Z
z: got. z 2
Z -- von A bis Z: dörch (2), dorch, dȫre, mnd., Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z
za« (Aufmunterungsruf beim Kampf bzw. Lockruf für Hunde): zõ, zazõ, mhd., Interj.: nhd. »za« (Aufmunterungsruf beim Kampf bzw. Lockruf für Hunde)

Zabel«: zabel (1), mhd., st. N.: nhd. »Zabel«, Spielbrett und Brettspiel, Brettspiel, Spiel, Zappeln

Zabelbrett«: zabelbret, zõlbret, mhd., st. N.: nhd. »Zabelbrett«, Spielbrett

zabeln«: zabelen (1), zabeln, zaplen, zappelen, mhd., sw. V.: nhd. »zabeln«, auf dem Brette spielen, Brett spielen, ruhelos tätig sein (V.), zappeln, zweifeln, schwanken

Zabeln«: zabelen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zabeln«, Brettspielen

Zabelrede«: zabelrede, mhd., st. F.: nhd. »Zabelrede«, Scherzrede

Zabelspiel«: zabelspil, mhd., st. N.: nhd. »Zabelspiel«, Brettspiel, Liebesspiel

Zabelstein«: zabelstein, mhd., st. M.: nhd. »Zabelstein«, Würfelstein, Brettstein, Schachfigur

Zabelwort«: zabelwort, mhd., st. N.: nhd. »Zabelwort«, Scherzrede

Zabelwörtlein«: zabelwortelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zabelwörtlein«, Spielerfachausdruck

Zabler«: zabelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zabler«, Brettspieler, Spieler

zach«: zõch (1), zÏch, mhd., Adj.: nhd. »zach«, zäh

Zach«: zõch (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zach«, Docht, Lampendocht, Lunte

Zacke: zacke, tacke, mhd., sw. F.: nhd. Zacke, Spitze, Dorn; zanke, mhd., sw. M.: nhd. »Zanke«, Zacke, Zacken (M.), Spitze; zinke (1), mhd., sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn

Zacke: stolle, mhd., sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank

Zacke: idg. ? *srakÝto‑, Zacke: idg. ? *srakÝto‑

Zacke: tagge, mnd., M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); R.: Zacke am Sporenrädchen: tagge, mnd., M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Zacke: germ. *bærs-; *tenda-, Zacke: germ. *bærs-; *tenda-

Zacke: ahd. zan 48; zinko* (1) 1; R.: mit Zacken besetztes Werkzeug: ahd. riffila* 3, Zacke: ahd. zan 48; zinko* (1) 1; R.: mit Zacken besetztes Werkzeug: ahd. riffila* 3

Zacke -- Zacke der Heugabel: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Zacke: ae. hornpÆc, Zacke: ae. hornpÆc

Zacke«: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zacken (M.): stÐrt (1), stert, start, mnd., M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After

Zacken (M.): tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Zacken -- kleiner Zacken: tÐneken, teneken, mnd., N.: nhd. »Zähnchen«, kleiner Zahn, kleiner Zacken, Spitze

Zacken: an. angi (2), Zacken: an. angi (2)

Zacken (M.): zanke, mhd., sw. M.: nhd. »Zanke«, Zacke, Zacken (M.), Spitze; zinke (1), mhd., sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn; zint, mhd., st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zacken -- kleiner Zacken: zingel (1), mhd., st. N.: nhd. kleiner Zacken, Häkchen

Zacken (M.) an Türmen und Giebeln: bÆspisse*, bÆspitze, mnd., F.: nhd. Turmspitze, Zacken (M.) an Türmen und Giebeln

Zacken (M.): germ. *tagga, Zacken (M.): germ. *tagga

zackenförmig: zindeleht, mhd., Adj.: nhd. »zindelecht«, zackenförmig, kammförmig; R.: zackenförmig machen: zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, mhd., sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

zackig: zankeht, mhd., Adj.: nhd. zackig; zinneleht, mhd., Adj.: nhd. zackig

zackig -- zackig gesprenkelt: hornicsprenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zackig gesprenkelt

zackig: ahd. *zinki?; firzanæt, zackig: ahd. *zinki?; firzanæt

zackig -- zackig machen: ae. wrinclian, zackig -- zackig machen: ae. wrinclian

zackig: tacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt, gezackt, gezähnt, zackig, mit einzelnen Fächern versehen (Adj.); tackich, mnd., Adj.: nhd. zackig, gezackt, scharfkantig

Zadel«: zadel, zõdel, mhd., st. M.: nhd. »Zadel«, Gebrechen, Abgang, Mangel (M.), Entbehrung, Not, Fehler, Hungerleiden, Hungersnot

zadelshalben«: zadeleshalp*, zadelshalp, mhd., Adv.: nhd. »zadelshalben«, aus Mangel?

Zadelwurm«: zadelwurm, zõdelwurm, mhd., st. M.: nhd. »Zadelwurm«, Hungerwurm, Hunger

zafen«: zõfen (1), zõven, mhd., zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen

Zafen«: zõfen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zafen«, Ziehen, Prunken

Zaffer: safer, mhd., st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend, Saflor, Zaffer; saferglas, mhd., st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt, Saflor, Zaffer

Zag«: zac, mhd., st. M.: nhd. »Zag«, Zagen?

zage -- zage werden: ersõgen, irsõgen, mnd., sw. V.: nhd. »zagen«, zage werden

zage -- zage machen: erzegen, mhd., sw. V.: nhd. zage machen, verzagt machen

Zagel: germ. *tagla-, Zagel: germ. *tagla-

Zagel«: zagel (1), czeyl, zeil, mhd., st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Stachel, Ende, Schluss, Letzter, Schiffsheck, Helmbusch, Faser, Wimpel; zagele, zail, zeil, mhd., st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges

Zagel«: germ. *tagla-, Zagel«: germ. *tagla-

Zagelbein«: zagelbein, mhd., st. N.: nhd. »Zagelbein«, Schwanzbein, Schwanzstück

Zagelheil«: zagelheil, mhd., Sb.: nhd. »Zagelheil«

Zagelholz«: zagelholz, mhd., st. N.: nhd. »Zagelholz«, Wipfelholz

Zägellein«: zegellÆn, zegelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zägellein«, Schwänzchen

Zagelvieh«: zagelvihe, zagelfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Zagelvieh«, Vieh mit einem Schwanz (Rinder bzw. Pferde)

zagen: zagen (1), mhd., sw. V.: nhd. zagen, feige sein (V.), die Hoffnung verlieren auf

zagen: sõgen*** (5), mnd., sw. V.: nhd. zagen, verzagen, feige sein (V.)

zagen: ahd. bibÐn* 14; zagÐn 2, zagen: ahd. bibÐn* 14; zagÐn 2

Zagen: zac, mhd., st. M.: nhd. »Zag«, Zagen?

Zagen: zagen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zagen

zagen«: ahd. irzagÐn* 15, zagen«: ahd. irzagÐn* 15

zagen«: ersõgen, irsõgen, mnd., sw. V.: nhd. »zagen«, zage werden

Zager«: sõgÏre* (2), sõger, mnd., M.: nhd. »Zager«, Feigling, Überläufer

zaghaft: ahd. biblÆhho* 1; zag* 15; zagalÆh* 8; blædi* 5; zagalÆhho* 1; zagolÆhho* 1; stæzænto, zaghaft: ahd. biblÆhho* 1; zag* 15; zagalÆh* 8; blædi* 5; zagalÆhho* 1; zagolÆhho* 1; stæzænto

zaghaft: schamende, schemende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend; sorgende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »sorgend«, besorgt, fürsorglich, zaghaft

zaghaft: blãde (1), blæde, blüede, plãde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; blãdelich***, mhd., Adj.: nhd. zaghaft; blãdelÆche, mhd., Adv.: nhd. zaghaft; blædelÆchen, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher; blãdiclich*, blãdeclich, mhd., Adj.: nhd. zaghaft; blãdiclÆche*, blãdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher, verlegen (Adv.); blãdiclÆchen*, blãdeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher, verlegen (Adv.); blðc, bliuc, plðc, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach, demütig; blðclich, bliuclich, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, besonnen (Adj.), vorsichtig; blðclÆche, bliuclÆche, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig; blðwic*, blðwec, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach; blðwiclich*, blðweclich, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig; blðwiclÆche*, blðweclÆche, mhd., Adv.: nhd. verlegen (Adv.), schüchtern, zaghaft; erhaset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. furchtsam, zaghaft

zaghaft: zage (2), mhd., Adj.: nhd. hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, verzagt, feige; zagebÏre, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, feige; zagehaft, zaghaft, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, hasenmäßig, mattherzig, verzagt, feige, furchtsam, ängstlich, kleingläubig, schwächlich, schwach; zagehaftic, zaghaftic, mhd., Adj.: nhd. »zaghaftig«, hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, feige, verzagt, ängstlich

zaghaft: angesthaftich*, angestaftich, angestachtich, angesthaftich, mnd., Adj.: nhd. »angsthaftig«, enge, beengt, besorgt, ängstlich, zaghaft, besorgniserregend; blȫde (1), mnd., Adj.: nhd. blöde, furchtsam, feige, zaghaft, schwach; blȫdhaftich, blædaftich, mnd., Adj.: nhd. blöde, furchtsam, feige, zaghaft

zaghaft: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken; vorsõge, vorsage, vortzaghe, vortzage, mnd., Adj.: nhd. verzagt, zaghaft, mutlos, feige

zaghaft: an. blauŒr, ðframr

zaghaft: germ. *blauta‑; *blauþa‑, zaghaft: germ. *blauta‑; *blauþa‑

zaghaft«: zagehafte***, mhd., Adv.: nhd. »zaghaft«

zaghaft«: sõghaft*, sõchaft, mnd., Adj.: nhd. »zaghaft«

zaghaftig«: sõghaftich*, sõcaftich, zagaftich, sagafftych, sakaftich, sõchhaftich, sõchheftich, mnd., Adj.: nhd. »zaghaftig«, verzagt, ängstlich, mutlos, feige, furchtsam

zaghaftig«: zagehaftic, zaghaftic, mhd., Adj.: nhd. »zaghaftig«, hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, feige, verzagt, ängstlich

Zaghaftigkeit: ahd. zagaheit 15; blædÆ* 7; unbaldÆ* 3, Zaghaftigkeit: ahd. zagaheit 15; blædÆ* 7; unbaldÆ* 3

Zaghaftigkeit: blãdicheit*, blãdekeit, blãdecheit, blædicheit, mhd., st. F.: nhd. Schwäche, Furchtsamkeit, Feigheit, Zaghaftigkeit, Schüchternheit, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Zagheit, Trägheit

Zaghaftigkeit: zagehafticheit, mhd., st. F.: nhd. Zaghaftigkeit, Hasenmäßigkeit, Mattherzigkeit; zegerÆe, mhd., st. F.: nhd. Zaghaftigkeit

Zaghaftigkeit: sõge (5), sage, sõg, zag, mnd., F.: nhd. Zaghaftigkeit, Furcht, Zittern, Scheu

Zaghaftigkeit«: sõghaftichhÐt*, sõcaftichÐt, sõcafticheit, mnd., F.: nhd. »Zaghaftigkeit«, Verzagtheit, Mutlosigkeit

Zagheit: blãde (2), mhd., st. F.: nhd. »Blöde«, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Schwäche, Zagheit, Feigheit, Schamgefühl; blãdicheit*, blãdekeit, blãdecheit, blædicheit, mhd., st. F.: nhd. Schwäche, Furchtsamkeit, Feigheit, Zaghaftigkeit, Schüchternheit, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Zagheit, Trägheit

Zagheit«: zageheit, zagheit, mhd., st. F.: nhd. »Zagheit«, Hasenherzigkeit, Unentschlossenheit, Feigheit, Verzagtheit, Angst, Schwäche, Bequemlichkeit

zaglich«: zagelich, zaglich, zegelich, zeglich, mhd., Adj.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt, furchtsam, treulos; zagelÆche, zaglÆche, zegelÆche, zeglÆche*, mhd., Adv.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt

Zagnis«: zagnisse, zagnis, zagnusse, zagnus, mhd., st. F.: nhd. »Zagnis«, Verzagtheit, Feigheit, feige Tat

zagt«: zaget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zagt«

zäh: idg. ? *dre�h-, zäh: idg. ? *dre�h-

zäh: tõ (1), tõge, taie, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig

zäh: ahd. zõh* 12; fast 2; festi (1) 109; klebar* 5, zäh: ahd. zõh* 12; fast 2; festi (1) 109; klebar* 5

zäh: an. seigr, zäh: an. seigr

zäh: germ. *dræba-; *saiga-; *saigi-; *saigra-; *tanhu-; R.: zäh tropfend: germ. *saiga-; *saigi-; R.: zäh werden: germ. *tregan?, zäh: germ. *dræba-; *saiga-; *saigi-; *saigra-; *tanhu-; R.: zäh tropfend: germ. *saiga-; *saigi-; R.: zäh werden: germ. *tregan?

zäh: quobbich, quöbbich, quöwwich, quabbech, mnd., Adj.: nhd. sumpfig, klebrig, weich, zäh, moorig

zäh: klebereht, klebreht, mhd., Adj.: nhd. »klebrig«, hartnäckig, zäh, selbstgefällig; kleberic, kleberec, klebric, kleberig, mhd., Adj.: nhd. »klebrig«, zusammenhaltend, haftend, hartnäckig, zäh, selbstgefällig

zäh: slÆmich, slimmich, mnd., Adj.: nhd. schleimig, morastig, schlammig, dickflüssig, zäh, klebrig, schlüpfrig, glatt, schmeichlerisch

zäh: ae. tæh; tæhlic; tæhlÆce; þæhlic; þæhlÆce, zäh: ae. tæh; tæhlic; tæhlÆce; þæhlic; þæhlÆce

zäh: zõch (1), zÏch, mhd., Adj.: nhd. »zach«, zäh; zÏhe (1), zÏh, zõhe, zeh, zõge, mhd., Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, geschmeidig, fest, endlos, hartherzig; R.: zäh machen: zÏhen, mhd., sw. V.: nhd. zäh machen

zäh: got. *tahus; R.: zäh sein: got. *tahanjan, zäh: got. *tahus; R.: zäh sein: got. *tahanjan

zäh -- zäh tröpfelnd: seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig

zähe -- weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund: drõtæsemunt, mnd., M.: nhd. weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund

zähe -- zähe Absonderung: slÆm, mnd., M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

zähe -- zähe Substanz: tõhÐt, tõheit, mnd., F.: nhd. Zähheit, zähe Substanz, Knorpel

Zähe«: zÏhe (2), zÏh, zÏch, zõch, mhd., st. F.: nhd. »Zähe«, Zähigkeit

Zähe«: ahd. zahÆ* 2, Zähe«: ahd. zahÆ* 2

zäher -- Niederschlag zäher Flüssigkeiten: dræs (2), drus, druse, mnd., N.: nhd. Bodensatz, Niederschlag zäher Flüssigkeiten, Hefe, Krätze von Gold oder Silber

zäher -- zäher dicker Schleim: qualstÏre* (1), qualster, mnd., M.: nhd. schleimiger Auswurf, zäher dicker Schleim

Zäheren«: zeherÆn, mhd., Adj.: nhd. »Zäheren…«, tränennass, Tränen betreffend, Tränen...

Zahergüsse«: zahergüsse, mhd., st. F.: nhd. »Zahergüsse«, Zährenflut

zähfließend: dicke (1), dick, ducke, dik, mnd., Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken

zähflüssig: klÐvendich, klÐventich*, mnd., Adj.: nhd. klebrig, kleisterig, zähflüssig

Zähheit: tõhÐt, tõheit, mnd., F.: nhd. Zähheit, zähe Substanz, Knorpel

zähIbar: ae. *rÆme (2), zähIbar: ae. *rÆme (2)

Zähigkeit: ahd. zahÆ* 2, Zähigkeit: ahd. zahÆ* 2

Zähigkeit: zÏhe (2), zÏh, zÏch, zõch, mhd., st. F.: nhd. »Zähe«, Zähigkeit

Zahl: got. raþjo 5, Zahl: got. raþjo 5

Zahl -- von großer Zahl seiend: tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, mnd., Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

Zahl -- an Macht oder Stärke oder Zahl übertreffen: ȫvermechten, ævermechten, mnd., sw. V.: nhd. an Macht oder Stärke oder Zahl übertreffen

Zahl -- an Menge oder Zahl übertreffen: ȫvermengen, ævermengen, avermengen, mnd., sw. V.: nhd. an Menge oder Zahl übertreffen

Zahl -- an Zahl oder Wert geringer machen: minneren, minderen, minren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden

Zahl -- über die normale Menge hinausgehende Zahl: ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, mnd., M., N.: nhd. Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

Zahl -- über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes: ȫverdrift, æverdrift, averdrift, mnd., F.: nhd. unrechtmäßiger Viehtrieb, über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes

Zahl -- von großer Zahl seiend: ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, mnd., Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

Zahl -- zweite Potenz einer Zahl: quadrõt, mnd., M., N.: nhd. »Quadrat« (Potenz), Quadratzahl, zweite Potenz einer Zahl; quadrõttal, mnd., M.: nhd. »Quadratzahl«, zweite Potenz einer Zahl

Zahl -- Zahl der Männer: mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung

Zahl -- geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen: præces (2), mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession; præcessiæn, proessession, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession

Zahl -- aufgezählte Zahl: nummer, mnd., F.?: nhd. Nummer, aufgezählte Zahl

Zahl -- gering an Zahl: lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck *?, mnd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl

Zahl -- jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl: malk, mallik, mallich, melk, mnd., Pron.: nhd. jeder, jeglicher, jeder für sich, männiglich, alle, jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl

Zahl -- große Zahl: mannichvældichhÐt*, mannichvældichÐt, mannichvældicheit, mannichvaldichÐt, mnd., F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielheit, Menge, große Zahl, Fülle; mÐnige, menige, mennige, menie, menje, mnd., F.: nhd. Menge (F.), große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit; mennichte, mnd., F.: nhd. Menge, große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit

Zahl: afries. *tal; tale 40; R.: Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren: afries. jÐrtale 2; R.: für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe: afries. jÐrdêl 1 und häufiger?; R.: Zahl der Eideshelfer: afries. gadertocht 1 und häufiger?, Zahl: afries. *tal; tale 40; R.: Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren: afries. jÐrtale 2; R.: für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe: afries. jÐrdêl 1 und häufiger?; R.: Zahl der Eideshelfer: afries. gadertocht 1 und häufiger?

Zahl: germ. *rada-; *ræfæ; *rÆma-; *talæ, Zahl: germ. *rada-; *ræfæ; *rÆma-; *talæ

Zahl: anfrk. ahtinga* 1, Zahl: anfrk. ahtinga* 1

Zahl: as. gital (1) 2; *rÆm?; *rod? (2); *tal? (1); tala* 1; R.: Zahl der Jahre: as. wintargital* 1, Zahl: as. gital (1) 2; *rÆm?; *rod? (2); *tal? (1); tala* 1; R.: Zahl der Jahre: as. wintargital* 1

Zahl -- Zahl der Tage: dachtal*, dachtõl, mnd., M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage; dõgetal*, dõgetõl, mnd., M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage

Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle): dÐker, daker, mnd.?, M.: nhd. Decher, Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament), Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle)

Zahl: anetal*, antal, antõle, antÐl, antÐle, mnd., M., F.: nhd. Anzahl, Zahl, Anteil, Quote, Rate, Zahlung, Abzahlung

Zahl -- Menge oder Zahl abschätzen: beschæten (1), mnd., sw. V.: nhd. Schoß (= direkte Steuer) auferlegen, Menge oder Zahl abschätzen

Zahl -- gerade Zahl: Ðvental*, Ðventõl, mnd., F.: nhd. gerade Zahl

Zahl -- große Zahl: untal, mnd.?, M., F.: nhd. Unzahl, große Zahl, unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald; vÐlhÐt (1), velehÐt, veleheit, veelhÐt, veelhÐit, veilheit, völjÐt, völhÐt, voelheit, mnd., F.: nhd. Vielheit, Menge, große Zahl, Allgemeinheit (im Gegensatz zu Einzelnen), Übermaß

Zahl -- eine kleine Zahl betreffend: vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend
Zahl: summe (1), somme, sum, mnd., M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung; R.: bestimmte Zahl Beschäftigter: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; R.: nach Zahl bzw. Maß bestimmen: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; R.: Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird: snÐdetal, mnd., F.: nhd. Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird; R.: Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt: rȫmÏretal*, rȫmertal mnd., M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, mnd., M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, mnd., M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; R.: Zahl von 20: stÆge (1), mnd., F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von 20, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

Zahl -- in voller Zahl: vultellich, mnd., Adj.: nhd. vollzählig, in voller Anzahl, in voller Zahl

Zahl -- eine kleine Zahl: vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich
Zahl: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); tõle***? (1), mnd., M., F.: nhd. Zahl, Anzahl, Zählung, Rechnung, festgesetzte Menge, Anteil, Vollzahl, Summe

Zahl: an. *raŒ?, tal, tala (1); R.: gerade Zahl: an. jafni; R.: große Zahl: an. fj‡ldi; R.: kleine Zahl: an. fÏŒ; R.: ungerade Zahl: an. oddi (2)

Zahl -- die Zahl zwölf: twelftal (1), mnd.?, M., F.: nhd. »Zwölfzahl«, die Zahl zwölf

Zahl von 10 (besonders bei Fellen): tÐndelinc*, tendelink, tindelink, teldelinc, mnd.?, M.: nhd. »Zehnling«, Zahl von 10 (besonders bei Fellen)

Zahl -- Vorzeichen vor einer Zahl: vüresatzunge*, füresatzunge*, vürsatzunge, fürsatzunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fürsatzung«, Vorsetzung, Festsetzung, Pfand, Vorzeichen vor einer Zahl

Zahl -- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden: ðfzal, mhd., st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden

Zahl: ahte (1), mhd., st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; R.: nach Zahl und Wert anschlagen: beschatzen, beschetzen, mhd., sw. V.: nhd. »beschatzen«, besteuern, mit einer Geldabgabe belegen (V.), mit Lösegeld belegen (V.), nach Zahl und Wert anschlagen, schätzen, berauben, auslösen, austauschen, ausrauben; R.: Zahl der Gerichte: dinczal, mhd., st. F.: nhd. Zahl der Gerichte, Lösegeld, Gerichtszeit, Gerichtstermin

Zahl: ae. gerÆm; getÏl (1); get’l; *red; rÆm; ræf (1); tÏl (1); talu; R.: große Zahl: ae. unrÆm, Zahl: ae. gerÆm; getÏl (1); get’l; *red; rÆm; ræf (1); tÏl (1); talu; R.: große Zahl: ae. unrÆm

Zahl: zal (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not; zale (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Menge, Schar (F.) (1), Zahlung, Berechnung, Aufzählung; R.: geringe Zahl: wÐnege, mhd., st. F.: nhd. »Wenige« (F.), Wenigkeit, geringe Zahl; R.: Zahl haben: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

Zahl -- festgesetzte Zahl von Jahren: jõrzal, mhd., st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

Zahl -- in großer Zahl: græzen (2), græze, mhd., Adv.: nhd. großzügig, aufwendig, in großer Zahl

Zahl -- Zahl von Jahren: jõrzal, mhd., st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

Zahl -- die volle Zahl angeben: volahten, folahten*, voleahten*, foleahten*, volleahten, folleahten*, mhd., sw. V.: nhd. erfassen, begreifen, die volle Zahl angeben, vollständig angeben

Zahl -- in die Mitte einer größeren Zahl: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

Zahl: menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; R.: bestimmte Zahl von Männern: manzal, mhd., st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl; R.: eine gewisse Zahl: malter, malder, mhd., st. N.: nhd. Malter (ein Getreidemaß), eine gewisse Zahl, Mahllohn; R.: große Zahl: menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; R.: Kind von ungerader Zahl: ortkint 4 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Kind von ungerader Zahl, letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern; R.: Zahl nach der Proportion: marczal, marzal, mhd., st. F.: nhd. »Markzahl«, Zahl nach der Proportion, Verhältnis, Proportion

Zahl: ahd. wiomihhilÆ* 4; zala 105; *zalahaftÆ?; rÆm (1) 5; *rot (3)?; ruoba* (1) 13; R.: Zahl der Jahre: ahd. jõrzala* 6; R.: Zahl der Monate: ahd. mõnædzala* 1; R.: Zahl der Tage des Jahres: ahd. jõrzala* 6, Zahl: ahd. wiomihhilÆ* 4; zala 105; *zalahaftÆ?; rÆm (1) 5; *rot (3)?; ruoba* (1) 13; R.: Zahl der Jahre: ahd. jõrzala* 6; R.: Zahl der Monate: ahd. mõnædzala* 1; R.: Zahl der Tage des Jahres: ahd. jõrzala* 6

Zahl: getal, getÀl, getall, mnd., N., M., F.: nhd. Zahl, doppeltes Großhundert (Zählmaß das 240 entspricht), einfaches Großhundert (Zahlmaß das 120 entspricht [Bedeutung örtlich beschränkt]); R.: eine Zahl von hundertvierundvierzig: grofstücke*, grofstuck, mnd.?, N.: nhd. eine Zahl von hundertvierundvierzig?; R.: geringe Zahl: klÐnhÐt (1), kleinheit, mnd., F.: nhd. Kleinheit, geringe Ausdehnung, geringe Zahl, Unerwachsenheit, Jugendlichkeit, Unwichtigkeit, Unbedeutendheit, Demut; R.: große Zahl habend: hǖvich?, mnd., Adv.: nhd. große Zahl habend, eine Menge umfassend; R.: große Zahl umfassend: hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, mnd., Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich; R.: in großer Zahl: hðpenwÆse, hðpenwÆs, mnd., Adv.: nhd. »haufenweise«, in großer Menge, in großer Zahl; hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt

Zahl«: gezal*** (4), mhd., st. F.: nhd. »Zahl«

zahlbar sein (V.): vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

zahlbar: gelthaft, mhd., Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gelthaftic, mhd., Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig

zählbar: as. *girÆmendi?; *rÆmendi?, zählbar: as. *girÆmendi?; *rÆmendi?

zählbar: talhaftich*, talaftich, mnd., Adj.: nhd. durch Zahlen (F. Pl.) auszudrücken seiend, zählbar; tõlich, mnd., Adj.: nhd. »zahlig«, zahlreich, zählbar

zählbar: zalehaft, mhd., Adj.: nhd. »zahlhaft«, geschwätzig, prahlerisch, ermesslich, zählbar; zellich, zallich, mhd., Adj.: nhd. zählbar

zählbar -- schwer zählbar: ae. earfoþrÆme, zählbar -- schwer zählbar: ae. earfoþrÆme

zahlbar«: zalbÏre, zalebÏre, mhd., Adj.: nhd. »zahlbar«, vollzählig

Zahlbegriff -- ein Zahlbegriff: gõrst, gerst, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff

Zahlbegriff -- ein Zahlbegriff: schok, scok, schoeck, mnd., N.: nhd. »Schock«, Hocke, Garbenstand des Getreides, Bund, Gebinde, ein Zahlbegriff, eine Berechnungsart

Zahlberner: zalbernÏre*, zalberner, mhd., st. M.: nhd. Zahlberner, landesübliche Veroneser Münze

Zählbret: tellebret, telbret, mnd., N.: nhd. Zählbret, Zahlbrett (der Wechsler)

Zahlbrett: bret, pret, mhd., st. N.: nhd. Brett, Latte, Bohle, Spielbrett, Zahlbrett, Leichenbrett, Schild, Schildbrett, Strafbank, Daube

Zahlbrett: bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.; R.: auf das Zahlbrett legen: brÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. auf das Zahlbrett legen, auszahlen

Zahlbrett (der Wechsler): tellebret, telbret, mnd., N.: nhd. Zählbret, Zahlbrett (der Wechsler)

Zahlbrett -- bei der Schoßerhebung gebrauchtes Zahlbrett: schottõfel, schottavel, schottaffel, mnd., F.: nhd. »Schoßtafel«, bei der Schoßerhebung gebrauchtes Zahlbrett

Zählbrett -- Zählbrett des Münzers: bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.

Zählbrett: pennincbret, pennicbret, penninkbret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; R.: Zählbrett für kleine Münzen: müntebret, mnd., N.: nhd. Münzbrett, Zählbrett für kleine Münzen

Zahlbrett«: zalbret, zalebret, mhd., st. N.: nhd. »Zahlbrett«, Zahltisch

Zahlbuch«: zalbuoch, zalebuoch, mhd., st. N.: nhd. »Zahlbuch«, Zinsbuch

Zahlbuchstabe«: talbækstaf, mnd., M.: nhd. »Zahlbuchstabe«, Buchstabe als römisches Zahlzeichen

Zähleinheit -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld: müntepunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Zähleinheit -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld: geltpunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Zähleinheit: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

zahlen: as. mÐdian* 3, zahlen: as. mÐdian* 3

zahlen: as. fargeldan 7; geldan 29, zahlen: as. fargeldan 7; geldan 29

zahlen -- Gewette zahlen: gewetten 2, mhd., sw. V.: nhd. Gewette zahlen, Strafgeld zahlen

zahlen -- Schulden zahlen: gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); R.: sich zählen zu: gehaben (1), gehõn, geheben, mhd., sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden

zahlen -- Strafe zahlen: gewedden, mnd., sw. V.: nhd. Strafe zahlen, Buße zahlen (dem Richter), Gewette zahlen (dem Richter); R.: tupfend zählen: gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zahlen -- Zins zahlen: ingelden (2), mnd., st. V.: nhd. Zins zahlen

zahlen -- Geleitsgeld zahlen: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

zahlen -- Handgeld zahlen: gædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen

zahlen: ahd. geban (1) 992?; geltan* 64, zahlen: ahd. geban (1) 992?; geltan* 64

zahlen -- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte: kirchlãse, mhd., st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

zahlen: an. reikna; R.: Miete zahlen: an. leigja; R.: Zoll zahlen: an. tolla (2), zahlen: an. reikna; R.: Miete zahlen: an. leigja; R.: Zoll zahlen: an. tolla (2)

zahlen -- nicht zahlen: inbehælden, inbehalden, mnd., st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innebehælden, innebehalden, mnd., st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern

zahlen -- Steuer zahlen: kasten (2), mnd., sw. V.: nhd. in die Kasse zahlen, öffentliche Abgabe leisten, Steuer zahlen

zahlen -- Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist: jõrtinsespenninc*, mnd., M.: nhd. Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist

zahlen -- in die Kasse zahlen: kasten (2), mnd., sw. V.: nhd. in die Kasse zahlen, öffentliche Abgabe leisten, Steuer zahlen

zahlen -- Mietgeld zahlen: gædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen

zahlen -- Steuern zahlen: gewerfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

zahlen -- Steuer zahlen: nætbeten, mhd., sw. V.: nhd. Steuer zahlen, brandschatzen; R.: zählen zu: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zahlen: geleisten, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten

zahlen -- Strafgeld zahlen: gewetten 2, mhd., sw. V.: nhd. Gewette zahlen, Strafgeld zahlen

zahlen -- sich Steuern zahlen Lassender: nætbetÏre, nætbeter, mhd., st. M.: nhd. sich Steuern zahlen Lassender

zahlen -- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat: kornungelt, mhd., st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

zahlen: afries. urjelda 8; R.: Brüche zahlen: afries. breka 150 und häufiger?; R.: Buße für Friedensgeld zahlen: afries. frethia 5; R.: Buße für Friedesühne zahlen: afries. frethia 5; R.: Buße zahlen: afries. bÐta 70 und häufiger; bidæmia 1 und häufiger?; breka 150 und häufiger?; gêia 18; R.: Wergeld zahlen: afries. overjelda* 1; urjelda 8, zahlen: afries. urjelda 8; R.: Brüche zahlen: afries. breka 150 und häufiger?; R.: Buße für Friedensgeld zahlen: afries. frethia 5; R.: Buße für Friedesühne zahlen: afries. frethia 5; R.: Buße zahlen: afries. bÐta 70 und häufiger; bidæmia 1 und häufiger?; breka 150 und häufiger?; gêia 18; R.: Wergeld zahlen: afries. overjelda* 1; urjelda 8

zahlen: pagen, mhd., sw. V.: nhd. zahlen, bezahlen

zahlen -- Bußgeld zahlen: geleisten, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten

zahlen -- etwas für jemanden zahlen: ðfzalen*, ðfzaln, mhd., sw. V.: nhd. »aufzahlen«, etwas für jemanden zahlen

zahlen: afries. forjelda* 1; jelda (2) 150 und häufiger?; jeva (2) 150 und häufiger?; lasta 43; ledza 90 und häufiger?; overjelda* 1; rêka (2) 50 und häufiger?; sella 40, zahlen: afries. forjelda* 1; jelda (2) 150 und häufiger?; jeva (2) 150 und häufiger?; lasta 43; ledza 90 und häufiger?; overjelda* 1; rêka (2) 50 und häufiger?; sella 40

zahlen -- Strafe zahlen: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

zahlen -- zahlen lassen: as. *g’ldian?, zahlen -- zahlen lassen: as. *g’ldian?

zahlen: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

zahlen -- zahlen für: entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, mhd., st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; R.: zu Ende zählen: durchzelen*, durchzeln, mhd., sw. V.: nhd. durchzählen, zu Ende zählen, berechnen

zahlen -- für etwas Abgabe zahlen: verundergelten, ferundergelten*, mhd., sw. V.: nhd. für etwas Abgabe zahlen

zahlen -- den Zehnten zahlen: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

zahlen: bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

zahlen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; R.: Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat: mõtlach, mnd., N.: nhd. Haushaltung, Familie, Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat; R.: Lohn zahlen: lænen, mnd., sw. V.: nhd. lohnen, Lohn zahlen, Sold auszahlen, besolden, löhnen, belohnen, vergelten; R.: nicht zahlen: nichtbetõlen***, mnd., sw. V.: nhd. nicht bezahlen, nicht zahlen

zahlen -- Geldbuße zahlen: verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen

zahlen -- jemandem Buße zahlen: verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen

zahlen -- mehr zahlen als man schuldig ist: überezalen*, überzaln, mhd., sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen

zahlen -- Tribut zahlen für: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

zahlen -- Wergeld zahlen für: verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen

zahlen -- Durchzugsgebühr zahlen: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

zahlen -- die Ablösung für die Kriegsausrüstung zahlen: hÐrwÐden***, mnd., sw. V.: nhd. die Ablösung für die Kriegsausrüstung zahlen

zahlen: solden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, zahlen, zahlen für, anwerben, anwerben gegen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen; R.: Steuer zahlen: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; R.: zahlen für: solden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, zahlen, zahlen für, anwerben, anwerben gegen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen

zahlen: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: Geldbuße zahlen: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; R.: Strafe zahlen: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; R.: Strafgeld zahlen: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; R.: Wette zahlen: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren

zahlen: weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; zalen, zaln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen

zahlen -- Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist: schæteltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist

zahlen: vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; R.: Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat; R.: als Abgabe zahlen: vorungelden, mnd., sw. V.: nhd. als Abgabe zahlen, verausgaben, bezahlen; R.: als Arbeitslohn zahlen: vorlænen, vorlonen, mnd., sw. V.: nhd. belohnen, wieder gut machen, vergelten, als Arbeitslohn zahlen, bezahlen, auf den Arbeitslohn anrechnen; R.: als Botengeld zahlen: vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; R.: als Zinsen zahlen: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten; R.: Angeld zahlen auf: vorgædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf; R.: Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; R.: Brüche zu zahlen haben: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; R.: den Zehnten zahlen von: vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von; vortÐgen, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von; vortÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von

zahlen: betõlen, mnd., sw. V.: nhd. bezahlen, zahlen, lohnen, vergelten, heimzahlen, erkaufen, büßen, erwerben; entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, mnd., sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen; entwerren, entwÐren, untwerren, mnd., st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen

zahlen: schÐten (1), scÐten, mnd., st. V.: nhd. schießen, erschießen, stürzen, fallen, einfallen, sprießen, in plötzliche heftige Bewegung versetzen, stoßen, schlagen, werfen, zahlen, beisteuern, aufschieben, aussondern

zahlen: ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschiessen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen; ðtrÐden, ðtreiden, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, zahlen, fertig machen, ausrüsten

zahlen: ae. õgieldan; gegieldan; gieldan, zahlen: ae. õgieldan; gegieldan; gieldan

zahlen -- Strafe zahlen: bÐteren (1), mnd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, ausbessern, büßen, Strafe zahlen, Wandel schaffen (V.), Genugtuung leisten, besser werden; brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; brȫken, mnd., sw. V.: nhd. Strafe verwirken, Strafe oder Brüche auferlegen, Buße zahlen, Strafe zahlen
zahlen -- Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist: schætelwÐke, mnd., F.: nhd. Woche in der Schoß (F.) (3) zu zahlen ist, Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist

zahlen -- Lohn zahlen: aflænen, mnd., sw. V.: nhd. »ablohnen«, Lohn zahlen

zahlen: tellen, mnd., sw. V.: nhd. zählen, hinzählen, zahlen, rechnen, erzählen

zahlen -- Buße zahlen: bȫten (1), boten, büten, buten, mnd., sw. V.: nhd. bessern, aufbessern, ausbessern, flicken, heilen (besonders durch Segensformeln), büßen, helfen, Buße zahlen, Buße auferlegen, strafen, Strafe leiden, besprechen, beschwören, stillen, befriedigen, wegschaffen, vertreiben, Feuer machen, anzünden; brȫken, mnd., sw. V.: nhd. Strafe verwirken, Strafe oder Brüche auferlegen, Buße zahlen, Strafe zahlen
zahlen -- als Entschädigung zahlen: verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken

zahlen -- Abgaben zahlen: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

zahlen -- Buße zahlen: verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen; verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen

zahlen -- zu viel zahlen: überezalen*, überzaln, mhd., sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen

zahlen -- als Strafgeld zahlen: verwetten, ferwetten*, mhd., sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen

zahlen: tõlen, mnd., sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen

zahlen -- Geldstrafe zahlen: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

zahlen -- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

zahlen -- als Buße zahlen: verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwetten, ferwetten*, mhd., sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen

zahlen -- für jemanden Buße zahlen: verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen

zahlen: gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, mnd., st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen

zahlen -- Buße zahlen: gebȫten*, gebuten, mnd., sw. V.: nhd. Buße zahlen

zahlen -- Angeld zahlen auf: gædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen; R.: beim Eintreffen zählen: intellen, mnd., sw. V.: nhd. einzählen, beim Eintreffen zählen

zahlen -- Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat: schÐpenpenninc, mnd., M.: nhd. »Schöffenpfennig«, Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat; R.: tupfend zählen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zahlen -- Zoll zahlen für: verzollen, ferzollen*, mhd., sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

zahlen -- Abgabe zahlen: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; schetten***, mnd., sw. V.: nhd. schätzen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen

zählen: an. telja, zählen: an. telja

zählen: as. *rÆmian?; t’llian 20, zählen: as. *rÆmian?; t’llian 20

zählen: vȫrertellen***, mnd., sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen

zählen: as. git’llian 19, zählen: as. git’llian 19

zählen: tõlen, mnd., sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen; tõligen***, mnd., sw. V.: nhd. reden, zählen

zählen: afries. tella 23, zählen: afries. tella 23

zählen: tellen, mnd., sw. V.: nhd. zählen, hinzählen, zahlen, rechnen, erzählen

zählen -- der Reihe nach zählen: ümmetellen, ummetellen, mnd.?, sw. V.: nhd. der Reihe nach zählen, rechnen?; R.: doppelt zahlen: twÐschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln; twÐschetten, twischetten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln

zäh​len: idg. *rÐi- (1), zäh​len: idg. *rÐi- (1)

zählen: idg. *rÐidh-, zählen: idg. *rÐidh-

zählen: gereiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, aufzählen, nennen, zurechtmachen, rüsten, bereiten, bereithalten, bereitmachen, berechnen

zählen: got. *garaþan ?, garaþjan* 1, *raþan

zählen: ahd. bizellen* 32; ginuzzen* 2; girÆman* 3; giruobæn* 3; gizellen 79; irzellen 24; mezzan* (1) 43; *rÆman?; rÆmen* 1; ruobæn* 1; zalæn 10; zellen 376?; R.: weiter zählen: ahd. dia zala bringan; R.: zählen zu: ahd. bizellen* 32; stæzan zuo, zählen: ahd. bizellen* 32; ginuzzen* 2; girÆman* 3; giruobæn* 3; gizellen 79; irzellen 24; mezzan* (1) 43; *rÆman?; rÆmen* 1; ruobæn* 1; zalæn 10; zellen 376?; R.: weiter zählen: ahd. dia zala bringan; R.: zählen zu: ahd. bizellen* 32; stæzan zuo

zählen: idg. *arÂ‑; *del- (1); *nem- (1); *rÐ- (1), zählen: idg. *arÂ‑; *del- (1); *nem- (1); *rÐ- (1)

zählen: ae. õrÆman; ger’ccan; gescierian; getalian; get’llan; r’ccan (1); rÆman; scierian; talian; t’llan, zählen: ae. õrÆman; ger’ccan; gescierian; getalian; get’llan; r’ccan (1); rÆman; scierian; talian; t’llan

zählen: rÐden (3), reiden, redden, rÆden, mnd., sw. V.: nhd. fertig machen, einrichten, herstellen, bereiten, zubereiten, anfertigen, anrichten, anschaffen, ausreden, ausrüsten (Schiffe), bestellen (Acker), rechnen, zählen, bezahlen, berichtigen, ordnen, in Ordnung bringen; rÐken (7), recken, rechen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

zählen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zählen: gestippen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen; gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen; getellen, mnd.?, sw. V.: nhd. zählen

zählen: ertellen, mnd., sw. V.: nhd. erzählen, zählen, aufzählen; R.: beginnen zu zählen: anetellen*, antellen, mnd., sw. V.: nhd. beginnen zu zählen

zählen: achten (2), mnd., sw. V. (1): nhd. rechnen, zählen, die Zahl überschlagen (V.), schätzen, taxieren, berücksichtigen, aufmerksam auf etwas sein (V.), achten, besorgen, beraten (V.), erachten, glauben

zählen: gezellen, mhd., sw. V.: nhd. zählen, erzählen, berichten von, beschreiben, aufzählen

zählen: rechenen (1), mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, aussprechen, aufzählen, verbreiten, rechnen, berechnen, ausrechnen, Rechenschaft ablegen; reiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für; schrÆben (1), mhd., st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

zählen -- zu Ende zählen: vollezelen*, vollezeln, follezelen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volreiten, folreiten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben

zählen: germ. *raþjan; *reiman?; *talæn; *taljan, zählen: germ. *raþjan; *reiman?; *talæn; *taljan

zählen: bezalen*, bezaln, mhd., sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; bezellen, bezeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, erzählen, anheimstellen, erwerben; erzellen, erzeln, erzelen, mhd., sw. V.: nhd. zählen, aufzählen, erzählen, ermessen, beschreiben

zählen -- zählen zu: zalen, zaln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen

zählen: prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zählen: beahten, mhd., sw. V.: nhd. rechnen, beachten, zählen, zurechnen, zuteilen

zählen: zalen, zaln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen; zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zählen -- vollständig zählen: vollezelen*, vollezeln, follezelen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben

zählen: nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für

zählen -- zählen zu: rechenen (1), mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, aussprechen, aufzählen, verbreiten, rechnen, berechnen, ausrechnen, Rechenschaft ablegen; reiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

Zählen -- ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Entschädigung zahlen: vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, mnd., sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; R.: für Waren Zoll zahlen: vorpunden, mnd., sw. V.: nhd. Pfundzoll entrichten, Pfundzoll bezahlen, für Waren Zoll zahlen; R.: Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist: tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; R.: gerichtliche Buße zahlen: vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, mnd., sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; R.: Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen: wedden, mnd.?, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen; R.: Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: vȫringe, voringe, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen; R.: Mietzins zahlen: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten; R.: Rente zahlen: vorrenten, mnd., sw. V.: nhd. Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen; R.: volle Strafe zahlen: vulbȫten*, vulbuten, mnd., sw. V.: nhd. volle Buße leisten, volle Strafe zahlen; R.: Zins zahlen: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten; R.: Zinsen zahlen für: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

Zählen -- Platte zum Sortieren und Zählen von Geld: pennincbret, pennicbret, penninkbret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; R.: Schuld zahlen: pantquÆten, mnd., sw. V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld zahlen; pantquÆtÐren***, mnd., V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld zahlen; R.: Weigerung eine Strafe zu zahlen: pantwÐre (1), pantwere, mnd., F.: nhd. »Pfandwehr«, Weigerung ein Pfand zu stellen, Weigerung eine Strafe zu zahlen; R.: zu zahlen verbindlich: plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, mnd., Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

zählen«: gezelen*, gezeln, mhd., sw. V.: nhd. »zählen«

zahlend: geltic, geltec, mhd., Adj.: nhd. zahlend, Ersatz leistend, wiedergutmachend

zählend -- nicht zu zählend oder zu sagend: untalhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untõlich*, untallik, untalelik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untellÆk, untellik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend

zahlende -- an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr: vægedesgülden, mnd., M.: nhd. an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr

zahlende -- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: opferpfenninc*, opferphenninc, mhd., st. M.: nhd. Opferpfennig, aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe

zahlende -- im voraus zu zahlende Abgabe: vȫrbÐde (1), mnd., F.: nhd. im voraus zu zahlende Abgabe, Sommersteuer

zahlende -- an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße: kõmerenpÐne, kõmrenpÐne, mnd., F.: nhd. »Kammerbuße«, an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße

zahlende -- dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr: invære*, invȫre, infoyre, invȫr, mnd., F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt
zahlende -- von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe: sæmerschat, sÅmmerschat, mnd., M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

zahlende -- von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe: statgelt, mnd., N.: nhd. »Stadtgeld«, von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe

zahlende -- in Getreide zu zahlende Abgabe: kærnebÐde, mnd., F.: nhd. Kornabgabe, in Getreide zu zahlende Abgabe, Almosenbeitrag in Getreide

zahlende -- in Naturkupfer zu zahlende Rente: koppergelt, mnd., N.: nhd. Kupfergeld, geringe Kupfermünze, in Naturkupfer zu zahlende Rente; koppergülde, mnd., F.: nhd. in Naturkupfer zu zahlende Rente

zahlende -- jährlich zu zahlende Rente: jõrgülde, jõrgulde, mnd., F.: nhd. Jahrgülte, Jahreszahlung, jährlich zu zahlende Rente

zahlende -- in Getreide zu zahlende Rente: kærnrente, kærnerente, mnd., F.: nhd. Kornrente, in Getreide zu zahlende Rente

zahlende -- in Hühnern zu zahlende Pachtabgabe: hȫnerpacht, hoinerpacht, honderpacht, hoenderpacht, honnerpacht, hȫnrepacht, hoinrepacht, hoonrepacht, hðnrepacht, mnd., F.: nhd. in Hühnern zu zahlende Pachtabgabe
zahlende -- bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr: pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, mnd., M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (z. B. bei strafbarem Holzeinschlag)

zahlende -- das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

zahlende -- am Palmsonntag zu zahlende Abgabe: palmenschot, palmenschðte, palmenschuete, mnd., N.: nhd. »Palmensteuer«, am Palmsonntag zu zahlende Abgabe

zahlende -- bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

zahlende -- Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn: pachtdach, mnd., M.: nhd. »Pachttag«, Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn

zahlende -- in Schaflämmern zu zahlende Abgabe: lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, mnd., M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

zahlende -- von den Sülfmeistern zu zahlende Rente: bǖtekær, mnd., M.: nhd. von den Sülfmeistern zu zahlende Rente

zahlende -- für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe: markteinde*, markteynde, mnd., M.: nhd. »Markzehent«, für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe

zahlende -- für Schaflämmer zu zahlende Abgabe: lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, mnd., M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

zahlende -- von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe: schulteentgelt*, schultentgelt, mnd., N.: nhd. »Schulzenentgelt«, von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe

zahlende -- für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr: smÐdeinninge, mnd., F.: nhd. »Schmiedeinnung«, Schmiedezunft, für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr

zahlende -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

zahlende -- vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht: schultenpacht, mnd., M.: nhd. »Schulzenpacht«, vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht

zahlende -- vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches: stõlgelt, mnd., N.: nhd. vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches

zahlende -- ans Volk zu zahlende Buße: afries. liædskelde 9, zahlende -- ans Volk zu zahlende Buße: afries. liædskelde 9

zahlende -- im Voraus zu zahlende Miete: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- im Voraus zu zahlende Gebühr: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- im Voraus zu zahlende Anerkennung: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages: vrÐdewÆn, vredewÆn, mnd., M.: nhd. in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

zahlende -- im Voraus zu zahlende Pacht: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zählende -- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert: punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

zahlenden -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld: vechte (2), mnd., Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

zahlender -- von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung: stÐvenepenninc*, mnd., M.: nhd. von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung

zahlender -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll: stÐdecostǖme, stÐdecustume, mnd., F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

zahlender -- vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk: stælbÐr, mnd., N.: nhd. »Stuhlbier«, vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk

zahlender -- von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag: statstǖre, mnd., F.: nhd. »Stadtsteuer« (F.), von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag

zahlender -- an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag: lǖdemark, liudemark, luidemark, lǖtmark, luidmark, mnd., N.: nhd. »Leutemark«, Volksmark, an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag
zahlender -- im Voraus zu zahlender Pfennig: vȫrpenninc*, mnd., M.: nhd. im Voraus zu zahlender Pfennig

zahlender -- zu zahlender Geldbetrag: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

zahlender -- an die Herrschaft zu zahlender Zins: hÐrenhǖre, mnd., F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins

zahlender -- in Wachs zu zahlender Zins: as. wahstins* 1, zahlender -- in Wachs zu zahlender Zins: as. wahstins* 1

zahlender -- an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins: hÐrenhǖre, mnd., F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins

zahlender -- vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag: jungengelt, mnd., N.: nhd. vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag; R.: Zins Zahlender: ingeldÏre*, ingelder, mnd., M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

zahlender -- jährlich zu zahlender Zins: jõrtins, jaertins, mnd., M.: nhd. jährlich zu zahlender Zins

zahlender -- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins: wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

zahlender -- an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume: stamgelt, mnd., N.: nhd. »Stammgeld«, an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume

zahlender -- bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag: schælelæn, schouwelelæn, mnd., N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

zahlender -- in Korn zu zahlender ewiger Grundzins: stÐdemüdde, mnd., F.: nhd. »Stättemütte«, in Korn zu zahlender ewiger Grundzins

Zahlender: geldÏre*, geldÐre, gelder, mnd., M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender; gelde*** (3), mnd., M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender

zahlendes -- als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld: strafgelt, mnd., N.: nhd. »Strafgeld«, als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld

zahlendes -- an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld: hævesbrüchte, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld; hævesbrȫke, hævesbroicke, hævesbrucke, hõvesbrȫke, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld

zahlendes -- im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz: holtgelt, mnd., N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

zahlendes -- an den Herrn zu zahlendes Strafgeld: hÐrschopbrȫke, mnd., F.: nhd. an den Herrn zu zahlendes Strafgeld; hÐrschopesbrȫke*, hÐrschopsbrȫke, herschupesbrȫke, mnd., F.: nhd. an den Herrn zu zahlendes Strafgeld
zahlendes -- dem Richter zu zahlendes Strafgeld: gewette, mhd., st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Zahlenfolge: ahd. rÆm (1) 5, Zahlenfolge: ahd. rÆm (1) 5

Zahlenganzen -- Teil eines Zahlenganzen: brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

Zahlenlehre: rÐkenkunst, mnd., F.: nhd. »Rechenkunst«, Zahlenlehre, Kunde (F.) vom Rechnen, Arithmetik

zahlenmäßig -- zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

zahlenmäßig -- zahlenmäßig herabsetzen: sÆden (1), siden, zyden, mnd., sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern

zahlenmäßige -- zahlenmäßige Minderung: sÆdinge, sidinge, siddinge, mnd., F.: nhd. Bodensenke, Niederung, zahlenmäßige Minderung, Herabsetzung

Zahlenzeichen -- Zahlenzeichen für die Null: sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, mnd., F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

Zahlenzeichen -- die zehn arabischen Zahlenzeichen: sÆfertal, mnd., M.: nhd. »Zifferzahl«, die zehn arabischen Zahlenzeichen

Zahler: zalÏre*, zaler, mhd., st. M.: nhd. Zahler, Schuldner

Zahler: gelte*** (1), mhd., sw. M.: nhd. Geltender, Gelter, Zahler

Zähler: reitÏre*, reiter, mhd., st. M.: nhd. Rechner, Zähler

Zähler: zelÏre*, zellÏre*, zeler, zeller, mhd., st. M.: nhd. Zähler, Rechner

Zähler (beim Teilen im Rechnen im Gegensatz zum Nenner nȫmÏre): tellÏre*, teller, mnd.?, M.: nhd. Erzähler, Zähler (beim Teilen im Rechnen im Gegensatz zum Nenner nȫmÏre)
zahlhaft«: zalehaft, mhd., Adj.: nhd. »zahlhaft«, geschwätzig, prahlerisch, ermesslich, zählbar

Zahlholz«: talholt, mnd., N.: nhd. »Zahlholz«, regelmäßige Lieferung einer bestimmten Anzahl Bretter bzw. Scheite als Abgabe an ein Kloster

zählig: ae. *t’l (2), zählig: ae. *t’l (2)

zählig: tellich*** (1), mnd., Suff.: nhd. zählig; ? vortellÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. erzählend, zählig?

zahlig«: tõlich, mnd., Adj.: nhd. »zahlig«, zahlreich, zählbar

zählig«: zal*** (2), mhd., Adj.: nhd. »zählig«; zal*** (3), mhd., Adv.: nhd. »zählig«

zahllos: ahd. manag 537?; managfaltÆg* 7; managfaltlÆh*; unzalahaft* 2; unzalahafti* 5; R.: zahllos sein (V.): ahd. nihein zala ni sÆn; nihein zala ni sÆn, zahllos: ahd. manag 537?; managfaltÆg* 7; managfaltlÆh*; unzalahaft* 2; unzalahafti* 5; R.: zahllos sein (V.): ahd. nihein zala ni sÆn; nihein zala ni sÆn

zahllos: sunder (2), sünder, synder, sonder, sünder, mnd., Präp.: nhd. ohne, außer, mit Ausnahme, zahllos, unzählig, ausgenommen

zahllos: unendelich, unendlich, mhd., Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclich*, unendeclich, mhd., Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; ungezalet* (1), ungezalt, ungezelt, ungezellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezählt, unzählig, zahllos, ungemessen, unermesslich, unaussprechlich, unausgesprochen, unerwähnt, unbeschreiblich, unberücksichtigt, unbezahlt, nicht bezahlt; ungezalet* (2), ungezalt, ungezelt, ungezellet, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unausgesprochen, unerwähnt, zahllos, ungezählt, unbeschreiblich, unberücksichtigt; unmõzen (2), ummæzen, mhd., Adv.: nhd. übermäßig, maßlos, zahllos, überaus, ordentlich, ungeheuerlich; unmÏzlich, unmõzlich, mhd., Adj.: nhd. maßlos, übermäßig, unermesslich, zahllos, ungeheuer, außerordentlich; unzalehaft, unzalhaft, unzalaht, mhd., Adj.: nhd. unzählbar, unermesslich, unsäglich, unzählig, zahllos; unzellich, unzallich, mhd., Adj.: nhd. unzählbar, zahllos, unzählig, unbeschreiblich, unermesslich; unzellÆche, unzallÆche, mhd., Adv.: nhd. zahllos, unzählig, unbeschreiblich, unermesslich; unzellÆchen, unzallÆchen, mhd., Adv.: nhd. zahllos, unzählig, unbeschreiblich, unermesslich

zahllos: an. ðt‡luligr, zahllos: an. ðt‡luligr

zahllos: unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol

Zahlmaß (für Lederstücke): kunne (1), mnd., F.: nhd. Zahlmaß (für Lederstücke)

Zählmaß -- ein Zählmaß für Holz: rinc (1), rink, ringe, mnd., M.: nhd. Ring, Reif (M.) (2), Schlinge, Kreis, Versammlungsplatz, Umgebung, Umkreis, Nasenloch, ein Zählmaß für Holz

Zählmaß -- ein Zählmaß für Papier: rÆs (3), riis, ries, rys, risz, rÆsch, mnd., N.: nhd. Ries (von Papierstein oder Schieferstein), ein Zählmaß, ein Zählmaß für Papier, ein Zählmaß für Steinplatten

Zählmaß -- bestimmtes Zählmaß: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÐgel (2), rÐgul, rÐgµel, mnd., M.: nhd. waagrecht angebrachter Balken, Querholz, tragender Querbalken im Fachwerkbau, Sperrbalken, Gatter, beweglich angebrachter Verschlussbalken, Riegel, Schalholz, Außenverkleidung an Schiffen, Schanzholz, bestimmtes Zählmaß, Regeling (nautisch)

Zählmaß -- ein Zählmaß: rÆs (3), riis, ries, rys, risz, rÆsch, mnd., N.: nhd. Ries (von Papierstein oder Schieferstein), ein Zählmaß, ein Zählmaß für Papier, ein Zählmaß für Steinplatten; stÆge (1), mnd., F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von 20, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

Zählmaß -- Zählmaß für Felle und Häute u. s. w.: vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, mnd., Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken u. s. w.), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier

Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament): dÐker, daker, mnd.?, M.: nhd. Decher, Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament), Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle)

Zählmaß: mælder, malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben

Zählmaß -- Zählmaß für Papier: rÐmet, mnd., M.: nhd. Zählmaß für Papier; rÐseme, mnd., F.: nhd. Ries, Zählmaß für Papier; rÆm (2), mnd., M.: nhd. Zählmaß für Papier

Zählmaß -- ein Zählmaß für Steinplatten: rÆs (3), riis, ries, rys, risz, rÆsch, mnd., N.: nhd. Ries (von Papierstein oder Schieferstein), ein Zählmaß, ein Zählmaß für Papier, ein Zählmaß für Steinplatten

Zählmaß -- Zählmaß für Schieferplatten: riste (1), rÆste, rijste, risse, mnd., F.: nhd. Bund Flachs, Strähne Flachs bzw. Hanf, Zählmaß für Schieferplatten

Zahlmeister: pagamentmeister, mhd., st. M.: nhd. Zahlmeister

Zahlmünze: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zählpfennig: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

Zahlpflicht: afries. lastene 1, Zahlpflicht: afries. lastene 1

Zahlpflichtiger: geldÏre*, geldÐre, gelder, mnd., M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender; gelde*** (3), mnd., M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender

Zählpfund -- Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld: punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

zahlreich: tõlich, mnd., Adj.: nhd. »zahlig«, zahlreich, zählbar; vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, mnd., Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; R.: nicht zahlreich: unmannich, unmennich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zahlreich, nicht viel, wenig

zahlreich: as. mislÆk* 7?; mislÆko* 2?; missilÆk* 1; thikko* 2, zahlreich: as. mislÆk* 7?; mislÆko* 2?; missilÆk* 1; thikko* 2

zahlreich: mannichgevældich, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældich, mannichvaldich, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældige, mnd., Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), mnd., Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mechtich (1), mnd., Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; R.: zahlreich heftig: merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich

zahlreich: ahd. zalahaft* 2; *zalahafti?; *zalahaftlÆh?; ginuhtsam* 44; manag 537?; managfaltÆg* 7; managsam* 4; R.: zahlreicher: ahd. mÐra (1) 9; R.: zahlreichere: ahd. mÐr 396?; mÐro 100, zahlreich: ahd. zalahaft* 2; *zalahafti?; *zalahaftlÆh?; ginuhtsam* 44; manag 537?; managfaltÆg* 7; managsam* 4; R.: zahlreicher: ahd. mÐra (1) 9; R.: zahlreichere: ahd. mÐr 396?; mÐro 100

zahlreich: an. fj‡lgr, margfolldr

zahlreich: græz (1), mhd., Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; kreftenrÆche, mhd., Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, mhd., Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlich, krefteclich, mhd., Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, mhd., Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr; kreftlich, kreftelich, mhd., Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark

zahlreich: rÆpelÆk*, rÆplÆk, rÆplich, mnd., Adj.: nhd. reiflich, hinreichend, reichlich, mit reiflicher Überlegung handelnd, umsichtig, zahlreich; rÆpelÆken, ripliken, mnd., Adv.: nhd. reiflich, hinreichend, reichlich, mit reiflicher Überlegung, umsichtig, zahlreich

zahlreich: ae. gelæmlic; læmlic; þicce, zahlreich: ae. gelæmlic; læmlic; þicce

zahlreich: manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, mhd., Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvaltic*, manicvaltic*, manecvaltec, menicvaldic, mancvaldic, menicveltic, mancveltic, menicvaldec, mancvaldec, manicfaltic*, manecfaltec*, menicfaldic*, mancfaldic*, menicfeltic*, mancfeltic*, menicfaldec*, mancfaldec*, mhd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, vielfach, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; misselich, mislich, mhd., Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend; R.: zahlreich machen: megen, mhd., an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren

zahlreich: afries. manichfald 7; thikke 2, zahlreich: afries. manichfald 7; thikke 2

zahlreichere: mÐr (1), mÐ, mnd., Adj.: nhd. mehr, größere, zahlreichere

Zählstock: kerfstok, karfstok, mnd., M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock; kervestok, mnd., M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock; kervenstok*, karvenstok, mnd., M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock

zahlt -- Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt: börgÏretoch*, börgertoch, burgertoch, mnd., N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

zahlt -- Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern: vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, mnd., N.: nhd. Vorlohn, Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern, im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung
zahlt -- Mensch der Abgaben zahlt: schatgÐvÏre*, schatgÐver, schatgever, mnd., M.: nhd. Steuerzahler?, Mensch der Abgaben zahlt

zahlt -- Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt: börgetǖch*, börgetoch, bortucht, burgetoch, mnd., F.?, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

Zahltag: zinstac, zinsttac, zistdac, mhd., st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag

Zahltag: termÆn, mnd.?, M.: nhd. Termin, Gerichtstag, Zahltag

Zahltag: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; R.: Zahltag einer ewigen Rente: ervedach, erfdach, mnd., M.: nhd. Erbteilungstag, Erbteilung, Zahltag einer ewigen Rente

Zahltag«: taldach, mnd., M.: nhd. »Zahltag«, Zahltermin

Zahltermin -- zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins: pingestengeld*, pingstengelt, mnd., N.: nhd. »Pfingstgeld«, zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins

Zahltermin: taldach, mnd., M.: nhd. »Zahltag«, Zahltermin

Zahltermin: an. sal, Zahltermin: an. sal

Zahltermin -- Martini als Zahltermin: mertenesmisse*, mertensmisse, martinsmisse, mnd., F.: nhd. »Martinsmesse«, Martini als Zahltermin

Zahltisch -- Zahltisch des Wechslers: wesselbret*, wessselbred, mnd.?, N.: nhd. »Wechselbrett«, Zahltisch des Wechslers

Zahltisch: zalbret, zalebret, mhd., st. N.: nhd. »Zahlbrett«, Zahltisch

Zähltisch: kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

Zahlung -- Zahlung einer Schuld: pantlȫse, pantlose, mnd., F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder; pantlȫsinge, mnd., F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder

Zahlung -- über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Zahlung -- zur Zahlung nötigen: afdwingen, mnd., st. V.: nhd. abzwingen, zur Zahlung nötigen, abnötigen

Zahlung -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung: quatertempergelt, mnd., N.: nhd. »Quatembergeld«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung

Zahlung -- Zahlung bei der Einstellung: mÐdegelt (1), miedegelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelgelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelpenninc*, mnd., M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdepenninc* (1), mnd., M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld

Zahlung -- Zahlung der Schuld: pantquÆtÐringe, pantquÐtÆrunge, mnd., F.: nhd. »Pfandquittung«, Auslösung eines Pfandes, vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Zahlung der Schuld; pantquÆtinge, pantquitinge, pantquittinge, pantquÆdinge, pantquÆdinc, pantquÆtunge, pantquÐtinge, mnd., F.: nhd. »Pfandquittung«, Auslösung des Pfandes, Zahlung der Schuld, Auslösung für Herberge und Nahrungsmittel und andere Aufwendunge bei Reisen und Kriegszüge

Zahlung -- Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird: lȫsewÐder*, loseweder, mnd.?, M.: nhd. Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird?

Zahlung -- Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst: prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, mnd., F.: nhd. Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

Zahlung -- Zahlung für das Gerben: lætins, mnd., M.: nhd. Zahlung für das Gerben

Zahlung -- Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe: halslȫsinge, halslosinge, mnd., F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

Zahlung -- die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben: inkȫpen (1), inkopen, mnd., sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben

Zahlung: gebȫre (2), mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; gelde (1), mnd., F.?, Pl.?: nhd. Zahlung, Vergeltung, Lohn; gülde (1), mnd., F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; hantrÐkinge, hantreikinge, mnd., F.: nhd. Handreichung, Hilfeleistung, Hilfe, Unterstützung, Armenunterstützung, Almosen, milde Gabe, Zahlung

Zahlung eines Guldens für Gottesdienst im hohen Chor (M.) (2): kærgülden, mnd., M.: nhd. »Chorgulden«, Zahlung eines Guldens für Gottesdienst im hohen Chor (M.) (2)

Zahlung -- mit Zahlung im Rückstand seiend: hinderstallich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstendich, mnd., Adj.: nhd. rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

Zahlung -- pflichtige Zahlung an die Gilde: gildenrecht, mnd., N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gildenrechtichhÐt*, gildenrechtichÐt, gildenrechticheit, mnd., F.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderecht, gülderecht, mnd., N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderechtichhÐt*, gilderechtichÐt, gilderechticheit, mnd., F.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, pflichtige Zahlung an die Gilde

Zahlung -- Garbenabgabe als Zahlung an den Richter: garve, gerve, gerbe, mnd., F.: nhd. Garbe, Korngarbe, Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, Futter (N.) (1) für Pferde, ungedroschenes Korn, Bund Heu, Bund Stroh

Zahlung -- jährliche Zahlung: jõrgelt, jõregelt, jaergelt, mnd., N.: nhd. jährliche Zahlung

Zahlung -- Zahlung für die Rinderweide: ossenmÐdinge, mnd., F.: nhd. Zahlung für die Rinderweide

Zahlung -- Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten: mangolt, mnd., N.: nhd. Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten?

Zahlung -- Zahlung für die Abhaltung von Seelmessen: memæriengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung für die Abhaltung von Seelmessen

Zahlung -- Zahlung für die Benutzung der Waage: pundÏrepenninc*, mnd., M.: nhd. Abgabe für die Benutzung der Waage, Zahlung für die Benutzung der Waage

Zahlung -- Zahlung unmündiger Halbwaisen an die Mutter: lutterlæn, mnd., M.: nhd. Zahlung unmündiger Halbwaisen an die Mutter

Zahlung -- zusätzliche Zahlung: ȫverpenninc*, ȫverpenning, æverpenning, auerpenning, mnd., M.: nhd. außerordentliche Ausgabe, zusätzliche Zahlung
Zahlung -- Zahlung für Recht zum Schweinetrieb: mastgelt, mastegelt, mnd., N.: nhd. Zahlung für Recht zum Schweinetrieb

Zahlung -- Zahlung für Schutzgewährung: muntschat, mnd., M.?: nhd. Zahlung für Schutzgewährung

Zahlung für eine bestimmte Menge von Aalraupen (quappen): quappengelt, mnd., N.: nhd. »Quappengeld«, Zahlung für eine bestimmte Menge von Aalraupen (quappen)

Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1): prÆmegelt, prÆmgelt, mnd., N.: nhd. Primage, Trinkgeld, Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1); prÆmengelt, mnd., N.: nhd. Primage, Trinkgeld, Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1)

Zahlung -- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
Zahlung -- durch Zahlung lösen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

Zahlung empfangen (V.): entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, mnd., st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, mnd., st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

Zahlung -- durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen: dingen, mnd., sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Zahlung: lÐge (1), leege, mnd., N.: nhd. liegendes Gut, Gebiet, Anlegeplatz, Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, Belegenheit, Platz, Zahlung, Hinterhalt; põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zahlung: anetal*, antal, antõle, antÐl, antÐle, mnd., M., F.: nhd. Anzahl, Zahl, Anteil, Quote, Rate, Zahlung, Abzahlung; betõlinge, mnd., F.: nhd. Bezahlung, Zahlung, Schuldentilgung, Ausgabe; entgeltenisse, entgeltnisse, engeltnisse, engeltenisse, mnd., F.: nhd. Entgeltnis, Zahlung, Buße, Vergeltung, Ersatz, Entgelt, Abgabe; entrichtinge, entrichtunge, mnd., F.: nhd. Entscheidung, Schlichtung, Beilegung, Errichtung, Aufrichtung (Testament), Bezahlung, Zahlung; erlegginge, erleggunge, mnd., F.: nhd. Ersatz, Zahlung, Ausweis

Zahlung -- nach einer Zahlung verbliebenes Geld: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Zahlung -- monatliche Zahlung: mõntgelt, mõntegelt, mnd., N.: nhd. Monatsgehalt, Monatssold, monatliche Zahlung

Zahlung -- über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung: ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, mnd., F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
Zahlung -- Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Zahlung -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind: pachter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Zahlung -- gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien: pachtinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei

Zahlung -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist: pechtenÏre*, pechtenÐr, pachtenÐr, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist

Zahlung -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen: pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Zahlung -- einfache Zahlung: Ðgelt (2), eigelt, mnd., N.: nhd. einfache Zahlung?

Zahlung -- Zahlung für die Briefzustellung: brÐfpenninc*, mnd., M.: nhd. Botengeld, Zahlung für die Briefzustellung

Zahlung -- Zahlung für die Bürgeraufnahme: börgÏreschop*, börgerschop, borgerschap, börgeschop, mnd., F.: nhd. Bürgerschaft, Bürgerrecht, Gesamtheit der Bürger, Bürgerausschuss, Zahlung für die Bürgeraufnahme, Bürgerschaft

Zahlung -- Zahlung erheben: afbȫren, mnd., sw. V.: nhd. abheben, wegnehmen, herunterheben, Zahlung erheben; entbȫren (2), enbȫren, mnd., sw. V.: nhd. Zahlung erheben, wegheben
Zahlung -- Zahlung für Aufnahme in die Bürgerschaft: bðrpenninc, mnd., M.: nhd. Zahlung für Aufnahme in die Bürgerschaft

Zahlung -- Zahlung für Übertretung der Hochzeitsvorschriften: brȫdegamesbrȫke*, brüdegamsbröke, mnd., M.: nhd. Zahlung für Übertretung der Hochzeitsvorschriften

Zahlung -- Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zahlung -- Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts: bðrmõl, mnd., N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts

Zahlung -- Zahlung für geleisteten Dienst: dÐnstgelt, mnd., N.: nhd. Geld als Ablösung der Frondienste, Abgabe an die Herrschaft, Zahlung für geleisteten Dienst, Diensteinkommen

Zahlung -- von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats: drekschillinc, mnd., M.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats

Zahlung -- von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats: drekgelt, mnd., N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats

Zahlung -- Mangel der Zahlung von Zinsen: afbrȫke, afbræke, afbrok, mnd., M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen

Zahlung -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zahlung -- Zahlung aus der bÐde: bÐdegõve, mnd., F.: nhd. Opfer an die bÐde, Zahlung aus der bÐde

Zahlung -- Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche: brðtschillinc, mnd., M.: nhd. Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche

Zahlung -- von Zahlung befreien: entschotten, mnd.?, sw. V.: nhd. von Zahlung befreien

Zahlung -- Zahlung an den Richter für Lösung des Pfandguts: entsõtegelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an den Richter für Lösung des Pfandguts

Zahlung -- sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen: gedingen, mnd., sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Zahlung -- dreifache Zahlung: drÆgülte, mhd., st. F.: nhd. dreifache Zahlung, Betrag in dreifacher Höhe, dreifache Strafleistung

Zahlung -- rechtmäßig zu leistende Zahlung: rehtpfenninc* 2, rehtphenninc, mhd., st. M.: nhd. rechtmäßig zu leistende Zahlung

Zahlung: werschaft, werschaft, wereschaft, mhd., st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz

Zahlung: zale (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Menge, Schar (F.) (1), Zahlung, Berechnung, Aufzählung; zalunge, mhd., st. F.: nhd. Zahlung, Bezahlung; zins, cins, tzins, sons, mhd., st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins; R.: doppelte Zahlung: zwigelt, mhd., st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn; zwigülte, mhd., st. F.: nhd. doppelte Zahlung, doppelter Ersatz

Zahlung erlassen (V.): borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen

Zahlung -- zurückgehaltene Zahlung: reteininge*, reteyninge, mnd., F.: nhd. zurückgehaltene Zahlung

Zahlung -- zur Zahlung von Buße verpflichtet: sõkevellich, mnd., Adj.: nhd. »sachfällig«, zur Zahlung von Buße verpflichtet

Zahlung: gedinge (1), gidinge, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gülte (1), gulde, mhd., st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld; R.: Versprechen einer Zahlung: gedinge (1), gidinge, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; R.: Zahlung leisten: gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); R.: zur Zahlung verpflichtet: gelthaft, mhd., Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gültehaft, mhd., Adj.: nhd. verschuldet, zur Zahlung verpflichtet, schuldig

Zahlung: verandelangen, verandelagen, ferandelagen*, mhd., F.: nhd. gewisse Art der Übergabe, Zahlung

Zahlung -- an den Vogt zu leistende Zahlung: vægetschat, vogetschat, mnd., M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung; vægetschillinc, mnd., M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung

Zahlung für die es keinen Rechtsgrund gibt und die man noch über die Verpflichtung (oder den Wert der Ware) hinaus zahlt: ungelt, mnd.?, N.: nhd. »Ungeld«, Zahlung für die es keinen Rechtsgrund gibt und die man noch über die Verpflichtung (oder den Wert der Ware) hinaus zahlt, Abgabe (besonders Akzise bzw. Unkosten bzw. Nebenkosten)

Zahlung -- Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss: vorsterfgæt, vorsterfgðt, mnd., N.: nhd. Besitz der durch den Tod an den Herrn fällt, Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss, Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird

Zahlung -- Bescheinigung über erfolgte Zahlung: vorlõtesbrÐf, vorlõtsbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über erfolgte Auflassung, schriftliche Verzichtserklärung, Bescheinigung über erfolgte Zahlung

Zahlung: talÆnge, mnd., F.: nhd. Besprechung, Verhandlung, Befragung, Bezahlung, Mitteilung, Zahlung; vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; ? werf*** (5), mnd., N.: nhd. Abgabe?, Zahlung?

Zahlung: ae. céap; gield; sceatt, Zahlung: ae. céap; gield; sceatt

Zahlung: andelange, andelage, mhd., F.: nhd. Übergabe, Zahlung; dinge (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

Zahlung -- Zahlung nach Gildefestsetzung: gilderecht, gülderecht, mnd., N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde

Zahlung -- Zahlung nach Gildenfestsetzung: gildenrecht, mnd., N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde

Zahlung -- zur Zahlung verpflichten: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Zahlung -- regelmäßig zu leistende Zahlung: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Zahlung -- Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist: schultmõte, mnd., F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist?

Zahlung -- ursprünglich die in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung: schotesmõl*, schotsmõl, schottsmall, schotzmahl, schottesmõl, mnd., N.: nhd. ursprünglich die in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, später allgemeine Berufung, Appellation

Zahlung -- Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags: rǖwekæp, mnd., M.: nhd. Reukauf, Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags

Zahlung -- fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr: schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

Zahlung -- ausstehende Zahlung: retente, mnd., Sb.: nhd. offener Posten, ausstehende Zahlung

Zahlung -- Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld: schokwÐrt, mnd., N.: nhd. »Schockwert«, Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld?

Zahlung -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird: schõrjõr, mnd., N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

Zahlung -- eine Zahlung an den Wirt einer Spielstätte: rasselgelt, mnd., N.: nhd. eine Zahlung an den Wirt einer Spielstätte

Zahlung -- Zahlung für die Gestellung von Reitern: rennepenninc*, mnd., Sg.: nhd. Zahlung für die Gestellung von Reitern

Zahlung -- Zahlung für die Benutzung einer Stätte: stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, mnd., N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgelt

Zahlung -- Zahlung zurückhalten: reteinen***, mnd., sw. V.: nhd. Zahlung zurückhalten

Zahlung -- Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden: ranzðn, ranzcuen, rantzun, ransðn, mnd., M., F.: nhd. Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, Lösegeld

Zahlung -- Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade: stælgelt, stoilgelt, mnd., N.: nhd. »Stuhlgeld«, Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade

Zahlung -- Zahlung an den Stockmeister: stokmÐde, mnd., F.: nhd. Zahlung an den Stockmeister; stokpenninc*, mnd., M.: nhd. Zahlung an den Stockmeister

Zahlung -- vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung: swÆgen (3), swÆgent, mnd., N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Zahlung -- Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete: solt (1), tzolt, czolt, szolt, mnd., M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe

Zahlung -- Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession: stõcie, stõtie, stacien, mnd., F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

Zahlung -- Zahlung an den Sülzer für Würzwein: krǖdewÆngelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an den Sülzer für Würzwein

Zahlung -- Zahlung an die Kluft: kluftgelt, kluftgeld, mnd., N.: nhd. Zahlung an die Kluft, Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe für die Bürgerschaft

Zahlung: afries. lastinge 2; ? *tal; *talinge; R.: erzwungene Zahlung: afries. skattinge 22 und häufiger?; R.: in Zahlung geben: afries. achta (2) 23; R.: Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat: afries. halsfrÆainge 1; R.: Zahlung für Vormundschaft: afries. mundskett 7, Zahlung: afries. lastinge 2; ? *tal; *talinge; R.: erzwungene Zahlung: afries. skattinge 22 und häufiger?; R.: in Zahlung geben: afries. achta (2) 23; R.: Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat: afries. halsfrÆainge 1; R.: Zahlung für Vormundschaft: afries. mundskett 7

Zahlung -- Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage: gichtelgelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage

Zahlung -- Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen: vorhÐrwÐden, mnd., sw. V.: nhd. Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen, Rückgabe der Kriegsausrüstung mit einer Zahlung belegen (V.), Heergewette entrichten?, Heergewette beanspruchen?

Zahlung -- einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

Zahlung -- Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr: harneschgelt, harnisgelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Zahlung -- Zahlung an Gerichtsherrn in Korn: gerichtegarve, gerichtesgarve?, mnd., F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn

Zahlung -- Zahlung für die Unterhaltung der Bewachung: wõrtgæt*, wartgðt, mnd.?, N.: nhd. Wachtgeld, Zahlung für die Unterhaltung der Bewachung

Zahlung -- Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien: tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; tÐgedescherf*, tÐgetscherf, mnd., N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

Zahlung -- Zahlung an das Amt: harneschgelt, harnisgelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Zahlung -- jährlich zu leistende Zahlung: ahd. jõrgelt* 1, Zahlung -- jährlich zu leistende Zahlung: ahd. jõrgelt* 1

Zahlung -- Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Zahlung -- Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres: tappelschillinc, mnd., M.: nhd. »Zapfschilling«, Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres; tappelwitte, mnd., M.: nhd. Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres

Zahlung -- Zahlung einfordern: ðtmõnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zahlung einfordern, beitreiben

Zahlung -- Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht: vastengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht

Zahlung -- Zahlung für einen gekauften Gegenstand: kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

Zahlung -- Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Zahlung -- Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast: hõgelpenninc, mnd., M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast; hõgepenninc, mnd., M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast

Zahlung -- Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit: hillichartich, mnd., Sb.: nhd. Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit

Zahlung -- doppelte Zahlung: twÐschat*, twischat*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Wertschätzung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschattinge*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschettinge*, twischettinge, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins

Zahlung -- durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren: vorpÐnen, vorpönen, vorpoenen, mnd., sw. V.: nhd. mit Geldstrafe belegen (V.), auferlegen, durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren

Zahlung -- Zahlung für Holzungsrecht: holtgelt, mnd., N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

Zahlung -- Zahlung bei Grundstückserwerb: gewerf (1), mnd., N.: nhd. Abgabe, Zahlung bei Grundstückserwerb, Steuer (F.), Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird

Zahlung -- Zahlung an Richter in Korn: gerichtegarve, gerichtesgarve?, mnd., F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn

Zahlung -- Zahlung für die Benutzung des Hagens: hõgengelt, hagengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung für die Benutzung des Hagens

Zahlung -- durch Zahlung von Lösegeld freibekommen: vorranzðnen, vorrantsunen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zahlung von Lösegeld freibekommen

Zählung: an. tala (1), Zählung: an. tala (1)

Zählung: zal (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not

Zählung: ahd. skeriunga* 1, Zählung: ahd. skeriunga* 1

Zählung -- Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode: rȫmÏretal*, rȫmertal mnd., M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, mnd., M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, mnd., M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

Zählung: as. gitala* 1, Zählung: as. gitala* 1

Zählung -- bestimmte Anzahl bei der Zählung von Waren und besonders von Münzen: worp, wurp*, mnd.?, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist, bestimmte Anzahl bei der Zählung von Waren und besonders von Münzen

Zählung: ae. gerÆm; rÆm, Zählung: ae. gerÆm; rÆm

Zählung: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); tõle***? (1), mnd., M., F.: nhd. Zahl, Anzahl, Zählung, Rechnung, festgesetzte Menge, Anteil, Vollzahl, Summe

Zählung«: tellinge***, mnd., F.: nhd. »Zählung«

Zahlungen -- Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt: presencioneir, mnd.?, M.: nhd. Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

Zahlungen -- Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind: prætokolbæk, mnd., N.: nhd. »Protokollbuch«, Rechnungsbuch, Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind

Zahlungen -- Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind: lÆfgedingesbæk, mnd., N.: nhd. Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind

Zahlungen -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtlinc, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird; pachtman, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Zahlungen -- Zahlungen leisten: pensitÐren, mnd., sw. V.: nhd. Abgaben leisten, Zahlungen leisten

Zahlungen -- notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen: prætokol, prætocol*, mnd., N.: nhd. Protokoll, offizielles Verzeichnis, notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen

Zahlungen -- Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtgÐvÏre*, pachtgÐver, mnd., M.: nhd. »Pachtgeber«, Pächter, Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Zahlungen -- Zahlungen an Gericht: gerichtegelt, gerichtesgelt?, mnd., N.: nhd. Zahlungen an Gericht, Gerichtskosten, Abgabe an den Gerichtsherrn, Abgabe an den Richter

Zahlungsanweisung: ȫverkæp, ȫverkoep, ȫverk²p, ȫverkopp, æverkæp, averkæp, overkæp, mnd., M.: nhd. Geldgeschäft, Zahlungsanweisung, Wechselgeschäft; ȫverwÆsinge, ȫverwÆsinc, æverwÆsinge, overwisinge, averwÆsinge, mnd., F.: nhd. Überweisung, Geldüberweisung, Zahlungsanweisung, Überschreibung, Übertragung von Gütern, Beweis (bei gerichtlicher Auseinandersetzung), Forderung; põgimentebrÐf*, põgimentbrÐf, peymentbrÐf, paiimentbrÐf, mnd., M.: nhd. Wechsel, Zahlungsanweisung; R.: auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; R.: durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern: ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, mnd., sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen; R.: eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben; R.: eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; R.: Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

Zahlungsart -- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung: pagament, pagement, pagiment, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Pagament«, Geldwährung, Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung, ungemünztes Silber, Bruchsilber

Zahlungsaufforderung: inÐschinge, ineischinge, mnd., F.: nhd. Zahlungsaufforderung, Kündigung, Vorladung, Ladung

Zahlungsaufforderung: bÐtebrÐf, mnd., M.: nhd. Mahnbrief, Warnbrief, Zahlungsaufforderung

Zahlungsaufschub: retensel, mnd., Sb.: nhd. Zahlungsaufschub

Zahlungsaufschub: vorstrek, vorstreck, vorstrecke?, mnd., Sb.: nhd. Zahlungsaufschub, Kredit

Zahlungsbestätigung: vorlõtebrÐf, mnd., M.: nhd. Zahlungsbestätigung, Quittung

Zahlungsbetrages -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrages: zwispil (4), mhd., st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrages; zwispilede* (3), zwispilde, mhd., st. F.: nhd. Verdoppelung eines Zahlungsbetrages

Zählungsbuch«: ahd. zalabuoh* 1, Zählungsbuch«: ahd. zalabuoh* 1

Zahlungsdatum -- Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Zahlungseinnehmer: põgster, paxter, mnd., M.: nhd. städtische Abgabeneinnehmer, Zahlungseinnehmer

zahlungsfähig: afries. ? fullfendze 3, zahlungsfähig: afries. ? fullfendze 3

zahlungsfähig: geltrÆk, mnd., Adj.: nhd. »geldreich«, über reichliche Geldmittel verfügend, zahlungsfähig

Zahlungsfrist -- Ablauf der Zahlungsfrist: bedõginge, mnd., F.: nhd. Ablauf der Zahlungsfrist, Fälligkeitstermin, Gerichtsvorladung

Zahlungsmittel -- Geld als Zahlungsmittel: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zahlungsmittel im hansischen Verkehr mit Russland (achtundvierzigster Teil einer Mark): soltinc, soltink, mnd., M.: nhd. Solotnik, Zahlungsmittel im hansischen Verkehr mit Russland (achtundvierzigster Teil einer Mark), byzantinischer Goldsolidus?

Zahlungsmittel -- gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zahlungsmittel: an. vara (1); R.: als Zahlungsmittel gangbar: an. gjaldgengr; R.: als Zahlungsmittel gültig: an. gjaldgengr, Zahlungsmittel: an. vara (1); R.: als Zahlungsmittel gangbar: an. gjaldgengr; R.: als Zahlungsmittel gültig: an. gjaldgengr

Zahlungsmittel: gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber

Zahlungspflicht: afries. lastene 1; R.: seine Zahlungspflicht nicht erfüllen: afries. bifalla* (1) 4, Zahlungspflicht: afries. lastene 1; R.: seine Zahlungspflicht nicht erfüllen: afries. bifalla* (1) 4

Zahlungspflicht -- Huhn als Zahlungspflicht eines Hörigen: Ðgendæmeshæn*, Ðgendæmshæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Zahlungspflicht eines Hörigen

zahlungspflichtig: anegült* 2, angült, anegülte, mhd., Adj.: nhd. zahlungspflichtig

Zahlungspflichtiger -- ingelt Zahlungspflichtiger: ingeldÏre*, ingelder, mnd., M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

Zahlungspflichtiger: anegülte (1), angülte, mhd., sw. M.: nhd. Mitschuldner, Zahlungspflichtiger

Zahlungsrückstand: retardõt, mnd., F.: nhd. Zahlungsrückstand

Zahlungssäumiger (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): restant (1), mnd., M.: nhd. ausstehende Schuld, Zahlungssäumiger (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Zahlungsschuld: dinge (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

Zahlungstermin: hȫvetdach, hovetdach, mnd., M.: nhd. Hauptmarkttag, Zahlungstermin, Haupttag eines Festes

Zahlungstermin: berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, mnd., F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung

Zahlungstermin -- vor dem Zahlungstermin kündigen: vȫrkündigen, vȫrekündigen, mnd., sw. V.: nhd. vor dem Zahlungstermin kündigen, vorhersagen
Zahlungstermin: wertac 1, mhd., st. M.: nhd. »Währtag«, Zahlungstermin

Zahlungstermines -- durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken: vorpragen, mnd., sw. V.: nhd. verpfänden?, durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken

zahlungsunfähig: gelthaft, mhd., Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig

Zahlungsunfähige -- Moratorium für Zahlungsunfähige: swÆgen (3), swÆgent, mnd., N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Zahlungsunfähiger: fallÆt, mnd., M.: nhd. Zahlungsunfähiger, Bankerotteur

Zahlungsverkehr -- byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland: solotnik, soltnik, mnd., Sb.: nhd. »Solotnik«, byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland

zahlungsverpflichtet: gültic, mhd., Adj.: nhd. »gültig«, wert, Ertrag bringend, im Preis stehend, teuer, zahlungsverpflichtet

Zahlungsverpflichtung -- Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zahlungsverpflichtung: mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; pennincschult, penninkschuld, penninkschult, peningschult, pennicschult, mnd., F.: nhd. »Pfennigschuld«, Geldschuld, Zahlungsverpflichtung; penningeschult, mnd., F.: nhd. »Pfennigschuld«, Geldschuld, Zahlungsverpflichtung

Zahlungsverpflichtungen -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird: schõrjõr, mnd., N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

Zahlungsversäumnis -- Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt: võrgelt, vaergelt, mnd., N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichtes

Zahlungsversäumnis -- Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt: võrtins, vaertins, vahertins, vairtins, mnd., M.: nhd. Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt

Zahlungsversprechen -- Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten u. s. w.: witschopbæk, mnd.?, N.: nhd. Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten u. s. w.

Zahlungsversprechen: dinge (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

Zahlungswert -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen: reilmark*, reilemark, mnd., F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

Zahlwort: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zahlzeichen -- Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen: sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, mnd., F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

Zahlzeichen -- lateinisches Zahlzeichen für zehn: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Zahlzeichen: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Buchstabe als römisches Zahlzeichen: talbækstaf, mnd., M.: nhd. »Zahlbuchstabe«, Buchstabe als römisches Zahlzeichen

zahm: gar (1), gare, mhd., Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm; gemechlich, gemachlich*, mhd., Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig; getwedic, mhd., mmd., Adj.: nhd. zahm, willfährig, gnädig; gezam, mhd., Adj.: nhd. zahm, ziemend, angenehm; gezogen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; heimelich (1), heimlich, heinlich, mhd., Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; heimisch, heimsch, mhd., Adj.: nhd. heimisch, einheimisch, zahm; kürre, kurre, mhd., kurre, kirre, mmd., Adj.: nhd. zahm, milde, gefügig, nachgiebig; R.: zahm machen: gezamen, gezemen, mhd., sw. V.: nhd. zahm machen, zähmen; R.: zahm werden: gemilteren*, gemiltern, mhd., sw. V.: nhd. sich mildern, zahm werden

zahm -- zahm werden: erzamen, mhd., sw. V.: nhd. zahm werden

zahm: tam, tõm, mnd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend; R.: zahm machen: temen, temmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zähmen, zahm machen, bändigen

zahm: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; sitic, sitec, mhd., Adj.: nhd. sittig, ruhig, bescheiden (Adj.), anständig, zahm, zutraulich, beherrscht, sittsam, anstellig

zahm: idg. *domos; *domos, zahm: idg. *domos; *domos

zahm: ae. tam; undergeoc, zahm: ae. tam; undergeoc

zahm: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; spak (2), mnd., Adj.: nhd. zahm, lammfromm; spakvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, zahm

zahm: bendich, mnd., Adj.: nhd. was sich führen lässt (am Band), zahm

zahm: as. tam* 1, zahm: as. tam* 1

zahm: afries. tam 1 und häufiger?, zahm: afries. tam 1 und häufiger?

zahm -- nicht zahm: ungezam, mhd., Adj.: nhd. »ungezähm«, nicht zahm; unzam, mhd., Adj.: nhd. ungezähmt, unzahm, nicht zahm

zahm: an. spakr, tamr

zahm: mammende (1), mamende, mhd., Adj.: nhd. zahm, sanftmütig; mechlÆche, mhd., Adv.: nhd. bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm

zahm: germ. *tama-, zahm: germ. *tama-

zahm: ahd. zam 7; hantzõm* 1; manalami* 1; R.: Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber: ahd. zwitarnswÆn* 1, zahm: ahd. zam 7; hantzõm* 1; manalami* 1; R.: Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber: ahd. zwitarnswÆn* 1

zahm: wolbendic, wolebendic, wolbendec, mhd., walebendic, walbendic, mmd., Adj.: nhd. zahm; zam (1), mhd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut; zemelich*, zemlich, mhd., Adj.: nhd. »zähmlich«, zahm, zähmbar; R.: zahm werden: zamen (1), zemen, mhd., sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen

zahm: got. *tams, zahm: got. *tams

zahm: mak*** (2), mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, zahm, schwach, matt, schlapp, abgemattet; mak (3), mnd., Adv.: nhd. ruhig, sanft, zahm, schwach, matt, schlapp, abgemattet; quÐr (1), quÐre, mnd., Adj.: nhd. zahm, sanftmütig

zähmbar: zemelich*, zemlich, mhd., Adj.: nhd. »zähmlich«, zahm, zähmbar

zahme -- zahme Henne: schðrhenne, mnd., F.: nhd. Scheuerhenne, zahme Henne, Henne die im Stall gehalten wird

zahme -- zahme Taube: hðsdðve, mnd., F.: nhd. Haustaube, zahme Taube

zähmen: idg. *demõ‑; *demý-, zähmen: idg. *demõ‑; *demý-

zähmen: ae. õtemian; gel’mian; gewieldan; l’mian; l’mman; tamcian; t’mman; wieldan, zähmen: ae. õtemian; gel’mian; gewieldan; l’mian; l’mman; tamcian; t’mman; wieldan

zähmen: afries. bitemia? 1 und häufiger?; temia 7, zähmen: afries. bitemia? 1 und häufiger?; temia 7

zähmen: ahd. zamæn* 3; zemen* 1; doubæn* 15; gidoubæn* 4; gizamæn* 3; gizemen* 3, zähmen: ahd. zamæn* 3; zemen* 1; doubæn* 15; gidoubæn* 4; gizamæn* 3; gizemen* 3

zähmen: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

zähmen: an. kyrra, temja, venja (2)

zähmen: got. gatamjan 1, *tamjan; R.: gezähmt: got. *manariggws

zähmen: gebiegen, gepiegen, mhd., st. V.: nhd. biegen, beugen, zähmen; getwedigen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen; geweichen, mhd., sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen; gewenen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; gezamen, gezemen, mhd., sw. V.: nhd. zahm machen, zähmen

zähmen: temen, temmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zähmen, zahm machen, bändigen; temeneren***, mnd., sw. V.: nhd. zähmen, bezähmen

zähmen: betwingen, bitwingen, bidwingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); enzemen, entzemen, mhd., st. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen

zähmen: germ. *tamæn; *tamjan, zähmen: germ. *tamæn; *tamjan

zähmen: zamen (1), zemen, mhd., sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen; zemen (1), mhd., sw. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen; zuozemen, zuo zemen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, fügsam machen, anlocken mit

zahmer -- zahmer Eber: kempe (1), kampe, mnd., M.: nhd. zahmer Eber, Zuchteber

Zähmer: idg. *domýtor‑, Zähmer: idg. *domýtor‑

Zähmer: temenerÏre*, temnerer?, mnd.?, M.: nhd. Zähmer, Bezähmer

Zähmer«: zÏmÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Zähmer«; zemÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Zähmer«

Zähmerin«: ahd. zamõrin 1, Zähmerin«: ahd. zamõrin 1

zahmes -- zahmes Federvieh: veltvlÐgende, mnd.?, Sb.: nhd. zu Felde Fliegendes, zahmes Federvieh

zahmes -- zahmes Tier: zam (2), mhd., st. N.: nhd. zahmes Tier

zahmes -- zahmes Geflügel: vÐdervÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, mnd., N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel

zahmes -- zahmes Tier: idg. *domos; *domos, zahmes -- zahmes Tier: idg. *domos; *domos

zahmes -- zahmes Mutterpferd: veltpÐrt, veltpert, mnd., N.: nhd. Arbeitspferd, Ackerpferd, zahmes Mutterpferd, Stute die auf der Weide gehalten wird

Zahmheit: ahd. manlõmi* 1, Zahmheit: ahd. manlõmi* 1

Zahmheit: ae. tama, Zahmheit: ae. tama

Zahmheit: zame, mhd., st. F.: nhd. Zahmheit, Gezähmtheit, Zutraulichkeit, Vertrautheit; zemede*, zemde, mhd., st. F.: nhd. Zahmheit

zähmlich«: zemelich*, zemlich, mhd., Adj.: nhd. »zähmlich«, zahm, zähmbar

zahmlos«: zamlæs, mhd., Adj.: nhd. »zahmlos«, ungezähmt, wild

Zähmung: idg. *domýtu‑, Zähmung: idg. *domýtu‑

Zähmung: ahd. doubunga* 1, Zähmung: ahd. doubunga* 1

Zähmung: senftunge, semftunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erleichterung, Besänftigung, Bezähmung, Zähmung, Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Annehmlichkeit

Zahn: ae. tind; tæþ; R.: Zahn (in PN): ae. *tand; R.: die Zähne fletschen: ae. gr’nnian; griellan; R.: mit den Zähnen knirschen: ae. gryllan; R.: mit gespaltenen Zähnen: ae. twiseltæþ, Zahn: ae. tind; tæþ; R.: Zahn (in PN): ae. *tand; R.: die Zähne fletschen: ae. gr’nnian; griellan; R.: mit den Zähnen knirschen: ae. gryllan; R.: mit gespaltenen Zähnen: ae. twiseltæþ

Zahn: got. *tundi, tunþus* 4

Zahn: germ. *tanþs; *tunþska-; *tunþu-; R.: Zähne fletschen: germ. *grennan, Zahn: germ. *tanþs; *tunþska-; *tunþu-; R.: Zähne fletschen: germ. *grennan

Zahn: idg. *edont-; *�ombhos, Zahn: idg. *edont-; *�ombhos

Zahn -- Zahn eines Löwen: löuwentant, mnd., M.: nhd. »Löwenzahn«, Zahn eines Löwen

Zahn -- Zahn des Pferdes: pÐrdetant*, pÐrdetan, mnd., M.: nhd. »Pferdezahn«, Zahn des Pferdes

Zahn: as. tand* 1, Zahn: as. tand* 1

Zahn: anfrk. tand* 2, Zahn: anfrk. tand* 2

Zahn: ahd. zan 48; *zan; zinta* 1; R.: spitzer Zahn: ahd. ? klam* (1) 1; R.: Zahn am Rechen: ahd. zint 4; R.: der Zähne berauben: ahd. irzenen* 1; R.: die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken: ahd. worgalozannÐn* 1; R.: Fletschen der Zähne: ahd. ? zanunga* 2; R.: Zähne bekommen: ahd. zenen* (2) 1; R.: Zähne fletschen: ahd. zannÐn* 4; R.: mit den Zähnen durchbohren: ahd. gihekken* 5; irhekken* 1; R.: mit den Zähnen knirschen: ahd. gremizzæn* 19?; grisgrammen* 2?; grisgramæn* 5?; grusgrimmæn* 2; R.: vor Wut mit den Zähnen knirschen: ahd. irgrusgrimmæn* 1, Zahn: ahd. zan 48; *zan; zinta* 1; R.: spitzer Zahn: ahd. ? klam* (1) 1; R.: Zahn am Rechen: ahd. zint 4; R.: der Zähne berauben: ahd. irzenen* 1; R.: die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken: ahd. worgalozannÐn* 1; R.: Fletschen der Zähne: ahd. ? zanunga* 2; R.: Zähne bekommen: ahd. zenen* (2) 1; R.: Zähne fletschen: ahd. zannÐn* 4; R.: mit den Zähnen durchbohren: ahd. gihekken* 5; irhekken* 1; R.: mit den Zähnen knirschen: ahd. gremizzæn* 19?; grisgrammen* 2?; grisgramæn* 5?; grusgrimmæn* 2; R.: vor Wut mit den Zähnen knirschen: ahd. irgrusgrimmæn* 1

Zahn -- »Zahn beißen«: zantbÆzen*** (1), mhd., st. V.: nhd. »Zahn beißen«; R.: kleiner Zahn: zendlÆn, mhd., st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen, kleiner Zahn; R.: unnatürlicher Zahn: wolfzant, wolfzan, mhd., st. M.: nhd. »Wolfszahn«, unnatürlicher Zahn

Zahn: afries. tæth 32; tusk 22, Zahn: afries. tæth 32; tusk 22

Zahn -- Zahn einer Egge: Ðgedetant*, Ðgettõn*, eittõn*, Ðgedetinde*, eggettinde, mnd., M.: nhd. Eggezahn, Zahn einer Egge

Zahn: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; R.: Zahn am Mühlrad: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad

Zahn: tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück; tinde***, mnd.?, F.: nhd. Zahn, Zinke; tint, mnd.?, M.: nhd. Zinke, Zahn; R.: kleiner Zahn: tÐneken, teneken, mnd., N.: nhd. »Zähnchen«, kleiner Zahn, kleiner Zacken, Spitze; R.: Zahn der Mistgabel: tanke, mnd., F.: nhd. Zinke, Zahn der Mistgabel

Zahn -- hervorgekommener Zahn: schübelinc, mhd., st. M.: nhd. »Schübling«, Wurst, Bratwurst, hervorgekommener Zahn

Zahn: an. biti (1), *tann?, *toskr?, t‡nn; R.: Gabe zum ersten Zahn: an. tannfÐ; R.: das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆsgrÆsnir; R.: Raspel mit ausgeschnitzten Zähnen: an. tannrefill; R.: mit weit auseinander stehenden Zähnen (Riesinnenname): an. Grottintanna

Zahn: zant, zan, mhd., st. M.: nhd. Zahn

Zahnbeißen«: zantbÆzen* (2), zanbÆzen, zanebÆzen, mhd., st. N.: nhd. »Zahnbeißen«, Zähneknirschen, Zähneklappern

zahnbiben«: zantbiben* (1), zanebiben, mhd., sw. V.: nhd. »zahnbiben«, mit den Zähnen klappern

Zahnbrechen«: afries. kÐsebreke 5; tuskbreke 4, Zahnbrechen«: afries. kÐsebreke 5; tuskbreke 4

Zähnchen: zendel (1), mhd., st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen; zendlÆn, mhd., st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen, kleiner Zahn

Zähnchen«: tandeken, mnd., N.: nhd. »Zähnchen«, Zinke an der Hechel; tÐneken, teneken, mnd., N.: nhd. »Zähnchen«, kleiner Zahn, kleiner Zacken, Spitze

Zähne zeigen (von Hunden): aneblÐken*, anblÐken, mnd., sw. V.: nhd. »anblecken«, anbellen, Zähne zeigen (von Hunden)

Zähne -- Zähne fletschen: vletschen, fletschen*, mhd., sw. V.: nhd. »fletschen«, Zähne fletschen

Zähne -- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, mhd., sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Zähne -- Zähne weißen: anegrÆnen*, angrÆnen, mnd., st. V.: nhd. »angreinen«, Zähne weißen

Zähne -- »Zähne fletschen«: huntgrÆnen*** (1), mhd., V.: nhd. »Zähne fletschen«

Zähne -- der Zähne berauben: entzenen, mhd., sw. V.: nhd. der Zähne berauben

Zähne -- Zähne weisend: grisgrimment*, grisgrimmende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Zähne weisend, schrecklich zürnend, sehr wütend

Zähne -- die Zähne fletschen: wetzen, mhd., sw. V.: nhd. wetzen, schärfen, schärfen an, die Zähne fletschen, schleifen (V.) (1), anfeuern, reizen

Zähne: tene, mnd.?, st. M., Pl.: nhd. Zähne; R.: Instrument zum Ziehen der Zähne: tõntange, t¯ntange, tÐntange, mnd., F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne; R.: ohne Zähne seiend: tantlæs, mnd., Adj.: nhd. zahnlos, ohne Zähne seiend; R.: schmerzende Erkrankung der Zähne: tantswÐr, tanswÐr, mnd., N.: nhd. schmerzende Erkrankung der Zähne, Zahnschmerzen; R.: Zähne bekommen: tÐnen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. zahnen, mit Zähnen versehen (V.), Zähne bekommen

Zähne -- Zähne fletschen: zannen (1), zanen, zennen, mhd., sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

Zähne -- die Zähne zeigen: anegrÆnen*, angrÆnen, ane grÆnen, mhd., st. V.: nhd. »angreinen«, anknurren, die Zähne zeigen

Zähnebeißen«: tenebÆten*, tenebitent, mnd.?, Sb.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern; tenenbÆten*, tenenbitent, mnd., Sb.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern

Zähnefletschen: huntgrÆnen (2), mhd., st. N.: nhd. Zähnefletschen

Zähnefletschen: ahd. ? zanunga* 2, Zähnefletschen: ahd. ? zanunga* 2

zähneklappern: tantslõgen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. zähneschlagen, zähneklappern

zähneklappern: zenklapperen*, zenklappern, zenklapern, mhd., sw. V.: nhd. zähneklappern

zähneklappern: zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, mhd., sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

zähneklappern: tantklappen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. zähneklappern

Zähneklappern: zantbiben (2), zanebiben, mhd., st. N.: nhd. Zähneklappern; zantbÆzen* (2), zanbÆzen, zanebÆzen, mhd., st. N.: nhd. »Zahnbeißen«, Zähneknirschen, Zähneklappern

Zähneklappern: zantklaffen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zähneklappern; zantklaffunge, zaneklaffunge, mhd., st. F.: nhd. Zähneklappern

Zähneklappern: tantslõgen (2), tantschlõgen, mnd., N.: nhd. Zähneschlagen, Zähneklappern; tenebÆten*, tenebitent, mnd.?, Sb.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern; tenegrÆnen*, tenegrinent, mnd.?, N.: nhd. Zähneklappern; tenenbÆten*, tenenbitent, mnd., Sb.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern

Zähneklappern: tantklappen (2), mnd., N.: nhd. Zähneklappern

Zähneklappern: knersinge, knirsinge, knarsinge, mnd., F.: nhd. Zähneknirschen, Zähneklappern

Zähneklappern: tõndeklappen, mnd., N.: nhd. Zähneklappern

Zähneknirschen: zantbÆzen* (2), zanbÆzen, zanebÆzen, mhd., st. N.: nhd. »Zahnbeißen«, Zähneknirschen, Zähneklappern

Zähneknirschen: ae. gristbitung, Zähneknirschen: ae. gristbitung

Zähneknirschen: gnisteren (2), gnisterent, mnd., N.: nhd. Knirschen, Zähneknirschen; grisgrõmen (2), grÆsgrõment, mnd., N.: nhd. Zähneknirschen; knersinge, knirsinge, knarsinge, mnd., F.: nhd. Zähneknirschen, Zähneklappern

Zähneknirschen: grisgramen (2), grisgrimmen, mhd., st. N.: nhd. Zähneknirschen

Zähneknirschen: as. gristgrimmo 1, Zähneknirschen: as. gristgrimmo 1

Zähneknirschen: ahd. zano gigrim; gigrim* 3; zano gigrim; grisgramæd* 1; grisgramunga* 1; grisgrimmæd* 1; grisgrimmæn; grisgrimmung* 1, Zähneknirschen: ahd. zano gigrim; gigrim* 3; zano gigrim; grisgramæd* 1; grisgramunga* 1; grisgrimmæd* 1; grisgrimmæn; grisgrimmung* 1

Zähneknirschen«: grissame, mhd., sw. M.: nhd. »Zähneknirschen«

zähneknirschend -- zähneknirschend werden: ahd. irgrisgrimmæn* 1, zähneknirschend -- zähneknirschend werden: ahd. irgrisgrimmæn* 1

zähneknirschend: grim (1), grimme, mnd., Adj.: nhd. grimmig, zähneknirschend, zornig, wütend; grim (2), grimme, mnd., Adv.: nhd. zähneknirschend, zornig, wütend

zähneknirschend: grisgramic, mhd., Adj.: nhd. zähneknirschend

zahnen: tÐneken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zahnen; tÐnen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. zahnen, mit Zähnen versehen (V.), Zähne bekommen

zahnen: ahd. zenen* (2) 1; krinnæn* 6, zahnen: ahd. zenen* (2) 1; krinnæn* 6

Zähnen -- mit den Zähnen klappern: tõntknÐteren*, tõnknetteren, taenknetteren, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenebÆten*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenegrÆnen***, mnd., V.: nhd. mit den Zähnen klappern; teneklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenenklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern

Zähnen -- mit Zinken bzw. Zähnen bestückt: tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

Zähnen -- mit drei Zähnen bestückt: drÐtÐnich drÆtÐnich, mnd., Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

Zähnen -- mit den Zähnen nagen: tõnden* (2), tõnen, tannen, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen

Zähnen -- mit den Zähnen zerren: tõnden* (2), tõnen, tannen, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen

Zähnen -- mit den Zähnen Klappernder: zantklaffÏre*, zantklaffer, zanklaffer, mhd., st. M.: nhd. mit den Zähnen Klappernder

Zähnen -- »mit den Zähnen Knirschen«: grambÆzen, mhd., st. N.: nhd. »mit den Zähnen Knirschen«

Zähnen -- zornig mit den Zähnen knirschen: grambÆzen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen

Zähnen -- stumpf von Zähnen: Ælic*, Ælec, ilg, Ælig, mhd., Adj.: nhd. eilig, stumpf, stumpf von Zähnen

Zähnen -- mit den Zähnen fassen: zanen, mhd., sw. V.: nhd. »zahnen«, mit den Zähnen fassen, beißen, kauen an

Zähnen -- mit den Zähnen knirschen: grambÆzen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen; grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen; grisgrimmen, mhd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, mit den Zähnen knirschen; grisgrÆnen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, brummen, knurren; grustgramen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen; knarpelen*, knarpeln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen; knarschen, mhd., sw. V.: nhd. »knarschen«, mit den Zähnen knirschen

Zähnen -- mit den Zähnen zerreißen: zerzanegen, mhd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen zerreißen

Zähnen -- mit den Zähnen knirschen: gransen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), mnd., sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grÆsgrõmen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »griesgramen«, mit den Zähnen knirschen

Zähnen -- mit den Zähnen klappern: zantbiben* (1), zanebiben, mhd., sw. V.: nhd. »zahnbiben«, mit den Zähnen klappern; zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, mhd., sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Zähnen -- mit den Zähnen packen lassen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

Zähnen -- »in den Zähnen stüren«: zenstüren*** (1), mhd., V.: nhd. »in den Zähnen stüren«

zahnen«: tanden (1), mnd., sw. V.: nhd. »zahnen«, mit Zähnen versehen (V.)

zahnen«: zanen, mhd., sw. V.: nhd. »zahnen«, mit den Zähnen fassen, beißen, kauen an

Zahnes -- Ausbrechen eines Zahnes: afries. tuskbreke 4, Zahnes -- Ausbrechen eines Zahnes: afries. tuskbreke 4

zähneschlagen: tantslõgen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. zähneschlagen, zähneklappern

Zähneschlagen: tantslõgen (2), tantschlõgen, mnd., N.: nhd. Zähneschlagen, Zähneklappern

Zähnestochern: zenstüren (2), zenstürn, mhd., st. N.: nhd. Zahnstochern, Zähnestochern

Zahnfleisch: gõgel (1), gÐgel, mnd., N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch, untere Leibesöffnung?; gegel, mnd., N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch

Zahnfleisch: an. gæmr, Zahnfleisch: an. gæmr

Zahnfleisch: ae. gæma; tæþrima, Zahnfleisch: ae. gæma; tæþrima

Zahnfleisch: ahd. bilarn 33, Zahnfleisch: ahd. bilarn 33

Zahnfleisch: biller, bilre, mnd., Sb.: nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch: tantvlÐsch, tantvleisch, mnd., N.: nhd. Zahnfleisch, Schleimhaut im Mund die den Zahnhals umschließt; tenenvlÐsch, mnd.?, N.: nhd. Zahnfleisch; tenevlÐsch, mnd., N.: nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch: bilern, biler, mhd., M.: nhd. Zahnfleisch, Gaumen

Zahnfleisch: zantvleisch, zanvleisch, zantfleisch*, zanfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch: læsvleisch, læsfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Zahnfleisch

Zahngeruch: zantruch*, zanruch, mhd., st. M.: nhd. Zahngeruch, Mundgeruch

Zahngeschwür: zantswer, mhd., sw. M.: nhd. Zahnschmerz, Zahngeschwür

Zahngrinser«: an. tanngrÆsnir, Zahngrinser«: an. tanngrÆsnir

Zahnhals -- Schleimhaut im Mund die den Zahnhals umschließt: tantvlÐsch, tantvleisch, mnd., N.: nhd. Zahnfleisch, Schleimhaut im Mund die den Zahnhals umschließt

zähnig«: tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

zahnklaffen«: zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, mhd., sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Zahnkleid«: zendelkleit, mhd., st. N.: nhd. »Zahnkleid«

Zähnknirschen (N.): grisgram, mhd., st. M.: nhd. Zähnknirschen (N.)

Zahnkrankheit: zantsiechtuom, zansiechtuom, zantsiechtðm, mhd., st. M.: nhd. »Zahnsiechtum«, Zahnkrankheit, Zahnschmerzen

Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt): stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Zahnkrone: afries. stapul 5, Zahnkrone: afries. stapul 5

Zähnlein: zendel (1), mhd., st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen; zendlÆn, mhd., st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen, kleiner Zahn

zahnlos: zantlæs, mhd., Adj.: nhd. zahnlos

zahnlos: tantlæs, mnd., Adj.: nhd. zahnlos, ohne Zähne seiend; tenelæs, mnd.?, Adj.: nhd. zahnlos; tenenlæs, mnd.?, Adj.: nhd. zahnlos

zahnlos: ahd. õzendi* 1; zanolæs* 7; kankezech? 1; R.: zahnlos werden: ahd. irzenen* 1, zahnlos: ahd. õzendi* 1; zanolæs* 7; kankezech? 1; R.: zahnlos werden: ahd. irzenen* 1

Zahnpflegemittel -- ein Zahnpflegemittel: linsenwortel, mnd., F.: nhd. »Linsenwurzel«, ein Zahnpflegemittel

Zahnrad -- Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt: kamrat, kamprat, mnd., N.: nhd. Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt

Zahnrad -- Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Zahnrädern -- besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern: kamrõdeholt, mnd., N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern; kamrõdesholt, kamprõdesholt, mnd., N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern

Zahnreihe -- Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Zahnreihe: an. tanngarŒr, Zahnreihe: an. tanngarŒr

Zahnreihe: as. tandstuthli* 1, Zahnreihe: as. tandstuthli* 1

Zahnreihe: ahd. kamb 54, Zahnreihe: ahd. kamb 54

Zahnreihe -- geschlossene Zahnreihe: gelÆchsetzel, mhd., st. M.: nhd. geschlossene Zahnreihe; gelÆchsetzelÏre, mhd., st. M.: nhd. geschlossene Zahnreihe

Zahnrübe -- kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten: alrðneken, alrðnken, mnd., N.: nhd. »Alraunchen«, kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten

zahnsaitig: teinsnÐret*, teynsnÐret, tÆnsnÐret, mnd., Adj.: nhd. zahnsaitig

Zahnschmerz: zantsmerze, zansmerze, zantsmerz, mhd., sw. M.: nhd. Zahnschmerz; zantswer, mhd., sw. M.: nhd. Zahnschmerz, Zahngeschwür; zantwÐ, zanwÐ, mhd., st. M.: nhd. »Zahnweh«, Zahnschmerz

Zahnschmerzen: ahd. zanswero* 2; R.: Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll: ahd. zanwurm* 4, Zahnschmerzen: ahd. zanswero* 2; R.: Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll: ahd. zanwurm* 4

Zahnschmerzen: tantswÐr, tanswÐr, mnd., N.: nhd. schmerzende Erkrankung der Zähne, Zahnschmerzen

Zahnschmerzen: zantsiechtuom, zansiechtuom, zantsiechtðm, mhd., st. M.: nhd. »Zahnsiechtum«, Zahnkrankheit, Zahnschmerzen

Zahnsiechtum«: zantsiechtuom, zansiechtuom, zantsiechtðm, mhd., st. M.: nhd. »Zahnsiechtum«, Zahnkrankheit, Zahnschmerzen

Zahnstocher: tenenstȫkÏre*, tenenstoker, mnd.?, M.: nhd. Zahnstocher; tenestȫkÏre*, tenestoker, mnd.?, M.: nhd. Zahnstocher
Zahnstochern: zenstüren (2), zenstürn, mhd., st. N.: nhd. Zahnstochern, Zähnestochern

Zahnstorren: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren; storre, mhd., sw. M.: nhd. »Storren«, Baumstumpf, Baumstamm, Klotz, Zahnstorren, Zahnstumpf

Zahnstumpf: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren; storre, mhd., sw. M.: nhd. »Storren«, Baumstumpf, Baumstamm, Klotz, Zahnstorren, Zahnstumpf

zahnt«: zanet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zahnt«

Zahnweh: tenensÐre, mnd.?, N.: nhd. Zahnweh; tenesÐre, mnd.?, N.: nhd. Zahnweh

Zahnweh«: zantwÐ, zanwÐ, mhd., st. M.: nhd. »Zahnweh«, Zahnschmerz

zahnweise -- zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück: tenebrÐf, mnd.?, M.: nhd. Kerbbrief, zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück; tenenbrÐf, mnd., M.: nhd. Kerbbrief, zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück

zahnweit«: ahd. zanwidus* 1, zahnweit«: ahd. zanwidus* 1

Zahnwurm: tenenworm, mnd., M.: nhd. Zahnwurm; teneworm, mnd.?, M.: nhd. Zahnwurm

Zahnwurm«: ahd. zanwurm* 4, Zahnwurm«: ahd. zanwurm* 4

Zahnwurz: blÆwurz 2, mhd., st. F.: nhd. Bleiwurz, Zahnwurz

Zahnwurz: jæhanneswort, jæhanswort, mnd., F.: nhd. Johanniswurz, Zahnwurz, Speichelwurz

Zahnwurzel: afries. erna 1 und häufiger?; erne 1 und häufiger?; herne 32; thet unberna bên; thet uneberna bên, Zahnwurzel: afries. erna 1 und häufiger?; erne 1 und häufiger?; herne 32; thet unberna bên; thet uneberna bên

Zahnzange«: tõntange, t¯ntange, tÐntange, mnd., F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne

Zähre: ahd. zahar 15, Zähre: ahd. zahar 15

Zähre: ae. teagor; téar, Zähre: ae. teagor; téar

Zähre: afries. târ 9, Zähre: afries. târ 9

Zähre: got. tagr* 5, Zähre: got. tagr* 5

Zähre: zaher, zeher, zõr, czor, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), Harz, Saft, tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuerfunke, Feuersfunke; zõr (1), mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke; zõre, mhd., st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke

Zähre: germ. *tagra-; *tagru-, Zähre: germ. *tagra-; *tagru-

Zähren -- Herabfallen der Zähren: zaherrÆre, zaherrÐre, mhd., st. F.: nhd. Herabfallen der Zähren

Zährenflut: zahergüsse, mhd., st. F.: nhd. »Zahergüsse«, Zährenflut

zährennass«: zahernaz, mhd., Adj.: nhd. »zährennass«, tränenfeucht

Zain: ahd. zein 27, Zain: ahd. zein 27

Zain: zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange

Zain«: as. tên 1, Zain«: as. tên 1

Zain«: tÐn (1), mnd.?, M.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Barren (in der Münze), Eisenstange zum Nagelschmieden, hölzerner Pfeilschaft; tÐne (2), mnd.?, F.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Korb?

Zaine: germ. *tainjæ‑, Zaine: germ. *tainjæ‑

Zaine: ahd. zeina 67, Zaine: ahd. zeina 67

Zaine: zeine, mhd., sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Zaine, Rohrgeflecht, Korb

zainen: ahd. zeinen* (2) 6, zainen: ahd. zeinen* (2) 6

Zainer«: zeinÏre*, zeiner, mhd., st. M.: nhd. »Zainer«, Zainschmied

Zainlein«: zeinelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zainlein«, Körblein, Körbchen, kleiner Korb

Zainler«: zeinelÏre*, zeinler, mhd., st. M.: nhd. »Zainler«, Korbflechter

Zainschmied: zeinÏre*, zeiner, mhd., st. M.: nhd. »Zainer«, Zainschmied

Zainweide«: zeinwÆde 1, mhd., sw. F.: nhd. »Zainweide«, zum Flechtwerk dienende Weidenrute

Zainzange -- Zainzange des Schmiedes: tÐntange, mnd.?, F.: nhd. Zainzange des Schmiedes

Zander: sandõt, mnd., M.: nhd. Zander, Hechtbarsch; sander, czander, zander, mnd., M.: nhd. Zander

Zander« (M.) (2): zander, zanter, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder

Zängchen«: tangeken, tengeken, mnd., N.: nhd. »Zängchen«, kleine Zange, kleines einteiliges Greifwerkzeug, Pinzette

Zange: an. t‡ng, Zange: an. t‡ng

Zange -- Zange zum Schneuzen des Lichtes: snǖtetange, mnd., F.: nhd. »Schneuzzange«, Zange zum Schneuzen des Lichtes, Lichtschere

Zange: zange, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zange, Lichtputze; zwange, mhd., sw. F.: nhd. Zange; R.: kleine Zange: zengel, mhd., st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange; zengelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange

Zange: kluft, mhd., st. F.: nhd. Kluft (F.) (1), Felsenkluft, Spalte, Riss, Wunde, Höhle, Gruft, Zange, Büschel, losgespaltenes Stück; kluppe, mhd., sw. F.: nhd. Zange, Zwangholz, abgespaltenes Stück

Zange: ahd. klubba* 6; klufi* 2; ? kluft* 16; klufta* 2; kluftzanga* 1; zanga 51; zwanga 2; R.: kleine Zange: ahd. zangilÆn* 1; klubba* 6, Zange: ahd. klubba* 6; klufi* 2; ? kluft* 16; klufta* 2; kluftzanga* 1; zanga 51; zwanga 2; R.: kleine Zange: ahd. zangilÆn* 1; klubba* 6

Zange: as. kluvi* 1; tanga 3 und häufiger?, Zange: as. kluvi* 1; tanga 3 und häufiger?

Zange: gõrnschÐre, mnd., F.: nhd. Zange, Garnschere; hõrschÐre, mnd., F.?: nhd. Haarschere, Zange, Schere; kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband; klufttange*, kluftange, mnd., F.: nhd. Feuerzange, Zange; R.: Zange zum Ausziehen alter Hufnägel: hæftange, mnd., F.: nhd. »Hufzange«, Zange zum Ausziehen alter Hufnägel

Zange: afries. tange 1, Zange: afries. tange 1

Zange: germ. *tangæ, Zange: germ. *tangæ

Zange: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf; R.: keifen mit einer Zange: tangenrÆten, mnd., st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, keifen mit einer Zange; R.: kleine Zange: tangeken, tengeken, mnd., N.: nhd. »Zängchen«, kleine Zange, kleines einteiliges Greifwerkzeug, Pinzette; R.: mit einer Zange reißen: tangentÐn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Zangenziehen«, »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen; R.: reißen mit einer Zange: tangenrÆten, mnd., st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, keifen mit einer Zange; R.: Reißen mit einer Zange: tangentÐn* (2), tangentÐnt, mnd., N.: nhd. Reißen mit einer Zange

Zange: ae. tang (2), Zange: ae. tang (2)

Zangen -- wie mit glühenden Zangen: vǖrtangich (2), mnd., Adv.: nhd. wie mit glühenden Zangen

Zangen -- »Zangen ziehen«: tangentÐn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Zangenziehen«, »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen

zangen«: zangen, mhd., sw. V.: nhd. »zangen«, ziehen, fassen, zerren

zangenböhmisch«: tangenbÐhÐmisch*, tangenbÐmesch, mnd., Adj.: nhd. »zangenböhmisch«, eine Münzsorte betreffend

zangenförmiges -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zangenziehen«: tangentÐn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Zangenziehen«, »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen

zanger«: zanger, zenger, mhd., Adj.: nhd. »zanger«, stark, beißend, scharf, frisch, standhaft, munter, rührig, lebhaft

Zänglein«: ahd. zangilÆn* 1, Zänglein«: ahd. zangilÆn* 1

Zänglein«: zengel, mhd., st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange; zengelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange

Zank: afries. klÐm 2, Zank: afries. klÐm 2

Zank: ahd. bõgunga* 5; werra* (2) 5; harm (1) 16; ruog* 1; sekka* 10; strÆt 167, Zank: ahd. bõgunga* 5; werra* (2) 5; harm (1) 16; ruog* 1; sekka* 10; strÆt 167

Zank: germ. *haifsti‑; *kÆba-, Zank: germ. *haifsti‑; *kÆba-

Zank: mangel (2), mnd., M.: nhd. Streit, Zank, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht; planc, plank, plan, planch, plank, mnd., M.: nhd. Streit, Zank, Zwietracht, Auseinandersetzung; plas (2), plats, mnd., M.: nhd. Streit, Auseinandersetzung, Unruhe, Aufruhr, Zank, verdrießliche Umstände, Not; pranc (1), prank, mnd., M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not; R.: Zank aus Mutwillen: ærstrÆt, oerstrÆt, mnd., M.: nhd. Streit, Zank aus Mutwillen

Zank: bõc, mhd., st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede, Geschrei; biec (1), mhd., st. M.: nhd. Schreien, Zank, Streit, Prahlerei; biegen (3), mhd., st. N.: nhd. Streit, Zank; breht (1), mhd., st. M.: nhd. Lärm, Zank, Wortwechsel, Schwätzer

Zank: wagenunge, mhd., st. F.: nhd. »Wagenung«, Zank, Gebalge; wranc, mhd., st. M.: nhd. Zank; zank, mhd., st. M.: nhd. Zank, Gezänk; zeppel, mhd., st. M.: nhd. Zank, Streit; zorn (1), zoren, tzorn, mhd., st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zorne (1), mhd., sw. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zurn, zuren*, mhd., st. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm

Zank: urhap, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. »Urhab«, Sauerteig, Aufstand, Ursache, Aufruhr, Streit, Zank, Anfang, Ursprung, Beginn, Grund, Anlass, Grundlage, Anstiftung, Urheber

Zank: scheltõt, mhd., st. F.: nhd. Schelten, Beschimpfung, Zank; scheltwort, mhd., st. N.: nhd. Scheltwort, Schimpfwort, Schmähwort, Beleidigung, Beschimpfung, Zank, Lästerung; stæz, mhd., st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß; trãl, mhd., st. N.: nhd. Zank, Prozess

Zank: gebõge, gebÏge, mhd., st. N.: nhd. Zank, Hader (M.) (1), Streit, Zwietracht; haderÆe, mhd., st. F.: nhd. Geringfügigkeit, Kleinigkeit, Streit, Zank, Rauferei; haderunge, mhd., st. F.: nhd. Zank, Streit; hudel (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; kempel, mhd., st. M.: nhd. »Kempel«, Kampf, Zank; kÆp, mhd., st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; kriec, krÆc, krieg, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Zank: drÐvelinge, mnd., F.: nhd. Streit, Zank, unnützes nichtiges Geschwätz

Zank: unhȫge*, unhoge, unhage, mnd.?, N.: nhd. »Unfreude«, Zank, Streit; wrÐt? (2), wret?, mnd.?, Sb.: nhd. Zank, Hader; wrÆt (3), mnd.?, Sb.: nhd. Zank, Hader; wrokinge, mnd.?, F.: nhd. Zank, Streit, Hader

Zank: ae. þrÏft; wræht, Zank: ae. þrÏft; wræht

Zank: an. gnerr, heifst, kilja (2), purk, ræg, þæf, þãfa (2)

Zank: gesank, gezank, gezangk, mnd., Sb.: nhd. Zank, Zwist; hõder, hadder, mnd., M.: nhd. Hader, Zank, Streit, Streitsache, Fehde; hõderinge, haderinge, mnd., F.: nhd. Hader, Streit, Zank; kibbelen (2), mnd., N.: nhd. Zank, Geschwätz, lautes Schwatzen, Wortwechsel, Wortstreiterei; kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf; kÆven (2), kÆvent, mnd., N.: nhd. »Keifen«, Zank, Wortwechsel, Schimpfworte, Rechtsstreitigkeit, Kampf, Krieg; kÆvinge, mnd., F.: nhd. Streit, Zank, Krieg, Meuterei; krÐt (2), kreit, kreyt, kryt, krÐte, krÆt, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Hader, Rechtsstreit, Rechtsanspruch; krÐten* (2), krÐtent, kreitent, mnd., N.: nhd. Zank, Streiterei; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, mnd., M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf; R.: lauter Zank: krakÐl (2), krakÐle, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÐke (3), mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank

Zank: sank (2), tzanck, zank, mnd., M.: nhd. Zank, Streit; storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; strÆden (3), strÆdent, mnd., N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen; strÆt (1), mnd., M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Zank: got. haifsts* 12=11, Zank: got. haifsts* 12=11

Zanke«: zanke, mhd., sw. M.: nhd. »Zanke«, Zacke, Zacken (M.), Spitze

zanken: ae. flÆtan; geflÆtan, zanken: ae. flÆtan; geflÆtan

zanken: schelden (1) schellen, scelden, mnd., st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken; schenden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; störmen (1), stürmen, mnd., sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen; strÐvekatten, mnd., sw. V.: nhd. katzbalgen, zanken, einander in die Haare geraten; strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

zanken: tanken, mnd., sw. V.: nhd. zanken, streiten; tarren, mnd., sw. V.: nhd. streiten, zanken; teisen***, mnd., sw. V.: nhd. zanken, streiten; terren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, zanken, streiten; wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.); wroken, wrocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zanken, streiten, hadern

zanken: an. kÆfa, kilja (4), senna (2), þjarka, þrefa, þrÏta, ‘fast; R.: zanken mit: an. bekkjast

zanken: ahd. bõgan* 15; zeran* 2, zanken: ahd. bõgan* 15; zeran* 2

zanken: germ. *juk-; *kÆban, zanken: germ. *juk-; *kÆban

zanken: pauken***, mnd., V.: nhd. »pauken«, trommeln, schelten, zanken; plengen, mnd., V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen

zanken: balgen, balligen, mnd., sw. V.: nhd. balgen, zürnen, streiten, zanken, schlagen; drummen, mnd., sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken; drumpauken, mnd., sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken

zanken: hõderen, mnd., sw. V.: nhd. hadern, streiten, Streit machen, zanken, sich streiten, sich zanken; kabbelen, mnd., sw. V.: nhd. »kabbeln«, zanken, streiten, sich mit Worten auflehnen, dagegen reden; kebbelen*, kebbeln, mnd., sw. V.: nhd. keiffen, schelten, zanken; kÐkelen*, mnd.?, sw. V.: nhd. zanken; kibben, mnd., sw. V.: nhd. zanken, streiten; kÆven (1), kiefen, kiffen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten (sowohl mit Worten als auch mit Waffen), schelten, schimpfen, schmähen, sich beschimpfen, sich anstrengen, sich schlagen, uneinig sein (V.), einen Rechtsstreit führen, kämpfen, Krieg führen, angreifen; kÆveren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten; krÐten (1), kreiten, mnd., sw. V.: nhd. streiten, zanken, kämpfen, Streitgespräch führen, im Rechtsstreit liegen, prozessieren; kribben***, mnd., sw. V.: nhd. streiten, zanken, kratzbürstig sein (V.); R.: sich zanken: hõderen, mnd., sw. V.: nhd. hadern, streiten, Streit machen, zanken, sich streiten, sich zanken; haggen, mnd., sw. V.: nhd. sich zanken, sich häckeln

zanken: worten, mhd., sw. V.: nhd. »worten«, sprechen, sprechen zu, zanken; zanken, zenken, mhd., sw. V.: nhd. zanken

zanken: gebõgen, mhd., st. V.: nhd. zanken, hadern, sich rühmen, kämpfen, streiten, im Streit liegen; kallen (1), mhd., sw. V.: nhd. viel sprechen, laut sprechen, schwatzen, singen, krächzen, plaudern, zanken; kibelen (1), kipelen, kivelen, kifelen, mhd., sw. V.: nhd. zanken, scheltend zanken; kiveren, kiferen*, mhd., sw. V.: nhd. »kifern«, zanken, scheltend zanken; kriegen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen; R.: scheltend zanken: kibelen (1), kipelen, kivelen, kifelen, mhd., sw. V.: nhd. zanken, scheltend zanken; kÆben, kÆven, mhd., sw. V.: nhd. scheltend zanken, keifen; kiveren, kiferen*, mhd., sw. V.: nhd. »kifern«, zanken, scheltend zanken

zanken: zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; R.: sich zanken: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; R.: zanken über: zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

zanken: baffen, mhd., sw. V.: nhd. schelten, zanken, bellen; bõgen (1), põgen, mhd., sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen; beffen, mhd., sw. V.: nhd. schelten, zanken; bellen (1), mhd., st. V.: nhd. bellen, keifen, zanken, heulen, knurren

zanken: unworten, mhd., sw. V.: nhd. schimpfen, zanken

zanken: riefen, mhd., sw. V.: nhd. zanken, streiten; schelten (1), schelden, mhd., st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; snðden, mhd., st. V.: nhd. spotten, schnauben, schnaufen, zanken, spottend vorbringen; R.: sich zanken mit: schelten (1), schelden, mhd., st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten

zanken: ralken, mnd., sw. V.: nhd. streiten, zanken; rechten (2), mnd., sw. V.: nhd. streiten, zanken, um das Recht streiten, Urteil verkünden?; sanken (1), zanken, mnd., sw. V.: nhd. zanken, streiten

Zanken: sanken (2), sankent, mnd., N.: nhd. Zanken, Gezänk

Zanken: zefelunge, mhd., st. F.: nhd. Zanken

Zanken -- durch Zanken entwürdigen: vorbalgen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zanken entwürdigen; R.: mit Worten: zanken: vechten (1), fechten, mnd., st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen; R.: sich zanken: vorunwillen, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, beleidigen, in Streit geraten (V.), sich zanken, jemandes Unwillen erregen; vorunwilligen, vorunwilgen, mnd., sw. V.: nhd. jemandes Unwillen erregen, beleidigen, ärgern, sich entzweien, in Streit geraten (V.), sich zanken

Zanken«: kibelen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zanken«

zankend: kÆverent, kÆvernt, kÆverende*, kÆverend, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zankend, zänkisch, streitsüchtig

zankend: twÐtalich, twÐtallich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizahlig«, zwiespältig, zankend

Zänker: biegÏre*, bieger, mhd., st. M.: nhd. Zänker, Streiter

Zänker: ahd. winnõri* 1; flÆzõri 1; ruofõri* 1; strÆtõri 3, Zänker: ahd. winnõri* 1; flÆzõri 1; ruofõri* 1; strÆtõri 3

Zänker: hõderÏre*, hõderÐre, hõderÐr, hõderer, hadderer, mnd., M.: nhd. »Haderer«, Zänker, Streiter; kÆvÏre*, kÆver, mnd., M.: nhd. Zänker, Streiter, Streitsüchtiger, Streitender, Kämpfer, Kriegsmann, Zweikämpfer; kÆvenibbe, mnd., M.: nhd. Streitschnabel, Zänker, Streitsüchtiger; kreierÏre*, krejÐrer, kreÐrer, kregerÏre*, kregerer, mnd., M.: nhd. Ausrufer, Herold, Schreier, Zänker; krÐtÏre*, krÐter, kreiter, mnd., M.: nhd. Haderer, Streiter, Zänker, Anwalt, Prozessführer; krÐtelÏre*, krÐteler, kreiteler mnd., M.: nhd. Haderer, Streiter, Zänker, Prozessführer, Anwalt

Zänker: gilfe, mhd., sw. M.: nhd. Zänker; hederÏre*, hederer, mhd., st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

Zänker: zenkÏre*, zenker, mhd., st. M.: nhd. Zänker

Zankerei: kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

Zankerei: scheldinge, mnd., F.: nhd. Schelten (N.), Schmähung, Schimpfen, Zankerei, Wortstreit, Berufung, Appellation

Zankerei: gezenke, mhd., st. N.: nhd. Gezänk, Zankerei

Zänkerei -- fortwährende Zänkerei: got. usbalþei* 1, Zänkerei -- fortwährende Zänkerei: got. usbalþei* 1

Zänkerei: ahd. gibõgi* 3, Zänkerei: ahd. gibõgi* 3

Zänkerin: krÐtÏrische*, krÐterische*, kreiterische*, mnd., F.: nhd. Zänkerin, Streitlustige, Amazone

zänkisch: hadereht, mhd., Adj.: nhd. lumpig, abgerissen, zänkisch, streitsüchtig; hederisch, mhd., Adj.: nhd. zänkisch; kibeleht, mhd., Adj.: nhd. zänkisch; kÆbic, mhd., Adj.: nhd. »keifig«, zänkisch; kÆblich, mhd., Adj.: nhd. zänkisch; krieclich, mhd., Adj.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch; krieclÆche, mhd., Adv.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch; kriegelich***, mhd., Adj.: nhd. zänkisch

zänkisch: bÆlic, mhd., Adj.: nhd. zänkisch

zänkisch: prengeren*, prengern, mnd., Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch

zänkisch: ÐnkrÆgich, einkrÆgich, einkrigech, mnd., Adj.: nhd. eigensinnig, zänkisch, streitsüchtig

zänkisch: wortwÏge, mhd., Adj.: nhd. zänkisch

zänkisch -- trotzig oder zänkisch widersprechen: wedderkrõsen*, wedderkrasen, wedderkratzen, mnd.?, V.: nhd. widersprechen, trotzig oder zänkisch widersprechen

zänkisch: hõderich, mnd., Adj.: nhd. zänkisch, zanksüchtig; hõderisch, hõdersch, mnd., Adj.: nhd. zänkisch, streitsüchtig; kÆfhaft***, mnd., Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, im Streit befindlich, uneinig, streitbar, kriegerisch; kÆfhaftich, kÆfachtich, kifaftich, mnd., Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, im Streit befindlich, uneinig, streitbar (Bedeutung örtlich beschränkt), kriegerisch (Bedeutung örtlich beschränkt); ? kÆfkrich, mnd., Adj.: nhd. zänkisch?; kÆflÆk (1), kÆflik, mnd., Adj.: nhd. streitig, streitbar, zänkisch, im Streit befindlich; kÆflÆk (2), kÆflik, mnd., Adv.: nhd. streitig, streitbar, zänkisch, im Streit befindlich; kÆveren (2), kÆvern, kÆverne, mnd., Adj.: nhd. zu streiten geneigt, streitsüchtig, zänkisch; kÆverent, kÆvernt, kÆverende*, kÆverend, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zankend, zänkisch, streitsüchtig; kÆvich (1), mnd., Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, kampferfüllt; klick (1), mnd.?, Adj.: nhd. toll, verrückt?, zänkisch; krõkelich, krakelich, mnd., Adj.: nhd. streitig, zänkisch; krÐtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zänkisch, streitlustig; kribbich***, mnd., Adj.: nhd. streitsüchtig, reizbar, zänkisch; kribbisch, kribbesch, kribbeß, mnd., Adj.: nhd. streitsüchtig, reizbar, zänkisch, keifend; krȫnhaft***, krȫnacht, mnd., Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆk***, krȫnachtelÆk, mnd., Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆke***, krȫnachtelÆke*, krænachtelÆke, mnd., Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhafteliken*, kronachteliken, mnd., Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig

zänkisches -- zänkisches Verhalten: wortwege, mhd., st. F.: nhd. zänkisches Verhalten

zänkisches -- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: kÆp, mhd., st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank

zänkisches -- zänkisches Weib: hõdermetze, hadermetze, mnd., F.: nhd. zänkisches Weib, zanksüchtiges Weib

Zankstein: bõgstein, mhd., st. M.: nhd. Zankstein

Zanksucht: bÆlicheit*, bÆlikeit, mhd., st. F.: nhd. Zanksucht

Zanksucht: kÆbicheit*, kÆbikeit, mhd., st. F.: nhd. Zanksucht; kriegelichheit*, kriegelicheit, mhd., st. F.: nhd. Zanksucht

Zanksucht: an. krakleikr, Zanksucht: an. krakleikr

Zanksucht: kÆvichhÐt*, kÆvichÐt, kÆvicheit, mnd., F.: nhd. Zanksucht; kribbichhÐt*, kribbichÐt, kribbicheit, mnd., F.: nhd. Zanksucht, Kratzbürstigkeit; krȫnhaftichhÐt*, krȫnachtichÐt*, krænachtichÐt, krænachtichÐit, kronachticheit, mnd., F.: nhd. Widerspruchssucht, Murrköpfigkeit, Zanksucht

zanksüchtig: strÆdich, striddich, mnd., Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers

zanksüchtig: hõderhaft***, mnd., Adj.: nhd. zanksüchtig; hõderhaftich, haderhaftich, hõderaftich, mnd., Adj.: nhd. zanksüchtig; hõderich, mnd., Adj.: nhd. zänkisch, zanksüchtig; krȫnhaftich***, mnd., Adj.: nhd. widerspruchssüchtig, zanksüchtig, murrköpfig
zanksüchtiges -- zanksüchtiges Weib: hõdermetze, hadermetze, mnd., F.: nhd. zänkisches Weib, zanksüchtiges Weib

Zankvetter«: sankesvedder*, zankesvedder*, mnd., M.: nhd. »Zankvetter«, Streithahn, feindlicher Bruder

Zankwort: kÆfwært, mnd., N.: nhd. Zankwort, Schimpfwort

Zanne«: zanne, mhd., st. F.: nhd. »Zanne«, Heulen, Keifen

zannen«: zannen (1), zanen, zennen, mhd., sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

Zannen«: zannen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zannen«, Geheul

Zapfakzise«: tapsÆse, tapsise, mnd., F.: nhd. »Zapfakzise«, Abgabe für die Ausübung des Schankrechts

Zäpfchen -- Zäpfchen im Halse: blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Zäpfchen -- Zäpfchen im Hals: uve, mnd.?, F.: nhd. Zäpfchen im Hals

Zäpfchen -- Zäpfchen des weichen Gaumens: hðk (1), hük, huek, huick, hðch, hðg, mnd., M.: nhd. Zäpfchen des weichen Gaumens

Zäpfchen: underzepfel, mhd., st. N.: nhd. Zäpfchen; R.: das Zäpfchen im Halse: ðfe (3), ðve, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. das Zäpfchen im Halse

Zäpfchen: an. ðfr (2), Zäpfchen: an. ðfr (2)

Zäpfchen: blat (1), plat, mhd., st. N.: nhd. Blatt, Seite, Gaumenzäpfchen, Zäpfchen, Halszäpfchen, Laub, Buchblatt

Zäpfchen: ae. hrÚcung; hðf (2); ðf (2); R.: Zäpfchen im Hals: ae. ðf (2), Zäpfchen: ae. hrÚcung; hðf (2); ðf (2); R.: Zäpfchen im Hals: ae. ðf (2)

Zäpfchen: ahd. blat 33, Zäpfchen: ahd. blat 33

Zäpfchen: zepfel, mhd., st. N.: nhd. Zäpfchen; zepfelÆn, mhd., st. N.: nhd. Zäpflein, Zäpfchen

Zäpfchen«: teppeken, tepken, mnd., N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel

zapfen: ae. tÏppian, zapfen: ae. tÏppian

zapfen: zapfen, zepfen, mhd., sw. V.: nhd. mit Zapfen versehen (V.), zapfen, anzapfen, vom Zapfen schenken

zapfen: tappen (1), tõpen, dappen, mnd., sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

zapfen -- Bier zapfen: bÐrtappen***, mnd., sw. V.: nhd. Bier zapfen, Bier ausschenken

zapfen: an. tappa, zapfen: an. tappa

Zapfen (M.) oder Hahn der aus dem Feuerteich führenden Löschwasserleitung: vǖrtappe, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.) oder Hahn der aus dem Feuerteich führenden Löschwasserleitung

Zapfen (M.): pin, mnd., M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes; pinne, pyne, mnd., F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs; plugge, plagge, plachge, plüche, mnd., sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

Zapfen (M.): tappe (1), tape, tap, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; tappel* (1), mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.); teppeken, tepken, mnd., N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel; tobbe, mnd.?, M.: nhd. Zapfen (M.), hölzerner Stift

Zapfen (M.): slinc, slink, mnd., N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange

Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses: dȫvel (1), mnd., M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen

Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen: dȫvel (1), mnd., M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen

Zapfen (N.): tappe (1), tape, tap, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; tappel* (1), mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.)

Zapfen -- mit Zapfen versehener Balken: tappenholt, mnd., N.: nhd. »Zapfenholz«, mit Zapfen versehener Balken?

Zapfen (M.) (1): dȫveke, dȫvike, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.) (1); dȫvel (1), mnd., M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen
Zapfen (M.): docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau; dðme (1), dðm, mnd., M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.); dǖster (2), mnd., M.: nhd. Nagel, Zapfen (M.); dǖvel (2), mnd., M.: nhd. »Dübel«, Nagel, Zapfen (M.)

Zapfen: got. *tappa, Zapfen: got. *tappa

Zapfen (M.) zum Feuerteich: dÆktappe, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.) zum Feuerteich, Feuerzapfen (M.)

Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt: spunt, mnd., N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Zapfen (M.) von einem Fass: spunt, mnd., N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Zapfen (M.): doum, toum, mhd., st. M.: nhd. Zapfen (M.), Pfropfen (M.), Dunst, Hauch, Qualm, Ausdünstung

Zapfen -- vom Zapfen schenken: zapfen, zepfen, mhd., sw. V.: nhd. mit Zapfen versehen (V.), zapfen, anzapfen, vom Zapfen schenken

Zapfen (M.): an. keri (1), *keri? (3), k‡ri, tappr

Zapfen: ae. tÏppa (1), Zapfen: ae. tÏppa (1)

Zapfen -- Wein der beim Zapfen abfließt: rinnewÆn, mhd., st. M.: nhd. Wein der beim Zapfen abfließt

Zapfen: ahd. zapfo 18; *zapfo; *zeppa; gitubila* 1; gitubili (2) 1; tubil 4; tubili* (1), Zapfen: ahd. zapfo 18; *zapfo; *zeppa; gitubila* 1; gitubili (2) 1; tubil 4; tubili* (1)

Zapfen (M.): zapfe, zappe, mhd., sw. M.: nhd. Zapfen (M.), Bierzapfen, Weinzapfen, Zapfhahn, Ausschank, Schankgerechtsame, Fruchttraube

Zapfen (M): tübel, mhd., st. M.: nhd. Dübel, Pflock, Zapfen (M), Spund, Nagel, Stößel

Zapfen (M.): germ. *tappæ-, Zapfen (M.): germ. *tappæ-

Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen: grunttappe, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen, Schleusenzapfen an den Schleusentüren, Verschluss einer Zapfschleuse

Zapfen (M.): ingrȫvinge, mnd., F.: nhd. Zapfen (M.), Spund

zapfenartige -- zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols: jȫkel, iokel, yokel, yöckel, yockel, jȫkele, iokele, yöckele, iockele, jokele, jukel, iukel, guckel, mnd., F., M.: nhd. Eiszapfen, zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols
zapfend: tappÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »zapferisch«, zapfend

zapfend -- Bier zapfend: bÐrtappÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Bier zapfend, Bierzapfer betreffend?

Zapfender: zapfÏre***, zapfer***, zapfere***, zepfere***, mhd., sw. M.: nhd. »Zapfer«, Zapfender

Zapfenholz«: tappenholt, mnd., N.: nhd. »Zapfenholz«, mit Zapfen versehener Balken?

Zapfenhülsen -- Rabüchsen oder Zapfenhülsen anfertigen oder ausbessern: büssen, mnd., sw. V.: nhd. Rabüchsen oder Zapfenhülsen anfertigen oder ausbessern

Zapfenlecker: licketappe, mnd., N.: nhd. Zapfenlecker, Pfropfenlecker, Leckermaul

Zapfenloch -- Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten: grindelhol, mnd., N.: nhd. Kiemer, Böttcher, Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten

Zapfens -- Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass: inslach, mnd., M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

Zapfenverbindung: ahd. tubilunga* 2, Zapfenverbindung: ahd. tubilunga* 2

Zapfenzieher«: zapfenziehÏre*, zapfenzieher, mhd., st. M.: nhd. »Zapfenzieher«, Küfer, Zapfer

Zapfer: ae. tÏppere, Zapfer: ae. tÏppere

Zapfer: zapfenÏre, zapfener, mhd., st. M.: nhd. »Zapfner«, Zapfer, Weinzapfer, Küfer, Schankwirt; zapfenziehÏre*, zapfenzieher, mhd., st. M.: nhd. »Zapfenzieher«, Küfer, Zapfer

Zapfer: uptȫgÏre*, uptoger, mnd.?, M.: nhd. Aufzieher, Aufwinder, Zapfer, Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender

Zapfer«: tappÏre*, tapper, tappere*, tepper, mnd., M.: nhd. »Zapfer«, Getränkezapfer, Ausschenker, Wirt

Zapfer«: zapfÏre***, zapfer***, zapfere***, zepfere***, mhd., sw. M.: nhd. »Zapfer«, Zapfender

Zapfer«: afries. tappere 1, Zapfer«: afries. tappere 1

zapferisch«: tappÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »zapferisch«, zapfend

Zapffässchen«: tapvõteken, mnd., N.: nhd. »Zapffässchen«, flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Zapfgeld«: tappegelt, mnd., N.: nhd. »Zapfgeld«, Abgabe für die Schanktätigkeit; tappelgelt, mnd., N.: nhd. »Zapfgeld«, Abgabe für die Schanktätigkeit

Zapfhahn -- Zapfhahn am Fass: krõne, krõn, kraen, krõnk, mnd., M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät, festgebauter Kran der Hafenanlage, Zapfhahn am Fass

Zapfhahn: lȫsetappe, mnd., M.: nhd. Zapfhahn?

Zapfhahn -- flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen: tapvõteken, mnd., N.: nhd. »Zapffässchen«, flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Zapfhahn: zapfe, zappe, mhd., sw. M.: nhd. Zapfen (M.), Bierzapfen, Weinzapfen, Zapfhahn, Ausschank, Schankgerechtsame, Fruchttraube

Zapfhaus«: tappehðs, tabbehðs, mnd., N.: nhd. »Zapfhaus«, Wirtshaus, Wirtschaft, Schenke

Zapfholz«: tapholt, mnd., N.: nhd. »Zapfholz«, hölzerner Verschluss am Auslass eines Flüssigkeitsbehälters?

Zäpflein: zepfelÆn, mhd., st. N.: nhd. Zäpflein, Zäpfchen

Zapfloch: taphol, mnd., N.: nhd. Zapfloch, Öffnung zum Entleeren eines Fasses, Auslassöffnung an größeren Flüssigkeitsbehältern; tappel (2), mnd., M.: nhd. Zapfloch

Zapfloch: spunt, mnd., N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Zapflohn«: tappelæn, mnd., N.: nhd. »Zapflohn«, Entlohnung für die Ausschanktätigkeit

Zapfner: zepfenÏre***, mhd., st. M.: nhd. Zapfner

Zapfner«: zapfenÏre, zapfener, mhd., st. M.: nhd. »Zapfner«, Zapfer, Weinzapfer, Küfer, Schankwirt

Zapfschilling«: tappelschillinc, mnd., M.: nhd. »Zapfschilling«, Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres

Zapfschleuse -- Verschluss einer Zapfschleuse: grunttappe, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen, Schleusenzapfen an den Schleusentüren, Verschluss einer Zapfschleuse

zappelig: hiddelÆk*, hiddelich, mnd., Adj.: nhd. aufgeregt, zappelig

zappeln: germ. *spred-, zappeln: germ. *spred-

zappeln: grabbelen, mnd., sw. V.: nhd. greifen, raffen, kriechen, zappeln

zappeln: spalken, mnd., sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; sparlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zappeln; spinnevæten, spynevæten, mnd., sw. V.: nhd. zucken, zappeln; sportelen, spartelen, spertelen, mnd., sw. V.: nhd. zappeln, strampeln, scheuen, sträuben, ausschlagen, sich aufbäumen, sich widersetzen, sich sperren; strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; R.: im Wasser oder im Dreck zappeln: swabben, mnd., sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

zappeln: idg. *lek- (2); *spend‑; *sper- (5); *sp¥Øæ; *sp¥nõmi; ? *ter- (1)?; *tres‑, zappeln: idg. *lek- (2); *spend‑; *sper- (5); *sp¥Øæ; *sp¥nõmi; ? *ter- (1)?; *tres‑

zappeln -- zu Ende zappeln: verzabelen, verzabeln, ferzabelen*, ferzabeln*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zappeln, auszappeln, ruhig werden, zur Ruhe kommen

zappeln: zabelen (1), zabeln, zaplen, zappelen, mhd., sw. V.: nhd. »zabeln«, auf dem Brette spielen, Brett spielen, ruhelos tätig sein (V.), zappeln, zweifeln, schwanken

zappeln: strabelen*, strabeln, mhd., sw. V.: nhd. zappeln, ringen, trachten; streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

zappeln: ahd. zabalæn* 19; spratalæn 17, zappeln: ahd. zabalæn* 19; spratalæn 17

zappeln: brðsen, mhd., sw. V.: nhd. brausen, brutzeln, zischen, zappeln, stürmen, angreifen; erzabelen, mhd., sw. V.: nhd. zappeln, zucken, aufbegehren gegen

zappeln: gagen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her bewegen, zappeln, trippeln, taumeln; gageren, gagern, mhd., sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her wiegen, trippeln, taumeln, zappeln; hützeren*, hützern, mhd., sw. V.: nhd. zappeln

zappeln: ae. spearnlian; spréawlian, zappeln: ae. spearnlian; spréawlian

zappeln: an. spinka, spraŒka, spr‡kla

zappeln: as. spartalæn* 1, zappeln: as. spartalæn* 1

zappeln: tappelen, mnd., sw. V.: nhd. zappeln?, unsicher herumtasten; tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen

Zappeln: wipluppen, wipluppe, mhd., st. N.: nhd. Zappeln, Zittern, wippelndes Erheben; zabel (1), mhd., st. N.: nhd. »Zabel«, Spielbrett und Brettspiel, Brettspiel, Spiel, Zappeln

Zarge: ahd. zarga* 1, Zarge: ahd. zarga* 1

Zarge: germ. *targæ-; *targæ, Zarge: germ. *targæ-; *targæ

Zarge: zarge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

zarren«: zarren, mhd., sw. V.: nhd. »zarren«, einfallen, einzerren, einschrumpfen

zart: blãde (1), blæde, blüede, plãde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; dünne (1), dunne, tunne, mhd., Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig

zart: weich, mhd., Adj.: nhd. weich, biegsam, nachgiebig, zart, schwach, fein, biegsam, weichlich, haltlos, feige, milde, furchtsam; zart (1), mhd., Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; zarticlich*, zarteclich, mhd., Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, mhd., Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich; zeiz, mhd., Adj.: nhd. zart, anmutig, angenehm, lieb

zart -- nicht zart: unkranc, mhd., Adj.: nhd. »unkrank«, nicht klein, nicht zart

zart sein (V.)«: verzarten***, ferzarten***, mhd., V.: nhd. »zart sein (V.)«

zart: verzartet, ferzartet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zart

zart: got. hnasqus* 3, þlaqus 1

zart: idg. *gle�‑; *ter- (2), zart: idg. *gle�‑; *ter- (2)

zart: sart, zart, tzart, mnd., Adj.: nhd. zart, schön, lieblich, fein, verzärtelt, verwöhnt, weiblich, ironisch; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); subtÆl, subtÆle, mnd., Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt; swank (1), schwank, mnd., Adj.: nhd. schwach, schmächtig, zart, leicht beweglich, fein, hilfsbedürftig

zart sein (V.): zertelen*, zerteln, mhd., sw. V.: nhd. »zärteln«, zart sein (V.), schwächlich sein (V.)

zart: gevuoc (1), gefuoc*, mhd., Adj.: nhd. schicklich, manierlich, geschickt, klug, passend, billig, angemessen, höflich, wohlerzogen, anständig, zart; kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; klein (1), mhd., Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; kleinlich, mhd., Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art; kleinschüzzic, mhd., Adj.: nhd. »kleinschüssig«, klein, zart, jung; kleinvüege (1), kleinfüege*, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein; kleinvüegic, kleinvüegec, kleinfüegic*, kleinfüegec*, mhd., Adj.: nhd. zart, fein; klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; klüegelich, mhd., Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kluoclich, mhd., Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig; kranc (2), mhd., Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

zart: linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; linde (2), mhd., Adv.: nhd. weich, sanft, zart, mild, schlaff; lint (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen; lÆse (1), linse, mhd., Adj.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, geräuschlos, zart; mar (2), mhd., Adj.: nhd. reif, mürbe, zart; muor (1), mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; mürwe, mürbe, müre, mür, mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

zart: as. klêni* 2; klêni* 2; *têt?, zart: as. klêni* 2; klêni* 2; *têt?

zart: tart, mnd., Adj.: nhd. zart, verwöhnt, verzärtelt, schwach, empfindlich, fein, edel; tÐder, mnd., Adj.: nhd. zart, anmutig, schwach, schwächlich, empfindlich; tert***, mnd., Adj.: nhd. zart, zierlich; tertel, mnd.?, Adj.: nhd. zart, zierlich; wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt; wÐkich***, mnd., Adj.: nhd. weich, zart; wÐklÆk*, wÐklik, mnd.?, Adj.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach; wÐklÆke*, wÐklik, mnd.?, Adv.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach

zart: ae. hnesc; hnesce; hnesclÆce; mearu; mearulÆce; níeweren; smæþ; tíeder; wrÚst, zart: ae. hnesc; hnesce; hnesclÆce; mearu; mearulÆce; níeweren; smæþ; tíeder; wrÚst

zart -- zartes Häutchen: an. himna, zart -- zartes Häutchen: an. himna

zart: hǖre (3), hure, mnd., Adj.: nhd. angenehm, sanft, lieblich, zart; junc, jonc, junk, mnd., Adj.: nhd. jung, neugeboren, jugendlich, jugendfrisch, lebensfroh, lebenslustig, zart, neu; klÐnich*, klÐnik, klÐnic, kleinic, mnd., Adj.: nhd. zart, fein, dünn, weich, empfindlich; klÐnichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆke*, klÐnklÆk, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆken*, klÐnklÆken, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, mnd., Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; knellÆk, mnd., Adj.: nhd. zart, zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐn***?, mnd., Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆk, knÐnlik, kneinlÆk, knenlÆk, mnd., Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆke, kneinlÆke, mnd., Adv.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich

zart: ahd. dunni 29; ekkorædi* (1) 5; firzertit; klein* 3; kleini 74?; kleino* 21; lindi 10; marawi* 1; maro 11; muruwi* 12; samftlÆhho 2; smal 31; smekkarlÆh* 5; zart (1) 4; zartlÆh* 12; zartlÆhho* 6; zarto* 1; zeiz* 15; zeizo; R.: zart behandeln: ahd. zerten* 10; R.: zartes Fleisch: ahd. slougbrõto* 6; R.: zartes Knäblein: ahd. zeizo, zart: ahd. dunni 29; ekkorædi* (1) 5; firzertit; klein* 3; kleini 74?; kleino* 21; lindi 10; marawi* 1; maro 11; muruwi* 12; samftlÆhho 2; smal 31; smekkarlÆh* 5; zart (1) 4; zartlÆh* 12; zartlÆhho* 6; zarto* 1; zeiz* 15; zeizo; R.: zart behandeln: ahd. zerten* 10; R.: zartes Fleisch: ahd. slougbrõto* 6; R.: zartes Knäblein: ahd. zeizo

zart: germ. *hnasku-; *malta-; *marwa-; *murwa-; *taita-; *tarda-, zart: germ. *hnasku-; *malta-; *marwa-; *murwa-; *taita-; *tarda-

zart -- sehr zart: überezart*, überzart, mhd., Adj.: nhd. »überzart«, über alles geliebt, sehr zart

zart: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm

zart: afries. teddre 1, zart: afries. teddre 1

zart: lüchtlÆk, mnd., Adj.: nhd. unbedeutend, klein, zart; mȫrelik*, mȫrlÆk, mȫrleke, mnd., Adv.: nhd. mürbe, zart
zart«: gezert***, gezertet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zart«

zarte -- auf feine zarte Art: kleinlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art

zarte -- zarte Haut: kleinvel (1), kleinfel*, mhd., st. N.: nhd. »Kleinfell«, zarte Haut

zarte -- zarte Scheu: bliuge, bluoge, mhd., st. F.: nhd. Schüchternheit, zarte Scheu, Verzagtheit, Schamgefühl

Zärte: serte (1), czerte, mnd., Sb.: nhd. Zärte, ein Speisefisch

Zärtel«: zertel, mhd., st. N.: nhd. »Zärtel«, Liebchen

zärteln«: zertelen*, zerteln, mhd., sw. V.: nhd. »zärteln«, zart sein (V.), schwächlich sein (V.)

zärten«: gezerten, mhd., sw. V.: nhd. »zärten«

Zarten«: zarten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zarten«, Zärtlichkeit, Liebkosung

zarter -- zarter Bau: kleinvüegede*, kleinvüege, kleinfüegede*, kleinfüege*, mhd., st. F.: nhd. zarter Bau, Zartheit, Feinheit, Leichtigkeit

zartere -- eine kleine und zartere Gattung des Stockfisches: tÆtlinc*, tÆtlink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitling«, eine kleine und zartere Gattung des Stockfisches

zartfühlend: bedÏhtic, bedÏhtec, mhd., Adj.: nhd. »bedächtig«, besorgt, bedacht, aufmerksam, zartfühlend, besonnen (Adj.), umsichtig

Zartgarten«: zartgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Zartgarten«, Wonnegarten, Paradiesgarten, Lustgarten

zartgebaut: kleinvüege (1), kleinfüege*, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein

zarthäutig: kleinvel (2), kleinfel*, mhd., Adj.: nhd. zarthäutig; kleinvel (3), kleinfel*, mhd., Adv.: nhd. zarthäutig

Zartheit -- reich an Zartheit und Bescheidenheit: vÆolrÆche, vÆolerÆche, fÆolrÆche*, fÆolerÆche*, mhd., Adj.: nhd. reich an Veilchen, reich an Zartheit und Bescheidenheit

Zartheit: an. smasmuggli, Zartheit: an. smasmuggli

Zartheit: kleine (3), mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kleinheit, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit; kleinicheit, kleinickeit, kleinecheit, mhd., st. F.: nhd. »Kleinigkeit«, geringste Größe, Zartheit, Feinheit, Kleinheit; kleinlichheit*, kleinlicheit, kleinlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit; kleinvüegede*, kleinvüege, kleinfüegede*, kleinfüege*, mhd., st. F.: nhd. zarter Bau, Zartheit, Feinheit, Leichtigkeit

Zartheit: zartheit, mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Schönheit, Zärtlichkeit, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Wohlleben, Weichlichkeit; zarticheit*, zartecheit, zartekeit, mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Schwäche; zerte, mhd., st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit

Zartheit: mür (1), mhd., st. F.: nhd. Mürbe, Zartheit, Gebrechlichkeit

Zartheit: sachtehÐt*, sachthÐt, sachtheit, mnd., F.: nhd. Sanftmut, Weichheit, Zartheit, Milde, Milderung, Erleichterung; sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, mnd., F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit; subtÆlhÐt, subtÆlheit, mnd., F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, mnd., F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte

Zartheit: ahd. zart* (2) 16; zartÆ* 2; zartida* 1; marawÆ 4; muruwÆ* 3, Zartheit: ahd. zart* (2) 16; zartÆ* 2; zartida* 1; marawÆ 4; muruwÆ* 3

Zartheit: tÐderhÐt*, tÐderheit, mnd., F.: nhd. Zartheit, Schwäche; wÐkichhÐt*, wÐkichÐt*, wÐkicheit, weikecheit, mnd.?, F.: nhd. Weichheit, Zartheit; wÐklichÐt*, wÐklicheit, mnd.?, F.: nhd. Weichheit, Zartheit, Schwäche

Zartheit: ae. hnescn’ss; mearun’ss; mieru, Zartheit: ae. hnescn’ss; mearun’ss; mieru

Zartheit: klÐnlichÐt, kleinlicheit, mnd., F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung; knellichÐt, knellicheit, mnd., F.: nhd. Zartheit, Feinheit

Zartheit«: sarthÐt, sartheit, zarthÐt, zartheit, tzaertheit, mnd., F.: nhd. »Zartheit«, Weichlichkeit, Schönheit, Eleganz

zärtig«: zartic***, zartec***, mhd., Adj.: nhd. »zärtig«

zartiglich«: zerticlich*, zerteclich***, mhd., Adj.: nhd. »zartiglich«, zärtlich; zerticlÆchen*, zerteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »zartiglich«, zärtlich

zärtlich: tertlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zärtlich, fein; tertlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. zärtlich, fein

zärtlich: an. hlãkinn, zärtlich: an. hlãkinn

zärtlich: ahd. firzertit; liublÆhho* 12?; zartilÆn* 1; zartlÆh* 12; zartlÆhho* 6; zarto* 1; zeiz* 15; *zeizlÆh?; zeizlÆhhðn* 1; zeizo; zeizon 1, zärtlich: ahd. firzertit; liublÆhho* 12?; zartilÆn* 1; zartlÆh* 12; zartlÆhho* 6; zarto* 1; zeiz* 15; *zeizlÆh?; zeizlÆhhðn* 1; zeizo; zeizon 1

zärtlich: germ. *tarda-; *tartalÆka- (1); R.: zärtlich sein (V.): germ. *tartæn, zärtlich: germ. *tarda-; *tartalÆka- (1); R.: zärtlich sein (V.): germ. *tartæn

zärtlich: liederlich, mhd., Adj.: nhd. »liederlich«, hübsch, anmutig, zärtlich; liederlÆche, mhd., Adv.: nhd. hübsch, anmutig, zärtlich; lieplich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, freundlich, angenehm, süß, schön, liebevoll, freundlich, zärtlich, erfreulich; lieplÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; lÆslÆche, mhd., Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, zärtlich; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; R.: zärtlich umgehen: pepelen, mhd., sw. V.: nhd. »päppeln«, füttern, zärtlich umgehen, pflegen

zärtlich: heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, mhd., Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt; holtlÆche, mhd., Adv.: nhd. hold, huldvoll, liebevoll, zärtlich

zärtlich: klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, mnd., Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt

zärtlich: zart (1), mhd., Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; zarte, zerte, mhd., Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, sorgsam, wohlwollend, weichlich; zarticlich*, zarteclich, mhd., Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zarticlÆche*, zarteclÆche, zerteclÆche, mhd., Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, wohlwollend, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, mhd., Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich; zerticlich*, zerteclich***, mhd., Adj.: nhd. »zartiglich«, zärtlich; zerticlÆchen*, zerteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »zartiglich«, zärtlich; zinzerlich, mhd., Adj.: nhd. »zinzerlich«, schick, niedlich, zärtlich

zärtlich: süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; triutlich, trðtlich, triutelich, mhd., Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut

zärtlich sein (V.) zu: zarten (1), mhd., sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

zärtlich sein (V.)«: trðtgebõren*** (1), mhd., V.: nhd. »zärtlich sein (V.)«

zärtlich sein (V.): zarten (1), mhd., sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln; zerten, mhd., sw. V.: nhd. liebkosen, zärtlich sein (V.)

zärtlich sein (V.): sponsieren (1), sponzieren, mhd., sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen; spunzieren, spunzerieren, mhd., sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen

zärtlich«: zertic*, zertec***, mhd., Adj.: nhd. »zärtlich«

zärtliches -- zärtliches Ansichdrücken: druc (1), truc, mhd., st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken

Zärtlichkeit: milte (3), milde, mhd., st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum; minneclicheit, minniclicheit*, mhd., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl; minnelichheit*, minnelicheit, minnelÆcheit, minlicheit, mhd., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl

Zärtlichkeit: ahd. zart* (2) 16; zartÆ* 2; zartunga* 3; mammunti (2) 47?; mammuntÆ* 9?; mammuntigÆ* 1, Zärtlichkeit: ahd. zart* (2) 16; zartÆ* 2; zartunga* 3; mammunti (2) 47?; mammuntÆ* 9?; mammuntigÆ* 1

Zärtlichkeit: lÐftalichÐt, lÆftõlicheit, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, Zärtlichkeit

Zärtlichkeit: trðtgebõren (2), trðtgebaren, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zärtlichkeit

Zärtlichkeit: zart (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit; zarten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zarten«, Zärtlichkeit, Liebkosung; zartheit, mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Schönheit, Zärtlichkeit, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Wohlleben, Weichlichkeit; zartlust, mhd., st. F., st. M.: nhd. Zärtlichkeit; zartnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zärtlichkeit; zartunge, mhd., st. F.: nhd. Zärtlichkeit; zerte, mhd., st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit

Zärtlichkeit«: zertlichheit*, zertlicheit*, zertlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Zärtlichkeit«, Lieblichkeit, Anmut

Zärtling: mȫmenkint, mnd., N.: nhd. Muttersöhnchen, Zärtling

Zärtling«: zertelinc, mhd., st. M.: nhd. »Zärtling«, Weichling, verweichlichter Mensch, Schwächling

zartsuchen«: zartsuochende*** (1), mhd., V.: nhd. »zartsuchen«

Zarttun: zart (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit

Zaspel: talspel, mnd., F.: nhd. Zaspel, ein Maß für Garn

Zäsur: ahd. untarskeidungÆ* 1, Zäsur: ahd. untarskeidungÆ* 1

Zauber: galster, mhd., st. N.: nhd. Zaubergesang, Zauber, Betrug; goukel, gougel, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben

Zauber: zouber, zouver, zõber, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; R.: durch Zauber bewirken: zouberen, zoubern, mhd., sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern; R.: Linde bei der Zauber im Spiel ist: zouberlinde, zouverlinde, zõberlinde, mhd., st. F.: nhd. »Zauberlinde«, Linde bei der Zauber im Spiel ist, verzauberte Linde; R.: unter Zauber stehend: zouberhaft, mhd., Adj.: nhd. »zauberhaft«, unter Zauber stehend; R.: Zauber herstellen mit: zouberen, zoubern, mhd., sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern

Zauber -- Pulver zur Arznei und Zauber: stüppe, stuppe, mhd., st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver

Zauber: got. ? *gands, Zauber: got. ? *gands

Zauber: germ. *saiþa-; *taubra-, Zauber: germ. *saiþa-; *taubra-

Zauber: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Zauber: tȫver*, tæver, tover, mnd.?, M.: nhd. Zauber, Zauberei

Zauber...: an. *gamban?, Zauber...: an. *gamban?

Zauber: as. *sisu?, Zauber: as. *sisu?

Zauber: anfrk. *sisu?, Zauber: anfrk. *sisu?

Zauber: an. *fimbul?, seiŒ, seiŒr (1)

Zauber: ae. hagurðn; heagurðn; lybb; *lybba; lyfesn; malscrung; scinlÚca; siden; unlybba ae.; wigle, Zauber: ae. hagurðn; heagurðn; lybb; *lybba; lyfesn; malscrung; scinlÚca; siden; unlybba ae.; wigle

Zauber: lüppe, luppe, mhd., st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung

Zauber: ahd. zoubar 42; R.: Zauber bewirken: ahd. zoubaræn* 9, Zauber: ahd. zoubar 42; R.: Zauber bewirken: ahd. zoubaræn* 9

Zauber -- Vorhersagung durch Zauber: verwickunge, vorwickunge, ferwickunge*, forwickunge*, mmd., st. F.: nhd. Vorhersagung durch Zauber

zauberabwehrendes -- zauberabwehrendes Kraut: ærant, mnd., M.?, N.?: nhd. kleines Löwenmaul, zauberabwehrendes Kraut; æranteskrðt*, ærantskrðt, mnd., N.: nhd. kleines Löwenmaul, zauberabwehrendes Kraut

Zauberbehandlung: zoubersache, zouversache, zõbersache, mhd., st. F.: nhd. »Zaubersache«, Zauberbehandlung

Zauberbeutel: gȫkelsak, mnd., M.: nhd. Gaukelsack, Zauberbeutel, Beutel des Taschenspielers, Sack des Gauklers

Zauberbild: spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, mnd., N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

Zauberbrauch: zoubersite, mhd., st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

Zauberbrief: brief (1), brieb, mhd., st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede

Zauberbrief«: zouberbrief, zouverbrief, zõberbrief, mhd., st. M.: nhd. »Zauberbrief«, geschriebener Zauberspruch

Zauberbuch: tȫverbæk*, tæverbæk, mnd.?, N.: nhd. Zauberbuch; wichelÆebæk*, wichgeliebæk, mnd.?, N.: nhd. Zauberbuch

Zauberbuch: zouberbuoch, zouberbðch, zõberbuoch, mhd., st. N.: nhd. Zauberbuch

Zauberbüchse: bühse, pühse, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Salbenbüchse, Büchse, Zauberbüchse, Eisenbeschläge, Feuerrohr, Feuerwaffe, Geschütz, Gefäß, Behälter, Köcher

Zauberbüchse: goukelbühse, gougelbühse, mhd., sw. F.: nhd. »Gaukelbüchse«, Zauberbüchse, Taschenspielerbüchse

Zauberbuchstabe: karacterbuochstap, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Zauberbuchstabe

Zauberei: ae. dr‘crÏft; gewiglung; lyblõc; scinlõc; wigle; wiglung, Zauberei: ae. dr‘crÏft; gewiglung; lyblõc; scinlõc; wigle; wiglung

Zauberei -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: palmtȫverÆe, mnd., F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

Zauberei -- aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei: manöleken, mnd., N.: nhd. aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei

Zauberei -- Gebrauch der Schriftzeichen für Zauberei: letterÆe, mnd., F.: nhd. Gebrauch der Schriftzeichen für Zauberei

Zauberei -- Teufel als Anstifter der Zauberei: patræne (1), patræn, patroen, patr²n, mnd., M.: nhd. »Patron«, Schutzheiliger, Schutzherr, Heiligenfigur, Heiligenstatue, Stifter einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger der das Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche hat, oberste Instanz, Aufseher einer Bruderschaft, Schiffseigner, Kapitän, Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), Teufel als Anstifter der Zauberei

Zauberei: truferÆe, mhd., st. F.: nhd. Betrug, Zauberei; R.: Zauberei mit Pulver: stüppe, stuppe, mhd., st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver

Zauberei: an. fj‡lkyngi, fordÏŒa, gandr, kukl, seizla, skÆ, taufr, taufrar, taufrir, vett (2), vitt; R.: Zauberei üben: an. sÆŒa (2)

Zauberei: zouber, zouver, zõber, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberõt, mhd., st. F.: nhd. Zauberei; zouberheit, mhd., st. F.: nhd. Zauberei; zouberÆe, zæbrÆ, mhd., st. F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberkunst, zouverkunst, zõberkunst, mhd., st. F.: nhd. Zauberkunst, Zauberei; zouberlehe, mhd., st. N.: nhd. Zauberei; zouberlist, zouberlist, zõberlist, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zauberlist«, Zauberkunst, Zauberei; zoubernisse, zoubernusse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Zaubernis«, Zauberei; zouberschaft, zouverschaft, zõberschaft, mhd., st. F.: nhd. »Zauberschaft«, Zauberei; zouberspil, zouverspil, zõberspil, mhd., st. N.: nhd. »Zauberspiel«, Zauberei; zouberwerc, zouverwerc, zõberwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zauberwerk«, Zauberei; R.: durch Zauberei: zouberlÆche, zouverlÆche, zõberlÆche, mhd., Adv.: nhd. zaubermäßig, durch Zauberei

Zauberei: got. lubjaleisei 1, Zauberei: got. lubjaleisei 1

Zauberei -- Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken: dÐvedðme, mnd., M.: nhd. Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken

Zauberei -- Gaukelei treiben Zauberei treiben: begȫkelen, begækelen, mnd., sw. V.: nhd. Gaukelei treiben Zauberei treiben

Zauberei: galsterÆe, mhd., st. F.: nhd. Zauberei; gestüppe, gestuppe, mhd., st. N.: nhd. Staub, Pulver, Nichts, Nichtigkeit, Zauberei; goukel, gougel, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben; goukelkunst, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelkunst«, Zauberei; goukellist, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Gaukellist«, Zauberei; goukelspil, gougelspil, mhd., st. N.: nhd. Gaukelspiel, Blendwerk, Zauberei, Betrügerei, Possen; goukelunge, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelei«, Zauberei, Betrügerei; goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk; ketzerÆe, ketherÆe, ketzrÆe, ketzerÆge, chezeria, mhd., st. F.: nhd. Ketzerei, Zauberei, unnatürliche Wolllust, Irrglaube, Irrlehre; R.: durch Zauberei hervorgebrachtes Bild: goukelblic, gougelblic, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelblick«, durch Zauberei hervorgebrachtes Bild, Trugbild; R.: Zauberei treiben: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

Zauberei: lüppe, luppe, mhd., st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung; lüppelach, mhd., st. N.: nhd. Zauberei; lüpperÆe, mhd., st. F.: nhd. Giftmischerei, Zauberei; nigromanzÆe, nigromanzÆ, mhd., st. F.: nhd. »Nigromantie«, schwarze Kunst, Zauberei

Zauberei: afries. tâverÆe 1; wÆchelÆe 1; wÆlinge 1, Zauberei: afries. tâverÆe 1; wÆchelÆe 1; wÆlinge 1

Zauberei: ahd. galstar* 13; gougal* 5; gougalheit* 3; gougaltuom* 1; hellarðna* 4; liodarsõza* 1; lubbi (1) 8; ungihiurida* 1; zoubar 42; R.: der Zauberei fähig: ahd. zoubarlÆh* 4, Zauberei: ahd. galstar* 13; gougal* 5; gougalheit* 3; gougaltuom* 1; hellarðna* 4; liodarsõza* 1; lubbi (1) 8; ungihiurida* 1; zoubar 42; R.: der Zauberei fähig: ahd. zoubarlÆh* 4

Zauberei: tȫvÏrÆe*, tæverie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel; tȫver*, tæver, tover, mnd.?, M.: nhd. Zauber, Zauberei; tȫveringe***, tæveringe***, mnd.?, F.: nhd. Zauberei; tȫvernisse*, tævernisse, mnd.?, F.: nhd. Zauberei; vorgiftichhÐt*, vorgiftichÐt, mnd., F.: nhd. Gift, Vergiftung, Falschheit, Tücke Bosheit, Zauberei; ? vætwickÏrÆe*, vætwickerÆe, vætwlickerige, mnd., F.: nhd. Hexerei?, Zauberei?; wichelÆe*, wichelie, wichgelie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, abergläubischer Brauch, Wahrsagerei; wichelinge, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, abergläubischer Brauch, Wahrsagerei; wickÏrÆe*, wickerie, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug; wickinge, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug

Zauberei: gȫkelÆe, gȫchelÆe, mnd., F.: nhd. Gaukelei, Gaukelwerk, Taschenspielerei, Zauberei, Possenspiel; kȫchelÏrÆe*, kȫchelerÆe, koechlerie, kȫchelie, kochelie, kȫkelÆe, mnd., F.: nhd. Gaukelei, Zauberei, Betrügerei; kȫchelenspil, kȫchelespil, kȫchelenspyl, mnd., N.: nhd. Gaukelspiel, Zauberei

Zauberei -- Zauberei treiben: spȫken (1), spæken, mnd., sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben; spȫkenen, mnd., sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben
Zauberer: anfrk. toufrere* 1, Zauberer: anfrk. toufrere* 1

Zauberer: an. skratti, *varŒloki, vitki; R.: großer Zauberer: an. fimbulþulr; R.: Zauberer (Odinsname): an. Ginnarr

Zauberer: gȫkelÏre*, gȫkelÐre, gȫkelÐr, gȫgelÐre, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Zauberer, Taschenspieler, Fechter; kȫchelÏre*, kȫcheler, kochelere, kȫkelÐr, kȫkelÐre, kægeler, kÐgeler, kõkeler, kakeler, mnd., M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Magier, Taschenspieler, Possenreißer; künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, mnd., M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

Zauberer: tȫvÏre*, tæver, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Betrüger; tȫvenÏre*, tævener, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Betrüger; tȫverÏre*, tæverer, tæver, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Betrüger; vorgiftmÐkÏre*, vorgiftmÐker, vorgiftmeker, mnd., M.: nhd. Giftmischer, Zauberer; wichelÏre*, wicheler, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Wahrsager

Zauberer: got. lubjaleis* 1 (= subst.), Zauberer: got. lubjaleis* 1 (= subst.)

Zauberer: lõchenÏre, mhd., st. M.: nhd. Besprecher, Zauberer; lüppelÏre***, mhd., M.: nhd. Zauberer

Zauberer: stÐrnekÆkÏre*, stÐrnekÆker, stÐrnekÆker, stÐrnenkÆker, mnd., M.: nhd. »Sterngucker«, Sternseher, Sterndeuter, Zauberer; swartkünstenÏre*, swartkünstener, swarzkünstener, swartkünster, mnd., M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Magier, Zauberer, falscher Prophet, Betrüger; swartkünstiger, swartkünsteger, mnd., M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Magier, Zauberer, falscher Prophet, Betrüger

Zauberer: germ. *wikkæ-, Zauberer: germ. *wikkæ-

Zauberer -- Zauberer der teuflische Kunst betreibt: bokhillige, mnd., M.: nhd. Zauberer der teuflische Kunst betreibt

Zauberer: segenÏre*, segener, mhd., st. M.: nhd. »Segner«, Segenssprecher, Zauberer

Zauberer: besprechÏre*, besprecher, mhd., st. M.: nhd. »Besprecher«, Beschwörer, Zauberer, Neider; beswerÏre, mhd., st. M.: nhd. Beschwörer, Geisterbeschwörer, Zauberer

Zauberer: wickÏre*, wicker, mhd., st. M.: nhd. »Wicker«, Zauberer, Weissager, Wahrsager, Gaukler; zouberÏre, zouberõre, zouberer, zoubrÏre, zoubrer, mhd., st. M.: nhd. Zauberer

Zauberer: goukelÏre, gougelÏre, gouchelÏre, koukelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Taschenspieler; hantspilÏre*, hantspiler, mhd., st. M.: nhd. »Handspieler«, Gaukler, Zauberer

Zauberer: as. kæklõri*? 2, Zauberer: as. kæklõri*? 2

Zauberer: ae. dr‘; dr‘crÏftiga; galdere; galend; galere; gealdorcrÏftiga; géogelere; lyblÚca; scinlÚca; scinnere; tungolcrÏftiga; þyrs; wicca; wÆglere, Zauberer: ae. dr‘; dr‘crÏftiga; galdere; galend; galere; gealdorcrÏftiga; géogelere; lyblÚca; scinlÚca; scinnere; tungolcrÏftiga; þyrs; wicca; wÆglere

Zauberer: ahd. eitarjerio* 1; eitarwurko* 1; galõri* 1; galstarõri 17; germinõri* 6; gougalõri* 23?; hellarðnõri* 1; liodarsõz* 1; liodarsõzo* 2; liodarsezzo* 1; liodarsizzo* 1; liozo* 3; ? logathor*?; lubbõri* 3; sahsluzzo 1; zoubarõri* 24, Zauberer: ahd. eitarjerio* 1; eitarwurko* 1; galõri* 1; galstarõri 17; germinõri* 6; gougalõri* 23?; hellarðnõri* 1; liodarsõz* 1; liodarsõzo* 2; liodarsezzo* 1; liodarsizzo* 1; liozo* 3; ? logathor*?; lubbõri* 3; sahsluzzo 1; zoubarõri* 24

Zaubererin: unholde (2), mhd., sw. F.: nhd. Unholde, Unholdin, Teufelin, Hexe, Zauberin, Zaubererin

Zaubererin: zouberÏrinne, zoubererinne, zoubrÏrinne, zoubrerinne, mhd., st. F.: nhd. Zaubererin

Zaubererin: hexe, mnd., F.: nhd. Hexe, Zauberin, Zaubererin; künstenÏrische*, künstenersche, mnd., F.: nhd. Schwarzkünstlerin, Zaubererin, Zauberin

Zaubererin: tȫvÏrische*, tæversche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe; wÐdermõkÏrische*, wedermakersche, mnd.?, F.: nhd. Wettermacherin, Gewittermacherin, Zauberin, Zaubererin; wichelÏrische*, wichgelersche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe, Hexerin, Wahrsagerin; wickÏrische*, wickÏrsche*, wickersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Zaubererin, Hexe, Priesterin

Zaubererin: ahd. zoubarõra* 5; zoubarõrin* 5, Zaubererin: ahd. zoubarõra* 5; zoubarõrin* 5

Zauberern -- Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern: hært, hurt, hærd, hȫrde, mnd., N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
Zauberfeuer: listviur, listfiur*, listviuwer, lisfiuwer*, mhd., st. N.: nhd. durch geheime Künste bereitetes Feuer, Zauberfeuer

Zauberformel: beswernisse, mhd., st. F.: nhd. »Beschwörnis«, Zauberformel; beswerunge, mhd., st. F.: nhd. Beschwörung, Zauberformel

Zauberformel: ahd. germinæd* 7; R.: Zauberformeln hermurmeln: ahd. germinæn* 5; R.: Zauberformeln hersagen: ahd. bigerminæn* 1, Zauberformel: ahd. germinæd* 7; R.: Zauberformeln hermurmeln: ahd. germinæn* 5; R.: Zauberformeln hersagen: ahd. bigerminæn* 1

Zauberformel: an. frãŒi; R.: Zauberformeln hersagen: an. gala, Zauberformel: an. frãŒi; R.: Zauberformeln hersagen: an. gala

Zauberformel: segen (2), segne, sein, mhd., st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel

Zauberformel: goukelwort, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelwort«, Zauberformel

Zauberformel -- Zauberformeln sprechen: ae. õgalan, Zauberformel -- Zauberformeln sprechen: ae. õgalan

Zaubergemurmel: an. suhurah?, Zaubergemurmel: an. suhurah?

Zaubergerät: an. vitt, Zaubergerät: an. vitt

Zaubergesang: galster, mhd., st. N.: nhd. Zaubergesang, Zauber, Betrug

Zaubergesang: ahd. galstar* 13; germinæd* 7; R.: Zaubergesänge singen: ahd. galan* 1; galstaræn* 2, Zaubergesang: ahd. galstar* 13; germinæd* 7; R.: Zaubergesänge singen: ahd. galan* 1; galstaræn* 2

Zaubergesang: an. varŒlokkur, Zaubergesang: an. varŒlokkur

Zaubergesang: germ. *blætes?, Zaubergesang: germ. *blætes?

Zaubergewohnheit: zoubersite, mhd., st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

Zaubergift: zouberlüppe, mhd., st. N.: nhd. Zaubergift, Gift

zauberhaft: ahd. gougallÆh* 1, zauberhaft: ahd. gougallÆh* 1

zauberhaft«: zouberhaft, mhd., Adj.: nhd. »zauberhaft«, unter Zauber stehend

zauberhaftes -- gespenstisches zauberhaftes Ungetüm: trol, mhd., st. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; trolle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel

zauberig«: zouberic, mhd., Adj.: nhd. »zauberig«, zauberisch

Zauberin: goukelÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Gauklerin, Zauberin

Zauberin: hexe, mnd., F.: nhd. Hexe, Zauberin, Zaubererin; künstenÏrische*, künstenersche, mnd., F.: nhd. Schwarzkünstlerin, Zaubererin, Zauberin

Zauberin: ahd. zoubarõra* 5; galstarõra* 1, Zauberin: ahd. zoubarõra* 5; galstarõra* 1

Zauberin: liezÏrinne* 1, liezerin, mhd., st. F.: nhd. Zauberin, Wahrsagerin; lüppelÏrinne, lüppelÏrin*, lüperinne, lüpperin*, luplerin, mhd., st. F.: nhd. Zauberin

Zauberin: surziere, mhd., st. F.: nhd. »Hexe«, Zauberin

Zauberin: ae. burgrðn; lybbestre, Zauberin: ae. burgrðn; lybbestre

Zauberin: tȫvÏrische*, tæversche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe; wÐdermõkÏrische*, wedermakersche, mnd.?, F.: nhd. Wettermacherin, Gewittermacherin, Zauberin, Zaubererin; wichelÏrische*, wichgelersche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe, Hexerin, Wahrsagerin

Zauberin: unholde (2), mhd., sw. F.: nhd. Unholde, Unholdin, Teufelin, Hexe, Zauberin, Zaubererin

zauberisch -- zauberisch begabt: ae. dr‘crÏftig, zauberisch -- zauberisch begabt: ae. dr‘crÏftig

zauberisch: got. *darns, zauberisch: got. *darns

zauberisch: ahd. zoubarlÆh* 4; gougallÆh* 1, zauberisch: ahd. zoubarlÆh* 4; gougallÆh* 1

zauberisch: tȫvÏrisch*, tæverisch, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch, verhext; tȫverlÆk*, tæverlik, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch; wÆksterisch*, wiksterisch, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch, gauklerisch
zauberisch: galsterlich, mhd., Adj.: nhd. zauberisch; gespenstic, gespenstec, mhd., Adj.: nhd. verführerisch, zauberisch, verlockend

zauberisch -- ärztlich zauberisch behandeln: lõchenen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Heilmitteln bestreichen, ärztlich zauberisch behandeln

zauberisch: zouberic, mhd., Adj.: nhd. »zauberig«, zauberisch; zouberlich, zouverlich, zõberlich, mhd., Adj.: nhd. »zauberlich«, zauberisch, zaubermäßig

zauberisch: vürewizzenlich* 1, vürwizzenlich, fürewizzenlich*, fürwizzenlich*, mhd., Adj.: nhd. prophetisch, weissagend, zauberisch

zauberischen -- messen bei zauberischen Hilfsverfahren: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

zauberisches -- zauberisches Blendwerk: goukel, gougel, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben

Zauberkette: ketene, keten, kitene, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

Zauberkissen -- kleines Zauberkissen: zouberküsselÆn, zouverküsselÆn, zõberküsselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zauberkisslein«, kleines Zauberkissen

Zauberkisslein«: zouberküsselÆn, zouverküsselÆn, zõberküsselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zauberkisslein«, kleines Zauberkissen

Zauberknoten: knuppeken, knupken, mnd., N.: nhd. »Knötchen«, kleiner Knoten (M.), Tuchknoten, kleines Bündel, Zauberknoten

Zauberkraft: ae. dwolcrÏft; gedwolcrÏft; lybcrÏft; lyblõc; scinncrÏft; tungolcrÏft, Zauberkraft: ae. dwolcrÏft; gedwolcrÏft; lybcrÏft; lyblõc; scinncrÏft; tungolcrÏft

Zauberkraft: ahd. eitarjerÆ* 1, Zauberkraft: ahd. eitarjerÆ* 1

Zauberkraft: kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Zauberkräften -- mit Zauberkräften begaben: feinen, mhd., sw. V.: nhd. »feinen«, nach Art der Feen begaben, mit Zauberkräften begaben, bezaubern, festmachen

zauberkräftig: ahd. zoubarlÆh* 4, zauberkräftig: ahd. zoubarlÆh* 4

Zauberkräftiger: ae. tungolcrÏftiga, Zauberkräftiger: ae. tungolcrÏftiga

Zauberkraut: lübbeschot, mnd., N.: nhd. vergiftetes Geschoss, Zauberkraut

Zauberkraut: zouberwurz, zouverwurz, mhd., zõberwurz, mhd., st. F.: nhd. »Zauberwurz«, Zauberkraut

Zauberkraut: batænje, batenje, patænige, mhd., F.: nhd. Betonie, Mangold, Schlüsselblume, Zauberkraut

Zauberkräutern -- zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen: seisenbrõm*, sÐsenbrõm, mnd., Sb.: nhd. zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen

Zauberkreis: kreiz (1), mhd., st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz

zauberkundig: an. fj‡lkunnigr, trylskr

zauberkundig: zouberlistic, zouverlistic, zaberlistic, mhd., Adj.: nhd. »zauberlistig«, zauberkundig

zauberkundig: ae. dr‘crÏftig, zauberkundig: ae. dr‘crÏftig

Zauberkundiger: ae. gealdorcrÏftiga, Zauberkundiger: ae. gealdorcrÏftiga

Zauberkunst: ahd. zoubarlist* 1, Zauberkunst: ahd. zoubarlist* 1

Zauberkunst: swartekunst, schwartekunst, mnd., F.: nhd. schwarze Kunst, Zauberkunst; swartkunst, mnd., F.: nhd. »Schwarzkunst«, Zauberkunst, magische Fertigkeit

Zauberkunst: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; listsache, mhd., st. F.: nhd. Kunst, Zauberkunst

Zauberkunst: ae. gealdorcrÏft; lyblõc, Zauberkunst: ae. gealdorcrÏft; lyblõc

Zauberkunst: an. fyrnska, kyngi, kynstr; R.: heilen (V.) (1) durch Zauberkunst: an. lyfja

Zauberkunst: zouber, zouver, zõber, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberkunst, zouverkunst, zõberkunst, mhd., st. F.: nhd. Zauberkunst, Zauberei; zouberlist, zouberlist, zõberlist, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zauberlist«, Zauberkunst, Zauberei

Zauberkünstler: swarzkunstÏre*, swarzkunster, mhd., st. M.: nhd. Zauberkünstler; swarzkünstelÏre*, swarzkünstler, mhd., st. M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Zauberkünstler

Zauberkunststück: kȫchelÏrestücke*, kȫchelerstücke, mnd., N.: nhd. Zauberkunststück, Spiegelfechterei; kȫchelen (2), mnd., N.: nhd. Zauberkunststück
zauberlich«: zouberlich, zouverlich, zõberlich, mhd., Adj.: nhd. »zauberlich«, zauberisch, zaubermäßig

Zauberlied: ae. gealdor, Zauberlied: ae. gealdor

Zauberlied: germ. *galdra-, Zauberlied: germ. *galdra-

Zauberlied: an. fimbulljæd, galdr (2)

Zauberlied: ahd. galstar* 13; galtar* 5, Zauberlied: ahd. galstar* 13; galtar* 5

Zauberlinde«: zouberlinde, zouverlinde, zõberlinde, mhd., st. F.: nhd. »Zauberlinde«, Linde bei der Zauber im Spiel ist, verzauberte Linde

Zauberlist«: zouberlist, zouberlist, zõberlist, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zauberlist«, Zauberkunst, Zauberei

zauberlistig«: zouberlistic, zouverlistic, zaberlistic, mhd., Adj.: nhd. »zauberlistig«, zauberkundig

Zaubermäre«: zoubermÏre, zouvermÏre, zoufermÏre*, zõbermÏre, mhd., st. F.: nhd. »Zaubermäre«, Zauberrede

zaubermäßig: zouberlich, zouverlich, zõberlich, mhd., Adj.: nhd. »zauberlich«, zauberisch, zaubermäßig; zouberlÆche, zouverlÆche, zõberlÆche, mhd., Adv.: nhd. zaubermäßig, durch Zauberei

Zaubermeister«: zoubermeister***, mhd., M.: nhd. »Zaubermeister«

Zaubermeisterin: zoubermeisterinne*, zoubermeisterin, mhd., st. F.: nhd. Zaubermeisterin

Zaubermittel: zouber, zouver, zõber, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberÆe, zæbrÆ, mhd., st. F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel, Zauberspruch

Zaubermittel: an. lyf, taufr, taufrar, taufrir

Zaubermittel: tȫvÏrÆe*, tæverie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel

zaubern: tȫveren*, tæveren, mnd.?, sw. V.: nhd. zaubern; wichelen, mnd.?, V.: nhd. zaubern, hexen, beschwören, wahrsagen; wicken, mnd.?, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen, beschwören, zaubern

zaubern: ahd. bigougalæn* 2; zoubaræn* 9; gougalæn* 1, zaubern: ahd. bigougalæn* 2; zoubaræn* 9; gougalæn* 1

zaubern: afries. tâveria 1 und häufiger?, zaubern: afries. tâveria 1 und häufiger?

zau​bern: idg. *mõ- (1), zau​bern: idg. *mõ- (1)

zaubern: idg. *mõi‑?, zaubern: idg. *mõi‑?

zaubern: germ. *seiþan; *trulljan?, zaubern: germ. *seiþan; *trulljan?

zaubern: ae. galan; gegalan; wiccian, zaubern: ae. galan; gegalan; wiccian

zaubern: kȫchelen (1), kȫgelen, kochelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, zaubern
zaubern: an. ginna, kjæsa, ragna, vitka; R.: zauberte: an. vitti

zaubern: wicken (1), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Sondierinstrument bearbeiten, tanzen, hüpfen, zaubern, wahrsagen; zouberen, zoubern, mhd., sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern

zaubern: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

zaubern (Bedeutung örtlich beschränkt): spõnen (1), spannen, mnd., st. V.?, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), verlocken, hexen (Bedeutung örtlich beschränkt), zaubern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zaubern: zouberunge, mhd., st. F.: nhd. »Zauberung«, Zaubern

Zaubern: lõchenie, mhd., st. F.: nhd. Besprechen, Zaubern, Hexen (N.); liezen (2), mhd., st. N.: nhd. Losen, Losteilung, Wahrsagen, Zaubern, heimliches Gemurmel

Zaubern: spõnen* (2), spõnent, mnd., N.: nhd. Hexen (N.), Zaubern

zaubernd: wichelÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zaubernd, hexend?

zauberndes -- zauberndes altes Weib: rumpeltȫvertasche, mnd., F.: nhd. zauberndes altes Weib, Hexe

Zaubernis«: zoubernisse, zoubernusse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Zaubernis«, Zauberei

Zauberpriester: idg. *bhlaghmen, Zauberpriester: idg. *bhlaghmen

Zauberrede: zoubermÏre, zouvermÏre, zoufermÏre*, zõbermÏre, mhd., st. F.: nhd. »Zaubermäre«, Zauberrede

Zauberring: vingeren, vingern, vingerÆn, vingere, fingeren*, mnd., N.: nhd. Fingerring, Verlobungsring, Trauring, Zauberring, eiserner Ring, Mauerring

Zauberritt: an. gandreiŒ, Zauberritt: an. gandreiŒ

Zauberrune: an. tj‡sull, tæpi

Zauberrute: an. gambanteinn, Zauberrute: an. gambanteinn

Zauberrute: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Zaubersache«: zoubersache, zouversache, zõbersache, mhd., st. F.: nhd. »Zaubersache«, Zauberbehandlung

Zaubersaft: ahd. lub* (1), Zaubersaft: ahd. lub* (1)

Zaubersalbe: gelüppe, geluppe, mhd., st. N.: nhd. Gift, Zaubersalbe

Zaubersalbe«: zoubersalbe, zouversalbe, zõbersalbe, mhd., F.: nhd. »Zaubersalbe«

Zauberschaft«: zouberschaft, zouverschaft, zõberschaft, mhd., st. F.: nhd. »Zauberschaft«, Zauberei

Zauberschrift: karacte, mhd., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, Gepräge, Merkmal, Fingerabdruck; karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck; karakterschrift, mhd., st. F.: nhd. »Karakterschrift«, Zauberschrift

Zauberschrift: ahd. zoubargiskrÆb* 6, Zauberschrift: ahd. zoubargiskrÆb* 6

Zauberschrift: zouberschrift, zouverschrift, zouferschrift*, zõberschrift, mhd., st. F.: nhd. Zauberschrift

Zaubersegen: segen (2), segne, sein, mhd., st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel

Zaubersitte«: zoubersite, mhd., st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

Zauberspiel«: zouberspil, zouverspil, zõberspil, mhd., st. N.: nhd. »Zauberspiel«, Zauberei

Zauberspruch: ae. gealdor; gealdorcrÏft, Zauberspruch: ae. gealdor; gealdorcrÏft

Zauberspruch: karacte, mhd., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, Gepräge, Merkmal, Fingerabdruck; karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck

Zauberspruch: segen (2), segne, sein, mhd., st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel; spruch, mhd., st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung

Zauberspruch: ahd. galstar* 13; galtar* 5; germinæd* 7; R.: Zaubersprüche singen: ahd. bigalæn* 3, Zauberspruch: ahd. galstar* 13; galtar* 5; germinæd* 7; R.: Zaubersprüche singen: ahd. bigalæn* 3

Zauberspruch: tȫverwært*, tæverwort, mnd.?, N.: nhd. »Zauberwort«, Zauberspruch

Zauberspruch: an. spjall (1), Zauberspruch: an. spjall (1)

Zauberspruch: zouber, zouver, zõber, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberÆe, zæbrÆ, mhd., st. F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel, Zauberspruch; R.: geschriebener Zauberspruch: zouberbrief, zouverbrief, zõberbrief, mhd., st. M.: nhd. »Zauberbrief«, geschriebener Zauberspruch

Zaubersprüchen -- Zettel mit Zaubersprüchen: rulleken, rulleke, mnd., N.: nhd. »Röllchen«, Schriftstück, Zettel mit Zaubersprüchen, Schwertbrief

Zauberstab: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Zauberstab: zeichenruote, mhd., st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

Zauberstab: an. gandr, g‡ndull, H‡gnuŒr

Zauberstein«: zouberstein, zouverstein, zõberstein, mhd., st. M.: nhd. »Zauberstein«, Bernstein

Zauberstreich: hexenstücke, mnd., N.: nhd. Hexenstreich, Zauberstreich

Zaubertradition: zoubersite, mhd., st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

Zaubertrank -- Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank: grõworm, grawworm, mnd., M.: nhd. »Grauwurm«, Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank

Zaubertrank: poisðn, mhd., st. M.: nhd. Gifttrank, Zaubertrank, Liebestrank

Zaubertrank: ahd. galstar* 13; lub* (1), Zaubertrank: ahd. galstar* 13; lub* (1)

Zaubertrank: zoubersite, mhd., st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

Zaubertrick: goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk

Zauberung«: zouberunge, mhd., st. F.: nhd. »Zauberung«, Zaubern

Zauberweib: an. fõla, gr‘la

Zauberweib: got. haljoruna* 1 ?, Zauberweib: got. haljoruna* 1 ?

Zauberwerk: spȫkÏrÆe*, spȫkerÆe, mnd., F.: nhd. Spukerei, Gaukelei, Zauberwerk, Beschwörung
Zauberwerk: ahd. zoubarunga* 4, Zauberwerk: ahd. zoubarunga* 4

Zauberwerk«: zouberwerc, zouverwerc, zõberwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zauberwerk«, Zauberei

Zauberwesen: an. finngõlkn, Zauberwesen: an. finngõlkn

Zauberwort: wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zouberwort, zouverwort, zõberwort, mhd., st. N.: nhd. Zauberwort; R.: Zauberwort des Schlangenbeschwörers: wispelwort, mhd., st. N.: nhd. »Wispelwort«, Flüstern (N.), Zauberwort des Schlangenbeschwörers

Zauberwort«: tȫverwært*, tæverwort, mnd.?, N.: nhd. »Zauberwort«, Zauberspruch

Zauberwurz«: zouberwurz, zouverwurz, mhd., zõberwurz, mhd., st. F.: nhd. »Zauberwurz«, Zauberkraut

Zauberwurzel: narrenwort, mnd., F.: nhd. Zauberwurzel, Hexenkraut

Zauberzeichen: an. rðn; R.: Wahnsinnsgeschrei bewirkendes Zauberzeichen: an. æpi, Zauberzeichen: an. rðn; R.: Wahnsinnsgeschrei bewirkendes Zauberzeichen: an. æpi

Zauberzunge: meinunge (2), mhd., sw. F.: nhd. böse Zunge, Zauberzunge

Zauberzwecken -- Gebräu zu Zauberzwecken: gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

Zauberzwecken -- Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

Zauderer: ahd. fristõri* 1; ruggikÐro* 1, Zauderer: ahd. fristõri* 1; ruggikÐro* 1

Zauderer: trõgesÏre, mhd., st. M.: nhd. Zauderer

Zauderer: verkÐrÏre, verkÐrer, ferkÐrÏre*, ferkÐrer*, mhd., st. M.: nhd. »Verkehrer«, Verfälscher, Betrüger, Verführer, Irrlehrer, Zauderer, sich Abkehrender

Zauderer: drǖselman, mnd., M.: nhd. Zauderer?

zaudern: ahd. twõlÐn* 2?; twellen* 40?, zaudern: ahd. twõlÐn* 2?; twellen* 40?

zaudern: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

zaudern: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen; stunden, stunnen, mnd., sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren; sǖmen (1), sumen, swinen, mnd., sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen

zaudern: tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften; tuketaken, mnd.?, sw. V.: nhd. hinziehen und herziehen, zaudern, zögern?; vortȫven, mnd., sw. V.: nhd. warten, abwarten, zögern, zaudern, erwarten
zaudern: hingelen*, hingeln, mhd., sw. V.: nhd. hinken, zaudern

Zaudern: an. hinkr, Zaudern: an. hinkr

Zaudern -- ohne Zaudern: strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

Zaudern: ahd. wanka* 1; gungi* 1; gungida* 1, Zaudern: ahd. wanka* 1; gungi* 1; gungida* 1

Zaudern: vortȫvinge, mnd., F.: nhd. Verzögerung, Zaudern, Verzug, Säumigkeit

Zaudern -- ohne Zaudern: unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede; vrÆlÆche, frÆlÆche*, mhd., Adv.: nhd. frei, freiwillig, unbehindert, ungehindert, unverhindert, unbeschränkt, uneingeschränkt, schrankenlos, unbekümmert, freimütig, rückhaltlos, frischweg, ohne Zaudern, mutig, kühn, freilich, sicher, unbefangen, großzügig, freigiebig, allerdings

zaudernd: bÆtic, bÆtec, mhd., Adj.: nhd. zaudernd, zögernd

Zaum: ahd. biheftida 4; zoum 11; *brÆdil; brÆdil* 4; britil* 1; brittil 23; gibiz 10; kõmo* 6; R.: im Zaum halten: ahd. dwengen* 4; R.: vom Zaum befreien: ahd. intbrittilæn* 1, Zaum: ahd. biheftida 4; zoum 11; *brÆdil; brÆdil* 4; britil* 1; brittil 23; gibiz 10; kõmo* 6; R.: im Zaum halten: ahd. dwengen* 4; R.: vom Zaum befreien: ahd. intbrittilæn* 1

Zaum: anfrk. tæm* 1, Zaum: anfrk. tæm* 1

Zaum: germ. *baitisla-; *bregdila-; *tauhma-; *tuga-, Zaum: germ. *baitisla-; *bregdila-; *tauhma-; *tuga-

Zaum: an. taumr; R.: am Zaum führen: an. teyma; R.: Gebiss am Zaum: an. beizla (2), mÐl (2)

Zaum: ae. bitol; brigdels; gebÚte; gebÚtel; R.: Gebiss am Zaum: ae. mÆþl, Zaum: ae. bitol; brigdels; gebÚte; gebÚtel; R.: Gebiss am Zaum: ae. mÆþl

Zaum: afries. keppel* 4; tâm 28, Zaum: afries. keppel* 4; tâm 28

Zaum: as. *briddil?; kõmbriddil* 1, Zaum: as. *briddil?; kõmbriddil* 1

Zaum: gebÐte, gebette, mnd., N.: nhd. Gebiss, Zaum; gebit, gebitte, mnd., N.: nhd. Gebiss, Zaum

Zaum: brÆdel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum; britel, brÆtel?, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum

Zaum: bÐte (1), bÐt, bet, bette, bit, mnd., N.: Gebiss, Zaum; breidel, mnd., M.: nhd. Zaum, Zügel

Zaum -- Zaum mit Gebiss: kõm (2), mhd., st. M.: nhd. Pferdegebiss, Gebiss der Pferde, Zaum mit Gebiss; kõmbritel, mhd., st. M.: nhd. Zaum mit Gebiss

Zaum: zoum, zæm, zõm, mhd., st. M.: nhd. Zaum, Zügel, Wurfriemen; R.: am Zaum ergreifen: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf; R.: fest im Zaum seiend: zoumstrenge, zæmstrenge, mhd., Adj.: nhd. fest im Zaum seiend, lenksam; R.: im Zaum halten: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf; R.: kleiner schlechter Zaum: zoumelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zäumlein«, kleiner schlechter Zaum; R.: mit dem Zaum lenken: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf; R.: Zaum anlegen: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

Zaum: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; R.: breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum: spruncrÐme, mnd., M.: nhd. »Sprungriemen«, breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum; R.: im Zaum halten: regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, mnd., sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

Zaum: tæm (2), mnd.?, M.: nhd. Zaum, Zügel; R.: im Zaum halten: wedderbreidelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zügeln, im Zaum halten, hemmen, hindern; R.: nicht im Zaum gehalten: ungehælden (2), mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehalten«, nicht im Zaum gehalten, zügellos, unverpflichtet, unverantwortlich; R.: Zaum oder Zügel schießen lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

Zaum«: as. *tâm?, Zaum«: as. *tâm?

zaumbenähen: tæmsticken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zaumsticken, zaumbenähen

Zaumbenäher: tæmstickÏre*, tæmsticker, mnd.?, M.: nhd. Zaumbesticker, Zaumbenäher

Zaumbesticker: tæmstickÏre*, tæmsticker, mnd.?, M.: nhd. Zaumbesticker, Zaumbenäher

Zäumchen: tæmeken, tomeken, mnd.?

Zaumdieb: zoumdiep, zæmdiep, zõmdiep, mhd., st. M.: nhd. Zaumdieb

zäumen und lenken lassend (Pferd): tæmrecht, mnd.?, Adj.: nhd. »zaumrecht«, zäumen und lenken lassend (Pferd)

zäumen: tæmen (1), tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäumen, zügeln, zwingen

zäumen: ae. bÚtan; cafstrian, zäumen: ae. bÚtan; cafstrian

zäumen: an. beita (2), beizla (3), teyma

zäumen: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

zäumen: germ. *baitjan, zäumen: germ. *baitjan

zäumen: twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zäumen: twingen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

Zaumer«: zoumÏre*, zoumer, mhd., st. M.: nhd. »Zaumer«, Zaummacher

Zäumer«: zöumÏre*, zöumer, mhd., st. M.: nhd. »Zäumer«, Pferdeknecht

Zaumes -- Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals: kakel, kekel, mnd., Sb.: nhd. Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, Kabel?

Zaumfesselung: zoumhaft, zæmhaft, zõmhaft, mhd., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Zaumfesselung

Zaumführer«: zoumvüerÏre*, zæmvüerÏre*, zõmvüerÏre*, zoumvüerer, zæmvüerer, zõmvüerer, zoumfüerÏre*, zæmfüerÏre*, zõmfüerÏre*, zoumfüerer*, zæmfüerer*, zõmfüerer*, mhd., st. M.: nhd. »Zaumführer«

Zaumgebiss: tæmbÐte*, tæmbÐt, tæmbette, mnd.?, N.: nhd. Zaumgebiss, Eisenwerk am Zügel

Zaumgeld: britelreht, mhd., st. N.: nhd. »BritelZaumrecht«, Zaumgeld, Halftergeld

Zaumleger«: zoumlegÏre*, zoumleger, mhd., st. M.: nhd. »Zaumleger«, Verfertiger von Zaumzeug

Zäumlein«: zoumelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zäumlein«, kleiner schlechter Zaum

Zäumlein«: ahd. zoumilÆn* 1, Zäumlein«: ahd. zoumilÆn* 1

Zaummacher: ðzzoumÏre, ðzzoumer, mhd., M.: nhd. »Auszaumer«, Zaummacher

Zaummacher: zoumÏre*, zoumer, mhd., st. M.: nhd. »Zaumer«, Zaummacher

Zaummacher«: tæmmõkÏre*, tæmmaker, mnd.?, M.: nhd. »Zaummacher«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr

zaumrecht«: tæmrecht, mnd.?, Adj.: nhd. »zaumrecht«, zäumen und lenken lassend (Pferd)

zaumsticken: tæmsticken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zaumsticken, zaumbenähen

Zaumtier: an. kapall, Zaumtier: an. kapall

Zaumwerk: gezöume, mhd., st. N.: nhd. Zaumwerk

Zaumzeig: rossÆrõt*, roszÆrõt, mnd., M.: nhd. »Rosszierat«, Zaumzeig, Schmuck des Zaumzeugs

Zaumzeug: ae. gewealdleþer; healswealdleþer; wealdleþer, Zaumzeug: ae. gewealdleþer; healswealdleþer; wealdleþer

Zaumzeug: pfertgereite*, phertgereite, mhd., st. N.: nhd. Pferdeausrüstung, Sattel (M.), Zaumzeug; pfertkleit, phertkleit, mhd., st. N.: nhd. »Pferdkleid«, Sattelzeug, Zaumzeug, Pferdeausrüstung, Sattelzeug und Zaumzeug; R.: Sattelzeug und Zaumzeug: pfertkleit, phertkleit, mhd., st. N.: nhd. »Pferdkleid«, Sattelzeug, Zaumzeug, Pferdeausrüstung, Sattelzeug und Zaumzeug

Zaumzeug: rÐde (2), mnd., N.: nhd. Reitzeug, Ausrüstung des Pferdes, Zaumzeug, Riemenwerk, Beschläge, Kriegsgerät, Bekleidung, Zeug, Gerät; R.: an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug: swengelbet, mnd., N.: nhd. an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug; R.: Gebiss am Zaumzeug: rÆdebÐte, ridebete, rÆdebit*, ridebit, mnd., N.: nhd. Gebiss am Zaumzeug, Trense; R.: Sattel und Zaumzeug: rÆdetǖch, mnd., N.: nhd. »Reitzeug«, Sattel und Zaumzeug, zum Reiten benötigtes Zubehör; R.: Schelle am Zaumzeug: rosbelle, mnd., F.: nhd. Schelle am Zaumzeug; R.: Stange am Zaumzeug: rÆdestange, mnd., F.: nhd. »Reitstange«, Stange am Zaumzeug

Zaumzeug -- Zaumzeug für Pferde: pÐrdegesmÆde, mnd., N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs; pÐrdesmÆde, mnd., N.: nhd. »Pferdeschmiede«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeuges

Zaumzeug: gereite (3), gereit, gerÐte, mhd., st. N.: nhd. Wagen (M.), Reitzeug, Gerät, Ausrüstung, Reitzeug, Zaumzeug, Sattelzeug, Ausrüstung des Pferdes; gezoume, mhd., st. N.: nhd. Zaumzeug

Zaumzeug -- Verfertiger von Zaumzeug: zoumlegÏre*, zoumleger, mhd., st. M.: nhd. »Zaumleger«, Verfertiger von Zaumzeug

Zaumzeuges -- Schmuck des Zaumzeuges: pÐrdesmÆde, mnd., N.: nhd. »Pferdeschmiede«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeuges

Zaumzeugs -- Schmuck des Zaumzeugs: rossÆrõt*, roszÆrõt, mnd., M.: nhd. »Rosszierat«, Zaumzeig, Schmuck des Zaumzeugs

Zaumzeugs -- Schmuck des Zaumzeugs: pÐrdegesmÆde, mnd., N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs

Zaun: ahd. bislittia (?)* 1; bizðna* 1; bizðni* 5; *zðn; zðn 19; durrimðra* 4; etar 1; skrekkizðn* 1; splitta* 2; tuninus* 1; R.: zur Verfertigung von Zäunen geeignet: ahd. zðnÆn* 2, Zaun: ahd. bislittia (?)* 1; bizðna* 1; bizðni* 5; *zðn; zðn 19; durrimðra* 4; etar 1; skrekkizðn* 1; splitta* 2; tuninus* 1; R.: zur Verfertigung von Zäunen geeignet: ahd. zðnÆn* 2

Zaun: germ. *edara-; *faþæ (2); *garda-; *gardæ-; *tðna-, Zaun: germ. *edara-; *faþæ (2); *garda-; *gardæ-; *tðna-

Zaun...: ahd. zðnÆn* 2, Zaun...: ahd. zðnÆn* 2

Zaun: idg. *edh- (2); *krom-?; *moiro‑; ? *saip‑?, Zaun: idg. *edh- (2); *krom-?; *moiro‑; ? *saip‑?

Zaun: bant (1), pant, mhd., st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; bizðne (1), bÆziune, bitze, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück; eter, eder, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Etter, Zaun, Rand, Umzäunung, Saum (M.) (1), Ortsmark

Zaun: litze (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Litze, Schnur (F.) (1), Tuchleiste, Schranke, Zaun, Gehege

Zaun: anfrk. tðn* 1, Zaun: anfrk. tðn* 1

Zaun: an. garŒr; R.: auf der ein Zaun errichtet wird: an. þrep (1), Zaun: an. garŒr; R.: auf der ein Zaun errichtet wird: an. þrep (1)

Zaun: ae. stacing; tðn, Zaun: ae. stacing; tðn

Zaun: afries. skerninge*? 1; tÐnter 3; tðn (1) 3, Zaun: afries. skerninge*? 1; tÐnter 3; tðn (1) 3

Zaun: plink, mnd., N.: nhd. Planke, hölzerne Einfassung, Zaun

Zaun: bðne, bðn, bune, mnd., F.: nhd. Buhne, Zaun, Schlingenwerk am Ufer, Deichschutz zum Abwehren des Wassers, Fischwehr; Ðder (1), mnd., M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes; Ðdertðn, edertûn, mnd., M.: nhd. Zaun, umzäuntes Grundstück; R.: geflochtener Zaun: Ðder (1), mnd., M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes; R.: Land mit Zaun umziehen: afkampen, mnd., sw. V.: nhd. Land mit Zaun umziehen; R.: Zaun aus Adern: õdertðn, mnd., M.: nhd. Zaun aus Adern, Gehegezaun; R.: Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen: buk (3), mnd., Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

Zaun: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht; hõme (3), mnd., M.: nhd. Zaun, Eckzaun, Fischzaun; hÐch, mnd., N.: nhd. Gehege, Wehr (N.), Befestigungswerk, Palisade, Buhne, Schonung, Behausung, Obdach, Asyl, Zaun; R.: im Winkel stehender Zaun: hõmetðn, mnd., M.: nhd. Fischzaun, Heringszaun auf Fischgründen, Eckzaun, im Winkel stehender Zaun, Pfahldamm?; R.: lebender Zaun: hõchtðn, hachtðn, mnd., M.: nhd. lebender Zaun, Hecke, Umhegung, Hagenzaun; knik* (3), knick, knigk, knigg, mnd., M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr; R.: lebender Zaun zwischen Wiesen: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht; R.: lebendiger Zaun: genik*, genick, mnd.?, M.: nhd. Bruch (M.) (1), kleiner aber doch unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit, lebendiger Zaun, Hecke, Erdwall; hõge (2), mnd., F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgel*** (2), mnd., F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz

Zaun: schrank, mnd., N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank; R.: ein absperrender Zaun: schraktðn, mnd., M.: nhd. ein absperrender Zaun, Palisadenwerk zum Schutz der Vorstadt; R.: Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken: reinwant, reynwant, mnd., F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken; R.: Zaun aus spitzen Pfählen: spÆltðn, mnd., M.: nhd. Zaun aus spitzen Pfählen, Umfriedung aus spitzen durch Flechtwerk verbundenen Pfählen; R.: Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen u. s. w.: stacket, stackit, stackette, stackhet, stackkyt, stakitte, stackitte, steckette, steckitte, stekitte, stockette, stanket, staket, mnd., N.: nhd. Staket, Pfahlwerk, Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen u. s. w., Bollwerk zur Festigung des Ufers, Palisadenzaun als Schanzwerk; R.: Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken: schÐdeltðn, scheideltðn, mnd., M.: nhd. »Scheidezaun«, Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken

Zaun: tðn, mnd., M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege; vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; vrÐdinge, vredinge, mnd., F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick; wrechte (1), wruchte, mnd.?, N.?: nhd. Zaun, Befriedigung; wrechtunge, mnd.?, F.: nhd. Zaun, Befriedigung; R.: durch einen Zaun versperren: vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben; R.: ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun; R.: geflochtener Zaun: vlõke, vlacke, flacke, mnd., F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter, kleines Fischernetz; vlÐke (1), flÐke, vleke, vlecke, vlocke, mnd., F.: nhd. Flechtwerk, geflochtener Zaun, Hürde, Darre, flechtenartig geformtes Weißbrot; R.: jemand der einen Zaun setzt oder flicht: tunÏre*, tuner, mnd.?, M.: nhd. »Zäuner«, jemand der einen Zaun setzt oder flicht; R.: von einem Zaun umschlossener Garten: tðn, mnd., M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege; R.: Zaun machen: tǖnen, tunen, mnd., sw. V.: nhd. zäunen, einzäunen, Zaun machen, Reisig flechten; R.: Zaun mit dem das Feld umhegt ist: velttðn, mnd., M.: nhd. Zaun mit dem das Feld umhegt ist
Zaun aus læn (Ahorn oder Alhorn): lahentðn, mnd.?, M.: nhd. Zaun aus læn (Ahorn oder Alhorn)

Zaun: as. eder* 1; *tðn?, Zaun: as. eder* 1; *tðn?

Zaun...: ziunÆn, zðnÆn, mhd., Adj.: nhd. geflochten, aus Flechtwerk hergestellt, Zaun...

Zaun -- Platz wo ein Zaun steht: zðnstal, zounstal, mhd., st. N.: nhd. »Zaunstelle«, Platz wo ein Zaun steht; zðnstat, zounstat, mhd., st. F.: nhd. »Zaunstatt«, Platz wo ein Zaun steht

Zaun: got. faþa* 4, *tun ?

Zaun -- Zaun ziehen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun machen: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun errichten: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun: vade, vate, fade*, mhd., sw. F.: nhd. Zaun, Umzäunung (F.) (1); R.: das über den Zaun auf fremden Grund Fallende: überval, überfal*, mhd., st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel; R.: durch einen Zaun trennen: underziunen, mhd., sw. V.: nhd. durch einen Zaun trennen; R.: einen Zaun machen: vriden (1), friden*, mhd., sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden

Zaun: zðn, zoun, ziune, mhd., st. M.: nhd. Zaun, Hecke, Gehege, Umzäunung

Zaun -- Zaun zum Schutz vor Wölfen: wolfhac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wolfszaun, Zaun zum Schutz vor Wölfen

Zaun -- Zaun machen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun: hac, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau

Zaun -- Zaun ziehen: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun: rietzðn, mhd., st. M.: nhd. »Riedzaun«, Zaun; schranke, schanke, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gitter, Zaun, Schranke, Grenze, Verschränkung, Umarmung, Schrank

Zaunbauer«: zðnbðwÏre*, zðnbðwer, zuynbuyer, mhd., st. M.: nhd. »Zaunbauer«

Zaunbeschädiger: zðnbrüchel, zounbrüchel, mhd., st. M.: nhd. Zaunbrecher, Zaunbeschädiger

Zaunbinder: hÐgelÏre*, hÐgelÐre, mnd., M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder; hÐgenÏre*, hÐgenÐre, hÐgenÐr, hÐgener, mnd., M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder

Zaunbohle: tðnbæle*, tðnbole, mnd.?, F.: nhd. Zaunbohle

Zaunbrechen: ae. eodorbryce, Zaunbrechen: ae. eodorbryce

zaunbrechen«: zðnbrechen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. »zaunbrechen«

Zaunbrechen«: zðnbrechen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zaunbrechen«, Niederbrechen eines Zaunes

Zaunbrecher: zðnbrüchel, zounbrüchel, mhd., st. M.: nhd. Zaunbrecher, Zaunbeschädiger

Zaundorn: tðndærn*, tðndorn, mnd.?, M.: nhd. Zaundorn

Zäune -- Knüppel woraus man Zäune macht: õder (2), ader, õdere, adere, mnd., M.: nhd. Staken (M.), Knüppel woraus man Zäune macht

Zäune -- Aufseher über Zäune oder Knicke: hÐgeneslǖde*, hÐgenslǖde, mnd., Pl.: nhd. Aufseher über Zäune oder Knicke; hegenlǖde, mnd., Pl.: nhd. Aufseher über Zäune oder Knicke
Zäune -- Zäune und Grenzen versetzen: afschðven, afschÐven, mnd., st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Zäune -- Zäune und Grenzen verschieben: afschðven, afschÐven, mnd., st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Zauneinfriedung: zðnvride, zounvride, zðnfride*, zounfride*, mhd., st. M.: nhd. Zauneinfriedung, Hausfriede

zäunen: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

zäunen: ahd. zðnen* 4, zäunen: ahd. zðnen* 4

zäunen: tǖnen, tunen, mnd., sw. V.: nhd. zäunen, einzäunen, Zaun machen, Reisig flechten; werken (1), warken, mnd.?, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

zäunen: afries. *tÐna, zäunen: afries. *tÐna

Zäunen -- Dorngestrüpp zu Zäunen: dærn, dærne, doren, mnd., M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen

Zäunen -- Knüppel zu Zäunen: õderstrðk, mnd., M.: nhd. Strauch, Knüppel zu Zäunen

Zäunen -- dünnes Holz zum Zäunen der Wände: stõlholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau, dünnes Holz zum Zäunen der Wände?

Zäunen -- zum Bau von Zäunen verbrauchen: vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

Zäunen -- Holz zum Zäunen: tðnholt, mnd.?, N.: nhd. Zaunholz, Holz zum Zäunen

Zäunen -- zum Bau von Zäunen ausgeben: vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

Zäuner«: tunÏre*, tuner, mnd.?, M.: nhd. »Zäuner«, jemand der einen Zaun setzt oder flicht

Zaunes -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke: stigel (1), mhd., st. F.: nhd. Stiegel, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke

Zaunes -- Niederbrechen eines Zaunes: zðnbrechen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zaunbrechen«, Niederbrechen eines Zaunes

Zaunes -- durch Setzung eines Zaunes Land fortnehmen: aftǖnen, mnd., sw. V.: nhd. abzäunen, durch Setzung eines Zaunes Land fortnehmen

Zaunes -- durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen: afhõgen, mnd., V.: nhd. »abhagen«, durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen

Zaungerte: tðngÐrde, mnd.?, F.: nhd. Zaungerte

Zaungerte: zðngerte, zoungerte, mhd., sw. F.: nhd. Zaungerte

Zaungrenze: zðnstelle, zounstelle, mhd., st. F.: nhd. »Zaunstelle«, Zaungrenze

Zaunhecke: vrÐdinge, vredinge, mnd., F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick

Zaunholz: zðnholz, zounholz, mhd., st. N.: nhd. Zaunholz

Zaunholz: tðnholt, mnd.?, N.: nhd. Zaunholz, Holz zum Zäunen

Zaunkönig: ahd. kuning 299?; kuningil* 7; kuningilÆn* 12; kuningilo* 1; kuninglÆhhÆn* 1; rentilo 5; rento* 1, Zaunkönig: ahd. kuning 299?; kuningil* 7; kuningilÆn* 12; kuningilo* 1; kuninglÆhhÆn* 1; rentilo 5; rento* 1

Zaunkönig: mðskÊünic, mhd., st. M.: nhd. »Mauskönig«, Zaunkönig

Zaunkönig: germ. *wrandjæ-, Zaunkönig: germ. *wrandjæ-

Zaunkönig: ae. wr’nna; wr’nne, Zaunkönig: ae. wr’nna; wr’nne

Zaunkönig: nettelenkȫninc, nettelenkonink, nÐtelenkȫninc, mnd., M.: nhd. Zaunkönig; nettelkȫninc, nÐtelkȫninc, mnd., M.: nhd. Zaunkönig; ? petrisse, mnd.?, F.: nhd. Zaunkönig?
Zaunkönig: zðnslüpfe 1?, mhd., sw. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfel, zounslüpfel, mhd., st. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfelÆn 1?, mhd., st. N.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig

Zaunkönig: küniclÆchen* 1, mhd., kuniglÆchen, mmfrk., st. N.: nhd. »Königleinchen«, Zaunkönig; küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig

Zaunkönig: as. wr’ndilo* 5, Zaunkönig: as. wr’ndilo* 5

Zaunkönigsgalle: petrissengalle, mnd., F.: nhd. Zaunkönigsgalle?, Galle (F.) (1) eines kleineren Vogels

Zaunkresse«: ae. tðncressa, Zaunkresse«: ae. tðncressa

Zaunlatte: vȫrlatte, voirlatte, mnd., Sb.: nhd. Zaunlatte, Zaunpfahl

Zäunlein«: ziunelÆn, ziunlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zäunlein«, kleine Hecke

Zaunlilie«: tðnlilie*, tðnlilge, mnd.?, F.: nhd. »Zaunlilie«, Geißblatt?

Zaunloch: slop, slæp, mnd., N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung

Zaunmacher: hÐchlÏre*?, hÐchlÐre, hÐchlÐr, mnd., M.: nhd. Heckenarbeiter, Wehrarbeiter, Zaunmacher

Zaunpfahl: ahd. zðnstekko* 1; etar 1, Zaunpfahl: ahd. zðnstekko* 1; etar 1

Zaunpfahl: tðnpõl, mnd.?, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstecken; tðnræde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunrute«, Zaunpfahl, Zaunstecken; tðnstõke, mnd.?, M.: nhd. »Zaunstake«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.); vȫrlatte, voirlatte, mnd., Sb.: nhd. Zaunlatte, Zaunpfahl
Zaunpfahl: zðnstecke, zounstecke, mhd., sw. M.: nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl, plumper Mensch

Zaunpfahl: schÆe (2), schie, schÆge, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. Zaunpfahl, Pfahlumzäunung; stamstecke, mhd., sw. M.: nhd. »Stammstecken«, Zaunpfahl

Zaunpfahl -- zusätzlicher Zaunpfahl: ȫkelpõl, ȫkelpael, mnd., M.: nhd. zusätzlicher Zaunpfahl
Zaunpfahl: schrõtstõke, schrætstecke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; strõtstecke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; schrÐtstõke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Zaunpfähle -- zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

Zaunpfählen -- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

Zaunreite«: zðnreite, zounreite, mhd., sw. F.: nhd. »Zaunreite«, umzäunter Raum, Umzäungung, Einfriedung

Zaunreiter: zðnrÆte (1), mhd., sw. M.: nhd. Zaunreiter

Zaunreiterin: zðnrÆte (1), mhd., sw. F.: nhd. Zaunreiterin

Zaunrübe: bitterwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Bitterwurz«, Zaunrübe; brionie, mhd., Sb.: nhd. Zaunrübe

Zaunrübe: schÆtwort, mnd., F.: nhd. Zaunrübe; R.: weiße Zaunrübe: smerwort, smerwurt, mnd., N.: nhd. »Schmierwurz«, weiße Zaunrübe; smerwortel*, smerwörtel, mnd., N.: nhd. »Schmierwurzel«, weiße Zaunrübe

Zaunrübe: blionie, mnd., F.: nhd. Zaunrübe?

Zaunrübe: heiligenbere 5, heiligenber, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Heiligenbeere«, Zaunrübe; hundeskürbiz 3, mhd., st. M., st. N.: nhd. Hundskürbis, Zaunrübe

Zaunrübe: ae. humele, Zaunrübe: ae. humele

Zaunrübe: ahd. wildkurbiz* 9; zitawar* 20; heilÆgberi 1?; huntestropfo* 2; ? liola 10; ranka* 1; ? roswurz* 1; sinwurz* 1; skÆtwurz* 12; ? sleipfa (1) 16, Zaunrübe: ahd. wildkurbiz* 9; zitawar* 20; heilÆgberi 1?; huntestropfo* 2; ? liola 10; ranka* 1; ? roswurz* 1; sinwurz* 1; skÆtwurz* 12; ? sleipfa (1) 16

Zaunrübe: schÆtwurze 1, mhd.?, sw. F., st. F.: nhd. Zaunrübe; schÆzwurz 3, mhd., st. F.: nhd. Scharfe Wolfsmilch, Zaunrübe; schÆzwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Spring-Wolfsmilch, Zaunrübe

Zaunrute: ahd. etargerta* 1, Zaunrute: ahd. etargerta* 1

Zaunrute«: tðnræde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunrute«, Zaunpfahl, Zaunstecken

Zauns -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke: stiegel, mhd., st. M.: nhd. Grad, Stufe, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke; stigele, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke

Zaunschlüpfer«: zðnslüpfe 1?, mhd., sw. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfel, zounslüpfel, mhd., st. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfelÆn 1?, mhd., st. N.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig

Zaunschragen«: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

Zaunschranke: zðnschranc, zounschranc, mhd., st. M.: nhd. Zaunschranke

Zaunsetzer: rikmakÏre*, rikmõker, rickemaker, mnd., M.: nhd. Zaunsetzer, Bauer (M.) (1) der Zäune um stadteigene Äcker und Weiden setzt und instandhält

Zaunstake«: tðnstõke, mnd.?, M.: nhd. »Zaunstake«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.)

Zaunstange: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Zaunstatt«: zðnstat, zounstat, mhd., st. F.: nhd. »Zaunstatt«, Platz wo ein Zaun steht

Zaunstätte«: tðnstÐde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunstätte«, eingehegte Stelle

Zaunstecken: ahd. ? rahsilstekko* 1, Zaunstecken: ahd. ? rahsilstekko* 1

Zaunstecken (M.): tðnstõke, mnd.?, M.: nhd. »Zaunstake«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.)

Zaunstecken: tðnpõl, mnd.?, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstecken; tðnræde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunrute«, Zaunpfahl, Zaunstecken

Zaunstecken«: ahd. zðnstekko* 1, Zaunstecken«: ahd. zðnstekko* 1

Zaunstecken«: zðnstecke, zounstecke, mhd., sw. M.: nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl, plumper Mensch

Zaunstelle«: zðnstal, zounstal, mhd., st. N.: nhd. »Zaunstelle«, Platz wo ein Zaun steht; zðnstelle, zounstelle, mhd., st. F.: nhd. »Zaunstelle«, Zaungrenze

Zaunstütze: schrõtstõke, schrætstecke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; strõtstecke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; schrÐtstõke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl

zäunt«: ziunet***, ziunt***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zäunt«; zðnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zäunt«

Zauntor -- von selbst zufallendes Zauntor: valletor, valtor, valter, falletor*, faltor*, falter*, mhd., st. N.: nhd. Falltor, von selbst zufallendes Zauntor

Zauntritt: as. stigilla 1, Zauntritt: as. stigilla 1

Zauntritt: ae. stigel, Zauntritt: ae. stigel

Zäunung«: ziununge, mhd., st. F.: nhd. »Zäunung«, Umzäunung

Zaunwerk: geplenkede, geplenkte, mnd., N.: nhd. Plankenwerk, Zaunwerk, Pfahlwerk

Zaunwinde: as. widowinda* 1, Zaunwinde: as. widowinda* 1

Zaunwinde: ahd. wituwinta* 7; pfaffaling* 4; ? honagbluoma* 1, Zaunwinde: ahd. wituwinta* 7; pfaffaling* 4; ? honagbluoma* 1

Zaunwinde: wÐdenwinde*, wedenwinde, mnd.?, F.: nhd. Zaunwinde; wÐdewene*, wedewene, mnd.?, F.: nhd. Zaunwinde; wÐdewinde*, wedewinde, mnd.?, sw. F.: nhd. Efeu, Zaunwinde; ? wÐdewindenklocke*, wÐdewindenglocke*, mnd.?, F.: nhd. Rainweide?, Zaunwinde?; ? wÐwindeblæme*, wewindeblome, mnd.?, F.: nhd. Efeu?, Zaunwinde?

Zaunwindensaft« (eine Medizin): wÐdewindensap*, wedewindensap, mnd.?, N.: nhd. »Zaunwindensaft« (eine Medizin)

Zaus«: zðs, mhd., st. M.: nhd. »Zaus«, Zausen (N.)

Zause«: zðse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zause«, Gestrüpp, Haarlocke, Haarstrang

zausen: zeisen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. »zeisen«, zausen, zupfen, auflockern, ausdehnen

zausen: rücken, rucken, rüggen, mnd., sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern

zausen: ahd. zeisan* 10; zwangæn* 4; zwengen* 2; roufen* 7, zausen: ahd. zeisan* 10; zwangæn* 4; zwengen* 2; roufen* 7

zausen: idg. *pe¨- (2), zausen: idg. *pe¨- (2)

zausen: diusen, mhd., sw. V.: nhd. zerren, zausen, verwirren; erzðsen, mhd., sw. V.: nhd. zausen, rupfen, zerzausen

zausen: plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, mnd., sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; plðsen, mnd., sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zausen, sich unrechtmäßig Dinge aneignen, plündern, ausräumen, säubern, raufen, sich prügeln

zausen: tosen, mnd.?, sw. V.: nhd. zausen, zerren

zausen: rupfen (1), rüpfen, mhd., sw. V.: nhd. rupfen, zerrupfen, zausen, zupfen, pflücken

zausen (Haare): rȫpen, ræpen, r²pen, ræfen, roufen, mnd., sw. V.: nhd. rupfen, raufen, zausen (Haare), herausziehen, auszupfen, zerren, reißen, übervorteilen, drangsalieren, prügeln, balgen

zausen: germ. *tðs-, zausen: germ. *tðs-

Zausen (N.): zðs, mhd., st. M.: nhd. »Zaus«, Zausen (N.)

Zebaoth: Sõbõot, mnd., PN: nhd. Zebaoth

Zebra: zemæchratõ, mhd., st. N.: nhd. Zebra

Zech«: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zechamt«: zechambehte*, zechambet, mhd., st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen

Zechbruder: lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zechbruder: tÐrgeselle, mnd.?, M.: nhd. Zehrgeselle, Zechbruder

Zechbruder: kõlander, kalander, mnd., M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kræchhõne, mnd., M.: nhd. Wirtshausläufer, Zechbruder; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Zechbruder«: sechebræder, mnd., M.: nhd. »Zechbruder«, Zunftbruder, Gildebruder

Zeche: teche, techge, techghe, tecge, zeche, mnd., F.: nhd. Zeche, Reihenfolge, Ordnung, Grube im Bergwerk, Grubenfeld im Bergwerk; R.: Zeche für jemanden bezahlen: ðtquÆten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausquitten«, Zeche für jemanden bezahlen

Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; R.: Geldbeitrag zu einer Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; R.: Geldbetrag zu einer Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; R.: Kasse und Verwaltung einer Zeche: zechambehte*, zechambet, mhd., st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen; R.: Vorstand und Verwalter einer Zeche: zechmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

Zeche: ürte, urte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde

Zeche: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelachte***, mnd., N.: nhd. Liegen, Gelage, Zeche, Lager

Zeche«: sech (3), seche, zech, zeche, mnd., F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

zechen: tavernen, mnd., sw. V.: nhd. »tavernen«, Wirtschaft (F.) betreiben, Schenke betreiben, Ausschank betreiben, Schanke besuchen, zechen; techen***, zechen***, mnd., sw. V.: nhd. zechen

zechen: zechen (1), mhd., sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken; R.: zechen mit: zechen (1), mhd., sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

zechen: bðsen, mnd., sw. V.: nhd. schlemmen, zechen

zechen: krȫgen, krogen, mnd., sw. V.: nhd. Schenke halten, Ausschank betreiben, im Wirtshaus sitzen, zechen

Zechen -- nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen: nõdrunk, nachdrunk*, mnd., M.?: nhd. »Nachtrunk«, nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen

Zechen (N.): sechen (2), mnd., N.: nhd. Zechen (N.), Zecherei

Zechen (N.): zechen (2), mhd., st. N.: nhd. Zechen (N.), Bewirken, Ausführen, Einrichten, Fügen, Verfügen, Anordnen

zechen«: sechen (1), zechen, schechen, mnd., sw. V.: nhd. »zechen«, die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten, trinken

Zechengenosse: zechman, mhd., st. M.: nhd. »Zechmann«, Vorstand, Ausschussmitglied, Zechengenosse

Zechenvermögen: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zecher: zerÏre, zerer, mhd., st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

Zecher: sechÏre***, secher***, mnd., M.: nhd. Zecher, Trinker; störtebÐker, mnd., M.: nhd. »Stürzbecher«, Zecher, Saufkumpan; störteglas, mnd., M.?: nhd. »Stürzglas«, Zecher, Saufkumpan; störtekop, mnd., M.: nhd. »Stürzkopf«, Zecher, Saufkumpan

Zecher«: zechÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zecher«, Anordner, Ordner

Zecherei: klõssie, klatie, klatzie, clacie, klaczyge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft, Festlichkeit, Gelage, Zecherei; kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt

Zecherei: ae. drinc; drinca (1); gedrinc, Zecherei: ae. drinc; drinca (1); gedrinc

Zecherei: colacie, collatie, calacie, collation, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt

Zecherei: sechÏrÆe*, secherÆe, sechgery, mnd., F.: nhd. Zecherei, Trinkgelage; sechen (2), mnd., N.: nhd. Zechen (N.), Zecherei; R.: die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten: sechen (1), zechen, schechen, mnd., sw. V.: nhd. »zechen«, die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten, trinken

Zechgelage: bÐrlach, bêrlach, mnd., N.: nhd. Biergelage, Zechgelage

Zechgelage: becherweide, mhd., st. F.: nhd. Zechgelage

Zechgelage: zechürte, mhd., F.: nhd. Zechgelage

Zechgelage: got. drugkaneins, Zechgelage: got. drugkaneins

Zechgelage: ürte, urte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde

Zechgenosse: lõgesbræder*, mnd.?, M.: nhd. »Gelagebruder«, Zechgenosse

Zechgenosse: kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?

Zechgenossen: zechliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Zechleute«, Vorstände, Ausschussmitglieder, Zechgenossen; R.: Seelenmesse für Zechgenossen: zechambehte*, zechambet, mhd., st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen

Zechgesellschaft: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zechgesellschaft: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

Zechgesellschaft: kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Zechine: zesÆn, mhd., st. M.: nhd. Zechine, Münze, Dukaten

Zechkumpan: trincgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Trinkgeselle«, Zechkumpan

Zechkumpan: ahd. gitaferno* 1, Zechkumpan: ahd. gitaferno* 1

Zechleute«: zechliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Zechleute«, Vorstände, Ausschussmitglieder, Zechgenossen

Zechmann«: zechman, mhd., st. M.: nhd. »Zechmann«, Vorstand, Ausschussmitglied, Zechengenosse

Zechmeister -- Zechmeister einer Zunft: ürtenmeister, mhd., st. M.: nhd. Zechmeister einer Zunft

Zechmeister«: zechmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

Zechmeister«: sechemÐster, sechemeister, mnd., M.: nhd. »Zechmeister«, Zunftmeister, Gildemeister

Zechrunde: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

Zechschuld: trancgelt, mhd., st. N.: nhd. Trinkgeld, Zechschuld

Zechstube: stæve, stõve, stðve, stðbe, mnd., sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube

Zechstuben: stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

Zecke: huntwurm, mhd., st. M.: nhd. »Hundwurm«, Holzbock, Zecke

Zecke: ahd. zehho* 3; *zekka; huntwurm* 1, Zecke: ahd. zehho* 3; *zekka; huntwurm* 1

Zecke: ae. ticca, Zecke: ae. ticca

Zecke: germ. *tekæ-, Zecke: germ. *tekæ-

Zecke: tÐke (1), tecke, mnd., F.: nhd. Zecke, ein Spinnentier, Holzbock, Waldbock, Hundelaus, Kellerassel

Zecke: zeche (2), mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Zecke, Holzbock, Quecke, Unkraut

Zecke«: zecke, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Zecke«, Quecke, Unkraut

zecken«: zecken (1), mhd., sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben

Zecken« (N.): zecken (2), mhd., st. N.: nhd. »Zecken« (N.), Geplänkel, Scharmützel

Zeder: zÐder, cÐder, cÐdar, mhd., st. M.: nhd. Zeder; zÐderboum, cÐderboum, mhd., st. M.: nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zeder: as. *zeder?; zederbôm* 2, Zeder: as. *zeder?; zederbôm* 2

Zeder -- von der Zeder stammend: zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, mhd., Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zeder...: zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, mhd., Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zeder: sÐder (4), sedder, ceder, cedder, sÐdere, sÐdewer, sÐdwer, cedewer, tzedwer, seduer, M.: nhd. Zeder; sÐder (5), ceder, mnd., F.: nhd. Zeder

Zeder: ae. cÐder; cÐderbéam, Zeder: ae. cÐder; cÐderbéam

Zeder: ahd. zÐdarboum* 21; hæhboum* 2; R.: aus Zeder: ahd. zÐdarboumÆn* 5; R.: von Zeder: ahd. zÐdarboumÆn* 5; R.: von Zedern stammend: ahd. zÐdarÆn* 3, Zeder: ahd. zÐdarboum* 21; hæhboum* 2; R.: aus Zeder: ahd. zÐdarboumÆn* 5; R.: von Zeder: ahd. zÐdarboumÆn* 5; R.: von Zedern stammend: ahd. zÐdarÆn* 3

Zeder...: ahd. zÐdarÆn* 3, Zeder...: ahd. zÐdarÆn* 3

Zederapfel: sÐderappel, cederappel, tzederappel, mnd., M.: nhd. Zederapfel, Zedernapfel

Zederast«: zÐderast, mhd., st. M.: nhd. »Zederast«, Zedernast

Zederbach: sÐderbÐke, cederbecke, mnd., F.: nhd. Zederbach

Zederbaum: sÐderbæm, cederbæm, zederbæm, sedewerbæm, sedwerbæm, cedewerbæm, zedwerbæm, zeduarbæm, sedverbæm, seduerbæm, mnd., M.: nhd. Zederbaum, Zedernbaum

Zederbaum«: zÐderboum, cÐderboum, mhd., st. M.: nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zederbaum«: as. zederbôm* 2, Zederbaum«: as. zederbôm* 2

Zederbaum«: ahd. zÐdarboum* 21, Zederbaum«: ahd. zÐdarboum* 21

Zederharz: zÐderharz, cÐderharz, mhd., st. N.: nhd. Zederharz, Zedernharz

zedern: ahd. zÐdarboumÆn* 5, zedern: ahd. zÐdarboumÆn* 5

zedern« (Adj.): zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, mhd., Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

zedern«: ahd. zÐdarÆn* 3, zedern«: ahd. zÐdarÆn* 3

Zedern...«: sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, mnd., Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt

Zedernapfel: sÐderappel, cederappel, tzederappel, mnd., M.: nhd. Zederapfel, Zedernapfel

Zedernast: zÐderast, mhd., st. M.: nhd. »Zederast«, Zedernast

Zedernbaum: sÐderbæm, cederbæm, zederbæm, sedewerbæm, sedwerbæm, cedewerbæm, zedwerbæm, zeduarbæm, sedverbæm, seduerbæm, mnd., M.: nhd. Zederbaum, Zedernbaum; sÐderenbæm, sÐdernbæm, cederenbæm, cedernbæm, mnd., M.: nhd. Zedernbaum

Zedernharz: ahd. pehhila* 1, Zedernharz: ahd. pehhila* 1

Zedernharz: zÐderharz, cÐderharz, mhd., st. N.: nhd. Zederharz, Zedernharz

Zedernholz -- von Zedernholz gemacht: zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, mhd., Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zedernholz: ahd. zÐdarboumholz* 1; R.: aus Zedernholz: ahd. zÐdarÆn* 3, Zedernholz: ahd. zÐdarboumholz* 1; R.: aus Zedernholz: ahd. zÐdarÆn* 3

Zedernholz: sÐderenholt, sedderenholt, cederenholt, scedderenholt, sÐdewerenholt, sÐdwerenholt, cedewerenholt, mnd., N.: nhd. Zedernholz; R.: aus Zedernholz hergestellt: sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, mnd., Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt; R.: aus Zedernholz seiend: sÐderenhölten, sÐdewerenhölten, mnd., Adj.: nhd. Zedernholz betreffend, aus Zedernholz seiend; R.: Tisch aus Zedernholz: sÐderenschÆve*?, sÐdronschÆve, cedronschÆve, mnd., Sb.: nhd. »Zedernscheibe«?, Tisch aus Zedernholz?; R.: von Zedernholz seiend: sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, mnd., Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt; R.: Zedernholz betreffend: sÐderenhölten, sÐdewerenhölten, mnd., Adj.: nhd. Zedernholz betreffend, aus Zedernholz seiend

Zedernholz -- aus Zedernholz hergestellt: zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, mhd., Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

zedernhölzern«: sÐderenbȫmen, sÐdewerenbȫmen, cedewerenbȫmen, mnd., Adj.: nhd. »zedernhölzern«
Zedernpech: bechela 1, pehhila, mhd., F.: nhd. Zedernpech

Zedernpech: ahd. pehhila* 1, Zedernpech: ahd. pehhila* 1

Zedernrute«: sÐderræde*, sÐderrðte, sÐdererðte, zedereruthe, mnd., F.?: nhd. »Zedernrute«?

Zedernscheibe«: sÐderenschÆve*?, sÐdronschÆve, cedronschÆve, mnd., Sb.: nhd. »Zedernscheibe«?, Tisch aus Zedernholz?

zedieren: entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

zedieren«: cedieren, zedieren*, mhd., sw. V.: nhd. »zedieren«, zurücktreten

Zeh: tÐn (2), teine, mnd.?, M.: nhd. Zeh, Zehe

Zeh«: tÐ (1), tÐn, tÐne, tÐwe, tan, tõne, tæne, tæ, tæe, tee, mnd., F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze

Zehe: ahd. zÐha* 13; R.: große Zehe: ahd. meista zÐha; R.: Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2, Zehe: ahd. zÐha* 13; R.: große Zehe: ahd. meista zÐha; R.: Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2

Zehe: tõne (2), mnd.?, F.: nhd. Zehe; tÐ (1), tÐn, tÐne, tÐwe, tan, tõne, tæne, tæ, tæe, tee, mnd., F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze; teine (4), mnd.?, F.: nhd. Zehe; tÐn (2), teine, mnd.?, M.: nhd. Zeh, Zehe; tÐne (1), mnd.?, F.: nhd. Zehe; tÐwe, mnd.?, F.: nhd. Zehe; tæn (1), mnd.?, M.: nhd. Zehe

Zehe: an. tõ (1); R.: Spitze an Finger oder Zehe: an. k‡ggull; R.: auf den Zehen gehen: an. tyllast, Zehe: an. tõ (1); R.: Spitze an Finger oder Zehe: an. k‡ggull; R.: auf den Zehen gehen: an. tyllast

Zehe: germ. *klubæ; *taihæ-; *taihæ, Zehe: germ. *klubæ; *taihæ-; *taihæ

Zehe: afries. tâne 31, Zehe: afries. tâne 31

Zehe: ae. tõhe, Zehe: ae. tõhe

Zehe: zÐ, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zehe, Kralle; zÐhe, zehe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

Zehen -- in Zehen geteilter Fuß: pæte (1), mnd., F.: nhd. Pfote, Tatze, Fuß eines Tieres, in Zehen geteilter Fuß, Huf, Hand des Menschen

Zehen -- trippelnd auf den Zehen gehen: zipfzehen, zipfelzÆhen, mhd., sw. V.: nhd. trippelnd auf den Zehen gehen

Zehennagel: nõgel (1), mnd., M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Zehennagel, Fingerspitze, Schmiedenagel, Pflock, Nietnagel, Hufnagel, Pflock im Zentrum der Schießscheibe, Stift (M.), Achse des Waagenbalkens, eine Augenkrankheit? (Bedeutung jünger), ein Gewicht für Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zehenspitze: an. k‡ggull, Zehenspitze: an. k‡ggull

Zehent: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Zehent: dehme, mnd., M.: nhd. Zehnte, Zehent; deme, dekme, mnd., M.: nhd. Zehnte, Zehent

Zehentabgabe -- für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe: markteinde*, markteynde, mnd., M.: nhd. »Markzehent«, für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe

Zehentabgabe -- Zehentabgabe auf den Salzhandel: tÐgedesolt*, tÐgetsolt, mnd., N.: nhd. »Zehntsalz«, Zehentabgabe auf den Salzhandel

zehn...: ahd. zehanlÆh* 1, zehn...: ahd. zehanlÆh* 1

zehn: got. taÆhun 12 (auch krimgot.), zehn: got. taÆhun 12 (auch krimgot.)

zehn: ahd. zehan 49; R.: Führer von zehn Mann: ahd. tehhan* 4; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1, zehn: ahd. zehan 49; R.: Führer von zehn Mann: ahd. tehhan* 4; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1

zehn: idg. *de¨£; *de¨£t; *de¨u-, zehn: idg. *de¨£; *de¨£t; *de¨u-

zehn: germ. *tegu-; *tehun, zehn: germ. *tegu-; *tehun

zehn -- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: quintern (2), mhd., st. M.: nhd. »Quintern«, Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern

zehn -- lateinisches Zahlzeichen für zehn: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

zehn: zec (2), zic, mhd., Suff.: nhd. zig, zehn; zehen, zehn, zÐn, zÆn, mhd., Num. Kard.: nhd. zehn; R.: dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: zehener, mhd., st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer; R.: eines der zehn Gebote: zehenbot, mhd., st. N.: nhd. eines der zehn Gebote

zehn -- zehn Hunderteinheiten: teinhundert*, teynhundert, teyenhundert, mnd., Num. Ord.: nhd. zehn Hunderteinheiten

zehn -- Führer von zehn Mann: techan, techõn, techant, dechant, dechent, mhd., st. M.: nhd. Dechant, Führer von zehn Mann, Vorstand der Jahrmarktbesucher

zehn: an. tÆu, tjõn; R.: mit zehn Rudern: an. teinÏrr; R.: zehn Stück: an. dekur

zehn: afries. tiõn 19; tÆne 1 und häufiger?, zehn: afries. tiõn 19; tÆne 1 und häufiger?

zehn: anfrk. tÐn 1, zehn: anfrk. tÐn 1

zehn -- zehn Lederhäute von Kleinvieh: decher, techer, mhd., st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, Mengeneinheit von zehn Stück (Mengeneinheit

zehn: as. tehan 56, zehn: as. tehan 56

zehn -- eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird: teinebint, teynebint, mnd., N.: nhd. eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird

zehn -- Einheit von zehn: teintal*, teyntal, mnd., F.: nhd. Zehnerzahl, Einheit von zehn

zehn Jahre während (Adj.): teinjõrich, teynjõrich, teynjÐrich, teyenjõrich, mnd., Adj.: nhd. zehnjährig, zehn Jahre während (Adj.); teinjÐrlÆk*, teynjÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. zehnjährlich, zehn Jahre während (Adj.)

zehn: ae. téon (2); tíen; R.: Gruppe von zehn Mann: ae. teoþung, zehn: ae. téon (2); tíen; R.: Gruppe von zehn Mann: ae. teoþung

zehn: tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, mnd., Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

zehn -- Tuch von zehn Viertelellen Breite: teinvÐrendÐleslõken*, teynvÐrendÐlslõken, teynvÐrendeilslõken, mnd., N.: nhd. Tuch von zehn Viertelellen Breite

zehn -- zehn enthaltend: teintÐlich*, teyntÐlich, mnd., Adj.: nhd. zehn enthaltend

zehn -- je zehn: teinich*, teynich, tÐnich, mnd., Adj.: nhd. in Zehnereinheiten seiend, je zehn

zehn -- Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug: teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, mnd., N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug

zehn -- in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen: teinerlei*, teinerleye, teynerleye, teynerleyge, teinerleige, mnd., Adj.: in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei; teinlei*, teynley, teynleye, mnd., Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei

zehn -- die zehn arabischen Zahlenzeichen: sÆfertal, mnd., M.: nhd. »Zifferzahl«, die zehn arabischen Zahlenzeichen

zehn -- Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen: sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, mnd., F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

zehn -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften: stævenganc, mnd., M.: nhd. der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

Zehn -- Herrscher über die Zehn: ae. teoþingealdor, Zehn -- Herrscher über die Zehn: ae. teoþingealdor

Zehnbeamter -- Zehnbeamter auf dem Feld: stickÏre* (2), sticker, mnd., M.: nhd. vom Goldschmiedeamt bestellter Silberprüfer, Zehnbeamter auf dem Feld

zehneinhalb: as. elliftohalf* 1, zehneinhalb: as. elliftohalf* 1

zehneinhalb: einliftehalp 13, mhd., Adj.: nhd. »elftehalb«, zehneinhalb

Zehner: teinÏre***, teiner, teyner, mnd., M.: nhd. Zehner, Zehnter

Zehner: zehener, mhd., st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Zehnereinheiten -- in Zehnereinheiten seiend: teinich*, teynich, tÐnich, mnd., Adj.: nhd. in Zehnereinheiten seiend, je zehn

Zehnergott«: ahd. tehõngot* 1, Zehnergott«: ahd. tehõngot* 1

Zehnerkollegium -- nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll: teinman*, teynman*, mnd., M.: nhd. nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll, Beisitzer in der Finanzverwaltung Braunschweigs

Zehnern -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe: ringertal, mnd., F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

Zehnerschaft: ahd. zehanunga 2, Zehnerschaft: ahd. zehanunga 2

Zehnerzahl: teintal*, teyntal, mnd., F.: nhd. Zehnerzahl, Einheit von zehn

zehnfach: teinvældich, teynvældich, teyenvældich, teynvaldich, teinvaldich, mnd., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; teinvælt, teynvælt, teynvalt, teinvalt, mnd., Adv.: nhd. zehnfach; teinwichtich*, teynwichtich, teyenwichtich, mnd., Adj.: nhd. zehnfach

zehnfach: zehentveltic, zehentfeltic*, mhd., Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; zehenvach, mhd., Adv.: nhd. zehnfach; zehenvalt (1), zehenfalt*, mhd., Adj.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach, zehnfältig; zehenvalt (2), zehenfalt*, mhd., Adv.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach; zehenvaltic, zehenfaltic*, zehenveltic, mhd., Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; zehenvalticlÆche, zehenfalticlÆche*, mhd., Adv.: nhd. zehnfach, häufig, ständig

zehnfach: as. tehanfald* 1, zehnfach: as. tehanfald* 1

zehnfach: ahd. zehanfalt* 6; zehanstunt* 4, zehnfach: ahd. zehanfalt* 6; zehanstunt* 4

zehnfach«: zehenvalticlich***, mhd., Adj.: nhd. »zehnfach«

zehnfacher -- von zehnfacher Maß: teinmechtich*, teynmechtich, mnd., Adj.: nhd. von zehnfacher Maß

zehnfalt«: zehenvalt (1), zehenfalt*, mhd., Adj.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach, zehnfältig; zehenvalt (2), zehenfalt*, mhd., Adv.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach

zehnfältig: as. tehanfald* 1, zehnfältig: as. tehanfald* 1

zehnfältig: teinvældich, teynvældich, teyenvældich, teynvaldich, teinvaldich, mnd., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach

zehnfältig: zehentveltic, zehentfeltic*, mhd., Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; zehenvalt (1), zehenfalt*, mhd., Adj.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach, zehnfältig; zehenvaltic, zehenfaltic*, zehenveltic, mhd., Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; R.: zehnfältig machen: zehenvalten, zehenfalten*, mhd., V.: nhd. zehnfältig machen; zehenvaltigen, mhd., sw. V.: nhd. zehnfältig machen

zehnhundert«: zehenhundert, mhd., Num. Kard.: nhd. »zehnhundert«, tausend

zehnjährig: teinjõrich, teynjõrich, teynjÐrich, teyenjõrich, mnd., Adj.: nhd. zehnjährig, zehn Jahre während (Adj.)

zehnjährig: zehenjÏric, mhd., Adj.: nhd. zehnjährig

zehnjährig: ahd. zehanjõrÆg* 1, zehnjährig: ahd. zehanjõrÆg* 1

zehnjährlich: teinjÐrlÆk*, teynjÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. zehnjährlich, zehn Jahre während (Adj.)

Zehnling: zehenlinc, mhd., st. M.: nhd. Zehnling, Zehntmaß, Getreidemaß

Zehnling«: tÐndelinc*, tendelink, tindelink, teldelinc, mnd.?, M.: nhd. »Zehnling«, Zahl von 10 (besonders bei Fellen)

zehnmal: ahd. zehanstunt* 4, zehnmal: ahd. zehanstunt* 4

zehnmal: teinmõl*, teynmõl, teyenmal, mnd., Adv.: nhd. zehnmal; teinwerve, teynwerve, teynwerven, teynworve, teyenwervem tÐnwerf, tÆnwerve, mnd., Adv.: nhd. zehnmal

zehnmal: zehenstunt, zehenstuont, mhd., Adv.: nhd. zehnmal; zehenwarbe, mhd., Adv.: nhd. zehnmal

Zehnpfennigstück: teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück

zehnreihig: got. taÆhunteweis* 1, zehnreihig: got. taÆhunteweis* 1

Zehnruderer: an. teinÏrringr, Zehnruderer: an. teinÏrringr

zehnsaitig: ahd. zehanseitÆg* 4, zehnsaitig: ahd. zehanseitÆg* 4

zehnsaitig: teinsÐidet*, teynsÐidet, tÆnsÐidet, mnd., Adj.: nhd. zehnsaitig

zehnsaitig: ae. tíenstr’nge; tíenstr’nged, zehnsaitig: ae. tíenstr’nge; tíenstr’nged

zehnspeichig: afries. tiõnspêke* 3, zehnspeichig: afries. tiõnspêke* 3

zehnt -- zu zehnt: teine* (1), teyne, mnd., Adv.: nhd. zu zehnt

Zehnt -- Zehnt einer Hufe: huobezehende 1, mhd., sw. M.: nhd. Hufezehnt, Zehnt einer Hufe

Zehnt -- in Gemüse zu entrichtender Zehnt: krðtzehent 1, mhd., st. M.: nhd. Krautzehnt, in Gemüse zu entrichtender Zehnt

Zehnt: ahd. tezemo* 3; R.: den Zehnt auflegen: ahd. gitehmæn* 1, Zehnt: ahd. tezemo* 3; R.: den Zehnt auflegen: ahd. gitehmæn* 1

Zehnt -- Zehnt aus der Landbestellung: plæchtÐgede, plðchtÐgede, pl¦chtÐgede, mnd., M.: nhd. »Pflugzehnt«, Zehnt aus der Landbestellung; plæchtÐgende, plðchtÐgende, pl¦chtÐngede, mnd., M.: nhd. »Pflugzehnt«, Zehnt aus der Landbestellung

Zehnt: zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, mhd., sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehendegelt, mhd., st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehent, mhd., st. M.: nhd. Zehnt, zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg; R.: üblicher Zehnt: wonzehende, mhd., sw. M.: nhd. Gewohnheitszehnt, üblicher Zehnt; wonzehent, mhd., st. M.: nhd. Gewohnheitszehnt, üblicher Zehnt; R.: Zehnt entrichten: zehenden, mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

Zehnt: tetzeme, mhd., sw. M.: nhd. Zehnt; R.: Zehnt von einem Steinbruch: steinzehende 2, mhd., sw. M.: nhd. Zehnt von einem Steinbruch

Zehnt: dech...*, mhd., Sb.?: nhd. Zehnt; dechgelt, mhd., st. N.: nhd. Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; dehem, dehtem, mhd., st. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; deheme, mhd., sw. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; R.: dem Grundherrn zustehender Zehnt: eigenzehent 1, mhd., st. M.: nhd. »Eigenzehnt«, dem Grundherrn zustehender Zehnt; R.: voller Zehnt: borzehende, mhd., sw. M.: nhd. Ertragszehnt, voller Zehnt

Zehnt -- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: niuweriutzehent 1, mhd., st. M.: nhd. »Neureutzehnt«, Neubruchzehnt, Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland

Zehnt -- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: leienzehende, mhd., sw. M.: nhd. Laienzehnt, an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt

Zehnt -- Zehnt vom Sommergetreide: sæmerkærnestÐgede, sÅmmerkærnestÐgede, mnd., M.: nhd. Zehnt vom Sommergetreide; sæmertÐgede, sÅmmertÐgede, mnd., M.: nhd. »Sommerzehnt«, Zehnt vom Sommergetreide

Zehnt -- Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn: stattÐgede, mnd., F.: nhd. »Stadtzehnt«, Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn

Zehnt -- kleiner Zehnt: smaltÐgede, mnd., M.: nhd. kleiner Zehnt, Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen

Zehnt: hoste***, mnd., Sb.: nhd. Zehnt?; R.: Zehnt auf die Hopfenernte: hoppentÐgede, mnd., M.: nhd. »Hopfenzehnt«, Abgabe auf die Hopfenernte, Zehnt auf die Hopfenernte

Zehnt: decime, decume, mnd., M.: nhd. Zehnt, Dezem; R.: Zehnt auf die Buttererzeugung: bottertÐgede*, bottertÐgende, mnd., M.: nhd. »Butterzehnt«, eine Abgabe auf die Buttererzeugung, Zehnt auf die Buttererzeugung; R.: Zehnt der Bauernschaft: bðrtÐgede, mnd., M.: nhd. »Bauerzehnt«, Abgabe der Bauernschaft, Zehnt der Bauernschaft

Zehnt -- Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen: smaltÐgede, mnd., M.: nhd. kleiner Zehnt, Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen

Zehnt -- frei vom Zehnt seiend: unteinehaftich*, unteinhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. frei vom Zehnt seiend

Zehnt...: tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, mnd., Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

Zehnt: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tende, mnd.?, (subst. Num. Ord.=)M.: nhd. zehnte, Zehnte (M.), Zehnt, Abgabe

Zehnt -- zum Zehnt gehörig: tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, mnd., Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

Zehnt -- Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden: vælenteinde*, vælentÐnde, mnd., M.: nhd. »Fohlenzehnt«, Abgabe auf den Nachwuchs von Pferden, Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden

Zehnt -- mit dem Zehnt belastet: teinehaftich***, mnd.?, Adj.: nhd. mit dem Zehnt belastet

Zehntabgabe -- weibliches Schaf als Zehntabgabe: tÐgedeschõp*, tÐgetschõp, mnd., N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe; teindeschõp*, tÐntschõp, mnd., N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Zehntabgabe im Bergbau: berczehende, mhd., sw. M.: nhd. »Bergzehnte«, Zehntabgabe im Bergbau

Zehntabgabe -- Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe: tÐgedehoppe*, tÐgethoppen, mnd., M.: nhd. »Zehnthopfen«, Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Roggenernte als Zehntabgabe: tÐgederogge*, tÐgetrogge, tÐgetroggen, mnd., M.: nhd. »Zehntroggen«, Teil der Roggenernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- von der Zehntabgabe befreit: tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, mnd., Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgenvrÆ, mnd., Adj.: nhd. nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, mnd., Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

Zehntabgabe -- zu Ostern fällige Zehntabgabe: æstertÐgede, mnd., M.: nhd. »Osterzehnt«, zu Ostern fällige Zehntabgabe

Zehntabgabe: bischopesteinde*, bischopsteinde, mnd., M.: nhd. »Bischofszehnte«, Zehntabgabe; bischopteinde, mnd., M.: nhd. »Bischofszehnte«, Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Zehntabgabe an die örtliche Pfarrei: põpentÐgede, mnd., M.: nhd. »Pfaffenzehnt«, Zehntabgabe an die örtliche Pfarrei

Zehntabgabe -- Zehntabgabe auf die Bienenhaltung: tÐgedeimme*, tÐgetimme, mnd., N.: nhd. Zehntabgabe auf die Bienenhaltung

Zehntabgabe -- Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient: köstÏretÐgede*, köstertÐgede*, kösterteyede, mnd., M.: nhd. »Küsterzehnt«, Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient

Zehntabgabe -- Teil der Haferernte als Zehntabgabe: tÐgedehõver*, tÐgethõver, tegethavere, mnd., M.: nhd. Zehnthafer, Teil der Haferernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Hühnchen als Zehntabgabe: tÐgedehȫneken*, tÐchhȫneken, mnd., N.: nhd. »Zehnthühnchen«, Hühnchen als Zehntabgabe
Zehntabgabe -- Huhn als Zehntabgabe: tÐgedehæn*, tÐgethæn, mnd., N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe; teindehæn*, tÐnthæn, mnd., N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Jungschwein als Zehntabgabe: tÐgedepðke*, tÐgetpugge, mnd., N.: nhd. Jungschwein als Zehntabgabe; tÐgedeverken*, tÐgetverken, mnd., N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe; teindepðke*, teyntpugge, mnd., N.: nhd. Jungschwein als Zehntabgabe; teindeverken*, tÐntverken, mnd., N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Jungpferd als Zehntabgabe: tÐgedevælen*, tÐgetvælen, mnd., N.: nhd. »Zehntfohlen«, Jungpferd als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: tÐgedelant*, tÐgetlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

Zehntabgabe -- Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: tÐgedeacker*, tÐgetacker, mnd., M.: nhd. Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindeacker*, tÐntacker, mnd., M.: nhd. Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

Zehntabgabe -- geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe: tÐgedevlÐsch*, tÐgedevleisch*, tÐgetvlÐsch, tÐgetvleisch, mnd., N.: nhd. »Zehntfleisch«, geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Gans als Zehntabgabe: tÐgedegans*, tÐgetgans, mnd., F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe; teindegæs*, tÐntgæs, mnd., F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Flachsernte als Zehntabgabe: tÐgedevlas*, tÐgedevlax*, tÐgetvlas, tÐgetvlax, mnd., N.: nhd. »Zehntflachs«, Teil der Flachsernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Schwein als Zehntabgabe: tÐgedeswÆn*, tÐgetswÆn, tÐchtswÆn, tegtswÆn, mnd., M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe; teindeswÆn*, tÐntswÆn, mnd., M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe: tÐgedehocke*, tÐgethocke, mnd., F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Getreideernte als Zehntabgabe: tÐgedegarve*, tÐgetgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedekærn*, tÐgetkærn, mnd., N.: nhd. Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedeschæf*, tÐgetschæf, mnd., M.: nhd. »Zehntschaub«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgelkærn, mnd., N.: nhd. Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; teindegarve*, tÐntgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Lamm als Zehntabgabe: tÐgedelam*, tÐgetlam, tÐgelam, mnd., N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe; teindelam*, tÐntlam, tÆntlam, mnd., N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Kalb als Zehntabgabe: tÐgedekalf*, tÐgetkalf, mnd., N.: nhd. »Zehntkalb«, Kalb als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird: tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, mnd., F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, mnd., F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude
Zehntabgabe -- Pferd als Zehntabgabe: tÐgedepÐrt*, tÐgetpÐrt, mnd., N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe; teindepÐrt*, tÐntpÐrt, teyntpÐrt, mnd., N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe

Zehntabgaben -- Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften: tÐgederegister*, tÐgetregister, mnd., N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

Zehntanpassung«: edinc?, mnd., Sb.: nhd. »Zehntanpassung«?

zehntausend: teindðsent*, teyndðsent, teyendðsent, tÆndðsent, mnd., Num. Ord.: nhd. zehntausend, viele, eine große Anzahl, unzählige

zehntausend: zehentðsent, mhd., Num. Kard.: nhd. zehntausend

zehntausendfach: ahd. zehandðsuntÆg* 1, zehntausendfach: ahd. zehandðsuntÆg* 1

Zehntbank«: tÐgedebank*, tÐgetbank, mnd., F.: nhd. »Zehntbank«, Gerichtsstätte bzw. Richtbank des Goslarer Berggerichts

Zehntberechtigten -- Zehntsammler eines Zehntberechtigten: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehntberechtigter: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert

Zehntdrescher«: tÐgedederschÏre*, tÐgetdörsker, mnd., M.: nhd. »Zehntdrescher«, Landarbeiter der den Getreidezehnten ausdrischt

zehnte: zehende (1), zehente, zende, zÐnde, zehnde, mhd., Num. Ord.: nhd. zehnte; zehenste, zehenste, zehendiste, mhd., Num. Ord.: nhd. zehnte; zehente, mhd., Num. Ord.: nhd. zehnte

zehnte: tÐgede (2), teyde, teygede, mnd., Num. Ord.: nhd. zehnte; teinde (1), teynde, teyne, teyende, teynede, tÐgende, teynende, tÆnde, tÐnde, tÆende, mnd., Num. Ord.: nhd. zehnte; tende, mnd.?, (subst. Num. Ord.=)M.: nhd. zehnte, Zehnte (M.), Zehnt, Abgabe

zehnte: germ. *dehmo; *tehundæ-, zehnte: germ. *dehmo; *tehundæ-

zehnte: ahd. zehanlÆh* 1; zehanto 7, zehnte: ahd. zehanlÆh* 1; zehanto 7

zehnte: an. tÆundi; R.: zehnter Teil: an. tÆund, zehnte: an. tÆundi; R.: zehnter Teil: an. tÆund

zehnte: as. tehando* 1, zehnte: as. tehando* 1

zehnte: got. taÆhunda* 1, zehnte: got. taÆhunda* 1

zehnte: idg. *de¨emos, zehnte: idg. *de¨emos

zehnte: afries. tiõnda 17, zehnte: afries. tiõnda 17

zehnte: ae. teogoþa, zehnte: ae. teogoþa

Zehnte -- der Zehnte: tetzman, mhd., st. M.: nhd. der Zehnte

Zehnte -- verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist: tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, mnd., F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts; R.: Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Zehnte -- Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist: tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, mnd., M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, mnd., M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist

Zehnte: dechtuom, mhd., st. N.: nhd. Zehnte, Maststeuer, Mastrecht

Zehnte: afries. degma 8; tegotha 8, Zehnte: afries. degma 8; tegotha 8

Zehnte: as. degmo* 1; tegotho* 4, Zehnte: as. degmo* 1; tegotho* 4

Zehnte (von Korn und Fleisch) den ein Dorf aufbringt: dorptÐgede, mnd., M.: nhd. Zehnte (von Korn und Fleisch) den ein Dorf aufbringt

Zehnte: dechtum, dechtem, mnd.?, M.: nhd. Zehnte; dehme, mnd., M.: nhd. Zehnte, Zehent; deme, dekme, mnd., M.: nhd. Zehnte, Zehent

Zehnte -- fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn: gægrÐvekærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn

Zehnte (M.): tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tende, mnd.?, (subst. Num. Ord.=)M.: nhd. zehnte, Zehnte (M.), Zehnt, Abgabe

Zehnte -- fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer: gækærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe in Korn, fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer

zehntehalb«: zehendehalp, mhd., Adj.: nhd. »zehntehalb«, neuneinhalb

zehnteilig: ahd. zehanteilÆg* 1, zehnteilig: ahd. zehanteilÆg* 1

Zehnteinkommens -- ein Viertel des Zehnteinkommens: vÐrndÐltÐgede*, vÐrndeltÐgede, mnd., M.: nhd. ein Viertel des Zehnteinkommens

Zehnteinnahme -- Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird: tÐgedewech*, tÐgetwech, mnd., M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird; teindewech*, teyntwech, teintwech, mnd., M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird

Zehnteinnehmer: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgedebörge*, tÐgetbörge, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer; tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehnteinnehmer: zehendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehener, mhd., st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Zehnteinnehmer: kubias, kupias, kupyas, kupygas, cubias, koppjas, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntner

Zehnteinnehmers -- Ehefrau eines Zehnteinnehmers: tÐgedÏrische*, tÐgedersche, mnd., F.: nhd. Zehntnerin, Ehefrau eines Zehnteinnehmers

Zehntel: zehenteil, mhd., st. N.: nhd. Zehntel

Zehntel -- Zehntel des Wergeldes: ae. healsfang, Zehntel -- Zehntel des Wergeldes: ae. healsfang

Zehntel -- Zehntel einer Mark: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Zehntel -- Verringerung auf ein Zehntel: verzehenunge, ferzehenunge*, mhd., st. F.: nhd. Verringerung auf ein Zehntel

zehnten: ae. geteogoþian; teogoþian, zehnten: ae. geteogoþian; teogoþian

zehnten: tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, mnd., sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen, Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen

zehnten -- den zehnten Mann töten: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Zehnten -- Hofstelle die den Zehnten gibt: tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, mnd., F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Zehnten -- pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten: tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, mnd., F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Zehnten -- mit dem Zehnten belegen: tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, mnd., sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen, Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen

Zehnten -- Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt: tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, mnd., F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Zehnten -- Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen: tÐgedegerichte*, tÐgetgericht, mnd., N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen; teindegerichte*, tÐntgericht, mnd., N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen

Zehnten -- Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten: tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Zehnten -- Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten: tÐgederecht*, tÐgetrecht, mnd., N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten; teinderecht*, tÐntrecht, mnd., N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten

Zehnten -- Zehnten abführen: tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, mnd., sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen, Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen

Zehnten -- Art des Zehnten: ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, mnd., M., N.: nhd. Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, Art des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

Zehnten -- Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld: lȫsetÐgede*, lȫsetÐnde, mnd., M.: nhd. »Lösezehnt«, pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld?
Zehnten -- Zehnten bezahlen: tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, mnd., sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen, Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen

Zehnten -- pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten: lȫsetÐgede*, lȫsetÐnde, mnd., M.: nhd. »Lösezehnt«, pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld?
Zehnten -- Zehnten einnehmen: tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, mnd., sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen, Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen

Zehnten -- über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte: ȫvertegende, ævertÐgende, mnd., M.: nhd. über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte, Schmalzehnt

Zehnten -- spezielle Art zusätzlicher Abgabe zum Zehnten: ochteme, ochtem, ochtuma, ochtum, ochtom, octuma, ochtemunt, ochtmunt, ochmunt, oftom, oftum, often, ofte, aftom, afen, mnd., M.: nhd. spezielle Art zusätzlicher Abgabe zum Zehnten

Zehnten -- Zehnten geben: zehenden, mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

Zehnten -- als Zehnten geben: ahd. tehmæn* 1; tezemæn* 1, Zehnten -- als Zehnten geben: ahd. tehmæn* 1; tezemæn* 1

Zehnten -- den Zehnten von etwas geben: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Zehnten -- den Zehnten zahlen: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Zehnten -- mit dem Zehnten belegen: ahd. gitehmæn* 1, Zehnten -- mit dem Zehnten belegen: ahd. gitehmæn* 1

Zehnten -- Zehnten von etwas geben: zehenden, mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

Zehnten -- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh: stræmeier 9 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Strohmeier«, Forstmeister, Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh, Aufseher über die Garbenzählung

Zehnten -- zur Abgabe des Zehnten verpflichtet: tÐgedegiftich*, tÐgetgiftich, tÆensgiftich, mnd., Adj.: nhd. zur Abgabe des Zehnten verpflichtet

Zehnten -- Zehnten von der Hagennutzung: hõgentÐgede, hagentegede, mnd., M.: nhd. »Hagenzehnt«, Zehnten von der Hagennutzung

Zehnten -- zur Einnahme des Zehnten geeignet: tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet

Zehnten -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird: tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, mnd., N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Zehnten -- den Zehnten zahlen von: vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von; vortÐgen, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von; vortÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von

Zehnten -- Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist: tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehnten -- Einsammler des Zehnten: tendÏre, tender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten

Zehnten -- den Zehnten abliefern: vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von; vortÐgen, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von; vortÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten abliefern, den Zehnten zahlen von

Zehnten -- Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld: tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Zehnten -- Ablöse des Zehnten: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Zehnten -- bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten: tÐgedevæget*, tÐgetvæget, mnd., M.: nhd. »Zehntvogt«, bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten

Zehnten -- Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld: tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, mnd., F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld
zehnten«: zehenden, mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben; zenden (2), mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, dezimieren

zehnten«: ahd. gitehmæn* 1; tehmæn* 1; tezemæn* 1, zehnten«: ahd. gitehmæn* 1; tehmæn* 1; tezemæn* 1

Zehntenabgabe -- Zehntenabgabe in Fleisch: vlÐschentÐgede, vleischentÐgede, vleisgentÐgede, mnd., M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh; vlÐschtÐgede, vleischtÐgede, vlÐstÐgede, vleistÐgede, mnd., M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

Zehntenabgabe -- Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh: vlÐschentÐgede, vleischentÐgede, vleisgentÐgede, mnd., M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh; vlÐschtÐgede, vleischtÐgede, vlÐstÐgede, vleistÐgede, mnd., M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

Zehntenzahlug -- Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird: ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, mnd., M., N.: nhd. Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, Art des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

Zehntenzahlung -- Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird: nættÐgede, mnd., M.: nhd. Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird

zehnter -- zehnter Teil eines Scheffels: teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück

zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten): zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, mhd., sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehent, mhd., st. M.: nhd. Zehnt, zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg

zehnter -- zehnter Teil: teinde (2), teynde, teyende, teynede, tÐgende, teynende, teyde, tÆnde, tÆende, mnd., M.: nhd. Zehnter (M.), zehnter Teil

zehnter -- zehnter Tag: teindach*, teyndach, mnd., M.: nhd. zehnter Tag

Zehnter -- den Zehnten entrichten von: an. tÆunda, Zehnter -- den Zehnten entrichten von: an. tÆunda

Zehnter: afries. tegothere 1, Zehnter: afries. tegothere 1

Zehnter (M.): teinde (2), teynde, teyende, teynede, tÐgende, teynende, teyde, tÆnde, tÆende, mnd., M.: nhd. Zehnter (M.), zehnter Teil

Zehnter: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teinÏre***, teiner, teyner, mnd., M.: nhd. Zehner, Zehnter; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; ? teingelt*, teyngelt, mnd., N.: nhd. Zehnter?, Bezeichnung einer Abgabe; R.: als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend: tÐgedebõr*, tÐgetbõr, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend; teindebõr, tÐntbõr, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend

Zehnter: zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, mhd., sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehendegelt, mhd., st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer

Zehnter«: zehendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer

Zehntferkel«: tÐgedeverken*, tÐgetverken, mnd., N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe; teindeverken*, tÐntverken, mnd., N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe

Zehntflachs«: tÐgedevlas*, tÐgedevlax*, tÐgetvlas, tÐgetvlax, mnd., N.: nhd. »Zehntflachs«, Teil der Flachsernte als Zehntabgabe

Zehntfleisch«: tÐgedevlÐsch*, tÐgedevleisch*, tÐgetvlÐsch, tÐgetvleisch, mnd., N.: nhd. »Zehntfleisch«, geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe

Zehntfohlen«: tÐgedevælen*, tÐgetvælen, mnd., N.: nhd. »Zehntfohlen«, Jungpferd als Zehntabgabe

zehntfrei: tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, mnd., Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, mnd., Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

zehntfrei«: tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

Zehntgans«: tÐgedegans*, tÐgetgans, mnd., F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe; teindegæs*, tÐntgæs, mnd., F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe

Zehntgarbe«: tÐgedegarve*, tÐgetgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; teindegarve*, tÐntgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Zehntgeld«: zehendegelt, mhd., st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer

Zehntgericht«: tÐgedegerichte*, tÐgetgericht, mnd., N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen; teindegerichte*, tÐntgericht, mnd., N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen

Zehntgut«: tÐgedegæt*, tÐgetgðt, tÐgetgæt, mnd., N.: nhd. »Zehntgut«, zehntpflichtiges Gut

Zehnthafer: tÐgedehõver*, tÐgethõver, tegethavere, mnd., M.: nhd. Zehnthafer, Teil der Haferernte als Zehntabgabe

Zehnthaus: zehenthðs, mhd., st. N.: nhd. Zehnthaus, zehntpflichtiges Haus

Zehntherr: zehener, mhd., st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Zehntherr: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; tendÏre, tender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten

Zehnthimte«: tÐgedehimte*, tÐgethimte, tÐgethimpte, mnd., M.: nhd. »Zehnthimte«, Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten

Zehnthocke«: tÐgedehocke*, tÐgethocke, mnd., F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

Zehnthof: zehenthof, zehendenhof, mhd., st. M.: nhd. Zehnthof, Sammelstelle für den Kirchenzehnt, zehntpflichtiger Hof

Zehnthof«: tÐgedehof*, tÐgethof, mnd., M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist

Zehnthofes -- Vorsteher eines Zehnthofes: tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, mnd., M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofes, Verwalter eines Zehnthofs

Zehnthofs -- Vorsteher eines Zehnthofs: tÐgedÏreschulte*, tÐgederschulte, mnd., M.: nhd. Verwalter eines Zehnthofs, Vorsteher eines Zehnthofs

Zehnthofs -- Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs: tÐgedemeier*, tÐgetmeyer, mnd., M.: nhd. »Zehntmeier«, Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs

Zehnthofs -- Verwalter eines Zehnthofs: tÐgedÏreschulte*, tÐgederschulte, mnd., M.: nhd. Verwalter eines Zehnthofs, Vorsteher eines Zehnthofs; tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, mnd., M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofes, Verwalter eines Zehnthofs

Zehnthopfen«: tÐgedehoppe*, tÐgethoppen, mnd., M.: nhd. »Zehnthopfen«, Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe

Zehnthube: zehenthuobe, mhd., st. F.: nhd. Zehnthube, zehntpflichtige Hube

Zehnthufe«: tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, mnd., F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Zehnthuhn«: tÐgedehæn*, tÐgethæn, mnd., N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe; teindehæn*, tÐnthæn, mnd., N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe

Zehnthühnchen«: tÐgedehȫneken*, tÐchhȫneken, mnd., N.: nhd. »Zehnthühnchen«, Hühnchen als Zehntabgabe
Zehntinhabern -- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe: kirchlãse, mhd., st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

Zehntkalb«: tÐgedekalf*, tÐgetkalf, mnd., N.: nhd. »Zehntkalb«, Kalb als Zehntabgabe

Zehntkammer«: tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, mnd., F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

Zehntlamm«: tÐgedelam*, tÐgetlam, tÐgelam, mnd., N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe; teindelam*, tÐntlam, tÆntlam, mnd., N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe

Zehntland«: tÐgedelant*, tÐgetlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

Zehntlein«: zehendelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zehntlein«, Kleinzehnt

Zehntleistender: afries. tegothere 1, Zehntleistender: afries. tegothere 1

Zehntleistung -- an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏreschÐpel*, spÆkerschÐpel, mnd., M.: nhd. »Speicherscheffel«, an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung

Zehntleistung -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, mnd., M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

Zehntleute«: tÐgedelǖde*, tÐgetlǖde, tegetlude, mnd., Pl.: nhd. »Zehntleute«, Zehntpflichtige
Zehntlösung«: tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, mnd., F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld
Zehntmann: zehendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer

Zehntmann«: tÐgedeman*, tÐgetman, mnd., M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger; teindeman*, tÐntman, mnd., M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger

Zehntmaß: zehenlinc, mhd., st. M.: nhd. Zehnling, Zehntmaß, Getreidemaß

Zehntmaß: lantzehenlinc 1, mhd., st. M.: nhd. Landzehnling, Zehntmaß, landesübliches Getreidemaß

Zehntmaß«: tÐgedemõte*, tÐgetmõte, tÐgetmõt, mnd., N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten; teindemõte*, tÐntmõte, mnd., N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten

Zehntmeier«: tÐgedemeier*, tÐgetmeyer, mnd., M.: nhd. »Zehntmeier«, Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs

Zehntner: kubias, kupias, kupyas, kupygas, cubias, koppjas, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntner

Zehntner: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; tendÏre, tender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten; R.: Zehntner der auch als Bauernältester fungiert: tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; R.: Zehntner der auch als Bauernältester wirkt: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt

Zehntnerin: tÐgedÏrische*, tÐgedersche, mnd., F.: nhd. Zehntnerin, Ehefrau eines Zehnteinnehmers

zehntnerisch«: tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, mnd., Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

Zehntpfennig«: tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

Zehntpferd«: tÐgedepÐrt*, tÐgetpÐrt, mnd., N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe; teindepÐrt*, tÐntpÐrt, teyntpÐrt, mnd., N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe

zehntpflichtig: tÐgedebõr*, tÐgetbõr, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend; tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedeplichtich*, tÐgetplichtich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig; tÐgedeschüldich*, tÐgetschüldich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig; teindebõr, tÐntbõr, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend; teindeplichtich*, tÐntplichtich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig; R.: Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist: tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, mnd., M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, mnd., M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; R.: nicht zehntpflichtig: tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, mnd., Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgenvrÆ, mnd., Adj.: nhd. nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, mnd., Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

zehntpflichtig: zehendehaft, zÐndehaft, mhd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, grundsteuerpflichtig

zehntpflichtige -- zehntpflichtige Hube: zehenthuobe, mhd., st. F.: nhd. Zehnthube, zehntpflichtige Hube

Zehntpflichtige: tÐgedelǖde*, tÐgetlǖde, tegetlude, mnd., Pl.: nhd. »Zehntleute«, Zehntpflichtige
Zehntpflichtige: zehendenÏrinne*, zehentnerinne, mhd., st. F.: nhd. Zehntpflichtige

zehntpflichtiger -- zehntpflichtiger Hof: zehenthof, zehendenhof, mhd., st. M.: nhd. Zehnthof, Sammelstelle für den Kirchenzehnt, zehntpflichtiger Hof

zehntpflichtiger -- Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien: tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; tÐgedescherf*, tÐgetscherf, mnd., N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

Zehntpflichtiger: tÐgedeman*, tÐgetman, mnd., M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger; teindeman*, tÐntman, mnd., M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger

Zehntpflichtiger: zehendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Haus: zehenthðs, mhd., st. N.: nhd. Zehnthaus, zehntpflichtiges Haus

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Land: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgedelant*, tÐgetlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teindelant*, tÐntlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

zehntpflichtiges -- Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird: tÐgedeplæch*, tÐgetplæch, mnd., M.: nhd. Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Gut: tÐgedegæt*, tÐgetgðt, tÐgetgæt, mnd., N.: nhd. »Zehntgut«, zehntpflichtiges Gut

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Landstück: tÐgedeschult*. tÐgetschult, mnd., F.: nhd. »Zehntschuld«, zehntpflichtiges Landstück

Zehntrecht: tÐgederecht*, tÐgetrecht, mnd., N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten; teinderecht*, tÐntrecht, mnd., N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten

Zehntregister«: tÐgederegister*, tÐgetregister, mnd., N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

Zehntrichter: anfrk. centenõrius* 15, Zehntrichter: anfrk. centenõrius* 15

Zehntroggen«: tÐgederogge*, tÐgetrogge, tÐgetroggen, mnd., M.: nhd. »Zehntroggen«, Teil der Roggenernte als Zehntabgabe

Zehntsalz«: tÐgedesolt*, tÐgetsolt, mnd., N.: nhd. »Zehntsalz«, Zehentabgabe auf den Salzhandel

Zehntsammler -- Zehntsammler eines Zehntberechtigten: tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; tÐgendÏre*, tÐgender, mnd., M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehntschaf«: tÐgedeschõp*, tÐgetschõp, mnd., N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe; teindeschõp*, tÐntschõp, mnd., N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe

Zehntschaub«: tÐgedeschæf*, tÐgetschæf, mnd., M.: nhd. »Zehntschaub«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Zehntscheffel«: tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, mnd., N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Zehntscherf«: tÐgedescherf*, tÐgetscherf, mnd., N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

Zehntscheune«: tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, mnd., F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, mnd., F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude
Zehntschuld«: tÐgedeschult*. tÐgetschult, mnd., F.: nhd. »Zehntschuld«, zehntpflichtiges Landstück

Zehntschulze«: tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, mnd., M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofes, Verwalter eines Zehnthofs

Zehntschwein«: tÐgedeswÆn*, tÐgetswÆn, tÐchtswÆn, tegtswÆn, mnd., M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe; teindeswÆn*, tÐntswÆn, mnd., M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe

Zehntvogt«: tÐgedevæget*, tÐgetvæget, mnd., M.: nhd. »Zehntvogt«, bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten

Zehntweg«: tÐgedewech*, tÐgetwech, mnd., M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird; teindewech*, teyntwech, teintwech, mnd., M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird

Zehnzahl: ahd. zehanunga 2, Zehnzahl: ahd. zehanunga 2

Zehnzahl: idg. *de¨£t, Zehnzahl: idg. *de¨£t

Zehnzahl: got. tigjus* 12, Zehnzahl: got. tigjus* 12

Zehnzahl: an. tigr, Zehnzahl: an. tigr

Zehnzahl: germ. *tehunt, Zehnzahl: germ. *tehunt

Zehrbeutel: tÐrbǖdel*, terbudel, mnd.?, M.: nhd. Zehrbeutel

Zehrbruder: tÐrbræder*, terbroder, mnd.?, M.: nhd. Zehrbruder, Tischgenosse

zehren: afries. tera 1 und häufiger?, zehren: afries. tera 1 und häufiger?

zehren -- von andern zehren: smorotsen, mnd., sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben; smorotsigen, mnd., sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben

zehren -- zehren an: ahd. bÆzan* 23, zehren -- zehren an: ahd. bÆzan* 23

zehren: tÐren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zehren, verzehren, vertun, Zehrung bzw. Festmahl halten; R.: zu Ende zehren: ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen

zehren: zeren (1), zern, mhd., sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; R.: zehren von: zeren (1), zern, mhd., sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

zehren«: as. t’rian* 1, zehren«: as. t’rian* 1

Zehrer: tÐrÏre* (1), tÐrer, mnd.?, M.: nhd. Zehrer

Zehrer«: zerÏre, zerer, mhd., st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

Zehrerin«: zerÏrinne***, mhd., st. F.: nhd. »Zehrerin«

Zehrgeld: afries. teringe 30, Zehrgeld: afries. teringe 30

Zehrgeld: tÐregelt, mnd.?, N.: nhd. Zehrgeld, Reisegeld; tÐrgelt, mnd.?, N.: nhd. Zehrgeld, Reisegeld

Zehrgeld: ahd. weganest* 20; wegawist 6, Zehrgeld: ahd. weganest* 20; wegawist 6

Zehrgeld: köstinge, kostunge, mnd., F.: nhd. Kosten, Unkosten, Aufwand, Zehrgeld, Beköstigung, Mahl, Mahlzeit, Gastmahl

Zehrgeld: zergelt, mhd., st. N.: nhd. Zehrgeld, Essensgeld; zerunge, mhd., st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Zehrgeld -- Zehrgeld eines Kriegsknechts: rǖtÏrtÐringe*, rǖtertÐringe, ruterteringe, ruetertÐrunc, mnd., F.: nhd. Unterhalt für Berittene, Unterhalt für Landsknechte, Zehrgeld eines Kriegsknechts, Beköstigung eines Kriegsknechts
Zehrgenosse: zergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zehrgeselle«, Zehrgenosse, Weggefährte, Tischgenosse

Zehrgeselle: tÐrgeselle, mnd.?, M.: nhd. Zehrgeselle, Zechbruder

Zehrgeselle«: zergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zehrgeselle«, Zehrgenosse, Weggefährte, Tischgenosse

zehrhaft«: zerhaft, mhd., Adj.: nhd. »zehrhaft«, viele Kosten machend

zehrhaftig«: zerhaftic, mhd., Adj.: nhd. »zehrhaftig«, vielen Kosten machend

Zehrkraut: ae. bisceopwyrtel, Zehrkraut: ae. bisceopwyrtel

zehrlich«: zerlich, mhd., Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

Zehrlichkeit«: zerlichheit***, zerlicheit***, mhd., st. F.: nhd. »Zehrlichkeit«

Zehrraum«: zergadem, mhd., st. N.: nhd. »Zehrraum«, Speisekammer, Speisemagazin

Zehrsack«: zersac, mhd., st. M.: nhd. »Zehrsack«, Reisesack mit Lebensmitteln

Zehrsteuer: ungëlt, umbegelt, umgelt, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer; unpfliht*, unphliht, mhd., st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

zehrt«: zeret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zehrt«

Zehrtuch«: zertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Zehrtuch«, Tischtuch

Zehrung: koste (1), kost, mhd., st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Zehrung -- zur Zehrung dienend: zerlich, mhd., Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

Zehrung -- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zehrung -- sich Zehrung verschaffen: verkosten, ferkosten*, mhd., sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für

Zehrung -- Recht der Einkehr und freien Zehrung: aflÐger, aflager, mnd., N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten

Zehrung: afries. teringe 30, Zehrung: afries. teringe 30

Zehrung: tÐre*** (2), mnd.?, F.: nhd. Zehrung; tÐrede***, mnd., Sb.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten; tÐringe, mnd.?, F.: nhd. Zehrung, zum Unterhalt Notwendiges, Aufwand, Kosten (F.) (Pl.), Auslage, Abzehrung, Schwindsucht; vortÐrede*, vortÐrde, mnd., F.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten; R.: Zehrung bzw. Festmahl halten: tÐren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zehren, verzehren, vertun, Zehrung bzw. Festmahl halten

Zehrung: getÐre, mnd., Sb.: nhd. Zehrung

Zehrung: germ. *nesta- (2), Zehrung: germ. *nesta- (2)

Zehrung -- Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten: aflÐger, aflager, mnd., N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten

Zehrung«: zere, zer, mhd., st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz; zerunge, mhd., st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Zehrungskosten: tÐrede***, mnd., Sb.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten; vortÐrede*, vortÐrde, mnd., F.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten

Zeichen: germ. *baukna-; *kumbal; *marka-; *markæ (1); *taikna-; R.: Zeichen geben: germ. *bandwjan; *bannæn; *bannan, Zeichen: germ. *baukna-; *kumbal; *marka-; *markæ (1); *taikna-; R.: Zeichen geben: germ. *bandwjan; *bannæn; *bannan

Zeichen: gemerke (1), mnd., N.: nhd. Zeichen, Merk; karaktÐr, karaktõre, charater, karecter, mnd., M.: nhd. Zeichen, Merkmal, Abzeichen; R.: ein Zeichen: ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen; R.: ein Zeichen geben: getÐken, geteiken, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben; R.: Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes: hantslach (1), mnd., M.: nhd. Handschlag, Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes, Handschlagen, Händeringen, Schlagen (N.) in die Hände als Zeichen der Trauer; R.: Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt: hokenklocke, mnd., F.: nhd. Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt; R.: Kranz als Zeichen des Weinausschanks: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung; R.: Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt: hõkenklocke, mnd., F.: nhd. Hökerglocke, Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt; R.: Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt; R.: Zeichen des Adels: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug; R.: Zeichen des Gildefests: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung; R.: Zeichen des Großtuns: gæsebðk, mnd., M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns; R.: Zeichen des Krieges: hÐrvõne*, hÐrevõne, mnd., F.: nhd. Kriegsfahne, Zeichen des Krieges; R.: Zeichen des Notars auf einer Urkunde: hanttÐken, hantteiken, hantÐken, hanteiken, mnd., N.: nhd. Handzeichen, Zeichen des Notars auf einer Urkunde, Handzeichnung

Zeichen -- »Zeichen deuten«: tÐkendǖden*** (1), teikendǖden***, mnd., sw. V.: nhd. »Zeichen deuten«
Zeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, mnd., F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkenisse, teikenisse, mnd., F.: nhd. Zeichen, Beweis, verlässliches Anzeichen, Nachweis; tÐkinge, teikinge, mnd., F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Zeichen (N.): as. *mõl? (1); têkan* 25, Zeichen (N.): as. *mõl? (1); têkan* 25

Zeichen: afries. bâken* 8; têken 8; têkenisse 1; R.: mit Zeichen versehen: afries. têknia 1, Zeichen: afries. bâken* 8; têken 8; têkenisse 1; R.: mit Zeichen versehen: afries. têknia 1

Zeichen: mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; marc (3), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Muttermal, Grenze, Grenzmarkierung; meil (1), mhd., st. N.: nhd. »Meil«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Zeichen, Makel, Sünde, Verletzung, Unheil, Unglück, Schande; paragraf, mhd., M.: nhd. Zeichen, Buchstabe, Abschnitt; R.: ein Zeichen machen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; R.: mit Zeichen versehener Grenzbaum: lõchboum, mhd., st. M.: nhd. »Lachbaum«, mit Zeichen versehener Grenzbaum; R.: übles Zeichen an sich tragend: missemÏlic, mhd., Adj.: nhd. übles Zeichen an sich tragend; R.: Zeichen der Liebe: minnezeichen, minzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi; R.: Zeichen der Schande: lastermõl, mhd., st. N.: nhd. »Lastermal«, Zeichen der Schande

Zeichen: lȫse (3), læse, loesse, loyse, mnd., F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf; læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung; mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; mark (1), mnd., N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), mnd., N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes; merk (2), merke, mnd., N.: nhd. Zeichen; merke (3), mnd., F.: nhd. Beachtung, Wahrnehmung, Verständnis, Erkenntnis, Zeichen, Merkzeichen; nõre (1), nare, narwe, mnd., M.: nhd. Narbe, Brandmal, Zeichen, Fleck auf der Haut, Bündel, bestimmte Menge Strauchwerk; ȫberbewÆsinge, æverbewÆsinge, mnd., F.: nhd. Beweis für die Zukunft, Zeichen, Ausweis?; pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; R.: gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis: pannentÐken, pannenteiken, mnd., N.: nhd. »Pfannenzeichen«, gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis; R.: Zeichen dass die Kornabgabe bezahlt ist: mettentÐken, mettenteiken, mnd., N.: nhd. Zeichen dass die Kornabgabe bezahlt ist; R.: Zeichen zum Angriff: lȫse (3), læse, loesse, loyse, mnd., F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf

Zeichen: gediute, getiute, mhd., st. N.: nhd. Symbol, Ausdeutung, Bedeutung, Kundgebung, Hindeutung, Zeichen; ingesigel, mhd., st. N.: nhd. Siegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte; insigele, insigel, mhd., st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis; insigele, insigel, mhd., st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis; künde (2), kunde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat; R.: heiliges Zeichen: karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck; R.: Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: kræne, kræn, coræne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze; R.: magisches Zeichen: karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck; R.: Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: hereschilt*, herschilt, mhd., st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild; R.: Zeichen am Himmel: himelzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Himmelzeichen«, Sternbild, Zeichen des Tierkreises, Zeichen am Himmel, Himmelserscheinung, Planet; R.: Zeichen an der Hand: hantgemahel, hantgemõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Handzeichen, freies Gut, Stammgut, Grundstück; hantmõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Grundstück, freies Gut, Stammgut; R.: Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten; R.: Zeichen des Tierkreises: himelzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Himmelzeichen«, Sternbild, Zeichen des Tierkreises, Zeichen am Himmel, Himmelserscheinung, Planet; R.: Zeichen von Hunger: hungermõl, mhd., st. N.: nhd. »Hungermal«, Hunger, Zeichen von Hunger

Zeichen: ahd. anawaltida* 6; antbõra* 9; bizeihhanida* 3; wipf* 1; wortzeihhan* 7; wuntar* 160; *zeiga (2)?; zeihhan 170; zeihhanunga* 4; bouhhan* 13; bouhhunga* 2; bouhnung* 4; bouhnunga* 7; gibõra* 1; gikundida* 7?; giougida* 4; kundida* (1) 11; list 69; marka* 59; næta* 1; reiz 31; reiza (1) 1; seltsõni (2) 13; seltsõnÆ 8; skrift* 43; spor 17; topfo* (2) 5; R.: Zeichen sein (V.) für: ahd. bizeihhanen* 189; R.: als Zeichen aufprägen: ahd. anazeihhanen* 1; R.: auf dieses Zeichen hin: ahd. zi demo wipfe; R.: durch Zeichen erfragen: ahd. bouhnen* 27; R.: ein Zeichen machen: ahd. zeinæn* 9; R.: ohne Zeichen: ahd. unbouhhanÆg* 1; R.: Zeichen geben: ahd. bouhnen* 27; inbouhnen* 8; R.: Zeichen machen: ahd. winken* 13; R.: mit einem Zeichen versehen (V.): ahd. bizeihhanen* 189, Zeichen: ahd. anawaltida* 6; antbõra* 9; bizeihhanida* 3; wipf* 1; wortzeihhan* 7; wuntar* 160; *zeiga (2)?; zeihhan 170; zeihhanunga* 4; bouhhan* 13; bouhhunga* 2; bouhnung* 4; bouhnunga* 7; gibõra* 1; gikundida* 7?; giougida* 4; kundida* (1) 11; list 69; marka* 59; næta* 1; reiz 31; reiza (1) 1; seltsõni (2) 13; seltsõnÆ 8; skrift* 43; spor 17; topfo* (2) 5; R.: Zeichen sein (V.) für: ahd. bizeihhanen* 189; R.: als Zeichen aufprägen: ahd. anazeihhanen* 1; R.: auf dieses Zeichen hin: ahd. zi demo wipfe; R.: durch Zeichen erfragen: ahd. bouhnen* 27; R.: ein Zeichen machen: ahd. zeinæn* 9; R.: ohne Zeichen: ahd. unbouhhanÆg* 1; R.: Zeichen geben: ahd. bouhnen* 27; inbouhnen* 8; R.: Zeichen machen: ahd. winken* 13; R.: mit einem Zeichen versehen (V.): ahd. bizeihhanen* 189

Zeichen: anezeigunge*, anzeigunge, mhd., st. F.: nhd. »Anzeigung«, Zeichen, Beweis, Bezeichnung, Anzeige, Anklage; antbÏre, ambÏre, ampÏre, mhd., st. F.: nhd. Gebärde, Zeichen, Aussehen, Gesichtsausdruck, Benehmen (N.); bediute (1), bedðte, mhd., st. F.: nhd. Auslegung, Zeichen, Bedeutung; bedðte (1), mhd., st. F.: nhd. Zeichen; bezeichenunge, bezÐchenunge, bizÐchenunge, pizÐchenunge, mhd., st. F.: nhd. Vorzeichen, Symbol, Bedeutung, Zeichen, Bezeichnung, Vorausdeutung, Ritus; bilede (1), bilde, pilde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen; bÆschaft, mhd., st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; bÆspel, bÆspil, mhd., st. N.: nhd. Beispiel, Geschichte, Fabel, Gleichnis, Sprichwort, Parabel, Sinnspruch, Erzählung, Sinnbild, Zeichen, Vorbild; bÆzeichen, bizeichen, mhd., st. N.: nhd. »Beizeichen«, Bedeutung, Beispiel, Vorzeichen, Zeichen, Ankündigung, Offenbarung, Traumgesicht; bouchen, mhd., st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis; exempel, mhd., st. N.: nhd. Muster, Zeichen, Vorbild, Grundriss, Beispiel, Exempel; R.: ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; R.: sichtbares Zeichen: bekennelichheit*, bekennelicheit, bekennelichkeit, mhd., st. F.: nhd. Offenbarung, Bekundung, sichtbares Zeichen

Zeichen: anfrk. teikan* 5, Zeichen: anfrk. teikan* 5

Zeichen: wõfen (1), wõpen, wÚfen, wæfen, mhd., st. N.: nhd. Waffe, Schwert, Bewaffnung, Rüstung, Wappen, Zeichen, Ritterstand; wõrgeleite, wargeleite, waregeleite, mhd., st. N.: nhd. »Wahrgeleit«, Zeichen, Wahrzeichen, Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird; wortzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; zeichen (1), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf; zeichenheit, mhd., st. F.: nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen; zeichenunge, mhd., st. F.: nhd. Zeichnung, Bezeichnung, Beschreibung, Zeichen; zeigÏre*, zeiger, mhd., st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr; R.: durch Bewegung Zeichen geben: winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern; R.: Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: wÆnglocke, mhd., F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen; R.: kleines Zeichen: zeichenlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zeichenlein«, kleines Zeichen; R.: Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: wortzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; R.: Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit: wette (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; R.: Zeichen geben: zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun; R.: Zeichen und Wunder Tuender: zeichenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zeichner«, Zeichen und Wunder Tuender; R.: Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: wettestap 1, mhd., st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

Zeichen (): kritze, mhd., sw. F.: nhd. Zeichen (?)

Zeichen: sigel (1), segel, mhd., st. N.: nhd. Siegel, Zeichen; spor (1), spur, mhd., st. N., st. M.: nhd. Fährte, Spur, Weg, Zeichen, Fußstapfe; R.: durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: tavelen, tafelen*, mhd., sw. V.: nhd. tafeln, speisen, auf dem Brett spielen, durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben; R.: nördliches Zeichen des Tierkreises: sumerzeichen, mhd., st. N.: nhd. Sommerzeichen, nördliches Zeichen des Tierkreises; R.: Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: schilt, mhd., st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere; R.: Zeichen der Versöhnung: suonzeichen, mhd., st. N.: nhd. Sühnzeichen, Versöhnungszeichen, Zeichen der Versöhnung; R.: Zeichen und Symbol des Rittertums: schilt, mhd., st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere

Zeichen: got. bandwa* 1, bandwo 2, *marka (2), mel* (2) 3, taikns 21; R.: ein Zeichen geben: got. bandwjan* 11, gabandwjan* 2, gataiknjan* 1; R.: verabredetes Zeichen: got. bandwo 2

Zeichen: ae. béacen; bíecnung; bíecþ; b‘sen; cumbol (1); cumbor; forebéacen; gemierce (2); getõcnung; mÚl (1); mearc (2); merca; miercels; næt; segn; strica; tõcen; tõcnung; R.: Zeichen des Kreuzes: ae. rædetõcen; R.: Zeichen machen: ae. bíecnan; gebíecnan, Zeichen: ae. béacen; bíecnung; bíecþ; b‘sen; cumbol (1); cumbor; forebéacen; gemierce (2); getõcnung; mÚl (1); mearc (2); merca; miercels; næt; segn; strica; tõcen; tõcnung; R.: Zeichen des Kreuzes: ae. rædetõcen; R.: Zeichen machen: ae. bíecnan; gebíecnan

Zeichen: underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; R.: durch ein Zeichen kenntlich machen: ðzbezeichenen, ðz bezeichenen, mhd., sw. V.: nhd. durch ein Zeichen kenntlich machen; R.: durch Zeichen ankündigen: verzeichenen, ferzeichenen*, mhd., sw. V.: nhd. »verzeichnen«, durch Zeichen ankündigen; R.: mit den Fingern Zeichen machen: vingeren, vingern, fingeren*, mhd., sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen; R.: Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: vrænzeichen, frænzeichen*, mhd., st. N.: nhd. »Fronzeichen«, Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht

Zeichen: as. bilithi 21; bôkan* 10; *gimerki?; kumbal* 3; wordtêkan* 1, Zeichen: as. bilithi 21; bôkan* 10; *gimerki?; kumbal* 3; wordtêkan* 1

Zeichen: bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze; R.: »brandmarken« Zeichen einbrennen: brantmerken, brantmarken, mnd., sw. V.: nhd. »brandmarken« Zeichen einbrennen; R.: Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit: bekenninge, mnd., F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekenntnis, Kundgebung, Aussage, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Anerkennungszins; bekentenisse, bekentnisse, bekennisse, mnd., F., N.: nhd. »Bekenntnis«, Geständnis, Aussage, Schuldbrief, Anerkenntnis einer Schuld, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, förmliche Zusage der Braut; R.: als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender: bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, mnd., M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender; R.: Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück: bekrǖzinge, mnd., F.: nhd. Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück, Recht zur Kreuzaufsteckung; R.: ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: õmete (1), amete, õmede, mnd., F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt; R.: eingebranntes Zeichen: brandemerk*, brandemerke, mnd., N.: nhd. Brandmerk, eingebranntes Zeichen, Brandmarke; brantmerk, brantmark, mnd., N.: nhd. eingebranntes Zeichen, Brandmarke; R.: feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit: bekantenisse, bekantnisse, mnd., F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; R.: kleine Münze ohne Bild und Zeichen: blaffert, blafferd, mnd., M.: nhd. Blaffert, kleine Münze ohne Bild und Zeichen, Brakteat von geringem Silbergehalt, Plapperei; R.: Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten: bekrǖzen***, mnd., sw. V.: nhd. Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten; R.: Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme: bekrǖzigen, mnd., sw. V.: nhd. Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme; R.: Pallium als Zeichen der Würde: erse (4), ercze, ersze, erce, arze, arse, ertze, mnd., F.: nhd. Erzwürde, erzbischöfliche Würde, Hoheit, Pallium als Zeichen der Würde; R.: Setzung solcher Zeichen: aftÐkeninge, afteikeninge, mnd., F.: nhd. Kennzeichen, Eigentumszeichen, Grenzzeichen, Setzung solcher Zeichen; R.: Zeichen abstecken: bõken, mnd., sw. V.: nhd. Zeichen abstecken, mit Baken bezeichnen, lodern; R.: Zeichen aufdrücken: anedrücken*, andrücken, mnd., sw. V.: nhd. andrücken, eindrücken, Zeichen aufdrücken, ankleben; R.: Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: õme, õm, mnd., F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt; R.: Zeichen der Taufe: dȫpetÐken, dȫpeteiken, mnd., N.: nhd. Zeichen der Taufe, Symbol der Taufe; R.: Zeichen im Wasser oder an Land: bõke (2), bõken, mnd., F.: nhd. Bake, Wegzeichen, Zeichen im Wasser oder an Land, Orientierungszeichen; R.: Zeichen setzen: afmerken, mnd., sw. V.: nhd. Zeichen setzen, Gelegenheit absehen, erspüren, erkunden, ausspüren, erkennen

Zeichen -- »Zeichen Deuten«: tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, mnd., N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
Zeichen: slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, mnd., M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust; R.: Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche; R.: dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis: stæle, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; R.: durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze: snõt, snaet, mnd., M.: nhd. Grenze, Grenzlinie, durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze; R.: ein unter dem Zeichen des Saturn Geborener: saturnuskint, mnd., N.: nhd. »Saturnkind«, ein unter dem Zeichen des Saturn Geborener; R.: Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde: snõtbæm, mnd., M.: nhd. Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde; R.: heraldisches Zeichen: strõle, stral*, mnd., F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unter im Huf des Pferdes von weicherem Horn; R.: mit Zeichen versehenes Los: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges; R.: Zeichen das man auf den Grenzbaum ritzt: snõtkrǖze*, snatkruce, mnd., N.: nhd. Zeichen das man auf den Grenzbaum ritzt; R.: Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen: settenõgel, settenagel, setnõgel, setnagel, mnd., M.: nhd. Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen; R.: Zeichen des Schwertes auf dem Mantel der Ordensritter: swÐrttÐken, swÐrtteiken, mnd., N.: nhd. »Schwertzeichen«, Zeichen des Schwertes auf dem Mantel der Ordensritter

Zeichen -- »Zeichen schlagen«: tÐkenslõn*** (1), mnd., V.: nhd. »Zeichen schlagen«, kennzeichnen, siegeln; R.: äußeres Zeichen der Verlobung: trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring; R.: durch gesetzte Zeichen anweisen: (ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden); R.: ein Zeichen des Tierkreises: wõterkanne*, waterkanne, mnd.?, F.: nhd. Wasserkanne, ein Zeichen des Tierkreises; wÐder* (1), weder, wedder, mnd.?, M.: nhd. Widder, Schafbock, Hammel, ein Zeichen des Tierkreises, Belagerungsmaschine; R.: ein Zeichen geben: tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; wenken, mnd.?, sw. V.: nhd. winken, ein Zeichen geben; R.: Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung: vorlǖdinge (2), mnd., F.: nhd. Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung; R.: graphisches Zeichen auf Schriftträgern: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: heraldisches Zeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: nachgelassenes Zeichen: vætspær, vætspore, vætspõr, mnd., N.: nhd. Fußspur, Fußabdruck, Schritt, Spur, nachgelassenes Zeichen; R.: Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit: wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit; R.: Zeichen der Echtheit: wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit; R.: Zeichen des Friedens: vrÐdetÐken, vrÐdetÐiken, mnd., N.: nhd. Zeichen des Friedens; R.: Zeichen des Wassermanns im Tierkreise: wõtertÐken*, watertÐken, mnd.?, N.: nhd. »Wasserzeichen«, Zeichen des Wassermanns im Tierkreise; R.: Zeichen geben: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; winken, mnd.?, st. V.?: nhd. »winken«, Zeichen geben, Augen schließen, einschlummern; R.: Zeichen worauf drücken: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; R.: Zeichen zum Angriff: vÆenttÐken, vÆentteiken, vianttêken, mnd., N.: nhd. Zeichen zum Angriff, militärisches Signal

Zeichen: an. bõkn, mõl (3), mark, næti, tõkn, teikn, vitneskja; R.: Zeichen geben: an. teikna; R.: Zeichen machen: an. bõkna

Zeichendeuter: ae. hwata, Zeichendeuter: ae. hwata

Zeichendeuter: zÆtkiesÏre*, zÆtkieser, mhd., st. M.: nhd. »Zeitkieser«, Zeichendeuter

Zeichendeuter: ahd. harugõri* 1; heilisõri 10; liodarsõz* 1; liodarsõzo* 2; liodarsezzo* 1; liodarsizzo* 1; wõrsago 7, Zeichendeuter: ahd. harugõri* 1; heilisõri 10; liodarsõz* 1; liodarsõzo* 2; liodarsezzo* 1; liodarsizzo* 1; wõrsago 7

Zeichendeuter«: tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, mnd., M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
Zeichendeutung: ae. hwatung, Zeichendeutung: ae. hwatung

Zeichendeutung: heilschouwunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Heilschauung«, Weissagung, Wahrsagerei, Zeichendeutung

Zeichenfass«: tÐkenvat, teikenvat, mnd., N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

Zeichenfrau«: tÐkenvrouwe, teikenvrouwe, tÐkenvræge, mnd., F.: nhd. »Zeichenfrau«, Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

Zeichengeben -- Stab zum Zeichengeben: zeichenruote, mhd., st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

Zeichengeber«: tÐkengÐvÏre*, tÐkengÐver, teikengÐver, mnd., M.: nhd. »Zeichengeber«, Bediensteter des Rates der mit der gebührenpflichtigen Vergabe von Bleimarken sogenannte Wallzeichen als Nachweis der Befreiung vom Dienst an den städtischen Befestigungsanlagen betraut war

Zeichengeld«: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Zeichengerät: lÆneõl, lÆniõl, mnd., N.: nhd. Richtlinie, Zeichengerät

Zeichenglocke«: tÐkenklocke, teikenklocke, mnd., F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

zeichenhaft«: zeichenhaft, mhd., Adj.: nhd. »zeichenhaft«, wundertätig

Zeichenlein«: zeichenlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zeichenlein«, kleines Zeichen

zeichenlos«: ahd. unbouhhanÆg* 1, zeichenlos«: ahd. unbouhhanÆg* 1

Zeichenmann«: tÐkenman, teikenman, mnd., M.: nhd. »Zeichenmann«, Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

Zeichenrute«: zeichenruote, mhd., st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

Zeichens -- Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens: merkÆsern, merkÆseren, merkeÆseren, mnd., N.: nhd. Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens

Zeichens -- versprechen vermittelst eines Zeichens: hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, mnd., sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben
Zeichensetzung -- kleiner Strich als Zeichensetzung: strÐkel, mnd., N.: nhd. kleiner Strich als Zeichensetzung, Virgel

Zeichensprache -- Gebärde in der Zeichensprache: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zeichensprache -- sich mit Zeichensprache verständlich machen: vingerlesen, fingerlesen*, mhd., st. V.: nhd. »fingerlesen«, sich mit Fingersprache verständlich machen, sich mit Zeichensprache verständlich machen

Zeichensprache -- sich in der Zeichensprache verständigen: vingeren, vingern, fingeren*, mhd., sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen

Zeichenträger: ae. tõcenbora, Zeichenträger: ae. tõcenbora

Zeichenträger: ahd. zeihhanõri* 1; kumbalboro* 1, Zeichenträger: ahd. zeihhanõri* 1; kumbalboro* 1

Zeichenträger«: zeichentragÏre*, zeichentrager, mhd., st. M.: nhd. »Zeichenträger«, Signifer, Tierkreis

Zeichenträger«: tÐkendrÐgÏre*, tÐkendrÐger, teikendrÐger, mnd., M.: nhd. »Zeichenträger«, Bannerträger

Zeichenwirker«: ahd. zeihhanwurko 1, Zeichenwirker«: ahd. zeihhanwurko 1

zeichnen: an. mynda (1), skrifa; R.: mit dem Kreuze zeichnen: an. prÆmsigna

zeichnen (V.): anfrk. *teiknen?, zeichnen (V.): anfrk. *teiknen?

zeichnen: getÐken, geteiken, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben; R.: Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen: hÐrincwrõkÏre*, hÐrincwrõker, mnd., M.: nhd. Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen

zeichnen: tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; wrÆten, written*, mnd.?, st. V.: nhd. ritzen, zeichnen, schreiben

zeichnen: as. mõlon* 2; steppon* 1, zeichnen: as. mõlon* 2; steppon* 1

zeichnen: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

zeichnen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; mõligen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, beflecken

zeichnen: rÆzen (1), mhd., st. V.: nhd. reißen, auseinanderreißen, zerreißen, aufreißen, verletzen, abreißen, herunterreißen, sich bewegen, zeichnen, einritzen, schreiben, sich spalten; schrÆben (1), mhd., st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.); strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zeichnen: zeichen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit einem Zeichen versehen (V.), zeichnen, bezeichnen, aufschreiben, verzeichnen, Wunder tun; zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun; R.: zeichnen mit: zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

zeichnen: überschrÆben, mhd., st. V.: nhd. überschreiben, Überschrift machen, Aufschrift machen, schriftlich berichten, zeichnen, beschriften

zeichnen: entwerfen, intwerfen, mhd., st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen

zeichnen: ae. õwrÆtan; gemÊtan (1); gewrÆtan; mÊtan (1); wrÆtan; writian (1), zeichnen: ae. õwrÆtan; gemÊtan (1); gewrÆtan; mÊtan (1); wrÆtan; writian (1)

zeichnen -- zeichnen auf: gestrÆchen, mhd., st. V.: nhd. wandern, ziehen, striegeln, putzen, streichen, zeichnen auf

zeichnen: germ. *faihjan (1), zeichnen: germ. *faihjan (1)

zeichnen: ahd. zeihhanen* 48; mõlæn 11; *markÐn?, zeichnen: ahd. zeihhanen* 48; mõlæn 11; *markÐn?

zeichnen: subscribÐren, mnd., sw. V.: nhd. unterschreiben, zeichnen

Zeichnen -- zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder: pen (1), penn, mnd., Sb.: nhd. zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder; penne, mnd., F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder

Zeichnen -- Eisen zum Zeichnen der Gemäße: tÐkenÆsern, teikenÆsern, mnd., N.: nhd. Stempeleisen, Brenneisen, Prägestempel, Eisen zum Zeichnen der Gemäße, Eicheisen; R.: mit einem Stempel zeichnen: vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, mnd., st. V.: nhd. abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

zeichnen«: afries. têknia 1, zeichnen«: afries. têknia 1

Zeichnender: tÐkÏre*, tÐker, teiker, mnd., M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats; R.: die Gemäße Zeichnender: tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, mnd., M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

Zeichner: ahd. mõlõri 9, Zeichner: ahd. mõlõri 9

Zeichner: mõlÏre*, mõler, mõlre, mnd., M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mÐlÏre, mÐler, mÐlere, melre, mnd., M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher

Zeichner: an. pentari, Zeichner: an. pentari

Zeichner«: ahd. zeihhanõri* 1, Zeichner«: ahd. zeihhanõri* 1

Zeichner«: zeichenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zeichner«, Zeichen und Wunder Tuender

Zeichner«: tÐkÏre*, tÐker, teiker, mnd., M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats; tÐkenÏre*, tÐkener, teikener, mnd., M.: nhd. »Zeichner«, Untersiegler eines Dokuments

zeichnet«: zeichenet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zeichnet«

Zeichnis«: zeichennisse, zeichenisse, mhd., st. F.: nhd. »Zeichnis«, Verzeichnis, Schriftcharakter

Zeichnung: tÐkinge, teikinge, mnd., F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; visÐringe, mnd., F.: nhd. Erfindung, Plan, Entwurf, Modell, Zeichnung

Zeichnung: zeichenunge, mhd., st. F.: nhd. Zeichnung, Bezeichnung, Beschreibung, Zeichen

Zeichnung: an. pentan, skript (1)

Zeichnung: ae. gefÊg, Zeichnung: ae. gefÊg

Zeichnung: afschrift, mnd., F.: nhd. Abschrift, Zeichnung, Kopie; conterfei*, conterfey, contrafey, kontrofey, kunterfey, kunterfoy, conterfÆ, conterfÐit, mnd., N.: nhd. Bild, Gemälde, Porträt, Zeichnung; entwerpinge, mnd., F.: nhd. Zeichnung, Bild; R.: Zeichnung von etwas beginnen: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

Zeichnung: figðre, figure, figðr, mnd., F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild

Zeichnung: got. *taikneins, Zeichnung: got. *taikneins

Zeichnung: ahd. zeihhanunga* 4; gimõli* 19, Zeichnung: ahd. zeihhanunga* 4; gimõli* 19

Zeichnung -- Zeichnung im Zeuge: spranc, sprank, mnd., M.: nhd. Sprung, Quell, Muster, Zeichnung im Zeuge?

Zeichnung: gemÏle, mhd., st. N.: nhd. Malerei, Zeichnung, Verzierung, Münzprägung

Zeichnung«: tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, mnd., F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Zeidelbär: tÆlbÐre, mnd.?, M.: nhd. Zeidelbär, Honigbär; tÆlebÐre, mnd.?, M.: nhd. Zeidelbär, Honigbär

Zeidelgericht«: zÆdelgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden

Zeidelhufe«: zÆdelhuobe, mhd., st. F.: nhd. »Zeidelhufe«, Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht

Zeidelmeister«: zÆdelmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zeidelmeister«, Vorgesetzter oder Richter der Zeidler, Meister

Zeidelweide«: ahd. zÆdalweida* 1, Zeidelweide«: ahd. zÆdalweida* 1

Zeidelweide«: zÆdelweide, mhd., st. F.: nhd. »Zeidelweide«, Bienenzucht, Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird, Recht zur Waldbienenzucht

Zeidler: ahd. cidlarius 7?, Zeidler: ahd. cidlarius 7?

Zeidler -- Abgabe der Zeidler: honecgelt, mhd., st. N.: nhd. »Honiggeld«, Honigzins, Abgabe der Zeidler

Zeidler: zÆdelÏre, zÆdler, mhd., st. M.: nhd. Zeidler, Bienenzüchter, zur Bienenzucht im Wald Berechtigter; R.: Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: zÆdelgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden; R.: Vorgesetzter oder Richter der Zeidler: zÆdelmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zeidelmeister«, Vorgesetzter oder Richter der Zeidler, Meister

Zeig«: zeige*** (2), mhd., st. M.: nhd. »Zeig«

zeigbar: ahd. *zougantlÆh?, zeigbar: ahd. *zougantlÆh?

zeigbar: tȫgelÆk, togelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeigbar, beweisbar

Zeige...«: tÐkel...***, mnd., Sb.?: nhd. »Zeige...«?

Zeigebank«: tægebank, mnd.?, F.: nhd. »Zeigebank«, Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird

Zeigefinger: wÆsÏre, wÆser, mhd., st. M.: nhd. »Weiser« (M.) (2), Führer, Anführer, Oberhaupt, Vorgesetzter, Lehrer, Beiständer, Zeigefinger; zeigÏre*, zeiger, mhd., st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr; zeigel, mhd., st. M.: nhd. Zeigefinger, Aushängeschild eines Wirtshauses; zöugÏre*, zougÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger

Zeigefinger: schotvinger, mnd., M.: nhd. »Schussfinger«, Finger mit dem geschossen wird, Zeigefinger; stætvinger, mnd., M.: nhd. »Stoßfinger«, Zeigefinger

Zeigefinger: anfrk. brÆorotero 2, Zeigefinger: anfrk. brÆorotero 2

Zeigefinger -- zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes: knippeken, knipken, knipgen, mnd., N.: nhd. Schnippchen, Fingerschnippen, Fingerknipsen, Prise, zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes

Zeigefinger: ahd. zeigõri 4; brÆorotero 2; kwetifingar* 1; muosfingar* 1; muotfingar* 1, Zeigefinger: ahd. zeigõri 4; brÆorotero 2; kwetifingar* 1; muosfingar* 1; muotfingar* 1

Zeigefinger: afries. skotfinger 5, Zeigefinger: afries. skotfinger 5

Zeigefinger: ae. lÚwfinger; scytefinger, Zeigefinger: ae. lÚwfinger; scytefinger

Zeigefinger: tȫgÏre* (2), tæger, mnd.?, M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger, Vorzeiger; vȫrvinger, mnd., M.: nhd. Zeigefinger; wÆsÏre*, wiser*, wisere, mnd.?, M.: nhd. Weiser (M.) (2), Weisender, Vorzeiger, Zeigefinger; R.: erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsaktes: vinger (1), finger*, mnd., M.: nhd. Finger (M.), Hand, Finger (M.) zum Zeigen, Breite eines Fingers als Maß, Schwurfinger (M.), erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsaktes, die erhobenen Finger (Pl.) des Richters und der Dingleute als Zeichen der Verfestung

zeigen: regen (1), mhd., sw. V.: nhd. regen, aufrichten, bewegen, in Bewegung setzen, schütteln, schwingen, hervorrufen, aufrütteln, zeigen, beweisen, beherrschen, erregen, erwecken, anrühren, aufdecken, anregen, anzeigen, sich regen, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren; sachen, mhd., sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; scheinen, mhd., sw. V.: nhd. scheinen, sichtbar machen, zeigen, beweisen, erweisen, sichtbar werden lassen, kundtun, fälschen; sprenzen (2), mhd., sw. V.: nhd. sprengen, spritzen, bunt machen, schmücken, putzen, sprenkeln, sich spreizen, zeigen, kleiden in, einherstolzieren; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: laute Freude zeigen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schallieren, mhd., sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren; R.: lauten Übermut zeigen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; R.: Reue zeigen: riuwen (2), mhd., sw. V.: nhd. beklagen, Reue fühlen, Reue zeigen, reuen, leid tun; R.: sich zeigen: schÆnen (1), mhd., st. V.: nhd. scheinen, strahlen, glänzen, leuchten, hervorleuchten, erscheinen, sichtbar sein (V.), sichtbar werden, festgestellt werden, sich zeigen, offenbaren; tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen; R.: Tauglichkeit zeigen: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden; R.: Übermut zeigen: schallieren, mhd., sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren; R.: zeigen auf: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zeigen: bõrewen, bõrwen, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen; bÐrewen, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen; betÆgen, betÆen, mnd., st. V.: nhd. bezeihen, zeigen, beschuldigen, anklagen; betȫgen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, beweisen, durch Zeugen dartun; bevinden, mnd., st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen; bewÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen; enttȫgen, entȫgen, entogen, mnd., sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; enttænen, entænen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, anzeigen, offenbar werden, klar werden, klar sein (V.); erȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vor Augen stellen, zeigen; ertȫgen, irtȫgen, ertÐgen, erteigen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, beweisen, vorzeigen; ertænen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen; erwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »erweisen«, vorzeigen, zeigen, beweisen. nachweisen; R.: Ehrerbietung zeigen: Ðrhaftigen*, Ðraftigen, mnd., sw. V.: nhd. Ehre erweisen, Ehrerbietung zeigen; R.: ein Wesen zeigen: brðken, bruken, brǖken, mnd., sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben; R.: im Bild zeigen: afmõlen, mnd., sw. V.: nhd. »abmalen«, mit einem Mal bezeichnen, Schweinen ein Mal aufbrennen, schildern, abbilden, beschreiben, im Bild zeigen; R.: Leben zeigen: erquacken, mnd.?, sw. V.: nhd. Leben zeigen; R.: Ohnmacht zeigen: õmechten, amechten, mnd., sw. V.: nhd. Macht verlieren, Kraft verlieren, Ohnmacht zeigen, sich ohnmächtig stellen; R.: sich zeigen: bÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. sich zeigen, offenbaren, Zeugnis abgeben, sich benehmen, sich gebären, gebaren, sich stellen, scheinen; blÐken (3), mnd., sw. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen; blÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. glänzen, scheinen, augenscheinlich werden, offenbar werden, klar hervorgehen, sehen lassen, entblößen, sich zeigen; erschÆnen, erschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

zeigen: walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; weisen***(1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, bieten; winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern; wÆsen (4), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

zeigen: antbÏren, anbÏren, mhd., sw. V.: nhd. zeigen; begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; bescheinen, mhd., sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; bescheinen, mhd., sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, mhd., sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf; bezeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren; bezöugen*, bezougen, mhd., sw. V.: nhd. bezeigen, zeigen, erklären, beweisen; bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; blecken (1), plecken, mhd., sw. V.: nhd. »blecken«, sichtbar werden, sich entblößen, sehen lassen, zeigen, hervorschimmern, entblößt sein (V.); brunken, mhd., sw. V.: nhd. »prunken«, zeigen, zur Schau stellen; diuten (1), dðten, tiuten, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, mhd., sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; erbaren*, erbarn, erbarwen, erberwen, erparn, irparn, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, entblößen, zeigen, kund tun, sich entledigen; erbileden* (1), erbilden, mhd., sw. V.: nhd. bilden, schaffen, abbildlich darstellen, sich bilden, zeigen, entstehen, sich senken, hineinversetzen in, sich einlassen auf, abbilden; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erliuhten (1), irliuhten, derliuhten, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten, aufleuchten, zeigen, erhellen, erklären; eroffen, reoffen, mhd., sw. V.: nhd. eröffnen, kundmachen, belehren, offenbaren, zeigen, öffnen; erougen, irougen, eröugen, iröugen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen stellen, offenbaren, wahrhaben; erscheinen, irscheinen, rescheinen, mhd., sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, mhd., st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; erwÆsen (1), rewÆsen, mhd., sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus; erzeigen, derzeigen, rezeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; erziugen, irziugen, mhd., sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; erzöugen, mhd., sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen; R.: die Zähne zeigen: anegrÆnen*, angrÆnen, ane grÆnen, mhd., st. V.: nhd. »angreinen«, anknurren, die Zähne zeigen; R.: sich zeigen: arten, mhd., sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); barwen, mhd., sw. V.: nhd. sich zeigen, sich offenbaren; betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; beweisen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich zeigen, entbieten; blasenieren, blasnieren, blesenieren, blasunnieren, plasnieren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken (von Wappen), sich zeigen, gestalten nach; erbieten (1), irbieten, derbieten, mhd., st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; erbrehen, mhd., st. V.: nhd. hervorstrahlen, sich zeigen, kenntlich machen, erstrahlen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, mhd., st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; erwÆsen (1), rewÆsen, mhd., sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus; R.: sich zeigen an: anegeschÆnen*, angeschÆnen, mhd., st. V.: nhd. sich zeigen an, anzusehen sein (V.), bescheinen; aneschÆnen, anschÆnen, ane schÆnen, mhd., st. V.: nhd. anscheinen, beleuchten, sichtbar werden, anfangen zu scheinen, sich zeigen an, anzusehen sein (V.), bescheinen

zeigen: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zöugen, zougen, zoigen, zöigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen; zounen, zænen, mhd., sw. V.: nhd. sehen lassen, zeigen, bezeigen, offenbaren, darlegen; R.: als Gegenteil der Gelehrten zeigen: widerlÆren, mhd., sw. V.: nhd. als Gegenteil der Gelehrten lehren, als Gegenteil der Gelehrten zeigen; R.: Anzeichen zeigen von: zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun; R.: beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, mhd., sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen; R.: den Weg zeigen: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; R.: sich als Weib zeigen: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; R.: sich zeigen: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; R.: sich zeigen in: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; R.: Wohlwollen zeigen: zarten (1), mhd., sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

zeigen: gÐven (1), mnd., st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen; R.: mit den Fingern zeigen: gestippen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen; gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen; R.: sich zeigen: gebÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. gebaren, sich benehmen, sich zeigen; kæmen (1), kõmen, kommen, mnd., st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen

zeigen: anfrk. ougen* 6; tunen*? 1; R.: sich zeigen: anfrk. irskÆnan* 1, zeigen: anfrk. ougen* 6; tunen*? 1; R.: sich zeigen: anfrk. irskÆnan* 1

zeigen: afries. õuwa* 6; tõwia (2) 1 und häufiger?; tôna 1 und häufiger?; wÆsa 26, zeigen: afries. õuwa* 6; tõwia (2) 1 und häufiger?; tôna 1 und häufiger?; wÆsa 26

zeigen: idg. *dei¨-; *kÝe¨‑; *pÀr‑?; *sekÝ- (2), zeigen: idg. *dei¨-; *kÝe¨‑; *pÀr‑?; *sekÝ- (2)

zeigen: ae. õc‘þan; Ïtéawan; béodan; betÚcan; c‘þan; dæn; éawan; findan; foretõcnian; fréabeorhtian; gebéodan; gebierhtan; gec‘þan; gedæn; geéawan; gefréabeorhtian; geswiotulian; getõcnian; getÚcan; gewÆsian; geyppan; *gyrnan (1); tõcnian; tÚcan; torhtian; wÆsian; wissian; yppan; R.: offen zeigen: ae. foretõcnian; R.: sich zeigen: ae. õl‘man; c’nnan (2); oþéawan; R.: vorher zeigen: ae. foregelÚran; foregetÚcan, zeigen: ae. õc‘þan; Ïtéawan; béodan; betÚcan; c‘þan; dæn; éawan; findan; foretõcnian; fréabeorhtian; gebéodan; gebierhtan; gec‘þan; gedæn; geéawan; gefréabeorhtian; geswiotulian; getõcnian; getÚcan; gewÆsian; geyppan; *gyrnan (1); tõcnian; tÚcan; torhtian; wÆsian; wissian; yppan; R.: offen zeigen: ae. foretõcnian; R.: sich zeigen: ae. õl‘man; c’nnan (2); oþéawan; R.: vorher zeigen: ae. foregelÚran; foregetÚcan

zeigen: ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung u. s. w. abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vorȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vor Augen führen, zeigen, besichtigen; vortȫgen (1), vȫrtȫgen, vȫretögen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, anweisen, vorzeigen, aufweisen; vortænen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, aufweisen, vor Augen stellen, zur Schau stellen, lehren, andeuten, offenbaren

zeigen: wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); wÆsen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für; R.: nicht zeigen: vorbergen, verbergen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); R.: sich halsstarrig zeigen: vorhalstarken, vorhalsstarken, mnd., sw. V.: nhd. sich halsstarrig zeigen, halsstarrig nicht anerkennen, den Gehorsam verweigern; R.: sich öffentlich zeigen: ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); R.: sich zeigen: tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen; ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; R.: sich zeigen als: wÆsen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für

zeigen: tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen; tænen, tonen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, vorzeigen, vorweisen, vorlegen, erscheinen

zeigen: schÐnigen, scheinigen, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen; schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, mnd., sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege u. s. w.), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen; R.: mit den Fingern zeigen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen; R.: sich zeigen: rÆsen (1), mnd., st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten; schÐnigen, scheinigen, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen; schÆnen, schienen, scÆnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken

zeigen: an. presenta (2), s‘na, tega, tjõ (1), tãja (2), vaka (3), vita (2); R.: Kraft zeigen: an. keppa; R.: Maul zeigen: an. m‘la

zeigen: germ. *augjan; *gateihan; *taigæn?; *taiknæn; *taiknijan; *wÆsæn (1); *waitjan; *weisjan, zeigen: germ. *augjan; *gateihan; *taigæn?; *taiknæn; *taiknijan; *wÆsæn (1); *waitjan; *weisjan

zeigen: got. ataugjan 23, augjan* 2, gataiknjan* 1, *teihan; R.: einem etwas zeigen: got. taiknjan* 4

zeigen: figðren, mhd., sw. V.: nhd. gestalten, formen, zeigen; geougen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, nachweisen; gewÆsen (2), giwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen; gezeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, vorweisen, beweisen, nachweisen, finden, aufzeigen; gezounen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, darlegen; innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen; kunden* (1), künden, mhd., sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären; kunttuon, kunt tuon, mhd., an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen; R.: Hoffart zeigen: hæchverten, hæchferten*, mhd., sw. V.: nhd. stolz sein (V.), Hoffart zeigen, Hoffart üben, Hoffart machen, hochmütig werden, hoffärtig werden; hæchvertigen, hæchfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. stolz sein (V.), Hoffart zeigen, Hoffart üben; R.: sich zeigen: kunden* (1), künden, mhd., sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären

zeigen: melden (1), mhd., sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen; offen (3), öffen, mhd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenen, offnen, mhd., uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; ougen, öugen, ægen, ãgen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen; ougenen, öugenen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); probieren, mhd., sw. V.: nhd. probieren, beweisen, prüfen, sich erweisen als, darlegen, zeigen; R.: offen zeigen: offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenbÏrigen, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, veröffentlichen; R.: Selbstgefühl zeigen: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen; R.: sich als Mann zeigen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen; R.: sich unbeständig zeigen: manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, mhd., sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen; R.: sich zeigen: ougen, öugen, ægen, ãgen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

zeigen: ȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »beäugen«, vor Augen bringen, zeigen, sehen, anschauen, ins Auge fassen, sichten, in Erscheinung treten, offenbaren, ereignen; prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, mnd., sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen; R.: Demut zeigen: ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, mnd., sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen; R.: den Weg zeigen: lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; lÐitsõgen, lÐtsagen, lÐisõgen, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, führen, den Weg zeigen

zeigen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen; ðflegen, ðf legen, mhd., sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; ðfzeigen, ðf zeigen, mhd., sw. V.: nhd. »aufzeigen«, zeigen, aufweisen, darlegen, benennen; ðfzertuon, ðf zertuon, mhd., an. V.: nhd. sich auftun, erschließen, zeigen; underscheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; underzeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erklären; urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, mhd., sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit; ðzzeigen, ðz zeigen, mhd., sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen; vürehalten*, vürhalten, vür halten, vurhalten, fürehalten*, fürhalten*, furhalten*, mhd., st. V.: nhd. »fürhalten«, vorhalten, vorwerfen, geben, zeigen, vorenthalten (V.), auflauern; R.: eine Nachbildung von etwas zeigen: ðzbileden*, ðzbilden, ðz bilden, mhd., sw. V.: nhd. eine Nachbildung von etwas zeigen, hervorbringen; R.: gegenseitigen Übermut zeigen: undergrõzen, mhd., sw. V.: nhd. gegenseitigen Übermut zeigen, reizen mit; R.: mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: vingerzeigen (1), fingerzeigen*, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten; R.: schlechte Lebensweise zeigen: unvuoren, unfuoren*, mhd., sw. V.: nhd. »unfuhren«, schlechte Lebensweise zeigen, schlechte Lebensweise treiben; R.: sich als Morgen zeigen: vrüewen, vruowen, vrüejen, früewen*, fruowen*, früejen*, mhd., sw. V.: nhd. früh werden, sich als Morgen zeigen, früh auf sein (V.), sich früh etwas halten, sich beizeiten zu etwas halten; R.: sich als Vater zeigen: veteren, feteren*, mhd., sw. V.: nhd. »vettern«, sich als Vater zeigen; R.: sich erkenntlich zeigen für: verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, mhd., sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; R.: sich ganz wundervoll zeigen: verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen; R.: sich in einer Sache ungerecht zeigen: unrehten, mhd., sw. V.: nhd. »unrechten«, jemandem Unrecht antun, sich in einer Sache ungerecht zeigen, ungerecht behandeln; R.: sich überheblich zeigen: überziehen, über ziehen, mhd., st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); R.: sich willig zeigen: verwilligen, ferwilligen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen; R.: sich zeigen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; ðzbrechen (1), ðz brechen, mhd., st. V.: nhd. ausbrechen, ausbrechen in, hervorbrechen, herausbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausgehen, ausreißen, öffnen; ðzgebrechen, mhd., st. V.: nhd. hervorbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, ausbrechen, ausbrechen in, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausreißen; ðzkomen, ðz komen, mhd., st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); voregevallen, foregefallen*, vorgevallen*, foregevallen*, mhd., st. V.: nhd. »vorfallen«, sich zeigen, zufallen (V.) (1), verfallen (V.); voreschÆnen*, vor schÆnen, vorschÆnen, foreschÆnen*, mhd., st. V.: nhd. vorscheinen, vorkommen, erscheinen, sich zeigen; vorevallen*, vorvallen, vor vallen, forefallen*, mhd., st. V.: nhd. »vorfallen«, zufallen (V.) (1), verfallen (V.), sich zeigen; vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, mhd., st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen; vüregebrechen*, vürgebrechen, vür gebrechen, füregebrechen*, fürgebrechen*, mhd., st. V.: nhd. hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen; vürewerfen*, vürwerfen, vür werfen, vurwerfen, fürwerfen*, furwerfen*, mhd., st. V.: nhd. »fürwerfen«, vorwerfen, heftig vorwerfen, angeben, sich zeigen, vorschieben, vorschlagen; R.: sich zu deutlich zeigen: überzeigen, mhd., sw. V.: sich allzu deutlich kundgeben, sich zu deutlich zeigen; R.: übles Benehmen zeigen: ungebÏren, ungebõren, mhd., sw. V.: nhd. jammern, toben, übles Benehmen zeigen; R.: Unanständigkeit zeigen: unvuogen, unfuogen*, mhd., sw. V.: nhd. »unfugen«, Unfug machen, Unanständigkeit zeigen, Unanständigkeit treiben, unanständig machen, dumm handeln, ungehörig handeln

zeigen: as. giôgian* 1; gitôgian* 8; giwÆsian* 14; ôgian 9; tôgian 11; wÆsian* (1) 18, zeigen: as. giôgian* 1; gitôgian* 8; giwÆsian* 14; ôgian 9; tôgian 11; wÆsian* (1) 18

zeigen: ahd. bizeihhanen* 189; bouhhanen*; bouhnen* 27; duruhfrummen* 6; firmeinen* 5; ? furistantan* 1; gifrummen* 96; gikunden* 32; gioffanæn* 35; giougen* 41; giskeinen* 15; mõri gituon; giwõren* 14; giweizen* 11; gizeigæn 8; gizeihhanæn* 6; gizeinen* 7; gizeinæn* 3; irkunden* 1; iroffanæn* 8; irougen* 64; irskeinen* (1) 9; kunden 137; lÐren 355; offan tuon; offan gituon; offanæn 68; ougen* (1) 184?; ouginæn* 1; redinæn 82; skeinen (1) 116; weizen* 5?; widarantwurten* 1; wÆsen* 27; zeigÐn* 1; zeigæn (1) 90; zeihhanen* 48; zeinen* (1) 18; zeinæn* 9; zougen* 2; R.: deutlich zeigen: ahd. skÆn tuon; skÆn wegan; R.: etwas deutlich zeigen: ahd. skÆn wegan; skÆn wegan; R.: etwas zeigen: ahd. skÆn wegan; R.: jemandem zeigen: ahd. zeinen* (1) 18; giwar gituon; giwar gituon; R.: Leben zeigen: ahd. kwekkÐn* 3; R.: sich deutlich zeigen: ahd. skÆn werdan; skÆn werdan; R.: sich gewalttätig zeigen: ahd. rehhan* (1) 37; R.: sich öffentlich zeigen: ahd. framgangan* 15; R.: sich säumig zeigen: ahd. twelan* 2; R.: sich wohlwollend zeigen: ahd. irmilten* 1; R.: sich zeigen: ahd. giougen* 41; giskÆnan* 2; irskÆnan* 37; sih ougen; skÆnan* 351; R.: Widerwille zeigen: ahd. zurlustæn* 6, zeigen: ahd. bizeihhanen* 189; bouhhanen*; bouhnen* 27; duruhfrummen* 6; firmeinen* 5; ? furistantan* 1; gifrummen* 96; gikunden* 32; gioffanæn* 35; giougen* 41; giskeinen* 15; mõri gituon; giwõren* 14; giweizen* 11; gizeigæn 8; gizeihhanæn* 6; gizeinen* 7; gizeinæn* 3; irkunden* 1; iroffanæn* 8; irougen* 64; irskeinen* (1) 9; kunden 137; lÐren 355; offan tuon; offan gituon; offanæn 68; ougen* (1) 184?; ouginæn* 1; redinæn 82; skeinen (1) 116; weizen* 5?; widarantwurten* 1; wÆsen* 27; zeigÐn* 1; zeigæn (1) 90; zeihhanen* 48; zeinen* (1) 18; zeinæn* 9; zougen* 2; R.: deutlich zeigen: ahd. skÆn tuon; skÆn wegan; R.: etwas deutlich zeigen: ahd. skÆn wegan; skÆn wegan; R.: etwas zeigen: ahd. skÆn wegan; R.: jemandem zeigen: ahd. zeinen* (1) 18; giwar gituon; giwar gituon; R.: Leben zeigen: ahd. kwekkÐn* 3; R.: sich deutlich zeigen: ahd. skÆn werdan; skÆn werdan; R.: sich gewalttätig zeigen: ahd. rehhan* (1) 37; R.: sich öffentlich zeigen: ahd. framgangan* 15; R.: sich säumig zeigen: ahd. twelan* 2; R.: sich wohlwollend zeigen: ahd. irmilten* 1; R.: sich zeigen: ahd. giougen* 41; giskÆnan* 2; irskÆnan* 37; sih ougen; skÆnan* 351; R.: Widerwille zeigen: ahd. zurlustæn* 6

Zeigen -- Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien; R.: heimlich Unzufriedenheit zeigen: murren (1), mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, heimlich Unzufriedenheit zeigen, surren, summen, brummen, schnurren (von Katzen); R.: nach Nordosten zeigen: nærtæsteren, mnd., sw. V.: nhd. nach Nordosten zeigen, sich nach Nordosten wenden; R.: offen zeigen: æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; R.: Unzufriedenheit zeigen: nurren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, murren, Unzufriedenheit zeigen; prðlen, mnd., sw. V.: nhd. Unzufriedenheit zeigen, Verdrossenheit zeigen, maulen; R.: Verdrossenheit zeigen: prðlen, mnd., sw. V.: nhd. Unzufriedenheit zeigen, Verdrossenheit zeigen, maulen

Zeigen: vortæninge, mnd., F.: nhd. Zeigen, Vorweisen, Darstellung, Erscheinung

Zeigen: tæninge, toninge, mnd.?, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen

Zeigen: ae. Ït‘wn’ss; gewissung; wissung, Zeigen: ae. Ït‘wn’ss; gewissung; wissung

Zeigen: wÆsen (6), mhd., st. N.: nhd. Weisen (N.), Zeigen, Verweisen, Hinweis, Richtschnur

Zeigen: ahd. giougida* 4, Zeigen: ahd. giougida* 4

Zeigen«: zeigen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zeigen«, Erscheinungsbild

zeigend -- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆsgrÆsnir, zeigend -- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆsgrÆsnir

zeigend -- die ersten Bartspuren zeigend: ahd. granasprungal* 1, zeigend -- die ersten Bartspuren zeigend: ahd. granasprungal* 1

Zeigender -- mit einer Lehre den Weg Zeigender: vorelÐrÏre*, vorlÐrÏre, forelÐrÏre*, mhd., st. M.: nhd. mit einer Lehre den Weg Zeigender

Zeiger: zeigÏre*, zeiger, mhd., st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr

Zeiger: tænÏre*, toner, mnd.?, M.: nhd. Zeiger, Vorweiser

Zeiger: ahd. zeigõri 4, Zeiger: ahd. zeigõri 4

Zeiger: ae. sticca, Zeiger: ae. sticca

Zeiger: bewÆsÏre*, bewÆser, mnd., M.: nhd. Vorzeiger, Weiser (M.), Zeiger; enttȫgÏre*, entȫger, entȫgÐr, entoger, mnd., M.: nhd. Zeiger, Vorzeiger, Inhaber eines Ausweises
Zeiger: hant (1), mnd., F.: nhd. Hand, Glied, schwörende Hand, Lehnshand, Mensch, Besitzer, schaffende Hand, Handfertigkeit, Handschrift, Unterschrift, Zeiger, Uhrzeiger

Zeiger«: tȫgÏre* (2), tæger, mnd.?, M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger, Vorzeiger

Zeiger«: zöugÏre*, zougÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger

Zeigerin: bewÆsÏrinne*, bewÆserinne, mnd., F.: nhd. Zeigerin, Vorzeigerin, Weiserin

Zeigerin: ahd. zeigõra 3, Zeigerin: ahd. zeigõra 3

Zeigerute«: ahd. zeigaruota* 1, Zeigerute«: ahd. zeigaruota* 1

Zeigestock: ahd. zeigaruota* 1, Zeigestock: ahd. zeigaruota* 1

Zeigetag: tæchdach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt; tægedach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag wo man die Waren (bei Messen) aufstellt

Zeigeziehung«: ahd. ? zouganzuht* 1, Zeigeziehung«: ahd. ? zouganzuht* 1

zeigt -- Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt: bÐrwitte, mnd., M.: nhd. Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt, Bierstimmung

Zeigung: wÆsinge*, wisinge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn; wÆsunge*, wisunge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn

Zeigung: ae. éawdn’ss, Zeigung: ae. éawdn’ss

Zeigung: getȫge, mnd., N.: nhd. Zeigung, Vorweisung

Zeigung«: zeigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zeigung«, Vorstellung

zeihen: as. *tÆhan?, zeihen: as. *tÆhan?

zeihen: germ. *teihan, zeihen: germ. *teihan

zeihen: ahd. zÆhan* 38; gizÆhan* 2, zeihen: ahd. zÆhan* 38; gizÆhan* 2

zeihen: tÆgen, tÆen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. zeihen, Schuld geben, anklagen, im Verdacht haben

zeihen: ae. tíon, zeihen: ae. tíon

zeihen: afries. tigia (1) 65, zeihen: afries. tigia (1) 65

zeihen -- der Lüge zeihen: lügenstrõfen, mhd., sw. V.: nhd. »Lügen strafen«, der Lüge zeihen, verleumden

zeihen: zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, mhd., st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

Zeihen«: zÆhen (3), mhd.?, st. N.: nhd. »Zeihen«

Zeiher«: zÆhÏre*, zÆher, mhd., st. M.: nhd. »Zeiher«, Lästermaul

zeihlich«: zÆhlich***, mhd., Adj.: nhd. »zeihlich«, beschuldigend; zÆhlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »zeihlich«, in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt, verleumderisch

Zeihung«: zÆhenunge***, mhd., st. F.: nhd. »Zeihung«; zÆhunge***, mhd., st. F.: nhd. »Zeihung«

Zeil: ahd. zÆl* 1, Zeil: ahd. zÆl* 1

Zeil« (M.) (N.): zil (3), zÆl, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Zeil« (M.) (N.), Dornbusch, Busch, Hecke

Zeil« (M.): zÆl (1), mhd., st. F.: nhd. »Zeil« (M.), Reihe, Linie, Gasse

Zeiland«: zilant, mhd., st. M.: nhd. »Zeiland«, Seidelbast

Zeile: ahd. zÆla 16, Zeile: ahd. zÆla 16

Zeile: germ. *tÆlæ, Zeile: germ. *tÆlæ

Zeile: rat (2), mnd., F.: nhd. Reihe, Reihenfolge, Abfolge, Textfolge, Zeile; R.: Zeile einer Schrift: rÆgene*, rigene, mnd., F.: nhd. Zeile einer Schrift; R.: Zeile in einem Schriftwerk: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

Zeile«: as. tÆla* 22, Zeile«: as. tÆla* 22

Zeile«: zÆle (1), zÆl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zeile«, Reihe, Linie, Gasse, Streifen (M.), Bolzenführung

zeilen«: zÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »zeilen«, reihen, in Reihen stellen, sich aufstellen, zusammenrotten

Zeilenzwischenraum: spacium, mnd., N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum; spõten, mnd., N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum; spatium, mnd., N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum

Zein: ae. tõn, Zein: ae. tõn

Zeine -- Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere: klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

Zeise«: zÆse, zÆs, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zeise«, Zeisig

Zeisel«: zeisel (1), mhd., st. F.: nhd. »Zeisel«, Karde, Distel, Zeisig (?)

Zeisellein«: zÆselÆn, zinselÆn, zeisel, mhd., st. N.: nhd. »Zeisellein«, kleiner Zeisig, Zeisig

Zeiselwerk«: zÆselwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zeiselwerk«, Pfuscharbeit

zeisen«: zeisen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. »zeisen«, zausen, zupfen, auflockern, ausdehnen

Zeisig: sÆse* (2), sise, czÆtze, mnd.?, Sb.: nhd. Zeisig; sÆsek, sysek, cisek, cysek, sÆsex, sysex, sÆseke, sÆsinc, mnd., M.: nhd. Zeisig; sÆtse, czitze, mnd., M.: nhd. Zeisig; R.: kleiner Zeisig: sÆseken, ziseken, tzyseken, tiseken, mnd., N.: nhd. kleiner Zeisig

Zeisig: zinsel (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Zeisig; zÆse, zÆs, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zeise«, Zeisig; zÆsec, zÆsic, mhd., st. M.: nhd. Zeisig; zÆsel, zinsel, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zeisig; zÆselÆn, zinselÆn, zeisel, mhd., st. N.: nhd. »Zeisellein«, kleiner Zeisig, Zeisig; R.: kleiner Zeisig: zÆselÆn, zinselÆn, zeisel, mhd., st. N.: nhd. »Zeisellein«, kleiner Zeisig, Zeisig

Zeisig (): zeisel (1), mhd., st. F.: nhd. »Zeisel«, Karde, Distel, Zeisig (?)

Zeisig: ahd. zisihhÆn* 1, Zeisig: ahd. zisihhÆn* 1

Zeit -- Zeit einer Verabredung: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeit -- Zeit der warmen Jahreshälfte: sæmertÆt, sÅmmertÆt, mnd., F.: nhd. Sommerzeit, Sommer, Zeit der warmen Jahreshälfte, Sommerhalbjahr

Zeit -- Zeit des Schneefalls: snÐtÆt, mnd., F.: nhd. »Schneezeit«, Zeit des Schneefalls

Zeit -- Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne: sunne, sonne, mnd., F., M.: nhd. Sonne, Sonnenschein, Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne

Zeit -- Zeit in der die Mutter das Kind stillt: stilnisse (2), stillenisse*, mnd., F.: nhd. Stillzeit, Zeit in der die Mutter das Kind stillt

Zeit -- Zeit in der die Schweine in die Stoppeln gejagt werden: stoppeltÆt, mnd., F.: nhd. »Stoppelzeit«, Zeit in der die Schweine in die Stoppeln gejagt werden

Zeit -- Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist: schæteltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist

Zeit -- Zeit eines Zusammentreffens: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeit -- Zeit im Jahr in der in den Bergen die Spiele stattfinden: spÐltÆt, mnd., F.: nhd. »Spielzeit«, Zeit im Jahr in der in den Bergen die Spiele stattfinden

Zeit -- nach kurzer Zeit: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

Zeit -- ohne Zeit zur Beichte seiend: sinnelæs, sinlæs, mnd., Adj.: nhd. »sinnlos« geistesgestört, wahnsinning, irrsinnig, besinnungslos, bewusstlos, jäh, ohne Besinnung seiend, ohne Zeit zur Beichte seiend

Zeit -- richtige Zeit: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

Zeit -- Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann: span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Zeit -- innerhalb kurzer Zeit: rõden (3), mnd., Adv.: nhd. schnell, rasch, sofort, innerhalb kurzer Zeit, alsbald

Zeit -- kurze Zeit: schðr (1), mnd., N.: nhd. Schauer (M.) (1), Regenschauer, Hagelschauer, rasch hereinbrechendes Unwetter, Bedrängnis, Notzeit, Anfall, kleine Weile, kurze Zeit

Zeit -- kurze Zeit dauern: schǖren*** (5), mnd., sw. V.: nhd. in einem Schauer (M.) (1) sein (V.), kurze Zeit dauern

Zeit -- Zeit der Heuernte: swÐltÆt, schwÐltÆt, mnd., F.: nhd. Erntezeit, Zeit der Heuernte

Zeit -- Zeit der Roggenernte: roggenõrne, mnd., F.: nhd. Roggenernte, Zeit der Roggenernte

Zeit -- Zeit der sechsten kanonischen Stunde: sextentÆt, sextetÆt, sexentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der sechsten kanonischen Stunde

Zeit -- Zeit der Befreiung vom Heeresdienst: schachtrouwe, schatrouwe, schaftrouwe, schachtrowe, scachtrouwe, mnd., F.: nhd. Ruhe vom Lanzendienst, Zeit der Befreiung vom Heeresdienst

Zeit -- Strom der Zeit: stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, mnd., M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Zeit -- Stück Zeit: stæt (1), stoet, stoit, mnd., M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages ?(Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?

Zeit -- übliche Zeit der Gerichtssitzungen: richtedõchetÆt, mnd., F.: nhd. festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, übliche Zeit der Gerichtssitzungen

Zeit -- Zeit in der es regnet: rÐgenestÆt*, rÐgenstÆt, mnd., F.: nhd. »Regenszeit«, Zeit in der es regnet

Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]): vorlõtinge, mnd., F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergaben, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundbesitz (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

Zeit verschlafen (V.): vorslõpen, vorslapen, mnd., st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden

Zeit -- auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen: ümmeleggen*, ummeleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. umlegen, auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen, umlagern, entsetzen, ausstoßen, sich anderswohin begeben (V.)

Zeit: anfrk. tÆd* 4, Zeit: anfrk. tÆd* 4

Zeit: getÆde, mnd., N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen; getÆt***, mnd., F.: nhd. Zeit, Gezeit?; jõr, jaer, jair, aar, iar, mnd., N.: nhd. Jahr, Rechnungsjahr, Zeit; R.: arbeitsfreie Zeit: hillich (2), mnd., N.: nhd. Eid, Feiertag, Feierzeit, Feierabend, arbeitsfreie Zeit; R.: auf Zeit verpachteter Besitz: hǖregæt, hǖrgæt, mnd., N.: nhd. auf Zeit verpachteter Besitz; R.: bestimmte Zeit: gestÐvenhÐt, gestÐvenheit, mnd., F.: nhd. feste Zeit, bestimmte Zeit, festgesetzte Verabredung; getÆde, mnd., N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen; R.: bestimmte Zeit festsetzen: gestÐven***, mnd., sw. V.: nhd. bestimmte Zeit festsetzen; R.: bis zu dieser Zeit: hÐrtæ, mnd., Adv.: nhd. herzu, herbei, bisher, bis jetzt, bis zu dieser Zeit; R.: die ganze Zeit über: iemertæ, iemmertæ, iümmertæ, jümmertæ, mnd., Adv.: nhd. immerzu, immer, die ganze Zeit über; R.: die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet: jõrmarket, jõrmarkt, mnd., M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet; R.: feste Zeit: gestÐvenhÐt, gestÐvenheit, mnd., F.: nhd. feste Zeit, bestimmte Zeit, festgesetzte Verabredung; R.: gegenwärtige Zeit: gÐgenwõrdichhÐt*, gÐgenwõrdichÐt, gÐgenwõrdicheit, gÐgenwærdichÐt, jÐgenwõrdichÐt, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; gÐgenwÐrdichhÐt*, gÐgenwÐrdichÐt, gÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; R.: Hegewald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: hõgeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Hegewald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Holzbestand eines Hegewalds, Stapelholz; R.: in dieser Zeit: hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; R.: in kurzer Zeit: körtelÆken*, korteliken, kortloken, mnd., Adv.: nhd. »kürzlich«, in Kürze, in kurzer Zeit, bald, vor kurzem, jüngst, kurzab, kurzweg; körtlÆke, kürtlÆke, mnd., Adv.: nhd. in Kürze, in kurzer Zeit, kürzlich, neulich, jüngst; R.: in kurzer Zeit geschehend: körtelÆk, mnd., Adj.: nhd. »kürzlich«, in Kürze geschehend, in kurzer Zeit geschehend; R.: in kurzer Zeit seiend: körtlÆk, kürtlÆk, mnd., Adj.: nhd. kürzlich, in Kürze seiend, in kurzer Zeit seiend; R.: jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt: jõrmarket, jõrmarkt, mnd., M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet; R.: kurze Zeit: körte, mnd., F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; körtede, mnd., F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; R.: Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut: hǖregædesrecht, mnd., N.: nhd. »Heuergutsrecht«, Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut; R.: schlechte Zeit: hungeresnæt*, mnd., F.: nhd. Hungersnot, Not durch Hunger, schlechte Zeit; R.: Tag in der heißesten Zeit im Sommer: hundedach*, mnd., M.: nhd. Hundstag, Tag in der heißesten Zeit im Sommer; R.: trockene Zeit: hei (1), hey, mnd., Sb.: nhd. Dürre, Hitze, heißer Dunst, trockene Zeit; R.: vor dieser Zeit: hÆrbevȫr, mnd., Adv.: nhd. »hierbevor«, vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrbevȫren, hÆrbevȫrn, hÆrbevȫrne, mnd., Adv.: nhd. vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrvȫrmõles, hÆrvȫrmõls, mnd., Adv.: nhd. vormals, vor dieser Zeit, früher; R.: Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: hÐgeholt, hegeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; R.: wiederkehrende Zeit: getÆde, mnd., N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen; R.: wiederkehrende Zeit eines Geburtstags: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages; R.: wiederkehrende Zeit eines Jahrestags: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages; R.: Zeit der Abendglocke: klockentÆt, mnd., F.: nhd. Glockenzeit, Stunde, Uhrzeit, Zeit der Abendglocke; R.: Zeit der Ebbe und Flut: getÆde, mnd., N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen; R.: Zeit der Geburt Christi: Krist, Kirst, Christ, Kerst, Karst, mnd., M., PN: nhd. Christ, Christus, Zeit der Geburt Christi, Feier der Geburt Christi; R.: Zeit der Gerichtstagung: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; R.: Zeit der Gerstenaussaat: gerstensõdeltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Gerstenaussaat; R.: Zeit der Heuernte: höüõrne, hoiõrne, houwõrne, hauwõrne, hoyern, mnd., F.: nhd. Heuernte, Zeit der Heuernte; höüenestÆt*, höüenstÆt, hoyenstÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Heuernte; höütÆt, houwetÆt, mnd., F.: nhd. »Heuzeit«, Zeit der Heuernte; R.: Zeit der Mündigkeit: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages; R.: Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk: houwÏretÆt*, houwertÆt, mnd., F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk; R.: Zeit des Festes: festtÆt, mnd., F.: nhd. Festzeit, Zeit des Festes, Termin des Festes; R.: Zeit des Gottesdiensts: kerkenganc, mnd., M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, mnd., M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; R.: Zeit des Hochamts: hæchmisse, hæchmesse, hæmisse, homisse, hoemisse, hæmesse, hoemesse, mnd., F.: nhd. »Hochmesse«, Hauptmesse, Hochamt, Zeit des Hochamts; R.: Zeit des Kohlpflanzens: kælplantentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Kohlpflanzens; R.: Zeit des Krabbenfangs: krabbentÆt, mnd., F.: nhd. »Krabbenzeit«, Zeit des Krabbenfangs; R.: Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt: kindelbedde, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; R.: Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk: houwÏretÆt*, houwertÆt, mnd., F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk; R.: Zeit des Schulzengerichts: genechte, genette?, mnd., N.: nhd. Dingfrist des Schulzengerichtes, Zeit des Schulzengerichts; R.: Zeit die man braucht zum Handumdrehen: handeswÆle, mnd., F.: nhd. Zeit die man braucht zum Handumdrehen, Augenblick; R.: Zeit eines Jahres: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrmõl, jaermõl, jairmõl, mnd., N.: nhd. Zeit eines Jahres; jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages; R.: Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen: houwÏretÆt*, houwertÆt, mnd., F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk; R.: Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert: hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, mnd., F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide; R.: Zeit und Zustand des Jungseins: jȫget, jȫghet, yoghed, jöget, juget, iuget, jȫgent, joget, joecht, mnd., F.: nhd. Jugend, Zeit und Zustand des Jungseins, Jugendlicher; R.: Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige: jðltÆt, mnd., F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige; R.: Zeit zwischen zwei Stundenschlägen: klockenstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; R.: zu aller Zeit: ie (1), Æ, jÐ, jÆ, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer; R.: zu bestimmter Zeit: getÆdich (1), mnd., Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit; R.: zu bestimmter Zeit eintretend: getÆdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend; R.: zu dieser Zeit: jentpas, mnd., Adv.: nhd. zu dieser Zeit, bei dieser Gelegenheit; R.: zu dieser Zeit herrschen: itsregÐren***, mnd., V.: nhd. zu dieser Zeit herrschen; R.: zu dieser Zeit herrschend: itsregÐrent, mnd., Adj.: nhd. zu dieser Zeit herrschend; R.: zu irgendeiner Zeit: ie (1), Æ, jÐ, jÆ, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer; ittewan, itwan, itswan, itteswan, itzwan, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben; ittewanne, itwanne, itteswanne, itswanne, itzwanne, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben; R.: zu jeder Zeit: gewerlde, giwerlde, mnd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; giwerlde, mnd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, mnd., Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils; R.: zu keiner Zeit: kÐn (3), kein, keyn, mnd., Adv.: nhd. keineswegs, durchaus nicht, zu keiner Zeit, niemals; R.: zu rechter Zeit: getÆdich (1), mnd., Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit; R.: zu rechter Zeit eintretend: getÆdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend; R.: zur Zeit: gÐgenwõrdich (1), gÐgenwærdich, gÐgenwördich, gÐnwõrdich, jÐgenwõrdich, jÐnwõrdich, kÐgenwõrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; gÐgenwÐrdich (1), kÐgenwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; indertÆt, mnd., Adv.: nhd. zur Zeit; itsons, itzons, itsondtz, mnd., Adj.: nhd. jetzt, zur Zeit; itsstundes, itsstunds, itzunt, mnd., Adv.: nhd. zur Zeit, gegenwärtig; itsunder, itonder, itzunder, mnd., Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, nun; itsundes, idtzundes, itzundes, idsundes, mnd., Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, heutzutage, hier, an dieser Stelle; itsunt, idtsunt, itsunt, ytsunt, icsunt, utsunt, itzunt, itczunt, utzunt, mnd., Adv.: nhd. bisher, bereits, schon, in diesem Augenblick, nun, gegenwärtig, zur Zeit, jetzt; iutæ, iuttæ, iuttæl, iutæl, iuttæn, iuttone, iuton, iutone, iuttuns, iutuns, mnd., Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit; R.: zur Zeit vor sich gehend: itslȫpich, itzlȫpich mnd., Adj.: nhd. jetzig, zur Zeit vor sich gehend
Zeit: tÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben; vrist, frist*, vrüst, mnd., F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit; wÆle, mnd.?, F.: nhd. Weile, Zeit

Zeit -- auf Zeit angestellter Priester: tÆdepõpe, mnd.?, M.: nhd. auf Zeit angestellter Priester?, Priester der nur Horen lesen kann?

Zeit -- die Zeit der Ebbe und Flut zusammen: tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden

Zeit -- die Zeit versäumen: vorlõten (1), vorlaten, mnd., sw. V.: nhd. zu spät kommen, sich verspäten, die Zeit versäumen, sich unnötig aufhalten

Zeit -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag: vastõvent, mnd., M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

Zeit -- Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt: unlÐdichhÐt*, unlÐdichÐt*, unlÐdicheit*, unledicheit, unleddicheit, mnd.?, F.: nhd. Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt, Arbeit

Zeit -- bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole: vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Zeit -- die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen: vuldÐnen, voldÐnen, vuldÆnen, mnd., sw. V.: nhd. die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen

Zeit -- Zeit zu der die Bürgersteuer fällig ist: schottÆt, schodtyd, mnd., F.: nhd. »Schoßzeit«, Zeit zu der die Bürgersteuer fällig ist

Zeit -- Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird: scharnentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird

Zeit -- Zeit und Frist geben: stunden, stunnen, mnd., sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren

Zeit -- Zeit in der gesät wird: sõdeltÆt, mnd., F.: nhd. »Saatzeit«, Zeit in der gesät wird

Zeit -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Zeit -- Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird: sÐlemissentÆt, sÐlmissentÆt, seelmissentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird

Zeit -- zu richtiger Zeit: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit

Zeit -- zur selben Zeit: dæsülven, dæsilven, mnd., Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit; dæsülves, dæsülvest, dæselves, dæselvest, dæsilves, mnd., Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit

Zeit -- zur Zeit: õvermõl, mnd., Adv.: nhd. »abermal«, zur Zeit, wiederum, zum anderen Mal

Zeit: afries. hwÆle* (1) 1; stunde 15; tÆd 31; R.: Arbeit zu unpassender Zeit: afries. untÆdwerk 1 und häufiger?; R.: hohe Zeit: afries. hâchtÆd 9; R.: Zeit der Getreideernte: afries. korntÆd 2, Zeit: afries. hwÆle* (1) 1; stunde 15; tÆd 31; R.: Arbeit zu unpassender Zeit: afries. untÆdwerk 1 und häufiger?; R.: hohe Zeit: afries. hâchtÆd 9; R.: Zeit der Getreideernte: afries. korntÆd 2

Zeit -- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: rðmenstrõtetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

Zeit -- zur rechten Zeit: entÆt, mnd., Adv.: nhd. in der Zeit, zur rechten Zeit, rechtzeitig

Zeit -- Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden: rechtslðtinge, rechtschlðtinge, mnd., F.: nhd. Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, Gerichtsferien

Zeit -- in kurzer Zeit geschehend: rasch, rasche, rosch, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend

Zeit -- letzte Zeit der Flut: achtervlæt, mnd., F.: nhd. Hinterflut, letzte Zeit der Flut

Zeit: ahd. weralt* 581; weraltfrist*3; wÆl* (2) 2; wÆla* (1) 154; zÆt 434?; zÆtlÆhhÆ* 1; frist (1) 88; gizÆt* 7; mõl (1) 13; stunta 73; stuntwÆla* 8; tag 619?; tagafrist* 1; R.: bestimmte Zeit: ahd. wÆla* (1) 154; frist (1) 88; R.: es ist Zeit: ahd. muozæt; R.: freie Zeit: ahd. muozigÆ* 1; R.: freie Zeit haben: ahd. gimuozæn 1; R.: für alle Zeit: ahd. iomÐr 180; R.: für kurze Zeit: ahd. zi eineru friste; R.: in der Zeit: ahd. zÆtlÆhho* 5; R.: in kurzer Zeit: ahd. ubar unlang; ubar unlang; R.: in nächster Zeit: ahd. nõhðn 16; R.: irdische Zeit: ahd. weraltfrist*3; R.: jede Zeit: ahd. zÆtogilÆh* 5; zÆtolÆh* 4; R.: kurze Zeit: ahd. wÆla* (1) 154; ein luzzil; unlango 5; R.: lange Zeit hindurch: ahd. in lengÆ; R.: längst vergangene Zeit: ahd. entiskÆ 2; R.: nach kurzer Zeit: ahd. bÆ deru wÆlu; ubarkurz* 1; R.: nach langer Zeit: ahd. ubarlang* 9; R.: nahe Zeit: ahd. nõhÆ 6; R.: passende Zeit: ahd. zÆt 434?; R.: rechte Zeit: ahd. falga* 4; R.: schon geraume Zeit: ahd. wÆla; jð wÆla; R.: seit langer Zeit: ahd. lango 92; R.: über längere Zeit: ahd. muozon* 2; R.: unrechte Zeit: ahd. unzÆt 18; R.: Verlauf der Zeit: ahd. langsamÆ* 6; R.: von der Zeit an: ahd. fona des; fona des; fona io; R.: vor langer Zeit: ahd. lango 92; R.: Zeit der Hungersnot: ahd. hungarjõr* 1; R.: Zeit des Hungerns: ahd. hungartag* 1; R.: Zeit des Säens: ahd. zÆt sõmen; zÆt sõmen; R.: Zeit des Schlafengehens: ahd. bettigõht* 1; R.: Zeit gewinnen: ahd. dingaltæn* 2; ðfslagæn* 8; R.: Zeit haben: ahd. muozæn* 15; R.: Zeit verstreichen lassen: ahd. irtrõgen* 1; R.: Zeit zum Beschneiden der Bäume und Weinstöcke: ahd. snitazÆt* 1; R.: zu der Zeit: ahd. danne 1439; des fartes; dera ferti; sæso 187; R.: zu jeder Zeit: ahd. in zÆtogilÆh; io in zÆtogilÆh; in zÆtolÆh; io in zÆtolÆh; io in zÆtogilÆh; io in zÆtolÆh; R.: zu unrechter Zeit: ahd. unzÆtim; unzÆtÆg* 7; unzÆtÆgo 5; R.: zu welcher Zeit: ahd. io sæ wanne; R.: zur rechten Zeit: ahd. zÆtÆgo 1; gizÆto 5; R.: zur ungünstigen Zeit: ahd. zi unzÆti; R.: zur unpassenden Zeit: ahd. unzÆtlÆhho* 3; R.: zur unrechten Zeit: ahd. unzÆtlÆh* 1; unzÆtlÆh* 1, Zeit: ahd. weralt* 581; weraltfrist*3; wÆl* (2) 2; wÆla* (1) 154; zÆt 434?; zÆtlÆhhÆ* 1; frist (1) 88; gizÆt* 7; mõl (1) 13; stunta 73; stuntwÆla* 8; tag 619?; tagafrist* 1; R.: bestimmte Zeit: ahd. wÆla* (1) 154; frist (1) 88; R.: es ist Zeit: ahd. muozæt; R.: freie Zeit: ahd. muozigÆ* 1; R.: freie Zeit haben: ahd. gimuozæn 1; R.: für alle Zeit: ahd. iomÐr 180; R.: für kurze Zeit: ahd. zi eineru friste; R.: in der Zeit: ahd. zÆtlÆhho* 5; R.: in kurzer Zeit: ahd. ubar unlang; ubar unlang; R.: in nächster Zeit: ahd. nõhðn 16; R.: irdische Zeit: ahd. weraltfrist*3; R.: jede Zeit: ahd. zÆtogilÆh* 5; zÆtolÆh* 4; R.: kurze Zeit: ahd. wÆla* (1) 154; ein luzzil; unlango 5; R.: lange Zeit hindurch: ahd. in lengÆ; R.: längst vergangene Zeit: ahd. entiskÆ 2; R.: nach kurzer Zeit: ahd. bÆ deru wÆlu; ubarkurz* 1; R.: nach langer Zeit: ahd. ubarlang* 9; R.: nahe Zeit: ahd. nõhÆ 6; R.: passende Zeit: ahd. zÆt 434?; R.: rechte Zeit: ahd. falga* 4; R.: schon geraume Zeit: ahd. wÆla; jð wÆla; R.: seit langer Zeit: ahd. lango 92; R.: über längere Zeit: ahd. muozon* 2; R.: unrechte Zeit: ahd. unzÆt 18; R.: Verlauf der Zeit: ahd. langsamÆ* 6; R.: von der Zeit an: ahd. fona des; fona des; fona io; R.: vor langer Zeit: ahd. lango 92; R.: Zeit der Hungersnot: ahd. hungarjõr* 1; R.: Zeit des Hungerns: ahd. hungartag* 1; R.: Zeit des Säens: ahd. zÆt sõmen; zÆt sõmen; R.: Zeit des Schlafengehens: ahd. bettigõht* 1; R.: Zeit gewinnen: ahd. dingaltæn* 2; ðfslagæn* 8; R.: Zeit haben: ahd. muozæn* 15; R.: Zeit verstreichen lassen: ahd. irtrõgen* 1; R.: Zeit zum Beschneiden der Bäume und Weinstöcke: ahd. snitazÆt* 1; R.: zu der Zeit: ahd. danne 1439; des fartes; dera ferti; sæso 187; R.: zu jeder Zeit: ahd. in zÆtogilÆh; io in zÆtogilÆh; in zÆtolÆh; io in zÆtolÆh; io in zÆtogilÆh; io in zÆtolÆh; R.: zu unrechter Zeit: ahd. unzÆtim; unzÆtÆg* 7; unzÆtÆgo 5; R.: zu welcher Zeit: ahd. io sæ wanne; R.: zur rechten Zeit: ahd. zÆtÆgo 1; gizÆto 5; R.: zur ungünstigen Zeit: ahd. zi unzÆti; R.: zur unpassenden Zeit: ahd. unzÆtlÆhho* 3; R.: zur unrechten Zeit: ahd. unzÆtlÆh* 1; unzÆtlÆh* 1

Zeit -- nicht gesetzliche Zeit: bÆtÆt (1), bitÆt, mnd., F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Zeit -- Kauf auf Zeit: borchkæp, mnd., M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Kredit, Kauf auf Zeit

Zeit -- letzte Zeit der Ebbe: achterebbe, mnd., F.: nhd. letzte Zeit der Ebbe

Zeit: got. aiws* 49, alds* 12, ¸eila (1) 42, jer* 25=24, mel (1) 54, *stunda (2), þeihs* 2, ? *uhti; R.: bestimmte Zeit: got. garehsns 11; R.: Zeit habend: got. uhteigs* 1; R.: zur rechten Zeit: got. gatilaba 1

Zeit -- vor der Zeit: ÐrtÆden, mnd., Adv.: nhd. früher, vor der Zeit

Zeit -- wiederkehrende Zeit: etmõl, mnd., N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

Zeit -- Zeit außerhalb der festgesetzten Termine: bÆtÆt (1), bitÆt, mnd., F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Zeit -- soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt: backelse, backels, beckelse, becksel, mnd., N.: nhd. soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt

Zeit -- unter der Zeit: almank, mnd., Adv.: nhd. zwischen, dazwischen, unter der Zeit

Zeit -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss: õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, mnd., M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

Zeit -- in langer Zeit: bÆlanc, bÆlank, mnd., Adv.: nhd. in langer Zeit, entlang

Zeit -- bis zur Zeit: dennoch, dennenoch, mnd., Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, mnd., Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem

Zeit -- der Zeit entsprechend: dõgestÆdich, dagestidich, mnd., Adj.: nhd. der Zeit entsprechend, der Jahreszeit entsprechend

Zeit -- die festgesetzte Zeit des Gerichts: dinctal*, dinctõl, mnd., M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

Zeit von Mitwinter (25. Dezember) bis Invocavit: achterwinter, mnd., M.: nhd. Zeit von Mitwinter (25. Dezember) bis Invocavit

Zeit -- außergewöhnliche Zeit: bÆtÆt (1), bitÆt, mnd., F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Zeit -- bestimmte Zeit: dachtÆt, dachtÆd, mnd., F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgestÆt*, mnd., F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgetÆt, dõgetÆd, mnd., F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit

Zeit -- festgesetzte Zeit des Gerichtes; Brandschatzung: dingetal, dingetõl, mnd., M., F.: nhd. Unterhandlung, Dingung, festgesetzte Zeit des Gerichtes

Zeit -- frühere Zeit: ÐrtÆt, mnd., F.: nhd. frühere Zeit, Vorzeit

Zeit -- in der Zeit: entÆt, mnd., Adv.: nhd. in der Zeit, zur rechten Zeit, rechtzeitig

Zeit -- ein für alle Zeit geltender Tausch: ervewesselinge, erfwesselinge, erfweselinge, erfwiselinge, mnd., F.: nhd. Erbtausch, ein für alle Zeit geltender Tausch

Zeit -- einige Zeit hindurch: allewÆle, alwÆle, mnd., Adv.: nhd. einige Zeit hindurch

Zeit -- Fest außer der Zeit: bÆlach, mnd., N.: nhd. außergewöhnliches Gelage, unerlaubtes Gelage, Fest außer der Zeit

Zeit -- zu der Zeit: den (3), denn, mnd., Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); denne (1), mnd., Adv., Konj.: nhd. denn, dann, zu der Zeit, aber, dennoch

Zeit -- zu einer Zeit: Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, mnd., Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit

Zeit -- zu gleicher Zeit: Ðvenische*, effensche, Ðvensche, mnd., Adv.: nhd. zu gleicher Zeit, auf einmal

Zeit -- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit: sæmernette, sÅmmernette, mnd., N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

Zeit -- zugemessene schicksalhafte Zeit: stundeglas, mnd., N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit; stundenglas, mnd., N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit

Zeit -- zu anderer Zeit: anderes*, anders, mnd., Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt; anderest*, anderst, mnd., Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt

Zeit -- festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen: richtedõchetÆt, mnd., F.: nhd. festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, übliche Zeit der Gerichtssitzungen

Zeit -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, mnd., N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

Zeit -- in kurzer Zeit: raschlÆke*, raschlÆk, raslÆk, mnd., Adv.: nhd. in schneller Bewegung, in kurzer Zeit; raschlÆken, raslÆken, mnd., Adv.: nhd. in schneller Bewegung, in kurzer Zeit; risch (3), rich, risk, rische, resch, rüsch, rüsche, mnd., Adv.: nhd. in kurzer Zeit, dringend, rasch, schnell; schÐre (1), schÐr, mnd., Adv.: nhd. bald, schnell, in kurzer Zeit, ungefähr, fast, beinahe; snelle (2), mnd., Adv.: nhd. schnell, in schneller Fahrt, überraschend, plötzlich, unerwartet, rasch, bald, in kurzer Zeit

Zeit -- zu gleicher Zeit geschehend: Ðvenisch***, mnd., Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend

Zeit -- der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt: schænemarket, mnd., M.: nhd. »Schonenmarkt«, der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt

Zeit -- die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen: schrÆveltÆt, schriffeltÆt, mnd., F.: nhd. die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen

Zeit -- Zeit in der geschlachtet wird: slachteltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der geschlachtet wird

Zeit -- Zeit verbringen: betÆden (2), mnd., sw. V.: nhd. Zeit verbringen?, abgeben

Zeit: germ. *ðhti-; *mÐla-; *stundæ; *tÆdi-; *þenga-; *timæ-; R.: bestimmte Zeit: germ. *stabnjæ-, Zeit: germ. *ðhti-; *mÐla-; *stundæ; *tÆdi-; *þenga-; *timæ-; R.: bestimmte Zeit: germ. *stabnjæ-

Zeit -- Zeit von acht Jahren: achtejõrtit, achtjõrtit, mnd., F.: nhd. »Achtjahrzeit«, Zeit von acht Jahren

Zeit -- Zeit des jährlichen Gildeschmauses: ÐtentÆt, mnd., F.: nhd. Essenszeit, Mahlzeit, Zeit des jährlichen Gildeschmauses

Zeit: as. gitÆd* 1; hwÆla* 22; stunda* 2; tÆd 35; R.: zu unrechter Zeit erfolgend: as. untÆdig* 1, Zeit: as. gitÆd* 1; hwÆla* 22; stunda* 2; tÆd 35; R.: zu unrechter Zeit erfolgend: as. untÆdig* 1

Zeit -- Zeit in der die Kühe biesen: biseltÆt, bisseltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der die Kühe biesen, Brunstzeit

Zeit -- Bewirtung der Schoßherren zur Zeit des Schoßempfanges: schætellach, schottellach, mnd., N.: nhd. Bewirtung der Schoßherren zur Zeit des Schoßempfanges

Zeit -- Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung: dultdach*, mnd., M.: nhd. Fristtag, Aufschub, Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung

Zeit: idg. *dÆt-, Zeit: idg. *dÆt-

Zeit -- Zeit wenn die Felder brach liegen: brõktÆt, brõketÆt, mnd., F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

Zeit des Heringsfanges bei Schonen (Spätsommer): schænetÆt, schænetid, mnd., F., M.: nhd. »Schonenzeit«, Zeit des Heringsfanges bei Schonen (Spätsommer)

Zeit -- auf Zeit gewählter Amtsbruder: schenke (1), scenke, mnd., M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

Zeit -- nach einiger Zeit: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- mit der Zeit: nõgerõde, nachgerõde*, nagerade, nagerad, mnd., Adv.: nhd. nacheinander, nach der Reihe, allmählich, mit der Zeit; nõrõde, nõchrõde*, mnd., Adv.: nhd. nacheinander, nach der Reihe, allmählich, mit der Zeit

Zeit -- längere Zeit hindurch: lenc, lenk, lenck, lengk, leng, mnd., Adv.(Komp.): nhd. länger, andauernd, längere Zeit hindurch, weiter

Zeit -- nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen: nõdrunk, nachdrunk*, mnd., M.?: nhd. »Nachtrunk«, nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen

Zeit -- seit langer Zeit: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- seit alter Zeit: ældenes*, ældens, olens, ældes, aldes, ældendes, oeldens, mnd., Adv.: nhd. in alter Zeit, ehemals, seit alter Zeit

Zeit -- rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus: plæchvrÐde, mnd., M.: nhd. Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

Zeit -- in alter Zeit: ældenes*, ældens, olens, ældes, aldes, ældendes, oeldens, mnd., Adv.: nhd. in alter Zeit, ehemals, seit alter Zeit; ælderlinges, mnd., Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, ehemals, früher, einst; ældinges, hældinges, oldings, aldinges, ȫldinges, øldinges, ælinges, olinges, ælings, mnd., Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, seinerzeit, ehemals, früher, einst

Zeit -- Zeit des Mähens: meieltÆt*, meyeltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Mähens, Erntezeit; meitÆt* (2), meytÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Mähens, Erntezeit

Zeit -- Zeit des Pflügens: plæchtÆt, mnd., F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens; plȫgeltÆt, mnd., F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens
Zeit -- Zeit des Lämmersprungs: lemmertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Lämmersprungs, fröhliche Maienzeit

Zeit -- lange Zeit: lanc (2), lank, lange, mnd., Adv.: nhd. längs, langdauernd, lange Zeit, längst; lange (4), mnd., Adv.: nhd. lange (Adv.), lange Zeit, so lange, bis, bis dass; langen (3), mnd., Adv.: nhd. lange Zeit, längs entlang; langes*** (2), mnd., Adv.: nhd. lange Zeit, längst; ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- Zeit des Frühopfers: mette (2), metten, mettene, mnd., F.: nhd. Frühmesse, Mette, Zeit des Frühopfers, früher Morgen

Zeit -- Zeit des Laichens: lÐk (1), lÐik, leik, leck, mnd., M., N.: nhd. Laich, Fischeier, Fischlaich, Zeit des Laichens; lÐketÆt, lÐiketÆt, leiketÆt, mnd., F.: nhd. Laichzeit, Zeit des Laichens

Zeit -- sich die Zeit vertreiben: pannekæken, pannekocken, mnd., sw. V.: nhd. Pfannkuchen backen, schlemmen, sich um etwas bemühen, sich die Zeit vertreiben

Zeit: mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; muoze (1), mðze, mhd., st. F.: nhd. Muße, Ruhe, Zeit, freie Zeit, Gelegenheit, Bequemlichkeit, Unbeschädigtheit, Untätigkeit; R.: Ende der Zeit: mete (1), mhd., F.: nhd. Umstände, Ende der Zeit; R.: freie Zeit: muoze (1), mðze, mhd., st. F.: nhd. Muße, Ruhe, Zeit, freie Zeit, Gelegenheit, Bequemlichkeit, Unbeschädigtheit, Untätigkeit; R.: freie Zeit haben: muozen (2), mhd., sw. V.: nhd. freie Zeit haben, zur Ruhe kommen, ablassen von, sich erholen von; R.: für lange Zeit geltend: langewerende*, langwerende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »langwährend«, für lange Zeit geltend, langfristig; R.: kurze Zeit: ougenblic, ægenblic, ougenplic, ægenplic, mhd., st. M.: nhd. Blick, Anblick, Augenblick, kurze Zeit; R.: lange Zeit: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; R.: sich Zeit nehmen für: müezigen, müezegen, mhd., sw. V.: nhd. »müßigen«, müßig werden, frei werden, frei machen, erledigen, befreien, sich beruhigen, sich Zeit nehmen für; R.: sich Zeit nehmend: muoziclÆche*, muozeclÆche, müezeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muoziclÆchen*, muozeclÆchen, müezeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; R.: vor langer Zeit: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langens, langenes, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang; R.: Zeit der Frühmette: mettenzÆt, mhd., st. F.: nhd. Mettenzeit, Zeit der Frühmette, Morgenstunde; mettÆnstunde, mhd., st. F.: nhd. Mettenstunde, Zeit der Frühmette; R.: Zeit der nächsten Ernte: niuwe (5) 7, mhd., sw. N.: nhd. neue Ernte, Zeit der nächsten Ernte; R.: Zeit des Lachens: lachenzÆt, mhd., st. N.: nhd. Zeit des Lachens; R.: Zeit des Laubfalles: loupbrost, mhd., st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprÆse, mhd., st. F.: nhd. Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; R.: Zeit des Morgengebets: prÆmezÆt, prÆmzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Primzeit«, Zeit des Morgengebets, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens; R.: Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht; R.: Zeit in der man eine Meile geht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht; R.: Zeit wo die Messe gelesen wird: messezÆt, mhd., st. F.: nhd. Messezeit, Zeit wo die Messe gelesen wird; R.: zu keiner Zeit: nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht

Zeit: vrist, frist*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; R.: in kurzer Zeit: unlange, unlanc, mhd., Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, mhd., Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; R.: kurze Zeit: unlange, unlanc, mhd., Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, mhd., Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; R.: nicht zur rechten Zeit erfolgend: unzÆtic, unzÆtec, unzÆtech, unzÆtich, mhd., Adj.: nhd. unzeitig, unrechtzeitig, unzeitgemäß, unpassend, nicht zur rechten Zeit erfolgend, unreif, früh; R.: ungünstige Zeit: unhou, mhd., st. M.: nhd. ungünstige Zeit, Zeit für den Holzhieb; R.: unpassende Zeit: unzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Unzeit«, unpassende Zeit; R.: Vergänglichkeit der irdischen Zeit: vervlozzenheit, ferflozzenheit*, mhd., st. F.: nhd. Vergänglichkeit der irdischen Zeit, Flüchtigkeit; R.: von Zeit zu Zeit: underwÆlen, underwÆlent, mhd., Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen; underwÆlen, underwÆlent, mhd., Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen; R.: vor langer Zeit: vorelanc*, vorlanc, forelanc*, mhd., Adv.: nhd. »vorlang«, früher, vor langer Zeit; vorelangest*, vorelangst*, vorlangst, vor langst, forelangst*, mhd., Adv.: nhd. früher, vor langer Zeit; R.: während dieser Zeit: unze (4), unz, mhd., Adv.: nhd. so lange, während dieser Zeit, vorerst; R.: Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: vespereide, fespereide*, mhd., st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, mhd., st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag; R.: Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: vesperzÆt, fesperzÆt*, mhd., st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag; R.: Zeit für den Holzhieb: unhou, mhd., st. M.: nhd. ungünstige Zeit, Zeit für den Holzhieb; R.: Zeit für die Hirschjagd: veize (1), veiz, feize*, feiz*, mhd., st. F.: nhd. Fett, Feistheit, Fülle, Zeit für die Hirschjagd; veizete, veizte, feizete*, feizte*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Feiste«, Feistheit, Fett, Fülle, Zeit für die Hirschjagd; R.: Zeit geben: vristen (1), fristen*, mhd., sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben

Zeit: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; R.: auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: tageguot, mhd., st. N.: nhd. »Taggut«, auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut; R.: auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: tagelant, mhd., st. N.: nhd. »Tageland«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut; tagelÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Tagelehen«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut; R.: für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: tagedinczÆt 1, mhd., st. F., st. N.: nhd. für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit; R.: Gang der Zeit: swÆch (1), mhd., st. M.: nhd. Gang der Zeit, Lauf der Zeit; R.: in kurzer Zeit: schiere, schier, schÆr, schÆre, mhd., Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe; R.: kurze Zeit: stündel, mhd., st. N.: nhd. »Stündlein«, kurze Zeit; stündelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Stündlein«, kurze Zeit; R.: Lauf der Zeit: swÆch (1), mhd., st. M.: nhd. Gang der Zeit, Lauf der Zeit; R.: nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: stunthuldunge, mhd., st. F.: nhd. »Stundhuldigunge«, nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung; R.: seine Zeit unnütz vertun: sðmen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; R.: seine Zeit verschwenden: sðmen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; R.: seit der Zeit: sÆtmõles 9 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. seit der Zeit, seitdem; R.: sich die Zeit vertreiben: tagalten, mhd., sw. V.: nhd. sich die Zeit vertreiben, spielen, scherzen, sich vergnügen; R.: späte Zeit: spÏte, spõte, mhd., st. F.: nhd. »Späte«, späte Zeit, Abendzeit, Abendstunde, Nachtzeit; R.: Zeit eines Tages: tagewÆle, mhd., st. F.: nhd. »Tagweile«, Zeit eines Tages; R.: Zeit in der Wild rothaarig ist: rãte, ræte, mhd., st. F.: nhd. Röte, Rot, rote Farbe, Krankheit mit rotem Hautausschlag, Zeit in der Wild rothaarig ist, Krapp; R.: Zeit nach den letzten Propheten: stille (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stille, Ruhe, Schweigen, Stillschweigen, Zeit nach den letzten Propheten, Heimlichkeit, Verborgenheit; R.: zu welcher Zeit: swanzÆt 4, mhd., Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer; R.: zu welcher Zeit auch immer: swanzÆt 4, mhd., Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

Zeit -- freie Zeit: mæte, mnd., F.: nhd. Muße, freie Zeit, Ruhe, Bequemlichkeit, Aufschub, Frist, Verzug

Zeit -- alte Zeit: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Zeit -- Zeit der vier Fastenmittwoche nach Pfingsten: pingestequartember*, pingstquatertemper, pinxtquatertemper, mnd., F.: nhd. Pfingstquatember, Zeit der vier Fastenmittwoche nach Pfingsten

Zeit -- Zeit des Essens: mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, mnd., F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen

Zeit -- auf Zeit ausgemachter Münztarif: müntesõte, mnd., F.: nhd. Münzsatzung, auf Zeit ausgemachter Münztarif

Zeit: an. aldr, bil, *fjorŒ?, hrÆŒ, lÆt, lÆtr, mõl (2), stund (1), tÆŒ, tÆŒr (1), tÆmi, ver‡ld; R.: abgegrenzte Zeit: an. frest; R.: die Zeit kürzen: an. skemta; R.: die Zeit um 3½ Uhr nachmittags: an. eykt; R.: die Zeit vertreiben: an. þreyja; R.: die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden: an. eykt; R.: freie Zeit: an. tæm; R.: Gottesdienst zur Zeit der Non: an. næni; R.: heilige Zeit: an. helgr; R.: rechte Zeit: an. tÆmi, vartÆŒ?; R.: unpassende Zeit: an. ðtÆŒ; R.: Zeit eines Jahres: an. einÏri; R.: Zeit in der etwas nicht getan werden soll: an. ðtÆŒ; R.: in früheren Zeiten: an. fyrrmeir

Zeit -- lange Zeit: Ðwen (1), mhd., st. F.: nhd. lange Zeit, Ewigkeit

Zeit -- soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann: meltede, mültede, mnd., F.: nhd. festgesetzte Menge Malz, soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann

Zeit -- manchmal in früherer Zeit: etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

Zeit -- um die Zeit als: bidaz, bedaz, bÆdaz, mhd., Konj.: nhd. als (Konj.), wenn, während (Konj.), um die Zeit als, öfter

Zeit -- vor einiger Zeit gebacken: altbachen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altbacken«, vor einiger Zeit gebacken

Zeit -- Zeit zu der die Predigt gehalten wird: prÐdigestunde*, prÐdikstunde, mnd., F.: nhd. »Predigtstunde«, Zeit zu der die Predigt gehalten wird

Zeit -- zu dieser Zeit: nð (1), nw?, mnd., Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal

Zeit -- zu keiner Zeit: nÐwerlt, wÐwerlde, nÐwarelde, nÐwerle, nÐwarlde, nÐwert, nÆwerlde, niewerle, nǖwerlde, nǖwarlde, nuewerlt, nuewarle, nÐwerde, nÐwarde, niwerle, mnd., Adv.: nhd. nie in der Welt, niemals, zu keiner Zeit; nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, mnd., Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs

Zeit -- Zeit des Pflügens: brõchmõnæt, mhd., st. M.: nhd. Brachmonat, Zeit des Pflügens, Juni; brõchæt, mhd., st. M.: nhd. Brachet, Brachzeit, Brachmonat, Juni, Zeit des Pflügens

Zeit -- Zeit hinbringen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Zeit -- Zeit lassen: beiten (1), beiden, peiten, mhd., sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen

Zeit -- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird: brõchhacke, mhd., F.: nhd. »Brachhacke«, Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird

Zeit -- für bestimmte Zeit anvertrautes Gut: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Zeit -- Frühgebet zur Zeit der Prime: prÆme (2), mnd., F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

Zeit -- Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung: plæchvrÐde, mnd., M.: nhd. Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

Zeit -- endlos lange Zeit: Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Zeit -- genau bestimmte Zeit: puntinge, puttinge, mnd., F.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), genau bestimmte Zeit, Termin, Steuerfestsetzung

Zeit -- für alle Zeit: ÐwelÆche (1), ÐlÆche, mhd., Adv.: nhd. ewig, für alle Zeit, immerwährend, gesetzlich, ehelich, rechtmäßig, rechtmäßig angetraut; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, mhd., Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer; ÐwiclÆchen, ÐweclÆchen, mhd., Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit

Zeit -- für alle Zeit festgesetzt: Ðwic (1), Ðwec, mhd., Adj.: nhd. ewig, dauernd, ständig, immerwährend, für alle Zeit festgesetzt, immer fortbestehend

Zeit: ae. byre (3); cierr; dÏgtÆd; fÏc; frist; gebyre; hwÆl; ieldu; mÚl (3); *mÚle (2); sÚl; st’fn (2); stund (1); tÆd; tÆma; þrõg; R.: ähnliche Zeit: ae. õntÆd; R.: angemessene Zeit: ae. õntÆd; R.: Arbeit zu unpassender Zeit: ae. untÆdweorc; R.: böse Zeit: ae. þrõg; R.: entsprechende Zeit des folgenden Tages: ae. õntÆd; R.: für eine lange Zeit: ae. langlÆce; wÆdefeorh (2); R.: Gut aus alter Zeit: ae. Úrgæd (1); R.: kurze Zeit: ae. hwæn (1); scortn’ss; stycce; R.: mit der Zeit: ae. s’mninga; R.: rechte Zeit: ae. gehÏplicn’ss; gehyþelicn’ss; gelimplicnis; R.: vergangene Zeit: ae. fyrndÏg; gefyrndÏg*; R.: vor langer Zeit: ae. forlange; fyrn (2); gefyrn; R.: vorbestimmte Zeit: ae. gesceaphwÆl; R.: Zeit der Geburt: ae. gebyrdtÆd; R.: Zeit der Müdigkeit: ae. langunghwÆl; R.: zu einer Zeit: ae. hwanne; R.: zu gleicher Zeit: ae. ÆsÆþes; R.: zu jeder Zeit: ae. hwanne; R.: zur selben Zeit: ae. mid (1); samlÆce; samod (1); R.: alte Zeiten: ae. géardagas; R.: frühere Zeiten: ae. géardagas; R.: glücklich von früheren Zeiten: ae. ÚrglÛd, Zeit: ae. byre (3); cierr; dÏgtÆd; fÏc; frist; gebyre; hwÆl; ieldu; mÚl (3); *mÚle (2); sÚl; st’fn (2); stund (1); tÆd; tÆma; þrõg; R.: ähnliche Zeit: ae. õntÆd; R.: angemessene Zeit: ae. õntÆd; R.: Arbeit zu unpassender Zeit: ae. untÆdweorc; R.: böse Zeit: ae. þrõg; R.: entsprechende Zeit des folgenden Tages: ae. õntÆd; R.: für eine lange Zeit: ae. langlÆce; wÆdefeorh (2); R.: Gut aus alter Zeit: ae. Úrgæd (1); R.: kurze Zeit: ae. hwæn (1); scortn’ss; stycce; R.: mit der Zeit: ae. s’mninga; R.: rechte Zeit: ae. gehÏplicn’ss; gehyþelicn’ss; gelimplicnis; R.: vergangene Zeit: ae. fyrndÏg; gefyrndÏg*; R.: vor langer Zeit: ae. forlange; fyrn (2); gefyrn; R.: vorbestimmte Zeit: ae. gesceaphwÆl; R.: Zeit der Geburt: ae. gebyrdtÆd; R.: Zeit der Müdigkeit: ae. langunghwÆl; R.: zu einer Zeit: ae. hwanne; R.: zu gleicher Zeit: ae. ÆsÆþes; R.: zu jeder Zeit: ae. hwanne; R.: zur selben Zeit: ae. mid (1); samlÆce; samod (1); R.: alte Zeiten: ae. géardagas; R.: frühere Zeiten: ae. géardagas; R.: glücklich von früheren Zeiten: ae. ÚrglÛd

Zeit -- Zeit für die Hochmesse: missetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit für die Hochmesse

Zeit -- Zeit habend: mȫtich, mætich, motich, mnd., Adj.: nhd. ruhig, Muße habend, Zeit habend, geneigt, willig

Zeit -- Zeit hinzunehmen: nõbÐden (1), nõbeiden, mnd., st. V.: nhd. Zeit hinzunehmen, anhängen

Zeit -- Zeit früh am Morgen: morgentÆt, mnd., F.: nhd. »Morgenzeit«, Zeit früh am Morgen

Zeit -- Zeit des Schlussgottesdienstes: nachtsanctÆt, mnd., F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdienstes; nachtsangestÆt, mnd., F.: nhd. »Nachtsangeszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdienstes

Zeit -- Zeit eines Menschenlebens: minschenlÐven*, minschenlÐvent, mnd., N.: nhd. »Menschenleben«, Zeit eines Menschenlebens

Zeit -- alte Zeit: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt)

Zeit -- günstige Zeit: lückichhÐt*, lückichÐt, lückicheit, luckicheit, lükkicheit, mnd., F.: nhd. Glück, günstige Zeit

Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht: pestestÆt, mnd., F.: nhd. »Pestzeit«, Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht; pestilenciestÆt*, pestilentstÆt, pestilentztÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht; pestilencietÆt, pestelentietÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht

Zeit in der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht (Bedeutung örtlich beschränkt): pestilencie, pestilenciie, pestilentie, pestilentzie, pestilenci, pestilensi, pestilentsi, pestilentzi, pestilentse, pestilenz, pestilenze, pestilentze, pestelencie, mnd., F.: nhd. »Pestilenz«, Pest (F.) (1), Seuche, epidemische Infektionskrankheit, Zeit in der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zeit -- Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost: læteltÆt, mnd., F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

Zeit -- Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt: mestÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt

Zeit -- Zeit nach dem Mittagessen: nõÐten* (2), nõÐtent, nachÐten*, mnd., N.: nhd. Zeit nach dem Mittagessen

Zeit -- Zeit um 3 Uhr nachmittags: nænentÆt, noentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit um 3 Uhr nachmittags; nænetÆt, næntÆt, mnd., F.: nhd. Zeit um 3 Uhr nachmittags

Zeit -- Zeit der Blüte: bluot (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Blüte, Blühen, Zeit der Blüte

Zeit -- Zeit des Marktschutzes: vrÆmarketdach, mnd., M.: nhd. »Freimarkttag«, Zeit des Marktschutzes, Termin des Jahrmarktes

Zeit -- Zeit in der die Fohlen geworfen werden: vælentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der die Fohlen geworfen werden, März bis Mai, Frühjahr

Zeit -- Zeit kurz vor der Fastnacht: vastõvendesdõch*, vastõventsdõch, mnd., F.?: nhd. Tag vor Fastnacht, Zeit kurz vor der Fastnacht

Zeit -- Zeit des Fischmarkts: vischemarket, mnd.?, M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz; vischmarket, vischmark, mnd., M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz

Zeit -- Zeit der angelaufenen Ebbe: vȫrebbe, mnd., F.: nhd. Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

Zeit -- Zeit der angelaufenen Flut: vȫrvlæt, vȫrvl¦t, vȫrevlæt, mnd., F.: nhd. Vorflut, Zuflussgraben (M.) der Mühle, Zeit der angelaufenen Flut
Zeit -- Zeit des Abendgottesdienstes: vigilientÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Abendgottesdienstes

Zeit -- Zeit verschwatzen: vorquÐteren, vorqueteren, mnd., sw. V.: nhd. unnütz hinbringen, vergeuden, Zeit verschwatzen, verderben?

Zeit -- zu rechter Zeit: tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tÆdigen, tÆdige, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit

Zeit -- zu seiner Zeit: tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

Zeit -- zur Zeit: wÐges***, mnd., Adv.: nhd. »wegs«?, ständig, zur Zeit

Zeit -- zu gleicher Zeit: tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

Zeit -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag: vastelõvent, mnd., M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des grossen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Zeit -- Zeit zu einer Arbeit brauchen: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

Zeit -- Zeit zu Ende arbeiten: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

Zeit -- Zeit aushalten: ðthælden*, ðtholden, mnd.?, sw. V.: nhd. behaupten, festhalten, in Vollzug bringen, angeben, besagen, vorschreiben, Zeit aushalten

Zeit -- Mangel an freier Zeit: unlÐde, unledde, mnd.?, F.: nhd. Mangel an freier Zeit, Beschäftigung, Mühe

Zeit -- Mangel an Zeit: unmȫde*, unmote, mnd.?, F.: nhd. Unmuße, Mangel an Zeit, Beschäftigung, Unruhe

Zeit -- nach Ablauf einer gewissen Zeit: ümmelanc* (2), ummelank, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanc* (3), ummelank, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (1), ummelange, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (2), ummelange, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanges*, ummelanges, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelangens*, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit

Zeit -- kurze Zeit: wÐnich (3), weinich, mnd.?, (subst. Adj.=)N.: nhd. Weniges, ein Wenig, kurze Zeit, kurze Strecke

Zeit -- festgesetzte Zeit: vrist, frist*, vrüst, mnd., F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit

Zeit -- gegenwärtige Zeit: tÐgenwõrdichhÐt*, tÐgenwõrdichÐt, tÐgenwõrdicheit, tÐgenwõrtichÐt, tÐgenwõrticheit, tÐgenwærdichÐt, tÐgenwærdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; tÐgenwÐrdichhÐt*, tÐgenwÐrdichÐt, tÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit

Zeit -- in alter Zeit: vȫrgetÆt, vogetÆt, mnd., F.: nhd. vor einiger Zeit, in alter Zeit, Vorzeit

Zeit -- nicht zur bestimmten Zeit seiend: unpunctlÆk*, unpuntlik, mnd.?, Adj.: nhd. unpünktlich, nicht zur bestimmten Zeit seiend

Zeit -- vor einiger Zeit: vȫrgetÆt, vogetÆt, mnd., F.: nhd. vor einiger Zeit, in alter Zeit, Vorzeit

Zeit -- vor geraumer Zeit: vȫrlanc (1), vorlank, mnd., Adv.: nhd. vor geraumer Zeit; vȫrlanges (1), vȫrlangs, vorlanges, mnd., Adv.: nhd. längst, vor geraumer Zeit, der Länge nach (Bedeutung örtlich beschränkt), entlang (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrlangest, mnd., Adv.: nhd. vor geraumer Zeit, längst

Zeit -- vor längerer Zeit: vȫrlange, mnd., Adv.: nhd. vor längerer Zeit

Zeit -- über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben: vorlÐven (2), vorleven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, länger leben, über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben

Zeit -- Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit: vorswÆginge, vorswigunge, mnd., F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

Zeit -- rechte Zeit Holz zu hauen: wadel (1), mnd.?, M.: nhd. »Wadel«, Vollmond, Vollmondszeit, rechte Zeit Holz zu hauen

Zeit -- seine Zeit völlig zu Ende dienen: ðtdÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdienen«, seine Zeit völlig zu Ende dienen

Zeit -- »Zeit verlieren«: zÆtverlieren***, mhd., V.: nhd. »Zeit verlieren«, Zeit vergeuden

Zeit -- Zeit der Brache: brocht, mhd., st. M.: nhd. Zeit der Brache, Brachmonat

Zeit -- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: complÐtzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Kompletzeit«, Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages

Zeit -- bis auf diese Zeit: dare (1), dar, mhd., Adv.: nhd. dahin, hin, bis auf diese Zeit, wohin, dorthin

Zeit -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: õderlõzmõz 1, mhd., st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

Zeit -- eine Zeit lang: etewielanc, mhd., Adv.: nhd. eine Zeit lang

Zeit -- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist: dinczÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

Zeit: wÆl (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling; zÆtheit, mhd., st. F.: nhd. »Zeitheit«, Zeit

Zeit: gezÆt, gezÆte, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gezeit«, Zeit, Gebetstunde, kanonische Gebetsstunde, Begebenheit; jõr, mhd., st. N.: nhd. Jahr, Zeit, Alter (N.), Leben; R.: für kurze Zeit: kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, mhd., Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit; R.: gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: kurzlich, kurzelich, mhd., Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend; R.: in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: kurz (1), mhd., korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell; R.: in kurzer Zeit: kurtlÆche, mhd., Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch; kurze, kurz, mhd., Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, schnell, sofort, jetzt; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, mhd., Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit; kurzwÆlen (1), mhd., Adv.: nhd. in kurzer Zeit, nächstens; R.: kurze Zeit: kleine (3), mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kurzwÆle, kürzwÆle, mhd., st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne; R.: kurze Zeit hindurch: kurtlÆche, mhd., Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch; kurze, kurz, mhd., Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, schnell, sofort, jetzt; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, mhd., Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit; R.: letzte Zeit: jungeste (3), mhd., st. F.: nhd. letzte Zeit, Todeszeit; R.: sich die lange Zeit verkürzen: kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren; R.: sich Zeit nehmen für: gemüezigen*, gemüezegen, gemuozegen, mhd., sw. V.: nhd. sich herbeilassen, verstehen, sich Muße nehmen, sich Zeit nehmen für, sich befreien; gemðzegen, mhd., sw. V.: nhd. sich Zeit nehmen für; R.: vor langer Zeit: ievore*, ievor, iefore*, mhd., Adv.: nhd. vor langer Zeit; R.: Zeit der Grasfütterung: gras, cras, mhd., st. N.: nhd. Gras, Wiese, grasbewachsener Ort, Zeit der Grasfütterung, Frühjahr; R.: Zeit der Kindheit: kindestage, mhd., st. M.: nhd. »Kindstage«, Zeit der Kindheit; kinttac, mhd., st. M.: nhd. Tag der Kindheit, Zeit der Kindheit; R.: Zeit eines Jahres: jõrgezal, mhd., st. F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahresfrist; R.: Zeit gewähren: gestunden, mhd., sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen; gestünden, mhd., sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren; R.: Zeit in der die Hirsche feist sind: hirzveizte, hirzfeizte*, mhd., st. F.: nhd. »Hirschfeiste«, Zeit in der die Hirsche feist sind, Hirschjagd; R.: Zeit von einem Jahr: jõreszÆt 1, mhd., st. F.: nhd. »Jahreszeit«, Zeit von einem Jahr; R.: Zeit zum Heizen: heizzÆt, mhd., st. F.: nhd. Zeit zum Heizen; R.: zu aller Zeit: ie (1), Æ, je, io, jo, mhd., mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer; R.: zu dieser Zeit des Jahres: jõrlanc, mhd., Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr; R.: zur Zeit: gegenwertic (3) 272 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit; iegenæte, ignæte, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch

Zeit -- Zeit der Mette: mettentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Mette, frühe Morgenzeit, gegen 3 Uhr morgens

Zeit -- zu dieser Zeit des Tages: dælig, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

Zeit -- Zeit zum Dreschen: dreschzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dreschzeit«, Zeit zum Dreschen

Zeit -- vor langer Zeit geschrieben: altgeschriben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altgeschrieben«, vor langer Zeit geschrieben

Zeit -- »Zeit verlierend«: zÆtverlierende, zÆtferlierende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend; R.: die Zeit unnütz vertuend: zÆtverlierende, zÆtferlierende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend; R.: im Laufe der Zeit: zÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich; R.: in der Zeit veränderlich: wÆlwertic, mhd., Adj.: nhd. »weilwärtig«, in der Zeit veränderlich, unsicher, unbeständig; R.: unbeständige Zeit: wankelzÆt, mhd., st. N.: nhd. »Wankelzeit«, unbeständige Zeit, Zeit des irdischen Lebens; R.: Zeit der Geburt: wÆl (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; R.: Zeit der Welt: werltzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag; R.: Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: werltzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag; R.: Zeit des irdischen Lebens: wankelzÆt, mhd., st. N.: nhd. »Wankelzeit«, unbeständige Zeit, Zeit des irdischen Lebens; R.: Zeit des Todes: wÆl (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; R.: Zeit die man zu haben glaubt: wõnzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Wahnzeit«, Zeit die man zu haben glaubt; R.: Zeit vergeuden: zÆtverlieren***, mhd., V.: nhd. »Zeit verlieren«, Zeit vergeuden; R.: Zeit vergeudend: zÆtverlierende, zÆtferlierende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend; R.: zu jeder Zeit: wÆleclÆche, wÆliclÆche* (?), mhd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, zu jeder Stunde; R.: zu jeder Zeit seiend: wÆleclich***, wÆliclich*** (?), mhd., Adj.: nhd. zu jeder Zeit seiend

Zeit -- vor kurzer Zeit: lõtest, lõtst, mnd., Adv. (Superl.): nhd. zuletzt, kürzlich, jüngst, neulich, vor kurzer Zeit; nÆelÆken, nelliken, nÆelken, nygellÆken, nilken, nelken, nuliken, nǖwelÆken, mnd., Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem, vor kurzer Zeit, jüngst
Zeit -- vor einiger Zeit: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- spätere Zeit: nõtÆt, nõchtÆt*, mnd., F.: nhd. spätere Zeit, Zukunft

Zeit -- über die gebotene Zeit hinaus sitzen bleiben: nõsitten, nõchsitten, mnd., sw. V.: nhd. »nachsitzen«, über die gebotene Zeit hinaus sitzen bleiben

Zeit -- vor langer Zeit: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- Zeit der Landbestellung: plæchtÆt, mnd., F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens; plȫgeltÆt, mnd., F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens
Zeit -- Zeit der Komplet: nachtsanctÆt, mnd., F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdienstes; nachtsangestÆt, mnd., F.: nhd. »Nachtsangeszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdienstes

Zeit -- Zeit der Auslosung: lõteltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Auslosung

Zeit -- Zeit der Abenddämmerung: nachtsanctÆt, mnd., F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdienstes; nachtsangestÆt, mnd., F.: nhd. »Nachtsangeszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdienstes

Zeit -- zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht: vigilienvesper, mnd., F.: nhd. zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht; vigilievesper, mnd., F.: nhd. zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht

Zeit« -- »hohe Zeit«: as. hôhgitÆd* 4, Zeit« -- »hohe Zeit«: as. hôhgitÆd* 4

Zeit« -- »gute Zeit«: boneure, mhd., Interj.: nhd. »gute Zeit«, Glück

Zeitabschnitt: got. era 7, Zeitabschnitt: got. era 7

Zeitabschnitt -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird: schõrjõr, mnd., N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

Zeitabschnitt: germ. *stundæ, Zeitabschnitt: germ. *stundæ

Zeitabschnitt -- gemessener Zeitabschnitt: mÐtestunde, mnd., F.: nhd. die genau gleiche Stunde, gemessener Zeitabschnitt, Stunde (Uhr)

Zeitabschnitt -- bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr: kæpstõven, mnd., F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor; kæpstÐven, kæpstÐvene, kæpstevene, mnd., F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor

Zeitabschnitt: idg. *dÆt-, Zeitabschnitt: idg. *dÆt-

Zeitabschnitt: vlõge, flõge*, mnd., F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff

Zeitabschnitt: stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub

Zeitabschnitt: ahd. stunta 73, Zeitabschnitt: ahd. stunta 73

Zeitabschnitt: ae. fÏc; tÆd; tÆma, Zeitabschnitt: ae. fÏc; tÆd; tÆma

Zeitabstand: ahd. untarwÆla* 2, Zeitabstand: ahd. untarwÆla* 2

Zeitalter: ahd. weralt* 581; zÆt 434?, Zeitalter: ahd. weralt* 581; zÆt 434?

Zeitalter: ae. ieldu; tÆma; weorold, Zeitalter: ae. ieldu; tÆma; weorold

Zeitalter: germ. *aldÆ-; *aldi-; *weraldi-; *wiraldæ, Zeitalter: germ. *aldÆ-; *aldi-; *weraldi-; *wiraldæ

Zeitalter: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Zeitalter: an. ‡ld; R.: christliches Zeitalter: an. kristni, Zeitalter: an. ‡ld; R.: christliches Zeitalter: an. kristni

Zeitalter: werlt, werlde, werlit, werle, warlt, mnd.?, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben

Zeitalter: anfrk. werold* 24, Zeitalter: anfrk. werold* 24

Zeitalter: wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, mhd., st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Zeitaltern -- in allen Zeitaltern: ahd. in weralt weralti, Zeitaltern -- in allen Zeitaltern: ahd. in weralt weralti

Zeitbegriff: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Zeitberechnung -- Handbuch zur Zeitberechnung: ahd. zalabuoh* 1, Zeitberechnung -- Handbuch zur Zeitberechnung: ahd. zalabuoh* 1

Zeitbuch: zÆtbuoch, mhd., st. N.: nhd. Zeitbuch, Chronik

Zeitbuch«: ahd. zÆtbuoh* 4, Zeitbuch«: ahd. zÆtbuoh* 4

Zeitdauer -- Zeitdauer von einem Jahr: jõrzil, mhd., st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

Zeitdauer -- lange Zeitdauer: Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Zeitdauer: periode, mnd., F.: nhd. Periode, Zeitdauer; R.: Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis: pachttÆt, mnd., F.: nhd. »Pachtzeit«, Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind

Zeitdauer -- Zeitdauer eines Tages: tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

Zeitdauer -- Zeitdauer von mehreren Jahren: jõrzil, mhd., st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

Zeiteinheit -- kleine Zeiteinheit: minute (1), mnd., F.: nhd. Minute, kleine Zeiteinheit

Zeiteinheiten -- Abfolge bestimmter Zeiteinheiten: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

Zeiteinteilung: mæmente, mhd., st. F.: nhd. »Moment«, Augenblick, Zeiteinteilung

Zeiten -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf: banwÆn, mnd., M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

Zeiten -- zu Zeiten: understunden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten; undertÆden*, undertiden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten

Zeiten -- für alle Zeiten: iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, mhd., Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch

Zeiten -- zu Zeiten: samtÆdes, samptydes, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten; somtÆden, sumtÆden, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆdes, somtides, somtÆds, sumtÆdes, summetÆdes, sumptÆdes, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal

Zeiten -- in alten Zeiten: ældelinge, oeldelinge, æltlinge, mnd., Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; ældelinges, oeldelinges, æltlinges, mnd., Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; æltlinges, mnd., Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her

Zeiten -- vor Zeiten: bewÆlen, bewÆle, bÆwÆlen, mnd., Adv.: nhd. jeweils, zuweilen, bisweilen, manchmal, vor Zeiten, bald

Zeiten -- Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist: tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

Zeiten -- vor Zeiten: wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, mhd., Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

Zeiten -- bei Zeiten: understunden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten; undertÆden*, undertiden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten

Zeiten -- vor Zeiten: wÆlen* (2), wilen, wÆlnÐ, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst; wÆlenÐr*, wÆlnÐr, wÆlnÐre, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst, ebenso

Zeiten -- vor Zeiten: ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, mnd., Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, mnd., Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland

Zeiten -- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: jõrdinc, mhd., st. N.: nhd. »Jahrgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgeriht*, jõrgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht, jährlich stattfindendes Gericht

Zeiten -- zu gesetzten bestimmten Zeiten: tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

zeiten« (): gezÆten*** (1), mhd., V.: nhd. »zeiten« (?)

zeiten«: zÆten (1), mhd., sw. V.: nhd. »zeiten«, reif werden, an der Zeit sein (V.)

zeiten«: tÆden*** (2), mnd., Adv.: nhd. »zeiten«, »weilen«

Zeiten« (): gezÆten*** (2), mhd., st. N.: nhd. »Zeiten« (?)

Zeitgeld«: tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

zeitgemäß: got. uhtiugs* 1, zeitgemäß: got. uhtiugs* 1

zeitgemäß -- nicht zeitgemäß: unzÆtelich, unzÆtlich, mhd., Adj.: nhd. »unzeitlich«, nicht zeitgemäß

zeitgemäß: tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

zeitgemäß: zÆtelich, mhd., Adj.: nhd. zeitgemäß; zÆtic, zÆtec, mhd., Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt; zÆtlich, mhd., Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen; zÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich

zeitgemäßes -- zeitgemäßes Betragen: tÆtlichÐt*, tÆtlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zeitlichkeit«, Pünktlichkeit, zeitgemäßes Betragen

zeitgleich«: zÆticlich*, zÆteclich, mhd., Adj.: nhd. »zeitgleich«

Zeitglocke«: zÆtglocke, mhd., F.: nhd. »Zeitglocke«, Stundenglocke

Zeitgrenze: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Zeitheit«: zÆtheit, mhd., st. F.: nhd. »Zeitheit«, Zeit

zeitig: gezÆte (1), mhd., Adv.: nhd. beizeiten, zeitig, sofort, rechtzeitig

zeitig: snÆdic, snÆdec, mhd., Adj.: nhd. »schneidig«, schneidend, scharf, scharf geschliffen, stark, kräftig, zeitig, reif; stundiclÆche*, stundeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitig, sofort, zu jeder Stunde

zeitig: getÆdich (1), mnd., Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit; getÆdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend

zeitig: betÆt, mnd., Adv.: nhd. rechtzeitig, zeitig

zeitig: ae. *tÆme (1), zeitig: ae. *tÆme (1)

zeitig: ahd. *zÆti?; zÆtÆg* 18; zÆtÆgo 1; zÆtlÆhho* 5; fruo 37; fruoi* 8; gizÆti* 5; gizÆto 5; R.: zeitig gehen: ahd. gizÆtÐn* 2, zeitig: ahd. *zÆti?; zÆtÆg* 18; zÆtÆgo 1; zÆtlÆhho* 5; fruo 37; fruoi* 8; gizÆti* 5; gizÆto 5; R.: zeitig gehen: ahd. gizÆtÐn* 2

zeitig: an. snemma, zeitig: an. snemma

zeitig: tÆde (1), tÆd, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig; tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tÆdigen, tÆdige, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit; tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

zeitig: as. *tÆdig?, zeitig: as. *tÆdig?

zeitig«: anfrk. tÆdig* 1, zeitig«: anfrk. tÆdig* 1

zeitig«: zÆtic, zÆtec, mhd., Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt

zeitigen«: zÆtigen, zÆtgen, zÆtegen, mhd., sw. V.: nhd. »zeitigen«, reif werden, groß werden, reifen lassen

zeitiger: ahd. zÆtim, zeitiger: ahd. zÆtim

Zeitigkeit«: zÆticheit, mhd., st. F.: nhd. »Zeitigkeit«, rechter Zeitpunkt, Hoheit (Hennig)

Zeitkauf: tÆdekæp, mnd.?, M.: nhd. Zeitkauf, Kauf einer Leibrente?

Zeitkieser«: zÆtkiesÏre*, zÆtkieser, mhd., st. M.: nhd. »Zeitkieser«, Zeichendeuter

Zeitkleid«: zÆtkleit, mhd., st. N.: nhd. »Zeitkleid«, der Jahreszeit entsprechendes Kleid

Zeitkuh«: zÆtkuo, mhd., st. F.: nhd. »Zeitkuh«, zweijährige zur Nachzucht reife Kuh

Zeitkürzerin: zÆtkürzel, mhd., st. N.: nhd. Zeitkürzerin, Geliebte

Zeitkürzung: kurzwÆle, kürzwÆle, mhd., st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne

Zeitkürzung«: tÆtkörtinge*, tÆtkortinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitkürzung«, Zeitvertreib, Kurzweile

Zeitlang -- eine Zeitlang: ahd. dia frist, Zeitlang -- eine Zeitlang: ahd. dia frist

Zeitlang -- eine Zeitlang: got. ¸o ¸eilo; R.: nur eine Zeitlang dauernd: got. ¸eila¸aÆrbs* 2, Zeitlang -- eine Zeitlang: got. ¸o ¸eilo; R.: nur eine Zeitlang dauernd: got. ¸eila¸aÆrbs* 2

Zeitlauf: gelæp, gelæpe, mnd., N.: nhd. Lauf, Zeitlauf, Verlauf, Aufgelaufenes, Begebenheit, Holzgefäß um die Mühlsteine

Zeitlauf: jage, mhd., st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf

Zeitlauf: serje, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Reihe, Streifen (M.), Reihenfolge, Zeitlauf

Zeitläufte -- wilde Zeitläufte: wiltloftich, mnd.?, Sb.: nhd. wilde Zeitläufte

Zeitleben«: ahd. zÆtlÆb* 1, Zeitleben«: ahd. zÆtlÆb* 1

Zeitler«: sÆdelÏre*, sÆdeler*, cÆdeler, mnd., M.: nhd. »Zeitler«, zur Nutzung der Waldbienen Berechtigter

zeitlich -- zeitlich anstehen: instõn (1), mnd., st. V.: nhd. persönlich haften, bürgen, zeitlich anstehen, bevorstehen

zeitlich: ae. lÚne; tÆdlic; tÆdlÆce; weoroldlÆce, zeitlich: ae. lÚne; tÆdlic; tÆdlÆce; weoroldlÆce

zeitlich -- zeitlich ansetzen: insetten (1), mnd., sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

zeitlich: endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch

zeitlich: tÆdelÆk, tilik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelÆken, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelikes, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, mnd., Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig; R.: zeitlich ausdehnen: vorstrecken, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; R.: zeitlich verändern: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: zeitlich verlängern: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen; R.: zeitlich zurückliegend: vorrücket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen

zeitlich: wÆlgelÆch, mhd., Adj.: nhd. zeitlich; zÆtlich, mhd., Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen; R.: zeitlich begrenzt: zÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich

zeitlich -- zeitlich beschränkter Krankheitsfall: pause, mnd., F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger): pæse (2), pause, mnd., F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger)

zeitlich: ahd. weraltzÆtilÆh* 2; wÆlÆn* 3; *zÆtilÆh?; zÆtlÆh* 11; zÆtlÆhho* 5; zurganglÆh* 3; fristmõlÆg* 2; stuntlÆh* 2; unÐwÆg* 1; R.: zeitlich früher legen: ahd. giÐren* (3) 1; R.: zeitlich vorverlegen: ahd. ? gifruoen* 1; R.: zeitlich vowegnehmbar: ahd. ? baldlÆh* 1, zeitlich: ahd. weraltzÆtilÆh* 2; wÆlÆn* 3; *zÆtilÆh?; zÆtlÆh* 11; zÆtlÆhho* 5; zurganglÆh* 3; fristmõlÆg* 2; stuntlÆh* 2; unÐwÆg* 1; R.: zeitlich früher legen: ahd. giÐren* (3) 1; R.: zeitlich vorverlegen: ahd. ? gifruoen* 1; R.: zeitlich vowegnehmbar: ahd. ? baldlÆh* 1

zeitlich -- zeitlich letzte: lõteste* (1), l¯teste*, latiste*, lõtste*, laetste*, lõste*, laeste*, leste*, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, zeitlich letzte, jüngstvergangen; leste* (1), lest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, letztvergangen, zeitlich letzte

zeitlich -- zeitlich verlängern: lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

zeitlich -- räumlich und zeitlich vorwärts: vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, mhd., Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, mhd., Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später

zeitlich«: gezÆtlich***, mhd., Adj.: nhd. »zeitlich«; gezÆtlÆche***, mhd., Adv.: nhd. »zeitlich«; gezÆtlÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »zeitlich«

zeitlich«: zÆtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »zeitlich«, beizeiten

zeitliche -- zeitliche Ausdehnung: lenge (1), leynge, lange, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengede, lengde, lencte, lenckte, lengte, langte, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengene, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub

zeitliche -- zeitliche Abkürzung: ahd. fristfrang* 1?, zeitliche -- zeitliche Abkürzung: ahd. fristfrang* 1?

zeitlichem -- von zeitlichem Wert seiend: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

zeitlicher -- zeitlicher Aufschub: lenge (1), leynge, lange, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengede, lengde, lencte, lenckte, lengte, langte, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengene, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub

zeitlicher -- zeitlicher Zwischenraum: verst (1), ferst, vorst, verste, mnd., F.: nhd. Frist, Zeitraum, zeitlicher Zwischenraum, Aufschub

zeitliches -- zeitliches Leben: zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Zeitlichkeit: stundunge, mhd., st. F.: nhd. »Stundung«, Zeitlichkeit, Einstellung, Aufhebung

Zeitlichkeit: gegenwart (1), gegenwerte, gagenwerte, gegenwürt, gegenwurte, gegenwürte, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Zeitlichkeit; gegenwürticheit*, gegenwürtikeit, gegenwerticheit, gegenwurticheit, gegenwürticheit, gegenwurtekeit, gegenwurtikeit, gegenwürtekeit, gegenwertecheit, gegenwertikeit, gegenwirtikeit, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Zeitlichkeit, Anwesenheit, Wirklichkeit, Unmittelbarkeit

Zeitlichkeit: zÆtlichheit*, zÆtlicheit, zitlichheit*, zÆtlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Zeitlichkeit

Zeitlichkeit«: tÆtlichÐt*, tÆtlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zeitlichkeit«, Pünktlichkeit, zeitgemäßes Betragen

Zeitling«: tÆtlinc*, tÆtlink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitling«, eine kleine und zartere Gattung des Stockfisches

Zeitlohn -- Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält: dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, mnd., M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält

zeitlos: unwerlich (2), mhd., Adj.: nhd. zeitlos

Zeitlose: sittelæse, syttelæse, sittilosa, sitlæse, sytlæse, sÆtelæse, szitelæse, cytelæse, czitelæse, sÆdelæse, zydelloze, mnd., F.: nhd. Zeitlose, Narzisse, Osterblume; R.: kleine Zeitlose: sittelȫseken, mnd., N.: nhd. kleine Zeitlose
Zeitlose: ae. tÆtolæse, Zeitlose: ae. tÆtolæse

Zeitlose (eine Pflanze): schalleke, mnd., F.: nhd. Zeitlose (eine Pflanze)

Zeitlose: tÆdelose, mnd.?, F.: nhd. Zeitlose, Krokus?, Narzisse?

Zeitlose«: zÆtelæse, zÆtlæse, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Zeitlose«, Krokus, Wiesensafran, Narzisse

Zeitlose«: ahd. zÆtilæsa*; zÆtilæso* 1?, Zeitlose«: ahd. zÆtilæsa*; zÆtilæso* 1?

Zeitlosenwurzel«: sittelæsenwortel*, zittlosenwortel*, mnd., F.: nhd. »Zeitlosenwurzel«

Zeitlosigkeit: unspõte, mhd., st. F.: nhd. Zeitlosigkeit

Zeitloslein«: zÆtelæselÆn*, zÆtlæselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zeitloslein«, kleiner Krokus, kleine Narzisse

Zeitmangel: unmuoze, Unmuoze, ummüeze, ummðze, mhd., st. F.: nhd. »Unmuße«, Unruhe, Beschäftigung, Beschäftigtsein, Tätigkeit, Geschäftigkeit, Arbeit, Aufgabe, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Mühe, Anstrengung, Not, Umständlichkeit, Zeitmangel

Zeitmaß -- ein Zeitmaß: ære (2), mnd., F.: nhd. Stunde, ein Zeitmaß

Zeitmaß: ahd. zÆt 434?, Zeitmaß: ahd. zÆt 434?

Zeitmaß -- ein Zeitmaß: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeitmaß -- Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

Zeitordnung: gezÆtzal, mhd., st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender

Zeitpfennig«: tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

Zeitpunkt -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt: gegenwerticlÆche, gegenwerticlÆch, gegenwerteclÆche, gegenwurticlÆche, gegenwurteclÆche, gegenwurklÆche, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, unmittelbar, wirklich; hiute, hiuten, hie, hiude, hðte, hðde, huite, mhd., Adv.: nhd. heute, jetzt, zum gegenwärtigen Zeitpunkt

Zeitpunkt: state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe; stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub; tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet; R.: bestimmter Zeitpunkt: stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; R.: passender Zeitpunkt: stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub

Zeitpunkt: tÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben; vrist, frist*, vrüst, mnd., F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit; R.: einen späteren Zeitpunkt bestimmen: vristen, fristen*, mnd., sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen; R.: ungünstiger Zeitpunkt: untÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Unzeit, ungünstiger Zeitpunkt, Last, Beschwerde; R.: zu einem frühen Zeitpunkt: vræ (3), vrö, vroe, frow, froi, frohe, froeg, vræch, vrð, vr¦ch, mnd., Adv.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt

Zeitpunkt: an. bil, brum (2), brumr, hleyti, leiŒ, mÐl (1), mund (2), punktr; R.: günstiger Zeitpunkt: an. dagrõŒ

Zeitpunkt: afries. datum 2; pass 4, Zeitpunkt: afries. datum 2; pass 4

Zeitpunkt: mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; R.: späterer Zeitpunkt: nõdach, naedach, nahdach, nachdach*, mnd., M.: nhd. nächster Tag, folgender Tag, späterer Zeitpunkt, Nachfeier, der auf eine Festlichkeit folgende Tag; R.: Zeitpunkt der Auferstehung Christi: põschennacht, pascennacht, põschenacht, paeschenacht, mnd., F.: nhd. Nacht vor dem Ostersonntag, Zeitpunkt der Auferstehung Christi; R.: Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde: lætÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde; R.: zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung: ærlæfgÐven (2), ærlæfgÐvent, ærlofgÐvent, orloffgÐvent, ærlÐfgÐvent, orleffgÐvent, mnd., N.: nhd. zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung

Zeitpunkt: rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, mnd., F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl; stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß; R.: bestimmter Zeitpunkt: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeitpunkt: germ. *mÐla-; *stundæ, Zeitpunkt: germ. *mÐla-; *stundæ

Zeitpunkt: lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; punct, punkt, punt, point, mhd., st. M.: nhd. Punkt, Mittelpunkt, Zeitpunkt, Augenblick, Abschnitt, Stelle, Umstand, Abteilung, Stück, Artikel, Abschluss, Abmachung; puncte, mhd., sw. M.: nhd. Punkt, Augenblick, Mittelpunkt, Zeitpunkt, Umstand, Abteilung, Stück, Artikel, Abschluss, Abmachung; R.: zu diesem Zeitpunkt: nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, mhd., Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, mhd., Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

Zeitpunkt -- Zeitpunkt zu dem ein Jahrmarkt abgehalten wird: jõrmarkettÆt, mnd., F.: nhd. Jahrmarktzeit, Zeitpunkt zu dem ein Jahrmarkt abgehalten wird

Zeitpunkt: artÆkel, articul, mnd., M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Zeitpunkt: ae. mÚl (3); stund (1); R.: rechter Zeitpunkt: ae. tÆdlicn’ss; R.: richtiger Zeitpunkt: ae. rihttÆd, Zeitpunkt: ae. mÚl (3); stund (1); R.: rechter Zeitpunkt: ae. tÆdlicn’ss; R.: richtiger Zeitpunkt: ae. rihttÆd

Zeitpunkt -- zu diesem Zeitpunkt: danne (1), denne, dan, tan, tenne, mhd., Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb

Zeitpunkt -- bis zu diesem Zeitpunkt: bizher, mhd., Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, bis zu diesem Zeitpunkt

Zeitpunkt: ahd. bifang* 18; wÆla* (1) 154; zÆt 434?; frist (1) 88; lidilÆn 5?; mõl (1) 13; stulla 5; stunta 73; stuntwÆla* 8; R.: falscher Zeitpunkt: ahd. unzÆt 18; R.: festgesetzter Zeitpunkt: ahd. dingzÆt* 2, Zeitpunkt: ahd. bifang* 18; wÆla* (1) 154; zÆt 434?; frist (1) 88; lidilÆn 5?; mõl (1) 13; stulla 5; stunta 73; stuntwÆla* 8; R.: falscher Zeitpunkt: ahd. unzÆt 18; R.: festgesetzter Zeitpunkt: ahd. dingzÆt* 2

Zeitpunkt -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend: gegenwerticlich, gegenwerteclich, gegenwurticlich, gegenwurteclich, gegenwurklich, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, unmittelbar, wirklich

Zeitpunkt: wÆl (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zilede*, zilde, mhd., st. N.: nhd. Zeitpunkt; zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling; R.: abgegrenzter Zeitpunkt: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: abschließender Zeitpunkt: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: festgesetzter Zeitpunkt: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: rechter Zeitpunkt: zÆticheit, mhd., st. F.: nhd. »Zeitigkeit«, rechter Zeitpunkt, Hoheit (Hennig)

Zeitpunkt: vrist, frist*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; R.: kein Zeitpunkt: unstunde, mhd., st. F.: nhd. »Unstunde«, keine Stunde, kein Zeitpunkt

Zeitraum: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche; R.: Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: sunnencirkel, sonnencirkel, mnd., M.: nhd. Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen; R.: Zeitraum von unbestimmter Länge: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeitraum -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zeitraum -- Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zeitraum -- periodisch wiederkehrender Zeitraum: ÐvenlÆt, ÐmelÆt, mnd., N.: nhd. periodisch wiederkehrender Zeitraum, vierundzwanzig Stunden

Zeitraum -- Zeitraum von einer Stunde: klockenstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde

Zeitraum: ae. fÏc; frist; fristmearc; hwÆl; þrõg; R.: kurzer Zeitraum: ae. stund (1); R.: langer Zeitraum: ae. wÆdefeorh (1); R.: Zeitraum von zwei Jahren: ae. twõ géarum; R.: Zeitraum von zwei Tagen: ae. twÊge dagas; twÊge dætor, Zeitraum: ae. fÏc; frist; fristmearc; hwÆl; þrõg; R.: kurzer Zeitraum: ae. stund (1); R.: langer Zeitraum: ae. wÆdefeorh (1); R.: Zeitraum von zwei Jahren: ae. twõ géarum; R.: Zeitraum von zwei Tagen: ae. twÊge dagas; twÊge dætor

Zeitraum -- Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zeitraum: got. *stunda (2), Zeitraum: got. *stunda (2)

Zeitraum: tÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben; verst (1), ferst, vorst, verste, mnd., F.: nhd. Frist, Zeitraum, zeitlicher Zwischenraum, Aufschub; R.: festgelegter Zeitraum: vrist, frist*, vrüst, mnd., F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit; R.: Zeitraum von 12 Stunden: tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden; R.: Zeitraum von fünf Jahren: vÆfjõrtÆt, mnd., F.: nhd. Zeitraum von fünf Jahren; R.: Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar: wÆnacht*, winacht, mnd.?, M., F.: nhd. Weihnacht, Weihnachten, Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar

Zeitraum -- Zeitraum von einer Brache zur anderen: brõktÆt, brõketÆt, mnd., F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

Zeitraum -- Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt: dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, mnd., F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt

Zeitraum -- Zeitraum von 24 Stunden: ÐmelÆt, mnd., N.: nhd. Zeitraum von 24 Stunden

Zeitraum -- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren: jõrgezÆt 278 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium

Zeitraum: ahd. frist (1) 88, Zeitraum: ahd. frist (1) 88

Zeitraum -- Zeitraum von drei Stunden: an. eykt, Zeitraum -- Zeitraum von drei Stunden: an. eykt

Zeitraum -- Zeitraum eines oder mehrerer Jahre: jõrschar, mhd., st. F.: nhd. Zeitraum eines oder mehrerer Jahre

Zeitraum: pause, mnd., F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall; pæse (2), pause, mnd., F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger); R.: kürzester Zeitraum: ægenblik, ogenblick, mnd., N., M.: nhd. »Augenblick«, Blick der Augen, Augenaufschlag, Moment, kürzester Zeitraum; R.: Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: Zeitraum der vier Quatember: quatertemperentÆt, quatertemperentÆt, mnd., F.: nhd. »Quatembernzeit«, Zeitraum der vier Quatember; R.: Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen: pletsentÆt, mnd., F.: nhd. Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen; R.: Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird: prȫvejõr, mnd., N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe; prȫveljõr, mnd., N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe; R.: Zeitraum von zwei Wochen: ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, mnd., F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage; R.: Zeitraum zwischen zwei Terminen: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

Zeitraum: rast, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile; raste, mhd., st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile; R.: Zeitraum eines Tages: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Zeitraum: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Zeitraum -- Zeitraum von fünfzehn Jahren: keiserzal, mhd., st. F.: nhd. »Kaiserzahl«, Zeitraum von fünfzehn Jahren; keiserzins, mhd., st. M.: nhd. »Kaiserzins«, Zeitraum von fünfzehn Jahren

Zeitraum: vrist, frist*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; vristmõl, fristmõl*, mhd., st. N.: nhd. Aufschub, Verlängerung, Zeitraum

Zeitraumes -- Einkünfte innerhalb eines bestimmten Zeitraumes: pensõl, penfõl, penfaell, mnd., Sb.: nhd. Einkünfte innerhalb eines bestimmten Zeitraumes

Zeitraumes -- Mitte eines Zeitraumes: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

Zeitraumes -- innerhalb eines Zeitraumes: dar enbinnen, mhd., Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes

Zeitrechnung -- Jahr der Zeitrechnung: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

Zeitrechnung -- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: indictie, mnd., F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren; indiction, mnd., F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren

Zeitrechnung: gezÆtzal, mhd., st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender; R.: römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: indictiæn 141, indictione, indicio, mhd., st. F.: nhd. Indiktion, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, Römerzinszahl

Zeitregister: reister (1), mhd., st. N.: nhd. Verzeichnis, Register, Protokoll, Zeitregister, Verzeichnis der Ereignisse

Zeitspanne: underschÆdunge, underschidunge, underschiedunge, mhd., st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Erklärung, Zeitspanne, Vernunft, Bedingung; vrist, frist*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile

Zeitspanne: ahd. zÆt 434?, Zeitspanne: ahd. zÆt 434?

Zeitspanne: vrist, frist*, vrüst, mnd., F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit; R.: Ende einer Zeitspanne: tÐl (1), teel, til, zil, tzil, mnd., N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Zeitspanne -- kleine Zeitspanne: punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

Zeittafel -- Zeittafel für den Aderlass: lõtetafel*, lõtetõfel, lõttõfel, mnd., F.: nhd. Zeittafel für den Aderlass

Zeitteilung«: tÆtdÐlinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitteilung«, Zeitvertreib, Kurzweile

Zeitumstände: lüfte, lufte, löfte, loufte, mnd., N.?: nhd. Läufte, Ereignisse in ihrer Aufeinanderfolge, Zeitumstände

Zeitung: tÆdinge, tÆdige, mnd.?, F.: nhd. Zeitung, Nachricht, Botschaft, Streben (N.), Sehnsucht

Zeitvergeudung: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Zeitverlauf: umbeganc, mhd., st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich

Zeitverlust: zÆtverlür***, zÆtferlür*, mhd., st. M.: nhd. Zeitverlust

Zeitvertreib: zÆtvertrÆp, zÆtfertrÆp*, mhd., st. M.: nhd. Zeitvertreib, Kurzweil

Zeitvertreib: spil (1), mhd., st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen; tagaldÆ, tagaldÆe, tageldÆe, tagalt, mhd., st. F.: nhd. Zeitvertreib, Spiel, Scherz; tagalt, mhd., st. F.: nhd. Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel; tagaltspil, mhd., st. N.: nhd. Zeitvertreib, Spiel, Scherz; tÏgarÆ, mhd., st. F.: nhd. Zeitvertreib, Spiel, Scherz

Zeitvertreib: ahd. lokkunga* 10; tagaltÆ* 6, Zeitvertreib: ahd. lokkunga* 10; tagaltÆ* 6

Zeitvertreib: vertrac, fertrac*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; vröudenspil, fröudenspil*, mhd., st. N.: nhd. Freudenspiel, Zeitvertreib

Zeitvertreib: ae. gamen, Zeitvertreib: ae. gamen

Zeitvertreib: banekÆe, mhd., st. F.: nhd. Vergnügen, Zeitvertreib, Abenteuerlust, Belustigung, Erholung durch Leibesübung

Zeitvertreib: kurzwÆle, kürzwÆle, mhd., st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne; R.: höfischer Zeitvertreib: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Zeitvertreib: tÆtdÐlinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitteilung«, Zeitvertreib, Kurzweile; tÆtkörtinge*, tÆtkortinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitkürzung«, Zeitvertreib, Kurzweile; tÆtvordrÆf, mnd.?, M.: nhd. Zeitvertreib, Kurzweile

Zeitvogel«: zÆtvogel, zÆtfogel*, mhd., st. M.: nhd. »Zeitvogel«, Vogel der flügge wird

zeitweilig: ahd. wÆlÆn* 3; sumustunt 4, zeitweilig: ahd. wÆlÆn* 3; sumustunt 4

zeitweilig -- von einer Strafe zeitweilig entbinden: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

zeitweilig -- zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet: buschhõse, mnd., M.: nhd. zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet

zeitweilige -- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zeitweilige -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zeitweise: ae. hwÆlwendlic; tÆdum, zeitweise: ae. hwÆlwendlic; tÆdum

zeitweise: ahd. eddeswio* 20; stuntwÆlÆg* 1, zeitweise: ahd. eddeswio* 20; stuntwÆlÆg* 1

zeitweise -- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe: underlÆbunge, mhd., st. F.: nhd. zeitweise eintretende Schonung und Ruhe, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ruhe

zeitweise -- Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat

zeitweise -- Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf: slÐtwerk, mnd., N.: nhd. Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf

Zeitwerk«: ae. *tÆdweorc, Zeitwerk«: ae. *tÆdweorc

Zeitwesen«: zÆtwesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zeitwesen«, Sterblicher

Zeitzahl«: gezÆtzal, mhd., st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender

Zeitzählung: gezÆtzal, mhd., st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender

zelebrieren: celebrÐren, mnd., sw. V.: nhd. zelebrieren, feiern, begehen

Zelge: telch, tellich, mnd., M., N.: nhd. »Telge«, Zelge, Zweig, Ast

Zelge: zelge, mhd., sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

Zelge: ahd. zelga 7; zelga* 5?, Zelge: ahd. zelga 7; zelga* 5?

Zelge: germ. *telgæ-; *telgæ-, Zelge: germ. *telgæ-; *telgæ-

Zelle -- Bewohner einer Zelle: an. kjallakr, Zelle -- Bewohner einer Zelle: an. kjallakr

Zelle: zelle (1), celle, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster; R.: kleine Zelle: zellelÆn, zelllÆn*, zellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zelllein«, Kämmerchen, kleine Zelle

Zelle: ahd. bÆkar* 4; zella* 4; einæti 47; gisloz* 1; kamara* 27; selida 58, Zelle: ahd. bÆkar* 4; zella* 4; einæti 47; gisloz* 1; kamara* 27; selida 58

Zelle: gadem, gaden, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, mhd., st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; klæse, klæs, mhd., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht

Zelle: bÆkar, mhd., N.: nhd. Bienenkorb, Zelle

Zelle -- Zelle für Geisteskranke: dærenkiste, dærenkeste, dærnekiste, dærdenkiste, mnd., F.: nhd. Narrenkäfig, Behausung für Wahnsinnige, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus; dullenkiste, mnd., F.: nhd. Tollhaus, Behausung für Geisteskranke, Zelle für Geisteskranke

Zelle: kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, mnd., F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend; R.: Zelle für Geisteskranke: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

Zelle: ae. cell; clÆfa; clðse; clðstor, Zelle: ae. cell; clÆfa; clðse; clðstor

Zelle: sõl (1), sal, sael, saal, sahl, mnd., st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?; selle (2), celle, tzelle, zelle, mnd., F.: nhd. Zelle, Kammer, Klosterzelle, Gehirnzelle (Bedeutung örtlich beschränkt); siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

Zellenbrüder -- Angehöriger des Ordens der Zellenbrüder: sellenbræder*, cellenbræder, mnd., M.: nhd. »Zellenbruder«, Angehöriger des Ordens der Zellenbrüder

Zellenbruder«: sellenbræder*, cellenbræder, mnd., M.: nhd. »Zellenbruder«, Angehöriger des Ordens der Zellenbrüder

Zellentür: klæsentür, mhd., st. F.: nhd. »Klausentür«, Zellentür

Zellenvorraum: vorehðs*, vorhðs, forhðs*, mhd., st. N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle, Zellenvorraum

Zellgewebe -- inneres poröses Zellgewebe im Knochen: an. feyra, Zellgewebe -- inneres poröses Zellgewebe im Knochen: an. feyra

Zellgewebsentzündung: ahd. masala 11, Zellgewebsentzündung: ahd. masala 11

Zelllein«: zellelÆn, zelllÆn*, zellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zelllein«, Kämmerchen, kleine Zelle

Zelt: tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, mnd., M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau; telt (1), telde, mnd.?, N.: nhd. Zelt, Bude; tente (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Zelt

Zelt: anfrk. gitelt* 1; *telt?, Zelt: anfrk. gitelt* 1; *telt?

Zelt: bæde (3), bude, mnd., F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Zelt: got. hleiþra* 5=4, hlija* 1, *tuld; R.: ein Zelt über jemandem aufschlagen: got. ufarhleiþrjan* 1

Zelt: afries. paulðn 1 und häufiger?, Zelt: afries. paulðn 1 und häufiger?

Zelt -- Zelt des Marketenders: suddeltelt, sudeltelt, mnd., N.: nhd. Zelt des Marketenders

Zelt -- Zelt aufspannen: ðfspennen, ðf spennen, mhd., sw. V.: nhd. Zelt aufspannen, Segel aufspannen

Zelt: buode, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bude, Zelt, Hütte, Stall; ekub, mhd., st. M., st. N.: nhd. Aucube, Zelt

Zelt: lotsche, mhd., sw. F.: nhd. Zelt; pampilion, pampilæn, mhd., Sb. (indekl.): nhd. Zelt, Schmetterling; pavelðn, pavilðn, poulðn, mhd., st. N.: nhd. »Pavillon«, Zelt; pavelðne, pavilðne, poulðn, poulðne, palðne, balðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Pavillon«, Zelt; preimerðn, mhd., st. N.: nhd. Prachtzelt, Zelt

Zelt: gezelt (1), gizelt, mhd., st. N.: nhd. Zelt; hðs (1), hous, mhd., st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; hütte, hutte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Hütte, Zelt, Verkaufsladen, Erzhütte; R.: kleines Zelt: gribellure, mhd., Sb.: nhd. kleines Zelt; R.: prächtiges Zelt: hæchgezelt, mhd., st. N.: nhd. vornehmes Zelt, prächtiges Zelt, Prachtzelt; R.: vornehmes Zelt: hæchgezelt, mhd., st. N.: nhd. vornehmes Zelt, prächtiges Zelt, Prachtzelt; R.: Zelt mit Querhölzern: gerebt, mhd., Sb.: nhd. Zelt mit Querhölzern

Zelt: zelt (2), zeilt, mhd., st. N.: nhd. Zelt; R.: Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: wintseil, mhd., st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird; R.: Zelt gegenüber: widerzelt, mhd., st. M.: nhd. Zelt gegenüber

Zelt: snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften; tent, mhd., st. F.: nhd. Zelt; tente, mhd., sw. F.: nhd. Zelt; treif, mhd., st. N.: nhd. Zelt, Hütte; tulant, mhd., Sb.: nhd. Zelt, Hütte

Zelt: an. bðŒ, tjald

Zelt: ahd. zelt* 2; gadum* 19; gizelt 52; hðsilÆn 10; krõm* 4; traba*? 1; trabum* 1; ? traga* (3) 1; trapun* 2, Zelt: ahd. zelt* 2; gadum* 19; gizelt 52; hðsilÆn 10; krõm* 4; traba*? 1; trabum* 1; ? traga* (3) 1; trapun* 2

Zelt: põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, mnd., M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?; R.: Zelt des Feldherrn im Krieg: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele); R.: Zelt für ein Turnierspiel: plõnðr, mnd., Sb.: nhd. Überdachung, Zelt für ein Turnierspiel?

Zelt: germ. *kuta-; *telda-, Zelt: germ. *kuta-; *telda-

Zelt: getelt, mnd., N.: nhd. Zelt, Gezelte

Zelt: ae. geteld; s’legescot; teld; trÏf, Zelt: ae. geteld; s’legescot; teld; trÏf

Zeltabsteckung«: got. hleþrastakeins 1, Zeltabsteckung«: got. hleþrastakeins 1

Zeltalter: ahd. altida 2, Zeltalter: ahd. altida 2

Zeltaufschlagen: ahd. zeltgislegida* 1; zeltslegida* 1, Zeltaufschlagen: ahd. zeltgislegida* 1; zeltslegida* 1

Zeltaufschlagen: got. hleþrastakeins 1, Zeltaufschlagen: got. hleþrastakeins 1

Zeltaufschlagung«: ahd. gizeltslegida* 1, Zeltaufschlagung«: ahd. gizeltslegida* 1

Zeltbahn: winde (1), mhd., sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Zeltbahn: ahd. wantlahhan* 3; kurtilahhan* 2; ? skellifilz* 3, Zeltbahn: ahd. wantlahhan* 3; kurtilahhan* 2; ? skellifilz* 3

Zeltchen: poulolÆn, mhd., st. N.: nhd. Zeltchen

Zeltchen: tabulõt, tablõt, mnd., N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

Zeltdecke: ahd. krõm* 4; ? ubarhelÆ 1, Zeltdecke: ahd. krõm* 4; ? ubarhelÆ 1

Zeltdecke: huot (1), hðt, mhd., st. M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Mütze, Helm (M.) (1), schützender Überzug, Schutzkappe, Zeltdecke, Deckel; krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld

Zeltdecke: krõm, krame, kraam, kraem, kræm, mnd., M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Zelte -- das Aufschlagen der Zelte: ahd. gizeltslegida* 1, Zelte -- das Aufschlagen der Zelte: ahd. gizeltslegida* 1

Zelte -- seine Zelte aufschlagen: hütten (1), hüten, mhd., sw. V.: nhd. »hütten«, Hütte bauen, mit einer Hütte versehen (V.), in einer Hütte wohnen, seine Zelte aufschlagen, sich lagern, sich niederlassen, ein Lager aufschlagen, aufnehmen

Zelte -- Zelte aufschlagen: bæden (2), mnd., sw. V.: nhd. Baracken aufbauen, Zelte aufschlagen

zelten: an. tjalda, zelten: an. tjalda

Zelten (M.): zelte, mhd., sw. M.: nhd. Zelten (M.), Kuchen, Fladen, flaches Backwerk

Zelten -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch: teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

Zelten -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke: telthõre*, telthare, mnd.?, F.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke

Zelten: ahd. zelto 2, Zelten: ahd. zelto 2

zelten« (V.) (2): telden, telten, mnd., sw. V.: nhd. »zelten« (V.) (2), im Schritt gehen, im Passgang gehen, im Passgang gehen lassen, im Passgang reiten

zelten«: zelten, zelden, mhd., sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf

zeltend«: teldent*, teldende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zeltend«, im Passgang reitend, den Passgang beherrschend

Zeltenpferd«: zeltenpfert*, zeltenphert, mhd., st. N.: nhd. »Zeltenpferd«, Passgänger, Zelter

Zelter (M.): as. teldõri* 1, Zelter (M.): as. teldõri* 1

Zelter: teldÏre*, telder, teller, mnd., M.: nhd. Zelter, Passgänger, den Passgang beherrschendes Pferd; teldenÏre*, teldener, mnd., M.: nhd. Zelter, Passgänger, den Passgang beherrschendes Pferd

Zelter: gengÏre*, genger, mnd., M.: nhd. »Gänger«, Fußgänger, zu Fuße Gehender, Passgänger (Pferd), Zelter, Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist

Zelter: germ. *telda, Zelter: germ. *telda

Zelter -- weißer Zelter: blanczeltÏre 1, blanczelter, blanczeltere, mhd., st. M.: nhd. Walker, weißer Zelter

Zelter: an. tjaldari, Zelter: an. tjaldari

Zelter: ahd. zeltõri* 17; zeltentaz ros; R.: weißer Zelter: ahd. blankzeltõri 1?, Zelter: ahd. zeltõri* 17; zeltentaz ros; R.: weißer Zelter: ahd. blankzeltõri 1?

Zelter: zeltÏre* (2), zelter, mhd., st. M.: nhd. Zelter, Lebkuchenbäcker; zeltenpfert*, zeltenphert, mhd., st. N.: nhd. »Zeltenpferd«, Passgänger, Zelter

Zelter«: zeltÏre* (1), zelter, zelder, zeltõre, zeldÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zelter«, Passgänger; zeltenÏre*, zeltener, mhd., st. M.: nhd. »Zelter«, Passgänger

Zelterpferd: seldÏre*, selder, mnd., M.: nhd. Zelterpferd

Zeltes -- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes: tentsnuor, mhd., st. F.: nhd. Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes, »Zeltschnur«

Zeltes -- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: zeltsnuor, mhd., st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

Zeltgang -- Zeltgang eines Pferdes: telt (2), mnd., M.?: nhd. Zeltgang eines Pferdes, Schritt, Trab

Zeltgenosse: ahd. gitaferno* 1, Zeltgenosse: ahd. gitaferno* 1

Zeltherstellung: ahd. ? gifleht 4, Zeltherstellung: ahd. ? gifleht 4

Zelthütte«: ahd. zelthutta* 1, Zelthütte«: ahd. zelthutta* 1

Zeltlager: ahd. gizelt 52, Zeltlager: ahd. gizelt 52

Zeltlager: zeltschar, mhd., st. F.: nhd. Zeltlager

Zeltlager: gezeltschar, mhd., st. F.: nhd. Zeltlager

Zeltlager -- abgesondertes Zeltlager: sunderrinc, mhd., st. M.: nhd. »Sonderring«, abgesondertes Zeltlager, abgesteckter Kampfplatz, Heeresabteilung, eigenes Lager, Ehrenplatz

Zeltleine: zeltsnuor, mhd., st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

Zeltleine: hüttesnuor, hütesnuor, mhd., st. F.: nhd. »Hüttenschnur«, Zeltschnur, Zeltleine

Zeltmacher: ahd. flehtõri 3, Zeltmacher: ahd. flehtõri 3

Zeltnagel: ae. fitersticca, Zeltnagel: ae. fitersticca

Zeltpflock: kÆl, mhd., st. M.: nhd. Keil, Zeltpflock

Zeltpflock: ahd. zeltkegil* 5; zeltstekko* 3; erdkegil* 1; gizeltkegil* 2; gizeltstekko* 1; kegil* 2, Zeltpflock: ahd. zeltkegil* 5; zeltstekko* 3; erdkegil* 1; gizeltkegil* 2; gizeltstekko* 1; kegil* 2

Zeltplane: ahd. denilahhan* 1, Zeltplane: ahd. denilahhan* 1

Zeltplane: winde (1), mhd., sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Zeltreihe: ahd. zeltskara 2, Zeltreihe: ahd. zeltskara 2

Zeltrichtung: winde (1), mhd., sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Zeltschar«: ahd. zeltskara 2, Zeltschar«: ahd. zeltskara 2

Zeltschnur: gezeltsnuor, mhd., st. F.: nhd. Zeltschnur; hüttesnuor, hütesnuor, mhd., st. F.: nhd. »Hüttenschnur«, Zeltschnur, Zeltleine

Zeltschnur: zeltsnuor, mhd., st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

Zeltschnur: snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Zeltschnur«: tentsnuor, mhd., st. F.: nhd. Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes, »Zeltschnur«

Zeltspruch: gezeltrÆme, gezeltrÆmen, mhd., sw. M.: nhd. »Gezeltreim«, Zeltspruch

Zeltstadt: ahd. weidiburg* 2, Zeltstadt: ahd. weidiburg* 2

Zeltstange: zeltstange, mhd., F.: nhd. Zeltstange

Zeltstecken: ahd. zeltstekko* 3, Zeltstecken: ahd. zeltstekko* 3

Zeltstock: ahd. gizeltstekko* 1, Zeltstock: ahd. gizeltstekko* 1

Zelttuch: ahd. blaha* 3; kurtilahhan* 2, Zelttuch: ahd. blaha* 3; kurtilahhan* 2

Zeltwache«: ahd. zeltwahta* 3; gizeltwahta* 3?; gizeltwahtÆ* 1?, Zeltwache«: ahd. zeltwahta* 3; gizeltwahta* 3?; gizeltwahtÆ* 1?

Zement: ae. stõnlÆm, Zement: ae. stõnlÆm

Zement: pflaster*, phlaster, plaster, blaster, mhd., st. N.: nhd. Pflaster, Salbe, Zement, Mörtel, Wundpflaster, Straßenpflaster, Steinboden, Fußboden

Zement: an. siment, Zement: an. siment

Zement: sementum, caementum, simentum, mnd., Sb.: nhd. Zement

Zement: zÆmente, zÆment, cÆmente, cÆment, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zement, Metallbeize

Zement: mörtÏre*, mörter, morter, mnd., M.: nhd. Mörtel, Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, Zement

zementen«: zÆmenten, mhd., sw. V.: nhd. »zementen«, beizen, scheiden, reinigen, mit Mörtel versehen (V.)

zementieren: sementen, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen; sementÐren, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Zemsen: ahd. zemisa* 3, Zemsen: ahd. zemisa* 3

Zenit: ahd. mittihimil 2, Zenit: ahd. mittihimil 2

Zenit: zenit, mhd., M.: nhd. Zenit

Zenits -- Gegenpol des Zenits: gegenpunct, mhd., st. M.: Gegenpunkt, Gegenpol des Zenits

zensieren: ae. beléan, zensieren: ae. beléan

Zensor: ahd. Ðwateilo* 1, Zensor: ahd. Ðwateilo* 1

Zensur: ahd. rehtmez 1, Zensur: ahd. rehtmez 1

Zensus: got. kaisaragild* 1, Zensus: got. kaisaragild* 1

Zensus: ahd. zins 41; skaz 105, Zensus: ahd. zins 41; skaz 105

Zent«: zent, cent, mhd., st. F.: nhd. »Zent«, Gerichtsbezirk, Gericht (N.) (1)

Zentaur: ae. centaur, Zentaur: ae. centaur

Zentaur: ahd. halbhunt* 1, Zentaur: ahd. halbhunt* 1

Zenter: quintal, mnd., Sb.: nhd. ein Handelsgewicht, Hundertgewicht, Zenter

Zentgaus -- Vorsteher eines Zentgaus: hunne, hunde, honne, hunt, mnd., M.: nhd. »Hunne« (M.) (2), niederer Gerichtsbeamter, Bauernfronbote, Vorsteher eines Zentgaus, unter dem comes (Grafen) stehender Richter

Zentgericht: hundeldinc, mhd., st. N.: nhd. Zentgericht, Hundertschaftsgericht; huntdinc, mhd., st. N.: nhd. Zentgericht, Hundertschaftsgericht; huntschaft, mhd., st. F.: nhd. Hundertschaftsgericht, Zentgericht

Zentgericht: zentgerihte, mhd., st. N.: nhd. Zentgericht; R.: Vorsitzender in einem Zentgericht: zentgrõve, mhd., sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

Zentgerichtschöffe: zentscheffe, mhd., sw. M.: nhd. »Zentschöffe«, Zentgerichtschöffe

Zentgraf: zentgrõve, mhd., sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

Zentner: zentÏre*, zenter, mhd., st. M.: nhd. Zentner; zente, mhd., sw. M.: nhd. Zentner, hundert Stück; zenten, mhd., st. M.: nhd. Zentner, hundert Stück; R.: Geschütz das einen Zentner schießt: zentenÏrinne*, zentnerin, mhd., st. F.: nhd. Geschütz das einen Zentner schießt

Zentner: sentenÏre*?, sentenÐr, mnd., M.?: nhd. Zentner, Gewicht von hundert Pfund; sintenÏre*, sintener, syntener, cintener, cyentener, czintener, zintener, tzintener, sentener, zentener, sintenere, sintenÐre, mnd., M.: nhd. Zentner, Gewicht von 100 Pfund, 100 Pfund entsprechende Warenmenge

Zentner« (M.) (2): zentenÏre, centenÏre, zentener, zentner, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zentner« (M.) (2), Zentrichter

Zentner«: anfrk. centenõrius* 15, Zentner«: anfrk. centenõrius* 15

Zentner«: ahd. zentenõri* 9, Zentner«: ahd. zentenõri* 9

Zentnern -- Gewicht von 3 Zentnern: puntswõr, mnd., N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von 3 Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

Zentnern -- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: pfunt*, phunt, punt, mhd., st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

zentral: zentric, mhd., Adj.: nhd. zentral

zentrale -- zentrale Aussage: prÆncipõlpunct, prÆncipõlpunt, mnd., M.: nhd. Hauptpunkt, zentrale Aussage

zentrale -- zentrale Beleuchtung: hȫvetlüchte, mnd., F.: nhd. zentrale Beleuchtung, Kronleuchter

zentrale -- zentrale Kasse: hȫvetkaste, mnd., F.: nhd. zentrale Kasse

zentraler -- zentraler Klosterhof: hȫvethof, hoeffthaeff, mnd., M.: nhd. wichtigster Klosterhof, zentraler Klosterhof

Zentrichter: zentenÏre, centenÏre, zentener, zentner, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zentner« (M.) (2), Zentrichter; zentgrõve, mhd., sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

Zentrichter: ahd. zentenõri* 9, Zentrichter: ahd. zentenõri* 9

zentrieren: zenteren*, zentern, mhd., sw. V.: nhd. zentrieren

Zentrik: zentricheit***, mhd., st. F.: nhd. Zentrizität, Zentrik

Zentrizität: zentricheit***, mhd., st. F.: nhd. Zentrizität, Zentrik

Zentrum: mittelpunct, mhd., st. M.: nhd. »Mittelpunkt«, Zentrum; mittelvelt, mittelfelt*, mhd., st. N.: nhd. Mittelfeld, Zentrum

Zentrum -- entzündendes Zentrum: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Zentrum: zenter (1), mhd., st. N.: nhd. Zentrum; zentrum, mhd., st. N.: nhd. Zentrum, Mittelpunkt, Erde

Zentrum: middenhÐt, mnd., F.: nhd. Mittelpunkt, Zentrum; R.: Pflock im Zentrum der Schießscheibe: nõgel (1), mnd., M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Zehennagel, Fingerspitze, Schmiedenagel, Pflock, Nietnagel, Hufnagel, Pflock im Zentrum der Schießscheibe, Stift (M.), Achse des Waagenbalkens, eine Augenkrankheit? (Bedeutung jünger), ein Gewicht für Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zentschöffe«: zentscheffe, mhd., sw. M.: nhd. »Zentschöffe«, Zentgerichtschöffe

Zenturio: as. hunno 1, Zenturio: as. hunno 1

Zenturio: ahd. huntõri* (1) 1; skuldheizo* 23, Zenturio: ahd. huntõri* (1) 1; skuldheizo* 23

Zenturio: got. hundafaþs 9, Zenturio: got. hundafaþs 9

Zenturio: zehengrÆve, zehengrÆfe*, mhd., sw. M.: nhd. Zenturio, Hundertschaftführer

Zenturio: centurio, mhd., M.: nhd. Zenturio

zepfeln«: zepfelen*, zepfeln, mhd., sw. V.: nhd. »zepfeln«, putzen, herausputzen, zieren

Zephir: ahd. loubrekko* 2, Zephir: ahd. loubrekko* 2

Zepter: zepter, cepter, tzepter, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zepter; zepterrÆs, cepterrÆs, mhd., st. N.: nhd. Zepter

Zepter: scepter, mhd., st. N.: nhd. Zepter, Szepter; szepter, mhd., st. N.: nhd. Szepter, Zepter; szeptrÆs, mhd., st. N.: nhd. Zepter

Zepter: septer, scepter, tzepter, cepter, mnd., M., F.: nhd. Zepter; septrum, schepptrum, mnd., M., F.: nhd. Zepter; staf, stõf, stef, mnd., M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher

Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form): spÆr, spyr, mnd., M.: nhd. Halm, Grashalm, Ähre, jede kleine Spitze, winzige Kleinigkeit, Herscherstab (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Zepter: kolumne, columpne, kalumne, calumpne, mnd., F.: nhd. Säule (F.) (1), Stab, Zepter, Kolumne, Seitenspalte eines Buches

Zepter: ahd. gerta 44, Zepter: ahd. gerta 44

Zepter: an. Ætrlaukr, Zepter: an. Ætrlaukr

Zepter: ae. céasbill, Zepter: ae. céasbill

zer: got. dis, *tuz

zer...: as. te (2), zer...: as. te (2)

zer...: ae. tÅ (3); tor, zer...: ae. tÅ (3); tor

zer...: afries. to (2), zer...: afries. to (2)

zer...: zer..., ze..., mhd., zur‑, zu‑, mmd., Präf.: nhd. zer...

zer...: germ. *te, zer...: germ. *te

zer: an. *tor, zer: an. *tor

zer...: ahd. zi 5040; zir; zur, zer...: ahd. zi 5040; zir; zur

zer‑: idg. *dis‑, zer‑: idg. *dis‑

zer...«: to***, mnd., Präf.: nhd. »zer...«

zerbeißen: tobÆten*, tobiten, mnd.?, st. V.: zerbeißen; vorbÆten, vorbiten, mnd., st. V.: nhd. beißen, wegbeißen, zerbeißen, totbeißen, festbeißen, versteifen, fressen, verzehren

zerbeißen: verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken

zerbeißen: zerbÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerbeißen; zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, mhd., st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.); zubÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerbeißen

zerbeißen: bÆzen (1), pÆzen, mhd., st. V.: nhd. beißen, durchbeißen, zerbeißen, essen, zu sich nehmen, stechen, anfallen, reißen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; enttrennen*, entrennen, mhd., sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; enzweibÆzen, mhd., st. V.: nhd. »entzweibeißen«, zerbeißen, zerschlagen (V.); erbÆzen, irbÆzen, mhd., st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen

zerbeißen -- etwas zerbeißen: dörchbÆten, dȫrbÆten, mnd., st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
zerbeißen: idg. *�embh-, zerbeißen: idg. *�embh-

zerbeißen: ae. slÆtan, zerbeißen: ae. slÆtan

zerbersten: tobersten, mnd.?, st. V.: nhd. bersten, zerbersten, zerbrechen

zerbersten: ahd. zibrestan* 8; zirbrestan* 3; brestan* 80, zerbersten: ahd. zibrestan* 8; zirbrestan* 3; brestan* 80

zerbersten: zerbresten, zepresten, zirpresten, mhd., st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerklecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerklecken«, zerschellen, zerbersten

Zerbersten: ahd. klafõta* 3, Zerbersten: ahd. klafõta* 3

zerbersten«: as. tebrestan* 1, zerbersten«: as. tebrestan* 1

zerbersten«: erbresten, mhd., st. V.: nhd. »zerbersten«, zerbrechen, zerreißen, ausbrechen

Zerberus: ahd. hellahunt* 5; hellawarto* 1, Zerberus: ahd. hellahunt* 5; hellawarto* 1

zerbeult: schart (2), mhd., Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), schartig, verletzt, verwundet, zerbeult

zerbicken«: zerbicken, zebicken, zebecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerbicken«, zerstechen, zerhauen (V.)

zerbissen: zerbissen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbissen

zerbissen: erbizzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbissen

zerblähen«: ahd. ziblõen* 5, zerblähen«: ahd. ziblõen* 5

zerblähen«: zerblÏjen, zerblÏgen, zerblÏn, zeblÏn, zeplÏn, zeplÏen, mhd., sw. V.: nhd. »zerblähen«, anschwellen, aufschwellen, auseinanderblasen, zerteilen, aufblasen, vertreiben, aufblähen, sich aufblähen

zerbläht«: zerblÏjet*, zerblÏt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerbläht«, aufgedunsen

zerblasen (V.): zerblõsen (1), mhd., red. V.: nhd. zerblasen (V.), auseinanderblasen, aufblasen

zerblasen: ae. tÅblõwan, zerblasen: ae. tÅblõwan

zerblasen (V.): germ. *teblÐan, zerblasen (V.): germ. *teblÐan

zerblasen (V.): vorweien, vorweigen, vorwÐjen, vorweyen, mnd., sw. V.: nhd. verwehen, blasen, zerblasen (V.), zerstreuen, auseinanderjagen

zerblasen (Adj.): zerblõsen (2), zublõsen, zuplõsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerblasen (Adj.), aufgedunsen, voll Beulen seiend

zerbläuen: zerberen*, zerbern, zebern, zibern, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerbliuwen, zebliuwen, zubliuwen, mhd., st. V.: nhd. zerbläuen; zerdreschen, zetreschen, mhd., st. V.: nhd. »zerdreschen«, verdreschen, zerbläuen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zerbläuen: erbliuwen, mhd., st. V.: nhd. durchbläuen, zerbläuen

zerbläut: zerblðwen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbläut, erschöpft

zerbleuen: toblǖwen*, tobluwen, mnd.?, st. V.: nhd. zerbleuen; vorblǖwen, vorbluwen, mnd., sw. V.: nhd. zerbleuen, verbleuen, zerschlagen (V.), durch Schlagen verletzen
zerbohren: durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, mhd., st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren

zerbrechen: spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerbrechen: got. brikan* 3, gabrikan* 8, gakroton* 1 (intrans.)

zerbrechen: an. brotna, kneyfa, knosa, rifna, slitna

zerbrechen: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbresten, zepresten, zirpresten, mhd., st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerfallen, mhd., red. V.: nhd. zerfallen (V.), auseinanderfallen, zerbrechen; zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, mhd., st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen; zerklieben, mhd., st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen; zerklucken, zerklocken, mhd., sw. V.: nhd. zerklopfen, zerbrechen, aufschlagen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerschrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. auseinanderfahren, auseinanderspritzen, Scharten bekommen, zersplittern, zerbrechen; zerschrenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerspalten (V.), zerreißen, zerbrechen; zerslÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zersliefen, mhd., sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen; zerstechen, zestechen, mhd., st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen; zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten; zertrechen, mhd., st. V.: nhd. »zertrechen«, auseinanderziehen, zerreißen, zerbrechen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.); zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, mhd., st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; R.: werfend zerbrechen: zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

zerbrechen: drumen (1), drümen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören; durchbresten, mhd., st. V.: nhd. auseinanderbrechen, aufbrechen, aufspringen, zerspringen, zerbrechen, einstürzen, durch die gegnerischen Reihen brechen; entgenzen, engenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerbrechen, zerreißen, zerstören; entzweinbrechen, inzweinbrechen, mhd., st. V.: nhd. »entzweibrechen«, vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweibrechen, mhd., st. V.: nhd. vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweistechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen; enzweivrumen, enzweifrumen*, mhd., sw. V.: nhd. zerbrechen; erbrechen, mhd., st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; erbresten, mhd., st. V.: nhd. »zerbersten«, zerbrechen, zerreißen, ausbrechen; R.: krachend fast zerbrechen: erkrachen, mhd., sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben

zerbrechen: verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verglucken, ferglucken*, mhd., sw. V.: nhd. zerbrechen; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verstechen, ferstechen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende stechen, stechend aufbrauchen, zerbrechen, verstechen, vernähen, stoßen durch; verswenden, versweneden, ferswenden*, mhd., sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören

zerbrechen: brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; bresten (1), presten, mhd., st. V.: nhd. brechen, reißen, bersten, fehlen, mangeln, gebrechen, hervordringen, zerbrechen, dringen, brechen aus, niederbrechen auf, eindringen

zerbrechen: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

zerbrechen: idg. *bheg‑; *bhreus- (2); *dhrebh-; *dhreu-; *dhreus-; *lem- (1), zerbrechen: idg. *bheg‑; *bhreus- (2); *dhrebh-; *dhreu-; *dhreus-; *lem- (1)

zerbrechen: tobersen ?, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen; tobersten, mnd.?, st. V.: nhd. bersten, zerbersten, zerbrechen; tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen; ? tækrȫsen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen?, zersplittern?, keltern?; tækrosten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen; vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); R.: krachend zerbrechen: (tæknisteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuknistern«, (krachend) zerbrechen)

zerbrechen: krõken (1), kracken, mnd., sw. V.: nhd. krachen, knacken, prassen, brechen, heftiges Geräusch machen, zerbrechen, aufknacken; krȫsen, krossen, mnd., sw. V.: nhd. splittern, brechen, zerbrechen; R.: den Kopf zerbrechen: kopbrÐken*** (1), mnd., V.: nhd. den Kopf zerbrechen, Gedanken machen, nachdenken; R.: in Krumen zerbrechen: krȫmen, kromen, mnd., sw. V.: nhd. zerkrümeln, in Krumen zerbrechen, hinzubringen; R.: mit krachendem Geräusch zerbrechen: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

zerbrechen (trans.): ahd. skutten* 23, zerbrechen (trans.): ahd. skutten* 23

zerbrechen: ae. õbrecan; õdréosan; berstan; betweoxslÆtan; brecan (1); bréotan; bríetan; br‘tan; forberstan; forbrecan; forsléan; geberstan; gebrecan (1); gescÚnan; scÚnan (1); tÅberstan; tÅbrecan; tÅscÚnan; tÅsceacan; tÅstregdan; tÅweorpan; R.: halb zerbrechen: ae. healfbrecan, zerbrechen: ae. õbrecan; õdréosan; berstan; betweoxslÆtan; brecan (1); bréotan; bríetan; br‘tan; forberstan; forbrecan; forsléan; geberstan; gebrecan (1); gescÚnan; scÚnan (1); tÅberstan; tÅbrecan; tÅscÚnan; tÅsceacan; tÅstregdan; tÅweorpan; R.: halb zerbrechen: ae. healfbrecan

zerbrechen: ahd. giminniræn* 7; irbrehhan* 5; irkrahhæn* 2; slÆzan 44; untarbrehhan* 3, zerbrechen: ahd. giminniræn* 7; irbrehhan* 5; irkrahhæn* 2; slÆzan 44; untarbrehhan* 3

zerbrechen: ahd. bibrehhan* 1; zibrehhan* 34; zibrestan* 8; zirbrehhan* 4; zirbrestan* 3; zirgeban* 6; zisamaneslahan 11; zispaltan* (1) 5; brehhan* 65?; brestan* 80; brohhæn* 2; dewÐn* 1; diuwen* 2; duruhbrehhan* 2; firbrehhan* 54; firliosan 208; firmullen* 29; firslÆzan* 21, zerbrechen: ahd. bibrehhan* 1; zibrehhan* 34; zibrestan* 8; zirbrehhan* 4; zirbrestan* 3; zirgeban* 6; zisamaneslahan 11; zispaltan* (1) 5; brehhan* 65?; brestan* 80; brohhæn* 2; dewÐn* 1; diuwen* 2; duruhbrehhan* 2; firbrehhan* 54; firliosan 208; firmullen* 29; firslÆzan* 21

zerbrechen: as. brekan 5; farbrekan* 3; farbrestan* 1; tebrekan* 5, zerbrechen: as. brekan 5; farbrekan* 3; farbrestan* 1; tebrekan* 5

zerbrechen: anfrk. tebrekan 5, zerbrechen: anfrk. tebrekan 5

zerbrechen: germ. *bibrekan; *farbrekan; *farbrestan; *tebrekan; *tebrestan; *uzbrekan, zerbrechen: germ. *bibrekan; *farbrekan; *farbrestan; *tebrekan; *tebrestan; *uzbrekan

zerbrechen: afslÆten, õveslÆten, mnd., st. V.: nhd. »abschleißen«, niederreißen, zerbrechen, zerstören, abnutzen, verbrauchen, abkaufen; brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; dörchbrÐken (1), dȫrbrÐken, mnd., st. V.: nhd. durchbrechen, hindurchbrechen, hindurch kommen, eine Öffnung machen, zerbrechen, sich teilen (Nebel)

zerbrechen: schõren (3), mnd., sw. V.: nhd. zerbrechen; schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen

zerbrechen: afries. birenda 3; breka 150 und häufiger?; renda 16; tobreka 25, zerbrechen: afries. birenda 3; breka 150 und häufiger?; renda 16; tobreka 25

Zerbrechen: bruch (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben

Zerbrechen -- durch Zerbrechen eindringen: afries. inrenda 1, Zerbrechen -- durch Zerbrechen eindringen: afries. inrenda 1

Zerbrechen: ahd. gibreh* 5; gibrehhunga* 1, Zerbrechen: ahd. gibreh* 5; gibrehhunga* 1

zerbrechen«: ahd. gibrohhæn* 2, zerbrechen«: ahd. gibrohhæn* 2

zerbrechend: brechende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. brechend, herausbrechend, zerbrechend

zerbrechend: germ. *brÐki-, zerbrechend: germ. *brÐki-

zerbrechend: ahd. brestentlÆhho* 1, zerbrechend: ahd. brestentlÆhho* 1

Zerbrecher«: zerbrechÏre*, zerbrecher, mhd., st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt

zerbrechlich: glesÆn, glÐsen, glasÆn, mhd., Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

zerbrechlich: zerbrechelich, zerbrechlich*, mhd., Adj.: zerbrechlich; zerbrochenlich***, mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich; zerbrochenlÆchen***, mhd., Adv.: nhd. zerbrechlich

zerbrechlich: muor (1), mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; murbrüchic, mhd., Adj.: nhd. »mauerbrüchig«, mürbe, zerbrechlich; mürwe, mürbe, müre, mür, mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

zerbrechlich: blãde (1), blæde, blüede, plãde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; brestic*, brestec, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich; brüstic (2), brüstec, mhd., Adj.: nhd. brüchig, zerbrechlich

zerbrechlich: brȫkel, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, vergänglich; brȫkelÆk, brȫklÆk, brôklik, brockelÆk, mnd., Adj.: nhd. brüchig, zerbrechlich, gebrechlich; brȫksam, broksõm, brocksõm, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, brüchig, schadhaft, versäumend, unterlassend, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, strafbar, bußfällig, straffällig; brȫkvellich, brockvellich, mnd., Adj.: nhd. zerbrechlich, baufällig; bræsch, brôsch, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, mürbe
zerbrechlich: swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swõkelÆken, mnd., Adv.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, biegsam, dünn, gering, trübe

zerbrechlich: ae. bréaþ; bryce (3); mearu; mearulÆce; tíeder, zerbrechlich: ae. bréaþ; bryce (3); mearu; mearulÆce; tíeder

zerbrechlich: mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, mnd., Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig
zerbrechlich: germ. ? *brauþa-; *bruki-; *sprauþja-, zerbrechlich: germ. ? *brauþa-; *bruki-; *sprauþja-

zerbrechlich: an. breyskr, kleyfr, skrjðpr, st‡kkr (2)

Zerbrechlichen -- Glas als Symbol des Zerbrechlichen: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Zerbrechlichkeit: ahd. lÆhlÆhhÆ* 1, Zerbrechlichkeit: ahd. lÆhlÆhhÆ* 1

Zerbrechlichkeit: bræschhÐt*, brôschheit, bræshÐt*, bræsheit*, brôsheit, mnd.?, F.: nhd. Zerbrechlichkeit, Gebrechlichkeit, Mürbheit

Zerbrechlichkeit: ae. mearun’ss, Zerbrechlichkeit: ae. mearun’ss

Zerbrechung«: ahd. zibrohhida* 1, Zerbrechung«: ahd. zibrohhida* 1

zerbreiten«: anfrk. tebrÐden* 1, zerbreiten«: anfrk. tebrÐden* 1

zerbreiten«: zerbreiten, zebreiten, zubreiten, mhd., sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten

Zerbreitung«: zerbreitunge, mhd., st. F.: nhd. »Zerbreitung«, Ausbreitung, Breitung

zerbrennen«: tobernen*, tobernen, mnd., sw. V.: nhd. »zerbrennen«, verbrennen

zerbrochen: idg. *lem- (1), zerbrochen: idg. *lem- (1)

zerbrochen: entwei, entwey, entwÐ, entweyg, entweig, intwey, intwei, untwey, mnd., Adv.: nhd. entzwei, auseinander, zerbrochen, voneinander getrennt, uneinig

zerbrochen: zerkloben***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbrochen

zerbrochen: tobræken***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbrochen

zerbrochen: geschȫret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen, zerbrochen, verletzt; ? krȫpel (2), mnd., krÐpel, mnd., Adj.: nhd. verkrüppelt, verwachsen (Adj.), beschädigt (Bedeutung jünger), zerbrochen?
zerbrochen: ae. geþrÚsted, zerbrochen: ae. geþrÚsted

zerbrochen: durchvellic*, durchfellic*, durchvellec, durchfellec*, mhd., Adj.: nhd. zerbrochen, zerfallen (V.), hindurchdringend; entzwein, inzwein, untzwein, mhd., Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende; enzwei, entzwÆ, inzwÆ, untzwÆ, mhd., Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende

zerbrochen«: zerbrochen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerbrochen«, schadhaft, beschädigt, schlecht, abgenutzt, unvollkommen, sündig; zerbrochen* (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zerbrochen«, schadhaft, beschädigt, schlecht, abgenutzt, unvollkommen, sündig

zer​brochene -- zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel: stÐnewrak, steinewrak, mnd., N.: nhd. zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel

zerbrochene -- gerissene zerbrochene Metallplatte: rantschÆve, rantschive, mnd., F.: nhd. »Randscheibe«, Ausschuss im Kupferbau, gerissene zerbrochene Metallplatte?

zerbrochenen -- Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

zerbrochenes -- zerbrochenes Goldwerk: brakgolt, mnd., Sb.: nhd. Bruchgold, zerbrochenes Goldwerk

zerbrochenes -- zerbrochenes Silber: braksülver, mnd., N.: nhd. Bruchsilber, zerbrochenes Silber

Zerbrochenes: rende, mnd., Sb., Pl.: nhd. Zerbrochenes, Stückwerk?

Zerbrochensein: anfrk. tebrokannussi* 1, Zerbrochensein: anfrk. tebrokannussi* 1

zerbröckeln: zerbrücken, mhd., sw. V.: nhd. zerbröckeln

zerbröckeln: brocken, brücken, mhd., sw. V.: nhd. brocken, hineinreiben, zerbröckeln

zerbröckeln: ahd. brohhæn* 2, zerbröckeln: ahd. brohhæn* 2

zerbröckeln: tægræsen, togrosen, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln; tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln
zerbröckeln: idg. *dhreu-; *dhreubh-?; *dhreup-?, zerbröckeln: idg. *dhreu-; *dhreubh-?; *dhreup-?

zerbröckeln: ae. crimman; gnÆdan; molsnian, zerbröckeln: ae. crimman; gnÆdan; molsnian

zerbröckelt: vrat (1), frat*, mhd., Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

zerbröckelt: ahd. kleino gibrohhætaz; gibrohhisæt*, zerbröckelt: ahd. kleino gibrohhætaz; gibrohhisæt*

zerbröseln: brosemen, mhd., sw. V.: nhd. zerbröseln, zu Brosamen machen

Zerbst -- aus Zerbst stammend: servestÏre*, servester, sarvester, mnd., Adj.: nhd. aus Zerbst stammend

zerdehnen: zerrecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerrecken«, zerdehnen; zerspannen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören; zerziehen, zuziehen, mhd., st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen

zerdehnen«: zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, mhd., sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten

zerdehnen«: ahd. zidennen* 4, zerdehnen«: ahd. zidennen* 4

zerdehnen«: todÐnen*, todennen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerdehnen«

Zerdehnung: ahd. zidenida* 2; zidennissida* 1, Zerdehnung: ahd. zidenida* 2; zidennissida* 1

Zerdehnung«: zerdenunge, mhd., st. F.: nhd. »Zerdehnung«

zerdrehen«: zerdrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. »zerdrehen«, auseinanderdrehen

zerdreschen«: zerdreschen, zetreschen, mhd., st. V.: nhd. »zerdreschen«, verdreschen, zerbläuen

zerdringen«: zerdringen, zudrinden, mhd., st. V.: nhd. »zerdringen«, anschwellen, die Besinnung verlieren, vernichtet werden, zuschanden werden

zerdrücken: zerdrücken, zedrucken, zurdrucken, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen, verbeulen, fest drücken; zerknellen, mhd., st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen; zerknisten, mhd., sw. V.: nhd. »zerknisten«, zerdrücken, zerquetschen; zerknitschen, zerknosten*, mhd., sw. V.: nhd. »zerknitschen«, zerdrücken, zerquetschen; zerknürsen, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknürsten*, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknüsen, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknutzen, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerkrimmen, zukrimmen, mhd., st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen; zermucken, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zermalmen; zermüschen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.); zerswellen, zeswellen, zuswellen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zerschwellen«, anschwellen, zerdrücken, auseinanderschwellen, sich schwellend erweitern, auseinanderschwellen machen

zerdrücken: niuwen (4), mhd., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen; quetschieren, mhd., sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, quetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden; quetzen, quetschen, mhd., sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen

zerdrücken: krǖsemen (1), krusemen, krǖsmen, mnd., sw. V.: nhd. totdrücken, ersticken, kraus machen, quetschen, zerdrücken
zerdrücken: morken, mnd., sw. V.: nhd. zerdrücken; pricken, prikken, mnd., sw. V.: nhd. stechen, stacheln, tasten, sticken, durch Stiche verwunden, antreiben, erregen, anregen, abklauben, zerdrücken; quatteren, quõteren, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen (V.), zerdrücken; quÐteren, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerquetschen

zerdrücken: ae. b’rian (1); brocian; cwíesan; gebrocian; geþrÚstan; geþryccan; þrÚstan; þryccan, zerdrücken: ae. b’rian (1); brocian; cwíesan; gebrocian; geþrÚstan; geþryccan; þrÚstan; þryccan

zerdrücken: ahd. biknussen* 1; firknisten* 6; firknussen* 14; mullen* 11, zerdrücken: ahd. biknussen* 1; firknisten* 6; firknussen* 14; mullen* 11

zerdrücken: bedümpen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; dümpen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen

zerdrücken: germ. *knus-; *knusjan; *knuzljan, zerdrücken: germ. *knus-; *knusjan; *knuzljan

zerdrücken: beteben (1), mhd., st. V.: nhd. überfahren (V.), drücken, zerdrücken, zerquetschen; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern

zerdrücken: verdiehen, berdiuhen, ferdiehen*, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; R.: krampfhaft zerdrücken: verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, mhd., st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

zerdrückt: zerknürstet*, zerknüstet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht; zermüschet, zermürset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht, zertreten (Adj.)

Zerdrückung: zermüschunge, zermürsunge, mhd., st. F.: nhd. Zerdrückung, Zertretung

Zerebinthe: zerbentÆne, zerbenzÆne, mhd., sw. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin; zerbenzerÆ, mhd., st. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin

zereiben: ahd. rÆban* 42, zereiben: ahd. rÆban* 42

Zeremonie: vÆrlÆchÐt, vÆrlicheit, mnd., F.: nhd. Feierlichkeit, Zeremonie, Feier; R.: die Zeremonie des Fußwaschens begehen: vætwaschen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Fuß waschen, die Zeremonie des Fußwaschens begehen; R.: Zeremonie des Fußwaschens: vætwaschen (2), vætwaschent, mnd., N.: nhd. Handlung des Fußwaschens, Zeremonie des Fußwaschens; vætwaschinge, mnd., F.: nhd. »Fußwaschung«, Handlung des Fußwaschens, Zeremonie des Fußwaschens

Zeremonie -- Zeremonie bei der Leichenbestattung: kerkrecht, kerkerecht, mnd., N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

Zeremonie: cÐremonÆe, cerimonÆe, ceromonÆe, mnd., F.: nhd. Zeremonie, Formalhandlung; R.: Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager: brðtbank, mnd., F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe; R.: Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager: brðtstæl, mnd., M.: nhd. Brautstuhl, Brautstand, Brautsitz, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager, Morgengabe

Zeremonie -- kirchliche Zeremonie: kerkengeprenge, mnd., N.: nhd. »Kirchengepräng«, gottesdienstlicher Aufzug, kirchliche Zeremonie

Zeremonie -- Zeremonie beim Sterben: kerkrecht, kerkerecht, mnd., N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

Zeremonie: sermonie***, mnd., F.: nhd. Zeremonie, Predigt; solemnitÐt, solemnitÐte, solempnitÐt, spolempnitÐte, sollennitÐt, mnd., F.: nhd. festliche Feier, Feierlichkeit, feierliches kirchliches Ritual, Zeremonie, Gepränge, Rechtsform, Rechtsförmlichkeit

Zeremonie: brenge, mhd., st. N.: nhd. Gepränge, Zeremonie

Zeremonie: zÐremonÆe, mhd., st. F.: nhd. Zeremonie

Zeremonie -- Begräbnis ohne Zeremonie: prÆvatbegrÐvenisse*, prÆvõtbegreffenisse, mnd., N.: nhd. »Privatbegräbnis«, stilles Begräbnis, Begräbnis ohne Zeremonie

Zeremonie -- christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird: põschekrǖze, mnd., N.: nhd. »Paschenkreuz«, christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird

Zeremonie -- Zeremonie der Kräuterweihe: krðtwÆen* (2), krðtwÆent, krðtwigent, krǖdewÆent, mnd., N.: nhd. Kräuterweihe, Zeremonie der Kräuterweihe
Zeremonie -- Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt: krðtwÆe, krðtwyge, mnd., F.: nhd. Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt

Zeremonie«: cÐremonÆe, cerimonÆe, mhd., st. F.: nhd. »Zeremonie«, Gottesdienstordnung, Feierlichkeit

zeremonielle -- zeremonielle Weise und Anrede: achtbõrhÐt, achtbõrheit, mnd., F.: nhd. Ansehen, zeremonielle Weise und Anrede

zerfahren (V.): tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen

zerfahren« (V.): as. tefaran 7, zerfahren« (V.): as. tefaran 7

zerfahren« (V.): ahd. zifaran* 13; zirfaran* 1, zerfahren« (V.): ahd. zifaran* 13; zirfaran* 1

zerfahren« (V.): zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, mhd., st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

Zerfall: vorstrouwenisse, vorströuwenisse, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

Zerfall: zergancnusse, mhd., st. F.: nhd. Zerfall, Untergang

Zerfall: ae. brosnung, Zerfall: ae. brosnung

zerfallen (V.): an. molna, zerfallen (V.): an. molna

zerfallen (V.): rÆsen (1), mhd., st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.); sleizen, mhd., sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten

zerfallen (V.): as. tefallan* 1; tefaran 7, zerfallen (V.): as. tefallan* 1; tefaran 7

zerfallen (V.): ae. brosnian; gehréosan; hréosan; tÅhréosan; wærian, zerfallen (V.): ae. brosnian; gehréosan; hréosan; tÅhréosan; wærian

zerfallen (V.) in: zerstieben, zestieben, zustieben, mhd., st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben

zerfallen (V.) zu: zerstieben, zestieben, zustieben, mhd., st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.)

zerfallen (V.): ahd. zifallan* 7; zigõn 66; zirfallan* 3; zirÆsan* 1; ziskrintan* 5; zislÆfan* 8; briodan* 1; irrozzÐn* 1, zerfallen (V.): ahd. zifallan* 7; zigõn 66; zirfallan* 3; zirÆsan* 1; ziskrintan* 5; zislÆfan* 8; briodan* 1; irrozzÐn* 1

zerfallen (V.): germ. *breuþan; *rut-; *tefallan, zerfallen (V.): germ. *breuþan; *rut-; *tefallan

zerfallen (Adj.): ae. hréorig, zerfallen (Adj.): ae. hréorig

zerfallen (V.): idg. *¨er- (4); *¨erý‑, zerfallen (V.): idg. *¨er- (4); *¨erý‑

zerfallen (V.): zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerfallen, mhd., red. V.: nhd. zerfallen (V.), auseinanderfallen, zerbrechen; zerrÆsen, mhd., st. V.: nhd. zerfallen (V.); zerslÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerstieben, zestieben, zustieben, mhd., st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.); zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, mhd., st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

zerfallen (V.): togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfallen (V.), in Stücke gehen

zerfallen (V.) in: spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerfallen (V.): vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zerfallen (Adj.): zervallen (2), zerfallen*, zervalt..., zerfalt*..., zervellet*..., mhd., sw. V. (Prät.): nhd. zerfallen (Adj.), zerschmettert

zerfallen (V.): durchvallen (1), durchfallen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchfallen«, zerfallen (V.), zerschleißen; durchvellic*, durchfellic*, durchvellec, durchfellec*, mhd., Adj.: nhd. zerbrochen, zerfallen (V.), hindurchdringend

zerfallen«: tostörten*, tostorten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerfallen«, auseinander fallen

zerfällen«: zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen

zerfallend -- in feine Bestandteile zerfallend: pulverhaftich*, pulverechtich, mnd., Adj.: nhd. »pulverig«, bröckelnd, in feine Bestandteile zerfallend, pulverig

zerfasern: vÐsen (1), fÐsen*, mnd., sw. V.: nhd. splittern, zerfasern; vorvÐsen, mnd., sw. V.: nhd. zerfasern

zerfasern: idg. *de¨‑ (2); *deres-, zerfasern: idg. *de¨‑ (2); *deres-

zerfasern: gezeisen, mhd., st. V.: nhd. zupfen, zerfasern

zerfasert: ahd. firzanæt, zerfasert: ahd. firzanæt

zerfaulen«: zervðlen, zerfðlen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfaulen«, verfaulen

zerfeilen«: zervÆlen, zerfÆlen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfeilen«

zerfetzen: zerbletzen, mhd., sw. V.: nhd. zerfetzen, in Stücke hauen; zerhaderen*, zerhadern, mhd., sw. V.: nhd. »zerhadern«, zerfetzen, verschleißen; zerhouwen (1), zehouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch); zermüesten, mhd., sw. V.: nhd. zerfetzen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zervlerren, zerflerren*, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen; zubletzen, mhd., sw. V.: nhd. zerfetzen, in Stücke hauen

zerfetzen: ae. gescearfian; scearfian, zerfetzen: ae. gescearfian; scearfian

zerfetzen: schrõtelen, mnd., sw. V.: nhd. zerstückeln, zerfetzen, schlitzen

zerfetzen: tadderen, tõteren, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen

zerfetzen: ahd. zanæn 18; zihadilen* 2; zislÆzan 15?; firzanæn* 1; ropfæn 2, zerfetzen: ahd. zanæn 18; zihadilen* 2; zislÆzan 15?; firzanæn* 1; ropfæn 2

zerfetzen: vetzen (2), fetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

zerfetzen: klȫsen, mnd., V.?: nhd. zerfetzen?

zerfetzt: zerhaderet, zerhederet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerfetzt, verschlissen; zerhangen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerfetzt, verschlissen; zerhouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten

zerfetzt sein (V.): schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen

zerfetzt: ahd. zislizzan; durhil* 8; gistrðbit; ungistrõlit* 9, zerfetzt: ahd. zislizzan; durhil* 8; gistrðbit; ungistrõlit* 9

zerfitzen«: zervitzen, zerfitzen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfitzen«, in Fetzen reißen

zerfladern«: zervladeren*, zerfladeren*, zervladern, zerfladern*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfladern«, zerfledern

zerflattern: zervliegen, zerfliegen*, mhd., st. V.: nhd. »zerfliegen«, flattern, zerflattern

zerfledern: zervladeren*, zerfladeren*, zervladern, zerfladern*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfladern«, zerfledern

zerfleischen: zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, mhd., st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.); zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten

zerfleischen: durchschrapfen, durchschraphen, mhd., sw. V.: nhd. zerfleischen, zerkratzen

zerfleischen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen; vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, mhd., sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten

zerfleischen: ahd. bignagan* 8?; zanæn 18; zizanihhæn* 1; firbrehhan* 54; firmullen* 29; intbeinen* 1; irbÆzan* 10; krazzæn* 23; krimman* (1) 9; krouwæn* 3; skerten* 3; skripfen* 1; skurpfen* 23; slÆzan 44, zerfleischen: ahd. bignagan* 8?; zanæn 18; zizanihhæn* 1; firbrehhan* 54; firmullen* 29; intbeinen* 1; irbÆzan* 10; krazzæn* 23; krimman* (1) 9; krouwæn* 3; skerten* 3; skripfen* 1; skurpfen* 23; slÆzan 44

Zerfleischen -- im Zerfleischen: ahd. skurpfento; slÆzanto, Zerfleischen -- im Zerfleischen: ahd. skurpfento; slÆzanto

Zerfleischer: ahd. zanõri 2; slahtõri 4, Zerfleischer: ahd. zanõri 2; slahtõri 4

zerfleischt: ahd. gizanæt, zerfleischt: ahd. gizanæt

Zerfleischung: vleischunge, fleischunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fleischung«, Zerfleischung

Zerfleischung: ae. tÅslitn’ss, Zerfleischung: ae. tÅslitn’ss

zerfliegen«: zervliegen, zerfliegen*, mhd., st. V.: nhd. »zerfliegen«, flattern, zerflattern

zerfliegen«: ahd. zifliogan* 1, zerfliegen«: ahd. zifliogan* 1

zerfliehen«: zervliehen, zerfliehen*, mhd., st. V.: nhd. »zerfliehen«, entfliehen, verlassen (V.), vergehen

zerfließen: germ. *smeltan; R.: zerfließen machen: germ. *smaltjan?, zerfließen: germ. *smeltan; R.: zerfließen machen: germ. *smaltjan?

zerfließen: ðzsmelzen (1), ðz smelzen, mhd., st. V.: nhd. ausschmelzen, ausfließen, zerfließen, sich verströmen, sich verströmen in; versmelzen (1), fersmelzen*, versmalzen, fersmalzen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, schmelzen, fließen, zerfließen; R.: zerfließen machen: vervliezen, ferfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, mhd., st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

zerfließen: zerriezen, mhd., st. V.: nhd. zerfließen; zersÆgen, mhd., st. V.: nhd. zerfließen, schwinden; zersmelzen (1), mhd., st. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen; zersmelzen (2), mhd., sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, mhd., st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen; R.: zerfließen machen: zersmelzen (2), mhd., sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen

zerfließen -- völlig zerfließen: durchsmelzen (1), mhd., st. V.: nhd. durchdringen, völlig zerfließen, schmelzen

zerfließen: ahd. zifliozan* 8; zirtriofan* 1; firfliozan* 3; flæzÐn* 3?; intfliozan* 1; irfliozan* 1, zerfließen: ahd. zifliozan* 8; zirtriofan* 1; firfliozan* 3; flæzÐn* 3?; intfliozan* 1; irfliozan* 1

zerfließen: idg. *øeis- (3), zerfließen: idg. *øeis- (3)

zerfließen -- zerfließen machen: got. *smaltjan, zerfließen -- zerfließen machen: got. *smaltjan

zerfließen: ae. tÅrinnan; tÅscrÆþan, zerfließen: ae. tÅrinnan; tÅscrÆþan

zerfließen: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; smalzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen

zerfließen: tovlÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen; vorvlÐten, mnd., st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen); R.: vor Hitze zerfließen oder vergehen: vorsmelten, vorsmölten, mnd., st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

zerfließende -- zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​ganges im After beigebracht werden: stÐkepille*, stekepille, stekpille, stekpil, steckpil, mnd., F.: nhd. »Steckpille«, zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​ganges im After beigebracht werden

zerflocken«: zervlocken, zerflocken*, mhd., sw. V.: nhd. »zerflocken«, in Flocken zerteilen, zerzausen

zerflogen«: zervlogen, zerflogen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerflogen«, lose, locker

zerflossen: versmolzen, fersmolzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschmolzen«, zerschmolzen, zerflossen

zerflossen: ahd. *zirlõzan?, zerflossen: ahd. *zirlõzan?

zerflossen: zervlozzen, zerflozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerflossen, geschmolzen

zerflößen«: zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen

Zerflossenheit«: zervlozzenheit, zerflozzenheit*, mhd., st. F.: nhd. »Zerflossenheit«, Dahinschmelzen

zerfressen (V.): durchbÆzen, durchpÆzen, mhd., st. V.: nhd. durchbeißen, totbeißen, verätzen, ätzen, zerfressen (V.); durchezzen, mhd., st. V.: nhd. »durchessen«, zerfressen (V.), durchfressen (V.), durchdringen; durchnagen, mhd., st. V.: nhd. »durchnagen«, zernagen, zerfressen (V.); durchvrezzen, durchfrezzen*, durchwrezzen, mhd., st. V.: nhd. »durchfressen«, zerfressen (V.)

zerfressen (V.): verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; viulen, fiulen*, mhd., sw. V.: nhd. »fäulen«, zugrunderichten, zerfressen (V.), zersetzen

zerfressen (V.): zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, mhd., st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.)

zerfressen (V.): nagen (1), mhd., st. V.: nhd. nagen, abnagen, abnagen von, benagen, zernagen, zerfressen (V.), fressen, aufzehren

zerfressen (V.) (von Salzen oder Säuren): vorÐden (1), voreiden, mnd., sw. V.: nhd. verbrennen, zerfressen (V.) (von Salzen oder Säuren)

zerfressen -- von Maden zerfressen werden: vormõden, mnd., sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), von Maden zerfressen werden, vermodern

zerfressen: ahd. biskaban* 2, zerfressen: ahd. biskaban* 2

zerfressen (V.): ahd. bignagan* 8?; ezzan (1) 196?; irezzan* 2, zerfressen (V.): ahd. bignagan* 8?; ezzan (1) 196?; irezzan* 2

zerfressene -- eine von Maden zerfressene Haut habend: madenvillic, madenvillec*, madenfillic*, madenfillec*, mhd., Adj.: nhd. »madenfellig«, eine von Maden zerfressene Haut habend

zerfressenem -- Brot aus zerfressenem Getreide: wibelbræt, mhd., st. N.: nhd. Brot aus zerfressenem Getreide, Brot aus wurmstichigen Getreide

zerführen: vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, mnd., sw. V.: nhd. wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verführen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

zerführen«: zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zerführt -- zerführt werden: tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen

Zerführung«: zervüerunge, mhd., st. F.: nhd. »Zerführung«

Zergang«: zerganc, ziganc, mhd., st. M.: nhd. »Zergang«, Zergehen, Vergehen, Verlöschen (N.)

zergangen«: zergangen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zergangen«, vergangen

zergängen«: zergengen, mhd., sw. V.: nhd. »zergängen«, zerstören, vernichten, verwüsten

zergänglich«: zerganclich, zergenclich, ziganclich, mhd., Adj.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, irdisch, eitel; zergenclÆche, zerganclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, in einem Augenblick

Zergänglichheit«: zergenclichheit*, zergenclicheit, zergenclÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Zergänglichheit«, Vergänglichkeit, Diesseitigkeit

Zergängnis«: zergancnisse, zergencnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Zergängnis«, Vergänglichkeit, Untergang

zergänzen«: zergenzen, mhd., sw. V.: nhd. »zergänzen«, zerstückeln

zergehen: idg. *leg- (1), zergehen: idg. *leg- (1)

zergehen: ae. tÅwiosan, zergehen: ae. tÅwiosan

zergehen: ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

zergehen: zerloufen, zirloufen, mhd., red. V., st. V.: nhd. auseinanderlaufen, zerlaufen (V.), vergehen, zergehen; zerslÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, mhd., st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen; R.: zergehen machen: zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, mhd., st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zergehen: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

zergehen: afries. togunga 1 und häufiger?, zergehen: afries. togunga 1 und häufiger?

zergehen: smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen; spalden, spælden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, sufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden

zergehen: as. tekÆnan*? 1; teskrÆdan* 1, zergehen: as. tekÆnan*? 1; teskrÆdan* 1

zergehen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, aufhören, zu Ende sein (V.), mangeln, gebrechen

zergehen: germ. *tegangan; *teskreidan, zergehen: germ. *tegangan; *teskreidan

zergehen: ahd. zifaran* 13; zigõn 66; zigangan* 43; zirfaran* 1; zirgangan* 4, zergehen: ahd. zifaran* 13; zigõn 66; zigangan* 43; zirfaran* 1; zirgangan* 4

zergehen: anfrk. tefaran* 13, zergehen: anfrk. tefaran* 13

Zergehen: zerganc, ziganc, mhd., st. M.: nhd. »Zergang«, Zergehen, Vergehen, Verlöschen (N.)

Zergehen: ahd. zurgangida* 2, Zergehen: ahd. zurgangida* 2

zergehen«: ahd. zirgõn* 5?, zergehen«: ahd. zirgõn* 5?

zergehen«: as. tegangan 3, zergehen«: as. tegangan 3

zergehend: togõnt***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zergehend, zugänglich

zergeht -- etwas so erweichen dass es zergeht: zerweichen, zurweichen, mhd., sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

zergeiseln«: zergeiselen*, zergeiseln, mhd., sw. V.: nhd. »zergeiseln«, geißeln, mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.)

zergen: ae. tiergan, zergen: ae. tiergan

zergießen«: zergiezen, zegiezen, zugiezen, mhd., st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten

zergleiten: germ. *tegleidan, zergleiten: germ. *tegleidan

zergleiten: as. teglÆdan 2, zergleiten: as. teglÆdan 2

zergleiten: toglÆden, mnd.?, st. V.: nhd. »zugleiten«, zergleiten, auseinandergehen

zergleiten«: zerglÆten, mhd., st. V.: nhd. »zergleiten«, auseinandergleiten, verschwinden, vergehen

zerglieden: tælÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.)

zergliedern: ae. tÅliþian, zergliedern: ae. tÅliþian

zergliedern: liden, lÆn, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um

zergliedern: ahd. zilidæn* 1; lidæn* 6; R.: neunfach zergliedern: ahd. niunæn* 3, zergliedern: ahd. zilidæn* 1; lidæn* 6; R.: neunfach zergliedern: ahd. niunæn* 3

zergliedern: zergeliden*, zergliden, mhd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen; zerliden, zeliden, zuliden, mhd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen (V.), zerreißen, abtöten

zergliedern: lÐden (1), mnd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerstückeln, gliedern, aus Gliedern bestehen

zergraben: afries. todelva 1, zergraben: afries. todelva 1

zergraben: tægrõven (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugraben, zergraben, durch einen Graben absperren, grabend zerstören, durchstechen

zerhacken: ae. tÅhaccian, zerhacken: ae. tÅhaccian

zerhacken: afries. hakkia 1; tohakkia 1, zerhacken: afries. hakkia 1; tohakkia 1

zerhacken: zerhacken, zuhacken, mhd., sw. V.: nhd. zerhacken, zerhauen (V.); zerzaneken, zezaneken, mhd., sw. V.: nhd. »zerzanken«, zerreißen, zerhacken

Zerhacken -- Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit: stðkenhouwen*, stðkenhouwent, mnd., N.: nhd. Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit

zerhackt: ae. sceard (1), zerhackt: ae. sceard (1)

Zerhacktes: hacken* (2), hakken, hackent, mnd., N.: nhd. Hacken (N.), Zerschneiden, Häckselschneiden, Zerhacktes, Hackfleisch

zerhadern«: zerhaderen*, zerhadern, mhd., sw. V.: nhd. »zerhadern«, zerfetzen, verschleißen

zerhauen (V.): afries. tohâwa 2, zerhauen (V.): afries. tohâwa 2

zerhauen: afries. hâwa 18; ontwõ hâwa, zerhauen: afries. hâwa 18; ontwõ hâwa

zerhauen: an. bola, zerhauen: an. bola

zerhauen (V.): as. farhauwan* 1, zerhauen (V.): as. farhauwan* 1

zerhauen (V.): dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, mnd., sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

zerhauen: ae. forhéawan; tÅhéawan, zerhauen: ae. forhéawan; tÅhéawan

zerhauen (V.): tæhouwen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten, zerhauen (V.)

zer​hauen (V.): afries. tobreka 25, zer​hauen (V.): afries. tobreka 25

zerhauen (Adj.): schart (2), mhd., Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), schartig, verletzt, verwundet, zerbeult

zerhauen (Adj.): germ. *skarda-, zerhauen (Adj.): germ. *skarda-

zerhauen (V.): germ. *farhawwan, zerhauen (V.): germ. *farhawwan

zerhauen (V.): klȫven, kloven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen

zerhauen (V.): schÆten, mhd., st. V.: nhd. spalten, hauen, zerhauen (V.); schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerhauen (V.): verbicken, ferbicken*, mhd., sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, mhd., sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit

zerhauen (V.): durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, mhd., st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren; enttrennen*, entrennen, mhd., sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; erhouwen, mhd., st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

zerhauen (V.): meizen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »meißen«, hauen, schlagen, einhauen auf, zerhauen (V.), klarstellen, schneiden, abschneiden, einschneiden

zerhauen (V.): houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zerhauen: ahd. zisnÆdan* 5; zispaltan* (1) 5; houwan* 20, zerhauen: ahd. zisnÆdan* 5; zispaltan* (1) 5; houwan* 20

zerhauen (Adj.): zerhouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten; zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zerhauen (V.): zerbicken, zebicken, zebecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerbicken«, zerstechen, zerhauen (V.); zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerhacken, zuhacken, mhd., sw. V.: nhd. zerhacken, zerhauen (V.); zerhouwen (1), zehouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch); zerscherten, mhd., sw. V.: nhd. zerhauen (V.), verwunden; zerschÆten, zuschÆten, mhd., st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen; zerschræten, zeschræten, zuschræten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden; zerserten, mhd., st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden; zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen; zerwirken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

Zerhauen -- Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine: stÐnbicke, steinbicke, stÐnbick, steinbick, mnd., F.: nhd. Spitzhacke des Steinhauers, Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine

Zerhauen -- Meißel zum Zerhauen des Eisens: bÆtÏre*, bÆter, mnd., M.: nhd. »Beißer«, Meißel zum Zerhauen des Eisens, Schmiedewerkzeug

Zerhauen -- durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten: vÐrdÐlen, vÐrdeilen, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, mnd., V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, mnd., V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten

Zerhauen -- Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine: stÐnexe, steinexe, mnd., F.: nhd. »Steinaxt«, Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine

zerhellen«: zerhellen, zehellen, mhd., st. V.: nhd. »zerhellen«, nicht übereinstimmen, misshellig sein (V.), uneinig sein (V.)

zerjagen«: zerjagen, mhd., sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen

zerkämpfen: ahd. wÆhan* 5, zerkämpfen: ahd. wÆhan* 5

zerkauen: kouwen (1), kauwen, kowen, kauen, kuwen, mnd., sw. V.: nhd. kauen, zerkauen, verzehren, fressen, gründlich verarbeiten (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerkauen: ahd. kiuwan* 20, zerkauen: ahd. kiuwan* 20

zerkauen: kiuwen (1), kðwen, kiun, kiwen, kewen, kouwen, mhd., st. V.: nhd. kauen, zerkauen, essen

zerkauen: zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen

zerkauen«: zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, mhd., st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.)

zerkeimen«: as. tekÆnan*? 1, zerkeimen«: as. tekÆnan*? 1

zerkerben«: zerkerben, mhd., sw. V.: nhd. »zerkerben«, zerschneiden

zerklecken«: zerklecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerklecken«, zerschellen, zerbersten

zerkleiben«: zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, mhd., st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen

zerkleinen: schrædelen, mnd., sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen

zerkleinen: tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln

zerkleinern: rÆven (1), riven, mnd., st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen; scharven, scherven, mnd., sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; schõven, schaven, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen; scherven (1), mnd., sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; schrædelen, mnd., sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen; snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; R.: grob zerkleinern: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen; R.: mit dem Mörser zerkleinern: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

zerkleinern: stückelen*, stückeln, mhd., sw. V.: nhd. »stückeln«, zerstückeln, zerkleinern, flicken; stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zerkleinern: idg. *kseud-?; ? *prÆs‑?, zerkleinern: idg. *kseud-?; ? *prÆs‑?

zerkleinern -- sehr fein zerkleinern: pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.); pulverisÐren, pulverisÆren, mnd., V.: nhd. »pulverisieren«, sehr fein zerkleinern; pulvisÐren, pulvesÐren, mnd., V.: nhd. »pulverisieren«, sehr fein zerkleinern

zerkleinern: ae. corflian, zerkleinern: ae. corflian

zerkleinern: ahd. firgriozan* 2; giminniræn* 7; malan 14, zerkleinern: ahd. firgriozan* 2; giminniræn* 7; malan 14

zerkleinern: vergriezen, fergriezen*, mhd., st. V.: nhd. zerkleinern, ausstreuen, überströmen, überschütten

zerkleinern: hacken (1), hakken, mnd., sw. V.: nhd. hacken, hauen, schlagen, zerkleinern, Hände zusammenschlagen, mit der Hacke bearbeiten; klȫven, kloven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen; R.: durch Klopfen zerkleinern: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

zerkleinern: dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, mnd., st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden
zerkleinern: tægræsen, togrosen, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln

zerkleinern: brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

zerkleinern: griezen, mhd., st. V.: nhd. zerkleinern, zermalmen, streuen, schütten; klieben, mhd., st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

zerkleinern: zerrÆben, zerÆben, zurÆben, mhd., st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben; zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten

Zerkleinern -- Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine: brüggehõmer, mnd., M.: nhd. Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine, Hammer der Steinbrücker, Hammer der Straßenpflasterer

Zerkleinern -- Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine: kalkhõmer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine

Zerkleinern -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen: pamp, mnd., Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

Zerkleinern -- Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde: læmȫle, læmȫlne, loymȫle, lohemȫle, mnd., F.: nhd. Lohmühle, Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde
Zerkleinern -- Arbeiter für das Zerkleinern der Gerberlohe: læstȫtÏre*, læstȫter, lostoter, mnd., M.: nhd. Arbeiter für das Zerkleinern der Gerberlohe, der Lohe in eine Lohmühle stößt
Zerkleinern -- Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen: slachhõmer, mnd., M.: nhd. Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen, Schlägel

zerkleinert -- eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

zerkleinert: ahd. firskrofanÐn, zerkleinert: ahd. firskrofanÐn

zerkleinerter -- zerkleinerter Rückstand: grðs (2), græs, mnd., N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

zerkleinerter -- Brei aus zerkleinerter Tierlunge: lungenmæs, mnd., N.: nhd. Brei aus zerkleinerter Tierlunge

Zerkleinerung -- Handmühle zur Zerkleinerung der Senfkörner: mostartmȫle, mnd., F.: nhd. Handmühle zur Zerkleinerung der Senfkörner

zerklieben«: as. tekliovan* 1, zerklieben«: as. tekliovan* 1

zerklieben«: zerklieben, mhd., st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen

zerklopfen: zerbæzen, zerpæsen, zerbæsen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. zerklopfen, zerstoßen (V.); zerklucken, zerklocken, mhd., sw. V.: nhd. zerklopfen, zerbrechen, aufschlagen

zerklüftet: ae. anbrucol, zerklüftet: ae. anbrucol

zerklüfteter -- rauher zerklüfteter Fels: schrof, mhd., st. M.: nhd. Schrofen, rauher zerklüfteter Fels, Felsklippe, Felswand; schroffe, schrove, mhd., sw. M.: nhd. Schrofen, rauher zerklüfteter Fels, Felsklippe, Felswand

zerklüfteter -- zerklüfteter Stein: steinschrove, steinschrofe*, mhd., sw. M.: nhd. Steinschrofen, zerklüfteter Stein

zerklüfteter -- zerklüfteter Fels: schraf, mhd., st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch; schraft, mhd., st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch

zerkneifen: zerknÆfen, mhd., st. V.: nhd. zerkneifen, zerkratzen

zerkneipen: zerkrimmen, zukrimmen, mhd., st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen

zerknellen: knellen*** (2), mhd., st. V.: nhd. »knellen«, erknellen, zerknellen

zerknellen«: zerknellen, mhd., st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen

zerknirschen: umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, mhd., st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu

zerknirschen: grinnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen

zerknirschen: got. gamalwjan* 1, zerknirschen: got. gamalwjan* 1

zerknirschen: ahd. firknisten* 6; firmullen* 29; giurdriozæn* 3; mullen* 11, zerknirschen: ahd. firknisten* 6; firmullen* 29; giurdriozæn* 3; mullen* 11

zerknirscht: armelÆche, mhd., Adv.: nhd. demütig, zerknirscht, ärmlich, armselig, dürftig, bedürftig

zerknirscht sein (V.): vernezzen*** (1), fernezzen***, mhd., st. V.: nhd. zerknirscht sein (V.)

zerknirscht: vernezzen (2), fernezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerknirscht, reumütig

zerknirscht: ahd. armalÆhho* 1; gisÐrag* 1; herzaknistÆg* 1; kwõlalÆhho* 1; riuwag* 5; riuwilÆh* 1; sÐrag* 17; R.: zerknirscht machen: ahd. gistungen* 5; stungen* 11, zerknirscht: ahd. armalÆhho* 1; gisÐrag* 1; herzaknistÆg* 1; kwõlalÆhho* 1; riuwag* 5; riuwilÆh* 1; sÐrag* 17; R.: zerknirscht machen: ahd. gistungen* 5; stungen* 11

zerknirscht: zerknusteret*, zerknustert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden, zerknirscht

zerknirscht: ae. forgniden; forþrÚsted; geþrÚsted; *gniden; tÅbrytted; R.: zerknirscht sein (V.): ae. õbryrdan; geinbryrdan; geonbryrdan; inbryrdan; onbryrdan, zerknirscht: ae. forgniden; forþrÚsted; geþrÚsted; *gniden; tÅbrytted; R.: zerknirscht sein (V.): ae. õbryrdan; geinbryrdan; geonbryrdan; inbryrdan; onbryrdan

Zerknirschtheit: ae. *gnidenn’ss, Zerknirschtheit: ae. *gnidenn’ss

Zerknirschung: towrÆvinge*, towrivinge, mnd.?, F.: nhd. Zerreibung, Zerstörung, Zerknirschung

Zerknirschung: anfrk. tebrokannussi* 1, Zerknirschung: anfrk. tebrokannussi* 1

Zerknirschung: gestunge, mhd., st. F.: nhd. Reue, Zerknirschung

Zerknirschung: ae. *dr’htn’ss; forbr‘tedn’ss; forbr‘tenn’ss; forgnidenn’ss; forþrÚstedn’ss; forþrÚstn’ss; gebryrdn’ss; gedr’htn’ss; tÅbr‘tedn’ss; unrÊtu; unrætn’ss, Zerknirschung: ae. *dr’htn’ss; forbr‘tedn’ss; forbr‘tenn’ss; forgnidenn’ss; forþrÚstedn’ss; forþrÚstn’ss; gebryrdn’ss; gedr’htn’ss; tÅbr‘tedn’ss; unrÊtu; unrætn’ss

Zerknirschung: ahd. wuof* 14; wuoft* 26; brohnissi* 1?; brohnissÆ* 1?; firknistida* 1; firmullida* 1; firmullit* 1; gistungida* 6; harmskara* 39; knistida* 1; pÆnunga* 1; skama* 46; stungnissÆ* 1, Zerknirschung: ahd. wuof* 14; wuoft* 26; brohnissi* 1?; brohnissÆ* 1?; firknistida* 1; firmullida* 1; firmullit* 1; gistungida* 6; harmskara* 39; knistida* 1; pÆnunga* 1; skama* 46; stungnissÆ* 1

Zerknirschung: an. viŒrkomning, Zerknirschung: an. viŒrkomning

Zerknirschung: knȫsinge, knðsinge, mnd., F.: nhd. Zerschmetterung, Zerknirschung

zerknisten«: zerknisten, mhd., sw. V.: nhd. »zerknisten«, zerdrücken, zerquetschen

zerknitschen«: zerknitschen, zerknosten*, mhd., sw. V.: nhd. »zerknitschen«, zerdrücken, zerquetschen

zerknüllen«: zerknüllen, mhd., sw. V.: nhd. »zerknüllen«, zerschlagen (V.), durchprügeln

zerknütschen«: zerknutschen, mhd., sw. V.: nhd. »zerknütschen«, zerquetschen

zerkochen: zersieden, mhd., st. V.: nhd. »zersieden«, zerkochen, verkochen

zerkochen: ahd. firsiodan* 1, zerkochen: ahd. firsiodan* 1

zerkrachen«: zerkrachen, mhd., sw. V.: nhd. »zerkrachen«, zerspringen

zerkrallen: erkrimmen, ergrimmen, mhd., st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen

zerkrallen«: zerkrellen, mhd., sw. V.: nhd. »zerkrallen«, zerkratzen

zerkratzen: ahd. krazzæn* 23; krouwen* 1; krouwæn* 3, zerkratzen: ahd. krazzæn* 23; krouwen* 1; krouwæn* 3

zerkratzen: kratzen (1), kretzen, kroutzen, mhd., sw. V.: nhd. kratzen, zerkratzen, herauskratzen aus; krimmen (1), grimmen, mhd., st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

zerkratzen: tækleien, mnd.?, sw. V.: nhd. zerkratzen

zerkratzen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

zerkratzen: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerknÆfen, mhd., st. V.: nhd. zerkneifen, zerkratzen; zerkratzen, zerkretzen, mhd., sw. V.: nhd. zerkratzen; zerkrellen, mhd., sw. V.: nhd. »zerkrallen«, zerkratzen; zerkrimmen, zukrimmen, mhd., st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen; zerkrouwen, mhd., sw. V.: nhd. zerkratzen

zerkratzen: underkratzen, mhd., sw. V.: nhd. zerkratzen

zerkratzen: bekratzen, mhd., sw. V.: nhd. »bekratzen«, kratzen, zerkratzen, verletzen; bekritzen (1), mhd., sw. V.: nhd. ritzen, kratzen, zerkratzen; durchschrapfen, durchschraphen, mhd., sw. V.: nhd. zerfleischen, zerkratzen; erkratzen, mhd., sw. V.: nhd. zerkratzen, ergreifen, kratzend ergreifen; erkrimmen, ergrimmen, mhd., st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen

zerkratzen: ae. tÅríepan, zerkratzen: ae. tÅríepan

zerkriegen«: zerkriegen, mhd., sw. V.: nhd. »zerkriegen«, entzweien, in Streit geraten (V.)

zerkrimmen«: zerkrimmen, zukrimmen, mhd., st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen

zerkrümeln: krȫmen, kromen, mnd., sw. V.: nhd. zerkrümeln, in Krumen zerbrechen, hinzubringen

zerkrümmen: verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen

zerküssen«: zerküssen, mhd., sw. V.: nhd. »zerküssen«, mit Küssen bedecken

zerlassen (Adj.): ahd. *zirlõzan?, zerlassen (Adj.): ahd. *zirlõzan?

zerlassen (Fett): smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

zerlassen (V.): ahd. zilõzan 11; smelzen* 10, zerlassen (V.): ahd. zilõzan 11; smelzen* 10

zerlassen (V.): germ. *telÐtan, zerlassen (V.): germ. *telÐtan

zerlassen«: zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen

zerlassen« (V.): as. telõtan 3, zerlassen« (V.): as. telõtan 3

zerlassenes -- zerlassenes Fett: ahd. smalz 19, zerlassenes -- zerlassenes Fett: ahd. smalz 19

zerlaufen: ahd. ziloufan* 2, zerlaufen: ahd. ziloufan* 2

zerlaufen (V.): zerloufen, zirloufen, mhd., red. V., st. V.: nhd. auseinanderlaufen, zerlaufen (V.), vergehen, zergehen

zerlaufen (V.): germ. *terennan, zerlaufen (V.): germ. *terennan

zerlaufen (V.): vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

zerlechen«: zerlechen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlechen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

zerlechzen«: zerlechezen*, zerlechzen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlechzen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

zerlegbare -- nicht zerlegbare Pfeife: blokpÆpe, mnd., F.: nhd. »Blockpfeife«, aus einem Stück hergestellte Pfeife, nicht zerlegbare Pfeife

zerlegen: ahd. zileggen* 3; lidæn* 6, zerlegen: ahd. zileggen* 3; lidæn* 6

zerlegen (V.): tælÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.); tæleggen (2), toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerlegen (V.), zerstören

zerlegen (V.) (vom Wild): towerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerwerken«, zerlegen (V.) (vom Wild)

zerlegen -- zerlegen in: teilieren, mhd., sw. V.: nhd. teilen, zerlegen in

zerlegen: zergeliden*, zergliden, mhd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen; zerstücken, zerstucken, zestucken, mhd., sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zerwirken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; R.: in Teile zerlegen: zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; R.: in zwei Teile zerlegen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zerlegen (V.): leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

zerlegen: entbesten, enbesten, mhd., sw. V.: nhd. »entbesten«, losbinden, losmachen, abziehen, zerlegen, enthäuten; entwürken, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen

zerlegen (V.): zerliden, zeliden, zuliden, mhd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen (V.), zerreißen, abtöten

zerlegen: slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; R.: in Stücke zerlegen: stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

zerlegen (V.): snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

Zerlegen -- Enthäuten und Zerlegen des Wildes: bast (2), mhd., st. M.: nhd. Enthäuten und Zerlegen des Wildes

Zerlegen -- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches: bastsite, mhd., st. M.: nhd. Wildzerlegungskunst, Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches

zerlegen«: ahd. zirleggen* 1, zerlegen«: ahd. zirleggen* 1

zerlegen« (V.): zerlegen, zulegen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlegen« (V.), zerstückeln, niederstrecken, auseinanderlegen, beilegen, sich zerteilen, schlichten

Zerleger: idg. *dõtÐr‑, Zerleger: idg. *dõtÐr‑

zerlegt -- Mensch der ein Schwein schlachtet und zerlegt: swÆneklouwÏre*, swÆneklöver, swÆneklover, mnd., M.: nhd. Mensch der ein Schwein schlachtet und zerlegt, Schweineschlachter

zerlegten -- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke: furkÆe, mhd., st. F.: nhd. Gabelung, Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel, Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke, Furkie, (Jagdsitte)

zerlösen«: zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen

zerlöst«: zerlãset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerlöst«

zerlumpt: an. t‡trugr, zerlumpt: an. t‡trugr

zerlumpt: verstumpfet, ferstumpfet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerlumpt, stumpf

zermahlen: ahd. zisamanemalan* 1, zermahlen: ahd. zisamanemalan* 1

zermahlen (V.): ahd. firgriozan* 2, zermahlen (V.): ahd. firgriozan* 2

zermahlen: germ. *greutan (2), zermahlen: germ. *greutan (2)

zermahlen (V.): zermalen, zemalen, zermaln, mhd., st. V.: nhd. zermahlen (V.), zermahlen (V.) in, zermalmen; zermilwen, mhd., sw. V.: nhd. zermahlen (V.); zerrÆben, zerÆben, zurÆben, mhd., st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben

zermahlen (V.) in: zermalen, zemalen, zermaln, mhd., st. V.: nhd. zermahlen (V.), zermahlen (V.) in, zermalmen

zermahlen« (V.): ahd. firmalan* 2, zermahlen« (V.): ahd. firmalan* 2

zermahlene -- zermahlene Getreidehülsen: klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, mnd., F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel

zermalmen (durch Eisen): besmÐden, mnd., sw. V.: nhd. beschlagen (mit Eisen), festschmieden, schmieden, legen (V.) (in Eisen), in Haft bringen, zermalmen (durch Eisen)

zermalmen: gemalen* (1), gemaln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, zermalmen; griezen, mhd., st. V.: nhd. zerkleinern, zermalmen, streuen, schütten; kürnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »kärnen«, zermalmen

zermalmen: müllen, müln, mhd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zermalmen; pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, mhd., sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen

zermalmen: erschræten, mhd., st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten

zermalmen: germ. *fargreipan; *gredan; *hrus-; *melh-; *muljan, zermalmen: germ. *fargreipan; *gredan; *hrus-; *melh-; *muljan

zermalmen: ae. cnyssan; forþrÚstan; gecnyssan, zermalmen: ae. cnyssan; forþrÚstan; gecnyssan

zermalmen: zermalen, zemalen, zermaln, mhd., st. V.: nhd. zermahlen (V.), zermahlen (V.) in, zermalmen; zermucken, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zermalmen; zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen; zerpfnürsen, zerpfnürschen, mhd., sw. V.: nhd. zermalmen; zerserten, mhd., st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen

zermalmen: idg. *melýk‑; *mlÐi‑; *mlÐu‑; (*peis-) (1)?, zermalmen: idg. *melýk‑; *mlÐi‑; *mlÐu‑; (*peis-) (1)?

zer​mal​men: idg. *meldh-, zer​mal​men: idg. *meldh-

zermalmen: an. mola, m�lva

zermalmen: idg. *al‑ (5); *dhrebh-; *greus- (1); *kÝeru‑; *mel- (1); *meld-, zermalmen: idg. *al‑ (5); *dhrebh-; *greus- (1); *kÝeru‑; *mel- (1); *meld-

zermalmen: got. diswinþjan* 1, gakroton* 1, gamalwjan* 1, *kroton

zermalmen: ahd. widargirÆban* 1; dreskan* 9; firknisten* 6; firknisten* 6; firmullen* 29; irkiuwan* 1; kiuwan* 20; mullen* 11; tretten* 3, zermalmen: ahd. widargirÆban* 1; dreskan* 9; firknisten* 6; firknisten* 6; firmullen* 29; irkiuwan* 1; kiuwan* 20; mullen* 11; tretten* 3

zermalmen: tægræsen, togrosen, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln; tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln; toquetten***, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen; toquetteren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen; vorpletten (1), mnd., sw. V.: nhd. platt machen, niederdrücken, erdrücken, zermalmen

Zermalmer: an. *mylvir?; R.: Zermalmer (Name einer mythischen Mühle): an. grotti, Zermalmer: an. *mylvir?; R.: Zermalmer (Name einer mythischen Mühle): an. grotti

zermalmt: idg. *mlÆno‑, zermalmt: idg. *mlÆno‑

Zermalmung: idg. *molto‑, Zermalmung: idg. *molto‑

zermartern: vorpÆnigen, vorpinegen, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig peinigen, martern, zermartern, bis zur Entkräftung peinigen, schwer bedrücken

zermorschen«: zermorschen, zumorschen, mhd., sw. V.: nhd. »zermorschen«, zerquetschen

zermüllen«: zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen

zermürben: ahd. gimuruwen* 1; irwÆhan* 3, zermürben: ahd. gimuruwen* 1; irwÆhan* 3

zermürben: verniezen, ferniezen*, mhd., st. V.: nhd. verbrauchen, verzehren, abnutzen, durchscheuern, zermürben

zermürben: murzelen*, murzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerreiben, zermürben

zermürben«: zermürfen, mhd., zuwurfen, mmd, sw. V.: nhd. »zermürben«, mürbe machen, zerquetschen

zermürbt: ahd. irwigan, zermürbt: ahd. irwigan

zermüschen«: zermüschen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.)

zernagen: nagen (1), mhd., st. V.: nhd. nagen, abnagen, abnagen von, benagen, zernagen, zerfressen (V.), fressen, aufzehren

zernagen: idg. *ghen-, zernagen: idg. *ghen-

zernagen: durchnagen, mhd., st. V.: nhd. »durchnagen«, zernagen, zerfressen (V.)

zernagen: zernagen, mhd., st. V.: nhd. zernagen

zernagen: ahd. gnagan* 7; umbigrummæn* 1, zernagen: ahd. gnagan* 7; umbigrummæn* 1

zernagen: ahd. biskaban* 2; zanæn 18, zernagen: ahd. biskaban* 2; zanæn 18

zernagen: schrædelen, mnd., sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen; schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen; stðven (2), stuven, mnd., st. V.: nhd. stieben, herausfliegen, schwirren, schwärmen, auffliegen, umherwirbeln, wirbeln, wegfliegen, hinwegschleudern, flüchten, stürmen, durchbeißen, zernagen, stäuben

zernagen: tægnõgen, tognagen, mnd.?, st. V.: nhd. zernagen; vorschõven, mnd., st. V.: nhd. durch Schaben (N.) verderben, abschaben, zernagen, durch Schaben (N.) zerstören

Zernagen: ahd. ? zanunga* 2, Zernagen: ahd. ? zanunga* 2

zernehmen«: zernemen, mhd., st. V.: nhd. »zernehmen«, auseinandernehmen

zerpeitschen -- mit Ruten zerpeitschen: zerstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerstreichen«, mit Ruten zerpeitschen

zerpflücken: ahd. brehhan* 65?; gizeisan* 2, zerpflücken: ahd. brehhan* 65?; gizeisan* 2

zerpflücken: vorplücken (1), mnd., sw. V.: nhd. zerpflücken, verstreuen, zerstreuen, im Kleinen verkaufen

zerpflücken: zerpflücken, zerphlücken*, mhd., sw. V.: nhd. zerpflücken

zerpflücken: entplücken, mnd., sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen

zerpflücken: bestrouben, bestrðben, mhd., sw. V.: nhd. struppig machen, zerpflücken

zerpflückt: zerpflücket*, zerphlücket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerpflückt

zerpflückt -- Rad das zerpflückt und zerstört: plückerat, mnd., N.: nhd. Rad das zerpflückt und zerstört

zerplatzen -- mit Schall zerplatzen: krecken, mhd., sw. V.: nhd. mit Schall zerplatzen, knacken

zerplatzen -- mit einem Knall zerplatzen: knellen (1), mhd., sw. V.: nhd. »knallen«, mit einem Knall zerplatzen

zerplatzen: ahd. zispringan* 2; irskrikken* 2, zerplatzen: ahd. zispringan* 2; irskrikken* 2

zerplatzen: ae. tÅberstan, zerplatzen: ae. tÅberstan

zerplatzen: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerklachen, mhd., sw. V.: nhd. zerspringen, zerplatzen

Zerplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt): splitter (2), splittere, spletter, splettere, splÐtere, splÐter, mnd., F.: nhd. Splitter, abgesplittertes Stück Holz, Holzscheit, Makel, Uneinigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Zerplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerpoltern: vorbulderen, mnd., sw. V.: nhd. zerpoltern, lärmend zerschlagen (V.), durch Geschrei übertönen, durch Poltern aus der Fassung bringen, einschüchtern, niederbrüllen

zerpressen: topersen, toparsen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerpressen, zerquetschen

zerpulvern«: zerpulveren*, zerpulvern, mhd., sw. V.: nhd. »zerpulvern«, zu Pulver verarbeiten

zerquälen«: zerdrillen*** (?), mhd., V.: nhd. »zerquälen«

zerquält: zerdrollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerquält

zerquetschen: ahd. bitretan* 1; zimusken* 1; firmusken* 1; firsmukken* 1; firtretan* 10; irneskan* 1, zerquetschen: ahd. bitretan* 1; zimusken* 1; firmusken* 1; firsmukken* 1; firtretan* 10; irneskan* 1

zerquetschen: beteben (1), mhd., st. V.: nhd. überfahren (V.), drücken, zerdrücken, zerquetschen; erquetschen*, erqueschen, mhd., sw. V.: nhd. zerquetschen

zerquetschen: zerdrücken, zedrucken, zurdrucken, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen, verbeulen, fest drücken; zerknellen, mhd., st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen; zerknisten, mhd., sw. V.: nhd. »zerknisten«, zerdrücken, zerquetschen; zerknitschen, zerknosten*, mhd., sw. V.: nhd. »zerknitschen«, zerdrücken, zerquetschen; zerknürsen, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknürsten*, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknðsen, zuknðsen, zuknuosen, mhd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerquetschen; zerknüsen, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknutschen, mhd., sw. V.: nhd. »zerknütschen«, zerquetschen; zerknutzen, mhd., sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zermorschen, zumorschen, mhd., sw. V.: nhd. »zermorschen«, zerquetschen; zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen; zermürfen, mhd., zuwurfen, mmd, sw. V.: nhd. »zermürben«, mürbe machen, zerquetschen; zermüschen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.); zerquaschieren, zerquatschieren, mhd., sw. V.: nhd. zerquetschen, quetschen; zerquetzen, zerquetschen, zerqueschen, zequetzen, mhd., sw. V.: nhd. zerquetschen, quetschen; zerquirschen, mhd., sw. V.: nhd. zerquetschen; zuoquetzen*, zuoquexen*, zuquetzen, zuquexen, zequetzen, zequexen, mhd., sw. V.: nhd. zerquetschen, quetschen

zerquetschen: quetzen, quetschen, mhd., sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen

zerquetschen: quatteren, quõteren, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen (V.), zerdrücken; quÐteren, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerquetschen

zerquetschen: tægræsen, togrosen, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln; tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln; topersen, toparsen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerpressen, zerquetschen; toquessen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen; toquetsen*, toquetzen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen; toquetten***, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen; toquetteren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen

zerquetschen: ae. br‘san; br‘tan; cwíesan; forbrecan; forswÆþan; gebr‘san, zerquetschen: ae. br‘san; br‘tan; cwíesan; forbrecan; forswÆþan; gebr‘san

zerquetschen: schÆven, mnd., sw. V.: nhd. rollen, zerquetschen, wie eine Scheibe fortbewegen; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

zerquetschen: verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden

Zerquetschen: ahd. ? biswõrida* 1, Zerquetschen: ahd. ? biswõrida* 1

zerquetscht -- nicht zerquetscht: unzermüschet*, unzermürset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unzerdrückt, nicht zerquetscht, nicht zertreten (Adj.)

zerquetscht: ahd. zimuskit, zerquetscht: ahd. zimuskit

zerquetscht: zerknürstet*, zerknüstet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht; zermüschet, zermürset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht, zertreten (Adj.); zerquetzec, zerquetschic*, mhd., Adj.: nhd. zerquetscht; zerquetzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerquetscht

zerquetscht«: gequetzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerquetscht«

Zerquetschung: quetsinge, mnd., F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung; quettinge, mnd., F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung

zerraufen: zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerriuten, mhd., sw. V.: nhd. »zerreuten«, zerraufen; zerroufen, zeroufen, zuroufen, mhd., sw. V.: nhd. zerraufen, ausreißen, zerschlagen (V.)

zerraufen: torȫpen*, toropen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerraufen; vorrȫpen, vorropen, mnd., sw. V.: nhd. zerraufen, zerzausen
zerrauft: vorrofet*, vorroft, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust, zerrauft

zerrechnen«: zerrechen, mhd., st. V.: nhd. »zerrechnen«, auseinanderreißend verstreuen

zerrecken«: zerrecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerrecken«, zerdehnen

zerreden: verkallen, ferkallen*, mhd., sw. V.: nhd. »verkallen«, ausschwätzen, verschwätzen, aufhetzen, zerreden

zerreden -- eine Aussage zerreden: plücketungen, plüktungen, mnd., sw. V.: nhd. eine Aussage zerreden, nachträglich in Frage stellen, verleumden

zerreden«: zerreden, mhd., sw. V.: nhd. »zerreden«, in Wortstreit geraten (V.), sich entzweien

zerreiben: ahd. ananrÆban* 1; anarÆban* 1; zuodreskan* 1; dreskan* 9; firdreskan* 3; firgnÆtan* 4; firgriozan* 2; firniozan* 12; firswerban* 1; krimpfan* 1; mullen* 11, zerreiben: ahd. ananrÆban* 1; anarÆban* 1; zuodreskan* 1; dreskan* 9; firdreskan* 3; firgnÆtan* 4; firgriozan* 2; firniozan* 12; firswerban* 1; krimpfan* 1; mullen* 11

zerreiben: rÆven (1), riven, mnd., st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen

zerreiben: an. mylja, zerreiben: an. mylja

zerreiben: gerÆben, mhd., st. V.: nhd. reiben, zerreiben; R.: in Krumen zerreiben: krumen, mhd., sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreiben

zerreiben: idg. *bhes- (1); *dhreubh-?; *ghen-; *ghrem- (1); *ghren-; *ghrendh-; *ghrÐu- (2); *ghreud-; *ghrÐu�h‑?; *mel- (1), zerreiben: idg. *bhes- (1); *dhreubh-?; *ghen-; *ghrem- (1); *ghren-; *ghrendh-; *ghrÐu- (2); *ghreud-; *ghrÐu�h‑?; *mel- (1)

zerreiben: germ. *fargneidan; *grem-; *grendan; *greutan (2); *gru-; *grupan; *marjan; *melh-, zerreiben: germ. *fargneidan; *grem-; *grendan; *greutan (2); *gru-; *grupan; *marjan; *melh-

zerreiben: ae. gristian, zerreiben: ae. gristian

zerreiben: pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

zerreiben: verknüssen*, verknüsen, ferknüssen*, mhd., sw. V.: nhd. zerreiben; verkrumen, ferkrumen*, mhd., sw. V.: nhd. zerreiben, vertrödeln; vermüllen, vermüln, fermüllen*, mhd., sw. V.: nhd. zerreiben

zerreiben: towrÆven*, towriven, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreiben; vorwrÆven, mnd., st. V.: nhd. zerreiben; wemen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerreiben; wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

zerreiben: malen (1), maln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, mahlen lassen, Korn mahlen, zerreiben, reiben; murzelen*, murzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerreiben, zermürben; murzen, mhd., sw. V.: nhd. zerreiben; niuwen (4), mhd., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen

zerreiben: erschræten, mhd., st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten

zerreiben: zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen; zerrÆben, zerÆben, zurÆben, mhd., st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben

zerreiben: got. bnõuan* 1, *grindan; R.: zerrieben: got. *grinds

zerreiben«: ahd. widargirÆban* 1, zerreiben«: ahd. widargirÆban* 1

Zerreiber: idg. *peister‑, Zerreiber: idg. *peister‑

Zerreibung: towrÆvinge*, towrivinge, mnd.?, F.: nhd. Zerreibung, Zerstörung, Zerknirschung

zerreißbar: mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, mnd., Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig
zerreißen: retten, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen; rÆten, ritten, mnd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen; schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; slippen (2), mnd., sw. V.: nhd. einschneiden, schlitzen, zerreißen, schinden, ausbeuten; slÆten, mnd., st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; splÆten, spliten, splijten, mnd., st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

zerreißen: as. brekan 5; farslÆtan* 5; giwrÆtan* 4; slÆtan* 3; tebrestan* 1; wrÆtan* 3, zerreißen: as. brekan 5; farslÆtan* 5; giwrÆtan* 4; slÆtan* 3; tebrestan* 1; wrÆtan* 3

zerreißen: an. bleŒja, ljæsta, rÆfa, rjðfa, rofna, r‘fa, slita (2), slitna

zerreißen: tadderen, tõteren, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen; torennen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen, zerstoßen (V.); torÆten*, toriten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen, auseinandergehen, spalten; torücken*, torucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen; tæschȫren*, toschoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen; tosplÆten*, tospliten, mnd.?, st. V.: nhd. zerspleißen, zerreißen; totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen; vorschȫren, vorschoren, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zunichte machen

zerreißen: ae. õbÆtan; brecan (1); ceorfan; framgeniman; gebrecan (1); geceorfan; gesceorfan; geslÆtan; geteran; ofgeniman; rendan; réofan; slÆtan; teran; tÅrendan; tÅslÆtan, zerreißen: ae. õbÆtan; brecan (1); ceorfan; framgeniman; gebrecan (1); geceorfan; gesceorfan; geslÆtan; geteran; ofgeniman; rendan; réofan; slÆtan; teran; tÅrendan; tÅslÆtan

zerreißen: plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, mnd., sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen

zerreißen: anfrk. teslÆtan* 1, zerreißen: anfrk. teslÆtan* 1

zerreißen: got. dishniupan* 1, dishnupnan* 1 (intrans.), disskreitan* 1 (trans.), disskritnan* 3 (intrans.), distaÆran* 3, distaðrnan* 1 (intrans.), gataÆran 19 (trans.), gataðrnan* 5 (intrans.), *hnupnan (intrans.), *riuban ?, *slitjan, *taÆran (trans.); R.: zerrissen werden: got. dishnupnan* 1 (trans.), *hnupnan (trans.)

zerreißen: abesleizen, abe sleizen, mhd., sw. V.: nhd. abreißen, zerreißen; benagen, mhd., sw. V.: nhd. benagen, abnagen, zerreißen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; denen (1), dennen, tenen, mhd., sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf; durchschrenzen, mhd., sw. V.: nhd. durchreißen, zerreißen; durchtrÆben, durch trÆben, mhd., st. V.: nhd. durchziehen, durchstreifen, durchdringen, durcharbeiten, zerreißen; durchzerren, mhd., sw. V.: nhd. »durchzerren«, zerreißen; entgenzen, engenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerbrechen, zerreißen, zerstören; enzweizerren, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen; erbÆzen, irbÆzen, mhd., st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen; erbresten, mhd., st. V.: nhd. »zerbersten«, zerbrechen, zerreißen, ausbrechen; erkrimmen, ergrimmen, mhd., st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen; errÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerreißen, sich spalten; erschrenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen; ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erzeisen, mhd., sw. V.: nhd. zerzupfen, zerreißen; erzerren, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen

zerreißen: hederen*, hedern, mhd., sw. V.: nhd. hadern, zerreißen; klðben (1), mhd., sw. V.: nhd. »klauben«, pflücken, rauben, stehlen, ablesen, auflesen, zerreißen, zusammensuchen, heraussuchen, auflesen, abzwicken; R.: in Krumen zerreißen: krumelen, krümelen, mhd., sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreißen

zerreißen: ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, mhd., st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfgebrechen, ðf gebrechen, mhd., st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verrÆzen, ferrÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verreißen«, zerreißen; verschrenzen, ferschrenzen*, verschranzen*, ferschranzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschränzen«, zerreißen, zerstören; verschroven, ferschrofen*, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen, verderben; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, mhd., sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verzerren, ferzerren*, mhd., sw. V.: nhd. »verzerren«, auseinanderzerren, zerreißen

zerreißen: idg. *dõ-; *dõi‑; *de¨‑ (2); *dereu‑; *dýt-; *dresk; *lÐk- (2); *rendh-?; *reud-, zerreißen: idg. *dõ-; *dõi‑; *de¨‑ (2); *dereu‑; *dýt-; *dresk; *lÐk- (2); *rendh-?; *reud-

zerreißen: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbresten, zepresten, zirpresten, mhd., st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, mhd., sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten; zeren (1), zern, mhd., sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; zerklieben, mhd., st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen; zerliden, zeliden, zuliden, mhd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen (V.), zerreißen, abtöten; zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerrücken, zerücken, mhd., sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen; zerschrenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerspalten (V.), zerreißen, zerbrechen; zerschuten, mhd., sw. V.: nhd. »zerschütten«?, zerreißen; zersleizen, mhd., sw. V.: nhd. zerschleißen, zerreißen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zertragen, zetragen, zotragen, mhd., st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zertrechen, mhd., st. V.: nhd. »zertrechen«, auseinanderziehen, zerreißen, zerbrechen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervlerren, zerflerren*, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerzaneken, zezaneken, mhd., sw. V.: nhd. »zerzanken«, zerreißen, zerhacken; zerzeren*, zerzern, mhd., st. V.: nhd. zerreißen; zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern; zerziehen, zuziehen, mhd., st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen; zerzücken, mhd., sw. V.: nhd. zerreißen, auseinanderziehen; R.: durch Einschnitte zerreißen: zerschraffen*, zerschrepfen, mhd., sw. V.: nhd. durch Einschnitte zerreißen; R.: mit den Zähnen zerreißen: zerzanegen, mhd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen zerreißen

zerreißen: rÆzen (1), mhd., st. V.: nhd. reißen, auseinanderreißen, zerreißen, aufreißen, verletzen, abreißen, herunterreißen, sich bewegen, zeichnen, einritzen, schreiben, sich spalten; schrenzen, mhd., sw. V.: nhd. spalten, reißen, zerreißen, brechen, Loch machen; sleizen, mhd., sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten; slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zerreißen: berÆten, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen; ? beschæren* (1), beschören*, beschoren, mnd.?, V.: nhd. beschaben?, zerreißen?; besplÆten, mnd., st. V.: nhd. »bespleißen«, zerreißen, zerstören, zerspalten (V.), berauben; entplücken, mnd., sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen; entweirÆten*, entweyrÆten, mnd., sw. V.: nhd. »entzweireißen«, auseinanderreißen, einen Riss bekommen, zerreißen

zerreißen: afries. tobreka 25; torenda 11; toskura 1 und häufiger?; tosplÆta 2, zerreißen: afries. tobreka 25; torenda 11; toskura 1 und häufiger?; tosplÆta 2

zerreißen -- zerreißen der Kleider: klÐdersplÆten*** (1), kleidersplÆten***, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen der Kleider, Kleider abnutzen

zerreißen -- mit krachendem Geräusch zerreißen: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

zerreißen -- mit den Nägeln zerreißen: klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

zerreißen: ahd. zerren* 2; zibrehhan* 34; zidansæn* 1; ziklekken* 1; ziklioban* 5; ziliohhan* 8; zirbrestan* 3; zisleizen* 2; zislÆzan 15?; zitrennen* 2; brehhan* 65?; brestan* 80; danafirzeran* 1; firbrehhan* 54; firmullen* 29; firslÆzan* 21; firzeran* 13; gikripfen* 7; giminniræn* 7; gizeisan* 2; gnagan* 7; inttrennen* 6; krimman* (1) 9; slÆzan 44; *slÆzan; ? trennen* 1; R.: Zügel zerreißen: ahd. zugilbrehhæn* 2, zerreißen: ahd. zerren* 2; zibrehhan* 34; zidansæn* 1; ziklekken* 1; ziklioban* 5; ziliohhan* 8; zirbrestan* 3; zisleizen* 2; zislÆzan 15?; zitrennen* 2; brehhan* 65?; brestan* 80; danafirzeran* 1; firbrehhan* 54; firmullen* 29; firslÆzan* 21; firzeran* 13; gikripfen* 7; giminniræn* 7; gizeisan* 2; gnagan* 7; inttrennen* 6; krimman* (1) 9; slÆzan 44; *slÆzan; ? trennen* 1; R.: Zügel zerreißen: ahd. zugilbrehhæn* 2

zerreißen: germ. *farsleitan; *sleitan; *teneman; *teran, zerreißen: germ. *farsleitan; *sleitan; *teneman; *teran

zerreißen -- mit den Klauen zerreißen: klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

zerreißen: afries. breka 150 und häufiger?; renda 16, zerreißen: afries. breka 150 und häufiger?; renda 16

Zerreißen -- Zerreißen der Kleider: wõtschar, mhd., st. F.: nhd. »Watschar«, Zerreißen der Kleider, Schneiderei, abgabenpflichtiges Gut, Abgabe; wõtscharte, mhd., st. F.: nhd. Zerreißen der Kleider, Schneiderei; R.: zerreißen in: zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

Zerreißen -- bis zum Zerreißen abnutzen: verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen

Zerreißen: an. slita (1), Zerreißen: an. slita (1)

Zerreißen: afries. rende 1, Zerreißen: afries. rende 1

Zerreißen -- durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten: vÐrdÐlen, vÐrdeilen, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, mnd., V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, mnd., V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, mnd., sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten

Zerreißen -- Zerreißen der Kleider: klÐdersplÆten* (2), klÐdersplÆtent, kleidersplÆtent, kletersplÆtent, mnd., N.: nhd. Zerreißen der Kleider, Abnutzung der Kleider

Zerreißen -- Zerreißen der Kleidung: klÐdersplÐt*, klÐdersplÐte, kleidersplÐte, mnd., M.: nhd. Riss in den Kleidern, Zerreißen der Kleidung, Beschädigung der Kleider

Zerreißendes -- leicht zu Zerreißendes: spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, mnd., N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes

Zerreißer: an. *tarr?, Zerreißer: an. *tarr?

Zerreißer: zerrÏre*, zerrer, mhd., st. M.: nhd. Zerrer, Zerreißer, Abreißer

zerreißt -- jemand der etwas zerreißt bzw. zerriesen wird: rÆtÏre*, rÆter, mnd., M.: nhd. Reißer, jemand der etwas zerreißt bzw. zerriesen wird

zerreißt -- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: zügelbreche, mhd., sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

Zerreißung -- Zerreißung der Kleider: wõtschõre*, wõtschare, mnd.?, F.: nhd. Zerreißung der Kleider; wõzschõre*, wazschare, mnd.?, F.: nhd. Zerreißung der Kleider

Zerreißung: afries. rend 8; *skerdene, Zerreißung: afries. rend 8; *skerdene

Zerreißung: sliz, mhd., st. M.: nhd. Schlitz, Spalte, Zerreißung, Ende, Untergang, Tod, seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines Mantels

Zerreißung: got. *taheins, Zerreißung: got. *taheins

Zerreißung: splitteringe, splotteringe, mnd., F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist

Zerreißung: ae. geslit; geter; *ter; tÅslitn’ss, Zerreißung: ae. geslit; geter; *ter; tÅslitn’ss

zerreiten: torÆden*, toriden, mnd.?: nhd. zerreiten, auseinanderreiten, sich auflösen

zerreiten«: zerrÆten, zirrÆten, mhd., st. V.: nhd. »zerreiten«, auseinander reiten, auseinandergehen, wegreiten, reitend zerstören

zerren: zogeren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, herumzerren; zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

zerren: dansen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, zerren, dehnen; dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; diusen, mhd., sw. V.: nhd. zerren, zausen, verwirren

zerren: rÆten, ritten, mnd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen; rȫpen, ræpen, r²pen, ræfen, roufen, mnd., sw. V.: nhd. rupfen, raufen, zausen (Haare), herausziehen, auszupfen, zerren, reißen, übervorteilen, drangsalieren, prügeln, balgen; rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen; sȫlen (2), söllen, mnd., sw. V.: nhd. zerren, schleppen, abmühen, abrackern; R.: auf der Folterbank an den Gliedern zerren: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

zerren: germ. *tarjan; *terg-; *tugæn, zerren: germ. *tarjan; *terg-; *tugæn

zerren: hicken, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Schnabel hacken, picken, loshacken, schröpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zur Ader lassen, beunruhigen?, zerren?

zerren: trechen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, zerren, schieben, stoßen, mitnehmen

zerren: anfrk. *terren?, zerren: anfrk. *terren?

zerren -- über etwas hin zerren: ȫvertrecken, ævertrecken, mnd., sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen

zerren: afries. rðdia 2, zerren: afries. rðdia 2

zerren: got. tahjan* 6, zerren: got. tahjan* 6

zerren: idg. *deregh‑, zerren: idg. *deregh‑

zerren: zwacken, mhd., sw. V.: nhd. zwacken, zupfen, zerren; zwicken, mhd., sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen; R.: sich zerren: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren; R.: zerren zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zerren: würgen, worgen, mhd., wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen; zangen, mhd., sw. V.: nhd. »zangen«, ziehen, fassen, zerren; zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zocken, zochen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen; zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

zerren: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; tergen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, reizen, necken; terlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, reißen; terren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, zanken, streiten; tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen; tosen, mnd.?, sw. V.: nhd. zausen, zerren; R.: mit den Zähnen zerren: tõnden* (2), tõnen, tannen, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen; R.: sich zerren: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

Zerren: zogen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

Zerren: zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

zerren«: gezerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerren«

zerren«: ahd. zerren* 2, zerren«: ahd. zerren* 2

Zerrer: zerrÏre*, zerrer, mhd., st. M.: nhd. Zerrer, Zerreißer, Abreißer

zerreuten«: zerriuten, mhd., sw. V.: nhd. »zerreuten«, zerraufen

zerrieben: idg. *m¥tós, zerrieben: idg. *m¥tós

zerrieben -- was zerrieben wird: an. gnjæŒi, zerrieben -- was zerrieben wird: an. gnjæŒi

zerriebene -- zerriebene Erde: melm, melem, milm, mölm, mnd., M.: nhd. zerriebene Erde, Staub, aufgewirbelter Sand, Sandstaub

Zerriebenes: germ. *grenda-; *gruma?; *gruta-, Zerriebenes: germ. *grenda-; *gruma?; *gruta-

Zerriebenes: ahd. *gruzzi, Zerriebenes: ahd. *gruzzi

zerriesen -- jemand der etwas zerreißt bzw. zerriesen wird: rÆtÏre*, rÆter, mnd., M.: nhd. Reißer, jemand der etwas zerreißt bzw. zerriesen wird

zerrinnen: torinnen*, toronnen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerrinnen

zerrinnen: entrinnen, intrinnen, inrinnen, mhd., st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen

zerrinnen: ahd. zigõn 66; zirennen* 8; zirinnan* 3, zerrinnen: ahd. zigõn 66; zirennen* 8; zirinnan* 3

zerrinnen: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, mhd., st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; R.: zerrinnen machen: zerrennen, mhd., sw. V.: nhd. zerrinnen machen, zum Schmelzen bringen, enden machen

zerrissen: zerrizzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen; zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert; R.: zerrissen in: zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zerrissen: verrizzen***, ferrizzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verrissen, zerrissen

zerrissen: slÆzic, slÆzec, mhd., Adj.: nhd. schleißig, zerrissen, abgenutzt

zerrissen: durchvallen (2), durchfallen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen

zerrissen sein (V.): schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen

zerrissen -- zerrissen werden: rÆten, ritten, mnd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen

zerrissen: ahd. gizanæt; gizerrit, zerrissen: ahd. gizanæt; gizerrit

zerrissen: geschȫret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen, zerbrochen, verletzt; R.: in Fetzen zerrissen: gelæderet*, gelædert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Fetzen zerrissen

zerrissene -- zerrissene Haut: idg. *dedru-; *deru‑, zerrissene -- zerrissene Haut: idg. *dedru-; *deru‑

zerrissenes -- zerrissenes abschüssiges Gelände: hamelstat, mhd., st. F.: nhd. Richtplatz, Schädelstätte, zerrissenes abschüssiges Gelände, steiles abschüssiges Ufer, zerrissenes Ufer

zerrissenes -- zerrissenes Eis: schõrÆs, mnd., N.: nhd. treibende Eisschollen, zerrissenes Eis

zerrissenes -- zerrissenes Ufer: hamelstat, mhd., st. F.: nhd. Richtplatz, Schädelstätte, zerrissenes abschüssiges Gelände, steiles abschüssiges Ufer, zerrissenes Ufer

zerrissenes -- zerrissenes Zeug: hudel (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess

Zerrissenheit: ae. geter; *ter, Zerrissenheit: ae. geter; *ter

Zerrissenheit: ahd. ziteilida* 4; teilnussa 1, Zerrissenheit: ahd. ziteilida* 4; teilnussa 1

Zerrissenheit: vorschÐdenhÐt, vorschÐdenheit, vorscheidenhÐt, vorscheidenheit, mnd., F.: nhd. Zwiespältigkeit, Zerrissenheit, Trennung

Zerrissenheit: germ. *turna-, Zerrissenheit: germ. *turna-

zerritzen«: zerritzen, zeritzen, mhd., sw. V.: nhd. »zerritzen«, rissig werden

zerronnen: zerrunnen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerronnen

zerrücken«: zerrücken, zerücken, mhd., sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen

zerrühren: zerrüeren, mhd., sw. V.: nhd. zerrühren, herumstreuen, verwüsten, zerstreuen

Zerrung: zerrunge, mhd., st. F.: nhd. Zerrung, Auseinanderzerren

zerrupfen: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

zerrupfen: rupfen (1), rüpfen, mhd., sw. V.: nhd. rupfen, zerrupfen, zausen, zupfen, pflücken

zerrupfen: germ. *teleukan, zerrupfen: germ. *teleukan

zerrütten: ahd. zuogineizen* 2; irheriæn* 5; missiwenten* 7, zerrütten: ahd. zuogineizen* 2; irheriæn* 5; missiwenten* 7

zerrütten: zerrüsten, mhd., sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören; zerrütten, zerütten, zurütten, mhd., sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien

zerrüttlich«: zerrüttelich***, mhd., Adj.: nhd. »zerrüttlich«

Zerrüttung: ahd. bisturzida* 3, Zerrüttung: ahd. bisturzida* 3

Zerrüttung: zerrüttunge, zerüttunge, mhd., st. F.: nhd. Zerrüttung, Verfall, Zerstörung

Zers«: zers, mhd., st. M.: nhd. »Zers«, männliches Glied

zersäen«: zersÏjen, zersÏgen, zersÏen, zesÏen, mhd., sw. V.: nhd. »zersäen«, zerstreuen, auseinandersäen, sticken

zersägen: dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, mnd., st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden
zersägen -- Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen: vorblocken, verbloken, mnd., V.: nhd. Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen

zersägen: ae. õhéawan, zersägen: ae. õhéawan

zersägen: segen (1), mhd., sw. V.: nhd. sägen, zersägen

zersägen: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

zersägen: ahd. zisegæn* 1; segæn* 11; R.: glatt zersägen: ahd. hasanæn* 16, zersägen: ahd. zisegæn* 1; segæn* 11; R.: glatt zersägen: ahd. hasanæn* 16

Zersägen -- zum Zersägen bestimmter Holzstamm: sõgeklik, sõgeknik, mnd., Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm

Zersägen -- Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist: sagebæm (1), mnd., M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz

Zersägen -- große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern: stüksõge, stðksõge?, mnd., F.: nhd. »Stücksäge«, Säge einer bestimmten Art?, große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern?

zersägendes -- ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz: sõgeklik, sõgeknik, mnd., Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm

Zersäger: ahd. sagõri (1) 1; sago* (1) 1; segõri 2, Zersäger: ahd. sagõri (1) 1; sago* (1) 1; segõri 2

zersägt -- Stamm der zu Brettern zersägt wird: snÆdebæm, mnd., M.: nhd. Stamm der zu Brettern zersägt wird

zersägter -- Rindenstück zersägter Bäume: schellebæm, mnd., M.: nhd. Schellholz, Rindenstück zersägter Bäume

zersausen: ahd. strðben 7, zersausen: ahd. strðben 7

zerscheiden: germ. *teskaidan, zerscheiden: germ. *teskaidan

zerscheiden«: zerscheiden, mhd., red. V.: nhd. »zerscheiden«, scheiden, trennen

zerscheiteln«: ahd. ziskeitilæn* 1, zerscheiteln«: ahd. ziskeitilæn* 1

zerscheiten«: zerschÆten, zuschÆten, mhd., st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen

zerschellen: ahd. zibrestan* 8; zirbrestan* 3; zirfallan* 3, zerschellen: ahd. zibrestan* 8; zirbrestan* 3; zirfallan* 3

zerschellen: zerbresten, zepresten, zirpresten, mhd., st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerklecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerklecken«, zerschellen, zerbersten; zerschellen, mhd., st. V.: nhd. zerschellen, zerspringen

zerschellen: verschellen (2), ferschellen*, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen; verschelzen, ferschelzen*, verschellezen*, ferschellezen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschellen«, zerschellen

zerschellen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; erschelten, mhd., st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen

zerschellen: got. gakroton* 1, zerschellen: got. gakroton* 1

zerschellen: schellen (4), mnd., sw. V.: nhd. zerschellen, zerschlagen (V.)

zerschellen: vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

zerscheuchen«: zerschiuhen, mhd., sw. V.: nhd. »zerscheuchen«, erschrecken, vermeiden, verscheuchen

zerschießen: toschÐten*, toschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. zerschießen

zerschießen«: zerschiezen, mhd., st. V.: nhd. »zerschießen«, durch Schießen zerstören, verderben

zerschlagen (V.): dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, mnd., sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.); dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, mnd., st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

zerschlagen (V.): houwen (1), howen, houen, hoggen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen; inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

zerschlagen (V.): afries. toslõ 1; uphâwa 1, zerschlagen (V.): afries. toslõ 1; uphâwa 1

zerschlagen (V.): schellen (4), mnd., sw. V.: nhd. zerschellen, zerschlagen (V.); slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; spalden, spælden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, sufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

zerschlagen (V.): germ. *teslahan, zerschlagen (V.): germ. *teslahan

zerschlagen (V.): abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, mhd., st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, mhd., st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, mhd., st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; enzweibÆzen, mhd., st. V.: nhd. »entzweibeißen«, zerbeißen, zerschlagen (V.); enzweislahen*, enzwei slahen, enzweislõhen, inzweislõhen, mhd., st. V.: nhd. entzweischlagen, zerschlagen (V.); erslahen (1), erslõn, irslagen, derslagen, reslagen, irslõn, derslõn, reslõn, mhd., st. V.: nhd. erschlagen (V.), zerschlagen (V.), niederschlagen, totschlagen, kämpfen, sich verteidigen, sich schlagen

zerschlagen (V.): as. teslahan* 1, zerschlagen (V.): as. teslahan* 1

zerschlagen (V.): schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zerschlagen (V.) auf: zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zerschlagen (V.): zerberen*, zerbern, zebern, zibern, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerbochen, zerpuchen, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zusammenschlagen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerknüllen, mhd., sw. V.: nhd. »zerknüllen«, zerschlagen (V.), durchprügeln; zermürden, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.); zerniuwen, zernðwen, mhd., st. V.: nhd. zerstampfen, zerschlagen (V.); zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerroufen, zeroufen, zuroufen, mhd., sw. V.: nhd. zerraufen, ausreißen, zerschlagen (V.); zerschræten, zeschræten, zuschræten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zerslitzen, mhd., sw. V.: nhd. zerschlitzen, zerschlagen (V.), zertrümmern; zerspelten, zuspelten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.); zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zertuschen, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.); zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerwiden, zuwiden, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.)

zerschlagen (V.): verbicken, ferbicken*, mhd., sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); verbliuwen, ferbliuwen*, vorbliuwen, mhd., st. V.: nhd. »verbleuen«, zerschlagen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

zerschlagen (V.): müschen, mhd., sw. V.: nhd. stoßen, zerschlagen (V.), quetschen; niuwen (4), mhd., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen

zerschlagen: vorquetsen***, mnd., V.: nhd. verletzen, verwunden, zerschlagen, zerschmettern

zerschlagen (V.): ae. cnyssan; cwíesan; gecnyssan; tÅsléan, zerschlagen (V.): ae. cnyssan; cwíesan; gecnyssan; tÅsléan

zerschlagen (V.): idg. *bheg‑; *bhreus- (2); *greus- (1), zerschlagen (V.): idg. *bheg‑; *bhreus- (2); *greus- (1)

zerschlagen (V.): hinslahen, hin slahen, mhd., st. V.: nhd. »hinschlagen«, zerschlagen (V.); klieben, mhd., st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten; klouben, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.)

zerschlagen (Adj.): toslõgen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschlagen (Adj.), erschüttert, erschütterlich

zerschlagen (V.): tobæken*, toboken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstücken mit einem Hammer; tæhouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen; toslõgen*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), erschüttern; toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), in Stücke schlagen, zerstören, durchprügeln; vorblǖwen, vorbluwen, mnd., sw. V.: nhd. zerbleuen, verbleuen, zerschlagen (V.), durch Schlagen verletzen; vordemmeren*, vordemmern, mnd., sw. V.: nhd. zertrümmern, zerschlagen (V.), zerteppern; vorhemmeren*, vorhemmern, mnd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zertrümmern; vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorstȫren, vorstoren, vorstõren, mnd., sw. V.: nhd. stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zerschlagen (V.): ahd. anabiknussen* 1; biknussen* 1; wirsæn* 1; zibrehhan* 34; ziknussen* 7; zisamaneslagæn* 2; zisamaneslahan 11; zislahan* 6; zistæzan* 7; brehhan* 65?; firbrehhan* 54; firknussen* 14; firniuwan* 1; firslahan* 19; gifnotæn* 2; giniuwan* 1; houwan* 20; irskutten* 12; nidarslahan* 9; nidarwerfan* 11; niuwan* 10; slagæn 1, zerschlagen (V.): ahd. anabiknussen* 1; biknussen* 1; wirsæn* 1; zibrehhan* 34; ziknussen* 7; zisamaneslagæn* 2; zisamaneslahan 11; zislahan* 6; zistæzan* 7; brehhan* 65?; firbrehhan* 54; firknussen* 14; firniuwan* 1; firslahan* 19; gifnotæn* 2; giniuwan* 1; houwan* 20; irskutten* 12; nidarslahan* 9; nidarwerfan* 11; niuwan* 10; slagæn 1

zerschlagen: ahd. bæzen* 4; R.: zerschlagen werden: ahd. firstæzan* 26, zerschlagen: ahd. bæzen* 4; R.: zerschlagen werden: ahd. firstæzan* 26

zerschlagen (V.): an. lima, merja

Zerschlagen -- Zerschlagen von Steinen: afries. stênslêk 1, Zerschlagen -- Zerschlagen von Steinen: afries. stênslêk 1

Zerschlagen -- großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen: schelhõmer*, schelhamer, mnd., M.: nhd. großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen; schellehõmer, mnd., M.: nhd. »Schellhammer«, großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen

Zerschlagen -- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine: schelhamer, mhd., st. M.: nhd. schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine

Zerschlagender -- den Kalkstein Zerschlagender: kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, mnd., M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender

zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt): wrak (1), mnd.?, N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

zerschlagener -- zerschlagener Ziegelstein: wrakstÐn*, wrakstein, mnd.?, M.: nhd. beschädigter Stein, zerschlagener Ziegelstein

Zerschlagung: ae. tÅst’ncedn’ss, Zerschlagung: ae. tÅst’ncedn’ss

Zerschlagung: vorquetsinge, vorquetzunghe, mnd., F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung

zerschleichen«: zerslÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen

zerschleifen: toslÐpen*, toslepen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschleifen, herzuschleifen

zerschleifen«: zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

zerschleißen: beslÆten, beslitten, mnd., st. V.: nhd. »beschleißen«, zerschleißen, sich befassen mit, sich bemühen?

zerschleißen: ahd. zislÆzan 15?; zitrennen* 2; inttrennen* 6; slÆzan 44, zerschleißen: ahd. zislÆzan 15?; zitrennen* 2; inttrennen* 6; slÆzan 44

zerschleißen: anfrk. teslÆtan* 1, zerschleißen: anfrk. teslÆtan* 1

zerschleißen: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zerschleißen: zersleizen, mhd., sw. V.: nhd. zerschleißen, zerreißen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, mhd., st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen

zerschleißen: durchvallen (1), durchfallen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchfallen«, zerfallen (V.), zerschleißen

zerschliffen«: zersliffen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerschliffen«

zerschlissen: dürkel, durkel, mhd., Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

zerschlissen: ahd. zislizzan, zerschlissen: ahd. zislizzan

zerschlitzen -- Zeug zur Zierde zerschlitzen: vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, mnd., st. V.: nhd. abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

zerschlitzen: zerslitzen, mhd., sw. V.: nhd. zerschlitzen, zerschlagen (V.), zertrümmern

zerschlitzen: verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

zerschlitzt: zerslitzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschlitzt

zerschmelzen: tosmelten, mnd., st. V.: nhd. zerschmelzen; tovlÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen; vorsmelten, vorsmölten, mnd., st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

zerschmelzen: ahd. zilõzan 11; zismelzen* 2; firsmelzan* 1; firsmelzen* 3, zerschmelzen: ahd. zilõzan 11; zismelzen* 2; firsmelzan* 1; firsmelzen* 3

zerschmelzen: versmelzen (1), fersmelzen*, versmalzen, fersmalzen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, schmelzen, fließen, zerfließen

zerschmelzen: zergiezen, zegiezen, zugiezen, mhd., st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten; zerslÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zersmelzen (1), mhd., st. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen; zersmelzen (2), mhd., sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen

zerschmelzen: ersmelzen, mhd., st. V.: nhd. zerschmelzen

zerschmettern: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern

zerschmettern: enzweistæzen, mhd., st. V.: nhd. »entzweistoßen«, zerschmettern; erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

zerschmettern: ahd. anabiknussen* 1; ziknussen* 7; zirbrehhan* 4; firknisten* 6; firknussen* 14; gibrehhan* 4; gifnotæn* 2; irfellen 34; knisten* 7; niuwan* 10; niuwen* 1, zerschmettern: ahd. anabiknussen* 1; ziknussen* 7; zirbrehhan* 4; firknisten* 6; firknussen* 14; gibrehhan* 4; gifnotæn* 2; irfellen 34; knisten* 7; niuwan* 10; niuwen* 1

zerschmettern: ae. õtÚsan; gehnyscan; *hnyscan, zerschmettern: ae. õtÚsan; gehnyscan; *hnyscan

zerschmettern: tæknærsen, toknorsen, toknursen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschmettern; tæknæsen, toknosen mnd.?, sw. V.: nhd. zerschmettern; vorquetsen***, mnd., V.: nhd. verletzen, verwunden, zerschlagen, zerschmettern

zerschmettert: zervallen (2), zerfallen*, zervalt..., zerfalt*..., zervellet*..., mhd., sw. V. (Prät.): nhd. zerfallen (Adj.), zerschmettert; R.: zerschmettert werden: zerbresten, zepresten, zirpresten, mhd., st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen

Zerschmetterung: vorquetsinge, vorquetzunghe, mnd., F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung

Zerschmetterung: knȫsinge, knðsinge, mnd., F.: nhd. Zerschmetterung, Zerknirschung; knȫste, mnd., N.: nhd. heftiger Stoß, Zerschmetterung
Zerschmetterung -- Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände: schermbrÐkÏre*, schermbrÐker, mnd., M.: nhd. »Schirmbrecher«, Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände

zerschmolzen: versmolzen, fersmolzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschmolzen«, zerschmolzen, zerflossen

zerschneidbar -- in drei Teile zerschneidbar: drÆschrãte, mhd., Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten

zerschneiden: ahd. zilidæn* 1; zisegæn* 1; zisnÆdan* 5; zispaltan* (1) 5; firhouwan* 3; firskrætan* (1) 6; firsnÆdan* 3; gimeizan* 2; meizan* 3; skarbæn* 2; slÆzan 44; umbiskrætan* 1, zerschneiden: ahd. zilidæn* 1; zisegæn* 1; zisnÆdan* 5; zispaltan* (1) 5; firhouwan* 3; firskrætan* (1) 6; firsnÆdan* 3; gimeizan* 2; meizan* 3; skarbæn* 2; slÆzan 44; umbiskrætan* 1

zerschneiden: talligen, talgen, mnd., sw. V.: nhd. zerschneiden, Kleider mit Schlitzen versehen (V.); tæhouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen; tosnÆden*, tosniden, mnd.?, st. V.: nhd. zerschneiden; vorsnÆden, vorsniden, mnd., st. V.: nhd. abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

zerschneiden: an. rÆsta, sundra

zerschneiden: schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; R.: Speisen bei Tisch zerschneiden: snÐden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

zerschneiden: geschræten (1), mhd., red. V.: nhd. zerschneiden; R.: Flechsen zerschneiden: hahsenen, mhd., sw. V.: nhd. Flechsen zerschneiden, Flechsen lähmen

zerschneiden: bescharben, mhd., V.: nhd. zerschneiden, in kleine Stücke schneiden; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, mhd., st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); durchschræten, mhd., st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden; durchsnÆden, mhd., st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; enginnen, entginnen, inginnen, mhd., st. V.: nhd. aufschneiden, zerschneiden, auftun, öffnen, erwecken; entsnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, durchschneiden, auseinanderschneiden; erschræten, mhd., st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten; ersnÆden, mhd., st. V.: nhd. ausschneiden, aufschneiden, zerschneiden

zerschneiden: got. gamaitan* 1, zerschneiden: got. gamaitan* 1

zerschneiden: zerhouwen (1), zehouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch); zerkerben, mhd., sw. V.: nhd. »zerkerben«, zerschneiden; zerschræten, zeschræten, zuschræten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden; zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwirken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; R.: zerschneiden in: zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen

zerschneiden: idg. *dõ-; *dõi‑, zerschneiden: idg. *dõ-; *dõi‑

zerschneiden: dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, mnd., st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden; ersnÆden, ersniden, irsnÆden, mnd., st. V.: nhd. durchschneiden, zerschneiden
zerschneiden: schõven, schaven, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen; snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; splÆten, spliten, splijten, mnd., st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

zerschneiden: ae. ’fttÅslÆtan; hrÆcian; rendan; tÅceorfan, zerschneiden: ae. ’fttÅslÆtan; hrÆcian; rendan; tÅceorfan

zerschneiden: afries. tokerva 5; tosnÆtha 1, zerschneiden: afries. tokerva 5; tosnÆtha 1

zerschneiden: afries. kerva 30, zerschneiden: afries. kerva 30

zerschneiden: verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

Zerschneiden: afries. skrÐdene 4, Zerschneiden: afries. skrÐdene 4

Zerschneiden: afries. kerf 31, Zerschneiden: afries. kerf 31

Zerschneiden -- Zerschneiden der Fußsohle: afries. ilekerf 2; ileskerdene 3; ileskrÐdene 2, Zerschneiden -- Zerschneiden der Fußsohle: afries. ilekerf 2; ileskerdene 3; ileskrÐdene 2

Zerschneiden: hacken* (2), hakken, hackent, mnd., N.: nhd. Hacken (N.), Zerschneiden, Häckselschneiden, Zerhacktes, Hackfleisch; R.: Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere: klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

Zerschneiden -- Zerschneiden des Gewandes: afries. wÐdskrÐd 4, Zerschneiden -- Zerschneiden des Gewandes: afries. wÐdskrÐd 4

Zerschneiden -- durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen: ahd. hahsenen* 11; hahsinæn* 4; inthahsenen* 1; irhahsinæn* 2; untarhahsenen* 2; R.: Pferden die Fersensehne zerschneiden: ahd. halsnestilen* 1, Zerschneiden -- durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen: ahd. hahsenen* 11; hahsinæn* 4; inthahsenen* 1; irhahsinæn* 2; untarhahsenen* 2; R.: Pferden die Fersensehne zerschneiden: ahd. halsnestilen* 1

Zerschneiden -- dicker zum Zerschneiden bestimmter Block: sõgeblok, szageblok, mnd., M.: nhd. »Sägeblock«, dicker zum Zerschneiden bestimmter Block, Bohlenholz; R.: in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden: scharven, scherven, mnd., sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; scherven (1), mnd., sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; R.: in Stücke zerschneiden: stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

Zerschneiden -- durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen: enthehsenen, mhd., sw. V.: nhd. durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen

Zerschneiden -- langes Brot zum Zerschneiden: snÆdebræt, mnd., N.: nhd. langes Brot zum Zerschneiden, größeres Brot?; R.: mit der Schere zerschneiden: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Zerschneiden -- Schere zum Zerschneiden des Tuches: lõkenschÐre, mnd., F.: nhd. Schere zum Zerschneiden des Tuches

Zerschneiden (der Sehnen mit einer Waffe): schrÐden*, schrÐdent, mnd., N.: nhd. Durchhauen, Zerschneiden (der Sehnen mit einer Waffe)

Zerschneider: an. skerŒingr, Zerschneider: an. skerŒingr

zerschneidet -- der das Erz zerschneidet: idg. *aistemos, zerschneidet -- der das Erz zerschneidet: idg. *aistemos

Zerschneidung: ahd. ziteilida* 4; ziteilidÆ* 1; ziteilitÆ* 1, Zerschneidung: ahd. ziteilida* 4; ziteilidÆ* 1; ziteilitÆ* 1

Zerschneidung -- Zerschneidung der Ferse: afries. hêlakerf 1 und häufiger?, Zerschneidung -- Zerschneidung der Ferse: afries. hêlakerf 1 und häufiger?

Zerschneidung: vorschrȫdinge, vorschrodinge, mnd., F.: nhd. Zerschneidung, Verletzung

Zerschneidung -- Zerschneidung der Halssehne: afries. halssinekerf 5, Zerschneidung -- Zerschneidung der Halssehne: afries. halssinekerf 5

zerschnitten -- in drei Teile zerschnitten: drÆschrãte, mhd., Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten

zerschnitten -- Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird: snÆdeblok, mnd., M.: nhd. Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird; snÆdeklik, mnd., M.: nhd. Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird

zerschnitten -- zerschnitten verkaufen: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

zerschnitten: germ. *skarda-, zerschnitten: germ. *skarda-

zerschnitten: ahd. firskrætan* (2); R.: in kleine Stücke zerschnitten: ahd. stukkiloht* 1, zerschnitten: ahd. firskrætan* (2); R.: in kleine Stücke zerschnitten: ahd. stukkiloht* 1

zerschnitten -- Futterstroh das zu Häcksel zerschnitten wird: snÆdestræ, mnd., N.: nhd. Futterstroh das zu Häcksel zerschnitten wird

zerschnitten -- nicht zerschnitten: unverschræten, unferschræten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschroten«, unzerschnitten, nicht zugeschnitten, ganz, unverletzt, unversehrt, unzugeschnitten, nicht zerschnitten, unverwundet

zerschnitten: zerhouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten

zerschnittenen -- Stück zerschnittenen Eingeweides: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

zerschnittener -- in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

zerschnittenes -- in kleine Stücke zerschnittenes Fleisch: plückevinke*, plµckefinke*, mnd., Sb.: nhd. in kleine Stücke zerschnittenes Fleisch

zerschnittenes -- nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell: balch, ballich, mnd., M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau; ballich, mnd.?, M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau

zerschnittenes -- zerschnittenes Teilchen eines Tischtuches: schrȫdeken, mnd., N.: nhd. Flickchen, zerschnittenes Teilchen eines Tischtuches

Zerschnittenes: ahd. ingisniti* 3?, Zerschnittenes: ahd. ingisniti* 3?

zerschnitzeln: zersnitzelen*, zersnitzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden

zerschrecken«: zerschrecken, zuschrecken, mhd., st. V.: nhd. »zerschrecken«, zerspringen

zerschreiten«: as. teskrÆdan* 1, zerschreiten«: as. teskrÆdan* 1

zerschrinden«: zerschrinden, zeschrinden, mhd., st. V.: nhd. »zerschrinden«, aufspringen, Risse bekommen, rissig sein (V.), rissig sein (V.) von, rissig werden, rissig werden von, durchstechen

zerschroten«: zerschræten, zeschræten, zuschræten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden

zerschunden: vergleifet, fergleifet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden; vertrecket, fertrecket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden

zerschunden: zerknusteret*, zerknustert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden, zerknirscht

zerschütten«: zerschuten, mhd., sw. V.: nhd. »zerschütten«?, zerreißen; zerschüten, mhd., sw. V.: nhd. »zerschütten«, auseinanderschütteln, erschüttern

zerschwellen«: zerswellen, zeswellen, zuswellen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zerschwellen«, anschwellen, zerdrücken, auseinanderschwellen, sich schwellend erweitern, auseinanderschwellen machen

zerschwingen«: as. teswingan* 1, zerschwingen«: as. teswingan* 1

zerschwingen«: zerswingen, mhd., st. V.: nhd. »zerschwingen«, auseinanderschwingen

zerschwollen«: zerswollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerschwollen«, aufgedunsen, voll Beulen seiend

zersetzen: ahd. irrozzÐn* 1; R.: sich zersetzen: ahd. rozzÐn* 3, zersetzen: ahd. irrozzÐn* 1; R.: sich zersetzen: ahd. rozzÐn* 3

zersetzen: viulen, fiulen*, mhd., sw. V.: nhd. »fäulen«, zugrunderichten, zerfressen (V.), zersetzen

zersetzen -- sich zersetzen: vðlen, mnd., sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

zersetzen«: zersetzen, mhd., sw. V.: nhd. »zersetzen«, durchsetzen

zersetzt: vorrætet, vorrotet, vorrõtet, vorræt, vorrõt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. faul, verfault, faulig, beschädigt, zersetzt, morsch, brüchig

Zersetzung: vorstȫringe, vorstoringe, mnd., F.: nhd. Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; R.: in Zersetzung übergegangen: vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; R.: Zersetzung der Körperflüssigkeit: vǖlenisse, mnd., F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, mnd., F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde
zersieden«: zersieden, mhd., st. V.: nhd. »zersieden«, zerkochen, verkochen

zerspalten (V.): zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerschÆten, zuschÆten, mhd., st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen; zerschrenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerspalten (V.), zerreißen, zerbrechen; zersplÆzen, mhd., st. V.: nhd. »zerspleißen«, zerspalten (V.); zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerstücken, zerstucken, zestucken, mhd., sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen

zerspalten (V.): klȫven, kloven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen

zerspalten (V.): rissen, ritsen, mnd., sw. V.: nhd. zerspalten (V.), Risse in etwas machen, ritzen, abschälen

zerspalten (V.): erklieben, mhd., st. V.: nhd. sich spalten, zerspringen, vergehen, zerspalten (V.)

zerspalten: enspalten, mhd., st. V.: nhd. spalten, zerspalten; erspalten, mhd., st. V.: nhd. zerspalten

zerspalten (V.): slitzen, mhd., sw. V.: nhd. schlitzen, zerspalten (V.), spalten

zerspalten (V.): besplÆten, mnd., st. V.: nhd. »bespleißen«, zerreißen, zerstören, zerspalten (V.), berauben; dörchklȫven, dorchklowen, dȫrklȫven, mnd., sw. V.: nhd. zerspalten (V.); dörchrÆten, mnd., st. V.: nhd. durchreißen, zerspalten (V.)
zerspalten -- zerspalten machen: zerspelten, zuspelten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.)

zerspalten: ahd. ziklioban* 5; zispaltan* (1) 5, zerspalten: ahd. ziklioban* 5; zispaltan* (1) 5

zerspalten (Part. Prät.): ahd. zispaltan, zerspalten (Part. Prät.): ahd. zispaltan

zerspalten (V.): germ. *tekleuban, zerspalten (V.): germ. *tekleuban

Zerspalten -- Hammer zum Zerspalten: klofhõmer, klæfhõmer, klafhõmer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Zerspalten, Keilhammer, Fäustel

zerspalten« (V.): zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zerspelten, zuspelten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.)

Zerspalter: vorsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, mnd., M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker

Zerspaltung -- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung: zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung

zerspänen«: zerspÏnen, mhd., sw. V.: nhd. »zerspänen«, zersplittern

zerspannen«: zerspannen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören

zersperren«: zersperren, zusperren, mhd., sw. V.: nhd. »zersperren«, auseinander sperren, spreizen, strecken

zersperrt«: zerspart, zersperret*?, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zersperrt?«

zerspleißen: tosplÆten*, tospliten, mnd.?, st. V.: nhd. zerspleißen, zerreißen

zerspleißen: ae. tÅslÆfan, zerspleißen: ae. tÅslÆfan

zerspleißen«: zersplÆzen, mhd., st. V.: nhd. »zerspleißen«, zerspalten (V.)

Zersplitterer: vorsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, mnd., M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker

zersplittern: spalderen, mnd., sw. V.: nhd. spalten, zersplittern, auseinanderbrechen; splinteren, mnd., sw. V.: nhd. splittern, zersplittern; splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

zersplittern: enzweirÆten, mhd., st. V.: nhd. »entzweireiten«, zersplittern, auseinandersprengen

zersplittern: tækrȫsen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen?, zersplittern?, keltern?; tospelkeren, mnd.?, V.: nhd. zersplittern; twÐsplitteren, twisplitteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisplittern«, entzweisplittern, zersplittern; vorsplÐteren, mnd., sw. V.: nhd. aufteilen, zersplittern, zerstückeln; vorsplitteren, mnd., sw. V.: nhd. zersplittern, aufteilen, zerstückeln; vorstücken, vorstucken, mnd., sw. V.: nhd. zerstückeln, in Stücke teilen, zersplittern, mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt), aus Stücken zusammensetzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zersplittern: ae. tÅscðfan; tÅslÆfan, zersplittern: ae. tÅscðfan; tÅslÆfan

zersplittern: zerriveren, zerriferen*, mhd., sw. V.: nhd. zersplittern; zerschiveren, zuschivern, zerschieveren, zerschieferen*, zerschiferen*, zuschifern*, mhd., sw. V.: nhd. zersplittern; zerschrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. auseinanderfahren, auseinanderspritzen, Scharten bekommen, zersplittern, zerbrechen; zerspÏnen, mhd., sw. V.: nhd. »zerspänen«, zersplittern; zersprÆzen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zerspreizen«, zersplittern; zerstieben, zestieben, zustieben, mhd., st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben; R.: stechend zersplittern: zerstechen, zestechen, mhd., st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen

zersplittern: schiveren, schiferen*, mhd., sw. V.: nhd. »schiefern«, splittern, zersplittern; spÏnen, mhd., sw. V.: nhd. »spänen«, zersplittern, kräuseln; sprÆden, mhd., st. V.: nhd. sich ausbreiten, sich zerstreuen, zersplittern; sprÆzen (1), mhd., st. V.: nhd. splittern, auseinanderfliegen, zersplittern, herausdringen aus

Zersplittern: ae. tÅdrÚfedn’ss, Zersplittern: ae. tÅdrÚfedn’ss

zersplittert: splitterich, mnd., Adj.: nhd. zersplittert, uneins, streitig

zersplittert: vorsplitteret***, vorsplittert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zersplittert, getrennt, vereinzelt

Zersplitterung: twÐsplitteringe, twisplitteringe, mnd.?, F.: nhd. »Zweisplitterung«, Zersplitterung, Entzweiung

Zersplitterung: splitteringe, splotteringe, mnd., F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist

Zersplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt): splitter (1), mnd., M.: nhd. Splitter, abgesplittertes Stück Holz, Makel, Uneinigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Zersplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerspreiten«: zerspreiten, zuspreiten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für

zerspreizen«: zersprÆzen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zerspreizen«, zersplittern

zersprengen: vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vorstȫren, vorstoren, vorstõren, mnd., sw. V.: nhd. stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zersprengen: entrütten, mhd., sw. V.: nhd. »entrütten«, rütteln, zersprengen, sich verschieben

zersprengen: zersliezen, mhd., st. V.: nhd. sich aufschließen, auflösen, zersprengen, zersprengt werden

zersprengen: as. tesprengian* 1, zersprengen: as. tesprengian* 1

zersprengen«: zersprengen, zisprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen

zersprengt -- zersprengt werden: zersliezen, mhd., st. V.: nhd. sich aufschließen, auflösen, zersprengen, zersprengt werden

zerspringen: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbresten, zepresten, zirpresten, mhd., st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerklachen, mhd., sw. V.: nhd. zerspringen, zerplatzen; zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, mhd., st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen; zerklieben, mhd., st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen; zerknellen, mhd., st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen; zerkrachen, mhd., sw. V.: nhd. »zerkrachen«, zerspringen; zerschellen, mhd., st. V.: nhd. zerschellen, zerspringen; zerschrecken, zuschrecken, mhd., st. V.: nhd. »zerschrecken«, zerspringen; zerschricken, mhd., sw. V.: nhd. zerspringen, bersten; zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zerspringen, mhd., st. V.: nhd. zerspringen; zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, mhd., st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen; R.: zerspringen in: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; R.: zerspringen machen: zersprengen, zisprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen

zerspringen: durchbresten, mhd., st. V.: nhd. auseinanderbrechen, aufbrechen, aufspringen, zerspringen, zerbrechen, einstürzen, durch die gegnerischen Reihen brechen; erklieben, mhd., st. V.: nhd. sich spalten, zerspringen, vergehen, zerspalten (V.)

zerspringen: ðfkÆnen, mhd., st. V.: nhd. zerspringen, sich spalten

zerspringen: afspringen, mnd., st. V.: nhd. abspringen, zerspringen; entspringen, enspringen, mnd., st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen

zerspringen: ahd. zibrestan* 8; zispringan* 2; irskrikken* 2, zerspringen: ahd. zibrestan* 8; zispringan* 2; irskrikken* 2

zerspringen: springen (1), sprinken, sprengen, mnd., st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

zerspringen: schricken (1), mhd., sw. V.: nhd. hüpfen, springen, zerspringen, aufspringen, Sprung bekommen, Riss bekommen, auffahren machen, jagen, emporschlagen aus, überwechseln zu; spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerspringen: afries. ontspringa* 2, zerspringen: afries. ontspringa* 2

zerspringen: tospringen, mnd.?, V.: nhd. zerspringen, rissig werden

zerspringen: ae. tÅblõwan, zerspringen: ae. tÅblõwan

zerspringend -- leicht zerspringend: an. st‡kkr (2), zerspringend -- leicht zerspringend: an. st‡kkr (2)

zerspülen: toschȫlen*, toscholen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerspülen, wegspülen

zerstampfen: verstempfen, verstempen, ferstempfen*, mhd., sw. V.: nhd. zerstampfen, feststampfen, zustampfen

zerstampfen: tengen, mhd., sw. V.: nhd. beginnen, zerstampfen; treten (2), tretten, treden, mhd., sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

zerstampfen: germ. *fis-, zerstampfen: germ. *fis-

zerstampfen: idg. (*peis-) (1)?, zerstampfen: idg. (*peis-) (1)?

zerstampfen: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; tengelen (1), tengeln, tingelen, mhd., sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

zerstampfen: zerniuwen, zernðwen, mhd., st. V.: nhd. zerstampfen, zerschlagen (V.); zertreten, zetreden, zitreden, zutreden, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerstampfen, zertrampeln

zerstampfen: trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten; vorstampen, mnd., V.: nhd. zerstampfen, zertrampeln

zerstampfen: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

zerstampfen: ae. cnðwian; portian, zerstampfen: ae. cnðwian; portian

zerstampfen: ahd. ziknussen* 7; zisamanemalan* 1; firknussen* 14; gibliuwan* 1; ? knetan* 19; knussen* 12; malan 14; stampfæn* 3; tretan* 20, zerstampfen: ahd. ziknussen* 7; zisamanemalan* 1; firknussen* 14; gibliuwan* 1; ? knetan* 19; knussen* 12; malan 14; stampfæn* 3; tretan* 20

Zerstampfen: tengelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

Zerstampfer: idg. *peister‑, Zerstampfer: idg. *peister‑

zerstampftes -- im Mörser zerstampftes Fischgericht: ahd. martis 1, zerstampftes -- im Mörser zerstampftes Fischgericht: ahd. martis 1

zerstampftes -- im Mörser zerstampftes Fleischgericht: ahd. martis 1, zerstampftes -- im Mörser zerstampftes Fleischgericht: ahd. martis 1

Zerstampftes -- im Mörser Zerstampftes: ahd. ? mincliun*? 1, Zerstampftes -- im Mörser Zerstampftes: ahd. ? mincliun*? 1

Zerstampfung: vortrÐdinge, vortredinge, mnd., F.: nhd. Zertretung, Vernichtung, Zerstampfung, Übertretung

zerstäuben: stübben, stubben, mnd., sw. V.: nhd. stäuben, von Staub reinigen, zerstäuben, zerstreuen

zerstauben«: zerstouben, zestouben, mhd., sw. V.: nhd. »zerstauben«

zerstäubt -- nicht zerstäubt: ungewÐlet*, ungeweilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewelkt«, nicht gewelkt, nicht getrocknet, nicht zerstäubt, nicht zerstreut?

zerstechen: zerbicken, zebicken, zebecken, mhd., sw. V.: nhd. »zerbicken«, zerstechen, zerhauen (V.); zerschÆten, zuschÆten, mhd., st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen; zerstechen, zestechen, mhd., st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen

zerstechen: ahd. gistehhæn* 1, zerstechen: ahd. gistehhæn* 1

zerstechen: tostÐken* (1), tosteken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstechen

zerstechen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

zerstieben: vorvlÐgen, mnd., st. V.: nhd. wegfliegen, verfliegen, auseinander fliegen, zerstieben

zerstieben: ahd. zistioban* 6, zerstieben: ahd. zistioban* 6

zerstieben: verstðben, ferstðben*, mhd., st. V.: nhd. zerstieben

zerstieben: zerstieben, zestieben, zustieben, mhd., st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben

zerstörbar: ahd. zilæslÆh* 1, zerstörbar: ahd. zilæslÆh* 1

zerstörbar: tostȫrlÆk*, tostærlik, mnd.?, Adj.: nhd. zerstörbar, vergänglich

zerstören: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; sleizen, mhd., sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten; slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit; stãren (1), stæren, mhd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

zerstören: nÐderbrÐken, nedderbrÐken, mnd., st. V.: nhd. niederbrechen, abbrechen, zerstören; nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.) besiegen, zu Ende bringen; nÐlen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. zerstören, vernichten; æverstȫren, mnd., sw. V.: nhd. »verstören«, zerstören, verwüsten; ȫvervȫren, ævervȫren, ȫvervoeren, ȫvervohren, overvoren avervȫren, mnd., sw. V.: nhd. »überführen«, befördern, hinüberfahren, über einen Fluss setzen, mit einer Fähre hinüberbringen, auslassen, übergehen, verwüsten, zerstören; ȫverwerpen, æverwerpen, averwerpen, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegwerfen, über Bord werfen, niederwerfen, niederreißen, zerstören, verwerfen, springen (der Fische?), einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart); quessen, quassen, mnd., sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, mnd., V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, mnd., sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; R.: durch Schießen zerstören: nÐderschÐten, nedderschÐten, mnd., st. V.: nhd. niederschießen, durch Schießen zerstören, herunterstürzen, niederfallen

zerstören: zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; R.: durch Schießen zerstören: zerschiezen, mhd., st. V.: nhd. »zerschießen«, durch Schießen zerstören, verderben; R.: im Sturm zerstören: zerstürmen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstürmen«, im Sturm zerstören; R.: reitend zerstören: zerrÆten, zirrÆten, mhd., st. V.: nhd. »zerreiten«, auseinander reiten, auseinandergehen, wegreiten, reitend zerstören

zerstören: afslÆten, õveslÆten, mnd., st. V.: nhd. »abschleißen«, niederreißen, zerbrechen, zerstören, abnutzen, verbrauchen, abkaufen; besplÆten, mnd., st. V.: nhd. »bespleißen«, zerreißen, zerstören, zerspalten (V.), berauben; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, mnd., sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben; brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; demmeren***, mnd., sw. V.: nhd. zertrümmern, zerstören; destruÐren, mnd., sw. V.: nhd. zerstören; erstȫren, mnd., sw. V.: nhd. auflösen, zerstören
zerstören: abebrennen, abbrennen, abe brennen, mhd., sw. V.: nhd. abbrennen, niederbrennen, zerstören, durch Feuer zerstören, verbrennen, absengen; abesnÆden, absnÆden, abe snÆden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, ernten, abmähen, abnehmen, abschlagen, abhauen, abwerfen, zerstören, befreien von, wegnehmen, aufhalten, stillen; abestãren, abe stãren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zurückweisen, verhindern, abwenden; bestãren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, beunruhigen, verwirren; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; dãsen, tãsen, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, zerstören; drumen (1), drümen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören; entgenzen, engenzen, mhd., sw. V.: nhd. zerbrechen, zerreißen, zerstören; entwürken, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen; erberen* (2), erbern, derpern, mhd., sw. V.: nhd. erschlagen (V.), zerstören; erstãren, erstoren, mhd., sw. V.: nhd. durchstöbern, aufstören, aufregen, auflösen, zerstören, stören, erregen, vergütern; ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; R.: durch Brand zerstören: brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, mhd., st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); R.: durch Feuer zerstören: abebrennen, abbrennen, abe brennen, mhd., sw. V.: nhd. abbrennen, niederbrennen, zerstören, durch Feuer zerstören, verbrennen, absengen

zerstören: tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen; tæleggen (2), toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerlegen (V.), zerstören; toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), in Stücke schlagen, zerstören, durchprügeln; tostȫren*, tostoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, niederreißen, verstören, auseinandertreiben; tostæten*, tostoten, mnd.?, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören, sich zerstoßen (V.), zertrümmert werden; tovȫren* (1), toværen, tovǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, zerstreuen, zu Ende bringen; towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwerfen, zerstören, zu Grunde richten; ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen; ümmekÐren*, ummekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, ändern, zerstören, zurückkehren, heimwärts gehen; upslÆten*, upsliten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschleißen«, zerstören, vernichten; vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, mnd., sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vordestruÐren, mnd., sw. V.: nhd. zerstören; vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vornÐlen, verneilen, vornÆlen, vornilen, vornielen, mnd., sw. V.: nhd. zerstören, vernichten, verleugnen; vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vornichtigen, mnd., sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vorstȫren, vorstoren, vorstõren, mnd., sw. V.: nhd. stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vorstǖren, vorsturen, mnd., sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, mnd., sw. V.: nhd. wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verführen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, mnd., sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören; vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, mnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); R.: durch Hitze zerstören: vorbrȫien, vorbroeien, vorbroygen, vorbrogen, mnd., sw. V.: nhd. verbrühen, verbrennen, durch Hitze zerstören, durch Hitze versehrt werden; R.: durch Kriegsführung zerstören: vorhÐren (2), vorhÐrden, mnd., sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen; R.: durch Sturm zerstören: toweien, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwehen, durch Sturm zerstören; R.: grabend zerstören: tægrõven (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugraben, zergraben, durch einen Graben absperren, grabend zerstören, durchstechen

zerstören: hõten, mnd., sw. V.: nhd. hassen, missgönnen, ungern sehen, feindlich gesinnt sein (V.), feindlich verfolgen, nachstellen, Hass hegen, Feindseligkeiten verüben, verwüsten, zerstören, unlieb sein (V.); R.: durch Schlagen zerstören: houwen (1), howen, houen, hoggen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen; R.: durch Treten zerstören: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

zerstören: wüesten (1), wuosten, wusten, mhd., sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; wunden (1), mhd., sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, zerstören; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zergengen, mhd., sw. V.: nhd. »zergängen«, zerstören, vernichten, verwüsten; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerrüsten, mhd., sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören; zerrütten, zerütten, zurütten, mhd., sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien; zersliefen, mhd., sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerspannen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören; zerspennen, mhd., sw. V.: nhd. auseinander spannen, spannen durch, spannen mit, aufspannen mit, dehnen, zerstören; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)

zerstören: ahd. abaskaban* 3; ðzwurzalæn* 2; zõlæn 1; zibrehhan* 34; zifellen* 1; ziflæzen* 2; zifuoren* 15?; zilæsen* 20; zislÆzan 15?; zisprengen* 6; zistæren* 48; zistæzan* 7; zistrðten* 2; ziwerfan* 57; zizimbaræn* 1; brehhan* 65?; firbrehhan* 54; firezzen* 11; firgnÆtan* 4; firknussen* 14; firmalan* 2; firmullen* 29; firnikken* 2; firslÆzan* 21; firstrÆhhan 5; firtÆligæn 47; firtÆlæn* 7?; firwirken* 5; firwurken* 3; gibalawæn* 3; giirren* 101; ginidaren* 31; ginikken* 13; gislÆzan* 1; gnagan* 7; intsezzen* 31; intwurken* 4; irfiuren* 12; irstæren* 2; irsturen* 1; irwerten* 29; missiwenten* 7; mullen* 11; nidarfirwerfan* 2; æsen* 4; rÆban* 42; riuten 4; stæren 13; turnalæn 1; untarbrehhan* 3; untarfellen* 3, zerstören: ahd. abaskaban* 3; ðzwurzalæn* 2; zõlæn 1; zibrehhan* 34; zifellen* 1; ziflæzen* 2; zifuoren* 15?; zilæsen* 20; zislÆzan 15?; zisprengen* 6; zistæren* 48; zistæzan* 7; zistrðten* 2; ziwerfan* 57; zizimbaræn* 1; brehhan* 65?; firbrehhan* 54; firezzen* 11; firgnÆtan* 4; firknussen* 14; firmalan* 2; firmullen* 29; firnikken* 2; firslÆzan* 21; firstrÆhhan 5; firtÆligæn 47; firtÆlæn* 7?; firwirken* 5; firwurken* 3; gibalawæn* 3; giirren* 101; ginidaren* 31; ginikken* 13; gislÆzan* 1; gnagan* 7; intsezzen* 31; intwurken* 4; irfiuren* 12; irstæren* 2; irsturen* 1; irwerten* 29; missiwenten* 7; mullen* 11; nidarfirwerfan* 2; æsen* 4; rÆban* 42; riuten 4; stæren 13; turnalæn 1; untarbrehhan* 3; untarfellen* 3

zerstören: got. brikan* 3, gataÆran 19, *taÆran; R.: (eine Stadt) zerstören: got. aÆrþai gaibnjan

zerstören: slÆten, mnd., st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; stȫren, mnd., sw. V.: nhd. stören, hindern, verhindern, unterbinden, unterbrechen, zerstören, vernichten, schaden, abhalten, aufhalten, wehren (Bedeutung örtlich beschränkt), Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt); stǖren (2), mnd., sw. V.: nhd. stören, verstören, zerstören, verstört sein (V.), entsetzt sein (V.), reizen, erregen
zerstören: anfrk. fardiligon* 2; tefellen* 1; testæren* 4, zerstören: anfrk. fardiligon* 2; tefellen* 1; testæren* 4

zerstören: underbrechen, mhd., st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen; underbringen, under bringen, mhd., an. V.: nhd. »unterbringen«, beifügen, zerstören; underdrumen, mhd., sw. V.: nhd. bewirken dass etwas in Stücke fällt, vernichten, zerstören, überwältigen; undergraben, under graben, mhd., st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit; ðzslahen, ðz slahen, mhd., st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; vellen (1), fellen*, mhd., sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, mhd., sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, mhd., st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, mhd., verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, mhd., sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen

zerstören: idg. *gÝedh‑, zerstören: idg. *gÝedh‑

zerstören: as. farniman* 11; farspildian* 1; farsturian* 1; gisterten* 1; irrian* 1; *sterten?; teslahan* 1; testôrian* 1; tewerpan* 6, zerstören: as. farniman* 11; farspildian* 1; farsturian* 1; gisterten* 1; irrian* 1; *sterten?; teslahan* 1; testôrian* 1; tewerpan* 6

zerstören: vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, mhd., st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verhelligen, ferhelligen*, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, verheeren; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; verhergeren*, verhergern, ferhergern*, mhd., sw. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, berauben; verhÆwen*, verhÆen, verheien, ferhÆen*, ferheien*, mhd., sw. V.: nhd. schänden, zugrunderichten, zerstören, durch Hitze verderben; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verleiden (1), ferleiden*, verleiten, mhd., sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, mhd., sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verãden, ferãden*, mhd., sw. V.: nhd. »veröden«, zerstören; verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden; verschrenzen, ferschrenzen*, verschranzen*, ferschranzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschränzen«, zerreißen, zerstören; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, mhd., sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verstüren*, verstürn, ferstüren*, mhd., sw. V.: nhd. zerstören; verstürzen, versturzen, virsturzen, ferstürzen*, mhd., sw. V.: nhd. stürzend umwenden, umstürzen, verkehren, fortschaffen, verderben, vernichten, zerstören, umstürzend ausgießen, umstürzend vergießen; verswenden, versweneden, ferswenden*, mhd., sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, mhd., sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwenden, ferwenden*, mhd., sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, mhd., sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, mhd., sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen

zerstören: an. glata, slÆta, vana

zerstören: ae. õbrecan; õbréotan; õbréoþan; õdÆlegian; õdæn; õfeohtan; õfiellan; õgéotan; õgíetan; õhríeran; õh‘þan; õíeþan; õpÚran; õscielfan; õslÆtan; õspillan; õsw’bban; õþ’cgan; õwierdan; õwÊstan; brecan (1); bréotan; bréoþan; bríetan; br‘tan; cwielman; dwÚscan; ’ndian (1); fiellan; forcinnan; forcuman; fordÆligian; fordæn (1); fordrÆfan; forfaran; forgrindan; forniman; forpÚran; forsléan; forspildan; forspillan; forþõwierdan; forwyrcan; forwyrdan; gebrecan (1); ge’ndian; gefiellan; gehwierfan; gesÚgan; gespillan; gewierdan; hnÚcan; hwierfan; losian; nÚtan; offeallan; ofsléan; *pÚran; sÚgan; scierdan; spildan; spillan; tÅbrecan; tÅdÚlan; tÅdrÆfan; tÅlðcan; tÅst’ncan; tÅstregdan; tÅsw’ngan; tÅweorpan; w’mman; weornian; wierdan, zerstören: ae. õbrecan; õbréotan; õbréoþan; õdÆlegian; õdæn; õfeohtan; õfiellan; õgéotan; õgíetan; õhríeran; õh‘þan; õíeþan; õpÚran; õscielfan; õslÆtan; õspillan; õsw’bban; õþ’cgan; õwierdan; õwÊstan; brecan (1); bréotan; bréoþan; bríetan; br‘tan; cwielman; dwÚscan; ’ndian (1); fiellan; forcinnan; forcuman; fordÆligian; fordæn (1); fordrÆfan; forfaran; forgrindan; forniman; forpÚran; forsléan; forspildan; forspillan; forþõwierdan; forwyrcan; forwyrdan; gebrecan (1); ge’ndian; gefiellan; gehwierfan; gesÚgan; gespillan; gewierdan; hnÚcan; hwierfan; losian; nÚtan; offeallan; ofsléan; *pÚran; sÚgan; scierdan; spildan; spillan; tÅbrecan; tÅdÚlan; tÅdrÆfan; tÅlðcan; tÅst’ncan; tÅstregdan; tÅsw’ngan; tÅweorpan; w’mman; weornian; wierdan

zerstören: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

zerstören: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

zerstören: afries. forderva (2) 1 und häufiger?; hamelia* 1; stêra 1 und häufiger?; tostêra 2; umbewerpa 1 und häufiger?; urduõ 2; urstÐra 3; urwerpa 1 und häufiger?, zerstören: afries. forderva (2) 1 und häufiger?; hamelia* 1; stêra 1 und häufiger?; tostêra 2; umbewerpa 1 und häufiger?; urduõ 2; urstÐra 3; urwerpa 1 und häufiger?

zerstören: germ. *fardæn; *tesleitan; *testautan; *tewerpan, zerstören: germ. *fardæn; *tesleitan; *testautan; *tewerpan

Zerstören: zerstãren (2), mhd., st. N.: nhd. Zerstören

Zerstören: verdrumen (2), mhd., st. N.: nhd. Abhauen, Abhacken, Zerstören

zerstörend: ahd. zistærlÆh* 1, zerstörend: ahd. zistærlÆh* 1

zerstörend: vornichtich***, mnd., Adj.: nhd. vernichtend, zerstörend

Zerstörender -- Bienenkörbe Zerstörender: immekeppÏre*, immekepper, mnd., M.: nhd. Bienenkörbe Beraubender, Bienenkörbe Zerstörender

Zerstörer: stãrÏre, stãrer, mhd., st. M.: nhd. Störer, Zerstörer, Absetzer, unbefugter Handwerker, Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet; swende (2) 5, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Verschwender, Zerstörer

Zerstörer: ahd. zistærõri* 1; firliosõri* 1; irdempfõri* 1; missiwarbõri* 1; slÆzõri* 1; ? turnõri* 1, Zerstörer: ahd. zistærõri* 1; firliosõri* 1; irdempfõri* 1; missiwarbõri* 1; slÆzõri* 1; ? turnõri* 1

Zerstörer: an. spellvirki, Zerstörer: an. spellvirki

Zerstörer -- »Zerstörer der Hölle«: hellevreisÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Zerstörer der Hölle«

Zerstörer: zerbrechÏre*, zerbrecher, mhd., st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt; zerstãrÏre*, zerstãrer, mhd., st. M.: nhd. Zerstörer, Vernichter

Zerstörer: abelãsÏre*, abelãser, mhd., st. M.: nhd. Ablöser, Zerstörer

Zerstörer: tovȫrÏre*, toværere, mnd., M.: nhd. Zerstörer; vordervÏre, vorderver, vordarver, mnd., M.: nhd. Verderber, Zerstörer, Schädiger, Verschwender, schlechter Haushalter; vorstȫrÏre*, vorstȫrer, vorstorer, mnd., M.: nhd. Zerstörer, Verderber, Vernichter; vorstrouwÏre*, vorstrouwer, vorströuwer, mnd., M.: nhd. Zerstreuer, Zerstörer

Zerstörer: vernihtÏre*, vernihter, fernihtÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Vernichter«, Zerstörer; verstãrÏre*, verstãrer, ferstãrÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer

Zerstörer: keppÏre***, mnd., M.: nhd. Zerstörer, Ausrauber

Zerstörerin: zerstãrÏrinne*, zerstãrerinne, zerstãrinne, zerstãrerin, mhd., st. F.: nhd. Zerstörerin, Verderberin

Zerstörerin: vorstȫrÏrische*, vorstȫrersche, vorstorersche, mnd., F.: nhd. Zerstörerin
Zerstörerin -- Zerstörerin der Hölle: hellevreisÏrinne, hellevreiserinne, hellevreiserin, hellefreisÏrinne*, hellefreiserinne*, hellefreiserin*, mhd., st. F.: nhd. Zerstörerin der Hölle

zerstörerisch: verstãrende, ferstãrende*, mhd., Adj.: nhd. »verstörende«, zerstörerisch

zerstörerisch: wüestelich, mhd., Adj.: nhd. »wüstlich«, zerstörerisch

zerstörerisch: ahd. zistærlÆh* 1, zerstörerisch: ahd. zistærlÆh* 1

zerstörerischer -- wuchtiger zerstörerischer Schlag: durchslac, mhd., st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

zerstört: ae. fordæn (2); R.: zerstört werden: ae. õbréoþan; forhweorfan, zerstört: ae. fordæn (2); R.: zerstört werden: ae. õbréoþan; forhweorfan

zerstört -- Rad das zerpflückt und zerstört: plückerat, mnd., N.: nhd. Rad das zerpflückt und zerstört

zerstört: abeslÆzic, abeslÆzec, mhd., Adj.: nhd. abgenutzt, zerstört; R.: durch Feuer zerstört werden: abebrinnen, abe brinnen, mhd., st. V.: nhd. abbrennen, durch Feuer zerstört werden, wegbrennen

zerstört: zerstãret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerstört

zerstört: verheret*, ferheret*, verhert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verheert, zerstört; R.: zerstört werden: verswinden, virswinden, ferswinden*, mhd., st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.)

zerstört -- zerstört werden: tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

zerstört: hol (1), mhd., Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos

Zerstörung: ahd. wirsirunga* 7; zistærida 8; zistærunga* 2; zistærungÆ* 1; firtÆligunga* 4; missiwarbida* 3; pÆnunga* 1; sliz* 1; stærida 1; turnalæn; turnalunga 1, Zerstörung: ahd. wirsirunga* 7; zistærida 8; zistærunga* 2; zistærungÆ* 1; firtÆligunga* 4; missiwarbida* 3; pÆnunga* 1; sliz* 1; stærida 1; turnalæn; turnalunga 1

Zerstörung: destruÐringe, mnd., F.: nhd. Zerstörung

Zerstörung: anfrk. farbrokannussi* 1; testærnussi* 1, Zerstörung: anfrk. farbrokannussi* 1; testærnussi* 1

Zerstörung: zerrüttunge, zerüttunge, mhd., st. F.: nhd. Zerrüttung, Verfall, Zerstörung; zerstãrede*, zerstãrde, zerstærede, mhd., st. F.: nhd. Verlust, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Untergang; zerstãrunge, mhd., st. F.: nhd. Vernichtung, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Verfall, Auflösung

Zerstörung: ae. brÚc (1); *br‘tedn’ss; *br‘tenn’ss; cwalu; cwield (1); *dõl (2); ’ndeþrÚst; fiell; forbr‘tedn’ss; forbr‘tenn’ss; forspild; forþrÚstedn’ss; forþrÚstn’ss; forwyrd; framslitn’ss; gedõl; gefiell; h’regang; hryre (1); losing; lyre; mancwealm; sl’ge; slitn’ss; tÅbr‘tedn’ss; tÅlíesn’ss; tÅst’ncedn’ss; tÅworpn’ss; *þrÚst; R.: nächtliche Zerstörung: ae. nihtbealu; R.: totale Zerstörung: ae. ðtcwealm, Zerstörung: ae. brÚc (1); *br‘tedn’ss; *br‘tenn’ss; cwalu; cwield (1); *dõl (2); ’ndeþrÚst; fiell; forbr‘tedn’ss; forbr‘tenn’ss; forspild; forþrÚstedn’ss; forþrÚstn’ss; forwyrd; framslitn’ss; gedõl; gefiell; h’regang; hryre (1); losing; lyre; mancwealm; sl’ge; slitn’ss; tÅbr‘tedn’ss; tÅlíesn’ss; tÅst’ncedn’ss; tÅworpn’ss; *þrÚst; R.: nächtliche Zerstörung: ae. nihtbealu; R.: totale Zerstörung: ae. ðtcwealm

Zerstörung: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; stȫringe, mnd., F.: nhd. Störung, Kampf, Zerstörung, Vernichtung
Zerstörung: tostȫringe*. tostoringe, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; tostȫrnisse*, tostærnisse, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; towrÆvinge*, towrivinge, mnd.?, F.: nhd. Zerreibung, Zerstörung, Zerknirschung; upslÆtinge*, upslitinge, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung; vordÐlginge, vordellinge, vordelegyncge, vordilginge, mnd., F.: nhd. Tilgung, Vertilgung, Ausrottung, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; vordervinge, vordarvinge, mnd., F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden, Schade; vorstȫringe, vorstoringe, mnd., F.: nhd. Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; vorstȫrnisse, vorstærnisse, mnd., F., N.: nhd. Störung, Verwirrung, Zerstörung, Vernichtung; vorstǖr, vorstðr, mnd., Sb.: nhd. Zerstörung, Verstörung, Verwüstung; vorstǖringe, mnd., F.: nhd. Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung; vorstǖrnisse, mnd., F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemütes, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vorwȫstinge, vorwæstinge, vorwðstinge, mnd., F.: nhd. Verwüstung, Wüstwerden, Zerstörung, Verfall

Zerstörung: stãre, mhd., st. F.: nhd. Störung, Zerstörung; stãrnisse, mhd., st. F.: nhd. »Störnis«, Vernichtung, Zerstörung; stãrunge, mhd., st. F.: nhd. Störung, Zerstörung, Vertreibung, Absetzung, Vernichtung, Vergeudung

Zerstörung: umbetruoc, mhd., st. M.: nhd. Umsturz, Zerstörung; verhelligunge, ferhelligunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verhelligung«, Zerstörung, Verheerung; verstãrnisse, ferstãrnisse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Verstörnis«, Verwirrung, Zerstörung; verstãrunge, ferstãrunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verstörung«, Verwirrung, Zerstörung

Zerstörung: got. gataðrþs* 3, *taðrþs, uswalteins 2

Zerstörung: gebruch (1), mhd., st. M.: nhd. Rechtsspruch, Rechtsverletzung, Schade, Schaden (M.), Abgang, Mangel (M.), Fehler, Schuld, Zerstörung

Zerstörung: nidermort, mhd., st. M.: nhd. »Niedermord«, Zerstörung, Niedermetzelung; niderslac, mhd., st. M.: nhd. Niederschlag, Vernichtungsschlag, Heimsuchung, Zerstörung

zerstoßen: ae. br‘san; cnðwian; gebr‘san; trifulian, zerstoßen: ae. br‘san; cnðwian; gebr‘san; trifulian

zerstoßen (V.): torennen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen, zerstoßen (V.); tostæten*, tostoten, mnd.?, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören, sich zerstoßen (V.), zertrümmert werden; wemen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerreiben

zerstoßen (V.): morteren, mortÐren, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.); pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.); quatteren, quõteren, mnd., sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen (V.), zerdrücken; quessen, quassen, mnd., sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quÐteren, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerquetschen; quetsen, mnd., V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, mnd., sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen

zerstoßen (V.): an. l‘ja, zerstoßen (V.): an. l‘ja

zerstoßen (V.): as. testôtan* 1, zerstoßen (V.): as. testôtan* 1

zerstoßen (V.): ahd. zistæzan* 7; samanstokken* 1; stampfæn* 3, zerstoßen (V.): ahd. zistæzan* 7; samanstokken* 1; stampfæn* 3

zerstoßen (V.): erknisten, mhd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.)

zerstoßen (V.): stampfen, mhd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstoßen (V.), enthülsen

zerstoßen (V.): zerbæzen, zerpæsen, zerbæsen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. zerklopfen, zerstoßen (V.); zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten

zerstoßen: ahd. bæzen* 4; firknussen* 14; firniozen* 1; firniuwan* 1; gibliuwan* 1; giniuwan* 1; malan 14; mullen* 11, zerstoßen: ahd. bæzen* 4; firknussen* 14; firniozen* 1; firniuwan* 1; gibliuwan* 1; giniuwan* 1; malan 14; mullen* 11

zerstoßen: afries. tostêta 4, zerstoßen: afries. tostêta 4

zerstoßen (V.): germ. *fis-; *marjan; *testautan, zerstoßen (V.): germ. *fis-; *marjan; *testautan

zerstoßen (V.): müllen, müln, mhd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zermalmen; niuwen (4), mhd., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen

zerstoßen (V.): stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

zerstoßen (V.): grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen

Zerstoßen -- metallenes Gefäß zum Zerstoßen: mösÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, mnd., M.: Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze

Zerstoßen: ahd. ? biswõrida* 1, Zerstoßen: ahd. ? biswõrida* 1

Zerstoßen -- Gefäß zum Zerstoßen: mærtÏre*, mærtÐr, mærteer, mærtier, martÐr, mærte, mortÐr, morter, mottÐr?, morten?, mnd., M.: nhd. Mörser, Gefäß zum Zerstoßen, Feuergeschütz, Wurfgeschütz

zerstoßend -- mehrere Zutaten zerstoßend vermischen: pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

zerstoßene Pflanzenteile der Osterluzei (langer Hohlwurz): lancholwortpulver*, lanchælwortpulver, mnd., N.: nhd. »Langhohlwurzpulver«, zerstoßene Pflanzenteile der Osterluzei (langer Hohlwurz)

zerstoßene -- zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird: grðs (2), græs, mnd., N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

zerstoßene -- fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen: pÐtersilienpulver, pÐtersilliyenpulver, mnd., N.: nhd. »Petersilienpulver«, fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen

zerstoßene -- zerstoßene rote Korallen: korallenpulver, mnd., N.: nhd. »Korallenpulver«, zerstoßene rote Korallen

zerstoßene -- zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers: kobÐbenpulver*, kubÐbenpulver, mnd., N.: nhd. »Kubebenpulver«, zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers

zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade: rõdenismÐl, mnd., N.: nhd. zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade; rõdenmÐl, mnd., N.: nhd. zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade; rõdensõtmÐl, mnd., N.: nhd. zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade

zerstoßene -- zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch: esulepulver, mnd., N.: nhd. zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch, getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch

zerstoßene -- zerstoßene Pflanzenteile der Raute: rðdenpulver, mnd., N.: nhd. »Rautenpulver«, zerstoßene Pflanzenteile der Raute

zerstoßene -- zerstoßene Blütenblätter der Rose: ræsenpulver, mnd., N.: nhd. »Rosenpulver«, zerstoßene Blütenblätter der Rose

zerstoßenem -- Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand: mörtÏre*, mörter, morter, mnd., M.: nhd. Mörtel, Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, Zement

zerstoßenen -- Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie: pÐtersilienwõter, pÐterseligenwõter, pÐterselienwõter, mnd., N.: nhd. »Petersilienwasser«, Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie

zerstoßener -- zerstoßener Zimt: kanÐlenpðder*, kanÐlenpuder, mnd., N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlespðder*, kanÐlspuder, mnd., N.: nhd. »Kaneelspuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlkrðt, mnd., N.: nhd. »Kaneelkraut«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlpðder*, kanÐlpuder, mnd., N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

zerstoßener -- durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker: ræsensucker, ræsenzucker, mnd., M.: nhd. »Rosenzucker«, durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker

zerstoßener -- zerstoßener Ingwer: engeverpðder, mnd., N.: nhd. Ingwerpulver, zerstoßener Ingwer

zerstoßener -- zerstoßener Stein: grðs (2), græs, mnd., N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

zerstoßener -- fein zerstoßener Zucker: pðdersucker, pðderzucker, mnd., M.: nhd. Puderzucker, fein zerstoßener Zucker

zerstoßenes -- zerstoßenes Gewürz: pðder (1), p¦der, pðdel, mnd., N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zerstreichen«: zerstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerstreichen«, mit Ruten zerpeitschen

zerstreifen«: zerstrÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

zerstreiten -- sich zerstreiten: ahd. sahhan* 15, zerstreiten -- sich zerstreiten: ahd. sahhan* 15

zerstreiten: zerbõgen, mhd., red. V., refl. V.: nhd. zerstreiten, durch Streiten in Feindschaft geraten (V.); zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; R.: sich zerstreiten: zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

zerstreuen: ðztragen (1), ðz tragen, mhd., st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; vermanicvalten, vermanigcaltigen, fermanicfalten*, mhd., sw. V.: nhd. vervielfältigen, groß machen, vielfältig machen, zerstreuen, ablenken; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; versprÏjen, fersprÏjen*, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen; verspreiten, ferspreiten*, mhd., sw. V.: nhd. »verspreiten«, ausbreiten, zerstreuen; verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; vervlougen, ferflougen*, mhd., sw. V.: nhd. verscheuchen, entrücken, auseinanderstreuen, zerstreuen; verziehen (1), ferziehen*, mhd., st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; R.: sich zerstreuen: vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, mhd., sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen

zerstreuen: schrÏmen, schrÏen, mhd., sw. V.: nhd. schrägen, abschrägen, krümmen, biegen, hervorspritzen, herabtriefen von, aufwirbeln, zerstreuen, verbreiten; stãren (1), stæren, mhd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen; strÏn***, strÏjen*** (?), mhd., V.: nhd. zerstreuen; ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, mhd., sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.); R.: sich zerstreuen: sprÆden, mhd., st. V.: nhd. sich ausbreiten, sich zerstreuen, zersplittern

zerstreuen: zerbolen*, zerboln, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, ausbreiten; zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen; zerrücken, zerücken, mhd., sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen; zerrüeren, mhd., sw. V.: nhd. zerrühren, herumstreuen, verwüsten, zerstreuen; zersÏjen, zersÏgen, zersÏen, zesÏen, mhd., sw. V.: nhd. »zersäen«, zerstreuen, auseinandersäen, sticken; zersenden, zesenden, zirsenden, zusenden, mhd., sw. V.: nhd. auseinandersetzen, zerstreuen, zerteilen, aussenden, aussenden in; zerspenden, mhd., sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen; zerspreiten, zuspreiten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für; zersprengen, zisprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen; zersprÐwen, zusprÐwen, zusprÐn, zuspröuwen, mhd., sw. V.: nhd. ausbreiten, verstreuen, zerstreuen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zertragen, zetragen, zotragen, mhd., st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zertreigelen, zertregelen, zertrögelen, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen; zertreigen, zertreien, zertrein, zutrein, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen; zertuon, mhd., an. V.: nhd. »zertun«, ausbreiten, sich ausbreiten, öffnen, zerstreuen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerziehen, zuziehen, mhd., st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen; R.: sich zerstreuen: zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen; R.: vollständig auseinander bringen und zerstreuen: zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); R.: zerstreuen in: zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen

zerstreuen: spilderen (1), mnd., sw. V.: nhd. zerstreuen, verbringen, vertun, verschwenden; ströuwen, ströuen, strouwen, strauwen, strÐwen, stræwen, strÐgen, streigen, strðjen, struggen, ströien, strȫgen, stræjen, stroien, streien, mnd., sw. V.: nhd. streuen, ausbreiten, verteilen, bedecken, beschichten, belegen (V.), besetzen, bestücken, be​streuen, zerstreuen; stübben, stubben, mnd., sw. V.: nhd. stäuben, von Staub reinigen, zerstäuben, zerstreuen

zerstreuen: todÐlen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen; todæn, todðn, mnd.?, st. V.: nhd. »zertun«, auseinander tun, zerstreuen, ausbreiten; toströuwen*; totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen; tovȫren* (1), toværen, tovǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, zerstreuen, zu Ende bringen; vorplücken (1), mnd., sw. V.: nhd. zerpflücken, verstreuen, zerstreuen, im Kleinen verkaufen; vorsprÐden, vorspreiden, mnd., sw. V.: nhd. ausbreiten, zerstreuen, verteilen, aufschieben, stunden; vorspreuwen, vorsprewen, vorsprauwen, mnd., sw. V.: nhd. zerstreuen, auseinandergeraten (V.), durcheinandergeraten (V.); vorstȫren, vorstoren, vorstõren, mnd., sw. V.: nhd. stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); vorweien, vorweigen, vorwÐjen, vorweyen, mnd., sw. V.: nhd. verwehen, blasen, zerblasen (V.), zerstreuen, auseinanderjagen; R.: Gedanken zerstreuen: vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); R.: sich in alle Winde zerstreuen: vorschüchteren, vorschuchteren, mnd., sw. V.: nhd. einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden, abgelenkt werden, auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; R.: sich zerstreuen: tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen; R.: Sinne zerstreuen: vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zerstreuen: dãsen, tãsen, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, zerstören; entzetten*, enzetten, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen; erringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, zerstreuen; ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; R.: sich zerstreuen: baneken, bangen, paneken, banken, banichen, mhd., sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben

zerstreuen: schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, mnd., sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen

zerstreuen: ahd. ðzirroufen* 1; werfan* 91; wintwerfæn* 3; zetten* 4; zibolæn* 1; zifuoren* 15?; zigiozan* 2; zileggen* 3; zisõen* 1; zispreiten* 17; zisprengen* 6; ziteilen* 39; zitrÆban* 15; ziwõen* 2; ziweiben* 10; ziwerfan* 57; ziziohan* 7; gistouben* 3; stouben* 16; untarteilen* 3, zerstreuen: ahd. ðzirroufen* 1; werfan* 91; wintwerfæn* 3; zetten* 4; zibolæn* 1; zifuoren* 15?; zigiozan* 2; zileggen* 3; zisõen* 1; zispreiten* 17; zisprengen* 6; ziteilen* 39; zitrÆban* 15; ziwõen* 2; ziweiben* 10; ziwerfan* 57; ziziohan* 7; gistouben* 3; stouben* 16; untarteilen* 3

zerstreuen: anfrk. tespreiden* 3, zerstreuen: anfrk. tespreiden* 3

zerstreuen: germ. *skat-; *tadjan, zerstreuen: germ. *skat-; *tadjan

zerstreuen: idg. *sked‑, zerstreuen: idg. *sked‑

zerstreuen: got. distahjan* 5, diswinþjan* 1, frawaÆrpan* 2

zerstreuen: ae. õflíeman; gescéadan; *sceacerian; scéadan; spr’ngan; st’ncan; tÅdrÆfan; tÅlÚtan; tÅlðcan; tÅsceacerian; tÅstregdan; R.: sich zerstreuen: ae. tÅfÊran, zerstreuen: ae. õflíeman; gescéadan; *sceacerian; scéadan; spr’ngan; st’ncan; tÅdrÆfan; tÅlÚtan; tÅlðcan; tÅsceacerian; tÅstregdan; R.: sich zerstreuen: ae. tÅfÊran

zerstreuen: as. teswingan* 1; tewerpan* 6; R.: die Wolken zerstreuen: as. õopanæn*? 1, zerstreuen: as. teswingan* 1; tewerpan* 6; R.: die Wolken zerstreuen: as. õopanæn*? 1

Zerstreuen: schüchteringe, schuchteringe, mnd., F.: nhd. Einschüchterung, Furchtsamkeit, Verzagtheit, Auseinandertreiben, Zerstreuen

Zerstreuer: vorstrouwÏre*, vorstrouwer, vorströuwer, mnd., M.: nhd. Zerstreuer, Zerstörer

Zerstreuer: zertreigÏre*, zertreiger, mhd., st. M.: nhd. Zerstreuer, Verschwender

zerstreut: vorstrouwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. zerstreut, geteilt; vorstrouwelÆken, vorstrouweliken, vorstrauwelÆken, mnd., Adv.: nhd. zerstreut, auf zerstreute Weise, geteilt; vorstrouwet*, vorströuwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerstreut, in Anspruch genommen; R.: nicht zerstreut: ungewÐlet*, ungeweilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewelkt«, nicht gewelkt, nicht getrocknet, nicht zerstäubt, nicht zerstreut?; R.: zerstreut werden: vorbÆsteren, vorbÆstern, mnd., sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vorschüchteren, vorschuchteren, mnd., sw. V.: nhd. einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden, abgelenkt werden, auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

zerstreut: zerspreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für; zerströuwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerstreut; R.: zerstreut fallen lassen: zetten, zeten, mhd., sw. V.: nhd. »zetten«, streuen, zerstreut fallen lassen, ausbreiten, ausstreuen

zerstreut: ahd. intzogan, zerstreut: ahd. intzogan

zerstreut -- zerstreut fallen lassen: verzetten, ferzetten*, mhd., sw. V.: nhd. »verzetten«, zerstreut fallen lassen, verstreuen, verlieren

zerstreut: schüchteren (3), schuchteren, mnd.?, Adj.: nhd. schüchtern (Adj.), zerstreut, auseinander getrieben; schüchteret***, mnd., Adj.: nhd. schüchtern (Adj.), auseinander getrieben, zerstreut, bange; spilderen (3), mnd., Adv.: nhd. zerstreut, einzeln, vereinzelt, hier und da; ? strÐlinges, mnd., Adv.: nhd. zerstreut?; R.: zerstreut liegende Parzellen: ströuwelant*, ströuwlant, mnd., N.: nhd. zerstreut liegende Parzellen, nicht zusammenhängende Landstücke, Streubesitz

zerstreute -- vom Wind zerstreute Asche: vlæchasche, mnd., F.: nhd. vom Wind zerstreute Asche

zerstreute -- auf zerstreute Weise: vorstrouwelÆken, vorstrouweliken, vorstrauwelÆken, mnd., Adv.: nhd. zerstreut, auf zerstreute Weise, geteilt

Zerstreutheit: vorstrouwenisse, vorströuwenisse, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vorstrouwenisse, vorströuwenisse, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

Zerstreuung: ae. geondstr’gdn’ss; tÅst’ncn’ss, Zerstreuung: ae. geondstr’gdn’ss; tÅst’ncn’ss

Zerstreuung: zerspreitunge, mhd., st. F.: nhd. Zerstreuung; zerströuwunge, zuströuwunge, zustrouwunge, mhd., st. F.: nhd. Zerstreuung, Vertreibung, Uneinigkeit

Zerstreuung: ahd. spreitnessÆ* 1, Zerstreuung: ahd. spreitnessÆ* 1

Zerstreuung: umbescheide, ummescheide, mhd., st. F.: nhd. Zerteilung, Zerstreuung; umbetraht, ummetraht, mhd., st. F.: nhd. »Umtracht«, Zerstreuung, Ablenkung; verstrouwunge, ferstrouwunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verstreuung«, Zerstreuung

Zerstreuung: spreide, mhd., st. F.: nhd. Strauch, Busch, Ausdehnung, Entfernung, Zerstreuung

Zerstreuung: tostȫringe*. tostoringe, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; tostȫrnisse*, tostærnisse, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; vorstrouwenisse, vorströuwenisse, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, mnd., F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

Zerstreuung: got. distaheins* 1, Zerstreuung: got. distaheins* 1

Zerstreuung: solõs, solaes, mnd., N.: nhd. Trost, Zerstreuung, Vergnügen, Zuversicht

Zerstreuung: gesprÐdinge, gespreidinge, mnd., F.: nhd. Zerstreuung, Ausbreitung

zerstritten: twÐpartich, mnd.?, Adj.: nhd. zerstritten, umstritten, uneinig

zerstritten: stãzic*, stãzec, mhd., Adj.: nhd. »stößig«, zerstritten, uneins seiend, strittig, angefochten, widerstrebend

zerstritten sein (V.): missehellen (1), mhd., st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

zerstrobeln«: zerstrobelen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstrobeln«, struppig machen, zerzausen

zerstückeln: an. lima, zerstückeln: an. lima

zerstückeln: entplücken, mnd., sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen

zerstückeln: ahd. ziteilen* 39; drumæn (1) 1; skarbæn* 2, zerstückeln: ahd. ziteilen* 39; drumæn (1) 1; skarbæn* 2

zerstückeln: stückelen*, stückeln, mhd., sw. V.: nhd. »stückeln«, zerstückeln, zerkleinern, flicken; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zerstückeln: schrõtelen, mnd., sw. V.: nhd. zerstückeln, zerfetzen, schlitzen; splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

zerstückeln: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen

zerstückeln: durchschræten, mhd., st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden; ertrennen, mhd., sw. V.: nhd. trennen, zerstückeln, uneins sein (V.)

zerstückeln: zergenzen, mhd., sw. V.: nhd. »zergänzen«, zerstückeln; zerlegen, zulegen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlegen« (V.), zerstückeln, niederstrecken, auseinanderlegen, beilegen, sich zerteilen, schlichten; zerlumperen*, zerlumpern, mhd., sw. V.: nhd. zerstückeln; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, mhd., sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerstücken, zerstucken, zestucken, mhd., sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zerstückeln: vorsplÐteren, mnd., sw. V.: nhd. aufteilen, zersplittern, zerstückeln; vorsplÆten, mnd., st. V.: nhd. zerstückeln, aufteilen; vorsplitteren, mnd., sw. V.: nhd. zersplittern, aufteilen, zerstückeln; vorstücken, vorstucken, mnd., sw. V.: nhd. zerstückeln, in Stücke teilen, zersplittern, mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt), aus Stücken zusammensetzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerstückeln: ae. tÅliþian, zerstückeln: ae. tÅliþian

zerstückeln: lÐden (1), mnd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerstückeln, gliedern, aus Gliedern bestehen

zerstückelt: lÐden (3), leeden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, zerstückelt

zerstückelt: stuckoht, mhd., Adv.: nhd. zerstückelt

zerstückelt: zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zerstückeltes -- vom Schlachter zerstückeltes Fleisch: schrõtvlÐsch, schrõtvleisch, schrõtvlÐsk, mnd., N.: nhd. vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, Stückfleisch vom mageren Schwein

Zerstückelung: ahd. ziteilidÆ* 1; ziteilitÆ* 1, Zerstückelung: ahd. ziteilidÆ* 1; ziteilitÆ* 1

zerstücken -- zerstücken mit einem Hammer: tobæken*, toboken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstücken mit einem Hammer

zerstücken«: zerstücken, zerstucken, zestucken, mhd., sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

Zerstückler: vorsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, mnd., M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker

Zerstückler: an. kertir, Zerstückler: an. kertir

Zerstückler«: ahd. lidõri* 3, Zerstückler«: ahd. lidõri* 3

zerstückt: stückeht (2), mhd., Adv.: nhd. stückweise, zerstückt

zerstückt -- einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird: schrõtswÆn, mnd., N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird

zerstüren: ae. õwÚgan, zerstüren: ae. õwÚgan

zerstürmen«: zerstürmen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstürmen«, im Sturm zerstören

zertan«: zertõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zertan«

Zerte«: zerte, mhd., st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit

zerteilen -- sich zerteilen: as. telõtan 3, zerteilen -- sich zerteilen: as. telõtan 3

zerteilen: spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu; stücken (1), stucken, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, zerteilen, teilen; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; R.: zerteilen in: spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerteilen: geteilen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen

zerteilen: zerblÏjen, zerblÏgen, zerblÏn, zeblÏn, zeplÏn, zeplÏen, mhd., sw. V.: nhd. »zerblähen«, anschwellen, aufschwellen, auseinanderblasen, zerteilen, aufblasen, vertreiben, aufblähen, sich aufblähen; zerpartieren, mhd., sw. V.: nhd. zerteilen; zerrücken, zerücken, mhd., sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen; zersenden, zesenden, zirsenden, zusenden, mhd., sw. V.: nhd. auseinandersetzen, zerstreuen, zerteilen, aussenden, aussenden in; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; R.: in Flocken zerteilen: zervlocken, zerflocken*, mhd., sw. V.: nhd. »zerflocken«, in Flocken zerteilen, zerzausen; R.: in vier Stücke zerteilen: zervieren, zerfieren*, zevieren, zefieren*, mhd., sw. V.: nhd. in vier Stücke zerteilen, vierteilen, vierteln; R.: sich zerteilen: zergeben, zegeven, mhd., st. V.: nhd. verteilen, verbreiten, sich verbreiten, sich ausbreiten, sich ausbreiten in, auseinandergeben, sich zerteilen; zerlegen, zulegen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlegen« (V.), zerstückeln, niederstrecken, auseinanderlegen, beilegen, sich zerteilen, schlichten; zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

zerteilen: got. disdailjan* 3, disskaidan* 1, gadailjan* 8

zerteilen: afries. todêla 1, zerteilen: afries. todêla 1

zerteilen: dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, mnd., st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden; entplücken, mnd., sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen
zerteilen: klȫven, kloven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen

zerteilen: ahd. bispaltan* 1; zibrehhan* 34; zileggen* 3; zineman* 1; zislÆzan 15?; zislÆzan 15?; ziteilen* 39; ziteilæn* 2; ziziohan* 7; brehhan* 65?; firslÆzan* 21; houwan* 20; klioban* 6; krouwæn* 3; lidæn* 6; skeidan* (1) 185; teilen 77; untarbrehhan* 3; untarteilen* 3; R.: gewaltsam zerteilen: ahd. spaltan* 25, zerteilen: ahd. bispaltan* 1; zibrehhan* 34; zileggen* 3; zineman* 1; zislÆzan 15?; zislÆzan 15?; ziteilen* 39; ziteilæn* 2; ziziohan* 7; brehhan* 65?; firslÆzan* 21; houwan* 20; klioban* 6; krouwæn* 3; lidæn* 6; skeidan* (1) 185; teilen 77; untarbrehhan* 3; untarteilen* 3; R.: gewaltsam zerteilen: ahd. spaltan* 25

zerteilen: an. bita, brytja

zerteilen: ae. tÅdÚlan; tÅgÆnan; tÅhlÆdan; tÅlicgan, zerteilen: ae. tÅdÚlan; tÅgÆnan; tÅhlÆdan; tÅlicgan

zerteilen: todÐlen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen; vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); R.: gliedweise zerteilen: tælÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.); R.: stückweise zerteilen: tælÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.)

zerteilen -- klein zerteilen: plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, mnd., sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen

zerteilen: ðfhouwen, ðf houwen, mhd., red. V.: nhd. aufhauen, aufbrechen, brechen aus, umhauen, abbrechen, aushauen, zerteilen; underschræten, mhd., st. V.: nhd. teilen, zerteilen, auseinandersetzen, mitteilen, unterbrechen, hemmen, trennen, behindern; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, mhd., sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

zerteilen: brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchsnÆden, mhd., st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; enteilen, mhd., sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen; enzweiwerfen, mhd., st. V.: nhd. »entzweiwerfen«, zerteilen

zerteilen: rÆven (1), riven, mnd., st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen; spalden, spælden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, sufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; R.: in Stücke zerteilen: stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

zerteilen«: as. tedêlian* 2, zerteilen«: as. tedêlian* 2

zerteilt -- nicht zerteilt: unverhouwen, unferhouwen*, unverhout*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverletzt, unversehrt, ungetrübt, ungeschmälert, ganz, ungehindert, unzerteilt, nicht zerteilt

zerteilt: ahd. gispaltan, zerteilt: ahd. gispaltan

zerteilt: lÐden (3), leeden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, zerstückelt

zerteilt: zerteilet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, getrennt

zerteiltes -- in kurze Abschnitte zerteiltes Stroh: pÐtinc, mnd., Sb.: nhd. in kurze Abschnitte zerteiltes Stroh

Zerteilung: umbescheide, ummescheide, mhd., st. F.: nhd. Zerteilung, Zerstreuung

Zerteilung: ahd. ziteilunga* 2; spalt 5; spaltunga 1; teilnussa 1; R.: Zerteilung der Prosa in Satzglieder: ahd. untarskeidunga* 5, Zerteilung: ahd. ziteilunga* 2; spalt 5; spaltunga 1; teilnussa 1; R.: Zerteilung der Prosa in Satzglieder: ahd. untarskeidunga* 5

Zerteilung: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung

Zerteilung«: zerteilunge, zurteilunge, mhd., st. F.: nhd. »Zerteilung«, Verteilung

zerteppern: vordemmeren*, vordemmern, mnd., sw. V.: nhd. zertrümmern, zerschlagen (V.), zerteppern

Zertifikat: tævȫrsicht*, tovorsicht, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Hoffnung, Beglaubigung, Beglaubigungsschreiben, Zertifikat

Zertifikat«: sertificõcie, sartificõcie, mnd., F.: nhd. »Zertifikat«, offizielle Bescheinigung speziell über Herkunft und Bestimmungsort der an Bord eines Schiffes befindlichen Frachtgüter sowie des Schiffes selbst

zertifizieren: certificÐren***, mnd., sw. V.: nhd. zertifizieren, bestätigen, anerkennen

zertifizieren«: sertificÐren, sartificÐren, mnd., sw. V.: nhd. »zertifizieren«, schriftlich festlegen, fixieren, mit Frachtbrief versehen (V.)

zertilglich«: zertiliglÆche***, zertilgelÆche, mhd., Adv.: nhd. »zertilglich«

zertragen«: zertragen, zetragen, zotragen, mhd., st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien

zertrampeln: weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten; zertreten, zetreden, zitreden, zutreden, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerstampfen, zertrampeln; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zertrampeln: ae. betredan, zertrampeln: ae. betredan

zertrampeln: vorstampen, mnd., V.: nhd. zerstampfen, zertrampeln

zertrampeln: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in; treten (2), tretten, treden, mhd., sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

Zertrampeln: treten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

Zertrampeln: ahd. trata 3, Zertrampeln: ahd. trata 3

zertrechen«: zertrechen, mhd., st. V.: nhd. »zertrechen«, auseinanderziehen, zerreißen, zerbrechen

zertreiben: afries. todrÆva 1, zertreiben: afries. todrÆva 1

zertreiben«: zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen

zertrennen: ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

zertrennen: ahd. ziklioban* 5; zilæsen* 20, zertrennen: ahd. ziklioban* 5; zilæsen* 20

zertrennen: zertrennen, zedrennen, zudrennen, mhd., sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zertrennen: verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen

zertrennen: dörchtrennen*, dörchdrennen*, dorchdrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. durchtrennen, zertrennen

zertrennlich: ahd. *zimahhænti?; ziskeidanti*; *ziskeidlÆhho?, zertrennlich: ahd. *zimahhænti?; ziskeidanti*; *ziskeidlÆhho?

zertretbar: ae. *fortr’dde, zertretbar: ae. *fortr’dde

zertreten (Adj.): zermüschet, zermürset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht, zertreten (Adj.)

zertreten (V.): germ. *fartrudan; *tradjan, zertreten (V.): germ. *fartrudan; *tradjan

zertreten (V.): vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertreten (3), fertreten*, mhd., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.); vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen

zertreten (V.): treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in; treten (2), tretten, treden, mhd., sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

zertreten (V.): Æntreten, Æn treten, mhd., st. V.: nhd. eintreten, hineintreten, zertreten (V.)

zertreten: got. gatrudan 1, zertreten: got. gatrudan 1

zertreten (V.): ae. geþryccan; þryccan, zertreten (V.): ae. geþryccan; þryccan

zertreten (V.): topedden, mnd.?, sw. V.: nhd. zertreten (V.); totrÐden*, totreden, mnd.?, V.: nhd. zertreten (V.); trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten; vorpedden, mnd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), niedertreten, tottreten; vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

zertreten (V.): as. spurnan* 3, zertreten (V.): as. spurnan* 3

zertreten (V.): zerberen*, zerbern, zebern, zibern, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerknðsen, zuknðsen, zuknuosen, mhd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerquetschen; zermüschen, mhd., sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.); zertreten, zetreden, zitreden, zutreden, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerstampfen, zertrampeln

zertreten (V.): ahd. bitretan* 1; zispizzen* 1; zistæzan* 7; dreskan* 9; firberien 2; firniozan* 12; firtretan* 10; firtretten* 1; gitretan* 10; sporæn* 1; tretan* 20; tretten* 3, zertreten (V.): ahd. bitretan* 1; zispizzen* 1; zistæzan* 7; dreskan* 9; firberien 2; firniozan* 12; firtretan* 10; firtretten* 1; gitretan* 10; sporæn* 1; tretan* 20; tretten* 3

zertreten (Adj.): ertretet*, ertrat, mhd., Part. Prät.: nhd. zertreten (Adj.), totgetreten

zertreten (V.): anfrk. tetredan* 1, zertreten (V.): anfrk. tetredan* 1

zertreten (V.): aftrÐden, mnd., st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten; betrÐden, mnd., st. V.: nhd. betreten (V.), antreffen, überraschen, ertappen, zertreten (V.), unter die Füße treten

zertreten (V.): betreten (1), mhd., st. V.: nhd. angehen, aufsuchen, überfallen (V.), ergreifen, kommen, betreten (V.), antreffen, erreichen, überraschen, treffen, zertreten (V.), niedertreten; ertreten, irtretten, retretten, mhd., sw. V.: nhd. zertreten (V.), tottreten, tottrampeln

Zertreten -- Raub durch Zertreten: afries. râftredene 1, Zertreten -- Raub durch Zertreten: afries. râftredene 1

Zertreter -- Zertreter von Getreide: afries. nottredere 1, Zertreter -- Zertreter von Getreide: afries. nottredere 1

Zertretung: afries. *tredene; *tredinge; R.: Zertretung von Getreide: afries. nottredinge 2, Zertretung: afries. *tredene; *tredinge; R.: Zertretung von Getreide: afries. nottredinge 2

Zertretung: zermüschunge, zermürsunge, mhd., st. F.: nhd. Zerdrückung, Zertretung

Zertretung: vortrÐdinge, vortredinge, mnd., F.: nhd. Zertretung, Vernichtung, Zerstampfung, Übertretung

Zertreuter -- Zerstreute (Pl.): ae. geondstr’gdn’ss; tÅst’ncn’ss, Zertreuter -- Zerstreute (Pl.): ae. geondstr’gdn’ss; tÅst’ncn’ss

zertrieben«: zertriben***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zertrieben«

zertriefen: ahd. zirtriofan* 1, zertriefen: ahd. zirtriofan* 1

zertritten: partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, mnd., Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

zertrümmern: ahd. ziwerfan* 57, zertrümmern: ahd. ziwerfan* 57

zertrümmern: vordemmeren*, vordemmern, mnd., sw. V.: nhd. zertrümmern, zerschlagen (V.), zerteppern; vorhemmeren*, vorhemmern, mnd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zertrümmern

zertrümmern: drumen (1), drümen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören; drumeren, mhd., sw. V.: nhd. zertrümmern; endrumeren, mhd., sw. V.: nhd. zertrümmern; erdrumen, mhd., sw. V.: nhd. zertrümmern, brechen

zertrümmern: demmeren***, mnd., sw. V.: nhd. zertrümmern, zerstören

zertrümmern: vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, mhd., sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

zertrümmern: zerdrümelen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke hauen, zertrümmern; zerdrumen*, zerdromen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke hauen, zertrümmern; zerhurten, mhd., sw. V.: nhd. zertrümmern, beschädigen, durch Stoßen beschädigen; zerhurtieren, mhd., sw. V.: nhd. zertrümmern, beschädigen, durch Stoßen beschädigen; zerknüsteren*, zerknüstern, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke hauen, zertrümmern; zerserten, mhd., st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen; zerslitzen, mhd., sw. V.: nhd. zerschlitzen, zerschlagen (V.), zertrümmern; zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zertrümmern«: zerschotteren*, zerschottern, mhd., sw. V.: nhd. »zertrümmern«

zertrümmert -- zertrümmert werden: tostæten*, tostoten, mnd.?, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören, sich zerstoßen (V.), zertrümmert werden

zertrümmert: zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zertun«: todæn, todðn, mnd.?, st. V.: nhd. »zertun«, auseinander tun, zerstreuen, ausbreiten

zertun«: ahd. zirtuon* 2; zituon* 3, zertun«: ahd. zirtuon* 2; zituon* 3

zertun«: zertuon, mhd., an. V.: nhd. »zertun«, ausbreiten, sich ausbreiten, öffnen, zerstreuen

zerwalken«: zerwalken, mhd., red. V.: nhd. »zerwalken«, gründlich durchwalken, prügeln

zerwehen: zerwÏjen, mhd., sw. V.: nhd. zerwehen, auseinanderwehen

zerwehen: toweien, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwehen, durch Sturm zerstören

zerwehen: ahd. ziwõen* 2, zerwehen: ahd. ziwõen* 2

zerweichen«: zerweichen, zurweichen, mhd., sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

zerweiten«: zerwÆten, mhd., sw. V.: nhd. »zerweiten«, weit machen

zerwerfen: germ. *tewerpan, zerwerfen: germ. *tewerpan

zerwerfen: towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwerfen, zerstören, zu Grunde richten

zerwerfen: afries. towerpa 1; atwa werpa, zerwerfen: afries. towerpa 1; atwa werpa

zerwerfen«: as. tewerpan* 6, zerwerfen«: as. tewerpan* 6

zerwerfen«: zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

zerwerken«: towerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerwerken«, zerlegen (V.) (vom Wild)

zerwirken -- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: bastlist, mhd., st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken

zerwirken«: zerwirken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, mhd., sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen

zerwirkt: zerworht***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerwirkt

zerworfen: zerworfen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerworfen

zerwühlen: vernüllen, fernüllen*, mhd., sw. V.: nhd. zerwühlen

zerwühlen: schrædelen, mnd., sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen

zerwühlen: ahd. irwelzen* 14, zerwühlen: ahd. irwelzen* 14

zerwühlen«: zerwüelen, mhd., sw. V.: nhd. »zerwühlen«, durchwühlen (V.), auseinanderwühlen

Zerwürfnis: gespõn, mhd., st. M.: nhd. Streit, Zerwürfnis; gespÏne, mhd., st. N.: nhd. Streit, Zerwürfnis

Zerwürfnis: span (1), mhd., st. M.: nhd. Spannung, Streitigkeit, Zerwürfnis; spenne, mhd., st. N.: nhd. Zerwürfnis

Zerwürfnis: werre, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, mhd., st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), mhd., st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; zerrednisse, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis; zerwerfnisse, zerwerfnüsse, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Streit; zerwürfnis, mhd., N.: nhd. Zerwürfnis, Entzweiung; zerwurft, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis, Streit; zwist, mhd., st. M.: nhd. Entzweiung, Zwist, Zerwürfnis; zwiwurft, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Feindschaft, Zwietracht

Zerwürfnis: schÐlinge, schellinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; span (6), spen, mnd., M.: nhd. Spannung, Streit, Zwist, Uneinigkeit, Zerwürfnis, kriegerische Handlung (Bedeutung jünger), Fehde (Bedeutung jünger)

Zerwürfnis: breche (1), mhd., sw. M.: nhd. Gebrechen, Fehler, Schade, Schaden (M.), Brechender, Brecher, Verfinsterung, Zerwürfnis, Streitpunkt; breste, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit; bruchnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Streitigkeit, Zerwürfnis

Zerwürfnis: gespanne, gespenne, mnd., F.?, N.: nhd. Spannung, Zerwürfnis, Zwietracht

Zerwürfnis: ahd. zislizzida* 2; ziworfnessi* 2; zornmuotÆ* 1; zursliz 4; giskeidunga* 2; skeidunga* 27, Zerwürfnis: ahd. zislizzida* 2; ziworfnessi* 2; zornmuotÆ* 1; zursliz 4; giskeidunga* 2; skeidunga* 27

zerzanken«: zerzaneken, zezaneken, mhd., sw. V.: nhd. »zerzanken«, zerreißen, zerhacken

zerzausen: vorrȫpen, vorropen, mnd., sw. V.: nhd. zerraufen, zerzausen

zerzausen: ahd. roufen* 7, zerzausen: ahd. roufen* 7

zerzausen: verzeisen, ferzeisen*, mhd., red. V.: nhd. »verzeisen«, zerzausen

zerzausen: zerlðhten, mhd., sw. V.: nhd. zerzupfen, zerzausen; zerrütten, zerütten, zurütten, mhd., sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien; zerstrobelen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstrobeln«, struppig machen, zerzausen; zerstrouben, mhd., sw. V.: nhd. struppig machen, zerzausen; zervlocken, zerflocken*, mhd., sw. V.: nhd. »zerflocken«, in Flocken zerteilen, zerzausen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerwerren, mhd., st. V.: nhd. in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen; zerzeisen, zezeisen, mhd., sw. V.: nhd. »zerzeisen«, zerzausen, zerzupfen

zerzausen: plðsteren, plðstern, mnd., sw. V.: nhd. »plustern«, zerzausen, durchwühlen, plündern, ausplündern

zerzausen: roppen, mnd., sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zerzausen

zerzausen: abezeisen (1), abe zeisen, mhd., st. V.: nhd. »abzupfen«, zerzausen; durchschrecken, mhd., sw. V.: nhd. »durchschrecken«, zerzausen; ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erzðsen, mhd., sw. V.: nhd. zausen, rupfen, zerzausen

zerzaust: vorrofet*, vorroft, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust, zerrauft

zerzaust: getoset***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust

zerzaust: verworren, ferworren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworren, verwirrt, zerzaust, verunreinigt; R.: nicht zerzaust: unzerstrobelet, unzerstrobelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unzerstrubbelt«, nicht zerzaust, nicht kraus

zerzaust: plðsterich, plðstrich, mnd., Adj.: nhd. angeschwollen, zerzaust, verworren, aufgedunsen

zerzaust: zerstrobelet, zestrobelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust, kraus

zerzeihen«: zerzÆhen, mhd., st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

zerzeisen«: zerzeisen, zezeisen, mhd., sw. V.: nhd. »zerzeisen«, zerzausen, zerzupfen

zerzerren«: zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zerziehen«: zerziehen, zuziehen, mhd., st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen

zerziehen«: totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen

zerzupfen: zerlðhten, mhd., sw. V.: nhd. zerzupfen, zerzausen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, mhd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerzeisen, zezeisen, mhd., sw. V.: nhd. »zerzeisen«, zerzausen, zerzupfen

zerzupfen: erzeisen, mhd., sw. V.: nhd. zerzupfen, zerreißen

zese«: zese, zeswe, zesewe, zesewer, zweswe, mhd., Adj.: nhd. »zese«, rechte, gut, stark

Zession: vorwÆsinge, mnd., F.: nhd. Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Verweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherren, Verstoßung, Verbannung

Zession: cessiæn***, mnd., F.: nhd. Zession, Übereignung, Abtretung

Zeter: sÐter (1), ceter, zeter, mnd., Interj.: nhd. Zeter

Zeter: jædðt (1), jædðte, jodute, jðdðte, mnd., Interj.: nhd. Alarmschrei, Notschrei, Hilfeschrei, Gerüftwort, Zeter, Ausdruck lauter Klage, Wehegeschrei

zeter«: zÐter, zÐther, zetter, mhd., Interj.: nhd. »zeter«

Zeter«: zÆter, zÆther, zetter, mhd., Interj.: nhd. »Zeter«, Hilferuf, Klageruf, Erstaunensruf

Zetergeschrei: dÐtðte***, mnd., Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Zetergeschrei: schrei, schrey, mnd., M., N.: nhd. Schrei, Geschrei, Zetergeschrei, Aufschrei, Schreien, Rufen, Hilfeschrei, Notruf, Schlachtruf, Parteiruf, Losung; schrichte, schricht, schruchte, mnd., N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte; R.: durch Zetergeschrei angezeigt: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; R.: durch Zetergeschrei anzeigen: rüchtigen (1), röchtigen, mnd., sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen; R.: Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht; R.: Zetergeschrei über eine frische Straftat: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Zetergeschrei: tiodðte*, tiodute, tÐdðte, tojodute, mnd.?, Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Zetergeschrei: geschrichte, geschricht, mnd., N., M.: nhd. Geschrei, Notruf, Zetergeschrei

Zetergeschrei: afries. tiõnðthræft* 1, Zetergeschrei: afries. tiõnðthræft* 1

Zetergeschrei«: sÐtergeschrei*, sÐtergeschrey, czetergeschrey, cetergeschrey, sÐtergeschrÆe, mnd., N.: nhd. »Zetergeschrei«, Hilferuf

Zetergeschrei«: zÐtergeschrÆe, mhd., st. N.: nhd. »Zetergeschrei«, Wehgeschrei

zetern -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern: swõnfeldÏre*?, swõnfelder, mnd., M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

Zeterruf -- nächtlicher Zeterruf: nachtschrichte, mnd., N.: nhd. nächtlicher Zeterruf

Zettebrief«: zetebrief, mhd., st. M.: nhd. »Zettebrief«, Unglücksprophet, Briefverteiler, Amulettverteiler, Wahrsager

Zettel: sÐdel (2), sedel, sÐdele, seddel, cedele, czedele, zedel, tzedel, tzedele, sÐdule, cedule, czedule, zedule, tzedule, schedule, seddele, zettel, sedul, mnd., sw. F., M., N.: nhd. Zettel, beschriebenes Blatt, loses Blatt, Schriftstück, schriftliche Einigung; R.: auf einen Zettel schreiben: sÐdelen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. »zetteln«, beurkunden, auf einen Zettel schreiben; R.: kleiner Zettel: sÐdelken, sÐdeliken, cedeliken, tzedelken, seddelken, zeddelcken, mnd., N., F.: nhd. »Zettelchen«, kleiner Zettel; R.: Zettel mit Zaubersprüchen: rulleken, rulleke, mnd., N.: nhd. »Röllchen«, Schriftstück, Zettel mit Zaubersprüchen, Schwertbrief

Zettel: brievel, briefel*, mhd., st. N.: nhd. Brieflein, Zettel, Amulett; brievelÆn, briefelÆn*, mhd., st. N.: nhd. Brieflein, kleiner Brief, Zettel, Amulett; R.: beschriebener Zettel: briefzedele, mhd., sw. F.: nhd. »Briefzettel«, beschriebener Zettel; R.: kleiner Zettel: brievelach, mhd., st. N.: nhd. kleiner Zettel

Zettel: ae. h’feld; wearp; ymele, Zettel: ae. h’feld; wearp; ymele

Zettel: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; webbe, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zettel, Aufzug, selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte; werpe, mnd.?, Sb.: nhd. Aufzug des Gewebes, Zettel

Zettel: warf (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; zedel (1), zedele, zetel, mhd., st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Blatt, Zettel, Urkunde, einzelnes Schriftstück, schriftliches Instrument

Zettel: brÐf, brÐv, mnd., M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten; brÐveken, mnd., Sb.: nhd. »Briefchen«, Zettel; R.: Zettel der die Eidesformel enthält: ÐtsÐdel, eitsÐdel, Ðtzedel, Ðtzeddel, eitzedel, eitzeddel, mnd., M.: nhd. Zettel der die Eidesformel enthält; R.: Zettel für die Bierakzise: brðwsÐdel, mnd., Sb.: nhd. »Brauzettel«, Brauerlaubnisschein, Zettel für die Bierakzise

Zettel: as. h’vild* 1; warp* 1, Zettel: as. h’vild* 1; warp* 1

Zettel«: zettel, mhd., st. M.: nhd. »Zettel«, Gewebeaufzug, Gewebekette

Zettelanschlag: hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, mnd., N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

Zettelchen: zedellÆn, zedelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zettellein«, Zettelchen

Zettelchen«: sÐdelken, sÐdeliken, cedeliken, tzedelken, seddelken, zeddelcken, mnd., N., F.: nhd. »Zettelchen«, kleiner Zettel

Zettelende: sülfende, sulfende, mnd., M., N.: nhd. natürliche Leiste (F.) (1) eines Tuches, Webkante, Sahlleiste, Zettelende

Zettelende -- Zettelende an Geweben: selpende, mhd., st. N.: nhd. Zettelende an Geweben

Zettelgarn: warf (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; wepf, mhd., st. N.: nhd. Zettelgarn, Einschlag; wepfe, mhd., sw. M.: nhd. Zettelgarn, Einschlag; wevel, wefel, mhd., st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Zettelgarn«: zettelgarn, mhd., st. N.: nhd. »Zettelgarn«, Gewebeaufzug, Garn als Gewebekette

Zettellein«: zedellÆn, zedelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zettellein«, Zettelchen

zetteln«: sÐdelen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. »zetteln«, beurkunden, auf einen Zettel schreiben

zetteln«: zedelen, mhd., sw. V.: nhd. »zetteln«, eine Urkunde verfolgen, ein schriftliches Instrument verfertigen

zetten«: zeten, mhd., sw. V.: nhd. »zetten«, ausbreiten, ausbreiten über, ausbreiten um; zetten, zeten, mhd., sw. V.: nhd. »zetten«, streuen, zerstreut fallen lassen, ausbreiten, ausstreuen

Zeug: want (2), mhd., st. N.: nhd. »Gewand«, Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug; wõt, wÏjet*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Zeug -- mit drei Fäden gewebtes Zeug: drilich, drilch, mhd., st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe

Zeug -- närrisches unsinniges Zeug: affentanz, mhd., st. M.: nhd. »Affentanz«, närrisches unsinniges Zeug, Glanz der Welt

Zeug -- unechtes Zeug: bastart (1), basthart, pasthart, mhd., st. M.: nhd. Bastard, unehelicher Sohn, uneheliches Kind, unechtes Zeug

Zeug -- Stück Zeug: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Zeug -- verworrenes verflochtenes Zeug: test, tast, mhd., st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

Zeug -- Zeug zum Schlagen: slage, slõge, mhd., st. F.: nhd. Schlag, Hammer, Zeug zum Schlagen, Bengel, Niederschlag, Holzschlag, Spur, Fährte, Weg

Zeug: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Zeug -- halbseidenes Zeug: bursõt, mhd., st. M.: nhd. halbseidenes Zeug

Zeug: rÐde (2), mnd., N.: nhd. Reitzeug, Ausrüstung des Pferdes, Zaumzeug, Riemenwerk, Beschläge, Kriegsgerät, Bekleidung, Zeug, Gerät; R.: gesprenkel​tes buntes Zeug: sprancstücke*, sprankstucke, mnd., N.: nhd. gemustertes Tusch, gesprenkel​tes buntes Zeug; R.: grobes Zeug: sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, mnd., N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug; R.: leichtes Zeug von feiner Wolle: saie (2), sage, saige, saye, zaie, tzeie, mnd., M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; saien (1), saigen, zaien, sayen, zayen, sayan, zaian, sain, sayn, scayn, szayn, sõgen, saghen, czagen, sõgin, sagyn, mnd., M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; R.: starkes Zeug: sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, mnd., N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug; R.: Zeug das zur Gerade gehört: rõdewant*, radewant, mnd.?, N.: nhd. Zeug das zur Gerade gehört; R.: Zeug von Kamelhaaren: sammelot, mnd., Sb.: nhd. Kamelot, Zeug von Kamelhaaren

Zeug: geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; gewant (1), mhd., st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; gewint, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug, Decke; geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; R.: kölnisches Zeug: kölnisch* (2), kölsch, golsch, kölsche, mhd., st. M., sw. M.: nhd. kölnisches Zeug, Barchent; R.: unnützes Zeug: klüterwerc, mhd., st. N.: nhd. unnützes Zeug; R.: zerrissenes Zeug: hudel (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; R.: Zeug aus Kamelhaaren hergestellt: kembelÆn (2), kemmelÆn, mhd., st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Zeug -- eselgraues Zeug: Ðsel (2), mnd., Sb.: nhd. eselgraues Zeug

Zeug -- ein starkes Zeug: duffe, mnd., Sb.: nhd. ein starkes Zeug

Zeug -- gewebtes Zeug: bæmsÆde, bomsÆn, mnd., F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

Zeug -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle: bæmsÆde, bomsÆn, mnd., F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

Zeug -- halbseidenes Zeug: borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, mnd., M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

Zeug: an. d‘ki, ript (1), ripti, t‘gi, võŒ; R.: dummes Zeug: an. glenna; R.: feines Zeug: an. kamalot, pell; R.: gestreiftes Zeug: an. strik, strip; R.: grobes Zeug: an. veftr; R.: Zeug aus Baumwolle: an. fustan; R.: Zeug aus Leinen oder Baumwolle: an. bukran; R.: Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe: an. kamelet; R.: Zeug aus Ypern: an. Æperst

Zeug -- dünnes wollenes Zeug: borõt, borat, borrat, mnd., Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

Zeug: ahd. ziug* 3; R.: Gier nach wertlosem Zeug: ahd. smõhgirÆ* 1; R.: grobes wollenes Zeug: ahd. zussa 17; R.: nichtiges Zeug reden: ahd. bæsæn* 3; R.: noch ungesponnenes Zeug: ahd. uspunna 6; R.: törichtes Zeug: ahd. tobunga* 5; R.: unnützes Zeug: ahd. wihtheit* 3; gibæsheit* 2; gibæsi* (2) 17?; unfruma 6, Zeug: ahd. ziug* 3; R.: Gier nach wertlosem Zeug: ahd. smõhgirÆ* 1; R.: grobes wollenes Zeug: ahd. zussa 17; R.: nichtiges Zeug reden: ahd. bæsæn* 3; R.: noch ungesponnenes Zeug: ahd. uspunna 6; R.: törichtes Zeug: ahd. tobunga* 5; R.: unnützes Zeug: ahd. wihtheit* 3; gibæsheit* 2; gibæsi* (2) 17?; unfruma 6

Zeug: as. *tiuh?; R.: nichtswürdiges Zeug: as. bôsa* 3, Zeug: as. *tiuh?; R.: nichtswürdiges Zeug: as. bôsa* 3

Zeug: tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd., N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstücke, Zeugungsglied; vÆflinge, vÆflink, mnd., Sb.: nhd. Zeug, fünffache Kette beim Weben?, Fünfkamm; want (2), mnd.?, N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung; wõr* (3), war, mnd.?, F.: nhd. Ware, Zeug; wÐveÆsern*, weveiseren, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zeug, Tuch, Leinwand?; R.: ausbesserungsbedürftiges Zeug: vlickwerk*, vlikwerk, mnd., N.: nhd. Flickarbeit, ausbesserungsbedürftiges Zeug; R.: Bisschen Zeug: tǖgeken*, tugeken mnd., N.: nhd. »Zeugchen«, Bisschen Zeug, Siebensachen; R.: dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen: talmen, mnd., sw. V.: nhd. viel sprechen, viele Worte machen, Unsinn reden, dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen; R.: dummes Zeug: võse (2), vaese, mnd., Sb.: nhd. Torheit, Unsinn, dummes Zeug; visepetent, visipetent, vispetent, mnd., M.: nhd. Flause, Flunkerei, dummes Zeug, Nichtigkeit, Narrheit, eine Sache oder ein Mensch ohne Wert und Nutzen (M.); R.: nichtswürdiges Zeug: untǖch*, untðch, mnd.?, N.: nhd. Unzeug, nichtswürdiges Zeug, Geschmeiß; R.: samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle: trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle; R.: soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird; R.: unnützes Zeug reden: vÆsevõsen, mnd., sw. V.: nhd. schwätzen, unnützes Zeug reden, Unsinn treiben; R.: Zeug zum Unterfutter: væderdæk, voderdæk, voiderdæk, voyderdæk, vouderdæk, mnd., M.: nhd. Futtertuch, Zeug zum Unterfutter, weniger feiner Stoff für Unterfutter; R.: Zeug zur Zierde zerschlitzen: vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, mnd., st. V.: nhd. abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

Zeug: lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde; plunde, plünde, mnd., M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung; plunder (1), mnd., M.: nhd. »Plunder«, Sache, Zeug; R.: unnützes Zeug reden: plÐtÐren* (2), plÐtern, mnd., sw. V.: nhd. unnützes Zeug reden, schwatzen

Zeug: ae. getéog; getíege; R.: klebriges Zeug: ae. sticce (1); R.: wertloses Zeug: ae. untimber, Zeug: ae. getéog; getíege; R.: klebriges Zeug: ae. sticce (1); R.: wertloses Zeug: ae. untimber

Zeug: getǖch (1), getǖg, mnd., N.: nhd. Zeug, Gerät, Ausrüstungsstück, Kriegsgerät, Pferdegeschirr; gewant (1), mnd., N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid; R.: erdichtetes Zeug: fõbelewerk*, fõbelwerk, mnd., N.: nhd. Fabelei, erdichtetes Zeug; R.: grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung: kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, mnd., Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug; R.: keilförmiges Stück Zeug: gÐre (2), ger, mnd., M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname; kÆl (1), mnd., M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe; R.: Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt: fõbulenprÐdigÏre*, fõbulenprÐdiker, fõbulenprÐdiger, mnd., M.: nhd. falscher Prediger, Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt; R.: minderwertiges Zeug: klippÏrewerk*, klipperwerk, mnd., N.: nhd. minderwertiges Zeug; R.: seidenes Zeug: grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, mnd., N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug; R.: wollenes gekreuztes Zeug: kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, mnd., Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug; R.: Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen: keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

Zeug -- Stück Zeug: got. fana* 3, Zeug -- Stück Zeug: got. fana* 3

Zeug: germ. *teuga-, Zeug: germ. *teuga-

Zeug«: ahd. giziug 75; giziugi 17?; giziugili* 3, Zeug«: ahd. giziug 75; giziugi 17?; giziugili* 3

Zeug«: geziugel***, mhd., st. N.: nhd. »Zeug«

Zeugart -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde: borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, mnd., M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

zeugbar«: ziugbÏre, ziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

Zeugborte: an. brðn (2), Zeugborte: an. brðn (2)

Zeugbrief«: ziucbrief***, mhd., st. N.: nhd. »Zeugbrief«

Zeugchen«: tǖgeken*, tugeken mnd., N.: nhd. »Zeugchen«, Bisschen Zeug, Siebensachen

Zeugdruck: settewerk, setwerk, mnd., N.: nhd. »Setzwerk«, Druckwerk, Zeugdruck?

Zeuge: an. võttr, vitni; R.: Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht: an. fasti (1)

Zeuge: sõte (3), mnd., M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte, Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtehÐre, sõthÐre, mnd., M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtesman, satesman, mnd., M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõteshÐre, mnd., M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; schreiman, schreyman, schrÆman, mnd., M.: nhd. »Schreimann«, Helfer, Zeuge; seggÏre*, segger, sÐger, mnd., M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer; R.: vereidigter Zeuge: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation; R.: Zeichnung im Zeuge: spranc, sprank, mnd., M.: nhd. Sprung, Quell, Muster, Zeichnung im Zeuge?; R.: Zeuge bei einer förmlichen Eigentumsübertragung: stokleggenesman*, stokleggensman, mnd., M.: nhd. Zeuge bei einer förmlichen Eigentumsübertragung; R.: Zeuge des Notrufs: schrichtenæte, mnd., M.: nhd. Schreigenosse, Zeuge des Notrufs

Zeuge: got. weitwoþs* 6, Zeuge: got. weitwoþs* 6

Zeuge: germ. *witæ-, Zeuge: germ. *witæ-

Zeuge: ae. Úwda; c‘þere; gewita; gewÆtn’ss; wita; witn’ss; R.: falscher Zeuge: ae. léogere; R.: als Zeugen berufen (V.): ae. tíeman, Zeuge: ae. Úwda; c‘þere; gewita; gewÆtn’ss; wita; witn’ss; R.: falscher Zeuge: ae. léogere; R.: als Zeugen berufen (V.): ae. tíeman

Zeuge: as. giwito* 1; urkundio* 1; *wito?; R.: falscher Zeuge: as. mêngiwito* 1, Zeuge: as. giwito* 1; urkundio* 1; *wito?; R.: falscher Zeuge: as. mêngiwito* 1

Zeuge: afries. orkenda* 30 und häufiger?; tiðga (2) 18; werdemann* 3; wita (1) 16, Zeuge: afries. orkenda* 30 und häufiger?; tiðga (2) 18; werdemann* 3; wita (1) 16

Zeuge -- Zeuge des Gelöbnisses: lævÏre*, lævere, læver, lõver, mnd., M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses

Zeuge: ahd. folkweto* 1; gijihtõri* 2; giwizzo* 4; jehõri* 1; jihtõri* 2; kundõri* 7; kundo* (2) 3; rahhõri* 2; sagÐntÐr; urkundo 28; R.: Zeuge beim Landesgericht: ahd. ? lantskrÆbõri* 1; R.: jemanden zum Zeugen anrufen: ahd. jehan in; ? weizen* 5?; R.: jemandes Zeuge sein (V.): ahd. irjehan* 2, Zeuge: ahd. folkweto* 1; gijihtõri* 2; giwizzo* 4; jehõri* 1; jihtõri* 2; kundõri* 7; kundo* (2) 3; rahhõri* 2; sagÐntÐr; urkundo 28; R.: Zeuge beim Landesgericht: ahd. ? lantskrÆbõri* 1; R.: jemanden zum Zeugen anrufen: ahd. jehan in; ? weizen* 5?; R.: jemandes Zeuge sein (V.): ahd. irjehan* 2

Zeuge -- als Zeuge fungieren: ȫverwÐsen, æverwÐsen, mnd., V.: nhd. sich oberhalb von etwas befinden, anwesend sein (V.), als Zeuge fungieren, sich über etwas hinwegsetzen

Zeuge: tæch (1), mnd.?, M.: nhd. Zeuge, Schau, Zeugnis, Beweis, Lehre; tǖch (2), tðch, mnd., M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge; tǖchman*, tðchman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugenmann«, Zeuge; tðcht?, mnd.?, M.: nhd. Zeuge; tǖgÏre*, tuger, mnd.?, M.: nhd. »Zeuger«, Zeuge; tǖge* (1), tuge, mnd., M.: nhd. Zeuge; tǖgesman*, tugesman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugnismann«, Zeuge; wõrseggÏre*, warsegger, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Zeuge, Gewährsmann, Prophet; wÐte* (3), wete, mnd.?, F.: nhd. Mitteilung, Anzeige, Urkunde, Zeuge; R.: als Zeuge aussagen: ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen; R.: Zeuge bei einem Friedensschluss: vrÐdesman, vredesman, mnd., M.: nhd. Friedebürge, Zeuge bei einem Friedensschluss

Zeuge -- Zeuge des Ehevertrags: brðtman, mnd., M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Zeuge: getǖch (2), getǖg, mnd., N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen; getǖge, mnd., M.: nhd. Zeuge; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?; kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, mnd., M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge; R.: vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist: gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, mnd., M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger; R.: Zeuge bei der Firmung: fermelpõde, mnd., M.: nhd. Firmpate, Zeuge bei der Firmung; fermelvõder*, fermelvadder, mnd., M.: nhd. Zeuge bei der Firmung, Firmelpate; R.: Zeuge dem ein alter Rechtszustand noch bekannt ist: kunde, mnd., M.: nhd. Zeuge dem ein alter Rechtszustand noch bekannt ist, Kundschafter, Nachrichtenträger, Bote, Bekannter, Liebhaber

Zeuge -- als Zeuge vorladen: belõden (2), mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen

Zeuge bei einem bÐrkæp (Kauf oder Vertrag): bÐrkȫpÏre*, bÐrkæper, mnd., M.: nhd. »Bierkäufer«, Bieraufkäufer, Bierhändler, Zeuge bei einem bÐrkæp? (Kauf oder Vertrag)

Zeuge: betǖgÏre*, betǖger, mnd., M.: nhd. Bezeuger, Zeuge
Zeuge -- zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge: brðtman, mnd., M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Zeuge -- Zeuge einer Partei: dincwõrde, mnd., M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei; dincwõrt, dinkwart, mnd., M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei

Zeuge -- Bürger als Zeuge bei einem Rechtsvorgang: börgÏretǖch*, börgertǖch, mnd., M., N.: nhd. »Bürgerzeugnis«, Bürger als Zeuge bei einem Rechtsvorgang
Zeuge sein (V.): beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

Zeuge: anfrk. urkundo* 1, Zeuge: anfrk. urkundo* 1

Zeuge -- Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung: dÐgedingesman, dÐdingesman, mnd., M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Zeuge: übersagÏre*, übersager, mhd., st. M.: nhd. »Übersager«, Zeuge; urkundÏre, urkundõre, mhd., st. M.: nhd. »Urkunder«, Urkundender, Zeuge; urkünde (2), urkunde, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge; volgeziuge 1, folgeziuge*, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge, Gewährleister; volziuge 1, folziuge*, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge, Gewährleister; vürebringÏre*, vürbringer, fürbringÏre*, fürbringer*, mhd., st. M.: nhd. »Fürbringer«, Zeuge, Angeber, Verleumder; R.: als Zeuge gegen oder für auftreten: übersagen, mhd., sw. V.: nhd. »übersagen«, überbieten, überführen, überwinden, verurteilen, widerlegen, als Zeuge gegen oder für auftreten, mehr sagen, angeben

Zeuge: gedinc, mhd., st. M.: nhd. Zeuge, Beisitzer; genante, genant, genennete*, mhd., sw. M.: nhd. »Genannter«, Gerichtszeuge, Zeuge, Eideshelfer; geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; geziuge (1), gezðge, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge, Beweis

Zeuge: salbürge, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge, Bürge; sazman, mhd., st. M.: nhd. Zeuge, Schiedsmann; R.: Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat: schreiman, mhd., st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat; R.: Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: schreiman, mhd., st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

Zeuge: ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge; ziuge (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Zeuge, Beweis; R.: als Zeuge zulässig: ziugbÏre, ziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

zeugen: besõgen, mnd., sw. V.: nhd. aussagen, zeugen; betǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen; entgrȫnen, engrönen, mnd., sw. V.: nhd. ausschlagen, hervorsprossen, sprossen, treiben, zeugen
zeugen: got. weitwodjan 38=37; R.: falsch zeugen: got. galiug weitwodjan, zeugen: got. weitwodjan 38=37; R.: falsch zeugen: got. galiug weitwodjan

zeugen: idg. *tek- (1), zeugen: idg. *tek- (1)

zeugen: getǖgen (2), mnd., sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen

zeugen: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

zeugen: germ. *ken-; *teugæn, zeugen: germ. *ken-; *teugæn

zeugen: geberen* (1), gebern, gibern, giberen, mhd., st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; geziugen, gezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, den Beweis führen gegen, den Beweis erbringen, den Beweis erbringen für, zeugen, erzeugen, herstellen; kindelen*, kindeln, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen

zeugen -- gegen jemanden zeugen: übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, mhd., sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)

zeugen: ahd. beran 132; genren 1; giberan* 153; R.: Kinder zeugen: ahd. kindæn* 2; R.: zeugen von: ahd. irjehan* 2, zeugen: ahd. beran 132; genren 1; giberan* 153; R.: Kinder zeugen: ahd. kindæn* 2; R.: zeugen von: ahd. irjehan* 2

zeugen: an. ala, zeugen: an. ala

zeugen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zeugen: afries. tiõ (1) 126; tilia* 7; tiðga (1) 36, zeugen: afries. tiõ (1) 126; tilia* 7; tiðga (1) 36

zeugen -- Kinder zeugen: tæbðwen*, tobuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubauen, hinzubauen, Kinder zeugen

zeugen: bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; R.: Kinder zeugen: enkinden, mhd., sw. V.: nhd. Kinder zeugen, gebären

zeugen: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; ziugen, mhd., sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

zeugen: tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen; tǖgen (1), tugen, mnd., sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen; tǖgen (2), tugen, mnd., sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

Zeugen (Pl.): tǖchlǖde*, tðchlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugenleute«, Zeugen (Pl.)

Zeugen (M.) Bereitstellender: tǖgenvȫrÏre*, tugenvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen (M.) Bereitstellender

Zeugen: tǖgeslǖde*, tugeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugnisleute«, Zeugen; vrÐdelǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen, Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag
Zeugen -- die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle: warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle

Zeugen Bereitstellender (M.): tǖchvȫrÏre*, tðchvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen Bereitstellender (M.)

Zeugen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag: vrÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag, Bürgen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag

Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen: dõgeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde

Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen: dõgeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde

Zeugen (M. Pl.) bei einer Verheiratung: brðtlachtlǖde, mnd., Pl.: nhd. Brautlaufleute, Zeugen (M. Pl.) bei einer Verheiratung

Zeugen (M. Pl.) beim Weinkauf: wÆnkæpeslǖde*, wÆnkæpeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Weinkaufsleute«, Zeugen (M. Pl.) beim Weinkauf

Zeugen (M. Pl.) bei einem bÐrkæp (Kauf oder Vertrag): bÐrkæpeslǖde, bêrkopeslude, mnd., Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.) bei einem bÐrkæp (Kauf oder Vertrag)

Zeugen -- Entlastung durch Zeugen: ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, mnd., F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber
Zeugen -- durch Zeugen oder andere Beweismittel nachweisen: ȫvertǖgen, ȫvertuegen, ȫvert¦gen, ȫvertygen, ævertǖgen, avertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. »überzeugen«, durch Zeugen oder andere Beweismittel nachweisen, überführen, vor Gericht (N.) (1) durch Zeugen überführen, überwinden
Zeugen -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt: prædðcente, mnd., M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt

Zeugen -- Zeugen stellen bzw. benennen: prædðcÐren, prædðcÆren, mnd., sw. V.: nhd. Beweisstücke vor Gericht vorlegen, nachweisen, Zeugen stellen bzw. benennen

Zeugen -- Zeugen beim Abschluss und der Bestätigung eines Vertrages: lÆtkæpeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen beim Abschluss und der Bestätigung eines Vertrages

Zeugen -- Vorführen der Zeugen: tǖgevȫringe*, tugevoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zeugenführung«, Vorführen der Zeugen

Zeugen -- durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen: wõren (1), mnd.?, sw. V.?: nhd. bewähren, Gewähr leisten, durch Eid bewähren, durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen

Zeugen -- durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen: tætǖgen, totugen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen

Zeugen -- einen Zeugen beanstanden: wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

Zeugen -- mit Zeugen beweisen: tǖgen (2), tugen, mnd., sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

Zeugen -- einen Zeugen zurückweisen: wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

Zeugen (M. Pl.) des Ehevertrags: brðtlǖde, mnd., Pl.: nhd. Brautleute, Zeugen (M. Pl.) des Ehevertrags, Bürgen (M. Pl.) des Ehevertrags, Hochzeitsgäste

Zeugen -- Aussage von Zeugen: gesegede, gesagede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Aussage, Aussage von Zeugen, Ausspruch, Urteil, Gerede; R.: ein Kind zeugen: kindelen*, kindeln, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen

Zeugen -- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen: kuntsame, küntsame, mhd., st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen; kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme; R.: Kinder zeugen: kindelen*, kindeln, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; R.: zeugen von: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

Zeugen -- als Zeugen beibringen: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf

Zeugen -- Zeugen beibringen: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

Zeugen -- Zeugen der Verlobung: rincliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Ringleute«, Zeugen der Verlobung

Zeugen -- Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben: schreiliute 4 und häufiger?, mhd., M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

Zeugen -- zur Seite stellen als Zeugen: zuogevüegen, zuo gevüegen, zuogefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. »zufügen«, zur Seite stellen als Zeugen, beigesellen, beigeben, hinzufügen, unterstellen

Zeugen -- durch Zeugen erwiesen: ziugbÏre, ziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig; R.: zeugen mit: wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

Zeugen -- Stellung von Zeugen: anezuc*, anzuc, anezoc*, anzoc, mhd., st. M.: nhd. Anzug, Stellung von Zeugen, Vorwurf, Beschuldigung, Zugang, Ankunft

Zeugen -- Zeugen beibringen: bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit

Zeugen -- Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden: dincliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

Zeugen -- mit Zeugen erweisen: ertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, mit Zeugen erweisen

Zeugen -- ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen: belõden (2), mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen

Zeugen -- einen Schöffen als Zeugen herbei holen: enthõlen, enthalen, enhõlen, mnd., sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen; R.: Kinder zeugen: bekinden, mnd., sw. V.: nhd. »bekinden«, Kinder haben, Kinder zeugen

Zeugen -- durch Zeugen beweisen: betǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen

Zeugen -- durch Zeugen dartun: betȫgen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, beweisen, durch Zeugen dartun

Zeugen -- Zeugen bei Streitschlichtung: berichteslǖde, mnd., Pl.: nhd. Streitschlichter (M. Pl.), Zeugen bei Streitschlichtung

Zeugen -- mit sieben Zeugen überführen: übersibenen, mhd., sw. V.: nhd. »übersiebnen«, mit sieben Zeugen überführen; versibenen, fersibenen*, mhd., sw. V.: nhd. mit sieben Zeugen überführen

Zeugen -- mit Zeugen überführen: übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, mhd., sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)

Zeugen -- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: sibenen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen

Zeugen -- Zeugen zurückweisen: afschüdden, afschütten, mnd., sw. V.: nhd. abschütteln, fortschaffen, bei Seite schaffen, Zeugen zurückweisen

Zeugen (M. Pl.): sazliute 1 und häufiger?, mhd., Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.), Schiedsleute

Zeugen -- Zeugen des Ehevertrags: hÆlikeslǖde, hilichslǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen der Verlobung, Zeugen des Ehevertrags
Zeugen -- Zeugen der Verlobung: hÆlikeslǖde, hilichslǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen der Verlobung, Zeugen des Ehevertrags
Zeugen (Pl.): schreilǖde*, schreylǖde, mnd., Pl.: nhd. Schreileute, Zeugen (Pl.)
Zeugen -- Zeugen bei einer förmlichen Eigentumsübertragung: stokleggenlǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen bei einer förmlichen Eigentumsübertragung

Zeugen -- Zeugen an der Aussage hindern: schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

Zeugen verhören (Untersuchungsrichter): kuntschopvorhȫren***, mnd., sw. V.: nhd. Zeugen verhören (Untersuchungsrichter)

Zeugen -- mit Zeugen beweisen: afries. intiðga 1 und häufiger?, Zeugen -- mit Zeugen beweisen: afries. intiðga 1 und häufiger?

Zeugen -- Gesamtheit der Zeugen: getǖch (2), getǖg, mnd., N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen
Zeugen -- vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind: gædelǖde, mnd., Pl.: nhd. »gute Leute«, unbescholtene Bürger, vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, Arme, Almosenempfänger, Hospitaliten

Zeugen -- Untersuchungsrichter der die Zeugen verhört: kuntschopvorhȫrÏre*, kuntschupvorhȫrer, mnd., M.: nhd. Untersuchungsrichter der die Zeugen verhört
Zeugenaussage -- Abweisung einer Zeugenaussage: schüttinge (1), schuttinge, schöttinge, mnd., F.: nhd. Sperrung, Abdämmung, Stauung, Stauvorrichtung, Staudamm, Aufziehschleuse, Fischwehr, Fischzaun, Einsperrung, Einschließung, Pfändung, Arretierung, Verhinderung, Abweisung einer Zeugenaussage

Zeugenaussage: beziucnust, mhd., st. F.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziuge, mhd., st. N.: nhd. Zeugnis, Zeugenaussage; beziugnüsse, beziugnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeugnis, Beweis, Bestätigung, urkundliche Bestätigung, Zeugenaussage, Zeugenbeweis

Zeugenaussage: kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Zeugenbeistand: hülpe (1), hulpe, mnd., F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn

Zeugenbeweis: ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Zeugenbeweis: beziucnust, mhd., st. F.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugnüsse, beziugnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeugnis, Beweis, Bestätigung, urkundliche Bestätigung, Zeugenaussage, Zeugenbeweis; R.: durch Zeugenbeweis abgewinnen: abeziugen, abe ziugen, mhd., sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen; R.: durch Zeugenbeweis erhärten: beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen; R.: Zeugenbeweis führen: beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

Zeugenbeweis: geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Zeugenbeweis: getǖch (2), getǖg, mnd., N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Zeugenbeweis: tǖch (2), tðch, mnd., M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge; R.: den Zeugenbeweis gegen jemanden führen: vortǖgen, vortugen, vertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen; R.: Gebrechen am Zeugenbeweis: tǖchborstinge*, tðchborstinge, mnd.?, N.: nhd. Gebrechen am Zeugenbeweis
Zeugenbeweis -- durch Zeugenbeweis nehmen: aftǖgen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zeugenbeweis nehmen, abstreiten

Zeugenbeweis: afries. overtiðch 1, Zeugenbeweis: afries. overtiðch 1

Zeugenbuch«: tǖchbæk*, tðchbæk, mnd., N.: nhd. »Zeugenbuch«, Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

zeugend -- von klarer Vernunft zeugend: vornünftlÆk, mnd., Adj.: nhd. von klarer Vernunft zeugend

zeugend -- von der göttlichen Vernunft zeugend: vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, mnd., Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

zeugend -- von Reichtum zeugend: an. sÏlligr, zeugend -- von Reichtum zeugend: an. sÏlligr

Zeugeneid: afries. wita (1) 16, Zeugeneid: afries. wita (1) 16

Zeugeneid -- durch Zeugeneid abgewinnen: afgetǖgen*, afgetügen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zuegenbewes abstreiten; aftǖgen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zeugenbeweis nehmen, abstreiten
zeugenfähig: ziugbÏre, ziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

Zeugenführer: tǖchvȫrÏre*, tðchvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen Bereitstellender (M.); tǖgenvȫrÏre*, tugenvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen (M.) Bereitstellender
Zeugenführung«: tǖgevȫringe*, tugevoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zeugenführung«, Vorführen der Zeugen

Zeugenleute«: tǖchlǖde*, tðchlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugenleute«, Zeugen (Pl.)

Zeugenmann«: tǖchman*, tðchman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugenmann«, Zeuge

Zeugenschaft: dinctǖch, mnd., M., N.: nhd. Zeugenschaft, Zeugnis beim Ding

Zeugenschaft: afries. orkendskip* 179, Zeugenschaft: afries. orkendskip* 179

Zeugenschaft -- durch Zeugenschaft abgewinnen: abeerziugen*, abe erziugen, mhd., sw. V.: nhd. durch Zeugenschaft abgewinnen

Zeugenschaft: geziucnust*, gezðcnust, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Zeugnis«, Zeugenschaft, Beispiel; geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel; geziugschaft, geziucschaft, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Zeugenschaft; kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme; R.: fähig zur Zeugenschaft: geziugbÏre* 1 und häufiger?, geziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. zeugnisfähig, fähig zur Zeugenschaft

zeugenschaftsfähig: ahd. *kundentlÆh?, zeugenschaftsfähig: ahd. *kundentlÆh?

zeugenschaftsunfähig: ahd. ungikundlÆh* 1; unkundentlÆh* 1, zeugenschaftsunfähig: ahd. ungikundlÆh* 1; unkundentlÆh* 1

Zeugenschar: geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Zeugenüberführung: vorwinninge, mnd., F.: nhd. Sieg, Überwindung, Zeugenüberführung

Zeugenverband: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Zeugenverhör: geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel; geziugnust, geziugnus, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Zeugenverhör

Zeuger: ahd. ziugænti, Zeuger: ahd. ziugænti

Zeuger«: tǖgÏre*, tuger, mnd.?, M.: nhd. »Zeuger«, Zeuge

Zeuges -- als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Zeugfetzen: læde (2), mnd., Sb.: nhd. Zeugfetzen, Lappen (M.)

Zeughaus: ahd. wõfanhðs 4, Zeughaus: ahd. wõfanhðs 4

Zeughaus: müsekenambacht*, müsekenampt, mnd., N.: nhd. Rüstkammer, Zeughaus; müserÆe, mnd., F.: nhd. Zeughaus, Magazin für Feuerwaffen; pulverhðs, pulferhðs, polverhðs, mnd., N.: nhd. »Pulverhaus«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus, Pulverturm; pulverkõmer, mnd., F.: nhd. »Pulverkammer«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus; pulvertærn, mnd., M.: nhd. »Pulverturm«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus

Zeughaus: arkelÆehðs, mnd., N.: nhd. Zeughaus; blÆdenhðs, blidenhûs, mnd., N.: nhd. Zeughaus; büssehðs, mnd., N.: nhd. Zeughaus; büssenhðs, bussenhûs, mnd., N.: nhd. Zeughaus; R.: Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät: blÆdenschrank, mnd., N.: nhd. Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät

Zeughaus: harneschhðs, harnschhðs, harnshðs, mnd., N.: nhd. Zeughaus, Harnischkammer

Zeughauses -- Aufseher des Zeughauses: müsekenhÐre, musekenhÐre, mnd., M.: nhd. Aufseher des Zeughauses, Ratsherr der die Aufsicht über das Geschützwesen führt; müsemÐster*, müsemeyster, müsemester, musemÐster, mnd., M.: nhd. Aufseher des Zeughauses, Aufseher über die Schusswaffen der Stadt

Zeughauses -- Vorsteher des Zeughauses: armborsthÐre, armborstehÐre, mnd., M.: nhd. »Armbrustherr«, Zeugherr, Vorsteher des Zeughauses

Zeugherr: armborsthÐre, armborstehÐre, mnd., M.: nhd. »Armbrustherr«, Zeugherr, Vorsteher des Zeughauses

Zeugholz«: ziugholz, mhd., st. N.: nhd. »Zeugholz«, Werkholz, Nutzholz

Zeugin: ahd. urkunda* (2) 1, Zeugin: ahd. urkunda* (2) 1

Zeugin: wõrseggÏrische*, warseggersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Prophetin, Zeugin, Gewährleisterin

Zeugmeister: antwercmeister, mhd., st. M.: nhd. Zeugmeister, Handwerkmeister

Zeugmeister: harnaschmeister, mhd., st. M.: nhd. »Harnischmeister«, Zeugmeister

Zeugmeister: werkmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Werkmeister«, Innungsvorsteher, Ältermann, Zeugmeister, Kirchenvorsteher, Kirchenrechnungsführer

Zeugmeister: blÆdenmÐster, blÆdenmeister, mnd., M.: nhd. »Blidenmeister«, Zeugmeister, Geschützmeister

Zeugnis: testament***, mnd., N.: nhd. »Testament«, Zeugnis; tæch (1), mnd.?, M.: nhd. Zeuge, Schau, Zeugnis, Beweis, Lehre; tǖch (2), tðch, mnd., M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge; tǖchenisse*, tðchenisse, tüchnisse, mnd., F.: nhd. Zeugnis, Bezeugung, Beweis; tǖge* (2), tuge, mnd.?, F.: nhd. Zeugnis; ðtwÆsinge, mnd., F.: nhd. Ausweisung, Verbannung, Ausweis, Nachweis, Zeugnis, Anweisung, Bestimmung, Anweisung auf Lebensunterhalt, Ausstattung, Versorgung; winde*** (2), mnd., F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit; witschophÐt*, witschupheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis

Zeugnis ablegen (V.): tǖgen (2), tugen, mnd., sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

Zeugnis -- durch Zeugnis erweisen: vortǖgen, vortugen, vertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen
Zeugnis: getǖch (2), getǖg, mnd., N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen; getǖchnisse, getðchnisse, mnd., N., F.: nhd. Zeugnis; gichtinge, mnd., F.: nhd. Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Bezeugung, Zeugnis; gichtwært, mnd., N.: nhd. Aussage, Zeugnis, Bekenntnis, Geständnis; informõcie, mnd., F.: nhd. »Information«, Bericht, Gutachten, Zeugnis; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?; R.: durch Zeugnis beweisen: kuntschoppen, mnd., sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen; R.: vor Gericht Zeugnis ablegen: intǖgen, intugen, mnd., sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen

Zeugnis: anfrk. urkundskap* 2, Zeugnis: anfrk. urkundskap* 2

Zeugnis: ahd. bigiht 51; eid 37; gijihtida* 1; giwõrida* 1; giwiznissi* 21?; giwiznissÆ* 1?; giwizskaf* 23; giwizskeffi*; giwizzida* 27?; giwizzidÆ* 1?; jihtunga* 1; kundida* (1) 11; kwiti* (1) 18; lÐra 155; urkunda* (1) 1; urkundi* 42; urkundÆ* 16; urkundituom* 1; R.: Zeugnis ablegen: ahd. bijehan 26; irjehan* 2; urkunden* 1; ziugæn* 3; R.: Zeugnis geben: ahd. urkunden* 1; urkundæn* 5, Zeugnis: ahd. bigiht 51; eid 37; gijihtida* 1; giwõrida* 1; giwiznissi* 21?; giwiznissÆ* 1?; giwizskaf* 23; giwizskeffi*; giwizzida* 27?; giwizzidÆ* 1?; jihtunga* 1; kundida* (1) 11; kwiti* (1) 18; lÐra 155; urkunda* (1) 1; urkundi* 42; urkundÆ* 16; urkundituom* 1; R.: Zeugnis ablegen: ahd. bijehan 26; irjehan* 2; urkunden* 1; ziugæn* 3; R.: Zeugnis geben: ahd. urkunden* 1; urkundæn* 5

Zeugnis -- hinfällig im Beweis oder Zeugnis: vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

Zeugnis: afries. bitiðginge* 2; kannisse 12; orkendskip* 179; sege 5; tiðch (1) 37; tiðchnisse 5; ðtwÆsinge 1 und häufiger?; werde (3) 390; were (5) 2; wittskipe*, Zeugnis: afries. bitiðginge* 2; kannisse 12; orkendskip* 179; sege 5; tiðch (1) 37; tiðchnisse 5; ðtwÆsinge 1 und häufiger?; werde (3) 390; were (5) 2; wittskipe*

Zeugnis: ae. bíecþ; c‘þn’ss; gec‘þn’ss; sagu (1); þéodscipe; witn’ss, Zeugnis: ae. bíecþ; c‘þn’ss; gec‘þn’ss; sagu (1); þéodscipe; witn’ss

Zeugnis: lÆinge (2), lÆginge, mnd., F.: nhd. Zeugnis, Bekenntnis, Aussage; ærküntschop*, ærküntschap*, ærkuntschap, ærkonschap, ærkuntschÐpe, mnd., F.: nhd. Zeugnis, Beweis; R.: Frage des Richters nach Zeugnis über das bestehende Recht an die Urteilfinder: ærdÐlvrõge, ærdÐilvrõge, mnd., F.: nhd. Urteilsfrage, Frage des Richters nach Zeugnis über das bestehende Recht an die Urteilfinder; R.: Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt: ordÐlesman*, ærdÐlsman, ærdÐilesman*, ærdÐilsman, mnd., M.: nhd. »Urteilsmann«, Urteilsfinder, Rechtsfinder, Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt; R.: nachträgliches Zeugnis: nõtǖchnisse, nõchtǖchnisse*, mnd., F.: nhd. nachträgliches Zeugnis; R.: Zeugnis über Abschluss der Lehre: lÐrebrÐf, lÐrbrÐf, mnd., M.: nhd. Lehrbrief, Zeugnis über Abschluss der Lehre; R.: Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht: ærdÐlvindinge, ærdÐilvindinge, ærdÐlvindinget, ærdÐilvindinget, mnd., F.: nhd. Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht

Zeugnis -- Zeugnis leisten: vortǖgen, vortugen, vertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen
Zeugnis: schÆnbrief, mhd., st. M.: nhd. »Scheinbrief«, schriftlicher Ausweis, Zeugnis, Urkunde; testament, mhd., st. N.: nhd. »Testament«, Zeugnis; R.: sichtbares Zeugnis: sihticheit, sihtecheit, mhd., st. F.: nhd. Augenscheinlichkeit, sichtbares Zeugnis

Zeugnis: as. giwitsk’pi* 8, Zeugnis: as. giwitsk’pi* 8

Zeugnis: an. dãmi (1), præf, vitni, vÏtti (1)

Zeugnis: bekantenisse, bekantnisse, mnd., F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; berkdingeswinde, mnd., Sb.: nhd. Urteil, Zeugnis, Beglaubigung des Gerichtsaktes; betǖchenisse*, betüchnisse, betügenisse, mnd., F.: nhd. Zeugnis, Erklärung; betǖge, mnd., F.: nhd. Bezeugung, Zeugnis; betǖginge, mnd., F.: nhd. Bezeugung, Zeugnis; bewÆs, mnd., N.: nhd. Beweis, Zeugnis, Anweisung, Vorschrift; brÐf, brÐv, mnd., M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten; enkantnisse, entkantnisse, mnd., F.: nhd. Zeugnis, Zugeständnis; enkenninge, untkenninge, enkenninge, mnd., F.: nhd. Bekenntnis, Zeugnis, Kenntnis; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, mnd., F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk; R.: durch Zeugnis beweisen: betǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen; R.: Zeugnis abgeben: bÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. sich zeigen, offenbaren, Zeugnis abgeben, sich benehmen, sich gebären, gebaren, sich stellen, scheinen; R.: Zeugnis beim Ding: dinctǖch, mnd., M., N.: nhd. Zeugenschaft, Zeugnis beim Ding; R.: Zeugnis über eheliche Geburt: ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

Zeugnis: urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; R.: mit Zeugnis gewinnen: verziugen, ferziugen*, mhd., sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen; R.: mit Zeugnis überführen: verziugen, ferziugen*, mhd., sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen; R.: schriftliches Zeugnis: urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament

Zeugnis: bekantnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis; bekentnisse, wekantnisse, wekantnüsse, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Beurkundung; bewÏrunge, biwÏrunge, mhd., st. F.: nhd. Bewährung, Erprobung, Prüfung, Auslegung, Beweis, Beweismittel, Zeugnis, Beweiserhebung, rechtsgültiger Nachweis, Bestätigung, Bekräftigung, Festigung; bezeic, bezeige, mhd., st. N., st. F.: nhd. Beweis, Kunde (F.), Zeugnis; beziuge, mhd., st. N.: nhd. Zeugnis, Zeugenaussage; beziugnüsse, beziugnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugsame, mhd., st. F.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis; beziugunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeugnis, Beweis, Bestätigung, urkundliche Bestätigung, Zeugenaussage, Zeugenbeweis; bÆhte, bigiht, bigihte, begihte, pÆhte, pÆgihte, bÆht, mhd., st. F.: nhd. Bekenntnis, Beichte, Feststellung, Erklärung, Aussage, Zeugnis, Lobpreis Gottes; brief (1), brieb, mhd., st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede; R.: durch Zeugnis abgewinnen: abegeziugen, mhd., sw. V.: nhd. durch Zeugnis abgewinnen; R.: durch Zeugnis überführen: beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen; R.: durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: abeziugen, abe ziugen, mhd., sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen; R.: rechtsgültiges Zeugnis geben: beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

Zeugnis: gestÐnde, mhd., st. N.: nhd. Zeugnis; geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; geziucbrief, mhd., st. N.: nhd. Handfeste, Zeugnis, Urkunde; geziuge (2), gezðge, mhd., st. N.: nhd. Gerät, Kleidung, Ausrüstung, Bewaffnung, riesige Schar (F.) (1), Werkzeug, Rüstung, Ausstattung, Zeugnis, Beglaubigung, Beweis; geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel; geziugnust, geziugnus, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Zeugenverhör; geziugsame 7 und häufiger?, geziucsame, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; geziugschaft, geziucschaft, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Zeugenschaft; kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Zeugnis: got. insahts 6, weitwodei 5, weitwodeins 1, weitwodi* 1, weitwodiþa 16

Zeugnis: wõrheit, wærheit, mhd., st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; wortzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge; ziugnisse, ziucnisse*, ziugnüsse, ziugnis, zugnis, zðgnus, zðgnüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Machen, Tun, Zeugnis, Beglaubigung, Aussage, Beweis; ziugnisse, ziucnisse*, ziugnüsse, ziugnis, zugnis, zðgnus, zðgnüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Machen, Tun, Zeugnis, Beglaubigung, Aussage, Beweis; ziugnust, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; ziugsalunge, mhd., st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; ziugsame, ziucsame*, mhd., st. F.: nhd. »Zeugsame«, Zeugnis, Beweis, Beglaubigung; ziugschaft, ziucschaft*, mhd., st. F.: nhd. »Zeugschaft«, Zeugnis, Beweis; ziugunge, zðgunge, mhd., st. F.: nhd. »Zeugung«, Machen, Tun, Zeugnis, Aussage, Beglaubigung; R.: Zeugnis ablegen: ziugen, mhd., sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

Zeugnis: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; R.: gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist: richteschÆn, richtschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist; richtesschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist; R.: schriftliches Zeugnis: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Zeugnis« (): geziugede, mhd., st. N.: nhd. »Zeugnis« (?)

Zeugnis«: geziucnust*, gezðcnust, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Zeugnis«, Zeugenschaft, Beispiel

Zeugnisablegung: got. weitwodei 5, weitwodeins 1, weitwodiþa 16

Zeugnisablegung -- zur Zeugnisablegung fähig: tǖgelÆk*, tugelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeugnisfähig, zur Zeugnisablegung fähig

zeugnisbrüchig«: tǖchborstich*, tðchborstich, mnd.?, Adj.: nhd. »zeugnisbrüchig«, einen Zeugen (M.) nicht beizubringen vermögend und das Recht des weiteren Zeugenbeweises verlierend

Zeugnisbuch«: tǖgebæk*, tugebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugnisbuch«, Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

Zeugniseid -- mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid: kiönesÐt*, kiönsÐt, kiönseit, kiønsÐt, mnd., M.: nhd. mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid

zeugnisfähig: geziugbÏre* 1 und häufiger?, geziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. zeugnisfähig, fähig zur Zeugenschaft

zeugnisfähig: tǖgelÆk*, tugelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeugnisfähig, zur Zeugnisablegung fähig

zeugnisfähig: ahd. *gikundlÆh?, zeugnisfähig: ahd. *gikundlÆh?

Zeugnisgebühr: ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, mnd., F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr

Zeugnisleistung -- Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes: aftǖginge, mnd., F.: nhd. Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes

Zeugnisleistung: geziugunge, mhd., st. F.: nhd. Bezeugung, Beglaubigung, Zeugnisleistung

Zeugnisleitung: geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel

Zeugnisleute«: tǖgeslǖde*, tugeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugnisleute«, Zeugen

Zeugnismann«: tǖgesman*, tugesman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugnismann«, Zeuge

Zeugnisse -- Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse: tǖgebæk*, tugebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugnisbuch«, Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

Zeugnisse -- Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse: tǖchbæk*, tðchbæk, mnd., N.: nhd. »Zeugenbuch«, Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

zeugnisunfähig: ahd. ungikundlÆh* 1, zeugnisunfähig: ahd. ungikundlÆh* 1

Zeugnisverweigerung: vorweigeringe, vorwÐigeringe, vorwÐgeringe, mnd., F.: nhd. Verweigerung, Zeugnisverweigerung, Ablehnung, Vorenthaltung

zeugniswürdig«: tǖchwÐrdich*, tðchwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. »zeugniswürdig«, glaubwürdig

Zeugsame«: ziugsame, ziucsame*, mhd., st. F.: nhd. »Zeugsame«, Zeugnis, Beweis, Beglaubigung

Zeugschaft«: ziugschaft, ziucschaft*, mhd., st. F.: nhd. »Zeugschaft«, Zeugnis, Beweis

Zeugsticker: tǖchstickÏre*, tðchsticker, mnd.?, M.: nhd. Zeugsticker, Lederarbeiter der das Pferdegeschirr bestickt

Zeugstoff -- Wert einer Mark in Zeugstoff: afries. hreilmerk 4, Zeugstoff -- Wert einer Mark in Zeugstoff: afries. hreilmerk 4

Zeugstreifen -- kleiner Zeugstreifen: wimpellÆn*, wimpelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Wimpellein«, Wimpelchen, kleiner Zeugstreifen

Zeugstreifen: an. spj‡rr; R.: keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung: an. geiri (1), Zeugstreifen: an. spj‡rr; R.: keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung: an. geiri (1)

Zeugstück: got. fana* 3, Zeugstück: got. fana* 3

Zeugstücks -- umgelegter Rand eines Zeugstücks: sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

Zeugung: ae. ? éacn’ss; R.: Zeugung von Kindern: ae. bearntéam, Zeugung: ae. ? éacn’ss; R.: Zeugung von Kindern: ae. bearntéam

Zeugung: ahd. giburt (1) 143; hÆtõt 5; R.: zur Zeugung gehörig: ahd. giskaftlÆh* 2, Zeugung: ahd. giburt (1) 143; hÆtõt 5; R.: zur Zeugung gehörig: ahd. giskaftlÆh* 2

Zeugung: tǖginge*, tuginge, mnd., F.: nhd. Zeugung, Bezeugung

Zeugung: Ængeburt, mhd., st. F.: nhd. Zeugung; Ænvliezunge, Ænfliezunge*, mhd., st. F.: nhd. »Einfließung«, Zeugung

Zeugung: machunge, mhd., st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

Zeugung: zelunge, zilunge, mhd., st. F.: nhd. Zeugung, Geburt

Zeugung: berschaft, mhd., st. F.: nhd. Zeugung

Zeugung«: ziugunge, zðgunge, mhd., st. F.: nhd. »Zeugung«, Machen, Tun, Zeugnis, Aussage, Beglaubigung

Zeugungs...: ahd. giskaftlÆh* 2, Zeugungs...: ahd. giskaftlÆh* 2

Zeugungsakt: ahd. hÆtõt 5, Zeugungsakt: ahd. hÆtõt 5

zeugungsfähig -- nicht zeugungsfähig: unberhaft, umperhaft, unwarhaft, mhd., Adj.: nhd. unfruchtbar, nicht zeugungsfähig; unberhaftic, mhd., Adj.: nhd. unfruchtbar, nicht zeugungsfähig

zeugungsfähig: an. graŒr, zeugungsfähig: an. graŒr

Zeugungsfähigkeit: afries. berntâm 1; berntochta* 1; *tochta, Zeugungsfähigkeit: afries. berntâm 1; berntochta* 1; *tochta

Zeugungsfähigkeit: vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, mnd., F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, mnd., F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.)

Zeugungsglied: afries. tilinge 11; R.: Sehne am Zeugungsglied: afries. fruchtsine 2, Zeugungsglied: afries. tilinge 11; R.: Sehne am Zeugungsglied: afries. fruchtsine 2

Zeugungsglied: tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd., N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstücke, Zeugungsglied

Zeugungsglied: geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Zeugungsglied -- Zeugungsglied des Hirsches: zimbere, zimere, cimbere, cimbre, mhd., sw. F.: nhd. Ziemer, Rückenstück des Hirsches oder Rehes, Zeugungsglied des Hirsches, Hirschziemer, Hirschrute, Hirschhoden

Zeugungsglied -- Zeugungsglied des Pferdes: an. nosi, Zeugungsglied -- Zeugungsglied des Pferdes: an. nosi

Zeugungsglied: lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe

Zeugungsglied: Ðhaftelit*, echtelit, mnd., N.: nhd. Zeugungsglied

Zeugungsglied -- Zeugungsglied des Hirsches: simmel, zimmel, mnd., N.: nhd. Zeugungsglied des Hirsches

Zeugungsglied: gemechte, mnd., N.: nhd. »Gemächte«, Zeugungsglied

Zeugungskraft -- Zeugungskraft des Mannes: lende, mnd., F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes

zeugungsunfähig: afries. tochtalâs 1, zeugungsunfähig: afries. tochtalâs 1

Zeugwattierung: gevülsel, mnd., N.: nhd. Füllsel, Wurstfüllung, Zeugwattierung, Polsterung

Zeugwattierung: vülsel, vulsel, mnd., N.: nhd. Füllsel, Wurstfüllung, Zeugwattierung, Polsterung

Zibebe: kðbebe, kðbÐbe, kubÐbe, mhd., sw. F.: nhd. javanischer Pfeffer, Kubebenpfeffer, Zibebe, Rosine

Zibetkatze -- moschusähnliche Absonderung der Zibetkatze: sibÐte, zibete, mnd., Sb.: nhd. moschusähnliche Absonderung der Zibetkatze

Ziborie«: zibærje, ziborne, mhd., st. F., sw. F., N.: nhd. »Ziborie«, Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung

Ziborium: pixten, pixtenn, mnd., M.: nhd. Hostienbehälter, Ziborium

Ziborium: borie, mhd., sw. M.: nhd. Ziborium

Zichorie: ahd. burzila* 26; einwurz* 1, Zichorie: ahd. burzila* 26; einwurz* 1

Zichorie«: sichorÆe***, mnd., F.: nhd. »Zichorie«, Chicorée, Endivie

Zichorienkraut«: sichorÆenkrðt, mnd., N.: nhd. »Zichorienkraut«, Wegwarte, Sonnenwirbel

Zichorienwasser«: sichorÆenwõter, mnd., N.: nhd. »Zichorienwasser«, Wegwartenwasser

Zichorienwurzel«: sichorÆenwortel*, sichorÆenwörtel, mnd., F.: nhd. »Zichorienwurzel«

Zick«: zic (1), mhd., st. M.: nhd. »Zick«, leise Berührung, leiser Stoß, leiser Druck, Neckerei, Fehler, Makel, arglistiges Benehmen, unredliche Handlung

Zicke: ahd. zikkÆn 5, Zicke: ahd. zikkÆn 5

Zickel: zigelichÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Zickel, Zieglein

Zickel: ahd. zigelÆn* 1; zikkÆn 5, Zickel: ahd. zigelÆn* 1; zikkÆn 5

Zickel«: zickel, mhd., st. N.: nhd. »Zickel«, Zicklein

zickeln«: zickelen*, zickeln, mhd., sw. V.: nhd. »zickeln«, Zicklein werfen

zicken: zicken, mhd., sw. V.: nhd. zicken, stoßen, necken

zicken: hiddeken, mnd., sw. V.: nhd. zicken?, wie eine Ziege springen

Zickenfurz«: sichelenvÆst, mnd., M.: nhd. »Zickenfurz«, Name des Narren, ein Spottname

Zicklein: sickel, sichel, mnd., N.: nhd. junge Ziege, Zicklein; sickelÆn, tzickelÆn, sickelen, mnd., N.: nhd. Zicklein

Zicklein: germ. *tikkÆna-, Zicklein: germ. *tikkÆna-

Zicklein: got. gaitein* 1, Zicklein: got. gaitein* 1

Zicklein: ae. ticcen, Zicklein: ae. ticcen

Zicklein: ahd. zigelÆn* 1; zikkÆn 5; geizilÆn 1; geizÆn* (1) 2; kizzila* 2; kizzilÆn* (1) 3; kizzÆn (1) 14; R.: vom Zicklein: ahd. kizzÆn* (2) 1, Zicklein: ahd. zigelÆn* 1; zikkÆn 5; geizilÆn 1; geizÆn* (1) 2; kizzila* 2; kizzilÆn* (1) 3; kizzÆn (1) 14; R.: vom Zicklein: ahd. kizzÆn* (2) 1

Zicklein...: kitzÆn, mhd., Adj.: nhd. »Kitz...«, Zicklein...

Zicklein: ketile? 1?, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Geißlein, Zicklein; kitze, mhd., sw. N., st. N.: nhd. Kitz, Zicklein, Böckchen; kitzelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Kitzlein«, Zicklein; kiz, mhd., st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

Zicklein: zickel, mhd., st. N.: nhd. »Zickel«, Zicklein; zickelÆn, mhd., st. N.: nhd. Zicklein; zickÆn, mhd., st. M.: nhd. Zicklein, Böcklein; R.: Zicklein werfen: zickelen*, zickeln, mhd., sw. V.: nhd. »zickeln«, Zicklein werfen

Zicklein: hiddeke, mnd., N.: nhd. Zicklein, Geißlein, Ziege; hittinc*, hitting, mnd., N.?: nhd. Zicklein, Geißlein

Zicklein: an. kiŒ, kiŒlingr, parak

Zickleins -- Fell eines Zickleins: kitzevel, kitzivel, kitzefel*, mhd., st. N.: nhd. »Kitzfell«, Ziegenfell, Fell eines Zickleins

Zickzack -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält: tantbrÐf, tanbrÐf, mnd., M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

Zieche: as. tÐka* 1, Zieche: as. tÐka* 1

Zieche: beddebǖre, mnd., F.: nhd. Bettbezug, Zieche; beddesbǖre, mnd., F.: nhd. Bettbezug, Zieche, Bettzeug; bǖre (2), bure, mnd., F.: nhd. Bühre, Zieche, Bettbezug, Kissenbezug
Zieche: tÆke***, mnd., N.: nhd. Zieche, Decke

Zieche: ahd. ziehha* 26, Zieche: ahd. ziehha* 26

Zieche: ziech, mhd., st. F.: nhd. Zieche, Bettdeckenüberzug, Kissenüberzug, Sack; zieche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zieche, Bettbezug, Bettdecke, Bettdeckenüberzug, Kissenüberzug, Sack; R.: kleine Zieche: ziechelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ziechlein«, kleine Zieche, kleiner Bettbezug

Zieche«: tÐke (2), mnd.?, F.: nhd. »Zieche«, Bettzieche, Bettbezug

Zieche«: sÆche***, mnd., F.: nhd. »Zieche«, Bettbezug

Ziechenmacher: ziechÏre*, ziecher, mhd., st. M.: nhd. Ziechenmacher, Hersteller von Leinenzeug; R.: Straße in der Ziechenmacher ansässig sind: ziechÏrestrõze*, ziecherstrõze, mhd., st. F.: nhd. Ziecherstraße, Straße in der Ziechenmacher ansässig sind

Ziechenweber: ziechenÏre*, ziechener, mhd., st. M.: nhd. Ziechenweber

Ziechenwerk«: sÆchenwerk, tzichenwerk, mnd., N.: nhd. »Ziechenwerk«, Bettzeug, Stoff zu Bettzeug

Ziecherstraße: ziechÏrestrõze*, ziecherstrõze, mhd., st. F.: nhd. Ziecherstraße, Straße in der Ziechenmacher ansässig sind

Ziechlein«: ziechelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ziechlein«, kleine Zieche, kleiner Bettbezug

Ziefer«: ziber, zifer, mhd., st. N.: nhd. »Ziefer«, Opfertier

Ziege: got. gaits 1, stap 1 (krimgot.); R.: junge Ziege: got. gaitein* 1

Ziege: geiz, mhd., st. F.: nhd. »Geiß«, Ziege; R.: junge Ziege: kiz, mhd., st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse; R.: Junges von der Ziege: kiz, mhd., st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse; R.: von der Ziege stammend: geizÆn, mhd., Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Ziege: dame, dõme, damme, mhd., sw. F.: nhd. Damhirsch, Damhinde, Ziege; dõmeltier, mhd., st. N.: nhd. Damhirsch, Reh, Ziege

Ziege...: zigÆn, mhd., Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziege...

Ziege -- von einer Ziege: ae. gÚten; R.: wilde Ziege: ae. widubucca; widugõt, Ziege -- von einer Ziege: ae. gÚten; R.: wilde Ziege: ae. widubucca; widugõt

Ziege: ahd. ziga 9; geiz (1) 30?; ? geizÆn* (1) 2; kizzila* 2; kizzilÆn* (1) 3; R.: junge Ziege: ahd. kizzilÆn* (1) 3; R.: von der Ziege: ahd. geizÆn* (2) 2, Ziege: ahd. ziga 9; geiz (1) 30?; ? geizÆn* (1) 2; kizzila* 2; kizzilÆn* (1) 3; R.: junge Ziege: ahd. kizzilÆn* (1) 3; R.: von der Ziege: ahd. geizÆn* (2) 2

Ziege: zige, ciege, zege, mhd., sw. F.: nhd. Ziege

Ziege: an. geit, haŒna; R.: mythische Ziege: an. HeiŒrðn; R.: Haut von jungen Ziegen: an. filling

Ziege -- von der Ziege stammend: zigenÆn, mhd., Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziegen...; zigÆn, mhd., Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziege...

Ziege: taie* (1), taye, mnd., F.: nhd. Ziege, Hausziege; R.: wilde Ziege: veltsÐge*, veltzÐge, velttzege, veltsege, mnd., F.: nhd. wilde Ziege, Gazelle

Ziege: gÐite, geyte, mnd., F.: nhd. Geiß, Ziege; hidde, mnd., F.?: nhd. Ziege, Geiß; hiddeke, mnd., N.: nhd. Zicklein, Geißlein, Ziege; jitte, mnd., F.: nhd. Ziege; R.: junge Ziege: gÐte (1), geite, jÐte, jeite, mnd., F.: nhd. Geiß, Geißlein, junge Ziege; R.: wie eine Ziege springen: hiddeken, mnd., sw. V.: nhd. zicken?, wie eine Ziege springen

Ziege -- Brünstigkeit der Ziege: læpsǖke, mnd., F.: nhd. »Laufsucht«, Brünstigkeit der Ziege

Ziege: idg. *À�‑; *ai�‑; *bhÈ�õ; *digh-; *ghaidos; *ka�o-?; *ko�õ‑?; *ko�o‑?, Ziege: idg. *À�‑; *ai�‑; *bhÈ�õ; *digh-; *ghaidos; *ka�o-?; *ko�õ‑?; *ko�o‑?

Ziege: schÐge, schege, mnd., F.: nhd. Ziege; sÐge (2), seghe, sege, seeghe, seyge, zeghe, zege, ceghe, czeghe, czege, schege, tzege, tzeghe, segge, tsegge, siege, ziege, zyegghe, mnd., sw. F.: nhd. Ziege, Bezeichnung für eine besondere Art (F.) (1) Spinnrad (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]); sicke, sicken, tzicken, mnd., F.: nhd. Ziege; R.: Harnblase einer Ziege: sÐgenblõse, mnd., F.: nhd. Ziegenblase, Harnblase einer Ziege; R.: junge Ziege: sickel, sichel, mnd., N.: nhd. junge Ziege, Zicklein; R.: von der Ziege stammend: sÐgen (8), mnd., Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

Ziegel -- Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden: formetõfel*, formetaffel, mnd., F.: nhd. »Formtafel«, Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden

Ziegel -- Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel: tÐgelbret, teygelbret, tÆgelbret, mnd., N.: nhd. Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel

Ziegel -- eine Art Ziegel oder Dachstein: twÐrünne, twÐrunne, mnd.?, F.: nhd. eine Art Ziegel oder Dachstein

Ziegel -- Brennofen für Ziegel: tÐgelæven, teygelæven, tÐgelõven, tÐgelavent, techelõvent, teychelõvent, mnd., M.: nhd. Ziegelofen, Brennofen für Ziegel

Ziegel...: tÐgelÏrisch***, tÐgelerisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegel gehörig, Ziegel...; tÐgelÆn, mnd., Adj.: nhd. Ziegel..., aus Ziegeln gefertigt, von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend

Ziegel -- Beschäftigter der Ziegel herstellt: tÐgelslõgÏre*, tÐgelslõger, mnd., M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, mnd., M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelstrÆkÏre*, tÐgelstrÆker, tÆgelstrÆker, mnd., M.: nhd. »Ziegelstreicher«, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelvolk, mnd., N.: nhd. Beschäftigter der Ziegel herstellt, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

Ziegel: ahd. ziegal 37; ziegala* 15; ziegalstein* 2, Ziegel: ahd. ziegal 37; ziegala* 15; ziegalstein* 2

Ziegel: as. tÐgala* 1, Ziegel: as. tÐgala* 1

Ziegel -- kleiner Ziegel: ahd. ziegilÆn* 1, Ziegel -- kleiner Ziegel: ahd. ziegilÆn* 1

Ziegel...: ahd. ziegalÆn* 5, Ziegel...: ahd. ziegalÆn* 5

Ziegel: tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, mnd., M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau

Ziegel laden (V.) (1): tÐgellõden***, mnd., sw. V.: nhd. Ziegel laden (V.) (1)

Ziegel: ae. lõmscéall; *scéall; tÂgel; þ’cen, Ziegel: ae. lõmscéall; *scéall; tÂgel; þ’cen

Ziegel -- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
Ziegel: ziegel, mhd., st. M.: nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel, Mauerziegel

Ziegel...: ziegelÆn, ziegellÆn, mhd., Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

Ziegel -- westwärts gebräuchliche Form für Ziegel: tichel, mnd.?, M.: nhd. westwärts gebräuchliche Form für Ziegel

Ziegel -- Ziegel brennen: tÐgelbernen***, mnd., sw. V.: nhd. Ziegel brennen, Ziegel herstellen

Ziegel -- zum Ziegel gehörig: tÐgelÏrisch***, tÐgelerisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegel gehörig, Ziegel...

Ziegel: germ. *tegula, Ziegel: germ. *tegula

Ziegel -- Ziegel glasieren: vorglÐden, vorgleden, mnd., sw. V.: nhd. glätten, schleifen, polieren, Ziegel glasieren

Ziegel -- Ziegel herstellen: tÐgelbernen***, mnd., sw. V.: nhd. Ziegel brennen, Ziegel herstellen; tÐgelen, teylen, mnd., sw. V.: nhd. Ziegel herstellen, Ziegelsteine vermauern

Ziegel -- Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel: tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, mnd., M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Ziegel -- Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden: tÐgelhütte, mnd., F.: nhd. »Ziegelhütte«, Ziegelei, Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden

Ziegel -- Mensch der Ziegel herstellt: tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, mnd., M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister

Ziegel -- Handwerker der Ziegel herstellt: tÐgelwrechte*, tÐgelwörchte, tÐgelworhte, mnd., M.: nhd. Handwerker der Ziegel herstellt, Ziegelmeister

Ziegel -- Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt: tÐgelhof, teygelhog, teigelhof, teylhof, tÆgelhof, mnd., M.: nhd. »Ziegelhof«, Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, Ziegelei

Ziegel -- schlecht gebrannte Ziegel: wrak (1), mnd.?, N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

Ziegel -- Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel: tÐgelschǖne, tegelschune, tõgelschǖne, tÐgelschȫne, mnd., F.: nhd. Ziegelscheune, Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel
Ziegel -- Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden: tÐgelstÐde, mnd., F.: nhd. Ziegelstätte, Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, Ziegelei

Ziegel -- Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden: tÐgelwerder, mnd., M.: nhd. Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden

Ziegel: rõge***, mnd., Sb.: nhd. Ziegel?; (strÐken, streiken, mnd., sw. V.: nhd. streichen, glatt streichen, glätten, kämmen, (Ziegel)); R.: eine Art Ziegel: sÆtholekÐle*, sÆtholekelen, mnd.?, F.: nhd. eine Art Ziegel; R.: zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel: stÐnewrak, steinewrak, mnd., N.: nhd. zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel

Ziegel: an. tigl, Ziegel: an. tigl

Ziegel: got. skalja* 1, Ziegel: got. skalja* 1

Ziegelarbeit: tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

Ziegelarbeiter: santknecht, mnd., M.: nhd. »Sandknecht«, Ziegelarbeiter

Ziegelauflader: tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, mnd., M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Ziegelbäcker«: ziegelbachÏre*, ziegelbacher, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner; ziegelbeckÏre*, ziegelbecker, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner

Ziegelbau: tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, mnd., M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

Ziegelbedachung: stÐndak, steindak, mnd., N.: nhd. Steindach, Dachstein, Ziegelbedachung

Ziegelbeförderung -- Pferd zur Ziegelbeförderung: tÐgelpÐrt, mnd., N.: nhd. Pferd zur Ziegelbeförderung

Ziegelbeförderung -- kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern: tÐgelprõm, mnd., M.: nhd. kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern

Ziegelbeförderung -- Fahrzeug für die Ziegelbeförderung: tÐgelwõge, tÐgelwõgen, mnd., M.: nhd. Ziegelwagen, Fahrzeug für die Ziegelbeförderung

Ziegelbetriebs -- jährlicher Rechnungsabschluss eines Ziegelbetriebs: tÐgelrechenunge*, tÐgelrechnunc, mnd., F.: nhd. jährlicher Rechnungsabschluss eines Ziegelbetriebs

Ziegelbrennen -- Torf zum Ziegelbrennen: tÐgeltorf, mnd.?, M.: nhd. »Ziegeltorf«, Torf zum Ziegelbrennen

Ziegelbrennen: ziegeleite, mhd., st. F.: nhd. Ziegelbrennen

Ziegelbrenner: tÐgelbernÏre*, tÐgelberner, teygelbrenner, tÐgelbarner, mnd., M.: nhd. Ziegelbrenner, Hersteller von Ziegeln; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, mnd., M.: nhd. Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

Ziegelbrenner: ziegelÏre*, ziegeler, ziegler, mhd., st. M.: nhd. »Ziegler«, Ziegelbrenner; ziegelbachÏre*, ziegelbacher, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner; ziegelbeckÏre*, ziegelbecker, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner

Ziegelbrenner: stÐnbernÏre*, stÐnberner, steinberner, mnd., M.: nhd. Ziegelbrenner

Ziegelbrenner: pannebackÏre*, pannebacker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Ziegelbrenner

Ziegelbrennerei -- Maßeinheit in der Ziegelbrennerei: slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Ziegelbrennerei: pannenwerk, pannewark, mnd., N.: nhd. Ziegelbrennerei, Ausstattung einer Salzsiedehütte

Ziegelbrocken: grðs (2), græs, mnd., N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

Ziegelbrücke: tÐgelbrügge, tÐgelbrüge, teygelbrügge, mnd., F.: nhd. Ziegelbrücke, gemauerte Brücke

Ziegelbude: tÐgelbæde*, tÐgelbðde, tÆgelbðde, mnd., F.: nhd. Ziegelbude, gemauertes kleines Wohnhaus

Ziegeldach...: ziegeldechÆn, mhd., Adj.: nhd. ziegelgedeckt, Ziegeldach...

Ziegeldach: steindach, mhd., st. N.: nhd. Steindach, Ziegeldach

Ziegeldach: tÐgeldak, tÐgeldach, mnd., N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach

Ziegeldach: ziegeldach, mhd., st. N.: nhd. Ziegeldach

Ziegeldachdecker: steindeckÏre*, steindecker, mhd., st. M.: nhd. Steindecker, Ziegeldachdecker

Ziegeldachs -- von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs: spændak, mnd., (Koll.=)N.: nhd. »Spandach«, von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs

Ziegeldecker: tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, mnd., M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

Ziegeldecker: stÐndeckÏre*, stÐndecker, steindecker, mnd., M.: nhd. Ziegeldecker, Dach​decker

Ziegeldecker«: ziegeldeckÏre*, ziegeldecker, mhd., st. M.: nhd. »Ziegeldecker«, Dachdecker

Ziegelei: bernhðs, mnd., N.: nhd. Ziegelei, Ziegelofen; R.: Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei: bernemÐster, bernemeister, barnemÐster, mnd., M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei; bernmÐster, bernmeister, mnd., M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei; R.: Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei: bernemÐster, bernemeister, barnemÐster, mnd., M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei; bernmÐster, bernmeister, mnd., M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei

Ziegelei -- Einnahme einer Ziegelei: stÐrtrant*, mnd., M.: nhd. Stein mit gewulstetem Rand?, Einnahme einer Ziegelei

Ziegelei: tÐgelÏrÆe*, tÐgelrÆe, mnd., F.: nhd. Ziegelei, Ziegelfabrik, Ziegeleigebäude; tÐgelhof, teygelhog, teigelhof, teylhof, tÆgelhof, mnd., M.: nhd. »Ziegelhof«, Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, Ziegelei; tÐgelhðs, teygelhðs, teyelhðs, teylhðs, teylehðs, teigelhðs, tÆgelhðs, mnd., N.: nhd. »Ziegelhaus«, Ziegelei, Ziegeleigebäude; tÐgelhütte, mnd., F.: nhd. »Ziegelhütte«, Ziegelei, Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden; tÐgelstÐde, mnd., F.: nhd. Ziegelstätte, Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, Ziegelei; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof; R.: Anwesen auf dem sich eine Ziegelei befindet: tÐgelhævede*, tÐgelhöfte, mnd., N.: nhd. »Ziegelgehöft«, Anwesen auf dem sich eine Ziegelei befindet

Ziegelei -- Bruchstein als Abfallprodukt einer Ziegelei: stükstÐn, stükstein, mnd., M.: nhd. »Stückstein«, Bruchstein als Abfallprodukt einer Ziegelei, Stein aus dem Abbruch

Ziegelei: ziegelhðs, mhd., st. N.: nhd. Ziegelhaus, ziegelgedecktes Haus, Ziegelei; ziegelschiure, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegelscheuer«, Ziegelscheune, Ziegelei; R.: Vorsteher einer Ziegelei: ziegelmeister, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelmeister«, Vorsteher einer Ziegelei

Ziegelei -- Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden: formetõfel*, formetaffel, mnd., F.: nhd. »Formtafel«, Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden

Ziegeleiarbeiter: bankhouwÏre*, bankhouwer, mnd., M.: nhd. Ziegeleiarbeiter; benkhouwÏre*, benkhouwer, mnd., M.: nhd. Ziegeleiarbeiter

Ziegeleien -- den Ziegeleien vorstehender Ratsherr: tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, mnd., M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

Ziegeleigebäude: tÐgelÏrÆe*, tÐgelrÆe, mnd., F.: nhd. Ziegelei, Ziegelfabrik, Ziegeleigebäude; tÐgelhðs, teygelhðs, teyelhðs, teylhðs, teylehðs, teigelhðs, tÆgelhðs, mnd., N.: nhd. »Ziegelhaus«, Ziegelei, Ziegeleigebäude

Ziegelein«: ahd. ziegilÆn* 1, Ziegelein«: ahd. ziegilÆn* 1

Ziegelerde -- Grube in der die Ziegelerde ablagert: tÐgelkðle, teygelkðle, teigelkðle, mnd., F.: nhd. »Ziegelkuhle«, Grube in der die Ziegelerde ablagert, Lehmgrube

Ziegelerde -- Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden: tÐgelwische*, tÐgelwisch, mnd., F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

Ziegelerde: Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Ziegelerzeugung -- Verwaltung und Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung: tÐgelambacht*, tÐgelampt, mnd., N.: nhd. Verwaltung und Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung

Ziegelerzeugung -- Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt: tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, mnd., M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

Ziegelfabrik: tÐgelÏrÆe*, tÐgelrÆe, mnd., F.: nhd. Ziegelei, Ziegelfabrik, Ziegeleigebäude; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

ziegelfarben: ziegelvar, ziegelfar*, mhd., Adj.: nhd. ziegelfarben

Ziegelform: tÐgellõde, mnd., F.: nhd. Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden, Ziegelform, Ziegellade; R.: in die Ziegelform streichen: vorstrÆken, vorstriken, vorstricken, mnd., st. V.: nhd. verirren, sich verlaufen (V.), umherstreichen, abirren (Bedeutungen örtlich beschränkt), zum Streichen verbrauchen, in die Ziegelform streichen

Ziegelfuhre: tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, mnd., F.: nhd. Ziegelfuhre, Transport von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
ziegelgedeckt: ziegeldechÆn, mhd., Adj.: nhd. ziegelgedeckt, Ziegeldach...

ziegelgedecktes -- ziegelgedecktes Haus: ziegelhðs, mhd., st. N.: nhd. Ziegelhaus, ziegelgedecktes Haus, Ziegelei

Ziegelgehöft«: tÐgelhævede*, tÐgelhöfte, mnd., N.: nhd. »Ziegelgehöft«, Anwesen auf dem sich eine Ziegelei befindet

Ziegelgrube: ziegelgruobe, mhd., st. F.: nhd. Ziegelgrube

Ziegelhaus: tichelhðs, mnd.?, N.: nhd. Ziegelhaus

Ziegelhaus: ziegelhðs, mhd., st. N.: nhd. Ziegelhaus, ziegelgedecktes Haus, Ziegelei

Ziegelhaus«: tÐgelhðs, teygelhðs, teyelhðs, teylhðs, teylehðs, teigelhðs, tÆgelhðs, mnd., N.: nhd. »Ziegelhaus«, Ziegelei, Ziegeleigebäude

Ziegelherr«: tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, mnd., M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

Ziegelherstellung -- städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb: tÐgelgelt, teygelgelt, mnd., N.: nhd. städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb

Ziegelherstellung -- zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte: tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, mnd., M.: nhd. Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

Ziegelherstellung -- Sieb zum Sichten des für die Ziegelherstellung benötigten Sandes: santtõfel*, santtaffel, mnd., F.: nhd. »Sandtafel«, Sieb zum Sichten des für die Ziegelherstellung benötigten Sandes ?

Ziegelherstellung -- Gehilfe bei der Ziegelherstellung: tÐgelvent, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Ziegelherstellung, Ziegler

Ziegelhof: tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof; R.: Arbeiter auf einem Ziegelhof: tÐgellǖde, teyllǖde, teillǖde, mnd., Pl.: nhd. »Ziegelleute«, Arbeiter auf einem Ziegelhof; R.: Beschäftigter auf einem Ziegelhof: tÐgelkint, mnd., N.: nhd. Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, mnd., M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelvolk, mnd., N.: nhd. Beschäftigter der Ziegel herstellt, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

Ziegelhof«: tÐgelhof, teygelhog, teigelhof, teylhof, tÆgelhof, mnd., M.: nhd. »Ziegelhof«, Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, Ziegelei

Ziegelhöfen -- Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt: santvȫrÏre*, santvȫrer, mnd., M.: nhd. »Sandführer«, Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt
Ziegelhütte«: tÐgelhütte, mnd., F.: nhd. »Ziegelhütte«, Ziegelei, Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden

Ziegelkarre -- Arbeiter der die Ziegelkarre schiebt: kõrenknecht, kõrdenknecht, mnd., M.: nhd. Arbeiter der die Ziegelkarre schiebt

Ziegelknecht: tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, mnd., M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

Ziegelkuhle«: tÐgelkðle, teygelkðle, teigelkðle, mnd., F.: nhd. »Ziegelkuhle«, Grube in der die Ziegelerde ablagert, Lehmgrube

Ziegellade: tÐgellõde, mnd., F.: nhd. Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden, Ziegelform, Ziegellade

Ziegelleute«: tÐgellǖde, teyllǖde, teillǖde, mnd., Pl.: nhd. »Ziegelleute«, Arbeiter auf einem Ziegelhof
Ziegelmacher: ahd. ziegalõri* 1, Ziegelmacher: ahd. ziegalõri* 1

Ziegelmacher: tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, mnd., M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, mnd., M.: nhd. Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner; tichelÏre*, ticheler, mnd.?, M.: nhd. Ziegler, Ziegelmacher

Ziegelmauer: tÐgelmðre, teygelmðre, mnd., F.: nhd. Ziegelmauer, Backsteinmauer

Ziegelmauer: ziegelmðre, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmauer

Ziegelmauer: steinmðre, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmauer, Ziegelsteinmauer, Steinmauer

Ziegelmauerstein: tÐgelmðrestÐn, tÐgelmðrestein, teygelmðrestein, mnd., M.: nhd. Ziegelmauerstein, Backstein zur Errichtung einer Mauer

Ziegelmeister...: tÐgelmÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegelmeister gehörig, Ziegelmeister...

Ziegelmeister: tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, mnd., M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister; tÐgelmÐster, tÐgelmeister, teygelmeister, teigelmeister, teyelmeister, teylmeister, tÆgelmeister, mnd., M.: nhd. Ziegelmeister, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof); tÐgelwrechte*, tÐgelwörchte, tÐgelworhte, mnd., M.: nhd. Handwerker der Ziegel herstellt, Ziegelmeister

Ziegelmeister -- zum Ziegelmeister gehörig: tÐgelmÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegelmeister gehörig, Ziegelmeister...

Ziegelmeister«: ziegelmeister, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelmeister«, Vorsteher einer Ziegelei

Ziegelmeisterin: tÐgelmÐsterische*, tÐgelmÐstersche, tÐgelmeistersche, teylmeistersche, mnd., F.: nhd. Ziegelmeisterin, Ehefrau eines Ziegelmeisters

Ziegelmeisters -- Ehefrau eines Ziegelmeisters: tÐgelÏrische*, tÐgelersche, mnd., F.: nhd. Ehefrau eines Ziegelmeisters; tÐgelmÐsterische*, tÐgelmÐstersche, tÐgelmeistersche, teylmeistersche, mnd., F.: nhd. Ziegelmeisterin, Ehefrau eines Ziegelmeisters

Ziegelmühle: ziegelmüle, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmühle, aus Ziegeln gebaute Mühle

Ziegeln -- aus Ziegeln bestehend: ahd. ziegalÆn* 5, Ziegeln -- aus Ziegeln bestehend: ahd. ziegalÆn* 5

Ziegeln -- Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt: tÐgelschrÆvÏre*, tÐgelschrÆver, mnd., M.: nhd. »Ziegelschreiber«, Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt

Ziegeln -- Hersteller von Ziegeln: tÐgelbernÏre*, tÐgelberner, teygelbrenner, tÐgelbarner, mnd., M.: nhd. Ziegelbrenner, Hersteller von Ziegeln; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, mnd., M.: nhd. Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

Ziegeln -- aus Ziegeln gefertigt: tÐgelÆn, mnd., Adj.: nhd. Ziegel..., aus Ziegeln gefertigt, von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend

Ziegeln -- Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt: tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, mnd., M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

Ziegeln -- Herstellung von Ziegeln: tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

Ziegeln -- von Ziegeln gemacht: ziegelÆn, ziegellÆn, mhd., Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

Ziegeln -- aus Ziegeln gebaute Mühle: ziegelmüle, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmühle, aus Ziegeln gebaute Mühle

Ziegeln -- Fabrikation von Ziegeln: tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

Ziegeln -- Abgabe an Ziegeln: ziegelstiure, mhd., st. F.: nhd. »Ziegelsteuer«, Abgabe an Ziegeln

Ziegeln -- Ziegeln u. s. w.: pöttÏreÐrde, pötterÐrde, mnd., F.: nhd. Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Ziegeln u. s. w., Tonerde, Ton (M.) (1)

Ziegeln -- Hohlform zur Herstellung von Ziegeln: poststÐndenvat, poststeindenvat, postendenwat, mnd., N.: nhd. Hohlform zur Herstellung von Ziegeln

Ziegeln -- Hohlform zu Herstellung von Ziegeln: poststÐneslõde*, poststÐnslõde, poststeinslõde, posteinslõde, mnd., F.: nhd. Hohlform zu Herstellung von Ziegeln

Ziegeln -- mit Ziegeln gedecktes Dach: tÐgeldak, tÐgeldach, mnd., N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach

Ziegeln -- Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln: tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, mnd., M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Ziegelofen: ziegeloven, ziegelofen*, mhd., st. M.: nhd. Ziegelofen

Ziegelofen: bernhðs, mnd., N.: nhd. Ziegelei, Ziegelofen; dakstÐnæven, dakstÐinæven, mnd., M.: nhd. Ziegelofen

Ziegelofen: tÐgelæven, teygelæven, tÐgelõven, tÐgelavent, techelõvent, teychelõvent, mnd., M.: nhd. Ziegelofen, Brennofen für Ziegel

Ziegelofens -- Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens: tÐgelholt, teigelholt, mnd., N.: nhd. Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens, Richtscheit des Maurers

ziegelrot: ziegelræt, mhd., Adj.: nhd. ziegelrot

Ziegelscherbe: tÐgelgrðs, teigelgrðs, mnd., N.: nhd. Ziegelschutt, Ziegelscherbe

Ziegelscheuer«: ziegelschiure, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegelscheuer«, Ziegelscheune, Ziegelei

Ziegelscheune: tÐgelschǖne, tegelschune, tõgelschǖne, tÐgelschȫne, mnd., F.: nhd. Ziegelscheune, Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel
Ziegelscheune: ziegelschiure, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegelscheuer«, Ziegelscheune, Ziegelei

Ziegelschlager: tÐgelslõgÏre*, tÐgelslõger, mnd., M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, mnd., M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt

Ziegelschreiber«: tÐgelschrÆvÏre*, tÐgelschrÆver, mnd., M.: nhd. »Ziegelschreiber«, Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt

Ziegelschutt: tÐgelgrðs, teigelgrðs, mnd., N.: nhd. Ziegelschutt, Ziegelscherbe

Ziegelstätte: tÐgelstÐde, mnd., F.: nhd. Ziegelstätte, Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, Ziegelei

Ziegelstein...: tÐgelstÐnich, tÐgelsteinich, mnd., Adj.: nhd. Ziegelstein..., aus Ziegelsteinen bestehend

Ziegelstein -- Röhre aus Ziegelstein: stÐnpÆpe, steinpÆpe, mnd., F.: nhd. Steinröhre, Röhre aus Ziegelstein

Ziegelstein: tÐgelstÐn, tÐgelstein, teygelstein, teigelstein, tÐgstein, tÆgelstein, mnd., M.: nhd. Ziegelstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel

Ziegelstein -- flacher Ziegelstein: vlakstÐn, vlakstein, mnd., M.: nhd. flacher Ziegelstein, Dachziegel

Ziegelstein -- Ziegelstein mit abgeplatteten Ecke: vlakegge, vlõkeegge, flagegge, mnd., F.: nhd. Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecke

Ziegelstein: brantstÐn, brantstein, mnd., M.: nhd. Backstein, Ziegelstein; R.: Art Ziegelstein: bantstÐn, bantstên, bantstein, mnd., M.: nhd. Stein zur Einfassung, Art Ziegelstein; R.: halbgebrannter Ziegelstein: blÐkstÐn, blÐkstein, bleikstÐn, bleikstein, mnd., M.: nhd. halbgebrannter Ziegelstein, heller Ziegelstein; R.: heller Ziegelstein: blÐkstÐn, blÐkstein, bleikstÐn, bleikstein, mnd., M.: nhd. halbgebrannter Ziegelstein, heller Ziegelstein

Ziegelstein: hõlenstÐn, hõlenstein, mnd., M.: nhd. Ziegelstein, Dachziegel, Firstziegel; R.: halbmondartig geformter Ziegelstein: halvemõne, mnd., M.: nhd. Halbmond, halbmondartig geformter Ziegelstein, steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen; R.: hart gebrannter Ziegelstein: klinkert (1), mnd., M.: nhd. Klinker, hart gebrannter Ziegelstein; R.: keilförmig gebogener Ziegelstein: kÆl (1), mnd., M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe; R.: Ziegelstein mit eingesenktem Profil: holdak, mnd., N.: nhd. Dachziegel, Firstziegel, Ziegelstein mit eingesenktem Profil; R.: Ziegelstein mit Hohlkehle: kÐlstÐn, kÐlstein, keylstÐn, kÐlestÐn*, mnd., M.: nhd. Ziegelstein mit Hohlkehle, Stein für die Kehle (F.) (2) des Daches

Ziegelstein: ziegel, mhd., st. M.: nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel, Mauerziegel

Ziegelstein: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Ziegelstein: mõne (1), mõn, maen, mahn, mõnt, mæne, mænt, mnd., sw. M., F.: nhd. Mond, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein; mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, mnd., M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein; ærzive, mnd., Sb.: nhd. Ziegelstein, Schlussstein eines Gewölbes?; R.: hohler Ziegelstein: mȫnikestÐn, mȫnikstein, mönnikstÐn, mönnikstein, mönkestÐn, mönkestein, mönkstÐn, mönkstein, mnd., M.: nhd. hohler Ziegelstein; R.: Ziegelstein zur Errichtung von Mauern: mðretÐgel*, mðrtÐgel, mnd., M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

Ziegelstein: ahd. ziegal 37; ziegala* 15; ziegalstein* 2, Ziegelstein: ahd. ziegal 37; ziegala* 15; ziegalstein* 2

Ziegelstein -- zerschlagener Ziegelstein: wrakstÐn*, wrakstein, mnd.?, M.: nhd. beschädigter Stein, zerschlagener Ziegelstein

Ziegelstein«: ziegelstein, mhd., st. M.: nhd. »Ziegelstein«, Backstein

Ziegelsteinart -- eine Ziegelsteinart: holfte (2), mnd., Sb.: nhd. eine Ziegelsteinart, Firstziegel?; holfter (2), halfter, mnd., Sb.: nhd. eine Ziegelsteinart, Firstziegel?

Ziegelsteine: snÐdenwerk, mnd., N.: nhd. bearbeitete Steine, Formsteine, Ziegelsteine, Ziersteine; R.: eine Art Ziegelsteine: sÆtglippen, sÆtglepe?, mnd., Pl.: nhd. schräge Seitensteine?, eine Art Ziegelsteine

Ziegelsteine -- Ziegelsteine vermauern: tÐgelen, teylen, mnd., sw. V.: nhd. Ziegel herstellen, Ziegelsteine vermauern

Ziegelsteine -- Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden: tÐgelwische*, tÐgelwisch, mnd., F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

Ziegelsteinen -- Anfuhr von Ziegelsteinen: tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, mnd., F.: nhd. Ziegelfuhre, Transport von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
Ziegelsteinen -- aus Ziegelsteinen hergestellt: ziegelÆn, ziegellÆn, mhd., Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

Ziegelsteinen -- aus Ziegelsteinen bestehend: tÐgelstÐnich, tÐgelsteinich, mnd., Adj.: nhd. Ziegelstein..., aus Ziegelsteinen bestehend

Ziegelsteinen -- Mauer aus Ziegelsteinen: stÐnemǖre, steinemǖre, mnd., F.: nhd. Steinmauer, Mauer aus Ziegelsteinen
Ziegelsteinen -- Transport von Ziegelsteinen: tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, mnd., F.: nhd. Ziegelfuhre, Transport von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
Ziegelsteinhaufen -- geschichteter Ziegelsteinhaufen: klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, mnd., M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?

Ziegelsteinmauer: steinmðre, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmauer, Ziegelsteinmauer, Steinmauer

Ziegelsteuer«: ziegelstiure, mhd., st. F.: nhd. »Ziegelsteuer«, Abgabe an Ziegeln

Ziegelstreicher: dakstÐnstrÆkÏre*, dakstÐnstrÆker, dakstÐinstrÆker, mnd., M.: nhd. Ziegelstreicher; R.: Ziegelstreicher betreffend: dakstÐnstrÆkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »ziegelstreicherisch«, Ziegelstreicher betreffend?

Ziegelstreicher«: tÐgelstrÆkÏre*, tÐgelstrÆker, tÆgelstrÆker, mnd., M.: nhd. »Ziegelstreicher«, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt

Ziegelstreicherin: dakstÐnstrÆkÏrische*, dakstÐnstrÆkersche, dakstÐinstrÆkersche, mnd., F.: nhd. Ziegelstreicherin

ziegelstreicherisch«: dakstÐnstrÆkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »ziegelstreicherisch«, Ziegelstreicher betreffend?

Ziegelton (M.) (1): tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, mnd., M.: nhd. Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

Ziegelton: tÐgelÐrde, teygelÐrde, teylÐrde, tÆgelÐrde, teigelerde, mnd., F.: nhd. zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1), Ziegelton

Ziegeltorf: ticheltorf, mnd.?, M.: nhd. Ziegeltorf

Ziegeltorf«: tÐgeltorf, mnd.?, M.: nhd. »Ziegeltorf«, Torf zum Ziegelbrennen

Ziegelvertrieb -- städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb: tÐgelgelt, teygelgelt, mnd., N.: nhd. städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb

Ziegelwagen: tÐgelwõge, tÐgelwõgen, mnd., M.: nhd. Ziegelwagen, Fahrzeug für die Ziegelbeförderung

Ziegelwerk: tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, mnd., M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, mnd., N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof; tichelwerk, mnd.?, N.: nhd. Ziegelwerk

Ziegelwiese«: tÐgelwische*, tÐgelwisch, mnd., F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

Ziegen -- von Ziegen stammend: geizÆn, mhd., Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Ziegen...: ae. gÚten, Ziegen...: ae. gÚten

Ziegen...: idg. *ghaidÆnos, Ziegen...: idg. *ghaidÆnos

Ziegen Jagender (Name für den Hofhund): sÐgenvorvolgÏre*, sÐgenvorvolger, zegenvorvolger, mnd., M.: nhd. »Ziegenverfolger«, Ziegen Jagender (Name für den Hofhund)

Ziegen: got. *gaiteins, Ziegen: got. *gaiteins

Ziegen...: geizÆn, mhd., Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Ziegen -- Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt: velthÐrde, mnd., M.: nhd. Feldhirte, Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt

Ziegen...: zigenÆn, mhd., Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziegen...

Ziegen...: ahd. geizÆn* (2) 2, Ziegen...: ahd. geizÆn* (2) 2

Ziegen...«: sÐgen (8), mnd., Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

ziegenartig: zigenvar, zigenfar*, zegenvar, mhd., Adj.: nhd. »ziegenfarben«, ziegenartig, weich, seidig

Ziegenauge: geizouge, mhd., st. N.: nhd. »Geißauge«, Ziegenauge

Ziegenbart: ahd. bokkesbart* 4, Ziegenbart: ahd. bokkesbart* 4

Ziegenbart: zigebart, zugebart, mhd., st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart; zigenbart 2, mhd., st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart

Ziegenbart«: sÐgenbõrt, tzegenbõrt, mnd., M.: nhd. »Ziegenbart«?

Ziegenbein (als Waffe): zigenbein, mhd., st. N.: nhd. Ziegenbein (als Waffe), Ziegenknochen, Kornblume

Ziegenberg« (eine Flurbezeichnung): sÐgenberch, mnd., Sb.: nhd. »Ziegenberg«? (eine Flurbezeichnung)

Ziegenblase: sÐgenblõse, mnd., F.: nhd. Ziegenblase, Harnblase einer Ziege

Ziegenblut: sÐgenblæt, mnd., N.: nhd. Ziegenblut

Ziegenbock: sÐgenbok, sÐgenbuk, tzegenbok, szegenbok, seggenbok, mnd., M.: nhd. Ziegenbock; R.: junger Schafbock bzw. Ziegenbock der noch saugt: sochhȫken, mnd., N.: nhd. junger Schafbock bzw. Ziegenbock der noch saugt
Ziegenbock: ahd. ziga 9; bok* 29; R.: junger Ziegenbock: ahd. geizÆn* (1) 2, Ziegenbock: ahd. ziga 9; bok* 29; R.: junger Ziegenbock: ahd. geizÆn* (1) 2

Ziegenbock: bok, buk*, mnd., M.: nhd. Bock, Schafbock, Ziegenbock, Bocksfell, Bockshaut, Schragen, Feuerbock, Sturmbock, Sternbild des Steinbocks, Dudelsack

Ziegenbock: hȫken, hæcken, hoiken, hoyken, huken, mnd., N.: nhd. junger Schafbock, Ziegenbock; R.: verschnittener Ziegenbock zur Mast: hõverbok, mnd., M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast; hõverbuk, mnd., M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast

Ziegenbock: mecke, mhd., sw. M.: nhd. Ziegenbock

Ziegenbock: boc, poc, mhd., st. M.: nhd. Bock, Ziegenbock, Schafbock, Rehbock, Ramme, Schleife, schlittenähnliches Transportmittel, Holzgestell, Musikinstrument, ein Sternbild; R.: zum vom Ziegenbock stammend: bocken (3), bucken, mhd., Adj.: nhd. zum vom Ziegenbock stammend, Bock...

Ziegenbock: geizboc*, geizpoc, mhd., st. M.: nhd. »Geißbock«, Ziegenbock

Ziegenbock: germ. *habræ- (2), Ziegenbock: germ. *habræ- (2)

Ziegenbock: idg. *À�‑; *ghaidos; *kapro-, Ziegenbock: idg. *À�‑; *ghaidos; *kapro-

Ziegenbock: ae. hÏfer (1), Ziegenbock: ae. hÏfer (1)

Ziegenbock: an. brðsi, kjappi

Ziegenbock«: zigenboc, mhd., st. M.: nhd. »Ziegenbock«

Ziegenböckchen: ahd. bukkilÆn* 9, Ziegenböckchen: ahd. bukkilÆn* 9

Ziegenböcken -- von jungen Ziegenböcken: ahd. kizzÆn* (2) 1, Ziegenböcken -- von jungen Ziegenböcken: ahd. kizzÆn* (2) 1

Ziegenbocks -- Blut des Ziegenbocks: bockesbluot, bocksbluot, pocksbluot, bockespluot, pockspluot, mhd., st. N.: nhd. »Bocksblut«, Blut des Ziegenbocks

Ziegenbohne«: zigenbæne, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegenbohne«, Ziegenkot

Ziegenbruch«: sÐgenbræk, tzegenbræk, mnd., Sb.: nhd. »Ziegenbruch«?

Ziegenbrühe«: zigerbrüeje*, zigerbrüe, mhd., st. F.: nhd. »Ziegenbrühe«, Käsewasser

Ziegendamm« (ein Flurname): sÐgendam, tzegendam, mnd., M.?: nhd. »Ziegendamm« (ein Flurname)

Ziegendreck: sÐgenhær, czegenhær, sÐgenhõr, mnd., N.: nhd. Ziegendreck, Ziegenmist

Ziegendrift -- Recht der Ziegendrift: sÐgenganc, seghenganc, zegenganc, mnd., M.: nhd. »Ziegengang«, Recht der Ziegendrift

ziegenfarben«: zigenvar, zigenfar*, zegenvar, mhd., Adj.: nhd. »ziegenfarben«, ziegenartig, weich, seidig

Ziegenfell: ahd. geizfel* 2, Ziegenfell: ahd. geizfel* 2

Ziegenfell: mÐlæte, mnd., Sb.: nhd. Dachsfell?, Schaffell?, Ziegenfell?, Kleidungsstück aus grobem Stoff, Mönchsbekleidung

Ziegenfell: sÐgenhðt, seghenhðt, tzegenhðt, mnd., F.: nhd. Ziegenhaut, Ziegenfell; sÐgenvel, ceghenvel, czegenvel, tzegenvel, seggenvel, tseggenvel, mnd., N.: nhd. Ziegenfell; sickelvel, mnd., N.: nhd. Ziegenfell; R.: aus Ziegenfell bestehend: sicken, mnd., Adj.: nhd. aus Ziegenfell bestehend

Ziegenfell -- Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung: kordewõnvel, mnd., N.: nhd. Korduanfell, Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung

Ziegenfell: geizhðt, mhd., st. F.: nhd. Geißhaut, Ziegenfell; geizvel 4, geizfel*, mhd., st. N.: nhd. »Geißfell«, Ziegenfell; kitzevel, kitzivel, kitzefel*, mhd., st. N.: nhd. »Kitzfell«, Ziegenfell, Fell eines Zickleins

Ziegenfell -- Kleid aus Ziegenfell: ae. hrÊþa, Ziegenfell -- Kleid aus Ziegenfell: ae. hrÊþa

Ziegenfell: idg. *baitõ; *paitõ?, Ziegenfell: idg. *baitõ; *paitõ?

Ziegenfellen -- Pelz von romanischen Ziegenfellen: rðmÐnÆe (2), romenie, rummenÆe, rummenÆge, rommenÆe, romnÆe, mnd., N.: nhd. geringes Pelzwerk, Pelz von romanischen Ziegenfellen

Ziegenfenchel: geizvenichel, geizfenichel*, mhd., st. M.: nhd. »Geißfenchel«, Ziegenfenchel

Ziegenfett: sÐgensmolt, tzegensmolt, mnd., M.: nhd. Ziegenschmalz, Ziegenfett

Ziegenfleisch: sÐgenvlÐsch, sÐgenvleisch, zÐgenvlÐsch, tzeegenvlÐsch, mnd., N.: nhd. Ziegenfleisch

Ziegenfuß: geizvuoz, geizfuoz*, mhd., st. N.: nhd. »Geißfuß«, Ziegenfuß, Bockfuß, Brecheisen, Hebeisen

Ziegenfuß: sÐgenvæt, zegenvæt, mnd., M.: nhd. Ziegenfuß, Brecheisen

Ziegengang«: sÐgenganc, seghenganc, zegenganc, mnd., M.: nhd. »Ziegengang«, Recht der Ziegendrift

Ziegengasse« (ein Straßenname): sÐgengatze*, sÐgengasse, mnd., F.: nhd. »Ziegengasse« (ein Straßenname)

Ziegengras«: sÐgengras, mnd., Sb.: nhd. »Ziegengras«, Ziegenweide?

Ziegenhaar: sÐgenhõr, sÐgenehõr, ceghenhõr, tzeghenhõr, mnd., M.: nhd. Ziegenhaar; R.: aus Ziegenhaar hergestellt: sÐgen (8), mnd., Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

Ziegenhaar: geizhõr, mhd., st. N.: nhd. »Geißhaar«, Ziegenhaar; R.: Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar: hare (3), hÏre, mhd., sw. F.: nhd. Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar, härenes Hemd

Ziegenhaar: bokeshõr*, mnd., N.: nhd. Bockshaar, Ziegenhaar

Ziegenhaaren -- aus Ziegenhaaren: ahd. geizÆn* (2) 2, Ziegenhaaren -- aus Ziegenhaaren: ahd. geizÆn* (2) 2

Ziegenhaut: sÐgenhðt, seghenhðt, tzegenhðt, mnd., F.: nhd. Ziegenhaut, Ziegenfell

Ziegenhaut«: zigenhðt, mhd., st. F.: nhd. »Ziegenhaut«

Ziegenherde: geizheit, mhd., st. F.: nhd. Ziegenherde; geizquarter, mhd., st. N.: nhd. Ziegenherde

Ziegenherde: ahd. geizkortar 1, Ziegenherde: ahd. geizkortar 1

Ziegenhirt: geizÏre*, geizer, mhd., st. M.: nhd. »Geißer«, Ziegenhirt; geizhirte, geishirte, geizherte, mhd., st. M.: nhd. »Geißhirte«, Ziegenhirt

Ziegenhirt: ahd. geizõri* 2; geizhirti* 1, Ziegenhirt: ahd. geizõri* 2; geizhirti* 1

Ziegenhirte: sÐgenhÐrde, mnd., M.: nhd. Ziegenhirte

Ziegenhirte«: zigenhirte, mhd., st. M.: nhd. »Ziegenhirte«

Ziegenhof: geizhof, mhd., st. N.: nhd. Geißhof, Ziegenhof

Ziegenhorn: sÐgenhærn, czegenhærn, zegenhærn, mnd., N.: nhd. Ziegenhorn

Ziegenhorn: geizhorn, mhd., st. N.: nhd. »Geißhorn«, Ziegenhorn

Ziegenkäse: sÐgenkÐse, zegenkÐse, zeegenkÐse, sÐgenkeise, sÐgenkeze, mnd., M.: nhd. Ziegenkäse

Ziegenkäse: geizkÏse, mhd., st. M.: nhd. »Geißkäse«, Ziegenkäse

Ziegenknochen: zigenbein, mhd., st. N.: nhd. Ziegenbein (als Waffe), Ziegenknochen, Kornblume

Ziegenkot: zigenbæne, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegenbohne«, Ziegenkot

Ziegenlamm: ae. hÊcen, Ziegenlamm: ae. hÊcen

Ziegenleder -- feines Ziegenleder: kordewõn, korduwan, korduan, kordowan, kordewyn, corduen, mnd., M.: nhd. Korduan, feines Ziegenleder; kordewõnledder, corduanledder, mnd., N.: nhd. Korduanleder, feines Ziegenleder

Ziegenleder: lösche, lösch, mhd., st. N.: nhd. Saffian, Leder, rotes Leder, Ziegenleder

Ziegenleder: sÐgenledder, zegenledder, mnd., N.: nhd. Ziegenleder

Ziegenleder: ahd. bokkeshðt* 1; irah 16; R.: aus Ziegenleder: ahd. irahÆn* 4, Ziegenleder: ahd. bokkeshðt* 1; irah 16; R.: aus Ziegenleder: ahd. irahÆn* 4

Ziegenleder -- rotes Ziegenleder: rætlösche, mhd., st. F.: nhd. rotes Ziegenleder, rotes Saffianleder

Ziegenleder -- aus Ziegenleder gemacht: kurdewõne, corduwõne, mhd., Adj.: nhd. aus Korduanleder gemacht, aus Ziegenleder gemacht

Ziegenleder -- gefärbtes Ziegenleder: kurdewõn, korduwõn, korrðn*, mhd., st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)

Ziegenleder -- in Ziegenfell Gekleideter (Seekönigname): an. geitill (2), Ziegenleder -- in Ziegenfell Gekleideter (Seekönigname): an. geitill (2)

Ziegenmarkt: sÐgemarket, sÐgemarkt, mnd., M.: nhd. Ziegenmarkt; sÐgenmarket, sÐgenmarkt, mnd., M.: nhd. Ziegenmarkt

Ziegenmelker (Vogel): geizmelc, mhd., sw. M.: nhd. Ziegenmelker (Vogel)

Ziegenmelker: ahd. nahtraban* 35, Ziegenmelker: ahd. nahtraban* 35

Ziegenmilch: zigenmilch, mhd., st. N.: nhd. Ziegenmilch

Ziegenmilch: sÐgenmelk, cegenmelk, czegenmelk, tzegenmelk, mnd., F.: nhd. Ziegenmilch

Ziegenmilch: geizmilch, mhd., st. F.: nhd. »Geißmilch«, Ziegenmilch

Ziegenmist: geizmist, mhd., st. M.: nhd. »Geißmist«, Ziegenmist

Ziegenmist: sÐgenhær, czegenhær, sÐgenhõr, mnd., N.: nhd. Ziegendreck, Ziegenmist; sÐgenkȫtel, seghenkȫtel, schegenkȫtel, zegenkȫtel, tzegenkȫtel, sÐgencõtel, sÐgenköttel, mnd., M.?: nhd. Ziegenmist
Ziegenpfad: geizstÆc 1, mhd., st. M.: nhd. »Geißsteig«, Ziegenpfad

Ziegenschädel: geizegebel, mhd., st. M.: nhd. »Geißgebel«, Ziegenschädel

Ziegenschmalz: sÐgensmolt, tzegensmolt, mnd., M.: nhd. Ziegenschmalz, Ziegenfett

Ziegenstall: sÐgenkæven, seghenkæven, mnd., M.?: nhd. Ziegenstall; sÐgenstal, seghenstal, mnd., M.: nhd. Ziegenstall

Ziegenverfolger«: sÐgenvorvolgÏre*, sÐgenvorvolger, zegenvorvolger, mnd., M.: nhd. »Ziegenverfolger«, Ziegen Jagender (Name für den Hofhund)

Ziegenweide: sÐgengras, mnd., Sb.: nhd. »Ziegengras«, Ziegenweide?

Ziegenweide: geizweide 1, mhd., st. F.: nhd. »Geißweide«, Ziegenweide

Ziegenweide: jittenwÐde, jittenweide, mnd., F.: nhd. Ziegenweide

Ziegenwolle: ahd. geizwolla* 1, Ziegenwolle: ahd. geizwolla* 1

Zieger -- kleiner Zieger: zigerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ziegerlein«, kleiner Zieger, Frischkäse

Zieger: molken, molchen, mulchen, mulken, mhd., st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Zieger«: ziger, mhd., st. M., sw. M., M.: nhd. »Zieger«, Quark, Topfen, Käse, Frischkäse

Ziegerhändler: zigerÏre*, zigerer, mhd., st. M.: nhd. Ziegerhersteller, Ziegerhändler; zigerman, mhd., st. M.: nhd. »Ziegermann«, Ziegerhersteller, Ziegerhändler

Ziegerhändlers -- Frau eines Ziegerhändlers: zigermanninne, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

Ziegerhersteller: zigerÏre*, zigerer, mhd., st. M.: nhd. Ziegerhersteller, Ziegerhändler; zigerman, mhd., st. M.: nhd. »Ziegermann«, Ziegerhersteller, Ziegerhändler

Ziegerherstellers -- Frau eines Ziegerherstellers: zigermanninne, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

Ziegerkäse«: zigerkÏse, mhd., st. M.: nhd. »Ziegerkäse«, Quarkkäse, Topfenkäse

Ziegerlein«: zigerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ziegerlein«, kleiner Zieger, Frischkäse

Ziegerling«: zigerlinc, mhd., st. M.: nhd. »Ziegerling«, Quarkkäse, Topfenkäse

Ziegermann -- Angehörige der Familie Ziegermann: zigermanninne, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

Ziegermann«: zigerman, mhd., st. M.: nhd. »Ziegermann«, Ziegerhersteller, Ziegerhändler

Ziegermannin«: zigermanninne, mhd., sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

Zieglein: zigelichÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Zickel, Zieglein

Zieglein: ahd. zigelÆn* 1, Zieglein: ahd. zigelÆn* 1

Zieglein«: sickeken, tzikeken, mnd., N.: nhd. »Zieglein«

Ziegler: tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, mnd., M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelslõgÏre*, tÐgelslõger, mnd., M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, mnd., M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelstrÆkÏre*, tÐgelstrÆker, tÆgelstrÆker, mnd., M.: nhd. »Ziegelstreicher«, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelvent, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Ziegelherstellung, Ziegler; tichelÏre*, ticheler, mnd.?, M.: nhd. Ziegler, Ziegelmacher

Ziegler: ahd. ziegalõri* 1, Ziegler: ahd. ziegalõri* 1

Ziegler«: tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, mnd., M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister

Ziegler«: ziegelÏre*, ziegeler, ziegler, mhd., st. M.: nhd. »Ziegler«, Ziegelbrenner

Ziehband: germ. *tugila-, Ziehband: germ. *tugila-

ziehbar -- hin und her ziehbar: vȫrlÆk, værlik, mnd., Adj.: nhd. fahrbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar

ziehbar: gelÐidich, mnd., Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar; R.: hin und her ziehbar: gelÐidich, mnd., Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar

ziehbar«: ahd. zuhtlÆh 1, ziehbar«: ahd. zuhtlÆh 1

Ziehbruder: ae. fæstorbræþor, Ziehbruder: ae. fæstorbræþor

Ziehbrunnen: ziechbrunne, ziehbrunne*, mhd., sw. M.: nhd. Ziehbrunnen

Ziehbrunnen: sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, mnd., M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

Ziehbrunnen: pütborne, mnd., M.: nhd. gefasster Brunnen, Ziehbrunnen; pütteborn*, mnd.?, M.: nhd. Ziehbrunnen; R.: Seil am Ziehbrunnen: polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, mnd., F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Ziehbrunnen: sæt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Siedendes«, Sieden, Brühe, Gesottenes, Wallen, Aufwallen, Seufzen, Jammer, siedende Flüssigkeit, Siedewasser, Sud, Speise, Spülwasser, siedender Schwefel, Höllenpech, Höllenpfuhl, Brunnen, Ziehbrunnen; sætbrunne, mhd., sw. M.: nhd. Ziehbrunnen

Ziehbrunnen: galgbrunne, mhd., sw. M.: nhd. Ziehbrunnen

Ziehbrunnens -- Hebebaum des Ziehbrunnens: sætræde, soetræde, s²træde, mnd., F.: nhd. »Sodrute«, Gabelstütze, Hebebaum des Ziehbrunnens, Stange an welcher der Schöpfeimer hängt

Ziehbrunnens -- Waagebalken eines Ziehbrunnens: hengest, hengst, mhd., st. M.: nhd. »Hengst«, Wallach, Pferd, Waagebalken eines Ziehbrunnens, Bewaffnung, Teil der Rüstung

Ziehbrunnenstange: galgrahe, mhd., F.: nhd. »Galgenrahe«, Ziehbrunnenstange

Zieheisen: tÐÆsÏre*, tÐÆser, mnd., N.: nhd. Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, Zieheisen

ziehen: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; tÐren*** (4), mnd., sw. V.: nhd. ziehen, reißen

ziehen -- vor Gericht ziehen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

ziehen: võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); vorrÐsen, mnd., sw. V.: nhd. sich auf Wanderschaft begeben (V.), sich auf Reisen begeben (V.), sich in die Ferne begeben (V.), eine Reise machen, ziehen, fahren; R.: an sich ziehen: tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen; R.: aus dem Wasser ziehen: vischen (1), fischen, mnd., sw. V.: nhd. fischen, auf Fischfang aus sein (V.), einen Fischzug tun, fangen, auffischen, aus dem Wasser ziehen, befischen, abfischen; R.: auseinander ziehen: totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen

ziehen -- unwiderstehlich ziehen: twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

ziehen: tȫgen (1), togen, mnd.?, sw. V.: nhd. ziehen, schleppen, hinziehen, aufschieben; trecken (1), mnd., sw. V., st. V.: nhd. ziehen, führen, schleppen, hinziehen, hinzögern, beziehen (ausdeuten), sich wohin begeben (V.) (von einem feierlichen Zug), Kriegszug unternehmen

ziehen: densen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, heranziehen; dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, mhd., sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an; erdenen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, spannen, ausdehnen, zum Schlage erheben, ausholen, sich verrenken, erheben, strecken; ervüeren, erfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, mhd., st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen; R.: an sich ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; erkrapen, mhd., sw. V.: nhd. an sich ziehen; R.: anfangen zu ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; R.: ans Land ziehen: abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, mhd., st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, mhd., st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; R.: auf sich ziehen: bereichen, bireichen, mhd., sw. V.: nhd. reichen, auf sich ziehen, erlangen, erreichen, heranreichen, herankommen, festhalten; R.: aus dem Busen ziehen: abebuosemen, mhd., sw. V.: nhd. aus dem Busen ziehen; R.: aus der Scheide ziehen: entsleuden, mhd., sw. V.: nhd. aus der Scheide ziehen, entfesseln; R.: gewaltsam ziehen: dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; R.: in Betracht ziehen: anesehen (1), ansehen, ane sehen, mhd., st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für; bedenken (1), mhd., sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; betrahten (1), bedrahten, mhd., sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; R.: Kreis ziehen um: bezirkelen*, bezirkeln, mhd., sw. V.: nhd. Kreis ziehen um; R.: predigend durch die Gegend ziehen: durchpredigen, mhd., sw. V.: nhd. »durchpredigen«, predigend durch die Gegend ziehen; R.: Recht vor Gericht zu ziehen: anetast*, antast, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Recht vor Gericht zu ziehen; R.: vor Gericht ziehen: besprechen, mhd., st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; R.: vorwärts ziehen: anemenen*, ane menen, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts ziehen, führen; R.: widerrechtlich an sich ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; R.: zu Felde ziehen gegen: disputieren, tisputieren, dispitieren, mhd., sw. V.: nhd. »disputieren«, streiten, ein Streitgespräch führen, zu Felde ziehen gegen, erörtern; R.: zuerst ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

ziehen -- ziehen entgegen: stapfen, staffen, mhd., sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

ziehen: idg. *dereg-; *deregh‑; *derek-; *deu-?; *deuk-; *dherõgh-; *dhre�-; ? *pid-?; *selk-; *spÐ; *spei (2); *spen- (1); *spend-; *temp‑; *ten- (1); *tengh-; *tenk-; *tens-; *trõgh-; *trÁgh‑; *trek‑; *øe�h-; *øelk- (1), ziehen: idg. *dereg-; *deregh‑; *derek-; *deu-?; *deuk-; *dherõgh-; *dhre�-; ? *pid-?; *selk-; *spÐ; *spei (2); *spen- (1); *spend-; *temp‑; *ten- (1); *tengh-; *tenk-; *tens-; *trõgh-; *trÁgh‑; *trek‑; *øe�h-; *øelk- (1)

ziehen: ahd. zukken* 22; brettan* 1; dansæn* 6; dennen* 39; dinsan* 9; faran (1) 675?; fuoren* 117; gangaræn 6; gidinsan* 1; giziohan* 28; gizukken* 4; irdinsan* 6; irziohan* 27; sindæn* 4; R.: an Land ziehen: ahd. ðzgizukken* 1; zuostæzan* 4; lenten* 3; R.: ans Ufer ziehen: ahd. steden* 4; R.: auf das Ufer ziehen: ahd. gisteden* 2; R.: Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: in Betracht ziehen: ahd. gouma neman; R.: in die Länge ziehen: ahd. lengen* 24; R.: mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: nach oben ziehen: ahd. ðfziohan* 2; R.: nach unten ziehen: ahd. nidargiziohan* 1; nidarziohan* 5; R.: nach vorne ziehen: ahd. furizukken* 3; R.: Nutzen ziehen: ahd. ginuzzen* 2; R.: ziehen lassen: ahd. fuoren* 117; R.: zur Rechenschaft ziehen: ahd. mahalæn* 11, ziehen: ahd. zukken* 22; brettan* 1; dansæn* 6; dennen* 39; dinsan* 9; faran (1) 675?; fuoren* 117; gangaræn 6; gidinsan* 1; giziohan* 28; gizukken* 4; irdinsan* 6; irziohan* 27; sindæn* 4; R.: an Land ziehen: ahd. ðzgizukken* 1; zuostæzan* 4; lenten* 3; R.: ans Ufer ziehen: ahd. steden* 4; R.: auf das Ufer ziehen: ahd. gisteden* 2; R.: Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: in Betracht ziehen: ahd. gouma neman; R.: in die Länge ziehen: ahd. lengen* 24; R.: mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: nach oben ziehen: ahd. ðfziohan* 2; R.: nach unten ziehen: ahd. nidargiziohan* 1; nidarziohan* 5; R.: nach vorne ziehen: ahd. furizukken* 3; R.: Nutzen ziehen: ahd. ginuzzen* 2; R.: ziehen lassen: ahd. fuoren* 117; R.: zur Rechenschaft ziehen: ahd. mahalæn* 11

ziehen -- ziehen hinter: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; bretten (1), mhd., st. V.: nhd. ziehen, zücken, weben; bretten (2), mhd., sw. V.: nhd. ziehen, spannen, heften; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; dansen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, zerren, dehnen; denen (1), dennen, tenen, mhd., sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

ziehen -- ziehen gegen: stapfen, staffen, mhd., sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

ziehen: an. draga (2), drega, ferŒask, ferja (2), hala, teygja, an. toga; R.: ans Land ziehen: an. br‘na; R.: straff ziehen: an. sterta (2); R.: über die man Schiffe ziehen muss: an. drag

ziehen -- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: strebekatze 3 und häufiger?, mhd., sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

ziehen -- ziehen vor: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen: as. faran 104; halæn (1) 8; lÆthan 8; sÆthon 20; tiohan* 4; R.: reihenweise ziehen: as. steppon* 1, ziehen: as. faran 104; halæn (1) 8; lÆthan 8; sÆthon 20; tiohan* 4; R.: reihenweise ziehen: as. steppon* 1

ziehen -- mit Kriegsgewalt ziehen gegen: suochen (1), mhd., sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

ziehen -- ins Feld ziehen: reisen (1), mhd., sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben

ziehen -- ziehen auf: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; trecken (1), mhd., sw. V.: nhd. sich verbreiten, ziehen, ziehen auf, führen, lenken, häufen auf

ziehen: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren; zugen, mhd., sw. V.: nhd. sich auf den Weg machen, ziehen, marschieren, eilen, laufen; zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, mhd., sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit; zðwen, mhd., st. V.: nhd. ziehen; R.: an den Haaren ziehen: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; R.: an sich ziehen: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren; R.: eilig ziehen: zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.); R.: hin und her ziehen: zerdinsen, mhd., st. V.: nhd. hin und her ziehen, schleppen; R.: hin ziehen und her ziehen: zerziehen, zuziehen, mhd., st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen; zerziehen, zuziehen, mhd., st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen; R.: in einen Besitzbereich ziehen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: in einen Geltungsbereich ziehen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ins Feld ziehen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

ziehen: besÆgen (2), mnd., st. V.: nhd. ziehen?; dinsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ziehen, schieben; R.: an einen Ort ziehen: betÐn, betên, mnd., st. V.: nhd. beziehen, bedecken, umstellen, einschließen, umgarnen, betrügen, überraschen, überfallen (V.), blenden, an einen Ort ziehen, erben; R.: an sich ziehen: anetücken*, antucken, antocken, mnd., sw. V.: nhd. rasch und heftig anziehen, heranziehen, an sich ziehen, anlocken, etwas an sich bzw. auf sich reißen, sich einer Sache eifrig annehmen, Anspruch machen auf; R.: das Schwert aus der Scheide ziehen: entschÐden (2), entscheiden, mnd., sw. V.: nhd. das Schwert aus der Scheide ziehen; R.: durch den Schmutz ziehen: bedraggen, mnd., sw. V.: nhd. beschmutzen, durch den Schmutz ziehen; R.: Grenze ziehen: besnõden***, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, Grenze ziehen; R.: in Betracht ziehen: anesÐn* (1), ansÐn, mnd., st. V.: nhd. ansehen, freundlich ansehen, gnädig ansehen, sehen, beschauen, anblicken, bemerken, beobachten, betrachten, in Betracht ziehen, berücksichtigen, Rücksicht nehmen auf, sich kümmern um; betrachten (1), mnd., sw. V.: nhd. betrachten, ansehen, in Betracht ziehen, erwägen, nachdenken, seinen Sinn auf etwas richten, ins Auge fassen; R.: in Betrachtung ziehen: anebedenken, anbedenken, mnd., sw. V.: nhd. »anbedenken«, bedenken, in Betrachtung ziehen; R.: jemandem ein schiefes Gesicht ziehen: anelÆpen* anlÆpen, mnd., sw. V.: nhd. »anlippen«, jemandem ein schiefes Gesicht ziehen; R.: kreisförmig ziehen: cirkulÐren, sirkulÐren, mnd., sw. V.: nhd. »zirkulieren«, kreisförmig ziehen; R.: nach Norden ziehen: dõlekæmen*, dõlkæmen, mnd., st. V.: nhd. nach Norden ziehen; R.: Schluss ziehen: conclðdÐren, mnd., sw. V.: nhd. schließen, abschließen, beenden, Schluss ziehen, folgern; R.: sich zum Vorteil ziehen: afbõten, mnd., sw. V.: nhd. abziehen, an Geld kürzen, sich zum Vorteil ziehen; R.: vor Gericht ziehen: besõken, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, in Abrede stellen, vor Gericht ziehen, anklagen

ziehen: got. *akan ?, dragan* 1, faran* 1, talzjan* 7, tiuhan 12, *þinsan

ziehen -- ziehen zu: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen: zãhen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, führen, treiben, ziehen machen

ziehen -- ziehen von: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- zur Rechenschaft ziehen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

ziehen: ae. õbregdan; õswÚman (1); bregdan; dragan; faran; fÊran; gebregdan; gehladan; g’ngan; gesÆgan; getéon (2); getyhtan; hladan; pullian; sÆgan (1); *swÚman (1); téon (3); togian; twiccian; tyhtan; R.: Furchen ziehen: ae. f‘ran (1); f‘rian (2); R.: in die Länge ziehen: ae. ðp õtéon; dragan; forebrÚdan; R.: sich ziehen: ae. ontéon; R.: zur Rechenschaft ziehen: ae. gerõdian; *rõdian, ziehen: ae. õbregdan; õswÚman (1); bregdan; dragan; faran; fÊran; gebregdan; gehladan; g’ngan; gesÆgan; getéon (2); getyhtan; hladan; pullian; sÆgan (1); *swÚman (1); téon (3); togian; twiccian; tyhtan; R.: Furchen ziehen: ae. f‘ran (1); f‘rian (2); R.: in die Länge ziehen: ae. ðp õtéon; dragan; forebrÚdan; R.: sich ziehen: ae. ontéon; R.: zur Rechenschaft ziehen: ae. gerõdian; *rõdian

ziehen -- ziehen aus: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schütelen, schütlen, mhd., sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, mhd., sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen: afries. fara (1) 80 und häufiger?; lðka 16; tiõ (1) 126; trekka 1; R.: rückwärts ziehen: afries. urbektiõ 2, ziehen: afries. fara (1) 80 und häufiger?; lðka 16; tiõ (1) 126; trekka 1; R.: rückwärts ziehen: afries. urbektiõ 2

ziehen: germ. *dragan; *drak-; *gateuhan; *leukan?; *taugjan; *tauhjan; *teuhan; *þensan; *trekan; *tugæn; R.: an Seilen ziehen: germ. *sailjan, ziehen: germ. *dragan; *drak-; *gateuhan; *leukan?; *taugjan; *tauhjan; *teuhan; *þensan; *trekan; *tugæn; R.: an Seilen ziehen: germ. *sailjan

ziehen: reisen (1), mhd., sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben; rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; roufen (1), mhd., sw. V.: nhd. raufen, an den Haaren raufen, bei den Haaren raufen, sich bei den Haaren raufen, reißen, zücken, ausreißen, ausrupfen, sich balgen, prügeln, ziehen, reißen an; rücken (1), rucken, rochen, mhd., sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

ziehen wollen (V.) in: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

ziehen: afries. atiõ? 3; breida 11, ziehen: afries. atiõ? 3; breida 11

ziehen -- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, mhd., sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

ziehen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schürzen, schurzen, mhd., sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, schürzen, ziehen, schlingen (V.) (1), bereit machen, rüsten, binden um; sÆgen, mhd., st. V.: nhd. sich senken, senken, niederfallen, sinken, niedersinken, fallen, sich neigen, dringen, strömen, stürmen, ziehen, hinabsteigen, fließen, sickern aus, sich niederlassen; sloufen, slæfen, mhd., sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; spannen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; spinnen (1), mhd., st. V.: nhd. spinnen, weben, schnurren, geben, ziehen; streifen, mhd., sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; stroufen, stræfen, strðfen, mhd., sw. V.: nhd. streifen, von sich streifen, abstreifen, hineinschlüpfen, ziehen, umherstreifen, Haut abstreifen, häuten, abziehen, abnehmen von, schinden, schädigen; trechen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, zerren, schieben, stoßen, mitnehmen; trecken (1), mhd., sw. V.: nhd. sich verbreiten, ziehen, ziehen auf, führen, lenken, häufen auf

ziehen: geberen* (3), gebern, mhd., sw. V.: nhd. schlagen, ziehen, bilden, erziehen; gedenen, mhd., sw. V.: nhd. »dehnen«, ziehen; gerücken, gerucken, mhd., sw. V.: nhd. »rücken«, geraten (V.) auf, herausziehen, ziehen, zuwenden; gestrÆchen, mhd., st. V.: nhd. wandern, ziehen, striegeln, putzen, streichen, zeichnen auf; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; gezücken*, gezucken, mhd., sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über; kegen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, schleppen; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: an sich ziehen: gelesen (1), mhd., st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; halsen (1), mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. »halsen«, umhalsen, um den Hals fallen, umarmen, umklammern, an sich ziehen; R.: ein Haarseil ziehen durch: hÏren, mhd., sw. V.: nhd. ein Haarseil ziehen durch

ziehen -- drehend ziehen: renken, mhd., sw. V.: nhd. »renken«, drehend ziehen, hin und her bewegen, sich bewegen

ziehen: ðzzücken, ðzzucken, ðz zücken, mhd., sw. V.: nhd. »auszücken«, herausziehen, ziehen; varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vetzen (2), fetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: an sich ziehen: überziehen, über ziehen, mhd., st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); ðfholen*, ðfholn, mhd., sw. V.: nhd. hervorbringen, an sich ziehen, erwerben; ðfziehen, ðf ziehen, mhd., st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; R.: aus dem Umlauf ziehen: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: einen Graben um sich ziehen: umbegraben, umbe graben, mhd., st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen; R.: Furchen ziehen: vurhen, furhen*, mhd., sw. V.: nhd. Furchen ziehen, pflügen; R.: in den Krieg ziehen: ðzzogen (1), ðz zogen, mhd., sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen; R.: in die Ferne ziehen: ververren, ververnen, virvirren, ferferren*, mhd., sw. V.: nhd. entfernen, in die Ferne ziehen; R.: in die Höhe ziehen: ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; R.: in die Länge ziehen: ðfzogen, ðf zogen, mhd., sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, in die Länge ziehen; verlengen (1), ferlengen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlängen«, in die Länge ziehen, länger dauern, aufschieben; R.: ins Feld ziehen: ðzreisen (1), ðz reisen, mhd., sw. V.: nhd. »ausreisen«, ins Feld ziehen; velden, felden*, mhd., sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen; R.: untereinander ziehen: verziehen (1), ferziehen*, mhd., st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; R.: vollständig ziehen: volziehen, folziehen*, folleziehen*, mhd., st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen; R.: vor Gericht ziehen: vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; R.: vor Gericht zur Verantwortung ziehen: vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, mhd., sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen; R.: ziehen an: võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: ziehen aus: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; R.: ziehen durch: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; R.: ziehen in: ðzzogen (1), ðz zogen, mhd., sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen; varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, mhd., sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; R.: ziehen mit: umbevüeren, umbe vüeren, umbvüeren, umbefüeren*, umbfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »umherführen«, im Kreis bewegen, umführen, rings umziehen mit, schaden, in Schaden bringen, umhertreiben, ziehen mit; R.: ziehen nach: ðzzogen (1), ðz zogen, mhd., sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen; varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; R.: ziehen über: überziehen, über ziehen, mhd., st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; R.: ziehen unter: vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: ziehen zu: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

ziehen: lðken, luken, mnd., st. V.: nhd. ziehen, zupfen, zuziehen?, schließen?; plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, mnd., sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; ? priten***, mnd., V.: nhd. ziehen?; R.: an sich ziehen: locken (1), mnd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, zum Kommen bewegen, an sich ziehen, verlocken, verführen, jemanden wohin locken (V.) (2), hervorlocken (Bedeutung örtlich beschränkt), herausziehen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: auf seine Seite ziehen: prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, mnd., sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen; R.: auf Wechsel ziehen: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; R.: dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen: prǖnen, prünen, prunen, mnd., sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben; R.: durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; R.: ein Fazit ziehen: ȫverdenken, æverdenken, averdenken, mnd., st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen; R.: eine Geldsumme auf Wechsel ziehen: ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben; R.: Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen: lutteren, lütteren, mnd., sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen; R.: in Betracht ziehen: ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, mnd., st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden; R.: Lippe ziehen: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern; R.: Mund schief ziehen: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern; R.: übers Meer ziehen: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; R.: von einer Gegend in eine andere ziehen: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

ziehen: tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

ziehen: pfeden*, pheden, mhd., sw. V.: nhd. »pfäden«, ziehen, einziehen; R.: als Los ziehen: liezen (1), mhd., st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien; R.: an sich ziehen: liechen (2), mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; pfnurren*, phnurren, mhd., sw. V.: nhd. anschwellen, schnurren, brummen, schnauben, wenden, an sich ziehen; R.: in die Länge ziehen: lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern; R.: schlecht ziehen: misseziehen, mhd., st. V.: nhd. schlecht ziehen, schlechte Wahl treffen; R.: ziehen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: ziehen müssen auf: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: ziehen müssen in: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: ziehen müssen zu: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: zu sich ziehen: liechen (2), mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

ziehen: recken (1), racken, rechken, mnd., sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐsen (1), reisen, reysen, mnd., sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten; rÆten, ritten, mnd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen; rücken, rucken, rüggen, mnd., sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern; slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; slðen***, mnd., V.: nhd. ziehen; strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; strȫpen, stræpen, mnd., sw. V.: nhd. abstreifen, abziehen, berauben, ausbeuten, plündern, streichen, ziehen, umherstreifen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Abzugskanäle ziehen: slæten (1), mnd., sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen; R.: an sich ziehen: schõren (1), mnd., sw. V.: nhd. »scharen«, in Gruppen einteilen, auf sich vereinigen, an sich ziehen, sammeln; R.: den Körper lang ziehen: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen; R.: einen Ring durch die Nase ziehen: ringen (3), mnd., sw. V.: nhd. einen Ring anlegen, einen Ring durch die Nase ziehen, eiserne Radreifen aufziehen, umringen, ringförmig platzieren, Holz bündeln; R.: glatt ziehen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: Grenze ziehen: snõden, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen, Grenze ziehen; R.: in Betracht ziehen: sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, mnd., st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten; R.: in die Länge ziehen: sweifen* (2), sweyfen, schweyfen, mnd., sw. V.: nhd. »schweifen«, in die Länge ziehen, verzögern; R.: Linien ziehen: rÆgen (1), rigen, rÆen, mnd., V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?; R.: Linien ziehen auffädeln: rÆen (1), mnd., st. V.: nhd. Streifen abteilen, Linien ziehen auffädeln, besticken, mit Bändern oder Perlen besetzen, sich einordnen, einfügen; R.: mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen: rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen; R.: nach sich ziehen: slÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen; R.: Strich ziehen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: Wassergraben ziehen: rÆen (2), mnd., sw. V.: nhd. Wassergraben ziehen; R.: zur Schlinge ziehen: snarken (1), mnd., sw. V.: nhd. schlingen, binden, zur Schlinge ziehen

ziehen: ahd. wallæn* 26; zeisen* 3; ziohan 137; zæhen* 2, ziehen: ahd. wallæn* 26; zeisen* 3; ziohan 137; zæhen* 2

ziehen: getÐn, mnd., st. V.: nhd. ziehen; hõlen, mnd., sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen; R.: Abzugsgräben ziehen: græven (1), mnd., sw. V.: nhd. durchbohren, aushöhlen, Abzugsgräben ziehen; R.: aus dem Wasser ziehen: inhõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, mnd., sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; R.: bei den Haaren ziehen: hõrlðken, mnd., V.: nhd. bei den Haaren ziehen, Haare ausraufen; hõrtægen, hõrtogen, hõrtõgen, hõrtagen, mnd., sw. V.: nhd. bei den Haaren ziehen, Haare reißen; R.: einen Gürtel um etwas ziehen: gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, mnd., sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen; R.: Glocke ziehen: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen; R.: Gürtel um etwas ziehen: görden, gorden, mnd., sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen

ziehen -- ziehen durch: spannen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen: anfrk. lÆthan* 13; tian 3; thinsan* 1, ziehen: anfrk. lÆthan* 13; tian 3; thinsan* 1

ziehen: wallen (2), mhd., sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; wanderen (1), wandern, mhd., sw. V.: nhd. wandern, gehen, ziehen, in Bewegung setzen, wandeln, reisen, leben, verwandeln; wegen (1), mhd., sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

ziehen: zangen, mhd., sw. V.: nhd. »zangen«, ziehen, fassen, zerren; zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

ziehen: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; zõfen (1), zõven, mhd., zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen

ziehen -- ziehen nach: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; sweimen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwingen, sich aufschwingen, fliegen, zufliegen auf, schweben in, schweben über, herunterfallen von, ziehen nach, schweben, schweifen, fahren, überfließen

ziehen -- hin und her ziehen: slingen, mhd., st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen

ziehen -- ziehen über: schuohen, schuochen, schüehen, schðhen, schuon, schãhen, schæn, mhd., sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen ausstatten, Schuhe anziehen, ausrüsten, anlegen, ziehen über, kleiden in; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stapfen, staffen, mhd., sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über; streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen: zocken, zochen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen; zogelen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen; zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

ziehen -- ziehen in: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

Ziehen: denen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dehnen, Ziehen, Spannen

Ziehen: zogen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

Ziehen: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Ziehen: trecken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Führen, Lenken, Häufen auf

Ziehen: rücken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

Ziehen: tugen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

Ziehen: zõfen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zafen«, Ziehen, Prunken

Ziehen: ziehen (2), mhd., st. N.: nhd. Ziehen; zoc, zog, mhd., st. M.: nhd. Ziehen, Zug, Auszug, Kriegszug, Gefolge, Schar (F.) (1), Bogenspannung, Schlägerei, Balgerei

Ziehen -- gewaltsames Ziehen: gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; R.: hinter jemandem ziehen: hinderziehen, hinder ziehen, mhd., st. V.: nhd. »hinterziehen«, hinter jemandem ziehen, jemandem in den Rücken fallen, entziehen, zurückziehen; R.: in Betracht ziehen: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; R.: in Erwägung ziehen: geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; R.: sich ziehen: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; R.: Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: halpvihe, halfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Halbvieh«, Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen; R.: ziehen an: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; R.: ziehen aus: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: ziehen durch: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; R.: ziehen in: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; R.: ziehen machen: gezãhen, mhd., sw. V.: nhd. abziehen von, ziehen machen; R.: ziehen über: kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

Ziehen -- kurzes schnelles heftiges Ziehen: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse; R.: sich ziehen: zühtigen, zuhtigen, zuhtegen, zühtegen, mhd., sw. V.: nhd. aufziehen, züchtigen, strafen, bestrafen, bedrücken, bedrängen, sich ziehen, bilden; R.: Zaun ziehen: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen; R.: Zaun ziehen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen; R.: ziehen an: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zocken, zochen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen; R.: ziehen auf: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ziehen durch: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ziehen in: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ziehen machen: zãhen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, führen, treiben, ziehen machen; R.: ziehen nach: zuotrÆben (1), zðtrÆben, zuo trÆben, mhd., st. V.: nhd. »zutreiben«, ziehen nach, einfahren in, auferlegen, vereinen, aufhalsen; R.: ziehen über: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ziehen um: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen; R.: ziehen unter: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ziehen vor: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: ziehen wollen: wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten; R.: ziehen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Ziehen: germ. *tuga-; *tuga-; *tugi‑; *tuhti-, Ziehen: germ. *tuga-; *tuga-; *tugi‑; *tuhti-

Ziehen: wellen (2), wollen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

Ziehen -- Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen: heftÐrÐme, hechtÐreme, mnd., N.: nhd. Heftrahmen?, Teil des Pferdegeschirrs, Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen; R.: ins Feld ziehen: krÆgen (2), kriegen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, einen Rechtsstreit führen, prozessieren, Fehde führen, ins Feld ziehen; R.: Kreis um etwas ziehen: görden, gorden, mnd., sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen; R.: schwere Güter am Karren ziehen: knÐvelen***, mnd., sw. V.: nhd. schwere Güter am Karren ziehen?; R.: sich zurück ziehen: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

Ziehen: afries. breud 1 und häufiger?, Ziehen: afries. breud 1 und häufiger?

Ziehen -- Ziehen an den Haaren: hõrtoch, mnd., M.: nhd. Haarzug, Haarziehen, Ziehen an den Haaren, Reißen an den Haaren; R.: zu sich ziehen: kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

Ziehen: trecken*** (2), mnd., N.: nhd. Zug, Zögern, Ziehen; tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente

Ziehen: tocht***, mnd., M.: nhd. Zug, Ziehen

Ziehen -- Ziehen am Haar: ae. feaxfang, Ziehen -- Ziehen am Haar: ae. feaxfang

Ziehen: an. tingja, tog, tuttan

Ziehen: ahd. zug (1) 15, Ziehen: ahd. zug (1) 15

Ziehen -- Ziehen am Haar: afries. hÐrbreud 2, Ziehen -- Ziehen am Haar: afries. hÐrbreud 2

Ziehen -- Ziehen an der Nase: afries. nosebreud 2, Ziehen -- Ziehen an der Nase: afries. nosebreud 2

Ziehen -- Ziehen an einen Ort: tætÆden* (2), totiden, mnd.?, N.: nhd. Ziehen an einen Ort, Streben (N.), Neigung, Sehnsucht; tætÆdinge*, totidinge, mnd.?, F.: nhd. Ziehen an einen Ort, Streben (N.), Neigung, Sehnsucht; R.: ziehen zu bzw. nach: tætÆden* (1), totiden, mnd.?, V.: nhd. ziehen zu bzw. nach, Zuflucht nehmen, streben, sich sehnen; R.: Zukünftiges in Erwägung ziehen: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um; R.: zur Verantwortung ziehen: ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

Ziehen -- Instrument zum Ziehen der Zähne: tõntange, t¯ntange, tÐntange, mnd., F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne; R.: nach vorn ziehen: vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, mnd., st. V.: nhd. nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen; R.: rasch ziehen: tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen; R.: Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen: treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln; R.: vor Gericht ziehen: vorrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. eidlich erklären, beschwören, vor Gericht ziehen, anklagen; R.: weiter ziehen: vȫrrücken, vorrucken, mnd., sw. V.: nhd. vorrücken, vorwärts rücken, weiter ziehen, stellen, am Fortziehen verhindern
Ziehen -- die Ziehen: tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden; R.: durch Teer ziehen: vortÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren; R.: ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen; R.: Ertrag aus dem Acker ziehen: võgen (1), vagen, fõgen, mnd., sw. V.: nhd. Land benutzen, Ertrag aus dem Acker ziehen, Frucht ernten; R.: Ertrag ziehen von: vrüchtigen, vruchtigen, mnd., sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen; R.: Frucht ziehen von: vrüchtigen, vruchtigen, mnd., sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen; R.: in Betracht ziehen: vortrachten, mnd., sw. V.: nhd. erwägen, überlegen (V.), in Betracht ziehen; R.: in den Schmutz ziehen: vǖlen (1), mnd., sw. V.: nhd. verfaulen machen, beschmutzen, moralisch verderben, in den Schmutz ziehen, mit Schmutz bewerfen; R.: in die Höhe ziehen: uphissen*, uphisen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufhissen, in die Höhe ziehen; uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; winden (1), mnd.?, st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben; R.: in die Länge ziehen: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen; vorletten (2), mnd., sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen; vorstrecken, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; vortÐn (1), vortein, vortehen, vortien, mnd., st. V.: nhd. abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V., verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, verziehen, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); ? vorwicken, mnd., sw. V.: nhd. unglücklich ausgehen?, in die Länge ziehen?; R.: ins Feld ziehen: ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden; ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

ziehen« -- »Zangen ziehen«: tangentÐn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Zangenziehen«, »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen

ziehen«: gezÆhen, mhd., st. V.: nhd. »ziehen«, sich rühmen, beschuldigen, geltend machen; gezogen (1), mhd., sw. V.: nhd. »ziehen«

ziehen« -- »Haare ziehen«: hõretõpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Haare ziehen«

ziehen« -- »von dannen ziehen«: dannenziehen, mhd., st. V.: nhd. »von dannen ziehen«, wegziehen

Ziehen«: as. tuht* 4, Ziehen«: as. tuht* 4

Ziehen«: gezãhe***, mhd., st. N.: nhd. »Ziehen«

Ziehen«: ahd. zuht 45, Ziehen«: ahd. zuht 45

ziehend -- die ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend: ȫvertõlich, ævertõlich, mnd., Adj.: nhd. die ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend, überzählig?, überflüssig?, übermäßig?; ȫvertÐlich, ærtÐlich, ȫvertellich, ævertÐlich, mnd., Adj.: nhd. die ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend, überzählig?, überflüssig?, übermäßig?

ziehend -- durchs Land ziehend: afries. feldfarande, ziehend -- durchs Land ziehend: afries. feldfarande

ziehend: kegende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ziehend

ziehend: ziehende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ziehend

ziehend -- nach Süden ziehend: sunder (7), mhd., Adj.: nhd. südlich, nach Süden ziehend, von Süden kommend, Süden betreffend

ziehend: tȫgich***, mnd., Adj.: nhd. ziehend; R.: ziehend machen: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; R.: ziehend Waren fälschen: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

ziehend -- ziehend machen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

ziehende Schar (F.) (): vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

ziehende -- sich ziehende Linie: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

ziehender -- ziehender Schmerz: kellinge, killinge, mnd., F.: nhd. Schmerz, Wehtun, ziehender Schmerz, anhaltender Schmerz, rheumatische Schmerzen; kelnisse, mnd., F.: nhd. Schmerz, Wehtun, ziehender Schmerz

Ziehender: ziehÏre*, zieher, mhd., st. M.: nhd. »Zieher«, Ziehender, aufziehender Pfleger; zogel, mhd., st. M.: nhd. Besitzer, Ziehender, an sich Ziehender, Sammelnder; R.: an sich Ziehender: zogel, mhd., st. M.: nhd. Besitzer, Ziehender, an sich Ziehender, Sammelnder

Ziehender -- aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender: inkæmÏre, inkæmer, inkomer, inkõmer, inkamer, mnd., M.: nhd. Einwanderer, Zuzügler, Ankömmling, Besucher, aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender

Ziehender -- Schiffe am Seil Ziehender: treilÏre*, treiler, mnd.?, M.: nhd. Schiffe am Seil Ziehender

ziehendes -- ziehendes Heer: hÐrgetoch, hergetoch, mnd., M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtoch, hertoch. hertucht, mnd., M.: nhd. »Heerzug«, Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtrecke*?, hÐrtreck, hertreck, mnd., M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg

Zieher: tȫgÏre* (1), töger, toger, mnd.?, M.: nhd. Zieher, Aufwinder; treckÏre***, trecker, trekker, mnd., M.: nhd. Zieher; werpÏre***, werper***, mnd.?, M.: nhd. Werfer, Zieher

Zieher: zugel (1), mhd., st. M.: nhd. Zieher, Züchter

Zieher: an. *togi?, Zieher: an. *togi?

Zieher«: ziehÏre*, zieher, mhd., st. M.: nhd. »Zieher«, Ziehender, aufziehender Pfleger

Zieher«: got. *tuga ?, Zieher«: got. *tuga ?

Zieher«: tÐÏre***, mnd., M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

Zieher«: ahd. zuhtõri* 2, Zieher«: ahd. zuhtõri* 2

Zieherin: ahd. *zoha?, Zieherin: ahd. *zoha?

Ziehgerät: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Ziehkind: ae. fæstorbearn; fæstorcild; fæstring, Ziehkind: ae. fæstorbearn; fæstorcild; fæstring

Ziehmutter: ae. fæstormædor, Ziehmutter: ae. fæstormædor

Ziehschläger« (Name eines Schwertes): an. Dragvandill, Ziehschläger« (Name eines Schwertes): an. Dragvandill

Ziehstrang -- Ziehstrang am Pferdegeschirr: sÆtrÐme, zijtrÐme, mnd., M.: nhd. »Seitriemen«, Seitenriemen, Ziehstrang am Pferdegeschirr

zieht -- Mensch der etwas zieht bzw. dreht: tÐÏre***, mnd., M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

zieht -- Ochse der den Haken zieht: hõkosse, hackosse, hakeosse, mnd., M.: nhd. Ochse der den Haken zieht

zieht -- Salinenarbeiter der die Sole im Schöpfeimer aus dem Sod zieht: ȫsÏre*, ȫser, osser, mnd., M.: nhd. Salinenarbeiter der die Sole im Schöpfeimer aus dem Sod zieht, Solschöpfer am Sode
Ziehtag: stÐvendach, mnd., M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag

Ziehung: got. *taðhts, Ziehung: got. *taðhts

Ziehung«: ziehunge***, mhd., st. F.: nhd. »Ziehung«

Ziehvater: plÐgesman, plegesman, plÐgsman, mnd., M.: nhd. Ziehvater, Pfleger, Vormund eines nicht mündigen Menschen, Rechtsanwalt, Rechtsvertreter, Handlanger, Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk)

Ziehvater: ae. fæstorfÏder, Ziehvater: ae. fæstorfÏder

Ziehvater: ammolf, mhd., st. N.: nhd. Pflegevater, Ziehvater

Ziehvorrichtung: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Ziel: got. mundrei* 1, Ziel: got. mundrei* 1

Ziel: ae. ’nde (1); R.: des Zieles sicher: ae. rihtscytte, Ziel: ae. ’nde (1); R.: des Zieles sicher: ae. rihtscytte

Ziel -- entgegengesetztes Ziel: gegenzil, mhd., st. N.: nhd. Widerstand, entgegengesetztes Ziel

Ziel -- übers Ziel hinausschießen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

Ziel -- höchstes Ziel: hæchgewin, mhd., st. M.: nhd. »Hochgewinn«, höchstes Ziel, höchster Preis

Ziel -- ans Ziel kommen: hinkomen, hinekomen, hin komen, mhd., st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

Ziel: mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; ? micke (3), mnd.? Sb.: nhd. Linie, gerade Richtung, Ziel?; mikke* (3), micke, mnd., Sb.: nhd. Absicht, Ziel, Richtung; R.: ans Ziel gelangen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; R.: ans Ziel seiner Wünsche kommen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; R.: das Ziel nicht erreichend: misse (3), mis, mnd., Adj.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; misse (4), mis, mnd., Adv.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; R.: jemanden ans Ziel geleiten: ȫvergelÐiden, ævergelÐiden, mnd., sw. V.: nhd. »übergeleiten«, jemanden an einen anderen Ort geleiten, jemanden ans Ziel geleiten, begleiten; R.: Maß und Ziel setzen: mõtigen, mnd., sw. V.: nhd. Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern; mÐtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen; R.: Schuss über das Ziel hinaus: ȫverschȫte, æverschȫte, o¦erschȫte, mnd., st. M.: nhd. Schuss über das Ziel hinaus, Fehlschuss; R.: Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird: papegæiebæm, mnd., M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienbæm, papagæienbæm, papehægenbæm, papegeyenbæm, mnd., M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienstange, mnd., F.: nhd. »Papageienstange«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange auf dem Schützenplatz; papengæienbæm, mnd., M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; R.: Vogel als Ziel der Schützen: papegæie, papegoye, papegeye, papegæde, papege, papegoie, papageye, papagoy, papagæie, papagoie, papigæie, pavegæie, mnd., M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft; papengæie, mnd., M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft; R.: Ziel erreichen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: zu Pferd ans Ziel gelangen: ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten
Ziel: sõke, zaeke, saike, sacke, mnd., F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?); R.: das Ziel treffend: scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; R.: ein Ziel erreichen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; rȫren, rǖren, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen; R.: ein Ziel treffen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; R.: gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; R.: gestecktes Ziel: rõm (2), r¯m, raam, rõme, mnd., M.: nhd. Ansturm, Angriff, Absicht, Streben (N.), Plan, gestecktes Ziel, Vorschlag, Entwurf, Beratschlagung (Bedeutung örtlich beschränkt), Beschluss, Vereinbarung, Festsetzung, Bestimmung; R.: Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen: schÆndÏreprÐdige*, schinderprÐdige, mnd., F.: nhd. »Schinderpredigt«, Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen; R.: sich zu einem Ziel bewegen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; R.: Ziel anstreben: strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; R.: Ziel setzen: stÐken (4), stecken, mnd., sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

Ziel -- zum Ziel führen: gelenden, gelenten, mhd., sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

Ziel: ahd. zil 4; enti (1) 277?; gizil* 3; R.: ans Ziel gelangen: ahd. follafaran* 3; mieren* 1; R.: einer Sache ein Ziel setzen: ahd. mezzæn* (1) 4; R.: erreichtes Ziel: ahd. bikwemanÆ* 4; duruhbikwemanÆ* 1; duruhkweman* 5; R.: zukünftiges Ziel: ahd. zuowartida* 2; R.: zum Ziel bringen: ahd. duruhbringan* 2, Ziel: ahd. zil 4; enti (1) 277?; gizil* 3; R.: ans Ziel gelangen: ahd. follafaran* 3; mieren* 1; R.: einer Sache ein Ziel setzen: ahd. mezzæn* (1) 4; R.: erreichtes Ziel: ahd. bikwemanÆ* 4; duruhbikwemanÆ* 1; duruhkweman* 5; R.: zukünftiges Ziel: ahd. zuowartida* 2; R.: zum Ziel bringen: ahd. duruhbringan* 2

Ziel -- bis ans Ziel reiten: volrÆten, folrÆten*, mhd., st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen

Ziel: afries. dæl* 1, Ziel: afries. dæl* 1

Ziel: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zilstat, mhd., st. F.: nhd. »Zielstatt«, Zielstätte, Ziel; zwec, zuoc, mhd., st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel; R.: als Ziel aufstellen: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; R.: als Ziel festmachen: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; R.: am Ziel befindlich: zileht, mhd., Adj.: nhd. am Ziel befindlich, grenzständig (Baum), in Reihen und Streifen geteilt; R.: das Ziel Erreichender: zilbesitzÏre*, zilbesitzer, mhd., st. M.: nhd. »Zielbesitzer«, das Ziel Erreichender, Sieger; R.: der nach dem Ziel Laufender: zilloufÏre*, zilloufer, mhd., st. M.: nhd. »Zielläufer«, der nach dem Ziel Laufender, Wettläufer; R.: Ziel finden: widerwenden (1), wider wenden, mhd., sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), mhd., st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

Ziel: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐl (1), teel, til, zil, tzil, mnd., N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis; til, mnd.?, N.: nhd. Ziel; zwek, zweck, mnd., M.: nhd. Zweck, Ziel; R.: Abweichung vom Ziel: unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall; R.: ans Ziel gelangen: vulgõn, volgõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; R.: Ziel beim Stechen während der Ritterspiele: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell; R.: Ziel betreffend: tÐlhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ziel betreffend, Geburt betreffend; R.: Ziel erreichen: tærõmen*, toramen, mnd.?, sw. V.: nhd. Ziel erreichen, womit fertig werden; R.: zum Ziel gelangen: winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen; R.: zum Ziel kommen: værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, mnd., st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; vullenvõren, mnd., st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; vulvõren, mnd., st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; R.: zum Ziel treiben: ðtdrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Macht fördern, zum Ziel treiben

Ziel: gemicke, gemick, mnd., N.: nhd. Maß, rechtes Maß, Ziel; R.: in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin: inschÐten, inscheten, inscheiten, mnd., st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein: inschÐten, inscheten, inscheiten, mnd., st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: ins Ziel halten: hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

Ziel -- über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen: überezilen*, überzÆlen, überzÆln, mhd., sw. V.: nhd. »überzielen«, über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen, übertreffen, durchwandern

Ziel -- bis ans Ziel bringen: volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen

Ziel -- höchstes Ziel: überzil, mhd., st. N.: nhd. »Überziel«, »Oberziel«, höchstes Ziel

Ziel -- über Ziel und Maß hinausreichen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

Ziel: idg. *ado‑, Ziel: idg. *ado‑

Ziel -- zum Ziel kommen: volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volrechen, folrechen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

Ziel -- Ziel verfehlen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

Ziel -- bis an das Ziel bringen: vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, mhd., an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen

Ziel: ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; R.: ein Ziel treffen: drõpen (1), drapen, mnd., sw. V.: nhd. treffen, zusammentreffen, ein Ziel treffen, übereintreffen; R.: Ziel nicht treffen: entrõken, enrõken, mnd., sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren; R.: Ziel verfehlen: entrõken, enrõken, mnd., sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren; R.: zum Ziel führen: enden (1), Ðnden, eynden, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen

Ziel: an. hãfi, *tili?

Ziel: rõm (1), mhd., st. M.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.), Bemühung, Auftrag, Erfüllung, Schuss, Schwung; rõme, mhd., st. F.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.); schuzzil, mhd., st. N.: nhd. Schussziel, Ziel, Zielscheibe; R.: als Ziel ins Auge fassen: rÏmen (1), mhd., sw. V.: nhd. zielen, trachten, streben, treffen, als Ziel ins Auge fassen; R.: sich nach einem Ziel bewegen: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; R.: Ziel stecken: sõzen, sæzen, mhd., sw. V.: nhd. setzen, Sitz anweisen, Wohnsitz anweisen, besetzen, festsetzen, fertigmachen, einrichten, Ziel stecken, entstehen, sich bemühen um, bestimmen, festsetzen in

Ziel: ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; R.: als Ziel festsetzen: berõmen (1), mhd., sw. V.: nhd. als Ziel festsetzen; R.: falsches Ziel: aberzil, mhd., st. N.: nhd. »Aberziel«, falsches Ziel; R.: sicher an ein Ziel führen: durchvüeren, durch vüeren, durchfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »durchführen«, hindurchführen, hindurchbefördern, geleiten, sicher an ein Ziel führen; R.: zum Ziel kommen: bezilen*, beziln, mhd., sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen

Ziel -- zum Ziel gelangen: volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

Ziel: germ. *rÐma‑, Ziel: germ. *rÐma‑

Ziel -- zum Ziel gelangen: gerõmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen

Ziel: meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; mez, mhd., st. N.: nhd. Maß, Ausdehnung, ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß, Richtung, Wendung, Ziel, Flüssigkeitsmaß, Getreidemaß; R.: ans Ziel bringen: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen; R.: weiteres Ziel: mitehandel, mhd., st. M.: nhd. »Mithandel«, Nebenziel, weiteres Ziel; R.: Ziel verfehlen: missegeben, mhd., st. V.: nhd. eine Sache schlecht machen, Ziel verfehlen, verderben; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, mhd., st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln; R.: zum Ziel kommen: passen, mhd., sw. V.: nhd. »passen«, zum Ziel kommen, erreichen

Ziel -- bis ans Ziel rennen: volrennen, folrennen*, mhd., sw. V.: nhd. »voll rennen«, bis ans Ziel rennen

Ziel -- als Ziel festsetzen: verrõmen, verrÏmen, ferrõmen*, mhd., sw. V.: nhd. als Ziel festsetzen

Ziel«: gezil***, mhd., st. F.: nhd. »Ziel«

Zielbaum«: zilboum, mhd., st. M.: nhd. »Zielbaum«, Grenzbaum

Zielbesitzer«: zilbesitzÏre*, zilbesitzer, mhd., st. M.: nhd. »Zielbesitzer«, das Ziel Erreichender, Sieger

Zielbrunnen«: zilbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Zielbrunnen«, Brunnen als Grenzzeichen

Zielbüchse: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf; tÐlhõke, mnd.?, F.: nhd. »Zielhaken«, Zielbüchse, eine Art Feuergewehr; tÐlrær, telrær, mnd.?, N.: nhd. »Zielrohr«, Zielbüchse, eine Art Feuergewehr

Ziele -- bis zum Ziele gehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

Ziele -- nicht zum Ziele führend: unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich

zielen: gerõmen*, mnd., sw. V.: nhd. treffen, zielen, einzurichten suchen, auszuführen suchen; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inrõmen, inramen, mnd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, zielen, bestimmen, auf das Beste zur Unterstützung einer Sache abzielen, den besten Weg zu finden suchen

zielen: bewenden, mhd., sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; erriemen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, trachten; R.: zielen auf: erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

zielen: as. ræmon* 4, zielen: as. ræmon* 4

zielen: ahd. zilæn* 8; *zilæn?; gitreffan* 3; gizilæn* 5; rõmÐn 32; treffan* 52; R.: zielen nach: ahd. rõmÐn 32, zielen: ahd. zilæn* 8; *zilæn?; gitreffan* 3; gizilæn* 5; rõmÐn 32; treffan* 52; R.: zielen nach: ahd. rõmÐn 32

zielen: an. hãfa (1), munda

zielen: micken, mnd., sw. V.: nhd. Auge auf etwas richten, zielen, beachten; R.: zielen auf: mÐnen, meinen, meynen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), seine Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen

zielen: idg. *del- (1), zielen: idg. *del- (1)

zielen: rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; R.: zielen auf: seigen (1), mhd., sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; R.: zielen in: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zielen: rÏmen (1), mhd., sw. V.: nhd. zielen, trachten, streben, treffen, als Ziel ins Auge fassen

zielen: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

zielen: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zielen: zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, ringen, streben, feststellen, festsetzen; R.: zielen auf: warnemen (1), war nehmen, mhd., st. V.: nhd. wahrnehmen, bemerken, beobachten, sehen, ansehen, nachsehen, hören, sich bemühen um, sich kümmern um, beachten, achten auf, aufpassen, warten auf, suchen, berücksichtigen, sorgen für, üben, tun, zielen auf, führen, anführen

zielen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

zielen: germ. *rÐmÐn?; *tilæn, zielen: germ. *rÐmÐn?; *tilæn

zielen: rõmen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rahmen« (2), zielen, trachten, streben, treffen, sich bemühen um, sich beschäftigen mit, beachten, erreichen, aufsuchen, heimsuchen

zielen: got. *tilon, zielen: got. *tilon

zielen: tÐlen* (1), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. zielen, Geschütz richten; uprõmen*, upramen, mnd.?, sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen

zielen: gerõmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen; gerÏmen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, streben; R.: zielen auf: getreffen, mhd., st. V.: nhd. treffen, finden, zielen auf

Zielen: gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit

Zielen: merke (1), mhd., st. F.: nhd. »Merke«, Zielen, Beachtung, Wahrnehmung, Augenblick, Absicht, Beobachtung, Aufmerksamkeit

Zielen: rõm (1), mhd., st. M.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.), Bemühung, Auftrag, Erfüllung, Schuss, Schwung; rõme, mhd., st. F.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.)

Zielen: zilen* (2), ziln, mhd., st. N.: nhd. Zielen

Zielen: ae. scotung, Zielen: ae. scotung

Zielen: rõmen (2), mhd., st. N.: nhd. »Rahmen« (N.), Zielen

Zielen: rÏmen (2), mhd., st. N.: nhd. Zielen

zielen«: ahd. zilÐn 48, zielen«: ahd. zilÐn 48

zielen«: gezilen*, geziln, mhd., sw. V.: nhd. »zielen«, anstreben

zielend -- auf Mord zielend: mȫrdÏrelÆk*, mȫrderlÆk, morderlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord zielend, meuchelmörderisch
zielend: triftic, mhd., Adj.: nhd. »triftig«, treffend, zielend, gehörend, gehörig

zielend: warnemende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wahrnehmend, bemerkend, beobachtend, sehend, ansehend, nachsehend, hörend, bemühend, kümmernd, beachtend, achtend, aufpassend, wartend, suchend, berücksichtigend, übend, zielend, führend, anführend

zielend: gerÏme, mhd., Adj.: nhd. zielend, achtend

zielend -- auf Anfechtung zielend: anevehtlich, anefehtlich*, mhd., Adj.: nhd. Anfechtung in sich schließend, auf Anfechtung zielend

Zieler: zilÏre* 1, zilere, ziler, cilre, mhd., st. M.: nhd. auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender, Zieler, Stelle zwischen den Augenbrauen

Zielhaken«: tÐlhõke, mnd.?, F.: nhd. »Zielhaken«, Zielbüchse, eine Art Feuergewehr

Zielläufer«: zilloufÏre*, zilloufer, mhd., st. M.: nhd. »Zielläufer«, der nach dem Ziel Laufender, Wettläufer

ziellos: schenzlich, mhd., Adj.: nhd. ziellos; schenzlÆche, mhd., Adv.: nhd. ziellos

ziellos: endelæs, mhd., Adj.: nhd. endlos, unbegrenzt, unbefestigt, ungültig, untätig, unentschlossen, unendlich, ziellos, vergeblich, ewig

ziellos: unbeziht, mhd., Adj.: nhd. ziellos; R.: ziellos dahintreiben: vluoten (1), fluoten*, mhd., sw. V.: nhd. fließen, strömen, fluten, ziellos dahintreiben

ziellos: ahd. ungiwis* 28; R.: ziellos hin und her treiben: ahd. flogarzen* 2?, ziellos: ahd. ungiwis* 28; R.: ziellos hin und her treiben: ahd. flogarzen* 2?

ziellos: wÆselæs, wÆslæs, mhd., Adj.: nhd. führerlos, ziellos, ungeleitet, ungelenkt, irregehend, hilflos, verlassen (Adj.), verwaist, ohne besondere Erscheinungsform seiend; wÆselæse, wÆslæse, mhd., Adv.: nhd. führerlos, ziellos, hilflos, verlassen (Adv.)

zielloser -- zielloser Gang: irreganc, ierganc, mhd., st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Zielpflock: sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

Zielpunkt: mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; mÐte, mhd., F.: nhd. Zielpunkt, Ende

Zielpunkt: zwec, zuoc, mhd., st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

Zielrat: got. tilareþs* 1, Zielrat: got. tilareþs* 1

Zielrohr«: tÐlrær, telrær, mnd.?, N.: nhd. »Zielrohr«, Zielbüchse, eine Art Feuergewehr

Zielscheibe: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: Nagel inmitten der Zielscheibe: zwec, zuoc, mhd., st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

Zielscheibe: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐl (1), teel, til, zil, tzil, mnd., N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Zielscheibe: schuzzil, mhd., st. N.: nhd. Schussziel, Ziel, Zielscheibe

Zielsetzung: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise

zielsicher: unverzilet* (2), unverzilt, unferzilet*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. zielsicher

Zielstange: sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

Zielstatt«: zilstat, mhd., st. F.: nhd. »Zielstatt«, Zielstätte, Ziel

Zielstätte: zilstat, mhd., st. F.: nhd. »Zielstatt«, Zielstätte, Ziel

zielstrebig: got. *mundrs, tils* 1

zielstrebig -- zielstrebig gehen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

zielstrebig: an. tilteygilikr, zielstrebig: an. tilteygilikr

zielstrebiges -- zielstrebiges Denken: ahd. indõht 3; indõhtÆ 4, zielstrebiges -- zielstrebiges Denken: ahd. indõht 3; indõhtÆ 4

Zielstrecke«: zilstrecke, mhd., st. F.: nhd. »Zielstrecke«, bestimmte Wegstrecke

ziemen: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: sich ziemen: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

ziemen: gerÆsen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zukommen, ziemen, fallen, niederfallen, gefallen (V.)

ziemen: bezemen, mhd., st. V.: nhd. ziemen, gewähren lassen; R.: sich ziemen für: anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.); anezemen, anzemen, ane zemen, mhd., sw. V.: nhd. anstehen, geziemen, sich ziemen für, angemessen sein (V.), passen zu

ziemen -- nicht ziemen: missekomen, missequemen, mhd., st. V.: nhd. schlecht bekommen, übel bekommen, übel ausschlagen, nicht zukommen, nicht ziemen; missestõn, mhd., st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für; missevüegen, missefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. übel anstehen, nicht ziemen, nicht geziemen

ziemen -- sich nicht ziemen: missezemen, mhd., st. V.: nhd. »missziemen«, ungemäß sein (V.), übel anstehen, unpassend sein (V.), falsch sein (V.), unrecht sein (V.), missfallen, sich nicht ziemen

ziemen -- sich nicht ziemen für: missestõn, mhd., st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für

ziemen: bekæmen, mnd., st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; betÐmen, betamen, mnd., sw. V.: nhd. ziemen, geziemen, sich ziemen; R.: sich ziemen: betÐmen, betamen, mnd., sw. V.: nhd. ziemen, geziemen, sich ziemen; bȫren (2), boren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

ziemen -- nicht ziemen: missesitten*, missitten, mnd.?, sw. V.: nhd. »missitzen«, übel anstehen, nicht ziemen; missetÐmen*, misstÐmen*, mistÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. nicht ziemen

ziemen: an. henta; R.: sich ziemen: an. hãfa (1), sæma, sãma

ziemen -- es ziemt sich: got. gaqimiþ; R.: sich ziemen: got. *timan; R.: ziemend: got. *temiba, *tems

ziemen: idg. *de¨- (1), ziemen: idg. *de¨- (1)

ziemen -- sich ziemen: gebȫren (2), geboren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

ziemen: germ. *gateman; *teman, ziemen: germ. *gateman; *teman

ziemen -- sich ziemen: afries. timia 1, ziemen -- sich ziemen: afries. timia 1

ziemen -- sich ziemen: ahd. girÆsan* 32; sizzen 337?, ziemen -- sich ziemen: ahd. girÆsan* 32; sizzen 337?

ziemen -- sich ziemen gegenüber: ahd. zeman 38, ziemen -- sich ziemen gegenüber: ahd. zeman 38

ziemen -- sich ziemen: anfrk. teman* 1, ziemen -- sich ziemen: anfrk. teman* 1

ziemen«: zimen, mhd., sw. V.: nhd. »ziemen«, passen, anstehen, dünken, sich dünken für

ziemend -- für ziemend erachten: getÐmen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. geziemen, für ziemend erachten

ziemend: as. *thiudo?, ziemend: as. *thiudo?

ziemend: geristic*, geristec, mhd., Adj.: nhd. ziemend, geziemend; geristlich, mhd., Adj.: nhd. ziemend, geziemend; gezam, mhd., Adj.: nhd. zahm, ziemend, angenehm

ziemend»: as. *thiudi?, ziemend»: as. *thiudi?

Ziemendes: behȫrlichÐt, behȫrlicheit, mnd., F.: nhd. Ziemendes, Zukommendes
Ziemer: samel, zamel, mnd., N.: nhd. Ziemer, Rückenstück vom Rind; semmer, mnd., M.: nhd. Ziemer, Rückenbraten, Rückenstück vom Wildbret

Ziemer: zimbere, zimere, cimbere, cimbre, mhd., sw. F.: nhd. Ziemer, Rückenstück des Hirsches oder Rehes, Zeugungsglied des Hirsches, Hirschziemer, Hirschrute, Hirschhoden

Ziemer«: ziemer, mhd., st. M.: nhd. »Ziemer«, Krammetsvogel

ziemhaft«: zimehaft, mhd., Adj.: nhd. »ziemhaft«, ziemlich

ziemlich: afries. temelik 1 und häufiger?, ziemlich: afries. temelik 1 und häufiger?

ziemlich: tȫgellÆk, mnd.?, Adj.: nhd. ziemlich; tȫgellÆke, mnd.?, Adv.: nhd. ziemlich; tȫgen*** (3), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezogen, ziemlich, artig
ziemlich: hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig

ziemlich groß (Bedeutung örtlich beschränkt): grætlÆke*, grætlÆk, grötlÆk, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, ziemlich groß (Bedeutung örtlich beschränkt)

ziemlich: ahd. gilimpfanti*; gizõmi (1) 15?; gizõmi (2) 4?, ziemlich: ahd. gilimpfanti*; gizõmi (1) 15?; gizõmi (2) 4?

ziemlich -- ziemlich handelnd: gestǖm***, mnd., Adj.: nhd. »gestüm«?, ziemlich handelnd

ziemlich: zimehaft, mhd., Adj.: nhd. »ziemhaft«, ziemlich; zÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich

ziemlich: mÏziclÆche*, mÏzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. maßvoll, mäßig, ziemlich; mÏzlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig

ziemlich: anfrk. *tumig?, ziemlich: anfrk. *tumig?

ziemlich: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand

ziemlich: mõtelÆk, matelik, mõetlik, mõtelk, mÐtelik, mÐtelk, mnd., Adj.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr, angemessen, passend; mõtelÆke*, mõtlÆke, mnd., Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; mõtelÆken*, mõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; passelÆk, paslÆk, paslich, passelk, peslÆk, paslik, passelk, peslÆk, mnd., Adj.: nhd. passend, passlich, günstig, ziemlich, gesund, wohlauf seiend, angemessen, ansehnlich

ziemlich: genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, mhd., Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig

ziemlich: billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, mhd., Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann; etewie, etwie, mhd., Adv.: nhd. irgendwie, ungewiss wie, ziemlich, sehr

ziemlich: Ðven (1), evene, effen, mnd., Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, mnd., Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus; R.: ziemlich stark: Ðven (1), evene, effen, mnd., Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, mnd., Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus

ziemlich«: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer

ziemliche -- ziemliche Handlungsweise: gestǖr***, mnd., N.: nhd. »Gestüm«, ziemliche Handlungsweise

Ziemlichkeit: tÐmelichÐt*, temelicheit, mnd.?, F.: nhd. Ziemlichkeit, geziemendes Wesen, Dezenz, Gebühr

Ziemlichkeit«: zimelÆche (2), zimlÆche, mhd., st. F.: nhd. »Ziemlichkeit«, Schicklichkeit; zimelichheit*, zimelicheit, zimelÆcheit, zimlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Ziemlichkeit«, Anständigkeit

Zier: gesmuc, mhd., st. M.: nhd. Schmuck, Zier, Putzsucht; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; geziere (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; gezierede*, gezierde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit

Zier: idg. *dÐiro-, Zier: idg. *dÐiro-

Zier: vorsÆringe, mnd., F.: nhd. Schmuck, Putz, Zier, Ausschmückung, Zierde

Zier -- durchaus Zier machen: überzieren, mhd., sw. V.: nhd. »überzieren«, durchaus Zier machen

Zier: ahd. zierÆ 19; gizieri* 1; gizierida* 2?; gizieridÆ* 1?, Zier: ahd. zierÆ 19; gizieri* 1; gizierida* 2?; gizieridÆ* 1?

Zier: ziere (3), zier, cieri, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Reichtum, Besitz, Freude

Zier: germ. *tÆra-, Zier: germ. *tÆra-

Zier: schȫnhÐt, schȫnheit, mnd., F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, schöne Gestalt, Zier, Schmuck, sittliche Würde, Tugend; sÆr (2), sÆre, zyre, tzire, mnd., F.: nhd. Zier, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit; sÆrichhÐt*, sÆrichÐt, sÆricheit, tziricheit, mnd., F.: nhd. Pracht, Zier, Gekünsteltheit, Geziertheit; smükede*, smükte, mnd., F.: nhd. Schmuck, Zier; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; swans, swants, swantz, swanz, mnd., M.: nhd. Schwanz, männliches Glied, Schleppe, Zier, Glanz, Schmuck, Schweif

Zier -- der Zier berauben: entsÆren, mnd., sw. V.: nhd. der Zier berauben, schänden, entehren

Zier: ae. tÆr, Zier: ae. tÆr

zier«: ziere (1), zier, zÆre, zir, ziure, mhd., Adj.: nhd. »zier«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, stattlich, edel, stolz, schmuck, froh; ziere (2), zier, zÆre, mhd., Adv.: nhd. »zier«, prächtig, schön, herrlich, kostbar, stattlich, edel, stolz

Zierart: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Zierat: geströut (2), mhd., st. N.: nhd. Gestreutes, Zierat; R.: mit blumenförmigem Zierat schmücken: flæren (2), mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), mhd., sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; R.: was sich ansetzt und anheftet als Zierat: klðter, kluter, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tand, Blendwerk, Schmutz oder Befleckung, was sich ansetzt und anheftet als Zierat

Zierat: tirel, mhd., st. F.: nhd. Schmuck, Zierat; R.: als Zierat über ein Gewand hinsetzen: ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, mhd., sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

Zierat: zieræt, mhd., st. M.: nhd. Zierat

Zierat: afries. sÆrhêd 4, Zierat: afries. sÆrhêd 4

Zierat: blech (2), mhd., st. N.: nhd. Blättchen, Metallblättchen, Zierat, Plattenpanzer, Blech, Platte; R.: mit gewobenem Zierat bedecken: bedringen, mhd., st. V.: nhd. drängen, bedrängen, mit gewobenem Zierat bedecken; R.: mit Zierat durchwirken: durchsprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen

Zierat -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht: pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

Zierat: sÆrõt, sirõt, ciret, tzirot, zÆrõt*, mnd., M.: nhd. Zierat, Schmucksache

Zierat -- gebuckelte Scheibe als Zierat: dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, mnd., M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

zieraten: ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, mhd., sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

Zieraufsatz -- Zieraufsatz auf einem Becher: tabelit, tabelitte, mnd., M.: nhd. Zieraufsatz auf einem Becher?

Zierband -- aufgerolltes Zierband: rullebant, rulbant, mnd., M.: nhd. aufgerolltes Zierband?

Zierbändchen: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zierbengel: mæierd, moierd, mnd.?, M.: nhd. Stutzer, Zierbengel

Zierbesatz -- kostbarer Zierbesatz: passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, mnd., N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln

Zierbesatz -- Zierbesatz auf Kleidungsstücken: pelssammÆt*, pilzsamÆt, piltzsamÆt, mnd., N.: nhd. »Pelzsamt«, Zierbesatz auf Kleidungsstücken, hochfloriger Samt?

Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken: pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Zierbesatz -- metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand: rȫsekenspange, mnd., F.: nhd. »Röschenspange«, metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand

Zierbesatz -- Zierbesatz an Kleidungsstücken: rÐmeken, mnd., N.: nhd. »Riemchen«, längerer schmaler Streifen (M.) aus Leder bzw. festem Gewebe, Zierbesatz an Kleidungsstücken

Zierbesatz: pissÏrewerk*, pissÐrwerk, mnd., N.: nhd. Tapisserie, Zierbesatz; querleke, mnd., Sb.: nhd. Zierbesatz, Streifen (M.), Streifen (M.) am Priestergewand

Zierbuckel -- metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden: pocke, poche, mnd., F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?; puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, mnd., M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen

Zierde: zaft, mhd., st. F.: nhd. Zug, Anleitung, Zierde, Schmuck; ziere (3), zier, cieri, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Reichtum, Besitz, Freude; zierede*, zierde, zÆrde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Schmuck, Reichtum, Besitz, Freude; zierheit, zÆrheit, ziereit, zÆreit, zyrheit, mhd., st. F.: nhd. »Zierheit«, Zierde, Schmuck, Ausschmückung, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit; R.: zur Zierde ausschneiden: zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden; R.: zur Zierde gereichen: zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

Zierde: flærsen, vlærsen*, mhd., st. N.: nhd. Schmuck, Zierde; geziere (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; gezierede*, gezierde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; kleit (1), klÐt, mhd., st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung

Zierde: schãnheit, schænheit, mhd., st. F.: nhd. Schönheit, Herrlichkeit, Pracht, Zierde, Schmuck, Unterhaltung, Festlichkeit; spranz (2), mhd., st. M.: nhd. Spalt, Riss, Aufspringen, Glanz, Zierde, Spreizen, Zieren, Geck, Stutzer, Farbenpracht; swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Zierde: blüejunge, mhd., st. F.: nhd. »Blühung«, Blühen, Glanz, Zierde; Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Zierde: idg. *de¨os‑, Zierde: idg. *de¨os‑

Zierde: an. friŒindi, Zierde: an. friŒindi

Zierde -- zur Zierde aufschneiden: verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

Zierde: anfrk. *tirida?, Zierde: anfrk. *tirida?

Zierde -- Gewand zur Zierde schnitzen: tæhouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen

Zierde: gesÆrede*, gesÆrde, gezÆrde, geczyrte, gezirte, mnd., F.: nhd. Schmuck, Zierrat, Zierde; gesÆrhÐt, gesÆrheit, mnd., F.: nhd. Schmuck, Zierde; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Zierde sein (V.): vorsÆren (1), vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, mnd., sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)

Zierde -- Zeug zur Zierde zerschlitzen: vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, mnd., st. V.: nhd. abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

Zierde: schȫne (2), schæne, mnd., F.: nhd. Schönheit, Glanz, Herrlichkeit, Wohlgestalt, Zierde, Schmuck

Zierde -- zur Zierde gereichen: vorsÆren (1), vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, mnd., sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)

Zierde: ahd. bluomo 46; zierÆ 19; zierida 41; Ðra 130; gifuori* (2) 38?; gimõli* 19; gizieri* 1; gizierida* 2?; gizieridÆ* 1?; guollÆhhÆ* 117?; skænÆ* 87, Zierde: ahd. bluomo 46; zierÆ 19; zierida 41; Ðra 130; gifuori* (2) 38?; gimõli* 19; gizieri* 1; gizierida* 2?; gizieridÆ* 1?; guollÆhhÆ* 117?; skænÆ* 87

Zierde: vorsÆringe, mnd., F.: nhd. Schmuck, Putz, Zier, Ausschmückung, Zierde

Zierde: germ. *tÐrÆ-; *tÐriþæ, Zierde: germ. *tÐrÆ-; *tÐriþæ

Zierde: ȫversÆrhÐt*, ȫverzÆrhÐt*, ȫverzÆrheit, æverzÆrheit, mnd., F.: nhd. Schmuck, Zierde
Zierdecke: beddestickelse, mnd., N.: nhd. Zierdecke, gestickte Decke

Zierelement -- textiles Zierelement: rærquast (1), mnd., M.: nhd. textiles Zierelement, herabhängende Schnüre bzw. Fransen, Troddel

Zierelement: puckelken, puchelken, pukelken, mnd., N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss; R.: hervorstehendes metallenes Zierelement: puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, mnd., M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen

Zierelemente -- Metallhandwerker der Zierelemente herstellt: puckelmõkÏre*, puckelmõker, mnd., M.: nhd. »Buckelmacher«, Metallhandwerker der Zierelemente herstellt

zieren: tæmen (2), tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. schmücken, zieren; tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten; upvlÆen*, upvlien, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken; ðtmõlen, ðtmÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmalen, schön machen, zieren, schmücken, schildern, schön darstellen; vorsÆren (1), vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, mnd., sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.); R.: mit Blumen zieren: vorblȫmen, vorblomen, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen; R.: sich zieren: vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, mnd., st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

zieren: flæren (2), mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), mhd., sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen

zieren: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern; sprensen, sprentzen, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schmücken; R.: mit Geschmeide zieren: smÆden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren; R.: sich zieren: sticken (1), stigken, mnd., sw. V.: nhd. sticken, stecken, aufstecken, sich schmücken, sich zieren, herrichten, gebrauchsfertig machen, schäften, fiedern, einnähen, verzieren, sich putzen

zieren: ae. onhréodan, zieren: ae. onhréodan

zieren: flærÐren, florÐren, flæriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

zieren -- mit Geschmeide zieren: besmÆden, mnd., sw. V.: nhd. mit Geschmeide zieren, mit Metall besetzen, beschlagen (V.)

zieren: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken; zõfen (1), zõven, mhd., zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen; zepfelen*, zepfeln, mhd., sw. V.: nhd. »zepfeln«, putzen, herausputzen, zieren; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen; R.: sich zieren: zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

zieren: mutzen (1), mnd., sw. V.: nhd. putzen, zieren, herausstreichen, herausputzen; ȫversÆren*, ȫverzÆren, æverzÆren, mnd., sw. V.: nhd. verzieren, schmücken, zieren
zieren: gepflanzen*, gephlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen; gesprenzen, mhd., sw. V.: nhd. zieren; kleinen (2), mhd., sw. V.: nhd. klein machen, zieren, fein werden, sich vermindern, klein werden, schwach werden; klüegen, mhd., sw. V.: nhd. feinmachen, zieren, schmücken, ausschmücken; kurtieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, schmücken

zieren: berlen, perlen, mhd., sw. V.: nhd. »perlen«, tropfen, schmücken, zieren, hinträufeln; bezõfen, mhd., sw. V.: nhd. pflegen, schmücken, zieren; bezieren, mhd., sw. V.: nhd. »bezieren«, verzieren, zieren, schmücken; blüemen, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, mit Blumen schmücken, zieren, Blüten treiben, mit Lob schmücken, preisen; durchsetzen, mhd., sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, zieren, verzieren, versehen (V.); erstrÆchen, derstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen; R.: mit Blumen zieren: durchblüemen, mhd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, schmücken; R.: sich zieren: brangen (1), prangen, mhd., sw. V.: nhd. »prangen«, prahlen, prunken, glänzen, sich zieren

zieren: swenzelen*, swenzeln, mhd., sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzen, mhd., sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten

zieren: underhouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden; ðzmachen, ðz machen, mhd., sw. V.: nhd. »ausmachen«, vollenden, auszeichnen, schmücken, hervorstehen lassen, putzen, zieren, sich aufmachen, ausmarschieren; R.: sich zieren mit: überrÆchen, mhd., sw. V.: nhd. an Kostbarkeit übertreffen, übertreffen, prunken, sich zieren mit; R.: zieren mit: umbeverwen, ummeverwen, umbeferwen*, ummeferwen*, mhd., sw. V.: nhd. zieren mit

zieren: pflanzen, phlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

zieren: rãsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rosen bedecken, mit Rosen schmücken, schmücken, verherrlichen, röten, zieren; spitzen, mhd., sw. V.: nhd. spitzen, scharf machen, zuspitzen, mit Spitzen versehen (V.), zieren, spitzig reden

zieren: ahd. bizieren* 1; zieren 45; fÐhen* (1) 8; gimõlæn* 1; gizieren* 10; rusten* 7, zieren: ahd. bizieren* 1; zieren 45; fÐhen* (1) 8; gimõlæn* 1; gizieren* 10; rusten* 7

Zieren: flærieren (2), mhd., st. N.: nhd. Schmücken, Zieren, Ausrüsten

Zieren: spranz (2), mhd., st. M.: nhd. Spalt, Riss, Aufspringen, Glanz, Zierde, Spreizen, Zieren, Geck, Stutzer, Farbenpracht

zieren«: durchzieren, mhd., sw. V.: nhd. »zieren«, verzieren, ausschmücken, schmücken, schmücken mit

zieren« -- »voll zieren«: volzieren, folzieren*, mhd., sw. V.: nhd. »voll zieren«, ganz schmücken, ausschmücken, angemessen preisen, angemessen beschreiben

zieren«: gezieren, mhd., sw. V.: nhd. »zieren«, schmücken, auszeichnen, ehren

Zieren« (N.): zieren (2), mhd., st. N.: nhd. »Zieren« (N.), Schmuck

zierend -- nicht zierend: unsÆrich*, unsirich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zierend, entstellend

Ziererei: wÏhe (3), wÐhe, mhd., st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

Ziererin«: ahd. zierõra 1, Ziererin«: ahd. zierõra 1

Ziergarten«: ziergarte, mhd., sw. M.: nhd. »Ziergarten«, Schmuckgarten, Lustgarten

Ziergarten«: ahd. ziergarto* 1, Ziergarten«: ahd. ziergarto* 1

Ziergefäß: stendeke, mnd., N.: nhd. kleines Gefäß (für Butter), Stellfässchen, Ziergefäß; stendeken, mnd., N.: nhd. kleines Gefäß (für Butter), Stellfässchen, Ziergefäß

Ziergras: mutzengras, mhd., st. N.: nhd. Ziergras

Zierheit«: zierheit, zÆrheit, ziereit, zÆreit, zyrheit, mhd., st. F.: nhd. »Zierheit«, Zierde, Schmuck, Ausschmückung, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit

Zierheit«: sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, mnd., F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit

zierig«: sÆrich***, mnd., Adj.: nhd. »zierig«

Zierkamin«: zierkõmÆn*, zierkemmÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zierkamin«, schornsteinartige Verzierung an Häusern, türmchenartige Verzierung an Häusern

Zierkissen: ærtküssen, mnd., N.: nhd. Zierkissen, zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen

Zierknopf: blæme, blæm*, mnd., F.: nhd. Blume, Blüte, Zierknopf, Bestes, Ausgezeichnetes; R.: gebuckelter Zierknopf: bockel, mnd., Sb.: nhd. gebuckelter Zierknopf, gebuckelte Nadel, Spange

Zierknopf: puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, mnd., M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen; puckelken, puchelken, pukelken, mnd., N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss; R.: blattförmiger Zierknopf: lȫveken (1), loweken, mnd., N.: nhd. metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf; lȫverken, loferken, lofercken, mnd., N.: nhd. Läubchen, metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf; R.: kleiner Zierknopf an Kleidungsstücken: pæmetken, mnd., N.: nhd. kleiner Zierknopf an Kleidungsstücken

Zierknopf: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften; spangenknæp, mnd., M.: nhd. »Spangenknopf«, Zierknopf, Gewandschließe; R.: schalenartiger Zierknopf: schalknæp, schalknæpe, mnd., M.: nhd. schalenartiger Zierknopf, Knopf der zu dem Geschmeide gehört; R.: schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung: schõle (2), schaele, schaelle, schaale, mnd., F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung; R.: Zierknopf an der Schulter: schulderknæp*, schulderknæpe, scholderknæpe, mnd., M.: nhd. »Schulterknopf«, Zierknopf an der Schulter

Zierknöpfe: döppeken, döpken, mnd., N.: nhd. »Töpfchen«, kleiner Becher in Eiform, Becher in Nussform, Besatzknöpfe, Beschlagknöpfe, Zierknöpfe; Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, mnd., N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Zierleiste: kartuse (1), carptuse, mnd., F.: nhd. Randleiste, Zierleiste

zierlich: ae. créas; c‘me; c‘mlÆce; smicer, zierlich: ae. créas; c‘me; c‘mlÆce; smicer

zierlich: vlÏtic, vlÏtec, flÏtic*, flÏtec*, mhd., Adj.: nhd. »flätig«, sauber, zierlich, schön, ansehnlich, hübsch; vlÏticlich, vlÏteclich, flÏiclich*, flÏteclich*, mhd., Adj.: nhd. sauber, zierlich, schön, stattlich, blühend; vösloht, fösloht*, mhd., Adv.: nhd. zierlich; R.: nicht zierlich: unkluoc, mhd., Adj.: nhd. »unklug«, nicht fein, nicht zierlich

zierlich: idg. *smÐig‑; *smÐu‑, zierlich: idg. *smÐig‑; *smÐu‑

zierlich: ahd. wõhi* 12; gizierit; zieri* 20; smekkar* 3; smekkarlÆh* 5; smekkarlÆhho* 1, zierlich: ahd. wõhi* 12; gizierit; zieri* 20; smekkar* 3; smekkarlÆh* 5; smekkarlÆhho* 1

zierlich: smecker, mhd., Adj.: nhd. zierlich, schmächtig, eingefallen; spÏhe (2), spõhe, mhd., Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig; R.: sich zierlich bewegen: swenzelen*, swenzeln, mhd., sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzen, mhd., sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; R.: sich zierlich oder geziert bewegen: swanzen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln; R.: zierlich gelockt: reitziere, mhd., Adj.: nhd. zierlich gelockt; R.: zierlich und höflich bewegen: swanzen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln

zierlich: wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, mhd., Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; R.: zierlich in Worten seiend: wortspÏhe, mhd., Adj.: nhd. zierlich in Worten seiend, beredt, wortgewandt, redegewandt, redselig

zierlich: gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; klein (1), mhd., Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (2), klein, mhd., Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinen (1), mhd., Adv.: nhd. fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht; kleinlich, mhd., Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlðt, mhd., Adj.: nhd. »kleinlaut«, zierlich; klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; klüegelich, mhd., Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kluoclich, mhd., Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig

zierlich: liutsÏlic, liutsÏlec, mhd., Adj.: nhd. »leutselig«, wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, huldvoll; liutsÏliclich, mhd., Adj.: nhd. wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, lieblich, angenehm; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

zierlich: as. æflÆk* 1, zierlich: as. æflÆk* 1

zierlich: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), mnd., Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; gesÆret, gezÆret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schmuck, geschmückt, zierlich, wohlgesetzt, kunstvoll bearbeitet; klÐn (1), klein, klÐne, kleine, kleyn, kleyne, klyn, klyne, mnd., Adj.: nhd. klein, rein, dünn, schmal, fein, zierlich, unbedeutend, gering, wenig, unwichtig, nebensächlich; klÐnende*, klende, mnd.?, Adj.: nhd. fein, zierlich, ärmlich; klÐnichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆke*, klÐnklÆk, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆken*, klÐnklÆken, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, mnd., Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, mnd., Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; knellÆk, mnd., Adj.: nhd. zart, zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; R.: fein zierlich: knÐn***?, mnd., Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆk, knÐnlik, kneinlÆk, knenlÆk, mnd., Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆke, kneinlÆke, mnd., Adv.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; R.: zierlich verschönern: flærÐren, florÐren, flæriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

zierlich: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; mæi, moie, mnd., Adj.: nhd. schön, zierlich, sauber, schmuck; R.: zierlich sprechen: lispelen*, lisplen, mnd., sw. V.: nhd. »lispeln«, zierlich sprechen

zierlich: sÆr (3), sÆre, mnd., Adj.: nhd. schön, fein, zierlich, listig, schlau; sÆrlÆk, sÆrlik, cyrlÆk, tzyrlÆk, tzÆrlik, sÆrlich, mnd., Adj.: nhd. zierlich, schön, schmuck, kunstvoll verziert; smuk (3), mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, biegsam, verziert, schmuck, schön, zierlich, angenehm, gut, hübsch; snicker (2), mnd., Adj.: nhd. reinlich, sauber, zierlich, munter, behende, adrett; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; R.: sich zierlich bewegen: swansen, swensen, mnd., sw. V.: nhd. »schwänzen«, sich zierlich bewegen, einhertänzeln, stolzieren, tanzen, sich drehen

zierlich: tert***, mnd., Adj.: nhd. zart, zierlich; tertel, mnd.?, Adj.: nhd. zart, zierlich; vornætende*, vornotende, mnd.?, Adj.: nhd. ausgewählt, kostbar, zierlich

zierlich: germ. *klaini-; *smikra-, zierlich: germ. *klaini-; *smikra-

zierlich«: zierlich, zÆrlich, mhd., Adj.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, fein, gut, stattlich, stolz, schmuck, froh; zierlÆche, zÆrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck, froh, fein, stattlich, stolz

zierliche -- zierliche Verbeugung: bõselmõnes, baselman, bõselmanus, mnd., Sb.: nhd. Kusshand, zierliche Verbeugung

zierlicher -- mit zierlicher Rede verschönern: flærÐren, florÐren, flæriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

zierliches -- zierliches Kleidungsstück: kurzebolt, mhd., st. M.: nhd. »Kurzbold«, Kleinwüchsiger, zierliches Kleidungsstück, kurzes Obergewand, kurzer rockartiger Überwurf

zierliches -- zierliches Gerät: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Zierliches: swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Zierlichkeit: vlõt, flõt*, mhd., st. F.: nhd. »Flat«, Sauberkeit, Zierlichkeit, Schönheit; vlÏticheit, vlÏtecheit, flÏticheit*, flÏtecheit*, mhd., st. F.: nhd. »Flätigkeit«, Sauberkeit, Zierlichkeit, Schönheit; R.: an Zierlichkeit übertreffen: überwÏhen, mhd., sw. V.: nhd. verzieren, an Zierlichkeit übertreffen, an Herrlichkeit übertreffen

Zierlichkeit: klÐnlichÐt, kleinlicheit, mnd., F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung

Zierlichkeit: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; sǖverlichÐt, sǖverlicheit, suverlicheit, mnd., F.: nhd. äußere Schönheit, Liebreiz, Schönheit, Schönheit des Geschaffenen, Zierlichkeit, Reinheit, Makellosigkeit
Zierlichkeit: spõhe (2), mhd., st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise; spõhheit, spõheit, spõcheit, mhd., st. F.: nhd. Zierlichkeit, Kunstfertigkeit, Vorhaben

Zierlichkeit: klüege (1), klðge, mhd., st. F.: nhd. Feinheit, Zierlichkeit, Klugheit; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, mhd., st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Zierlichkeit: wÏhe (3), wÐhe, mhd., st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung; zart (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit; zerte, mhd., st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit

Zierlichkeit«: zierlichheit*, zierlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Zierlichkeit«, Geschmücktheit, Schönheit, Gepränge

Ziermacher«: ziermachÏre*, ziermacher, mhd., st. M.: nhd. »Ziermacher«, Schöpfer der Schönheit

Zierminze«: zirminze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Zierminze«, Dost

Ziernadel: spelte (1), mnd., F.: nhd. Ziernadel, Brosche; spÐnele, spennele, mnd., F.: nhd. Stecknadel, Heftel, Ziernadel, Brosche

Ziernaht -- eingesenkte Ziernaht: hõlenÐde, mnd., F.: nhd. Hohlnaht, eingesenkte Ziernaht

Ziernaht: nõt, naet, nåt, mnd., F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung; platnõt, mnd., F.: nhd. »Plattnaht«, glatte Naht, Ziernaht; R.: mit einer Ziernaht zusammengefügt: platnÐtisch, mnd., Adj.: nhd. »plattnähtisch«, mit einer glatten Naht versehen (Adj.), mit einer Ziernaht zusammengefügt

Zierornamente -- silberne Zierornamente: sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, mnd., N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

Zierpflanze -- eine Zierpflanze: papegæienkrðt, mnd., N.: nhd. eine Zierpflanze

Zierrand: sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

Zierrat: munster, muster, mnd., N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat; pistele (2), mnd., F.: nhd. metallener Beschlag, Zierrat, Rohmaterial für metallene Beschläge

Zierrat: sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, mnd., F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit; sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, mnd., F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede; sÆrlichÐt, sÆrlicheit, mnd., F.: nhd. Pracht, kunstvolle reiche Ausstattung, Schmuck, Zierrat; sÆræt, tziræt, cziræt, sÆræde, syræde, cyræde, ciræde, sÆret, ciret, mnd., M.: nhd. Zierrat, Schmuck, Reliquie, Glanz, Herrlichkeit; smuk (2), mnd., M., N.: nhd. Schmuck, Zierrat, Putz; spigõte, spigõt, mnd., M.: nhd. Zierrat, Seidenkordel, Litze, Spange, Schnalle; R.: Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung: spangensmÆde, mnd., N.: nhd. Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung; R.: Zierrat aus Metall am Obergewand: roksmÆde, mnd., N.: nhd. »Rockgeschmeide«, Zierrat aus Metall am Obergewand

Zierrat -- Drache als Zierrat: drõke, drake, mnd., M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

Zierrat -- mit Zierrat einlegen: ergraben (1), irgraben, mhd., st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen

Zierrat -- Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken: drõkenkop, mnd., M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Zierrat -- eichelartiger Zierrat: Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, mnd., N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Zierrat: an. glis, Zierrat: an. glis

Zierrat: gesÆr, gesÆre, gezÆre, mnd., N.: nhd. Schmuck, Zierrat; gesÆrede*, gesÆrde, gezÆrde, geczyrte, gezirte, mnd., F.: nhd. Schmuck, Zierrat, Zierde; R.: metallener Zierrat an einer Haube: hðvebeslach, mnd., N.: nhd. metallener Zierrat an einer Haube

Zierrat (aus Webstoffen oder Seide): hanke, hank, mnd., M.?: nhd. Haken (M.) (aus Holz oder Metall), Handhabe, Henkel, Zierrat (aus Webstoffen oder Seide), Öse an den besten Kopfkissen

zierraten«: siræden, cyroden, mnd., sw. V.: nhd. »zierraten«?, schmücken

Zierring -- Zierring an der Kleidung; Schnalle: rinke, mnd., F.: nhd. Zierring an der Kleidung

Zierröhrchen -- Zierröhrchen an Quasten: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

ziersam«: ziersam, mhd., Adj.: nhd. »ziersam«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck, froh

Ziersätze -- Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt: passementmõkÏre*, passementmõker, pæsamentmõker, pasentmaker, pæsementenmõker, mnd., M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt; passementenmõkÏre*, passenmentenmõker*, pæsementenmõker, mnd., M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt

Ziersätze -- Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen: passementmõkÏreambacht*, passementmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Posamentiereramt«, Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen

Ziersätzen -- Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken: passementehantwerk, pæsamenthantwerk, mnd., N.: nhd. »Posamenthandwerk«, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementenhantwerk*, pæsamentenhantwerk, mnd., N.: nhd. Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementeshantwerk*, passementshantwerk, mnd., N.: nhd. Posamenthandwerk, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken

ziersprechen«: sÆrsprÐken*** (1), mnd., V.: nhd. »ziersprechen«, vornehm sprechen, gekünstelt sprechen

Ziersprechen«: sÆrsprÐken* (2), sÆrsprðkent, tzirsprÐkent, mnd., N.: nhd. »Ziersprechen«, feine künstliche Ausdrucksweise, gekünstelte Ausdrucksweise

Zierstein: poggenstÐn, poggenstein, mnd., M.: nhd. »Froschstein«, Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet, Zierstein

Ziersteine: snÐdenwerk, mnd., N.: nhd. bearbeitete Steine, Formsteine, Ziegelsteine, Ziersteine

Zierstifte -- vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Zierstück: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht; R.: schildförmiges Zierstück am Meßgewand: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig; R.: über die Stiefelkappe gebreitetes Zierstück aus Leinen: stÐveleskrõge*, mnd., M.: nhd. »Stiefelkragen«, über die Stiefelkappe gebreitetes Zierstück aus Leinen, unter langen Stiefeln (M.) (1) getragene Strümpfe; R.: von der Schulter herabhängendes Zierstück: schulderlappe, mnd., M.: nhd. »Schulterlappen«, von der Schulter herabhängendes Zierstück; R.: Zierstück auf der Kleidung: revitke*, mnd., Sb.: nhd. Zierstück auf der Kleidung; R.: Zierstück der ostfriesischen Frauentracht: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

Zierstück -- von den Schultern herabhängendes Zierstück: lappenstücke, mnd., N.: nhd. von den Schultern herabhängendes Zierstück

Zierstück -- sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel: ræsenbærde, mnd., M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum: rȫsekenbærde, rȫskenbærde, mnd., M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel
Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum: ræsenbærde, mnd., M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel: rȫsekenbærde, rȫskenbærde, mnd., M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel
Ziertextil -- gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich

Ziertextilie -- hochwertige Ziertextilie: tapÐteswerk*, tapÐtswerk, mnd., N.: nhd. »Tapetswerk«, hochwertige Ziertextilie, Tapisserie

Ziertextilien -- hochwertige Ziertextilien: tapÐtÏrÆe*, tapÐterÆe, tapÐterey, tapÐzerÆe, tapitzerÆe, tapisserÆe, tappiserie, mnd., F.: nhd. »Tapisserie«, hochwertige Ziertextilien, Wandbehänge, Wandteppiche, Stickwerk

Ziertüchlein: veztüechenlÆn* 1, veztðchelÆn, mhd., st. N.: nhd. Damengewand, buntgesticktes Tuch, Ziertüchlein

Zierung: vlÐge (2), flÐge, mnd., st. M.: nhd. Ordnung, Beilegung, Schlichtung, Aussöhnung, Vergleich, Sühnevertrag, Friedensvertrag, Schmückung, Zierung, Schmuck, Putz, Kopfschmuck der Frauen

Zierung«: zierunge, mhd., st. F.: nhd. »Zierung«, Schmuck

Zierung«: sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, mnd., F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

Zierziegel: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Zierziegeln -- Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Ziesel: ahd. zisimðs 16, Ziesel: ahd. zisimðs 16

Ziesel: zisel (2), mhd., st. M.: nhd. Ziesel, Zieselmaus

Ziesel: ae. sisemðs, Ziesel: ae. sisemðs

Ziesel«: zisel (1), mhd., st. M.: nhd. »Ziesel«, Penis

Zieselmaus: ahd. zisimðs 16, Zieselmaus: ahd. zisimðs 16

Zieselmaus: zisel (2), mhd., st. M.: nhd. Ziesel, Zieselmaus; zisemðs*, zisemus, mhd., st. M.: nhd. Zieselmaus

Ziest: ahd. ? hanakamb* 10, Ziest: ahd. ? hanakamb* 10

Zieter«: ahd. ziotar* 4, Zieter«: ahd. ziotar* 4

Zieter«: zieter, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Zieter«, Deichsel, Deichsel für Vorspann, Vordeichsel

Ziffer: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ziffer: zifer (1), ziffer, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ziffer

Ziffer«: sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, mnd., F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

Zifferblatt -- Zifferblatt der Sonnenuhr: ae. sælmerca, Zifferblatt -- Zifferblatt der Sonnenuhr: ae. sælmerca

Zifferblatt -- Zifferblatt der Uhr: schÆve, mnd., F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

Zifferblatt -- Zifferblatt der Turmuhr: seigÏreschÆve*, seygerschÆve, mnd., F.: nhd. Zifferblatt der Turmuhr

Ziffernpaar -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe: ringertal, mnd., F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

Zifferzahl«: sÆfertal, mnd., M.: nhd. »Zifferzahl«, die zehn arabischen Zahlenzeichen

zig (Suff.): as. *tig?, zig (Suff.): as. *tig?

zig: got. tehund, tigjus* 12

zig: zec (2), zic, mhd., Suff.: nhd. zig, zehn

zig«: tich***, mnd., Suff.: nhd. »zig«

Zigeuner: secanÏre*, mnd., M.: nhd. Zigeuner; sÐgðnÏre*, sÐgðner, mnd., M.: nhd. Zigeuner; sÐkõne, mnd., M.: nhd. Zigeuner; sÆgÐnÏre*, sÆgÐner, sÆÐner, zciegener, ciener, sÆgõner, zyganer, mnd., M.: nhd. Zigeuner

Zigeuner: egiptiÏre*, egiptier, egipcier, egipciere, mnd., M.: nhd. Ägypter, Zigeuner

Zigeuner: kaltsmit, mhd., st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner

Zigeuner: tõter, tõtere, tatter, tatõre, tartõre, mnd., M.: nhd. Tatar, Tartar, Angehöriger eines nichtsesshaften Volkes südosteuropäischer Herkunft, Zigeuner; tõterkÐrl, mnd., M.: nhd. »Tatarkerl«, Nichtsesshafter, Zigeuner

Zigeuner: zigÆnÏre*, zigÆner, zigeiner, zigeuner, ziginer, zegÆnÏre*, zegÆner, mhd., st. M.: nhd. Zigeuner

Zigeunerin: tõterenwÆf, mnd., F.: nhd. »Tatarenweib«, Zigeunerin

zigste«: zegeste***, mhd., Suff.: nhd. »zigste«

Zikade: ae. hyllehõma; s’cgescéar, Zikade: ae. hyllehõma; s’cgescéar

Zikade: ahd. ? fugililÆn* 2; grillo 13; heimilÆn* 6; heimilo* 3; heimmðh* 1; heimo (1) 26; sneggesterz* 1, Zikade: ahd. ? fugililÆn* 2; grillo 13; heimilÆn* 6; heimilo* 3; heimmðh* 1; heimo (1) 26; sneggesterz* 1

Zikade: hðshÐmeke, hðsheimeke, mnd., N.: nhd. »Hausheimchen«, Zikade, ein Insekt

Zikade: ackergrille, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Ackergrille, Zikade

Ziklat«: ziklõt, ciclõt, ciclõs, siglõt, sigelõt, sigilæt, cyklõt, ziclõt, ciclõtÆ, siklõtðn, mhd., st. M.: nhd. »Ziklat«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, Brokatstoff, Seidengewand, Brokatgewand

zilizisch: ahd. ziliziaisk* 1, zilizisch: ahd. ziliziaisk* 1

Zille: zülle, zulle, mhd., sw. F.: nhd. »Zülle«, Zille, Nachen, Flussnachen, Flussschiff, Frachtkahn

Zille -- auf einer Zille verfrachten: verzillen, ferzillen*, mhd., sw. V.: nhd. auf einer Zille verfrachten

Zille«: zille, mhd., F.: nhd. »Zille«, Flussnachen, Flussschiff

Zillertal -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

Zimbel: simbel, simbele, zimbell, zimbel*, zymbel, simele, sinbel, mnd., F.: nhd. Zimbel, Cymbalon, Schelle, Orgelregister aus kleinen Pfeifen

Zimbel: klingelÆsern*, klingelÆseren, mnd., N.: nhd. »Klingeleisen«, Zimbel, Schallbecken

Zimbel: got. klismo 1, Zimbel: got. klismo 1

Zimbel: ahd. zimba 1?; zimbala* 1; zimbi* 2; skella* 10; R.: Zimbel schlagen: ahd. skutten* 23, Zimbel: ahd. zimba 1?; zimbala* 1; zimbi* 2; skella* 10; R.: Zimbel schlagen: ahd. skutten* 23

Zimbel: ae. cimbal, Zimbel: ae. cimbal

Zimbelenbass«: simbelenbas, zimbelenbas, mnd., M.: nhd. »Zimbelenbass«, Orgelregister

Zimbelklang: simbelnæte, czymbelnæte, mnd., F.: nhd. »Zimbelnote«, Zimbelklang

Zimbellein«: zimbellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zimbellein«, Glöcklein, Glöckchen

Zimbelnote«: simbelnæte, czymbelnæte, mnd., F.: nhd. »Zimbelnote«, Zimbelklang

Zimier: zimier, zimÆr, zimiere, mhd., st. N., st. F.: nhd. Zimier, Helmzier, Schmuck, Helmschmuck, ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd; zimierede*, zimierde, cimierde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zimier, Helmzier, Schmuck; R.: als Zimier nehmen: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen; R.: als Zimier wählen: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen; R.: zum Zimier machen: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

Zimier: simÐrde, zimmerde, mnd., N.: nhd. Zimier, Helmschmuck

Zimier«: gezimier, mhd., st. N.: nhd. »Zimier«, Helmschmuck

zimieren«: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

Zimmer: ae. Ïrn; cofa; sÏl; R.: dunkles Zimmer: ae. heolstorcofa; R.: heizbares Zimmer: ae. pÆsle, Zimmer: ae. Ïrn; cofa; sÏl; R.: dunkles Zimmer: ae. heolstorcofa; R.: heizbares Zimmer: ae. pÆsle

Zimmer -- heizbares Zimmer: dörnitze, dörntze, dontze, mnd.?, F.: nhd. heizbares Zimmer

Zimmer -- heizbares Zimmer: as. *k’mÆnõda?, Zimmer -- heizbares Zimmer: as. *k’mÆnõda?

Zimmer -- Zimmer mit Kachelofen: kacheldörnse, mnd., F.: nhd. Zimmer mit Kachelofen

Zimmer -- Zimmer des Edelfräuleins: juncvrouwenkõmer*, juncvrðwenkõmer, mnd., F.: nhd. Zimmer des Edelfräuleins

Zimmer -- kleines an ein anderes Haus oder Zimmer angebautes Gemach: kitzen, ketzen, mnd.?, F.: nhd. kleines an ein anderes Haus oder Zimmer angebautes Gemach, Nebenwohnung

Zimmer: ahd. gadum* 19; kamara* 27; keminõta* 11; R.: heizbares Zimmer: ahd. keminõta* 11; pfiesal* 14; turnizza* 1; R.: Zimmer mit gewölbter Decken: ahd. giwelbi* 14, Zimmer: ahd. gadum* 19; kamara* 27; keminõta* 11; R.: heizbares Zimmer: ahd. keminõta* 11; pfiesal* 14; turnizza* 1; R.: Zimmer mit gewölbter Decken: ahd. giwelbi* 14

Zimmer: an. flet, golf; R.: kleines Zimmer: an. kofi; R.: Teil eines Zimmers: an. bingr

Zimmer: dürnitz, dürnitze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zimmer, Badestube, Wohnzimmer, Gastzimmer, Speisezimmer, Ratsstube

Zimmer: gadem, gaden, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; gemach (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; hðsgemach, mhd., st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Zimmer: mach (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Pflege, Ruheort, Zimmer, Wohnung

Zimmer: lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher

Zimmer«: zimber, zimer, zimmer, zimbre, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Zimmer«, Bauholz, Bau, Gebäude, Haus, Wohnung, Bautätigkeit, Holzbekleidung eines Stollens, Haufe, Haufen, vierzig Stück Pelzwerk

Zimmerarbeit: houwen (2), houwent, mnd., N.: nhd. »Hauen«, Holzfällen, Holzarbeit, Zimmerarbeit

Zimmeraxt: kÆmÆsern*, kÆmÆseren, kimisern, mnd., N.: nhd. Beil der Böttcher, Zimmeraxt, Kerbaxt, kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, Stemmeisen, Schnitzeisen

Zimmeraxt: timberbÆl, timmerbÆl, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerbeil«, Zimmeraxt

Zimmerbank: timberbank, timmerbank, mnd.?, F.: nhd. Zimmerbank

Zimmerbeil«: zimberbÆle, mhd., sw. F.: nhd. »Zimmerbeil«, Beil

Zimmerbeil«: timberbÆl, timmerbÆl, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerbeil«, Zimmeraxt

Zimmerchen: gedemlÆn, mhd., st. N.: nhd. Häuslein, Häuschen, Zimmerchen

Zimmerdecke: ahd. himil 576?; R.: getäfelte Zimmerdecke: ahd. himilizzi* 31, Zimmerdecke: ahd. himil 576?; R.: getäfelte Zimmerdecke: ahd. himilizzi* 31

Zimmerdecke -- Zimmerdecke habend: bȫnhaftich, bȫnaftich, mnd., Adj.: nhd. Boden habend, Obergeschoß habend, Bühne habend, Zimmerdecke habend, Stockwerk habend
Zimmerdecke: büne, mhd., st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck

Zimmerdecke: obergetevele, obergetefele*, mhd., st. N.: nhd. »Obergetäfel«, Zimmerdecke

Zimmerdecke: hÐmelte, hemelte, hemmelte, mnd., F.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen

Zimmerdecke: vorhÐmelte, vorhÐmelete*, mnd., N.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen

Zimmerdeckenbrett: bȫndÐle, mnd., F.: nhd. »Bühnendiele«, Zimmerdeckenbrett, Täfelung; bȫnendÐle, mnd., F.: nhd. Zimmerdeckenbrett, Täfelung
Zimmerecke: hæk (1), hoek, hoeck, huk, huck, hueck, hucke, mnd., M., N.: nhd. Ecke, Winkel, Zimmerecke, Abseite im Haus, Straßenecke

Zimmerei: zimberÆe, mhd., sw. F.: nhd. Zimmerei, Zimmermannshandwerk

Zimmerer: zimberÏre*, zimmerer, mhd., st. M.: nhd. Zimmerer, Zimmermann

Zimmerer«: ahd. zimbarõri* 2, Zimmerer«: ahd. zimbarõri* 2

Zimmerfrau: zimbervrouwe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zimmerfrau

Zimmergerät: timbertouw, timmertouw, mnd.?, N.: nhd. Zimmergerät; timbertǖch, timmertǖch, mnd.?, N.: nhd. Zimmergerät
Zimmergeselle: timberknecht, timmerknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zimmerknecht«, Zimmergeselle

Zimmerhandwerk: timberwerk, mnd.?

Zimmerholz: holzwerc, mhd., st. N.: nhd. »Holzwerk«, Zimmerholz, Holz, Holzbau

Zimmerholz: ae. getimber; timber, Zimmerholz: ae. getimber; timber

Zimmerholz«: timberholt, timmerholt, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerholz«, Bauholz

Zimmerholz«: zimberholz, zimmerholz, mhd., st. N.: nhd. »Zimmerholz«, Bauholz

Zimmerknecht«: timberknecht, timmerknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zimmerknecht«, Zimmergeselle

Zimmerlein«: zimberlÆn*, zimmerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zimmerlein«, kleines Gebäude, kleines Stück Bauholz

Zimmerleute -- Hebeschraube der Zimmerleute: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Zimmerleute: timberlǖde*, timmerlǖde***, mnd., Pl.: nhd. Zimmerleute
Zimmerleute -- Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute: snuorslac, mhd., st. M.: nhd. Schnurschlag, Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute

Zimmerleute: zimberliute, zimmerliute, zimerliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Zimmerleute; R.: Richtschnur der Zimmerleute: zimbersnuor, zimmersnuor, zimersnuor, mhd., st. F.: nhd. »Zimmerschnur«, Richtschnur der Zimmerleute; R.: Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: wercschuoch, werchschuoch, mhd., st. M.: nhd. »Werkschuh«, Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer

Zimmerlohn: timberlæn, timmerlæn, mnd.?, M.: nhd. Zimmerlohn

Zimmermann: ae. smiþ, Zimmermann: ae. smiþ

Zimmermann: gademÏre*, gadenÏre*, gademer, gadener, mhd., st. M.: nhd. Haushalter, Zimmermann; holzmeister, mhd., st. M.: nhd. »Holzmeister«, Zimmermann, Waldaufseher

Zimmermann: dilÏre, mhd., st. M.: nhd. »Dieler«, Hersteller von Dielenbrettern, Zimmermann

Zimmermann -- Zimmermann der auf einer Schiffswerft arbeitet: schÐpestimmerman, schepestimmerman, mnd., M.: nhd. »Schiffszimmermann«, Schiffbauer, Zimmermann der auf einer Schiffswerft arbeitet

Zimmermann: bærÏre*, bærer, bõrer, mnd., M.: nhd. Bohrer, Zimmermann; R.: im Sumpf arbeitender Zimmermann: bræktimmermann, mnd., M.: nhd. Sumpfarbeiter, im Sumpf arbeitender Zimmermann

Zimmermann: timberman, timmerman, mnd.?, M.: nhd. Zimmermann; ? võtÏre***, võter***, mnd., M.: nhd. »Fasser«, Einfassender, Juwelier?, Zimmermann?, Glaser?

Zimmermann: as. timbro* 2, Zimmermann: as. timbro* 2

Zimmermann: idg. *te¨ton‑?; *te¨ttor‑?, Zimmermann: idg. *te¨ton‑?; *te¨ttor‑?

Zimmermann: got. timrja 3, Zimmermann: got. timrja 3

Zimmermann: zimbÏre* (?), zimmÏre, mhd., st. M.: nhd. Zimmermann; zimberÏre*, zimmerer, mhd., st. M.: nhd. Zimmerer, Zimmermann; zimberman, zimmerman, mhd., st. M.: nhd. Zimmermann; R.: Spottname für Zimmermann: zenÏre, mhd., st. M.: nhd. Spottname für Zimmermann

Zimmermann: holtsmit, holtsmÐd, mnd., M.: nhd. »Holzschmied«, Zimmermann; holtwerkÏre*, holtwerker, holtweker, mnd., M.: nhd. Zimmermann; R.: für den Hausbau beschäftigter Zimmermann: hðstimmerman, mnd., M.: nhd. Hauszimmermann, für den Hausbau beschäftigter Zimmermann

Zimmermann: ahd. zimbarõri* 2; zimbarman* 16; zimbaro* 1; gantinõri* 1; holzman 2; holzmeistar 9; tubilõri* 1, Zimmermann: ahd. zimbarõri* 2; zimbarman* 16; zimbaro* 1; gantinõri* 1; holzman 2; holzmeistar 9; tubilõri* 1

Zimmermannes -- Rötelschnur des Zimmermannes: snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Zimmermanns -- Richtschnur des Zimmermanns: ahd. zimbarsnuor* 1, Zimmermanns -- Richtschnur des Zimmermanns: ahd. zimbarsnuor* 1

Zimmermanns -- Handwerkszeug des Zimmermanns: zimberziuc, zimmerziuc, zimerziuc, mhd., st. M.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmermannswerkzeug, Handwerkszeug des Zimmermanns

Zimmermanns -- Gehilfe des Zimmermanns: holtsnÆdÏre, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Zimmermanns

Zimmermannsarbeit -- Zimmermannsarbeit machen: klǖteren, kluteren, mnd., sw. V.: nhd. kleine Tischlerarbeit machen, Zimmermannsarbeit machen

Zimmermannsarbeit: zimberwerc, zimmerwerc, zimerwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmermannsarbeit, Zimmermannshandwerk

Zimmermannsaxt: germ. *þehsalæ-, Zimmermannsaxt: germ. *þehsalæ-

Zimmermannsaxt: heiden (3), mhd., st. M.: nhd. »Heiden«, Zimmermannsaxt

Zimmermannsaxt: bintexe, bintÐxe, bintax, bindeexe?, mnd., F.: nhd. Bindaxt, Stoßaxt, Zimmermannsaxt

Zimmermannsbeil: barte, mhd., sw. F.: nhd. Barte (F.) (1), Beil, Zimmermannsbeil, Streitaxt, Axt

Zimmermannsbeil: hantbÆl, mnd., N.: nhd. Handbeil, kleines leichtes Beil, Zimmermannsbeil; hantbÆle, mnd., F.: nhd. Handbeil, kleines leichtes Beil, Zimmermannsbeil

Zimmermannshandwerk: zimberÆe, mhd., sw. F.: nhd. Zimmerei, Zimmermannshandwerk; zimberwerc, zimmerwerc, zimerwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmermannsarbeit, Zimmermannshandwerk

Zimmermannshandwerk -- ein im Zimmermannshandwerk verwendeter Baumstamm: prÐkelbæm, mnd., M.: nhd. ein im Zimmermannshandwerk verwendeter Baumstamm

Zimmermannshobel: hævel, hoffel, mnd., M.: nhd. Hobel, Zimmermannshobel, Tischlerhobel, Gerät zum Reinigen

Zimmermannsnägel -- bestimmte Sorte Zimmermannsnägel: pennincnõgel, penninknagel, pennicnõgel, mnd., M.: nhd. »Pfennignagel«, bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, Nagel zu einem penninc, der größte eiserne Nagel

Zimmermannstätigkeit: zimberambehte*, zimberambet, mhd., st. N.: nhd. Handwerk, Zimmermannstätigkeit

Zimmermannswerkzeug: zimberziuc, zimmerziuc, zimerziuc, mhd., st. M.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmermannswerkzeug, Handwerkszeug des Zimmermanns

Zimmermeister dem die Instandhaltung und Beaufsichtigung der Leitungen (in den Fahrten) des Sodes und der sonstigen Sülzbauten der Lüneburger Saline oblag: võrtmÐster, võrtmÐister, mnd., M.: nhd. Zimmermeister dem die Instandhaltung und Beaufsichtigung der Leitungen (in den Fahrten) des Sodes und der sonstigen Sülzbauten der Lüneburger Saline oblag

Zimmermeister: timbermÐster*, timbermeister, timmermeister, mnd.?, M.: nhd. Zimmermeister

Zimmermeister (Pl.): mÐstertimmerlǖde*, meystertimmerlǖde, mnd., Pl.: nhd. Zimmermeister (Pl.)
Zimmermeister«: ahd. zimbarmeistar* 1, Zimmermeister«: ahd. zimbarmeistar* 1

Zimmermeister«: zimbermeister, mhd., st. M.: nhd. »Zimmermeister«, Baumeister

zimmern: ahd. bizimbaren* 1; zimbaren* 8; zimbaræn* 53; gizimbaren* 4; gizimbaræn* 11, zimmern: ahd. bizimbaren* 1; zimbaren* 8; zimbaræn* 53; gizimbaren* 4; gizimbaræn* 11

zimmern: as. ? brôkan* 1; timbrian* 1; timbron* 1, zimmern: as. ? brôkan* 1; timbrian* 1; timbron* 1

zimmern: anfrk. gitimbren* 2?; timbren* 1?, zimmern: anfrk. gitimbren* 2?; timbren* 1?

zimmern: an. stokka, timbra

zimmern: got. timrjan* 9, zimmern: got. timrjan* 9

zimmern: ae. timbran, zimmern: ae. timbran

zimmern: afries. timbria 5, zimmern: afries. timbria 5

zimmern: zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, mhd., sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen

Zimmern (N.): zimberen* (2), zimbern, mhd., st. N.: nhd. Zimmern (N.)

zimmern«: gezimberen*, gezimbern, mhd., sw. V.: nhd. »zimmern«

zimmern«: timberen, timmeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zimmern«, bauen, aus Holz bauen

Zimmerniss«: timbernisse*, timmernisse, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerniss«

Zimmerplatz -- städtischer Bauplatz und Zimmerplatz: stathof, stõthof, staethof, mnd., M.: nhd. »Stadthof«, städtischer Bauplatz und Zimmerplatz?, Gefängnis

Zimmerplatz: bðwhof, buwhof, bðwehof*, mnd., M.: nhd. Bauhof, Baugut, Landstelle, städtischer Bauplatz, Zimmerplatz, Ackerhof, Vollbauernhof, Meiergut

Zimmers -- Decke eines Zimmers: bȫne (1), bȫn, mnd., M., F.: nhd. Bühne, bretterne Erhöhung, Decke eines Zimmers, Stockwerk, Boden, Dachboden, Kornboden, Söller, Obergeschoß
Zimmers -- Decke des Zimmers: balke, mnd., M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern

Zimmers -- Decke eines Zimmers: himelize, himeliz, himelze, mhd., st. N.: nhd. Decke eines Zimmers, Baldachin, ausgespanntes Tuch, Gewölbe

Zimmerschnur«: zimbersnuor, zimmersnuor, zimersnuor, mhd., st. F.: nhd. »Zimmerschnur«, Richtschnur der Zimmerleute

Zimmersteuer«: zimberstiure, zimmerstiure, zimerstiure, mhd., st. F.: nhd. »Zimmersteuer«, Beihilfe zum Hausbau

Zimmerung«: timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude

Zimmervorhang: ahd. tuohlahhan* 1, Zimmervorhang: ahd. tuohlahhan* 1

Zimmerwerk: stendÏrewerk*, stenderwerk, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der Ständer, Zimmerwerk, Fachwerk; R.: unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen: sætvõrt, mnd., F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

Zimmerwerk: as. timbar 1; *timbri?, Zimmerwerk: as. timbar 1; *timbri?

Zimmerwerk: ahd. zimbarida* 1, Zimmerwerk: ahd. zimbarida* 1

Zimmerwerk: timber (1), timmer, mnd.?, N.: nhd. Bauholz, Baumaterial, Zimmerwerk, aus Holz aufgeführtes Bauwerk; R.: in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Zimmerwerk: gezimierede*, gezimierde, mhd., st. N.: nhd. Zimmerwerk?; gezimmerede*, gezimmerde, gezimerde, mhd., st. N.: nhd. Zimmerwerk, Bauwerk

Zimmerwerk«: afries. timberwerk 1 und häufiger?, Zimmerwerk«: afries. timberwerk 1 und häufiger?

Zimmerwerk«: zimberwerc, zimmerwerc, zimerwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmermannsarbeit, Zimmermannshandwerk

Zimmerwerk«: ahd. gizimbari* 33; gizimbarida* 2, Zimmerwerk«: ahd. gizimbari* 33; gizimbarida* 2

Zimmerwerks -- Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses: hðsbȫringe, hðsboringe, mnd., F.: nhd. Errichtung eines Gebäudes, Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses

Zimmerwerks -- Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses: hðsbȫringe, hðsboringe, mnd., F.: nhd. Errichtung eines Gebäudes, Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses

Zimmerzeug«: zimberziuc, zimmerziuc, zimerziuc, mhd., st. M.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmermannswerkzeug, Handwerkszeug des Zimmermanns

Zimmet: kanel (2), mhd., st. M.: nhd. »Kanel«, Zimt, Zimmet

Zimmetrinde: tsimmerinde, simmerinde, zimmerynde, mnd., F.: nhd. Zimmetrinde

Zimt -- kandierter in Zucker eingekochter Zimt: kanÐlkandit, mnd., F.: nhd. kandierter in Zucker eingekochter Zimt; kanÐlkonfekt, mnd., N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

Zimt -- mit Zimt gemischter Zucker: kanÐlsucker, mnd., M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

Zimt -- zerstoßener Zimt: kanÐlenpðder*, kanÐlenpuder, mnd., N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlespðder*, kanÐlspuder, mnd., N.: nhd. »Kaneelspuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlkrðt, mnd., N.: nhd. »Kaneelkraut«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlpðder*, kanÐlpuder, mnd., N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

Zimt: cinamæm, cynamæme, zinamæm, mhd., sw. M.: nhd. Zimt; cynomyn, mhd., st. M.: nhd. Zimt

Zimt: ahd. ? wÆhboum 22; zhlim? 1; zinamÆn* 12; zinamomin* 1, Zimt: ahd. ? wÆhboum 22; zhlim? 1; zinamÆn* 12; zinamomin* 1

Zimt: zimme, mhd., st. M.: nhd. Zimt; zinemÆn*, zinemin, zimin, cinemÆn, mhd., st. M.: Zimt; zinment, zinmint, zimet, mhd., st. M.: nhd. Zimt; R.: gemahlener Zimt: zinamæmspulver*, cinamæmspulver, cinamæmespulver, mhd., st. N.: nhd. »Zimtpulver«, gemahlener Zimt

Zimt: kanel (2), mhd., st. M.: nhd. »Kanel«, Zimt, Zimmet; kanÐl, mhd., st. M.: nhd. Zimt

Zimt: simmet, symmeth, mnd., M.: nhd. Zimt; sinamæmen, cynamæmen, synamæmen, sinomæmen, sinemæmen, cinemeyn, sinnemeyn, sinamæme, sinamæm, mnd., M.: nhd. Zimt

Zimtbaum: zinamæmboum*, cinamæmboum, cinamæmpoum, mhd., st. M.: nhd. Zimtbaum

Zimtbaum: ahd. feldminza* 2, Zimtbaum: ahd. feldminza* 2

Zimtbaums -- Rinde des Zimtbaums: rindeken, rindekin, mnd., N.: nhd. »Rindchen«, hartes Stück Gebäck, Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums; rindele (2), mnd., N.: nhd. Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums

Zimtchen: sinamȫmenke*, sinamȫmeke, cynamȫmeke, mnd., N.: nhd. Zimtchen?
Zimtgewürz: zimÆnsmac, mhd., st. M.: nhd. Zimtgewürz

Zimtkassie: ahd. wÆhboum 22, Zimtkassie: ahd. wÆhboum 22

Zimtpflanze -- eine Zimtpflanze: kassefistel, kastefistel, mnd., F.: nhd. Röhrenkassie, eine Zimtpflanze

Zimtpulver«: zinamæmspulver*, cinamæmspulver, cinamæmespulver, mhd., st. N.: nhd. »Zimtpulver«, gemahlener Zimt

Zimtrinde: kanÐlbærke, kanÐlbork, mnd., F.: nhd. »Kaneelborke«, Zimtrinde, Stangenzimt; kanÐlesbærke*, kanÐlsborke, mnd., F.: nhd. »Kaneelsborke«, Zimtrinde, Stangenzimt

Zimtrinde: halmwurz, mhd., st. F.: nhd. »Halmwurz«, Kalamus, Zimtrinde

Zimtrinde: rindeken, rindekin, mnd., N.: nhd. »Rindchen«, hartes Stück Gebäck, Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums; rindele (2), mnd., N.: nhd. Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums; ? rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zinde (ein Fisch): zinde (1), mhd., sw. M.: nhd. Zinde (ein Fisch)

Zindel -- aus Zindel bestehend: zendelÆch, mhd., Adj.: nhd. aus Zindel bestehend

Zindel: zindõl, zindel, zendõl, zendel, sindõl, sendel, mhd., st. M., st. F.: nhd. Seide, Taft, Zindel, Seidenstoff; zindõt, zendõt, mhd., st. F.: nhd. Zindel, Seidenstoff

Zindel...: zindõlÆn, mhd., Adj.: nhd. von Zindel stammend, Zindel...

Zindel -- Steppdecke aus Zindel: zindõlskulter*, zendõlskulter, mhd., sw. Sb.: nhd. Steppdecke aus Zindel

Zindel -- von Zindel stammend: zindõlÆn, mhd., Adj.: nhd. von Zindel stammend, Zindel...

Zindel -- Seidenstoff aus Zindel: sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, mnd., Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Zindel -- Sichtebeutel aus Zindel: sindõlesbǖdel, mnd., M.: nhd. »Zindelsbeutel«, Sichtebeutel aus Zindel

Zindel -- Stück Zindel von bestimmter Größe: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Zindel -- Leichentuch aus Zindel: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Zindel -- gezwirnter Zindel: sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, mnd., Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Zindel -- Kissen aus Zindel: sindõlesküssen, sindõlsküssen, sindaelsküssen, mnd., N.: nhd. »Zindelskissen«, Kissen aus Zindel

Zindel -- Kleid aus Zindel: sindõlesklÐt*, sindõlsklÐt, sindõlskleit, mnd., N.: nhd. »Zindelskleid«, Kleid aus Zindel

Zindel«: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Zindeldach: zendeldach, mhd., st. N.: nhd. Zindeldach

zindelecht«: zindeleht, mhd., Adj.: nhd. »zindelecht«, zackenförmig, kammförmig

Zindelfahne«: sindelvõne, zindelvõne, mnd., F.: nhd. »Zindelfahne«, seidene Fahne, Seidenbanner

Zindelfisch: zint, mhd., st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zindelmantel«: zindõlmantel, zendõlmantel, mhd., st. M.: nhd. »Zindelmantel«, Seidenmantel

zindeln«: zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, mhd., sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

Zindelsbeutel«: sindõlesbǖdel, mnd., M.: nhd. »Zindelsbeutel«, Sichtebeutel aus Zindel

Zindelskissen«: sindõlesküssen, sindõlsküssen, sindaelsküssen, mnd., N.: nhd. »Zindelskissen«, Kissen aus Zindel

Zindelskleid«: sindõlesklÐt*, sindõlsklÐt, sindõlskleit, mnd., N.: nhd. »Zindelskleid«, Kleid aus Zindel

Zindeltaft -- gedrillter oder gedrehter Zindeltaft: sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, mnd., Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Zindeltaft«: sindeltaft, sindeltaf, syndeltaff, mnd., M.: nhd. »Zindeltaft«

Zingel -- mit einer Zingel einfrieden: ümmebesingelen*, ummebesingelen, mnd.?, sw. V.: nhd. umzingeln, mit einer Zingel einfrieden

Zingel«: zingel (2), zingele, mhd., st. M., F.: nhd. »Zingel«, Sattelgurt, äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg, Befestigungsmauer, äußere Befestigungsmauer, Stadtgebiet; zingele 1, zingel, mhd., F.?: nhd. »Zingel«, Ringelblume, Warzenkraut

Zingel«: singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Zingelbaum«: singelbæm, mnd.?, M.: nhd. »Zingelbaum«, Schlagbaum

Zingelfisch: zint, mhd., st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zingeln -- mit Zingeln umgeben: besingelen, mnd., sw. V.: nhd. umzingeln, mit Zingeln umgeben

zingeln«: zingelen*, zingeln, mhd., sw. V.: nhd. »zingeln«, Verschanzung machen

zingeln«: singelen***, zingelen***, mnd., sw. V.: nhd. »zingeln«, umzingeln, einfrieden

Zingelpforte«: singelpærte, zingelpærte, mnd., F.: nhd. »Zingelpforte«, Tor (N.) im Befestigungsgürtel

Zingeltor«: singeldær, mnd., M.: nhd. »Zingeltor«, Gattertor, Verschanzungsanlage

Zink -- Legierung aus Kupfer und Zink: missink*, missinc, messinc, mnd., M., N.: nhd. Messing, Legierung aus Kupfer und Zink

Zink«: zinke (3), mhd., sw. M.: nhd. »Zink«, Fünf auf dem Würfel

Zinke: sinke (2), czynke, zinke, mnd., F.: nhd. Zinke, Blasinstrument, Stimme an der Orgel; spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Zinke -- Zinke der Mistgabel: grÐpentan, greipentan, mnd., M.: nhd. Zinke der Mistgabel

Zinke: ae. tind, Zinke: ae. tind

Zinke: tanke, mnd., F.: nhd. Zinke, Zahn der Mistgabel; tinde***, mnd.?, F.: nhd. Zahn, Zinke; tint, mnd.?, M.: nhd. Zinke, Zahn; R.: Zinke am Werkzeug: tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück; R.: Zinke an der Hechel: tandeken, mnd., N.: nhd. »Zähnchen«, Zinke an der Hechel

Zinke: zinke (1), mhd., sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn; zint, mhd., st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zinke: an. tindr, Zinke: an. tindr

Zinke: ahd. zinko* (1) 1; zint 4; zinta* 1, Zinke: ahd. zinko* (1) 1; zint 4; zinta* 1

zinkelecht«: zinkeleht, mhd., Adj.: nhd. »zinkelecht«, mit Widerhaken versehen (Adj.)

Zinken -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches: vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, mnd., M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

Zinken -- Gabel mit zwei langen Zinken: tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, mnd., F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken

Zinken (M.): tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zinken (M.): zinke (1), mhd., sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn

Zinken: ahd. zinko* (1) 1; R.: mit zwei Zinken: ahd. zwibÆzÆg* 1, Zinken: ahd. zinko* (1) 1; R.: mit zwei Zinken: ahd. zwibÆzÆg* 1

Zinken -- mit Zinken bzw. Zähnen bestückt: tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

Zinken -- mit drei Zinken bestückt: drÐtÐnich drÆtÐnich, mnd., Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

zinken«: zinken, mhd., sw. V.: nhd. »zinken«, verfünffachen

Zinkenbläser: sinkenblõsÏre, sinkenblõser, mnd., M.: nhd. Zinkenbläser

Zinkerz: missinkertse*, missincertze, missincartze, mnd., N.: nhd. Zinkerz

Zinkerz: senkerse*?, senkkrüse, mnd., Sb.: nhd. Zinkerz?, Sinkerz?

Zinkoxyd -- weißes Zinkoxyd: nicht (3), mnd., M.: nhd. weißes Zinkoxyd, Zinkweiß

Zinksulfat: victrÆl victrÆle, fickterile, victrÆel, vitrÆl, vittril, vittrel, mnd., N.: nhd. Vitriol, Kupferfulfat, Zinksulfat

Zinkverbindung -- eine Zinkverbindung: kalamÆn, kalmÆn, klamÆn, kelmÆn, mnd., F.?: nhd. Galmei, eine Zinkverbindung; kalmÆe, kalamÆe, mnd., F.?: nhd. Galmei, eine Zinkverbindung

Zinkweiß: nicht (3), mnd., M.: nhd. weißes Zinkoxyd, Zinkweiß

Zinn: zin, cin, tin, czyen, mhd., st. N.: nhd. Zinn

Zinn...: zinÆn, ceynin, mhd., Adj.: nhd. aus Zinn bestehend, Zinn...

Zinn -- Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand: stæp, stoep, stoip, stoop, mnd., M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand

Zinn -- aus Zinn bestehend: zinÆn, ceynin, mhd., Adj.: nhd. aus Zinn bestehend, Zinn...

Zinn -- kleines Fass aus Zinn: lõge (2), mnd., F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgel*, lÐchel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.); lÐgen (4), mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder

Zinn -- in Blei oder Zinn fassen: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

Zinn -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Zinn -- Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei: græpengæt (1), græpeng¦t, mnd., N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei

Zinn: afries. tinn 1 und häufiger?, Zinn: afries. tinn 1 und häufiger?

Zinn -- mit Zinn überziehen: überezinen*, überzinen, mhd., sw. V.: nhd. »überzinnen«, mit Zinn überziehen

Zinn -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall: kannegÐtÏre*, kannegÐter, mnd., M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, mnd., M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Zinn: an. tin, Zinn: an. tin

Zinn -- aus Zinn: ahd. zinÆn* 3, Zinn -- aus Zinn: ahd. zinÆn* 3

Zinn: ten (1), mnd.?, N.: nhd. Zinn; tin, mnd.?, N.: nhd. Zinn; witlæt, mnd.?, Sb.: nhd. Weißblei, Zinn; R.: aus Zinn seiend: tinnen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, aus Zinn seiend; R.: Gefäße oder Geräte aus Zinn: tenwerk, mnd., N.: nhd. »Zinnwerk«, Gefäße oder Geräte aus Zinn

Zinn...: ahd. zinÆn* 3, Zinn...: ahd. zinÆn* 3

Zinn: ahd. zin 24, Zinn: ahd. zin 24

Zinn: as. tin* 1, Zinn: as. tin* 1

Zinn: germ. *tina, Zinn: germ. *tina

Zinn: ae. tin (1), Zinn: ae. tin (1)

Zinnapfel«: tinapfel, mhd., st. M.: nhd. »Zinnapfel«, Turmknopf, Turmknauf

Zinnasche -- »Aschenzinn« Zinnasche: aschentin, aschenten, mnd., N.: nhd. »Aschenzinn« Zinnasche

Zinnbergwerk: zinwerc, mhd., st. N.: nhd. Zinnwerk, Zinnbergwerk

Zinnchen: tinneken*, tinnekÆn, mnd.?, N.: nhd. Zinnchen

Zinne: letter, mhd., st. N.: nhd. Zinne; lineberge, mhd., sw. F.: nhd. Zinne, Erker, Erkerfenster, Ruhebank

Zinne: zinne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zinne; R.: kleine Zinne: wintbürgelÆn*, wintburgelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Windbürglein«, kleine Zinne

Zinne: tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne; tinne, mnd.?, F.: nhd. Zinne

Zinne: ahd. zinna* 11; *zinna, Zinne: ahd. zinna* 11; *zinna

Zinne: ae. horn; hornsceaþe; scielf; R.: Ornament aus Horn auf der Zinne: ae. horngestréon, Zinne: ae. horn; hornsceaþe; scielf; R.: Ornament aus Horn auf der Zinne: ae. horngestréon

Zinne: germ. *tenda-; *tindja, Zinne: germ. *tenda-; *tindja

Zinne«: sinne (1), mnd., F.: nhd. »Zinne«, Spitzenzackenkante als Besatz

zinnen: ae. tinen, zinnen: ae. tinen

Zinnen (F. Pl.): gezinne, mhd., st. N.: nhd. »Zinnenwerk«, Gezinne, Zinnen (F. Pl.)

Zinnen -- Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

Zinnen -- Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

zinnen« (1): zinnen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

zinnenförmig -- zinnenförmig hinsetzen: zinnen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

zinnenförmig -- zinnenförmig machen: zinnen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

Zinnengießer: tinnemeckÏre*, tinnemecker, mnd.?, M.: nhd. »Zinnenmacher«, Zinnengießer

Zinnenmacher«: tinnemeckÏre*, tinnemecker, mnd.?, M.: nhd. »Zinnenmacher«, Zinnengießer

Zinnenpech«: ahd. zinipeh* 1, Zinnenpech«: ahd. zinipeh* 1

Zinnenring -- Zinnenring der Befestigungsmauer: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Zinnenwehr: tinnengewÐr, tinnengewere, mnd.?, M.: nhd. Zinnenwehr, Ringmauer

Zinnenwerk«: gezinne, mhd., st. N.: nhd. »Zinnenwerk«, Gezinne, Zinnen (F. Pl.)

Zinner«: zinÏre*, ziner, mhd., st. M.: nhd. »Zinner«, Zinngießer

zinnern: afries. tinnen 1 und häufiger?, zinnern: afries. tinnen 1 und häufiger?

zinnern: tÐnen* (2), tenen, tennen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern; tinnen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, aus Zinn seiend

Zinngefäße -- Miete für geliehene Zinngefäße: võtehǖre, mnd., F.: nhd. Miete für geliehene Zinngefäße

Zinngeschirr: zinwert, zinnwert*, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zinnware, Zinngeschirr

Zinngießer -- ein Gerät der Zinngießer: stander (2), stanger, mnd., Sb.: nhd. ein Gerät der Zinngießer

Zinngießer: zinÏre*, ziner, mhd., st. M.: nhd. »Zinner«, Zinngießer

Zinngießer: kannegÐtÏre*, kannegÐter, mnd., M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, mnd., M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; R.: Rechnungsbuch der Zinngießer: kannenbæk, mnd., N.: nhd. Rechnungsbuch der Zinngießer

Zinngießerarbeit: kannewerk, kannewark, mnd., N.: nhd. Zinngießerarbeit, Zinnware

zinnhaltigem -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall: kannegÐtÏre*, kannegÐter, mnd., M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, mnd., M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Zinnkraut: rosschwans, mnd., M.: nhd. Acker-Schachtelhalm, Zinnkraut, Pferdeschwanz

Zinnlegierung -- Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung: mancgæt, mancgðt, mankgðt, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; mancmðs, mankmðs, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; manctǖch, manktðch, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung

Zinnmischung (aus halb Zinn und halb Blei bestehend): halfgæt, halfgðt, mnd., N.: nhd. »Halbgut«, Zinnmischung (aus halb Zinn und halb Blei bestehend)

Zinnober: sinæber, synæber, szynæber, cinæber, cynæber, zinæber, sinnæber, zinnæber, senæver, senower, mnd., M.: nhd. Zinnober

Zinnober -- feinste Sorte von Zinnober: vermeliæn, mnd., Sb.: nhd. Vermillon, feinste Sorte von Zinnober

Zinnober: mÐnie, mennie, mennige, menich, mening, mennynge, minie, mnd., Sb.: nhd. Zinnober, Bleirot

Zinnober: ahd. minio 3, Zinnober: ahd. minio 3

Zinnober: zinober, zinopel, mhd., st. M.: nhd. Zinnober, Zinnoberrot

zinnoberfarb«: zinobervar, zinoberfar*, mhd., Adj.: nhd. »zinnoberfarb«, zinnoberfarben, zinnoberrot

zinnoberfarben: zinobervar, zinoberfar*, mhd., Adj.: nhd. »zinnoberfarb«, zinnoberfarben, zinnoberrot

zinnoberrot: zinobervar, zinoberfar*, mhd., Adj.: nhd. »zinnoberfarb«, zinnoberfarben, zinnoberrot

zinnoberrot: mÐnienræt*, mennienræt, mnd., Adj.: nhd. »mennigerot«, zinnoberrot

Zinnoberrot: zinober, zinopel, mhd., st. M.: nhd. Zinnober, Zinnoberrot

zinnoberrote -- mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe: ȫliemenige*, ȫliemennige, mnd., F.: nhd. »Ölmennig«, mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe
Zinnsachen: afries. tinnwerk 1 und häufiger?, Zinnsachen: afries. tinnwerk 1 und häufiger?

Zinnsiegel -- Wappen der Stadt als Zinnsiegel: statschilt, mnd., N.: nhd. »Stadtschild«, Wappen der Stadt als Zinnsiegel

Zinnware: kannewerk, kannewark, mnd., N.: nhd. Zinngießerarbeit, Zinnware

Zinnware: zinwert, zinnwert*, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zinnware, Zinngeschirr

Zinnwerk: zinwerc, mhd., st. N.: nhd. Zinnwerk, Zinnbergwerk

Zinnwerk«: tenwerk, mnd., N.: nhd. »Zinnwerk«, Gefäße oder Geräte aus Zinn

Zinnwerk«: afries. tinnwerk 1 und häufiger?, Zinnwerk«: afries. tinnwerk 1 und häufiger?

Zinnzusatz -- Zinnzusatz zum Kupfer: græpenspÆse, mnd., F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

zinoberrot: zinoberræt (1), mhd., Adj.: nhd. zinoberrot

Zinoberrot: zinoberræt (2), zinopelræt, mhd., st. M.: nhd. Zinoberrot

Zins: schõde (1), scade, mnd., M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück; schõdegelt, mnd., N.: nhd. Geldschaden, Verlust, Entschädigung, Unkosten, Strafgeld, Geldbuße, Zins; schõdewacht, mnd., M.: nhd. durch Verzinsung einer Schuld entstandener Schaden (M.), Zins; schÐdegelt, scheidegelt, mnd., N.: nhd. »Scheidegeld«, Zins, Rente; snÐrinc, mnd., Sb.: nhd. Zins, Bierzins?; R.: Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt: schalkhæve, schalkhǖve, mnd., F.: nhd. Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt; R.: Zins von Schafen: schõpetins, mnd.?, M.: nhd. »Schafzins«, Zins von Schafen; schõptins, mnd., M.: nhd. »Schafzins«, Zins von Schafen, Schafsteuer; R.: Zins von verpachteten Grundstücken: snÐrincgelt, mnd., N.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins?; ? snÐrincpenninc*, mnd., M.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins

Zins: anfrk. prisma 3, Zins: anfrk. prisma 3

Zins: got. *asno, gild* 1, wokrs* 1

Zins: germ. *zins, Zins: germ. *zins

Zins: afries. tins 11; wæker 4, Zins: afries. tins 11; wæker 4

Zins: ae. gafol (1), Zins: ae. gafol (1)

Zins: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat; uptins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe; vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher; R.: auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins: wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins; R.: eine Art Zins: ðtlȫse*, ðtlose, mnd.?, F.: nhd. »Auslöse«, eine Art Zins; R.: eine Speise für das Kloster als Zins: undersat, mnd.?, M.: nhd. Pfändung?, Pfand?, eine Speise für das Kloster als Zins; R.: gegen Zins austun: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten; R.: Gut wovon Zins gezahlt wird: tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird; R.: Korn als Zins: tinskærn, tinskorn, mnd.?, N.: nhd. »Zinskorn«, Korn als Zins; R.: rückständiger Zins: vorsat (1), mnd., N.: nhd. rückständiger Zins, rückständige Miete, ausstehende Schuld; R.: Schwein als Zins: tinsswÆn, mnd.?, N.: nhd. »Zinsschwein«, Schwein als Zins; R.: von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins: wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; R.: widerkäuflicher Zins: weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente; R.: Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt: võrtins, vaertins, vahertins, vairtins, mnd., M.: nhd. Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt; R.: Zins nehmen: wækeren, wækern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wuchern, Zins nehmen, sich vermehren, sehr zunehmen; R.: Zins vom Hofplatz: võlttins, võltins, mnd., M.: nhd. Zins vom Hofplatz, Abgabe vom Hofplatz; R.: Zins zahlen: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

Zins: bõte (1), mnd., F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer; bædemÏrÆe*, bædemerÆe, boddemerÆe, bæmerie, mnd., F.: nhd. Bodmerei, Geld, Zins, Darlehen; R.: dauernder Zins: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen; R.: erblicher Zins: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen; R.: von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat: dÐkenÏre*, dÐkenÐr, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; R.: von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat: dÐken (1), dÐchen, decan, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; R.: Zins bringen: betinsen, mnd., sw. V.: nhd. »bezinsen«, Zinsen auferlegen (V.), Abgaben auferlegen (V.), Zins bringen; R.: Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist: Ðnlȫpentins, einlöpentins, mnd., M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist; Ðnlȫpetins, einlöpetins, mnd., M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist
Zins: as. asna 1; gambra* 1; landskuld* 1; tins* 6; R.: in Wachs zu zahlender Zins: as. wahstins* 1, Zins: as. asna 1; gambra* 1; landskuld* 1; tins* 6; R.: in Wachs zu zahlender Zins: as. wahstins* 1

Zins: ahd. analÐhan 16; antlÐhan* 1; wuohhar* 58; zins 41; zinsskaz* 2; gelstar* 9; gelt 30; gisuoh* 7?; pfrasama* 5; pfrasamo* 2, Zins: ahd. analÐhan 16; antlÐhan* 1; wuohhar* 58; zins 41; zinsskaz* 2; gelstar* 9; gelt 30; gisuoh* 7?; pfrasama* 5; pfrasamo* 2

Zins: mÐde (3), meide, meyde, myde, miede, mnd., st. F.: nhd. Miete, Lohn, Bezahlung, Zins, Gabe, Geschenk, Bestechungsgeld; pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam; pennincplÐge, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Zins, Rente; pÐnsie, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; R.: gegen Zins ausgetaner Pachthof: meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, mnd., M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut; R.: regelmäßiger Zins: plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens; R.: Zins in Pfeffer bestehend: pÐpergelt, peppergelt, mnd., N.: nhd. »Pfeffergeld«, durch Geldzahlung substituierte Naturalabgabe an die Obrigkeit, Zins in Pfeffer bestehend; R.: zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins: pingestengeld*, pingstengelt, mnd., N.: nhd. »Pfingstgeld«, zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins

Zins -- für sich Zins bezahlen: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

Zins -- von etwas Zins entnehmen: urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, mhd., sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

Zins: wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; zins, cins, tzins, sons, mhd., st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins; zinsgelt, mhd., st. N.: nhd. Zinsgeld, Zins, Abgabe; zinsval, zinsfal*, mhd., st. M.: nhd. Zins, Abgabe; R.: als Zins geben: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: als Zins gegeben: zinslich, mhd., Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend; R.: den Zins geben: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: Herr dem Zins entrichtet wird: zinshÐrre, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsherr«, Herr dem Zins entrichtet wird; R.: Tag an dem Zins bezahlt wird: zinstac, zinsttac, zistdac, mhd., st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag; R.: Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird: zinsbanc, mhd., st. F.: nhd. »Zinsbank«, Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird; R.: vertragsmäßig zu leistender Zins: zinsreht, mhd., st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins; R.: vertragsmäßiger Zins: zinsgedinge, mhd., st. N.: nhd. Zinsvereinbarung, vertragsmäßiger Zins; R.: was als Zins gegeben wird: zinsguot, mhd., st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe; R.: Zins bringender Acker: zinsacker, mhd., st. M.: nhd. »Zinsacker«, Zins bringender Acker; R.: Zins entrichten: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: Zins leisten: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: wahszinsic 4, mhd., Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

Zins -- Zins entrichten: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

Zins -- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: vorezins*, vorzins, forezins*, mhd., st. M.: nhd. »Vorzins«, Zins der vor anderen entrichtet werden muss

Zins -- von etwas Zins geben: urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, mhd., sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

Zins: pflõge (1), phlõge, plõge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Pflage«, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pflegede*, phlegede, mhd., st. F.: nhd. Amt, Amtsbezirk, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; R.: Verleihung von Land gegen Zins: precari 1, mhd., st. F.: nhd. Prekarie, Verleihung von Land gegen Zins

Zins -- den Zins von etwas bezahlen: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

Zins: gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; gesæk, gesoke, mnd., N.: nhd. Spüren, Aufspürung, Suchen (N.), Zins, Erwerb, Gewinn, Wucher; inbȫringe, inboringe, mnd., F.: nhd. Hebung, Einnahme, Zins; ingelt, mnd., N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; ingülde, mnd., F.: nhd. Rente, Zins, Ertrag; innegelt, mnd., N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; R.: am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins: hÐremissetins, mnd., M.: nhd. am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins; R.: an die Herrschaft zu zahlender Zins: hÐrenhǖre, mnd., F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins; R.: jährlich zu zahlender Zins: jõrtins, jaertins, mnd., M.: nhd. jährlich zu zahlender Zins; R.: Zins als Anerkenntnis des Herrn: gichthǖre, gichthure, mnd., F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?; R.: Zins an den Herrn: hÐrentins, herentins, mnd., M., N.: nhd. Herrenzins, Zins an den Herrn, Abgabe an die Herrschaft; R.: Zins einfordern: insõmelen, insammelen, mnd., sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern; R.: Zins einziehen: insõmelen, insammelen, mnd., sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern; R.: Zins für die Kätnerstelle: kȫtÏreschat*, kȫterschat, mnd., M.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kætengelt, mnd., N.: nhd. Miete für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kÅtgelt, mnd., N.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; R.: Zins für Kuhweide: kætins, kouwetins, k¦tins, mnd., M.: nhd. »Kuhzins«, Abgabe in Kühen, Ablösung für eine Abgabe in Kühen, Zins für Kuhweide; R.: Zins in Korn: geltkærn, mnd., N.: nhd. Kornzins, Zins in Korn; R.: Zins von einem Hof: hævetins, mnd., M., N.: nhd. Zins von einem Hof; R.: Zins von einer Vollbauernstelle: hæventins, mnd., M.: nhd. »Hufenzins«, Zins von einer Vollbauernstelle; R.: Zins von Gartenland: gõrdengelt, mnd., N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag; R.: Zins zahlen: ingelden (2), mnd., st. V.: nhd. Zins zahlen; R.: Zins Zahlender: ingeldÏre*, ingelder, mnd., M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

Zins: anger (4), enger, mhd., st. F., st. M.: nhd. Fron, Zins, Abgabe, beladenener Bauernwagen; dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestgelt, dienstgelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Dienstgeld«, Lohn, Entgelt, Abgabe, Zins

Zins: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; gesuoch, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gülte (1), gulde, mhd., st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld; houbetpunct, mhd., st. M.: nhd. »Hauptpunkt«, Zins; R.: der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild; R.: von einem Hof zu entrichtender Zins: hovezins, hofezins*, mhd., st. M.: nhd. »Hofzins«, von einem Hof zu entrichtender Zins; R.: Zins in Käse: kÏsegelt, mhd., st. N.: nhd. »Käsegeld«, Zins in Käse; kÏsegülte, mhd., st. F.: nhd. »Käsegülte«, Zins in Käse, Käseabgabe

Zins: rehtunge, mhd., st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung

Zinsabgabe -- Zinsabgabe für eine Kätnerstelle: kætenpacht, mnd., F.: nhd. Pachtgeld für eine Kätnerstelle, Zinsabgabe für eine Kätnerstelle

Zinsabgabe -- Korn als Zinsabgabe: hofkærn*, hofkærne, mnd., N.: nhd. Korn als Zinsabgabe, Korn als Pachtabgabe

Zinsabgabe -- Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle: hævenpacht, mnd., F., M.: nhd. »Hufenpacht«, Pachtgeld aus einer Vollbauernstelle, Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle

Zinsablieferung -- Frischling als Zinsablieferung: mæsverschinc, mnd., M.: nhd. junges Schwein, Frischling als Zinsablieferung

Zinsablieferung -- Schwein als Zinsablieferung: mæsswÆn, mnd., N.: nhd. Schwein als Zinsablieferung

Zinsacker«: zinsacker, mhd., st. M.: nhd. »Zinsacker«, Zins bringender Acker

zinsartig: zinslich, mhd., Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend; zinslÆche, mhd., Adv.: nhd. »zinslich«, zinsartig

Zinsbank«: zinsbanc, mhd., st. F.: nhd. »Zinsbank«, Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird

zinsbar«: zinsbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zinsbar«, zinspflichtig

zinsbares -- nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: sõdelgæt, sÐdelgæt, sadelgðt, mnd., N.: nhd. freies Grundeigentum, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut; sÐdelgæt, sÐdelg¦t, seddelgæt, mnd., N.: nhd. freies Gut, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

zinsbares -- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: salguot, selguot, mhd., st. N.: nhd. »Salgut«, freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

zinsbares -- freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: sõlgæt, salgðt, mnd., N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehörige Gut

Zinsbauer -- Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle: hȫvenÏre*, hȫvenÐr, hȫvener, hȫvenÐre, hȫver, mnd., M.: nhd. Pachtbauer auf einer vollen Hofstelle, Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, Hüfner, Hübner der eine Hufe Landes besitzt
Zinsbauern -- Getreidezins der Zinsbauern: manzalkorn 5, mhd., st. N.: nhd. »Mannzahlkorn«, Getreidezins der Zinsbauern, Hubkorn, Kornzins von einer Hufe

Zinsbuch: zalbuoch, zalebuoch, mhd., st. N.: nhd. »Zahlbuch«, Zinsbuch; zinsbuoch, mhd., st. N.: nhd. Zinsbuch, Buch für die Zinseinnahme

Zinsbutter: afries. buterskot, Zinsbutter: afries. buterskot

Zinseier -- zu Ostern abzuliefernde Zinseier: æsterei, mhd., st. N.: nhd. Osterei, zu Ostern abzuliefernde Zinseier

Zinseigen: zinseigen, mhd., st. N.: nhd. Zinseigen, zinspflichtiges Eigen

Zinseinforderer: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zinsmeister«, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinseinforderer: tinssõmÏre*, tinssammer, mnd.?, M.: nhd. »Zinssammler«, Zinseinforderer

Zinseinkommen: huobegelt, mhd., st. N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Hufe, Zinseinkommen, Abgabe von Grund, Grund

Zinseinkünften -- Verzeichnis von Zinseinkünften: zinsrodel, mhd., st. M.: nhd. Zinsrodel, Verzeichnis von Zinseinkünften

Zinseinnahme -- Buch für die Zinseinnahme: zinsbuoch, mhd., st. N.: nhd. Zinsbuch, Buch für die Zinseinnahme

Zinseinnehmer: rentedrÐgÏre*, rentedrÐger, mnd., M.: nhd. Zinseinnehmer

Zinseinnehmer: huobemeister, huobmeister, mhd., st. M.: nhd. »Hubenmeister«, Hubmeister, Zinseinnehmer, fürstlicher Rentmeister, Abgabeneinnehmer

Zinseinnehmer: urborÏre*, urborer, urburer, mhd., st. M.: nhd. Zinseinnehmer

Zinseinnehmer: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zinsmeister«, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinsel«: zinsel (2) 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Zinsel«, Rauchfass, Räuchergefäß

zinsen: verzinsen, ferzinsen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

Zinsen -- Mangel der Zahlung von Zinsen: afbrȫke, afbræke, afbrok, mnd., M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen

Zinsen -- auf Zinsen legen: beleggen, belegen (3), mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), besetzen, beschlafen (V.), herumlegen, umzingeln, belagern, niederlegen, auf Zinsen legen, ersetzen, entschädigen, bezahlen, überlegen (V.), darlegen, beschuldigen, auferlegen, beweisen

Zinsen: ae. gestréon; h‘r; h‘reborg; mõnscéat; ofersceatt, Zinsen: ae. gestréon; h‘r; h‘reborg; mõnscéat; ofersceatt

Zinsen: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; R.: als Zinsen bezahlen: vorwækeren, vorwoeckeren, vorwaukern, mnd., sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern; R.: als Zinsen zahlen: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten; R.: austun gegen Pacht bzw. Zinsen: ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen; R.: Geld für Schaden in Form von Zinsen bezahlen: vorschõden, mnd., sw. V.: nhd. Schaden wiedergutmachen, Schaden ersetzen, Geld für Schaden bezahlen, Geld für Schaden in Form von Zinsen bezahlen, schädigen, Schaden zufügen, auf Schaden auslaufen, Schaden eintragen; R.: keine Zinsen tragend: wæste, wðste, mnd.?, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend; R.: nicht mit Zinsen belastet: unbetinset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht mit Zinsen belastet, nicht zinspflichtig; R.: wochenweise berechnete Zinsen: wÐkenewæker*?, wekenwoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen; wÐkewæker*, wekewoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen; R.: Zinsen auferlegen: tinsen, mnd., mnd.?, sw. V.: nhd. bezinsen, Zinsen auferlegen; R.: Zinsen bezahlen: vorrenten, mnd., sw. V.: nhd. Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen; R.: Zinsen zahlen für: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

Zinsen auferlegen (V.): betinsen, mnd., sw. V.: nhd. »bezinsen«, Zinsen auferlegen (V.), Abgaben auferlegen (V.), Zins bringen

Zinsen -- auf Zinsen anlegen: vergüeten, fergüeten*, mhd., sw. V.: nhd. vergüten, auf Zinsen anlegen

Zinsen: gesuoch, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung

Zinsen -- auf Zinsen leihen: ðzlÆhen, ðz lÆhen, mhd., st. V.: nhd. »ausleihen«, verleihen, auf Zinsen leihen, verschenken

Zinsen: wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; R.: übermäßige und unerlaubte Zinsen: wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; R.: Zinsen abwerfen: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: Zinsen erbringen: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: Zinsen tragen: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

Zinsen: übergelt, obirgelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Übergeld«, Überbezahlung, Höherwertiges, Zinsen, Übermacht, Überlegenheit; übernuz, übernutz, mhd., st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen; ðfganc, mhd., st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen

Zinsen: besuoch, mhd., st. M.: nhd. Prüfung, Weiderecht, Zinsen, Gewinn (aus Geldgeschäften); R.: Darlehen gegen Zinsen: anelÐhen, anlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Anlehen«, Anleihe, Darlehen gegen Zinsen

Zinsen: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; suoch, mhd., st. M.: nhd. Suchen, Nachforschen, Nachforschung, Untersuchung, Nachricht, Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn, Weide (F.) (2), Erwerb, Zinsen

Zinsen -- Zinsen einbringen: renten, mnd., sw. V.: nhd. Ertrag einbringen, Zinsen einbringen

Zinsen -- Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Zinsen -- Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird: schæteltins, schotteltins, mnd., M.: nhd. Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird

Zinsen -- Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Zinsen: an. okr, Zinsen: an. okr

Zinsen: hantgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, mnd., M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; R.: Einnehmer von Zinsen: inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, mnd., M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen; R.: Erheber von Zinsen: inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, mnd., M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen; R.: Zinsen eines Kapitals: gelttins, mnd., M.: nhd. Geldzins, Zinsen eines Kapitals

Zinsen: ahd. irlÐhanunga* 1; lÐhan 41?; pfrasamo* 2, Zinsen: ahd. irlÐhanunga* 1; lÐhan 41?; pfrasamo* 2

zinsen«: ahd. zinsen* 2; gizinsen* 1, zinsen«: ahd. zinsen* 2; gizinsen* 1

zinsen«: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

Zinsender: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinser«: tinsÏre*, tinser, mnd., M.: nhd. »Zinser«, Zinsleistender, Pächter, Zinspflichtiger

Zinser«: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinser«: ahd. zinsõri* (1) 5; gelstarõri* 2?, Zinser«: ahd. zinsõri* (1) 5; gelstarõri* 2?

Zinserbe«: zinserbe, mhd., st. N., sw. N.: nhd. »Zinserbe«, zinspflichtiges Erbleihgut

Zinserin«: zinsÏrinne*, zinsÏrÆn, zinsÏrin, mhd., st. F.: nhd. »Zinserin«, Zinsgeberin, Tributpflichtige

Zinses -- Empfänger des Zinses von einem Gut: güldenÏre*, güldenÐre, güldenÐr, mnd., M.: nhd. Rentengläubiger, Empfänger des Zinses von einem Gut

Zinses -- Festsetzung eines Zinses: zinsgenennede, mhd., st. F.: nhd. Festsetzung eines Zinses

Zinses -- Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses: kÐsegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

Zinses -- Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses: kÐsegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

Zinseszins: übernuz, übernutz, mhd., st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen

zinsfällig: zinsvellic, zinsfellic*, mhd., Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinsforderung«: ahd. zinseiska* 1, Zinsforderung«: ahd. zinseiska* 1

zinsfrei: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Zinsfuß -- ein Zinsfuß: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Zinsgarbe: lantgarbe, mhd., F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe; R.: Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird: lantgarbe, mhd., F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

Zinsgarbe -- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: witreite, mhd., st. F.: nhd. »Weitreite«, Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt; witreitine, mhd., sw. F.: nhd. Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt

Zinsgarben -- verpflichtet Zinsgarben abzugeben: lantgerbic, mhd., Adj.: nhd. verpflichtet Zinsgarben abzugeben

Zinsgebe«: zinsgebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgebe«, Zinsgeber, Zinszahler

zinsgeben«: tinsgÐven***, mnd.?, st. V.: nhd. »zinsgeben«, pachten

zinsgebend: zinsic, zinsec, mhd., Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

Zinsgebender: barschalc, mhd., st. M.: nhd. »Barschalk«, Halbfreier, Zinsgebender

zinsgebendes -- zinsgebendes Land: zinslant, mhd., st. N.: nhd. »Zinsland«, zinsgebendes Land, tributpflichtiges Land

Zinsgeber: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsgebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgebe«, Zinsgeber, Zinszahler; zinsgelte, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinsgeber, Zinszahler

Zinsgeber«: tinsgÐvÏre*, tinsgÐver, mnd.?, M.: nhd. »Zinsgeber«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter

Zinsgeberin: zinsÏrinne*, zinsÏrÆn, zinsÏrin, mhd., st. F.: nhd. »Zinserin«, Zinsgeberin, Tributpflichtige

Zinsgeld: tinsgelt, mnd.?, N.: nhd. Zinsgeld, Recht des Zinspflichtigen am Gut

Zinsgeld: zinsgelt, mhd., st. N.: nhd. Zinsgeld, Zins, Abgabe; zinspfenninc*, zinsphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

Zinsgeld -- Zinsgeld für einen Fronhof: hofpenninc, mnd., M.: nhd. Zinsgeld für einen Fronhof, Pachtgeld für einen Fronhof

Zinsgeld«: tinsgelde, mnd.?, F., Pl.?: nhd. »Zinsgeld«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter

Zinsgelte«: zinsgelde, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger; zinsgelte, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinsgeber, Zinszahler

Zinsgenosse: tinsgenæte, tinsgenote, tinsgenæt?, mnd.?, M.: nhd. Zinsgenosse

Zins-Getreide -- Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist: schultmõte, mnd., F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist?

Zinsgewähr«: zinsgewer, mhd., st. F.: nhd. »Zinsgewähr«, Anerkennungszins, Rekognitionszins

Zinsgewinn: gewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang

Zinsglocke«: tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

Zinsgut -- als Zinsgut anvertrauen: aneurboren*, ane urborn, mhd., sw. V.: nhd. als Zinsgut anvertrauen

Zinsgut -- Abgabe von einem Zinsgut: pfaht*, phaht, pfahte, phõt, phahte, phaht, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Pfacht«, Abgabe, Pacht, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut; pfahte*, phahte, mhd., st. F.: nhd. »Pfacht«, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut, Pacht

Zinsgut -- besondere Art Zinsgut: wechtac, mhd., st. M.: nhd. »Wechtag«, besondere Art Zinsgut

Zinsgut: huobguot, mhd., st. N.: nhd. »Hufengut«, Gut, Zinsgut

Zinsgut: ahd. hoba* 35?; huob 1?; huoba 31?; huobÆ* 1?, Zinsgut: ahd. hoba* 35?; huob 1?; huoba 31?; huobÆ* 1?

Zinsgut: latgæt, lõtgðt, laetgæt, mnd., N.: nhd. zinspflichtiges Bauerngut, Lassgut, Zinsgut

Zinsgut: urbor (1), urbore, urbar, mhd., st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich; R.: etwas als Zinsgut innehaben: urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, mhd., sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

Zinsgut«: tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird

Zinsgut«: zinsguot, mhd., st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

Zinsgütern -- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen: urborbuoch, mhd., st. N.: nhd. Urbarbuch, Grundbuch, Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen

Zinsgutzins: urbor (1), urbore, urbar, mhd., st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich

zinshaft«: zinshaft, cinshaft, mhd., Adj.: nhd. »zinshaft«, zinspflichtig, abgabepflichtig, tributpflichtig

zinshaftig«: tinshaftich*, tinsaftich, tinsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig

zinshaftig«: zinshaftic, mhd., Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig

Zinshaus«: zinshðs, mhd., st. N.: nhd. »Zinshaus«, Mietshaus

Zinsherr: tinshÐre, mnd.?, M.: nhd. Zinsherr, Verpächter

Zinsherr«: ahd. zinsmeistar* 3, Zinsherr«: ahd. zinsmeistar* 3

Zinsherr«: zinshÐrre, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsherr«, Herr dem Zins entrichtet wird

Zinsherren -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: zinsvellic, zinsfellic*, mhd., Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinsherrn -- durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

Zinsherrn -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes: wegelãse, mhd., st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

Zinsherrn -- Getreideabgabe an den Zinsherrn: bankorn, mhd., st. N.: nhd. Bannkorn, als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn, Getreideabgabe an den Zinsherrn

Zinshörigen -- grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen: latrecht, litrecht, mnd., N.: nhd. Latenrecht, grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen, Lassenrecht

Zinshufe«: zinshuobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zinshufe«, zinspflichtige Hufe

Zinshuhn: gelthuon, mhd., st. N.: nhd. Zinshuhn; göuhuon, mhd., st. N.: nhd. Gauhuhn, Zinshuhn; R.: jährliches Zinshuhn: jõrhuon, mhd., st. N.: nhd. »Jahrhuhn«, jährliches Zinshuhn; R.: Zinshuhn für Waldnutzung: holzhuon, mhd., st. N.: nhd. Holzhuhn, Zinshuhn für Waldnutzung

Zinshuhn -- zu Fastnacht fälliges Zinshuhn: vastõvendeshæn*, vastõventshæn, mnd., F.: nhd. zu Fastnacht fälliges Zinshuhn; vastelõvendeshæn, mnd., N.: nhd. zu Fastnacht fälliges Zinshuhn

zinsig: as. *tinsig?, zinsig: as. *tinsig?

zinsig«: zinsic, zinsec, mhd., Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

Zinsjahr«: zinsjõr, mhd., st. N.: nhd. »Zinsjahr«

Zinsknabe: schultknabe, mhd., sw. M.: nhd. Zinsknabe

Zinsknabe«: zinsknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsknabe«, zinspflichtiger junger Mensch

Zinsknecht«: zinskneht, mhd., st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan

Zinskorn: gültekorn, mhd., st. N.: nhd. »Gültekorn«, Zinskorn; R.: Zinskorn für Waldnutzung: holzkorn, mhd., st. N.: nhd. Holzkorn, Zinskorn für Waldnutzung

Zinskorn: zinskorn, mhd., st. N.: nhd. Zinskorn, Getreideabgabe

Zinskorn: schultkærn*, schultkæren, scholtkæren, mnd., N.: nhd. »Schuldkorn«, Getreideabgabe, Zinskorn

Zinskorn«: tinskærn, tinskorn, mnd.?, N.: nhd. »Zinskorn«, Korn als Zins

Zinskuh -- nachgelieferte Zinskuh: nõkæ, nõchkæ*, mnd., F.: nhd. nachgelieferte Zinskuh?

Zinslamm -- Zinslamm für den Vogt: vogetlamp, fogetlamp*, vogetlam, fogetlam*, mhd., st. N.: nhd. »Vogtlamm«, Zinslamm für den Vogt

Zinsland«: zinslant, mhd., st. N.: nhd. »Zinsland«, zinsgebendes Land, tributpflichtiges Land

Zinslehen: zinslÐhen, zinslehen, mhd., st. N.: nhd. Zinslehen, Erbzinslehen, zinspflichtiges Lehen; R.: Abgabe von Zinslehen: zinspfenninc*, zinsphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

Zinsleistender: tinsÏre*, tinser, mnd., M.: nhd. »Zinser«, Zinsleistender, Pächter, Zinspflichtiger

Zinsleute -- Hofgericht für die Zinsleute: hÐgÏredinc*, hÐgerdinc, mnd., N.: nhd. Meiergericht, Hofgericht für die Zinsleute

Zinsleute -- zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute: ervetinslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

Zinsleute -- Hofgericht für Zinsleute: hÐgedinc, mnd., N.: nhd. gehegtes Ding, Gericht, Meiergericht, Hofgericht für Zinsleute

Zinsleute -- Zinsleute einer Vogtei: vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

Zinsleute: werliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Wehrleute«, Zinsleute; zinsliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Zinsleute, Zinspflichtige

Zinsleute: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

zinslich«: zinslich, mhd., Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend; zinslÆche, mhd., Adv.: nhd. »zinslich«, zinsartig

zinslos: rentelæs, rentlæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Ertrag bleibend, zinslos

Zinsmann: ahd. gilstrio* 2, Zinsmann: ahd. gilstrio* 2

Zinsmann -- Zinsmann einer Vogtei: vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, mhd., st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

Zinsmann: zinsman, mhd., st. M.: nhd. Zinsmann, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Hintersasse

Zinsmann«: tinsman, mnd.?, M.: nhd. »Zinsmann«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter

Zinsmann«: ahd. zinsman 1, Zinsmann«: ahd. zinsman 1

Zinsmeister«: zinsmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zinsmeister«, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinsmeister«: ahd. zinsmeistar* 3, Zinsmeister«: ahd. zinsmeistar* 3

Zinsnahme -- monatliche Zinsnahme: mõntwæker, mnd., M.: nhd. monatliche Zinsnahme; mõntewæker, mnd., M.: nhd. monatliche Zinsnahme

Zinspfennig«: zinspfenninc*, zinsphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

Zinspflicht: an. leiga (1), Zinspflicht: an. leiga (1)

Zinspflicht: bðrplicht, mnd., F.: nhd. Bürgerpflicht, Bauernpflicht, Bauernabgabe, Zinspflicht

Zinspflicht -- auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
Zinspflicht: plÐgendwanc, mnd., M.: nhd. Abgabepflicht, Zinspflicht

zinspflichter -- zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden: stõpelgæt, stapelgðt, mnd., N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
zinspflichtig: hÐgÏrisch*, hÐgersch, mnd., Adj.: nhd. Hagendörfer betreffend, Häger betreffend, nach Hägerrecht seiend, zinspflichtig, zum Meierrecht gehörend

zinspflichtig: dienestbÏric, mhd., Adj.: nhd. dienstbar, zinspflichtig; dienestbÏrlÆche, dienestbÏrelÆche, mhd., Adv.: nhd. dienstbar, zinspflichtig, dienstbereit, hilfreich; dienesthaft, diensthaft, mhd., Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, mhd., Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig

zinspflichtig sein (V.): zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

zinspflichtig: betinset***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bezinst«, zinspflichtig

zinspflichtig (Bauern): bðrplichtich, mnd., Adj.: nhd. zinspflichtig (Bauern)

zinspflichtig: gültebÏre, mhd., Adj.: nhd. zinspflichtig; gültegebe, mhd., Adj.: nhd. zinspflichtig; gültehaftic*, gültehaftec, mhd., Adj.: nhd. zinspflichtig

zinspflichtig: zinsbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zinsbar«, zinspflichtig; zinsgültic, zinsgeltic, mhd., Adj.: nhd. zinspflichtig; zinshaft, cinshaft, mhd., Adj.: nhd. »zinshaft«, zinspflichtig, abgabepflichtig, tributpflichtig; zinshaftic, mhd., Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig; zinsic, zinsec, mhd., Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

zinspflichtig: unzinsbÏre*, unzinsber, mhd., Adj.: nhd. unzinsbar, nicht, zinspflichtig; R.: nicht zinspflichtig: unzinshaft, mhd., Adj.: nhd. nicht zinspflichtig, nicht abgabepflichtig, nicht tributpflichtig

zinspflichtig: pflegehaft, phlegehaft, mhd., Adj.: nhd. »pfleghaft«, zinspflichtig

zinspflichtig: tinshaftich*, tinsaftich, tinsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig; tinsplichtich, mnd.?, Adj.: nhd. zinspflichtig, tributpflichtig; R.: nicht zinspflichtig: unbetinset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht mit Zinsen belastet, nicht zinspflichtig

zinspflichtig: plÐchhaftich*, plÐchaftich, mnd., Adj.: nhd. zinspflichtig, abgabepflichtig (für die Nutzung von Ländereien)

zinspflichtig: ahd. zinshaft* 2; pfleghaft* 1, zinspflichtig: ahd. zinshaft* 2; pfleghaft* 1

zinspflichtige -- zinspflichtige Hofstelle: solstat, sælstat, zoelstat, mnd., F.: nhd. zinspflichtige Hofstelle

zinspflichtige -- Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen: ærlæfschat, mnd., M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen

zinspflichtige -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: lõzhuobe 1, mhd., st. F.: nhd. Lasshufe, vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe

zinspflichtige -- Gaden als zinspflichtige Liegenschaft: gademstat 4, mhd., st. F.: nhd. »Gademplatz«, Gaden als zinspflichtige Liegenschaft

zinspflichtige -- zinspflichtige Hufe: zinshuobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zinshufe«, zinspflichtige Hufe

zinspflichtige -- dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe: dienesthuobe, mhd., st. F.: nhd. »Diensthufe«, dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe

zinspflichtige -- zinspflichtige Bauernstelle: lathæve, lõthof, mnd., F.: nhd. zinspflichtige Bauernstelle

Zinspflichtige: zinsliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Zinsleute, Zinspflichtige

Zinspflichtige: urborliute 2 und häufiger?, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Zinspflichtige; urborsliute 4, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Zinspflichtige

Zinspflichtige: barliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Zinspflichtige, Halbfreie; beteliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Bittleute«, Betleute, Zinspflichtige

Zinspflichtige: houbetliute, houptliute, mhd., M. Pl.: nhd. Hauptleute, Zinspflichtige

zinspflichtigem -- Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland: morgenkærn, mnd., N.: nhd. »Morgenkorn«, Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland

zinspflichtigem -- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt: ervesÐdel, erfsÐdel, mnd., M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt

zinspflichtigen -- Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes: huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, mhd., huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

Zinspflichtigen -- Recht des Zinspflichtigen am Gut: tinsgelt, mnd.?, N.: nhd. Zinsgeld, Recht des Zinspflichtigen am Gut

Zinspflichtigen -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Lehnsmann: hÐgÏre* (2), hÐger, heyer, mnd., M.: nhd. Häger, Bewohner eines Walddorfs, Bewohner eines Hagendorfs, Meier, zinspflichtiger Lehnsmann

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Bauer: lantsÏze, lantsëzze, mhd., sw. M.: nhd. Landsasse, zinspflichtiger Bauer, Pächter, Vasall

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Bauernhof: bðhof, mhd., st. M.: nhd. »Bauhof«, Gründstück, Bauernhof, zinspflichtiger Bauernhof

zinspflichtiger -- zinspflichtiger junger Mensch: zinsknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsknabe«, zinspflichtiger junger Mensch; zinskneht, mhd., st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Bauer: huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, mhd., huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Höriger: heiman*, heyman, mnd., M.: nhd. zinspflichtiger Höriger, Meier

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Hintersasse: hÐgeman (1), heyeman, mnd., M.: nhd. zinspflichtiger Hintersasse, Meier; heieman*, heyeman, mnd., M.: nhd. zinspflichtiger Hintersasse, Meier

zinspflichtiger -- der Krone zinspflichtiger Freisasse: schattebonde, mnd., M.: nhd. der Krone zinspflichtiger Freisasse; schattebðr, mnd., M.: nhd. der Krone zinspflichtiger Freisasse

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Untertan: zinskneht, mhd., st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan; R.: zu Weihnachten Zinspflichtiger: wÆhenahtÏre*, wÆnahter, mhd., st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Lehensmann: hÐgÏreman*, hÐgerman, mnd., M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann; hÐgÏresman*, hÐgersman, mnd., M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann

Zinspflichtiger: barman, mhd., st. M.: nhd. Halbfreier, Zinspflichtiger; beteman, mhd., st. M.: nhd. »Betmann«, Beter, Betender, Zinspflichtiger, Fürbitter; biergelte, mhd., sw. M.: nhd. »Biergelde«, Zinspflichtiger, Höriger der eine Abgabe zu leisten hat

Zinspflichtiger: tinsÏre*, tinser, mnd., M.: nhd. »Zinser«, Zinsleistender, Pächter, Zinspflichtiger; tinsgelde, mnd.?, F., Pl.?: nhd. »Zinsgeld«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsgÐvÏre*, tinsgÐver, mnd.?, M.: nhd. »Zinsgeber«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsman, mnd.?, M.: nhd. »Zinsmann«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsenÏre*, tinsener, mnd., M.: nhd. Pächter, Zinspflichtiger

Zinspflichtiger: huobÏre*, huober, mhd., st. M.: nhd. Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Inhaber einer Hufe, Zinspflichtiger; huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, mhd., huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

Zinspflichtiger: zinsÏre, zinser, mhd., st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsgelde, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger; zinsman, mhd., st. M.: nhd. Zinsmann, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Hintersasse

Zinspflichtiger: urbor (2), urbar, mhd., sw. M.: nhd. Zinspflichtiger

Zinspflichtiger: ahd. gelstarõri* 2?; R.: freier Zinspflichtiger: ahd. lõz (1) 6, Zinspflichtiger: ahd. gelstarõri* 2?; R.: freier Zinspflichtiger: ahd. lõz (1) 6

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Gut: hÐgÏregæt*, hÐgergæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏresgæt*, hÐgersgæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏrischgæt*, hÐgerschgæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut

zinspflichtiges -- Mann der ein zinspflichtiges Gut hat: sækeman, sockeman, mnd., M.: nhd. Mann der ein zinspflichtiges Gut hat

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Bauerngut: latgæt, lõtgðt, laetgæt, mnd., N.: nhd. zinspflichtiges Bauerngut, Lassgut, Zinsgut

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Gut: zinsguot, mhd., st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

zinspflichtiges -- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: halbe (1), halve, halfe*, halp, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hälfte, Halbe, um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, Seite, Richtung, Halbteilland

zinspflichtiges -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück: lõzguot, mhd., st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Lehen: zinslÐhen, zinslehen, mhd., st. N.: nhd. Zinslehen, Erbzinslehen, zinspflichtiges Lehen

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Eigen: zinseigen, mhd., st. N.: nhd. Zinseigen, zinspflichtiges Eigen

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Erbleihgut: zinserbe, mhd., st. N., sw. N.: nhd. »Zinserbe«, zinspflichtiges Erbleihgut

Zinsprozent: wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg

Zinsrecht: zinsreht, mhd., st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins

Zinsrind: stiurrint, mhd., st. N.: nhd. »Steuerrind«, Zinsrind

Zinsrodel: zinsrodel, mhd., st. M.: nhd. Zinsrodel, Verzeichnis von Zinseinkünften

Zinssammler«: tinssõmÏre*, tinssammer, mnd.?, M.: nhd. »Zinssammler«, Zinseinforderer

Zinsscheffel: schultmüdde, mnd., F.: nhd. »Schuldmütt«, Schuldscheffel, Zinsscheffel

Zinsschuld: tinsschult, mnd.?, F.: nhd. Zinsschuld, Rentenschuld, Pachtschuld

Zinsschwein -- Zinsschwein eines Hörigen nach Wahl der Herrschaft: kȫreswÆn*, kȫrswÆn, koerswÆn, mnd., N.: nhd. Zinsschwein eines Hörigen nach Wahl der Herrschaft
Zinsschwein: schultswÆn, scholtswÆn, mnd., N.: nhd. Schuldschwein, Zinsschwein

Zinsschwein«: tinsswÆn, mnd.?, N.: nhd. »Zinsschwein«, Schwein als Zins

Zinssteuer«: zinsstiure, mhd., st. F.: nhd. »Zinssteuer«

Zinstag«: zinstac, zinsttac, zistdac, mhd., st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag

Zinstag«: tinsdach, mnd.?, M.: nhd. »Zinstag«, Zinszahlungstag

zinstragender -- zinstragender Acker: urboracker, mhd., st. M.: nhd. Urbaracker, zinstragender Acker

zinstragendes -- zinstragendes Grundstück: urbor (1), urbore, urbar, mhd., st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich

Zinsung«: ahd. gizinsunga* 1, Zinsung«: ahd. gizinsunga* 1

Zinsvereinbarung: zinsgedinge, mhd., st. N.: nhd. Zinsvereinbarung, vertragsmäßiger Zins

Zinsverpflichtung: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Zinsverpflichtung -- aufnehmen gegen Zinsverpflichtung: vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung
Zinsvertrag -- nach dem Zinsvertrag verfallend: zinsvellic, zinsfellic*, mhd., Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinswein: stiurwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Steuerwein«, Zinswein

Zinswein«: zinswÆn, mhd., st. M.: nhd. »Zinswein«, Weinabgabe

Zinswucher: übernuz, übernutz, mhd., st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen

Zinszahl«: zinszale*, zinszõl, mhd., st. F.: nhd. »Zinszahl«

Zinszahler: zinsgebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgebe«, Zinsgeber, Zinszahler; zinsgelte, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinsgeber, Zinszahler

Zinszahler: ahd. gilstrio* 2, Zinszahler: ahd. gilstrio* 2

Zinszahlung -- Zinszahlung zu Martini: mertenestins*, mertenstins, mnd., M.: nhd. »Martinszins«, Zinszahlung zu Martini

Zinszahlung -- Zinszahlung von Landbesitz: lantschult, mnd., N.: nhd. Zinszahlung von Landbesitz

Zinszahlung -- durch Zinszahlung verlieren: vorwækeren, vorwoeckeren, vorwaukern, mnd., sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern

Zinszahlung -- nachträgliche Zinszahlung: nõtins, nõchtins*, mnd., M.: nhd. »Nachzins«, nachträgliche Zinszahlung

Zinszahlung: hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, mnd., F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld
Zinszahlung -- Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird: tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

Zinszahlung -- wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung: mÐnede (2), mÐnde, mnd., F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

Zinszahlung: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Zinszahlung -- Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung: bðreht, mhd., st. N.: nhd. »Baurecht«, Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung, Hofgerechtigkeit, Grundeigentum

Zinszahlung -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: zinsvellic, zinsfellic*, mhd., Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinszahlung -- Zinszahlung betreffend: zinslich, mhd., Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend

Zinszahlung -- Zinszahlung für das Marktrecht: markettins, mnd., M.: nhd. »Marktzins«, Zinszahlung für das Marktrecht

Zinszahlungstag: tinsdach, mnd.?, M.: nhd. »Zinstag«, Zinszahlungstag

Zinszuteilung -- Zinszuteilung aus Spenden und Stiftungen: consolõcie, consolõsien, consolõtien, cosolõcie, mnd., F.: nhd. Trost, Zinszuteilung aus Spenden und Stiftungen

Zint«: zint, mhd., st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zinzel«: zinzel, mhd., st. M.: nhd. »Zinzel«, runder Gegenstand, weibliche Scham

zinzelicht«: zinzeleht, mhd., Adj.: nhd. »zinzelicht«, rundlich

zinzeln«: zinzelen*, zinzeln, mhd., sw. V.: nhd. »zinzeln«, schmeicheln, kosen, sich bewegen zu, sich leise bewegen, sich schmeichlerisch bewegen, dringen durch

zinzerlich«: zinzerlich, mhd., Adj.: nhd. »zinzerlich«, schick, niedlich, zärtlich

Zinziber«: zinciber, mhd., st. M.: nhd. »Zinziber«, Ingwer

Zion -- Berg Zion: ahd. wartberg* 1; Sion 2, Zion -- Berg Zion: ahd. wartberg* 1; Sion 2

Zion: anfrk. Syon 4, Zion: anfrk. Syon 4

Ziper«: ziper, mhd., sw. F.: nhd. »Ziper«, wilde Pflaume

Ziperbaum«: ziperboum, ciperboum, mhd., st. M.: nhd. »Ziperbaum«, Zypresse

Zipf: pip, mnd., M.: nhd. Pips, Zipf, eine Geflügelkrankheit, Schnupfen (M.) der Vögel, Krankheit der Menschen

Zipf«: tip***, mnd., Sb.: nhd. »Zipf«, Zipfel, Spitze

Zipf«: zipf (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zipf«, spitzes Ende, Zipfel

Zipfel: timpe, mnd.?, M.: nhd. Zipfel, in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges, Kapuze; tip***, mnd., Sb.: nhd. »Zipf«, Zipfel, Spitze; R.: Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende: tiphoike, mnd.?, M.: nhd. Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende

Zipfel: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein]); ? sneppel (1), mnd., M.: nhd. Schnipfel, Zipfel?, Penis?; sȫmeken, mnd., N.: nhd. »Säumchen«, Zipfel, Franse, Schleppe, Quaste; stÐrt (1), stert, start, mnd., M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After; R.: ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt: ræsen (1), rõsen, mnd., sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln; R.: Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist: ræse, rǒse, royze, roise, rðse, mnd., sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Zipfel -- Zipfel an der Kapuze: kip (2), mnd., Sb.: nhd. Zipfel an der Kapuze; kægelekip*, kogelkip, mnd., F.?: nhd. Kogelzipfel, Zipfel an der Kapuze

Zipfel: ahd. *zeppa; *zippil; zopf* 2; fornenti* 6; fornentigÆ* 13?; gÐro (1) 7; lappa 1; soum (1) 49, Zipfel: ahd. *zeppa; *zippil; zopf* 2; fornenti* 6; fornentigÆ* 13?; gÐro (1) 7; lappa 1; soum (1) 49

Zipfel: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; R.: ohrenförmiger Zipfel an Kleidung: ære (1), ȫre, oere, ohre, are, ær, ȫr, oer, oor, ohr, oher, mnd., N.: nhd. Ohr, ohrenförmiger Zipfel an Kleidung, Henkel, Griff, Aussparung im Griff zum Aufhängen

Zipfel: an. flÆk, skaut, skekill

Zipfel: germ. *skauta‑; *tippa, Zipfel: germ. *skauta‑; *tippa

Zipfel: as. *lappa?; lappo* 1, Zipfel: as. *lappa?; lappo* 1

Zipfel: ae. lÏppa; topp, Zipfel: ae. lÏppa; topp

Zipfel: got. skauts* 3, Zipfel: got. skauts* 3

Zipfel: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Zipfel: zipf (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zipf«, spitzes Ende, Zipfel; zipfel, mhd., st. M.: nhd. spitzes Ende, Spitze, Zipfel, anhangender oder zwischengehender Landstreifen, Waldstreifen; zopf, szop, zoph, mhd., zop, mmd., st. M.: nhd. Zopf, Mähne, Zipfel; zote, zotte, mhd., sw. F., sw. N.: nhd. »Zotte« (F.) (1), Flausch, Zipfel, Fetzen (M.); züpfel, mhd., st. M.: nhd. spitzes Ende, Zipfel, anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, Waldstreifen

Zipfel: vlansch, flansch*, mhd., st. N.: nhd. »Flansch«, Zipfel; R.: flatternder Zipfel am Kopfschmuck: vlücke (2), flücke*, mhd., st. F.: nhd. flatternder Zipfel am Kopfschmuck

Zipfel: flantschier, flentschier mhd., st. N.: nhd. Zipfel; R.: Zipfel vom Kopftuch: gimpel (2), mhd., st. N.: nhd. Zipfel vom Kopftuch

Zipfel: swengel, mhd., st. M.: nhd. Schwingendes, Zipfel, Schwengel, Schleudervorrichtung, Schleuderer

Zipfelchen: zipfellÆn, zipfelÆn, mhd., cippelÆn, mmd., st. N.: nhd. Zipfellein, Zipfelchen

zipfelicht«: zipfeleht, mhd., Adj.: nhd. »zipfelicht«, zipfelig

zipfelig: zipfeleht, mhd., Adj.: nhd. »zipfelicht«, zipfelig

Zipfellein: zipfellÆn, zipfelÆn, mhd., cippelÆn, mmd., st. N.: nhd. Zipfellein, Zipfelchen

Zipfeln -- mit flatternden Zipfeln schmücken: vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, mhd., sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen

zipfeln«: zipfelen*, zipfeln, mhd., sw. V.: nhd. »zipfeln«, mit Zipfeln versehen (V.)

Zipfelreue«: zipfelriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Zipfelreue«, Reue auf dem Sterbebett

Zipfelwerk«: zipfelwerc, mhd., st. N.: nhd. »Zipfelwerk«, Schmarotzerei

zipfen«: zipfen, mhd., sw. V.: nhd. »zipfen«, trippeln

Zipfler«: zipfelÏre*, zipfeler, mhd., st. M.: nhd. »Zipfler«, Schmarotzer

ziph«: zipf* (3), ziph, mhd., Interj.: nhd. »ziph«

Zipperlein«: zipperlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zipperlein«

zippern«: zipperen*, zippern, mhd., sw. V.: nhd. »zippern«, nützen, eintragen

Zippler«: zippelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zippler«, Schüler

Zipresse: sipressie***, mnd., F.: nhd. Zipresse

Zirbel«: zirbel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zirbel«, Wirbel, Fischwerkzeug

Zirbelkiefer: zirben (2), zirm, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Zirben«, Zirbelkiefer

Zirbelnuss: pÆneÐ, mnd., F.: nhd. Pinienkern, Zirbelnuss

Zirbelnuss: zember, mhd., st. N.: nhd. Zirbelnuss

Zirbelwind«: zirbelwint, zirwint, mhd., st. M.: nhd. »Zirbelwind«, Wirbelwind

Zirben«: zirben (2), zirm, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Zirben«, Zirbelkiefer

Zirk«: zirc, zirk, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zirk«, Kreis, Zirkel, Umkreis, Bezirk, Rundwache, Streifwache

Zirkel -- Zirkel zum Navigieren auf einer Karte: passer, mnd., M.: nhd. Zirkel zum Navigieren auf einer Karte

Zirkel: ae. circul; gafolrand, Zirkel: ae. circul; gafolrand

Zirkel -- Zirkel im Urin des Kranken: mõne (1), mõn, maen, mahn, mõnt, mæne, mænt, mnd., sw. M., F.: nhd. Mond, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein

Zirkel -- Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel: passinge*, passinc, mnd., F.: nhd. Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel

Zirkel -- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: paskõrte*, paskõrt, paskaert, mnd., F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

Zirkel -- navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte: passen (2), parsen, mnd., sw. V.: nhd. navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte

Zirkel: ahd. zirkil* 11; passeri 1; rÆza 25; rÆzil 1; R.: einer der mit dem Zirkel arbeitet: ahd. rizzõri 9, Zirkel: ahd. zirkil* 11; passeri 1; rÆza 25; rÆzil 1; R.: einer der mit dem Zirkel arbeitet: ahd. rizzõri 9

Zirkel: rizze, mhd., sw. F.: nhd. Riss, Zirkel

Zirkel: zirc, zirk, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zirk«, Kreis, Zirkel, Umkreis, Bezirk, Rundwache, Streifwache; zirke, mhd., sw. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kranz; zirkel (1), cirkel, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen; R.: mit dem Zirkel messen: zirkelen, zirkeln, mhd., sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen; R.: Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: zirkel (1), cirkel, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

Zirkel: kompas (1), compas*, mnd., N., M.: nhd. Kompass, Zirkel, Sonnenuhr, Sonnenkompass, Windrose, Schiffskompass, Seekompass, Kursrichtung; krikel (1), mnd.?, M.?: nhd. Zirkel

Zirkel: cirke, mnd., M.: nhd. Zirkel; cirkel, tzirkel, sirkel, sarkel, serkel, sirkal, mnd., M.: nhd. Zirkel, Kreis, Kreisform, Stempel der Heringstonnen, Umkreis

Zirkelbruder: cirkelÏre*, cirkeler, circuler, sirkuler, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder; cirkelhÐre*, sirkelhÐre, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder

Zirkelbrüder -- Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkelbrȫderschop*, cirkelbrȫderschap, mnd., F.: nhd. Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder
Zirkelbrüder -- Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder: cirkelÏre*, cirkeler, circuler, sirkuler, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder; cirkelhÐre*, sirkelhÐre, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder

Zirkelbrüder -- Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkellach, mnd., N.: nhd. Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, Beteiligte (M. Pl.) an einem Gelage der Lübecker Zirkelbrüder

Zirkelbrüderschaft -- die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag: vastelõvendesdichtÏre*, vastelõvendesdichter, vastelõventsdichter, mnd., M.: nhd. Fastnachtsdichter, die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag

Zirkelgeld«: zirkelgelt, mhd., st. N.: nhd. »Zirkelgeld«, Besoldung der Stadtwache

zirkelich«: zirkelich*, cirkelich, mhd., Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisförmig, kreisrund; zirkellich, mhd., Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisrund

zirkelicht«: zirkeleht, cirkeleht, mhd., Adj.: nhd. »zirkelicht«, kreisförmig, kreisrund

Zirkelkreis«: zirkelkreiz*, zirkelkreis, mhd., st. M.: nhd. »Zirkelkreis«, Kreis

Zirkelmaß: zirkelmõze, zirkelmõz, mhd., st. F.: nhd. Zirkelmaß, Kreis; R.: nach dem Zirkelmaß verfertigen: zirken, mhd., sw. V.: nhd. »zirken«, umrunden, nach dem Zirkelmaß verfertigen

zirkelmäßig«: zirkelmÏzic, mhd., Adj.: nhd. »zirkelmäßig«, kreisrund

zirkeln«: zirkelen, zirkeln, mhd., sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen

zirkelweise«: zirkelwÆs, mhd., Adv.: nhd. »zirkelweise«

zirken«: zirken, mhd., sw. V.: nhd. »zirken«, umrunden, nach dem Zirkelmaß verfertigen

Zirker«: zirkÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zirker«, Wächter, Wachposten

Zirkler«: zirkelÏre*, zirkeler, mhd., st. M.: nhd. »Zirkler«, Wächter, die Runde Machender (im Kloster)

Zirklerin«: zirkelÏrinne*, zirkelerinne, mhd., st. F.: nhd. »Zirklerin«, Runde Machende (im Kloster)

Zirkner«: zirkenÏre*, zirkener, mhd., st. M.: nhd. »Zirkner«, Patrouille, die Runde Machender (im Kloster)

Zirkularschreiben: ümmebrÐf*, ummebrÐf, mnd.?, M.: nhd. Rundschreiben?, Zirkularschreiben?

zirkulieren«: cirkulÐren, sirkulÐren, mnd., sw. V.: nhd. »zirkulieren«, kreisförmig ziehen

Zirkumferenz«: circumferencie, sirkumferencie*, mnd., F.: nhd. »Zirkumferenz«, Umfang

Zirkus: spÐlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spÐlhðs, speelhðs, spȫlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spilhðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus

zirpen: schrendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zirpen; sirken (2), mnd., sw. V.: nhd. zirpen, zwitschern, schilpen

zischeln: zispezen, mhd., sw. V.: nhd. zischeln

zischeln: ahd. wispalæn* 3, zischeln: ahd. wispalæn* 3

zischeln: ahd. rizzolæn* 1, zischeln: ahd. rizzolæn* 1

zischeln: sifelen*, siflen, mhd., sw. V.: nhd. flüstern, zischeln

Zischeln: wispel, mhd., st. M.: nhd. »Wispel«, Wispeln, Zischeln, Zischen, Pfeifen (N.)

Zischeln: ahd. wispalæd* 2; wispalædÆ* 2, Zischeln: ahd. wispalæd* 2; wispalædÆ* 2

Zischeln: wispel (3), mnd.?, M.? N.?: nhd. Wispeln (N.), Zischen, Zischeln; wispelinge, mnd.?, F.: nhd. Zischen, Zischeln

Zischeln: ahd. wispalunga* 1, Zischeln: ahd. wispalunga* 1

Zischelnder: wispelÏre 1 und häufiger?, wispeler, mhd., st. M.: nhd. »Wispeler«, Pfeifender, Zischelnder, durch Pfeifen (N.) Lockender

zischen: sleteren, sletern, mnd., V.: nhd. zischen, schwirren, schrillen, knirschen, knarren, pfeifen, sausen?

zischen: sissen (1), tzissen, mnd., V.: nhd. zischen, höhnen

zischen: an. hvÏsa, zischen: an. hvÏsa

zischen: ahd. wispalæn* 3, zischen: ahd. wispalæn* 3

zischen: ahd. grisgrimmæn 10, zischen: ahd. grisgrimmæn 10

zischen: ahd. klingisæn* 2?; rðzen 34; rðzen 34, zischen: ahd. klingisæn* 2?; rðzen 34; rðzen 34

zischen: wispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zischen, säuseln, pfeifen, lockend pfeifen, spöttisch pfeifen, lispeln, flüstern, umherschweifen, unstet sein (V.)

zischen: vlisteren, flisteren*, mnd., sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

zischen: idg. *¨øei- (2)?; *¨øeik‑?; *streig- (3); *søei‑; *søeighl‑?; *søeizd‑, zischen: idg. *¨øei- (2)?; *¨øeik‑?; *streig- (3); *søei‑; *søeighl‑?; *søeizd‑

zischen: ae. hwÆnan, zischen: ae. hwÆnan

zischen: germ. *hwis-, zischen: germ. *hwis-

zischen: pÆpelen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen; pÆpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

zischen: ahd. rðzæn* 10, zischen: ahd. rðzæn* 10

zischen: ahd. stredan* 8; sðsen* 16, zischen: ahd. stredan* 8; sðsen* 16

zischen: tussen*** (2), mnd.?, sw. V.: nhd. zischen, pfeifen

zischen: krÆschen (1), krissen, krisken, mnd., sw. V.: nhd. kreischen, hell schreien, heulen, zischen, prasseln

zischen: wispelen* (1), wispeln, wispelæt, mhd., sw. V.: nhd. »wispeln«, wispern, zischen, pfeifen, säuselnd

zischen: blõsen (1), mnd., st. V.: nhd. blasen, laut atmen, schnauben, zischen, Metall schmelzen, aufblasen, blähen, aufblähen, sich aufblähen, sich aufblasen

zischen: singen (1), mhd., st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen; sðsen (1), siusen, mhd., sw. V.: nhd. sausen, säuseln, brausen, brutzeln, rauschen, summen (V.) (1), zischen, knirschen, knarren, sich sausend bewegen

zischen: gellen (2), mhd., st. V.: nhd. laut tönen, schreien, ertönen, klingen, zischen

zischen: blõsen (1), blæsen, plõsen, mhd., red. V., st. V.: nhd. blasen, hauchen, schnauben, zischen, anfachen, wegblasen, wegwehen; brðsen, mhd., sw. V.: nhd. brausen, brutzeln, zischen, zappeln, stürmen, angreifen

Zischen: ahd. rðzunga* 6, Zischen: ahd. rðzunga* 6

Zischen: ahd. rðzæd* 1, Zischen: ahd. rðzæd* 1

Zischen: tussen* (3), tussent, mnd.?, N.: nhd. Zischen, Pfeifen

Zischen: wispel, mhd., st. M.: nhd. »Wispel«, Wispeln, Zischeln, Zischen, Pfeifen (N.)

Zischen: kisch, mhd., st. M.: nhd. Zischen

Zischen: an. frÏs, Zischen: an. frÏs

Zischen: ahd. wispalæd* 2; wispalædÆ* 2, Zischen: ahd. wispalæd* 2; wispalædÆ* 2

Zischen -- Zischen der Schlange: slangensissen*, slangensissent, mnd., N.: nhd. »Schlangenzischen«, Zischen der Schlange

Zischen: wispel (3), mnd.?, M.? N.?: nhd. Wispeln (N.), Zischen, Zischeln

Zischen: wispelinge, mnd.?, F.: nhd. Zischen, Zischeln

Zischen: sissen*** (2), sissent***, mnd., N.: nhd. Zischen

Zischen: ahd. grisgrimmung* 1, Zischen: ahd. grisgrimmung* 1

Zischen: ahd. wispalunga* 1, Zischen: ahd. wispalunga* 1

zischend: kerre, mnd., Adj.: nhd. zischend, schwirrend, knarrend, laufend

zischend: ahd. rðzanti; rðzenti; rðzento; rðzænti; stredanti; sðsenti, zischend: ahd. rðzanti; rðzenti; rðzento; rðzænti; stredanti; sðsenti

Ziseleur: ahd. irgrabõri* 1, Ziseleur: ahd. irgrabõri* 1

Ziselierarbeit: ahd. grufti* 1; hefÆ*, Ziselierarbeit: ahd. grufti* 1; hefÆ*

ziselieren: begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, mhd., st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen

ziselieren: ahd. stempfen* 3, ziselieren: ahd. stempfen* 3

ziselieren: ahd. bihouwan* 1; felahan* 11; hewæn* 1; irgraban 14?, ziselieren: ahd. bihouwan* 1; felahan* 11; hewæn* 1; irgraban 14?

Ziselieren: ahd. irgrabida 1; irgrabunga* 4, Ziselieren: ahd. irgrabida 1; irgrabunga* 4

Ziselierkunst: ahd. gibrõhhi* (1) 1; irgrabunga* 4; irhefÆ* 1, Ziselierkunst: ahd. gibrõhhi* (1) 1; irgrabunga* 4; irhefÆ* 1

ziseliert: ergraben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

ziselierte -- getriebene ziselierte Arbeit: ahd. irhabanaz, ziselierte -- getriebene ziselierte Arbeit: ahd. irhabanaz

zispen«: zispen, mhd., sw. V.: nhd. »zispen«, schleifend gehen, treten auf, mit den Füßen schleifen

zispern: ahd. zispen 1; zispilæn* 2, zispern: ahd. zispen 1; zispilæn* 2

zissen«: zissen, mhd., sw. V.: nhd. »zissen«, beenden

Zistel«: zistel, mhd., st. F.: nhd. »Zistel«, Korb

Zisterne: sisterne, cisterne, cysterne, mnd., F.: nhd. Zisterne, Brunnen

Zisterne: wõterstok*, waterstok, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstock«, Zisterne

Zisterne: ahd. santbrunno* 1, Zisterne: ahd. santbrunno* 1

Zisterne: brunne (1), prunne, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Born, Quelle, Quellwasser, kleiner Bach, Quellbach, Brunnen, Zisterne, Saline, Salzquelle, Ursprung, Harn, Wasser; burne, mhd., sw. M.: nhd. Born, Quell, Quelle, Quellwasser, Quellbach, Brunnen, Zisterne, Ursprung, Harn

Zisterne: wazzergadem, mhd., st. N.: nhd. Zisterne; zistern, mhd., st. F.: nhd. Zisterne; zisterne, mhd., sw. F.: nhd. Zisterne, Speicher für Regenwasser

Zisterne: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Zisterne: ae. m’re, Zisterne: ae. m’re

Zisterne: pfütze, phütze, pfutze, pütze, putze, pfuoze, puze, phutze*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Brunnen, Zisterne, Lache (F.) (1), Pfütze, Kloake, Schmutz

Zisternenwasser: zisternewazzer, mhd., st. N.: nhd. Zisternenwasser

Zistersienser: grõmȫnik, graumȫnik, mnd., M.: nhd. grauer Mönch, Franziskaner, Zistersienser
Zisterzienser: veltmȫnik, veltmonik, M.: nhd. Mönch, Zisterzienser

Zisterzienserkloster: veltklæster, mnd., N.: nhd. frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kolster, Zisterzienserkloster

Zisterziensermönch: mȫnikgrõwe, mnd., M.: nhd. Zisterziensermönch

Zitadelle: ae. burgsteall, Zitadelle: ae. burgsteall

Zitadelle: zwingelhof, mhd., st. M.: nhd. »Zwingelhof«, Zitadelle

Zitation: stÐveninge, stefninge, mnd., F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht, Zitation, schriftliche Vorladung; stÐvinge (1), mnd.?, F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1), Zitation, schriftliche Vorladung

Zitation: ladunge (2) 6 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung, Zitation

Zitationsgebühr: vordõgelgelt, vordagelgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für Vorladung, Zitationsgebühr

Zither: sintæle***, mnd., Sb.: nhd. Zither; sittere, zittere, mnd., F.: nhd. Zither

Zither: ae. citere, Zither: ae. citere

Zither: anfrk. cithara 2, Zither: anfrk. cithara 2

Zither: ahd. zitara* 17; zitarhðs* 1; R.: Klangkörper der Zither: ahd. zitarhðs* 1, Zither: ahd. zitara* 17; zitarhðs* 1; R.: Klangkörper der Zither: ahd. zitarhðs* 1

Zither: zidele, mhd., st. F.: nhd. Zither; zitæl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zither; zitæle, zitolle, mhd., sw. F.: nhd. Zither; R.: kleine Zither: zitælelÆn* ?, zitælÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zitherlein«, kleine Zither; R.: Zither spielen: zitælen, mhd., sw. V.: nhd. Zither spielen

Zitherklang: sintælensanc, mnd., M.: nhd. Zitherklang

Zitherlein«: zitælelÆn* ?, zitælÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zitherlein«, kleine Zither

Zitherspieler: ahd. zitarõri* 1, Zitherspieler: ahd. zitarõri* 1

Zitherspielers -- Stäbchen des Zitherspielers: ahd. zitarpfin* 17, Zitherspielers -- Stäbchen des Zitherspielers: ahd. zitarpfin* 17

zitieren: vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, mhd., st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun

zitieren: vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, mnd., st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken; vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vordõgen, vordagen, mnd., sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben; R.: vorher zitieren: vȫrallegÐren, mnd., sw. V.: nhd. vorher zitieren, vorher anführen
zitieren: zitieren, mhd., sw. V.: nhd. zitieren

zitieren: allegÐren, allÐren, alleiren, mnd., sw. V.: nhd. »allegieren«, sich berufen (V.) auf, anführen, zitieren; anetÐn* (2), antÐn, mnd., st. V.: nhd. anziehen (Kleidungsstück), bekleiden, veranlassen, zitieren, beibringen, anführen, berichten, melden, schätzen, beabsichtigen, sich zu Herzen nehmen, sich aneignen, sich berufen (V.) auf

zitieren: stÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern

zitieren: inserÐren, mnd., sw. V.: nhd. in einen Text aufnehmen, einfügen, anführen, zitieren; kallen (1), mnd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, plaudern, laut reden, viel reden, schwätzen, schwatzen, plappern, sich unterreden, berufen (V.), vorladen, rufen, zitieren, vor Gericht (N.) (1) laden

zitieren: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, mhd., sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu; R.: vor Gericht zitieren: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

zitieren«: sitÐren, citÐren, sittÐren, cittÐren, mnd., sw. V.: nhd. »zitieren«, vor Gericht laden (V.) (2)

zitierender -- zitierender Gerichtsdiener: vordõgÏre*, vordõger, vordager, mnd., M.: nhd. Überbringer der Vorladung, Vorlader, zitierender Gerichtsdiener

zitiert -- vorher zitiert: vȫrallegÐret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher angeführt, vorher zitiert

zitierter -- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: auctoriteit, mhd., st. F.: nhd. Autorität, zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text

Zitierung: invȫgeringe, mnd., F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung; invȫringe, invoringe, mnd., F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung
Zitrin: sinnerÆn, mnd., Sb.: nhd. Zitrin, Zitrinstein

Zitrinstein: sinnerÆn, mnd., Sb.: nhd. Zitrin, Zitrinstein

Zitrone: pomzedern 2, pomcedern, mhd., Sb.: nhd. Zitrone

Zitrone: sitræne, citeræne, mnd., F.: nhd. Zitrone

Zitrone: jȫdenappel, jodenappel, mnd., M.: nhd. »Judenapfel«, Zitrone

Zitronenart -- kleinere Zitronenart: limonie, lemonie, mnd., F.: nhd. Limone, kleinere Zitronenart

Zitronenbaum: as. kræka* (2) 1, Zitronenbaum: as. kræka* (2) 1

Zitronenbaum: ahd. pomzidraboum* 1, Zitronenbaum: ahd. pomzidraboum* 1

Zitrusfrucht -- eine Zitrusfrucht: pæmerancie, pæmerantie, pæmerance, pæmerans, pæmerantz, mnd., F.: nhd. Pomeranze, eine Zitrusfrucht, Bitterorange; pæmerancienappel, pæmerancenappel, mnd., M.: nhd. Pomeranze, eine Zitrusfrucht, Bitterorange

Zitrusgewächs: pæmerancienbæm, pæmærancienbæm, mnd., M.: nhd. »Pomeranzenbaum«, Zitrusgewächs

Zitter«: ziter, zitter, mhd., st. M.: nhd. »Zitter«, Zittern, Beben

Zitteraal: nõketõl*, nackõl, mnd., M.: nhd. Nacktaal, schuppenloser Aal, Zitteraal

Zitterer: ziterÏre, zitrÏre, mhd., st. M.: nhd. Zitterer, Zitternder

Zitterich«: as. ? *titturuh?, Zitterich«: as. ? *titturuh?

Zitterich«: ahd. zittaroh* 4, Zitterich«: ahd. zittaroh* 4

Zitterich«: ziteroch, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zitterich«, flechtenartiger Ausschlag, Zittermach

zitterlich«: sÐterlÆk*, tzeterlik, mnd.?, Adj.: nhd. »zitterlich«

Zittermach: ziteroch, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zitterich«, flechtenartiger Ausschlag, Zittermach

Zittermal: ae. déawwyrm; teter, Zittermal: ae. déawwyrm; teter

Zittermal: zitermõl*, zittermõl, mhd., st. N.: nhd. flechtenartiger Ausschlag, Zittermal; ziteroche, mhd., sw. M.: nhd. flechtenartiger Ausschlag, Zittermal

zittern: biben (1), bÆben, biven, beben, mhd., sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern, erschrecken; bibenen, mhd., sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern

zittern: klucken, klukken*, kluken, mnd., sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern

zittern: ziteren* (1), zitern, zittren, mhd., sw. V.: nhd. zittern, zittern vor, beben, flackern

zittern: idg. *didrõmi?; *dreb-; *dhel- (3); *dhreugh‑ (1), zittern: idg. *didrõmi?; *dreb-; *dhel- (3); *dhreugh‑ (1)

zittern: rÆden (3), mhd., sw. V.: nhd. zittern; rideren, mhd., sw. V.: nhd. »ridern«, zittern; ridwen, mhd., sw. V.: nhd. zittern; schotelen (1), schoteln, mhd., sw. V.: nhd. sich schütteln, erschüttert werden, zittern; sloten, mhd., sw. V.: nhd. schlottern, zittern, klopfen; sloteren* (1), slotern, slottern, sluttern, mhd., sw. V.: nhd. schlottern, zittern, klappern, schwatzen

zittern: erschocken, mhd., sw. V.: nhd. zittern; R.: zittern vor: bidemen (1), mhd., sw. V.: nhd. beben, zittern vor

zittern: as. winkon* 1, zittern: as. winkon* 1

zittern: zitteren, zittern, mhd., sw. V.: nhd. zittern, beben; zwitzeren*, zwitzern, mhd., sw. V.: nhd. »zwitzern«, zwitschern, schwingen, zittern, flimmern; R.: zittern vor: ziteren* (1), zitern, zittren, mhd., sw. V.: nhd. zittern, zittern vor, beben, flackern

zittern: got. reiran* 2, zittern: got. reiran* 2

zittern: vlinsen, flinsen*, mhd., sw. V.: nhd. zittern, schimmern, flimmern, zu Stein werden, sich verhärten; R.: aufhören zu zittern: verzitteren, ferzitteren*, mhd., sw. V.: nhd. »verzittern«, aufhören zu zittern

zittern: an. bifa (2), blaka (2), *hrjæsa, hrolla, skjala, skjalfra, titra; R.: vor Kälte zittern: an. gnolla

zittern: ahd. bibÐn* 14, zittern: ahd. bibÐn* 14

zittern: ahd. rÆdæn* 3, zittern: ahd. rÆdæn* 3

zittern: snitterbÐven, mnd., sw. V.: nhd. zittern, beben, Schüttelfrost haben; süchten (1), suchten, sochten, mnd., sw. V.: nhd. schwer atmen, röcheln, seufzen, stöhnen, jammern, sehnen, verlangen, zittern, bangen; süften (1), mnd., sw. V.: nhd. schwer atmen, röcheln, seufzen, stöhnen, jammern, sehnen, verlangen, zittern, bangen; R.: vor Angst zittern: schõderen, mnd., sw. V.: nhd. schlottern, vor Angst zittern, beben; schodderen, schæderen, mnd., sw. V.: nhd. schlottern, vor Angst zittern, beben

zittern: ahd. wannæn* 2; weggen* 29; zukken* 22; lehhezzen* 7; lohen* 1; rÆdÐn* 1, zittern: ahd. wannæn* 2; weggen* 29; zukken* 22; lehhezzen* 7; lohen* 1; rÆdÐn* 1

zittern: ahd. slagezzen* 8; spratalæn 17; swahhezzen* 3; R.: vor Angst zittern: ahd. skutisæn* 4; R.: vor Schreck zittern: ahd. irkweman* (1) 68; R.: zittern machen: ahd. firweigen* 1, zittern: ahd. slagezzen* 8; spratalæn 17; swahhezzen* 3; R.: vor Angst zittern: ahd. skutisæn* 4; R.: vor Schreck zittern: ahd. irkweman* (1) 68; R.: zittern machen: ahd. firweigen* 1

zittern: schÐteren, schÐtern, mnd., sw. V.: nhd. zittern, beben; schocken (2), mnd., sw. V.: nhd. zittern, beben, schlottern, sich hin und her bewegen; sÐteren (1), zeteren, tzeteren, czeteren, setteren, zetteren, tzetteren, zedderen, mnd., sw. V.: nhd. zittern, beben

zittern: ae. õcwacian; bÂfian; blicc’ttan; broccian (?); brogd’ttan; ? brogdian; cwacian; hryssan; rÏscan; scielfan (1); sprang’ttan, zittern: ae. õcwacian; bÂfian; blicc’ttan; broccian (?); brogd’ttan; ? brogdian; cwacian; hryssan; rÏscan; scielfan (1); sprang’ttan

zittern: bebben, beben*, mnd., sw. V.: nhd. »beben«, zittern; bÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. beben, zittern; bÐveren*, bÐvern, mnd., sw. V.: nhd. zittern; bibben, mnd., sw. V.: nhd. zittern, erzittern; dõven, mnd., sw. V.: nhd. zittern, beben, sich spielend bewegen, tändeln, schwärmen

zit​tern: idg. *trep- (1), zit​tern: idg. *trep- (1)

zittern: idg. *tres‑, zittern: idg. *tres‑

zittern: germ. *skelban; *skukk-; *titræn, zittern: germ. *skelban; *skukk-; *titræn

zittern: idg. *reirÐi‑?; ? *ter- (1)?; *trem-, zittern: idg. *reirÐi‑?; ? *ter- (1)?; *trem-

zit​tern: idg. *pelem-, zit​tern: idg. *pelem-

zittern: ahd. bibinæn* 9, zittern: ahd. bibinæn* 9

Zittern: ae. beofung; cwacung; hristung, Zittern: ae. beofung; cwacung; hristung

Zittern: got. reiro 4=3, Zittern: got. reiro 4=3

Zittern: ziteren* (2), zitern, mhd., st. N.: nhd. Zittern, Beben (N.), Flackern; ziterunge, zitterunge, mhd., st. F.: nhd. »Zitterung«, Zittern; ziterwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Zitterweise«, Zittern

Zittern: wipluppen, wipluppe, mhd., st. N.: nhd. Zappeln, Zittern, wippelndes Erheben; ziter, zitter, mhd., st. M.: nhd. »Zitter«, Zittern, Beben

Zittern: sõge (5), sage, sõg, zag, mnd., F.: nhd. Zaghaftigkeit, Furcht, Zittern, Scheu

Zittern: ahd. bibinunga* 3; bibunga* 1, Zittern: ahd. bibinunga* 3; bibunga* 1

Zittern: ahd. bibinæd* 1, Zittern: ahd. bibinæd* 1

Zittern: ahd. biba 6; bibÐd* 1, Zittern: ahd. biba 6; bibÐd* 1

Zittern: anfrk. bivada* 1; bivunga* 2, Zittern: anfrk. bivada* 1; bivunga* 2

Zittern: ahd. rito 11, Zittern: ahd. rito 11

Zittern: ahd. rÆdo 1, Zittern: ahd. rÆdo 1

Zittern -- Zittern des Herzens: hertesÐteren* (2), hertesÐterent, hertzeternt, mnd., N.: nhd. Zittern des Herzens, Angstbeben des Herzens

Zittern: bibenunge, mhd., F.: nhd. Beben, Zittern, Angst; bibunge, mhd., st. F.: nhd. Beben, Zittern; bidem, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Zittern, Erdbeben; bidemen (2), mhd., st. N.: nhd. Beben, Zittern

Zittern: bibe, mhd., F.: nhd. Beben, Zittern

Zittern: gebüdme*, gepüdme, gebideme, mhd., st. N.: nhd. Zittern

Zittern: an. hrollr, Zittern: an. hrollr

Zittern: sÐteren (2), sÐterent, sitteren, mnd., N.: nhd. Zittern, Beben; sÐteringe, seteringe, mnd., F.: nhd. Zittern, Beben

zitternd: stõmel, stõmol, mnd., Sb.: nhd. zitternd?, stammelnd?

zitternd: ae. bÂfiande, zitternd: ae. bÂfiande

zitternd: ahd. bibilÆn* 1; R.: zitternd bewegen: ahd. wennen* (2) 19, zitternd: ahd. bibilÆn* 1; R.: zitternd bewegen: ahd. wennen* (2) 19

zitternd: an. skelfr, skjalfr; R.: nicht zitternd: an. ðskjalfr

zitternd: bÐvich, mnd., Adj.: nhd. zitternd, bebend

zitternd: ziterende*, ziternde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zitternd, bebend, flackernd

zitternde -- in zitternde Bewegung versetzt: vorschodderet*, vorschoddert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in zitternde Bewegung versetzt

zitternde -- zuckende zitternde Bewegung: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Zitternder: ziterÏre, zitrÏre, mhd., st. M.: nhd. Zitterer, Zitternder

Zitternder: an. vifr, Zitternder: an. vifr

zitterndes -- zitterndes Fließen: flunst, mhd., st. F.: nhd. zitterndes Fließen, Schimmern, Flimmern

zitterndes -- zitterndes Geräusch machen: dõveren, mnd., sw. V.: nhd. zitterndes Geräusch machen, schwankende und schwingende Bewegungen machen, erschüttern

zitterndes -- zitterndes Fließen: vlins, flins*, mhd., st. M.: nhd. »Flins«, Kiesel, Kieselstein, harter Stein, Fels, zitterndes Fließen, Schimmern

Zitterpappel: ahd. aspa 26, Zitterpappel: ahd. aspa 26

Zitterpappel: hespe (1), mnd., F.: nhd. Espe, Zitterpappel, Flitterpappel

Zitterpappel: aspe (1), mhd., F.: nhd. Espe, Zitterpappel

Zitterrochen: rõme (4), mnd., M.: nhd. ein Fisch aus der Familie der Torpedinae, Zitterrochen

Zitterung«: ziterunge, zitterunge, mhd., st. F.: nhd. »Zitterung«, Zittern

Zitterung«: sitteringe, mnd., F.: nhd. »Zitterung«?, ein Krankheitssymptom

Zitterweise«: ziterwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Zitterweise«, Zittern

zittrig«: sÐterich, seterich, mnd., Adj.: nhd. »zittrig«

Zittwersaat: sÐdewersõt, zeduersõt, mnd., Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Zittwersame: wormkrðt, mnd.?, N.: nhd. Wurmkraut, Zittwersame, Zittwersamen

Zittwersame: sÐdewer (1), cedewer, zedewer, zedwer, tzedwer, sÐdefer, sÐdfer, cedever, sedever, sedeuer, sedver, seddewer, zeddewer, sÐdewar, czedewar, cedewar, sÐduar, ceduar, czeduar, zeduar, sÐduer, zeduer, czeduer, sÐduwer, sedduer, zedduer, mnd., Sb.: nhd. Zittwerwurzel, Zittwersame, Zittwersamen; sÐdewersõt, zeduersõt, mnd., Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Zittwersamen: sÐdewer (1), cedewer, zedewer, zedwer, tzedwer, sÐdefer, sÐdfer, cedever, sedever, sedeuer, sedver, seddewer, zeddewer, sÐdewar, czedewar, cedewar, sÐduar, ceduar, czeduar, zeduar, sÐduer, zeduer, czeduer, sÐduwer, sedduer, zedduer, mnd., Sb.: nhd. Zittwerwurzel, Zittwersame, Zittwersamen; sÐdewersõt, zeduersõt, mnd., Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Zittwersamen: wormkrðt, mnd.?, N.: nhd. Wurmkraut, Zittwersame, Zittwersamen

Zittwerwurzel: sÐdewer (1), cedewer, zedewer, zedwer, tzedwer, sÐdefer, sÐdfer, cedever, sedever, sedeuer, sedver, seddewer, zeddewer, sÐdewar, czedewar, cedewar, sÐduar, ceduar, czeduar, zeduar, sÐduer, zeduer, czeduer, sÐduwer, sedduer, zedduer, mnd., Sb.: nhd. Zittwerwurzel, Zittwersame, Zittwersamen; sÐdewort, zedewort, sÐdewerwort*?, mnd., Sb.: nhd. Zittwerwurzel

Zitwer: ae. sideware, Zitwer: ae. sideware

Zitwer: ahd. zitawar* 20, Zitwer: ahd. zitawar* 20

Zitwer (Kurkumawurzel): zitwar, zitawar, zitwan, mhd., st. M.: nhd. Zitwer (Kurkumawurzel), früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz

Zitwerwurzel: ahd. zitawar* 20, Zitwerwurzel: ahd. zitawar* 20

Zitzchen: mammeke, memmeke, mnd.?, N.: nhd. Zitzchen, kleine Saugwarze

Zitze: mamme, mnd.?, F.: nhd. Zitze, Saugwarze; R.: Zitze der Stute: memmeken*, memmekens, mnd., N.: nhd. Zitze der Stute

Zitze: titte, mnd.?, M., F.: nhd. Titte, Zitze

Zitze: ahd. *zizza; tila* 8; tilli* (2) 1; tutta 14; tutti 5; tuttilÆn* 13; tutto 6, Zitze: ahd. *zizza; tila* 8; tilli* (2) 1; tutta 14; tutti 5; tuttilÆn* 13; tutto 6

Zitze: ae. stricel; titt; tittig, Zitze: ae. stricel; titt; tittig

Zitze: an. speni, Zitze: an. speni

Zitze: germ. *spanæ-; *titt-; *tut-, Zitze: germ. *spanæ-; *titt-; *tut-

Zitze: idg. *dhilo-; *speno‑; *stÁno‑; *tata-, Zitze: idg. *dhilo-; *speno‑; *stÁno‑; *tata-

Zitze«: zitze, mhd., sw. F., M.: nhd. »Zitze«, weibliche Brust, Saugwarze

Zitzen -- tropfende Zitzen habend: afries. epenuddrad 1 und häufiger?, Zitzen -- tropfende Zitzen habend: afries. epenuddrad 1 und häufiger?

zitzern«: zitzeren*, zitzern, mhd., sw. V.: nhd. »zitzern«, zwitschern

Ziu: got. tyz ? 1, Ziu: got. tyz ? 1

Ziuverehrer: ahd. ziuwari* 1, Ziuverehrer: ahd. ziuwari* 1

zivil: börgelÆk (1), borgelÆk, mnd., Adj.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, Zivilrecht entsprechend; börgelÆken, mnd., Adv.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, dem Zivilrecht entsprechend

Zivilgerichtsbarkeit -- Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande: bðrgerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

Zivilgewalt -- höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

zivilisieren: ae. gemanþwÚrian, zivilisieren: ae. gemanþwÚrian

Zivilrecht -- das Zivilrecht betreffend: burgÏrelich*, burgerlich, mhd., Adj.: nhd. »bürgerlich«, Bürger betreffend, das Zivilrecht betreffend

Zivilrecht -- römisches Zivilrecht: keiserrecht*, keyserrecht, keyszerrecht, mnd., N.: nhd. »Kaiserrecht«, durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht, römisches Zivilrecht, deutsche Reichsgesetzgebung, Schwabenspiegel, Sachsenspiegel

Zivilrecht -- Zivilrecht entsprechend: börgelÆk (1), borgelÆk, mnd., Adj.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, Zivilrecht entsprechend

Zivilrecht -- Zivilrecht betreffend: borchlÆk (1), borchlik, mnd., Adj.: nhd. burgartig, befestigt, bürgerlich, Zivilrecht betreffend

Zivilrecht -- dem Zivilrecht entsprechend: börgelÆken, mnd., Adv.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, dem Zivilrecht entsprechend

Zivilrecht«: ahd. burgreht* 3, Zivilrecht«: ahd. burgreht* 3

Zivilsachen -- für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht: bðrgerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

Zobel: ahd. zobel 9; R.: aus Zobel: ahd. zobelÆn* 1, Zobel: ahd. zobel 9; R.: aus Zobel: ahd. zobelÆn* 1

Zobel -- kleiner Zobel: zabelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleiner Zobel; zobellÆn*, zobelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zobellein« (Anrede an die Geliebte), kleiner Zobel, kleiner Zobelpelz

Zobel -- aus Zobel bestehend: zobelÆn (1), zöblÆn, mhd., Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobel...: zobelÆn (1), zöblÆn, mhd., Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobel: sõbel (1), zabel, czabel, tzabel, sõbeel, sõbul, zabul, sabil, zabil, mnd., M.: Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbele, mnd., F.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz

Zobel: as. zebelinus* 2, Zobel: as. zebelinus* 2

Zobel: zobel, zoble, zebel, sabel, mhd., zabel, mmd. st. M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; zobeltier, mhd., st. N.: nhd. »Zobeltier«, Zobel

Zobel -- mit Zobel besetzt: gezobelet*, gezobelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Zobel besetzt

Zobel...«: sõbelen (1), tzabulen, sæbelen, mnd., Adj.: nhd. »Zobel...«

zobelähnlicher Glanz (): liehtzobelschÆn, mhd., st. N.: nhd. zobelähnlicher Glanz (?)

Zobelbalg«: zobelbalc, mhd., st. M.: nhd. »Zobelbalg«, Zobelpelz

zobelfarb«: zobelvar, zobelfar*, mhd., Adj.: nhd. »zobelfarb«, zobelfarben, zobelschwarz

Zobelfarbe: sõbelvõre, mnd., F.: nhd. Zobelfarbe?

zobelfarben: zobelvar, zobelfar*, mhd., Adj.: nhd. »zobelfarb«, zobelfarben, zobelschwarz

Zobelfell: sõbel (1), zabel, czabel, tzabel, sõbeel, sõbul, zabul, sabil, zabil, mnd., M.: Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbele, mnd., F.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbelvel, mnd., N.: nhd. Zobelfell, Zobelpelz

Zobelfell: zobel, zoble, zebel, sabel, mhd., zabel, mmd. st. M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; zobelÆnvel, zobelÆnfel*, mhd., st. N.: nhd. Zobelfell; R.: aus Zobelfell bestehend: zobelÆn (1), zöblÆn, mhd., Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobellein« (Anrede an die Geliebte): zobellÆn*, zobelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zobellein« (Anrede an die Geliebte), kleiner Zobel, kleiner Zobelpelz

Zobelmann«: sõbelman, zabelman, mnd., PN: nhd. »Zobelmann«?, Zobelpelzhändler

zobeln«: zobelÆn (1), zöblÆn, mhd., Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobelpelz: zobel, zoble, zebel, sabel, mhd., zabel, mmd. st. M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; zobelbalc, mhd., st. M.: nhd. »Zobelbalg«, Zobelpelz; R.: kleiner Zobelpelz: zobellÆn*, zobelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zobellein« (Anrede an die Geliebte), kleiner Zobel, kleiner Zobelpelz

Zobelpelz: an. safal, safali

Zobelpelz: sõbel (1), zabel, czabel, tzabel, sõbeel, sõbul, zabul, sabil, zabil, mnd., M.: Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbele, mnd., F.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbeleshðt*, sõbelshðt, zabilshud, mnd., F.: nhd. »Zobelshaut«, Zobelpelz; sõbelvel, mnd., N.: nhd. Zobelfell, Zobelpelz

Zobelpelzen -- mit Zobelpelzen handeln: sõbelsnÆden***, mnd., sw. V.: nhd. mit Zobelpelzen handeln

Zobelpelzfutter: sõbelenvæder, mnd., N.: nhd. Zobelpelzfutter

Zobelpelzhändler: sõbelman, zabelman, mnd., PN: nhd. »Zobelmann«?, Zobelpelzhändler; sõbelsnÆdÏre*, sõbelsnÆder, tzabelsnider, mnd., M., PN: nhd. »Zobelschneider«, Zobelpelzhändler

Zobelschneider«: sõbelsnÆdÏre*, sõbelsnÆder, tzabelsnider, mnd., M., PN: nhd. »Zobelschneider«, Zobelpelzhändler

zobelschwarz: swarzzobelvar, swarzzobelfar*, mhd., Adj.: nhd. »schwarzzobelfarben«, zobelschwarz

zobelschwarz: zobelvar, zobelfar*, mhd., Adj.: nhd. »zobelfarb«, zobelfarben, zobelschwarz

zobelschwarz«: zobelswarz, mhd., Adj.: nhd. »zobelschwarz«

Zobelshaut«: sõbeleshðt*, sõbelshðt, zabilshud, mnd., F.: nhd. »Zobelshaut«, Zobelpelz

Zobeltier«: zobeltier, mhd., st. N.: nhd. »Zobeltier«, Zobel

Zockel«: zockel, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Zockel«, Holzschuh

Zodiak: sædiak, sodiack, sodiac, mnd., M.: nhd. Zodiak, Tierkreiszeichen

Zodiakus: tierkreiz, mhd., st. M.: nhd. Tierkreis, Zodiakus; tierzirkel, mhd., st. M.: nhd. »Tierzirkel«, Tierkreis, Zodiakus

Zofe -- Zofe einer adeligen Dame: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Zofe: kamerwÆp, mhd., st. N.: nhd. Kammerfrau, Zofe, Kindbettwärterin, Konkubine, Buhlerin, Haushälterin, Kinderfrau

Zofe: ahd. kamarwÆb* 7, Zofe: ahd. kamarwÆb* 7

zogelich«: zogelich***, mhd., Adj.: nhd. »zogelich«, höflich; zogelÆche, mhd., Adv.: nhd. »zogelich«, höflich

zogen«: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zogen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zogen«, gezogen; zogen*** (3), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zogen«, gezogen

Zogenheit«: zogenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Zogenheit«

Zögerer: ahd. widarwento* 1; fristõri* 1, Zögerer: ahd. widarwento* 1; fristõri* 1

zögerlich: latvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. lässig, nachlässig, zögerlich, träge, verzögert (Bedeutung jünger); ? nȫlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zögerlich?; R.: zögerlich handeln: pðlen, pðln, mnd., sw. V.: nhd. »pulen«, die Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

zögerlich: swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swÐrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.)

zögern: ahd. altisæn* 8; beitæn* 26, zögern: ahd. altisæn* 8; beitæn* 26

zögern: got. sainjan* 1, zögern: got. sainjan* 1

zögern: sǖmen (1), sumen, swinen, mnd., sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen

zögern: twelen (1), tweln, mhd., sw. V.: nhd. sich aufhalten, weilen, verziehen, zögern; twellen (1), tweln, dwellen, mhd., sw. V.: nhd. verzögern, sich aufhalten, plagen, quälen, weilen, zögern, warten, aufhören, bleiben

zögern: besitten, mnd., st. V.: nhd. besitzen, sitzen auf, besteigen, einnehmen, bewohnen, erwerben, angesessen sein (V.), bestehen bleiben, bleiben, zögern, säumen, belagern; drüselen*, drüseln, mnd., V.: nhd. zögern

zögern: germ. *dwalæn; *dwaljan; *hwÆlæn; *hwÆlÐn; *latÐn; *sðman; *tab-, zögern: germ. *dwalæn; *dwaljan; *hwÆlæn; *hwÆlÐn; *latÐn; *sðman; *tab-

zögern: vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, mnd., st. V.: nhd. nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

zögern: vortȫven, mnd., sw. V.: nhd. warten, abwarten, zögern, zaudern, erwarten; vortrõgen, mnd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern

zögern: twalen (1), twõlen, mhd., sw. V.: nhd. sich aufhalten, verziehen, zögern

zögern: merren, meren, marren, mnd., sw. V.: nhd. aufhalten, hindern, stören, zögern, säumen, verharren, sich aufhalten, verweilen

zögern: wÆlen* (1), wilen, mnd.?, sw. V.: nhd. weilen, säumen, zögern

zögern: as. dwalæn* (1) 1?, zögern: as. dwalæn* (1) 1?

zögern: an. hindra, hÆra, hvika, hvima, seinka, velkja

zögern: ahd. twõlÐn* 2?; twõlisæn* 1; twalæn* (1) 14; twellen* 40?; R.: zögern mit: ahd. bÆta tuon; bÆtðn tuon; untarmuori lõzan; twellen* 40?; untarmuori lõzan, zögern: ahd. twõlÐn* 2?; twõlisæn* 1; twalæn* (1) 14; twellen* 40?; R.: zögern mit: ahd. bÆta tuon; bÆtðn tuon; untarmuori lõzan; twellen* 40?; untarmuori lõzan

zögern: lesten (3), mnd.?, sw. V.: nhd. der Letzte sein (V.)?, säumen, zögern?

zögern: lazzen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an; lÆren, mhd., sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden; merren (1), marren, merwen, mhd., sw. V.: nhd. halten, behindern, zögern, anbinden, anschirren, bleiben, sich aufhalten, fesseln, vertäuen

zögern: afries. dwilia 1, zögern: afries. dwilia 1

zögern: sparen* (1), sparn, mhd., sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

zögern: sðmen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

zögern: anfrk. merren* 1, zögern: anfrk. merren* 1

zögern: ae. forwandian; gÚlan; geieldan; gestyltan; getwéogan; gewindan; healtian; ieldan; ieldcian; latian; siomian; styltan; twéogan; þridian; wandian; wiclian; windan; wiþstyltan, zögern: ae. forwandian; gÚlan; geieldan; gestyltan; getwéogan; gewindan; healtian; ieldan; ieldcian; latian; siomian; styltan; twéogan; þridian; wandian; wiclian; windan; wiþstyltan

zögern: verhalten (1), ferhalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verlazzen, ferlazzen*, mhd., sw. V.: nhd. säumig betreiben, verzögern, vernachlässigen, berauben, zögern; verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; verseinen, ferseinen*, mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern; verstrecken, ferstrecken*, mhd., sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verzogen (1), ferzogen*, mhd., sw. V.: nhd. vorbeiziehen, entziehen, säumen (V.) (1), versäumen, zögern, verzögern

zögern: gebÆten, mhd., st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten; hinderen* (1), hindern, mhd., sw. V.: nhd. hindern, behindern, verhindern, hindern an, fernhalten von, zurücktreiben, zögern, sich aufhalten; insðmen, insðnen, mhd., sw. V.: nhd. »säumen« (V.) (1), zögern

zögern: ahd. wankalæn* 3; zwehæn* 9; dansæn* 6; dingaltæn* 2; elten* 5, zögern: ahd. wankalæn* 3; zwehæn* 9; dansæn* 6; dingaltæn* 2; elten* 5

zögern: ahd. bÆtan* 87, zögern: ahd. bÆtan* 87

zögern: ahd. inttwalæn* 2; lazæn* 3; lÆhhisæn* 13, zögern: ahd. inttwalæn* 2; lazæn* 3; lÆhhisæn* 13

zögern: ahd. giobaræn* 3; gitwalæn* 3; gitwellen* 10, zögern: ahd. giobaræn* 3; gitwalæn* 3; gitwellen* 10

zögern: idg. *mel- (3)?; *smer-, zögern: idg. *mel- (3)?; *smer-

zögern -- ohne zu zögern seiend: unversparet*, unverspart, unfersparet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

zögern: tuketaken, mnd.?, sw. V.: nhd. hinziehen und herziehen, zaudern, zögern?

zögern: vorechteren, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vorstrecken, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vortÐn (1), vortein, vortehen, vortien, mnd., st. V.: nhd. abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V., verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, verziehen, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.)

zögern: vorachteren, vorachtern, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vorbÐden (2), vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, mnd., sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme)

zögern: enbeiten, inbeiten, mhd., sw. V.: nhd. warten, zögern; enttwalen, mhd., sw. V.: nhd. zögern; entwalen, entwõlen, mhd., sw. V.: nhd. sich aufhalten, zögern, bleiben, sich niederlassen, verziehen; entwelen* (2), entweln, mhd., sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben

zögern: beiten (1), beiden, peiten, mhd., sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen

zögern: tockeren, mnd., sw. V.: nhd. zögern; tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.)
zögern: bÆten (1), mhd., st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren

Zögern: trÏge (1), trõge, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Zögern; trõgen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zögern

Zögern: betrõgen (2), mhd., st. N.: nhd. »Betragen«, Zögern; bÆt, mhd., st. N.: nhd. Verzug, Verweilen, Zögern; bite (1), bit, mhd., st. F.: nhd. Zögern, Aufschub, Verzug, Warten, Verzögern, Verweilen, Stillhalten; bÆte, bÆt, mhd., st. F.: nhd. Zögern, Verzögerung, Aufschub, Warten, Verweilen

Zögern: underlast, mhd., st. M.: nhd. Unterbrechung, Unterlass, Zögern, Pause (F.) (1), Beherbergen; underlõz, underlæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Unterbrechung, Unterlass, Verzug, Zögern, Pause (F.) (1), Beherbergen

Zögern: an. dvala (2), Zögern: an. dvala (2)

Zögern: letten (2), mnd., N.: nhd. Zögern, Verzögerung; marringe, merringe, mnd., F.: nhd. Säumen, Zögern, Erwartung

Zögern: lenger, mnd., N.?: nhd. Hinhalten, Zögern, Verzögerung, Aufschub

Zögern: vorwÆlinge, vorwilunge, mnd., F.: nhd. Verzögerung, Zögern, Säumen

Zögern: vÆr (2), mhd., st. M.: nhd. Zögern; R.: ohne Zögern: unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede; R.: ohne Zögern handelnd: untrÏge, mhd., Adj.: nhd. »unträge«, wacker, kühn, unverdrossen, ohne Zögern handelnd

Zögern: bÆten (2), mhd., st. N.: nhd. Warten, Verweilen, Zögern, Säumen (N.) (1)

Zögern: gelenger, mnd., N.: nhd. Hinhalten, Zögern, Verzögerung

Zögern: widerswich, mhd., st. M.: nhd. Aufenthalt, Zögern, Zögerung

Zögern: beit, beite, mhd., sw. F.: nhd. Warten, Verzug, Zögern, Hinhalten Frist, Aufschub, Erwartung

Zögern: twalen* (2), twõlen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sich-Aufhalten, Verziehen, Zögern

Zögern: sparen* (2), sparn, mhd., st. N.: nhd. Sparen, Zögern; sðm, mhd., st. M.: nhd. Säumen, Zögern; sðme, mhd., st. F.: nhd. Säumen, Zögern; sðmede, mhd., st. F.: nhd. Säumen, Zögern

Zögern: ahd. twõl* 1; twõla* (1) 36, Zögern: ahd. twõl* 1; twõla* (1) 36

Zögern: ae. bid; gewand; ielding, Zögern: ae. bid; gewand; ielding

Zögern: trecken*** (2), mnd., N.: nhd. Zug, Zögern, Ziehen

Zögern: ahd. gungi* 1; gungida* 1, Zögern: ahd. gungi* 1; gungida* 1

Zögern: ahd. bÆta* 8, Zögern: ahd. bÆta* 8

Zögern: ahd. wanka* 1, Zögern: ahd. wanka* 1

Zögern: ahd. frist (1) 88, Zögern: ahd. frist (1) 88

Zögern: twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit; upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

Zögern: nȫlichÐt, nȫlicheit, mnd., F.: nhd. Zögern, Langsamkeit
Zögern: sǖmen (2), sǖment, mnd., N.: nhd. Säumen, Zögern; R.: ohne Zögern: strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick)

Zögern -- ohne Zögern: got. sprauto 13, Zögern -- ohne Zögern: got. sprauto 13

Zögern: vorbÐden (3), vorbÐiden, mnd., N.: nhd. Zögern; vorbÐdinge (1), vorbÐidinge, mnd., F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern

Zögern: vortÐn* (2), vortÐnt, mnd., N.: nhd. Verzögerung, Zögern

Zögern: vortȫgeren* (2), vortȫgerent, mnd., N.: nhd. Zögern, Aufschub; vortȫgeringe, mnd., F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung, Säumen; vortȫringe, mnd., F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung

zögernd: tȫgerhaftich*, togerhaftich, togeraftich, mnd.?, Adj.: nhd. zögernd, saumselig

zögernd: slaplÆk***, mnd., Adj.: nhd. schläfrig, träge, zögernd; swõrvellich, zwarvellich, mnd., Adj.: nhd. schwerfällig, schlecht beweglich, zögernd, unwillig, ungeeignet etwas zu tun

zögernd: lancsÀm (2), lanksam, lanksem, lanksum, lancsåm, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancsummen, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lõte (1), mnd., Adv.: nhd. spät, säumig, langsam, zögernd; lencsam (2), lencsÀm, lencsÐm, lencseim, lenksem, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; R.: zögernd essen: münten (3), mnd., sw. V.: nhd. zögernd essen, mümmeln

zögernd: ahd. altisænto; wankal* 5; zagÐnto; trõgo 6; twõlÆgo* 2; twõllÆhho* 1; ungerno 10, zögernd: ahd. altisænto; wankal* 5; zagÐnto; trõgo 6; twõlÆgo* 2; twõllÆhho* 1; ungerno 10

zögernd: bÆtic, bÆtec, mhd., Adj.: nhd. zaudernd, zögernd

zögernd: lancseim, mhd., Adj.: nhd. zögernd, langsam; lancseime, lancseine, lancsÐme, mhd., Adv.: nhd. zögernd, langsam, vorsichtig, sorgfältig

zögernd: seine (2), mhd., Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; trõge, trÏge, mhd., Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend

Zögerung: ahd. ruggiwanta* 1, Zögerung: ahd. ruggiwanta* 1

Zögerung: sǖmenisse, sumenisse, mnd., F.: nhd. Säumnis, Ausbleiben, Zögerung

Zögerung: tȫgeringe*, togeringe, toringe, mnd.?, F.: nhd. Zögerung, Aufhalten, Hinhalten, Beschlagnahme; tȫgernisse*, togernise, mnd.?, F.: nhd. Zögerung, Aufhalten, Hinhalten, Beschlagnahme; vorhældinge, vorholdinge, mnd., F.: nhd. Zurückhaltung, Vorenthaltung, Säumen, Zögerung, Hinhalten (N.); vorlettinge (2), mnd., F.: nhd. Aufhaltung, Zögerung, Behinderung, Störung, Schade, Schaden (M.), Schädigung

Zögerung: sðmnisse, sðmnüsse, mhd., st. F.: nhd. Säumnis, Aufhaltung, Hinhaltung, Hinderung, Zögerung; twõl (1), mhd., quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Aufenthalt, Mühe, Streben (N.); twõle, mhd., quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Verzögerung, Aufenthalt; twõlunge, mhd., st. F.: nhd. Abirrung, Zögerung, Ausbleiben

Zögerung: entwel, mhd., st. M.: nhd. Aufenthalt, Zögerung

Zögerung: widerswich, mhd., st. M.: nhd. Aufenthalt, Zögern, Zögerung

Zögerung: ae. bid, Zögerung: ae. bid

Zögerung: hinder (1), mhd., st. M.: nhd. Hindernis, Zögerung

Zögerung: marrunge, mhd., st. F.: nhd. Zögerung, Aufenthalt; merrunge, mhd., st. F.: nhd. Zögerung, Aufenthalt

Zögling: ahd. õkwemo* 2; *zugilõri?; *zugiling?; zuhtõrin 1; fuotarkind* 1; gizogano; heimigizogano* 1; jungiro* 244; kind 364, Zögling: ahd. õkwemo* 2; *zugilõri?; *zugiling?; zuhtõrin 1; fuotarkind* 1; gizogano; heimigizogano* 1; jungiro* 244; kind 364

Zögling: tȫchlinc***, mnd., M.: nhd. Zögling; ? tȫgelinc***, togelink***, mnd.?, M.: nhd. Zögling?
Zögling: ae. fÊsterling, Zögling: ae. fÊsterling

Zohe: ahd. zæha (1) 19, Zohe: ahd. zæha (1) 19

Zohe: germ. *tauhæ-, Zohe: germ. *tauhæ-

Zohe«: tæ (3), mnd.?, F.: nhd. »Zohe«, Hündin

Zohe«: as. toka* 1, Zohe«: as. toka* 1

Zohe«: zæhe (1), mhd., sw. F.: nhd. »Zohe«, Hündin

Zoilus -- nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend: soilitisch, mnd., Adj.: nhd. hämisch, geifernd, nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend

Zolch«: zolch, mhd., st. M.: nhd. »Zolch«, Klotz

Zoll -- sechzehn Zoll dicker Mühlstein: sesteinÏre*, sesteiner*, sösteyner, mnd., M.: nhd. sechzehn Zoll dicker Mühlstein

Zoll -- siebzehn Zoll dicker Mühlstein: sÐventeiner*, sȫventeyner, mnd., M.: nhd. siebzehn Zoll dicker Mühlstein
Zoll -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll: stÐdecostǖme, stÐdecustume, mnd., F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

Zoll (M.) (2) von etwas geben: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2) geben: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll -- Zoll betreffend: zolleshalp, mhd., Adv.: nhd. Zoll betreffend

Zoll (M.) auf Silber: sülvertol*, sülvertolle, mnd., M.: nhd. »Silberzoll«, Zoll (M.) auf Silber

Zoll (M.) (2) für das Passieren eines Schlagbaumes: slachgelt, mnd., N.: nhd. Zoll (M.) (2) für das Passieren eines Schlagbaumes

Zoll (M.) (2) zahlen: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2) (für (Wein-)Fässer: bætentolne, bætentol, botentoll, mnd., M.: nhd. Zoll (M.) (2) (für (Wein-)Fässer

Zoll (M.) (2): gabÐl, mnd., N.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Zoll (M.) (2), Akzise; kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld

Zoll (M.) (2) den fremde Kaufleute bezahlen: gasttol*, gasttollen, mnd., M.: nhd. Zoll (M.) (2) den fremde Kaufleute bezahlen

Zoll: costǖme***, costume, mnd., F.: nhd. »Kostüm«, Zoll; R.: Zoll erheben: erhÐven, irhÐven, vorhÐven, mnd., st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (z. B. eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen; R.: Zoll verfahren: entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, mnd., sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen

Zoll (M.) (2) von allem was in Gefäßen eingeführt wird: bædemetolne*, bædemtolne, bædemtolle, bædemtol, bodemtol, boddemtolne, mnd., M.: nhd. »Bodenzoll«, Zoll (M.) (2) vom Fassgut, Zoll (M.) (2) von allem was in Gefäßen eingeführt wird

Zoll (M.) (2) vom Fassgut: bædemetolne*, bædemtolne, bædemtolle, bædemtol, bodemtol, boddemtolne, mnd., M.: nhd. »Bodenzoll«, Zoll (M.) (2) vom Fassgut, Zoll (M.) (2) von allem was in Gefäßen eingeführt wird

Zoll (M.) (2): afries. tolene 10, Zoll (M.) (2): afries. tolene 10

Zoll (M.) (1): ae. ynce, Zoll (M.) (1): ae. ynce

Zoll (M.) (2): ae. níedbõd; mæt (1); toll; toln, Zoll (M.) (2): ae. níedbõd; mæt (1); toll; toln

Zoll (M.) auf Hering: hÐrinctol, mnd., M.: nhd. Zoll (M.) auf Hering

Zoll: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer; R.: eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge: klapholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; R.: Zoll an den Stadtherrn: hÐrentol, mnd., M.: nhd. Zoll an den Stadtherrn; R.: Zoll für Hammel: hõmelgelt, mnd., N.: nhd. Zoll für Hammel

Zoll (M.) (2): anfrk. *tol?, Zoll (M.) (2): anfrk. *tol?

Zoll (M.) (2): an. tollr, *tylla?; R.: Zoll zahlen: an. tolla (2)

Zoll (M.) (2) auferlegen: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2): as. cathentol 1; tol* 1; tolna* 1, Zoll (M.) (2): as. cathentol 1; tol* 1; tolna* 1

Zoll: got. mota 4, Zoll: got. mota 4

Zoll (M.) (1): zol (1), mhd., st. M.: nhd. Zoll (M.) (1), zylinderförmiges Stück, Baumstück, Baumstamm, Kurbel

Zoll (M.) (1) (als Maß): zol (2), mhd., st. M., F.: nhd. Zoll (M.) (1) (als Maß)

Zoll (M.) (2) fordern: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll -- Zoll für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden: pÐrdetol, mnd., M.: nhd. »Pferdezoll«, Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, Zoll für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden

Zoll (M.) (2) beim Handel mit Rüben oder Rübsaat: rȫvetol, mnd., M.: nhd. Zoll (M.) (2) beim Handel mit Rüben oder Rübsaat?

Zoll (M.) (2): germ. *tol-, Zoll (M.) (2): germ. *tol-

Zoll (M.) (2): zoln, mhd., st. M.: nhd. Zoll (M.) (2)

Zoll (M.) (2) der von jeglicher Last erhoben wird: lasttol, mnd., M.: nhd. nach Lasten erhobener Zoll (M.) (2), Zoll (M.) (2) der von jeglicher Last erhoben wird?

Zoll -- Zoll auf den Warenwert: puntgelt, pontgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe, Zoll auf den Warenwert, Pfundzoll

Zoll (M.) (2) erlegen: mðten, mhd., sw. V.: nhd. Zoll (M.) (2) erlegen, Maut entrichten

Zoll (M.) (2): mðte (1), mhd., st. F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2), Wegezoll, Mautstelle, Mautstätte

Zoll -- Zoll auf Brot: brætzol, mhd., st. M.: nhd. »Brotzoll«, Zoll auf Brot

Zoll -- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: schüzzelzol 1, schüzzelezol*, mhd., st. M.: nhd. Schüsselzoll, Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln

Zoll (M.) (2): ahd. zins 41; zol 34; zollantuom* 1; gelstar* 9; hofagelt* 1; *mðta?; muta 6; skifmieta* 6, Zoll (M.) (2): ahd. zins 41; zol 34; zollantuom* 1; gelstar* 9; hofagelt* 1; *mðta?; muta 6; skifmieta* 6

Zoll (M.) (2) auf Salinensalz: sültetolne, mnd., M.: nhd. Zoll (M.) (2) auf Salinensalz

Zoll -- städtischer Zoll: burcmðte, mhd., st. F.: nhd. »Burgmaut«, städtischer Zoll

Zoll -- Zoll zahlen für: verzollen, ferzollen*, mhd., sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

Zoll (M.) (2) (als Abgabe): zol (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle

Zoll -- ein zwei Zoll dickes Brett: zweilinc, mhd., st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett

Zoll: vȫrbæt, mnd., Sb.: nhd. Zoll, Abgabe; R.: 14 Zoll dicker Mühlstein: vÐrmȫlenstÐn, vÐrmȫlenstein, vÐrmollenstÐn, vÐrmollenstein, mnd., M.: nhd. »Viermühlenstein«, 14 Zoll dicker Mühlstein; vÐrteiner*, vÐrteyner, mnd., M.: nhd. 14 Zoll dicker Mühlstein; R.: 15 Zoll dicker Mühlstein: vÐfmȫlenstÐn, vÐfmȫlenstein, vÐfmollenstÐn, vÐfmollenstein, mnd., M.: nhd. »Fünfmühlenstein«, 15 Zoll dicker Mühlstein; R.: für Waren Zoll zahlen: vorpunden, mnd., sw. V.: nhd. Pfundzoll entrichten, Pfundzoll bezahlen, für Waren Zoll zahlen; R.: Mühlstein von 15 Zoll Dicke: vÆfteiner*, vefteyner, mnd., Sb.: nhd. Mühlstein von 15 Zoll Dicke; R.: Zoll auf der Insel Neuwerk: werktolne*, werktoln, mnd.?, sw. M.: nhd. »Neuwerkzoll«, Zoll auf der Insel Neuwerk; R.: Zoll bezahlen: tolnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zoll bezahlen, zollpflichtig sein (V.), verzollen

Zoll (M.) (2): tol (2), mnd.?, M.: nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe; tollen, tolen, toln, mnd.?, M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude; tollent, tolent, mnd.?, M.: nhd. »Zollen«, Zoll (M.) (2); tolne, toln, mnd., sw. M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude

Zollabgabe -- zusätzliche Zollabgabe: ȫvertol, ævertol, mnd., M.: nhd. besondere Zollabgabe, zusätzliche Zollabgabe

Zollabgabe -- besondere Zollabgabe für Notfälle: nættol, mnd., M.: nhd. »Notzoll«, besondere Zollabgabe für Notfälle?

Zollabgabe -- besondere Zollabgabe: ȫvertol, ævertol, mnd., M.: nhd. besondere Zollabgabe, zusätzliche Zollabgabe

Zollabgabe: zolvleisch, zolfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Zollfleisch, Zollabgabe

Zollabgabe -- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware: pfuntzol*, phuntzol, mhd., st. M.: nhd. »Pfundzoll«, Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware

Zollabgabe -- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: havenzol 1, hafenzol*, mhd., st. M.: nhd. »Hafenzoll«, Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen

Zollabgabe -- übliche hergebrachte Zollabgabe: kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld

Zollabgabe -- Kopfsteuer als Zollabgabe: hȫvettolne, mnd., M.: nhd. Kopfsteuer als Zollabgabe

Zollabgaben -- Kasse für Zollabgaben: puntkiste, mnd., F.: nhd. Kasse für Zollabgaben

Zollabgaben -- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben: puntkõmer*, puntkammer, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben

Zollamt: zol (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle; zolhðs, mhd., st. N.: nhd. »Zollhaus«, Zollamt

Zollaufseher: visitÐrÏre*, visitÐrer, viseterer, mnd., M.: nhd. Aufseher, Zollaufseher

Zollaufseher: got. faðramaþleis motarje, Zollaufseher: got. faðramaþleis motarje

Zollaufseher: hõvenwechtÏre*, hõvenwechter, mnd., M.: nhd. Hafenwächter, Zollaufseher; kÆpÏre*, kÆper, mnd., M.: nhd. Zollaufseher, Fischereiaufseher im Kietz; kistenkÆkÏre*, kistenkÆker, mnd., M.: nhd. in die Kisten Schauender, Zollaufseher, ein Ratsdieneramt in Hamburg

zollbar«: zolbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

zollbar«: tolbõr, tolber, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tollenbõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tolnebõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

Zollbarriere: tollenslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere; tolneslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere

Zollbeamter: tollenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter; tolneknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter

Zollbeamter: bæmhȫdÏre*, bæmhȫder, mnd., M.: nhd. Schlagbaumwärter, Zollbeamter, Grenzbeamter
Zollbeamter: ahd. zollanõri 9, Zollbeamter: ahd. zollanõri 9

Zollbeamter: kostðmÏre*, kastðmÏre*, kustðmÏre*, kostumer, kastumer, kustumer, mnd., M.: nhd. Zolleinnehmer, Zollbeamter

Zollbestimmungen -- englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen: sarsÏre*, sarser, zarser, sartser, tzartzer, mnd., M.: nhd. englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen

Zollblock«: tolblok, mnd.?, M.: nhd. »Zollblock«, Zollkasten

Zolldienst: ahd. zollantuom* 1, Zolldienst: ahd. zollantuom* 1

Zolleinnehmer: zollÏre*, zoller, mhd., st. M.: nhd. »Zoller«, Zolleinnehmer, Zöllner; zolnÏre, zolner, zöller, mhd., st. M.: nhd. Zöllner, Zolleinnehmer; zolschrÆbÏre*, zolschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Zollschreiber«, Zolleinnehmer, Verrechner

Zolleinnehmer: kostðmÏre*, kastðmÏre*, kustðmÏre*, kostumer, kastumer, kustumer, mnd., M.: nhd. Zolleinnehmer, Zollbeamter

Zolleinnehmer: mðtÏre, mðter, mhd., st. M.: nhd. »Mauter«, Mauteinnehmer, Zöllner, Zolleinnehmer

Zolleinnehmer: brüggenkÆpÏre*, brüggenkÆper, mnd., M.: nhd. Brückenaufseher, Hafenaufseher, Zolleinnehmer

zollen -- Anerkennung zollen: ahd. lobæn 164, zollen -- Anerkennung zollen: ahd. lobæn 164

zollen -- Beifall zollen: ae. fÏgnian, zollen -- Beifall zollen: ae. fÏgnian

Zöllen -- Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Zöllen -- erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen: upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen

Zöllen -- Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

zollen«: kostðmen***, mnd., sw. V.: nhd. »zollen«

zollen«: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zollen«: tollent, tolent, mnd.?, M.: nhd. »Zollen«, Zoll (M.) (2)

Zoller«: zollÏre*, zoller, mhd., st. M.: nhd. »Zoller«, Zolleinnehmer, Zöllner

Zollerheber: tollÏre*, toller, mnd.?; tollenÏre*, tollener, mnd.?; tolnÏre*, tolner, tolre, mnd.?, M.: nhd. Zöllner, Zollerheber

Zollerhebung -- Zollerhebung für Holzdurchfuhr: holttol, mnd., M.: nhd. »Holzzoll«, Zollerhebung für Holzdurchfuhr

Zollfleisch: zolvleisch, zolfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Zollfleisch, Zollabgabe

zollfrei: ungezollet 1, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzollt, von Zollzahlungen befreit, zollfrei

zollfrei: zolvrÆ, zolfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. zollfrei

zollfrei: tollenvrÆ, mnd.?, Adj.: nhd. zollfrei; tolnevrÆ, mnd.?, Adj.: nhd. zollfrei; tolvrÆ, tolnvrÆ, mnd.?, Adj.: nhd. zollfrei

zollfreie -- Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter: vrÆbrÐf, vribrÐf, mnd., M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

Zollfreiheit: vrÆunge, frÆunge*, mhd., st. F.: nhd. Freiung, Freiungsrecht, Freiheit, Marktfreiheit, Mautfreiheit, Zollfreiheit, Emunität, Privileg, Privilegierung, Freikauf, Befreiung, Freistätte, Immunitätsbezirk, Asyl, Stand der Freien

Zollgebäude: tollen, tolen, toln, mnd.?, M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude; tolne, toln, mnd., sw. M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude

Zollgeld: muterpenninc*, muterpenning, mnd., M.: nhd. Zollgeld?

Zollgeld: kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld

Zollgeld: tolartich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld; tollenkostðm, mnd.?, F.: nhd. Zollgeld; tolnekostðm, mnd.?, F.: nhd. Zollgeld; tolȫrtich*, tolortich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld
Zollgeleit: geleite (1), geleide, mhd., st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld

Zollgeleitsgeld: geleite (1), geleide, mhd., st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld

Zollgrenze -- Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete: tolnÆe, mnd.?, F.: nhd. Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete

Zollhafer: zolhabere*, zolhaber, mhd., sw. M.: nhd. Zollhafer, Haferabgabe

Zollhaus: got. mota 4, motastaþs* 1

Zollhaus: ahd. zolhðs 1; geltstat* 1, Zollhaus: ahd. zolhðs 1; geltstat* 1

Zollhaus«: zolhðs, mhd., st. N.: nhd. »Zollhaus«, Zollamt

Zollkasten: tolblok, mnd.?, M.: nhd. »Zollblock«, Zollkasten

Zollkasten«: tolkaste, mnd.?, M., F.: nhd. »Zollkasten«, Kasten (M.) für das Zollgeld

Zollknecht«: tollenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter; tolneknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter

Zollmarke -- metallene Zollmarke für Getreide: kærnetÐken, kærneteiken, mnd., N.: nhd. »Kornzeichen«, metallene Zollmarke für Getreide

Zollmarke: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zollmarken -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden: tÐkenvat, teikenvat, mnd., N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

Zollnehmer: bruckÏre, brucker, brugger, mhd., st. M.: nhd. »Brucker«, Brückenwächter, Brückenzöllner, Zollnehmer, Zöllner

Zöllner: tolnÏre*, tolner, tolre, mnd.?, M.: nhd. Zöllner, Zollerheber

Zöllner: pðblicõn, mnd., M.: nhd. Steuerpächter, Zöllner

Zöllner: ahd. zollanõri 9; zollenarius* 1?, Zöllner: ahd. zollanõri 9; zollenarius* 1?

Zöllner: afries. tolner 4, Zöllner: afries. tolner 4

Zöllner: ae. bÏrsynnig; néadbõdere; tollere; tolnere, Zöllner: ae. bÏrsynnig; néadbõdere; tollere; tolnere

Zöllner: got. motareis 19, Zöllner: got. motareis 19

Zöllner: bruckÏre, brucker, brugger, mhd., st. M.: nhd. »Brucker«, Brückenwächter, Brückenzöllner, Zollnehmer, Zöllner

Zöllner: mðtÏre, mðter, mhd., st. M.: nhd. »Mauter«, Mauteinnehmer, Zöllner, Zolleinnehmer; publicõn, mhd., st. M.: nhd. »Publician«, Zöllner, Ungläubiger

Zöllner: zollÏre*, zoller, mhd., st. M.: nhd. »Zoller«, Zolleinnehmer, Zöllner; zolnÏre, zolner, zöller, mhd., st. M.: nhd. Zöllner, Zolleinnehmer

Zöllner: germ. *tolnar-, Zöllner: germ. *tolnar-

Zöllner«: tollÏre*, toller, mnd.?; tollenÏre*, tollener, mnd.?

Zöllnerin: zollÏrinne*, zollerin, mhd., st. F.: nhd. Zöllnerin, Frau eines Zöllners; zolnÏresse 1, mhd., tolnerse, md., st. F.: nhd. Zöllnerin

zöllnerisch: publicõnisch, mhd., Adj.: nhd. zöllnerisch

Zöllners -- Frau eines Zöllners: zollÏrinne*, zollerin, mhd., st. F.: nhd. Zöllnerin, Frau eines Zöllners

zollpflichtig: ahd. zolgultÆg* 1, zollpflichtig: ahd. zolgultÆg* 1

zollpflichtig: tolbõr, tolber, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tollenbõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tollenplichtich***, mnd., Adj.: nhd. zollpflichtig; tolnebõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

zollpflichtig sein (V.): tolnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zoll bezahlen, zollpflichtig sein (V.), verzollen

zollpflichtig: zolbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

Zollplatz: zolstete, mhd., F.: nhd. Zollstätte, Zollplatz

Zollschilling: tolartich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld; tolȫrtich*, tolortich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld
Zollschlag«: tollenslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere; tolneslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere

Zollschreiber«: zolschrÆbÏre*, zolschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Zollschreiber«, Zolleinnehmer, Verrechner

zollstark: dðmebrÐt, mnd., Adj.: nhd. »daumenbreit«, daumenstark, zollstark; dðmedicke, mnd., Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark; dðmendicke, mnd., Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark

Zollstätte: got. motastaþs* 1, Zollstätte: got. motastaþs* 1

Zollstätte: ahd. geltstat* 1, Zollstätte: ahd. geltstat* 1

Zollstätte: zolstete, mhd., F.: nhd. Zollstätte, Zollplatz

Zollstelle -- Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes: mattentol, mnd., M.: nhd. Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes

Zollstelle: zol (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle

Zollstelle -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden: tÐkenvat, teikenvat, mnd., N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

Zollstock -- mit dem Zollstock abmessen: verzollen, ferzollen*, mhd., sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

zollt«: zollet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zollt«

Zollwein«: tolwÆn, tollewÆn, mnd.?, M.: nhd. »Zollwein«, verzollbarer Wein, fremder Wein?

Zollzahlungen -- von Zollzahlungen befreit: ungezollet 1, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzollt, von Zollzahlungen befreit, zollfrei

Zollzeichen -- Zollzeichen für einen Himten: himtentÐken, himtenteiken, mnd., N.: nhd. Himtenzeichen, Zollzeichen für einen Himten

Zollzettel: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zollzulage: dǖpegelt, dǖpelgelt, mnd., N.: nhd. Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete, Abgabe der Schiffe zur Austiefung, Zollzulage
Zone -- Zone an der Himmelskugel: himelsnuor, mhd., st. F.: nhd. »Himmelschnur«, Breitengrad, Zone an der Himmelskugel

Zone: vach (1), vaht, fach*, faht*, mhd., st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

zönobitisches -- zönobitisches Mönchtum: ahd. samanunga 76, zönobitisches -- zönobitisches Mönchtum: ahd. samanunga 76

Zoom -- zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom: põschemarket, paeschemarket, mnd., M.: nhd. »Paschenmarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom

Zope: swæpe, mnd., F.: nhd. Zope, ein Karpfenfisch

Zope: tappe (2), mnd., F.?: nhd. Zope?, eine Fischart

Zopf: wieche, mmd. wicke, wieke, wike, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Wieche, Docht, Garndocht, Lunte, Zopf; zopf, szop, zoph, mhd., zop, mmd., st. M.: nhd. Zopf, Mähne, Zipfel

Zopf: afries. topp 6, Zopf: afries. topp 6

Zopf: hõrstranc, mhd., st. M.: nhd. »Haarstrang«, Haarflechte, Zopf, Echter Haarstrang (eine Pflanze)

Zopf: sop, czop, zop, mnd., M.: nhd. Zopf, Flechte

Zopf -- zusammengedrehter Zopf: an. vindli, Zopf -- zusammengedrehter Zopf: an. vindli

Zopf: hõrvlechte, mnd., F.: nhd. Haarflechte, Zopf

Zopf: top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Zopf: germ. *nasta; *tuppa-, Zopf: germ. *nasta; *tuppa-

Zopf: got. *grana ?, ? *grano, ? lat.got. granus* 1

Zopf: ahd. zopf* 2, Zopf: ahd. zopf* 2

Zöpfchen: balz, balzer, mhd., st. M.: nhd. Balz, Haarschopf, Zöpfchen?

Zopfeid: ahd. nasteid* 2, Zopfeid: ahd. nasteid* 2

zopfen«: zopfen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zopfen«, mit einem Zopf versehen (V.), schmücken

Zopfende -- Zopfende des Baumes: polende, mnd.?, N.: nhd. Zopfende des Baumes

Zorn: idg. *eisõ; *leto‑?; *oismo‑; *oistro‑, Zorn: idg. *eisõ; *leto‑?; *oismo‑; *oistro‑

Zorn: nÆtgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Neidgalle«, Hass, Zorn, Galle vor Neid, hasserfüllter Mensch

Zorn: tobemuot, tobmuot*, topmuot, mhd., st. M.: nhd. Raserei, Zorn, Wut; tobezorn, mhd., st. M.: nhd. Wut, Zorn; R.: tobend vor Zorn: tobezornic, tobezornec, mhd., Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn

Zorn: galle (1), mnd., F.: nhd. Galle (F.) (1), Bitteres, Bitterkeit, Bitternis, Zorn, Gallentrank, Pfaffe; gram (1), mnd., M.: nhd. »Gram«, Grimm, Erbitterung, Zorn, Unwille, Feindseligkeit; gramschop, mnd., F.: nhd. Zorn, Grimm, Unwille, Erbitterung; grelle (1), mnd., M.: nhd. Zorn, Erbitterung; grÐmeschop, gremeschop, mnd., F.: nhd. Zorn, Grimm, Erbitterung; grille (2), mnd., Sb.: nhd. Hass, Zorn; grim (3), grimme, mnd., M.: nhd. Zorn, Wut, Grimm; grimmeschop, mnd., F.: nhd. Grimmigkeit, Zorn; grimmichhÐt*, grimmichheit*, grimmicheit, grimmichÐt, mnd., F.: nhd. Zorn, Ergrimmtheit, Grimm, Grimmigkeit, Erbitterung; hõst (1), hast, mnd., M., F.: nhd. Hast, Eile, Eifer, Aufregung, Zorn; hõstemæt, mnd., M.: nhd. Übereilung, Erregung, Heftigkeit, Zorn, Jähzorn; hõstichhÐt*, hõstichÐt, hõsticheit, mnd., F.: nhd. Hast, Übereilung, Erregung, Zorn; hõstmæt, hastmæt, mnd., M.: nhd. Übereilung, Erregung, Heftigkeit, Zorn, Jähzorn; hõt (1)?, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hõte, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; Æver, yffer, ywer, mnd., M.: nhd. Eifer, Zorn, Streben (N.), eifervolles Bemühen, Jähzorn, Wutanfall; R.: Anfall von Zorn: Æle (2), mnd., F.: nhd. Eile, Anfall von Zorn; R.: Anreizung zum Zorn: grettinge, mnd., F.: nhd. Anreizung zum Zorn; R.: im Zorn geschehend: hõstelÆk***, mnd., Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; R.: in boshaftem Zorn seiend: gifttȫrnich, giftȫrnich, mnd., Adj.: nhd. heftig erbost, in boshaftem Zorn seiend, boshaft, zornig; R.: zum Zorn reizen: kretten, krÐten, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, zum Zorn reizen, quälen, belästigen, beschädigen, verwunden

Zorn: ahd. õbulgi (1) 16; õbulgÆ 33; anto (1) 25; wuotÆ* 3?; bolganskaft* 2; zorn 105; zornmuot* 1; zornmuotÆ* 1; zornmuotigÆ 1; zornunga* 1; zurnida 5; zurnunga* 1; ? brestÆ* (1) 1; gibolganÆ* 1; gibulaht* (2) 8; gremizzÆ 4; grisgramæd* 1; heizherzÆ 2; heizmuoti (2) 7?; heizmuotÆ 11?; irbolganÆ* 11; irbolgannussÆ* 1?; irbolgannussi* 5?; irbolgannussida* 1; koloro* 3; nÆd 44; unifili? 1; R.: Anlass zum Zorn: ahd. belgida? 1?; bolgnussida* 1; irbelgida? 1?; R.: in Zorn geraten: ahd. belgan 40; gibelgan* 2; irbelgan* 26; R.: jemandes Zorn erregen: ahd. zorn wesan; R.: seinen Zorn entbrennen lassen: ahd. zorn sÆn lõzan; R.: seinen Zorn entbrennen lassen gegen: ahd. zorn sÆn lõzan zi; zorn sÆn lõzan; R.: zum Zorn reizen: ahd. belgen* (1) 2, Zorn: ahd. õbulgi (1) 16; õbulgÆ 33; anto (1) 25; wuotÆ* 3?; bolganskaft* 2; zorn 105; zornmuot* 1; zornmuotÆ* 1; zornmuotigÆ 1; zornunga* 1; zurnida 5; zurnunga* 1; ? brestÆ* (1) 1; gibolganÆ* 1; gibulaht* (2) 8; gremizzÆ 4; grisgramæd* 1; heizherzÆ 2; heizmuoti (2) 7?; heizmuotÆ 11?; irbolganÆ* 11; irbolgannussÆ* 1?; irbolgannussi* 5?; irbolgannussida* 1; koloro* 3; nÆd 44; unifili? 1; R.: Anlass zum Zorn: ahd. belgida? 1?; bolgnussida* 1; irbelgida? 1?; R.: in Zorn geraten: ahd. belgan 40; gibelgan* 2; irbelgan* 26; R.: jemandes Zorn erregen: ahd. zorn wesan; R.: seinen Zorn entbrennen lassen: ahd. zorn sÆn lõzan; R.: seinen Zorn entbrennen lassen gegen: ahd. zorn sÆn lõzan zi; zorn sÆn lõzan; R.: zum Zorn reizen: ahd. belgen* (1) 2

Zorn: ae. Úbylg; Úbylga; Úbylgn’ss; Úbylgþ; Ïfþanca; aneþa; eorn’ss; gebelg; gebielg; gebielge; grama (2); hõtheortn’ss; ierre (1); torn (2); *wæd (1); wrÚþþu; wræht, Zorn: ae. Úbylg; Úbylga; Úbylgn’ss; Úbylgþ; Ïfþanca; aneþa; eorn’ss; gebelg; gebielg; gebielge; grama (2); hõtheortn’ss; ierre (1); torn (2); *wæd (1); wrÚþþu; wræht

Zorn: widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widermuot (1), widermðt, mhd., st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack; zorn (1), zoren, tzorn, mhd., st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zorne (1), mhd., sw. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zornheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade; zornlichheit*, zornlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut; zornmuot, mhd., st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt; zornunge, mhd., st. F.: nhd. Zorn, Streit; zurn, zuren*, mhd., st. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zurne, mhd., st. F.: nhd. Zorn; zürnen (2), zurnen, mhd., st. N.: nhd. Zürnen, Zorn; R.: bitterer Zorn: zorngalle, mhd., sw. F.: nhd. »Zorngalle«, bitterer Zorn; R.: im Zorn beschlossene Rache: zornrõche, mhd., st. F.: nhd. »Zornrache«, im Zorn beschlossene Rache; R.: im Zorn gesprochener Fluch: zornvluoch, zornfluoch*, mhd., st. M.: nhd. »Zornfluch«, im Zorn gesprochener Fluch; R.: im Zorn heftig: zornherte, mhd., Adj.: nhd. im Zorn heftig; R.: mit Zorn: zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, mhd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn; R.: nach Zorn aussehend: zornvar, zornfar*, mhd., Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend; R.: Schlag im Zorn: zornslac, mhd., st. M.: nhd. »Zornschlag«, Schlag im Zorn, Strafe im Zorn; R.: sich auf Zorn verstehend: zornwÏhe, mhd., Adj.: nhd. »zornwähe«, sich auf Zorn verstehend; R.: Strafe im Zorn: zornslac, mhd., st. M.: nhd. »Zornschlag«, Schlag im Zorn, Strafe im Zorn

Zorn: storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; R.: vom Zorn anschwellen: swellen (1), schwellen, swillen, mnd., st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen

Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt): strenchÐt, strencheit, mnd., F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechts oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

Zorn: õbulge, mhd., sw. F.: nhd. Zorn, Wut; ande (1), mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kränkung, Schmach, Unrecht, schmerzliches Gefühl, Feind, Heimweh, Leid, Zorn, Rache; bõc, mhd., st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede, Geschrei; R.: in Zorn entbrennen: beheien, mhd., sw. V.: nhd. »brennen«, in Zorn entbrennen, erzürnen; R.: in Zorn versetzen: ergramen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn versetzen; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen; R.: Zorn erregen: bezürnen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, Zorn erregen; R.: zum Zorn reizen: ergremen, irgremen, mhd., sw. V.: nhd. zum Zorn reizen, aufbringen, anreizen, ergrimmen, reizen, grimmig sein (V.) auf

Zorn: ungebÏre (2), ungebõre, mhd., st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungemüete, ungemuote, ungemðte, mhd., st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; unhoge, unhuge, mhd., st. F.: nhd. Zorn, Wut; unminne (1), mhd., st. F.: nhd. »Unminne«, unrechte Liebe, falsche Liebe, unechte Liebe, Lieblosigkeit, Hass, Feindschaft, Streit, Ungnade, Zorn, Böses, Unrecht; unmuot, ummðt, mhd., st. M.: nhd. Unmut, Uneinigkeit, Missmut, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.), Ärger, Missstimmung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung, Aufruhr, Streit; unmuoticheit*, unmuotecheit, mhd., st. F.: nhd. Missmut, Missstimmung, Aufgebrachtheit, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.); unsite, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; unwille (1), mhd., sw. M.: nhd. Nichtwollen, Unwille, Übelwollen, Groll, Feindseligkeit, Zorn, Widerwille, Widerstand, Feindschaft; vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod

Zorn: gerich, grich, mhd., st. M., st. N.: nhd. Rache, Strafe, Zorn, Gericht (N.) (1), Vergeltung, Widerstand; gram (2), mhd., st. M.: nhd. »Gram«, Unmut, Zorn; grame, mhd., st. F.: nhd. Gram, Unmut, Zorn; grant (2), mhd., st. M.: nhd. »Grant«, Zorn; grõzen (2), mhd., st. N.: nhd. Schreien, Wüten, Wut, Zorn, Schrei; grellicheit*, grellechkeit, grellichkeit, grellecheit, mhd., st. F.: nhd. Groll, Zorn; gremede, gremde, mhd., st. F.: nhd. Unmut, Zorn; grimme (3), grim, mhd., st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit; grimmede, mhd., st. F.: nhd. unbarmherzige Härte, erbarmungsloses Vorgehen, Grimm, Zorn, Unmut; grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, mhd., st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit; haz (1), mhd., st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; heizmüete, mhd., st. F.: nhd. »Heißmut«, Zorn; heizmuot, mhd., st. M.: nhd. Jähzorn, Zorn, Todesnot, Not

Zorn: anfrk. õbulgi* 6?; heitmuod* 1 und häufiger?; heitmuodi* 3?; R.: zum Zorn reizen: anfrk. *belgen?, Zorn: anfrk. õbulgi* 6?; heitmuod* 1 und häufiger?; heitmuodi* 3?; R.: zum Zorn reizen: anfrk. *belgen?

Zorn: got. hatis 11, moþs* (1) 2, þwaÆrhei 13

Zorn: an. angr (2), brÏŒi, fõr (1), fors (2), grellskapr, gremd, gremi, hermd, hermsl, mæŒr (1), reiŒi (3), þjæstr, þætti, þættr, þðstr (2), ‘gr (1); R.: großer Zorn: an. gambanreiŒi

Zorn: torn (1), torne, tarn, mnd.?, M.: nhd. Zorn, Unwille, Schade, Schaden (M.), Nachteil; tȫrnichhÐt*, tȫrnichÐt*, tȫrnicheit*, tornicheit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn; tȫrnischhÐt*, tȫrnischÐt*, tȫrnischeit*, tornischeit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn; unmæt, mnd.?, M.: nhd. Unmut, Missstimmung, Unwille, Zorn, Streit; vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, mnd., F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit; vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, mnd., F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Aufgeblasenheit, Überheblichkeit, Übermut, Trotz; vorstǖrnisse, mnd., F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemütes, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vortȫrninge, mnd., F.: nhd. Zorn, Verärgerung, Anstoß; vorvolgenhÐt, mnd., F.: nhd. Verfolgung, Quälerei, Gräuel, Greuel, Zorn; vorwæthÐt, vorwætheit, mnd., F.: nhd. Wut, Ingrimm, Zorn, Grimm, Erregung; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen; R.: im Zorn ablehnen: vorbulgen (2), mnd., sw. V.: nhd. im Zorn ablehnen, übermütig verschmähen, trotzig abweisen, verachten; R.: in Zorn bringen: vorerren, vorarren, mnd., sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vorgrellen, vorgrillen, mnd., sw. V.: nhd. erzürnen, zur Wut reizen, in Zorn bringen; vorstormen, mnd., sw. V.: nhd. stürmisch machen, in Sturm bringen, in Zorn bringen, in Unwillen bringen, aufregen, aufwühlen; vortȫrnen, vortȫrenen, mnd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien; R.: in Zorn entbrennen: vorgrõmen*, vorgrammen, mnd.?, sw. V.: nhd. grimmig werden, in Zorn entbrennen; R.: sich im Zorn entzweien: vortȫrnen, vortȫrenen, mnd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien; R.: Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern: vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; R.: voll Zorn: tornlÆken*, tornliken, mnd.?, Adv.: nhd. voll Zorn; R.: voll Zorn seiend: tornlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zornig, voll Zorn seiend; R.: Zorn stillen: vorsȫnen, vorsonen, mnd., sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten

Zorn: germ. *andæ-; *ganhiþæ; *mæþa‑; *turna-; *wæda-; *wædæ, Zorn: germ. *andæ-; *ganhiþæ; *mæþa‑; *turna-; *wæda-; *wædæ

Zorn: dæfhÐt (2), dæfheit, mnd., F.: nhd. Zorn, Wüten; Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, mnd., M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung; erreschop, erreschap, erschop, mnd., F.: nhd. Zorn, Heftigkeit, zorniges Wesen; R.: im Zorn handelnd: Ðrnst (2), Ðrnest, Ðrenst, mnd., Adj.: nhd. ernst, streng, zornig, im Zorn handelnd, fest im Entschluss und Handeln seiend; R.: zum Zorn reizen: ergretten, ergrötten, mnd., V.: nhd. zum Zorn reizen

Zorn: as. õbolganhêd* 1; õbulgi 1; anda* 2; *bulht?; gibelg 1; gibolganÆ* 2; gr’mi 1; æbult* 1; torn (1) 2; unwillio* 1, Zorn: as. õbolganhêd* 1; õbulgi 1; anda* 2; *bulht?; gibelg 1; gibolganÆ* 2; gr’mi 1; æbult* 1; torn (1) 2; unwillio* 1

Zorn: afries. *torn; unthank 1, Zorn: afries. *torn; unthank 1

Zorn: ȫvelmæt, ovelmæt, mnd., M.: nhd. feindselige Gesinnung, Zorn, Missmut, Groll, Hass, Unwille; ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, mnd., M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit; quõt (2), quaet, qvat, mnd., N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot; R.: großer Zorn: ȫvertorn*, ȫvertærne, ævertærne, mnd., M.: nhd. großer Zorn, große Wut; R.: vor Zorn aufwallen: quellen (1), quillen, mnd., st. V.: nhd. quellen, hervorquellen, ausstoßen, von sich geben, aufquellen, anschwellen, vor Zorn aufwallen, vor Schmerz aufwallen, überquellen; R.: Zorn Gottes: ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, mnd., N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes

Zornanfall: koller (2), kollere, mnd., M.: nhd. »Koller« (M.), Zornanfall, Tobsucht, Gallenauswurf, Ausbruch der Galle

Zornausbruch: got. jiuka* 2, Zornausbruch: got. jiuka* 2

Zornausbruch: erbolge, mhd., st. F.: nhd. Zornausbruch

Zornausbruch -- lauter Zornausbruch: zornschal, mhd., st. M.: nhd. »Zornschall«, Wutausbruch, lauter Zornausbruch; zornsðs, mhd., st. M.: nhd. Zornsinn, lauter Zornausbruch

Zornausbrüche -- Fleisch das Zornausbrüche verursacht: zornbrõte, mhd., sw. M.: nhd. »Zornbraten«, Fleisch das Zornausbrüche verursacht

zornblass: zornbleich, mhd., Adj.: nhd. »zornbleich«, zornblass

zornbleich«: zornbleich, mhd., Adj.: nhd. »zornbleich«, zornblass

Zornbraten«: zornbrõte, mhd., sw. M.: nhd. »Zornbraten«, Fleisch das Zornausbrüche verursacht

Zorne -- zum Zorne reizen: gretten, grötten, mnd., sw. V.: nhd. zum Zorne reizen, ärgern, gereizt sein (V.), zornig sein (V.)

Zorne -- zum Zorne geneigt: tornlicht, mnd.?, Adj.: nhd. zum Zorne geneigt, leicht erzürnbar

zornen«: zornen, mhd., sw. V.: nhd. »zornen«, zürnen, streiten

Zörner: zürnÏre*, zürner, zörner, mhd., st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Zornes -- Ausruf des Zornes: hem (2), mnd., Interj.: nhd. Ausruf des Unwillens, Ausruf des Zornes

Zornesausbruch: ahd. bõgõta* 1, Zornesausbruch: ahd. bõgõta* 1

zornfarb«: zornvar, zornfar*, mhd., Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend

zornfarben: zornvar, zornfar*, mhd., Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend

Zornfluch«: zornvluoch, zornfluoch*, mhd., st. M.: nhd. »Zornfluch«, im Zorn gesprochener Fluch

Zorngalle«: zorngalle, mhd., sw. F.: nhd. »Zorngalle«, bitterer Zorn

zornhaft«: zornhaft, mhd., Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zornhaftig«: zornhaftic, mhd., Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

Zornheit«: zornheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade

zornig: gifttȫrnich, giftȫrnich, mnd., Adj.: nhd. heftig erbost, in boshaftem Zorn seiend, boshaft, zornig; gral (1), gralle, mnd., Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert, ergrimmt; gramlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert; gramlÆken, mnd., Adv.: nhd. zornig, böse, verärgert; gramsõlÆch***, mnd., Adj.: nhd. zornig, grimmig, unwillig; grel, mnd., Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert; grellich, mnd., Adj.: nhd. ergrimmt, erbittert, zornig, böse; grÐmelÆk, mnd., Adj.: nhd. zornig, zürnend; grÐmich, gremich, mnd., Ad.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grÐmisch, gremesch, mnd., Adj.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grettich, mnd., Adj.: nhd. erzürnt, leicht aufgebracht, gereizt, zornig; grim (1), grimme, mnd., Adj.: nhd. grimmig, zähneknirschend, zornig, wütend; grim (2), grimme, mnd., Adv.: nhd. zähneknirschend, zornig, wütend; grimlÆken, grimeliken, grimmelÆken, mnd., Adv.: nhd. grimmig, zornig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmich, mnd., Adj.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichlÆk, mnd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichliken, mnd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); hõrdelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich, zornig; hõrdelÆk (2), hõrdelÆke*, hartlÆk, mnd., Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hõrdelÆken, mnd., Adv.: nhd. heftig, kräftig, eifrig, hart, sehr, stark, zornig, eindringlich; hartlÆke, mnd., Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hartlÆken, mnd., Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hõst (2), hast, hÐst, heist, heyst, mnd., Adj.: nhd. hastig, übereilt, eilig, schnell, erregt, zornig; hõste, haste, hÐste, heste, heiste, mnd., Adv.: nhd. hastig, eilig, rasch, schnell, übereilt, erregt, zornig; hõstich, mnd., Adj.: nhd. hastig, eilig, schnell, rasch, plötzlich, übereilt, zornig, erregt; hõstichlÆken, mnd., Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hõstigen (2), mnd., Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; herdelÆke*, herdelÆk, hertlÆk, mnd., Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hertlÆk, mnd., Adj.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, mnd., Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig; hȫn, hoen, mnd., Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; hȫne (2), mnd., Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; invǖrich, invurich, mnd., Adj.: nhd. begeistert, entflammt, hitzig, flammend, zornig; Æverich, Ævrich, ifrich, mnd., Adj.: nhd. eifrig, eifervoll, hart eifernd, ergrimmt, zornig; krÐvelisch*, krÐvelsch, mnd., Adj.: nhd. gereizt, zornig

zornig: erbolgen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zornig, entrüstet

zornig -- zornig werden: enzürnen, mhd., sw. V.: nhd. zornig werden; ergrimmen (1), mhd., sw. V.: nhd. »ergrimmen«, erzürnen, zornig werden; erwüeten, mhd., sw. V.: nhd. in Wut geraten (V.), toll werden, zornig werden, sich austoben, sich verausgaben, sich verzehren nach; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

zornig -- zornig werden auf: gezürnen, gezurnen, gezornen, mhd., sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.)

zornig sein (V.): grÐmen, gremmen, mnd., sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zürnen, sich sorgen, sich grämen; gretten, grötten, mnd., sw. V.: nhd. zum Zorne reizen, ärgern, gereizt sein (V.), zornig sein (V.)

zornig -- sehr zornig: gallgiftich, gallegiftich*, mnd., Adj.: nhd. sehr zornig

zornig -- zornig werden: grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

zornig: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt

zornig sein (V.): zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig: wuotlich, mhd., Adj.: nhd. »wütlich«, wütend, zornig; zorn (2), zorne, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, ärgerlich; zorn (3), zorne, mhd., Adv.: nhd. zornig, erzürnt; zornbÏre, mhd., Adj.: nhd. zornig; zornebÏre, mhd., Adj.: nhd. zornig; zornec, tzarnec, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornhaft, mhd., Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornhaftic, mhd., Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornic, zurnic, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclÆchen, mhd., Adv.: nhd. zornig, heftig; zornisch, mhd., Adj.: nhd. zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlich, zörnlich, mhd., Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, mhd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn; zürnic, zürnec, mhd., Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zornig -- zornig werden: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig -- zornig machen: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig sein (V.): erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, mhd., st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden

zornig: schalliclich*, schalleclich, schelliclich, schelleclich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, laut, aufgeregt, zornig; schalliclÆche, schalleclÆche, schallenclÆche, schelleclÆche, schelliclÆche, mhd., Adv.: nhd. lärmend, laut, aufgeregt, zornig; scharpf, scharph, scharf, scherf, scharp, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; scherpfe (2) 4, scherfe, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; sðrgemuot, mhd., Adj.: nhd. böse, hartherzig, zornig; tobende, mhd., (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend; tobezornic, tobezornec, mhd., Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn; trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, mhd., Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster

zornig: bȫse (1), bȫs, mnd., Adj.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫse (2), bȫs, mnd., Adv.: nhd. böse, grimmig, schlimm. übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫsich, bosich, mnd., Adj.: nhd. böse, zornig; Ðr (8), eyr, eer, Ðre, erre, er, Ðir, mnd., Adj.: nhd. zornig; ÐrlÆk (2), mnd., Adj.: nhd. aufgebracht, ärgerlich, Ärger bereitend, zornig; ÐrlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. aufgebracht, ärgerlich, Ärger bereitend, zornig; Ðrnst (2), Ðrnest, Ðrenst, mnd., Adj.: nhd. ernst, streng, zornig, im Zorn handelnd, fest im Entschluss und Handeln seiend; Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, mnd., Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, mnd., Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, mnd., Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; erre (1), mnd., Adj.: nhd. zornig, irre, verwirrt; erret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, behindert, aufgehalten, aufgebracht, zornig; R.: zornig machen: erren, arren, irren, mnd., sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten; R.: zornig werden: entwrÐden, entwrÐiden, enwrÐden, enwrÐiden, mnd., sw. V.: nhd. zornig werden

zornig -- zornig werden auf: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig -- zornig werden auf: erbolgen (1), mhd., sw. V.: nhd. anschwellen, erzürnen, zornig werden auf

zornig: übellich, ubellich, ovellich, mhd., Adj.: nhd. jedes Übel betreffend, übel, böse, schlimm, schlecht, bösartig, boshaft, zornig, grimmig, hart, unrechtmäßig; übellÆche, mhd., Adv.: nhd. böse, mit böser Absicht, schlimm, schlecht, boshaft, zornig, hart; ungemeit, mhd., Adj.: nhd. unfroh, traurig, zornig, ärgerlich, missvergnügt, unschön, hässlich; ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, mhd., Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig; unmuotes, mhd., Adv.: nhd. missmutig, zornig, betrübt; unmuotic, unmuotec, unmðtic, unmðtec, mhd., Adj.: nhd. »unmutig«, missmutig, aufgebracht, zornig, betrübt, unwillig; unsitelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. ungestüm, zornig; unsitic, unsitec, unsitich, mhd., Adj.: nhd. unfromm, unchristlich, unsittlich, heftig, wild, aufgebracht, zornig; unwerdiclÆche*, unwerdeclÆche, unwerticlÆche, unwirdeclÆche, unwirdiclÆche, unwurdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. unziemlich, unwürdig, schmachvoll, geringschätzig, verachtend, unangemessen, unehrerbietig, schimpflich, verächtlich, unwillig, zornig; unwirdesch, unwirdisch, mhd., Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; unwirdeschlich***, mhd., Adj.: nhd. zornig, unwirsch; unwirdeschlÆche, mhd., Adv.: nhd. unwirsch, zornig; unwirdeschlÆchen, mhd., Adv.: nhd. zornig; unwirdigisch, mhd., Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; unwirse*, unwirs, mhd., Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; verbolgen, ferbolgen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbolgen«, zornig, erzürnt; vreisam, freisam*, mhd., Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, mhd., Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; R.: zornig machen«: verbelgen, ferbelgen*, mhd., st. V.: nhd. »erzürnen, zornig machen«; R.: zornig werden: unwirdigen, mhd., sw. V.: nhd. unwillig werden, zornig werden, herabwürdigen, erniedrigen, besudeln

zornig -- zornig werden über: belgen (1), pelgen, mhd., st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen

zornig sein (V.): gezürnen, gezurnen, gezornen, mhd., sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.)

zornig: afries. Ære 8; tornich 1, zornig: afries. Ære 8; tornich 1

zornig: as. irri 1; mædag 13; torn* (2) 1; wrêth* 57; R.: zornig werden: as. wrêthian* 2, zornig: as. irri 1; mædag 13; torn* (2) 1; wrêth* 57; R.: zornig werden: as. wrêthian* 2

zornig: ȫvel (1), ovel, ǖvel, mnd., Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich; quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

zornig: ahd. õbulgi (2) 1; õbulgÆg* 4; zornag* 17; zornÆg* 3; zornlÆh* 5; zornlÆhho* 1; zornmuotÆg* 1; bulaht* (2) 1; gibulaht* (1) 1; gibulahtÆg* 1; gram; gremizlÆh* 2; gremizlÆhho* 6?; gremizzænti; heizmuoti* (1) 1; heizmuotÆg* 2; irbolgan; irbolgano* 1; unblÆdi* 4, zornig: ahd. õbulgi (2) 1; õbulgÆg* 4; zornag* 17; zornÆg* 3; zornlÆh* 5; zornlÆhho* 1; zornmuotÆg* 1; bulaht* (2) 1; gibulaht* (1) 1; gibulahtÆg* 1; gram; gremizlÆh* 2; gremizlÆhho* 6?; gremizzænti; heizmuoti* (1) 1; heizmuotÆg* 2; irbolgan; irbolgano* 1; unblÆdi* 4

zornig: ae. biter; biterlÆce; gealgmæd; gram; gramlÆce; grimlÆce; hréoh (2); ierlic; ierre (2); rÊþigmæd; þweorh; wrõþ (2); wrõþmæd; R.: zornig sein (V.): ae. belgan; gebelgan; gewrõþian; R.: zornig reden: ae. tornwyrdan; R.: zornig werden: ae. belgan; gebelgan; gesweorcan; sweorcan; R.: zornigen Sinnes: ae. hréohmæd, zornig: ae. biter; biterlÆce; gealgmæd; gram; gramlÆce; grimlÆce; hréoh (2); ierlic; ierre (2); rÊþigmæd; þweorh; wrõþ (2); wrõþmæd; R.: zornig sein (V.): ae. belgan; gebelgan; gewrõþian; R.: zornig reden: ae. tornwyrdan; R.: zornig werden: ae. belgan; gebelgan; gesweorcan; sweorcan; R.: zornigen Sinnes: ae. hréohmæd

zornig: rõsent, rausen, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt); scheldich, mnd., Adj.: nhd. »scheltich«, scheltend, zornig, böse; schellich, mnd., Adj.: nhd. flüchtig, wild, aufgebracht, rasend, tobend, unsinnig, zornig; schǖselÆken*, schǖslÆken, mnd., Adv.: nhd. hässlich, abschreckend, grauenhaft, entsetzlich, schreckerregend, furchterregend, zornig, ergrimmt; stðr (1), stur, stuyr, stor, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stǖrich***, sturich***, mnd., Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; R.: zornig auseinandersetzen: strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

zornig -- zornig werden: tornigen, mnd.?, sw. V.: nhd. zornig werden; vortȫrnen, vortȫrenen, mnd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien; vorunwÐrden, mnd., sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vorunwÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; wrÐden, wreiden, mnd.?, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden

zornig: got. *grams ?, *grimms, modags 2, þwaÆrhs 3, *unwers; R.: zornig machen: got. inaljanon* 2

zornig: germ. ? *erzja-; *grama-; *grella-; *wraiþa-; R.: zornig machen: germ. *wraiþjan, zornig: germ. ? *erzja-; *grama-; *grella-; *wraiþa-; R.: zornig machen: germ. *wraiþjan

zornig: an. bistr, gramr (1), grimmr, reiŒr (3), styggr; R.: zornig sein (V.): an. reiŒast; R.: zornig machen: an. reiŒa (4), ylfa; R.: zornig werden: an. grimmast, ‘gjast

zornig -- zornig flammendes Feuer des Strafgerichts: vǖrÆver, mnd., M.: nhd. Feuereifer, zornig flammendes Feuer des Strafgerichts

zornig sein (V.): wrÐden, wreiden, mnd.?, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden

zornig: torn (2), torne, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, erzürnt; tornes, mnd.?, Adv.?: nhd. zornig; tornhaftich*, tornechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zornig; tȫrnich, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend, wild?; tȫrnigen*, tornigen, mnd.?, Adv.: nhd. zornig, voll Unmut; tȫrnisch*, tornisch, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend; tornlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zornig, voll Zorn seiend; vorbolgen (1), vorbulgen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch angeschwollen und erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vorgrellet*, vorgrelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, zornig; vortorn, mnd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐventlÆk (1), wreventlÆk, vrewentlÆk, mnd., Adj.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adj.), unrechtmäßig; vrÐventlÆke*, vrÐventlÆk, mnd., Adv.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adv.), unrechtmäßig; vrÐveslÆk, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; wrenisch*, wrenesch, wrensch, mnd.?, Adj.: nhd. »rensch«, grimmig, zornig, brünstig

zornig -- zornig werden: gezürnen, gezurnen, gezornen, mhd., sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.)

zornig -- zornig werden: ahd. gremizzæn* 19?; irgremmizzæn* 3; irzurnen* 3, zornig -- zornig werden: ahd. gremizzæn* 19?; irgremmizzæn* 3; irzurnen* 3

zornig -- zornig mit den Zähnen knirschen: grambÆzen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen

zornig -- zornig machen: gremen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.); gremezen*, gremzen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, murren, aufbrausen

zornig: gõch (1), gÏch, gõ, mhd., Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gÏhe (2), gõhe, mhd., Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gram (1), gran, mhd., Adj.: nhd. »gram«, feind, böse, zornig, unmutig, feindselig erzürnt, aufgebracht; gramelich, mhd., Adj.: nhd. »grämlich«, zornig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig; graz (2), mhd., Adj.: nhd. wütend, zornig; grÏzlich, mhd., Adj.: nhd. grässlich, zornig; grel (1), mhd., Adj.: nhd. rauh, grell, zornig; grellic***, mhd., Adj.: nhd. grell, zornig, rauh; gremelich, gremlich, gramelich, grimlich, mhd., Adj.: nhd. grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig, feindlich; gremelÆche, gremlÆche, grimlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, gramvoll; grimme (2), mhd., Adv.: nhd. grimmig, wild, furchtbar, heftig, sehr, verzweifelt, bitterlich, zornig, unfreundlich, schmerzlich; grimmic, grimmec, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, wild, zornig, schrecklich, schlimm, heftig, schmerzlich, unfreundlich, grausam; grimmiclich, grimmeclich, grimmenclich, grimminclich, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, unfreundlich, schrecklich, zornig, schlimm, heftig, wild, schmerzlich; grimmiclÆche, grimmeclÆche, grimmenclÆche, grimminclÆche, mhd., Adv.: nhd. grimmig, zornig, schrecklich, unfreundlich, wild, schmerzlich, schlimm, heftig, sehr; hazlÆche, hazzelÆche, mhd., Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hazlÆchen, mhd., Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hæne (1), mhd., Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich; hãne (1), mhd., Adj.: nhd. verachtet, verächtlich, schimpflich, kränkend, hochmütig, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz; inbrünstic*, inbrünstec, inbrunstic, mhd., Adj.: nhd. inbrünstig, hellbrennend, leidenschaftlich, brennend, heiß, heiß verlangend, zornig; irric, irrec, mhd., Adj.: nhd. irrig, zweifelhaft, hinderlich, falsch, verirrt, ungestüm, zornig; kuonezorn, mhd., Adj.: nhd. kühn, zornig

zornig -- zornig auf: ahd. gram, zornig -- zornig auf: ahd. gram

zornig sein (V.): ahd. belgan 40, zornig sein (V.): ahd. belgan 40

zornig -- zornig losbrechen: ahd. gianabrehhæn* 1, zornig -- zornig losbrechen: ahd. gianabrehhæn* 1

zornig -- zornig über: ahd. zornag* 17, zornig -- zornig über: ahd. zornag* 17

zornig -- zornig machen: ahd. firbelgen* 1, zornig -- zornig machen: ahd. firbelgen* 1

zornige -- zornige Gesinnung: zornmuot, mhd., st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

zornige -- zornige Drohung: zorndræ, mhd., st. F.: nhd. zornige Drohung, Drohung

zornige -- zornige Rede: zornrede, mhd., st. F.: nhd. »Zornrede«, zornige Rede

zornige -- zornige Erregung: vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, mnd., F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit; vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, mnd., F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Aufgeblasenheit, Überheblichkeit, Übermut, Trotz

zornige -- zornige Ereiferung: ahd. bulaht* (1) 1, zornige -- zornige Ereiferung: ahd. bulaht* (1) 1

zorniger -- zorniger Sinn: zornsin, mhd., st. M.: nhd. zorniger Sinn

zorniger -- zorniger Sinn: tornemæt, mnd.?, M.: nhd. zorniger Sinn; tornmæt, mnd.?, M.: nhd. zorniger Sinn

zorniger -- zorniger Druck: zorndruc, mhd., st. M.: nhd. zorniger Druck, Wutausbruch

Zorniger: erre (2), mnd., M.: nhd. Irrer, Zorniger

zorniges -- zorniges Gemüt: zornmuot, mhd., st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

zorniges -- zorniges Wesen: erreschop, erreschap, erschop, mnd., F.: nhd. Zorn, Heftigkeit, zorniges Wesen

Zornigheit«: zornecheit, zornekeit, mhd., st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornicheit*, zornikeit, tzornicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

Zornigkeit: grimhÐt, grimheit, mnd., F.: nhd. Zornigkeit, Wut, Grimm

Zornigkeit: tȫrnichhÐt*, tȫrnichÐt*, tȫrnicheit*, tornicheit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn; tȫrnischhÐt*, tȫrnischÐt*, tȫrnischeit*, tornischeit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn
zorniglich«: zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclich, zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig

Zörnlein«: zornelÆn, zörnelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zörnlein«, geringe Wut, kleine Beleidigung, kleiner Streit, leichte Verstimmung

zornlich«: zornlich, zörnlich, mhd., Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

Zornlichkeit«: zornlichheit*, zornlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut

Zornmacher«: zornmachÏre*, zornmacher, mhd., st. M.: nhd. »Zornmacher«, Angreifer

Zornmut: gramsõlichhÐt*, gramsõlichÐt, gramsõlicheit, mnd., F.: nhd. Zornmut, Erbitterung

Zornmut«: zornmuot, mhd., st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

zornmütig: tornemȫdich*, tornemodich, mnd.?, Adj.: nhd. zornmütig; tornmȫdich*, tornmodich, mnd.?, Adj.: nhd. zornmütig
zornmütig«: zornmüetic, mhd., Adj.: nhd. »zornmütig«, erzürnt, erbittert

Zornmütiger: zürnÏre*, zürner, zörner, mhd., st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Zornmütigkeit: zornlichheit*, zornlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut

Zornmütigkeit«: zornmüeticheit*, zornmüetecheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornmütigkeit«

Zornrache«: zornrõche, mhd., st. F.: nhd. »Zornrache«, im Zorn beschlossene Rache

Zornrede: zornmÏre, mhd., st. N.: nhd. Zornrede, Streit

Zornrede«: zornrede, mhd., st. F.: nhd. »Zornrede«, zornige Rede

zornrot: zornvar, zornfar*, mhd., Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend

Zorns -- Tag des Zorns: zorntac, mhd., st. M.: nhd. »Zorntag«, Tag des Zorns, jüngster Tag

Zornschall«: zornschal, mhd., st. M.: nhd. »Zornschall«, Wutausbruch, lauter Zornausbruch

Zornschlag«: zornslac, mhd., st. M.: nhd. »Zornschlag«, Schlag im Zorn, Strafe im Zorn

Zornsinn: zornsðs, mhd., st. M.: nhd. Zornsinn, lauter Zornausbruch

zornsprühend: zornreizende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zornsprühend, aufreizend

Zornsucht: as. õbolganhêd* 1, Zornsucht: as. õbolganhêd* 1

Zorntag«: zorntac, mhd., st. M.: nhd. »Zorntag«, Tag des Zorns, jüngster Tag

zornwähe«: zornwÏhe, mhd., Adj.: nhd. »zornwähe«, sich auf Zorn verstehend

Zote«: sæte, zote, mnd., F.: nhd. »Zote«, unanständiger Scherz

Zotte: got. *taturo, Zotte: got. *taturo

Zotte (F.) (1): lode, mhd., sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

Zotte: tõdel (2), mnd., Sb.: nhd. Franse, Zotte?

Zotte (F.) (1): germ. *tadæ-, Zotte (F.) (1): germ. *tadæ-

Zotte: noppe, mnd., F.: nhd. Noppe, Wollflocke, Zotte, Knötchen im Gewebe

Zotte (F.) (1): ahd. zata* 30; zato 2; zazza* 1?, Zotte (F.) (1): ahd. zata* 30; zato 2; zazza* 1?

Zotte« (F.) (1): zote, zotte, mhd., sw. F., sw. N.: nhd. »Zotte« (F.) (1), Flausch, Zipfel, Fetzen (M.)

Zottel: germ. *tadæ-, Zottel: germ. *tadæ-

Zottel: lode, mhd., sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

Zottel: got. *taddora, Zottel: got. *taddora

Zottel: ahd. lok (1) 45, Zottel: ahd. lok (1) 45

Zottelhaar: ahd. giwipfila* 1, Zottelhaar: ahd. giwipfila* 1

zottelig: vilðz, mhd., Adj.: nhd. zottelig

zotteln«: toddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zotteln«, in Zotten herabfallen, in einzelnen kleinen Teilen herabfallen

Zotten -- in Zotten Herabhängendes: ahd. ? umbizotÐnti? 1, Zotten -- in Zotten Herabhängendes: ahd. ? umbizotÐnti? 1

Zotten -- in Zotten niederhängen: zoten, zotten, mhd., sw. V.: nhd. »zotten«, in Zotten niederhängen, heraushängen, herabhängen, herabhängen auf, anhängen, langsam gehen, schlendern

Zotten -- in Zotten herabhängen: ahd. umbizotÐn*?, Zotten -- in Zotten herabhängen: ahd. umbizotÐn*?

Zotten -- in Zotten herabfallen: toddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zotteln«, in Zotten herabfallen, in einzelnen kleinen Teilen herabfallen

zotten«: zoten, zotten, mhd., sw. V.: nhd. »zotten«, in Zotten niederhängen, heraushängen, herabhängen, herabhängen auf, anhängen, langsam gehen, schlendern

zotticht«: zoteht, zotteht, mhd., Adj.: nhd. »zotticht«, zottig

zottig: wadel (1), mhd., Adj.: nhd. langhaarig, zottig, schweifend, unstet; zoteht, zotteht, mhd., Adj.: nhd. »zotticht«, zottig

zottig: rðch (1), rð, ruoch, mhd., Adj.: nhd. rauh, hart, grob, unwirsch, haarig, struppig, behaart, dicht, dicht belaubt, wild, zottig, herbe, streng, ungebildet

zottig: kotzeht, kotzet, mhd., Adj.: nhd. zottig, grob

zottig: noppich, mnd.?, Adj.: nhd. »noppig«, zottig, voll Knötchen seiend

zottig: ae. raggig, zottig: ae. raggig

zottig: berwerden, barwarden, mnd., Adj.: nhd. wollen (Adj.), rauh wollen (Adj.), zottig

zottig: ahd. willolus* 2; zatoht* 2; rðh* 35; ? skekkoht* 1; R.: zottige Jacke: ahd. ? fillõta* (2) (?) 1; R.: zottiges Haar: ahd. willus* 8; zata* 30; giwipfila* 1, zottig: ahd. willolus* 2; zatoht* 2; rðh* 35; ? skekkoht* 1; R.: zottige Jacke: ahd. ? fillõta* (2) (?) 1; R.: zottiges Haar: ahd. willus* 8; zata* 30; giwipfila* 1

zottig: an. loŒinn; R.: zottiger Mantel: an. loŒi, zottig: an. loŒinn; R.: zottiger Mantel: an. loŒi

zottiger -- ein rauher zottiger Wollenstoff: berwer, mnd., Sb.: nhd. ein rauher zottiger Wollenstoff

zottiger -- zottiger wollener Kleiderstoff: berwer, mhd., st. M.: nhd. zottiger wollener Kleiderstoff

zottiges -- grobes zottiges Wollenzeug: kotze (2), mhd., sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug

zottiges -- grobes zottiges Wollzeug: zusse, mhd., F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Zpgelloser: ahd. dansõri 1, Zpgelloser: ahd. dansõri 1

zRune: got. azeti (?)* 2, ezec ? 1

z-Rune: germ. *algi-, z-Rune: germ. *algi-

Zsammenschlagen -- sein Leid durch Zsammenschlagen der Hände bezeugen: jõmerslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. sein Leid durch Zsammenschlagen der Hände bezeugen

zu -- über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

zu -- von Punkt zu Punkt: parseleswÆse*, parselswÆse, perzelswÆse, pertzellswÆse, posselswÆse, mnd., Adv.: nhd. auf alle Teile einer Abrechnung bezogen, von Punkt zu Punkt

zu -- übel zu Duldendes: missedult*, misdult, mnd.?, F.: nhd. übel zu Duldendes

zu -- Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

zu -- Warentransport zu Lande: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

zu -- Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird: plæchwenden* (2), plæchwendent, mnd., N.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; plæchwendinge, mnd., F.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes

zu -- Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht: læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, mnd., M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Arbeiter der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

zu -- Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht: ȫvertoch*, ȫvertæch, ȫvertoech, ²uertæch, ȫvertðch, ævertðch, ȫvertuech, ævertæch, avertæch, overtoch, overtoge, mnd., M., N.: nhd. Überzug, Angriff, kriegerische Auseinandersetzung, Rechtsverletzung, Gesetzesübertretung, Einband, Umschlag, Schutzdecke, Hose, Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht

zu -- Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

zu -- Weigerung eine Strafe zu zahlen: pantwÐre (1), pantwere, mnd., F.: nhd. »Pfandwehr«, Weigerung ein Pfand zu stellen, Weigerung eine Strafe zu zahlen

zu -- wehren das Pfand zu stellen: pantwÐren***, mnd., sw. V.: nhd. wehren das Pfand zu stellen, weigern das Pfand zu stellen

zu -- Weg der zu einer Stätte mit religiöser Bedeutung führt: pÐlegrÆmenwech, pelgrÆmenwech, mnd., M.: nhd. Pilgerweg, Pfad für Pilger, Weg der zu einer Stätte mit religiöser Bedeutung führt

zu -- Weigerung ein Pfand zu stellen: pantweigeringe*, pantwÐigeringe, pantwÐigerunc, mnd., F.: nhd. »Pfandweigerung«, Weigerung ein Pfand zu stellen; pantwÐre (1), pantwere, mnd., F.: nhd. »Pfandwehr«, Weigerung ein Pfand zu stellen, Weigerung eine Strafe zu zahlen; pantwÐringe, mnd., F.: nhd. »Pfandweigerung«, Weigerung ein Pfand zu stellen

zu -- weigern das Pfand zu stellen: pantweigeren***, mnd., V.: nhd. weigern das Pfand zu stellen; pantwÐren***, mnd., sw. V.: nhd. wehren das Pfand zu stellen, weigern das Pfand zu stellen

zu -- zu wiederholten Malen: mÐr (2), mÐmer?, mÐre* mnd., Adv.: nhd. mehr, ferner, künftig, zu wiederholten Malen, vielmehr, sondern (Konj.), nur, außer, als

zu -- zu zahlen verbindlich: plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, mnd., Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

zu -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Rente: quatertempergülde, mnd., F.: nhd. »Quatembergülte«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Rente

zu -- zu viel erheben: ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, mnd., st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)
zu -- zu viel nehmen: ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, mnd., st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)
zu -- zu Wege bringen: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, mnd., sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

zu -- von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg: mȫlenaltõr, mollenaltõr, mnd., N., M.: nhd. von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg

zu -- von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn: pandelhõver*, pandelhõvere, mnd., M.: nhd. von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn

zu -- zu zahlender Geldbetrag: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

zu -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung: quatertempergelt, mnd., N.: nhd. »Quatembergeld«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung

zu -- vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche: quõrtõlgelt, mnd., N.: nhd. »Quartalgeld«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche; quõrtõlpenninc, quõrtõlpennic, mnd., M.: nhd. »Quartalpfennig«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche

zu -- vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde: pantquÆtÐringe, pantquÐtÆrunge, mnd., F.: nhd. »Pfandquittung«, Auslösung eines Pfandes, vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Zahlung der Schuld

zu -- zu Unrecht beschuldigen: mÐrsamenen*, mÐrsammen, mersammen, mnd., sw. V.: nhd. verleumden, zu Unrecht beschuldigen

zu -- Verpflichtung zu Geldabgaben: pennincplicht, penninkplicht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpflicht«, Verpflichtung zu Geldabgaben

zu -- Verurteilung zu schwerer Strafe: ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, mnd., M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Lieferung an Holz: quatertemperholt, mnd., N.: nhd. »Quatemberholz«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Lieferung an Holz

zu -- Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist: lantsõte, mnd., M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

zu -- unvorbereitet zu etwas bewegen: ȫverrumpelen, ²uerrumpelen, æverrumpelen, averrumpelen, mnd., sw. V.: nhd. überrumpeln, unvorbereitet zu etwas bewegen, nötigen, einen Text nachlässig wiedergeben, herrappeln, plappern, herunterleiern

zu -- Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen: lantvolginge, mnd., F.: nhd. »Landfolge«, Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen

zu -- zu Tage kommen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

zu -- zu Tode peinigen: marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, mnd., sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen

zu -- zu treffen suchen: nõrõmen, nõchrõmen*, mnd., sw. V.: nhd. zu treffen suchen, mutmaßen, nachzubrauen versuchen

zu -- zu sich nehmen: nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, mnd., V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen; nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, mnd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; nÐten (1), neiten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen; nütten, nuytten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; nüttigen, nüttegen, nuttechen, nutghen, mnd., sw. V.: nhd. genießen, zu sich nehmen, einnehmen, nutzen, benutzen

zu -- zu singender oder im Sprechgesang vorzutragender Psalm: psalmædie, mnd., F.: nhd. »Psalmodie«, zu singender oder im Sprechgesang vorzutragender Psalm

zu -- zu spät kommen: nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, mnd., sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben

zu -- Sturz zu Boden: nÐderval, nedderval, niderval, mnd., M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- Pelzwerk zu Ärmeln: mouwenvel, mnd., N.: nhd. Pelz als Ärmelfutter, Pelzwerk zu Ärmeln

zu -- Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot: marketpunt, mnd., N.: nhd. Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot

zu -- Plättglas um Leinwand schlicht zu machen: lÆkglas, mnd., N.: nhd. Glaswalze, Plättglas um Leinwand schlicht zu machen

zu -- Ost zu Süd: æstensǖt, æstensðd, mnd., N.: nhd. Südosten, Ost zu Süd

zu -- parallel zu: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

zu -- passen zu: ȫverdrõgen (2), ȫverdrÐgen, æverdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu
zu -- polemisch über die kleineren Städte Vorpommerns im Vergleich zu Stralsund: prachÏrestÐde*, pracherstÐde, mnd., F.: nhd. »Bettlerstätte?«, ärmliche Stadt, polemisch über die kleineren Städte Vorpommerns im Vergleich zu Stralsund

zu -- Querhacke um Soden zu hauen: plaggensichte, plaggensicht, mnd., N.?: nhd. Gerät zum Stechen von Soden, Querhacke um Soden zu hauen?

zu -- Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen: parlær, mnd., Sb.: nhd. Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen

zu -- Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen: prÐsentõtie, prÐsentõcie, mnd., F.: nhd. Vorschlag Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

zu -- Priester der die Frühmesse zu lesen hat: lÐseprÐster, lÐseprÆster, md., M.: nhd. Priester der die Frühmesse zu lesen hat

zu -- Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat: lÐsÏre*, lÐser, mnd., M.: nhd. Leser, Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat, Schriftgelehrter, Vorleser

zu -- Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung: præbe (1), mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

zu -- obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken: pÐrdeærdinancie, mnd., F.: nhd. »Pferdeordnung«, obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken

zu -- Messe zu Ehren von Schutzheiligen: patrænenmisse, mnd., F.: nhd. Messe zu Ehren von Schutzheiligen

zu -- minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund: mündel, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündellÆn*, mündelÆn, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündelinc, müntlinc, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund

zu -- mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt: leienlehen*, leienlÐn, leyenlÐn, leyenlÐen, mnd., N.: nhd. »Laienlehen«, mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt, durch eine nichtgeistliche Institution (z. B. Zunft) zu besetzende Pfründenstelle

zu -- machen zu: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

zu -- Mastkofen um Schweine zu mästen: mestekæve, mestekæven, mnd., M.: nhd. Mastkofen um Schweine zu mästen, Sehweinestall

zu -- Meißel um Lehm zu schlagen: lÐmbÐtel***, mnd., M.: nhd. Lehmmeißel, Meißel um Lehm zu schlagen, Stecheisen zum Lehmabbau

zu -- mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung: pÆlschȫte, mnd., N.: nhd. »Pfeilschuss«, mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung

zu -- Nagel zu einem penninc: pennincnõgel, penninknagel, pennicnõgel, mnd., M.: nhd. »Pfennignagel«, bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, Nagel zu einem penninc, der größte eiserne Nagel

zu -- Nahrung zu sich nehmen: pappen, mnd., sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

zu -- Neigung zu stoßen habend: netel, mnd.?, Adj.: nhd. stößig, Neigung zu stoßen habend

zu -- mit einer Stange auf das Wasser schlagen um Fische in Netz zu jagen: pumpen (2), punpen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Stange auf das Wasser schlagen um Fische in Netz zu jagen, prügeln

zu -- mit zu hohen Abgaben belasten: ȫverschatten (1), æverschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit zu hohen Abgaben belasten, abwägen, überlegen (V.), verschätzen, vergelten

zu -- nach Norden zu: nærthen, mnd., Adv.: nhd. nordhin, nach Norden zu

zu -- Recht Soden zu stechen: plaggestÐke*?, plaggestech, plaghestech, mnd., Sb.: nhd. Recht Soden zu stechen

zu -- zu Zweiten gehörig: nõbÐr (1), neiber, mnd., Adj.: nhd. benachbart, zu Zweiten gehörig?

zu -- sich krank zu Bett legen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

zu -- sich zu eigen machen: nõlen (1), nÐlen, mnd., sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

zu -- Zugang zu einem Haustor: pærtganc, mnd., M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor

zu -- Zugang zu einem Anwesen: pærtewech, mnd., M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor; pærtganc, mnd., M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor

zu -- Zubehör zu einer Braupfanne: pan (1)?, mnd., Sb.: nhd. Zubehör zu einer Braupfanne

zu -- sich zu etwas stellen: platsen, mnd., sw. V.: nhd. platzieren, sich hinsetzen, sich zu etwas stellen, es mit etwas halten

zu -- Spiel der Schuhmacher im hansischen Kontor zu Bergen: prÐdigenspÐl*, prÐdikenspel, prÐdikenspell, prÐdigenspil, mnd., N.: nhd. »Predigenspiel«, ein Osterbrauch, Spiel der Schuhmacher im hansischen Kontor zu Bergen

zu -- Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben: puls (3), pulse, mnd., Sb.: nhd. Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben

zu -- Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse: pÆpestÐn*, pÆpstÐn, pÆpstein, mnd., M.: nhd. »Pfeifestein«, Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt?, Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse?

zu -- sich zu zweit zusammenfügen: põren, mnd., sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zu -- sich zu zweit zusammentun: põren, mnd., sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zu -- Spiel der hansischen Kontorgesellen zu Bergen: æseker, mnd.?, Sb.: nhd. Spiel der hansischen Kontorgesellen zu Bergen

zu -- Zugang zu einer Wasserstelle: pütteganc, puttegank, mnd., M.: nhd. Brunnengang, Zugang zu einer Wasserstelle; püttewech*, pütwech, mnd., M.: nhd. »Pfützeweg«, Zugang zu einer Wasserstelle

zu -- richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden: ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, mnd., sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

zu -- Sand zu Bearbeitung des Bindemittels beim Mauern: mðresant*, mðrsant, mnd., N.: nhd. »Mauersand«, Sand zu Bearbeitung des Bindemittels beim Mauern

zu -- Schaf als regelmäßig zu leistende Naturalabgabe: plichtschõp, mnd., N.: nhd. Schaf als regelmäßig zu leistende Naturalabgabe

zu -- Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden: prÐsentõtienrecht, prÐsentõcienrecht, mnd., N.: nhd. Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen, Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden

zu -- Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

zu -- Reise zu Lande: lantvõrt, mnd., F.: nhd. »Landfahrt«, Reise zu Lande

zu -- schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch: pðlÏre*, pðler, pðlre, mnd., M.: nhd. Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

zu -- Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt: lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt

zu -- sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

zu -- Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen: ȫverbÐde, mnd., F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.)

zu -- Schlüssel zu lösen: lȫseslȫtel, mnd., M.: nhd. Schlüssel zu lösen

zu -- schmales Band oder Riemen um etwas fest zu binden: nestele*, nestel, mnd., F.: nhd. »Nestel«, Schnur (F.) (1), schmales Band oder Riemen um etwas fest zu binden

zu -- Schwein als zu Ostern fällige Naturalabgabe: põscheswÆn, mnd., N.: nhd. »Osterschwein«, Schwein als zu Ostern fällige Naturalabgabe

zu -- Wille etwas nicht zu tun: nichtwille, mnd., sw. M.: nhd. Nichtwollen, Wille etwas nicht zu tun

zu -- zu einer Kugel werden lassen: quõgelen*, quõgelen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. gerinnen machen, zu einer Kugel werden lassen

zu -- zu einer bestimmten Tuchart gehörend: poreyde, mnd., Adj.: nhd. zu einer bestimmten Tuchart gehörend

zu -- zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins: pingestengeld*, pingstengelt, mnd., N.: nhd. »Pfingstgeld«, zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins

zu -- zu einer Pfarrei gehörender Hausbesitz bzw. Landbesitz: põstoreshof*, põstærshof, mnd., M.: nhd. »Pastorshof«, zu einer Pfarrei gehörender Hausbesitz bzw. Landbesitz, Anwesen eines Pfarrers

zu -- zu einer Pfarrei gehörender Garten: parregõrde*, parregõrten, pargõrten, mnd., M.: nhd. »Pfarrgarten«, zu einer Pfarrei gehörender Garten

zu -- zu einer Partei haltend: partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, mnd., Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

zu -- zu Boden schlagen: nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen, beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- zu Boden stürzen: nÐderstörten, nedderstörten, mnd., sw. V.: nhd. niederstürzen, zu Boden stürzen, umfallen, zusammenstürzen, umstürzen, niedergeschlagen sein (V.)

zu -- zu Boden treten: nÐdertrÐden, neddertrÐden, mnd., st. V.: nhd. niedertreten, herabtreten, zu Boden treten, mit den Füßen treten

zu -- zu Boden werfen: nÐderwerpen, nedderwerpen, mnd., st. V.: nhd. niederwerfen, hinunterwerfen, hinunterstürzen, zu Boden werfen, niederdrücken, mutlos machen, besiegen

zu -- zu Boden sinken: nÐdersÆgen, neddersÆgen, mnd., st. V.: nhd. niedersinken, zu Boden sinken; nÐdersinken, neddersinken, mnd., st. V.: nhd. niedersinken, zu Boden sinken

zu -- zu Boden sinkend: nÐdervellich, neddervellich, mnd., Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

zu -- zu Boden strecken: nÐderstrecken*, nÐderstrekken, nedderstrecken, mnd., sw. V.: nhd. »niederstrecken«, ausgestreckt hinwerfen, sich niederlegen, zu Boden strecken

zu -- zu Ende kommen: lenden (2), mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden

zu -- zu Ende gehen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

zu -- zu Ende gebrachte Sache: lentsõke, mnd., F.: nhd. zu Ende gebrachte Sache, endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren

zu -- zu friedlicher Lösung bringen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

zu -- zu erscheinen beginnen: prÆmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zu erscheinen beginnen, gerade sichtbar werden, auf etwas beruhen, gründen

zu -- zu erreichen suchen: nõstrÐven, nõchstrÐven*, mnd., sw. V.: nhd. nachstreben, zu erreichen suchen

zu -- zu Ende bringen: lenden (2), mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.) besiegen, zu Ende bringen

zu -- zu einer Pfarrei gehöriger Landbesitz: põstærÆe, pastorie, mnd., F.: nhd. Amt bzw. Aufgabenbereich eines Pastors, zu einer Pfarrei gehöriger Landbesitz

zu -- zu einer Pfarrei gehörendes Gut: parregæt*, parregðt*, pargðt, mnd., N.: nhd. »Pfarrgut«, zu einer Pfarrei gehörendes Gut

zu -- zu einer Pfarrei gehörender Hof: parrehof*, põrehof, parhof, parhoff, mnd., M.: nhd. »Pfarrhof«, zu einer Pfarrei gehörender Hof, Anwesen eines Pfarrers

zu -- zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtehǖseken*, pærthǖseken, mnd., N.: nhd. »Pfortehäuschen«, zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

zu -- zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig: põlvast, põlvaste, mnd., Adj.: nhd. zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig, ansässig, wohnhaft, Immobilien habend

zu -- zu einer Pfründe gehörende Wohnstelle: prȫvendenstÐde*, prȫvenstÐde, mnd., F.: nhd. »Pfründenstelle«, zu einer Pfründe gehörende Wohnstelle
zu -- zu weit reiten: vorrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

zu -- zu Willen seiend: vȫgich, vogich, mnd., Adj.: nhd. gefügig, folgsam, zu Willen seiend, helfend

zu -- zu zehnt: teine* (1), teyne, mnd., Adv.: nhd. zu zehnt

zu -- zu Wasser fahren: vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, mnd., sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern

zu -- zu Wege bringen: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

zu -- zu weit gehen: vorstÆgen, mnd., st. V.: nhd. übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)

zu -- zu Zeiten: understunden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten; undertÆden*, undertiden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten

zu -- zu einem Prior gehörig: priærisch, mnd., Adj.: nhd. »priorisch«, einem Prior angemessen, zu einem Prior gehörig

zu -- zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

zu -- zu einem Viertel aufgelaufene Flut: quõrtÐrvlæt, mnd., F.: nhd. zu einem Viertel aufgelaufene Flut

zu -- Zunftversammlung zu Fastnacht: vastelõventgelach, mnd., N.: nhd. Fastnachtsgelage, Zunftversammlung zu Fastnacht

zu -- zur zu frühen Geburt gehörig: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

zu -- zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

zu -- zu dieser Zeit: nð (1), nw?, mnd., Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal

zu -- zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung: ærlæfgÐven (2), ærlæfgÐvent, ærlofgÐvent, orloffgÐvent, ærlÐfgÐvent, orleffgÐvent, mnd., N.: nhd. zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung

zu -- zu versäumen geneigt: vorsǖmeren*, vorsǖmern, vorsǖmerne, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, saumselig, unaufmerksam, zu versäumen geneigt
zu -- zu Dank: nǖtlÆken*, nðtliken, mnd.?, Adv.: nhd. in angenehmer Weise (F.) (2), in befriedigender Weise (F.) (2), zu Dank

zu -- zu den Greisen gehörend: ældelÆk, aldelÆk, mnd., Adj.: nhd. »ältlich«, zu den Greisen gehörend, greisenhaft; ældich, mnd., Adj.: nhd. alt, zu den Greisen gehörend

zu -- zu den Narren gehörig: narre (2), mnd., Adj.: nhd. närrisch, töricht, zu den Narren gehörig

zu -- zu verstehen geben: vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

zu -- zu vollem Gebrauch berechtigend: vulbrðkent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zu vollem Gebrauch berechtigend

zu -- zu voller Leistung verpflichtet: vulschüldich*, vulschuldich, mnd., Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig

zu -- zu Wasser: wõterweges*, waterweges, mnd.?, Adv.: nhd. zu Wasser

zu -- zu viel enthaltend: vulhÐldich, mnd., Adj.: nhd. überfüllt, vollgestopft, zu viel enthaltend, vollhaltig, aufgedunsen, dick

zu -- zu viel werden: vordrÐten (1), vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, mnd., st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.); vorvÐlen, vorvellen, mnd., sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren, zu viel werden, bedrücken, verdrießen

zu -- zu vollem Gebrauch berechtigen: vulbrðken***, mnd., sw. V.: nhd. zu vollem Gebrauch berechtigen

zu -- zu früh gekeimtes Saatkorn: molt (1), malt, mnd., N.: nhd. Malz, gequollenes und angekeimtes Getreide (Gerste oder Weizen) als Grundstoff zur Bierherstellung, zu früh gekeimtes Saatkorn

zu -- zu Pfingsten ausbezahlter Lohn: pingestelæn*, pingstlæn, mnd., N.: nhd. »Pfingstlohn«, zu Pfingsten ausbezahlter Lohn

zu -- zu Pfingsten abgelieferte Partie Tierhäute: pingestenhǖde*, pingstenhǖde, pinxtenhǖde, mnd., Pl.: nhd. »Pfingsthäute«, zu Pfingsten abgelieferte Partie Tierhäute
zu -- zu Pfingsten abgehaltene Gildefeste betreffend: pingestgildisch*, pingstgildisch, mnd., Adj.: nhd. »pfingstfeiertäglich«, zu Pfingsten abgehaltene Gildefeste betreffend

zu -- zu Polen gehörend: pælenisch (1), pælnisch, pælensch, pælens, põlensch, põlens, pælsch, pulsch, pulsk, mnd., Adj.: nhd. »polnisch«, aus Polen stammend, Polen betreffend, zu Polen gehörend; pælisch*, pælesch*, pælsch, pulsch, pulsk, mnd., Adj.: nhd. »polnisch«, aus Polen stammend, Polen betreffend, zu Polen gehörend

zu -- zu Pfingsten veranstaltetes Fest: pingestefest*, pingstfest, pinxtfest, mnd., N.: nhd. das kirchliche Pfingstfest, zu Pfingsten veranstaltetes Fest

zu -- zu Pfingsten fällige Schoßzahlung: pingestschot, pingstschæt, pinxtschot, pinxschot, pingsschot, mnd., N.: nhd. »Pfingstschoß«, Bürgersteuer, zu Pfingsten fällige Schoßzahlung

zu -- zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde: pingestelach, pingstlach, pynxtlach, pintelach, mnd., N.: nhd. nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde; pingestenlach*, pinstenlach, mnd., N.: nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde; pingstelach, mnd., N.: nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde; pingstlach, mnd., N.: nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde

zu -- zu Ostern veranstalteter Markt: æstermarket*, æstermarkt, mnd., M.: nhd. »Ostermarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt

zu -- zu Ostern in der Kirche geweihter Schinken: põscheschinken, mnd., M.: nhd. »Osterschinken«, zu Ostern in der Kirche geweihter Schinken

zu -- zu Ostern gesungenes Lied: æsterlÐt, mnd., N.: nhd. »Osterlied«, zu Ostern gesungenes Lied, Ostergesang

zu -- zu Pferde verfolgen: nõrÆden, nõchrÆden*, mnd., st. V.: nhd. nachreiten, hinterherreiten, zu Pferde verfolgen

zu -- zu Pferd ans Ziel gelangen: ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

zu -- zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom: põschemarket, paeschemarket, mnd., M.: nhd. »Paschenmarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom

zu -- zu außerordentlicher Landessteuer heranziehen: nætbÐden, mnd., V.: nhd. zu außerordentlicher Landessteuer heranziehen

zu -- zu Beginn: ærtsprünclÆken, ærtsprüngelÆken, ærtsprongelÆken, oersprongelÆken, mnd., Adv.: nhd. ursprünglich, anfänglich, zu Beginn

zu -- zu Boden fallen: nÐdervallen, neddervallen, mnd., st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

zu -- Zeit zu der die Predigt gehalten wird: prÐdigestunde*, prÐdikstunde, mnd., F.: nhd. »Predigtstunde«, Zeit zu der die Predigt gehalten wird

zu -- Zinszahlung zu Martini: mertenestins*, mertenstins, mnd., M.: nhd. »Martinszins«, Zinszahlung zu Martini

zu -- zu Abgaben an den Landesherrn verpflichtet: lantplichtich, mnd., Adj.: nhd. zu Abgaben an den Landesherrn verpflichtet

zu -- zu Boden gleiten: nÐderglÆden, mnd., st. V.: nhd. »niedergleiten«, nach unten gleiten, abgleiten, zu Boden gleiten, abstürzen

zu -- zu Preußen gehörend: prðssisch, prðssesch, prðsisch, prðsesch, prusek, prðzesch, prutzessch, prðsch, prusck, prussch, prǖsch, prðs, mnd., Adj.: nhd. preußisch, aus dem östlichen Ostseeraum stammend, aus Preußen stammend, zu Preußen gehörend
zu -- zu Prag gehörend: prõgÏrisch*, prÐgÏrisch*, prõgersch, mnd., Adj.: nhd. aus Prag stammend, zu Prag gehörend; prõgisch*, prõgesch, mnd., Adj.: nhd. aus Prag stammend, zu Prag gehörend; prÐgisch, prÐgersch, prÐgesch, mnd., Adj.: nhd. aus Prag stammend, zu Prag gehörend

zu -- zu Pommern gehörend: pomÏrisch*, pomersch, pommerisch, pommersch, põmersch, põmesch, mnd., Adj.: nhd. »pommerisch«, aus Pommern stammend, zu Pommern gehörend

zu -- zu sehr: ȫverhÐr, ȫverhÐre, æverhÐr, averhÐr, overher, mnd., Adv.: nhd. überall, auf der ganzen Fläche, über die Maßen, zu sehr, allzu
zu -- zu schwer: ȫverswõr, æverswõr, mnd., Adj.: nhd. sehr schwer, zu schwer

zu -- zu Schiff flussabwärts bringen: nÐderschÐpen, nedderschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. abwärts schiffen, von hoher See landwärts schiffen, zu Schiff flussabwärts bringen

zu -- zu Lande reisender Kaufmann: lantvõre, lantvare, mnd., M.: nhd. zu Lande reisender Kaufmann

zu -- zu keiner Zeit: nÐwerlt, wÐwerlde, nÐwarelde, nÐwerle, nÐwarlde, nÐwert, nÆwerlde, niewerle, nǖwerlde, nǖwarlde, nuewerlt, nuewarle, nÐwerde, nÐwarde, niwerle, mnd., Adv.: nhd. nie in der Welt, niemals, zu keiner Zeit; nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, mnd., Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs

zu -- zu jemandem hinreiten: ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

zu -- zu mähende Wiese: mõde (2), made, mnd., F.: nhd. Matte, zu mähende Wiese, Heuwiese; mÐde (6), mnd., F.: nhd. »Mähde«, zu mähende Wiese, Heuwiese, Heuland

zu -- zu Lübeck gehörend: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend
zu -- zu Lehen geben: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; lÆen (1), lÆhen, lÆgen, liggen, mnd., st. V.: nhd. leihen, zu Lehen geben, ausleihen, leihweise überlassen (V.), verleihen; ȫverlÆen*, æverlÆen, mnd., st. V.: nhd. verleihen, zu Lehen geben
zu -- zu Grabe tragen: ȫverlðden*, ȫverlǖden, æverlǖden, mnd., sw. V.: nhd. ausläuten, zu Grabe tragen
zu -- zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze: penninclicht, penninclecht, mnd., N.: nhd. »Pfenniglicht«, zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze

zu -- zu Geld machen: penningen, pennincgen, mnd., sw. V.: nhd. zu Geld machen, verkaufen, Handel treiben

zu -- zu Gast bitten: lõden (2), laden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

zu -- zu gleichen Teilen: lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkentwei, lÆkentwey, mnd., Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen

zu -- zu gleichen Lasten gehend: lÆkebærdich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten gehend

zu -- zu gleichen Lasten: lÆkebærdich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten

zu -- zu Ostern gebackenes Brot: põschebræt, mnd., N.: nhd. »Paschenbrot«, Osterbrot, zu Ostern gebackenes Brot; põschenbræt, paskenbræt, mnd., N.: nhd. Osterbrot, zu Ostern gebackenes Brot

zu -- zu Ostern gebackener flacher Kuchen: æstervlade, mnd., M.: nhd. »Osterfladen«, Osterkuchen, zu Ostern gebackener flacher Kuchen, in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen

zu -- zu Ostern fällige Zehntabgabe: æstertÐgede, mnd., M.: nhd. »Osterzehnt«, zu Ostern fällige Zehntabgabe

zu -- zu Ostern gehörig: æsterlÆk (2), mnd., Adj.: nhd. österlich, zu Ostern gehörig

zu -- zu Ostern gehörend: põschelÆk, põschlÆk, põschelk, põschalk, põschlik, paschelik, paschlik, mnd., Adj.: nhd. österlich, zu Ostern gehörend

zu -- zu Ostern gehaltene Messe: æstermisse, mnd., F.: nhd. »Ostermesse«, zu Ostern gehaltene Messe

zu -- zu Ostern fällige nachträgliche bzw. nachträglich bezahlte Abgabe: põschennõtins, mnd., M.: nhd. »Paschennachzins«, zu Ostern fällige nachträgliche bzw. nachträglich bezahlte Abgabe

zu -- zu Moder werden: muderen***, mnd., V.: nhd. zu Moder werden

zu -- zu Martini gestiftetes Licht: merteneslicht*, mertenslicht, mnd., N.: nhd. »Martinslicht«, zu Martini gestiftetes Licht

zu -- zu Martini ausgeteiltes Brot: mertenbræt, mnd., N.: nhd. »Martinsbrot«, zu Martini ausgeteiltes Brot

zu -- zu Ostern fällige Abgabe an den Landesherrn: æsterbÐde, mnd., F.: nhd. »Osterbitte«, zu Ostern fällige Abgabe an den Landesherrn; põscheschat, mnd., M.: nhd. zu Ostern fällige Abgabe an den Landesherrn

zu -- zu Ostern fällige Abgabe: æsterhǖre*, æsterhǖr, æsterhuhr, mnd., F.: nhd. zu Ostern fällige Abgabe; põschehǖre, paschehure, mnd., F.: nhd. zu Ostern fällige Abgabe, Miete für ein halbes Jahr; põschentins, mnd., M.: nhd. »Osterzins«, zu Ostern fällige Abgabe
zu -- zu nahe rücken: nouwen, nowen, nauwen, nawen, mnd., sw. V.: nhd. beengen, drängen, bedrängen, bedrücken, zu nahe rücken, nötigen

zu -- Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht: lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht

zu -- Holz zu Gefäßen: stappeholt*, stapholt, mnd., N.: nhd. Holz zu Gefäßen, kurzes Daubenholz?, eine Handelsware

zu -- Holz zu Schaufeln: schüffelholt, schuffelholt, mnd., N.: nhd. »Schaufelholz«, Holz zu Schaufeln

zu -- Holz zu Sparren: spõrenstücke, mnd., N.: nhd. »Sparrenstück«, Holz zu Sparren; spõrholt, sparholt, mnd., N.: nhd. Holz zu Sparren

zu -- Holz zu einem slinc: slincholt, mnd., N.: nhd. Holz zu einem slinc

zu -- hochgelegener Raum zu Wohnzwecken: sõl (1), sal, sael, saal, sahl, mnd., st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?

zu -- Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt: spendehof, spenthof, mnd., M.: nhd. »Spendehof«, Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt

zu -- Holz das zu 20 Stück verkauft wird: stÆgeholt, mnd., N.: nhd. Holz das zu 20 Stück verkauft wird

zu -- pflichtig Schiffszoll zu entrichten: schiptollenplichtich, mnd., Adj.: nhd. »schiffszollpflichtig«, pflichtig Schiffszoll zu entrichten

zu -- Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde: rosdÐnst, rosdÆnst, mnd., M.: nhd. Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde

zu -- ohne zu fragen: stilleswÆgendes, stilswÆgendes, mnd., Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich; stilleswÆgens, stilswÆgens, mnd., Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich

zu -- physisch unfähig zu reden seiend: stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

zu -- Holz zu Spaten: spõtholt, spatholt, mnd., N.: nhd. Holz zu Spaten

zu -- Holz zu Verstrebungen: sprÐtholt, mnd., N.: nhd. »Sprietholz«, Holz zu Verstrebungen

zu -- Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird: snÆdeblok, mnd., M.: nhd. Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird; snÆdeklik, mnd., M.: nhd. Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird

zu -- Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses: swingeblok, swincblok, zwynckblok, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstängel oder Hanfstängel zur Bearbeitung befestigt werden; swingelblok, schwingelblok*, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstengel oder Hanfstengel zur Bearbeitung befestigt werden

zu -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen: rȫtedÆk, mnd., M.: nhd. »Rötedeich«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; rȫtekðle, mnd., F.: nhd. »Rötekuhle«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte

zu -- Gewürz zu Speisen: salsamente, salsemente, mnd., N.: nhd. Gewürztunke, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise; salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe

zu -- gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

zu -- Gerät um Korn von Staub und Streu zu reinigen: stȫvemȫle, mnd., F.: nhd. Staubmühle, Gerät um Korn von Staub und Streu zu reinigen

zu -- Gerät zu allerlei Spielen: spÐlgerÐde, mnd., N.: nhd. »Spielgerät«, Gerät zu allerlei Spielen, Musikinstrument; spilgerÐde, mnd., N.: nhd. »Spielgerät«, Gerät zu allerlei Spielen, Musikinstrument

zu -- Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rats hinzugezogen wird: statgeswærener, mnd., M.: nhd. »Stadtgeschworener«, Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rats hinzugezogen wird

zu -- hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht: sæmergast, sÅmmergast, mnd., M.: nhd. »Sommergast«, hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht, nach Nowgorod fahrender Kaufmann; sæmervõre (1), sÅmervõr, sÅmmervõre, mnd., M.: nhd. hansischer Kaufmann der den Petershof zu Nowgorod im Sommer besucht

zu -- Hauptentwässerungsgraben der das Wasser zu einem Siel führt: sÆlgrõve, sÆlgrave, mnd., sw. M.: nhd. »Sielgraben«, Hauptentwässerungsgraben der das Wasser zu einem Siel führt

zu -- Hauptsegel zu unterst am Großmast: schænevõrÏresÐgel*, schænevõrersÐgel, schænvõrsÐgel, mnd., N.: nhd. »Schonenfahrersegel«, Hauptsegel zu unterst am Großmast; schænevõrÏressÐgel*, schænevõrerssÐgel, mnd., N.: nhd. »Schonenfahrersegel«, Hauptsegel zu unterst am Großmast; schænwerksÐgel, mnd., N.: nhd. Hauptsegel zu unterst am Großmast

zu -- Hand Gottes die den Sünder ergreift um ihn zu strafen: strafhant, mnd., F.: nhd. »Strafhand«, Hand Gottes die den Sünder ergreift um ihn zu strafen

zu -- Gewürzpulver zu Speisen: salsamentenpðder, salssementenpðder, mnd., M.: nhd. Gewürzpulver zu Speisen

zu -- Gießhorn zu Kanonen: schamfeliæn, mnd., N.: nhd. Muster, Schablone, Gießhorn zu Kanonen

zu -- Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt: schǖrman, mnd., M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt

zu -- ohne Einspruch zu erheben: stilleswÆgendes, stilswÆgendes, mnd., Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich; stilleswÆgens, stilswÆgens, mnd., Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich

zu -- leicht zu Verletzendes: spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, mnd., N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes

zu -- leicht zu formen seiend: smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt

zu -- leicht zu bearbeiten seiend: smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt

zu -- leicht zu Zerreißendes: spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, mnd., N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes

zu -- mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird: schrõtswÆn, mnd., N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird

zu -- Mädchen das auf der Straße zu finden ist: strõtenjuncvrouwe, strõtenjuncvrðwe, mnd., F.: nhd. »Straßenjungfrau«, Mädchen das auf der Straße zu finden ist

zu -- letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

zu -- körperlich schwer zu leisten seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

zu -- Knopf der zu dem Geschmeide gehört: schalknæp, schalknæpe, mnd., M.: nhd. schalenartiger Zierknopf, Knopf der zu dem Geschmeide gehört

zu -- kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht: spendelicht, spendlicht, spentlicht, spendelecht, mnd., N.: nhd. »Spendelicht«, kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht

zu -- Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen: stoklÐmede, stoklemede, mnd., F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen

zu -- Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

zu -- Kriegszug zu Pferde: rit, ritt, rijt, mnd., N.: nhd. Ritt, Kriegszug zu Pferde, Unternehmung zu Pferde, Reiterabteilung, Abteilung der berittenen Kriegsknechte

zu -- Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten: schotrÐse, schotreise, mnd., F.: nhd. Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten?

zu -- Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit: rærõte, mnd., F.: nhd. »Rorate«, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtenmisse, mnd., F.: nhd. Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtesmisse*, rærõtsmisse, mnd., F.: nhd. Adventsmesse, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit

zu -- Mitglied der Seefahrergilde zu Stendal: sÐvõre, mnd., M.: nhd. »Seefahrer«, Mitglied der Seefahrergilde zu Stendal, Kaufmann der Fahrten in die deutschen Seestädte und von dort über See (F.) unternimmt

zu -- Mitglied der Schleswiger-Brüderschaft zu Soest: slÐswÆkÏre*, slÐswÆker, mnd., M.: nhd. »Schleswiger«, Mitglied der Schleswiger-Brüderschaft zu Soest

zu -- nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln: roteswÆse*, rotswÆse, mnd., Adv.: nhd. »rottenweise«, nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, abteilungsweise; rottenwÆse*, rottenwÆs, mnd., Adv.: nhd. nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, abteilungsweise

zu -- nicht von der Stelle zu bewegen seiend: stÐdich (2), steddich, mnd., Adj.: nhd. stätisch, nicht von der Stelle zu bewegen seiend, störrisch

zu -- nicht mehr fähig zu sprechen seiend: sprõkelæs, sprõklæs, mnd., Adj.: nhd. sprachlos, stumm, der Sprache beraubt, nicht mehr fähig zu sprechen seiend, unangesprochen, nicht beansprucht, ohne Anspruch auf etwas seiend

zu -- nicht im Stande Sicherheit zu leisten seiend: sÐkerborstich*, sÐkerbörstich, mnd., Adj.: nhd. unfähig Sicherheit zu leisten seiend, nicht im Stande Sicherheit zu leisten seiend

zu -- mehrere Metalle zu einander mischen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

zu -- Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf: schipmannesvȫringe*, schipmansvȫringe, mnd., F.: nhd. »Schiffmannsführung«, Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf
zu -- Mann der Holz zu Spänen haut: spõnhouwÏre*, spõnhouwer, spaenhouwer, mnd., M.: nhd. »Spanhauer«, Handwerker der Holzscheite verarbeitet, Schindelmacher?, Mann der Holz zu Spänen haut?

zu -- Menge die ausreicht um satt zu werden: sõde, sade, mnd., F.: nhd. Sättigung, Sattsein (N.), Fülle, Genüge, reichlicher Vorrat, Menge die ausreicht um satt zu werden

zu -- mit sich zu Rate gehen: rõtslõgen (1), rõtschlõgen, mnd., sw. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtslõn, mnd., st. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen

zu -- mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Beamter: strantwrõkÏre*, strantwrõker, mnd., M.: nhd. mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Beamter

zu -- Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt: santvȫrÏre*, santvȫrer, mnd., M.: nhd. »Sandführer«, Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt
zu -- Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln: spælrat, spoelrat, spælerat, mnd., N.: nhd. Spulrad, Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln

zu -- Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat: stõdessȫne, mnd., F.: nhd. »Stadtsühne«, Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat; statsȫne, mnd., F.: nhd. »Stadtsühne«, Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat
zu -- Sühne die ein Bürger dem andern zu leisten hat: stadessȫne*, stadessone, mnd.?, F.: nhd. Sühne die ein Bürger dem andern zu leisten hat

zu -- Stoff zu Bettzeug: sÆchenwerk, tzichenwerk, mnd., N.: nhd. »Ziechenwerk«, Bettzeug, Stoff zu Bettzeug

zu -- symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherren zu leisten hat: stÐgerÐp, stÐgereip, stÐgereyp, stÐgerÆp, stÐgeripf, mnd., M.: nhd. »Stegreep«, Stegreif, Steigbügel, Steigring, symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherren zu leisten hat

zu -- Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel: sÐle (2), mnd., F.: nhd. öffentliche Auflassung, Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel

zu -- Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen: schõpe, schape, schappe, mnd., M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?

zu -- Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen: schenkelbank, mnd., F.: nhd. Tisch oder Bort um Trinkgefäße darauf zu stellen

zu -- Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen: spÆle, mnd., F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

zu -- Stamm der zu Brettern zersägt wird: snÆdebæm, mnd., M.: nhd. Stamm der zu Brettern zersägt wird

zu -- Speise zu sich nehmen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

zu -- stellvertretender Admiral zu See: stathældÏre*, stathælder, stathældener, stõtholder, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stathældenÏre*, stathældener, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældÏre*, stedehælder, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældenÏre*, stedehældener, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See

zu -- Stiftung zum Heil der Seele zu Gunsten der Kirche: sÐlegift, mnd., F.: nhd. Stiftung zum Heil der Seele zu Gunsten der Kirche

zu -- Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht: stõcie, stõtie, stacien, mnd., F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

zu -- Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

zu -- Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter: riddÏredach*, ridderdach, mnd., M.: nhd. »Rittertag«, Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter, Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug

zu -- verpflichtet das Sendgericht zu besuchen: sÐntesplichtich, szentesplichtich, mnd., Adj.: nhd. sendpflichtig, verpflichtet das Sendgericht zu besuchen; sÐntplichtich, senetplichtich, mnd., Adj.: nhd. sendpflichtig, verpflichtet das Sendgericht zu besuchen

zu -- Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist: stokgelt, mnd., N.: nhd. Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist

zu -- Versammlungshaus für die Handelsleute eines Hofes auf der Brücke zu Bergen: schüttincstæven, schüttincstõven, schüttingestæven, mnd., M.: nhd. Versammlungshaus für die Handelsleute eines Hofes auf der Brücke zu Bergen

zu -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll: stÐdecostǖme, stÐdecustume, mnd., F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

zu -- vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches: stõlgelt, mnd., N.: nhd. vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches

zu -- Verurteilung zu Strafe: strafærdÐl, strafærdeil, strafoerdÐl, mnd., N.: nhd. »Strafurteil«, Verurteilung zu Strafe

zu -- ungeeignet etwas zu tun: swõrvellich, zwarvellich, mnd., Adj.: nhd. schwerfällig, schlecht beweglich, zögernd, unwillig, ungeeignet etwas zu tun

zu -- unfähig Sicherheit zu leisten seiend: sÐkerborstich*, sÐkerbörstich, mnd., Adj.: nhd. unfähig Sicherheit zu leisten seiend, nicht im Stande Sicherheit zu leisten seiend

zu -- unfähig ohne Stock zu gehen seiend: staflam, mnd., Adj.: nhd. »stablahm«, unfähig ohne Stock zu gehen seiend

zu -- Unternehmung zu Pferde: rÐt (1), reit, reet, mnd., N., M.: nhd. Ritt, Unternehmung zu Pferde, Reiterumzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Kriegszug, Feldzug von Reisigen, Reitergeschwader, Abteilung von berittenen Kriegsknechten; rit, ritt, rijt, mnd., N.: nhd. Ritt, Kriegszug zu Pferde, Unternehmung zu Pferde, Reiterabteilung, Abteilung der berittenen Kriegsknechte

zu -- veranlassen zu: stæpen, mnd., sw. V.: nhd. treiben, bringen, veranlassen zu

zu -- ursprünglich die in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung: schotesmõl*, schotsmõl, schottsmall, schotzmahl, schottesmõl, mnd., N.: nhd. ursprünglich die in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, später allgemeine Berufung, Appellation

zu -- untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen: schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, mnd., sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege u. s. w.), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

zu -- Sitzgerät zu besonderem Zweck: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

zu -- regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken: spendegelt, spendgelt, mnd., N.: nhd. »Spendegeld«, Almosen in Geld, regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken

zu -- regelmäßig zu leistende Zahlung: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

zu -- Recht zu roden: ræderecht, roderecht, rodderecht, mnd., N.: nhd. »Rodungsrecht«, Recht zu roden, Recht gerodetes Land zu nutzen

zu -- Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

zu -- Salzhandel zu Schiff: soltvær*, soltvȫr, soltvȫre, saltvȫr, saeltvȫr, mnd., F.: nhd. »Salzfuhre«, Salzladung, Salzverschiffung, Salzhandel zu Schiff
zu -- Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl: soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, mnd., N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

zu -- Reise zu Schiff: schÐpinge (1), scheppinge, mnd., F.: nhd. »Schiffung«, Schiffshandel, Schifffahrt, Reise zu Schiff, Schiffe, Flotte, Schiffsverband, Schiffsgelegenheit, Schiffsladung, Schiffsfracht

zu -- Recht den Straßenrain zu besäen: strõtenrecht, mnd., N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße

zu -- rasch zu bewerkstelligen: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

zu -- Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln: swanke, mnd., F.: nhd. ein Küchengerät, Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln

zu -- Recht der zu den Stapelleuten gehörenden Familien: stõpelrecht, mnd., N.: nhd. »Stapelrecht«, Recht der zu den Stapelleuten gehörenden Familien

zu -- Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten: strõtenrecht, mnd., N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße; strõtenrecht, mnd., N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße

zu -- Recht herrenloses Vieh zu pfänden: schütterecht, mnd., N.: nhd. Recht herrenloses Vieh zu pfänden

zu -- Recht gerodetes Land zu nutzen: ræderecht, roderecht, rodderecht, mnd., N.: nhd. »Rodungsrecht«, Recht zu roden, Recht gerodetes Land zu nutzen

zu -- sein Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern: schȫten, mnd., sw. V.: nhd. förmlich übertragen (V.), auflassen, Recht förmlich aufgeben, sein Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern, Verzicht leisten

zu -- schwer zu ertragen seiend: strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

zu -- schwer zu bekommen seiend: sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

zu -- senkrecht auf den Hauptdeich zu errichteter Seitendeich: sÆtwendinge, sÆtwendige, sydtwendinge, sytwendignge, sidtwendinge, sietwendinge, mnd., F.: nhd. senkrecht auf den Hauptdeich zu errichteter Seitendeich

zu -- sich zu einem Ziel bewegen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

zu -- sich fügen zu: selschoppen, selschõpen, mnd., sw. V.: nhd. sich vereinigen, sich gesellen, sich fügen zu, zu sich laden (V.) (2), um sich versammeln

zu -- sich bis zu einem Punkt erstrecken: rȫren, rǖren, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen

zu -- Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt: rennebæm, rönnebæm, ronnebæm, rünnebæm, mnd., M.: nhd. »Rinnebaum«, Grenzpfahl, Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt; rinnebæm, mnd., M.: nhd. »Rinnebaum«, Grenzpfahl, Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt

zu -- Schieneisen zu Beschlägen: stÐnÆsern*, stÐnÆser, steinÆser, stheenÆser, stheynÆser, mnd., N.: nhd. Schieneisen zu Beschlägen

zu -- Sattel zu Stallzwecken: stalsõdel, mnd., M.: nhd. »Stallsattel«, Sattel zu Stallzwecken

zu -- schlecht zu bearbeiten seiend: stamhõrich, mnd., Adj.: nhd. dick, grob, schlecht zu bearbeiten seiend

zu -- Schuss der zu hoch geht: sprencschȫte, sprengschote, mnd., M.: nhd. Sprengschuß, Schuss der zu hoch geht

zu -- Schuh zu weiten Schritten: schrÆtschæ, schritschæ, mnd., M.: nhd. »Schreitschuh«, Schuh zu weiten Schritten?, Schlittschuh

zu -- schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe: slachtebrÐf*, slachtbrÐf, mnd.?, M.: nhd. Geschlechtsbrief, schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe

zu -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist: stælprÐster, mnd., M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist; stælprÐster, mnd., M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

zu -- Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug: nætgerichte*, nætgericht, mnd., N.: nhd. Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung; nætrecht, nætricht, mnd., N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

zu -- geringer noch zu leistender Betrag: plükschult, plakschult, pluckschult, mnd., F.: nhd. kleine Schuld, geringer noch zu leistender Betrag

zu -- Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

zu -- gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit: lÐhensõke*, lÐensõke, lÐnsõke, mnd., F.: nhd. »Lehnsache«, gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit

zu -- Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen: ærlæfschat, mnd., M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen

zu -- Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis: michÐlinge, mnd., F.: nhd. Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis

zu -- Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat: mõtlach, mnd., N.: nhd. Haushaltung, Familie, Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat

zu -- gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie: parallÐle*, mnd., F.: nhd. Parallele, gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie

zu -- Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, mnd., N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

zu -- Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat: lõkenmõkÏre*, lõkenmõker, lõkemõker, mnd., M.: nhd. »Lakenmacher«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat; lõkenmÐkÏre*, lõkenmÐker, mnd., M.: nhd. »Lakenmächer«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat

zu -- geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird: æsterlicht, mnd., N.: nhd. »Osterlicht«, geweihte Osterkerze, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird; põschenlicht, paskenlicht, põschenlÐcht, mnd., N.: nhd. »Paschenlicht«, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird

zu -- Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten: offergelt, mnd., N.: nhd. Opfergeld der Geistlichen, Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten, Geschenk, Trinkgeld, Sonderzahlung

zu -- gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl: prÐfõtie, prÐfacie, mnd., F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl

zu -- geweihte Kerze die als Symbol Christi zu Ostern in der Kirche angezündet wird: põschekerse, paeschekerse, mnd., F.: nhd. »Paschenkerze«, geweihte Kerze die als Symbol Christi zu Ostern in der Kirche angezündet wird

zu -- Erlaubnis sich zu entfernen: ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, mnd., N.: nhd. »Urlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied

zu -- Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn: pachtdach, mnd., M.: nhd. »Pachttag«, Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn

zu -- festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird: pachtbÐker, mnd., M.: nhd. »Pachtbecher«, festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird?

zu -- Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist: plichtenæte, mnd., M.: nhd. »Pflichtgenosse«, Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist

zu -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, mnd., F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

zu -- eine Gabe zu Martini: mertenesgelt*, mertensgelt, martensgelt, mnd., N.: nhd. »Martinsgeld«, eine Gabe zu Martini

zu -- einen Menschen zu jemandem bringen: ȫverantwærden (1), æverantwærden, averantwærden, ȫverantwÐrden, ȫverantwÐrten, ȫverantwðrden, ȫverantwõrden, offerantwærden, mnd., sw. V.: nhd. »überantworten«, übergeben (V.), aushändigen, übereignen, übertragen (V.), überliefern, anvertrauen, einer Gilde beitreten, einen Menschen zu jemandem bringen

zu -- freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden: pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, mnd., F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen

zu -- für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe: markteinde*, markteynde, mnd., M.: nhd. »Markzehent«, für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe

zu -- für Schaflämmer zu zahlende Abgabe: lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, mnd., M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

zu -- freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist: leddichman, lÐdichman, mnd., M.: nhd. freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist, persönlich freier Lehnsman

zu -- festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird: pachtmõte, pachtmaete, mnd., F.: nhd. »Pachtmaß«, festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird

zu -- Festmahl der Knochenhauer in Braunschweig anlässlich des traditionellen Ochsentreibens zu Pfingsten: ossenlach, mnd., N.: nhd. Festmahl der Knochenhauer in Braunschweig anlässlich des traditionellen Ochsentreibens zu Pfingsten

zu -- Festmarkt zu Michaelis: michalesmisse*, michaelismisse*, mnd., F.: nhd. Michaelismesse, Festmarkt zu Michaelis

zu -- Handwerker der Messing zu Blech schlägt und dieses verarbeitet: missinkmÐkÏre*, missincmÐkere, missincmÐker, mnd., M.: nhd. Beckenschläger, Handwerker der Messing zu Blech schlägt und dieses verarbeitet

zu -- jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten: lachbÐden, lachbeden, lagbÐden, lawbÐden*, mnd., st. V.: nhd. gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten, jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten

zu -- jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern: ȫverdrõgen (1), ȫverdrÐgen, æverdrõgen, averdrõgen, mnd., st. V.: nhd. »hinübertragen«, jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern
zu -- jemanden zu Boden schlagen: nÐdervellen*, neddervellen, mnd.?, V.: nhd. jemanden zu Boden schlagen

zu -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

zu -- in Schaflämmern zu zahlende Abgabe: lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, mnd., M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

zu -- Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes: lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan

zu -- Instrument zu Feuergewehren: micke (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Lunte?, Richtkeil der Kanone?, Furketgabel?, Instrument zu Feuergewehren

zu -- Liebe des Menschen zu Gott: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

zu -- Lockkorb um Bienenschwärme zu fangen: lockehðve*, lokhðve, mnd., F.: nhd. »Lockhaube«, Lockkorb um Bienenschwärme zu fangen

zu -- Lohn zu Martini: merteneslæn*, mertenslæn, mnd., N.: nhd. »Martinslohn«, Lohn zu Martini, Herbstlohn

zu -- Lab um Milch gerinnen zu machen: melkrinse, mnd.?, Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; melkrinsel, mnd., Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen

zu -- Kleidung die den städtischen Bediensteten zu Ostern geschenkt wird: põschenklÐdinge*, põschenklÐdinc, põschenkleidinc, mnd., F.: nhd. Kleidung die den städtischen Bediensteten zu Ostern geschenkt wird

zu -- klösterliches Mahl zu Ostern als Nachvollzug des ersten Abendmahls: põschetõfel*, põschetõfele, mnd., F.: nhd. »Ostertafel«, klösterliches Mahl zu Ostern als Nachvollzug des ersten Abendmahls

zu -- krank zu Bett liegend: lÐgerhaftich, lÐgeraftich, legerachtich, mnd., Adj.: nhd. bettlägrig, krank zu Bett liegend

zu -- hör mal zu: lÐver (2), mnd., Interj.: nhd. »lieber« (Ausdruck der Verwunderung?), sei so gut, hör mal zu, gefälligst, bitte

zu -- in der Lage seiend ein Pfand zu hinterlegen: pantbõr, pantbahr, mnd., Adj.: nhd. pfandbar, pfandfähig, in der Lage seiend ein Pfand zu hinterlegen, strafbar, einer Strafgebühr unterliegend

zu -- in Geld zu leistende Abgabe: pennincbÐde, penninchbÐde, pennicbÐde, pennighbÐde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.); pennincgelt, penninkgelt, mnd., N.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.); pennincgülde, penninkgulde, penniegülde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Rente, Gülte; pennincplÐge, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Zins, Rente; pennincschot*, pennincschæt, pennincschoit, mnd., N.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.) an die Stadtverwaltung, Schoßzahlung; penninctins, peningtins, pennictins, penninktins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins; penningetins, pennigetins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins

zu -- Holzrolle um Wäsche zu glätten: mangelholt, mnd., N.: nhd. Brett um Wäsche zu glätten, Holzrolle um Wäsche zu glätten

zu -- Hohlform zu Herstellung von Ziegeln: poststÐneslõde*, poststÐnslõde, poststeinslõde, posteinslõde, mnd., F.: nhd. Hohlform zu Herstellung von Ziegeln

zu -- Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird: læsholt, losholt, mnd., N.: nhd. Querstück des Fensterkreuzes, Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird

zu -- Holz zu Pfählen: põleholt, mnd., N.: nhd. Holz für Pfähle, Pfähle, Holzpfähle, Holz zu Pfählen; põlholt, mnd., N.: nhd. Holz für Pfähle, Holz zu Pfählen, Pfähle, Holzpfähle

zu -- in Richtung Ost zu Nord gelegen: æstennærden (1), oestennærden, mnd., Adj.: nhd. nordöstlich, in Richtung Ost zu Nord gelegen

zu -- in Richtung Ost zu Süd: æstensǖden (2), oestensǖden, mnd., Adv.: nhd. südöstlich, in Richtung Ost zu Süd
zu -- in Richtung Ost zu Süd gelegen: æstensǖden (1), oestensǖden, mnd., Adj.: nhd. südöstlich, in Richtung Ost zu Süd gelegen
zu -- in Richtung Ost zu Nord: æstennærden (2), oestennærden, mnd., Adv.: nhd. nordöstlich, in Richtung Ost zu Nord

zu -- in Geld zu leistende Pachtabgabe: pennincpacht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpacht«, in Geld zu leistende Pachtabgabe; penningepacht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpacht«, in Geld zu leistende Pachtabgabe

zu -- in kleiner Menge zu sich nehmen: pÆren, mnd., V.: nhd. in kleiner Menge zu sich nehmen, nippen

zu -- in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung: pÐnsie, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld

zu -- ein vierteljährlich zu den Quatembern ausgestelltes Schreiben: quatertemperbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quatemberbrief«, ein vierteljährlich zu den Quatembern ausgestelltes Schreiben

zu -- abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand: paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, mnd., N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand

zu -- Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat: lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher

zu -- allgemeine von der Landesversammlung zu bewilligende Steuerumlage: lantstǖre*, lantstǖr, lantstǖer, mnd., F.: nhd. allgemeine von der Landesversammlung zu bewilligende Steuerumlage
zu -- Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen: marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen; marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen

zu Ostern bereiteter Braten (M.): põschebrõde, mnd., F., M.: nhd. »Paschenbraten«, zu Ostern bereiteter Braten (M.)

zu stark beladen (V.): ȫverlõden (1), æverlõden, averlõden, mnd., st. V.: nhd. »überladen« (V.), zu stark beladen (V.), überlasten, überhäufen, überschütten

zu -- »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern: papÆrlõde, mnd., F.: nhd. »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern

zu -- Arbeiter der die Schiffslast zu entladen hat: læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, mnd., M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Arbeiter der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

zu -- auf dem Markt zu kaufende Kerze: marketkerse, mnd., F.: nhd. »Marktkerze«, auf dem Markt zu kaufende Kerze?

zu -- auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier: pingestbÐr, pingstebÐr, pinxtebÐr, mnd., N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest; pingestenbÐr, pinstenbÐr, pintenbÐr, mnd., N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest; pingstebÐr, mnd., N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest

zu -- an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag: lǖdemark, liudemark, luidemark, lǖtmark, luidmark, mnd., N.: nhd. »Leutemark«, Volksmark, an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag
zu -- allgemeiner Dienst den jeder Bauer dem Herrn zu leisten hat: mÐndÐnst, meindÐnst, mnd., M.: nhd. allgemeiner Hofdienst, allgemeiner Dienst den jeder Bauer dem Herrn zu leisten hat

zu -- als Zusatz zu Ingwer: meckinc, mnd., Adj?: nhd. als Zusatz zu Ingwer?, ein Warenname? (substantiviert)

zu -- am Palmsonntag zu zahlende Abgabe: palmenschot, palmenschðte, palmenschuete, mnd., N.: nhd. »Palmensteuer«, am Palmsonntag zu zahlende Abgabe

zu -- in Korn zu zahlender ewiger Grundzins: stÐdemüdde, mnd., F.: nhd. »Stättemütte«, in Korn zu zahlender ewiger Grundzins

zu -- im Sommer zu leistender Hofdienst: sæmerbÐde, sÅmmerbÐde, sõmerbÐde, mnd., F.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), im Sommer zu leistender Hofdienst

zu -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: sæmerwulle, sÅmmerwulle, mnd., F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

zu -- Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten: strakjacht*, strackjacht, mnd., F.: nhd. »Strackjagd«, Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten

zu -- junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen: slÐt, sleit, mnd., N.: nhd. runde und biegsame Holzstange, junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen, Kleinholz u. s. w. für allerlei Gebrauch

zu -- junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen: sprõkelÐre, sprõklÐre, mnd., M.: nhd. Sprachschüler, junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen

zu -- jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe: statplicht, mnd., F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe; statplicht, mnd., F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe

zu einer Pfarrei gehörende Bauernstelle (Hufe): parrehðve*, parhðve, mnd., F.: nhd. zu einer Pfarrei gehörende Bauernstelle (Hufe), Hufe die dem zuständigen Pfarrer abgabepflichtig ist

zu Leide (zum Ausdruck des Schmerzes): leide (3), mnd.?, Adv.: nhd. zu Leide (zum Ausdruck des Schmerzes)

zu Nutzen (M.): nüttelÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. zu Nutzen (M.), nützlich, zweckdienlich

zu eigen machen (V.): nõlen (1), nÐlen, mnd., sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

zu -- hölzerner Stab um den das zu spinnende Material gewickelt wird: rocke (1), mnd., M.: nhd. »Rocken« (M.), Spinnrocken, hölzerner Stab um den das zu spinnende Material gewickelt wird

zu: ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, æber, mnd., Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

zu Alter (N.) bringen: ælden, alden, mnd., sw. V.: nhd. altern, zu Alter (N.) bringen, alt werden, langes Leben verleihen? (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde: mandÐnst, mandÐnest, mnd., M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde; mandÐnst, mandÐnest, mnd., M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde

zu -- dem Lehnsherren jährlich zu stellendes Pferd: lÐhenpÐrt*, lÐenpÐrt, lÐnpÐrt, lehnpÐrt, leynpÐrt, mnd., N.: nhd. dem Lehnsherren jährlich zu stellendes Pferd

zu -- der geneigt und fähig ist zu merken: merkern, merkerne, mnd., Adj.: nhd. aufmerksam, scharfsinnig, scharfsichtig, der geneigt und fähig ist zu merken

zu -- der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst: pÐrdedÐnst, pÐrdedeynst, pÐrdedÐnest, M., N.: nhd. »Pferdedienst«, der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst, Spanndienst

zu -- das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

zu -- Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt: meltebȫde*, mültebȫde, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; meltebȫdene*, mültebȫdene, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; meltebütte*, mültebüdde, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt
zu -- Brett um Wäsche zu glätten: mangelbret, mnd., N.: nhd. Mangelbrett, Brett zum Wäscherollen, Brett um Wäsche zu glätten; mangelholt, mnd., N.: nhd. Brett um Wäsche zu glätten, Holzrolle um Wäsche zu glätten; mangelstok, mangelstock, mnd., M.: nhd. »Mangelstock«, Brett um Wäsche zu glätten, hölzerne Rolle zum Wäschemangeln

zu -- Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer: mertelÏrebrȫderschop*, mertelerbröderschop, mnd., F.: nhd. Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer; merteleresbrȫderschop*, mertelerbrȫderschop, mnd., F.: nhd. Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer
zu -- durch Agitation zu einer Handlung veranlassen: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

zu -- Durchreise zu Wasser und zu Lande: passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, mnd., F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande; passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, mnd., F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande

zu -- Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgæt, prævestdincgðt, mnd., N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

zu -- dünnes Gebäck zu Arzneizwecken: oblõte, ovelte, mnd., F.: nhd. Oblate, Hostie, dünnes Gebäck zu Arzneizwecken

zu -- der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann: mertenesman*, mertensman, martensman, mnd., M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann

zu -- der zu Pfingsten aufgerichtete Festbaum: meibæm, meybæm, meyenbæm, mnd., M.: nhd. »Maibaum«, der zu Pfingsten aufgerichtete Festbaum

zu -- die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben: lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht; lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

zu -- bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr: pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, mnd., M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (z. B. bei strafbarem Holzeinschlag)

zu -- Beihilfe zu den Abwehrkosten: mÐderÐdinge*, mÐderedinge, mnd., F.: nhd. Beihilfe zu den Abwehrkosten

zu -- beim Gericht zu hinterlegendes Pfand: ærdÐlpant, ærdeilpant, mnd., N.: nhd. Geldsumme die bei der Urteilsschelte sofort bezahlt werden muss, beim Gericht zu hinterlegendes Pfand

zu -- bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

zu -- aufhören zu bestehen: ȫverlÆden, æverlÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben

zu -- Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff: ȫverschÐpinge, ærschÐpinge, averschÐpinge, mnd., F.: nhd. Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff

zu -- Begleiter zu Pferde: mÐderÆdÏre*, mÐderÆdere, mnd., M.: nhd. Mitreiter, Begleiter zu Pferde

zu -- Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

zu -- Bettlerbank zu Gründonnerstag: mendelbank, mnd., F.: nhd. Bettlerbank zu Gründonnerstag

zu -- Bewaffneter zu Fuß: landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann; lantknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes, Amtmann

zu -- Bergarbeiter der für das Grubenholz zu sorgen hat: lattenhouwÏre*, lattenhouwer, lattenhauwer, mnd., M.: nhd. Bergarbeiter der für das Grubenholz zu sorgen hat

zu -- Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben

zu -- Berechtigung Futterlaub zu sammeln: læfwõre*, læfware, mnd., F.: nhd. Berechtigung zur Holznutzung in der Gemeindemark, Berechtigung Futterlaub zu sammeln

zu -- Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele: minlichÐt, minlicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele; minnelichÐt*, minnelicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele

zu -- zu den Jesuiten gehörend: jÐsuitÏrisch*, jÐsuiterisch*, jÐsuitersch, jÐsuwitersch, mnd., Adj.: nhd. »jesuitisch«, zu den Jesuiten gehörend, den Jesuiten gemäß

zu -- zu den Herzogtümern Schleswig-Holstein gehörig: holtsõten*, holsten, holzsten, mnd., Adj.: nhd. holsteinisch, zu den Herzogtümern Schleswig-Holstein gehörig; holtsõtisch*, holstisch, holstesch, holtstesch, mnd., Adj.: nhd. holsteinisch, zu den Herzogtümern Schleswig-Holstein gehörig

zu -- zu Brocken machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen

zu -- zu dieser Zeit: jentpas, mnd., Adv.: nhd. zu dieser Zeit, bei dieser Gelegenheit

zu -- zu diesem Zweck: hÆrtæ, mnd., Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck

zu -- zu diesem: hÆrtæ, mnd., Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck

zu -- zu beklagen seiend: klÐgelÆk, klÐchlÆk, gleglick, kleglek, mnd., Adj.: nhd. kläglich, beklagenswert, zu beklagen seiend, jämmerlich, betrüblich

zu -- zu beklagen: klÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar; klÐgelÆken, klegelken, klÐchlÆken, mnd., Adv.: nhd. kläglich, jämmerlich, beklagenswert, zu beklagen, betrüblich, klagend, auf klagende Weise (F.) (2), als Kläger, klageweise, klagbar

zu -- zu aller Zeit: ie (1), Æ, jÐ, jÆ, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer

zu -- zu Brettern gespaltenes Holz: klipklap, klipklapper, mnd., M.: nhd. Holzsorte im hansischen Wagenverkehr, zu Brettern gespaltenes Holz

zu -- zu bestimmter Zeit eintretend: getÆdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend

zu -- zu bestimmter Zeit: getÆdich (1), mnd., Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit

zu -- zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland: hoflant, mnd., N.: nhd. »Hofland«, zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland; hæveslant, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland

zu -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut: hofgæt, hofgðt, mnd., N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

zu -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut: hofgæt, hofgðt, mnd., N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

zu -- zu einem glücklichen Ende kommen: gelücken*, gelükken, mnd., sw. V.: nhd. glücken, erfolgreich sein (V.), zu einem glücklichen Ende kommen

zu -- zu einem Ergebnis bringen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

zu -- zu einem Amt wählen: kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

zu -- zu Eigen gekauftes Land: kæplant, mnd., N.: nhd. »Kaufland«, zu Eigen gekauftes Land

zu -- zu dieser Zeit herrschend: itsregÐrent, mnd., Adj.: nhd. zu dieser Zeit herrschend

zu -- zu dieser Zeit herrschen: itsregÐren***, mnd., V.: nhd. zu dieser Zeit herrschen

zu -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut: hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

zu -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut: hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

zu -- zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland: hofacker, mnd., M.: nhd. zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland; hæveacker, mnd., M.: nhd. »Hofacker«, zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland

zu -- Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken: inswÐren, mnd., st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken; inswÐren, mnd., st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken

zu -- Tuch zu einer Kappe: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird

zu -- Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

zu -- Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk: hÐketregister, mnd., N.: nhd. Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk

zu -- Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken: hofbÐker, mnd., M.: nhd. vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken; hævebÐker, havebÐker, mnd., M.: nhd. »Hofbecher«, vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken

zu -- Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken: kætrõde, mnd., F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

zu -- Stelle wo Honig zu bekommen ist: hænichmarket, hænnichmarket, mnd., N.: nhd. »Honigmarkt«, Stelle wo Honig zu bekommen ist

zu -- steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen: halvemõne, mnd., M.: nhd. Halbmond, halbmondartig geformter Ziegelstein, steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen

zu -- Tat für die Mannbuße zu leisten ist: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist

zu -- tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen: hantgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, mnd., M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

zu -- Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird: kriststok*, kerstok, kerstock, mnd.?, M.: nhd. Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird

zu -- Winde um Hafer auf den Boden zu heben: hõverwinde, mnd., F.: nhd. Winde um Hafer auf den Boden zu heben

zu -- Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden

zu -- Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind: kindervȫringe, mnd., F.: nhd. Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind; kindervȫringe, mnd., F.: nhd. Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind
zu -- zu allem ja Sagender: jõbræder, jabroder, mnd., M.: nhd. Jabruder, zu allem ja Sagender

zu -- Zeitpunkt zu dem ein Jahrmarkt abgehalten wird: jõrmarkettÆt, mnd., F.: nhd. Jahrmarktzeit, Zeitpunkt zu dem ein Jahrmarkt abgehalten wird

zu -- Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen: houwÏretÆt*, houwertÆt, mnd., F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk; houwÏretÆt*, houwertÆt, mnd., F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk

zu -- von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh: hofkæ, mnd., F.: nhd. von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh

zu -- von der Schlachterzunft zu besorgende Befestigungsanlage: kǖtÏresingele*, kǖtersingel, kǖterzingel, mnd., F.: nhd. von der Schlachterzunft zu besorgende Befestigungsanlage
zu -- vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag: jungengelt, mnd., N.: nhd. vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag

zu -- Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes: hilligenblædesvõrt, hilgenblædesvõrt, mnd., F.: nhd. Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes

zu -- Wallfahrt zu einer Kirche: kerkvõrt, kerkvart, mnd., F.: nhd. »Kirchfahrt«, Wallfahrt zu einer Kirche

zu -- von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst: hofdÐnst, mnd., M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævedÐnst, hovedÐnst, havedÐnst, mnd., M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævesdÐnst, havesdÐnst, mnd., M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat

zu -- zu fassen bekommen: inkrÆgen, inkrigen, mnd., st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege; krÆgen (1), kriegen, mnd., st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

zu -- zu Fall bringen: gevellen, mnd., sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, zu Fall bringen, niederschlagen, schlichten, entscheiden

zu -- zu etwas kommen: gerõden (1), mnd., st. V.: nhd. Rat haben, zu etwas kommen, anraten, geraten (V.), gedeihen

zu -- zu Gast haben: gesten, mnd., sw. V.: nhd. fremd sein (V.), Gast sein (V.), zu Gast haben, bewirten

zu -- zu Gast bitten: inlõden (2), inladen, mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), auffordern, vorladen vor Gericht (N.) (1), zu sich laden, zu Gast bitten

zu -- zu Fuße Gehender: gengÏre*, genger, mnd., M.: nhd. »Gänger«, Fußgänger, zu Fuße Gehender, Passgänger (Pferd), Zelter, Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist

zu -- zu einer Vollbauernstelle gehörendes Ackerland: hævenlant, mnd., N.: nhd. »Hufenland«, zu einer Vollbauernstelle gehörendes Ackerland

zu -- zu einer Sache sprechen: insprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

zu -- zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus: kerkenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Kirche gehörendes Haus, zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

zu -- zu erreichen suchen: insȫken, insoyken, insoken, mnd., sw. V.: nhd. zu erreichen suchen, fliehen, feindlich vorgehen gegen, angreifen

zu -- zu erhoffend: hȫpelÆk, hȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. Hoffnung gebend, zu erhoffend, guter Hoffnung seiend, schwanger
zu -- zu Ende bringen: geenden, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Ende bringen

zu -- zu Hause aufgewachsen: ingetægen, ingetõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu Hause aufgewachsen, ohne Lebensart seiend, zurückgezogen, eingezogen

zu -- zu Hause: hÐm (2), heim, mnd., Adv.: nhd. heim, zu Hause, daheim, nach Hause, heimwärts; hÐme (2), heime, mnd., Adv.: nhd. heim, zu Hause, daheim, nach Hause, heimwärts; inhÐmes*, inhÐms, inheimes, inhemes, imhÐms, mnd., Adv.: nhd. einheimisch, daheim, im Land, zu Hause, heim, nach Hause, in der Heimat; inhÐmich, inheimich, mnd., Adv.: nhd. daheim, zu Hause, einheimisch, heim, nach Hause, in der Heimat; inhÐmisch (2), inheimisch, mnd., Adv.: nhd. daheim, zu Hause, im Lande, in der Heimat, heim, nach Hause; inne (2), in, mnd., Adv.: nhd. in, an, innen, im Innern, daheim, zu Hause, inwendig

zu -- zu Handelszwecken einführen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zu -- zu Hause seiend: hÐmich, heimich, mnd., Adj.: nhd. daheim seiend, zu Hause seiend, einheimisch, ansässig

zu -- zu Hause bleibend: hǖslÆk, mnd., Adj.: nhd. häuslich, mit dem Haushalt seiend, für den Haushalt sorgend, hausfraulich, zu Hause bleibend, dem Hausleben angemessen

zu -- zu Hause bleiben: inblÆven (1), mnd., st. V.: nhd. daheim bleiben, zu Hause bleiben; inneblÆven, mnd., st. V.: nhd. daheim bleiben, zu Hause bleiben

zu -- zu gerinnen beginnend: grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, mnd., Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

zu -- zu gefrieren beginnend: grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, mnd., Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

zu -- zu Gefäßen verarbeitetes Glas: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

zu -- zu Handdiensten verpflichteter Kötter: hantkȫtÏre*, handkȫter, mnd., M.: nhd. Handkötter, zu Handdiensten verpflichteter Kötter, Kätner
zu -- zu Grunde gehen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

zu -- zu gleichen Teilen: gelÆk (2), gelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit

zu -- zu einer Bauernstelle gehörig: hævich (1), hofig, mnd., Adj.: nhd. »hofig«, Hof..., zu einem Hof gehörig, zu einer Bauernstelle gehörig, hofespflichtig

zu -- zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück: hðslant, mnd., N.: nhd. zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück, ein bestimmtes Ackermaß

zu -- zu einem Sadelhofe gehörige Stelle: hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

zu -- Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen: dincplicht, dinkplicht, mnd., F.: nhd. Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen, Bürgerpflicht, Gerichtsbezirk

zu -- öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel: ervesÐle, erfsÐle, mnd., M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

zu -- zu einer Bauernstelle gehöriges Land: hævelant, mnd., N.: nhd. »Hofland«, zu einer Bauernstelle gehöriges Land?

zu -- zu einem Hof gehörig: hævich (1), hofig, mnd., Adj.: nhd. »hofig«, Hof..., zu einem Hof gehörig, zu einer Bauernstelle gehörig, hofespflichtig

zu -- zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle: hæveshæve, hõveshæve, hoveshof, mnd., F.: nhd. zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle

zu -- zu einem Gut gehörender Hof: hævehof, hõvehof, mnd., M.: nhd. zu einem Gut gehörender Hof

zu -- zu einem Knoten machen: knüppen, knuppen, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.)

zu -- zu einem Klosterhof gehörendes Rind: hæverint, hõverint, mnd., N.: nhd. »Hufenrind«, zu einem Klosterhof gehörendes Rind

zu -- zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs: klockestückewas, klockestückewas, mnd., N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, mnd., N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

zu -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Land: kȫtÏrelant*, kȫterlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtlant*, kætlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtsõtenlant, kostenlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land
zu -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Feldstück: kætenkamp, kotenkamp, mnd., M., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Feldstück

zu -- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

zu -- zu einer Kirche gehörendes Haus: kerkenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Kirche gehörendes Haus, zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

zu -- zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück: kætenwært, kætenwurt, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kætewært, kætewurt, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtsõtenwært, kÅtsõtenwurt, kostenwært, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtwært, kÅtwurt, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück

zu -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück: kætenlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück

zu -- zu einer Gastwirtschaft gehörendes Ackerland: kræchlant, cruchlant, mnd., N.: nhd. zu einer Gastwirtschaft gehörendes Ackerland

zu -- Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen: bentprȫvende, mnd., F.: nhd. Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen

zu -- Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten: aflÐger, aflager, mnd., N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten

zu -- zu einer Hofstelle gehöriges Landstück: hȫftkamp, hȫftekamp*, mnd., M.: nhd. zu einer Hofstelle gehöriges Landstück
zu -- zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut: hðsdÐl, hðsdeil, mnd., N.: nhd. zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut

zu -- zu einer Geburt fähig: kintbõr, mnd., Adj.: nhd. ein Kind tragend, zu einer Geburt fähig

zu -- Sprechen zu jemandem: insprõke, inspraike, mnd., F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung

zu -- in Richtung auf den Standort zu: hÐr (3), hÐre, heer, mnd., Adv.: nhd. her, hier, heran, herzu, in Richtung auf den Standort zu; hÐro***, mnd., Adv.: nhd. her, hier, heran, herzu, in Richtung auf den Standort zu

zu -- in Naturkupfer zu zahlende Rente: koppergelt, mnd., N.: nhd. Kupfergeld, geringe Kupfermünze, in Naturkupfer zu zahlende Rente; koppergülde, mnd., F.: nhd. in Naturkupfer zu zahlende Rente

zu -- in Hühnern zu zahlende Pachtabgabe: hȫnerpacht, hoinerpacht, honderpacht, hoenderpacht, honnerpacht, hȫnrepacht, hoinrepacht, hoonrepacht, hðnrepacht, mnd., F.: nhd. in Hühnern zu zahlende Pachtabgabe
zu -- jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt: jõrmarket, jõrmarkt, mnd., M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet

zu -- Insichgehen als Hinwendung zu Gott: inkÐre*, inkÐr, mnd., M.: nhd. Einkehr, Insichgehen als Hinwendung zu Gott

zu -- innerlich sprechen zu: insprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

zu -- in Getreide zu entrichtende Abgabe: kærnschillinc, kornschillink, mnd., M.: nhd. »Kornschilling«, in Getreide zu entrichtende Abgabe

zu -- in Geld zu leistende Abgabe: geltbÐde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe

zu -- im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz: holtgelt, mnd., N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

zu -- in Getreide zu zahlende Rente: kærnrente, kærnerente, mnd., F.: nhd. Kornrente, in Getreide zu zahlende Rente

zu -- in Getreide zu zahlende Abgabe: kærnebÐde, mnd., F.: nhd. Kornabgabe, in Getreide zu zahlende Abgabe, Almosenbeitrag in Getreide

zu -- in Getreide zu entrichtender Pachtzins: kærnpacht, kærnepacht, mnd., F., M.: nhd. »Kornpacht«, in Getreide zu entrichtender Pachtzins

zu -- Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung: hõver, hõvere, mnd., M.: nhd. Hafer, Hafer als Getreidepflanze, Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung, Pferdefutter

zu -- Knopf um das Haar zusammen zu halten: hõrknæp, mnd., M.: nhd. »Haarknopf«, Knopf um das Haar zusammen zu halten, Frauenschmuck, Haarschmuck (zum Halten der Haare)

zu -- kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört: kÅtblÐk, mnd., N.: nhd. kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört

zu -- Koseform zu Hans: Henninc, Hennich, mnd., PN: nhd. Koseform zu Johannes, Koseform zu Hans

zu -- Koseform zu Frauennamen mit Hilde: Hille, mnd., PN: nhd. Koseform zu Frauennamen mit Hilde

zu -- Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen: holtschultkærn, holtschultkærne, mnd.?, N.: nhd. Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen

zu -- jemanden zu etwas anhalten: habben, haben, mnd., sw. V.: nhd. halten, haben, besitzen, innehaben, behalten (V.), erhalten (V.), bekommen, handhaben, jemanden zu etwas anhalten, aushalten, dauern, enthalten (V.), halten für, sich verhalten (V.)

zu -- jährlich zu zahlender Zins: jõrtins, jaertins, mnd., M.: nhd. jährlich zu zahlender Zins

zu -- jährlich zu zahlende Rente: jõrgülde, jõrgulde, mnd., F.: nhd. Jahrgülte, Jahreszahlung, jährlich zu zahlende Rente

zu -- Kätnerstelle zu Erbzins: kÅtsõtÏreerve*, kotsetererve, kozetererve, kostererve, mnd., N.: nhd. Kätnerstelle zu Erbzins; kÅtsõtenerve, kostenerve, mnd., N.: nhd. Kätnerstelle zu Erbzins

zu -- Kaiserpfalz zu Goslar: keisereshðs*, keysershðs, mnd., N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar; keiserhðs*, keyserhðs, mnd., N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar

zu -- jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden: intǖgen, intugen, mnd., sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen

zu -- leichter Bau zu vorübergehender Benutzung: bæde (3), bude, mnd., F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

zu -- leicht zu drehen: dreiich*, dreyich, mnd., Adj.: nhd. drehbar, leicht zu drehen

zu -- langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel: enkelhæike*, enkelhöike, mnd., M.: nhd. langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel

zu -- Leute zu Gericht Entbietender: botmÐster (1), bætmeister, mnd., M.: nhd. Ratsdiener, Gerichtsdiener, Leute zu Gericht Entbietender

zu -- Leistung zu der man verpflichtet ist: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

zu -- leichter Boden zu Kornbau: Ðsch (1), mnd., M.: nhd. Esch, offenes Feld, uneingehegtes Saatfeld, Ackerboden des Urhofes, Ackerland, leichter Boden zu Kornbau

zu -- Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister: bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, mnd., M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister

zu -- jemandem zu wenig tun: entrÐkenen, mnd., sw. V.: nhd. wegrechnen, abziehen, jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen, jemandem zu wenig tun, jemandem etwas schuldig bleiben

zu -- Jagdnetz um Elentiere zu fangen: elendespant, mnd., N.: nhd. Jagdnetz um Elentiere zu fangen

zu -- Knüppel zu Zäunen: õderstrðk, mnd., M.: nhd. Strauch, Knüppel zu Zäunen

zu -- kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter: bȫrdinc, bȫrding, bordink, bordinge, bardingk, mnd., M.: nhd. kleines Fahrzeug, Kahn, kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter
zu -- Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz: ervekæp, erfkæp, arfkæp, mnd., M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

zu -- Holz das zu Klötzen gehauen ist: klosachtwerk, mnd., N.: nhd. Nutzungsrecht für eine bestimmte Menge Holzklötze?, Waldgerechtsame?, Holz das zu Klötzen gehauen ist?

zu -- hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen: gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen

zu -- höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten: halsgerichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts

zu -- im Herbst zu entrichtende Abgabe: hervestbÐde, hervestbede, hervestbedde, mnd., F.: nhd. im Herbst zu entrichtende Abgabe

zu -- Holz zu Kohlen brennen: kælen, kõlen, kȫlen, mnd., sw. V.: nhd. Holz zu Kohlen brennen, zu Kohlen brennen
zu -- Holz zu Kähnen: kõnenblok, kanenblok, mnd., M.: nhd. Holz zu Kähnen, Baumstamm aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holzblock aus dem ein Kahn ausgehauen wird?, Holz das auf Kähnen angebracht wird?

zu -- Menschen die zu einer Börde gehören: bȫrdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Bewohner eines Bezirks, Menschen die zu einer Börde gehören

zu -- Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat: brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, mnd., M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist

zu -- Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben: erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben; erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

zu -- hoch zu lobend: hæchgelȫvich, hæchgelovich, mnd., Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich, hoch zu lobend; hæchlævich, mnd., Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich, hoch zu lobend

zu -- nach der See zu: bðten (2), mnd., Präp.: nhd. außerhalb, außen, draußen, auswärts, nach der See zu, von der Seeseite

zu -- Messe zu Ende lesen: aflÐsen, mnd., st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel bzw. Gericht verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

zu -- Recht Handel zu treiben: kæpgilde, mnd., F.: nhd. »Kaufgilde«, Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde, Recht Handel zu treiben; kæpvõrt, kæpvart, koepvõrt, koipvõrt, mnd., F.: nhd. Kauffahrt, Handelsreise, Handelsfahrt (meist zur See), Recht auf Handelsverkehr, Recht Handel zu treiben

zu -- Recht eine Garküche zu eröffnen: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche

zu -- Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen: kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

zu -- Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: jokrÐme*, jokrÐmen, mnd., M.: nhd. »Jochriemen«, Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten; jokrÐme*, jokrÐmen, mnd., M.: nhd. »Jochriemen«, Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten

zu -- Reisemantel zu beiden Seiten offen: holvat, mnd.?, N.: nhd. Reisemantel zu beiden Seiten offen

zu -- Recht Heidekraut zu mähen: hÐitmõtrecht, hÐidemõtrecht*?, mnd.?, N.: nhd. »Heidemahdrecht«, Recht Heidekraut zu mähen

zu -- nach hier zu: hÐrwÐrdes, hÐrwõrdes, hÐrwærdes, hÐrwÐrts, mnd., Adv.: nhd. »herwärts«, nach hier gerichtet, nach hier zu, hierher, bis hierher, bisher, bis jetzt; hÐrwÐrt, hÐrwõrt, hÐrewÐrt, harwÐrt, herwært, harwært, mnd., Adv.: nhd. »herwärts«, hierher, hierhin, nach hier gerichtet, nach hier zu, bis hierher, bisher, bis jetzt

zu -- Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist: jõrtinsespenninc*, mnd., M.: nhd. Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist

zu -- Möglichkeit gehört zu werden: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
zu -- Recht Bestimmungen zu erlassen: kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

zu -- Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten: hõgelvÆre, hagelvire, mnd., F.: nhd. Hagelfeier, Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten

zu -- Netz um den Fisch Güster zu fangen: gusternet, mnd.?, N.: nhd. Güsternetz, Netz um den Fisch Güster zu fangen; güsternette, mnd., N.: nhd. Güsternetz, Netz um den Fisch Güster zu fangen

zu -- schwören das Einlager zu halten: inswÐren, mnd., st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken

zu -- Schlüssel zu einer kðle: kðlenslȫtel, mnd., M.: nhd. Schlüssel zu einer kðle?

zu -- Schleifmühle um Harnisch und Waffen zu reinigen: harneschmȫle, harnschmȫle, harnsmȫle, hernsmȫle, mnd., F.: nhd. Harnischmühle, Triebwerk, Schleifmühle um Harnisch und Waffen zu reinigen
zu -- Speise zu sich nehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

zu -- sich zu etwas drängen: indrengen, mnd., sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen

zu -- schwören das Haus nicht zu verlassen: inswÐren, mnd., st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken

zu -- Sandstein zu Türeinfassung: gewenge, mnd., N.: nhd. Wangenstein, Sandstein zu Türeinfassung, Sandstein zu Fenstereinfassungen?

zu -- Sandstein zu Fenstereinfassungen: gewenge, mnd., N.: nhd. Wangenstein, Sandstein zu Türeinfassung, Sandstein zu Fenstereinfassungen?

zu -- Ring um den Vorhang zu befestigen: gardÆnenrinc*, mnd., M.: nhd. Gardinenring, Ring um den Vorhang zu befestigen

zu -- schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch: kæmðl, komðl, mnd., N.: nhd. Kuhmaul, Rindsmaul, Rindermaul, schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch; kæmðl, komðl, mnd., N.: nhd. Kuhmaul, Rindsmaul, Rindermaul, schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch

zu -- Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat: gÐrdeman, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdeman, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat

zu -- Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben: gÐrdelǖde, gÐrlǖde, mnd., Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben; gÐrdelǖde, gÐrlǖde, mnd., Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben

zu -- Kriegsdienst zu Pferde: hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

zu -- Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat: hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

zu -- Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat: hofwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Arbeit für den Hof, Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat

zu -- leicht zu wenden seiend: kÐrich, mnd., Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; kÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt

zu -- Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht: hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, mnd., N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

zu -- Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist: hingesthæve, hinxsthæve, hengesthæve, mnd., F.: nhd. »Hengsthufe«, Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist

zu -- nicht zu beanstanden seiend: düchtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, nicht zu beanstanden seiend, unanfechtbar

zu -- nicht zu beanstanden: düchtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tauglich, nicht zu beanstanden, unanfechtbar

zu -- Nachtmesse zu Weihnachten: dǖstermisse, dðstermisse, mnd., F.: nhd. »Düstermesse«, Nachtmesse zu Weihnachten, Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest

zu -- Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten: krǖsebrõde, mnd., F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten; krǖselbrõde, kruselbrade, mnd., F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten

zu -- Koseform zu Johannes: Henninc, Hennich, mnd., PN: nhd. Koseform zu Johannes, Koseform zu Hans

zu -- nicht zu Stande kommen: afgõn, mnd., V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond u. s. w.), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen

zu -- mit der Sichel zu schneidendes Grasfutter: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag

zu -- Metall zu Töpfen: græpenspÆse, mnd., F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

zu -- Messe zu Ehren der Jägerpatrone: jÐgÏremisse*, jÐgermisse, mnd., F.: nhd. Messe zu Ehren der Jägerpatrone

zu -- Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat: kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1)

zu -- mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen: garnÐren, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, garnieren, mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen

zu -- mit einem Hecktor zu verschließende Stelle: heckestÐde, mnd., F.: nhd. mit einem Hecktor zu verschließende Stelle

zu -- Liebe zu Gott: gædesminne, mnd., F.: nhd. Liebe zu Gott

zu -- Liebe zu einer Hure: hærenlÐve, mnd., F.: nhd. Liebe zu einer Hure; hærlÐve, mnd., F.: nhd. Liebe zu einer Hure

zu -- Lektor der Sülfmeister in der Sankt Johanniskirche zu Lüneburg: junchÐrenletter*, junkerenletter, mnd., M.: nhd. Junkernlektor, Lektor der Sülfmeister in der Sankt Johanniskirche zu Lüneburg

zu -- Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet: hðsbæde, hðsbode, hðsbõde, mnd., M.: nhd. »Hausbote«, Stadtbote, Hausdiener, Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet

zu -- Mann der Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten: inschÐtÏre***, mnd., M.: nhd. Mann der Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten

zu -- liebende Hinneigung zu Gott: innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

zu -- zu beweiden seiend: beschõrbõr, mnd., Adj.: nhd. zu beweiden seiend, zu betreiben seiend (mit Vieh)

zu -- zu bleichendes Stück: blÐkelstücke, bleikelstücke, mnd., N.: nhd. zu bleichendes Stück

zu -- zu Boden fallen: bedrüsemen*, bedrðsemen, bedrusemen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zu Boden fallen; dõlevallen, dõlvallen, mnd., st. V.: nhd. einstürzen, zu Boden fallen

zu -- zu beköstigendes Gesinde: brætÐtÏre*, brætÐter, brôteter, mnd., M.: nhd. Esser, Kostgänger, zu beköstigendes Gesinde

zu -- zu besorgen seiend: besorchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. besorglich, besorgt, zu besorgen seiend

zu -- zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener: dinchȫrinc, dinchȫring, mnd., M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dincman, dinkman, mnd., M.: nhd. zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge

zu -- zu Danke: danklÆke*, danklÆk, denklÆk, mnd., Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank; danklÆken (1), mnd., Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, angenehm, lieb

zu -- zu den Elementen gehörend: elementlÆk, mnd., Adj.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend; elementlÆken***, mnd., Adv.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend

zu -- zu den Urstoffen gehören: elementÐren***, mnd., sw V.: nhd. zu den Urstoffen gehören, Grundbegriff sein (V.)

zu -- zu Boden schlagen: dõleslõn, daleslõn, dõlslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niederlassen, zu Boden schlagen, unterdrücken, aufhören lassen

zu -- zu Borg gegebenes Gut: borch (1), borg, mnd., N.: nhd. Borg, Kredit, Anleihe, Verbürgung, Bürgschaft, zu Borg gegebenes Gut

zu -- zu Dank verpflichten: bedanken, mnd., sw. V.: nhd. »bedanken«, für etwas danken, zu Dank verpflichten

zu -- zu allerletzt: allerlest (2), alderlest, allerlatest, mnd., Adv.: nhd. zu allerletzt

zu -- zu anderer Zeit: anderes*, anders, mnd., Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt; anderest*, anderst, mnd., Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt

zu -- zu Anfang: Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, mnd., Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst

zu -- Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist: Ðnlȫpentins, einlöpentins, mnd., M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist; Ðnlȫpetins, einlöpetins, mnd., M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist
zu -- zu Abend: õventlanc, õventlinc, mnd., Adv.: nhd. heute Abend, zu Abend; õventlinge, mnd., Adv.: nhd. heute Abend, zu Abend

zu -- zu allererst: Ðrstan*, Ðrstõn, mnd., Adv.: nhd. zu allererst, zunächst

zu -- zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes: brüggenbðwinge, mnd., F.: nhd. Brückenbau, zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes; brüggenerbðwinge, mnd., F.: nhd. Brückenbau, zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes

zu -- zu Bau und Erhaltung einer Straße Nötiges: brüggewerk, brückwerk, mnd., N.: nhd. zu Bau und Erhaltung einer Straße Nötiges, Verpflichtung zu Brückenbaudienst und Straßenbaudienst

zu -- zu befahrender Weg: drÆvelwech, mnd., M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg

zu -- zu Arzneizwecken gebrauchte fettige Tonerde: bolus, mnd., Sb.: nhd. zu Arzneizwecken gebrauchte fettige Tonerde

zu -- zu Asche: aschich***, mnd., Adv.: nhd. zu Asche, aschig

zu -- zu Balken verbindende Bänder: bantholt, mnd., N.: nhd. Holz, zu Balken verbindende Bänder

zu -- zu einem Gerichtstage vorladen: dÐgedingen, dÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

zu -- zu einem guten Ende führen: dÆen, dÆgen, dijen, dihen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen

zu -- zu einem Tage vorladen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

zu -- zu einem Amtshof gehöriges Gewese: bðrschop, bðrschap, bðrschup, mnd., N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

zu -- zu einem Gericht gehörend: dincgehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend; dinchȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend
zu -- zu einem Gerichtstag laden: dachdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln

zu -- zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister: ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, mnd., M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister

zu -- zu Ende: endes, mnd., Adv.: nhd. äußerst, zu Ende, am Ende

zu -- zu Ende führen: endigen (2), Ðndigen, endegen, mnd., sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden

zu -- zu einer Partei gehörig: bewant (1), bewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.)

zu -- zu einer Wurt machen: bewærden (2), bewðrden, mnd., sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen

zu -- zu einer Zeit: Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, mnd., Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit

zu -- zu durchdringen seiend: dörchgenclÆk, dorchgenklik, mnd., Adj.: nhd. zugänglich, zu durchdringen seiend, zu durchschreiten seiend

zu -- zu durchschreiten seiend: dörchgenclÆk, dorchgenklik, mnd., Adj.: nhd. zugänglich, zu durchdringen seiend, zu durchschreiten seiend

zu -- zu ehren seiend: Ðrhaft, Ðracht, Ðrhacht, Ðraft, eyracht, mnd., Adj.: nhd. ehrhaft, ehrenwert, zu ehren seiend, Ehre habend, angesehen, ehrenhaft

zu -- zu den Urstoffen gehörend: elementÐret*, elementÐrt, mnd., Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend

zu -- zu der Zeit: den (3), denn, mnd., Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); denne (1), mnd., Adv., Konj.: nhd. denn, dann, zu der Zeit, aber, dennoch

zu -- zu Dienst verpflichtet: behȫrich, behorich, mnd., Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; dÐnstschüldich, mnd., Adj.: nhd. dienstpflichtig, zu Dienst verpflichtet

zu -- zu Eigentum habend: ÐgendȫmlÆk, mnd., Adj.: nhd. »eigentümlich«, zu Eigentum habend, eigentümlich, eigen

zu -- zu einem Amt wählen: anekÐsen*, ankÐsen, mnd., st. V.: nhd. zu einem Amt wählen

zu -- zu einem Amt zulassen: anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen
zu -- zu eigen geben: Ðgenen (1), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)

zu -- zu eigen machen: Ðgendȫmen, mnd., sw. V.: nhd. Eigentum einverleiben, zu eigen machen, aneignen

zu -- zu eigen seiend: ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, mnd., Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, mnd., Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend

zu -- soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt: backelse, backels, beckelse, becksel, mnd., N.: nhd. soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt

zu -- Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen: dæmspil, mnd., N.: nhd. »Domspiel«?, Spiel der Deutschen beim Kontor zu Bergen

zu -- Stabholz zu Bogen: bægenstaf, mnd., M.: nhd. »Bogenstab«, Bogenholz, Stabholz zu Bogen

zu -- sich zu jemandem niedersetzen: bÆsetten, mnd., sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.)

zu -- sich zu jemandem setzen: bÆsitten, mnd., st. V.: nhd. bei jemandem sitzen, sich zu jemandem setzen, beifallen (V.), unterstützen

zu -- sich zu mäßigen wissend: beschÐdich, beschêdich, bescheidich, mnd., Adj.: nhd. bescheiden (Adj.), sich zu mäßigen wissend, friedsam

zu -- unfähig zu vererben oder zu erben seiend: ervelæs, erflæs, mnd., Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig; ervelæs, erflæs, mnd., Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig

zu -- unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen: entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, mnd., st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien

zu -- unter Bürgschaft zu stellen seiend: borchlÆk (2), mnd., Adj.: nhd. bürgschaftsfähig, unter Bürgschaft zu stellen seiend, durch Bürgschaft zu erledigen seiend

zu -- Stahl zu schneidendem Gerät: eggestõl, ecgestõl, mnd., N.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen?, Stahl zu schneidendem Gerät, Stahl zum Verstählen

zu -- Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz: bÆpõrendans, mnd., M.: nhd. Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz; bÆpõrendans, mnd., M.: nhd. Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz

zu -- unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

zu -- rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben: anevanc, anvanc, anvank, mnd., M.: nhd. Anfang, Angriff, Anfassen, rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, Beschlagnahme, Besitz, Arrest, Anspruch, Anklage

zu -- Reisigbündel zu Buhnen: dærnewõse, mnd., M.: nhd. Dornbusch, Reisigbündel zu Buhnen, Faschine; dærnwõse, mnd., M.: nhd. Dornbusch, Reisigbündel zu Buhnen, Faschine

zu -- Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen: blætrichtÏre*, blðtrichter, mnd., M.: nhd. »Blutrichter«, Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen

zu -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

zu -- Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen: bÆsterrecht, mnd., Sb.: nhd. Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen

zu -- Recht zu gebrauchen: brðkhÐt, brðkhÐit, brðkheit, mnd., F.: nhd. Recht zu gebrauchen, Nutzungsrecht, Nutzung

zu -- saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient: dustholt, dðstholt, mnd., N.: nhd. Unterholz, Weichholz, nicht dauerhaftes Holz, saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient

zu -- sich zu etwas bekennen: anebekennen*, anbekennen, mnd., sw. V.: nhd. anerkennen, sich zu etwas bekennen

zu -- sich zu Herzen nehmen: anetÐn* (2), antÐn, mnd., st. V.: nhd. anziehen (Kleidungsstück), bekleiden, veranlassen, zitieren, beibringen, anführen, berichten, melden, schätzen, beabsichtigen, sich zu Herzen nehmen, sich aneignen, sich berufen (V.) auf

zu -- Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden: blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

zu -- rundes Eisen um Wäsche zu fälteln: dǖlÆsern*, dǖlÆser, duliser, dælÆseren*, dælÆser, mnd., N.: nhd. Tolleisen, rundes Eisen um Wäsche zu fälteln, Stabeisen, Stangeneisen
zu -- Rute zu Reifen: bentræde, mnd., F.: nhd. »Bandrute«, Rute zu Reifen

zu -- von Tag zu Tag: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag

zu -- Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen: bæmvalvrÆen, mnd., N.: nhd. Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen

zu -- Warenraum zu ebener Erde: bæde (3), bude, mnd., F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

zu -- von den Sülfmeistern zu zahlende Rente: bǖtekær, mnd., M.: nhd. von den Sülfmeistern zu zahlende Rente

zu -- von drei zu drei Jahren betreffend: drÐjõrich, mnd., Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend

zu -- von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen: anedrammen*, andrammen, mnd., sw. V.: nhd. »andrammen«, von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen; anedrammen*, andrammen, mnd., sw. V.: nhd. »andrammen«, von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen

zu -- Winde um die Armbrust zu spannen: armborstwinde, mnd., F.: nhd. »Armbrustwinde«, Winde um die Armbrust zu spannen

zu -- wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat: anewõringe*, anwaringe, mnd., F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat

zu -- Wurst zu der Schweinefleisch und Schweinebrägen genommen wird: brÐgenworst, mnd., F.: nhd. Wurst zu der Schweinefleisch und Schweinebrägen genommen wird

zu -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf: banwÆn, mnd., M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

zu -- Wein zu Ehrentrunken: ÐrenwÆn, mnd., M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, mnd., M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

zu -- Wein zu Geschenken: ÐrenwÆn, mnd., M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, mnd., M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

zu -- Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen: ettinc, Ðtdinc*?, mnd., M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake

zu -- versäumend oder störend durch zu früheres Fortgehen: dincslÆkich, mnd., Adj.: nhd. Gericht störend, ungebührlich aufbrechend, versäumend oder störend durch zu früheres Fortgehen

zu -- versuchen zu schwimmen: aneswemmen*, answemmen, answömmen, mnd., sw. V.: nhd. »anschwimmen«, anfangen zu schwimmen, versuchen zu schwimmen

zu -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

zu -- Verpflichtung des Bürgers zu verschiedenen öffentlichen Arbeiten oder Abgaben: börgÏreplicht*, börgerplicht, mnd., F.: nhd. Bürgerpflicht, Verpflichtung des Bürgers zu verschiedenen öffentlichen Arbeiten oder Abgaben

zu -- Verpflichtung zu Brückenbaudienst und Straßenbaudienst: brüggewerk, brückwerk, mnd., N.: nhd. zu Bau und Erhaltung einer Straße Nötiges, Verpflichtung zu Brückenbaudienst und Straßenbaudienst

zu -- von Angesicht zu Angesicht: antlõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. von Angesicht zu Angesicht

zu -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen: dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht; dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

zu -- von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats: drekgelt, mnd., N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats

zu -- verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung: blokhðs, blockhðs, mnd., N.: nhd. Blockhaus, verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung

zu -- Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art: bÆlbrÐf, mnd., M.: nhd. Bielbrief, Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art

zu -- vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz: bȫdekÏreholt*, bödekerholt, mnd., N.: nhd. »Böttcherholz«, vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz; bȫdekholt, böddecholt, böddicholt, bödicholt, bödikholt, mnd., N.: nhd. vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz
zu -- zu England gehörig: engelisch (2), engelsch, engels, englis, mnd., Adj.: nhd. englisch, zu England gehörig, aus England stammend

zu -- zu Trümmern machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen

zu -- zu tragendes Leid: krǖzebȫrde*, krǖzbȫrde, mnd., F.: nhd. Kreuzbürde, zu tragendes Leid
zu -- zu teil werden: gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

zu -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie: gebæseme*, gebæsme, gebuseme, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener

zu -- zu Weihnachten um Kuchen bitten: jõrkæken, mnd., sw. V.: nhd. zu Weihnachten um Kuchen bitten

zu -- zu Unehren bringen: hȫnen, honen, hoenen, hoinen, mnd., sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen

zu -- zu späte Reue: galgenrǖwe, mnd., F.: nhd. Galgenreue, zu späte Reue, Reue aus Todesangst, die sich unter dem Galgen einstellende Reue, unechte Reue

zu -- zu sich ziehen: kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

zu -- zu sich nehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen; inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen; inslðken, mnd., st. V.: nhd. zu sich nehmen, schlucken, herunterspülen, durch die Gurgel jagen

zu -- zu Stücken machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen

zu -- zu streiten geneigt: kÆveren (2), kÆvern, kÆverne, mnd., Adj.: nhd. zu streiten geneigt, streitsüchtig, zänkisch

zu -- zu stehen kommen: kosten, kösten*, mnd., sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erfordern, zu stehen kommen, im Preise stehen, ausmachen

zu -- Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat: bæmschaffÏre*, bæmschaffer, mnd., M.: nhd. Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat

zu -- Zurüstung zu einem Feste: akær, acoer, mnd., N.: nhd. Zurüstung zu einem Feste, Zusammenkunft ?

zu -- Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk: bÆdruk, bÆdruck, mnd., M.: nhd. Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk

zu -- Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist: brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, mnd., M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist

zu -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie: bæseme, bæsem, bæsme, bæssem, gebæsme, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

zu -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie: busem, busen, buseme, bussem, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

zu -- zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein: kellÏreswÆn*, kellerswÆn, mnd., N.: nhd. zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein

zu -- Zulassung zu einem Amt: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung

zu -- Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: joktȫgel, mnd., M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten; joktȫgel, mnd., M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten
zu -- zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

zu -- Zusammenprall beim Kampf zu Pferde: hurt (3), hort, hurte, mnd., M., F.: nhd. Stoß, Anrennen, Zusammenprall beim Kampf zu Pferde

zu -- Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern: hõlinge (2), hælinge, mnd., F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung; hÐlinge (2), mnd., F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung

zu -- zu Kreuze kriechen: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

zu -- zu Krankheit neigend: kranklÆk, krankelÆk, mnd., Adj.: nhd. schwach, schwächlich, machtlos, kränklich, leidend, zu Krankheit neigend

zu -- zu Kopf steigen: köppen (1), koppen, mnd., sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

zu -- zu nutzen seiend: gebrǖkelÆk, gebrǖklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebräuchlich, brauchbar, zu nutzen seiend, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, passend, bequem
zu -- zu Nachteil für jemanden: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

zu -- zu Lehen geben: henlÐnen, henlÐenen, mnd., sw. V.: nhd. wegleihen, zu Lehen geben

zu -- zu irgendeiner Zeit: ie (1), Æ, jÐ, jÆ, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer; ittewan, itwan, itswan, itteswan, itzwan, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben; ittewanne, itwanne, itteswanne, itswanne, itzwanne, mnd., Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben

zu -- zu Hilfe kommen: helpen (1), mnd., st. V.: nhd. helfen, behilflich sein (V.), Beistand leisten, unterstützen, zu Hilfe kommen, retten, erretten, beitragen, heraushelfen

zu -- zu Hause verbergen: hðshæven, mnd., sw. V.: nhd. hausen, zu Hause verbergen

zu -- zu Kohlen brennen: kælen, kõlen, kȫlen, mnd., sw. V.: nhd. Holz zu Kohlen brennen, zu Kohlen brennen
zu -- zu keiner Zeit: kÐn (3), kein, keyn, mnd., Adv.: nhd. keineswegs, durchaus nicht, zu keiner Zeit, niemals

zu -- zu jeder Zeit: gewerlde, giwerlde, mnd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; giwerlde, mnd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, mnd., Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils

zu -- zu seinen Jahren kommen: jõren, mnd., sw. V.: nhd. »jahren«, zu seinen Jahren kommen, mündig werden

zu -- zu seinen Jahren gekommen: jõrich (1), mnd., Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, mnd., Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

zu -- zu schnell aufwachsen: grofstõken***, mnd., sw. V.: nhd. zu schnell aufwachsen

zu -- zu sich laden: inlõden (2), inladen, mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), auffordern, vorladen vor Gericht (N.) (1), zu sich laden, zu Gast bitten

zu -- zu sich holen: inhõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, mnd., sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen

zu -- zu sich entbieten: inbÐden, mnd., st. V.: nhd. zu sich entbieten, kommen heißen, beantragen, verdingen

zu -- zu Recht verhelfen: inhelpen, mnd., st. V.: nhd. zu Recht verhelfen

zu -- zu Pferde eindringen in: indrõven, mnd., sw. V.: nhd. »eintraben«, hereintraben, hereinreiten, zu Pferde eindringen in

zu -- zu Paaren treiben: indrÆven (1), mnd., st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben

zu -- zu schnell aufgewachsen: grofstõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu schnell aufgewachsen, grobstengelig

zu -- zu rechter Zeit eintretend: getÆdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend

zu -- zu rechter Zeit: getÆdich (1), mnd., Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit

zu -- zu Herzen nehmen: beõnen*, beanen, mnd.?, V.: nhd. ahnen, vermuten, zu Herzen nehmen; beherten***, mnd., sw. V.: nhd. zu Herzen nehmen, bedenken; behertigen, mnd., sw. V.: nhd. »beherzigen«, zu Herzen nehmen, bedenken

zu -- zu Hofplätzen auslegen: bewærden (2), bewðrden, mnd., sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen

zu -- zu jemandem halten: bÆstõn, mnd., st. V.: nhd. beistehen, zugestehen, dabeistehen, zu jemandem halten, unterstützen, anerkennen, um jemanden stehen

zu -- zu Gute kommen: bõten, batten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

zu -- zu gutem Ausgang kommen: Ðventǖren, eventuren, mnd., sw. V.: nhd. wagen, sich ereignen, aufs Spiel setzen, zu gutem Ausgang kommen

zu -- zu Haus oder Garten auslegen: bewærden (2), bewðrden, mnd., sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen

zu -- zu Lehen geben: belÆen (2), belÆgen, mnd., st. V.: nhd. »beleihen«, belehnen, verleihen, verteilen, zu Lehen geben

zu -- zu Moder werden: bemuderen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Moder werden

zu -- zu nach: bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

zu -- zu jemandem schicken: beschicken, mnd., sw. V.: nhd. zu jemandem schicken, kommen lassen, bestellen, verhandeln, etwas ausrichten, herrichten, in Ordnung bringen, Metall zumischen oder legieren (Münzwesen)

zu -- zu jemandem schleichen: bekræden, mnd., sw. V.: nhd. durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen (V.); bekrǖden (1), mnd., sw. V.: nhd. verteidigen, schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen; bekrðpen, mnd., st. V.: nhd. bekriechen, beschleichen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen

zu -- zu leben wissend: belÐvet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lebensvoll, zu leben wissend

zu -- zu etwas verhelfen: behelpen, mnd., st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen

zu -- zu Fall bringen: bevellen, mnd., sw. V.: nhd. fällen, zu Fall bringen, stürzen

zu -- zu frischem Wasser führen: börnen (2), mnd., sw. V.: nhd. tränken, zum Brunnen führen, zu frischem Wasser führen

zu -- zu erkennen geben: õnden*, anden, mnd., sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen

zu -- zu erwartend: anewõrdent*, anewõrdende*, anwõrdende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zu erwartend

zu -- zu etwas gehörig: anehengich*, anhengich, mnd., Adj.: nhd. »anhängig«, zu etwas gehörig, im Zusammenhang stehend

zu -- zu gleicher Zeit: Ðvenische*, effensche, Ðvensche, mnd., Adv.: nhd. zu gleicher Zeit, auf einmal

zu -- zu gleicher Zeit geschehend: Ðvenisch***, mnd., Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend

zu -- zu Grunde gehen: derven (2), st. V.: nhd. verderben, zu Grunde gehen, vergehen, einschrumpfen

zu -- zu Fuß traben: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren

zu -- zu Gast haben: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; entgestigen, engestigen, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten

zu -- zu Gast laden: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; entgestigen, engestigen, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten

zu -- zu Teil werden: ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, mnd., st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

zu -- zu Teil werden lassen: belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, mnd., sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen

zu -- zu Tode getroffen werden: erblȫden, mnd., sw. V.: nhd. verbluten, zu Tode getroffen werden

zu -- zu seinen Tagen kommen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

zu -- zu Stande bringen: bÆbringen, bÆbrengen, mnd., sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen; bringen, brengen, mnd., sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken

zu -- zu Tage kommen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

zu -- zu vollem Recht besessenes Grundstück: Ðgen (3), eigen, mnd., N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart

zu -- quer zu etwas liegend: dwÐr (1), mnd., Adj.: nhd. quer, quer zu etwas liegend; dwÐr (2), mnd., Adv.: nhd. quer, quer zu etwas liegend

zu -- quer zu einem anderen liegendes Landstück: dwereslant*, dwÐrslant, mnd., N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück; dwÐrlant, mnd., N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück

zu -- zu Tränen rührend: bewÐnlÆk, bewÐnelÆk, beweinlÆk, beweinelÆk, mnd., Adj.: nhd. weinend, betränt, zu Tränen rührend, kläglich

zu -- zu trinken Gebender: drankÏre* (1), dranker, mnd., M.: nhd. Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke; drenkÏre* (1), drenker, mnd., M.: nhd. Tränker, Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke

zu -- zu Vermögen oder Besitz kommen: bespangen, bespanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen schmücken, mit Spangen befestigen, zu Vermögen oder Besitz kommen

zu -- zu nutzen seiend: brðkelÆk, brukelik, brðklÆk, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zu nutzen seiend, zu nutznießen seiend, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, deutlich, gebräuchlich, passend, bequem

zu -- zu nutznießen seiend: brðkelÆk, brukelik, brðklÆk, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zu nutzen seiend, zu nutznießen seiend, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, deutlich, gebräuchlich, passend, bequem

zu -- zu Ohren kommen: bÆkæmen, mnd., st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen

zu -- zu nah bauen: bebðwen, bebuwen, bebouwen, mnd., sw. V.: nhd. bebauen, zu nah bauen, belagern, mit Heeresmacht einschließen, Bergwerk abbauen

zu -- zu neuem Leben erwecken: erwecken, irwecken, mnd., sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen

zu -- zu nichte machen: entnichten, ennichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zu nichte machen

zu -- zu Schiff davonkommen: entvlÐten, envlÐten, mnd., st. V.: nhd. »entfließen«, davon schwimmen, wegfließen, zu Schiff davonkommen

zu -- zu Schiffe absenden: afschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. »abschiffen«, Waren in ein Schiff laden (V.) (1), einschiffen, zu Schiffe absenden

zu -- zu schweigen beginnen: entswÆgen, mnd., st. V.: nhd. zu schweigen beginnen, aufhören zu sprechen

zu -- zu Pferde traben: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren

zu -- zu richtiger Zeit: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit

zu -- zu scheinen beginnen: erlüchten, irlüchten, mnd., sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, illustrieren, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; erlüchtigen***, mnd., sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten

zu -- in Beziehung zu: bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

zu -- beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend: Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, mnd., Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

zu -- Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat: hȫnervæget, hoinervæget, hondervæget, hoendervæget, honnervæget, hȫnrevæget, hoinrevæget, hoonrevæget, hðnrevæget, honrevoget, mnd., M.: nhd. Marktaufseher, Hühnervogt, Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat
zu -- aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

zu -- bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus: garde (2), gwarde, mnd., F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung

zu -- Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

zu -- Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen: garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

zu -- auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter: inliggÏre, inligger, mnd., M.: nhd. Einlieger, Hüttenaufseher, auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter

zu -- auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund: geltpunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

zu -- Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

zu -- Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern: gehælt (2), gehalt, mnd., N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck

zu -- Aufforderung vor Gericht zu erscheinen: invȫrderinge*, inværderinge, mnd., F.: nhd. Einforderung, Einklagung, Aufforderung vor Gericht zu erscheinen

zu -- auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten: insprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

zu -- dem König zu leistende Abgabe: kȫningesbÐde, kȫningsbÐde, mnd., F.: nhd. dem König zu leistende Abgabe
zu -- dem Gutsherrn zu leistender Eid: hævesÐt, hæveseit, hõvesÐt, mnd., M.: nhd. »Hofeseid«, dem Gutsherrn zu leistender Eid

zu -- dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr: invære*, invȫre, infoyre, invȫr, mnd., F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt
zu -- der die Koppeln der Jagdhunde zu führen hat: hundetreckÏre*, hundetrecker, mnd., M.: nhd. der die Koppeln der Jagdhunde zu führen hat, Hundejunge

zu -- den besten Weg zu finden suchen: inrõmen, inramen, mnd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, zielen, bestimmen, auf das Beste zur Unterstützung einer Sache abzielen, den besten Weg zu finden suchen

zu -- dem Menschen zu teil Werdendes: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

zu -- bis zu dieser Zeit: hÐrtæ, mnd., Adv.: nhd. herzu, herbei, bisher, bis jetzt, bis zu dieser Zeit

zu -- bis zu: hent, hente, mnd., Adv., Präp.: nhd. bis zu, bis an, bis, bis dass; hentes, mnd., Adv.: nhd. bis zu, bis an, bis, bis dass; hentæ, hento, hente, hentes, mnd., Adv.: nhd. bis zu, bis an, bis, bis dass

zu -- Bettler der die Hand eines andern heranlockt um zu geben: hantlockÏre*, hantlokker, hantlocker, mnd., M.: nhd. der anderen die Hand leckt oder schmeichelt oder bettelt?, Bettler der die Hand eines andern heranlockt um zu geben

zu -- Brüche die an die Herrschaft zu entrichten ist: hÐrenbrȫke, hÐrenbrȫk, hÐrenbroke, mnd., M.: nhd. Strafzahlung an den Landesherrn, Brüche die an die Herrschaft zu entrichten ist
zu -- bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit: hõvelrÐke, mnd., F.: nhd. bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit

zu -- bis zu einem gewissen Grad: ÆslÆkwat, mnd., Adv.: nhd. bis zu einem gewissen Grad, einigermaßen

zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt): inbidden, mnd., st. V.: nhd. zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), als Gast mitbringen, einführen, einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu kǖle (2): kðlebȫdel, mnd., M.: nhd. Stadtdiener, Totengräber?, Abdecker?, zu kǖle (2)?, Büttel mit der Keule, Feldhüter
zu Gesicht bekommen (Adj.): insichtich, mnd., Adj.: nhd. »einsichtig«, zu Gesicht bekommen (Adj.), Einsicht bekommen (Adj.)

zu -- Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses: kÐsegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

zu -- Ablösung der Pflicht den Grundherrn oder dessen Bevollmächtigten zu beherbergen und zu beköstigen: gastebædegelt*, gastbædegelt, mnd., N.: nhd. Ablösung der Pflicht den Grundherrn oder dessen Bevollmächtigten zu beherbergen und zu beköstigen; gastebædegelt*, gastbædegelt, mnd., N.: nhd. Ablösung der Pflicht den Grundherrn oder dessen Bevollmächtigten zu beherbergen und zu beköstigen

zu -- Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses: kÐsegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

zu Diensten sein (V.): hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

zu: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); in (2), un, mnd., Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), mnd., Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während

zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend): tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1): hðsman, mnd., M.: nhd. Hausmann, Angehöriger des Bauernstands, freier oder pflichtiger Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofs, Bauer (M.) (1), Landwirt, zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), Bezeichnung eines Landsmanns, Ackerbürger, Angehöriger einer Burgbesatzung, Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt), Turmwächter

zu einem Knoten (M.) zusammengedrehtes Bündel von gehecheltem Flachs: knocke, knochke, knoke, knock, knucke, mnd., F.: nhd. Knocke, Flachsbündel, zu einem Knoten (M.) zusammengedrehtes Bündel von gehecheltem Flachs

zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist: hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof

zu -- an einen Hofhörigen zu Hofrecht ausgetane Hufe: hÆenhæve, mnd., F.: nhd. an einen Hofhörigen zu Hofrecht ausgetane Hufe

zu -- an ein Kloster zu leistende Abgabe: krǖzeschult, kruzeschult, mnd., F.: nhd. »Kreuzschuld«, Geldabgabe an einen Propst, an ein Kloster zu leistende Abgabe

zu -- an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins: hÐrenhǖre, mnd., F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins

zu -- Arrasch zu einer »gerwe«: gerwearrasch, gÐrearrasch*, garwearrasch, mnd., N.: nhd. Arrasch zu einer »gerwe«, Priestergewand, Messgewand; gerwenarrasch, garwenarrasch, mnd., N.: nhd. Arrasch zu einer »gerwe«, Priestergewand, Messgewand

zu -- Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten: gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette; gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette

zu -- an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen: gÐte (2), mnd., Sb.: nhd. Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen, an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen

zu -- an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld: hævesbrüchte, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld; hævesbrȫke, hævesbroicke, hævesbrucke, hõvesbrȫke, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld

zu -- am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins: hÐremissetins, mnd., M.: nhd. am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins

zu -- alles was von Rechtswegen zu etwas gehört: gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?

zu -- an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße: kõmerenpÐne, kõmrenpÐne, mnd., F.: nhd. »Kammerbuße«, an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße

zu -- an die Herrschaft zu zahlender Zins: hÐrenhǖre, mnd., F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins

zu -- an den Herrn zu zahlendes Strafgeld: hÐrschopbrȫke, mnd., F.: nhd. an den Herrn zu zahlendes Strafgeld; hÐrschopesbrȫke*, hÐrschopsbrȫke, herschupesbrȫke, mnd., F.: nhd. an den Herrn zu zahlendes Strafgeld
zu -- zu Rügen gehörig: rujõnisch, rujõnsch, mnd., Adj.: nhd. von der Insel Rügen stammend, zu Rügen gehörig

zu -- zu Russland gehörend: russisch, rðzisch, russesch, rðssech, ruzsech, rðsk, rǖsch, rðsch, rusch, rðs, rosch, mnd., Adj.: nhd. »russisch«, zu Russland gehörend, aus Russland stammend, auf die in Russland übliche Art gefertigt, Russland betreffend, in russischer Sprache gehalten

zu -- zu saugen geben: sȫgen (1), soegen, s²gen, mnd., sw. V.: nhd. säugen, Brust geben, zu saugen geben, nähren, freundlich erweisen, mit freundlichen Worten füttern

zu -- zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut: swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, mnd., F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

zu -- zu Riga gehörend: rÆgisch (1), rigisch, rÆgesch, rÆges, rÆsch, mnd., Adj.: nhd. »rigaisch«, aus Riga stammend, zu Riga gehörend

zu -- zu Rom gehörend: rȫmisch (1), rȫmesch, rȫmsch, mnd., Adj.: nhd. »römisch«, aus Rom stammend, aus dem römischen Reich stammend, zu Rom gehörend
zu -- zu Schiff fahren: schÐpen (1), scheppen, scepen, mnd., sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen, umschlagen, ausladen, löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

zu -- zu Schiff fahrend: schipvõrent*, schipvõrende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »schifffahrend«, zu Schiff fahrend, auf See befindlich

zu -- zu sich nehmen: slðken (1), sluken, mnd., st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen; smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

zu -- zu Schande machen: schenden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen

zu -- zu Schiff befördern: schÐpen (1), scheppen, scepen, mnd., sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen, umschlagen, ausladen, löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

zu -- zu Schiff bringen: schÐpen (1), scheppen, scepen, mnd., sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen, umschlagen, ausladen, löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

zu -- zu leisten nötig haben: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein

zu -- zu Lösegeld zwingen: schattigen, mnd., sw. V.: nhd. schatzen, zu Lösegeld zwingen

zu -- zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen: seisenbrõm*, sÐsenbrõm, mnd., Sb.: nhd. zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen

zu -- zu Gott wenden: sõligen, sõlichen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen

zu -- zu Heilzwecken mit Salbe einreiben: salven (1), mnd., sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

zu -- zu längerem Aufenthalt verweilen: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zu -- zu Pferde steigen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

zu -- zu Recht: rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, mnd., Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); rechtwÆse* (1), rechtwÆs, mnd., Adv.: nhd. zu Recht, aus gutem Grund, nach rechter Weise, gebührend

zu -- zu Reval gehörend: rÐvelisch* (1), rÐvelsch, mnd., Adj.: nhd. »revalisch«, aus Reval stammend, zu Reval gehörend

zu -- zu Papier bringen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

zu -- zu Pferde ausgeführt: rÆdende (1), ridene, riddende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »reitend«, beritten, zu Pferde reitend, zu Pferde ausgeführt, auf Reittiere bezogen (Bedeutung örtlich beschränkt), zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mit einem Pferd ausgestattet

zu -- zu Pferde reitend: rÆdende (1), ridene, riddende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »reitend«, beritten, zu Pferde reitend, zu Pferde ausgeführt, auf Reittiere bezogen (Bedeutung örtlich beschränkt), zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mit einem Pferd ausgestattet

zu -- Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken: rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, mnd., M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

zu -- Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken: rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, mnd., M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde

zu -- durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden: kȫlen, koilen, k¦len, mnd., sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

zu -- zu Zeiten: samtÆdes, samptydes, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten; somtÆden, sumtÆden, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆdes, somtides, somtÆds, sumtÆdes, summetÆdes, sumptÆdes, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal

zu -- Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe: schütschop, mnd., F.: nhd. »Schützenschaft«, Mitglied in einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe; schütteschop, mnd., F.: nhd. Mitglied einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe

zu -- Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen; Glaubensspaltung: religionsspaltinge*, religiænsspaltunc, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen

zu -- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: jungerman, mnd., M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war

zu -- der für das Getreide zu sorgen hat: kȫrnÏre*, kȫrnÐr, kȫrner, korner, kȫrnÐre, mnd., M.: nhd. »Körner« (M.), Aufseher über den Kornspeicher, der für das Getreide zu sorgen hat
zu -- der die Kuhherde zu hüten hat: klaphÐrde, mnd., M.: nhd. Kuhhirt, der die Kuhherde zu hüten hat

zu -- Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist: hǖrendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist

zu -- die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft: kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, mnd., N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

zu -- die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute: gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute

zu -- zu strafen seiend: strafbõr, mnd., Adj.: nhd. strafbar, zu strafen seiend, Strafe verdienend

zu -- zu Strafender: strafbõre, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Strafbarer, zu Strafender, Strafe Verdienender

zu -- zu Studienzwecken unterstützen: stÆpendiÐren, mnd., sw. V.: nhd. zu Studienzwecken unterstützen

zu -- zu Stande bringen: stichten, stiften, mnd., sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken

zu -- zu Stangen verarbeitetes Rundholz: stÐlbæm, mnd., M.: nhd. Baum zum Gerüstbau, Stange zum Gerüstbau, Stellage, zu Stangen verarbeitetes Rundholz, Schaft?

zu -- zu stehen kommen: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zu -- zu verstehen suchen: studÐren (1), studÆren, mnd., sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

zu -- zu versteuern seiend: schotbõr, schotbar, mnd., Adj.: nhd. steuerpflichtig, zu versteuern seiend

zu -- zu wiederholender Teil eines Liedes: repetÆtie, repetÆcie, mnd., F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes; repetÆtiæn, repetÆciæn, mnd., F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes

zu -- zu Sünden reizend: sündich, sundich, söndich, mnd., Adj.: nhd. sündig, sündhaft, mit Sünden behaftet, von sündiger Art (F.) (1) seiend, zu Sünden reizend

zu -- zu treffen suchen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

zu -- zu trinken geben: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

zu: te (1), mnd., Präp., Präf.: nhd. zu, bis zu, lang, über, in; te (2), mnd., Adv.: nhd. zu, her, hinzu, allzu; tæ (1), tð, mnd.?, Präp.: nhd. zu, bis, über, in, bei; tæ (2), mnd.?, Adv.: nhd. zu, her hinzu, allzu; tæte* (1), tæt*, tote, tot, mnd.?, Präp.: nhd. zu; up (1), uppe, mnd.?, Präp.: nhd. auf, zu, in, nach, über, wider, gegen, nahe daran, bis auf; vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zu -- äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stammes vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen: schõlbært, schalbort, mnd., F.: nhd. Schalholz, äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stammes vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen

zu -- aufhören zu fließen: stollen, stullen, mnd., sw. V.: nhd. aufhören zu fließen, gerinnen

zu -- auf die Stadt zu: statwært, mnd., Adv.: nhd. stadtwärts, auf die Stadt zu

zu -- Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten: strõtengerichte, strõtengericht, mnd., N.: nhd. Straßengericht (N.) (1), Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten; strõtenrichte, strõtenricht, mnd., N.: nhd. Straßengericht, Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten

zu -- Beeidigung des Betrages der zu erlegenden Bürgersteuer: schotswÐren*, schotswÐrent, mnd., N.: nhd. Beeidigung des Betrages der zu erlegenden Bürgersteuer

zu -- Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken: sancbæm*, mnd., M.: nhd. Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken

zu -- Anreiz geben zu: stiffelÐren, mnd., sw. V.: nhd. auf Arglist sinnen, Anreiz geben zu, arglistig betreiben, stiften, anzeizen, erdichten, ersinnen

zu -- Anlass geben zu: stichten, stiften, mnd., sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken

zu -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏresbræder*, riddersbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

zu -- auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen: spȫlebært, mnd., N.?: nhd. auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen

zu -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird: soltasche, soltasch, mnd., F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

zu -- Art zu stehen: stõn (2), stõnt, staent, mnd., N.: nhd. Stehen, Art zu stehen, Zusammenkunft, Besprechung, Versammlung der Kaufleute zu Beratung und Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt) (Nowgorod); stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

zu -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern: swõnfeldÏre*?, swõnfelder, mnd., M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

zu -- Betrag der zu erlegenden Bürgersteuer beeiden: schotswÐren***, mnd., st. V.: nhd. Betrag der zu erlegenden Bürgersteuer beeiden

zu -- bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg: stælambacht*, stælammecht, mnd., N.: nhd. »Stuhlamt«, bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg

zu -- Brennholz zu einer Kalkröse: rȫseholt, roseholt, mnd., N.: nhd. »Röseholz«, Brennholz zu einer Kalkröse

zu -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern zu Schiff: schipvrucht, mnd., F.: nhd. »Schifffrucht«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern zu Schiff, Fracht

zu -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff: schiplæn, scheplæn, sceyplæn, mnd., N.: nhd. »Schiffslohn«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff, Frachtgeld, Fahrgeld

zu -- berechtigt Schweinemast zu betreiben: sÆlgerechtich***, mnd., Adj.: nhd. berechtigt Schweinemast zu betreiben

zu -- Befugnis Recht zu sprechen: richtegewalt, mnd., F.: nhd. Befugnis Recht zu sprechen, Gerichtsbarkeit; richtewalt, mnd., F.: nhd. Befugnis Recht zu sprechen, Gerichtsbarkeit

zu -- Befugnis das Recht geltend zu machen: rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen

zu -- bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag: schælelæn, schouwelelæn, mnd., N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

zu -- bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde: störtewerk, störtwerk, mnd., N.: nhd. Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

zu -- Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen: rÆdewõre, rÆtwõre, mnd., F.: nhd. Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen, Wegerecht?

zu -- Abgesandter des Rates einer Hansestadt zu Hansetagen und anderen Versammlungen: rõdessendebæde, radessendebode, rõdessendebõde, mnd., M.: nhd. Abgesandter des Rates einer Hansestadt zu Hansetagen und anderen Versammlungen, Abgesandter aus dem Rate zu einer Tagfahrt

zu -- Abgesandter aus dem Rate zu einer Tagfahrt: rõdessendebæde, radessendebode, rõdessendebõde, mnd., M.: nhd. Abgesandter des Rates einer Hansestadt zu Hansetagen und anderen Versammlungen, Abgesandter aus dem Rate zu einer Tagfahrt

zu -- Abgeordneter der Hansestädte zu den Hansetagen: sendebæde, sendebõde, mnd., M.: nhd. »Sendbote«, Abgesandter, Abgeordneter der Hansestädte zu den Hansetagen; sendelbæde*, mnd.?, M.: nhd. »Sendbote«, Abgesandter, Abgeordneter der Hansestädte zu den Hansetagen

zu -- als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld: strafgelt, mnd., N.: nhd. »Strafgeld«, als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld

zu -- Ackerland das zu einem rÆkeshof gehört: rÆkesklðt*, rÆkesklðte, rÆksklðte, mnd., M.: nhd. Ackerland das zu einem rÆkeshof gehört

zu -- Ablösung der Pflicht zur Beratung der Hofhörigen zu erscheinen: schækæp, mnd., M.: nhd. Ablösung der Pflicht zur Beratung der Hofhörigen zu erscheinen

zu sich laden (V.) (2): selschoppen, selschõpen, mnd., sw. V.: nhd. sich vereinigen, sich gesellen, sich fügen zu, zu sich laden (V.) (2), um sich versammeln

zu Schweden (ON) gehörend: swÐdisch, zwedisch, swÐdesch, swÐdes, swÐsch, swÐts, swÐtsch, schwÐdisch, mnd., Adj.: nhd. schwedisch, aus Schweden (ON) stammend, zu Schweden (ON) gehörend

zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.): stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zu -- Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird: schæteltins, schotteltins, mnd., M.: nhd. Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird

zu Tode schleifen (V.) (2): sleifen, sleyfen, slaiffen, slÐfen, sleifen, sloifen, slofen, sleuffen, mnd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), schleppend nachziehen, über den Boden gleiten lassen, zu Tode schleifen (V.) (2), dem Boden gleichmachen

zu spinnendes Material auf dem Rocken (M.): rockeneskop*, rockenskop, mnd., M.: nhd. »Rockenkopf«, Wollbüschel, Flachsbüschel, zu spinnendes Material auf dem Rocken (M.)

zu -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen; slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

zu -- an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume: stamgelt, mnd., N.: nhd. »Stammgeld«, an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume

zu -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, mnd., M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

zu -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏrebræder*, ridderbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

zu -- Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt: rǖwe (1), rwe, rǖw, rµw, rðwe, rouwe, rouw, row, mnd., st. F.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Betrübnis, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwe (2), rðwe, rðwen, ruen, rouwe, rauwe, rouwen, mnd., sw. M.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwenisse, ruenysse, mnd., F.: nhd. Reue, Schmerz, Betrübnis, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt

zu -- an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug: swengelbet, mnd., N.: nhd. an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug

zu -- altväterische Art zu reden: snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch

zu -- altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud: sÐlemõnÏrische*, sÐlemõnersche, sÐlmõnersche, mnd., F.: nhd. »Seelenmahnerische«, Totenfrau, altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud?

zu -- Altar in der Jakobikirche zu Greifswald: schȫlÏrenaltõr*, schälerenaltõr, mnd., M.: nhd. »Schüleraltar«, Altar in der Jakobikirche zu Greifswald

zu -- an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏreschÐpel*, spÆkerschÐpel, mnd., M.: nhd. »Speicherscheffel«, an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung

zu -- amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt: rÐpemõte, rÐpmõte, rÐipemõte, rÐipmõte, mnd., F.: nhd. amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt, Seilmaß, Messung mit dem Reep (rÐp)

zu -- am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen: schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, mnd., sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen

zu -- fügen zu: sellen (1), selen, mnd., sw. V.: nhd. gesellen, verbinden, fügen zu, sich vereinigen, sich einfinden

zu -- frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten: rækhænvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »rauchhuhnfrei«, frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten

zu -- Frau die sich überall zu schaffen macht: strÆkÏrische*, strÆkersche, mnd., F.: nhd. »Streicherin«, Herumstreicherin?, Frau die überall herumstreicht, Frau die sich überall zu schaffen macht

zu -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, mnd., N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

zu -- Futterstroh das zu Häcksel zerschnitten wird: snÆdestræ, mnd., N.: nhd. Futterstroh das zu Häcksel zerschnitten wird

zu -- für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr: smÐdeinninge, mnd., F.: nhd. »Schmiedeinnung«, Schmiedezunft, für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr

zu -- Fahrt zu einem entfernten Ort: rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, mnd., F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl

zu -- Fähigkeit zu sprechen: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; sprÐke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Gespräch, Unterredung

zu -- fähig zu sprechen seiend: sprõklÆk, mnd., Adj.: nhd. »sprachlich«, fähig zu sprechen seiend, im Besitz der Sprachfähigkeit befindlich

zu -- Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

zu -- festgelegte Art einen Prozess zu führen: richteswÆse (2), mnd., F.: nhd. festgelegte Art einen Prozess zu führen

zu -- Fest des heiligen Petrus zu Rom: stælvÆre, stælvÆer, mnd., F.: nhd. »Stuhlfeier«, Fest des heiligen Petrus zu Rom

zu freiem Eigen überlassen (V.): vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

zu -- Zweck zu erreichen suchen: strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

zu -- zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten: schõdebörge, schadeborge, mnd., M.: nhd. zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten

zu Diensten sein (V.): vordÐnen (1), vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

zu Ende sein (V.): tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, aufhören, zu Ende sein (V.), mangeln, gebrechen

zu erfahren (V.) suchen: vrõgen (1), vrÐgen, frõgen*, mnd., sw. V.: nhd. fragen, Fragen stellen, eine Frage vorlegen, fragend bitten, ausfragen, herumfragen, zu erfahren (V.) suchen, erfragen, sich erkundigen, nachfragen, forschen, befragen, verhören

zu -- gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

zu -- Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat: schÐpenpenninc, mnd., M.: nhd. »Schöffenpfennig«, Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat

zu -- Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas: schÆvengõrn, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler, Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas

zu -- Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat: sacristÏre*, sacrister, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacriste, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacristein, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat

zu -- geistig schwer zu bewältigen seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

zu -- gehören zu: rȫren, rǖren, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen

zu -- ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln: sÐvenlæpen*** (1), mnd., V.: nhd. »sieblaufen«, ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln

zu -- durch Augenschein zu beweisen seiend: schÆnlÆk, schÆnlik, mnd., Adj.: nhd. »scheinlich«, scheinend, sichtbar, offenkundig, augenscheinlich, durch Augenschein zu beweisen seiend, heuchlerisch, scheinheilig

zu -- die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen: schrÆveltÆt, schriffeltÆt, mnd., F.: nhd. die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen

zu -- ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests: schildekenbæm, mnd., M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

zu -- ein Ehrenamt am Stalhof zu London: schotmÐster, schotmeister, mnd., M.: nhd. ein Ehrenamt am Stalhof zu London

zu -- ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt: ræsen (1), rõsen, mnd., sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

zu -- das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster: stÐndam, steindam, steendam, mnd., M.: nhd. Steindamm, gepflasterte Straße, das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster

zu -- Büchse um Geriebenes zu trocknen: santbüsse, mnd., F.: nhd. »Sandbüchse«, Büchse für Sand, Büchse um Geriebenes zu trocknen

zu -- Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen: schelf, mnd., N.: nhd. Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen

zu -- dickflüssige Nahrung zu sich nehmen: sðpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlürfen, saufen, sippen, dickflüssige Nahrung zu sich nehmen, einnehmen

zu -- des Lehens zu Schlossglauben ledig: slotlæflæs, mnd., Adj.: nhd. des Lehens zu Schlossglauben ledig

zu -- der Stadt zu leistender Fuhrdienst: statvære, statvȫre, mnd., F.: nhd. »Stadtfuhre«, der Stadt zu leistender Fuhrdienst
zu -- erfolglos zu Ende gehen: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen

zu -- eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern: stÐnnõgel*, steinnõgel*, mnd., M.: nhd. eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern

zu -- Eisenstab zu Sensenblättern: seisentÐne*, seysenteine, seigszentÐne, mnd., F.: nhd. Sensenstahl, Eisenstab zu Sensenblättern?

zu -- fähig zu sprechen: sprÐkelÆk, sprÐklÆk, spreeklÆk, mnd., Adj.: nhd. beredt, aussprechbar, fähig zu sprechen, im Besitz der Sprachfähigkeit befindlich

zu -- eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen: richtesvrÆ, richtesvrÆg, mnd., Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen

zu -- etwas was man einem andern zu geben schuldig ist: schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

zu -- ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz: sõgeklik, sõgeknik, mnd., Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm; sõgeklik, sõgeknik, mnd., Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm

zu -- ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz: sagebæm (1), mnd., M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz; sagebæm (1), mnd., M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz

zu -- ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen: rõvel, mnd., Sb.: nhd. ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen; rõvelspil, mnd., N.: nhd. ein Spiel der Kaufleute im hansischen Kontor zu Bergen

zu -- Einrichtung zu warmem Baden: stæve, stõve, stðve, stðbe, mnd., sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

zu -- Einfüllen von Sand in Säcke zu Ballastzwecken: santsacken*** (1), santsackent, mnd., N.: nhd. Einfüllen von Sand in Säcke zu Ballastzwecken

zu -- eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden: sterkejacht, mnd., F.?: nhd. eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden

zu -- anraten zu tun: beschünden, mnd., sw. V.: nhd. anstiften, anraten zu tun, aufreizen, aufstacheln

zu -- anfangen zu weinen: entwÐnen (1), entwÐinen, enwÐnen, enwÐinen, mnd., sw. V.: nhd. anfangen zu weinen

zu -- anfangen zu tragen: õnedrõgen*, õndrõgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen

zu -- Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören: bðwe (2) buwe, mnd., F.: nhd. Ackerbau, Ackerbestellung, Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, Ackerhof, Vollbauernhof

zu -- Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut: õnewõrde (1), õnwõrde, mnd., F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, Erbrecht, Anwartschaft auf das Erbe

zu -- Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender: aneræpÏre*, aneræper*, anræper, anröper, mnd., M.: nhd. Anrufer, Anreißer, Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender

zu -- anfangen zu schlagen: aneslõn*, anslõn, mnd., st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken

zu -- anfangen zu musizieren: anespÐlen*, anspÐlen, mnd., sw. V.: nhd. »anspielen«, anfangen zu spielen, anfangen zu musizieren

zu -- anfangen zu lachen: entlachen, enlachen, untlachen, mnd., sw. V.: nhd. anfangen zu lachen

zu -- anfangen zu sprechen: anesprÐken*, ansprÐken, mnd., st. V.: nhd. »ansprechen«, anfangen zu sprechen, Rede beginnen, anreden, sprechen, zur Rede stellen, auffordern, ersuchen, besuchen, klagen, rechtlich beanspruchen, beschuldigen, anklagen

zu -- anfangen zu spielen: anespÐlen*, anspÐlen, mnd., sw. V.: nhd. »anspielen«, anfangen zu spielen, anfangen zu musizieren

zu -- anfangen zu schwimmen: aneswemmen*, answemmen, answömmen, mnd., sw. V.: nhd. »anschwimmen«, anfangen zu schwimmen, versuchen zu schwimmen

zu -- beginnen zu gefrieren: anevrÐsen*, anvrÐsen, mnd., st. V.: nhd. »anfriesen«, beginnen zu gefrieren

zu -- Bauholz zu Fensterbrücken: brüggeholt, brüchholt, mnd., N.: nhd. Holz zu einer Brücke, Bohle, Brückenholz, Brückenbalken, Brückenbohle, Bauholz zu Fensterbrücken, Holzrahmen, Krummholz; brüggenholt, mnd., N.: nhd. Holz zu einer Brücke, Bohle, Brückenholz, Brückenbalken, Brückenbohle, Bauholz zu Fensterbrücken, Holzrahmen, Krummholz

zu -- Bastmaterial zu Stricken bzw. Tauen: bastert (2), mnd., M.: nhd. Bastmaterial zu Stricken bzw. Tauen, Tau (N.), Racktau (N.)

zu -- beginnen zu zählen: anetellen*, antellen, mnd., sw. V.: nhd. beginnen zu zählen

zu -- beginnen zu rechnen: anerÐken*, anrÐken, mnd., sw. V.: nhd. anrechnen, berechnen, beginnen zu rechnen; anerÐkenen*, anrÐkenen, mnd., sw. V.: nhd. anrechnen, berechnen, beginnen zu rechnen

zu -- beginnen zu hauen: anehouwen*, anhouwen, mnd., V.: nhd. »anhauen«, beginnen zu hauen, Arbeit beginnen

zu -- Aufseher über den Butterverkauf der auf das richtige Maß zu sehen hat: bottermÐtÏre*, bottermÐtere, bottermÐter, mnd., M.: nhd. Aufseher über den Butterverkauf der auf das richtige Maß zu sehen hat

zu -- Aufseher der Wasserkunst die er in Ordnung zu halten hat: brüggemÐster, brüggemÐister, mnd., M.: nhd. Brückenaufseher, Hafenaufseher, Aufseher der Wasserleitung, Aufseher der Wasserkunst die er in Ordnung zu halten hat

zu -- aufhören zu sprechen: entswÆgen, mnd., st. V.: nhd. zu schweigen beginnen, aufhören zu sprechen

zu -- Bandholz zu Reifen: bentstok, bentstock, mnd., M.: nhd. Bandholz zu Reifen, Bandholz zu Bändern

zu -- Bandholz zu Bändern: bentstok, bentstock, mnd., M.: nhd. Bandholz zu Reifen, Bandholz zu Bändern

zu -- auswärts zu Hause seiend: bðtenhÐmisch, butenheimesch, mnd., Adj.: nhd. ausheimisch, auswärts zu Hause seiend, fremd

zu betreiben seiend (mit Vieh): beschõrbõr, mnd., Adj.: nhd. zu beweiden seiend, zu betreiben seiend (mit Vieh)

zu: altæ, alte, alletæ, altu, mnd., Adv.: nhd. »allzu«, sehr, zu

zu -- Hinwendung zu Gott: inwendichhÐt, inwendichÐit, inwendicheit, mnd., F.: nhd. das Innere, Eingeweide, das Tiefste der Seele, das Hingewendetsein nach Innen, Hinwendung zu Gott

zu Hause sein (V.): behðsen, behusen, mnd., sw. V.: nhd. beherbergen, niederlassen, wohnen, zu Hause sein (V.), einhüllen (Tuchversand)

zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen: dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, mnd., sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag: dingedach (1), dingdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag, Verfallstag einer bedungenen Leistung

zu -- Handdienst zu dem der Kätner verpflichtet ist: kȫtÏredÐnst* kȫterdÐnst kötterdÐnst, mnd., M.: nhd. Handdienst zu dem der Kätner verpflichtet ist

zu -- Haferstroh zu Häcksel Hackender: hõverhekkÏre*, hõverhekker, mnd., M.: nhd. Haferstroh zu Häcksel Hackender

zu -- Hacke um den Hopfen zu behacken: hoppenhacke, mnd., F.: nhd. Hacke um den Hopfen zu behacken

zu -- Hingewendetsein zu Gott: innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

zu -- Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen: hÐrincwrõkÏre*, hÐrincwrõker, mnd., M.: nhd. Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen

zu -- Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen: hantkÆkinge, hantkikinge, mnd., F.: nhd. Wahrsagen aus der Hand, Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen

zu -- anfangen zu blasen: aneblõsen*, anblõsen, mnd., st. V.: nhd. »anblasen«, anhauchen, anfangen zu blasen

zu -- Amt das für die Heimatlosen zu sorgen hat: elendenambacht*, elendenambet, elendenammet, mnd., N.: nhd. Amt das für die Heimatlosen zu sorgen hat

zu -- Abrede tun über zu liefernde Arbeit: afvordingen, afverdingen, mnd., sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit

zu -- anfangen zu gehen: anegõn* (1), angõn, mnd., st. V.: nhd. anfangen, anfangen zu gehen, beginnen, antreten (Dienst), hineingehen, eingehen, angehen, betreffen

zu -- anfangen zu essen: aneÐten*, anÐten, mnd., st. V.: nhd. anfangen zu essen

zu -- anfangen zu brennen: anebernen*, anbernen, mnd., sw. V.: nhd. »anbrennen«, entbrennen, anfangen zu brennen

zu treiben seiend (Vieh): drÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. treibbar, zu treiben seiend (Vieh)

zu Lehen empfangen (V.): entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, mnd., st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, mnd., st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

zu kurz kommen lassen (V.): besnÆden, mnd., st. V.: nhd. beschneiden, schneiden, schnitzen, anschneiden, stutzen, schächten, im Recht kürzen, zu kurz kommen lassen (V.), betrügen

zu -- Abordnung zu einem Tage: besendinge, mnd., F.: nhd. Sendung, Botschaft, Beschickung einer Versammlung, Abordnung zu einem Tage

zu -- »zu Tale«: dõle (1), dale, dõl, mnd., Adv.: nhd. »zu Tale«, nieder, herunter, hinunter, abwärts, flussabwärts, unten

zu -- »alle zu Hauf«: altæhæpe, mnd., Adv.: nhd. »alle zu Hauf«, alle

zu -- fähig teilhaft zu werden: dÐlsam, dÐilsam, mnd., Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden

zu -- etwas zu sich nehmen: entbÆten, enbÆten, embÆten, mnd., st. V.: nhd. Imbiss nehmen, kleine Mahlzeit nehmen, etwas zu sich nehmen, essen, genießen

zu -- etwas nicht zu tun brauchen: dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, mnd., st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen

zu -- Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist: dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, mnd., N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

zu -- festgesetzte und zu recht bestehende Gerichtszeit: dinctÆt, dinktît, mnd., F.: nhd. »Dingzeit«, festgesetzte und zu recht bestehende Gerichtszeit

zu -- fähig zu erfassen: begrÆpsam, begrîpsam, mnd., Adj.: nhd. begreifend, fähig zu erfassen, von leichter Auffassung seiend, leicht auffassend

zu -- Eisen zu Bolzen: boltenÆsern*, boltenÆseren, mnd., N.: nhd. Eisenspitze für Armbrustbolzen, Eisen zu Bolzen, Eisenbolzen

zu -- Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen: bȫrse (2), bürse, mnd., F.: nhd. Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen

zu -- eine bestimmte Art ein Tuch zu falten: beræsen, mnd., sw. V.: nhd. eine bestimmte Art ein Tuch zu falten, eine sogenannte Rose aufbinden; beræsÐren, mnd., sw. V.: nhd. eine bestimmte Art ein Tuch zu falten, eine sogenannte Rose aufbinden

zu -- etwas bis zu Ende anhören: afbÐden (2), afbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abwarten, erwarten, etwas bis zu Ende anhören

zu -- Erlaubnis während der Fastenzeit Butter Käse u. s. w. zu essen: botterbrÐf, mnd., M.: nhd. Erlaubnis während der Fastenzeit Butter Käse u. s. w. zu essen, Fastendispens

zu -- Eisen zu Bügeln: bȫgelÆsern*, bȫgelÆseren, bogeliser, mnd., N.: nhd. Eisenbügel, Bügeleisen, Eisen zu Bügeln
zu -- Holz zu Böden: bædemeholt*, bædemholt, boddemholt, mnd., N.: nhd. Holz zu Böden

zu -- Holz zu Asche brennen: aschebernen, mnd., sw. V.: nhd. Holz zu Asche brennen; aschenbernen, mnd., sw. V.: nhd. Holz zu Asche brennen

zu -- Gerät das man dreht um zu buttern: botterstaf, mnd., M.: nhd. Stiel zum Butterfass, Stößer ins Butterfass, Gerät das man dreht um zu buttern, Rüschestock, Buttersterl

zu -- in Bau zu nehmender Anteil: bðwedÐl***, mnd., M.: nhd. in Bau zu nehmender Anteil

zu -- Holz zu einer Brücke: brüggeholt, brüchholt, mnd., N.: nhd. Holz zu einer Brücke, Bohle, Brückenholz, Brückenbalken, Brückenbohle, Bauholz zu Fensterbrücken, Holzrahmen, Krummholz; brüggenholt, mnd., N.: nhd. Holz zu einer Brücke, Bohle, Brückenholz, Brückenbalken, Brückenbohle, Bauholz zu Fensterbrücken, Holzrahmen, Krummholz

zu -- Holz zu Brunnenröhren: borneholt, mnd., N.: nhd. »Bornholz«, Holz zu Brunnenröhren, Brunnenröhre, Holzverkleidung der Metallröhre; bornholt, mnd., N.: nhd. »Bornholz«, Holz zu Brunnenröhren, Brunnenröhre, Holzverkleidung der Metallröhre

zu -- ganz zu Ende führen: ellenden, mnd., sw. V.: nhd. beenden, ganz zu Ende führen

zu -- Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

zu -- Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird: Ðtvrõge, eitvrõge, mnd., F.: nhd. Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird

zu -- gerade bis zu: Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis

zu -- Gefäß um Asche zu sammeln: aschenpot, mnd., M.: nhd. »Aschenpott«, Aschenurne, Gefäß um Asche zu sammeln

zu -- Garn zu Lichtdochten: dõchtgõrn, dÐchtgõrn, mnd., N.: nhd. »Dochtgarn«, Garn zu Lichtdochten; dõchtvõdem, mnd., M.: nhd. »Dochtfaden«, Garn zu Lichtdochten

zu -- bis zu: bette (1), bitte, mnd., Konj.: nhd. bis, bis zu; bettæ*, bet tæ, bittæ, mnd., Konj.: nhd. bis zu, bis

zu -- Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln: debissÏre*, debisser, mnd., M.: nhd. Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln

zu -- besondere Art Tuch zu falten: besprengen, besprenken, mnd., sw. V.: nhd. besprengen, bespritzen, beträufeln, bestreuen, begießen, besondere Art Tuch zu falten

zu -- Bruderschaft zu beruflichen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

zu -- Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung: bræthðs, mnd., N.: nhd. Bäckeramtshaus, Brüderschaftshaus, Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung

zu -- Braukrücke um das Malz zu rühren: brðwræder*, bruwruder, mnd.?, N.: nhd. »Brauruder«?, Braukrücke um das Malz zu rühren

zu -- Beilage zu einem Sendschreiben: bÆbrÐf, mnd., M.: nhd. »Beibrief«, Beilage zu einem Sendschreiben

zu -- Beihilfe zu den Kosten: erhõlinge, irhõlinge, mnd., F.: nhd. Abhilfe eines Schadens, Abhilfe eines Versehens, Erstattung der Kosten, Einholung der Kosten, Beihilfe zu den Kosten

zu -- bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld: bðrschult, mnd., F.: nhd. Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld

zu -- Berechtigung Dustholz zu hauen: dustwõre, dðstwõre, dustware, dustwart, dostwõre, mnd., F.: nhd. Berechtigung Dustholz zu hauen, Anteilsrecht am Dustholz

zu -- Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben: drÆvelrecht, mnd., N.: nhd. Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben

zu -- belieben etwas zu tun: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

zu -- Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken: dÐvedðme, mnd., M.: nhd. Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken

zu -- die zu ehrende Macht: ÐrwÐrdichhÐt*, ÐrwÐrdichÐt, ÐrwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Verehrung, die zu ehrende Macht

zu -- die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe: ervewinninge, erfwinninge, mnd., F.: nhd. Erbgewinn, die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe

zu -- Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat: dÆkÏre*, dÆker, mnd., M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat

zu -- durch Bürgschaft zu erledigen seiend: borchlÆk (2), mnd., Adj.: nhd. bürgschaftsfähig, unter Bürgschaft zu stellen seiend, durch Bürgschaft zu erledigen seiend

zu -- Dorngestrüpp zu Zäunen: dærn, dærne, doren, mnd., M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen

zu -- Bruderschaft zu weltlichen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

zu -- Bruderschaft zu geselligen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

zu -- Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung: brætærdeninge, mnd., F.: nhd. »Brotordnung«, Bäckereiordnung, Ordnung des Brothauses, Verwaltung des Brothauses, Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung

zu -- der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat: ambachtbæde* (2), mnd., F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; ambachtesbæde*, ambachtsbæde, anptsbæde, ambtesbæde, mnd., F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat

zu -- dem Burgherrn zu leistender Frondienst: borchdÐnst, mnd., N.: nhd. »Burgdienst«, dem Burgherrn zu leistender Frondienst, landesherrlicher Frondienst

zu -- Dekorationsband zu einem bonnit: bonnittesbant, mnd., N.: nhd. Dekorationsband zu einem bonnit

zu -- gut zu spalten seiend: klüftich, mnd., Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt

zu -- zu bezahlen haben: resten (1), mnd., sw. V.: nhd. übrig bleiben, ausstehen, noch nicht bezahlt sein (V.), schulden, zu bezahlen haben

zu -- zu Boden strecken: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

zu -- zu Boden werfen: smÆten, smiten, mnd., st. V.: nhd. schmeißen, werfen, hinwerfen, zu Boden werfen, beschießen, angreifen, niederwerfen, erobern, schlagen, stäupen, schleudern, schlenkern, Schläge versetzen

zu -- zu ahnden seiend: straffelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

zu -- zu beanstanden seiend: straffelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

zu -- zu bestrafen seiend: straffelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

zu -- zu einem Amt vorschlagen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

zu -- zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

zu -- zu einem Ergebnis bringen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

zu -- zu den Schweinen gehörig: swÆnehÐrdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Schweine hütend, zu den Schweinen gehörig, Schweine...

zu -- zu eigen geben: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

zu -- zu eigenem Zweck verwenden: spilden, spillen, mnd., sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

zu -- was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient: schantdeckel, mnd., M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

zu -- Wegstrecke zu Land und zu Wasser: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

zu -- weit ausschreiten um zu messen: strÆden (1), mnd., sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts als vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen

zu -- von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften: stõpelbræt, mnd., N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?; ? stõpelbræt, mnd., N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

zu -- von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe: statgelt, mnd., N.: nhd. »Stadtgeld«, von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe

zu -- Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger: rætemÐster, rætemeister, rõtemÐster, rõtemeister, mnd., M.: nhd. »Rottenmeister«, Anführer einer Sekte, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, Quartiersvorsteher

zu -- Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird: scharnentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird

zu -- Zeit zu der die Bürgersteuer fällig ist: schottÆt, schodtyd, mnd., F.: nhd. »Schoßzeit«, Zeit zu der die Bürgersteuer fällig ist

zu -- Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird: sÐlemissentÆt, sÐlmissentÆt, seelmissentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird

zu -- Wirtschaftsabteilung am Hof zu Kleve: spindÏrÆe*, spinderÆe, mnd., F.: nhd. herzögliche Küche, Wirtschaftsabteilung am Hof zu Kleve

zu -- Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist: schætelwÐke, mnd., F.: nhd. Woche in der Schoß (F.) (3) zu zahlen ist, Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist

zu -- Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist: schæteltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist

zu -- zu erbringende Leistungen: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zu -- zu erreichen suchen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

zu -- zu erwartend: sǖne (2), sðne, sune, mnd., Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich

zu -- zu entsprechen suchen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

zu -- zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück: sÐleerve*, sÐlerve, mnd., N.: nhd. zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück

zu -- zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück: sÐlegæt, sÐlegðt, mnd., N.: nhd. zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück

zu -- zu friedlichen Vergleichen geneigt: schÐdelÆk (2), scheidelÆk, mnd., Adj.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend; schÐdelÆken, scheidelÆken, mnd., Adv.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend

zu -- zu Garben gebundenes Getreide: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

zu -- zu Gericht sitzen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

zu -- zu Fall bringen: stricken (1), mnd., sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen

zu -- zu falschem Glanz verhelfen: smücken, mnd., sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen

zu -- zu fließen aufhören: stulten, stolten, sw. V.: nhd. zu fließen aufhören, gerinnen, dick werden, fest werden

zu -- zu einem großen Schiff gehöriges Boot: schÐpesbæt, schepesbæt, mnd., N.: nhd. »Schiffsboot«, zu einem großen Schiff gehöriges Boot, Beiboot, ein Boot von bestimmter Bauart

zu -- zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück: rÆkeserve, rÆkserve, mnd., N.: nhd. zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück

zu -- zu einem Schiff gehörige Takelage: schÐpestõkel*, schÐpestakel, mnd., N.: nhd. »Schiffstakel«, zu einem Schiff gehörige Takelage, Takelung

zu -- zu einem Ganzen fügen: slðten (1), slueten, sluiten, mnd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

zu -- zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend: stichtisch, stiftisch, mnd., Adj.: nhd. »stiftisch«, zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, bischöflich, in einem Stift bzw. Bistum geltend

zu -- zu einem Geschlecht gehören: slachten (3), mnd., sw. V.: nhd. zu einem Geschlecht gehören, bestimmter Abstammung sein (V.), der Art (F.) (1) nachkommen, gleichen, ähnlich sein (V.)

zu -- zu einem Stand gehöriger Mensch: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

zu -- zu einer Stadt führender Weg: statwech, mnd., M.: nhd. »Stadtweg«, zu einer Stadt führender Weg

zu -- zu einer Würde salben: salven (1), mnd., sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

zu -- zu einem See führender Landweg: sÐwech, mnd., M.: nhd. »Seeweg«, zu einem See führender Landweg

zu -- zu einem Siel heranführender Wasserlauf: sÆlvlÐt, sylvlÐt, zilvlÐt, mnd., M.: nhd. »Sielvleet«?, zu einem Siel heranführender Wasserlauf

zu -- zu einem Spital gehörige Mühle: spÐtõlmȫle, spittõlmȫle, spitallmȫle, mnd., F.: nhd. »Spitalmühle«, zu einem Spital gehörige Mühle
zu -- gelangen zu: geÐschen, geÐischen, mnd., sw. V.: nhd. fordern, einfordern, gelangen zu, erfahren (V.)

zu -- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

zu -- gehörig zu: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

zu -- gespaltenes Holz um zu fesseln: klðve (1), mnd., F.: nhd. Klobe, Fessel (F.) (1), Handfessel, Fesselschiene, Handschelle, Gefängnis, gespaltenes Holz um zu fesseln, Schaft eines Spießes?

zu -- gern zu Gast Seiender: gÐrnegast, mnd., M.: nhd. Schmarotzer, gern zu Gast Seiender

zu -- Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat: fillinc, filling, mnd., M.: nhd. Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat

zu -- Gabe zu Gottes Ehre: gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen

zu -- Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat: insprõketÆt, mnd., F.: nhd. »Einsprachezeit«, Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat

zu -- Frau die Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten: inschÐtÏrische*, inschÐtersche, mnd., F.: nhd. Frau die Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten

zu -- Gebräu zu Zauberzwecken: gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

zu -- Garn zu Lichtdochten: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

zu -- Gang zu Huren: hærenjacht, mnd., F.: nhd. Gang zu Huren; hærjacht, mnd., F.: nhd. Gang zu Huren

zu -- Grund legen zu: fundÐren, fundiren, mnd., sw. V.: nhd. gründen, begründen, stiften, Grund legen zu, unterbauen mit, gründen auf

zu -- größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln: kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

zu -- große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln: hungerharke, mnd., F.: nhd. große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln

zu -- gut zu brauchen seiend: klüftich, mnd., Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt

zu -- Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat: geltgæt, mnd., N.: nhd. Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat

zu -- Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

zu -- Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen: gÐte (2), mnd., Sb.: nhd. Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen, an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen

zu -- Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird: gÐtebæge*, gÐteboge, mnd., M.: nhd. Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird

zu -- Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört: gelæt* (2), gelȫde, mnd., N.: nhd. Gewicht, Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört
zu -- Große Gilde zu Reval: kindergilde, mnd., F.: nhd. Große Gilde zu Reval

zu -- göttliches Sprechen zu jemandes Inneren: insprÐken (2), insprÐkent, mnd., N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

zu -- Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen: glöie*, glöye, gløye, mnd., F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen

zu -- durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen: kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

zu -- vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk: stælbÐr, mnd., N.: nhd. »Stuhlbier«, vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk

zu -- vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht: schultenpacht, mnd., M.: nhd. »Schulzenpacht«, vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht

zu -- Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört: gribsÐrde*, gribsÐrde, mnd., F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört; gripsÐrde, mnd., F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört

zu -- einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind: hæveslǖde, mnd., Pl.: nhd. Hofleute, einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind

zu -- Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen: kistenwõr, kistenwõre, mnd., N.: nhd. in der Brauttruhe befindliches Gut, Aussteuer der Braut, Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen?, Ausstattung

zu -- von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe: sæmerschat, sÅmmerschat, mnd., M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

zu -- von den Lehrern zu leistende Arbeit: schælearbÐt, schælearbeit, mnd., M.: nhd. »Schularbeit«, von den Lehrern zu leistende Arbeit, Unterricht

zu -- von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag: statstǖre, mnd., F.: nhd. »Stadtsteuer« (F.), von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag

zu -- von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung: stÐvenepenninc*, mnd., M.: nhd. von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung

zu -- von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe: schulteentgelt*, schultentgelt, mnd., N.: nhd. »Schulzenentgelt«, von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe

zu -- von den Bürgern zu leistender Wachtdienst: statwacht*, statwachte, mnd., F.: nhd. »Stadtwacht«, von den Bürgern zu leistender Wachtdienst

zu -- feierlichen Einzug zu Pferde halten: inrÆden (1), inriden, mnd., sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

zu -- Feier zu Ehren eines Götzen: götzenvÆre, mnd., F.: nhd. »Götzenfeier«, heidnisches Fest, Feier zu Ehren eines Götzen

zu -- Fass um den Käse zu bereiten: kÐsevat, mnd., N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse

zu -- Flachs zu Bündeln zusammendrehen: knocken, knacken, mnd., sw. V.: nhd. Flachs zu Bündeln zusammendrehen

zu -- Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- feierlicher Einzug zu Pferde: inrit, mnd., M., N.: nhd. Einritt, Einreiten, Einzug, feierlicher Einzug zu Pferde

zu -- Einzug zu Pferde: inrÆden (2), inrÆdent, mnd., N.: nhd. Einzug zu Pferde, Einreiten zum Einlager

zu -- Einwilligung geben zu: inwilligen, mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen (Vertrag oder Abkommen), Einwilligung geben zu

zu -- eingesetzt zu einem Amt: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

zu -- Fähigkeit zu gehen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

zu -- Erlaubnis Einzelhandel zu treiben: krõmÏrÆe*, krõmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

zu -- eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können: Æsspære*, mnd., M.: nhd. Eissporn, Eisspore, eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können

zu -- Verbindung zu einer Körperschaft: innunge, mhd., st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft

zu -- veranlassen zu: gereizen, mhd., sw. V.: nhd. reizen, aufreizen, erregen, veranlassen zu; geschünden, geschunden, mhd., sw. V.: nhd. reizen, antreiben, verführen, veranlassen zu

zu -- treiben zu: gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, mhd., st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen

zu -- sich hinunterbeugen zu: krumben, krümben, krummen, krümmen, mhd., mhd., sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

zu -- Tuch zu einer Kutte: kuttentuoch, mhd., st. N.: nhd. »Kuttentuch«, Tuch zu einer Kutte

zu -- sich zu verbergen suchend: helbÏre, mhd., Adj.: nhd. sich zu verbergen suchend, heimlich, verborgen

zu -- sich entwickeln zu: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zu -- passen zu: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); hãren (1), hæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören

zu -- springen zu: gespringen, mhd., st. V.: nhd. springen auf, springen in, springen zu

zu -- sich zu eigen machen: gesÆnen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu eigen machen, sich aneignen, sich kümmern um, sich verbinden

zu -- taugen zu: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

zu -- zu etwas machen: ihten, mhd., sw. V.: nhd. zu etwas machen, verwirklichen

zu -- sich verstehen zu: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

zu -- auffordern zu: laden (2), mhd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu

zu -- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: leienzehende, mhd., sw. M.: nhd. Laienzehnt, an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt

zu -- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: opferpfenninc*, opferphenninc, mhd., st. M.: nhd. Opferpfennig, aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe

zu -- sich nicht zu schämen brauchen: geschamen, geschemen, mhd., sw. V.: nhd. sich schämen, sich nicht zu schämen brauchen

zu -- sich gesellen zu: gesinden (2), mhd., sw. V.: nhd. sich anschließen an, sich gesellen zu, sich begeben (V.), vereinen, zum Diener machen, aufnehmen, sich in das Gefolge begeben (V.)

zu -- sich hinwenden zu: herðzkÐren, herðz kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »herauskehren«, hinausgehen, sich hinwenden zu; inkÐren (1), Æn kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »einkehren«, hineingehen, umkehren, heimkehren, sich hinwenden zu, sich in sich versenken, richten auf

zu -- sich herabneigen zu: geneigen, geneiken, mhd., sw. V.: nhd. neigen, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, geneigt machen, sinken, sich unterziehen, sich unterwerfen, sich herabneigen zu, herabsenken

zu -- sich zählen zu: gehaben (1), gehõn, geheben, mhd., sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden

zu -- sich wenden zu: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gewÆchen, mhd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen; heben (2), heven, hefen, haben, mhd., st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

zu -- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, mhd., st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung

zu -- verhelfen zu: gehelfen, mhd., st. V.: nhd. helfen, verhelfen, behilflich sein (V.), Hilfe leisten, hilfreich sein (V.), fördern, nützen, verhelfen zu, helfen bei, erretten aus, befreien von; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gestiuren, mhd., sw. V.: nhd. leiten, steuern, sich stützen, verhelfen, zügeln, beschränken, unterstützen, führen, verhelfen zu, hindern, hindern an; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; helfen (1), mhd., st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten

zu -- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: hoveliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Hofleute«, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute, Spielleute, Diener am Hofe eines Fürsten

zu -- reichen bis zu: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

zu -- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: kirchensaz, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

zu -- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet: küerittÏre*, küeritter, mhd., st. M.: nhd. »Kuhritter«, Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet

zu -- zu einem Herren machen: hÐrren, herren, mhd., sw. V.: nhd. herrschen, zum Herren machen, zu einem Herren machen, mit einem Herren versehen (V.)

zu -- zu Boden fallen: hinvallen, hin vallen, hinfallen*, mhd., red. V.: nhd. »hinfallen«, umfallen, zu Boden fallen

zu -- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: hovemarke, hofemarke*, hofmarke, mhd., st. F.: nhd. Hofmark, Hofbereich, Hofbezirk, zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund

zu -- zu dieser Zeit des Jahres: jõrlanc, mhd., Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr

zu -- zu einem Hof gehörende Wiese: hovewise 2, hofewise*, mhd., st. F.: nhd. »Hofwiese«, zu einem Hof gehörende Wiese

zu -- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: hovelant 1, hoflant, mhd., st. N.: nhd. zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden

zu -- möglich zu machen wissen: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

zu -- Nötigung zu Dienstleistungen: getwinc, mhd., st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt

zu -- Musik einer Person zu Ehren: hovereht (1), hofereht*, mhd., st. N.: nhd. Hofrecht, Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes, Dienstleistung, Musik einer Person zu Ehren, Hofgericht

zu -- Recht den Hirten zu bestellen: hirtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Hirtentum«, Recht den Hirten zu bestellen, Viehhut, Viehtrieb

zu -- raten zu: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

zu -- niederlassen zu: gesitzen, mhd., st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

zu -- sich daranmachen zu: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

zu -- Recht eine Kopfsteuer zu erheben: houbetreht, mhd., st. N.: nhd. »Hauptrecht«, Recht eine Kopfsteuer zu erheben, oberstes Recht

zu -- sich entschließen zu: genenden, mhd., sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.); gevalten (1), gefalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. falten (verstärkt), teilen, sich entschließen zu

zu -- sich bekennen zu: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zu -- sagen zu: gesprechen, mhd., st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen; kæsen (1), mhd., sw. V.: nhd. »kosen«, sprechen, plaudern, reden, sich unterhalten (V.) mit, sagen, sagen zu, flüstern, flüstern in

zu -- zu Wählendes: geteilete*, geteilte, mhd., st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

zu -- ermuntern zu: munderen*, mundern, mhd., sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen

zu -- ohne entsagt zu haben seiend: unentsegget*, unentseget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentsagt«, ohne entsagt zu haben seiend, ohne Fehde angesagt zu haben seiend, den Frieden aufgekündigt zu haben seiend

zu -- ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend: unvorbÐdet*, unvorbedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend

zu -- ohne einen Unterschied zu machen: unbeschÐdelÆke*, unbeschÐdelike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2); unbeschÐdelÆken*, unbeschÐdeliken, mnd.?, Adv.: ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2); unbeschÐdenlÆke*, unbeschÐdelike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2); unbeschÐdenlÆken*, unbeschÐdenliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2)

zu -- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe: messegelt 2 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld

zu -- der das Recht hat Geld zu prägen: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur

zu -- drängen zu: næten (1), mhd., sw. V.: nhd. in Not sein (V.), Not werden, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, nötigen, zwingen, drängen zu; nãten (1), mhd., sw. V.: nhd. »nöten«, nötigen, zwingen, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, drängen zu

zu -- der das Recht hat Geld zu wechseln: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur

zu -- fordern zu: laden (2), mhd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu

zu -- erwählen zu: nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zu -- nicht zu stillen seiend: unstilllÆk*, unstillik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu stillen seiend, unersättlich

zu -- nicht zu tun gedenken: wedderdanken***, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht wollen (V.), nicht zu tun gedenken

zu -- nicht zu passieren seiend: unwÐgich*, unwegich, mnd.?, Adj.: nhd. »unwegig«, nicht zu betreten seiend, nicht zu passieren seiend

zu -- nicht zu füllen seiend: unvüllÆk*, unvullik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu füllen seiend

zu -- nicht zu genießen seiend: vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõdich***, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig

zu -- nicht zu unterscheiden seiend: unbeschÐden, unbescheiden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unabgesondert, ohne unterscheidendes Merkmal seiend, nicht zu unterscheiden seiend, übermäßig, maßlos, unverständig, rücksichtslos, ungebührlich, grob

zu -- noch nicht zu Kleidung zugeschnitten: ungesnÐden*, ungesneden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschnitten«, noch nicht zu Kleidung zugeschnitten

zu -- ohne angesagt zu haben: unsacht, unsõget*, unseht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, ohne angesagt zu haben, ohne Fehde angesagt den Frieden aufgekündigt zu haben

zu -- nicht zu zählend oder zu sagend: untalhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untalhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untõlich*, untallik, untalelik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untõlich*, untallik, untalelik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untellÆk, untellik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untellÆk, untellik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend

zu -- nicht zu verdrehen seiend: unvorkÐrlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »unverkehrtbar«, nicht zu verdrehen seiend, klar, bestimmt?

zu -- nicht zu verwinden seiend: unvorwindlÆk*, unvorwintlik, mnd.?, Adj.: nhd. unüberwindlich, unbesiegbar, nicht zu verwinden seiend, unverschmerzlich; unvorwinnlÆk*, unvorwinlik, mnd.?, Adj.: nhd. unüberwindlich, unbesiegbar, nicht zu verwinden seiend, unverschmerzlich

zu -- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus: muntloch, mhd., st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus

zu -- zuordnen zu: gestæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen

zu -- zwingen zu: genãten, genæten, mhd., sw. V.: nhd. »nötigen«, zwingen, zwingen zu, verleiten, bezwingen; getwingen, mhd., st. V.: nhd. bezwingen, beherrschen, bedrängen, zwingen zu

zu -- zurückführen zu: gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

zu -- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: marcdienest, mhd., st. M., st. N.: nhd. Markdienst, an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe

zu eigen sein (V.): mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden

zu -- zurückkehren zu: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an

zu -- bereitmachen zu: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

zu -- antreiben zu: quicken, mhd., sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

zu -- bewegen zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

zu -- beiseitenehmen zu: nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zu -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

zu -- im März zu fließen beginnende Quelle: merzbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Merzbrunnen«, im März zu fließen beginnende Quelle

zu -- führen zu: laden (2), mhd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu; lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, mhd., sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken

zu -- jemandem zu Bett leuchten: niderzünden, nider zünden, mhd., sw. V.: nhd. »niederzünden«, jemandem zu Bett leuchten

zu -- herabneigen zu: nidergeneigen, mhd., sw. V.: nhd. »niederneigen«, sich niederbeugen, herabneigen, herabneigen zu, senken, hängen lassen, fällen; niderneigen (1), nider neigen, mhd., sw. V.: nhd. »niederneigen«, sich niederbeugen, herabneigen, herabneigen zu, senken, sich demütigen, hängen lassen, fällen

zu -- Gewohnheit haben zu: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

zu -- Freiheit etwas zu tun: lizenze, mhd., st. F.: nhd. »Lizenz«, Freiheit etwas zu tun, Erlaubnis, Gewalt

zu Boden Reißen (N.): niderzuc, mhd., st. M.: nhd. »Niederzug«, Niederreißen, zu Boden Reißen (N.), Hieb

zu: neben (2), nebent, mhd., Präp.: nhd. neben, bei, zu

zu -- bringen zu: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach; lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

zu -- geneigt nach etwas zu greifen: nõchgrÆfic, mhd., Adj.: nhd. geneigt nach etwas zu greifen

zu -- gehören zu: mitevolgen, mitefolgen*, mite volgen, mhd., sw. V.: nhd. »mitfolgen«, beistimmen, die Folge sein (V.), begleiten, folgen, folgen auf, gehören zu, eignen, befolgen

zu -- zu eigen geben: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zu -- gehören zu: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; treffen, mhd., st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

zu -- gehen zu: schrÆten, mhd., st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

zu -- auserwählen zu: termnen, mhd., sw. V.: nhd. auserwählen zu, bestimmen für

zu -- zu sich ziehen: liechen (2), mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

zu -- zu sich nehmen: nützen (1), nutzen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen

zu -- geruhen zu: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

zu -- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: snÐsmelze, mhd., F.: nhd. »Schneeschmelze«, Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt

zu -- geben zu: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zu -- führen zu: snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zu -- gerade zu: strac (2), mhd., Adv.: nhd. gerade zu, auf der Stelle, stracks

zu -- fürchten zu: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zu -- zu Nutzen von: nützeclÆche 1 und häufiger?, nutzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zu Nutzen von

zu -- zu Nießbrauch innehaben: niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

zu -- zu Mehl machen: milwen, mhd., sw. V.: nhd. zu Mehl machen, zu Staub machen

zu -- zu Schanden machen: nideren (1), nidern, mhd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, herabsetzen, mindern, zu Fall bringen, niederdrücken, darniederdrücken, zu Schanden machen, schänden

zu -- zu morden verstehend: mortwÆse, mhd., Adj.: nhd. »mordweise«, zu morden verstehend, mordkundig

zu -- zu Staub machen: milwen, mhd., sw. V.: nhd. zu Mehl machen, zu Staub machen

zu -- zu seinem Unglück: leider (1), mhd., Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise

zu -- zu seinem Leidwesen: leider (1), mhd., Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise

zu -- zu Tode quälen: marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, mhd., sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen

zu -- zu Staub geworden: moltic, mhd., Adj.: nhd. »moldig«, staubig, zu Staub geworden

zu -- Zuneigung haben zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

zu -- hetzen zu: schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, mhd., sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

zu -- bestimmen zu: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; tihten (1), mhd., sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

zu -- bereitmachen zu: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken

zu -- ausschlagen zu: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zu -- das zu Gebende: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

zu -- beitragen zu: schüren* (1), schürn, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, antreiben, treiben, reizen, brennen machen, entzünden, feuern, schüren, entfachen, beitragen zu, mit sich bringen; stempfen, mhd., sw. V.: nhd. stampfen, schlagen, prägen, prägen auf, prägen in, beitragen zu, stempeln, eingraben

zu -- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: tuofÏre, mhd., st. M.: nhd. Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken

zu -- der die Menschen verlockt nicht zu beichten: sweigÏre* (2), sweiger, mhd., st. M.: nhd. »Schweiger«, Schweigen Machender, der die Menschen verlockt nicht zu beichten

zu -- dem Richter zu erlegende Strafe: schup, mhd., st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann

zu -- fähig Rat zu geben: rõtmÏzic, rõtmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »ratmäßig«, dem Rat angehörend, zu weisem Rat befähigt, fähig Rat zu geben

zu -- eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage: tunnel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tonne (F.) (1), eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage

zu -- Fahrgelegenheit zu Schiff: schiffunge, mhd., st. F.: nhd. »Schiffung«, Schiffen, Schifffahrt, Einschiffung, Schiff, Flotte, Hafen (M.) (1), Fahrgelegenheit zu Schiff

zu -- glücklich zu preisen seiend: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend

zu -- glücklich zu preisen: sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

zu -- in der Bibel zu findend: schriftvundec, schriftfundec*, schriftvündec, mhd., Adj.: nhd. in der Bibel zu findend, in der Schrift zu findend (?)

zu -- herbeieilen zu: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zu -- kommen zu: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

zu -- herabhängen zu: swingen, mhd., st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

zu -- bringen zu: schünden (1), schunden, mhd., sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zu -- dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung: stocguldÆn, mhd., st. M.: nhd. »Stockgulden«, dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung; stocmiete, mhd., st. F.: nhd. »Stockmiete«, dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung

zu -- das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: schenkelieren, mhd., sw. V.: nhd. »schenkelieren«, das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben

zu -- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: teilguot, mhd., st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist

zu -- flehen zu: ruofen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. schreien, rufen, singend rufen, singend beten, beten, flehen zu, sich beschweren über, klagen um, zurufen, herbeirufen, ausrufen, verkünden

zu -- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen: herrennæt, mhd., st. F.: nhd. »Herrennot«, Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen

zu -- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr: hirtenreht, mhd., st. N.: nhd. »Hirtenrecht«, vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr

zu -- Verlangen zu Gott: gotmeinen, mhd., st. N.: nhd. Liebe zu Gott, Verlangen zu Gott

zu -- Weg zu einem Hof oder bei einem Hof: hovewec 1, hofewec*, mhd., st. M.: nhd. Hofweg, Weg zu einem Hof oder bei einem Hof

zu -- wagen zu: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

zu -- viel zu viel: genuoc (1), genðc, genæc, mhd., Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß

zu -- zu beiden Seiten: ietwederhalben (1), iewederhalben, ietwederhalben, iewederhalben, ietwederthalben, mhd., Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, beiderseits, auf jeder Seite; ietwederhalp (1), iewederhalp, ietwederthalp, iewederthalp, ietwedrenhalp, iewerdenthalp, mhd., Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, beiderseits, auf jeder Seite; ietwedersÆt (1) 2 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, beiderseits; iewederhalben, mhd., Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, beiderseits; iewederhalp (1), mhd., Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, beiderseits; iewedersÆt, mhd., Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, von beiden Seiten, beiderseits, auf jeder Seite

zu -- weihen zu: gewÆhen, mhd., sw. V.: nhd. segnen, weihen, heiligen, weihen zu

zu -- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: jõrdinc, mhd., st. N.: nhd. »Jahrgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgeriht*, jõrgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht, jährlich stattfindendes Gericht

zu -- zu aller Zeit: ie (1), Æ, je, io, jo, mhd., mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer

zu -- zu Abend essen: gemeren*, gemern, mhd., sw. V.: nhd. eintunken, zu Abend essen, speisen

zu -- zu erlangen suchen: impetrieren, mhd., sw. V.: nhd. zu erlangen suchen

zu -- zu einer Heirat verhelfen: hÆrõten, mhd., sw. V.: nhd. heiraten, sich verheiraten, zu einer Heirat verhelfen

zu -- zu etwas bringen: Ænleiten, Æn leiten, mhd., sw. V.: nhd. »einleiten«, hineinfügen, hineinführen, zu etwas bringen, bewegen, anleiten, verführen, einführen, hinführen

zu -- zu erhoffend: hoffenlich, mhd., Adj.: nhd. hoffentlich, zu erhoffend, hoffend, Hoffnung erweckend; hoflich (1), mhd., Adj.: nhd. zu erhoffend, hoffend, Hoffnung erweckend

zu -- zu Ende denken: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

zu -- zu einem Hof gehörig: hovehãric, hofehãric*, mhd., Adj.: nhd. »hofhörig«, zu einem Hof gehörig

zu -- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe: kirchlãse, mhd., st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

zu -- von einem Hof zu entrichtender Zins: hovezins, hofezins*, mhd., st. M.: nhd. »Hofzins«, von einem Hof zu entrichtender Zins

zu -- zu Bett liegen: inneligen (1), inne ligen, mhd., st. V.: nhd. zu Bett liegen, Einlager halten

zu -- zu Eis werden: Æsen (2), mhd., sw. V.: nhd. »eisen«, zu Eis werden, gefrieren

zu -- zu einer Hufe gehörender Acker: huobacker 1, mhd., st. M.: nhd. zu einer Hufe gehörender Acker

zu -- Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche: kirchwec, mhd., st. M.: nhd. Kirchweg, Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche

zu -- antreiben zu: schieben (1), mhd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

zu -- ansetzen zu: schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen

zu -- aufschießen zu: schozzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schoßen«, sprießen, aufschießen, aufschießen zu, keimen, hervortreiben, drängen, aufschieben

zu -- aufhäufen zu: sparen* (1), sparn, mhd., sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

zu -- aufsteigen zu: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zu -- Art sich zu wenden: schÆp, mhd., st. M.: nhd. Schub, Wurf, Kraft, Art sich zu wenden, Betragen

zu -- zu Ostern abzuliefernde Zinseier: æsterei, mhd., st. N.: nhd. Osterei, zu Ostern abzuliefernde Zinseier

zu -- zu seinem Kummer: leider (1), mhd., Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise

zu -- zu Pulver machen: pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, mhd., sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen

zu -- Antreiben zu: schieben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schieben, Stoßen, Aufschieben, Verschieben, heimliches Begünstigen, Schwingen, Antreiben, Antreiben zu, Bedrängen, Stecken (N.), Stopfen, Stechen, Legen, Laden (N.) (1), Übertragen

zu -- zuordnen zu: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; ordinieren, ordenieren, mhd., sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zu Essen (N.) geben: spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

zu -- Anlass geben zu: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zu wenig sein (V.): smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern

zu -- werden zu: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

zu -- wenden zu: gekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in

zu -- alt genug ein Schwert zu führen: swertmÏzic, mhd., Adj.: nhd. reif für das Schwert, reif für den Ritterschlag, alt genug ein Schwert zu führen

zu -- zustimmen zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

zu -- aufrichten zu: strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender: tðsinc (2), tðsinger, mhd., st. M.: nhd. »Tausender«, zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender

zu -- Zusatz zu dem Wesen: mitewesen (2), mhd., st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung

zu -- zureden zu: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

zu -- sich bereit erklären zu: ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von

zu -- sich beizeiten zu etwas halten: vrüewen, vruowen, vrüejen, früewen*, fruowen*, früejen*, mhd., sw. V.: nhd. früh werden, sich als Morgen zeigen, früh auf sein (V.), sich früh etwas halten, sich beizeiten zu etwas halten

zu -- sich zu hoch meinen: verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken

zu -- sich zu Füßen legen: vuozen, fuozen*, mhd., sw. V.: nhd. sich stützen, stoßen, sich zu Füßen legen

zu -- sich zu Pferd versammeln: ðfrÆten, ðf rÆten, mhd., st. V.: nhd. aufreiten, herbeireiten, in Reih und Glied vorreiten, sich zu Pferd versammeln

zu -- sich einschließen zu: verwegen (1), ferwegen*, mhd., st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

zu -- sich ausbitten zu: ðzerbiten, ðzderbiten, mhd., st. V.: nhd. sich ausbitten zu

zu -- sich aufschwingen zu: ðfjagen, ðf jagen, mhd., sw. V.: nhd. »aufjagen«, anspornen, anstacheln, sich aufschwingen zu, aufscheuchen, antreiben zu

zu -- sich anschicken zu: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

zu -- sich bereitmachen zu: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

zu -- sich aufmachen zu: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

zu -- sich über etwas zu trösten wissen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

zu -- sich zu deutlich zeigen: überzeigen, mhd., sw. V.: sich allzu deutlich kundgeben, sich zu deutlich zeigen

zu -- sich verpflichten zu: ðzgetuon, mhd., an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, mhd., sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen

zu -- sich zu fürstlicher Würde erheben: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

zu -- sich zu etwas bekennen: underzÆhen, mhd., st. V.: nhd. sich zu etwas bekennen

zu -- sich wenden zu: võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach

zu -- sich zurückziehen zu: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zu -- sich zu helfen wissen: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

zu -- taugen zu: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zu -- sich zu viel zumuten: übernemen, mhd., st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden

zu -- sich zu sehr rühmen: überrüemen*, überruemen, mhd., sw. V.: nhd. »überrühmen«, sich zu sehr rühmen

zu -- sich jagend zu sehr anstrengen: verjagen, vorjagen, ferjagen*, mhd., sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren

zu -- wenden zu: umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, mhd., st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu

zu -- zu einem Bilde gestalten: verbileden, verbilden, ferbileden*, mhd., sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu

zu -- ziehen zu: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

zu -- Weg zu einem Vorhof: vorehovewec* 1, vorhovewec, forhovewec*, mhd., st. M.: nhd. Vorhofweg, Weg zu einem Vorhof

zu -- von Zeit zu Zeit: underwÆlen, underwÆlent, mhd., Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen

zu -- zu einem Bild gestaltet: verbiledet*, verbildet, ferbildet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbildet«, zu einem Bild gestaltet

zu -- zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger: ungenæz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger; ungenæze, mhd., sw. M.: nhd. Ungenosse, Ungefährte, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

zu -- zu einem Ball machen: verballen, ferballen*, mhd., sw. V.: nhd. zu einem Ball machen, verkrüppeln

zu -- zu eigen geben: vereigen, fereigen*, mhd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen; vereigenen, fereigenen*, mhd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen

zu -- zu einem guten Ende bringen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

zu -- zu einem Entschluss kommen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

zu -- sich erheben zu: ðfgerihten, ðf gerihten, mhd., sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, mhd., V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

zu -- sich entschließen zu: underwinden (1), unterwinden, mhd., st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

zu -- sich je zu vieren verbinden: vieren, fieren, mhd., sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

zu -- sich gesellen zu: valten (1), valden, falten*, falden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu

zu -- sich nicht zu schämen brauchend: unschamelich, unschemelich, mhd., Adj.: nhd. »unschämlich«, schamlos, keine Schande bringend, sich nicht zu schämen brauchend, ehrenvoll, untadelig, makellos

zu -- sich frisch zu etwas entschließen: verwegen (1), ferwegen*, mhd., st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

zu -- zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig: ungenæz (2), mhd., Adj.: nhd. ungleich, nicht gleichkommend, zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig, auswärtig, fremd

zu -- zu Brot backen: verbachen (1), verbacken, ferbacken*, ferbachen*, mhd., st. V.: nhd. verbacken (V.), zu Brot backen, kleben

zu -- zu Aas werden: verõsen, mhd., sw. V.: nhd. »veraasen«, zu Aas werden

zu -- sich erstrecken bis zu: ðferbrechen, ðf erbrechen, mhd., st. V.: nhd. sich erheben, sich erstrecken bis zu, hochschießen

zu -- zu blasen anfangen: ðfblõsen, ðf blasen, mhd., st. V.: nhd. zu blasen anfangen, aufblasen, blasen

zu -- zu Ende warten: verwarten, ferwarten*, mhd., sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; volbÆten, folbÆten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende warten

zu -- zu Ende treten: voltreten, foltreten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen

zu -- zu erreichen suchen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

zu -- zu erkennen geben: verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

zu -- zu etwas bringen: verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, mhd., st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

zu -- zu Ende zappeln: verzabelen, verzabeln, ferzabelen*, ferzabeln*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zappeln, auszappeln, ruhig werden, zur Ruhe kommen

zu -- zu fern gelegen: ungelegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelegen, weit entfernt, nicht beendigt, ungünstig gelegen, fern gelegen, zu fern gelegen, unbequem

zu -- zu Feld liegen: ðzeligen* 3, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen; ðzligen, ðz ligen, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen

zu -- zu Fall kommen: vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, mhd., sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zu -- zu Ende zählen: vollezelen*, vollezeln, follezelen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volreiten, folreiten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben

zu -- zu Fall kommend: vellic, vellec, fellic*, fellec*, mhd., Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

zu -- zu Ende danken: verdanken, ferdanken*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende danken

zu -- zu Ende erzählen: vollegesagen, volgesagen, follegesagen*, folgesagen*, mhd., sw. V.: nhd. aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volsagen, vollensagen, folsagen*, mhd., sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen

zu -- zu Ende denken: voldenken, foldenken*, mhd., sw. V.: nhd. vollständig denken, zu Ende denken; volgedenken, folgedenken*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende denken

zu -- zu einer Vogtei gehörende Leute: vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

zu -- zu einer Mauer verbrauchen: vermðren, fermðren*, mhd., sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

zu -- zu Ende dichten: voltihten, foltihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden

zu -- zu Ende bringen: ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, mhd., an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, mhd., an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; volvrümen, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende bringen, vollführen; volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, mhd., sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.)

zu -- zu erlangen suchen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

zu -- zu Ende brüten: ðzbrüeten, ðz brüeten, ðzprüeten, mhd., sw. V.: nhd. ausbrüten, zu Ende brüten

zu -- zu Ende beten: ðzbeten, ðz beten, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende beten

zu -- zu Ende beklagen: volklagen, folklagen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen

zu -- zu etwas vermögen: vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

zu -- zu Ende stechen: verstechen, ferstechen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende stechen, stechend aufbrauchen, zerbrechen, verstechen, vernähen, stoßen durch

zu -- zu Ende schreiben: volschrÆben, volleschrÆben, folschrÆben*, folleschrÆben*, mhd., st. V.: nhd. »voll schreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollständig schreiben, angemessen wiedergeben, angemessen beschreiben, beenden

zu -- zu Ende treiben: voltrÆben, vollentriben, foltrÆben*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treiben, ausführen, beenden, vollenden

zu -- zu Ende springen: versprangen, fersprangen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende springen, nicht mehr springen können

zu -- zu Ende sprechen: ðzsprechen, ðz sprechen, mhd., st. V.: nhd. aussprechen, zu Ende sprechen, einen Schiedsspruch fällen

zu -- zu Ende scheißen: verschÆzen, ferschÆzen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende scheißen, verscheißen, verscherzen, verderben

zu -- sich zu Ende wundern: verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

zu -- sich zu Ende hervortun: verüeben, ferüeben*, mhd., sw. V.: nhd. »verüben«, sich zu Ende hervortun, sich zum Kampf rüsten

zu -- zu einem Kebsweib machen: verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, mhd., sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

zu -- zu Ende singen: ðzgesingen, ðz gesingen, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende singen; ðzsingen, ðz singen, mhd., st. V.: nhd. »aussingen«, zu Ende singen; volledãnen, folledãnen*, mhd., sw. V.: nhd. »volltönen«, zu Ende singen; vollegesingen, volgesingen, follegesingen*, folgesingen, mhd., st. V.: nhd. zu Ende singen, angemessen singen, die Messe lesen; volsingen, folsingen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig singen, vollständig besingen, zu Ende singen, angemessen besingen, die Messe lesen

zu -- zu Ende segnen: volwÆhen, folwÆhen*, volewÆhen*, folewÆhen*, mhd., sw. V.: nhd. »voll weihen«, segnen, vollständig segnen, zu Ende segnen

zu -- zu Ende rollen: verschÆben, ferschÆben*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende rollen, beenden

zu -- zu Ende ringen: volrÆten, folrÆten*, mhd., st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen

zu -- zu Fahrendes: varm (1), farm*, mhd., st. M.: nhd. zu Fahrendes, Nachen, Fähre

zu -- zu etwas nein sagen: versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten

zu -- zu Fall bringen: vellen (1), fellen*, mhd., sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, mhd., sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; versinken (1), fersinken*, mhd., st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben; verstecken, ferstecken*, mhd., sw. V.: nhd. verstecken, verdecken, vollstopfen, ersticken machen, zu Fall bringen; vervellen, ferfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

zu -- zu Ende sagen: versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; vollezelen*, vollezeln, follezelen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben

zu -- zu Ende richten: volrihten, folrihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen

zu -- zu Ende reiten: volrÆten, folrÆten*, mhd., st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen

zu -- zu Ende rechnen: volreiten, folreiten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen

zu -- zu Ende rücken: vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden

zu -- zu Ende reden: verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; volreden, folreden*, mhd., sw. V.: nhd. reden, ausreden, zu Ende reden

zu -- zu eigen machen: vereigen, fereigen*, mhd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen; vereigenen, fereigenen*, mhd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen

zu -- in Zukunft zu erwarten seiend: vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, mnd., Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
zu -- Instrument um Luftzug zu erregen: weiel, weigel, mnd.?, M.: nhd. Wedel, Fächer (M.), Instrument um Luftzug zu erregen

zu -- in Verpflichung zu: tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages: vrÐdewÆn, vredewÆn, mnd., M.: nhd. in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

zu -- in Verpflichtung zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zu -- kirchliche Abgabe zu den vier Hauptfesttagen des Jahres: vÐrhæchtÆdespenninc, mnd., M.: nhd. kirchliche Abgabe zu den vier Hauptfesttagen des Jahres

zu -- Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

zu -- Kauf zu freiem Eigentum: vrÆkæp, vrigkæp, mnd., M.: nhd. Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung, Kauf zu freiem Eigentum, freies Vorkaufsrecht

zu -- Jawort zu etwas geben: vorjõwærden, vorjaworden, mnd., sw. V.: nhd. Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen

zu -- jemand der zu einem steht: tæstendÏre*, tostender, mnd.?, M.: nhd. jemand der zu einem steht, Anhänger, Parteigenosse

zu -- zu Herzen gehender Klang: herzeklanc, mhd., st. F.: nhd. »Herzklang«, zu Herzen gehender Klang

zu -- im Voraus zu zahlende Anerkennung: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zu -- zu Hilfe kommen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zu -- zu Hause befindlich: inheimisch, mhd., Adj.: nhd. einheimisch, zu Hause befindlich

zu -- zu Hause: heime (2), heine, mhd., Adv.: nhd. daheim, zu Hause; inlandes 4, mhd., Adv.: nhd. im Lande, zu Hause

zu -- im Voraus zu zahlende Gebühr: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zu -- in bar zu entrichtender Beitrag: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

zu -- in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend: vorwant (1), vorwantt, vorwendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend

zu -- im Voraus zu zahlender Pfennig: vȫrpenninc*, mnd., M.: nhd. im Voraus zu zahlender Pfennig

zu -- im Voraus zu zahlende Miete: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zu -- im Voraus zu zahlende Pacht: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zu -- Korn zu Brot verbacken: vorbacken (1), mnd., st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen

zu -- nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

zu -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld: vechte (2), mnd., Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

zu -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat: vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat; vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

zu -- mit List und Verstellung zu erreichen suchen: vinsen, vensen, finsen, mnd., sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben

zu -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

zu -- nicht weg zu tragen seiend: unvordrechlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht weg zu tragen seiend, unerschöpflich, unerträglich

zu -- nicht zu erobern seiend: unwinnelÆk*, unwinnelik, unwinlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erobern seiend, unüberwindlich; unwintlÆk*, unwintlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erobern seiend, unüberwindlich

zu -- nicht zu ertragen seiend: unvordrõgent*, unvordrõgende, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht zu ertragen seiend, übermäßig groß seiend

zu -- nicht zu erdenken: unvordenklÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erdenken, überaus groß und heftig

zu -- nicht zu betreten seiend: unwÐgich*, unwegich, mnd.?, Adj.: nhd. »unwegig«, nicht zu betreten seiend, nicht zu passieren seiend

zu -- nicht zu Ende kommend: unendigen, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zu Ende kommend, säumig

zu -- leicht zu ertragen: vordrechlÆk, mnd., Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen

zu -- leicht zu ertragen seiend: vordrÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

zu -- Lehndienst zu Ross ableisten: vorrosdÐnsten, vorrosdÆnsten, mnd., sw. V.: nhd. Lehndienst zu Ross ableisten, Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten

zu -- Kraft zu höherer Erkenntnis: vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

zu -- Last die man noch zusätzlich zu tragen hat: unlast, mnd.?, M., F.: nhd. Last die man noch zusätzlich zu tragen hat

zu -- Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird: vȫrlÐt, mnd., N.: nhd. Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?

zu -- Metall zu Münze prägen: vormünten, vormunten, mnd., sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen

zu -- Metall zu Münzen machen: vormünten, vormunten, mnd., sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen

zu -- Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten: vorgÐten (1), vorgeiten, mnd., st. V.: nhd. ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten

zu -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: vȫringe, voringe, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen; vȫringe, voringe, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

zu -- Maß zu 6 Fuß gerechnet: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

zu -- verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: valbÏre, falbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »fallbar«, verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben

zu -- verpflichten zu: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

zu -- verhelfen zu: verhelfen, ferhelfen*, mhd., st. V.: nhd. verhelfen zu

zu -- völlig zu Ende denken: voltrahten, foltrahten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz ausdenken, völlig zu Ende denken, ergründen

zu -- vermögen zu: überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

zu -- zu seinem Recht kommen: getagedingen* 2 und häufiger?, geteidingen, mhd., sw. V.: nhd. zu seinem Recht kommen, vor Gericht verhandeln

zu -- zu Kristall werden: kristallen, mhd., sw. V.: nhd. kristallieren, zu Kristall werden, kristallisieren

zu -- zu klein: klam (1), mhd., Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

zu -- zu sich laden: Ænsprechen, Æn sprechen, mhd., st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben

zu -- zu Ohren kommen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zu -- zu sich nehmen: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; heimen (2), mhd., sw. V.: nhd. ins Haus aufnehmen, aufnehmen, beherbergen, an sich nehmen, zu sich nehmen, festnehmen, gefangennehmen, verhaften, heimführen, heiraten, heimisch machen, vertraut machen

zu -- verdammen zu: verdamnen (1), verdamen, verdampnen, verdammen, vertammen, ferdammen*, mhd., sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, verdammen zu, vernichten

zu -- Tücher zu Federbetten: vedergewant, federgewant*, mhd., st. N.: nhd. »Federgewand«, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federkleid der Vögel; vedergewÏte, federgewÏte*, mhd., st. N.: nhd. »Federgewand«, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federkleid der Vögel; vederwõt, federwõt*, mhd., st. F.: nhd. Federkleid, Federkleid von Vögeln, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federbett, Federbettdecke

zu -- verführen zu: verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, mhd., sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in; verreizen, ferreizen*, mhd., sw. V.: nhd. »verreizen«, anreizen, verführen, verführen zu, vertun, vergeuden

zu -- veranlassen zu: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

zu -- unfähig zu sagen seiend: unvergihtic, unfergihtic*, mhd., Adj.: nhd. unsagbar, unfähig zu sagen seiend

zu -- treiben zu: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, mhd., sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen

zu -- verpflichtet die Abgabe zu geben: vellic, vellec, fellic*, fellec*, mhd., Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

zu -- von oben herab bis zu: über (1), mhd., Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz

zu -- verurteilen zu: urteilen (1), mhd., sw. V.: nhd. urteilen, beurteilen, Urteil sprechen, entscheiden, entscheiden nach, Rechtsbescheid geben, bescheiden (V.), richten, verurteilen, verurteilen zu, beurteilen nach, überantworten, überantworten in

zu -- unfähig zu etwas Bösem: unschadebÏre, mhd., Adj.: nhd. unschädlich, unfähig zu etwas Bösem, unvorteilhaft, folgenlos

zu -- überreden zu: überparlieren, mhd., sw. V.: nhd. überreden, überreden zu; überstrÆten, mhd., st. V.: nhd. »überstreiten«, überwinden, besiegen, überwältigen, übertreffen, überreden, bringen zu, im Streit überwinden, im Wettkampf überwinden, im Streit überlegen sein (V.), im Wettkampf überlegen sein (V.), sich im Streit übermäßig anstrengen, durch Streit befreien von, überreden zu

zu -- zu nehmen geneigt: grÆfic*, grÆfec, mhd., Adj.: nhd. »greifig«, greifend, zu nehmen geneigt, gierig, reißend

zu -- zu Fall kommen: gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

zu -- zu Fall bringen: geneigen, geneiken, mhd., sw. V.: nhd. neigen, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, geneigt machen, sinken, sich unterziehen, sich unterwerfen, sich herabneigen zu, herabsenken; gevellen, gefellen*, mhd., sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, hinabstürzen, überwinden, besiegen, abbringen von, versenken in, verderben

zu -- zu gleichen Teilen: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, gleicherweise, zu gleichen Teilen, gleichmäßig

zu -- zu Gericht sitzen: gesitzen, mhd., st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

zu -- zu handhaben: gevuogen (1), gefuogen*, mhd., sw. V.: nhd. meistern, zu handhaben, wissen, beherrschen

zu -- zu gefallen suchend: gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, mhd., Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend

zu -- zu Jahren kommen: jõren, jÏren, mhd., sw. V.: nhd. zu Jahren kommen, mündig werden, volljährig werden, altern, alt machen, erhalten (V.), aufhalten, hinhalten

zu -- zu Honig machen: honegen, honigen, hongen, mhd., sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen

zu -- zu Hilfe rufen: gesprechen, mhd., st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen

zu -- zu Fleisch werden: gevleischen, gefleischen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Fleisch werden

zu -- zu hitziger Krankheit geneigt: heizsüchtic, mhd., Adj.: nhd. »heißsüchtig«, zu hitziger Krankheit geneigt, fieberanfällig, fieberkrank

zu -- zu viel dünken: gevilen*, geviln, gefilen*, gefiln*, mhd., sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), zu viel dünken

zu -- zu verstehen geben: innen (3), mhd., sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten

zu -- zu tun haben: gezecken, mhd., sw. V.: nhd. necken, zu tun haben, Scherz treiben mit

zu -- zu Lehen geben: gelÆhen, mhd., st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben; hinlÆhen (1), hin lÆhen, mhd., st. V.: nhd. als Lehen vergeben (V.), vergeben (V.), verleihen, leihen, zu Lehen geben

zu -- zu Unrecht: hinderlinge, mhd., Adv.: nhd. »hinterlings« (?), verkehrt, zu Unrecht

zu -- zu statten kommen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zu -- zu Kerzen dienend: kerzÆn, kerzen, mhd., Adj.: nhd. »kerzern«, Kerzen..., aus Kerzen bestehend, zu Kerzen dienend

zu -- zu gering: klam (1), mhd., Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

zu -- zu stehen kommen: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; kosten (1), mhd., sw. V.: nhd. Aufwand machen, ausgeben, beköstigen, zu stehen kommen, kosten (V.) (1), Kosten verursachen, teuer bezahlen, bezahlen, zu stehen kommen; kosten (1), mhd., sw. V.: nhd. Aufwand machen, ausgeben, beköstigen, zu stehen kommen, kosten (V.) (1), Kosten verursachen, teuer bezahlen, bezahlen, zu stehen kommen

zu -- zu sich rufen: holen* (1), holn, haln, mhd., sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen

zu -- zu Stein werden: gesteinen, mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen besetzen, mit Edelsteinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden

zu -- eilen zu: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zu -- heute oder gestern zu Nacht oder Abend: hÆnaht, hienaht, hÆneht, hÆnat, hÆent, hÆnte, hÆnt, hÆnnaht, hÆneht, hÆnneht, hÆnõt, hÆnnõt, hÆhÆnt, hÆnhÆnt, mhd., Adv.: nhd. heute oder gestern zu Nacht oder Abend, gesternnacht, gesternabend, heute

zu -- im Verhältnis stehend zu: gewendet, gewant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

zu -- hinführen zu: ÆnwÆsen, Æn wÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »einweisen«, hinführen zu

zu Willen sein (V.): gewillen, mhd., sw. V.: nhd. zu Willen sein (V.), wollen (V.)

zu -- emporstreben zu: houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zu -- hinzukommen zu: geslahen, mhd., st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen

zu -- heben zu: heben (2), heven, hefen, haben, mhd., st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

zu -- legen zu: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)

zu -- heranwachsen zu: gewahsen (1), gewachsen, mhd., st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus

zu -- haben zu: haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

zu -- gereichen zu: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

zu -- zu weinen beginnen: erweinen, irweinen, reweinen, mhd., sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen

zu -- »zu hause backen«: heimbachen*** (1), mhd., st. V.: nhd. »zu hause backen«

zu -- zu wissen tun: enteilen, mhd., sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen

zu -- zu Wege bringen: anegetragen, angetragen, ane getragen, mhd., st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben

zu -- zu viel dünken: bedriezen (1), mhd., st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern

zu -- »zu Fleisch geworden«: gevleischet, gefleischet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zu Fleisch geworden«

zu Ende sein (V.): geenden, geinden, mhd., sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen

zu -- »zu den Tagen gekommen«: getaget, getagt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zu den Tagen gekommen«, mannbar, alt, bejahrt, betagt

zu viel sein (V.): gevilen*, geviln, gefilen*, gefiln*, mhd., sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), zu viel dünken

zu -- an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe: herrengelt, mhd., st. N.: nhd. Herrengeld, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte; herrengülte, mhd., st. F.: nhd. Herrengülte, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte, Grundzins

zu -- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat: kornungelt, mhd., st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

zu -- laufen zu: gerinnen, mhd., st. V.: nhd. gerinnen, laufen, laufen zu, rennen, ausgehen, abstammen

zu -- fähig die Krone zu tragen: krænebÏre, mhd., Adj.: nhd. »krönbar«, fähig die Krone zu tragen, von königlichem Rang seiend

zu -- gelangen zu: geloufen, mhd., st. V.: nhd. laufen, gelangen zu, treiben an; gewanderen*, gewandern, mhd., sw. V.: nhd. wandern, weggehen von, gelangen zu; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zu -- fähig zu gehen: gancheil, mhd., Adj.: nhd. fähig zu gehen, flink

zu -- ermutigen zu: geherzen, mhd., sw. V.: nhd. beherzt machen, ermutigen, ermutigen zu; gestÏten, gestõten, mhd., sw. V.: nhd. »stet machen«, fest machen, bestärken, rechtsgültig festmachen, rechtsgültig übertragen (V.), festigen, bekräftigen, segnen, bestärken in, ermutigen zu

zu -- erheben zu: genæzsamen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

zu -- gehörig zu: gebÏre (2), mhd., Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.); gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

zu -- führen zu: gebringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. bringen, darbringen, bewirken, abbringen von, führen zu; gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; gewÆsen (2), giwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen; geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

zu -- gehören zu: gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); houbeten, höubeten, houpten, mhd., sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen

zu -- geeignet erscheinen zu: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

zu -- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, mhd., st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

zu -- Gelegenheit haben zu: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

zu -- immer zu: iewerlde, mhd., Adv.: nhd. immer zu

zu -- kommen zu: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zu -- in Gemüse zu entrichtender Zehnt: krðtzehent 1, mhd., st. M.: nhd. Krautzehnt, in Gemüse zu entrichtender Zehnt

zu -- Liebe zu Gott: gotmeinen, mhd., st. N.: nhd. Liebe zu Gott, Verlangen zu Gott; gotmeinunge, mhd., st. F.: nhd. Liebe zu Gott, Gottvertrauen

zu -- leicht zu bearbeiten seiend: gesmÆdic*, gesmÆdec, mhd., Adj.: nhd. leicht zu bearbeiten seiend, gestaltbar, geschmeidig, nachgiebig

zu -- jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe: jõrzol 12, mhd., st. M.: nhd. Jahreszoll, jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe

zu -- fühlen zu: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an

zu -- flüchten zu: hinewischen*, hinwischen, mhd., sw. V.: nhd. flüchten, flüchten zu

zu -- fallen zu: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

zu -- gerade zu: gestrackes, mhd., Adv.: nhd. stracks, gerade zu, auf der Stelle

zu -- fliegen zu: gevliegen, gefliegen*, mhd., st. V.: nhd. fliegen, fliegen an, fliegen durch, fliegen zu

zu -- bis zu: ane (1), an, mhd., Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; biz (1), bit, bitze, mhd., Präp.: nhd. bis, bis auf, bis zu, verglichen mit, solange

zu -- bewegen zu: ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu; erwegen (1), irwegen, mhd., st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

zu -- bestimmen zu: beschÆben, mhd., st. V.: nhd. sich wälzen, zuwenden, zuteilen, bestimmen zu

zu -- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache: anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, mhd., st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung

zu -- beten zu: digen (1), diegen, mhd., sw. V.: nhd. bitten, flehen, anflehen, beten, beten zu, bitten für

zu -- ermutigen zu: belden, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühn machen, stark machen, ermutigen zu

zu -- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: abeziugen, abe ziugen, mhd., sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen

zu -- durch Bitten bewegen zu: erbiten, erbitten, irbiten, rebiten, mhd., st. V.: nhd. erbitten, ersuchen, durch Bitten bewegen zu, bitten, erlangen, erhalten (V.), überreden, auffordern zu, aufbieten für

zu -- ernennen zu: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren

zu -- eilen zu: denen (1), dennen, tenen, mhd., sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

zu -- Fahrt um Ablass zu gewinnen: antlõzvart, antlõzfart*, mhd., st. F.: nhd. »Ablassfahrt«, Fahrt um Ablass zu gewinnen

zu -- Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist: banhabere*, banhaber, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Bannhafer«, Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist

zu -- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: afterhÐrre, mhd., sw. M.: nhd. »Afterherr«, Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender

zu -- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: bastlist, mhd., st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken; bastlist, mhd., st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken

zu -- Höriger der eine Abgabe zu leisten hat: biergelte, mhd., sw. M.: nhd. »Biergelde«, Zinspflichtiger, Höriger der eine Abgabe zu leisten hat

zu -- läutern zu: durchviuren, durchfiuren*, durchvðren, durchfðren*, mhd., sw. V.: nhd. läutern zu, durchfeuern, im Feuer härten

zu -- hinlaufen zu: aneloufen, anloufen, ane loufen, mhd., V.: nhd. anlaufen, anfallen, angreifen, überfallen (V.), zulaufen, hinlaufen zu, in die Arme fallen

zu -- bis zu diesem Zeitpunkt: bizher, mhd., Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, bis zu diesem Zeitpunkt

zu -- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: dincliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

zu -- bringen zu: dringen (1), tringen, mhd., st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu

zu -- helfen in Gang zu setzen: anehelfen 1, ane helfen, mhd., st. V.: nhd. aufhelfen, helfen in Gang zu setzen, in Ordnung bringen

zu -- Falle um wilde Tiere zu fangen: drð, mhd., st. M., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle um wilde Tiere zu fangen, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2)

zu -- Ehrschatz zu geben verpflichtet: Ðrschetzic, mhd., Adj.: nhd. Ehrschatz zu geben verpflichtet

zu -- bewegen zu: gewegen (2), mhd., sw. V.: nhd. bewegen, bewegen in, bewegen zu, auf die Waage legen, sich entschließen

zu -- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: hovereite, hofereite*, mhd., sw. F.: nhd. Hofraum, der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, Hof, Hofstatt, Anwesen, bäuerliches Anwesen, Bauernhof, Landgut

zu -- bringen zu: getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

zu -- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte: kirchlãse, mhd., st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

zu -- dringen zu: gewaten, mhd., st. V.: nhd. waten in, dringen durch, dringen zu

zu -- dem Richter zu zahlendes Strafgeld: gewette, mhd., st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.): gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

zu: hinze (2), mhd., Präp.: nhd. bis, zu, gegen; in (1), en, mhd., Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)

zu -- Zusammenkunft zu Spiel und Tanz: cævenanz, gævenanz, mhd., st. M.: nhd. Zusammenkunft zu Spiel und Tanz, Tanz

zu -- an die Kammer zu entrichtende Abgabe: kamerschaz, mhd., st. M.: nhd. Kammerschatz, Hofschatz, an die Kammer zu entrichtende Abgabe

zu -- zwingen zu: betwingen, bitwingen, bidwingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.)

zu -- bestimmen zu: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für

zu -- behauene Steine zu einem Hausbau: hðswerc, mhd., st. N.: nhd. »Hauswerk«, behauene Steine zu einem Hausbau

zu -- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung: hofahte, mhd., st. F.: nhd. ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung

zu -- durchdringen zu: brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

zu -- beginnen zu: ginnen (1), mhd., st. V.: nhd. anfangen, beginnen, beginnen zu, aufschneiden, eröffnen

zu -- antreiben zu: kücken, mhd., sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

zu -- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: kirchsaz 23 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

zu -- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: kirchensaz, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

zu -- Art vornehm zu leben: hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, mhd., st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit

zu -- anfangen zu: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen

zu -- ausschlagen zu: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

zu -- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: kÏsekar, mhd., st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

zu -- ohne sich zu weigern: unweigerhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne sich zu weigern, sich nicht weigernd

zu -- zu Grus machen: tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln

zu -- ohne sich zu wahren: unvorwõringes*, unvorwaringes, mnd.?, Adv.: nhd. ohne sich zu wahren, ohne sich zu hüten, unachtsam, unversehens; unwõrlÆke*, unwarlike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne sich zu wahren, unvorsichtig

zu -- ohne Klage oder Fehde angekündigt zu haben seiend: unvorkündiget*, unvorkundiget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverkündet, ohne Klage oder Fehde angekündigt zu haben seiend

zu -- ohne sich zu hüten: unvorhȫdet*, unvorhæt, mnd.?, Adj.: nhd. ohne sich zu hüten, unversehens, unvermutet, offne, ohne Scheu seiend; unvorwõringes*, unvorwaringes, mnd.?, Adv.: nhd. ohne sich zu wahren, ohne sich zu hüten, unachtsam, unversehens

zu -- zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

zu -- zu gleichen Teilen: tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

zu -- zu Gesicht kommen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

zu -- zu gleicher Zeit: tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

zu -- zu Grunde richten: towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwerfen, zerstören, zu Grunde richten; vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vorhÐren (2), vorhÐrden, mnd., sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen; vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vorspellen (2), mnd., sw. V.: nhd. verstreuen, vergeuden, schädigen, verderben, zu Grunde richten

zu -- zu Grunde gehen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen; ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorwÐrden, vorwerden, verwerden, mnd., st. V.: nhd. verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

zu -- ohne es zu verbergen: unhÐlinges*, unhalinges, mnd.?, Adv.: nhd. unverhohlen, ohne es zu verbergen, offen

zu -- ohne es zu wissen: unwÐtendes*, unwetendes, mnd.?, (verneinets Part. Präs.=)Adv.: nhd. nicht wissend, unwissend, ohne es zu wissen

zu -- ohne es zu besehen: unbesÐndes, mnd.?, Adv.: nhd. unbesehen, ohne es zu besehen

zu -- zu verbrauchen beginnen: anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, mhd., st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu

zu -- zu tragen geben: bürden, burden, pürden, mhd., sw. V.: nhd. bebürden, aufbürden, zu tragen geben, auflasten, aufladen, beladen (V.)

zu -- ohne es zu wollen: unrõmelinges*?, unramelinges, mnd.?, Adv.: nhd. ohne es zu wollen, unabsichtlich

zu -- ohne Gefahr dabei zu laufen: untævõrent* (2), untovaren, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. ohne Gefahr dabei zu laufen, ungefährdet

zu -- ohne Klage geführt zu haben seiend: unvorklõget, unverklaget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverklagt«, ohne Klage geführt zu haben seiend

zu -- ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend: unbesorget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbesorgt«, nicht versorgt, sorglos, ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend, ohne auf die Gefahr aufmerksam gemacht zu sein (V.) seiend, unerwartet

zu -- ohne Fehde angesagt den Frieden aufgekündigt zu haben: unsacht, unsõget*, unseht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, ohne angesagt zu haben, ohne Fehde angesagt den Frieden aufgekündigt zu haben

zu -- ohne Fehde angesagt zu haben seiend: unentsegget*, unentseget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentsagt«, ohne entsagt zu haben seiend, ohne Fehde angesagt zu haben seiend, den Frieden aufgekündigt zu haben seiend

zu -- zu gesetzten bestimmten Zeiten: tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

zu -- zu Fastnacht fälliges Zinshuhn: vastõvendeshæn*, vastõventshæn, mnd., F.: nhd. zu Fastnacht fälliges Zinshuhn; vastelõvendeshæn, mnd., N.: nhd. zu Fastnacht fälliges Zinshuhn

zu -- zu fassen suchen: vorhælden (1), vorholden, vorhalden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen

zu -- zu Fastnacht übliches Geldgeschenk: vastelõvendesgülden, mnd., M.: nhd. »Fastnachtsgulden«, zu Fastnacht übliches Geldgeschenk

zu -- zu finden seiend: vindelÆk, mnd., Adj.: nhd. auffindbar, zu finden seiend

zu -- zu Felde Fliegendes: veltvlÐgende, mnd.?, Sb.: nhd. zu Felde Fliegendes, zahmes Federvieh

zu -- zu fassen bekommen: vorkrÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen

zu -- zu Fall bringen: vellen, fellen*, mnd., sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt); vorlõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. auflauern, aus dem Hinterhalt anfallen, zu Schaden bringen, zu Fall bringen, jemanden nachstellen; vorsenken (1), mnd., sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren; vorstörten, vorstorten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, in Verwirrung bringen, in Versuchung bringen, Blut hinstürzen lassen, Blut vergießen

zu -- zu etwas verpflichtet: vorplichtich, mnd., Adj.: nhd. pflichtig, schuldig, verpflichtungsgemäß, zu etwas verpflichtet

zu -- zu Fall kommen: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

zu -- zu Fassdauben geeignetes Holz: vatholt, mnd., N.: nhd. Fassholz, zu Fassdauben geeignetes Holz

zu -- zu Fall kommend: vallich (1), fallich, mnd., Adj.: nhd. fallend, zu Fall kommend

zu -- zu geben versprechen: vorwedden, mnd., V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

zu -- zu Fuß Reisender: vætgengÏre*, vætgenger, vætginger, mnd., M.: nhd. Fußgänger, zu Fuß Reisender, Fußsoldat, Landsknecht

zu -- zu Gehör bringen: vȫrlÐsen, vorlesen, mnd., st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen

zu -- zu Geld machen: vorgelden, vergelden, mnd., st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten

zu -- zu geistiger Anschauung bringen: vȫrbilden, vorbilden, vȫrbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. abbilden, darstellen, vor Augen stellen, zu geistiger Anschauung bringen, sich im Geiste vorstellen
zu -- zu Fuß kämpfende Bürgerwehr: vætlǖde, mnd., Pl.: nhd. Fußgänger, Fußsoldaten, zu Fuß kämpfende Bürgerwehr, Infanterie

zu -- zu freiem Eigentum: vrÆlÆke, vrÆlÆk, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings

zu -- zu Folge seiend: volgich, vollich, mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt

zu -- zu freier Verfügung: vrÆlÆke, vrÆlÆk, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings

zu -- zu früh geboren: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

zu -- zu früh gebären: vorwerpen (1), verwerpen, mnd., st. V.: nhd. wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, verwerfen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

zu -- zu etwas stehen: beherzen, mhd., sw. V.: nhd. zu etwas stehen, beherzigen, Wort halten, ermutigen

zu -- zu Fall kommen: besnaben, mhd., sw. V.: straucheln, stolpern, fallen, zu Fall kommen, sinken in, sinken unter; besneben, mhd., sw. V.: straucheln, stolpern, fallen, zu Fall kommen, sinken in, sinken unter; bürzen, mhd., sw. V.: nhd. burzeln, zu Fall bringen, zu Fall kommen

zu -- zu Fall bringen: beschrenken, mhd., sw. V.: nhd. hintergehen, verleiten, betrügen, versperren, umfassen, umschließen, einschränken, zu Fall bringen, überlisten; beslÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »beschleifen«, entgehen, schwinden, zu Fall bringen, ausgleiten, hineingeraten (V.), entwischen, gleitend berühren, schleichend berühren; bevellen (1), bevillen, befellen, mhd., sw. V.: nhd. fällen, zu Fall bringen; bürzen, mhd., sw. V.: nhd. burzeln, zu Fall bringen, zu Fall kommen; erÐren, mhd., sw. V.: nhd. zu Fall bringen; erlegen (1), irlegen, mhd., sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen; erstecken, derstecken, ersticken, dersticken, mhd., sw. V.: nhd. vollstopfen, ersticken, zu Fall bringen; ersticken (1), irstichen, derstichen, mhd., sw. V.: nhd. ersticken, verstummen, vollstopfen, zu Fall bringen; erstürzen, ersturzen, mhd., sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, umstürzen, zu Tode stürzen; ervellen, erfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, erlegen (V.), auseinanderfallen, sich verbreiten, zu Tode fallen, erschlagen (V.), stürzen

zu -- zu Gericht gehen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

zu -- zu gehen beginnen: ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

zu -- zu Fall gebracht: ervalt, ervellet*, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. gefällt, zu Fall gebracht

zu -- zu einem schlechten Pferd werden: ergurren, mhd., sw. V.: nhd. zu einem schlechten Pferd werden, schlecht laufen

zu -- zu einem Dinghof gehörend: dinchãric, dinchãrec, mhd., Adj.: nhd. »dinghörig«, gerichtszugehörig, zu einem Dinghof gehörend

zu -- zu einem Amt gehörendes Gut: ambehtguot*, ambetguot, mhd., st. N.: nhd. »Amtgut«, zu einem Amt gehörendes Gut

zu -- zu Ende bringen: drumen (1), drümen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören

zu -- zu einem Ball werden: ballen (1), mhd., sw. V.: nhd. ballen, zu einem Ball werden, zu einer Kugel werden, Ball spielen, niederwerfen

zu -- zu etwas hingehen: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

zu -- zu erkennen geben: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bescheinen, mhd., sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären

zu -- zu Ende schwingen: errÆden, mhd., sw. V.: nhd. hochschwingen, zu Ende schwingen, erheben, wenden

zu -- zu Verstande kommen: entsinnen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern

zu -- zu Ende zählen: durchzelen*, durchzeln, mhd., sw. V.: nhd. durchzählen, zu Ende zählen, berechnen

zu -- zu Ende führen: erlangen, irlangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden

zu -- zu gebären seiend: berlich, mhd., Adj.: nhd. offen, öffentlich, schwer, zu gebären seiend, hervorbringend

zu -- zu Felde ziehen gegen: disputieren, tisputieren, dispitieren, mhd., sw. V.: nhd. »disputieren«, streiten, ein Streitgespräch führen, zu Felde ziehen gegen, erörtern

zu -- zu Ende gehen: bezilen*, beziln, mhd., sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

zu -- zu Ende denken: erdenken, irdenken, mhd., sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen

zu -- zu Ende schreiben: durchschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »durchschreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollschreiben mit, vollständig mit Schrift versehen (V.); erschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »ausschreiben«, »erschreiben«, zu Ende schreiben, schreiben, beschreiben

zu -- zu drei gemacht: drÆet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu drei gemacht, verdreifacht

zu -- zu Tage bringen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

zu -- zu Sturz bringen: abestürzen*, abe stürzen, mhd., sw. V.: nhd. »abstürzen«, zu Sturz bringen, stürzen

zu -- zu sich nehmen: bÆzen (1), pÆzen, mhd., st. V.: nhd. beißen, durchbeißen, zerbeißen, essen, zu sich nehmen, stechen, anfallen, reißen; enbÆzen, entpÆzen, empÆzen, inpÆzen, mhd., st. V.: nhd. essen, genießen, speisen, trinken, zu sich nehmen, schmecken, auffressen, erfahren (V.)

zu -- zu Gesicht stehen: anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.)

zu -- zu stark geschminkte Frau: anestrÆchÏrinne*, anstrÆcherin, mhd., st. F.: nhd. Anstreicherin, zu stark geschminkte Frau

zu -- zu rinnen anfangen: anerinnen*, ane rinnen, mhd., st. V.: nhd. »anrinnen«, zu rinnen anfangen

zu -- zu Tode stürzen: erstürzen, ersturzen, mhd., sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, umstürzen, zu Tode stürzen

zu -- zu Tode stoßen: erstæzen, mhd., st. V.: nhd. frei werden, niederstoßen, zu Tode stoßen, sich stoßen, sich befreien von, anstoßen an

zu -- zu Schaden kommen: entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, mhd., st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um

zu -- zu recht: billiclÆchen, mhd., Adv.: nhd. angemessen, zu recht, billigerweise

zu -- zu sich kommen: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; ermagen, mhd., sw. V.: nhd. Kraft gewinnen, zu sich kommen

zu -- zu einer Lösung bringen: erlãsen, mhd., sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen

zu -- zu einer Kugel werden: ballen (1), mhd., sw. V.: nhd. ballen, zu einem Ball werden, zu einer Kugel werden, Ball spielen, niederwerfen

zu -- zu eigen geben: eigenen, mhd., sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

zu -- zu donnern beginnen: erdoneren, mhd., sw. V.: nhd. »erdonnern«, donnern, zu donnern beginnen

zu -- zu eigen machen: eigenen, mhd., sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

zu -- zu Ende: entzwein, inzwein, untzwein, mhd., Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende; enzwei, entzwÆ, inzwÆ, untzwÆ, mhd., Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende

zu -- zu einer Innung gehören: beinnungen, mhd., sw. V.: nhd. zu einer Innung gehören

zu -- zu einer Entscheidung bringen: beklÏren, mhd., sw. V.: nhd. deutlich machen, klären, zu einer Entscheidung bringen

zu -- zu einem Verhalten bringen: bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun

zu -- zu einer Vereinbarung bringen: einbÏren, mhd., sw. V.: nhd. vereinigen, zu einer Vereinbarung bringen

zu -- zu einer Bahn machen: banen, panen, benen, mhd., sw. V.: nhd. bahnen, zu einer Bahn machen, Weg bereiten, ebnen, betreten (V.)

zu -- Weg zu einem Markt oder Handelsort: marktwec 1, mhd., st. M.: nhd. »Marktweg«, Weg zu einem Markt oder Handelsort

zu -- was zu leisten fällig ist: leistbÏre, mhd., Adj.: nhd. »leistbar«, was zu leisten fällig ist, leistungsfähig

zu -- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: lantvüreste, lantfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat

zu -- werden zu: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

zu -- wählen zu: loben (1), loven, lofen*, mhd., sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zu -- zu Bett gehen: nidergõn, nider gõn, nidergÐn, mhd., an. V., red. V.: nhd. »niedergehen«, fallen, hinabfallen, umfallen, hinfallen, herabsteigen, absteigen, hinabgehen, hinabsteigen, untergehen, schlafengehen, zu Bett gehen, untergehen; niderkomen, nider komen, niderkumen, mhd., st. V.: nhd. niederkommen, gebären, herabkommen, herabsteigen, hinfallen, hinfallen auf, fallen, vom Pferd fallen, zu Bett gehen, schlafengehen

zu -- ziehen müssen zu: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

zu -- zählen zu: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zu -- zu Bett helfen: niderhelfen, nider helfen, mhd., st. V.: nhd. »niederhelfen«, zu Bett helfen, zu Bett bringen

zu -- zu Bett bringen: niderhelfen, nider helfen, mhd., st. V.: nhd. »niederhelfen«, zu Bett helfen, zu Bett bringen

zu -- zu Boden fallen: nidergevallen, nidergefallen*, nider gevallen, mhd., red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, sinken auf, sinken in, sinken unter, zu Boden fallen, niederknien, niederknien vor, stürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen; nidervallen (1), nider vallen, niderfallen*, mhd., red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, zu Boden fallen, niederknien, stürzen, einstürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen

zu -- zu Fuß gehen: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

zu -- zu Fall kommen: nidergeligen, nider geligen, mhd., st. V.: nhd. »niederliegen«, zu Fall kommen, darniederliegen, unterliegen, umkommen, sich niederlegen, bedeckt sein (V.) mit; niderligen (1), nider ligen, mhd., st. V.: nhd. »niederliegen«, darniederliegen, zu Fall kommen, niedersteigen, unterliegen, umkommen, sich niederlegen, bedeckt sein (V.) mit, liegen bleiben

zu -- zu leisten schuldig: leisthaftic, mhd., Adj.: nhd. zu leisten schuldig

zu -- zu Lehen geben: lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben

zu -- zu Malz dörren: malzen, mhd., sw. V.: nhd. »malzen«, zu Malz dörren, mälzen; mulzen, mhd., sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen

zu -- zu keiner Zeit: nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht

zu -- Weg zu einer Mühle: mülwec, mhd., st. M.: nhd. Mühlenweg, Weg zu einer Mühle, Weg bei einer Mühle

zu -- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat: parlierÏre*, parlierer, parlier, mhd., st. M.: nhd. »Parlierer«, Polier, Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat

zu -- wenden zu: niderkÐren, nider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »niederkehren«, heruntersteigen, senken, herabsenken, herabwenden, zuwenden, wenden zu

zu -- zu Grunde gehen müssen: nidermüezen*, nider müezen, mhd., an. V.: nhd. zu Grunde gehen müssen

zu -- zu Boden schlagen: niderbringen, nider bringen, mhd., sw. V., st. V., an. V.: nhd. »niederbringen«, zu Boden schlagen, zu Fall bringen; niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, mhd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen

zu -- zu äußerst gelegenes Landstück: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

zu -- sich zu eigen machen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

zu -- sich zu Dienst verpflichten: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

zu -- sich zu schaffen machen: enpflihten*, enphlihten, mhd., sw. V.: nhd. sich zu schaffen machen

zu -- sich zu etwas bekennen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

zu -- sich zu wunderbaren Dingen gestalten: õventiuren (1), mhd., sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen

zu -- sich zu erkennen geben: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

zu -- neben zu: beneben, mhd., Adv., Präp.: nhd. daneben, seitwärts, zur Seite, neben zu, nahe, zurück, hinweg, neben

zu -- passen zu: anezemen, anzemen, ane zemen, mhd., sw. V.: nhd. anstehen, geziemen, sich ziemen für, angemessen sein (V.), passen zu

zu -- neigend zu: aneneigic*, anneigic, aneneigec, mhd., Adj.: nhd. neigend zu, zugeneigt

zu -- sich zu einer Schar zusammentun: bescharen*, bescharn, mhd., st. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, bescheren, sich sammeln, sich scharen, sich zu einer Schar zusammentun

zu -- sich anschicken zu: bewegen (2), mhd., st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten

zu -- sich etwas zu verschaffen wissen: bejagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen

zu -- sich wenden zu: engegenkÐren, ingegenkÐren, mhd., sw. V.: nhd. »entgegenkehren«, sich entgegenstellen, sich wenden zu

zu -- sich gesellen zu: bÆgestõn, bÆgestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. beistehen, helfen, stehen neben, bleiben bei, gehören, passen, sich gesellen zu, zustimmen

zu -- zu Asche verbrennen: pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, mhd., sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen

zu -- machen zu: gesetzen, mhd., sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

zu -- sich schlagen zu: entslahen, entslõn, mhd., st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien

zu -- sich entschließen zu: bedenken (1), mhd., sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

zu -- sich zu etwas verpflichten: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

zu -- sich entwickeln zu: bileden (1), bilden, pilden, mhd., sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in

zu -- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, mhd., Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend

zu -- sich bereiterklären zu: bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten

zu -- sich zu Nutze machen: niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

zu -- sich zu eigen machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

zu -- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen: lantvolge, lantfolge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolge«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen; lantvolgunge, lantfolgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolgung«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen, Landtag

zu -- treiben zu: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

zu -- verführen zu: locken (1), lokchen, lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken

zu -- Straße an oder zu einer Gerichtsstätte: mehelstrõze 3, mhd., st. F.: nhd. Straße an oder zu einer Gerichtsstätte

zu -- Markt zu Ostern: æstermarket 2, mhd., st. M.: nhd. Ostermarkt, Markt zu Ostern

zu -- mit Worten zu nahe treten: missebieten, mhd., st. V.: nhd. mit Worten zu nahe treten, beleidigen, unglimpflich behandeln, Ungebührliches zufügen, schlecht behandeln, ungebührlich behandeln, angreifen

zu -- mit etwas zu schaffen haben: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

zu -- sprengen zu: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

zu -- Recht Met zu sieden: metschaft 1, meteschaft*, mhd., st. F.: nhd. »Metschaft«, Recht Met zu sieden

zu -- senken zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

zu -- sich wenden zu: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen

zu -- sich niederbeugen zu: lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, mhd., sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nidernÆgen, nider nÆgen, mhd., st. V.: nhd. »niederneigen«, sich niederbeugen zu, hinabsinken in

zu -- drängen zu: snellen (1), mhd., sw. V.: nhd. schnellen, hervorspringen, drängen zu, eilen, schnalzen, fortschnellen, beschleunigen, bewegen, wischen aus, sich rasch bewegen; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

zu -- zu Malz verarbeiten: mulzen, mhd., sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen

zu -- sich verpflichten zu: pflihten*, phlihten, mhd., sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

zu -- Ruhm Bester zu sein: meisterruom, mhd., st. M.: nhd. »Meisterruhm«, Ruhm Bester zu sein

zu -- veranlassen zu: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

zu -- Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack: malhenslüzzel, mhd., st. M.: nhd. Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack

zu -- rufen zu: liuten (1), lðten, mhd., sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

zu -- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: müllÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. »Mühllehen«, Mühlenlehen, Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören

zu -- mit etwas zu tun haben: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

zu -- zu Ende gehen: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; orten, mhd., sw. V.: nhd. »orten«, auslaufen, sich erstrecken, zu Ende gehen

zu -- zu Fall bringen: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; niderbringen, nider bringen, mhd., sw. V., st. V., an. V.: nhd. »niederbringen«, zu Boden schlagen, zu Fall bringen; nideren (1), nidern, mhd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, herabsetzen, mindern, zu Fall bringen, niederdrücken, darniederdrücken, zu Schanden machen, schänden; nidergevellen, nideregevellen, nidergefellen*, mhd., sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.); niderrÐren, nider rÐren, mhd., sw. V.: nhd. zu Fall bringen, niedermachen; nidervellen, nider vellen, niderfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.)

zu -- zu etwas ernennen: nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für

zu -- nehmen zu: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

zu -- verleiten zu: mieten, mÆten, mÐden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen

zu -- zu etwas machen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

zu -- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

zu -- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: lÐhenwise 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese

zu -- zu einer Mühle gehörender Acker: mülacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlacker«, zu einer Mühle gehörender Acker

zu -- zu diesem Zeitpunkt: nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, mhd., Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, mhd., Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

zu -- zu Boden werfen: nidergevellen, nideregevellen, nidergefellen*, mhd., sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.); niderschræten, nider schræten, mhd., st. V.: nhd. »niederschroten«, niederhauen, niedermetzeln, zu Boden werfen, abladen; nidervellen, nider vellen, niderfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.); niderverschræten, niderferschræten*, nider verschræten, mhd., st. V.: nhd. »niederschroten«, niederhauen, niedermetzeln, zu Boden werfen; niderwerfen, nider werfen, mhd., st. V.: nhd. niederwerfen, auf die Knie fallen, vom Pferd springen, niederschlagen, zu Boden werfen, vernichten, werfen auf; niderziehen, nider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »niederziehen«, herunterziehen, niederdrücken, zu Boden werfen

zu -- liegen zu: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

zu -- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: lÐhensreht 27, mhd., st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen

zu -- machen zu: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

zu -- laufen zu: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

zu -- lasten zu: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

zu -- Pfad zu einer Mühle: mülpfat* 3, mülphat, mhd., st. M.: nhd. »Mühlpfad«, Pfad zu einer Mühle, Pfad bei einer Mühle

zu -- nach der Mönchsregel zu leben beginnen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

zu -- neigen zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nÆgen (1), mhd., st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach

zu -- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: nagel, nail, nõl, mhd., st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle

zu -- Recht Lehen zu besitzen: lÐhenreht, mhd., st. N.: nhd. »Lehenrecht«, Lehnsrecht, Lehnsfähigkeit, Recht Lehen zu besitzen

zu -- Recht in einem Markt zu wohnen: marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

zu -- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: abelouf, ablouf, mhd., st. M.: nhd. Ablauf, Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt, Ausritt

zu -- auffordern zu: erbiten, erbitten, irbiten, rebiten, mhd., st. V.: nhd. erbitten, ersuchen, durch Bitten bewegen zu, bitten, erlangen, erhalten (V.), überreden, auffordern zu, aufbieten für; ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, mhd., sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu

zu -- Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg: burcwerc, mhd., st. N.: nhd. »Burgwerk«, Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg

zu -- ausschlagen zu: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

zu -- aufhören zu leiden: erpÆnen, mhd., sw. V.: nhd. peinigen, aufhören zu leiden

zu -- bekehren zu: bekÐren (1), bikÐren, mhd., sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; erweichen, irwÐchen, derwÐchen, mhd., sw. V.: nhd. weich sein (V.), weich werden, erweichen, überzeugen, bekehren zu, überreden zu

zu -- aufhören zu jagen: erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, mhd., sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden

zu viel sein (V.): bevilen, beviln, befilen*, befiln*, mhd., sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken; ervilen*, erviln, erfilen*, erfiln*, irviln, irfiln*, mhd., sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), verdrießen, reuen

zu -- »zu einem Basilisk gehörig«: beselich, mhd., Adj.: nhd. »zu einem Basilisk gehörig«, Basilisk..., basiliskenartig

zu -- »ohne zu tun«: õnetuon, õne tuon, mhd., an. V.: nhd. »ohne zu tun«, wegtun

zu -- aufhören zu bellen: erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, mhd., sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden

zu -- anfangen zu hinken: erhinken, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu hinken

zu -- anfangen zu stinken: erstinken, restinken, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu stinken, stinken, faulen, verwesen (V.) (2)

zu -- antreiben zu: entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, mhd., sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen

zu -- anfangen zu wanken: erwenken, mhd., sw. V.: nhd. anfangen zu wanken, zum Wanken bringen

zu -- von Tag zu Tag: allentac, mhd., Adv.: nhd. »alle Tage«, von Tag zu Tag

zu -- legen zu: bÆlegen, bÆ legen, mhd., sw. V.: nhd. »beilegen«, sich hinzulegen, legen an, legen zu, einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen

zu -- anfangen zu ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

zu -- anfangen zu spielen: anespilen*, ane spiln, mhd., sw. V.: nhd. »anspielen«, anfangen zu spielen; erspilen*, erspiln, mhd., sw. V.: nhd. anfangen zu spielen, springen, sich tummeln

zu -- aufhören zu sieden: entwallen, mhd., st. V.: nhd. in Wallung bringen, aufwallen, entfliegen, auswallen, verbrausen, aufhören zu sieden

zu -- anfangen zu sprechen: anegesprechen, angesprechen, mhd., st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; anesprechen, ansprechen, ane sprechen, mhd., st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über

zu -- anfangen zu singen: anesingen, ane singen, mhd., st. V.: nhd. »ansingen«, anfangen zu singen, mit Gesang feiern

zu -- anfangen zu scheinen: aneschÆnen, anschÆnen, ane schÆnen, mhd., st. V.: nhd. anscheinen, beleuchten, sichtbar werden, anfangen zu scheinen, sich zeigen an, anzusehen sein (V.), bescheinen

zu -- »von Angesicht zu Angesicht«: anegesihticlÆche*, anegesihteclÆche, angesihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »von Angesicht zu Angesicht«, sichtbar, deutlich

zu -- geleiten zu: bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu

zu -- gereichen zu: ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

zu -- Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird: banwerc, mhd., st. N.: nhd. »Bannwerk«, Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird

zu -- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: dinclãse 1, mhd., st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten

zu -- bereit machen zu: besehen (1), bisehen, besÐn, mhd., st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu

zu -- geneigt zu wachsen: biric, birec, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, geneigt zu wachsen, ergiebig

zu -- gehören zu: anegehãren, mhd., sw. V.: nhd. »angehören«, gehören, gehören zu, zukommen, sich gehören für, angehören, angehen, betreffen; behãren, mhd., sw. V.: nhd. gehören zu, zugehören; bÆgewesen, bÆ gewesen, mhd., st. V.: nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen; bÆsÆn (1), bÆ sÆn, mhd., an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.); bÆwesen (1), bÆ wesen, mhd., st. V.: nhd. »beisein«, beisitzen, nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen

zu -- kommen zu: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bÆkomen, bÆ komen, mhd., st. V.: nhd. »beikommen«, kommen zu, überziehen

zu -- gelangen zu: ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen

zu -- ganz zu Schanden machen: durchschenden, mhd., sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, völlig verderben

zu -- führen zu: bewegen (1), bebegen, mhd., sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten

zu eigen sein (V.): bÆsÆn (1), bÆ sÆn, mhd., an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.); eigenen, mhd., sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

zu -- als Schuldtilgung zu erbringende Leistung: abegelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. »Abgeld«, als Schuldtilgung zu erbringende Leistung

zu verstehen sein (V.): bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

zu dritt sein (V.): drÆen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden

zu: bÆ, mhd., Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; durch, dur, dorch, mhd., Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in

zu -- als Lehensabgabe zu leistende Steuer: beteschoz, mhd., st. N.: nhd. Bedeschoß, als Lehensabgabe zu leistende Steuer

zu -- Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat: badepfenninc*, badephenninc, mhd., st. M.: nhd. »Badepfennig«, Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat

zu -- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: banrizzÏre*, banrizzer, banritzer, mhd., st. M.: nhd. Bannherr, Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen

zu -- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: bettesprunc, mhd., st. M.: nhd. »Bettsprung«, Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat?

zu -- anfangen zu grinsen: ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen

zu -- anfangen zu essen: aneezzen*, anezzen, ane ezzwn, mhd., st. V.: nhd. »anessen«, anfangen zu essen

zu -- zu Boden drücken: beteben, mhd., sw. V.: nhd. zu Boden drücken

zu -- zu Bogen machen: bogen (1), mhd., sw. V.: nhd. Bogen bilden, im Bogen sich bewegen, biegen, beugen, sich beugen, in Bogen fließen, zu Bogen machen, bluten

zu -- zu Boden fallend: ertvellic 4, ertvellec, ertfellic*, mhd., Adj.: nhd. zur Erde fallend, zu Boden fallend

zu -- Recht vor Gericht zu ziehen: anetast*, antast, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Recht vor Gericht zu ziehen

zu -- stoßen zu: bÆvaren, bÆ varn, bÆfaren*, mhd., st. V.: nhd. »beifahren«, stoßen zu, heranreiten

zu -- zu Boden strecken: abevellen, abvellen, abefellen*, abfellen*, abe vellen, mhd., sw. V.: nhd. »abfällen«, aus dem Sattel heben, zu Boden strecken, niederwerfen

zu -- zu Boden: darnider, dõnider, dõ nider, danider, dernider, dirnider, ternider, mhd., Adv.: nhd. nieder, danieder, zu Boden, hinab, unten, am Boden

zu -- zu diesem Zeitpunkt: danne (1), denne, dan, tan, tenne, mhd., Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb

zu -- zu Boden bringen: abebringen*, abe bringen, mhd., V.: nhd. »abbringen«, zu Boden bringen, niederringen

zu -- zu beweinen seiend: beweinelich, mhd., Adj.: nhd. beweinbar, zu beweinen seiend, beweinenswert

zu -- zu alt werden: eralten, mhd., sw. V.: nhd. alt werden, veralten, zu alt werden

zu -- mit sich zu Rate gehen: berõten (1), mhd., st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit

zu -- rüsten zu: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

zu -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: ackerteil, mhd., st. N.: nhd. »Ackerteil«, Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel

zu -- mit der Acht zu bestrafen: õhtic* 10, Ïhtec, Ïhtic, mhd., Adj.: nhd. geächtet, in der Acht befindlich, in die Acht erklärt, mit der Acht zu bestrafen

zu -- Lehen für das Botendienste zu leisten sind: botenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Botenlehen«, Lehen für das Botendienste zu leisten sind; brieflÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Brieflehen«, Lehen für das Botendienste zu leisten sind

zu -- Ruf zu den Waffen: alerm, mhd., st. M.: nhd. Ruf zu den Waffen, Alarm

zu -- pilgern zu: enelenden, mhd., sw. V.: nhd. pilgern zu

zu -- reichen zu: bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten

zu -- Recht eine Kirchenstelle zu besetzen: besaz, mhd., st. M.: nhd. Belagerung, Besatzung, Besetzungsrecht, Recht eine Kirchenstelle zu besetzen

zu -- schriftlich auffordern zu kommen: beschrÆben, mhd., st. V.: nhd. aufschreiben, beschreiben, nennen, niederschreiben, schreiben, aufzeichnen, rechtsgültig aufzeichnen, schildern, schriftlich auffordern zu kommen, schriftlich festlegen, urkundlich festlegen, einladen (V.) (2), bestimmen

zu -- sauer zu werden anfangend: aneezzic*, anezic*, anzic, mhd., Adj.: nhd. sauer zu werden anfangend, säuerlich

zu -- zu der einen Seite: einsÆte 37 und häufiger?, einsÆt, mhd., Adv.: nhd. auf der einen Seite, zu der einen Seite

zu -- übergehen zu: anegegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. anlegen, sich kasteien, berühren, anrühren, ergreifen, nehmen, beginnen, übergehen zu, angreifen; anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, mhd., st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu

zu -- wieder zu Sinnen kommen: ernüehteren*, ernüehtern, mhd., sw. V.: nhd. »ernüchtern«, wieder zu Sinnen kommen

zu -- überreden zu: bereden (1), mhd., sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; erweichen, irwÐchen, derwÐchen, mhd., sw. V.: nhd. weich sein (V.), weich werden, erweichen, überzeugen, bekehren zu, überreden zu

zu -- treiben zu: entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, mhd., sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen

zu -- Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: dienesttac, mhd., st. M.: nhd. »Diensttag«, Tag an dem ein Dienst zu leisten ist

zu -- wie zu bitten geziemt: betelÆche, betlÆche, petlÆche, mhd., Adv.: nhd. bittlich, wie zu bitten geziemt, maßvoll, höflich, angemessen

zu -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, mhd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

zu -- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: dincman, mhd., st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

zu -- Verpflichtung das Jahrding zu besuchen: dincsuoche, mhd., st. F.: nhd. »Dingsuche«, Dingpflicht, Verpflichtung das Jahrding zu besuchen

zu -- zu Aas werden: õsen, mhd., sw. V.: nhd. essen, fressen, verzehren, abweiden, zu Aas werden, als Aas wittern und verzehren

zu -- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist: dinczÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

zu -- zu Brosamen machen: brosemen, mhd., sw. V.: nhd. zerbröseln, zu Brosamen machen

zu -- zu der: dazuo (2), darzæ, mhd., Rel.-Adv.: nhd. wozu, zu dem, zu der

zu -- zu Dank verpflichtet: dancnÏme (1), mhd., Adj.: nhd. angenehm, willkommen, zu Dank verpflichtet, dankbar, gerne nehmend, habgierig

zu -- zu dieser Zeit des Tages: dælig, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, mhd., Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

zu -- zu diesem Zweck: darvüre*, dar vür, mhd., Adv.: nhd. dafür, darauf, zu diesem Zweck; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, mhd., Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

zu -- zu dem: dazuo (2), darzæ, mhd., Rel.-Adv.: nhd. wozu, zu dem, zu der

zu -- verpflichten zu: bestricken, mhd., sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen

zu -- veranlassen zu: bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu; erwegen (1), irwegen, mhd., st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

zu -- um zu: durch, dur, dorch, mhd., Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

zu -- zu Alexandria gehörig: alexandrÆnisch, mhd., Adj.: nhd. zu Alexandria gehörig; alexandrisch, mhd., Adj.: nhd. zu Alexandria gehörig

zu -- umschmelzen zu: eiten, eiden, Ðden, mhd., sw. V.: nhd. brennen, heizen, erhitzen, schmelzen, kochen, sieden, glühen, umschmelzen zu

zu: über (1), mhd., Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; über (2), uber, ober, over, mhd., Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, mhd., Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, mhd., Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; umbe (2), um, ume, umme, mhd., Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, mhd., Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

zu erfahren (V.) suchen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

zu Diensten sein (V.): underneigen, mhd., sw. V.: nhd. herabbeugen, zu Diensten sein (V.), sich unterwerfen

zu Felde sein (V.): velden, felden*, mhd., sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen

zu Felde gehen (V.): velden, felden*, mhd., sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen

zu Ende sein (V.): ðzsÆn, ðz sÆn, ðzesÆn, mhd., an. V.: nhd. außen sein (V.), aus sein (V.), zu Ende sein (V.), enden, ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), ausstehen, außerhalb sein (V.); ðzzelen*, ðzzeln, ðz zeln, ðzzellen, mhd., sw. V.: nhd. »auszählen«, auswählen, beenden, zu Ende sein (V.), erklären

zu -- bringen zu: überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; überstrÆten, mhd., st. V.: nhd. »überstreiten«, überwinden, besiegen, überwältigen, übertreffen, überreden, bringen zu, im Streit überwinden, im Wettkampf überwinden, im Streit überlegen sein (V.), im Wettkampf überlegen sein (V.), sich im Streit übermäßig anstrengen, durch Streit befreien von, überreden zu; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, mhd., sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen

zu -- das Einlager zu halten: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

zu -- das nicht zu wissen Erlaubte: unverwizzenheit, unferwizzenheit*, mhd., st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Mangel an Einsicht, nicht Wissenswertes, das nicht zu wissen Erlaubte, Unklugheit

zu -- anfangen zu pfeifen: ðfpfÆfen, ðfphÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »aufpfeifen«, anfangen zu pfeifen, zum Tanz pfeifen, aufspielen

zu -- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

zu -- zuneigen zu: zuoneigen (1), zuo neigen, mhd., sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)

zu -- zusammenfügen zu: zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zu -- zufügen zu: widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, mhd., sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

zu -- zuordnen zu: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zu -- zurückbringen zu: widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, mhd., sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

zu -- zwingen zu: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

zu etwas willig sein (V.): verwilligen, ferwilligen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen

zu etwas imstande sein (V.): vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

zu -- zu zweien vereinigen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zu -- zurückgehen zu: widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen

zu -- zurückkehren zu: widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerloufen, wider loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu; widersinnen, mhd., st. V.: nhd. zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren; widervõhen, widerfõhen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. entgegenhandeln, aufhalten, zurückkehren zu, stützen, anhalten; widerwenden (2), mhd., st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern

zu -- den Weg finden zu: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

zu -- Erlaubnis zu gehen: urloubede, mhd., st. F.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Verabschiedung, Abschied; urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, mhd., st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht

zu -- emporstrecken zu: ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, mhd., st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfgebrechen, ðf gebrechen, mhd., st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf

zu -- erlauben zu gehen: urlouben (1), urlæben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen

zu -- bis zu Ende im Bett liegen: ðzeligen* 3, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen; ðzligen, ðz ligen, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen

zu -- bis zu Ende reichen: vollangen, follangen*, mhd., sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen

zu -- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: vünftman, fünftman*, mhd., st. M.: nhd. »fünfter Mann«, entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht

zu -- erwählen zu: ðzgesunderen*, ðzgesundern, mhd., sw. V.: nhd. »aussondern«, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, mhd., sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen

zu -- fahren zu: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

zu -- ganz zu Ende denken: verdenken, vürdenken, ferdenken*, mhd., sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

zu -- ermuntern zu: vertrãsten, fertrãsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten

zu -- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: vrÆlÐhen, frÆlÐhÐn*, mhd., st. N.: nhd. »Freilehen«, freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen

zu -- durch Bitten bewegen zu: überbiten, mhd., st. V.: nhd. durch Bitten bewegen zu

zu -- bis zu Ende: vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau

zu -- dichtend zu Ende beschreiben: voltihten, foltihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden

zu -- durch List zu etwas bringen: überlisten, mhd., sw. V.: nhd. durch Weisheit überwinden, durch Weisheit übertreffen, durch List zu etwas bringen, überlisten, überreden, überwinden

zu -- durch Nichtfordern zu schaden kommen: verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

zu -- bis zu Ende führen: volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, mhd., an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen

zu -- bis zu Ende stehen: vollestÐn, follestÐn*, mhd., an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben; volstõn, folstõn*, mhd., an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben

zu -- bis zu Ende warten: verwarten, ferwarten*, mhd., sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; volwarten, folwarten*, mhd., sw. V.: nhd. bis zu Ende warten, genau beobachten

zu -- bis zu Ende gehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

zu -- bilden zu: verbileden, verbilden, ferbileden*, mhd., sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu

zu -- bis zu: ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, mhd., Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; unz (1), mhd., Präp., Konj.: nhd. bis, bis zu, während (Konj.), so lange als; unze (2), unz, unzint, unzit, mhd., Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, in, nach, über; unzint, mhd., Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, bis auf, in, nach, über

zu -- Holz zu Kohle brennen: vorkælen, mnd., sw. V.: nhd. verköhlern, verkohlen, Holz zu Kohle brennen

zu -- Holz zu Wellen: wellenholt, mnd.?, N.: nhd. »Wellenholz«, Wellbäume, Holz zu Wellen

zu -- Holz zu Felgen: vellichholt, felligenholt, vellinkholt, mnd., N.?: nhd. Holz zu Felgen

zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt): vorgÐvelÆk, vorgÐflÆk, vorgevellik, mnd., Adj.: nhd. vergeblich, vergebens seiend, umsonst seiend, unnütz, zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt): vorgÐvelÆken*, vorgÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst, unnütz, zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- im Ausgleich zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- im Vergleich zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- im Verhältnis zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- im Übermut zu tun: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

zu -- im Missverhältnis zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- im Stande seiend etwas zu tun: vÐhich, mnd., Adj.: nhd. fähig, im Stande seiend etwas zu tun, geeignet

zu -- Gut zu freiem Recht: vrÆmannesgæt*, vrÆmansgæt, vriemansgæt, mnd., N.: nhd. Gut zu freiem Recht, keinem Grundherrn pflichtiges Gut

zu -- gut zu Wege bringen: vlaschen, flasken, mnd., sw. V.: nhd. besorgen, erledigen, gut zu Wege bringen

zu -- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

zu -- Gildebuch das zu Fastnacht vorgelegt wird: vastelõvendesbæk, mnd., N.: nhd. Gildebuch das zu Fastnacht vorgelegt wird

zu -- Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern: vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, mnd., N.: nhd. Vorlohn, Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern, im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung
zu -- hin bis zu: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zu Willen sein (V.): vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen

zu Wagen (M.) reisender Mann (Bedeutung örtlich beschränkt: vȫrman (1), værman, voerman, voirman, vourman, fohrman, v¦rman, mnd., M.: nhd. Fuhrmann, Wagenführer, zu Wagen (M.) reisender Mann (Bedeutung örtlich beschränkt

zu -- Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat

zu -- Holz oder Reisig zu Straßenbelag: tõfer (1), mnd., Sb.: nhd. Holz oder Reisig zu Straßenbelag?

zu -- Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes: vorbiddegelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddeles*, vorbiddels, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelesgelt*, vorbiddelsgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbundegelt, mnd., Sb.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes

zu -- im voraus zu zahlende Abgabe: vȫrbÐde (1), mnd., F.: nhd. im voraus zu zahlende Abgabe, Sommersteuer

zu -- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: übernehtic, mhd., Adj.: nhd. über Nacht ruhend, am folgenden Tag zu entscheiden seiend, über eine Nacht alt

zu -- Abgabe zu entrichten Habender: valman, falman*, mhd., st. M.: nhd. »Fallmann«, Abgabe zu entrichten Habender

zu Landsiedelrecht vergeben (V.): verlantsidelen 1, mhd., sw. V.: nhd. »verlandsiedeln«, zu Landsiedelrecht vergeben (V.), verleihen

zu hitzig sein (V.): überhitzen, mhd., sw. V.: nhd. überhitzen, sich überhitzen, zu heiß sein (V.), zu heiß werden, zu hitzig sein (V.), zu hitzig werden

zu nennen unterlassen (V.): verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

zu -- anfangen zu blasen: ðfblðsen, mhd., red. V.: nhd. aufblasen, anfangen zu blasen, blasen, schwellen

zu -- »zu sehr nach Wein schmecken«: überwÆnen, mhd., sw. V.: nhd. »zu sehr nach Wein schmecken«

zu viel sein (V.): verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

zu teuer sein (V.) für: verdðren, vertiuren, ferdðren*, mhd., sw. V.: nhd. zu teuer sein (V.) für

zu -- anfangen zu: võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach

zu tief gefallen (Adj.): vervallen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfallen (Adj.), zu tief gefallen (Adj.), versunken

zu Schiff verlassen (V.): vorsÐgelen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Wegsegeln preisgeben und verlieren, zu Schiff verlassen (V.), sich durch falsches Segeln festfahren; vorseilen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Schiff verlassen (V.), durch Wegsegeln preisgeben und verlieren

zu rechtem Nutzen (M.) seiend: vruchtesrechtich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zu rechtem Nutzen (M.) seiend

zu schwer beladen (V.): vorlasten, mnd., sw. V.: nhd. überlasten, zu schwer beladen (V.), mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren, belasten, sich mit etwas belasten, sich einer Mühe unterziehen

zu Tau (N.): toien***, mnd., sw. V.: nhd. vertäuen, ein Schiff durch Anker festlegen, zu Tau (N.)?

zu stark und damit unvorschriftsmäßig befrachten (Schiffe): vorlõden, mnd., st. V.: nhd. schwer beladen (V.), belasten, überbürden, Gericht (N.) (1) zu stark belasten, zu stark und damit unvorschriftsmäßig befrachten (Schiffe), beschweren, bedrücken

zu rechtem Nutzen (M.): vruchtesrechtich (2), mnd., Adv.: nhd. zu rechtem Nutzen (M.)

zu heiß sein (V.): überhitzen, mhd., sw. V.: nhd. überhitzen, sich überhitzen, zu heiß sein (V.), zu heiß werden, zu hitzig sein (V.), zu hitzig werden

zu groß sein (V.): übergræzen*, übergrãzen, mhd., sw. V.: nhd. überragen, übertreffen, zu groß sein (V.)

zu schwer beladen (V.): überladen (1), mhd., st. V.: nhd. überladen (V.), überfüllen, überbürden, überlasten, sich überlasten, sich etwas anmaßen, überdecken, bedrängen, zu schwer beladen (V.), belasten, anfüllen, erfüllen, überhäufen, überwältigen, überwinden

zu langes Liegen (N.): vorligginge, mnd., F.: nhd. zu langes Liegen (N.), zu hohes Alter

zu sich nehmen (von Maria): ðfvüeren, ðf vüeren, ðffüeren, mhd., sw. V.: nhd. »aufführen«, erheben, hinaufführen, auf dem Kopf haben, zu sich nehmen (von Maria)

zu -- durch Schweigen zu Schaden kommen: verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

zu -- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

zu -- zu viel haben: überewerden*, überwerden, über werden, mhd., st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden

zu -- zu Weihnachten Zinspflichtiger: wÆhenahtÏre*, wÆnahter, mhd., st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger

zu -- zu werfen beginnen: ðfwerfen, ðf werfen, mhd., st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen

zu -- zu wenig schlafen: überwachen, mhd., sw. V.: nhd. »überwachen«, zu wenig schlafen, nachtschwärmen

zu -- zu viel Essender: überezzÏre*, überezzer, mhd., st. M.: nhd. »Überesser«, zu viel Essender, Fresser, Prasser

zu -- zu verstehen geben: vermanen, vormanen, fermanen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern

zu -- zu viel essen: überezzen (1), mhd., st. V.: nhd. überessen, übermäßig essen, sich überfressen, zu viel essen, im Essen übertreffen

zu -- zu viel anrechnen: überrechenen, mhd., sw. V.: nhd. überrechnen, durch Nachrechnen feststellen, zu viel anrechnen, übervorteilen

zu -- zu viel Nutzen fordern von: übernizen, mhd., st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen

zu -- zu viel nehmen: übernemen, mhd., st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden

zu -- zu weit führen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; ververgen, ferfergen*, mhd., sw. V.: nhd. zu weit führen

zu -- zu vollem Ende bringen: volenden, folenden*, vollenden, follenden*, mhd., sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten

zu -- zu weit treiben: übertrÆben (1), über trÆben, mhd., st. V.: nhd. übertreiben, zu hoch treiben, übermäßig antreiben, überanstrengen, zu weit treiben, fortreißen, überladen (V.), bedrängen, beherrschen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

zu -- zu weit reiten: verrÆten, ferrÆten*, mhd., st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen; vürerÆten*, fürerÆten*, vüre rÆten*, füre rÆten*, vürrÆten, fürrÆten*, vür rÆten, für rÆten*, mhd., st. V.: nhd. »fürreiten«, vorbeireiten, reiten gegen, auseinandersetzen, vorreiten, ausreiten, herbeireiten, angreifen, sich beim Reiten anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend überholen

zu -- zu wenig Maß: undermõze, mhd., st. F.: nhd. »Untermaß«, zu wenig Maß, weniger als das übliche Maß

zu -- zu weit laufen: verrinnen, ferrinnen*, mhd., st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit

zu -- zu Tode hetzen: zerjagen, mhd., sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen

zu -- zu tun pflegen: wonen (1), wanen, mhd., sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

zu -- zu Weihnachten Dienstpflichtiger: wÆhenahtÏre*, wÆnahter, mhd., st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger

zu -- zu weit gehen: verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

zu -- zu Unrecht: zeunreht*, ze unreht, mhd., Adv.: nhd. zu Unrecht

zu -- zu viel bieten: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen

zu -- zu einem Wittum gehöriges Gut: widemguot, widemeguot, mhd., st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

zu -- zu Ende gehen: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, mhd., st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für

zu -- zu erwartenseiend: wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet

zu -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: widemhðs 1, mhd., st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus

zu -- zu erwarten seiend: wõnsam, mhd., Adj.: nhd. »wahnsam«, zu erwarten seiend, erdenklich

zu -- ziehen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- zu einem Gewebe aufziehen: zettelen, mhd., sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen

zu -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: widemacker 7, mhd., st. M.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker

zu -- zerren zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- zu blasen anfangen: zuoblõsen (1), zuo blõsen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

zu -- Zeit die man zu haben glaubt: wõnzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Wahnzeit«, Zeit die man zu haben glaubt

zu -- zu viel zahlen: überezalen*, überzaln, mhd., sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen

zu -- zu viel sagen: überjehen, mhd., st. V.: nhd. zu viel sagen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

zu -- zu viele Menschen aufnehmen: überliuten, mhd., sw. V.: nhd. zu viele Menschen aufnehmen

zu -- zu viel werden: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

zu -- zu viel tun: übergrÆfen (1), obirgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen

zu -- zu viel Nutzen nehmen von: übernizen, mhd., st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen

zu -- zu einem Westfalen machen: westvalen, westfalen*, mhd., sw. V.: nhd. zu einem Westfalen machen

zu -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: widemhof, mhd., st. M.: nhd. »Widemhof«, Widum, Pfarrhof, zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof

zu -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: widemhðs 1, mhd., st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus

zu -- zu viel trinken: übertrinken (1), mhd., st. V.: nhd. betrinken, zu viel trinken, sich betrinken

zu -- zu viel sprechen: übersprechen, mhd., st. V.: nhd. »übersprechen«, sprechend überschlagen, überrechnen, mit Rede überwinden, sich im Sprechen übereilen, sich versprechen, zu viel sprechen, unüberlegt sprechen, sich vermessen (V.), sich übernehmen, etwas Unüberlegtes sagen, überreden, überzeugen, widerlegen

zu -- aufhören zu schwingen: verswingen, ferswingen*, mhd., st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren

zu -- aufhören zu sausen: versnurren, fersnurren*, versnorren, fersnorren*, mhd., sw. V.: nhd. die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen, fehlschießen, abschießen, aufhören zu sausen, abgeschossen sein (V.)

zu -- aufhören zu schmerzen: verriuwen, ferriuwen*, verrðwen, ferrðwen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. aufhören zu schmerzen, sich ganz dem Schmerz hingeben, mit dem Schmerz fertigwerden; versmerzen, fersmerzen*, virsmerzen, firsmerzen*, mhd., st. V.: nhd. verschmerzen, aufhören zu schmerzen, vergessen (V.)

zu -- aufhören zu klagen: verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, mhd., sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

zu -- aufhören zu rennen: verschehen, ferschehen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Ruhe kommen, aufhören zu rennen

zu -- aufhören zu schießen: verschiezen, ferschiezen*, mhd., st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

zu -- antreiben zu: ðfjagen, ðf jagen, mhd., sw. V.: nhd. »aufjagen«, anspornen, anstacheln, sich aufschwingen zu, aufscheuchen, antreiben zu; voreziehen*, vor ziehen, vorziehen, foreziehen*, mhd., st. V.: nhd. »vorziehen«, weiterziehen, fortfahren, herausholen, antreiben zu, vorenthalten (V.); vüregeziehen*, vürgeziehen, vuregeziehen, füregeziehen*, fürgeziehen*, furegeziehen*, mhd., st. V.: nhd. fortfahren, weiterziehen, herausholen, antreiben zu, vorbringen, vorgeben, behaupten

zu -- aufhören einen Geruch zu geben: verriechen, vurriechen, ferriechen*, mhd., st. V.: nhd. »verriechen«, aufhören einen Geruch zu geben, verfliegen

zu -- anfangen zu spielen: ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, mhd., st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

zu -- auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten: ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen

zu -- aufblicken zu: ðfwarten, ðf warten, mhd., sw. V.: nhd. »aufwarten«, Acht haben auf, aufblicken zu, dienen

zu -- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

zu -- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, mhd., st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern

zu -- durch Schlagen oder Kämpfen bringen zu: überberen*, überbern, mhd., sw. V.: nhd. durch Schlagen oder Kämpfen bringen zu

zu -- durch zu häufige Nennung missbrauchen: vernamen (1), mhd., sw. V.: nhd. »vernamen«, durch zu häufige Nennung missbrauchen, missbrauchen, erfahren (V.), vernehmen

zu -- durch Reden zu Ende bringen: verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen

zu -- emporheben zu: ðfswenken, ðf swenken, mhd., sw. V.: nhd. »aufschwenken«, emporheben zu

zu -- aufhören zu pflegen: verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verspulgen, ferspulgen*, mhd., sw. V.: nhd. aufhören zu pflegen, eine Gewohnheit ablegen

zu -- aufhören zu glänzen: verglÆzen, ferglÆzen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu glänzen

zu -- aufhören zu leuchten: verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, mhd., st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden

zu -- eilen zu: verschiezen, ferschiezen*, mhd., st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

zu -- eine Sache gerichtlich zu Ende führen: ðztagedingen, ðz tagedingen, ðzteidingen, mhd., sw. V.: nhd. durch Unterhandlung freimachen, loskaufen, eine Sache gerichtlich zu Ende führen

zu -- aufhören zu begehren: vergeren* (2), vergern, fergeren*, mhd., sw. V.: nhd. aufhören zu begehren

zu -- aufhören zu toben: vertoben, fertoben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertoben«, durch Toben vertun, aufhören zu toben, austoben, rasen, rasend werden

zu -- aufhören zu wallen: verwallen (1), ferwallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »auswallen«, vergießen, aufhören zu wogen, aufhören zu wallen

zu -- aufhören zu zittern: verzitteren, ferzitteren*, mhd., sw. V.: nhd. »verzittern«, aufhören zu zittern

zu -- bestimmen zu: ðzbescheiden, ðz bescheiden, mhd., st. V.: nhd. aussondern, ausnehmen, ausschließen, bestimmen, bestimmen zu, festsetzen; ðzscheiden (1), ðz scheiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, ausnehmen, absondern, absondern von, unterscheiden, herausfinden, zuteilen, aussuchen, bestimmen, bestimmen zu, fortgehen, Abschied nehmen, auswählen, verleihen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zu -- aufhören zu wogen: verwallen (1), ferwallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »auswallen«, vergießen, aufhören zu wogen, aufhören zu wallen

zu -- aufhören zu zürnen: verzürnen, vorzürnen, ferzürnen*, forzürnen*, mhd., sw. V.: nhd. »verzürnen«, aufhören zu zürnen, in Zorn geraten (V.)

zu -- ausholen zu: ðfwerfen, ðf werfen, mhd., st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen

zu -- zu weit rennen: verrennen, ferrennen*, mhd., sw. V.: nhd. überrinnen machen, übergießen, bestreichen, zu weit rennen, sich reitend verirren, sich verirren, antreiben

zu -- aufsteigen zu: ðfestieben, mhd., st. V.: nhd. als Staub auffliegen, wie Staub auffliegen, aufstieben, umherfliegen, aufsteigen zu; ðfstieben, ðf stieben, mhd., st. V.: nhd. als Staub auffliegen, wie Staub auffliegen, aufstieben, umherfliegen, aufsteigen zu; ðfstrÆchen, ðf strÆchen, mhd., st. V.: nhd. »aufstreichen«, auf Saiteninstrumenten spielen, aufspielen, aufsteigen zu, spielen, anstimmen

zu -- ausstrecken zu: ðzrecken, ðz recken, mhd., sw. V.: nhd. »ausrecken«, sich ausstrecken, ausstrecken, ausstrecken zu, sich ausdehnen

zu -- aussuchen zu: ðzerlesen (1), ðz erlesen, mhd., st. V.: nhd. »auslesen«, aussuchen, aussuchen zu, aussuchen aus, erwählen, jemanden ins Herz schließen; ðzerwelen* (1), ðzerweln, ðz erweln, ðzderweln, mhd., sw. V.: nhd. auserwählen, auswählen, erwählen, wählen, aussuchen, aussuchen aus, aussuchen zu

zu -- beflissen zu: vlÆziclich, vlÆzeclich, flÆziclich*, flÆzeclich*, mhd., Adj.: nhd. »fleißiglich«, beflissen zu, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, aufmerksam, gewissenhaft, eindringlich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

zu -- beginnen zu reden: ðfsagen, ðf sagen, mhd., sw. V.: nhd. aufsagen, ansagen, beginnen zu reden, schwätzen, zum Aufbruch rufen, absagen, aufkündigen

zu -- aufhören sich zu wundern: verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

zu -- aufhören zu fließen: verrinnen, ferrinnen*, mhd., st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit

zu -- aufhören sich zu schämen: verschamen, verschemen, ferschamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschämen«, sich schämen, über die Scham und Schande hinwegkommen, aufhören sich zu schämen, schamlos werden, unverschämt werden, missachten, sich schämen vor, verwinden, gegen die Scham verstoßen (V.), schamlos machen

zu -- auswählen zu: ðzerkiesen (1), ðz erkiesen, ðzirkiesen, ðzderkiesen, mhd., st. V.: nhd. »auserkiesen«, auswählen, auswählen zu, erwählen

zu -- bewegen zu: überdÆhen, mhd., st. V.: nhd. übertreffen, Macht gewinnen über, bewegen zu; überreden, oberreden, mhd., sw. V.: nhd. überreden, überzeugen, widerlegen, abbringen, überführen, überwinden, bewegen zu; überschrÆten, mhd., st. V.: nhd. überschreiten, schreiten über, hinausschreiten über, übertreten (V.), besteigen, überreden, bewegen zu, steigen auf, überspringen

zu -- bekehren zu: verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

zu -- beugen zu: valten (1), valden, falten*, falden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu

zu -- Befehl das Turnier zu beenden: vrideban, vritban, frideban*, fritban*, mhd., st. M.: nhd. »Friedebann«, Friedegebot unter Strafandrohung, Befehl das Turnier zu beenden

zu -- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: ðfvart, ðffart*, mhd., st. F.: nhd. Auffahrt, Himmelfahrt, Fahrt stromaufwärts, Aufbau, Ansässigmachen, beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe, Aufbau eines Turms

zu -- zu Verhandlungen versammeln: vordõgen, vordagen, mnd., sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

zu -- zu verdammen seiend: vordȫmich***, mnd., Adj.: nhd. zu verdammen seiend

zu -- zu vermeiden seiend: vormÆdelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zu vermeiden seiend?, vermeidend?, bescheiden (Adj.)

zu -- Biergelage zu Fastnacht: vastelõvendesbÐr, vastelõvensbÐr, mnd., N.: nhd. für Fastnacht bestimmtes Bier, Biergelage zu Fastnacht

zu: an. at (2), of (3), ofr (2), til; R.: all zu: an. ofr (2); R.: all zu sehr: an. h�lzti; R.: zu Ende gehen: an. þrotna; R.: zu Ende kommen: an. kõlast; R.: zu erbitten: an. *bãnn; R.: zu Hause: an. heima (3); R.: zu wenig: an. *van, var (2)

zu -- zu verachten seiend: vorachtlÆk, vorechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vorachtlÆken, mnd., Adv.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig

zu -- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zu -- Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

zu -- zu Unrecht benachteiligen: vorunrechten, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vorunrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken

zu -- zu unterscheiden fähig: underschÐdenich***, mnd.?, Adj.: nhd. zu unterscheiden fähig

zu -- zu Unrecht kürzen: vorunrechten, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vorunrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken

zu: germ. *at; *d?; *ta; *tæ; *te; *til, zu: germ. *at; *d?; *ta; *tæ; *te; *til

zu -- Brett zu Holzläden: vensterdÐle, vinsterdÐle, mnd., F.: nhd. Fensterdiele, Brett zu Holzfenstern, Brett zu Holzläden

zu -- Brüche zu zahlen haben: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

zu -- darunter zu verstehen: vornÐmelÆken*, mnd., Adv.: nhd. nämlich, darunter zu verstehen

zu -- Büchse zu dem Strafgeld: wÆtebüsse*, witebusse, mnd.?, F.: nhd. Büchse zu dem Strafgeld

zu -- Brett zu Holzfenstern: vensterdÐle, vinsterdÐle, mnd., F.: nhd. Fensterdiele, Brett zu Holzfenstern, Brett zu Holzläden

zu -- bis zu: te (1), mnd., Präp., Präf.: nhd. zu, bis zu, lang, über, in

zu -- Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen: vastelõvendesræde, mnd., F.: nhd. Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen

zu -- bis zu Ende: vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

zu -- Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen: tenebernÏre, teneberner, mnd.?, M.: nhd. Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen; teneÆsern*, teneisern, mnd., N.: nhd. Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen; tenenbernÏre, tenenberner, mnd.?, M.: nhd. Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen; tenenÆsern*

zu -- bis zu Ende durchführen: vullenvȫren, follinvȫren, mnd., sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, mnd., sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten

zu -- bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole: vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

zu -- zu tun pflegen: vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

zu -- zu Tode quälen: vorquÐlen, vorquelen, vorquellen, vorkellen, mnd., sw. V.: nhd. zu Tode quälen, zu Tode bringen, umbringen, abquälen, jemanden abquälen (Blut), unter Qualen nehmen

zu: got. af 135, at 170, bi 376=373, du 955, in 1792, *te, und 67

zu -- Aufmachung zu Fastnachtsfeierlichkeiten: vastelõvendesrüstinge, mnd., F.: nhd. »Fastnachtrüstung«, Aufmachung zu Fastnachtsfeierlichkeiten

zu -- aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten: upkloppen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten; upkloppen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten

zu -- zu Tode kommen: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

zu -- zu stark belasten: vorlesten, mnd., sw. V.: nhd. zu stark belasten, überlasten

zu -- zu Stande kommen: vulgõn, volgõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

zu -- zu starke Beladung: vorlõdinge, mnd., F.: nhd. zu starke Beladung, übermäßige Fracht

zu -- zu Tode bringen: vorquÐlen, vorquelen, vorquellen, vorkellen, mnd., sw. V.: nhd. zu Tode quälen, zu Tode bringen, umbringen, abquälen, jemanden abquälen (Blut), unter Qualen nehmen

zu -- zu teil werden: weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

zu -- Beitrag oder Strafgeld zu Wachslichtern der kirchlichen Brüderschaften: wasgelt, mnd.?, N.: nhd. »Wachsgeld«, Beitrag oder Strafgeld zu Wachslichtern der kirchlichen Brüderschaften

zu -- behaupten etwas leisten zu können: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

zu -- Berechtigung für einen anderen zu handeln: vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll: upstÐken*, upsteken, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstechen, aufstecken, beistecken, öffnen, anstechen, zum Verzapfen anstechen, Preis festsetzen, bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll

zu -- Berechtigung zu einer Nutzung: wõre* (3), ware, mnd.?, F.: nhd. Aufsicht, Hut (F.), Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Gewähr, Sicherstellung, Anteil, Berechtigung zu einer Nutzung, Berechtigung zur Nutzung des Waldes oder der Gemarkung (zur Beweidung mit Schweinen und zur Fischerei)

zu -- beginnen zu tun: uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun

zu -- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen: wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

zu -- Ausnutzung zu eigenem Vorteil: vornætinge, vornoitinge, mnd., F.: nhd. Ausnutzung zu eigenem Vorteil, Eigennutz

zu -- beginnen zu scheinen: vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

zu -- zu Unrecht behindern: vorwelden, vorwõlden, vorwolden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen

zu -- zu Unrecht beanspruchen: vorunrechten, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vorunrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken

zu -- Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten: vorrosdÐnsten, vorrosdÆnsten, mnd., sw. V.: nhd. Lehndienst zu Ross ableisten, Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten

zu -- die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen: vuldÐnen, voldÐnen, vuldÆnen, mnd., sw. V.: nhd. die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen

zu -- durch einen Boten auffordern zu kommen: ðtbæden* (1), ðtboden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Boten kommen lassen, durch einen Boten auffordern zu kommen

zu -- durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender: tronÏre*, troner, mnd.?, M.: nhd. Schwindler, Betrüger, Gaukler, Bettler, durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender

zu -- durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt: vulvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt

zu -- die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle: warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle

zu -- den Frieden aufgekündigt zu haben seiend: unentsegget*, unentseget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentsagt«, ohne entsagt zu haben seiend, ohne Fehde angesagt zu haben seiend, den Frieden aufgekündigt zu haben seiend

zu -- eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird: teinebint, teynebint, mnd., N.: nhd. eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird

zu -- den Weg zu etwas versperren: vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

zu -- Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse: teinpenninc*, teynpenninc, teyenpenninc, tendenpenninc, mnd., M.: nhd. Abzugspfennig, Erbschaftsabgabe, Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse, Ratsamt das den Abzugszehnt verwaltet

zu -- der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
zu -- durch Schwindsucht zu Grunde gehen: vorkȫgen, vorkagen, mnd., sw. V.: nhd. an Husten dahinsiechen, durch Schwindsucht zu Grunde gehen, an Schwindsucht dahinsiechen

zu -- durch zu langes Stehen schlecht werden: vorstõn (1), mnd., st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

zu -- durch Nässe zu Grunde gehen: vornõten (1), vornaten, vornatten, mnd., sw. V.: nhd. durch Nässe zu Grunde gehen

zu: as. bi 167; te (1) 839 und häufiger; te (1) 839 und häufiger; tæ (1) 132; tæte 6; R.: bis zu: as. and* 2; R.: in Wachs zu zahlender Zins: as. wahstins* 1; R.: von zu Hause: as. hêmena* 1; R.: zu allerletzt: as. alles at aftan; R.: zu alleroberst: as. alles oªanuuardan; R.: zu Ende gehen: as. õgangan* 2; R.: zu Ende kommen: as. afh’ldian* 1; thurhgangan* 3; R.: zu Fall bringen: as. f’llian 7; R.: zu fürchen seiend: as. furhtuwerth* 1; R.: zu Fuß: as. an fõth; R.: zu Grunde gehen: as. õwerthan* 1; thorron* 1; R.: zu Grunde richten: as. wælian* 1; R.: zu sehr: as. thrÐdo* 1; R.: zu sich nehmen: as. andbÆtan* 4; R.: zu Teil werden: as. bikuman* 5; gistõn 1; gistandan 20; giwerthan* 28; R.: zu unrechter Zeit erfolgend: as. untÆdig* 1; R.: zu verstehen geben: as. undart’llian* 1, zu: as. bi 167; te (1) 839 und häufiger; te (1) 839 und häufiger; tæ (1) 132; tæte 6; R.: bis zu: as. and* 2; R.: in Wachs zu zahlender Zins: as. wahstins* 1; R.: von zu Hause: as. hêmena* 1; R.: zu allerletzt: as. alles at aftan; R.: zu alleroberst: as. alles oªanuuardan; R.: zu Ende gehen: as. õgangan* 2; R.: zu Ende kommen: as. afh’ldian* 1; thurhgangan* 3; R.: zu Fall bringen: as. f’llian 7; R.: zu fürchen seiend: as. furhtuwerth* 1; R.: zu Fuß: as. an fõth; R.: zu Grunde gehen: as. õwerthan* 1; thorron* 1; R.: zu Grunde richten: as. wælian* 1; R.: zu sehr: as. thrÐdo* 1; R.: zu sich nehmen: as. andbÆtan* 4; R.: zu Teil werden: as. bikuman* 5; gistõn 1; gistandan 20; giwerthan* 28; R.: zu unrechter Zeit erfolgend: as. untÆdig* 1; R.: zu verstehen geben: as. undart’llian* 1

zu -- durch glücklichen Zufall zu Teil werden: tæslumpen*, toslumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch glücklichen Zufall zu Teil werden

zu -- durch zu starkes Gerben verdorben: vorbrant, vorbrennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgebrannt, durch Brand des Besitzes beraubt, verbrannt, durch zu starkes Gerben verdorben, überhitzt

zu -- durch Flucht zu Pferde entziehen: vorrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

zu -- durch Feilen zu Spänen oder zu Pulver machen: vÆlen, vilen, mnd., sw. V.: nhd. feilen, zurecht feilen, abfeilen, durch Feilen zu Spänen oder zu Pulver machen, schärfen, glätten, reinigen; vÆlen, vilen, mnd., sw. V.: nhd. feilen, zurecht feilen, abfeilen, durch Feilen zu Spänen oder zu Pulver machen, schärfen, glätten, reinigen

zu: anfrk. *mithi?; te 44; *tæ?; tæte 2; R.: festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10; R.: Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4; R.: Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. harughðs*? 7, zu: anfrk. *mithi?; te 44; *tæ?; tæte 2; R.: festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10; R.: Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4; R.: Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. harughðs*? 7

zu -- Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat: vÐmeÐt, vÐmeÐit, veimeÐt, mnd., M.: nhd. Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat

zu -- ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

zu -- eine den Göttinger Södnern zu Fastnacht ausgezahlte Summe: vastenvÐrdinc, mnd., M.: nhd. eine den Göttinger Södnern zu Fastnacht ausgezahlte Summe

zu -- Fähigkeit zu unterscheiden: underschÐdenichhÐt*, underschÐdenicheit, mnd.?, F.: nhd. Fähigkeit zu unterscheiden, Verstand

zu -- Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

zu -- fähig zu begreifen seiend: vornÐmelÆk, vornemelik, vornÐmelk, vornÐmlÆk, fornehmlyk, vornemplich, mnd., Adj.: nhd. vernehmlich, verständlich, begreiflich, verständig, einsichtig, fähig zu begreifen seiend

zu -- etwas zu tun nicht in der Lage seiend: unstathaftich, unstataftich, unstadaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unstatthaft, etwas zu tun nicht in der Lage seiend, unvermögend

zu -- fähig Kinder zu bekommen: vruchtbõr, vruchtbar, vruchtber, mnd., Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; vruchtbÐrhaftich*?, vruchtbÐrtich, mnd., Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft

zu -- Fass zu oder mit Wau: woltvat, mnd.?, N.: nhd. »Waufass«, Fass zu oder mit Wau?

zu -- das zu Fastnacht übliche Geldgeschenk: vastelõventgelt, mnd., N.: nhd. »Fastnachtsgeld«, das zu Fastnacht übliche Geldgeschenk

zu -- das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend: vÐderlÆk, vÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, mnd., Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

zu -- dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet: vægetplichtich, vogetplichtich, mnd., Adj.: nhd. dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet

zu -- Fisch der zu einer größeren Art gehört: talgæt*, talgðt, mnd., N.: nhd. Fisch der zu einer größeren Art gehört; talvisch, mnd., M.: nhd. Fisch der zu einer größeren Art gehört

zu -- dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht: vægetdÐnst, mnd., N.: nhd. dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht

zu -- Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft: værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, mnd., st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
zu -- Erbietung zu Recht: vorbædinge, vorbodinge, mnd., F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

zu -- einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend: vȫrgrÐpesich*, vȫrgrÐpsich, vorgrepsich, mnd., Adj.: nhd. eigenmächtig vorgreifend, einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, gierig
zu -- eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer: vȫrschot, vorschot, mnd., N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

zu -- eine zu frühe Geburt bewirkend: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

zu -- Erlaubnis etwas zu verkaufen: vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, mnd., F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel

zu -- es zu etwas bringen: værtkæmen, mnd., st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten

zu -- etwas zu sehr beschleunigen: vorhõsten, vorhasten, mnd., sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

zu -- Erlaubnis zu gehen: vorlæf, vorlöf, vorlof, mnd., M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vorlæft, vorloft, mnd., M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub

zu -- Erlaubnis für einen anderen zu handeln: vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- Erlaubnis geben zu gehen: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

zu -- zu Stande bringen: vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, mnd., sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen

zu -- zu hohes Alter: vorligginge, mnd., F.: nhd. zu langes Liegen (N.), zu hohes Alter

zu -- zu Herzen nehmen: tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

zu -- zu jemandem dringen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

zu -- zu klarer Einsicht bringen: vornuften, vornoften, mnd., sw. V.: nhd. vernünftig machen, zu klarer Einsicht bringen

zu -- zu keinem Ende führend: unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol

zu -- zu Hauf: tæhæpe, tohope, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen, zu Hauf

zu -- an den Vogt zu entrichtende Abgabe: vægetbÐde, mnd., F.: nhd. an den Vogt zu entrichtende Abgabe

zu -- Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: tÐgedelant*, tÐgetlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

zu -- an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer: vægethõver, vogethaver, mnd., M.: nhd. an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer

zu -- an den Vogt zu leistende Zahlung: vægetschat, vogetschat, mnd., M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung; vægetschillinc, mnd., M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung

zu -- an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe: vægetrogge, vogetrogge, mnd., M.: nhd. Kornabgabe, an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe

zu -- zu Lehen geben: vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorlÆen, vorlien, vorlÆgen, vorligen, verlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verleihen, ausleihen, geben, gewähren, zu Lehen geben, belehnen, schenken

zu -- zu Leder verarbeitete Felle: vellewerk, mnd., N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle; velwerk, mnd., N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle

zu -- an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr: vægedesgülden, mnd., M.: nhd. an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr

zu -- Angelegenheit betreiben damit sie zu festem Abschluss kommt: underbðwen*, underbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterbauen«, Angelegenheit betreiben damit sie zu festem Abschluss kommt

zu -- anfangen zu gehen: upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben

zu -- zu lange schlafen: vorslõpen, vorslapen, mnd., st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden

zu -- zu kommen verziehen: ðtblÆven*, ðtbliven, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbleiben, fernbleiben, zu kommen verziehen

zu -- zu Kleidung verbrauchen: vorklÐden, mnd., sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

zu -- zu kurz kommen: vorkörten (1), mnd., sw. V.: nhd. kürzer machen, verkürzen, abkürzen, schmälern, beeinträchtigen, abziehen, in Rechnung stellen, mindern, herabsetzen, Rechte beschneiden, schmälern, benachteiligen, schädigen, schlecht behandeln, ins Unrecht setzen, zu kurz kommen, Schaden leiden

zu -- zu lange dauern: vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, mnd., sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

zu -- zu lang werden: vordrÐten (1), vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, mnd., st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.)

zu -- Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: tÐgedeacker*, tÐgetacker, mnd., M.: nhd. Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindeacker*, tÐntacker, mnd., M.: nhd. Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

zu -- geloben etwas zu tun oder zu lassen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

zu -- Gerät um Luftzug zu erregen: weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

zu -- Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

zu -- Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist: tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

zu -- Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt: tõfelrente, taffelrente, tõvelrente, mnd., F.: nhd. Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt, regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts

zu -- gerichtlich zu strafendes Vergehen: weddebrȫke*, weddebroke, mnd.?, M., F.: nhd. gerichtlich zu strafendes Vergehen

zu -- Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten: wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten; wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten

zu -- Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen: tochrecht, mnd.?, N.: nhd. »Zugrecht«, Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen

zu -- gestatten Meister zu werden: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden

zu -- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: vorleggÏre*, vorlegger, mnd., M.: nhd. Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

zu -- Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben: willichmÐde, mnd.?, F.: nhd. Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben, Bestechung

zu -- zu Handelszwecken vorgestreckte Summe: vorlegginge, mnd., F.: nhd. Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

zu -- zu Gunsten: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

zu -- Abgeordneter der das Vorwärtskommen einer Arbeit zu beaufsichtigen hat: vȫrdereshÐre*, vȫrdershÐre, mnd., M.: nhd. Abgeordneter der das Vorwärtskommen einer Arbeit zu beaufsichtigen hat
zu: idg. *ad- (1); *Á (1); *ebhi?; R.: zu Fall kommen: idg. ? *bhren¨‑; R.: zu Fuß gehend: idg. *pedØo-; R.: zu Schlagender: idg. *gÝhentøos, zu: idg. *ad- (1); *Á (1); *ebhi?; R.: zu Fall kommen: idg. ? *bhren¨‑; R.: zu Fuß gehend: idg. *pedØo-; R.: zu Schlagender: idg. *gÝhentøos

zu -- flaches Fahrzeug zum Fischfang oder zu Beförderung von Fischen: vischÏreschðte*, vischerschðte, vischereschðte, mnd., F.: nhd. Fischerschute, flaches Fahrzeug zum Fischfang oder zu Beförderung von Fischen, Fischerschiff

zu -- geflößtes und zu Wasser befördertes Holz: vlætholt, vlȫteholt, mnd., N.: nhd. Floßholz, geflößtes und zu Wasser befördertes Holz
zu -- gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten: vormÐden (1), vormeiden, vormÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten

zu -- Gebäude zu Kriegszwecken: wÆchhðs*, wÆchðs, wÆkhðs, mnd.?, N.: nhd. Gebäude zu Kriegszwecken, Festungsturm, erkerförmiger Halbturm in der Stadtmauer

zu -- Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen: vȫrvlucht, vȫrevlucht, vȫrvlücht, vorvlycht, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1), Entweichung, Entfliehen, Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen
zu -- Frau welche die Vögel zu rupfen hat: vinkenplückÏrische*, vinkenplückerische, vinkenplückersche, mnd., F.: nhd. Frau welche die Vögel zu rupfen hat, Vogelhändlerin

zu -- zu Schaden bringen: vorlõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. auflauern, aus dem Hinterhalt anfallen, zu Schaden bringen, zu Fall bringen, jemanden nachstellen; vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)

zu -- zu rechter Zeit: tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tÆdigen, tÆdige, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit

zu -- zu Schaden kommen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; vorrækelæsen (1), vorrokelosen, vorrekelosen, mnd., sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)

zu -- zu Schiff ausführen: ðtschÐpen*, ðtschepen, mnd.?, V.: nhd. ausschiffen, ausladen (V.) (1), zu Schiff ausführen

zu -- zu Schanden reiten: vorrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

zu -- zu Recht erwerben: vordÐnen (1), vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

zu -- zu pass: tæmõte, tomate, mnd.?, Adj.: nhd. »zumäßig«, zu pass, recht (Adj.), bequem

zu -- zu Ohren kommen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

zu -- zu Pelzfutter verarbeiten: vorvæderen (1), mnd., sw. V.: nhd. zu Pelzfutter verarbeiten

zu -- zu Pferde angreifen: wedderrÆden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerreiten«, entgegen reiten, auf dem Ritt begegnen, zu Pferde angreifen

zu -- zu Pfand setzen: vorpanden, vorpenden, mnd., sw. V.: nhd. verpfänden, zu Pfand setzen, versetzen

zu -- zu spät kommen: vorlõten (1), vorlaten, mnd., sw. V.: nhd. zu spät kommen, sich verspäten, die Zeit versäumen, sich unnötig aufhalten; vorlõtigen, mnd., sw. V.: nhd. sich verspäten, zu spät kommen; vorspõden (1), mnd., sw. V.: nhd. verspäten, zu spät kommen, zu spät werden, versäumen, hinhalten, hinauszögern, auslassen, zu spät bringen, aufhalten, übergehen (V.) (2)

zu -- zu spät bringen: vorspõden (1), mnd., sw. V.: nhd. verspäten, zu spät kommen, zu spät werden, versäumen, hinhalten, hinauszögern, auslassen, zu spät bringen, aufhalten, übergehen (V.) (2)

zu -- zu spät werden: vorspõden (1), mnd., sw. V.: nhd. verspäten, zu spät kommen, zu spät werden, versäumen, hinhalten, hinauszögern, auslassen, zu spät bringen, aufhalten, übergehen (V.) (2)

zu -- zu Stahl verhärten: vorstõlen, vorstÐlen, vorstalen, mnd., sw. V.: nhd. verstählen, verstahlen, zu Stahl verhärten, durch Stahl verstärken, mit Stahl beschlagen (V.)

zu -- zu späte Reue: wÆverǖwe*, wiveruwe, mnd.?, F.: nhd. Weiberreue, zu späte Reue

zu -- zu sich nehmen: tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen; vortÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

zu -- zu Schmiedearbeiten verwenden: vorsmÐden, vorsmeden, mnd., sw. V.: nhd. verschmieden, zu Schmiedearbeiten verwenden, schmiedend Material verarbeiten

zu -- zu Schiff fahren: vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen

zu -- zu schwer werden für: vorwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen, Wasser lassen aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen, worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen, umherlaufen

zu -- zu sich kommen: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

zu -- zu seiner Zeit: tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

zu -- zu nichts helfend: unbehelpelÆk*, unbehelpelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unbehelflich«, zu nichts helfend, nichts nützend, vergeblich

zu -- auffordern heraus zu kommen: ðtbÐden, ðtbeiden, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbieten, aufbieten, entbieten, auffordern heraus zu kommen, öffentlich ausloben, anbieten, darreichen

zu -- auffordern die Tore zu öffnen: upÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. auffordern, auffordern die Tore zu öffnen, auffordern zur Übergabe, auffordern zu kommen, aufbieten, publizieren

zu -- auffordern zu kommen: upÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. auffordern, auffordern die Tore zu öffnen, auffordern zur Übergabe, auffordern zu kommen, aufbieten, publizieren

zu -- Aufforderung Ruhe zu halten: vrÐdebot, vredebot, vrÐdebæd, vrÐdebõd, mnd., N.: nhd. Friedegebot, Friedensgebot, Aufforderung Frieden zu halten, Aufforderung Ruhe zu halten

zu -- Aufforderung Frieden zu halten: vrÐdebot, vredebot, vrÐdebæd, vrÐdebõd, mnd., N.: nhd. Friedegebot, Friedensgebot, Aufforderung Frieden zu halten, Aufforderung Ruhe zu halten

zu -- auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten: uplõten*, uplaten, mnd.?, st. V.: nhd. »auflassen«, aufstehen lassen, hinauf gehen lassen, hinauf lassen, aufnehmen, überlassen (V.), übertragen (V.), auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten

zu -- Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

zu -- anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum: tõfelrundenbæm, tõvelrunnenbæm, mnd., M.: nhd. »Tafelrundenbaum«, anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum

zu -- Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

zu -- auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben: vorrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

zu -- auf ... zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- zu nahe treten: vornõen, mnd., sw. V.: nhd. zu nahe treten, antasten

zu -- zu nahe segeln: undersÐgelen*, undersegelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu nahe segeln

zu -- zu nahe Verwandtschaft: tæmõgeschop, tomageschop, mnd.?, F.: nhd. zu nahe Verwandtschaft

zu -- zu nichte machen: totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen

zu -- zu Narren halten: vordullen, mnd., sw. V.: nhd. toll machen, von Sinnen kommen, zu Narren halten, töricht machen, betören, betrügen, toll werden, närrich werden

zu -- zu Leistungen heranziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

zu -- aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen: taxÐren, taxÆren, mnd., sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen

zu -- Aufforderung sich freiwillig oder pflichtmäßig zu stellen: ðtbot, mnd.?, N.: nhd. Ausgebot, Aufforderung sich freiwillig oder pflichtmäßig zu stellen

zu -- aufhören zu fließen: vorsÆen, vorsigen, mnd., st. V.: nhd. versiegen, aufhören zu fließen

zu -- zu leiden nicht fähig: ungedæchsam?, mnd.?, Adj.: nhd. zu leiden nicht fähig, ungeduldig

zu -- zu Lehen gegeben: vorlÐnet*, vorlÐnt, vorlÐent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlehnt, zu Lehen gegeben, in Besitz eines Lehens seiend, in Besitz einer Gerechtigkeit seiend

zu -- zu den Waffen!: wõfen (2), wõfenõ, wafenæ, mhd., Interj.: nhd. »waffen«, zu den Waffen!, Notruf, Hilferuf, Weheruf, Drohruf

zu -- ohne Schuld auf sich zu laden seiend: unverschuldet (1), unverschult, unverscholt, unferschuldet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschuldet, unverdient, ohne Schuld auf sich zu laden seiend, unvergolten, grundlos

zu -- ohne sich in etwas zu irren seiend: unverirret (1), unverirrt, unferirret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren seiend, ohne sich zu verirren seiend, ungestört

zu -- ohne sich im Reiten geübt zu haben: ungeriten, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungeritten«, ohne zu reiten, ohne sich im Reiten geübt zu haben, unberitten

zu -- ohne sich zu schütteln seiend: ungeschütet, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ohne sich zu schütteln seiend

zu -- ohne sich zu rühmen: ungerüemete*, ungerüemet (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungerühmt, ohne sich zu rühmen

zu -- ohne sich in etwas zu irren: unverirret (2), unverirrt, unferirret*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren, ohne sich zu verirren, ungestört

zu -- Recht die Abgabe zu entnehmen: valreht, falreht*, mhd., st. N.: nhd. »Fallrecht«, Recht die Abgabe zu entnehmen

zu -- ohne zu warten auf seiend: ungebiten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu warten auf seiend

zu -- Recht ein Aufgebot zu erlassen: volgunge, folgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Folgung«, Befolgung, Gehorsam, Recht ein Aufgebot zu erlassen, Abstimmung, Urteilsaufführung, Folge, Zustimmung

zu -- passen zu: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zu -- ohne zu zögern seiend: unversparet*, unverspart, unfersparet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

zu -- ohne Laut zu geben: unlðtes, mhd., Adv.: nhd. ohne Laut zu geben

zu -- ohne jemandem zu schaden: unschedelÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Schaden anzurichten, ohne jemandem zu schaden

zu -- ohne getrieben zu werden: ungetriben (2), mhd., Adv.: nhd. »ungetrieben«, ohne getrieben zu werden

zu -- ohne zu essen: ungeezzen*, ungezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu essen, ohne gegessen zu haben, ungegessen, nüchtern, ohne Essen, ohne Futter, unbewirtet, unversorgt

zu -- ohne irre zu seiend: unverwÆset, unferwÆset*, mhd., Adj.: nhd. nicht irregeführt, ohne irre zu seiend, unbeabsichtigt

zu -- ohne geschlafen zu haben seiend: ungeslõfen, ungesloufen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschlafen, ohne geschlafen zu haben seiend, ohne zu schlafen seiend, schlaflos

zu -- ohne sich zu rächen: ungerochen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungerächt, ungestraft, ohne sich zu rächen; ungerochene*, ungerochen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungerächt seiend, ungestraft seiend, ohne sich zu rächen

zu -- ohne sich zu äußern seiend: ungesprochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesprochen, ungenannt, unaussprechbar, unaussprechlich, unnennbar, unausgesprochen, stumm, ohne zu sprechen seiend, ohne gesprochen zu haben seiend, ohne sich zu äußern seiend, unausgeführt

zu -- ohne geschworen zu haben: ungesworen* (2) 1, ungesworn, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungeschworen, ohne geschworen zu haben

zu -- ohne gekämpft zu haben seiend: ungestritene*, ungestriten (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen

zu -- ohne gesprochen zu haben seiend: ungesprochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesprochen, ungenannt, unaussprechbar, unaussprechlich, unnennbar, unausgesprochen, stumm, ohne zu sprechen seiend, ohne gesprochen zu haben seiend, ohne sich zu äußern seiend, unausgeführt

zu -- ohne zu warten: ungesparet* (2), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend

zu -- ohne zu schmeicheln seiend: ungesmeichet, mhd., Adj.: nhd. »ungeschmeichelt«, ungelogen, ohne zu schmeicheln seiend

zu -- ohne zu schlafen seiend: ungeslõfen, ungesloufen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschlafen, ohne geschlafen zu haben seiend, ohne zu schlafen seiend, schlaflos

zu -- ohne zu spotten seiend: ungespotet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverspottet, ohne zu spotten seiend

zu -- ohne zu sparen: ungesparet* (2), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend

zu -- ohne zu sprechen seiend: ungesprochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesprochen, ungenannt, unaussprechbar, unaussprechlich, unnennbar, unausgesprochen, stumm, ohne zu sprechen seiend, ohne gesprochen zu haben seiend, ohne sich zu äußern seiend, unausgeführt

zu -- ohne zu sehen seiend: ungesehen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesehen«, unbemerkt, nie gesehen, ohne zu sehen seiend

zu -- ohne zu verzichten seiend: unverzigen (1), unferzigen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzagt, ohne zu verzichten seiend, ungehindert, unverwehrt, unvernachlässigt

zu -- ohne zu verschmähen seiend: ungesmÏhet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschmäht, unbemängelt, ohne zu tadeln seiend, ohne zu verschmähen seiend

zu -- ohne zu verkaufen: unkoufet (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ohne zu verkaufen

zu -- ohne zu schwören seiend: ungesworen* (1), ungesworn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschworen«, ohne zu schwören seiend, unvereidigt, nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet

zu -- ohne zu verkaufen seiend: unkoufet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu verkaufen seiend

zu -- schicken zu: ðzsenden, ðz senden, mhd., st. V.: nhd. aussenden, ausschicken, schicken, schicken in, schicken nach, schicken um, schicken zu; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

zu -- schwören etwas nicht zu tun wollen: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

zu -- schwer zu spalten seiend: ungeslaht, mhd., Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

zu -- ohne zu wissen seiend: unverwizzen, unferwizzen*, mhd., Adj.: nhd. ohne zu wissen seiend, unverständig, dumm, rücksichtslos, roh, unberechenbar, unwissend seiend, unklug

zu -- ohne zu warten seiend: ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend

zu -- schwören etwas nicht haben zu wollen: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

zu -- Recht vor anderen zu ernten: vüresnit*, füresnit*, vürsnit, fürsnit*, vorsnit, forsnit*, mhd., st. M.: nhd. »Vorschnitt«, Recht vor anderen zu ernten

zu -- ohne zu sparen seiend: ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; unversparet*, unverspart, unfersparet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

zu -- rufen zu: verruofen (1), vorruofen, ferruofen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verrufen«, rufen, rufen zu

zu -- Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen: verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

zu -- Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: übertrift, mhd., st. F.: nhd. »Übertrift«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben; übertrip, mhd., st. M.: nhd. »Übertrieb«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben, widerrechtliches Beweiden fremder Gründe

zu -- sich zu zweien vereinigen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zu -- sich zurückziehen zu: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- pilgern zu: weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

zu -- rechnen zu: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zu -- passen zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

zu -- sich trauen zu: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

zu -- spalten bis zu: zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

zu -- sprechen zu: worten, mhd., sw. V.: nhd. »worten«, sprechen, sprechen zu, zanken; zuogesprechen, zuo gesprechen, mhd., st. V.: nhd. sprechen zu, sagen zu; zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, mhd., st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

zu -- strecken zu: winden (2), winten, wonden, mhd., st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

zu -- sich zu schaffen machen: zuodringen, zuo dringen, mhd., st. V.: nhd. »zudringen«, sich hinzudrängen, zusetzen, überwältigen, aufdrängen, sich herandrängen, sich zu schaffen machen

zu -- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: wolfsegen, mhd., st. M.: nhd. »Wolfsegen«, Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen

zu -- sich bereitmachen zu: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

zu -- sagen zu: zuogesprechen, zuo gesprechen, mhd., st. V.: nhd. sprechen zu, sagen zu; zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, mhd., st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

zu -- sich begeben zu: wÆsen (3), mhd., sw. V.: nhd. »weisen« (V.) (1), sehen nach, sich annehmen, besuchen, aufsuchen, sich begeben zu, heimsuchen, suchen, hinführen, bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen, nachsehen; zuogekÐren, zuo gekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich hinwenden, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, zukehren; zuokÐren (1), zuo kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »zukehren«, ankommen, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, sich hinwenden

zu -- Recht zu appellieren: zugreht, mhd., st. N.: nhd. »Zugrecht«, Recht zu appellieren

zu -- reißen zu: zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

zu -- schweifen zu: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

zu -- nicht zu hoch: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer; zimhaft, mhd., Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich

zu -- rasch zu Werke gehen: zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, mhd., st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

zu -- näher treten zu: zuogetreten, zðgetreten, zuo getreten, mhd., st. V.: nhd. eintreten, nahen, näher treten zu, zusetzen, angreifen

zu -- nicht zu teuer: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer

zu -- noch zu erwarten seiend: zuokünftic, zuokunftec, zuokunftic, zðkünftic, zðkumftic, mhd., Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkünftig, noch zu erwarten seiend

zu -- sich eignen zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

zu -- ohne sich zu wehren seiend: ungeweret (2), ungewert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne sich zu wehren seiend

zu -- ohne zu fragen seiend: ungevrõget, ungevrõgt, ungefrõget*, ungefrõgt*, mhd., Adj.: nhd. ungefragt, ohne zu fragen seiend, unaufgefordert

zu -- ohne testamentarisch zu verfügen seiend: unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, mhd., Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

zu -- ohne sich zu verirren seiend: unverirret (1), unverirrt, unferirret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren seiend, ohne sich zu verirren seiend, ungestört

zu -- ohne sich zu verirren: unverirret (2), unverirrt, unferirret*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren, ohne sich zu verirren, ungestört

zu -- ohne zu fordern: ungevorderet* (1) 1, ungevordert, ungefordert*, ungeforderet*, mhd., Adj.: nhd. ungefordert, nicht eingeklagt, ohne zu fordern

zu -- ohne Vorsorge getroffen zu haben: unbesorget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesorgt, sorglos, nicht inachtgenommen, ohne Vorsorge getroffen zu haben, rücksichtslos, ohne Rücksicht handelnd

zu -- ohne zu essen seiend: ungõz, ungõzen, mhd., Adj.: nhd. ohne zu essen seiend, ohne gegessen zu haben seiend, hungrig, nüchtern, ohne Essen (N.) seiend

zu -- ohne zu backen seiend: ungebachen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebacken«, unausgebacken, unfertig, ohne zu backen seiend, ohne backen zu dürfen seiend, ungezogen

zu -- ohne zu reiten: ungeriten, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungeritten«, ohne zu reiten, ohne sich im Reiten geübt zu haben, unberitten

zu -- ohne zu kaufen: unveiles, unfeiles*, mhd., Adv.: nhd. ohne zu kaufen, ohne Aufwand, umsonst

zu -- sich hinwenden zu: wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

zu -- sich neigen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- sich drängen zu: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

zu -- sich entwickeln zu: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

zu -- sich bewegen zu: weben (1), weben, mhd., st. V.: nhd. weben, knopfen, wirken, verweben in, flechten, spinnen, fertigen, sich bewegen, sich bewegen auf, sich bewegen zu, hinfahren, herfahren; zinzelen*, zinzeln, mhd., sw. V.: nhd. »zinzeln«, schmeicheln, kosen, sich bewegen zu, sich leise bewegen, sich schmeichlerisch bewegen, dringen durch

zu -- sich gehören zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

zu -- ohne verziehen zu haben seiend: unvergeben, unfergeben*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvergeben«, nicht weggegeben, unverziehen, ohne verziehen zu haben seiend

zu -- ohne vergolten zu haben seiend: ungedanket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbelohnt seiend, ohne gedankt zu haben seiend, ohne vergolten zu haben seiend

zu -- ohne testamentarisch zu vergeben seiend: unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, mhd., Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

zu -- sich gesellen zu: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zu -- ohne verdient zu haben: ungedienet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne gedient zu haben, ohne verdient zu haben, unverdient, unverschuldet

zu -- ohne zu tadeln seiend: ungesmÏhet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschmäht, unbemängelt, ohne zu tadeln seiend, ohne zu verschmähen seiend

zu -- nicht ungezwungen zu: unbetwungen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungedrängt, kummerlos, sorgenlos, unbezwungen, unbezwingbar, frei, unlenksam, unbändig, freudig, tapfer, mutig, ungezwungen, freiwillig, nicht ungezwungen zu, ungebunden, unbekümmert, unbesiegt, ungeschoren

zu -- nicht zu verstehen: unvernemelich, unfernemlich*, mhd., Adj.: nhd. »unvernemlich«, nicht verstehend, nicht zu verstehen

zu -- nicht wieder gut zu machen: unwiderbringlich, unwiderbrenglich, mhd., Adj.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen, nicht wiederbeschaffbar; unwiderbringlÆche, unwiderbrenglÆche, mhd., Adv.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen

zu -- nicht rückgängig zu machend: unwende, mhd., Adj.: nhd. nicht rückgängig zu machend, nicht zu ändernd, unabwendbar, unaufhörlich, unabänderlich; unwendic, unwendec, mhd., Adj.: nhd. nicht rückgängig zu machend, nicht änderbar, unabwendbar, unaufhörlich

zu -- nicht mehr zu Leben haben: verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen

zu -- nicht zu verschweigen seiend: unverswigen, unferswigen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschwiegen, unverheimlicht, nicht zu verschweigen seiend, nicht verschweigend, nicht verschwiegen, offen, viel gerühmt, unvergessen, schwatzhaft

zu -- nicht zu Mute: unzemuote, mhd., Adv.: nhd. nicht zu Mute

zu -- nicht zu unterscheidend: ungesunderet*, ungesundert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesondert«, ungetrennt, nicht zu unterscheidend, völlig gleich

zu -- nicht zu schlagen seiend: ungeslehtic, mhd., Adj.: nhd. nicht zu schlagen seiend, unüberwindlich

zu -- niederwerfen zu: vellen (1), fellen*, mhd., sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

zu -- nichts zu verpfänden habend: unpfantbÏre*, unphantbÏre, mhd., Adj.: nhd. unverpfändbar, nichts zu verpfänden habend

zu -- ohne etwas zu übertreten: unübergriflÆche, mhd., Adv.: nhd. »unübergreiflich«, ohne etwas zu übertreten, ohne etwas zu umgehen

zu -- ohne etwas zu sagen seiend: ungesaget, ungeseit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert

zu -- ohne gedient zu haben: ungedienet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne gedient zu haben, ohne verdient zu haben, unverdient, unverschuldet

zu -- ohne geblendet zu werden: ungeblant (2), ungeblendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungeblendet«, ohne geblendet zu werden

zu -- ohne gegessen zu haben: ungeezzen*, ungezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu essen, ohne gegessen zu haben, ungegessen, nüchtern, ohne Essen, ohne Futter, unbewirtet, unversorgt

zu -- ohne geblasen zu werden seiend: ungeblõsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeblasen, nicht geblasen, ohne geblasen zu werden seiend

zu -- nicht zu finden seiend: unvindelich*, mhd., Adj.: nhd. »unfindlich«, unfindbar, nicht zu finden seiend

zu -- nicht zu Fall gekommen: unbesliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zu Fall gekommen

zu -- nicht zu ändernd: unwende, mhd., Adj.: nhd. nicht rückgängig zu machend, nicht zu ändernd, unabwendbar, unaufhörlich, unabänderlich

zu -- ohne etwas zu umgehen: unübergriflÆche, mhd., Adv.: nhd. »unübergreiflich«, ohne etwas zu übertreten, ohne etwas zu umgehen

zu -- nicht zu betrügen seiend: unbetrogen (1), umbetrogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrogen, nicht zu betrügen seiend, ungetäuscht, klar, rein, untadelhaft, untadelig, untrügerisch, aufrichtig, ohne Falsch seiend, sicher, unbeirrbar, nicht getäuscht, nicht betrogen, nicht enttäuscht, wahrheitsgemäß, ungelogen, endgültig, uneingeschränkt

zu -- nicht zu tadeln seiend: unmerklich*, unmerclich, mhd., Adj.: nhd. »unmerklich«, nicht zu tadeln seiend, nicht wahrnehmbar, unklar

zu -- zu Ende lesen: ðzgelesen, mhd., st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, als vorzüglich hervorheben; ðzlesen, ðz lesen, mhd., st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, erwählen, wählen, benennen, benennen als, benennen aus, heraussuchen, auslesen, als vorzüglich hervorheben; vollelesen, follesen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende lesen, vollständig erfassen

zu -- zu Ende leisten: verlÆden, ferlÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten

zu -- zu Ende kommen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

zu -- zu Ende preisen: volprÆsen, folprÆsen*, mhd., sw. V.: nhd. vollständig preisen, angemessen preisen, zu Ende preisen, ermessen

zu -- zu Ende laufen: volloufen, folloufen*, mhd., st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden

zu -- zu Ende: ðz (2), ouz, mhd., Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau

zu -- zu einem Verbrechen anführen: ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen

zu -- zu einem Lastwagen gehörend: vüederic, vuoderic, füederic*, fuoderic*, mhd., Adj.: nhd. Fuder..., ein Fuder als Maß haltend, ein Fuder schwer, zu einem Lastwagen gehörend

zu -- zu Ende bauen: vollebðwen*, volbðwen, vollenbðwen, follebðwen*, folbðwen*, follenbðwen*, mhd., sw. V.: nhd. »voll bauen«, fertig bauen, ausbauen, zu Ende bauen

zu -- zu einer Vogtei gehörender Mann: vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, mhd., st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

zu -- zu Ende beben: verbiben, ferbiben*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende beben

zu -- zu Ende kämpfen: volstrÆten, folstrÆten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende kämpfen

zu -- zu Ende fordern: volvorderen, volvordern, folforderen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende fordern

zu -- zu Ende klagen: verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, mhd., sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

zu -- zu Ende jagen: voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, mhd., sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenjagen, follenjagen*, mhd., sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden

zu -- zu Ende hören: verhãren, verhæren, ferhãren*, mhd., sw. V.: nhd. »verhören«, hören, anhören, vernehmen, zu Ende hören, erhören, überhören, prüfen

zu -- zu Ende fließen: vervliezen, ferfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, mhd., st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

zu -- zu Ende liegen: volligen, folligen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende liegen

zu -- zu Ende prüfen: volprüeven, folprüefen*, volleprüeven, folleprüefen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende prüfen, ausprüfen, erkennen

zu -- zu Ende mahlen: ðzmalen*, ðzmaln, ðz maln, mhd., st. V.: nhd. ausmahlen, zu Ende mahlen

zu -- zu Ende gehen: umbekomen, umbe komen, mhd., st. V.: nhd. jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen, vorübergehen, zu Ende gehen, umkommen, sterben, um etwas kommen, herankommen, herumkommen, Runde machen; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, mhd., an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzkomen, ðz komen, mhd., st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); ðzwerden, ðz werden, mhd., st. V.: nhd. »aus werden«, zu Ende gehen, enden; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verglÆten, ferglÆten*, mhd., st. V.: nhd. »vergleiten«, zu Ende gehen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verkomen, ferkomen*, vürkomen, mhd., st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; verschieben, ferschieben*, mhd., st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volledonen*, folledonen*, voldonen, folledonen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende gehen, enden; volreisen, folreisen*, mhd., sw. V.: nhd. vollständig reisen, Reise vollenden, zu Ende gehen

zu -- zu Ende führen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, mhd., sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen; voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, mhd., sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenjagen, follenjagen*, mhd., sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; volrihten, folrihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen

zu -- nicht leicht zu gehen seiend: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos

zu -- nicht Glück zu etwas wünschen: verbunnen, ferbunnen*, mhd., an. V.: nhd. verbieten, missgönnen, nicht Glück zu etwas wünschen

zu -- nach unten zu liegen kommen: underligen, under ligen, unde ligen, mhd., st. V.: nhd. nach unten zu liegen kommen, unterliegen, sich unterwerfen, besiegt werden, besiegt werden von, unterworfen sein (V.), unter jemandem liegen

zu -- jemandem zu verdienen geben: verlegen (2), ferlegen*, mhd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

zu -- Neigung zu einer Frau: vrouwenhulde, frouwenhulde*, mhd., st. F.: nhd. »Frauenhuld«, Neigung zu einer Frau

zu -- mit seinen Worten zu weit gehen: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

zu -- gereichen zu: vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

zu -- geloben zu tun: verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen

zu -- mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten: versehelÆche, fersehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

zu -- mit Gewissheit zu erwarten: versehelÆche, fersehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

zu -- Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen: ursuoche, mhd., st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung

zu -- ohne gegessen zu haben seiend: ungõz, ungõzen, mhd., Adj.: nhd. ohne zu essen seiend, ohne gegessen zu haben seiend, hungrig, nüchtern, ohne Essen (N.) seiend; ungeõz, mhd., Adj.: nhd. ohne gegessen zu haben seiend

zu -- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: vingerzeigen (1), fingerzeigen*, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten; vingerzeigen (1), fingerzeigen*, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten

zu -- ohne zu tragen seiend: ungetragen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu tragen seiend, ungetragen

zu -- ohne zu sterben: untætlÆche, mhd., Adv.: nhd. unsterblich, ewig, ohne zu sterben

zu -- ohne zu trinken seiend: ungetrunken, ungetrungen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durstig, ohne zu trinken seiend, ungetränkt, ungetrunken

zu -- läutern zu: veimen, feimen*, mhd., sw. V.: nhd. abschäumen, abfegen, klären, reinigen von, läutern zu

zu -- hoch rutschen bis zu: ðfrimpfen, ðfrimphen, ðr rimpfen, mhd., sw. V.: nhd. aufrümpfen, hoch rutschen bis zu

zu -- jemanden zu etwas bringen: übermuoten, mhd., sw. V.: nhd. jemanden zu etwas bringen

zu -- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

zu -- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: versehenlich, fersehenlich*, mhd., Adj.: nhd. mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten

zu -- mit etwas zu Ende kommen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

zu -- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: volklagen, folklagen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen

zu -- ohne bezahlt zu haben: unbereite (1), unbereit, umbereit, mhd., Adj.: nhd. unbereitwillig, unzugänglich, nicht vorhanden, ungeschickt, unfähig, nicht bereit, nicht bereit gemacht, unfertig, nicht unausgestattet, ohne bezahlt zu haben, unsicher, ungewiss, unvorbereitet, ungerüstet, unbewaffnet, unausgerüstet, unempfänglich, unvoreingenommen; unbereite* (2), unbereit, mhd., Adv.: nhd. ungeschickt, unbehilflich, ohne bezahlt zu haben

zu -- ohne etwas gefangen zu haben seiend: ungevangen (1), ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend

zu -- ohne die Hand zu gebrauchen: unbehende (2), umbehende, mhd., Adv.: nhd. »unbehend«, ohne die Hand zu gebrauchen, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unangenehm, hart, grob, unklug, schlimm, grausam, verstört

zu -- herbeispringen zu: ðfhupfen, ðfhüpfen, ðf hüpfen, mhd., sw. V.: nhd. »aufhupfen«, aufhüpfen, emporspringen, emporhüpfen, herbeispringen zu

zu -- herausführen zu: ðznemen, ðz nemen, mhd., st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen

zu -- ohne etwas gefangen zu haben: ungevangen (2) 3, ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang

zu -- ohne backen zu dürfen seiend: ungebachen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebacken«, unausgebacken, unfertig, ohne zu backen seiend, ohne backen zu dürfen seiend, ungezogen

zu -- ohne gedankt zu haben seiend: ungedanket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbelohnt seiend, ohne gedankt zu haben seiend, ohne vergolten zu haben seiend

zu -- ohne bereut zu haben: ungeriuwet, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungereut«, ohne bereut zu haben

zu -- ohne Absage geleistet zu haben seiend: ungesaget, ungeseit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert

zu -- ohne Absage geleistet zu haben: unentsaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentsagt«, unabgesagt, ohne Absage geleistet zu haben, ohne Fehde angekündigt haben

zu -- geloben nicht zu tun: verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen

zu -- gelangen zu: überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

zu -- ganz zu Schanden machen: verschenden, ferschenden*, mhd., sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, schänden, zuschanden machen

zu -- gerichtlich zu Ende führen: volrihten, folrihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen

zu -- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

zu -- hinauskommen zu: ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, mhd., an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, mhd., an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen

zu -- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: voresnit*, vorsnit, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten; voresnit*, vorsnit, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

zu -- Glaube einen Vater zu besitzen: vaterwõn, faterwõn*, mhd., st. M.: nhd. »Vaterwahn«, Glaube einen Vater zu besitzen

zu -- hinüberkommen zu: übertreten (1), über treten, mhd., st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten

zu -- hinaufschicken zu: ðfsenden, ðf senden, mhd., sw. V.: nhd. »aufsenden«, aussenden, ausgehen lassen, juristisch aufkündigen, hinaufschicken zu, aufsagen

zu -- hinzutreten zu: vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, mhd., st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an

zu -- zu tun suchen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

zu -- zu Unrecht: übele (1), übel, uvele, ovele, mhd., ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise; unrehte (1), mhd., Adv.: nhd. auf unrechte Weise, unrecht, rechtswidrig, unrichtig, falsch, nicht richtig, schlecht, zu Unrecht, ungebührlich, ungerecht

zu -- zu überwinden: überewindelich*, überwindelich, überwintlich, mhd., Adj.: nhd. überwindbar, zu überwinden, verwundbar

zu -- zu spät kommen: verhalten (1), ferhalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

zu -- zu sich stecken: understæzen, under stæzen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

zu -- zu Ulm gehörig: ulmisch, mhd., Adj.: nhd. ulmisch, zu Ulm gehörig, Ulm betreffend

zu -- zu tun haben: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

zu -- zu Schaden kommen: verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren

zu -- zu tun haben mit: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

zu -- zu Tode fallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zu -- zu tief fallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zu -- zu Grunde richten: verergen, mhd., sw. V.: nhd. ärger machen, zu Grunde richten; vervellen, ferfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

zu -- zu große Menge: überlast, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Überlast, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Druck, Härte, Gewalt, Beschwernis, Schade, Schaden (M.), Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Überwältiger, Bezwinger, Überflüssiger; überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

zu -- zu Grabe läuten: ðzliuten, ðz liuten, mhd., sw. V.: nhd. »ausläuten«, zu Grabe läuten

zu -- zu hitzig werden: überhitzen, mhd., sw. V.: nhd. überhitzen, sich überhitzen, zu heiß sein (V.), zu heiß werden, zu hitzig sein (V.), zu hitzig werden

zu -- zu große Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

zu -- zu Stein werden: versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, mhd., sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen; vlinsen, flinsen*, mhd., sw. V.: nhd. zittern, schimmern, flimmern, zu Stein werden, sich verhärten

zu -- zu sich nehmen: verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen

zu -- zu seinem Schaden zu lange sitzen: versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

zu -- zu Tage fördern: ðzkÐren, mhd., sw. V.: nhd. »auskehren«, herauskehren, zu Tage fördern, hinausreiten, hinausgehen, nach außen kehren, nach außen wenden

zu -- zu starker Geschlechtstrieb: vogelheit, fogelheit*, mhd., st. F.: nhd. zu starker Geschlechtstrieb, Geilheit

zu -- zu teuer machen: vertiuren, vertðren, fertiuren*, mhd., sw. V.: nhd. »verteuern«, zu teuer machen, an Wert übertreffen, sparen, auslöschen

zu -- zu Schaden bringen: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

zu -- Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: wÆsunge, mhd., st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

zu -- greifen zu: zuogrÆfen, zuo grÆfen, mhd., st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen

zu -- zu schlecht: ungemÏre, mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; unmÏre (1), unmõre, unmÐre, mhd., Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd

zu -- zu scheinen aufhören: verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, mhd., st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden

zu -- zu schmerzen aufhören: versweren (2), verswern, fersweren*, mmd., st. V.: nhd. »verschwären«, vereitert sein (V.), zu schmerzen aufhören, zu schwären aufhören, eintrocknen, vernarben

zu -- gelingen zu: zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

zu -- Grund haben zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

zu -- heransprengen zu: zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf

zu -- herstellen zu: wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

zu -- gereichen zu: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

zu -- heranwachsen zu: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in

zu -- zu nichte werden: vürewesen*, vürwesen, vür wesen, fürewesen*, mhd., st. V.: nhd. vorüber sein (V.), vorbei sein (V.), zu nichte werden, anwesend sein (V.)

zu -- zu r Stadt Freiberg gehörig: vrÆbergesch, frÆbergesch*, mhd., Adj.: nhd. freibergisch, zu r Stadt Freiberg gehörig, Freiberg betreffend

zu -- zu prächtig kleiden: überkleiden, mhd., sw. V.: nhd. »überkleiden«, zu prächtig kleiden, an Kleiderpracht übertreffen, übertreffen

zu -- zu Schanden werden: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

zu -- zu schaffen haben: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

zu -- zu Pulver werden: verpulveren*, verpulvern, ferpulveren*, mhd., sw. V.: nhd. »verpulvern«, in Staub auflösen, zu Pulver werden

zu -- zu schwere Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

zu -- zu Schiffe fahren: veren*, vern, feren*, mhd., sw. V.: nhd. »fähren«, fahren, zu Schiffe fahren, rudern, segeln, davonsegeln

zu -- zu sehr: überic (2), übric, übrig, mhd., Adv.: nhd. »übrig«, übermäßig, übergroß, überflüssig, überaus, allzu, zu sehr

zu -- zu schwer: überwÏge (2), mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, zu schwer

zu -- zu schwären aufhören: versweren (2), verswern, fersweren*, mmd., st. V.: nhd. »verschwären«, vereitert sein (V.), zu schmerzen aufhören, zu schwären aufhören, eintrocknen, vernarben

zu -- zu Leide geschehen: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

zu -- zu jeder Zeit: wÆleclÆche, wÆliclÆche* (?), mhd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, zu jeder Stunde

zu -- zu Kräften kommen: widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

zu -- zu etwas verhelfen: zuogehelfen, mhd., st. V.: nhd. zu etwas verhelfen; zuohelfen, zuo helfen, mhd., st. V.: nhd. »zuhelfen«, zu etwas verhelfen, bei etwas helfen

zu -- zu früh: zÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich

zu -- zu jeder Zeit seiend: wÆleclich***, wÆliclich*** (?), mhd., Adj.: nhd. zu jeder Zeit seiend

zu -- zu kostbar dünken: vertðren (2), fertðren*, vertiuren (?), mhd., sw. V.: nhd. im Wert anschlagen, schätzen, zu kostbar dünken, dauern (V.) (2)

zu -- zu kostbar: überkostelich, mhd., Adj.: nhd. zu kostbar

zu -- zu hoch treiben: übertrÆben (1), über trÆben, mhd., st. V.: nhd. übertreiben, zu hoch treiben, übermäßig antreiben, überanstrengen, zu weit treiben, fortreißen, überladen (V.), bedrängen, beherrschen

zu -- zu Verstand kommen: verwizzen (1), ferwizzen*, mhd., an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten

zu -- zu Kleidern verschneiden: verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren

zu -- zu machen: zuovermachen, zuofermachen*, zuo vermachen, mhd., sw. V.: nhd. »zuvermachen«, zu machen, verschließen

zu -- zu oberst: zeoberst, mhd., Adv.: nhd. zu oberst

zu -- zu Pulver verarbeiten: zerpulveren*, zerpulvern, mhd., sw. V.: nhd. »zerpulvern«, zu Pulver verarbeiten

zu -- zu Ehren: werde (2), mhd., Adv.: nhd. herrlich, zu Ehren, zur Freude, würdig, angemessen, wohlgefällig

zu -- zu Pflege: zepflege, zephlege, mhd., Adv.: nhd. zu Pflege

zu -- zu Teil: zeteile***, mhd., Adv.: nhd. zu Teil

zu -- zu Hilfe eilen: zuorennen, zuo rennen, zðrennen, mhd., sw. V.: nhd. »zurennen«, herbeirennen, hinzueilen, zu Hilfe eilen

zu -- zu jeder Stunde: wÆleclÆche, wÆliclÆche* (?), mhd., Adv.: nhd. zu jeder Zeit, zu jeder Stunde

zu -- zu sich bestellen: zuoladen, mhd., sw. V.: nhd. »zuladen«, zu sich bestellen, kommen lassen

zu -- zu Teil werden: zeteilewerden*, zeteile werden, mhd., st. V.: nhd. zu Teil werden

zu -- zu schlecht seiend: widermÏre (1), mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig

zu -- zu hoch heben: verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen

zu -- zu Gange gebracht: varende (1), farende*, varnde, farnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fahrend, gehend, vergänglich, wandernd, umherziehend, zu Gange gebracht, hinfahrend und herfahrend, unsicher, ungefähr, beweglich, flüchtig

zu -- zu Filz machen: vilzen, filzen*, mhd., sw. V.: nhd. »filzen«, zu Filz machen, von Filz machen

zu -- zu Geld machen: versilberen*, fersilberen*, versilbern, fersilbern*, mhd., sw. V.: nhd. »versilbern«, zu Geld machen, verkaufen

zu -- zu Füßen fallen: vuozvallen (1), vuozvellen, fuozfallen*, fuozfellen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »niederfallen«, zu Füßen fallen

zu -- zu Fuß gehend: vuozgÐnde (2), fuozgÐnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »fußgehend«, zu Fuß gehend

zu -- zu fett machen: übervetten*, übervetzen, mhd., sw. V.: nhd. zu fett machen

zu -- zu Haufen stürzen: vervellen, ferfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

zu -- zu hoch anschlagen: überschetzen, mhd., sw. V.: nhd. »überschätzen«, mit allzu harten Abgaben belegen (V.), zu hoch schätzen, zu hoch anschlagen

zu -- zu heiß werden: überhitzen, mhd., sw. V.: nhd. überhitzen, sich überhitzen, zu heiß sein (V.), zu heiß werden, zu hitzig sein (V.), zu hitzig werden

zu -- zu früh Geborener: vruowerf 1, vrüewerf, fruowerf*, früewerf*, mhd., st. M.: nhd. »Frühwerfen«, Frühgeburt, zu früh Geborener

zu -- zu Frieden und Schutz dienend: vridebÏre (1), vritbÏre, fridebÏre*, fritbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »friedbar«, friedlich, friedliebend, friedfertig, zu Frieden und Schutz dienend, geschützt

zu -- zu lange warten: verbÆten, ferbÆten*, mhd., st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen

zu -- zu lange stehen und dadurch steif werden: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

zu -- zu hoch schätzen: überschetzen, mhd., sw. V.: nhd. »überschätzen«, mit allzu harten Abgaben belegen (V.), zu hoch schätzen, zu hoch anschlagen

zu -- zu hoch emporschießen: überschiezen, mhd., st. V.: nhd. hinwegschießen über, hinausragen über, überragen, überwinden, zu hoch emporschießen, mit einem Überschuss versehen (V.), übrigbleiben, übrig sein (V.)

zu -- zu hoch tragen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

zu -- zu nahe treten: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen

zu -- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

zu -- zu lange schlafen: verslõfen, ferslõfen*, vorslõfen, forslõfen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. verschlafen (V.), sich verschlafen (V.), verpassen, schlafend hinbringen, versäumen, zu lange schlafen

zu -- zu lange dünken: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

zu -- zu leuchten beginnen: ðfbrehen, ðf brehen, ðfprehen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. aufleuchten, zu leuchten beginnen

zu -- zu lange liegen bleiben: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

zu -- führen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- verteilen zu: zerspreiten, zuspreiten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für

zu -- wählen zu: welen (1), weln, wellen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

zu -- vermögen zu: wizzen (1), mhd., an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

zu -- verteilt zu: zerspreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für

zu -- vertragsmäßig zu leistender Zins: zinsreht, mhd., st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins

zu -- weihen zu: wÆlen (1), mhd., sw. V.: nhd. verschleiern, einkleiden, einkleiden als Nonne, weihen, weihen zu, den Schleier nehmen

zu -- verbinden zu: weten (1), wetten, mhd., st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

zu -- treten zu: zuogestõn, zuo gestõn, zuogestÆn, mhd., an. V.: nhd. treten zu, beistehen, Unterstützung gewähren, beitreten, einhalten, mit jemandem einmütig sein (V.); zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.); zuotreten, zuo treten, zðtreten, mhd., st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.)

zu -- Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten: wazzernæt, mhd., st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten

zu -- verurteilen zu: willeküren, willekürn, wilkürn, mhd., willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

zu -- wagen zu: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

zu -- Ausrufer des zu verkaufenden Weines: wÆnruofÏre*, wÆnruofer, wÆnrüefer, mhd., st. M.: nhd. »Weinrufer«, Ausrufer des zu verkaufenden Weines

zu -- aufschauen zu: warten (1), mhd., sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren

zu -- aufziehen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- dringen zu: waten, waden, mhd., st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen

zu -- drohen zu: wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

zu -- aufwölben zu: welben (2), welwen, mhd., sw. V.: nhd. »welben«, bogenförmig gestalten, wölben, aufwölben, aufwölben zu, aufwölben auf, überwölben, wälzen

zu -- befugt eine Schenkung zu machen: witber 1 und häufiger?, mhd., Adj.: nhd. befugt eine Schenkung zu machen

zu -- machen zu: wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

zu -- ausschlagen zu: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; widerhandelen*, widerhandeln, mhd., sw. V.: nhd. »widerhandeln«, sich umwandeln, ausschlagen zu

zu -- beginnen zu: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

zu -- bewegen zu: wegen (1), mhd., sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

zu -- umwenden zu: widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

zu -- weisen zu: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

zu -- wenden zu: wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; winden (2), winten, wonden, mhd., st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

zu -- wickeln zu: winden (2), winten, wonden, mhd., st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

zu -- würdig zu empfangen: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

zu -- werden zu: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

zu -- willig machen zu: willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

zu -- reiten zu: zuorÆten, zuo rÆten, mhd., st. V.: nhd. »zureiten«, herreiten, herbeireiten, herantraben, hinzureiten, reiten zu, näher kommen, entgegenreiten, begegnen

zu -- Ruf zu den Waffen: wõfenheiz, mhd., st. M.: nhd. Ruf zu den Waffen, Herausforderung, Forderung; wõfenruoft, mhd., st. M.: nhd. »Waffenruf«, Ruf zu den Waffen; wõfenschrei, mhd., st. M.: nhd. »Waffenschrei«, Ruf zu den Waffen

zu -- wieder zu sich kommen: widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

zu -- Windenrad zu einer Armbrust: welkropf, welkropf, mhd., st. M.: nhd. Windenrad zu einer Armbrust

zu -- wieder anfangen zu: widergrÆfen, mhd., st. V.: nhd. wieder anfangen bei, wieder anfangen zu

zu -- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

zu -- würdig teilhaft zu werden seiend: wertlich, mhd., Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

zu -- verdammen zu: zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, mhd., st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

zu -- verlocken zu: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

zu -- Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen: wunsch, mhd., st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

zu -- würdig zu besitzen: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

zu -- zählen zu: zalen, zaln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen

zu -- würdig zu besitzen seiend: wertlich, mhd., Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

zu -- würdig zu empfangen seiend: wertlich, mhd., Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

zu -- wünschen zu: wünschen (1), wunschen, mhd., sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

zu -- würdig teilhaft zu werden: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

zu -- legen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen: widerpaulen, mhd., sw. V.: nhd. im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen; widerpaulen, mhd., sw. V.: nhd. im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen

zu -- Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: woldan (2), mhd., st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht

zu -- leicht zu haben: wolveile (1), wolfeile*, mhd., Adv.: nhd. wohlfeil, billig, käuflich, leicht zu haben

zu -- leicht zu habend: wolveil, wolfeil*, mhd., Adj.: nhd. wohlfeil, billig, käuflich, leicht zu habend

zu -- im Tausch zu: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zu -- jemanden zu Bewusstsein bringen: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

zu -- in Abwechslung zu: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zu -- jemanden wieder zu sich bringen: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

zu -- hinstreben zu: zuowerben, zuo werben, mhd., st. V.: nhd. »zuwerben«, sich bemühen um, zustreben, hinstreben zu

zu -- im Gegensatz zu: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zu -- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

zu -- Geldbetrag zu einer Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

zu -- erziehen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zu -- gehen zu: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

zu -- ernennen zu: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zu -- gehören zu: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen

zu -- Kämpfer zu Fuß: wõfenman*, wapenman, mhd., st. M.: nhd. »Waffenmann«, Bewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildknappe; wõpenÏre, wÏpenÏre, wõpener, wÏpener, mhd., st. M.: nhd. Gewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildkappe

zu -- kehren zu: wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

zu -- Kraft Wurzel zu fassen: wurzelkraft, mhd., st. F.: nhd. »Wurzelkraft«, Kraft Wurzel zu fassen, natürliche Kraft

zu -- Geldbeitrag zu einer Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

zu -- kommen zu: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; zuotreten, zuo treten, zðtreten, mhd., st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.)

zu -- jemanden wieder zu Bewusstsein bringen: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

zu Willen sein (V.): willenvaren (1), willenvarn, willenfaren*, mhd., st. V.: nhd. zu Willen sein (V.), willfahren

zu wissen gespannt sein (V.): wunderen* (1), wundern, mhd., sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

zu -- »zu Maß«: zemõze, mhd., Adv.: nhd. »zu Maß«

zu einer Brautgabe () gehöriges Gut: widemguot, widemeguot, mhd., st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

zu -- »zu der«: zediu, mhd., Adv.: nhd. »zu der«, damit

zu -- den Weg einschlagen zu: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

zu -- Ehre machen zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

zu -- einziehen zu: zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

zu -- dauern bis zu: weren (2), wern, mhd., sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), dauern bis zu, andauern, bestehen, vorhalten, halten, überstehen, verweilen, ausdauern, bei Kräften sein (V.), lebend bleiben, Bestand haben, am Leben sein (V.)

zu -- dringen bis zu: waten, waden, mhd., st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen

zu -- blicken zu: zwieren, mhd., sw. V.: nhd. »zwieren«, blinzeln, verstohlen blicken, blicken auf, blicken zu

zu -- »zu Tal«: zetale*, zetal*, ze tal, mhd., Adv.: nhd. »zu Tal«

zu -- antreiben zu: zuoschüren, zuoschürn*, zuo schürn, zðschüren, zuoschuren, zðschuren, mhd., sw. V.: nhd. »zuschüren«, Feuer schüren, schüren, einheizen, anfachen, antreiben zu

zu -- »zu Tag«: zetage*, ze tage, mhd., Adv.: nhd. »zu Tag«, am Tag

zu -- »zu tun«: zuogetuon, zuo getuon, mhd., an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln

zu -- »zu Unrecht«: zeungerechte*, ze ungerëchte, mhd., Adv.: nhd. »zu Unrecht«

zu -- auffordern zu: zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, mhd., st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

zu weit sein (V.): wÆten (1), mhd., sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von

zu: wider (3), mhd., Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zuo (1), ze, mhd., zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen; zuo (2), mhd., Präp.: nhd. zu; zuoze, mhd., Präp.: nhd. zu, gegenüber, zusammen mit, für

zu sein (V.): zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.)

zu -- »zu Wette«: zewette*, ze wette, mhd., Adv.: nhd. »zu Wette«

zu -- Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: wisæde, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Geschenk, Abgabe, Abgabe in Naturalien, Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

zu -- zu etwas Neuem machen: vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

zu -- zu können glauben: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zu -- zu einer Summe zusammenzählen: summen (1), mhd., sw. V.: nhd. summen (V.) (2), summieren, zu einer Summe zusammenzählen

zu -- zu jeder Stunde: stundiclÆche*, stundeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zeitig, sofort, zu jeder Stunde

zu -- zu kurz: seine (1), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seinen (2), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng

zu -- zu Hilfe rufen: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

zu -- überwechseln zu: schricken (1), mhd., sw. V.: nhd. hüpfen, springen, zerspringen, aufspringen, Sprung bekommen, Riss bekommen, auffahren machen, jagen, emporschlagen aus, überwechseln zu

zu -- Vermögen Glück zu bringen: sÏledenkraft*, sÏldenkraft, mhd., st. F.: nhd. Vermögen Glück zu bringen

zu -- verhelfen zu: rõten (1), rõden, ræten, mhd., st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen; staten (1), mhd., sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; studelen, stuodelen, mhd., sw. V.: nhd. festhalten, nehmen, sich stellen, verhelfen zu

zu -- um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken: sÆden (1), mhd., Suff.: nhd. um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken; sÆden (1), mhd., Suff.: nhd. um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken

zu -- übergehen zu: schrenken (1), mhd., sw. V.: nhd. schräg stellen, verschränken, flechten, seitwärts abweichen (V.) (2), übergehen (V.) (1), übergehen zu, legen, spreizen, hinüberschreiten

zu -- treiben zu: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; spanen (1), mhd., st. V.: nhd. locken (V.) (2), reizen, antreiben, bringen, treiben in, treiben zu; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zu -- zu Fall bringen: senken, mhd., sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; snaben (1), mhd., sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen

zu -- zu Ende erklären: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zu -- zu Gericht sitzen: sitzen (1), mhd., st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

zu -- zu Fall kommen: snaben (1), mhd., sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen

zu -- zu finden suchen: suochen (1), mhd., sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

zu -- zu Ende gehen: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zu -- zu r Stadt zur Trier gehörig: trielisch* (2), trielsch, mhd., Adj.: nhd. trierisch, zu r Stadt zur Trier gehörig, Trier betreffend

zu -- zu Recht: schuldiclÆche, schuldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Grund, zu Recht

zu -- zu Pulver machen: stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit

zu -- zu eng: seine (1), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seinen (2), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng

zu -- zu handeln: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

zu -- wenden zu: reichen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen; rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; scharen (1), scharn, mhd., sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; spalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zu -- wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: snÐsleife, snÐsleipfe, snÐsleif, mhd., st. M., F.: nhd. »Schneeschleife«, Gebirgsgrat, wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt

zu -- Weg zu einer Hammerschmiede: smidehamerwec 1, mhd., st. M.: nhd. »Schmiedehammerweg«, Weg zu einer Hammerschmiede, Weg an einer Hammerschmiede

zu -- zu Boden werfen: schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, mhd., sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, mhd., sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

zu -- zählen zu: rechenen (1), mhd., sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, aussprechen, aufzählen, verbreiten, rechnen, berechnen, ausrechnen, Rechenschaft ablegen; reiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

zu -- zu dieser Tageszeit: tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, mhd., Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

zu -- zu welcher Zeit: swanzÆt 4, mhd., Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

zu -- zu trinken geben: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken

zu -- zwingen zu: trengen, mhd., sw. V.: nhd. bedrängen, zwingen zu

zu -- zu welcher Zeit auch immer: swanzÆt 4, mhd., Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

zu -- zuordnen zu: schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

zu -- zu einem Kriegszug ausziehen: reisen (1), mhd., sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben

zu -- zu einer Quaste bilden: toldelen*, toldeln, mhd., sw. V.: nhd. »doldeln«, zu einer Quaste bilden; tolden, mhd., sw. V.: nhd. »dolden«, zu einer Quaste bilden

zu -- sich zutrauen zu: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zu -- verarbeiten zu: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zu -- stoßen zu: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zu -- sich zuwenden zu: schÆben, mhd., st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen

zu -- ziehen zu: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zu -- zu bekommen suchen: suochen (1), mhd., sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

zu -- Spiel dessen man sich zu schämen hat: schamespil*, schamspil, mhd., st. N.: nhd. Schamspiel, Spiel dessen man sich zu schämen hat

zu -- Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons: schalðne, mhd., F.: nhd. Stoff zu Kleidern und Decken aus Chalons

zu -- sprechen zu: reden (2), riden, mhd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

zu -- Seele die Christum zu ihrem Bräutigam hat: sÐlebrðt, mhd., st. F.: nhd. »Seelenbraut«, Seele die Christum zu ihrem Bräutigam hat

zu -- zu zweidrittel Buße verpflichtend: afries. twêdebÐte 1 und häufiger?, zu -- zu zweidrittel Buße verpflichtend: afries. twêdebÐte 1 und häufiger?

zu -- zu zweit: afries. twÆrasum 9, zu -- zu zweit: afries. twÆrasum 9

zu -- zu Tal: afries. tæ dele, zu -- zu Tal: afries. tæ dele

zu -- zu Ohren kommen: afries. tækuma 5, zu -- zu Ohren kommen: afries. tækuma 5

zu -- zu protokollierende Verletzung: afries. skriftlamithe* 6, zu -- zu protokollierende Verletzung: afries. skriftlamithe* 6

zu -- laut Testament zu übergebendes Gut: sal (7), mhd., st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut

zu -- sagen zu: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

zu -- scharen zu: rotieren (1), rottieren, mhd., sw. V.: nhd. abteilen, ordnen, scharen, scharen zu, sammeln

zu -- sich herablassen zu: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

zu -- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: soumlÐhen 7, mhd., st. N.: nhd. »Saumlehen«, Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind

zu -- legen zu: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

zu -- zu einfacher Buße verpflichtend: afries. ênbÐte 14, zu -- zu einfacher Buße verpflichtend: afries. ênbÐte 14

zu -- zu Ende arbeiten: afries. ðtwirza 1 und häufiger?, zu -- zu Ende arbeiten: afries. ðtwirza 1 und häufiger?

zu -- zu büßen: afries. frethofest 1, zu -- zu büßen: afries. frethofest 1

zu -- wieder zu sich kommen: afries. undwerpa 1 und häufiger?, zu -- wieder zu sich kommen: afries. undwerpa 1 und häufiger?

zu -- zu beiden Seiten: afries. a twihalve, zu -- zu beiden Seiten: afries. a twihalve

zu -- zu Ende kommen: afries. endia 3, zu -- zu Ende kommen: afries. endia 3

zu -- zu hoch: afries. to grâtem, zu -- zu hoch: afries. to grâtem

zu -- zu Lehen geben: afries. lêna 16; lênigia 1, zu -- zu Lehen geben: afries. lêna 16; lênigia 1

zu -- zu gleichen Teilen: afries. bilÆke 1; evendêl* 1; to lÆke; to lÆke, zu -- zu gleichen Teilen: afries. bilÆke 1; evendêl* 1; to lÆke; to lÆke

zu -- zu Fall bringen: afries. bifalla* (2) 3; falla (2) 13, zu -- zu Fall bringen: afries. bifalla* (2) 3; falla (2) 13

zu -- zu Gehör bringen: afries. lêda 200 und häufiger?, zu -- zu Gehör bringen: afries. lêda 200 und häufiger?

zu -- sich gesellen zu: scharben (2), mhd., sw. V.: nhd. sich gesellen zu

zu -- sich formieren zu: rasðnen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich formieren zu

zu -- sich bekennen zu: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

zu -- sich entschließen zu: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

zu -- sich drängen zu: spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

zu -- sich erheben zu: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; stÆgen (1), mhd., st. V.: nhd. steigen, aufsteigen, hochsteigen, sich erheben, besteigen, ersteigen, wachsen (V.) (1), nahen, heraufziehen, sich erheben in, sich erheben zu, steigen auf, steigen über, übergehen auf

zu -- sich äußern zu: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

zu -- sich aufschwingen zu: swimmen, swemmen, mhd., st. V.: nhd. schwimmen, schweben auf, schweben durch, schweben nach, schweben zu, hinterherschwimmen hinter, sich aufschwingen über, sich aufschwingen zu

zu -- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben: swÆnreht, mhd., st. N.: nhd. »Schweinrecht«, Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben

zu -- Recht in den Stock zu setzen: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

zu -- Recht Schifffahrt zu treiben: schifreht (1) 3, mhd., st. N.: nhd. Schiffsrecht, Recht Schifffahrt zu treiben

zu -- rufen zu: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

zu -- schweigen zu: swÆgen (1), mhd., st. V.: nhd. schweigen, verstummen, schweigen von, schweigen zu, anhören, zum Schweigen bringen, verschweigen

zu -- reichen bis zu: slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

zu -- schieben zu: trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zu -- rechtmäßig zu leistende Zahlung: rehtpfenninc* 2, rehtphenninc, mhd., st. M.: nhd. rechtmäßig zu leistende Zahlung

zu -- schwer zu ertragend: starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse

zu -- schweben zu: swimmen, swemmen, mhd., st. V.: nhd. schwimmen, schweben auf, schweben durch, schweben nach, schweben zu, hinterherschwimmen hinter, sich aufschwingen über, sich aufschwingen zu

zu -- rechtmäßig zu leistende Haferabgabe: rehthabere 2, mhd., sw. M.: nhd. »Rechthaber«, rechtmäßig zu leistende Haferabgabe

zu -- schlurfen zu: schiegen, mhd., sw. V.: nhd. schlurfen zu

zu -- schwören zu tun: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

zu -- schleichen zu: slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

zu -- sich schriftlich verpflichten zu: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zu -- sich zu eigen machen: vorÐgenen, voreigenen, mnd., sw. V.: nhd. übereignen, als Eigentum übergeben (V.), Eigentumsrecht übertragen (V.), sich zu eigen machen, sich aneignen, eigenhörig machen

zu -- sich gesellen zu: vorsellen (1), mnd., sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen; vorselschoppen, mnd., sw. V.: nhd. sich gesellen zu

zu -- sich bemühen etwas zu verhindern: tÐgentrachten, mnd., sw. V.: nhd. sich bemühen etwas zu verhindern, sich entgegenstellen

zu -- sich erbieten zu: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

zu -- sich zu einer Handlung anschicken: võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

zu -- Stuhl zu einem Speisetisch: tõfelstæl, mnd., M.: nhd. Stuhl zu einem Speisetisch

zu -- Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

zu -- sich zu weit vorwagen: vorstÆgen, mnd., st. V.: nhd. übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)

zu -- sich zu etwas erbieten: vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

zu -- sich zu hoch einschätzen: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

zu -- Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen: wÐre (2), were, wÐr, wer, mnd.?, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

zu -- Recht und Pflicht Frieden und öffentliche Sicherheit aufrecht zu erhalten: vrÐdeswÐrt, vredeswert, mnd., N.: nhd. schützendes friedebewahrendes Schwert, Recht und Pflicht Frieden und öffentliche Sicherheit aufrecht zu erhalten

zu -- Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

zu -- Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist: væderpÐrt, voderpert, mnd., N.: nhd. Pferd das man in Pflege hat, Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist

zu -- Recht als erster zu wählen: vȫrkȫre*, vȫrkȫr, mnd., M.: nhd. Vorrang, Recht als erster zu wählen
zu -- Recht zu fischen: vischÏrÆe*, vischerÆe, vischerie, vischerige, vischerey, vischereyge, vysserye, vischriye, vischrygge, mnd., F.: nhd. Fischerei, Fischfang, Fischereihandwerk, Fischplatz, Fischgelegenheit, Recht zu fischen, Fischereigerechtigkeit, Ertrag aus der Fischerei, gefangene Fische, Fischware

zu -- schwer fallen zu ertragen: vorlangen (1), mnd., sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen

zu -- seine Zeit völlig zu Ende dienen: ðtdÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdienen«, seine Zeit völlig zu Ende dienen

zu -- Ruf zu den Waffen: wõpengerüchte*, wapengerufte, wapengeruchte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrei*, wapengeschrei, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrichte*, wapenschricht, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrie*, wapenschrie, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpenrüchte*, wapenrochte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf

zu -- rechte Zeit Holz zu hauen: wadel (1), mnd.?, M.: nhd. »Wadel«, Vollmond, Vollmondszeit, rechte Zeit Holz zu hauen

zu -- Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist: væderrint, mnd., N.: nhd. »Futterrind«, Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

zu -- von Freien zu leistende Abgabe: vrÆengelt, mnd., N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt); vrÆgelt, mnd., N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu -- von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben: ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?

zu -- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins: wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

zu -- voll zu rechnen seiend: vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

zu -- vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung: vulwõrich, vulwarich, mnd., Adj.: nhd. zum vollen Nutzungsanteil an der Mark berechtigt, vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung

zu -- von Land zu Land: ümmelant* (2), umme lant, mnd.?, Adv.: nhd. über Land, im Land umher, von Land zu Land

zu -- zu einem Entschluss bewegen: vorærsõken* (1), vorȫrsaeken, mnd., sw. V.: nhd. verursachen, hervorrufen, veranlassen, Ursache geben, zu einem Entschluss bewegen
zu -- zu einem Dorf gehörendes Land: veltmarke, veltmark, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz

zu -- zu einem frühen Zeitpunkt: vræ (3), vrö, vroe, frow, froi, frohe, froeg, vræch, vrð, vr¦ch, mnd., Adv.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt

zu -- zu einem Haltender: tævengÏre*, tovenger, mnd.?, M.: nhd. Mithelfer, Genosse, zu einem Haltender

zu -- zu einem Gerichtstage vorladen: tÐden?, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

zu -- unterwegs sein um Handel zu treiben: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

zu -- vergeblich zu einer Verhandlung einladen: vorwandõgen, mnd., sw. V.: nhd. vergeblich zu einer Verhandlung einladen

zu -- Untergestell für den anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellten Festbaum: tõfelrundenrump, tõfelrunnenrump, mnd., N.: nhd. Untergestell für den anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellten Festbaum

zu -- Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste: vȫrschȫte, mnd., F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste

zu -- Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen: undult, mnd.?, F.: nhd. Ungeduld, Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen, Unmut, Missmut

zu -- Vermögen zu wählen: vorkÐsen (2), mnd., N.: nhd. Wahl, Wählen, Auserwählung, Vermögen zu wählen

zu -- Vertrauen haben zu: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

zu -- Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist: væderquik, mnd., N.: nhd. »Futtervieh«, Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

zu -- versuchen zu ergreifen: tasten, mnd., sw. V.: nhd. tasten, durch Berührung sinnlich wahrnehmen, spüren, empfinden, herumtasten, berühren, anrühren, untersuchen, prüfen, versuchen zu ergreifen, anstreben, beteiligen, befassen, in Anspruch nehmen, nutzen, handgreiflich werden

zu -- verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben: valbrȫkich, mnd., Adj.: nhd. verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben

zu -- versprechen etwas nicht zu tun: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

zu -- ohne zu stehlen: undǖflÆke, undðflike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne zu stehlen

zu -- zu Tode gehetzt: tæthellic, mhd., Adj.: nhd. zu Tode erschöpft, zu Tode gehetzt

zu -- zu Tage kommen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

zu -- vorsehen zu: sachen, mhd., sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

zu -- Verpflichtung etwas zu geben: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

zu -- Verpflichtung zu Buße: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

zu -- zu Teil werden lassen: teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zu -- zu Lande: enerde, mhd., Adv.: nhd. auf Erden, zu Lande

zu -- zu oberst: alleroberst 1, mhd., Adv.: nhd. zu oberst

zu -- zu Pferd angreifen: anedraben*, ane draben, mhd., sw. V.: nhd. »antraben«, ansprengen, zu Pferd angreifen; anerÆten (1), anrÆten, ane rÆten, mhd., st. V.: nhd. »anreiten«, zu Pferd angreifen, angreifen, zureiten; anesprengen*, ane sprengen, mhd., sw. V.: nhd. »ansprengen«, zu Pferd angreifen, anfechten

zu -- zu Tode erschöpft: tæthellic, mhd., Adj.: nhd. zu Tode erschöpft, zu Tode gehetzt

zu -- zu oberst stellen: erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

zu -- zu Staub machen: stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit

zu -- zu Staub werden: stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit

zu -- wagen zu: turren (2), türren, durren, torsten, mhd., an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

zu -- zu tun haben mit: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zu -- zu weisem Rat befähigt: rõtmÏzic, rõtmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »ratmäßig«, dem Rat angehörend, zu weisem Rat befähigt, fähig Rat zu geben

zu -- zu stehen kommen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zu -- zu Schiff befördern: schiffen, schipfen, mhd., sw. V.: nhd. schiffen, sich einschiffen, schweben in, fahren über, führen über, zu See fahren, zu Schiff befördern, landen; sigelen* (3), sigeln, segelen, segeln, mhd., sw. V.: nhd. segeln, schiffen, zu Schiff befördern

zu -- zu Stein werden: steinen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

zu -- zu scharen: scharhaft (1), mhd., Adj.: nhd. »scharenweise«, zu scharen

zu -- zu See fahren: schiffen, schipfen, mhd., sw. V.: nhd. schiffen, sich einschiffen, schweben in, fahren über, führen über, zu See fahren, zu Schiff befördern, landen

zu -- zu schaffen haben: tÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. bewirken, schaffen, treiben, anfangen, erreichen bei, betreiben, ins Werk setzen, fördern, zu schaffen haben, leiden für, büßen, schleichen, lauern, fließen, sickern

zu -- zu Tode quälen: erquelen, erqueln, mhd., sw. V.: nhd. zu Tode quälen

zu -- zu Tode drängen: erdringen, mhd., st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken

zu -- zu Tode martern: durchmarteren*, durchmartern, durmartern, durchmartren, durmartren, mhd., sw. V.: nhd. erschöpfen, martern, zu Tode martern, heftig foltern, quälen

zu -- zu Hilfe kommen: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen

zu -- zu Recht: billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht

zu -- zu Tode fallen: ervallen, erfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in; ervellen, erfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, erlegen (V.), auseinanderfallen, sich verbreiten, zu Tode fallen, erschlagen (V.), stürzen

zu -- ohne zu losen seiend: unbelætet*, unbelotet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu losen seiend, unverlost, nicht ausgelost

zu -- ohne zu säumen seiend: ungespõret*, ungesparet, ungespart, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, reichlich, ohne zu säumen seiend

zu -- ohne träge zu werden seiend: unvortrõgelÆk, unvortragelik, unvortraglik, mnd.?, Adj.: nhd. ohne träge zu werden seiend, unermüdlich

zu...: ahd. zuobi...; zuogi; zuoir, zu...: ahd. zuobi...; zuogi; zuoir

zu: ahd. ad 1; after (1) 372; ana (1) 2050?; az 59; bÆ 1200; zi 5040; zuo (1) 151; zuozi*; duruh 720?; gagan 88; in (1) 6762?; ingagan 30; ingegin 37?; mit 3030; miti* 25?; nõh (3) 351; samant (1) 373; R.: bis zu: ahd. Ðr (1) 526?; zi 5040; untaz 19; untaz zi; unz 349?; unzan 94; R.: fähig zu: ahd. mahtÆg 109; R.: frei zu: ahd. giwaltÆg* 51; R.: um zu: ahd. zi 5040; R.: zu ... hin: ahd. zuo (1) 151; R.: zu allererst: ahd. fona Ðrist; R.: zu Boden: ahd. darasun* 9; R.: zu dritt: ahd. driske; R.: zu Ende: ahd. ðz 52; R.: zu groß: ahd. drõti 40; R.: zu je: ahd. duruh 720?; R.: zu sehr: ahd. ginæto 83; ungimezzÆgo* 3; unmezzÆgo* 3; zi 5040; zi filu; R.: zu Unrecht: ahd. unrehto 35; R.: zu weit: ahd. zi ferro; R.: zu zweit: ahd. zwiski* 56; R.: zusätzlich zu: ahd. zuo (1) 151, zu: ahd. ad 1; after (1) 372; ana (1) 2050?; az 59; bÆ 1200; zi 5040; zuo (1) 151; zuozi*; duruh 720?; gagan 88; in (1) 6762?; ingagan 30; ingegin 37?; mit 3030; miti* 25?; nõh (3) 351; samant (1) 373; R.: bis zu: ahd. Ðr (1) 526?; zi 5040; untaz 19; untaz zi; unz 349?; unzan 94; R.: fähig zu: ahd. mahtÆg 109; R.: frei zu: ahd. giwaltÆg* 51; R.: um zu: ahd. zi 5040; R.: zu ... hin: ahd. zuo (1) 151; R.: zu allererst: ahd. fona Ðrist; R.: zu Boden: ahd. darasun* 9; R.: zu dritt: ahd. driske; R.: zu Ende: ahd. ðz 52; R.: zu groß: ahd. drõti 40; R.: zu je: ahd. duruh 720?; R.: zu sehr: ahd. ginæto 83; ungimezzÆgo* 3; unmezzÆgo* 3; zi 5040; zi filu; R.: zu Unrecht: ahd. unrehto 35; R.: zu weit: ahd. zi ferro; R.: zu zweit: ahd. zwiski* 56; R.: zusätzlich zu: ahd. zuo (1) 151

zu -- zu r Stadt Braunschweig gehörig: bruneswÆgisch, mhd., Adj.: nhd. braunschweigisch, zu r Stadt Braunschweig gehörig, Braunschweig betreffend

zu -- zu Hause: dõheim, daheim, darheim, doheim, mhd., Adv.: nhd. daheim, zu Hause, nach Hause; dõheime, daheime, darheime, mhd., Adv.: nhd. daheim, zu Hause; enlandes 1, mhd., Adv.: nhd. im Land, zu Hause

zu -- zu Pferde erreichen: berÆten, mhd., st. V.: nhd. »bereiten« (V.) (2), reiten auf, reiten gegen, reiten durch, zu Pferde erreichen, angreifen, einholen, besichtigen, erlangen

zu -- zu r Stadt Erfurt gehörig: erfurtisch, mhd., Adj.: nhd. erfurtisch, zu r Stadt Erfurt gehörig, Erfurt betreffend

zu -- zu Rate gehen: berõten (1), mhd., st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit

zu -- zu Hause bleiben: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne

zu -- zu kostbar dünken: betiuren (1), betðren, mhd., sw. V.: nhd. »beteuern«, bewerten, schätzen, dauern (V.) (2), zu kostbar dünken, unterlassen (V.), verzichten auf

zu -- zu Herzen gehen: erbarmen (1), irbarmen, mhd., sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen

zu -- zu hören bekommen: erhãren, irhãren, mhd., sw. V.: nhd. hören, erhören, hörend wahrnehmen, zu hören bekommen, wahrnehmen, erfahren (V.)

zu -- zu Glas werden: erglasen, mhd., sw. V.: nhd. zu Glas werden, glasartig werden

zu -- zu größtem Lob gereichend: allerlobelicheste 1, mhd., Adj.: nhd. allerlöblichste, zu größtem Lob gereichend

zu -- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. manntale 1 und häufiger?, zu -- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. manntale 1 und häufiger?

zu -- zu den Fasten gehörig: vastelÆk, vastlÆk, mnd., Adj.: nhd. zu den Fasten gehörig; vestlÆk (3), mnd., Adj.: nhd. zu den Fasten gehörig, Fasten...

zu -- zu den Tataren gehörig: tõterisch, tõtersch, mnd., Adj.: nhd. tatarisch, zu den Tataren gehörig, übel, bösartig, unverständlich

zu -- zu Dienst verpflichtet: volgich, vollich, mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt

zu -- zu Boden werfen: vorkrÆgen (2), mnd., sw. V.: nhd. überwinden, im Schimpfen überbieten, im Schimpfen übertrumpfen, zu Boden werfen, für Kriegskosten aufwenden, durch Kriegführung verbringen; vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, mnd., sw. V.: nhd. erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun

zu -- zu Dank: woldankes, mnd.?, Adv.: nhd. zu Dank, zur Genüge

zu -- zu Dank bezahlen: vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

zu -- zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient: vǖrbal, mnd., M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

zu -- zu Ende mausern: ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

zu -- zu Ende kommen: vorenden (1), mnd., sw. V.: nhd. zu Ende kommen, zu Ende bringen, beenden, abschließen, entscheiden, ausgleichen (streitende Parteien); vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

zu -- zu Ende hören: vulhȫren, mnd., sw. V.: nhd. zu Ende hören, ganz hören

zu -- zu Ende zehren: ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen

zu -- zu Ende verhandeln: ðtdingen, mnd.?, sw. V.: nhd. bedingen, durch Verhandlung festsetzen, zu Ende verhandeln

zu -- zu Ende schreiben: vulschrÆven*, vulschriven, mnd.?, st. V.: nhd. voll schreiben, zu Ende schreiben, völlig beschreiben

zu -- zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

zu -- zu Abgaben verpflichtet: vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

zu -- zu allen Hofdiensten pflichtig: vulschüldich*, vulschuldich, mnd., Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig

zu -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zu -- ziehen zu bzw. nach: tætÆden* (1), totiden, mnd.?, V.: nhd. ziehen zu bzw. nach, Zuflucht nehmen, streben, sich sehnen

zu -- zu ... hin: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu -- zu alt werden: vorælden, voralden, mnd., sw. V.: nhd. altern, alt werden, zu alt werden, veralten, überaltern, verjähren, sich aufreiben, vergehen

zu -- zu beiden Seiten: twÐsÆt, mnd.?, Adv.: nhd. »zweiseits«, zu beiden Seiten

zu -- zu bewirken suchen: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

zu -- zu Boden drücken: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

zu -- zu Anfertigung von Kleidern verwenden: vorklÐden, mnd., sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

zu -- zu bedenken geben: vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

zu -- zu behandelnde Aufgabe: tÐm, mnd.?, Sb.: nhd. Thema, zu behandelnde Aufgabe

zu -- zu Ende gehen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vordÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. vergehen, zu Ende gehen, misslingen, missraten; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vorswinden (1), mnd., st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

zu -- zu einer Mahlzeit gereichtes Brot: tõfelbræt, tõvelbræt, mnd., N.: nhd. »Tafelbrot«, zu einer Mahlzeit gereichtes Brot

zu -- zu einer Leistung heranziehen: vorlÐsten, vorleisten, mnd., sw. V.: nhd. zu einer Leistung heranziehen

zu -- zu einer Hufe gehöriges Land: wunne, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude, zu einer Hufe gehöriges Land?

zu -- sich zu sieben machen: sibenen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen

zu -- sich wenden zu: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zu -- zu einer Partei gehörig: want (4), wendet*?, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.)

zu -- zu einem vorläufigen Stillstand bringen: võten (1), fõten, vaten, vatten, mnd., sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen, stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

zu: ae. Ït (1); be; for (2); in (1); intÅ; ofer; on (1); samod (2); tÅ (1); uppan; wiþ (1); wiþ ... weard; R.: auf ... zu: ae. weard (4); R.: zur Hand: ae. geh’nde; R.: zur Seite: ae. onsundran; onsundrum; sundran; sundrum, zu: ae. Ït (1); be; for (2); in (1); intÅ; ofer; on (1); samod (2); tÅ (1); uppan; wiþ (1); wiþ ... weard; R.: auf ... zu: ae. weard (4); R.: zur Hand: ae. geh’nde; R.: zur Seite: ae. onsundran; onsundrum; sundran; sundrum

zu -- zu einem Bild gestalten: vorbilden (2), mnd., sw. V.: nhd. umbilden, anders gestalten, anders abbilden, das Aussehen verändern, zu einem Bild gestalten

zu -- zu Ehren bringen: vorÐren, mnd., sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken; vorhÐven (1), vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, mnd., st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vorhȫgen (1), verhȫgen, mnd., sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommenen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen

zu -- zu einem Vergleich gelangen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

zu -- zu einem Tage vorladen: vordõgen, vordagen, mnd., sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

zu -- zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus: vicõriehðs, vickeryehðs, mnd., N.: nhd. zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus; vicõrienhðs, vickeryenhðs, mnd., N.: nhd. zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus

zu -- zu Ende denken: vuldenken, mnd.?, sw. V.: nhd. völlig denken, zu Ende denken, ergründen

zu -- zu Ende bringen: tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden; tovȫren* (1), toværen, tovǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, zerstreuen, zu Ende bringen; ðtbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausbringen, hinausgeleiten, Gehalt haben (Münze), herstellen, zu Ende bringen, vollenden, aussprengen, unter die Leute bringen, verkaufen; ðtdrõgen*, ðtdragen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; ðtdrÐgen*, ðtdregen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; vorenden (1), mnd., sw. V.: nhd. zu Ende kommen, zu Ende bringen, beenden, abschließen, entscheiden, ausgleichen (streitende Parteien); vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulenden, mnd., sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, mnd., sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullenenden, mnd., sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenvȫren, follinvȫren, mnd., sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, mnd., sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten

zu -- zu Ende bauen: ðtbðwen*, ðtbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausbauen«, zu Ende bauen, vollständig benutzen (Dünger); vulbðwen, mnd., sw. V.: nhd. fertig bauen, zu Ende bauen, den Bau von etwas beenden

zu -- zu Ende führen: ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen; vulbringen, vulbrengen, volbringen, mnd., sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, mnd., sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, mnd., sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen

zu -- zu Ende erzählen: vullenseggen, vullenkseggen, mnd., sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, mnd., sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken

zu -- zu Ende durchführen: vullenvȫrderen, mnd., sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vulvȫrderen, volvȫrderen, mnd., sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen
zu -- zu Ende: up (2), uppe, mnd.?, Adv.: nhd. oben, oberhalb, auf, aufwärts, hinauf, aufgestanden, aufrecht, aufgebrochen, unterwegs, offen, zu Ende, verbraucht, wenn nur, insofern, weil; ðt (2), mnd., Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum; ðte, mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum; ðten* (2), uten, mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum

zu -- sich verziehen zu: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

zu -- sich zu eigen machen: sÆnen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu eigen machen

zu -- zu einer Vereinbarung gelangen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

zu -- sich neigen zu: senken, mhd., sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zu -- sich rüsten zu: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

zu -- sich schleichen zu: slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

zu -- zu erreichen suchen: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

zu -- zu ermitteln suchen: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

zu -- nicht zu seinem Recht gekommen: rehtelæs, rehtelos, mhd., Adj.: nhd. rechtlos, außerhalb des Rechts stehend, nicht zu seinem Recht gekommen, rechtsunfähig, wirkungslos

zu -- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen: sterbereht*, sterbreht, mhd., st. N.: nhd. Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen

zu -- passen zu: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zu -- nicht von der Stelle zu bringend: stetic, stetec, mhd., Adj.: nhd. »stetig«, nicht von der Stelle zu bringend, störrisch

zu -- sich stehlen zu: sliefen, mhd., sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter

zu -- unfähig zu sprechen: afries. unsprekande 2, zu -- unfähig zu sprechen: afries. unsprekande 2

zu -- unfähig zu greifen: afries. griplam 1, zu -- unfähig zu greifen: afries. griplam 1

zu -- ohne zu rauben: afries. unrâflik 1, zu -- ohne zu rauben: afries. unrâflik 1

zu -- sich trauen zu: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zu -- sich verwandeln zu: scheren (1), schern, mhd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten

zu -- verhelfen zu: afries. helpa 40 und häufiger?, zu -- verhelfen zu: afries. helpa 40 und häufiger?

zu -- zu etwas bringen: vorwinnen (1), verwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

zu -- zu etwas bewegen: willigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, zu etwas bewegen

zu -- zu etwas anderem Gehörendes: tæbehȫr*, tobehore, mnd.?, F., N.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehærede*, tobehærde, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes

zu -- zu etwas kommen: værtkæmen, mnd., st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten

zu -- zu etwas gerechnet werden: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

zu -- zu etwas eilen: tÆden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. begeben (V.), zu etwas eilen, etwas begehren, hinstreben, warten, hoffen, sich verlassen (V.), auf, aufkommen für etwas

zu -- zu erwartend: vorsprÐkelÆk, mnd., Adj.: nhd. versprechend, zu erwartend

zu -- laufen zu: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

zu -- machen zu: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

zu -- raten zu: rõten (1), rõden, ræten, mhd., st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

zu -- zu erwarten seiend: vorsÐlÆk*** (2), mnd., Adj.: nhd. zu erwarten seiend, mutmaßlich, voraussichtlich; vorsÐnlÆk* (1), vorsênlik, mnd., Adj.: nhd. voraussichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend; vorsÐntlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. voraussichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend

zu -- zu erwarten: vorsÐlÆk* (3), vorselick, mnd., Adv.: nhd. zu erwarten, mutmaßlich, voraussichtlich; vorsÐnlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten; vorsÐntlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten

zu -- Ladung zu einem Rechtstag: tagebrief, mhd., st. M.: nhd. »Tagebrief«, Gerichtsladung, Ladung zu einem Rechtstag

zu -- Mark zu 12 Schillingen: afries. skillingmerk 2, zu -- Mark zu 12 Schillingen: afries. skillingmerk 2

zu -- was nicht zu löschen ist: unvorlÐslÆk, unlesclik?, mnd.?, Adj.: nhd. »unverlöschlich«, was nicht zu löschen ist, was nicht erlischt (Feuer)?

zu -- Wasser zu Geld kaufen: wõterpenningen***, mnd., sw. V.: nhd. Wasser zu Geld kaufen, Wasser verkaufen

zu -- Weg zu einem Ort: tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr

zu -- Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern: vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, mnd., M.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern; vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, mnd., M.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern

zu -- Waren durch zu langes Liegen abstellen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

zu -- Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht: ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

zu -- Wege zu nichte machen: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

zu -- Zeit zu einer Arbeit brauchen: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

zu -- Zeit zu Ende arbeiten: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

zu -- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zu -- wieder geneigt zu: wedderstörts*, wedderstorts, mnd.?, Adv.: nhd. rückfällig, wieder geneigt zu, wider strebend nach

zu -- wieder zu Atem kommen: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

zu -- womit zu tun haben: werren, wÐren*, mnd.?, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

zu -- bis zu Ende Gericht halten: afries. ðtthingia 1, zu -- bis zu Ende Gericht halten: afries. ðtthingia 1

zu -- berechtigt zu halten: afries. bihaldelik 1 und häufiger?, zu -- berechtigt zu halten: afries. bihaldelik 1 und häufiger?

zu -- Arbeit zu unpassender Zeit: afries. untÆdwerk 1 und häufiger?, zu -- Arbeit zu unpassender Zeit: afries. untÆdwerk 1 und häufiger?

zu -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf: afries. strÆdfretho 1, zu -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf: afries. strÆdfretho 1

zu -- gemeinschaftlich zu tragende Kosten: afries. mênkost* 1 und häufiger?, zu -- gemeinschaftlich zu tragende Kosten: afries. mênkost* 1 und häufiger?

zu -- gehören zu: afries. falla (1) 50 und häufiger?; tæhêra 5, zu -- gehören zu: afries. falla (1) 50 und häufiger?; tæhêra 5

zu -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden: afries. onbrenze (2) 64, zu -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden: afries. onbrenze (2) 64

zu -- in zu viel: afries. to grâtem, zu -- in zu viel: afries. to grâtem

zu gemeinsamen Handeln vereinte Schar (F.) (1): afries. plæch (1) 1, zu gemeinsamen Handeln vereinte Schar (F.) (1): afries. plæch (1) 1

zu: afries. til (1) 6; to (1) 105; tæ 1 und häufiger?; tot 3; with 47, zu: afries. til (1) 6; to (1) 105; tæ 1 und häufiger?; tot 3; with 47

zu -- Anrecht auf ein Mehr der zu fordernden Reinigungseide: afries. overriucht 2, zu -- Anrecht auf ein Mehr der zu fordernden Reinigungseide: afries. overriucht 2

zu -- ans Volk zu zahlende Buße: afries. liædskelde 9, zu -- ans Volk zu zahlende Buße: afries. liædskelde 9

zu schwer sein (V.): afries. swÐria* 2, zu schwer sein (V.): afries. swÐria* 2

zu« -- »hin zu«: hinze (1), hinz, hintz, hin ze, mhd., Adv.: nhd. »hin zu«, bis, gegen

zuallererst: zeallerÐrst, mhd., Adv.: nhd. zuallererst, ganz zuerst; zeallervorderst, mhd., Adv.: nhd. zuallervorderst, zuallererst, vor allem, besonders

zuallererst: ahd. allerÐrist 5; Ðrist (1) 189, zuallererst: ahd. allerÐrist 5; Ðrist (1) 189

zuallerunterst: zeallerunderst, mhd., Adv.: nhd. zuallerunterst, ganz zuunterst

zuallervorderst: zeallervorderst, mhd., Adv.: nhd. zuallervorderst, zuallererst, vor allem, besonders

zuarbeitend: zuodienende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zudienend«, zuarbeitend, Hilfsdienste leistend

zuäußerst: zeallerðzerest, mhd., Adv.: nhd. zuäußerst, ganz außen

zubauen: verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, mhd., an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen; verzimberen, verzimbern, verzimern, ferzimberen*, ferzimern*, mhd., sw. V.: nhd. verzimmern, verbauen, zubauen, einrichten, bauend verbrauchen

zubauen: tæbðwen*, tobuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubauen, hinzubauen, Kinder zeugen; vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, mnd., sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken

Zubehör: anestæz, anstæz, mhd., st. M.: nhd. »Anstoß«, Anfechtung, Angriff, Grenze, Zubehör; begrif, mhd., st. M.: nhd. Angrenzung, Zubehör, Umfang, Bezirk, Gebiet, Begriff, Anlanden, Landungsort, Bedeutung, Vorstellung, Vorstellungsvermögen; begrÆfunge, mhd., st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör

Zubehör: tæbehȫr*, tobehore, mnd.?, F., N.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehærede*, tobehærde, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehȫrichhÐt*, tobehoricheit, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör; tæbehȫringe*, tobehoringe, mnd., F.: nhd. Zubehör, Angehörigkeit, Verwandtschaft; tægehengenisse*, togehenknisse, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, Pertinenzien; tægehȫr*, tægehær, mnd.?, N.: nhd. Zubehör; tægehȫringe*, togehoringe, mnd.?, F.: nhd. Zubehör; tæhȫringe*, tohoringe, mnd.?, F.: nhd. Zubehör

Zubehör: zuogehãre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört; zuogehãrede*, zuogehãrde, mhd., st. F.: nhd. Zubehör; zuogehãrunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört; R.: Zubehör eines Wagens: wagenreite 1, mhd., st. F.?: nhd. Zubehör eines Wagens

Zubehör -- mit Zubehör: mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

Zubehör: geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; grif, mhd., st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör; R.: Hof mit baulichem Zubehör: hovesache, hofesache*, hofsache, mhd., st. F.: nhd. Dachtraufe, Haus, Hof, Hof mit baulichem Zubehör

Zubehör: an. reiŒi (1), reiŒi (2)

Zubehör: afries. tæbihÐr 3, Zubehör: afries. tæbihÐr 3

Zubehör: idg. *mÈk-, Zubehör: idg. *mÈk-

Zubehör: anebehȫr*, anbehȫr, mnd., F.: nhd. »Anbehör«, Zubehör; behȫringe, behoringe, mnd., F.: nhd. Zubehör, Zugehörigkeit, Hörigkeit, Untertänigkeit; belÐgelÆchÐt, belÐgelÆcheit, mnd., F.: nhd. Belegenheit, Zubehörung, Zubehör; belÐgenichhÐt*, belÐgenichheit*, belÐgenichÐt, belÐgenicheit, mnd., F.: nhd. Lage (örtlich), Belegenheit, Zubehör; R.: an das Gut angrenzendes Zubehör: aneschot*, anschot, mnd., N.: nhd. Anschuss, Anweide, anschießendes Landstück, an das Gut angrenzendes Zubehör, Grenze, Rain, Uferrand, Leinpfad, Anstoß, Anflug

Zubehör: mitsõmichhÐt*, mitsõmichheit*, mnd., F.: nhd. »Mitsammenheit«?, Zubehör?; R.: Zubehör zu einer Braupfanne: pan (1)?, mnd., Sb.: nhd. Zubehör zu einer Braupfanne

Zubehör: gehȫringe, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör?; inbehȫr, mnd., M.: nhd. Zubehör; inbehȫringe, mnd., F.: nhd. Zubehör; R.: geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke: klockengesmÆde*, kloickengesmÆde*, klockengesmeide, mnd., N.: nhd. geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke; R.: Zubehör aus Eisen: Æserntǖch*, Æsertǖch, mnd., N.: nhd. Eisenzeug, Eisenteile, Zubehör aus Eisen
Zubehör: rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (z. B. einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (z. B. einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, mnd., N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial; R.: Schlösser und Zubehör als Schlosserarbeit: slotwerk, mnd., N.: nhd. »Schlosswerk«, Schließvorrichtung, Schlösser und Zubehör als Schlosserarbeit; R.: Zubehör einer Feldkanone: stõl (1), stael, staal, stahl, mnd., M.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen, stählerne Platte, Siegel, Petschaft, Werkzeug eines Schusters, Zubehör einer Feldkanone, Waffengewalt; R.: Zubehör einer Kriegsmaschine: rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (z. B. einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (z. B. einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælandeswerk, mnd., N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde; R.: zum Reiten benötigtes Zubehör: rÆdetǖch, mnd., N.: nhd. »Reitzeug«, Sattel und Zaumzeug, zum Reiten benötigtes Zubehör

Zubehörteil -- metallenes Zubehörteil des Pfluges: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

Zubehörteil: rÐtschop (3), rÐtschap, mnd., F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug; R.: Zubehörteil für die Radherstellung: rõdewerk, rõdewark, ratwerk, mnd., N.: nhd. Erzeugnisse eines Stellmachers, Zubehörteil für die Radherstellung

Zubehörteil: gerÐtschop (2), mnd., F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug

Zubehörteile: smÐdewerk, smedewerk, smeddewerk, mnd., N.: nhd. »Schmiedewerk«, Schmiedearbeit, vom Schmied hergestelltes Eisenwerk, Zubehörteile, Schmiedezunft, Schmiedeinnung

Zubehörteile -- eiserne Zubehörteile: Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, mnd., N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät

Zubehörteile -- Zubehörteile für Wasserleitungen: pÆpegæt, mnd., N.: nhd. Zubehörteile für Wasserleitungen

Zubehörung: belÐgelÆchÐt, belÐgelÆcheit, mnd., F.: nhd. Belegenheit, Zubehörung, Zubehör

zubemessend: zuoverhengende, zuoferhengende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zubemessend, zuentscheidend, zuteilend

Zuber: büte, bütte, bute, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne, Zuber, Kessel; R.: geeichter Zuber: õmezðber 1, mhd., st. M.: nhd. »Ohmzuber«, geeichter Zuber, Messgerät für ein Ohm

Zuber -- kleiner Zuber: stunze (2), mhd., sw. M.: nhd. kleiner Zuber

Zuber: zuber, zuober, zwuber, zðber, mhd., zober, mmd., st. M.: nhd. Zuber, Bottich; R.: kleiner Zuber: zuberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln; R.: Tragstange für den Zuber: zuberstange, mhd., sw. F.: nhd. »Zuberstange«, Tragstange für den Zuber

Zuber: ahd. zwibar* 34, Zuber: ahd. zwibar* 34

Zuber: kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, mnd., F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet; kðpe, kǖpe, cube, kuppe?, mnd., F.: nhd. Kufe (F.) (2), großes (offenes) Fass, Zuber, Löschwassergefäß

Zuber -- größerer Zuber: nestelestÆnen*, nestelstÆnen, mnd., F.: nhd. größerer Zuber

Zuber: ringel (1), mnd., M.: nhd. Bütte, Kübel, Zuber; span (3), spõn, mnd., N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen; stuns, stunse, stuntze, mnd., Sb.: nhd. Kübel, Zuber

Zuber: tÆne, mnd.?, F.: nhd. Bütte (F.) (2), Kübel, Zuber; tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann; R.: Kessel der einen Zuber Wassers fasst: tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?; R.: Zuber der Lederarbeiter: trÐdetæver*, tredetover, mnd.?, M.: nhd. Tretzuber, Zuber der Lederarbeiter

Zuber«: zuober***, mhd., st. M.: nhd. »Zuber«, Schüssel

Zuberbaum: drõgebæm, mnd., M.: nhd. Zuberbaum; drÐgebæm, mnd., M.: nhd. Tragbaum, Zuberbaum

Zuberbaum: tæverbæm*, toverbæm, mnd.?, M.: nhd. Zuberbaum

Zuberchen: tÆneken, mnd.?, N.: nhd. Büttchen, Kübelchen, Zuberchen

zubereiten: bereiten (1), berÐden, mhd., sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); R.: mit Essig zubereiten: ezzichen, mhd., sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

zubereiten: zuobereiten, zuo bereiten, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, vorbereiten; zuorihten, zuo rihten, mhd., sw. V.: nhd. »zurichten«, bereitmachen, rüsten, zubereiten, herrichten; zuoschicken, zuo schicken, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden

zubereiten: garen*, garn, mhd., sw. V.: nhd. bereitmachen, rüsten, vorbereiten, zubereiten; gerjen, mhd., sw. V.: nhd. bereiten, zubereiten, gerben, sich bereiten, rüsten ausrüsten, kleiden

zubereiten: meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; parelieren, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, schön zurichten, rüsten, ausrüsten; R.: mit Ölen zubereiten: ölen, öln, olen, oln, mhd., sw. V.: nhd. ölen, mit Ölen zubereiten, salben, mit der letzten Ölung versehen (V.)

zubereiten: gÐren (2), geren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, zubereiten, bereiten, gerben, priesterlich kleiden; kæken (1), kõken, mnd., sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren; R.: Speisen zubereiten: kæken (1), kõken, mnd., sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren

zubereiten: germ. *garwjan, zubereiten: germ. *garwjan

zubereiten: got. *fahrjan, gafahrjan* 1, gamanwjan* 14; R.: vorher zubereiten: got. faðragamanwjan* 3; R.: zubereitet: got. gamanwiþs

zubereiten: ae. cæcnian, zubereiten: ae. cæcnian

zubereiten: rÐden (3), reiden, redden, rÆden, mnd., sw. V.: nhd. fertig machen, einrichten, herstellen, bereiten, zubereiten, anfertigen, anrichten, anschaffen, ausreden, ausrüsten (Schiffe), bestellen (Acker), rechnen, zählen, bezahlen, berichtigen, ordnen, in Ordnung bringen

zubereiten: afmõken, mnd., sw. V.: nhd. abmachen, endigen, eine Sache ins Reine bringen, zubereiten, letzte Hand anlegen, abschließen, Geld einnehmen

zubereiten: an. laga (2), zubereiten: an. laga (2)

zubereiten: tomõken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zubereiten, bestellen; tærÐden*, torÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. zubereiten, zurüsten, rüsten; vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, mnd., st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

zubereiten: pulvermõken (1), mnd., sw. V.: nhd. »pulvermachen«, Schießpulver herstellen, zubereiten; R.: Gericht mit Pfeffer zubereiten: pÐperen (1), peperen, mnd., sw. V.: nhd. »pfeffern« (V.), Gericht mit Pfeffer zubereiten, würzen

zubereiten: temperen*, tempern, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten

zubereiten: ahd. blantan* 5; giantwurten* (1) 9; gigarawen* 18; gisarawen* 1; kohhæn* 7; misken* 28; reisæn 7; tuon 2566?, zubereiten: ahd. blantan* 5; giantwurten* (1) 9; gigarawen* 18; gisarawen* 1; kohhæn* 7; misken* 28; reisæn 7; tuon 2566?

zubereiten: as. girekæn* 3, zubereiten: as. girekæn* 3

Zubereitender -- Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender: gõrbrõdÏre*, gõrbrõder, mnd., M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Zubereitenderund -- Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender: gõrbrÐdÏre*, gõrbrÐder, mnd., M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Zubereiter -- Zubereiter eines Schwitzbades: sweizbadÏre*, sweizbader, mhd., st. M.: nhd. »Schweißbader«, Zubereiter eines Schwitzbades

zubereitet: gehõvenet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereinigt?, zubereitet?, verarbeitet?; R.: nicht zubereitet: grȫne (1), grȫn, mnd., Adj.: nhd. grün, frisch, nicht zubereitet, nicht trocken, unreif, saftig; R.: Raum in dem der Hering zubereitet und ausgenommen wurde: gelrðm, mnd., N.: nhd. Raum in dem der Hering zubereitet und ausgenommen wurde

zubereitet -- mit Essig zubereitet: geezzichet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Essig zubereitet

zubereitet -- schlecht zubereitet: ungerwe, mhd., Adj.: nhd. schlecht zubereitet, vergiftet

zubereitet: tomõket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zubereitet, bestellt; R.: nicht zubereitet: ungehõvenent*, ungehõvent, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zubereitet, nicht verarbeitet (Leder); untomõket*, untomaket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zubereitet, unbestellt

zubereitet -- Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde: nÐgenægenpÐper, negenogen peper, mnd., M.: nhd. »Neunaugenpfeffer«, Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde

zubereitet -- Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird: pÐpermæs, pÐpermoeß, mnd., N.: nhd. »Pfeffermus«, Pfefferbrühe, Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird

zubereitet: ahd. garawÆg* 1; R.: Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden: ahd. sulzihðs* 1, zubereitet: ahd. garawÆg* 1; R.: Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden: ahd. sulzihðs* 1

zubereitete -- aus Rüben zubereitete Speise: rȫvenmæs, mnd., N.: nhd. »Rübenmus«, aus Rüben zubereitete Speise

zubereitete -- in der Küche zubereitete Speise: kokspÆse, mnd., F.: nhd. Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, in der Küche zubereitete Speise

zubereitete -- zubereitete Speise: kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, mnd., F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise
zubereitete Speise (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): rÐdinge (2), reidinge, mnd., F.: nhd. Abrechnung, Rechnung, Bereitschaft, Ausrüstung eines Schiffes zur Seetüchtigkeit, Ausreedung, zubereitete Speise (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Mahlzeit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zubereiteter -- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

zubereiteter -- in kleinen Stücken zubereiteter und angerichteter Speisefisch: plükvisch, plµckvisch, mnd., N.: nhd. gehackter Stockfisch, in kleinen Stücken zubereiteter und angerichteter Speisefisch

zubereiteter -- mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf: swÆnehütespot*, swÆnehutspot, mnd., M.: nhd. mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf

zubereitetes -- unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel: pÐper, pepper, pfeffer, pipper, pöpper, mnd., M.: nhd. Pfeffer, Pfefferpflanze, unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, stark gewürzte Brühe, Ragout, Doldenblütler, Bärwurz

zubereitetes -- unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht: pÐperbrõde*, pÐperbrõden, mnd., M.: nhd. »Pfefferbraten«, unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐperkenbrõde, mnd., M.: nhd. »Pfefferbraten«, unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐpervlÐsch, pÐpervleisch, mnd., N.: nhd. unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht

zubereitetes -- aus Quitten zubereitetes Fruchtmus: quÐdenlõctðõrium*, quÐdenlactuõrium, mnd., N.: nhd. »Quittenlatwerge«, aus Quitten zubereitetes Fruchtmus

zubereitetes -- in einer Teighülle zubereitetes Fleischgericht oder Fischgericht: posteide, posteige, posteie, posteyde, poststeyde, posteye, potstyde, pasteyde, pasteye, mnd., F.: nhd. Pastete, in einer Teighülle zubereitetes Fleischgericht oder Fischgericht

zubereitetes -- ein in der Pfanne zubereitetes Backwerk: prilke, mnd., Sb.: nhd. ein in der Pfanne zubereitetes Backwerk, Pfannkuchen, Schmalzkuchen

zubereitetes -- zubereitetes Tierfell: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

zubereitetes -- fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder: gõrledder, gõrlÐder, mnd., N.: nhd. fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, weißgares Leder

Zubereitetes: ahd. samangifremida 1, Zubereitetes: ahd. samangifremida 1

Zubereitung: zuobereitunge, zðbereitunge, mhd., st. F.: nhd. Zubereitung, Vorbereitung

Zubereitung: ahd. miskunga* 1; reisunga 7; temparunga* 6, Zubereitung: ahd. miskunga* 1; reisunga 7; temparunga* 6

Zubereitung -- Butter zur Zubereitung von Speisen: spÆsebotter, mnd., F.: nhd. »Speisebutter«, Butter zur Zubereitung von Speisen

Zubereitung -- bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz: potkrðt, N.: nhd. bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz

Zubereitung: vorschickinge, mnd., F.: nhd. Vorbereitung, Beschickung, Zubereitung, Zurüstung, göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zubereitung: berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, mnd., F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung

Zubereitung: gerwe (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Zubereitung, Zurüstung, Schmuck, Kleidung, Gerberei, Priestergewänder

Zubereitung: bereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung; bereitunge, mhd., st. F.: nhd. »Bereitung«, Vorbereitung, Bereitschaft, Erwartung, Leistung, Entwicklung, Zubereitung; confect, mhd., st. N.: nhd. Medikament, Heilmittelzubereitung, Zubereitung

Zubereitung -- metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

Zubereitungshaus«: gerwehðs, mhd., st. N.: nhd. »Zubereitungshaus«, Sakristei

Zubereitungskammer (): gerwekamere, mhd., F.: nhd. Zubereitungskammer (?)

zuberichten«: zuoberihten*, zuo berihten, mhd., sw. V.: nhd. »zuberichten«, bereitmachen

Zuberkessel«: tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?

Zuberlein«: zuberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln

Zuberstange«: zuberstange, mhd., sw. F.: nhd. »Zuberstange«, Tragstange für den Zuber

Zuberträger«: tæverdrÐgÏre*, toverdreger, mnd.?, M.: nhd. »Zuberträger«

Zuberwein«: zuberwÆn, zðbrewÆn, zuoberwÆn, zðberwÆn, zwuberwÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zuberwein«, für Dienstboten bestimmter schlechter Wein, Tropfwein

zubescheiden«: zuobescheiden, zuo bescheiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zubescheiden«, zukommen lassen, zuteilen

zubeugen«: tobȫgen***, mnd., sw. V.: nhd. »zubeugen«, nötigen, antreiben, zuneigen

Zubeugen«: tæböginge*, toboginge, mnd.?, F.: nhd. »Zubeugen«, Nötigung, Antrieb, Zuneigung

zubewegen: ae. andhweorfan, zubewegen: ae. andhweorfan

zubewegen -- sich zubewegen auf: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zubieten«: zuobieten, zuo bieten, mhd., st. V.: nhd. »zubieten«, anbieten, erbötig machen, sich empfehlen in

zubilligen: gesagen, gisagen, gisegen, mhd., sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zubilligen: aneerbieten, aneerpieten, anerbieten, ane erbieten, mhd., st. V.: nhd. »anerbieten«, zubilligen; billÆchen (2), mhd., sw. V.: nhd. »billigen«, zubilligen, angemessen finden

zubilligen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen

zubilligen: vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vorrÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln

Zubilligung: vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit

zubinden: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

zubinden: tæbinden*, tobinden, mnd.?, st. V.: nhd. zubinden, zusammen binden; vorbinden, mnd., st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

zubinden: zuostrichen, zuostricken, zuo stricken, mhd., sw. V.: nhd. zubinden, festbinden

zubinden: ahd. firbintan* 2; R.: mit einem Riemen zubinden: ahd. riomæn* 1, zubinden: ahd. firbintan* 2; R.: mit einem Riemen zubinden: ahd. riomæn* 1

zubinden: ae. forbindan, zubinden: ae. forbindan

Zubinden: zuobinden (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zubinden, Verbindung

Zubinden -- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: bindelæn, mhd., st. N.: nhd. »Bindelohn«, Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen

zubinden«: zuobinden (1), zuo binden, mhd., st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit

Zubindung«: zuobindunge, mhd., st. F.: nhd. »Zubindung«, Verbindung, Verpflichtung

zublasen: toblõsen* (1), toblasen, mnd.?, st. V.: nhd. zublasen

zublasen: zuoklünzen***, mhd., V.: nhd. zublasen, verleumden

zublasen«: zuoblõsen (1), zuo blõsen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

Zublasen«: zuoblõsen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zublasen«, Anhauchen, Erreichen

Zubläser: zuoklünzÏre*, zuoklünzer, mhd., st. M.: nhd. Zubläser, Verleumder

Zubläser«: zuoblÏsÏre*, zuoblÏser, mhd., st. M.: nhd. »Zubläser«, Metallschmelzer

zublicken: winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

zublinzeln: zuoquinklen***?, mhd., V.: nhd. zublinzeln, schmeicheln

Zublinzler: zuoquinklÏre*, zuoquinkler, mhd., st. M.: nhd. Zublinzler, Schmeichler

zubrausen«: zuobrðsen, zðbrðsen, mhd., sw. V.: nhd. »zubrausen«, herbeistürzen

zubringen: trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zubringen: urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; verwÆlen, ferwÆlen*, mhd., sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen; R.: mit Narreteien zubringen: vergouchen, fergouchen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Narreteien zubringen

zubringen -- Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss: dærslõpÏre*, dærslõper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærslÐpÏre*, dærslÐper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss

zubringen -- die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen: dærslõpen (1), mnd., V.: nhd. die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

zubringen -- Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen: dærslõpen (2), dærslapent, mnd., N.: nhd. »Torschlafen«, Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

zubringen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

zubringen: tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden; vorslÆten, vorsliten, vorslitten, mnd., st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)

zubringen: ae. tÅbr’ngan, zubringen: ae. tÅbr’ngan

zubringen -- den Winter zubringen: ahd. giwintaren* 1, zubringen -- den Winter zubringen: ahd. giwintaren* 1

zubringen -- die Nacht zubringen: ahd. duruhnahtÐn* 1, zubringen -- die Nacht zubringen: ahd. duruhnahtÐn* 1

zubringen: afries. tæbranga* 3, zubringen: afries. tæbranga* 3

zubringen: henbringen, hinbringen, mnd., sw. V.: nhd. bringen, antragen, vorbringen, verbringen, zubringen

zubringen«: zuobrengen, mhd., sw. V.: nhd. »zubringen«; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, mhd., an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

Zubringer«: zuobringÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zubringer«

Zubringer« -- »Zubringer« Herbeibringer: tæbringÏre*, tobringer, mnd.?, M.: nhd. »Zubringer« Herbeibringer, Anstifter, Urheber, Verschwender

Zubringerin«: zuobringÏrinne*, zuobringÏrin*, zuobringerin, mhd., st. F.: nhd. »Zubringerin«, Zuträgerin, Kupplerin

Zubrot«: zuobræt, mhd., st. N.: nhd. »Zubrot«, Zukost

Zubuße«: tæbæte*, tobote mnd.?, F.: nhd. »Zubuße«, Zugabe

zubüßen«: zuobüezen, zuo büezen, mhd., sw. V.: nhd. »zubüßen«, zuzahlen, ergänzen, vervollständigen

Zucht: anfrk. githwing* 2, Zucht: anfrk. githwing* 2

Zucht -- von strenger Zucht seiend: pÆnich, mnd., Adj.: nhd. streng, von strenger Zucht seiend

Zucht: afries. tocht 2, Zucht: afries. tocht 2

Zucht: sÐdichhÐt*, sÐdichÐt, sÐdicheit, mnd., F.: nhd. Sittigkeit, Zucht, Wohlanständigkeit, Gehorsamkeit, Bescheidenheit, Sittsamkeit; straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffichhÐt*, straffichheit*, straffichÐt, strafficheit, mnd., F.: nhd. »Strafigkeit«, Strenge, Zucht; straffinge, strõfinge, straeffinge, mnd., F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage; stǖr (1), stur, mnd., N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr; stǖre (1), sture, mnd., N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr
Zucht: dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgenthÐt, dȫgentheit, mnd., F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit; dȫgentsamhÐt, dægentsõmheit, mnd., F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgetsamhÐt, dægetsamichhÐt?, mnd., F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit; R.: einer Hausstätte zukommende Zucht: dÐltucht, dÐltuchte, mnd., F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

Zucht -- aus der Zucht eines Klosterhofs stammendes Pferd: klæsterpÐrt, mnd., N.: nhd. aus der Zucht eines Klosterhofs stammendes Pferd?

Zucht: an. tykt, Zucht: an. tykt

Zucht: germ. *tuhti-, Zucht: germ. *tuhti-

Zucht -- in Zucht halten: kastÆgen (1), kastÆen, kasten, mnd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten

Zucht: tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht; R.: für die Zucht bestimmtes Ferkel: võselverken, vaesselverken, mnd., N.: nhd. für die Zucht bestimmtes Ferkel, Magerferkel; R.: Mangel an Zucht: untucht, mnd.?, F.: nhd. Unzucht, Mangel an Zucht, Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen, Ungezogenheit, Ungebühr; R.: Verletzung der Zucht: unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst; R.: zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh: võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

Zucht: huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, mhd., st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Zucht: ahd. zuht 45; dou* 1; dwang* 2; egÆ 15?; gidwang* 12; gidwing* 48; *gidwungida?; gituht* 1; intÐrunga* 1; lirnunga 12; R.: zur Zucht bestimmt: ahd. reinisk* 6; R.: zur Zucht gehörig: ahd. zuhtlÆh 1; R.: zur Zucht verwendete Sau: ahd. zuhtsð* 1, Zucht: ahd. zuht 45; dou* 1; dwang* 2; egÆ 15?; gidwang* 12; gidwing* 48; *gidwungida?; gituht* 1; intÐrunga* 1; lirnunga 12; R.: zur Zucht bestimmt: ahd. reinisk* 6; R.: zur Zucht gehörig: ahd. zuhtlÆh 1; R.: zur Zucht verwendete Sau: ahd. zuhtsð* 1

Zucht: as. tuht* 4, Zucht: as. tuht* 4

Zucht: ae. téam; tyht, Zucht: ae. téam; tyht

Zucht: schame (1), scheme, mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile

Zucht: betwanc, bezwanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt; R.: in die Zucht nehmen: beiten (2), mhd., sw. V.: nhd. sich quälen, in die Zucht nehmen; R.: in harte Zucht nehmen: abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, mhd., st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

Zucht: meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Zucht: zügel, mhd., zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Zucht«: zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Zuchtbann«: zuhtban, mhd., st. M.: nhd. »Zuchtbann«, Buße für eine Gesetzeswidrigkeit

Zuchtbesen«: zuhtbeseme, mhd., sw. M.: nhd. »Zuchtbesen«, Zuchtrute

Zuchteber: vasel (1), fasel*, mhd., st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

Zuchteber: swil (2), mhd., st. M.: nhd. Zuchteber, Schwein

Zuchteber: bÐr (2), mhd., st. M.: nhd. Eber, Zuchteber; bÐrswÆn, mhd., st. N.: nhd. Zuchteber, Eber; bÆze, mhd., sw. M.: nhd. Zuchteber; eber (2), mhd., st. M.: nhd. Eber, Zuchteber

Zuchteber: võselÏre*, võseler, vasseler, mnd., M.: nhd. Zuchteber; võselbÐr, võselbÐr, mnd., M.: nhd. Zuchteber

Zuchteber: ahd. bÐr 33; bÐrswÆn* 1, Zuchteber: ahd. bÐr 33; bÐrswÆn* 1

Zuchteber: kempe (1), kampe, mnd., M.: nhd. zahmer Eber, Zuchteber

Zuchteber: an. sonarg‡ltr, Zuchteber: an. sonarg‡ltr

Zuchteber: ganze, ganse, mhd., sw. M.: nhd. Gänserich, Ganser, Zuchteber

Zuchteber: bÐr (2), beier, mnd., M.: nhd. Eber, Zuchteber

züchten: tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen

züchten: ahd. zuhtæn* 3, züchten: ahd. zuhtæn* 3

züchten: ae. getyhtan; tyhtan, züchten: ae. getyhtan; tyhtan

züchten: zügelen, mhd., sw. V.: nhd. züchten; zühten, mhd., sw. V.: nhd. züchten, nähren, aufziehen, züchten; zühten, mhd., sw. V.: nhd. züchten, nähren, aufziehen, züchten

züchten: erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, mhd., st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

züchten: an. ala, züchten: an. ala

zuchten«: zuhten, mhd., sw. V.: nhd. »zuchten«, sich anständig benehmen, sich zurückhalten

züchten«: ahd. zuhten* 1, züchten«: ahd. zuhten* 1

Züchter: zugel (1), mhd., st. M.: nhd. Zieher, Züchter; zühtÏre*, zühter, mhd., st. M.: nhd. Züchter, Tierzüchter

Züchter: tuchtÏre***, mnd., M.: nhd. Züchter

Züchterin«: tuchtÏrische*, tuchtersche, mnd.?, F.: nhd. »Züchterin«, Leibzüchterin, Mutter

züchterisch: tuchtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. züchterisch

Zuchthahn: ahd. reithano 1, Zuchthahn: ahd. reithano 1

Zuchthaus: arbeithðs, mhd., st. N.: nhd. »Arbeithaus«, Zuchthaus, Gefängnis, Verlies

Zuchthengst: ahd. reiniskÐr; reiniskõri* 2; reiniskros* 4; reino (2) 23; skelo* 12, Zuchthengst: ahd. reiniskÐr; reiniskõri* 2; reiniskros* 4; reino (2) 23; skelo* 12

Zuchthengst: hüpshingest, huphshennchsx, mnd., M.: nhd. Springhengst, Zuchthengst?

Zuchthengst: rennÏre, renner, mhd., st. M.: nhd. Renner, Reitknecht, Stallknecht, reitender Bote, Rennpferd, Zuchthengst; schele, schel, mhd., sw. M.: nhd. Beschäler, Zuchthengst, Hengst; stuotreine 1, mhd., sw. M.: nhd. Zuchthengst

Zuchthengst: schÐle (4), schele, mnd.?, M.: nhd. Beschäler, Zuchthengst

züchtig: as. *tuhtig?, züchtig: as. *tuhtig?

züchtig: ahd. zuhtlÆh 1; *egihaft?; kðski* 21; kðsko* 10, züchtig: ahd. zuhtlÆh 1; *egihaft?; kðski* 21; kðsko* 10

züchtig: tȫgenlÆk*, togentlik, togentlik, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; tȫgenlÆken*, tægenlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; tuchtich, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, sittsam; tuchtichlÆk*, tuchtichlik, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, sittsam; tuchtichlÆken***, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, sittsam; tuchtlÆk*, tuchtlik, tuchtelik, mnd.?, Adj.: nhd. »züchtlich«, züchtig, sittsam; tuchtlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, sittsam; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vræmelÆk (1), vrommelÆk, vrÅmlÆk, vramlÆk, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig; vræmelÆke, vræmelÆk, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, brav, rechtschaffen, redlich, anständig, fromm, ehrbar, züchtig; vræmelÆken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig

züchtig: schamelich, schemelich, schamlich, schemlich, mhd., Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schamic, schamec, schemic, schemec, mhd., Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schimpflich; sðberlich, siuberlich, sðverlich, mhd., Adj.: nhd. »säuberlich«, sauber, rein, schön, hübsch, züchtig, anständig

züchtig: kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

züchtig: zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, mhd., Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

züchtig: getȫgen*, getægen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, wohlerzogen, züchtig; getȫgenlÆk***, mnd., Adj.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; getȫgenlÆke*, getægenlÆke, getægelÆke, getægentlÆke, getægelÆk*, mnd., Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; getȫgenlÆken*, getægenlÆken, getægelÆken, getægentlÆken, mnd., Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich
züchtig: schõmelÆk, mnd., Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆke***, mnd., Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆken***, mnd., Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmhaftich, mnd., Adj.: nhd. schamhaftig, züchtig, beschämt, beschämend, sittsam; schÐmelern, schÐmeler, mnd., Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; schÐmelerne, mnd., Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; schÐmelÆk, schÐmelk, mnd., Adj.: nhd. schamhaft, züchtig, beschämend, demütigend, schändlich, schimpflich, entehrend, Scham bringend, Schande bringend; schÐmerne, scheymerne, mnd., Adj.: nhd. schamhaftig, züchtig, keusch, schüchtern, scheu, befangen; schÐmich (2), mnd., Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern, ehrbar; schÐmisch, mnd., Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern; sÐdich (1), sidich, mnd., Adj.: nhd. sittig, anständig, züchtig, von feinem höfischen Benehmen seiend, keusch, ehrbar, sittsam; sÐdichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. sittig, sittsam, anständig, züchtig; sÐdigen (3), mnd., Adv.: nhd. sittig, anständig, züchtig; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

züchtig«: gezühtic*, gezühtec, mhd., Adj.: nhd. »züchtig«, anständig, gesittet; gezühticlich*, gezühteclich, mhd., Adj.: nhd. »züchtig«; gezühticlÆche*, gezühteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »züchtig«, mit Anstand

züchtig«: ahd. zuhtÆg 12, züchtig«: ahd. zuhtÆg 12

züchtigen -- mit Gerten züchtigen: gerten, mhd., sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

züchtigen: villen (1), fillen*, mhd., sw. V.: nhd. das Fell abziehen, häuten, geißeln, schlagen, blutig schlagen, stäupen, züchtigen, strafen, martern, quälen, schinden

züchtigen: beren* (2), bern, mhd., sw. V.: nhd. treten, schlagen, anklopfen, einschlagen, züchtigen, betreten (V.), begehen, formen; besemen, besmen, mhd., sw. V.: nhd. auskehren, reinigen, züchtigen; bliuwen (1), blðwen, blouwen, bliugen, pliuwen, pliugen, mhd., st. V.: nhd. »bleuen«, dreschen, schlagen, prügeln, züchtigen, klopfen, durch Klopfen bearbeiten; disciplÆnen, mhd., sw. V.: nhd. strafen, züchtigen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, mhd., st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

züchtigen: gerefsen, mhd., sw. V.: nhd. züchtigen, schelten, tadeln, strafen; gevillen, gefillen*, mhd., sw. V.: nhd. geißeln, quälen, züchtigen; gezühtigen*, gezuhtigen, mhd., sw. V.: nhd. züchtigen, züchtigen an; grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, mhd., sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen; kesten (1), mhd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, büßen lassen, strafen

züchtigen: kestigen, kestgen, kastigen, kestien, keistigen, mhd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, strafen, büßen lassen, abbringen von

züchtigen: reffen (1), mhd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, schelten, züchtigen; refsen (1), refen, mhd., sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, tadeln, strafen, züchtigen; repsen, refsen*, repzen*, mhd., sw. V.: nhd. »repsen«, strafen, tadeln, schelten, züchtigen; respen (2), mhd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, schelten, züchtigen; smitzen, mhd., sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen; smutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über; strõfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

züchtigen -- mit Ruten züchtigen: gerten, mhd., sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

züchtigen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten; stðpen (1), stupen, mnd., sw. V.: nhd. stäupen, geißeln, mit einer Rute auspeitschen, prügeln, mit einem Stock schlagen, züchtigen

züchtigen: walken (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen; widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach; zõfen (1), zõven, mhd., zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen; zühtigen, zuhtigen, zuhtegen, zühtegen, mhd., sw. V.: nhd. aufziehen, züchtigen, strafen, bestrafen, bedrücken, bedrängen, sich ziehen, bilden

züchtigen: nãtigen***, mhd., sw. V.: nhd. führen, drängen, züchtigen; pÆnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »peinen«, quälen, strafen, peinigen, martern, nötigen, zwingen, sich abmühen, sich bemühen um, züchtigen, beschäftigen; plõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. strafen, züchtigen, sich abmühen, plagen

züchtigen -- züchtigen an: gezühtigen*, gezuhtigen, mhd., sw. V.: nhd. züchtigen, züchtigen an

züchtigen: betüchtigen, mnd., sw. V.: nhd. züchtigen, einer Leibzucht unterziehen

züchtigen: anfrk. kestigon* 1, züchtigen: anfrk. kestigon* 1

züchtigen: germ. *rafisjan, züchtigen: germ. *rafisjan

züchtigen: an. hegna, hirta, nefsa, refsa, tuska, tykta

züchtigen: ae. geþréagan; gewÆtnian; þréagan; wÆtnian, züchtigen: ae. geþréagan; gewÆtnian; þréagan; wÆtnian

züchtigen: ȫverhõlen, overhalen, æverhõlen, ȫverhælen, aberhõlen, mnd., sw. V.: nhd. herüberholen, übertreffen, hinauskommen, überwältigen, überwinden, angreifen, besiegen, schädigen, beleidigen, betrügen, schelten, züchtigen, peitschen, bestrafen
züchtigen: gÐiselen, gÐisselen, gÐitzelen, geyselen, mnd., sw. V.: nhd. geißeln, mit Ruten schlagen, strafen, heimsuchen, züchtigen; kastÆgen (1), kastÆen, kasten, mnd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten

züchtigen: tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen; tuchtigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. züchtigen; upnestelen, mnd.?, sw. V.: nhd. Hose mittels der Schnürriemen aufbinden bzw. festbinden, henken, Hose losmachen, züchtigen; vicken, ficken*, mnd., sw. V.: nhd. schlagen, züchtigen, durch Schläge strafen

züchtigen: ahd. banæn* 5; bifillen* 28; widarrefsen* 1; dwengen* 4; dwingan* 95; fillen 35?; gidwingan* 28; giharmskaræn* 3?; gikestigæn* 1; harmskaræn* 12?; intkunnan* 16; irrefsen* 25; kestigæn* 9; kwellen* 25; reinen* (1) 22?; R.: wiederum züchtigen: ahd. widarrefsen* 1, züchtigen: ahd. banæn* 5; bifillen* 28; widarrefsen* 1; dwengen* 4; dwingan* 95; fillen 35?; gidwingan* 28; giharmskaræn* 3?; gikestigæn* 1; harmskaræn* 12?; intkunnan* 16; irrefsen* 25; kestigæn* 9; kwellen* 25; reinen* (1) 22?; R.: wiederum züchtigen: ahd. widarrefsen* 1

Züchtigen: kestenunge, mhd., sw. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen

Züchtigen: kestigunge, keistegunge, mhd., st. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, mhd., st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung

züchtigend (Bedeutung örtlich beschränkt): straflÆken, mnd., Adv.: nhd. »sträflich«, bei Strafe, unter Strafandrohung, züchtigend (Bedeutung örtlich beschränkt), kasteiend (Bedeutung örtlich beschränkt)

züchtigend: zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, mhd., Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

Züchtiger: vorhouwÏre*, vorhouwer, vorhauwer, mnd., M.: nhd. Aufrührer, Großsprecher, Lärmmacher, Prügler, Züchtiger

Züchtiger: strõfÏre, strõfer, mhd., st. M.: nhd. »Strafer«, Tadler, Schelter, Bestrafer, Züchtiger, Zuchtmeister

Züchtiger«: zühtegÏre*, zühtigÏre*, zühteger, zühtiger, mhd., st. M.: nhd. »Züchtiger«, Scharfrichter, Henker, Büttel; zühtigÏre*, zühtiger, zühteger, mhd., st. M.: nhd. »Züchtiger«, Folterknecht

Züchtigkeit: dȫgenthÐt, dȫgentheit, mnd., F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit
Züchtigkeit: schÐmede (1), schÐmde, schÐmete, schÐmte, schembte, schempte, schemmde, mnd., F., N.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Scheu, Züchtigkeit, Sittsamkeit, Beschämung, Demütigkeit, Schande, Schimpf, Schamteile; schÐmelhÐt, schemelheit, mnd., F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamteile

Züchtigkeit: ahd. kðska* 1?; kðskÆ* 16, Züchtigkeit: ahd. kðska* 1?; kðskÆ* 16

Züchtigkeit: tuchtichhÐt*, tuchticheit, mnd., F.: nhd. Züchtigkeit

Züchtigkeit: scham (1), mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl; schame (2), mhd., sw. M.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Gipfel, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schamede, schamde, schemede, schemde, mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schameheit, schamheit, mhd., st. F.: nhd. Schande, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Geschlechtsteile; schamicheit*, schamecheit, schemicheit, mhd., st. F.: nhd. »Schämigkeit«, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile

Züchtigkeit: zühticheit, zühtecheit, mhd., st. F.: nhd. Züchtigkeit, Wohlgezogenheit

züchtiglich«: zühticlich, zühteclich, zuhteclich, mhd., Adj.: nhd. »züchtiglich«, untadelig, gesittet, beherrscht, angemessen, ehrfurchtsvoll, höflich, wohlerzogen; zühticlÆche, zühteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »züchtiglich«, wohlerzogen; zühticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »züchtiglich«

Züchtigung: præduct, mnd., N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

Züchtigung: afries. stðpe 6, Züchtigung: afries. stðpe 6

Züchtigung: an. agi, hirting, nefst, rõŒning

Züchtigung: ae. swinge; swipa; swipe; þréa; þréal (1), Züchtigung: ae. swinge; swipa; swipe; þréa; þréal (1)

Züchtigung: straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffinge, strõfinge, straeffinge, mnd., F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage; R.: Züchtigung Gottes: stðpe, mnd., F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

Züchtigung: villõte, villõt, fillõte*, fillõt*, mhd., st. F.: nhd. Geißelung, Züchtigung, Heimsuchung, Peitsche; ville (1), fille*, mhd., F., st. F.: nhd. Geißelung, Züchtigung, Strafe

Züchtigung: refsalunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Strafe, Züchtigung; refsunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Strafe, Züchtigung; slaht (1), mhd., st. F.: nhd. Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1), Strafe, Züchtigung, Schlagen, Plage, Befestigung, Bau; slahtunge, mhd., st. F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Töten, Strafe, Gemetzel, Mord, Schlacht, Schägerei, Züchtigung; strõfe, mhd., st. F.: nhd. Schelte, Tadel, Züchtigung, Strafe; strõfunge, mhd., st. F.: nhd. »Strafung«, Zurechtweisung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Bestrafung, Strafgewalt

Züchtigung: ziplÆne, ciplÆne, cyplÆne, disciplÆne, mhd., st. F.: nhd. Bußübung, Züchtigung; zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; zühtegunge, zuhtegunge, mhd., st. F.: nhd. Züchtigung, Strafe

Züchtigung: discipline, disciplin, disciplÆne, mhd., st. F.: nhd. Bußübung, Kasteiung, Selbstgeißelung, Züchtigung, Strafe

Züchtigung: tuchtinge, mnd.?, F.: nhd. Züchtung, Züchtigung

Züchtigung: ahd. drawa* 32; egÆ 15?; filla* 23; fillõta (1) 6?; harmiscara* 13?; harmskara* 39; irrafsunga 13; kestiga* 14; kestigata 1; kestigÆ* 1?; kestigunga* 4; nætsuona* 2; rafsunga 31, Züchtigung: ahd. drawa* 32; egÆ 15?; filla* 23; fillõta (1) 6?; harmiscara* 13?; harmskara* 39; irrafsunga 13; kestiga* 14; kestigata 1; kestigÆ* 1?; kestigunga* 4; nætsuona* 2; rafsunga 31

Züchtigung: geiselville, geiselfille*, mhd., st. F.: nhd. Züchtigung, Züchtigung mit der Geißel; kestigõte, kestigete, mhd., st. F.: nhd. Kasteiung, Züchtigung; kestige, mhd., st. F.: nhd. Kasteiung, Züchtigung; kestigunge, keistegunge, mhd., st. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, mhd., st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; R.: kirchliche Züchtigung: juste, mhd., st. F.: nhd. kirchliche Züchtigung, Strafe; R.: Züchtigung mit der Geißel: geiselville, geiselfille*, mhd., st. F.: nhd. Züchtigung, Züchtigung mit der Geißel

Züchtigung: kastÆginge, kastÆinge, mnd., F.: nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Geißelung, Selbstpeinigung

Züchtigungsgerät: scorpÆæn, mhd., M.: nhd. »Skorpion«, Züchtigungsgerät

Züchtigungsinstrument: swÐpe (2), sweppe, schwÐpe, schwÐp, swippe, swȫpe, swöppe, mnd., F.: nhd. Peitsche, Geißel, Züchtigungsinstrument
Züchtigungsmittel -- Gerte als Züchtigungsmittel: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Zuchtlehrer: tuchtlÐrÏre*, tuchtlÐrer, mnd.?, M.: nhd. Zuchtlehrer, Hofmeister

züchtlich«: tuchtlÆk*, tuchtlik, tuchtelik, mnd.?, Adj.: nhd. »züchtlich«, züchtig, sittsam

züchtlich«: zuhtlich, mhd., Adj.: nhd. »züchtlich«, wohlgezogen, vorbildlich, zuchtvoll

zuchtlos: ungezogen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; ungezogen (2), mhd., Adv.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; ungezogenlich, mhd., Adj.: nhd. »ungezogen«, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam; ungezogenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ungezogen«, ungeziemend, nicht der Vorschrift entsprechend, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam, roh, ungebührlich; vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.); R.: nicht zuchtlos: unlæs, mhd., Adj.: nhd. nicht zuchtlos, nicht leichtfertig, nicht verschlagen (Adj.), nicht arglistig, maßlos

zuchtlos: ungetægen*, ungetogen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezogen, zuchtlos, unartig; ungetægenlÆk***, mnd., Adj.: nhd. ungezogen, zuchtlos, unartig; ungetægenlÆke*, ungetogenlike, mnd.?, Adv.: nhd. ungezogen, zuchtlos, unartig; vorlõten (4), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), allein, ausgestoßen, missachtet, verwegen, zuchtlos, frech, ruchlos

zuchtlos: wilde (1), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilt (2), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet

zuchtlos: meisterlæs, mhd., Adj.: nhd. »meisterlos«, kunstlos, zuchtlos, unerzogen, zügellos, führungslos

zuchtlos: læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos

zuchtlos: schamper (2), mnd., Adj.: nhd. zuchtlos, unanständig; stǖrelæs, stðrelæs, mnd., Adj.: nhd. steuerlos (nach Schiffbruch), wild, unbändig, zuchtlos; stǖrlæs, mnd., Adj.: nhd. steuerlos (nach Schiffbruch), wild, unbändig, zuchtlos
zuchtlos: ahd. læs (1) 16; unegihaft* 1; ungizoganlÆh* 1; unsitÆg 4; unzuhtÆg* 9; unzuhtlÆh* 1, zuchtlos: ahd. læs (1) 16; unegihaft* 1; ungizoganlÆh* 1; unsitÆg 4; unzuhtÆg* 9; unzuhtlÆh* 1

zuchtlos: selpgewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, zuchtlos, verwahrlost; selpwahsen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, unerzogen, unverdient, zuchtlos, verwahrlost

zuchtlos«: zuhtlæs, zuhtlos, mhd., Adj.: nhd. »zuchtlos«, ungezogen, rücksichtslos, ungehobelt, indiskret

zuchtlose -- zuchtlose Frau: hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, mnd., F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

zuchtloser -- zuchtloser Mensch: buobe, puobe, mhd., sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, Rechtsverletzer, (weibliche) Brüste

zuchtloser -- als zuchtloser Mensch vertun: verbuoben, ferbuoben*, mhd., sw. V.: nhd. »verbuben«, als zuchtloser Mensch vertun, verschlemmen

zuchtloses -- zuchtloses Leben: buobenleben, mhd., st. N.: nhd. »Bubenleben«, zuchtloses Leben, Lotterleben

Zuchtlosigkeit: wildichhÐt*, wildichÐt*, wildicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Ausgelassenheit, Zuchtlosigkeit, Sittenlosigkeit

Zuchtlosigkeit: buobenÆe, bðbenÆe, mhd., st. F.: nhd. Buberei, Bubenart, Zuchtlosigkeit, Trossknechte; buobenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Bubenweise«, Zuchtlosigkeit; buoberÆe, mhd., st. F.: nhd. Buberei, Zuchtlosigkeit, Schandtat

Zuchtlosigkeit: ahd. læs* (2) 1; ungidwungida* 1; ungilÐritÆ* 1; unzuht 9, Zuchtlosigkeit: ahd. læs* (2) 1; ungidwungida* 1; ungilÐritÆ* 1; unzuht 9

Zuchtlosigkeit: ungebÏre (2), ungebõre, mhd., st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungezogenheit, mhd., st. F.: nhd. »Ungezogenheit«, Ungehörigkeit, Zuchtlosigkeit; unzuht, mhd., st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen

Zuchtmeister: strõfÏre, strõfer, mhd., st. M.: nhd. »Strafer«, Tadler, Schelter, Bestrafer, Züchtiger, Zuchtmeister

Zuchtmeister: tuchtmÐster, mnd.?, M.: nhd. Zuchtmeister, Erzieher

Zuchtmeister«: zuhtmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zuchtmeister«, Erzieher, Lehrer

Zuchtmeisterin«: zuhtmeisterinne, zuhtmeisterin, mhd., st. F.: nhd. »Zuchtmeisterin«, Erzieherin

Zuchtmerker«: zuhtmerkÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zuchtmerker«, auf den Anstand Aufpassender

Zuchtmutter«: zuhtmuoter, mhd., st. F.: nhd. »Zuchtmutter«, Erzieherin, Zuchtsau, Sau die geworfen hat

Zuchtpferd: ae. stædhors, Zuchtpferd: ae. stædhors

Zuchtpferden -- Herde von Zuchtpferden: stuot, stðt, mhd., st. F.: nhd. Gestüt, Herde von Zuchtpferden, Herde, Stute, weibliches Tier

Zuchtrind: võselrint, võselrunt, mnd., N.: nhd. Zuchtrind, Zuchtstier, Magervieh

Zuchtrute: bÐseme, bÐsem, besseme, bessem, bessen, besme, mnd., M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Zuchtrute

Zuchtrute: pitscheræde*, pitsræde, pitzræde, mnd., F.: nhd. »Peitscherute«, Peitsche, Zuchtrute; R.: von Menschen angewandte Zuchtrute: minschenræde, mnd., F.: nhd. von Menschen angewandte Zuchtrute

Zuchtrute: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Zuchtrute: besem 1 und häufiger?, pesem, mhd., st. M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Rute, Zuchtrute; beseme, besme, pesme, besen, mhd., sw. M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Rute, Zuchtrute; besemrÆs, mhd., st. N.: nhd. Besenreis, Zuchtrute; R.: Schlag mit der Zuchtrute: besemslac, besemenslac, mhd., st. M.: nhd. Besenschlag, Schlag mit dem Besen, Schlag mit der Zuchtrute, Rutenschlag

Zuchtrute: zuhtbeseme, mhd., sw. M.: nhd. »Zuchtbesen«, Zuchtrute

Zuchtrute -- Zuchtrute der Liebe: minneruote, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Minnerute«, Zuchtrute der Liebe

Zuchtrute: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Zuchtsau: varchmuoter, varhmuoter, verhermuoter, farhmuoter*, farchmuoter*, ferhermuoter, mhd., st. F.: nhd. »Ferkelmutter«, Sau, Zuchtsau; vaselmuoter, faselmuoter*, mhd., F.: nhd. Faselmutter, Zuchtsau, zum Aufziehen bestimmte Sau; verhermuoter, ferhermuoter*, mhd., st. F.: nhd. Zuchtsau

Zuchtsau: læse (1), mhd., sw. F.: nhd. »Lose«, Zuchtsau; mocke (2), mhd., sw. F.: nhd. »Mocke«, Sau, Zuchtsau; mære (1), mhd., sw. F.: nhd. Sau, Zuchtsau; mückin, mhd., st. F.: nhd. Sau, Zuchtsau

Zuchtsau: zuhtmuoter, mhd., st. F.: nhd. »Zuchtmutter«, Erzieherin, Zuchtsau, Sau die geworfen hat

Zuchtsau: võselemutte, mnd., F.: nhd. Zuchtsau; võselsugge, mnd., F.: nhd. Zuchtsau; verkenmæder, verkenemæder, mnd., F.: nhd. Mutterschwein, Zuchtsau

Zuchtsau«: ahd. zuhtsð* 1, Zuchtsau«: ahd. zuhtsð* 1

Zuchtschaf: lÆfschõp, mnd., N.: nhd. Zuchtschaf?

Zuchtschule: tuchtschæle*, tuchtschole, mnd., F.: nhd. Zuchtschule, Erziehungsanstalt

Zuchtschwein -- junges Zuchtschwein: vaselswÆn, faselswÆn*, mhd., st. N.: nhd. Faselschwein, junges Zuchtschwein

Zuchtschwein: wuocherswÆn, mhd., st. N.: nhd. »Wucherschwein«, Zuchtschwein; zuhtswÆn, mhd., st. N.: nhd. Zuchtschwein, Hausschwein, Schlachtwein

Zuchtschwein: lÆfswÆn, mnd., N.: nhd. Zuchtschwein?

Zuchtschwein: ahd. ? sterk* 1, Zuchtschwein: ahd. ? sterk* 1

Zuchtstier: germ. *hagana-, Zuchtstier: germ. *hagana-

Zuchtstier: an. hãfir, Zuchtstier: an. hãfir

Zuchtstier -- Zuchtstier der vermietet wird: hǖrebulle*, hǖrbulle, mnd., M.: nhd. »Heuerbulle«, Zuchtstier der vermietet wird; hǖreosse, mnd., M.: nhd. »Heuerochse«, Zugochse der vermietet wird, Zuchtstier der vermietet wird
Zuchtstier: võselosse, mnd., M.: nhd. Zuchtstier; võselrint, võselrunt, mnd., N.: nhd. Zuchtrind, Zuchtstier, Magervieh

Zuchtstier -- junger Zuchtstier: ahd. fasalkalb* 2, Zuchtstier -- junger Zuchtstier: ahd. fasalkalb* 2

Zuchtstier: bulle (1), mnd., M.: nhd. Bulle (M.), Stier, Zuchtstier, Sternbild des Stieres

Zuchtstier: hagen (2), mhd., st. M.: nhd. Zuchtstier

Zuchtstier: vaselstier, faselstier*, mhd., st. M.: nhd. Faselstier, Zuchtstier, zum Aufziehen bestimmter Stier

Zuchtstier: osse (1), osce, ochse*, mnd., M.: nhd. Ochse, Stier, Zuchtstier, Schlachttier, Stier als Tierkreiszeichen

Zuchtstier: wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; wuocherrint, mhd., st. N.: nhd. »Wucherrind«, Zuchtstier; wuocherstier, mhd., st. M.: nhd. »Wucherstier«, Zuchtstier; R.: zweiter Zuchtstier: zuovarre, zuofarre*, mhd., sw. M.: nhd. »Zufarre«, zweiter Zuchtstier

Zuchttier -- weibliches Zuchttier: germ. *tauhæ-, Zuchttier -- weibliches Zuchttier: germ. *tauhæ-

Zuchttier: vasel (1), fasel*, mhd., st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

Zuchtübung -- geistliche Zuchtübung: disciplÆnõcie, mnd., F.: nhd. geistliche Zuchtübung; disciplÆne, mnd., F.: nhd. »Disziplin«, geistliche Zuchtübung

Züchtung: zühtunge, mhd., st. F.: nhd. Züchtung

Züchtung: tuchtinge, mnd.?, F.: nhd. Züchtung, Züchtigung

Zuchtvieh: vasel (1), fasel*, mhd., st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh; vaselvihe* 1 und häufiger?, vaselvÆhe, faselfihe*, faselfÆhe*, mhd., st. N.: nhd. Faselvieh, Zuchtvieh

Zuchtvieh: wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; wuochervihe, wuocherfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Wuchervieh«, Zuchtvieh; R.: Aufseher über das Zuchtvieh: wuochermeister, mhd., st. M.: nhd. »Wuchermeister«, Aufseher über das Zuchtvieh

zuchtvoll: zuhtlich, mhd., Adj.: nhd. »züchtlich«, wohlgezogen, vorbildlich, zuchtvoll

Zuchtwidder: võselwedder, mnd., M.: nhd. Zuchtwidder

zucken: afries. breida 11, zucken: afries. breida 11

zucken: erschrecken (1), irscherken, derscherken, mhd., st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erzabelen, mhd., sw. V.: nhd. zappeln, zucken, aufbegehren gegen

zucken: tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen

zucken: germ. *bregdan; *fel-, zucken: germ. *bregdan; *fel-

zucken: idg. *spend‑; *sper- (5); *sperdh-; *spereg-; *sprendh-; *spreng-; *sp¥Øæ; *sp¥nõmi, zucken: idg. *spend‑; *sper- (5); *sperdh-; *spereg-; *sprendh-; *spreng-; *sp¥Øæ; *sp¥nõmi

zucken: ae. bregdan; gebregdan; rÏscan; tog’ttan, zucken: ae. bregdan; gebregdan; rÏscan; tog’ttan

zucken: erzücken, derzücken, mhd., sw. V.: nhd. plötzlich ergreifen, packen, zucken, ergreifen

zucken: smutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über

zucken: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

zucken: ahd. werban* 73; blitihhen* 2; zabalæn* 19, zucken: ahd. werban* 73; blitihhen* 2; zabalæn* 19

zucken: ahd. lehhezzen* 7; leihhen* 1; slagezzen* 8; spratalæn 17; sprungezzen* 14; stabaræn* 1; R.: mit den Augen zucken: ahd. luhougæn* 1; R.: mit den Händen zucken: ahd. hantslagæn* 10, zucken: ahd. lehhezzen* 7; leihhen* 1; slagezzen* 8; spratalæn 17; sprungezzen* 14; stabaræn* 1; R.: mit den Augen zucken: ahd. luhougæn* 1; R.: mit den Händen zucken: ahd. hantslagæn* 10

zucken: spinnevæten, spynevæten, mnd., sw. V.: nhd. zucken, zappeln; strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

zücken: smitzen, mhd., sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen

zücken: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

zücken: roufen (1), mhd., sw. V.: nhd. raufen, an den Haaren raufen, bei den Haaren raufen, sich bei den Haaren raufen, reißen, zücken, ausreißen, ausrupfen, sich balgen, prügeln, ziehen, reißen an; rücken (1), rucken, rochen, mhd., sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

zücken: smutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über

zücken: vðsten, vǖsten, mnd., sw. V.: nhd. in die Faust nehmen, in die Hand nehmen, zücken; R.: unruhig streben. zücken: tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen
zücken: ahd. anadennen* 2; ðzirziohan* 2, zücken: ahd. anadennen* 2; ðzirziohan* 2

zücken: ahd. ziohan 137; brettan* 1; dennen* 39; irziohan* 27, zücken: ahd. ziohan 137; brettan* 1; dennen* 39; irziohan* 27

zücken: germ. *gabregdan; *tukkjan, zücken: germ. *gabregdan; *tukkjan

zücken -- zücken gegen: afries. tætiõ 1, zücken -- zücken gegen: afries. tætiõ 1

zücken: gezücken*, gezucken, mhd., sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über

zücken: bretten (1), mhd., st. V.: nhd. ziehen, zücken, weben

zücken: zecken (1), mhd., sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben; zecketzen, zetzen, mhd., sw. V.: nhd. stoßen, schlagen, sehr reizen, sehr necken, zücken, rauben; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zücken: ðfwerfen, ðf werfen, mhd., st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen; ðfziehen, ðf ziehen, mhd., st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, mhd., sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen

zücken: erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, mhd., st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

Zucken: diez, mhd., st. M.: nhd. Schall, Lärm, Wirbel, Zucken; dieze, mhd., sw. M.: nhd. Schall, Wirbel, Zucken

Zucken: stðpen (2), stðpent, stuypent, mnd., N.: nhd. Zucken, Krampfanfall

Zücken -- Zücken des Schwertes: tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden

Zücken: rücken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

Zücken: zücken (2), zucken, mhd., st. N.: nhd. Zücken, Angreifen, Angriff; R.: Geldbuße für das Zücken von Waffen: zucwandel, mhd., st. M.: nhd. Geldbuße für das Zücken von Waffen

Zücken: afries. lðk 1, Zücken: afries. lðk 1

zuckend: vrõßich, vratzich, vrõtzich, vrasich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, schwelgerisch, der Völlerei ergeben (Adj.), zuckend?, blinzelnd?; ? vrÐßich, vrÐssich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, schwelgerisch, der Völlerei ergeben (Adj.), zuckend?, blinzelnd?

zuckend -- zuckend leuchten: spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

zuckend: leiht, mhd., Adj.: nhd. zuckend, grell aufleuchtend (?)

zuckende -- zuckende zitternde Bewegung: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Zucker -- mit Zucker angemachter Rosensaft: zuckerræsat, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerrosat«, mit Zucker angemachter Rosensaft, Rosensirup

Zucker -- mit Zucker angemachter Veilchensaft: zuckervÆolõt, zuckervÆolet, mhd., st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

Zucker -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein: klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, mnd., M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

Zucker -- Maßeinheit für Zucker: hæt (1), hoedt*, mnd., M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Zucker -- kandierter in Zucker eingekochter Zimt: kanÐlkandit, mnd., F.: nhd. kandierter in Zucker eingekochter Zimt; kanÐlkonfekt, mnd., N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

Zucker -- wie Zucker schmeckend: zuckermÏze, mhd., Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckermÏzic, mhd., Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß

Zucker -- gestoßener Zucker: zuckermel, mhd., st. N.: nhd. »Zuckermehl«, gestoßener Zucker

Zucker -- Garten voll Zucker: zuckergarte, mhd., sw. M.: nhd. »Zuckergarten«, Garten voll Zucker

Zucker (M.) (1): zucker (1), zuker, mhd., st. M.: nhd. Zucker (M.) (1), Zuckerrohr

Zucker -- Stück Zucker: zuckerschÆbe, mhd., st. F.: nhd. Stück Zucker, Zuckerscheibe; zuckerstücke, mhd., st. N.: nhd. Zuckerstück, Stück Zucker

Zucker -- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: trisanet, mhd., st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

Zucker -- klarer gereinigter Zucker: penÆt (1), penid, mnd., Sb.: nhd. Penitzucker, klarer gereinigter Zucker, Kandis

Zucker -- mit Zimt gemischter Zucker: kanÐlsucker, mnd., M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

Zucker -- fein zerstoßener Zucker: pðdersucker, pðderzucker, mnd., M.: nhd. Puderzucker, fein zerstoßener Zucker

Zucker: sucker, tzucker, zucker, czucker, suckar, zuccar, suker, succar, sǖker?, mnd., M.: nhd. Zucker, Zuckerrohr, Zuckerpflanze; R.: durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker: ræsensucker, ræsenzucker, mnd., M.: nhd. »Rosenzucker«, durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker; R.: ein mit Zucker bestreutes Gebäck: suckerstrðve, mnd., F.: nhd. »Zuckerstraube«, ein mit Zucker bestreutes Gebäck; R.: Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker: regõl (2), mnd., Sb.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker, Lederzucker; regõlkonfekt*, regõlconfekt, mnd., N.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker; R.: Masse aus Zucker und Rosenöl in Pillenform als Heilmittel: suckerræsõte, suckerræsõt, mnd., Sb.: nhd. Rosenzucker, Masse aus Zucker und Rosenöl in Pillenform als Heilmittel; R.: mit Zucker eingedickter Rosensaft: ræsenjðlep, mnd., Sb.: nhd. mit Zucker eingedickter Rosensaft; R.: mit Zucker gesüßtes Getränk: suckerwõter, mnd., N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk; R.: raffinierter Zucker: refenõtzucker, mnd., M.: nhd. raffinierter Zucker, Raffinade

Zucker -- aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker: melksucker, mnd., M.: nhd. »Milchzucker«, aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker

Zucker -- ein sehr reiner Zucker: tabazet, mnd., Sb.: nhd. ein sehr reiner Zucker

Zucker -- mit Zucker eingekochter Ingwer: engeverkonfekt, mnd., N.: nhd. »Ingwerkonfekt«, mit Zucker eingekochter Ingwer

Zucker -- Zucker in Broten: brætsucker, brætzucker, mnd., M.: nhd. Hutzucker, Zucker in Broten

Zucker -- kanarischer Zucker: kanõriensucker, kannarysucker, kanargesucker, mnd., M.: nhd. kanarischer Zucker

Zucker -- mit Zucker gewürztes Gewürzpulver: trisanet, mnd.?, N.?: nhd. mit Zucker gewürztes Gewürzpulver

Zucker -- in Hutform gegossener Zucker: hætsucker, hoetsucker, houtsucker, mnd., M.: nhd. Hutzucker, in Hutform gegossener Zucker

Zücker«: zückÏre*, zücker, zucker, mhd., st. M.: nhd. »Zücker«, Räuber

Zuckerausteilen«: suckerðtdÐlen, suckerðtdeilen, mnd., N.: nhd. »Zuckerausteilen«, milde Schulerziehung

Zuckerbäcker«: suckerbeckÏre*, suckerbecker, mnd., M.: nhd. »Zuckerbäcker«, Zuckersieder, Zuckerraffinierer

Zuckerbalsam«: zuckerbalsame*, zuckerbalsam, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerbalsam«, süßer Balsam

Zuckerbaum: drõme, drõm, trõm, trõme, trõn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Balken, dickes Brett, Kreuzesbalken, Riegel, Stück, Splitter, Zuckerbaum

Zuckerblume (Kosewort): zuckerbluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Zuckerblume (Kosewort)

Zuckerbrot: bræt (1), bræd, mnd., N.: nhd. Brot, Speise, Nahrung, Unterhalt, Dienst, Broterwerb, Zuckerhut, Zuckerbrot

Zuckerei«: suckerÆe, zuckerey, zuckerei, mnd., F.: nhd. »Zuckerei«, Betrieb des Zuckersiedens

Zuckergarten«: zuckergarte, mhd., sw. M.: nhd. »Zuckergarten«, Garten voll Zucker

Zuckergebäck -- ein Zuckergebäck: suckerkæke, mnd., M., F.: nhd. »Zuckerkuchen«, ein Zuckergebäck

Zuckergeschmack«: suckersmak, mnd., M.: nhd. »Zuckergeschmack«

Zuckerhonig«: zuckerhonec, zuckerhonic, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerhonig«, zuckersüßer Honig

Zuckerhut: bræt (1), bræd, mnd., N.: nhd. Brot, Speise, Nahrung, Unterhalt, Dienst, Broterwerb, Zuckerhut, Zuckerbrot

Zuckerhut: zuckerhuot, mhd., st. M.: nhd. Zuckerhut

Zuckerkuchen«: suckerkæke, mnd., M., F.: nhd. »Zuckerkuchen«, ein Zuckergebäck

zuckerlich«: zuckerlich***, mhd., Adj.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig; zuckerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig, verzuckert

zuckerlind«: zuckerlinde, mhd., Adj.: nhd. »zuckerlind«, zuckermild

Zuckerlösung -- dickflüssige Zuckerlösung: sirop, syrop, cyrop, czyrop, sirup, siræp, mnd., M.: nhd. Sirup, dickflüssige Zuckerlösung, ein Medizintrank

Zuckermehl«: zuckermel, mhd., st. N.: nhd. »Zuckermehl«, gestoßener Zucker

zuckermild: zuckerlinde, mhd., Adj.: nhd. »zuckerlind«, zuckermild

Zuckermonat«: suckermõnt, mnd., M., F., N.: nhd. »Zuckermonat«, Flitterwochen, Flittermonat

Zuckermund: zuckermunt, mhd., st. M.: nhd. Zuckermund, zuckersüßer Mund

Zuckermund«: suckermunt, mnd., M.: nhd. »Zuckermund«, Mädchenmund

Zuckermus«: suckermæs, mnd., N.: nhd. »Zuckermus«, eine Süßspeise

Zuckermus«: zuckermuos, mhd., st. N.: nhd. »Zuckermus«, Süßspeise, Leckerei

zuckern: zuckeren*, zuckern, mhd., sw. V.: nhd. zuckern, verzuckern, zuckersüß machen

Zuckerpapagei«: suckerpapegæie*, mnd., M.: nhd. »Zuckerpapagei«, Stutzer

Zuckerpenit«: suckerpenÆt*, suckerpenit, mnd., Sb.?: nhd. »Zuckerpenit«, Penit

Zuckerpflanze: sucker, tzucker, zucker, czucker, suckar, zuccar, suker, succar, sǖker?, mnd., M.: nhd. Zucker, Zuckerrohr, Zuckerpflanze
Zuckerprediger«: suckerprÐdigÏre*, suckerprÐdiger, mnd., M.: nhd. »Zuckerprediger«, Prediger der harte Worte scheut

Zuckerraffinierer: suckerbeckÏre*, suckerbecker, mnd., M.: nhd. »Zuckerbäcker«, Zuckersieder, Zuckerraffinierer

zuckerreich«: zuckerrÆche, mhd., Adj.: nhd. »zuckerreich«, zuckersüß

Zuckerrohr: sucker, tzucker, zucker, czucker, suckar, zuccar, suker, succar, sǖker?, mnd., M.: nhd. Zucker, Zuckerrohr, Zuckerpflanze
Zuckerrohr: zucker (1), zuker, mhd., st. M.: nhd. Zucker (M.) (1), Zuckerrohr; zuckerrær, mhd., st. N., M.: nhd. Zuckerrohr

Zuckerrohr: honecrære*, honicrære*, honecrãre*, honicrãre, mhd., sw. F.: nhd. »Honigrohr«, Zuckerrohr

Zuckerrosat«: zuckerræsat, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerrosat«, mit Zucker angemachter Rosensaft, Rosensirup

Zuckers -- Art schlechteren Zuckers: potsucker, potzucker, mnd., M.: nhd. eine Zuckersorte, Hutzucker?, Art schlechteren Zuckers?, Puderzucker?

Zuckersame: zuckersõme, mhd., sw. M.: nhd. Zuckersame

Zuckerscheibe: zuckerschÆbe, mhd., st. F.: nhd. Stück Zucker, Zuckerscheibe

Zuckersiedens -- Betrieb des Zuckersiedens: suckerÆe, zuckerey, zuckerei, mnd., F.: nhd. »Zuckerei«, Betrieb des Zuckersiedens

Zuckersieder: suckerbeckÏre*, suckerbecker, mnd., M.: nhd. »Zuckerbäcker«, Zuckersieder, Zuckerraffinierer

Zuckersorte -- eine Zuckersorte: potsucker, potzucker, mnd., M.: nhd. eine Zuckersorte, Hutzucker?, Art schlechteren Zuckers?, Puderzucker?

Zuckerspeise: zuckernar, mhd., st. F.: nhd. Zuckerspeise

Zuckerstaude: zuckerstðde, mhd., sw. F.: nhd. Zuckerstaude

Zuckerstengel« (Kosename für die Geliebte): zuckerstengel, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerstengel« (Kosename für die Geliebte)

Zuckerstraube«: suckerstrðve, mnd., F.: nhd. »Zuckerstraube«, ein mit Zucker bestreutes Gebäck

Zuckerstück: zuckerstücke, mhd., st. N.: nhd. Zuckerstück, Stück Zucker

zuckersüß: zuckermÏze, mhd., Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckermÏzic, mhd., Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckerrÆche, mhd., Adj.: nhd. »zuckerreich«, zuckersüß; zuckersüeze (1), zuckersüez, mhd., Adj.: nhd. zuckersüß; R.: zuckersüß machen: zuckeren*, zuckern, mhd., sw. V.: nhd. zuckern, verzuckern, zuckersüß machen

zuckersüß«: suckersȫte, mnd., Adj.: nhd. »zuckersüß«, vom Mund Christi stammend

zuckersüße -- zuckersüße Wabe: zuckerwabe, mhd., sw. F.: nhd. »Zuckerwabe«, zuckersüße Wabe

Zuckersüße«: zuckersüeze (2), mhd., st. F.: nhd. »Zuckersüße«, Zuckersüßigkeit

zuckersüßer -- zuckersüßer Honig: zuckerhonec, zuckerhonic, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerhonig«, zuckersüßer Honig

zuckersüßer -- zuckersüßer Mund: zuckermunt, mhd., st. M.: nhd. Zuckermund, zuckersüßer Mund

Zuckersüßigkeit: zuckersüeze (2), mhd., st. F.: nhd. »Zuckersüße«, Zuckersüßigkeit

zuckert«: zuckeret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zuckert«

Zuckertraube« (Kosename für die Geliebte): zuckertrðbe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Zuckertraube« (Kosename für die Geliebte)

Zuckerviolat«: zuckervÆolõt, zuckervÆolet, mhd., st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

Zuckerwabe«: zuckerwabe, mhd., sw. F.: nhd. »Zuckerwabe«, zuckersüße Wabe

Zuckerwasser«: suckerwõter, mnd., N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk

Zuckerwerk: abbetÐkenkonfekt, mnd., N.: nhd. »Apothekenkonfekt«, gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze, Zuckerwerk; ? erwetensucker, mnd., M.: nhd. »Erbsenzucker«, Zuckerwerk?

Zuckerwerk -- magenstärkendes Zuckerwerk: morselle, marcelle, mnd.?, F.: nhd. Morselle, magenstärkendes Zuckerwerk

Zuckerwerk -- Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde: kindesvæt, mnd., N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

zucklich«: zuclich, mhd., Adj.: nhd. »zucklich«, schnell; zuclÆche, mhd., Adv.: nhd. »zucklich«, schnell

zuckrig: zuckerlich***, mhd., Adj.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig; zuckerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig, verzuckert

Zuckung -- krampfhafte Zuckung: an. kreppingr, Zuckung -- krampfhafte Zuckung: an. kreppingr

Zuckung: ae. brygd, Zuckung: ae. brygd

Zuckung: zückunge***, zuckunge***, mhd., st. F.: nhd. Zuckung

Zuckung: stðpe, mnd., F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

Zuckungen: vergiht (2), vergihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zuckungen, Krämpfe, Gicht

zudämmen: tædammen*, todammen, mnd.?, sw. V.: nhd. zudämmen; tædempen*, todempmen ?, mnd.?, sw. V.: nhd. »zudämpfen«, ersticken, zudämmen; vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

zudämmen«: afries. tædamma 1 und häufiger?, zudämmen«: afries. tædamma 1 und häufiger?

Zudämmung«: tædamminge*, todamminge, mnd.?, F.: nhd. »Zudämmung«, Dämmung

zudämpfen«: tædempen*, todempmen ?, mnd.?, sw. V.: nhd. »zudämpfen«, ersticken, zudämmen

zudank«: tædank***, mnd.?, Adj.: nhd. »zudank«, gewollt, lieb

Zudecke: deckenwant, deckenwand, mnd., N.: nhd. Zudecke

zudecken: vorbinden, mnd., st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vordecken, mnd., sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vorhælen (3), vorholen, vorhõlen, vorhollen, sw. V.: nhd. verbergen, geheim halten, verhehlen, zudecken; vorhüllen, vorhullen, mnd., sw. V.: nhd. verhüllen, verhängen, zudecken

zudecken: ahd. bidekken* 49; biwelzen* 5, zudecken: ahd. bidekken* 49; biwelzen* 5

zudecken: klÐden, kleiden, kleyden, mnd., sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen; kæven (2), mnd., sw. V.: nhd. bedecken, zudecken, verschleiern

zudecken: ae. bebrÚdan, zudecken: ae. bebrÚdan

zudecken: ȫverdecken, æverdecken, overdecken, averdecken, mnd., sw. V.: nhd. überdecken, abdecken, bedecken, zudecken, mit Stoff bespannen, mit Stoff beziehen, mit einem Schutzdach versehen (V.); ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, mnd., st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

zudecken: idg. *krõu-, zudecken: idg. *krõu-

zudecken: bedecken, mnd., sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen; bestülpen, bestulpen, mnd., sw. V.: nhd. »bestülpen«, bedecken, zudecken, aufstülpen, verheimlichen; decken, mnd., sw. V.: nhd. decken, bedecken, zudecken, verhüllen, bedachen, Dach decken

zudecken: zuodecken, zuo decken, zðdecken, mhd., sw. V.: nhd. zudecken, herbeiführen; zuohüllen, zuo hüllen, zðhüllen, mhd., sw. V.: nhd. »zuhüllen«, zudecken

zudecken: bedecken (1), mhd., sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; belucken, mhd., sw. V.: nhd. zudecken; decken (1), tecken, mhd., sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

zudecken: tarnen, mhd., sw. V.: nhd. »tarnen«, zudecken, verhüllen, verbergen

zudecken: verdecken (1), virdecken, ferdecken*, mhd., sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken

Zudecken (N.): decke (1), tecke, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Decke, Bedeckung, Zudecken (N.), Bedecken (N.), Hülle

Zudecken -- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: corporõl (1), corporal, korporõl, mhd., st. N.: nhd. Altartuch, Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; corporalgewÏte, mhd., st. N.: nhd. Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie

zudeckt -- Deckel mit dem man seine Schande zudeckt: schantdeckel, mnd., M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

zudeichen: tædÆken*, todiken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudeichen, eindeichen; vordÆken, vordiken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden

zudem: ouch (1), æch, och, mhd., Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich; ouch (2), oug, æch, och, mhd., Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

zudenken: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

zudenken: zuodenken, zuo denken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken

zudenken: denken (1), tenken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

zudenken -- jemanden etwas zudenken: gedenken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken

zudenken: ðflegen, ðf legen, mhd., sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken

zudienen«: zuodienen, mhd., sw. V.: nhd. »zudienen«, Hilfsdienste leisten

zudienend«: zuodienende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zudienend«, zuarbeitend, Hilfsdienste leistend

Zudienung: bedÐninge, mnd., F.: nhd. »Bedienung«, Zudienung

Zudrang: krǖsemen (2), krǖsement, mnd., N.: nhd. Zudrang, Gedränge
Zudrang: betwanc, bezwanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt

Zudrang: tælæp, tolæp, mnd.?, M.: nhd. Zulauf, Zudrang

zudrängen: got. anatrimpan* 1, zudrängen: got. anatrimpan* 1

zudrängen: anedrengen, andrengen, mnd., sw. V.: nhd. »andrängen«, herandrängen, zudrängen, vordringen

zudrehen: tædreien*, todreien, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrehen, beim Weben die Kette befestigen

zudringen«: zuodringen, zuo dringen, mhd., st. V.: nhd. »zudringen«, sich hinzudrängen, zusetzen, überwältigen, aufdrängen, sich herandrängen, sich zu schaffen machen

zudringlich: anedringelÆk***, mnd., Adj.: nhd. zudringlich

zudringlich sein (V.): ahd. dwingan* 95, zudringlich sein (V.): ahd. dwingan* 95

zudringlich: aneseige, anseige, mhd., Adj.: nhd. zudringlich, feindlich, feindlich gesonnen

zudringlich -- zudringlich bitten: krangelen*, krangeln, mhd., sw. V.: nhd. zudringlich bitten, betteln

zudringlich: ahd. wel* (1) 3; wellÆhho* 2; druzzisam* 2; frabõri 2; frõzar* 13?; gõhisænti; urdruzzÆg* 1, zudringlich: ahd. wel* (1) 3; wellÆhho* 2; druzzisam* 2; frabõri 2; frõzar* 13?; gõhisænti; urdruzzÆg* 1

zudringlich: ae. gemõglic, zudringlich: ae. gemõglic

Zudringlicher: tozelÏre, tozler, mhd., st. M.: nhd. Zudringlicher

Zudringlichkeit: anedringelÆchhÐt*, andringelichÐt, andringelicheit, mnd., F.: nhd. Zudringlichkeit

Zudringlichkeit: an. erja (1), Zudringlichkeit: an. erja (1)

Zudringlichkeit: ae. gemõglicn’ss; gemõgn’ss, Zudringlichkeit: ae. gemõglicn’ss; gemõgn’ss

Zudringlichkeit: ahd. wellÆ* 1; unstillida 8, Zudringlichkeit: ahd. wellÆ* 1; unstillida 8

zudrohen: afries. tobÐra 1 und häufiger?, zudrohen: afries. tobÐra 1 und häufiger?

zudrücken: verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen

zudrücken: tædrücken*, todrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrücken, zumachen

zudrücken: krÐkelen, mnd., sw. V.: nhd. absperren, zudrücken

zudrücken: zuodrücken, zuo drücken, mhd., sw. V.: nhd. zudrücken

zudrücken: pitsÐren, mnd., sw. V.: nhd. durch Abdruck des Petschaft legitimieren, versiegeln, zudrücken

zuebnen: tæÐvenen*, toevenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuebnen, ausfüllen, zuschütten

Zuegenbewes -- durch Zuegenbewes abstreiten: afgetǖgen*, afgetügen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zuegenbewes abstreiten

zueignen: benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bevelgen, befelgen*, mhd., sw. V.: nhd. zueignen, aneignen, beanspruchen, übergeben (V.), darbieten, darreichen; eichen, mhd., sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen

zueignen: ahd. eihhæn* 4; gieihhæn* 3, zueignen: ahd. eihhæn* 4; gieihhæn* 3

zueignen -- sich zueignen: afries. tetzia 2, zueignen -- sich zueignen: afries. tetzia 2

zueignen (sich): anewinden*, anwinden, mnd., st. V.: nhd. anwinden, aufwinden, unterwinden, annehmen, zueignen (sich), anhalten

zueignen -- durch Bann zueignen: verbannen (1), verpannen, ferbannen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, mhd., sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen

zueignen -- als Eigentum zueignen: mÆnen, mhd., sw. V.: nhd. als Eigentum zueignen, innehaben

zueignen: zuoeigenen, zuo eigenen, mhd., sw. V.: nhd. zueignen, übereignen, gehören; R.: als Brautgabe zueignen: widemen, mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in

Zueignung: ahd. einkwiti* 1, Zueignung: ahd. einkwiti* 1

zueilen -- zueilen auf: bÆhurten, bÆ hurten, mhd., sw. V.: nhd. zueilen auf, zugaloppieren

zueilen«: zuoÆlen, zuo Ælen, mhd., sw. V.: nhd. »zueilen«, entgegeneilen

zueinander -- zueinander im Gegensatz stehend: ahd. widarwartÆg* 115, zueinander -- zueinander im Gegensatz stehend: ahd. widarwartÆg* 115

zueinander: zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, mhd., Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; zuoeinander, mhd., Adv.: nhd. zueinander; R.: zueinander finden: zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen

Zu-Ende-Kommen: vertragen (3), fertragen*, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertragen, Zu-Ende-Kommen, Vergehen

zuentscheidend: zuoverhengende, zuoferhengende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zubemessend, zuentscheidend, zuteilend

zuentstehen«: tæentstõn*, toentstõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuentstehen«, zugestehen

Zuerbe«: zuoerbe, mhd., sw. M.: nhd. »Zuerbe«, Miterbe

zuerkannte -- durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe: sÐntbrȫke, seentbrȫke, mnd., st. M.: nhd. durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe, Brüche, Verbrechen gegen das geistliche Gericht (N.) (1) und die Strafe dafür
zuerkennen: tægichten, mnd.?, sw. V.: nhd. zuerkennen; vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; vorwÐten (1), vorwetten, mnd., sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; R.: durch Richterspruch zuerkennen: tædÐlen*, todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuteilen, durch Richterspruch zuerkennen; tædömen*, todomen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Richterspruch zuerkennen; R.: von Rechts wegen zuerkennen: tævinden*, tovinden, mnd.?, sw. V.: nhd. von Rechts wegen zuerkennen; R.: von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen: vrÐden, vreden, mnd., sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

zuerkennen: got. atkunnan* 1, zuerkennen: got. atkunnan* 1

zuerkennen: ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, mnd., sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen

zuerkennen: enkennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen

zuerkennen: gejehen, mhd., st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zuerkennen -- Strafe zuerkennen: aferklõgen, mnd., sw. V.: nhd. Strafe zuerkennen

zuerkennen -- nicht zuerkennen: entdÐlen (1), entdÐilen, untdÐlen, untdÐilen, endÐlen, endÐilen, mnd., sw. V.: nhd. nicht zuerkennen, aberkennen (durch Urteil), entziehen, für verlustig erklären

zuerkennen: verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, mhd., st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten

zuerkennen: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; zuovüegen, zuo vüegen, zðvüegen, zuofüegen*, zðfüegen*, mhd., sw. V.: nhd. zufügen, beifügen, beigesellen, beigeben, zuerkennen, übergeben (V.), übertragen (V.), auftragen, unterstellen, verbinden

zuerkennen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; R.: durch Urteil zuerkennen: teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zuerkennen: stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen

zuerkennen: ae. gedÊman; gescieppan; scieppan, zuerkennen: ae. gedÊman; gescieppan; scieppan

zuerkennen: as. õdêlian 17, zuerkennen: as. õdêlian 17

zuerkennen: ahd. anasagÐn* 13; firgiften* 6; jehan* 240?; nikken* 7, zuerkennen: ahd. anasagÐn* 13; firgiften* 6; jehan* 240?; nikken* 7

zuerkennen: afries. biwÆsa 33; dæmia 3; tædêla 4; umbewÆsa 1; wÆsa 26, zuerkennen: afries. biwÆsa 33; dæmia 3; tædêla 4; umbewÆsa 1; wÆsa 26

zuerkennen: germ. ? *aikan (1), zuerkennen: germ. ? *aikan (1)

zuerkennen: jÐn (3), jein, mnd., st. V.: nhd. sagen, sprechen, gestehen, bekennen, bezeichnen, zuerkennen, zusprechen

Zuerkennung -- gerichtliche Zuerkennung: condemnacie, kondemnacie*, condempnacie, mnd., F.: nhd. Verurteilung, gerichtliche Zuerkennung

Zuerkennung: bescheidenheit, wescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

Zuerkennung: afries. tæwÆsinge 2, Zuerkennung: afries. tæwÆsinge 2

zuerst -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: turnæs, turnes, tornes, turnois, tornois, mhd., st. M.: nhd. alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde

zuerst: ae. Úrest (1); furþum, zuerst: ae. Úrest (1); furþum

zuerst: an. frum, *frums, fyrst

zuerst: zeerest*, zerist, mhd., Adv.: nhd. zuerst, als erstes; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, mhd., Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus; R.: ganz zuerst: zeallerÐrst, mhd., Adv.: nhd. zuallererst, ganz zuerst

zuerst: afries. êrist* 43; formest, zuerst: afries. êrist* 43; formest

zuerst: ahd. allerÐrist 5; Ðrist (1) 189; az Ðrist; zi Ðrist; zuo Ðrist; fordaræst* 9; zi fordaræst; fruo 37; furist (1) 5; R.: zuerst anfangen: ahd. furifõhan* 14, zuerst: ahd. allerÐrist 5; Ðrist (1) 189; az Ðrist; zi Ðrist; zuo Ðrist; fordaræst* 9; zi fordaræst; fruo 37; furist (1) 5; R.: zuerst anfangen: ahd. furifõhan* 14

zuerst: allerÐrsten, mnd., Adv.?: nhd. zuerst, als (Konj.) erstes, zum allerfrühesten Termin; anebeginlÆk* (2), anbeginlÆk, mnd., Adv.: nhd. »anbeginnlich«, anfänglich, zuerst; anebeginlÆken*, anbeginlÆken, mnd., Adv.: nhd. »anbeginnlich«, anfänglich, zuerst; anevenclÆke*, anevenclÆk*, anvenclÆk, mnd., Adv.: nhd. anfänglich, anfangs, ursprünglich, zuerst, zum ersten Mal, im Anfang, am Anfang; Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, mnd., Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, mnd., Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; ÐrstlÆke*, ÐrstlÆk, mnd., Adv.: nhd. erstlich, zuerst; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; Ðrsttæ, Ðrstæ, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst; R.: Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt: bannergelt, mnd., N.: nhd. Sold des Bannerführers, Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt

zuerst: vȫran, vȫrõne, mnd., Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle; vȫrÐrste*, vȫrÐrst, vorÐrst, vuryrst, mnd., Adv.: nhd. zuerst, anfänglich, zuvȫrderst; vȫrhen, vȫrhin, mnd., Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, mnd., Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrst (1), först, mnd., Adv.: nhd. erst, zuerst; R.: Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll: vȫrwõter, vorwater, mnd., N.: nhd. Vorausteil am Solewasser, Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll; R.: zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl: wÐtenblæme*, wÐtenblome, weitenblome, mnd.?, F.: nhd. zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl; R.: zuerst Herausspringendes: vȫrspranc*, vȫrsprank, mnd., Sb.: nhd. zuerst Herausspringendes, Vorsprung, Vorgang, Anfang?
zuerst: got. frumist 14, zuerst: got. frumist 14

zuerst -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt: schÐrrõme, scherrame, mnd., M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

zuerst: vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, mhd., Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; voreane*, voran, vor ane, foreane*, mhd., Adv.: nhd. »voran«, vorher, im voraus, zuerst; vürest*, fürest*, vürst, fürst*, mhd., Präp., Konj.: nhd. zuerst, von da an, von ... an; R.: etwas zuerst gesagt Habender: ursage (1), mhd., sw. M.: nhd. etwas zuerst gesagt Habender, Gewährsmann, Urheber; R.: grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: voresnit*, vorsnit, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

zuerst -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf: rappe (2), mhd., sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1)

zuerst: allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, mhd., Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal; allerschierest, mhd., Adv.: nhd. am ehesten, zuerst; bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, mhd., Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, mhd., Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; Ðr (2), mhd., Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.); Ðvor 1, mhd., Adv.: nhd. zuerst, zuvor, vor allem; R.: das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: billenmel, mhd., st. N.: nhd. das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl; R.: zuerst ziehen: aneziehen, anziehen, ane ziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

zuerst«: bÆerste, mhd., Adv.: nhd. »zuerst«

zuerste: allerschiereste***, mhd., Adj.: nhd. »allerschierste«, eheste, zuerste

zuerteilen: zuoseilen, zuo seilen, mhd., sw. V.: nhd. zuerteilen, übergeben (V.), überantworten; zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, mhd., sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zufächeln -- Kühlung zufächeln: ahd. kuolen* 6, zufächeln -- Kühlung zufächeln: ahd. kuolen* 6

zufächeln -- Luft zufächeln: zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, mhd., sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit

zufahren -- heftig zufahren: tæplassen*, toplatzen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuplatzen«, heftig zufahren

zufahren«: tævõren* (1), tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufahren«, hinzugehen, herbeikommen

zufahren«: zuogevaren*, zægevaren, zuogevarn, zuo gevarn, zægevarn, zuogefaren*, zægefaren*, zuogefarn*, zægefarn*, mhd., st. V.: nhd. »zufahren«, hereingestürmt kommen, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, begegnen; zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, mhd., st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

zufahren«: afries. tæfara 3, zufahren«: afries. tæfara 3

Zufahrt: lȫsinge, lösinge, læsinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufes, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Zufahrt: ahd. zuofart* 7, Zufahrt: ahd. zuofart* 7

Zufahrt: tævære*, tovære, mnd., F.: nhd. Zufuhr, Zufahrt; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf

Zufahrt: zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, mhd., st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Zufahrt«: tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr

Zufahrtsweg: zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, mhd., st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Zufahrtsweg -- Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät: plæchstÆch, mnd., M., ON?: nhd. »Pflugsteig«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät; plæchwech, mnd., M.: nhd. »Pflugweg«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät

Zufahrtweg: værwech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Zufahrtweg

Zufall: lücke (4), mhd., st. N., F.: nhd. Glück, Geschick, Zufall, Beruf, Lebensunterhalt; R.: unglücklicher Zufall: misselingen (2), mhd., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, unglücklicher Zufall

Zufall: fortðne, fortuna, mhd., st. F.: nhd. »Fortune«, Glück, Zufall; gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, mhd., st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag; geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag; R.: glücklicher Zufall: heil (2), mhd., st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder

Zufall: ahd. anakwim* 1; wÆlsõlida* 9; wÆlwentigÆ* 2; wurt* (1) 8; giburÆ 9; giburida 37; giburitÆ* 1; giburiunga* 2; giskiht* 35; ungiwara* 2, Zufall: ahd. anakwim* 1; wÆlsõlida* 9; wÆlwentigÆ* 2; wurt* (1) 8; giburÆ 9; giburida 37; giburitÆ* 1; giburiunga* 2; giskiht* 35; ungiwara* 2

Zufall: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; beschiht, mhd., st. F.: nhd. Zufall, Ereignis, Fall, Hergang, Verlauf; R.: bedeutender Zufall: billich (2), billÆch, mhd., st. M.: nhd. Gemäßheit, Billigkeit, Schicksal, bedeutender Zufall, Gerechtigkeit; R.: Gelingen durch Zufall: õventiurgelinge, mhd., sw. M.: nhd. Gelingen durch Zufall

Zufall: zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, mhd., st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

Zufall: an. kostr (1), Zufall: an. kostr (1)

Zufall: geschicht, geschichte, mnd., N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben; gevelle (1), gevel, mnd., N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis; R.: günstiger Zufall: gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, mnd., N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil; R.: unglücklicher Zufall: inval, mnd., M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung

Zufall: schanze, schanz, tschanze, mhd., st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

Zufall: ðfval, ðffal*, mhd., st. M.: nhd. »Auffall«, Anfall, Anfechtung, Zufall, Schicksal, Schicksalstag; ungeschicketheit, ungeschicktheit, mhd., st. F.: nhd. »Ungeschicktheit«, Unfähigkeit, Unglück, Missgeschick, Zufall, Untat, Vergehen, Unrecht, innere Unordnung; ungeschiht, mhd., st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste; ungevelle, ungefelle*, mhd., st. N.: nhd. Unfall, Unglück, Gefälle, Missgeschick, Schade, Schaden (M.), Zufall; val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; R.: unglücklicher Zufall: ungeschiht, mhd., st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste; R.: widerwärtiger Zufall: ungeschiht, mhd., st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste

Zufall: idg. *bh¥tis, Zufall: idg. *bh¥tis

Zufall: tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke; ungerõde (1), mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerak, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerõt, mnd.?, M.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr; ungerÐde, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungeschicht, mnd.?, N.: nhd. Unfall, Zufall, Untat; ungeschicke*, ungeschik, mnd.?, N.: nhd. »Ungeschick«, Zufall; unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall; unschicht, mnd.?, F., N.: nhd. unglücklicher Zufall, Zufall; unschick*, unschik, mnd.?, F., N.: nhd. Zufall; R.: böser Zufall: ungerõde (1), mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerak, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerõt, mnd.?, M.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr; ungerÐde, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; R.: durch glücklichen Zufall zu Teil werden: tæslumpen*, toslumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch glücklichen Zufall zu Teil werden; R.: durch unglücklichen Zufall geschehend: wanschichtlÆk*, wanschichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. durch unglücklichen Zufall geschehend; R.: durch unglücklichen Zufall verlieren: vorschansen, vorschantzen, mnd., sw. V.: nhd. leichtsinnig preisgeben, verspielen, durch unglücklichen Zufall verlieren; R.: unglücklicher Zufall: unrõt (1), mnd.?, M.: nhd. »Unrat«, unglücklicher Zufall, unbeabsichtigter Schaden (M.), Aufwand zum Überfluss, Verschwendung, Widrigkeit, Unrichtigkeit, Ungebührlichkeit, Nachteil; unschicht, mnd.?, F., N.: nhd. unglücklicher Zufall, Zufall; wanschicht, mnd.?, M.: nhd. unglücklicher Zufall; wanschickinge, mnd.?, F.: nhd. unglücklicher Zufall

Zufall: lücke (1), lükke, lück, lucke, mnd., N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick; R.: unglücklicher Zufall: misseõventǖre*, misõventǖre, misõventǖr, mnd., N.: nhd. unglücklicher Zufall; misserõm, misrõm, mnd., M.: nhd. Absichtslosigkeit, unglücklicher Zufall

Zufall: aneval*, anval, mnd., M., N.: nhd. »Anfall«, Geschehnis, Vorfall, Zufall, Unfall, Angriff, Erbschaft, Anteil; õventðre, Ðventðre, mnd., N.: nhd. »Abenteuer«, Gefahr, Risiko, Zufall, Geschick; Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, mnd., N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

Zufall: afries. aventðre* 1, Zufall: afries. aventðre* 1

Zufall: rak (2) rõke, rake mnd., F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge; schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; R.: alles dem Zufall überlassend: slump (1), mnd., Adj.: nhd. alles dem Zufall überlassend, nachlässig; slumpich, mnd., Adj.: nhd. alles dem Zufall überlassend, nachlässig, unpassend?; R.: durch Zufall gelingen: slumpen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen; R.: Gemenge Zufall: ramp (2), mnd.?, Sb.: nhd. Gemenge? Zufall?; R.: glücklicher Zufall: slump (2), mnd., M.: nhd. glücklicher Zufall, unerwarteter Glücksfall

Zufall: ae. gelimp; *limp, Zufall: ae. gelimp; *limp

Zufall« -- »Glück durch Zufall«: õventiurgelücke, mhd., st. N.: nhd. »Glück durch Zufall«

zufallen (V.) (2): ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, mhd., st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; ðfrÆsen, ðf rÆsen, mhd., st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), zuteil werden; ðfvallen, ðf vallen, ðffallen*, mhd., st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), fallen an, in den Besitz gelangen von; vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

zufallen -- als Eigentum zufallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zufallen (V.) (1): vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; voregevallen, foregefallen*, vorgevallen*, foregevallen*, mhd., st. V.: nhd. »vorfallen«, sich zeigen, zufallen (V.) (1), verfallen (V.); vorevallen*, vorvallen, vor vallen, forefallen*, mhd., st. V.: nhd. »vorfallen«, zufallen (V.) (1), verfallen (V.), sich zeigen

zufallen -- als Erbe zufallen: erben, mhd., sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

zufallen (V.) (2): sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

zufallen (V.) (1): rÆsen (1), mhd., st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.); sinken, mhd., st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten

zufallen -- zufallen lassen: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

zufallen: anekæmen*, ankæmen, mnd., st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; bȫren (2), boren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; ervallen, mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.); R.: als Erbteil zufallen: aneersterven*, anersterven, mnd., st. V.: nhd. »anersterben«, als Erbteil zufallen; R.: als Pflicht zufallen: bevallen (1), mnd., st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.); R.: durch Erbgang zufallen: aneerven* (1), anerven, mnd., V.: nhd. durch Erbgang anfallen, durch Erbgang zufallen; R.: durch Erbschaft zufallen: anesterven*, ansterven, mnd., st. V.: nhd. »ansterben«, durch Erbschaft zufallen

zufallen: an. skotna; R.: als Los zufallen: an. hlotnast, zufallen: an. skotna; R.: als Los zufallen: an. hlotnast

zufallen: slumpen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen

zufallen -- zufallen lassen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zufallen (V.) (2): gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); ingevallen, ingefallen*, Æn gevallen, mhd., st. V.: nhd. erfolgen, zufallen (V.) (2); innenwerden, innen werden, mhd., sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, mhd., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.)

zufallen: ahd. afurgifezzan* 1; zuogifallan* 1; zuoslingan* 11; fallan 132; gigõn 20, zufallen: ahd. afurgifezzan* 1; zuogifallan* 1; zuoslingan* 11; fallan 132; gigõn 20

zufallen: tæbevallen*, tobevallen, mnd.?, st. V.: nhd. zufallen, zukommen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tærÆsen*, torisen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufallen, einnehmen; võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); R.: durch Tod zufallen: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: durch Verteilung oder Schicksal zufallen: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

zufallen: gebȫren (2), geboren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; hennevallen, mnd., st. V.: nhd. zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; henvallen, mnd., st. V.: nhd. »hinfallen«, zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; kæmen (1), kõmen, kommen, mnd., st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen; R.: durch das Schicksal zufallen: gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; R.: durch Erbschaft zufallen: inerven, mnd., sw. V.: nhd. durch Erbschaft erwerben, durch Erbschaft zufallen, als Erbe (N.) zurückfallen; R.: durch Los günstig zufallen: kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

zufallen: got. atdriusan* 7, undrinnan* 2

zufallen: ae. befeallan; gescéon; scéon; tÆdan, zufallen: ae. befeallan; gescéon; scéon; tÆdan

zufallen (V.) (2): afries. wertha (1) 84, zufallen (V.) (2): afries. wertha (1) 84

zufallen: afries. falla (1) 50 und häufiger?; hwerva 18; tæfalla 1; R.: durch Tod zufallen: afries. onsterva 1 und häufiger?, zufallen: afries. falla (1) 50 und häufiger?; hwerva 18; tæfalla 1; R.: durch Tod zufallen: afries. onsterva 1 und häufiger?

zufallen -- wieder zufallen: widergevallen 6, widergefallen*, mhd., st. V.: nhd. zurückfallen, wieder zufallen; widervallen, wider vallen, mhd., red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen

zufallen (V.) (1): anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen; aneslahen, anslahen, ane slahen, mhd., st. V.: nhd. anschlagen, angreifen, rauben, ansinnen, anstiften, berechnen, Erfolg haben, schlagen, geißeln, an den Pranger stellen, spornen, annageln, anhängen, anfallen, zufallen (V.) (1); entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, mhd., st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

zufallen (V.) (1): zuorÆsen, mhd., st. V.: nhd. »zureisen«, zufallen (V.) (1); zuosÆgen, zuo sÆgen, zðsÆgen, mhd., st. V.: nhd. hereinsinken, nahen, herannahen, herbeiziehen, herabfallen, herabströmen, zufallen (V.) (1), hereinbrechen, zufließen, zuströmen

zufallen (V.) (2): werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; zuogewerfen, zuo gewerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

zufallen -- als Erbteil zufallen: anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen

zufallen (V.) (2): aneerben, anerben, ane erben, mhd., sw. V.: nhd. »anerben«, als Erbe (N.) zufallen, vererben, vererbt sein (V.), angeboren sein (V.), zukommen, zufallen (V.) (2); anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, mhd., st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.); anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, mhd., red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; anevervallen, aneferfallen*, anvervallen, mhd., st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), gehören; berÆsen, berisen, mhd., st. V.: nhd. befallen (V.), zufallen (V.) (2), zuteil werden, überdecken; erschiezen, irschiezen, mhd., st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)

zufallen -- jemandem erblich zufallen: ðferben, ðf erben, mhd., sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf

zufallen«: tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen

zufallen«: zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, mhd., red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

zufallend: anevellic*, anevellec, anvellic, anvellec, anefellic*, anefellec*, anfellec*, anfellic*, mhd., Adj.: nhd. »anfällig«, anfallend, angreifend, ansteckend, krank, schlimm, zufallend, plötzlich auftretend

zufallend: tævallich*, tovallich, mnd.?, Adj.: nhd. zufallend, fällig; tovellich, mnd.?, Adj.: nhd. zufallend, fällig

zufallend: zuovellic, zufellic*, mhd., Adj.: nhd. »zufällig«, zufallend, hinfällig; zuovellÆchen, zuofellÆchen*, mhd., Adv.: nhd. zufallend, zufällig, hinfällig

zufallend -- der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

zufallend«: zuovallende, zuofallende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zufallend«, zufällig, hinzukommend

zufallende -- der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde: jõgerichte*, jõgericht, mnd.?, N.: nhd. der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde

zufallende -- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: anevelle, anefelle*, mhd., st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

zufallenden -- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: muosteile, mhd., st. F.: nhd. »Musteil«, Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte

zufallenden -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen: dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

zufallender -- den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil: afries. gêrjeve* 1, zufallender -- den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil: afries. gêrjeve* 1

zufallender -- dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild: jõgerecht, mnd., N.: nhd. dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild

zufallendes -- von selbst zufallendes Zauntor: valletor, valtor, valter, falletor*, faltor*, falter*, mhd., st. N.: nhd. Falltor, von selbst zufallendes Zauntor

Zufallendes -- dem Menschen Zufallendes: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

zufällig -- zufällig begegnen: mȫten (1), moeten, mouten, mueten, mnd., sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, Einhalt gebieten, aufhalten

zufällig: vergebene, fergebene*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig; vergebenes, vergebens, fergebenes*, mhd., Adv.: nhd. »vergebens«, schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig

zufällig: gereche (2), mhd., Adv.: nhd. zufällig, genau, deutlich; geschickelÆche, mhd., Adv.: nhd. »geschickt«, zufällig, von ungefähr; geschihtelich, mhd., Adj.: nhd. nicht notwendig, zufällig; geschihticlich, geschihteclich, mhd., Adj.: nhd. zufällig

zu​fällig: ae. fÚringa; wéas; wÊninga, zu​fällig: ae. fÚringa; wéas; wÊninga

zufällig: zuotreffende, zðtreffende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zutreffend, zufällig; zuovallende, zuofallende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zufallend«, zufällig, hinzukommend; zuovellÆchen, zuofellÆchen*, mhd., Adv.: nhd. zufallend, zufällig, hinfällig

zufällig: gevallÆk***, mnd., Adj.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, zufällig; gevallÆken, mnd., Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos

zufällig: ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; unschichten, mnd.?, Adv.: nhd. zufällig; unschichtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zufällig; unschichtlÆken*, unschichtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zufällig; unschicken, mnd.?, Adv.: nhd. zufällig

zufällig: silæs, mnd., Adj.: nhd. geistesgestört, wahnsinnig, ohne Besinnung handelnd, unerwartet, unvorhergesehen, plötzlich, zufällig

zufällig: ahd. ardingðn 9; wÆlowankÆg* 1; ? wÆlwentÆg* 2; fõrunga (1) 4; gõhðn 44; giburilÆh* 1; ædowõn* 27; ædowÆla* 16; stuzzelingðn 7; unbiwõnito* 1; unforawissingðn* 1; ungiwõnit* 12; ungiwõnito* 9; ungiwis* 28; unwaringðn* 4; R.: nicht zufällig: ahd. *waringðn?, zufällig: ahd. ardingðn 9; wÆlowankÆg* 1; ? wÆlwentÆg* 2; fõrunga (1) 4; gõhðn 44; giburilÆh* 1; ædowõn* 27; ædowÆla* 16; stuzzelingðn 7; unbiwõnito* 1; unforawissingðn* 1; ungiwõnit* 12; ungiwõnito* 9; ungiwis* 28; unwaringðn* 4; R.: nicht zufällig: ahd. *waringðn?

zufällig -- zufällig kommen: an. vÆfa (1), zufällig -- zufällig kommen: an. vÆfa (1)

zufällig«: zuovellic, zufellic*, mhd., Adj.: nhd. »zufällig«, zufallend, hinfällig

zufällig«: geschihtic*, geschihtec, mhd., Adj.: nhd. »zufällig«, nicht notwendig; geschihticlÆchen*, geschihteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »zufällig«

zufällige -- zufällige Gerichtsbußen: unvelle, unfelle*, mhd., Sb. Pl.: nhd. zufällige Gerichtsbußen

zufällige -- zufällige Arbeit: Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, mnd., N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

zufällige -- zufällige Begegnung: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

zufälliger -- zufälliger Gedanke: Ænval, inval, Ænfal*, infal*, mhd., st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

zufälligerweise: ahd. unbiwõnito* 1; ungiwõnito* 9, zufälligerweise: ahd. unbiwõnito* 1; ungiwõnito* 9

Zufälliges: ahd. anafallunga* 1, Zufälliges: ahd. anafallunga* 1

Zufälligkeit«: zuovellicheit, zuovallicheit, zuofellicheit*, zuofallicheit*, mhd., st. F.: nhd. »Zufälligkeit«

Zufalls -- Gott des Zufalls: ahd. zwÆfalgot* 1, Zufalls -- Gott des Zufalls: ahd. zwÆfalgot* 1

zufällt -- Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt: quõrte, quõrde, mnd., F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

zufällt -- zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt: mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, mnd., M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

zufalten«: ahd. zuobifaldan* 2, zufalten«: ahd. zuobifaldan* 2

zufangen«: zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen

Zufangen«: zuovõhen (2), zuofõhen*, mhd., st. N.: nhd. »Zufangen«, Empfängnis

Zufarre«: zuovarre, zuofarre*, mhd., sw. M.: nhd. »Zufarre«, zweiter Zuchtstier

zufassen: afries. tæfõ 2; tætasta 1 und häufiger?, zufassen: afries. tæfõ 2; tætasta 1 und häufiger?

zufassend: ae. numul, zufassend: ae. numul

Zufertigung: vertigunge, fertigunge*, mhd., st. F.: nhd. Ausstattung, Aussteuer, Ausfertigung, Ausführung, Zufertigung, Übergabe, rechtliche Übertragung, Überführung, Abfertigung, Entlassung, Verfrachtung, Auftrag, Mission, Fracht

zuflicken«: zuovlicken***, zuoflicken***, mhd., V.: nhd. »zuflicken«, schmeicheln

Zuflicker«: zuovlickÏre*, zuovlicker, zuoflickÏre*, zuofliker*, mhd., st. M.: nhd. »Zuflicker«, Schmeichler

zufliegen: anevliegen*, ane vliegen, anefliegen*, mhd., st. V.: nhd. »anfliegen«, zufliegen

zufliegen -- zufliegen auf: sweimen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwingen, sich aufschwingen, fliegen, zufliegen auf, schweben in, schweben über, herunterfallen von, ziehen nach, schweben, schweifen, fahren, überfließen

zufliegen: zuovliegen, zuofliegen*, mhd., st. V.: nhd. zufliegen

zufließen: ahd. zuorinnan* 1, zufließen: ahd. zuorinnan* 1

zufließen: tævlÐten*, tovlÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. hinfließen, zufließen, hinfahren; vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

zufließen: zuosÆgen, zuo sÆgen, zðsÆgen, mhd., st. V.: nhd. hereinsinken, nahen, herannahen, herbeiziehen, herabfallen, herabströmen, zufallen (V.) (1), hereinbrechen, zufließen, zuströmen; zuovliezen, zuo vliezen, zuofliezen*, mhd., st. V.: nhd. zufließen, herbeifließen, herbeischwimmen

zufließen«: ahd. zuodiozan* 3; zuofliozan* 1, zufließen«: ahd. zuodiozan* 3; zuofliozan* 1

Zufließung«: zuovliezunge, mhd., st. F.: nhd. »Zufließung«

Zuflucht: ae. beorg (2); ealdorn’ru; edring; fræfor; gebeorg (2); gefræfor; hléow (1); sæcn; tÅhyht, Zuflucht: ae. beorg (2); ealdorn’ru; edring; fræfor; gebeorg (2); gefræfor; hléow (1); sæcn; tÅhyht

Zuflucht: tævlucht*, tovlucht, mnd.?, F.: nhd. Zuflucht, Hineilen, Zuströmen; ? vlucht (2), vlocht, flucht*, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1), Fliehen (N.), Flüchten, fliehende Schar (F.) (1), flüchtiges Verweilen, kurzer Aufenthalt, Zuflucht?, beiseitegeschafftes Gut, geflüchtetes Gut; R.: Zuflucht nehmen: tætÆden* (1), totiden, mnd.?, V.: nhd. ziehen zu bzw. nach, Zuflucht nehmen, streben, sich sehnen; vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, mnd., st. V.: nhd. fliehen, die Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen, sich fernhalten, in Sicherheit bringen

Zuflucht: geberc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Umschließung, Versteck, Verheimlichung, Zuflucht, heimlicher Gedanke, Vorbehalt, Hintergedanke, Höhle; invluht, influht*, mhd., st. F.: nhd. Zuflucht

Zuflucht: germ. *berga-, Zuflucht: germ. *berga-

Zuflucht: refugium, mnd., N.: nhd. »Refugium«, Zuflucht; swÆkinge*?, swÆkenge, mnd., F.: nhd. Schutz, Zuflucht; R.: Zuflucht in einer Burg gewähren: slæten (2), mnd., sw. V.: nhd. »schlossen«, einschließen, mit einem Schloss versehen (V.), Zuflucht in einer Burg gewähren; R.: Zuflucht suchen: schðlen (1), schulen, mnd., sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

Zuflucht: anfrk. fluht 1; witherfluht*, Zuflucht: anfrk. fluht 1; witherfluht*

Zuflucht: ahd. zuofluht 17; zuowõn* 1; festÆ 81?; fluht 22; lõga 9; R.: Zuflucht suchen: ahd. gifliohan* 7, Zuflucht: ahd. zuofluht 17; zuowõn* 1; festÆ 81?; fluht 22; lõga 9; R.: Zuflucht suchen: ahd. gifliohan* 7

Zuflucht: vluht, fluht*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Flucht (F.) (1), Zuflucht, Ausflucht, Ausrede; vlühtesal, flühtesal*, vluhtsal, fluhtsal*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Zuflucht, Flucht (F.) (1), Hinterziehung, Begegnung, Betrug, betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger; vluhthðs, fluhthðs*, mhd., st. N.: nhd. »Fluchthaus«, Zufluchtstätte, Zuflucht, Hinterziehung, Freistätte

Zuflucht: behalt, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. sicherer Platz, geheimer Platz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Sicherheit, Wohnstatt, Lager, Versteck, Zuflucht; behelfe* (1), behelf, mhd., st. M.: nhd. Ausflucht, Vorwand, fester Ort, Zuflucht, Behelf, Hilfe, Beistand

Zuflucht: zuohalt, mhd., st. M.: nhd. »Zuhalt«, Aufenthalt, Zugehörigkeit, Zuflucht, Schutz, Hinzukommen; zuolouf, zðlouf, mhd., st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht; zuoverlõz, zðvorlõz, zuoferlõz*, zðforlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Zuverlass«, Zuversicht, Zuflucht; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, mhd., st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer; zuovluht, zuovulht, zðvluht, zðvulht, zuofluht*, zðfluht*, zuofulht*, zðfulht*, mhd., st. F.: nhd. Zuflucht

Zuflucht: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; R.: Zuflucht gewähren: hõven (3), mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren; hæven, hofen, mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen; hovenen, mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen

Zuflucht: obedach, obdach, mhd., st. N.: nhd. Obdach, Unterkunft, Dach, Zuflucht, Schutz, Überzug, Krone, Gipfel eines Baumes, Haupt, Kopf, Schirm; R.: Zuflucht für den Ruhm: prÆsgemach, mhd., st. N.: nhd. »Preisgemach«, Zuflucht für den Ruhm

Zufluchtort: ae. fyrmþ (1), Zufluchtort: ae. fyrmþ (1)

Zufluchtsort: as. fluhthðs* 1, Zufluchtsort: as. fluhthðs* 1

Zufluchtsort: zuokÐr, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zukehr«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort; zuokÐre, mhd., st. F.: nhd. Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort; zuokÐrunge, mhd., st. F.: nhd. »Zukehrung«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

Zufluchtsort: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Zufluchtsort: an. hrõskinn, skjæl

Zufluchtsort: ahd. zuofluhthðs* 2; fluhthðs 3; frÆthof 17; ginõdhðs* 2, Zufluchtsort: ahd. zuofluhthðs* 2; fluhthðs 3; frÆthof 17; ginõdhðs* 2

Zufluchtsort: schðlunge, mhd., st. F.: nhd. Zufluchtsort

Zufluchtsort: gehege (1), mhd., st. N.: nhd. »Gehege«, Einfriedung, Hag, Schutzwehr, Zufluchtsort, Gebüsch, Schutz

Zufluchtsstätte: ahd. zuofluhthðs* 2, Zufluchtsstätte: ahd. zuofluhthðs* 2

Zufluchtsstätte: vridevluhtestat, vridevlühtestat, fridefluhtestat*, fridevlühtestat*, mhd., st. F.: nhd. Zufluchtsstätte, Asyl

Zufluchtstätte: vluhthðs, fluhthðs*, mhd., st. N.: nhd. »Fluchthaus«, Zufluchtstätte, Zuflucht, Hinterziehung, Freistätte

Zufluss -- Zufluss des Mühlwassers: mȫlenvlȫte, mȫlenvlȫt, mollenflotte, mnd., F.: nhd. Zufluss des Mühlwassers
Zufluss: zuovliez, zuofliez*, mhd., st. M.: nhd. Zufluss; zuovluz, zuofluz*, mhd., st. M.: nhd. Zufluss

Zufluss: ahd. flæz* (1) 4, Zufluss: ahd. flæz* (1) 4

Zufluss: tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke; tævlȫte*, tovlote, mnd.?, M.: nhd. Zufluss; vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, mnd., M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufes, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss; R.: mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser: vrÆwõter, mnd., N.: nhd. mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser; R.: Zufluss der Sole: vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Zufluss: inlæp, inloepp, mnd., M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen; invlÐt, mnd., N., M., F.: nhd. »Einfluss«, Strom des Wassers, Lauf des Wassers, Zufluss; invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne

Zuflussgraben -- Zuflussgraben bzw. Abflussgraben für den Betrieb einer Metallhütte: hüttegrõve, mnd., M.: nhd. »Hüttengraben« (M.), Zuflussgraben bzw. Abflussgraben für den Betrieb einer Metallhütte

Zuflussgraben (M.) der Mühle: vȫrvlæt, vȫrvl¦t, vȫrevlæt, mnd., F.: nhd. Vorflut, Zuflussgraben (M.) der Mühle, Zeit der angelaufenen Flut
Zuflüsterer: zuopfÆfÏre*, zuophÆfer, mhd., st. M.: nhd. »Zupfeifer«, Zuflüsterer, Verleumder

Zuflüsterer: rðnÏre, rðner, mhd., st. M.: nhd. Rauner, Zuflüsterer, Verleumder

Zuflüsterer: rðnÏre*, rðner, runer, rðnre, mnd., M.: nhd. »Rauner«, Zuflüsterer, Einflüsterer, stiller Ratgeber, heimlicher Ratgeber, Mitwisser, Verschwörer

zuflüstern: vlisteren, flisteren*, mnd., sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

zuflüstern: ahd. zuogizispilæn* 1, zuflüstern: ahd. zuogizispilæn* 1

zuflüstern: zuolispen, zuo lispen, zðlispen, mhd., sw. V.: nhd. zuflüstern; zuorðnen, zuo rðnen, mhd., sw. V.: nhd. zuraunen, zuflüstern; zuosnallen, zuo snallen, mhd., sw. V.: nhd. zuflüstern, vorschwatzen

zuflüstern: gerðnen, mhd., sw. V.: nhd. raunen, flüstern, zuflüstern

zuflüstern: rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, mnd., sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen

zuflüstern: rðnen (1), rounen, rðmen, mhd., sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

Zuflüsterung: rðninge, runinge, mnd., F.: nhd. heimliche Mitteilung, Zuflüsterung, Geflüster, heimliche Beratung, Verschwörung, Gerücht

zufolge: ahd. after (1) 372, zufolge: ahd. after (1) 372

zufolge: gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor

zufolge: besõge, mnd., Präp.: nhd. zufolge

zufolge: got. afar 77, zufolge: got. afar 77

zufolge: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zufordern«: zuovorderen*, zuovordern, zuoforderen*, zuo vordern, mhd., sw. V.: nhd. »zufordern«, anfordern, abverlangen

Zufrau«: zuovrouwe, zuofrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Zufrau«, Kebsweib, Nebenfrau

zufrieden: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich

zufrieden: afries. fullskÆn 1 und häufiger?, zufrieden: afries. fullskÆn 1 und häufiger?

zufrieden: genȫge (2), mnd., Adj.: nhd. zufrieden, befriedigt; genȫge (3), mnd., Adv.: nhd. zufrieden, befriedigt; gesõdiget, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. satt, gesättigt, gelabt, gestärkt, befriedigt, zufrieden, eingedeckt, bevorratet
zufrieden: endanc, indanc, endanke, indanke, mhd., Interj.: nhd. willkommen, recht, genug, dankbar, zufrieden

zufrieden: begnȫgich, begnügich, begnugich, mnd., Adj.: nhd. zufrieden; benȫgich*, benægich, mnd., Adj: nhd. zufrieden, sich begnügend; content, mnd., Adj.: nhd. zufrieden; R.: zufrieden stellen: entwÐren (3), mnd., st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten

zufrieden: ae. éaþhielde; geneorþ; getrycce; *þÏf; R.: zufrieden sein (V.) mit: ae. beféolan; R.: zufrieden mit: ae. geþÏf, zufrieden: ae. éaþhielde; geneorþ; getrycce; *þÏf; R.: zufrieden sein (V.) mit: ae. beféolan; R.: zufrieden mit: ae. geþÏf

zufrieden -- zufrieden geben: begenüegen, mhd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben

zufrieden sein (V.): lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

zufrieden: gemuothaft, mhd., Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend; genüege (2), genðge, mhd., Adj.: nhd. zufrieden; genüegic*, genüegec, mhd., Adj.: nhd. genügsam, zufriedengestellt, zufrieden; gevage, gefage*, mhd., Adj.: nhd. froh, zufrieden

zufrieden: unerbolgen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden, gewogen, erfreut; unerbolget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden; vræ (2), fræ*, mhd., Adj.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, zufrieden, heiter; vræ (3), fræ*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, zufrieden

zufrieden sein (V.): benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

zufrieden: ahd. gifag* 17; gifago* 14; rÆhhi* (1) 82; R.: sich zufrieden geben: ahd. gieinæn* 45; R.: zufrieden mit: ahd. gihabÐnti, zufrieden: ahd. gifag* 17; gifago* 14; rÆhhi* (1) 82; R.: sich zufrieden geben: ahd. gieinæn* 45; R.: zufrieden mit: ahd. gihabÐnti

zufrieden -- zufrieden mit: benüegic*, benüegec, mhd., Adj.: nhd. genügsam, zufrieden mit

zufrieden -- zufrieden stellen: gestillen, mnd.?, sw. V.: nhd. stillen, beruhigen, zufrieden stellen

zufrieden: got. *wunands; R.: zufrieden sein: got. *wunan, zufrieden: got. *wunands; R.: zufrieden sein: got. *wunan

zufrieden -- zufrieden stellend: genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend
zufrieden: zevriden (2), zuovrid, zuvrid, zefriden*, zuofrid*, zufrid*, mhd., Adv.: nhd. zufrieden

zufrieden -- als zufrieden stellend erweisen: inlangen, mnd., st. V.: nhd. auskommen, ausreichen, auf die Kosten kommen, zulänglich sein (V.), ausreichend sein (V.), als zufrieden stellend erweisen

zufrieden sein (V.): gehõgen, mnd., sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), zufrieden sein (V.); hõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), zufrieden sein (V.)

zufrieden -- zufrieden stellen: gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gezwÆden, gezwÆen, gezwÆhen, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwÆdigen, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwinden, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen

zufrieden sein (V.): genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

zufrieden (): gezwÆdic, mhd., Adj.: nhd. zufrieden (?)

zufrieden -- sich womit zufrieden geben: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

zufrieden sein (V.): tævrÐden* (1), tovreden, mnd.?, sw. V.: nhd. zufrieden sein (V.); vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.)

zufrieden: tævrÐden*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. zufrieden; tævrÐdich*, tovredich, mnd.?, Adj.: nhd. zufrieden, beruhigt; vornȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zufrieden; vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, mnd., Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten; vrÐdelÆken, vrÐdelÆke, vrÐdelk, mnd., Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdesam (1), vredesam, vrÐtsam, mnd., Adj.: nhd. friedsam, friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unbehelligt, befriedet, unangefochten, beschützt, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesam (2), vrÐtsam, mnd., Adv.: nhd. friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unangefochten, unbehelligt, befriedet, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesõmelÆk, vrÐdesõmlÆk, freedsõmlÆk, mnd., Adj.: nhd. friedlich, ruhig, zufrieden, freundlich; vrÐdesõmelÆken, vrÐdesõmlÆken, vredesameliken, vredesamliken, vredesamelken, mnd., Adv.: nhd. friedsam, friedfertig, friedlich, ruhig, zufrieden, freundlich, befriedet, beschützt, unangefochten; vrÐdich, vredich, friedigh, mnd., Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt; vræ (1), vroch, frow, mnd., Adj.: nhd. froh, fröhlich, vergnügt, freudig, in gehobener Stimmung, zufrieden; vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden

zufrieden -- zufrieden sein (V.): germ. *wunÐn, zufrieden -- zufrieden sein (V.): germ. *wunÐn

zufrieden: rÆke (2), rÆk, rÆch, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut; rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, mnd., Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, mnd., Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rustich (2), mnd., Adj.: nhd. ruhig, friedlich, zufrieden; R.: zufrieden stellen: sõden (1), mnd., sw. V.: nhd. satt werden, sättigen, satt machen, stärken, laben, befriedigen, zufrieden stellen; sõdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. sättigen, satt machen, beruhigen, befriedigen, zufrieden stellen; sÐdigen (1), sÐdgen, setgen, seddigen, mnd., sw. V.: nhd. sättigen, satt machen, befriedigen, zufrieden stellen

zufrieden -- zufrieden stellen: vorgenȫgen, vorgnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun; vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; vrÐdigen, vredigen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen

zufrieden -- zufrieden sein (V.) mit: an. una; R.: zufrieden sein mit: an. hlÆta, zufrieden -- zufrieden sein (V.) mit: an. una; R.: zufrieden sein mit: an. hlÆta

zufrie​den: idg. *taus‑, zufrie​den: idg. *taus‑

zufrieden«: zevriden (1), zefriden*, mhd., Adj.: nhd. »zufrieden«

zufriedengeben -- sich zufriedengeben mit: benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

zufriedengeben -- sich zufriedengeben: gelÆden, mhd., st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen; getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

zufriedengeben -- sich zufriedengeben mit: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

zufriedengestellt: afries. fullskÆn 1 und häufiger?, zufriedengestellt: afries. fullskÆn 1 und häufiger?

zufriedengestellt: genüegelich, genüeglich, genuoclich, mhd., Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; genüegic*, genüegec, mhd., Adj.: nhd. genügsam, zufriedengestellt, zufrieden; genuoclich, mhd., Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt

zufriedengestellt: vrÐdich, vredich, friedigh, mnd., Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt

zufriedengestellt: genȫgich, genogich, genügich, mnd., Adj.: nhd. zufriedengestellt, genügend, hinreichend, genugtuend

zufriedengestellt: sat (1), mnd., Adj.: nhd. satt, gesättigt, genügend, überdrüssig, unlustig, betrunken, befriedigt, zufriedengestellt, hinreichend, reichlich, müde

Zufriedenheit: lust (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit

Zufriedenheit: benüegede, benüegde, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Befriedigung, Erfüllung, Zufriedenheit

Zufriedenheit: vridelÆn, fridelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Friedlein«, Friedensstifter, Zufriedenheit

Zufriedenheit: genȫge (1), gnȫge, gnüge, genoge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Befriedigung des Gläubigers durch Begleichung der Schuld, Empfang einer Summe, Zufriedenheit; genȫgichhÐt*, genȫgichheit, genȫgichÐt, genȫgicheit, genügichÐt, genügicheit, mnd., F.: nhd. Zufriedenheit, Genüge, Befriedigung; genȫginge, mnd., F.: nhd. Zufriedenheit, Genügen, Befriedigung
Zufriedenheit: vornȫgen (2), vornogen, mnd., N.: nhd. Genüge, Befriedigung, Zufriedenheit, Vergnügen; wolbevõl*, wolbeval, mnd.?, N.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade; wolbevellichhÐt*, wolbevellichÐt*, wolbevellicheit, mnd.?, M.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade; R.: zur vollen Zufriedenheit: vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

Zufriedenheit: an. unaŒ, Zufriedenheit: an. unaŒ

Zufriedenheit: gemach (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung

Zufriedenheit: wolgevallunge, wolgefallunge*, mhd., st. F.: nhd. »Wohlgefallung«, Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gefälligkeit

Zufriedenheit: ahd. ginuhtsamÆ* 6?, Zufriedenheit: ahd. ginuhtsamÆ* 6?

Zufriedenheit: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit

Zufriedenheit: ae. cwÐmn’ss; gecwÐmn’ss, Zufriedenheit: ae. cwÐmn’ss; gecwÐmn’ss

zufriedenstellen: ae. gesibbian; gesÊman; sibbian; sÊman, zufriedenstellen: ae. gesibbian; gesÊman; sibbian; sÊman

zufriedenstellen: got. fullafahjan 3, zufriedenstellen: got. fullafahjan 3

zufriedenstellen: bevrÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, umfriedigen, einhegen, abschließen

zufriedenstellen: vernüegen, fernüegen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernügen«, befriedigen, zufriedenstellen, bezahlen; verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen

zufriedenstellen: ahd. buozen* 55; gibuozen* 34; gidankwerkæn* 3; gifagæn* 5; giwellen* 5, zufriedenstellen: ahd. buozen* 55; gibuozen* 34; gidankwerkæn* 3; gifagæn* 5; giwellen* 5

zufriedenstellen: weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

zufriedenstellen: begenüegen, mhd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben; benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen; beschiezen, mhd., st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken

zufriedenstellen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

zufriedenstellen: afries. fornægia 1 und häufiger?; fullskiõ 1 und häufiger?, zufriedenstellen: afries. fornægia 1 und häufiger?; fullskiõ 1 und häufiger?

zufriedenstellen: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; genuogen, mhd., sw. V.: nhd. »genügen«, befriedigen, zufriedenstellen, ausreichen, ersättigen; gesaten, gisaten, mhd., sw. V.: sattmachen, sattmachen mit, sättigen, sättigen an, befriedigen, zufriedenstellen; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

zufriedenstellen: põgen, põjen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, bezahlen, entlohnen

Zufriedenstellung: genust, mhd., Sb.: nhd. Zufriedenstellung

zufrieren: bevrÐsen, mnd., st. V.: nhd. gefrieren, einfrieren, zufrieren

zufrieren: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zufrieren: an. Æsa, zufrieren: an. Æsa

zufrieren: ahd. bifriosan* 1, zufrieren: ahd. bifriosan* 1

zufrieren: vrÐsen (1), vreisen, vreysen, mnd., st. V.: nhd. frieren, zufrieren, Frostwetter sein (V.), Frostschauer überlaufen (V.), Fieberschauer überlaufen (V.)

zufrieren: übervriesen, überfriesen*, mhd., st. V.: nhd. »überfrieren«, auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren, zufrieren, einfrieren, festfrieren; vriesen (1), vrieren, friesen*, frieren*, mhd., st. V.: nhd. frieren, erfrieren, zufrieren

Zufrieren: vriesen (2), friesen*, mhd., st. N.: nhd. Frieren, Erfrieren, Zufrieren

zufügen: tædrÐpen*, todrepen, mnd.?, st. V.: nhd. zutreffen, zufügen; tædrÆven*, todriven, mnd.?, st. V.: nhd. zutreiben, zufügen, nötigen; tæschðven*, toschuven, mnd.?, st. V.: nhd. zuschieben, helfen, zufügen, antun, ansinnen, vorschlagen; tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen; tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten; tævȫgen, tovogen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufügen, hinzufügen, zuteilen, bescheren, abordnen, sich fügen, passen, sich geziemen; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; R.: Abbruch zufügen: vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, mnd., st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; R.: Brandwunden zufügen: vorbernen (2), vorbarnen, vorbrennen, mnd., sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Besitzes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren; R.: Schaden zufügen: vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vorschõden, mnd., sw. V.: nhd. Schaden wiedergutmachen, Schaden ersetzen, Geld für Schaden bezahlen, Geld für Schaden in Form von Zinsen bezahlen, schädigen, Schaden zufügen, auf Schaden auslaufen, Schaden eintragen; vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, mnd., st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

zufügen: afries. tæbranga* 3, zufügen: afries. tæbranga* 3

zufügen: as. gisidæn 1, zufügen: as. gisidæn 1

zufügen: aneerliegen*, anerliegen, ane erliegen, mhd., st. V.: nhd. beibringen, zufügen, mit List erreichen; anegelegen, ane gelegen, mhd., sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, mhd., sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; anetuon, antuon, ane tuon, mhd., an. V.: nhd. antun, zufügen, anlegen, anziehen, ankleiden, kleiden; bereiten (1), berÐden, mhd., sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bevelhen (1), befelhen*, biveln, bifeln*, peveln, pefeln*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. befehlen, übergeben (V.), überlassen (V.), anbefehlen, versorgen, bestatten, anvertrauen, empfehlen, überantworten, übertragen (V.), auftragen, zufügen, stellen unter; bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; briuwen, priuwen, mhd., st. V.: nhd. brauen, Bier brauen, machen, anstiften, verursachen, hervorbringen, vollbringen, anzetteln, zufügen; erbieten (1), irbieten, derbieten, mhd., st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; R.: Leid zufügen: beleiden, mhd., sw. V.: nhd. »beleiden«, mit Leid beschwert sein (V.), mit Leid beladen (V.), Leid zufügen, kränken; R.: Schmach zufügen: besmÏhen, mhd., sw. V.: nhd. Schmach zufügen, beschimpfen

zufügen: anebringen*, anbringen, anbrengen, mnd., sw. V.: nhd. »anbringen«, heranbringen, herbeiführen, abliefern, zufügen, antun, beibringen (Nachricht), vorbringen (Bescheid), vorlegen (Auftraggeber), berichten, hinterbringen, melden, klagen, beweisen, anbringen (Verdacht), aufbringen; anehangen* (1), anhangen, mnd., sw. V.: nhd. anhängen, zufügen, anfügen, einen Hang haben, eine Neigung haben; anehengen*, anhengen, mnd., sw. V.: nhd. anhängen, Anhänger sein (V.), anhaften, betrügerisch anhängen, rechtlich anhängig machen, zufügen, brandmarken; anekÐren*, ankÐren, mnd., sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; anesetten*, ansetten, mnd., sw. V.: nhd. ansetzen, zufügen, anfangen, beantragen, fordern, anstellen, anstiften, anordnen, einrichten, festsetzen, einsetzen; anewenden*, anwenden, mnd., sw. V.: nhd. anwenden, zukehren, zufügen, sich an jemanden wenden; anewerken*, anwerken, anwarken, mnd., sw. V.: nhd. anwirken, antun, zufügen, betreffen; bewÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen; bÆbringen, bÆbrengen, mnd., sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen; bÆsetten, mnd., sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.); R.: eine blutfließende Wunde zufügen: blætrissen***, mnd., sw. V.: nhd. eine blutfließende Wunde zufügen; R.: jemandem etwas zufügen: anedæn*, andæn, mnd., st. V.: nhd. antun, jemandem etwas zufügen, bezaubern, behexen, zuweisen, übergeben (V.), anziehen (von Kleidern), kleiden; anevȫgen*, anvȫgen, mnd., sw. V.: nhd. anfügen, hinzufügen, jemandem etwas zufügen, zugesellen; R.: Leid zufügen: belÐdigen, beleidigen, mnd., sw. V.: nhd. »beleidigen«, beklagen, Leid zufügen, schädigen, beschuldigen, versehren; R.: Schaden zufügen: bÆvlÆgen, bÆvlÆen, mnd., st. V.: nhd. zuordnen, beiordnen, Schaden zufügen

zufügen -- Schaden zufügen: schÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen

zufügen -- Gewalt zufügen: ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, mnd., sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen; ȫverweldigen, ȫverwoldigen, æverweldigen, averweldigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, die Oberhand erlangen

zufügen: ahd. anagileggen* 1; anatuon* 36; zuofuogen* 1; zuogifuogen* 4; zuokÐren* 2; zuostæzan* 4; gifesten* 6; gituon 349; giwirken* 4; ingifuogen* 1; inttuon* 84; intuon (1) 4; tuon 2566?; R.: Böses zufügen: ahd. anatuon* 36; R.: jemandem etwas zufügen: ahd. slahan zi; R.: jemandem Leid zufügen: ahd. leidigæn* 11; R.: jemandem zufügen: ahd. slahan zi; R.: Leid zufügen: ahd. gileidigæn* 3; harmÐn* 2?; zi leide tuon; leidigæn* 11; tara sÆn; tarÐn* 4; taræn 36; terien* 37; R.: Schaden zufügen: ahd. giskadæn* 1; gitarÐn 1; skadÐn* 2; skadæn* 18; R.: Unrecht zufügen: ahd. harmisæn* 3, zufügen: ahd. anagileggen* 1; anatuon* 36; zuofuogen* 1; zuogifuogen* 4; zuokÐren* 2; zuostæzan* 4; gifesten* 6; gituon 349; giwirken* 4; ingifuogen* 1; inttuon* 84; intuon (1) 4; tuon 2566?; R.: Böses zufügen: ahd. anatuon* 36; R.: jemandem etwas zufügen: ahd. slahan zi; R.: jemandem Leid zufügen: ahd. leidigæn* 11; R.: jemandem zufügen: ahd. slahan zi; R.: Leid zufügen: ahd. gileidigæn* 3; harmÐn* 2?; zi leide tuon; leidigæn* 11; tara sÆn; tarÐn* 4; taræn 36; terien* 37; R.: Schaden zufügen: ahd. giskadæn* 1; gitarÐn 1; skadÐn* 2; skadæn* 18; R.: Unrecht zufügen: ahd. harmisæn* 3

zufügen: weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuogelegen, zuo gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuogetuon, zuo getuon, mhd., an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuotuon (1), zuo tuon, mhd., an. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, schließen, zumachen, zufügen; zuovüegen, zuo vüegen, zðvüegen, zuofüegen*, zðfüegen*, mhd., sw. V.: nhd. zufügen, beifügen, beigesellen, beigeben, zuerkennen, übergeben (V.), übertragen (V.), auftragen, unterstellen, verbinden; zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen; R.: zufügen zu: widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, mhd., sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

zufügen: mÐren, mhd., sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.); prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; R.: Kränkung zufügen: missedienen, mhd., sw. V.: nhd. schlechten Dienst leisten, beleidigen, Kränkung zufügen; R.: Leid zufügen: leidigen, leidegen, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln; R.: Ungebührliches zufügen: missebieten, mhd., st. V.: nhd. mit Worten zu nahe treten, beleidigen, unglimpflich behandeln, Ungebührliches zufügen, schlecht behandeln, ungebührlich behandeln, angreifen

zufügen: vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, mhd., an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen

zufügen: schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; staten (1), mhd., sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten; staten (2), mhd., sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen; stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: trãstigunge*, trãstegunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; R.: Leid zufügen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: Schaden zufügen: schadegen, schadigen, schadgen, schedegen, schedgen, mhd., sw. V.: nhd. schädigen, beschädigen, Schaden zufügen, vernichten; schaden, scheden, mhd., sw. V.: nhd. Schaden verursachen, schaden, schädlich sein (V.), Schaden anrichten, Schaden zufügen, versehren, angreifen, stören, behindern

zufügen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gegeben (1), mhd., st. V.: nhd. abliefern, hingeben, geben, weggeben, überreichen, schenken, zufügen; gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gewürken, mhd., sw. V.: nhd. wirken, hervorbringen, einwirken auf, herstellen, zufügen, unternehmen gegen; R.: Schaden zufügen: geergeren*, geergern, mhd., sw. V.: nhd. ärgern, Schaden zufügen, Anstoß nehmen an, verschlechtern; geschaden, mhd., sw. V.: nhd. schaden, beeinträchtigen, Schaden zufügen, gefährlich werden, ankommen gegen, anhaben

zufügen -- jemandem körperliche Schmerzen zufügen: pÆnen, pinen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, bestrafen, jemandem körperliche Schmerzen zufügen, jemanden quälen, foltern, schlecht behandeln, seelisch belasten, jemanden bedrücken, jemanden bedrängen, sich sehr bemühen, sich sehr anstrengen

zufügen -- Übles zufügen: missekæmen, miskæmen, mnd., st. V.: nhd. schlecht bekommen, nicht bequem sein (V.), Übles zustoßen, Übles zufügen, missfallen

zufügen -- seelisches Leid oder Kummer zufügen: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

zufügen -- Schaden zufügen: an. b‡lva, striŒa (2)

zufügen -- Verluste zufügen: krenken (1), mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

zufügen -- Schmerzen zufügen: pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, mnd., sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

zufügen -- Leid oder Qualen zufügen: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

zufügen -- körperliche Schmerzen zufügen: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

zufügen -- Schmerz zufügen: quÐlen, quellen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen

zufügen -- Schaden zufügen: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; ȫvergrÆpen (1), ævergrÆpen, overgripen, mnd., st. V.: nhd. übergreifen, angreifen, verletzen, Schaden zufügen, in unrechtmäßiger Weise schädigen; quÐlen, quellen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen

Zufügen -- durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen: pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, mnd., sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

zufügen«: zuogevüegen, zuo gevüegen, zuogefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. »zufügen«, zur Seite stellen als Zeugen, beigesellen, beigeben, hinzufügen, unterstellen

zufügend -- Schmach zufügend: smÐlÆk, smÐlik, smÐlich, mnd., Adj.: nhd. Schmach zufügend, verachtend, hochfahrend, abweisend, schroff, verächtlich, höhnend, zur Schande gereichend, schimpflich, schmählich

zufügend: zuovüegic, zuofüegic*, mhd., Adj.: nhd. »zufügig«, zufügend

Zufügender -- Leid Zufügender: leidigÏre, leidegÏre, mhd., st. M.: nhd. Leid Zufügender, Verfolger

zufügig«: zuovüegic, zuofüegic*, mhd., Adj.: nhd. »zufügig«, zufügend

Zufügung: tævȫginge*, tovoginge, mnd.?, F.: nhd. Zufügung, Hinzufügung, Abordnung, Zuneigung, Liebe, Fügung, Anstiftung

Zufügung: zuoschiht, mhd., st. F.: nhd. Zufügung; zuovuoc, zuofuoc*, mhd., st. M.: nhd. Zufügung, Verbindung, Konjunktion

Zufügung -- Zufügung von Leid: leitwende, mhd., st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

Zufügung: ahd. anagitõnÆ* 1; anagiwurfida* 3, Zufügung: ahd. anagitõnÆ* 1; anagiwurfida* 3

Zufuhr -- Fischhändler an der norwegischen Küste die für die Zufuhr nach Bergen sorgten: nærdervõrÏre*, nærdervõrer, nærdevõrer, mnd., M.: nhd. Fischhändler an der norwegischen Küste die für die Zufuhr nach Bergen sorgten

Zufuhr -- durch Zufuhr Unterstützender: starkÏre***, sterker***, mnd., M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender; sterkÏre*, sterker, mnd., M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, etwas Betreibender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender

Zufuhr: tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr; tævære*, tovære, mnd., F.: nhd. Zufuhr, Zufahrt; tævȫringe*, tovoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zuführung«, Zufuhr
Zufuhr: ahd. gifuornussida* 2, Zufuhr: ahd. gifuornussida* 2

zuführen: ahd. antwirten* 2; ziohan 137; zuofuoren 4, zuführen: ahd. antwirten* 2; ziohan 137; zuofuoren 4

zuführen: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

zuführen: nõlÐiden, nõchlÐiden, mnd., sw. V.: nhd. zuführen

zuführen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zuführen: zuovüeren, zuo vüeren, zuofüeren*, mhd., sw. V.: nhd. zuführen, einbringen, mitbringen, herbeibringen, herbeiführen, vorführen; zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

zuführen: voreleiten*, vorleiten, vor leiten, foreleiten*, mhd., sw. V.: nhd. »vorleiten«, vorführen, zuführen

zuführen: gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

zuführen; -- zuführen; herbeiholen: tævȫren* (2), tovoren, mnd.?, sw. V.: nhd. kommen, hervortreten, vor Augen kommen, begegnen, hervorheben, Vorzug haben, zuführen

zuführen: tælÐiden, toleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuleiten«, zuführen, herbeibringen; R.: falschen Zwecken zuführen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

zuführen: anfrk. bringan* 6, zuführen: anfrk. bringan* 6

Zuführen -- hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad: mȫlenbedde, molenbedde, mnd., N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

Zuführen: zuoziehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

Zuführer -- Zuführer von Kriegsbedarf: spÆsÏre*, spÆser, spiser, mnd., M.: nhd. »Speiser«, Speisemeister, Proviantmeister, bei Hofe die Speisen Verwaltender und Austeilender, Proviantierer, Zuführer von Kriegsbedarf, Speisender, Bewirtender, Christus

Zuführung -- Entgelt für Zuführung mittels Bootes: bætgelt (1), mnd., N.: nhd. Leichtergeld, Bootgeld, Prahmgeld, Entgelt für Zuführung mittels Bootes

Zuführung«: tævȫringe*, tovoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zuführung«, Zufuhr

Zug: zaft, mhd., st. F.: nhd. Zug, Anleitung, Zierde, Schmuck; zoc, zog, mhd., st. M.: nhd. Ziehen, Zug, Auszug, Kriegszug, Gefolge, Schar (F.) (1), Bogenspannung, Schlägerei, Balgerei; zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse; züge, mhd., st. F.: nhd. Zug; zügel, mhd., zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; R.: Zug eines Kriegshaufens: woldan (2), mhd., st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht; R.: Zug in den Wald: waltreise, mhd., st. F.: nhd. Waldreise, Zug in den Wald, Waldfahrt, Jagd

Zug: var (4), far*, mhd., st. F.: nhd. Weg, Fahrt, Bahn, Zug, Reise, wilde Jagd, wildes Heer, Aufzug, Art und Weise; vart (1), fart*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; R.: Zug des Läufers auf dem Schachbrett: ðzschrit, mhd., st. M.: nhd. »Ausschritt«, Auszug, Zug des Läufers auf dem Schachbrett

Zug -- Zug leitender Knecht: menbuobe, mhd., sw. M.: nhd. »Treibbube«, Zug leitender Knecht

Zug: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; getrüste, mhd., st. N.: nhd. Schar (F.) (1), Gedränge, Zug, Auflauf; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; gezöder, mhd., st. N.: nhd. Zug

Zug: reise (1), reis, mhd., st. F.: nhd. Aufbruch, Zug, Reise, Werbefahrt, Brautfahrt, Weg, Tagesreise, Reiseziel, Kriegszug, Heereszug, Heer; slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern; R.: schachbietender Zug: schõch (3), mhd., st. N., st. M.: nhd. »Schach«, Schachkönig, Schachbrett, Schachspiel, schachbietender Zug, Schachzug, Schachbieten, Angriff; R.: schachbietender Zug durch den Turm: schõchroh, schõroch, schõchroch, mhd., st. N.: nhd. schachbietender Zug durch den Turm

Zug: getoch, getæch, getoge, mnd., N., M.: nhd. Zug, Auszug, Reise; getrecke, getreck, mnd., N.: nhd. Zug, Gefolge, Prozession; gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis; R.: Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe: kindertrecke*, kindertreck, mnd., M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe; R.: Zug einer Armbrust: intoch, mnd., M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf; R.: Zug im Spiel: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; R.: Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; R.: Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; R.: Zug zur Kirche: kerktrecke*, kerktrok, kerktrock, mnd., M.: nhd. Zug zur Kirche, Kirchgang, Kirchgang bei der Hochzeit

Zug: an. drõttr, Zug: an. drõttr

Zug -- in jedem Zug: altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, mnd., Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend

Zug: afries. drecht (1) 6; reisinge (1) 3; tocht 2; trekk 1; R.: Zug außer Landes: afries. ðtfere 1 und häufiger?, Zug: afries. drecht (1) 6; reisinge (1) 3; tocht 2; trekk 1; R.: Zug außer Landes: afries. ðtfere 1 und häufiger?

Zug: ae. drinc; drinca (1); dræht; fÏr; fÏreld; *fÏt (2); faru; gedrinc; getog; rõd (1); sc’nc; sÆþ (1); sÆþfÏt; tyge; w’r (1); R.: kriegsähnlicher Zug: ae. gõrfaru, Zug: ae. drinc; drinca (1); dræht; fÏr; fÏreld; *fÏt (2); faru; gedrinc; getog; rõd (1); sc’nc; sÆþ (1); sÆþfÏt; tyge; w’r (1); R.: kriegsähnlicher Zug: ae. gõrfaru

Zug: germ. *drahtu-; *druhti-; *tuga-; *tuga-; *tugi‑, Zug: germ. *drahtu-; *druhti-; *tuga-; *tuga-; *tugi‑

Zug (1): got. *tiuhi; R.: in den letzten Zügen liegen: got. aftumist haban, Zug (1): got. *tiuhi; R.: in den letzten Zügen liegen: got. aftumist haban

Zug: toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft; tochel***, mnd., M.: nhd. Zug, Umzug; tocht***, mnd., M.: nhd. Zug, Ziehen; tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden; trecke*, treck*, trek, trok*, trock*, mnd.?, M.: nhd. Zug, Kriegszug, Treck, feierlicher Umzug, Prozession (zu Ehren einer Braut oder zu Ehren einer Wöchnerin oder zu Ehren eines Täuflings); trecken*** (2), mnd., N.: nhd. Zug, Zögern, Ziehen; treckinge*, mnd., F.: nhd. Anziehen, Zug; tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; tuk, mnd.?, M.: nhd. Zug, Ruck, Tücke, versteckte Bosheit, Schelmenstreich; võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal; vlȫte (2), mnd., F.: nhd. Flut, Fluttide, Flutzeit, Überflutung, Überschwemmung, Strömung, Strom, Fahrtrichtung, Kurs, Zug, Richtung der Allgemeinheit; R.: einen Zug wohin machen: uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; R.: Zug im Schachspiel: trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg; vlȫge, flöge, vloge, mnd., st. M.: nhd. Flug, Fliegen (N.), schneller Lauf, Flucht (F.) (1), schnelle Bewegung, Bewegung, Schritt, Zug im Schachspiel, Gedankenflug, Schwung, Aufschwung, Hochstimmung, Kraft, Vollkraft; R.: Zug Menschen: vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

Zug: lÐidinge, leydinge, lÐdinge, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Wasserleitung, Geleit, Zug; R.: geordneter Zug: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; R.: in einem Zug: lÆkesan, mnd., Adv.: nhd. ununterbrochen, in einem Zug; R.: Zug ins Land: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

Zug: idg. *a�m¤; *solkos, Zug: idg. *a�m¤; *solkos

Zug: as. fard 15, Zug: as. fard 15

Zug: ahd. zug (1) 15; dructis* 1?; duns 6; fara 8?; fart 173; fuora (1) 64; gang 76; girÆti* 1; giwõida* 7; giwõidÆ* 1; reisa* 3; samantfart* 1; *toht?; R.: feierlicher Zug: ahd. girÆti* 1, Zug: ahd. zug (1) 15; dructis* 1?; duns 6; fara 8?; fart 173; fuora (1) 64; gang 76; girÆti* 1; giwõida* 7; giwõidÆ* 1; reisa* 3; samantfart* 1; *toht?; R.: feierlicher Zug: ahd. girÆti* 1

Zug: roi, roy, mnd., Sb.: nhd. Zug, Schluck; schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren; R.: Zug mit dem Schleppnetz: seinetȫge, zeynetȫge, seyetȫge, mnd., M.: nhd. Zug mit dem Schleppnetz

Zugabe: tæbæte*, tobote mnd.?, F.: nhd. »Zubuße«, Zugabe; tægõve*, togave, mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes; tægift (1), mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes; upgift, mnd.?, st. F.: nhd. Zugabe, Aufgeld; upgifte, mnd.?, sw. F.: nhd. Zugabe, Aufgeld

Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]): vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Zugabe -- Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht: insnÐde, insnede, mnd., F.: nhd. geschnittenes Brot, Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht, Einschnitt, Schnitte

Zugabe: zuobuoz, mhd., st. M.: nhd. Zugabe, Zuwage; zuobuoze, zðbuoze, mhd., st. F.: nhd. Zugabe, Zuwage, Zusatzzahlung; zuogõbe, mhd., st. F.: nhd. Zugabe, Zugift; zuogift, mhd., st. F.: nhd. Zugabe; zuosalunge, mhd., st. F.: nhd. Zugabe

Zugabe: afries. âka (1) 1, Zugabe: afries. âka (1) 1

Zugabe: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; R.: in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl: pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; R.: letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe: lestinc, lestink, mnd., M.?: nhd. letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe; lȫsinc, mnd., M.?: nhd. letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe; R.: Zugabe beim Wiegen: nõslach, nõchslach*, mnd., M.: nhd. »Nachschlag«, Zugabe beim Wiegen
Zugabe: ahd. zuogeba* 2, Zugabe: ahd. zuogeba* 2

Zugabe: bÆgõve, mnd., F.: nhd. »Beigabe«, Zugabe

Zugabung«: zuogõbunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugabung«, Ergänzung

zugaloppieren: bÆhurten, bÆ hurten, mhd., sw. V.: nhd. zueilen auf, zugaloppieren

Zugang: got. atgagg* 2, Zugang: got. atgagg* 2

Zugang: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; ingõn, ingõnt, mnd., N.: nhd. Hineingehen, Zugang, Eintreten, Kommen, Eingangsstelle, Eintrittsstelle; inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; R.: sich gewaltsam Zugang verschaffen: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; R.: Zugang zur Hölle: hellepærte, mnd., F.: nhd. Tor (N.) zur Hölle, Zugang zur Hölle

Zugang -- enger Zugang: an. sund (2), Zugang -- enger Zugang: an. sund (2)

Zugang: tæganc*, togank, mnd.?, M.: nhd. Zugang, Herangehen, Angriff, Zutritt, Eingang, Öffnung; võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal; R.: Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg: vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, mnd., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; R.: enger Zugang: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke

Zugang: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; gesuoch, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; inganc, Ænganc, mhd., st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden; R.: Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, mhd., st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung

Zugang: tür (1), tur, ture, dur, dor, mhd., st. F.: nhd. Tür, Öffnung, Eingang, Zugang, Schlitz

Zugang: afries. tægang 1 und häufiger?, Zugang: afries. tægang 1 und häufiger?

Zugang: pærte (1), poerte, poirte, porte, pærze, põrte, pairte, pært, mnd., F.: nhd. Pforte, Stadttor, Eingang, Zugang, Falltor, Öffnung an der Seite des Schiffes unten im Raume; R.: Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe: leieman*, leiman*, leyman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leykebræder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; R.: Zugang zu einem Anwesen: pærtewech, mnd., M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor; pærtganc, mnd., M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor; R.: Zugang zu einem Haustor: pærtganc, mnd., M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor; R.: Zugang zu einer Wasserstelle: pütteganc, puttegank, mnd., M.: nhd. Brunnengang, Zugang zu einer Wasserstelle; püttewech*, pütwech, mnd., M.: nhd. »Pfützeweg«, Zugang zu einer Wasserstelle; R.: Zugang zum Haustor: pærtewech, mnd., M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor

Zugang: ahd. anafal* 1; bÆkumft* 2; weg 283; zuofart* 7; zuogang* 7; furikelli* 7?; infart 15, Zugang: ahd. anafal* 1; bÆkumft* 2; weg 283; zuofart* 7; zuogang* 7; furikelli* 7?; infart 15

Zugang: idg. *pertus; *poros; *portus, Zugang: idg. *pertus; *poros; *portus

Zugang: ae. gecierredn’ss; genéosung; ingang; néosung; tÅgang, Zugang: ae. gecierredn’ss; genéosung; ingang; néosung; tÅgang

Zugang: slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, mnd., M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust

Zugang: anezuc*, anzuc, anezoc*, anzoc, mhd., st. M.: nhd. Anzug, Stellung von Zeugen, Vorwurf, Beschuldigung, Zugang, Ankunft

Zugang: zuoganc, zðganc, mhd., st. M.: nhd. Zugang, Zutritt, Eingang, Näherkommen, Herankunft, Waffengang, Abgabe beim Antritt eines Besitzes, Sonnenuntergang; zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, mhd., st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg; R.: den Zugang verwehren: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

zugänglich: dörchgenclÆk, dorchgenklik, mnd., Adj.: nhd. zugänglich, zu durchdringen seiend, zu durchschreiten seiend; R.: gutem Rat zugänglich: anerÐdich*, anrÐdich, mnd., Adj.: nhd. gutem Rat zugänglich

zugänglich: ahd. *zuofarilÆh?; *zuofartÆg?; *gilitlÆh?; liutbõri* 5; liutbõrÆg* 1; liutbõrlÆh* 1; R.: allen zugänglich: ahd. liutbõri* 5; R.: der Erkenntnis zugänglich: ahd. kunnimahtÆg* 2, zugänglich: ahd. *zuofarilÆh?; *zuofartÆg?; *gilitlÆh?; liutbõri* 5; liutbõrÆg* 1; liutbõrlÆh* 1; R.: allen zugänglich: ahd. liutbõri* 5; R.: der Erkenntnis zugänglich: ahd. kunnimahtÆg* 2

zugänglich: germ. *kwÐmi-, zugänglich: germ. *kwÐmi-

zugänglich: an. fãrr, kvÏmr

zugänglich: got. *atgahts (2), zugänglich: got. *atgahts (2)

zugänglich -- Belagerung zugänglich: sezhaft, mhd., Adj.: nhd. sesshaft, ansässig, geeignet für Belagerung, Belagerung zugänglich

zugänglich -- Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

zugänglich: zuogenclich, zðgenclich, mhd., Adj.: nhd. zugänglich, leicht erhältlich

zugänglich: lǖdelÆk*, lðdelÆk, ludelik, mnd., Adj.: nhd. ansprechbar, zugänglich, deutlich, klar, ehrlich; æpen (1), open, õpen, oppen, mnd., Adj.: nhd. offen, unverschlossen, offen stehend, unbedeckt, unverhüllt, aufgeschlossen, zugänglich, aufmerksam, offenherzig, unerledigt, geöffnet, frei, öffentlich

zugänglich: togõnt***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zergehend, zugänglich; R.: der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

zugänglich: unvermðret, unfermðret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvermauert«, nicht ummauert, unverstellt, zugänglich; unversaget, unverseit, unfersaget*, unferseit*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversagt«, nicht versagt, unverweigert, gewährt, zugesichert, zugänglich; vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.); R.: keinem Ablass zugänglich: unantlÏzlich, mhd., Adj.: nhd. keinem Ablass zugänglich, nicht ablassbar, nicht erlassbar; R.: zugänglich machen: ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, mhd., an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen

zugänglich: durchwege, mhd., Adj.: nhd. durchgehbar, passierbar, zugänglich

zugängliche -- leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke

zugängliche -- allgemein zugängliche Brücke: dietstec, mhd., st. M.: nhd. allgemein zugängliche Brücke

zugängliche -- zugängliche Stelle: ahd. fartstat* 1, zugängliche -- zugängliche Stelle: ahd. fartstat* 1

zugänglicher -- der subjektiven Wahrnehmung zugänglicher Sachverhalt: tÐgenworp, jÐgenworp, mnd., M.: nhd. der subjektiven Wahrnehmung zugänglicher Sachverhalt

Zugänglichkeit: ahd. gizõmida 3, Zugänglichkeit: ahd. gizõmida 3

Zugangsstraße: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung

Zugangsstraße -- kleine Zugangsstraße: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke

Zugangszeit -- Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte: atmõl, mnd., Sb.: nhd. wiederkehrende Periode, Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, Mietanfang

Zugbank -- Zugbank der Böttcher: strÆkbank, strÆkbenke, mnd., F.: nhd. »Streichbank«, großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden, Zugbank der Böttcher

Zugbrücke: brucke, brücke, brðcke, brugge, brügge, prugge, prügge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Brücke, Zugbrücke, Schiffsbrücke, Holzgerüst, Sitzgerüst, Schaugerüst, Tribüne; brugge, brügge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Brücke, Zugbrücke, Holzgerüst, Sitzgerüst, Schaugerüst, Gerüst

Zugbrücke: singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste; slachbrügge, mnd., F.: nhd. Zugbrücke

Zugbrücke: toch (2)?, mnd.?, N.: nhd. Hebewerkzeug, Windewerkzeug, Zugbrücke, Zugnetz, Ort des Fischzugs, Fischzug; tochbrügge*, tochbrugge, mnd.?, F.: nhd. Zugbrücke; tȫgebrügge*, togebrugge, mnd.?, F.: nhd. Zugbrücke; vallebrügge, mnd., F.: nhd. Fallbrücke, Zugbrücke; velbrügge, vellebrügge, völbrügge, mnd., F.: nhd. Fallbrücke, Zugbrücke; R.: Wärter der Zugbrücke: velbrüggÏre*, velbrügger, mnd., M.: nhd. Wärter der Zugbrücke

Zugbrücke: valbrucke*, valbrücke, falbrucke*, falbrücke*, mhd., sw. F.: nhd. Fallbrücke, Zugbrücke

Zugbrücke: zogebrücke, mhd., sw. F.: nhd. Zugbrücke

Zugbrücke: slagebrucke*, slagebrücke, mhd., F., sw. F.: nhd. Zugbrücke

Zuge -- Teilnehmer am Zuge: afries. tochtmann 3, Zuge -- Teilnehmer am Zuge: afries. tochtmann 3

zugebahren«: zuogebõren, zuo gebõren, mhd., sw. V.: nhd. »zugebahren«, sich benehmen gegenüber

zugebären«: zuogeberen***, mhd., st. V.: nhd. »zugebären«

zugeben: tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen; tægiften***, mnd.?, sw. V.: nhd. zugeben; vorgÐven (1), vergeven, mnd., st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

zugeben: afries. tæjeva 1 und häufiger?; R.: wieder zugeben: afries. witherweddia 1, zugeben: afries. tæjeva 1 und häufiger?; R.: wieder zugeben: afries. witherweddia 1

zugeben: ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, mnd., st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

zugeben: hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen

zugeben: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

zugeben: bejõen, bejõn, mnd., sw. V.: nhd. »bejahen«, bestätigen, zugeben

zugeben: gÐven (1), mnd., st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen

zugeben: begien, begin, mhd., st. V.: nhd. zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bÆhten (1), begihten, mhd., sw. V.: nhd. beichten, Beichte abnehmen, zugeben, einräumen, sich eintragen lassen

zugeben: ahd. zuogiouhhæn 4; zuowerfan* 6; gijehan* 15; jehan* 240?; R.: etwas zugeben: ahd. gijihtÆg werdan; gijihtÆg werdan; jehan* 240?, zugeben: ahd. zuogiouhhæn 4; zuowerfan* 6; gijehan* 15; jehan* 240?; R.: etwas zugeben: ahd. gijihtÆg werdan; gijihtÆg werdan; jehan* 240?

zugeben: staten (1), mhd., sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten

zugeben: verlÆhen (2), ferlÆhen*, mhd., sw. V.: nhd. zugeben, veranlassen; vervolgen, ferfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.)

zugeben«: zuogeben, zuo geben, mhd., st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf

zugeben«: ahd. zuogeban* 3, zugeben«: ahd. zuogeban* 3

zugeboren: tæbæren*, toboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugeboren, angehörig

zugeboren«: zuogeboren, zuogeborn, zðgeboren, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugeboren«, anverwandt

zugeboren«: tægebæren, togeboren, mnd.?, Adj.: nhd. »zugeboren«, durch Geburt zugehörig

zugebühren«: zuogebüren*, zuogebürn, zuo gebürn, zðgebüren, mhd., sw. V.: nhd. »zugebühren«, gebühren, sich gehören für, zukommen

zugebunden -- Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden: hæsevÐtel*, hæsvÐtel, hõsvÐtel, hæsvettel, mnd., F.: nhd. Hosenfessel, Hosennestel, Band (N.) oder Riemen zur Befestigung der Beinkleider, Verschnürung der Beinlinge, Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden

zugebunden: banthaft, bantaft, mnd., Adj.: nhd. zugebunden, unter Band seiend

zugebunden -- lederner Sack der oben zugebunden werden kann: biutelvaz, mhd., st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann

zugebundener -- zugebundener Deckel: vorbindenisse, mnd., F.: nhd. zugebundener Deckel

zugedeckt: vorborgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt

zugedeckt -- nicht zugedeckt: unbedact (1), unbedecket, unbedaht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbedeckt, nicht zugedeckt, offenkundig, offenbar; unbedact (2), unbedaht, unbedecket, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unbedeckt, nicht zugedeckt, offenbar

zugedeckt: bedecket, bedacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, umhüllt, zugedeckt, verdeckt, geschützt, verschwiegen; R.: Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird: brætdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

zugefallen -- zugefallenes Los: an. hluti, zugefallen -- zugefallenes Los: an. hluti

zugefallen -- durch Erbgang zugefallen: afries. onerved 1 und häufiger?, zugefallen -- durch Erbgang zugefallen: afries. onerved 1 und häufiger?

zugefallen«: zuogevallen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefallen«, zugekommen

Zugefallene: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

zugefallener -- durch das Los zugefallener Landteil: luz (3)***, luzgut, mhd., st. N.: nhd. »Losgut«, durch das Los zugefallener Landteil

zugefrorene -- zugefrorene Stelle: Æs, mhd., st. N.: nhd. Eis, zugefrorene Stelle

zugefrorenes -- zugefrorenes freies Wasser: vrost, frost*, mnd., M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

zugefügt -- zugefügt werden: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

zugefügt«: zuogevüeget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefügt«, verbunden

zugefügte -- Klage über zugefügte Gewalt: waltklõge*, waltklage, mnd.?, F.: nhd. Klage über zugefügte Gewalt

zugefügte -- im eigenen Haus zugefügte Verletzung: afries. overhðsdÐd* 1, zugefügte -- im eigenen Haus zugefügte Verletzung: afries. overhðsdÐd* 1

zugefügte -- zugefügte Qualen: plõge (1), plõch, F.: nhd. (bes. von Gott verhängte) Plage, Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, (von Gott verhängtes) Unglück, Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

zugefügte -- zugefügte Bedingung: anehanc*, anhanc, anhang, mnd., M.: nhd. Anhang, Anhängerschaft, Partei, Gefolge, Zusatz, zugefügte Bedingung, Forderung, Klausel

zugefügte -- zugefügte Klausel: anehangen* (2), anhangen, anhangent, mnd., N.: nhd. Anhang, Zusatz, zugefügte Klausel

zugeführt -- Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden: bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, mnd., M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden
zugeführt -- zugeführt werden: anegeschehen*, ane geschehen, mhd., st. V.: nhd. geschehen, zugeführt werden, widerfahren (V.)

zugeführt -- Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird: pÆpeborn*, pÆpbærn, pÆpbærne, mnd., M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird; pÆpenbærne, pÆpenbærn, mnd., M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird

zugegeben: zuogegeben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugegeben, reichlich

zugegen: zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, mhd., Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; zuogegen, mhd., Adv.: nhd. zugegen, gegenwärtig, entgegen, gegenüber

zugegen: tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa; tægÐgen, tæjÐgen, mnd.?, Adv.: nhd. zugegen, entgegen, gegenüber, gegen; vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit; R.: Festlichkeit bei der Frauen zugegen sind: vrouwenlach, vrowenlach, mnd., N.: nhd. Festlichkeit bei der Frauen zugegen sind, Bordell?

zugegen -- zugegen sein: got. atstandan* 8, zugegen -- zugegen sein: got. atstandan* 8

zugegen: ahd. gaganwerti* 34, zugegen: ahd. gaganwerti* 34

zugegen: gÐgen (2), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, dagegen, entgegen, zugegen

zugegen sein (V.): afries. overwesa 1, zugegen sein (V.): afries. overwesa 1

zugegen sein (V.): ahd. azsÆn* 5; mitisÆn* 5, zugegen sein (V.): ahd. azsÆn* 5; mitisÆn* 5

zugegen: gegenwertic (3) 272 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit

zugegen: dõneben, daeneben, dar eneben, mhd., Adv.: nhd. daneben, außerdem, andererseits, zugegen; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, mhd., Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend; engegenwurt 1, mhd., Adv.: nhd. anwesend, gegenwärtig, zugegen; R.: zugegen seiend: antwart (1) 1, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, zugegen seiend

zugegen sein (V.): gesÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), anwesend sein (V.), zugegen sein (V.), dasein, vorhanden sein (V.), geschehen, sich ereignen, bedeuten

zugegensein: ahd. ingeginwesan* 4, zugegensein: ahd. ingeginwesan* 4

zugehauen -- viereckig zugehauen: vierschrãte, fierschrãte*, mhd., Adj.: nhd. »vierschröte«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig; vierschrãtic, fierschrãtic*, mhd., Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark

zugehäuft«: zuogehðfet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugehäuft«, sehr gehäuft, aufgehäuft

zugeheilte -- schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde: wÐderwandelinge*, wandelinge, mnd.?, F.: nhd. Witterungswechsel, schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde

zugehen -- wieder auf etwas zugehen: an. uppinna, zugehen -- wieder auf etwas zugehen: an. uppinna

zugehen: ae. tÅgõn, zugehen: ae. tÅgõn

zugehen: ahd. zuogangan* 37; faran (1) 675?; hinawerdan* 6; R.: zugehen auf: ahd. hinawerdan zu, zugehen: ahd. zuogangan* 37; faran (1) 675?; hinawerdan* 6; R.: zugehen auf: ahd. hinawerdan zu

zugehen: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

zugehen -- zugehen auf: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

zugehen: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; R.: aufeinander zugehen: zesamenegõn (2), zesamene gõn, zesamengõn, zesamenengõn, zusamnegõn, mhd., an. V.: nhd. zusammengehen, aufeinander zugehen, zusammenkommen, sich schließen, aufeinandertreffen

zugehen: tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tælæpen, tolopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, überlaufen (V.), übrig sein (V.), zugehen, sich schließen

zugehen«: ahd. zuogigangan* 1, zugehen«: ahd. zuogigangan* 1

zugehen«: afries. tægõn 1 und häufiger?, zugehen«: afries. tægõn 1 und häufiger?

zugehen«: ae. tÅgangan, zugehen«: ae. tÅgangan

Zugehen«: zuogõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zugehen«, Herzugehen, Herbeikommen

Zugehör«: zuogehãre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört

zugehören: tæbehȫren*, tobehoren, mnd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren; tæbestõn*, tobestõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehören, zukommen, gebühren; tæhȫren*, tohoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuhören, anhören, zugehören, angehören; tæwÐsen*, towesen, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, zuteil werden, feindlich gegen jemanden vorgehen; volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

zugehören: zuobehãren, zuo behãren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, gehören, angehören, zustehen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuohangen (1), zuo hangen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zuhangen«, aufhängen, zugehören

zugehören: gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; haften (1), mhd., sw. V.: nhd. haften, verhaften, pfänden, befestigt sein (V.), festhangen, ankleben, zugehören, anhangen, steckenbleiben, Halt finden, hängenbleiben, festhalten an; hãren (1), hæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören

zugehören: ahd. fuogen* 24; klebÐn* 10, zugehören: ahd. fuogen* 24; klebÐn* 10

zugehören: aneberen, ane bern, mhd., st. V.: nhd. zugehören; anerüeren, anrüeren, ane rüeren, mhd., sw. V.: nhd. »anrühren«, berühren, antasten, treffen, betreffen, anrennen, angreifen, zugehören, betasten; anewinden, anwinden, ane winden, mhd., st. V.: nhd. zugehören, angehören, sich wenden gegen, angreifen, angehen, angehörig sein (V.), verwandt sein (V.); behãren, mhd., sw. V.: nhd. gehören zu, zugehören; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

zugehören: hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

zugehören: afries. bÆstõn 1 und häufiger; tæbihêra 1; tægõn 1 und häufiger?; tæhêra 5, zugehören: afries. bÆstõn 1 und häufiger; tæbihêra 1; tægõn 1 und häufiger?; tæhêra 5

zugehören: anehȫren*, anhoren, anhȫren, mnd., sw. V.: nhd. anhören, zugehören, zukommen, gebühren; anekæmen*, ankæmen, mnd., st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anekæmen*, ankæmen, mnd., st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; bÆwõnen, bÆwænen, mnd., sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

zugehören: solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

zugehören«: tægehȫren***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zugehören«

zugehörend: anegezelet*, anegezelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugehörend

zugehörend: zuogehãrende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zugehörend

zugehörend -- Kaiser und Reich zugehörend: keiserlÆk, keyserlÆk, mnd., Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich

zugehörend: tæstendich*, tostendich, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend; tæstendlÆk*, tostendlik, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend

Zugehörer«: zuogehãrÏre*, zuogehãrer, mhd., st. M.: nhd. »Zugehörer«, Zuhörer

zugehörig -- Zwolle zugehörig: swollisch*, swollesch, swulsch, mnd., Adj.: nhd. aus Zwolle stammend, Zwolle zugehörig

zugehörig -- nicht dem geistlichen Stand zugehörig: unbegeben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbegeben«, weltlich, ungeweiht, nicht dem geistlichen Stand zugehörig

zugehörig sein (V.): volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

zugehörig -- dem Sommer zugehörig: sumersam 1, mhd., Adj.: nhd. sommerlich, dem Sommer zugehörig

zugehörig: zuoteilic*, zuoteilec, mhd., Adj.: nhd. »zuteilig«, gehörend, zugehörig

zugehörig -- dem Balsam zugehörig: balsamlich, balsemlich, mhd., Adj.: nhd. Balsam..., balsamreich, dem Balsam zugehörig

zugehörig sein (V.): anezelen*, anzelen, ane zeln, mhd., sw. V.: nhd. um eine Schuld ansprechen, zugezählt werden, zugehörig sein (V.)

zugehörig -- durch Geburt zugehörig: anegeboren*, angeborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch Geburt zugehörig, blutsverwandt, angestammt, ererbt, verwandt, vererbt

zugehörig: aneheftic, aneheftec, mhd., Adj.: nhd. »anheftend«, anhängend, zugehörig; besitzlich, mhd., Adj.: nhd. zugehörig

zugehörig: ahd. eigan (2) 82; gihenti* 2; giswõs* 32?; hanthaft 1; skuldÆg* 97; R.: nicht zugehörig: ahd. ungihaft* 2, zugehörig: ahd. eigan (2) 82; gihenti* 2; giswõs* 32?; hanthaft 1; skuldÆg* 97; R.: nicht zugehörig: ahd. ungihaft* 2

zugehörig -- der Gemeinschaft zugehörig: gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet

zugehörig -- einem einzelnen Menschen zugehörig: proper, propper, proprie, mnd., Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten

zugehörig -- den Greisen zugehörig: ælderecht, alderecht, mnd., Adj.?, N.?: nhd. den Greisen zugehörig?, Recht der Alten?

zugehörig -- der Würde eines Propstes zugehörig: prævestlÆk, prõvestlÆk, prauwestlÆk, mnd., Adj.: nhd. »pröpstlich«, dem Amt eines Propstes zugehörig, der Würde eines Propstes zugehörig

zugehörig: afries. êgen (2) 98, zugehörig: afries. êgen (2) 98

zugehörig: tæbehȫrich*, tobehorich, mnd.?, Adj.: nhd. zugehörig, hörig; vorwant (1), vorwantt, vorwendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend; R.: dem Fürsten zugehörig: vörstelÆk, vörstlÆk, vorstlik, vürstlÆk, mnd., Adj.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig; vörstelÆken*, vörstlÆken, mnd., Adv.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig; R.: durch Geburt zugehörig: tægebæren, togeboren, mnd.?, Adj.: nhd. »zugeboren«, durch Geburt zugehörig; R.: nicht zugehörig: vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, mnd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, mnd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

zugehörig: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt; hȫrhaftich*, hȫraftich, hæraftich, hȫrachtich, hærachtich, mnd., Adj.: nhd. hörig, eigenhörig, abgabepflichtig, zugehörig; hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig; ingehȫrich, ingehorich, mnd., Adj.: nhd. zugehörig, hofhörig; inrȫrent*, inrȫrende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zugehörig
zugehörig -- dem Kloster zugehörig: klȫsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. klösterlich, dem Kloster zugehörig, für den Klostereintritt geeignet

zugehörig sein (V.): inrȫren, mnd., sw. V.: nhd. zugehörig sein (V.)

zugehörig: anehȫrich*, anhorich, anhȫrich, mnd., Adj.: nhd. »anhörig«, angehörig, zugehörig; anestendich*, anstendich, mnd., Adj.: nhd. »anständig«, zuständig, zugehörig; behȫrich, behorich, mnd., Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; behȫrlÆk, behærlik, mnd., Adj.: nhd. gebührend, zugehörig, gehörig, geziemend, passend, ordnungsgemäß; belÐgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belegen (Adj.), gelegen, bequem, passend, zur Hand seiend, zugehörig, besessen, angesessen; R.: dem Apotheker zugehörig: abbetÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »apothekerisch«, dem Apotheker zugehörig; R.: einem Gerichtsbezirk zugehörig: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; R.: nahe zugehörig: beswõs, mnd., Adj.: nhd. nahe, nahe zugehörig, verwandt; beswÐs, mnd., Adj.: nhd. nahe, nahe zugehörig, verwandt

zugehörig: an. eiginligr, zugehörig: an. eiginligr

zugehörig: germ. *gad-, zugehörig: germ. *gad-

zugehörig -- dem Amt eines Propstes zugehörig: prævestlÆk, prõvestlÆk, prauwestlÆk, mnd., Adj.: nhd. »pröpstlich«, dem Amt eines Propstes zugehörig, der Würde eines Propstes zugehörig

zugehörig: ae. gel’nge; l’nge, zugehörig: ae. gel’nge; l’nge

zugehörig«: zuogehãric, zuogehãrec, mhd., Adj.: nhd. »zugehörig«

zugehörige -- zugehörige Liegenschaft: anehanc, anhanc, mhd., st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

zugehörigem -- Grundstück mit Haus und zugehörigem Land: stõven (2), mnd., M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land

zugehörigen -- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften: ammanambecht*, ammanambet, mhd., st. N.: nhd. »Amtmannamt«, Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften

zugehörigen -- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle: kastenÏre, kastner, kestener, mhd., st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

zugehörigen -- Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner: lÐschop, leischop, leischap, leischup, lÐtschop, leitschop, mnd., F.: nhd. Leischaft, Unterbezirk eines Stadtgebietes, Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner

zugehörigen -- befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz: pantslot, mnd., N.: nhd. »Pfandschloss«, Schloss das man als Pfand inne hat, befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz

zugehöriger -- eine bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt: rottesvorwante, mnd., M.: nhd. eine bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt

zugehöriger -- einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt: rottesbræder, mnd., M.: nhd. einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt

zugehöriger -- zugehöriger Personenkreis: liut, liute, lðt, lout, mhd., st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

zugehöriger -- der Vogtei zugehöriger Besitz: vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, mnd., N.: nhd. der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

zugehöriger -- zugehöriger Mensch: plichteselle, mnd., M.: nhd. zugehöriger Mensch, Genosse

Zugehöriger: tæbehȫrÏre*, tobehorer, mnd., M.: nhd. Zugehöriger, Angehöriger, Verwandter; vorwante, mnd., M.: nhd. Zugehöriger, Verbündeter, Parteigänger, Untergebener, Untertan, Angehöriger, Verwandter; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, mnd., M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Familie, Sippe, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft; wante*** (5), mnd., M.: nhd. »Wandte«, Gehöriger, Angehöriger, Zugehöriger

Zugehöriger: gewante, mnd., M.: nhd. Zugehöriger, Ratsverwandter, Gerichtsverwandter, Angehöriger einer Behörde, Beamter, Anhänger, Verwandter

Zugehöriger -- Zugehöriger zur Zunft: ambachtesvorwante*, ambachtsvorwante, mnd., M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft; ambachtvorwante, mnd., M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft

Zugehöriger -- dem adligen Stand Zugehöriger: edelvrÆe 3, edelfrÆ,*, mhd., sw. M.: nhd. Edelfreier, adliger Freier, dem adligen Stand Zugehöriger

zugehöriges -- zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück: kætenwært, kætenwurt, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kætewært, kætewurt, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtsõtenwært, kÅtsõtenwurt, kostenwært, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtwært, kÅtwurt, mnd., F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück

Zugehöriges (N.): pertinencie, pertinentie, mnd., F.: nhd. Zugehöriges (N.), Pertinenz

Zugehöriges: anehanc, anhanc, mhd., st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zum Tischleramt: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren: narrenærden, mnd., M.: nhd. »Narrenorden«, Gemeinschaft der Narren, Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Schneidergilde: schrȫdÏregilde*, schrȫdergilde, schrõdergilde, schrȫdergülde, mnd., F.: nhd. »Schrötergilde«, Schneidergilde, Zugehörigkeit zur Schneidergilde
Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zum Ritterorden: riddÏreõrt*, ridderõrt, mnd., F.: nhd. »Ritterart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden; riddÏresõrt*, riddersõrt, mnd., F.: nhd. »Rittersart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden, ritterliche Geburt, Herkunft

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen; Glaubensspaltung: religionsspaltinge*, religiænsspaltunc, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zum Salzamt: soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, mnd., N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zum Ritterstand: riddÏresõdel*, riddersõdel, riddersadel, mnd., M.: nhd. »Rittersadel«, ritterliche Herkunft, Zugehörigkeit zum Ritterstand

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie: gebæseme*, gebæsme, gebuseme, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener

Zugehörigkeit -- die Zugehörigkeit nachweisen: gebæsemen*, gebusemen, mnd.?, sw. V.: nhd. die Verwandschaft nachweisen, die Zugehörigkeit nachweisen

Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof (Bedeutung örtlich beschränkt): hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, mnd., F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zugehörigkeit: gehȫringe, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör?; hȫre (2), hore, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Machtbereich?, Hörigkeit, Gewalt; hȫringe, horunge, mnd., F.: nhd. »Hörung«, Hören, Hinhören, Anhören, Gehör, Hörigkeit, Zugehörigkeit, Gehorsamspflicht, Verhör
Zugehörigkeit: behȫringe, behoringe, mnd., F.: nhd. Zubehör, Zugehörigkeit, Hörigkeit, Untertänigkeit; belach, mnd., N.: nhd. Belagerung, Zugehörigkeit; R.: aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen: afbæsmen, afbusemen, mnd., sw. V.: nhd. einen Hörigen abfordern, beanspruchen, aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen, Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen; R.: urkundlicher Nachweis der Zugehörigkeit des Leibeigenen: bæsemebrÐf, mnd., M.: nhd. urkundlicher Nachweis der Zugehörigkeit des Leibeigenen; R.: urkundlicher Nachweis über die Zugehörigkeit eines Leibeigenen oder Hörigen: busemebrÐf, busemebrêf, mnd., M.: nhd. urkundlicher Nachweis über die Zugehörigkeit eines Leibeigenen oder Hörigen; R.: Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie: bæseme, bæsem, bæsme, bæssem, gebæsme, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener; R.: Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie: busem, busen, buseme, bussem, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Schuhmacherinnung: schæwerk, schowerk, mnd., N.: nhd. »Schuhwerk«, Arbeit des Schusters, Schuhmacherhandwerk, Schuhmacherinnung, Zugehörigkeit zur Schuhmacherinnung

Zugehörigkeit: tæbehȫrichhÐt*, tobehoricheit, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör; vorwantnisse, vorwantenisse, mnd., F.: nhd. Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; vorwantschop, mnd., F.: nhd. Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbundenheit; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; R.: aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung: vorwantnisse, vorwantenisse, mnd., F.: nhd. Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; R.: nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: Zugehörigkeit zum Freienstande: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Kürschnergilde: körsenewrechtengilde*, körsenwerchtengilde, korsenwichtengilde, kortzewartengilde, mnd., F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde; körsenewrechteninninge*, körsenwerchteninninge, korsenwerteninninge, mnd., F.: nhd. Kürschnerinnung, Kürschnergilde, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen: hofrecht, mnd., N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur christlichen Kirche: kristendæm, kerstendæm, mnd., M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche

Zugehörigkeit: zuohaften (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zuhaften«, Anhänglichkeit, Zugehörigkeit; zuohalt, mhd., st. M.: nhd. »Zuhalt«, Aufenthalt, Zugehörigkeit, Zuflucht, Schutz, Hinzukommen

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe: schütschop, mnd., F.: nhd. »Schützenschaft«, Mitglied in einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe; schütteschop, mnd., F.: nhd. Mitglied einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe

Zugehörigkeit -- nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln: roteswÆse*, rotswÆse, mnd., Adv.: nhd. »rottenweise«, nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, abteilungsweise; rottenwÆse*, rottenwÆs, mnd., Adv.: nhd. nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, abteilungsweise

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Zunft: knõpengilde, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

zugehört -- Gruppe der man zugehört: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zugehörung«: zuogehãrunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört

zugekehrt«: zuogekÐret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugekehrt«, hingewendet

zugekniffenes -- zugekniffenes nur im Spalt geöffnetes Auge: glipæge, glÆpæge, glepæge, gleipæge, mnd., N.: nhd. blinzelndes Auge, zugekniffenes nur im Spalt geöffnetes Auge, schräger Blick

zugeknöpft -- weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird: hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, mnd., M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird

zugekommen: zuogevallen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefallen«, zugekommen

zugekommen«: zuokomen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugekommen«, zukünftig

Zügel -- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

Zügel -- mit verhängtem Zügel galoppieren: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

Zügel: brÆdel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum; britel, brÆtel?, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum

Zügel: ahd. bant* 29; biheftida 4; bitõnÆ* 1; bÆzog* 1; *brÆdil; brÆdil* 4; britil* 1; brittil 23; dwang* 2; johhalm* 15; johhalmo* 11; zoum 11; zugil 31; zuhil 18; ? ziehho* 1; R.: Zügel zerreißen: ahd. zugilbrehhæn* 2, Zügel: ahd. bant* 29; biheftida 4; bitõnÆ* 1; bÆzog* 1; *brÆdil; brÆdil* 4; britil* 1; brittil 23; dwang* 2; johhalm* 15; johhalmo* 11; zoum 11; zugil 31; zuhil 18; ? ziehho* 1; R.: Zügel zerreißen: ahd. zugilbrehhæn* 2

Zügel (M.): as. sêl* 2; *tugil?, Zügel (M.): as. sêl* 2; *tugil?

Zügel: lÐiderÐme, mnd., M.: nhd. Lenkriemen, Zügel; lÐidesÐl, lÐdeseil, mnd., N.: nhd. Leitseil, Lenkseil, Zügel; lÐidesnær, mnd., M.: nhd. Lenkseil, Zügel; lÐidetõgel, mnd., M.: nhd. Zügel, Lenkseil; lÐidetȫgel, mnd., M.: nhd. »Leitzügel«, Zügel, Lenkseil; R.: Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes: nættȫgel, noittȫgel, mnd., F.?: nhd. Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes
Zügel: got. *brigdil, Zügel: got. *brigdil

Zügel: zoum, zæm, zõm, mhd., st. M.: nhd. Zaum, Zügel, Wurfriemen; zügel, mhd., zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; R.: am Zügel führen: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf; R.: am Zügel führen vor: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf; R.: der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: zügelbreche, mhd., sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser; R.: für den Zügel empfindlich: zugeweich, mhd., Adj.: nhd. schwank, biegsam, für den Zügel empfindlich, weichmäulig; R.: Zügel zum Hemmen: widerzügel, widerzugel, mhd., st. M.: nhd. Gegenzügel, Zügel zum Hemmen

Zügel: breidel, mnd., M.: nhd. Zaum, Zügel

Zügel: an. beizl, Zügel: an. beizl

Zügel: halstȫgel, mnd., M.: nhd. Halszügel, Zügel; R.: Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: joktȫgel, mnd., M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten
Zügel: tȫgel, togel, mnd.?, M.: nhd. Zügel; tæm (2), mnd.?, M.: nhd. Zaum, Zügel; R.: Eisenwerk am Zügel: tæmbÐte*, tæmbÐt, tæmbette, mnd.?, N.: nhd. Zaumgebiss, Eisenwerk am Zügel; R.: Zaum oder Zügel schießen lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; R.: Zügel zum Führen des Pferdes: volgetȫgel, mnd., M.: nhd. Zügel zum Führen des Pferdes, Halfter?
Zügel: ae. gewealdleþer; healswealdleþer; lõttÐh; sõl; tygel; wriþa; R.: Gebiss am Zügel: ae. c’nep, Zügel: ae. gewealdleþer; healswealdleþer; lõttÐh; sõl; tygel; wriþa; R.: Gebiss am Zügel: ae. c’nep

Zügel: idg. *ølÐro‑, Zügel: idg. *ølÐro‑

Zügel: germ. *baitisla-; *bregdila-; *tugila-, Zügel: germ. *baitisla-; *bregdila-; *tugila-

Zügel: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

zugelangen«: zugelangen, zuo gelangen, mhd., sw. V.: nhd. »zugelangen«, heranreichen, begreifen

zugelassen: vorhangen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben; R.: abgegrenzter Bereich in dem der Handel zugelassen ist: takmarket, mnd., N.: nhd. Marktbezirk, abgegrenzter Bereich in dem der Handel zugelassen ist

zugelassen: gichtich (3), mnd., Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?; R.: Arbeiter der zum Flachsschwingen zugelassen ist: hennepswingÏre*, hennepswinger, mnd., M.: nhd. »Hanfschwinger«, Arbeiter der zum Flachsschwingen zugelassen ist

zugelassen -- Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist: markethæke, markhæke, markethõke, mnd., M.: nhd. Markthöker, Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist

zugelassen -- Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen: drulgast, mnd., M.: nhd. Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen

zugelassen -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: dðdõne, mnd., Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

zugelassen -- nicht zur Beweisführung zugelassen: afries. rÐdlâs 1, zugelassen -- nicht zur Beweisführung zugelassen: afries. rÐdlâs 1

Zügelbrecher«: zügelbreche, mhd., sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

Zugeld«: zuogelt, mhd., st. N.: nhd. »Zugeld«, Heiratsgut, Mitgift, Ausstattung

zügellos: getelæs, getlæs, geitlæs, mhd., Adj.: nhd. ungebunden, zügellos, ungebändigt, unbeherrscht, mutwillig

zügellos: lecher***, mhd., Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), zügellos; meisterlæs, mhd., Adj.: nhd. »meisterlos«, kunstlos, zuchtlos, unerzogen, zügellos, führungslos

zügellos: ungestiure (1), mhd., Adj.: nhd. zügellos, ungestüm

zügellos: entbunden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entbunden«, zügellos

zügellos: wilde (1), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, mhd., Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclÆchen, wildeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. wunderbar, zügellos, unbeherrscht; wilt (2), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet

zügellos: ȫverlõtich***, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, zügellos

zügellos: ahd. wuotenti; getilæs* 16; getilæslÆhhðn* 1; getilæso 7; huorÆn* 1; intbrittilæt; irri (1) 21; gilõzan; missizuhtÆg* 1; spilogern* 2; ungibrittilæt* 4; ungidouwÆg* 1; ungizogan* 13; unzam* 4; uppÆg 38, zügellos: ahd. wuotenti; getilæs* 16; getilæslÆhhðn* 1; getilæso 7; huorÆn* 1; intbrittilæt; irri (1) 21; gilõzan; missizuhtÆg* 1; spilogern* 2; ungibrittilæt* 4; ungidouwÆg* 1; ungizogan* 13; unzam* 4; uppÆg 38

zügellos: got. ungahabands* sik 1, ungatass* 1, usstiuriba 1, *usstiurs

zügellos sein (V.): swÐlen (3), swellen, mnd., sw. V.: nhd. zügellos sein (V.), ausschweifend sein (V.)

zügellos sein (V.): ungehælden*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. ungehalten sein (V.), nicht im Zaum gehalten sein (V.), zügellos sein (V.), unverpflichtet sein (V.), unverantwortlich sein (V.)

zügellos: ungehælden (2), mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehalten«, nicht im Zaum gehalten, zügellos, unverpflichtet, unverantwortlich; ungestǖr* (2), ungestðr, ungestðre, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, zügellos, wild; ungestǖrlÆk*, ungestðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, zügellos, wild; vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Zügelloser: zügelbreche, mhd., sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

Zügellosigkeit: lecherheit, mhd., st. F.: nhd. Verschlagenheit, Zügellosigkeit, Gaunerei

Zügellosigkeit: ae. eargn’ss, Zügellosigkeit: ae. eargn’ss

Zügellosigkeit: ahd. firinlust 14; geilherzÆ* 2; geilÆ 20; geillÆhhÆ* 1; getilæsa* 1?; getilæsÆ 9; intlõzanÆ 5; selblõz* 1; ungidwing* 2; ungimezhaftida* 1; ungiwerÆ* 2; ungiwerida* 4; ungizoganÆ* 2; unzuht 9, Zügellosigkeit: ahd. firinlust 14; geilherzÆ* 2; geilÆ 20; geillÆhhÆ* 1; getilæsa* 1?; getilæsÆ 9; intlõzanÆ 5; selblõz* 1; ungidwing* 2; ungimezhaftida* 1; ungiwerÆ* 2; ungiwerida* 4; ungizoganÆ* 2; unzuht 9

Zügellosigkeit: getelæse, getelãse, mhd., st. F.: nhd. Zügellosigkeit, Mutwille

Zügellosigkeit: entbindinge, mnd., F.: nhd. Zügellosigkeit; entbundichhÐt*, enbundichhÐt*, enbundichhÐit*, enbundichÐt, enbundichÐit, entbundicheit, mnd., F.: nhd. Zügellosigkeit, Losgelassenheit

Zügellosigkeit: ȫverlõtichhÐt*, ȫverlõticheit, æverlõtichhÐt*, æverlõticheit, overlaticheit, mnd., F.: nhd. Nachlässigkeit, Zügellosigkeit
Zügellosigkeit: got. usstiurei 2, Zügellosigkeit: got. usstiurei 2

Zügellosigkeit«: getelæsicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zügellosigkeit«

zügeln: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

zügeln: ðfenthaben (1), ðf enthaben, mhd., sw. V.: nhd. zügeln, anhalten; ðfgehaben (1), ðf gehaben, ðfgehõn, mhd., sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.), sich aufrecht halten, aufhören, anhalten, ruhen, zügeln, zurückhalten, wegnehmen, aufhalten, festnehmen; underbinden (1), unterbinden, mhd., st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an

zügeln: brÆtelen, britelen, brÆteln, prÆteln, mhd., sw. V.: nhd. zügeln, bändigen

zügeln: tæmen (1), tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäumen, zügeln, zwingen; wedderbreidelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zügeln, im Zaum halten, hemmen, hindern

zügeln: gestiuren, mhd., sw. V.: nhd. leiten, steuern, sich stützen, verhelfen, zügeln, beschränken, unterstützen, führen, verhelfen zu, hindern, hindern an

zügeln: mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

zügeln: stǖren (1), sturen, mnd., sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen

zügeln: ae. brigdian; cafstrian; gehealdan; gesÚlan (2); healdan; sÚlan (2), zügeln: ae. brigdian; cafstrian; gehealdan; gesÚlan (2); healdan; sÚlan (2)

zügeln -- gezügelt: got. *stiuriba, *stiurs

zügeln: an. hemja, tempra

zügeln: breidelen, mnd., sw. V.: nhd. zügeln, binden, mit Riemen binden; dwingen, mnd., st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen

zügeln: ahd. bidwingan* 71; biziohan* 12; widargibrittilæn* 1; zugilbrehhæn* 2; dwengen* 4; dwingan* 95; furiberan* 2; gibrittilæn* 2; gidwingan* 28; gistillen 36; gistiuren* 7, zügeln: ahd. bidwingan* 71; biziohan* 12; widargibrittilæn* 1; zugilbrehhæn* 2; dwengen* 4; dwingan* 95; furiberan* 2; gibrittilæn* 2; gidwingan* 28; gistillen 36; gistiuren* 7

zügeln: hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

Zügeln: underbinden (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untereinanderverbinden, Trennen, Verbieten, Binden, Anknüpfen, Unterteilen, Zügeln

Zügelung: ahd. doubunga* 1, Zügelung: ahd. doubunga* 1

zugemacht: vormõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermacht, zugemacht, übermittelt, verarbeitet, ausgebessert, verdorben; vorslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen

zugemessene -- zugemessene schicksalhafte Zeit: stundeglas, mnd., N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit; stundenglas, mnd., N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit

zugemessene -- über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land: ȫverlant (1), æverlant, auerlant, overlant, mnd., N.: nhd. »Überland«, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, für ein überbewirtschaftetes Land bezahlende Abgaben; ȫverslach, ȫverschlach, æverslach, æverschlach, mnd., M.: nhd. Aufschlag, Überschuss, Saum (1) an einem Bekleidungsstück, Fensterklappe, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, Rechnung, Berechnung, Überzug, Decke, Hülle

Zugemessene -- über das Zugemessene hinausgehend: ȫverslachtich, ȫverschlachtich, æverschlachtich, mnd., Adj.: nhd. »aufschlägig«, über das Zugemessene hinausgehend; ȫverslechtich (2), æverslechtich, mnd., Adj.: über das Zugemessene hinausgehend
zugemessener -- zum Abspinnen zugemessener Flachs: dÆsene, dÆsne, dÆse, mnd., F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

Zugemüse: tægem#se*, tægemæs, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst; tæmæs*, tæmæsede, tæmæsde, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst

Zügen -- in den letzten Zügen liegend: sÐketægent*, sÐktægende, mnd., Adj.: nhd. darniederliegend, in den letzten Zügen liegend; sÐletȫgich*, sÐletægich, sÐletõgich, sÐltõgich, mnd., Adj.: nhd. in den letzten Zügen liegend, im Todeskampf liegend
Zügen -- in kleinen Zügen säugen: suggelen*, suggeln, mhd., sw. V.: nhd. in kleinen Zügen säugen

Zügen -- in den letzten Zügen liegen: sÐletȫgen* (1), sÐletægen, sÐletõgen, sÐltægen, seeltægen, sÐledõgen, mnd., sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen; sÐlslõgen, mnd., sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen

Zügen -- in den letzten Zügen liegen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zugeneigt: ae. holdlic; holdlÆce; tÅheald, zugeneigt: ae. holdlic; holdlÆce; tÅheald

zugeneigt: germ. *hulþa-, zugeneigt: germ. *hulþa-

zugeneigt: aneneigic*, anneigic, aneneigec, mhd., Adj.: nhd. neigend zu, zugeneigt

zugeneigt: halt (1), mhd., Adj.: nhd. zugeneigt, treu

zugeneigt sein (V.): zuoneigen (1), zuo neigen, mhd., sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)

zugeneigt: wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; zuogeneiget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugeneigt

zugeneigt: genÐget, geneiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneigt, zugeneigt; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend; R.: dem Interim zugeneigt: interimisch*, interimsch, mnd., Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt; R.: dem Kompromiss zugeneigt: interimisch*, interimsch, mnd., Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt

zugeneigt: ahd. winigern* 1; framhald* (1) 9?; gifag* 17; liobo* (2) 5; minnahaft* 5, zugeneigt: ahd. winigern* 1; framhald* (1) 9?; gifag* 17; liobo* (2) 5; minnahaft* 5

zugeneigt: tænÐgich***, mnd.?, Adj.: nhd. zugeneigt

zugeneigt: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig

zugeordnet: zuogehãrlich, mhd., Adj.: nhd. zugeordnet

zugeordnet sein (V.): ahd. haftÐn 62, zugeordnet sein (V.): ahd. haftÐn 62

zugeordneten -- als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes: reliquie, mnd., F.: nhd. »Reliquie«, als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes

zugeordnetes -- einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zugereist: ahd. urlenti 4, zugereist: ahd. urlenti 4

Zugereister: pÐlegrÆm, pÐlegrÆme, pÐlegrÆn, pÐlegrÆne, pÐlegrÐme, pÐlegerÆm, pellegrÆm, pelgrÆm, pelgrÆme, pelgrim, pelgrÐm, pelgrem, pelgerem, pelgerne, pÆlegrÆm, pilgrÆm, pilgrÆn, pilgrÐme, mnd., sw. M.: nhd. Pilger, Fremder, Ausländer, Zugereister, Auswärtiger, Wallfahrer, von Gott getrennter Mensch während der Zeit seines irdischen Lebens (in christlicher Eschatologie), Bläßhuhn

zugerichtetes -- als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell: lamsmõschin*, lamsmõschen, mnd., Sb.: nhd. als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell?

zugerüstet (): gefeitieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugerüstet (?)

Zuges -- Geleitsmann eines Zuges: gelÐideman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

zugesagt -- Schreiben in dem die Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung zugesagt werden: plÐgebrÐf, mnd., M.: nhd. »Pflegebrief«, Schreiben in dem die Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung zugesagt werden

zugeschaut -- Platz von dem aus zugeschaut wird: warte (2), wart, mhd., st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

Zugeschirr: sil (1), sile, mhd., st. M., sw. M., st. N., st. F.: nhd. Seil, Riemen (M.) (1), Siele, Geschirr, Zugeschirr

zugeschlossen: vorslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen

zugeschnallt: gerinket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerinkt«, mit Rinken versehen (Adj.), zugeschnallt

zugeschnallt -- nicht zugeschnallt: ungerinket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungerinkt«, nicht mit Rinken (Schnallen) zugemacht, nicht zugeschnallt

zugeschnitten -- nicht zugeschnitten: unverschræten, unferschræten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschroten«, unzerschnitten, nicht zugeschnitten, ganz, unverletzt, unversehrt, unzugeschnitten, nicht zerschnitten, unverwundet

zugeschnitten -- noch nicht zu Kleidung zugeschnitten: ungesnÐden*, ungesneden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschnitten«, noch nicht zu Kleidung zugeschnitten

zugeschnitten -- Holz das auf besondere Art zugeschnitten ist: rÆfholt, mnd., N.: nhd. Holz das auf besondere Art zugeschnitten ist

zugeschnittene -- zugeschnittene Ware: schrætwerk, schrõtwerk, mnd., N.: nhd. »Schrotwerk«, Schneiderhandwerk, zugeschnittene Ware, Ausschnitt (M.) (1)

zugeschnittene -- zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder: pen (1), penn, mnd., Sb.: nhd. zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder; penne, mnd., F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder

zugeschnittene -- zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern: pÆpenstaf, mnd., M.: nhd. »Pfeifenstab«, zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern

zugeschnittener -- keulenförmig zugeschnittener Balken: kǖlebæm, mnd., M.: nhd. keulenförmig zugeschnittener Balken?, Stützbalken für die Baugrube?

zugeschnittenes -- zugeschnittenes langes schmales Holzstück: latte, mnd., F.: nhd. Latte, Leiste, zugeschnittenes langes schmales Holzstück

zugeschnittenes -- aus Pappelholz zugeschnittenes Brett: poppelendÐle, mnd., F.: nhd. aus Pappelholz zugeschnittenes Brett

zugeschnittenes -- zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern: pÆpestaf*, pÆpstaf, mnd., M.: nhd. »Pfeifestab«, zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern

zugeschnürter -- zugeschnürter Stiefel: ahd. snerahiling* 1; snuorihheling* 1, zugeschnürter -- zugeschnürter Stiefel: ahd. snerahiling* 1; snuorihheling* 1

zugeschwollen: vorwallen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entzündet, verschwärt, zugeschwollen

Zugeselle«: zuogeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zugeselle«, Mitgenosse, Hilfsgeistlicher

zugesellen: anevȫgen*, anvȫgen, mnd., sw. V.: nhd. anfügen, hinzufügen, jemandem etwas zufügen, zugesellen; bÆvȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »beifügen«, zugesellen
zugesellen: ahd. zuogisamanæn* 1; fuogen* 24; gifuogen* 38; R.: jemandem zugesellen: ahd. wetan* 5; in eban wetan; in eban wetan; R.: sich zugesellen: ahd. gifuogen* 38; gimahhæn* 93; mahhæn 330, zugesellen: ahd. zuogisamanæn* 1; fuogen* 24; gifuogen* 38; R.: jemandem zugesellen: ahd. wetan* 5; in eban wetan; in eban wetan; R.: sich zugesellen: ahd. gifuogen* 38; gimahhæn* 93; mahhæn 330

zugesellen -- sich jemandem zugesellen: gesellen, mnd., sw. V.: nhd. »gesellen«, sich gesellen (zu), sich jemandem zugesellen, sich einen Genossen geben

zugesellen: vorsellen (1), mnd., sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen

zugesellen: zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuoschaffen, zuo schaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen; R.: sich zugesellen: zuogenæzen, mhd., sw. V.: nhd. beigesellen, sich gesellen, sich zugesellen; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

zugesellen -- sich zugesellen: næzen, mhd., sw. V.: nhd. sich zugesellen; parrieren (1), mhd., sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen

zugesellen: genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; genæzsamen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

zugesellen: as. nôtian*? 1, zugesellen: as. nôtian*? 1

zugesellen«: zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben

zugesellt: gesellic, gesellec, mhd., Adj.: nhd. zugesellt, verbunden, vertraut, freundlich, gemeinsam

zugesellt: bÆgesellic*, bÆgesellec, mhd., Adj.: nhd. »beigesellig«, zugesellt

zugesellt: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt

zugesellt«: zuogesellet*, zuogeselt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesellt«

zugesessen«: zuogesezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesessen«

zugesetzt -- Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird: grǖssinc, gruyssinck, grusink, gruitzinck, gruessing, mnd., M.: nhd. Grüssing, Grutbier, Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird

zugesetzt«: zuogesetzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesetzt«, eingeschult

zugesichert: unversaget, unverseit, unfersaget*, unferseit*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversagt«, nicht versagt, unverweigert, gewährt, zugesichert, zugänglich

zugesichert: vorsÐkeret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versichert, zugesichert, gewiss; R.: Tag für den freies Geleit zugesichert ist: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

zugesicherte -- schriftlich zugesicherte Schadloshaltung: schõdebrÐf, mnd., M.: nhd. schriftlich zugesicherte Schadloshaltung; schõdelæsbrÐf, schõdelæsbrÆf, mnd., M.: nhd. schriftlich zugesicherte Schadloshaltung

zugesichertes -- zugesichertes verbürgtes Recht: gewar (3), mhd., st. F.: nhd. zugesichertes verbürgtes Recht, Anspruch, Aufsicht, Obhut, Gewahrsam, sicherer Aufenthalt; gewarheit, gewõrheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht

Zugesinde«: zuogesinde, mhd., st. N.: nhd. »Zugesinde«, beigegebene Dienerschaft

zugesindet«: zuogesindet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesindet«, aus nächster Nähe vertraut, bekannt

zugespitzen -- mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

zugespitzer -- zugespitzer Stab: pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, mnd., M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust, bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

zugespitzt: ahd. spizzi* 3, zugespitzt: ahd. spizzi* 3

zugespitzter -- zugespitzter Pflock: põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

zugespitzter -- dünner zugespitzter Stab: spÆle, mnd., F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

zugespitzter -- an beiden Enden zugespitzter Butterklumpen: botterwegge, mnd., M.: nhd. an beiden Enden zugespitzter Butterklumpen

zugesprochen erhalten (V.): erkoberen, erkovern, erkoveren, mhd., sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten

zugesprochen -- zugesprochen werden: ae. befeallan, zugesprochen -- zugesprochen werden: ae. befeallan

zugesprochen -- durch rechtliche Übergabe zugesprochen: sal (5), mhd., Adj.: nhd. durch rechtliche Übergabe zugesprochen, eigen

Zugesprochenes -- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut: wÆsunge, mhd., st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

zugestanden -- nicht zugestanden: ungewÐret* (1), ungeweret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewährt«, nicht gewährt, nicht zugestanden, versagt

Zugeständnis: ȫverkumpst, æverkumpst, averkumpst, ȫverkumst, ȫverkompst, mnd., F., N.: nhd. Übereinkunft, Vereinbarung, schriftlich fixierter Beschluss, Zugeständnis
Zugeständnis: ahd. gijiht* 52; gilõz* 14; lõz* (2) 2; R.: zum Zugeständnis einer Sache bringen: ahd. jihten* 3, Zugeständnis: ahd. gijiht* 52; gilõz* 14; lõz* (2) 2; R.: zum Zugeständnis einer Sache bringen: ahd. jihten* 3

Zugeständnis: gicht (3), jicht, gift, gifte, mnd., F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Eingeständnis, peinliche Untersuchung; gichtinge, mnd., F.: nhd. Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Bezeugung, Zeugnis

Zugeständnis: ae. geþafung, Zugeständnis: ae. geþafung

Zugeständnis: vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit

Zugeständnis: bewõringe, mnd., F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl; enkantnisse, entkantnisse, mnd., F.: nhd. Zeugnis, Zugeständnis; R.: zum Zugeständnis verpflichtet: bekennich, mnd., Adj.: nhd. geständig, zum Zugeständnis verpflichtet, zur Anerkennung bereit

Zugeständnisse -- Zugeständnisse machen: consedÐren, concedÐren, mnd., sw. V.: nhd. zugestehen, Zugeständnisse machen, sich einigen

zugestehen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; nõgÐven, nachgÐven, nageven, mnd., st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, mnd., st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

zugestehen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

zugestehen: verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, mhd., st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen; verwilligen, ferwilligen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen; vorelõzen*, vorlõzen, vor lõzen, vorlõn, forelõzen*, forlõn*, mhd., red. V.: nhd. »vorlassen«, höher stellen, zugestehen, jemandem den Vorrang überlassen (V.); vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: jemandem etwas zugestehen: verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

zugestehen: gÐn (1), gein, jÐn, gehen, jehen, jein, gejÐn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. gestehen, bekennen, eingestehen, zugestehen, sagen, angeben, anzeigen; günnen, gönnen, jünnen, mnd., sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; ingÐven (1), mnd., st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf; inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen

zugestehen: weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zuogewÏhenen*, zugewagen, mhd., st. V.: nhd. merken lassen, wissen lassen, eingestehen, zugestehen

zugestehen: gehengen (1), mhd., sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gejehen, mhd., st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; gesagen, gisagen, gisegen, mhd., sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gestaten, mhd., sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gunnen, günnen, mhd., an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zugestehen: tæentstõn*, toentstõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuentstehen«, zugestehen; tæjÐgen*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugestehen; tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstõn*, tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. entstehen, herkommen, verschlossen sein (V.), zugestehen, bekennen, anerkennen, verbürgen; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vorgÐn, vorjÐn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. bekennen, sich aussprechen, erklären, zugestehen, durch Reden austoben, herausschelten; vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vorgünstigen, vorgunstigen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zulassen, zugestehen; vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vorwÐten (1), vorwetten, mnd., sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; vorwillekȫren, vorwilkȫren, mnd., sw. V.: nhd. freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vorwillen (1), mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vorwilligen, vorwilgen, mnd., sw. V.: nhd. bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen; wÐren (5), mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, zugestehen, jemanden sicherstellen, ihm Gewähr leisten; R.: jemandem etwas nicht zugestehen: vorsõken (1), vorsacken, vorsÐken, versaken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen von, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben

zugestehen: bejehen, begehen, mhd., st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen; bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bÆstõn (1), bÆstÐn, bÆ stõn, mhd., an. V., st. V.: nhd. beistehen, unterstützen, zugestehen, in die Nähe treten, bekennen, beaufsichtigen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erlouben, irlouben, relouben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

zugestehen: begichten, mnd., sw. V.: nhd. »beichten«, bekennen, zugestehen; bestõn (1), mnd., st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); bÆstõn, mnd., st. V.: nhd. beistehen, zugestehen, dabeistehen, zu jemandem halten, unterstützen, anerkennen, um jemanden stehen; consedÐren, concedÐren, mnd., sw. V.: nhd. zugestehen, Zugeständnisse machen, sich einigen; enkennen, eynkennen, entkennen, untkennen, mnd., sw. V.: nhd. bekennen, anerkennen, zugestehen, erkennen, entscheiden, bezeugen; entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; erkennen, irkennen, derkennen, mnd., sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer u. s. w.), Entscheidung treffen; erærlæven, erærlȫven, erorleven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zugestehen, gestatten, Erlaubnis geben; erstõn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; R.: jemandem etwas zugestehen: bewillen, mnd., sw. V.: nhd. belieben, beschließen, freiwillig verfügen, bewilligen, einwilligen, annehmen, anerkennen, jemandem etwas zugestehen

zugestehen: afries. tærÐma 4; tæstõn 1 und häufiger?; tæstanda 1 und häufiger?, zugestehen: afries. tærÐma 4; tæstõn 1 und häufiger?; tæstanda 1 und häufiger?

zugestehen: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stÐden, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

zugestehen: germ. *galÐtan, zugestehen: germ. *galÐtan

zugestehen: ahd. anagilõzan* 4; zuolõzan (1) 6; gihengen 42; gilõzan (1) 84; gilobezzen* 3; R.: als gut zugestehen: ahd. lobÐn* 2?; R.: einer Sache etwas zugestehen: ahd. jehan* 240?; R.: jemandem etwas zugestehen: ahd. jehan* 240?, zugestehen: ahd. anagilõzan* 4; zuolõzan (1) 6; gihengen 42; gilõzan (1) 84; gilobezzen* 3; R.: als gut zugestehen: ahd. lobÐn* 2?; R.: einer Sache etwas zugestehen: ahd. jehan* 240?; R.: jemandem etwas zugestehen: ahd. jehan* 240?

zugestehend: enkentlÆk, entkentlÆk, enkentlik, mnd., Adj.: nhd. bekenntlich, bezeugend, zugestehend

zugestehend: vergihtet (2), fergihtet*, mhd., Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend; vergihtic (1), fergihtic*, mhd., Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend, bestätigend, geständig

zugestehend: stendich, mnd., Adj.: nhd. »ständig«, geständig, nicht in Abrede stellend, zugestehend, einräumend, billig denkend, beständig (Bedeutung jünger), treu (Bedeutung jünger)

zugestehend: gichtich (1), jichtich, mnd., Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; ichtich, mnd., Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; kennich, mnd., Adj.: nhd. bekannt, offenkundig, anerkennend, zugestehend; kentlÆk, kantlÆk, mnd., Adj.: nhd. »kenntlich«, offenbar, bekennend, zugestehend, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, öffentlich

zugesteht -- Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht: religiænsvrÐde, mnd., M.: nhd. »Religionsfriede«, Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht

zugestellte -- durch einen Boten zugestellte Nachricht: bebædeschop***, mnd., F.: nhd. Botschaft?, durch einen Boten zugestellte Nachricht?

zugetan: geminne (1), mhd., Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut; geminnic*, geminnec, mhd., Adj.: nhd. vereint, zugetan, freundlich, liebreich; gesinne (1), mhd., Adj.: nhd. besonnen (Adj.), klug, geneigt, zugetan; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich

zugetan -- rückhaltlos zugetan: einvalt (2), einfalt*, mhd., Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend

zugetan -- seinen Verwandten zugetan: vriuntholt, friuntholt*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig

zugetan -- seinen Freunden zugetan: wineholt, mhd., Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich

zugetan -- Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird: allexandre, mnd., Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

zugetan: tædõnich*, todanich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tædÐdich*, todÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, gewogen; todÐnich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tægedõn, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, angehörend, zugewandt

zugetan: as. hold 20, zugetan: as. hold 20

zugetan: germ. *hulþa-, zugetan: germ. *hulþa-

zugetan: ahd. giswõs* 32?; hold 55?; holdlÆhho* 1; R.: einander zugetan: ahd. giliob* 1; R.: einander in Liebe zugetan sein (V.): ahd. mit minnæm wesan, zugetan: ahd. giswõs* 32?; hold 55?; holdlÆhho* 1; R.: einander zugetan: ahd. giliob* 1; R.: einander in Liebe zugetan sein (V.): ahd. mit minnæm wesan

zugetan: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend; R.: dem Herrn zugetan: hÐrenholt, mnd., Adj.: nhd. dem Herrn zugetan, dem Herrn schmeichelnd, dem Landesherrn ergeben (Adj.)

zugetan sein (V.): verquelen*, verqueln, ferquelen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

zugetan: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; ærlævich, mnd., Adj.: nhd. geneigt, zugetan

zugetan -- seinen Verwandten zugetan: wineholt, mhd., Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich

zugetan -- seinen Freunden zugetan: vriuntholt, friuntholt*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig

Zugetanheit«: tædõnichhÐt*, todanicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zugetanheit«, Geneigtheit, Zustimmung

zugeteilt -- Ratsherr dem ein bestimmtes Ratsamt zugeteilt ist: ambachthÐre, mnd., M.: nhd. »Amtherr«, Mönch der ein oberes Klosteramt inne hat, Ratsherr dem ein bestimmtes Ratsamt zugeteilt ist

zugeteilt -- Ratsherr dem die Aufsicht über das Tanzhaus zugeteilt ist: dansehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr dem die Aufsicht über das Tanzhaus zugeteilt ist

zugeteilt -- älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird: hofstolte, mnd., M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird; hævestolte, havestolte, mnd., M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird

zugeteilt: ahd. biskerit* 6?, zugeteilt: ahd. biskerit* 6?

zugeteilt: bescharet***, beschart***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugeteilt, bestimmt

zugeteilte -- zugeteilte Wahl: geteil, geteile, mhd., st. N.: nhd. Anteil, zugeteilte Wahl, Teil

zugeteilte -- zugeteilte Deichstrecke: kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

zugeteilte -- zugeteilte Waldanteil: kõvelholt, mnd., N.: nhd. zugeteilte Waldanteil, Anteil einer Gemeindewaldung

zugeteilte -- Pacht für zugeteilte Waldparzelle: kõvelentins, mnd., M.: nhd. »Kabelzins«, Pacht für zugeteilte Waldparzelle

zugeteilte -- zugeteilte Aufgabe: geteilete*, geteilte, mhd., st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

zugeteilte -- bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole: sæle (2), sõle, saale*, mnd., F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

zugeteilte -- Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb: lætpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers

Zugeteilte -- das vom Schicksal Zugeteilte: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

zugeteilten -- über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

zugeteilten -- Eigentümer durch Los zugeteilten Landes: lætseiÏre*, lætsÐger, lætsegger, lætseiger, mnd., M.: nhd. Eigentümer durch Los zugeteilten Landes

zugeteilter -- durch das Los zugeteilter Hof: læthof, mnd., M.: nhd. durch das Los zugeteilter Hof

zugeteilter -- amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz: rÐpdrõge, rÐipdrõge, reepdrõge, mnd., F.: nhd. amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz

zugeteiltes -- einem Pachthof zugeteiltes Feldstück: meiervelt*, meyervelt, mnd., N.: nhd. einem Pachthof zugeteiltes Feldstück

zugeteiltes -- nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach: störtewerk, störtwerk, mnd., N.: nhd. Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

zugeteiltes -- zugeteiltes Waldstück: holtkõvel, mnd., F.: nhd. Waldstück, zugeteiltes Waldstück; holtschift, mnd., F.: nhd. zugeteiltes Waldstück

zugeteiltes -- zugeteiltes Leid: harmschõre, hermschõre, hermeschõre, mnd., F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid

zugeteiltes -- einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches: hðsdÆk, mnd., M.: nhd. einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches

Zugeteiltes: idg. *dõtrom, Zugeteiltes: idg. *dõtrom

Zugeteiltes: teile (1), mhd., st. F.: nhd. Teilung, Zugeteiltes, Eigentum

Zugeteiltes: part (2), mhd., st. N.: nhd. »Part«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, Partei, geteiltes Feld im Wappen; parte (1), mhd., st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei

Zugeteiltes -- durch das Los Zugeteiltes: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

zugetragen -- zugetragen werden: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zugetragen -- zugetragen werden: erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, mhd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden

zugetragen -- Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben: jðlrecht, mnd., N.: nhd. Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben

zugetrieben: tædriftich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zutreibend, zugetrieben, aus dem Meer seiend, aus dem Meer stammend, ans Ufer getrieben (Adj.)

zugewachsen«: zuogewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugewachsen«, geschwollen

zugewandert: nÆekæment, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. neu ankommend, zugewandert

zugewandert: darkomen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dargekommen«, zugewandert, zugezogen

zugewanderte -- zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

zugewanderten -- dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen: inÐren, mnd., sw. V.: nhd. dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen

zugewanderten -- Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen: invõringe, mnd., F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen

zugewanderten -- Bewirtung des zugewanderten Handwerksgesellen: vȫrschenke, vorschenke, mnd., F.: nhd. Bewirtung des zugewanderten Handwerksgesellen

zugewanderten -- Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks: invõringe, mnd., F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen

zugewanderter -- zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird: schenkgeselle, mnd., M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird

zugewanderter -- zugewanderter Geselle dem geschenkt wird: schenkgeselle, mnd., M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird

Zugewanderter: nÆekæmÏre*, nÆekæmer, nîekamer, neykæmer, mnd., M.: nhd. Neukommender, Neuankömmling, Neuling, Anfänger, Zugewanderter; nÆekæme, nÆekõme, nǖwekæme, nÆecume, mnd., M.: nhd. Neuankömmling, Neukommender, Neuling, Anfänger, Zugewanderter; nÆekȫmelinc*, nÆekæmelinc, nÆekamelinc, mnd., M.: nhd. Neuankömmling, Neuling, Anfänger, Zugewanderter

zugewandt: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

zugewandt: ahd. ananwert* 1; anawert* (1) 1; anawurti* (1) 1, zugewandt: ahd. ananwert* 1; anawert* (1) 1; anawurti* (1) 1

zugewandt: bewegelich, beweclich*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegend, veränderlich, wankelmütig, schwankend, zugewandt, schwach; bewegenlich, mhd., Adj.: nhd. beweglich, bewegend, veränderlich, zugewandt; R.: Gott zugewandt: anedÏhtlich, andÏhtlich, mhd., Adj.: nhd. »andächtlich«, andächtig, Gott zugewandt; anedÏhtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »andächtlich«, andächtig, Gott zugewandt

zugewandt: tædõnich*, todanich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; todÐnich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tægedõn, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, angehörend, zugewandt; tægewant, tægewendet*, mnd.?, Adj.: nhd. zugewandt; R.: religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt: vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, mnd., Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

zugewandt: wert (4), wart, mhd., Adv.: nhd. hin, hinab, die Richtung habend, ...wärts, zugewandt

zugewandt: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

Zugewandter -- dem Himmlischen Zugewandter: ahd. himiluobo* 1, Zugewandter -- dem Himmlischen Zugewandter: ahd. himiluobo* 1

Zugewandtes«: zuogewantes, mhd., sw. M.: nhd. »Zugewandtes«

zugewendet: ahd. anawurti* (1) 1, zugewendet: ahd. anawurti* (1) 1

zugewendet -- Seite die dem Marktplatz zugewendet ist: marketsÆde, mnd., F.: nhd. »Marktseite«, Seite die dem Marktplatz zugewendet ist

zugewendeten -- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

zugewiesen -- nicht zugewiesen: unbescheiden (1), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zugewiesen, unentschieden, unbestimmt, ohne Bescheid, ratlos, maßlos, ungebührlich, unverständig, ungezogen, rücksichtslos, ruchlos, unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, grausam

zugewiesen -- von der Natur zugewiesen: natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, mnd., Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

zugewiesene -- dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude: schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, mnd., F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude

zugewiesene -- dem Burglehen zugewiesene Hebungen: borchgelt, mnd., N.: nhd. Rente aus einem Burglehen, dem Burglehen zugewiesene Hebungen

zugewiesenen -- Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk: legõt, legõte, mnd., M.: nhd. Gesandter, Legat (M.), Sendbote, Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk, Stellvertreter Gottes

zugewiesenes -- anteilmäßig zugewiesenes Deichfach: störte, stürtze, mnd., F.: nhd. »Stürze«, Ort an dem man die Erde oder Erze und Abraum aus dem Karren (M.) hinschüttet (Bedeutung örtlich beschränkt), Stürzkarre zur Beförderung von Erde beim Deichbau (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen und Nordstrand]), pflichtige Leistung, anteilmäßig zugewiesenes Deichfach, Kuchenform

zugewogen -- zugewogene Wollmenge: ahd. wikkilÆn* 22, zugewogen -- zugewogene Wollmenge: ahd. wikkilÆn* 22

zugezählt -- zugezählt werden: anezelen*, anzelen, ane zeln, mhd., sw. V.: nhd. um eine Schuld ansprechen, zugezählt werden, zugehörig sein (V.)

zugezogen: darkomen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dargekommen«, zugewandert, zugezogen

zugezogene -- Amt für neu zugezogene Schneider: nÆeschrȫdÏreambacht, nÆeschrȫderampt, mnd., N.: nhd. »Neuschröteramt«, Amt für neu zugezogene Schneider
zugezogener -- zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge: brðtman, mnd., M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

zugezogener -- neu zugezogener Schneider: nÆeschrȫdÏre*, nÆeschrȫdere, nÆeschrȫder, nigschrȫder, mnd., M.: nhd. »Neuschröter«, neu zugezogener Schneider
Zugezogener: inkȫmelinc, inkomelink, inkõmelinc, inkommelinc, mnd., M.: nhd. Einkömmling, Fremder, Zugezogener, Ortsfremder der das Bürgerrecht noch nicht besitzt, Fremdling, Gast

Zuggardine: rÆdelõken, ridelaken, rÆtlõken, mnd., N.: nhd. Zuggardine, Vorhang

Zuggarn: drachgõrn, drachgõrne, mnd., N.: nhd. größeres Fischgarn, Trachtgarn, Zuggarn, Schleppnetz

Zuggarn«: ahd. zugigarn* 2, Zuggarn«: ahd. zugigarn* 2

Zuggerät: germ. ? *teuga-, Zuggerät: germ. ? *teuga-

Zuggeschirr -- Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes: küssen (1), kuzen, cyssen, kößen, mnd., N.: nhd. Kissen, Sitzkissen, Ruhekissen, Liegekissen, Federkissen, Sattelkissen, Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes

Zuggeschirr: kumat, mhd., st. N.: nhd. Kummet, Zuggeschirr

Zuggeschirr: sÐltǖch, seiltǖch, mnd., N.: nhd. Sielenzeug, Zuggeschirr; R.: Zuggeschirr der Pferde: sÐltouw*, mnd., N.: nhd. Zugstrang, Zuggeschirr der Pferde, Sielenzeug
Zuggeschirres -- Vorderblatt des Zuggeschirres der Pferde: sÐlenblat, sellenblat, mnd., N.: nhd. Vorderblatt des Zuggeschirres der Pferde

Zuggeschirrs -- eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel: dÆhselerinc*, disselrinc, mnd., M.: nhd. »Deichselring«, eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel

Zughaspel: ahd. garneskrago* 1, Zughaspel: ahd. garneskrago* 1

zughörig -- der Mutter zughörig: mȫderlÆk, mæderlÆk, moderlik, moederlÆk, mæderk, mnd., Adj.: nhd. mütterlich, der Mutter zughörig, der Mutter entsprechend

Zugift: zuogõbe, mhd., st. F.: nhd. Zugabe, Zugift

zügig: rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig

Zugkarre: kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1); R.: Last einer Zugkarre: kõrenvæder, kõrenvoider, mnd., N.: nhd. Karrenfuhre, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre; kõrenvære*, kõrenvȫre, kõrenfüre, mnd., N.: nhd. »Karrenfuhre«, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre

zugleich: as. samad 29; saman (1) 6, zugleich: as. samad 29; saman (1) 6

zugleich -- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: hÐrrenvaschanc* 2, herrenvaschanc, hÐrrenfaschanc*, herrenfaschanc*, mhd., st. M.: nhd. Herrenfasnacht, Herrenfastnacht, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

zugleich: ouch (2), oug, æch, och, mhd., Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch; R.: zugleich mit: mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

zugleich: ahd. in antwartidu; dõrmit* 57; des fartes; dera ferti; gilÆhho* 93; gimeinsamlÆhho* 1; iogilÆhho* 4; saman 41; samant (1) 373; sõr 560?, zugleich: ahd. in antwartidu; dõrmit* 57; des fartes; dera ferti; gilÆhho* 93; gimeinsamlÆhho* 1; iogilÆhho* 4; saman 41; samant (1) 373; sõr 560?

zugleich: teffenische*, teffensche, teffens, mnd., Adv.: nhd. zugleich, auf einmal; tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen; R.: niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde: vætkiste, mnd., F.: nhd. Fußkiste, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde; vætlõde, mnd., F.: nhd. Fußlade, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde; R.: zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden
zugleich vorhanden sein (V.): ahd. samantsÆn 12, zugleich vorhanden sein (V.): ahd. samantsÆn 12

zugleich sein (V.): ahd. samantsÆn 12; samantwesan* 7, zugleich sein (V.): ahd. samantsÆn 12; samantwesan* 7

zugleich -- der jung und alt zugleich ist: jungalte, junc-alte, mhd., sw. M.: nhd. der jung und alt zugleich ist, Christus

zugleich -- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

zugleich: afries. allevens 1; mith; mithi 4; underêna 2, zugleich: afries. allevens 1; mith; mithi 4; underêna 2

zugleich: ae. endemes; endemest (2); mid (1); samod (1); R.: zugleich sterben: ae. efengesweltan, zugleich: ae. endemes; endemest (2); mid (1); samod (1); R.: zugleich sterben: ae. efengesweltan

zugleich: got. samana 12; R.: zugleich aber auch: got. bijandzuþþan 1, zugleich: got. samana 12; R.: zugleich aber auch: got. bijandzuþþan 1

zugleich: alsamen (2), mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, gleichermaßen, zugleich, alle, allesamt; alsament, allesament, alsamt, alsamet, allesamet, mhd., Adj.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alsamet, alsampt, mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alwegen, mhd., Adv.: nhd. überall, immer, zugleich, zusammen, überhaupt; alzemõle, alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, mhd., Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig; R.: zugleich mit: enzesament*, enzesamenet*, enzesamt, enzamt, mhd., Adv.: zusammen, zugleich mit

zugleich -- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: halsberc, halsperc, mhd., st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; halsberge, halperge, mhd., st. F.: nhd. »Halsberge«, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Krieger

zugleich: sament (2), samet, samt, sant, sam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit

zugleich -- regnen und schneien zugleich: sleckeren (2), mnd., sw. V.: nhd. regnen und schneien zugleich

zugleich: mÐde (2), medde, me, miede, met, mit, midde, mnd., Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig; mÐdegelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gleich, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleichermaßen, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; R.: Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient: pate, patte, mnd., Sb.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient; patelie, mnd., F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient; R.: Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient: patene, patÐne, pattÐne, pattene, mnd., F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient; pittene, mnd., F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient; R.: zugleich mit: nÐven (2), neffen, mnd., Präp.: nhd. neben, nebst, nebenan von, mitsamt, zugleich mit, außer, ausgenommen; R.: zugleich mitbrennen: mitbernen, mnd., sw. V.: nhd. mitbrennen, zugleich mitbrennen

zugleich: zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, mhd., Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; zesament (2), zesamt, zesamenet*, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; R.: zugleich mit: zesament (1), zesamt, zesamenet*, mhd., Adv.: nhd. zusammen, zugleich mit

zugleich: an. senn, zugleich: an. senn

zugleich: dõrbÆ, darbi, mnd., Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr; Ðn (2), mnd., Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; R.: zugleich mit: dõrmÐde, darmede, mnd., Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen

zugleich -- zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung: schathðs, mnd., N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung

zugleich«: tægelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »zugleich«, gemeinsam; tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »zugleich«, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

zugleichen«: zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, mhd., sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen

Zugleichung«: zuogelÆchunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugleichung«, Vergleich, Zuordnung

zugleiten«: toglÆden, mnd.?, st. V.: nhd. »zugleiten«, zergleiten, auseinandergehen

züglich«: zogenlich***, mhd., Adj.: nhd. »züglich«; zogenlÆche***, mhd., Adv.: nhd. »züglich«

Zuglöcher -- Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zugluft: widerwint (2), mhd., st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

Zugmann«: afries. tochtmann 3, Zugmann«: afries. tochtmann 3

Zugmaschine: henneke (1), mnd., M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), kleiner kräftiger Karren (M.), Zugmaschine?, Hebemaschine?

Zugnetz -- grosses Zugnetz der Fischer: seisene (1), mnd.?, F.: nhd. grosses Zugnetz der Fischer

Zugnetz: wadengezouwe, mhd., st. N.: nhd. Zugnetz; wate, wade, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Wate«, Zugnetz; wellengezouwe, mhd., st. N.: nhd. Zugnetz; wurfgarn, mhd., st. N.: nhd. »Wurfgarn«, Wurfnetz, Zugnetz

Zugnetz: senkel, mhd., st. M.: nhd. Senkel, Schließe, Nestel, Anker (M.) (1), Zugnetz; steinwate, mhd., sw. F.: nhd. Zugnetz; R.: großes Zugnetz: sege (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; segene, segen, mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; R.: Zugnetz zum Fischen: sege (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; segene, segen, mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz

Zugnetz -- Netzsack am großen Zugnetz: meteritze, mnd., F.: nhd. Netzsack am großen Zugnetz

Zugnetz -- an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz: stafwõde, mnd., F.: nhd. an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz

Zugnetz -- kleines Zugnetz für die Flussfischerei: klippe (3), mnd., Sb.: nhd. kleines Zugnetz für die Flussfischerei

Zugnetz -- Zugnetz für den Krabbenfang: krabbenwõde, mnd., F.: nhd. Zugnetz für den Krabbenfang

Zugnetz: toch (2)?, mnd.?, N.: nhd. Hebewerkzeug, Windewerkzeug, Zugbrücke, Zugnetz, Ort des Fischzugs, Fischzug; R.: Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz: vȫrstellen (2), mnd., N.: nhd. Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?; R.: großes Zugnetz zum Fischen: wõde (2), wade, mnd.?, F.: nhd. »Wade« (F.), großes Zugnetz zum Fischen; R.: großes Zugnetz zum Fischfang: vischÏrewõde*, vischerwõde, mnd., F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang; vischwõde, mnd., F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang; R.: Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz: vȫrstellen (2), mnd., N.: nhd. Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?
Zugnetz -- Zugnetz der Fischer: korfseisene*, korfsÐisse, korfseise, mnd., F.: nhd. Korbsense?, Zugnetz der Fischer?

Zugnetz -- großes Zugnetz: hȫvettoch, mnd., M.: nhd. großes Zugnetz

Zugnetz: vlecke (2), flecke*, mhd., st. F.: nhd. Zugnetz

Zugnetz -- vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz: strantgõrn, mnd., N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz

Zugnetz: germ. *wada-; *wadæ-; *wadæ, Zugnetz: germ. *wada-; *wadæ-; *wadæ

Zugnetz: an. võŒ, Zugnetz: an. võŒ

Zugnetz -- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit: sæmernette, sÅmmernette, mnd., N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

Zugnetz: ahd. *wada lang.; wata (1) 2; zugigarn* 2; zuginezzi* 2; segina 15; senkil 12; trahta* (2) 1; R.: großes Zugnetz: ahd. wata (1) 2, Zugnetz: ahd. *wada lang.; wata (1) 2; zugigarn* 2; zuginezzi* 2; segina 15; senkil 12; trahta* (2) 1; R.: großes Zugnetz: ahd. wata (1) 2

Zugnetz -- Zugnetz für den Schnepelfang: snÐpelgõrn, mnd., N.: nhd. Zugnetz für den Schnepelfang; snÐpelseine, mnd., F.: nhd. Zugnetz für den Schnepelfang

Zugnetz: gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; hebegarn*, hebgarn, mhd., st. N.: nhd. »Hebegarn«, Zugnetz

Zugochse: zugohse, mhd., zocohse, mmd., sw. M.: nhd. Zugochse

Zugochse -- Zugochse der vermietet wird: hǖreosse, mnd., M.: nhd. »Heuerochse«, Zugochse der vermietet wird, Zuchtstier der vermietet wird

Zugochse: tochosse, tõgeosse, mnd., M.: nhd. Zugochse; tȫgeosse*, togeosse, mnd.?, M.: nhd. Zugochse
Zugpferd: ahd. egidõri 11, Zugpferd: ahd. egidõri 11

Zugpferd -- im Gespann links gehendes Zugpferd: hinderpÐrt, mnd., N.: nhd. Sattelpferd, im Gespann links gehendes Zugpferd

Zugpferd: rÐmpÐrt, rÆmpfÐrt, mnd., N.: nhd. Zugpferd; spanpÐrt, mnd., N.: nhd. »Spannpferd«, vorgespanntes Pferd, Zugpferd

Zugpferd: ae. eafor, Zugpferd: ae. eafor

Zugpferd: drÆvÏrepÐrt*, drÆverpÐrt, mnd., N.: nhd. »Treiberpferd«, Zugpferd?; R.: Zugpferd am Geschütz: büssenpÐrt, mnd., N.: nhd. Zugpferd am Geschütz

Zugpferd: wagenpfert*, wagenphert, mhd., st. N.: nhd. Wagenpferd, Zugpferd; wagenros, mhd., st. N.: nhd. »Wagenross«, Wagenpferd, Zugpferd

Zugpferds -- Hintergeschirr des Zugpferds: hindertouwe, hindertouw, mnd., N.: nhd. Hintergeschirr des Zugpferds

Zugpflaster: tochswÐde*, tochswede, mnd.?, F., N.: nhd. Zugpflaster; tractÆf, mnd.?, N.: nhd. Zugpflaster

Zugpflaster: stÆchplaster, mnd., N.: nhd. »Steigpflaster?«, durchblutungsanregende und blasenziehende Wundauflauge, Zugpflaster

Zugpfund: afries. drechtpund 1 und häufiger?, Zugpfund: afries. drechtpund 1 und häufiger?

zugraben: tægrõven (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugraben, zergraben, durch einen Graben absperren, grabend zerstören, durchstechen

zugraben: ahd. bigrabæn* 1; gigrabæn* 3, zugraben: ahd. bigrabæn* 1; gigrabæn* 3

Zugrecht: gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Zugrecht«: zugreht, mhd., st. N.: nhd. »Zugrecht«, Recht zu appellieren

Zugrecht«: tochrecht, mnd.?, N.: nhd. »Zugrecht«, Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen

zugreifen: tægrÆpen, togripen, mnd.?, st. V.: nhd. zugreifen, rauben, angreifen, ans Werk gehen; tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen; R.: helfend zugreifen: tæleggen (1), toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen; R.: in feindlicher Absicht zugreifen: vorgrÆpen, vorgripen, mnd., st. V.: nhd. fehlgreifen, danebengreifen, sich vergreifen, sich versehen (V.), Fehlgriff tun, sich vergehen, in feindlicher Absicht zugreifen

zugreifen: afries. onfõ 11, zugreifen: afries. onfõ 11

zugreifen: zuogevaren*, zægevaren, zuogevarn, zuo gevarn, zægevarn, zuogefaren*, zægefaren*, zuogefarn*, zægefarn*, mhd., st. V.: nhd. »zufahren«, hereingestürmt kommen, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, begegnen

zugreifen: nõchvaren*, næchvoren*, nõchvarn, næchvarn, nõch varn, mhd., st. V.: nhd. folgen, nachjagen, nachfolgen, nachfahren, zugreifen, sich Zugriff verschaffen

zugreifen: zuogrÆfen, zuo grÆfen, mhd., st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen; zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen; zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, mhd., st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

zugreifen: ahd. aggripare 1; zuofõhan* 7; zuogifõhan* 1; gifõhan 95, zugreifen: ahd. aggripare 1; zuofõhan* 7; zuogifõhan* 1; gifõhan 95

zugreifen: idg. *dhengh‑ (2), zugreifen: idg. *dhengh‑ (2)

zugreifen: grÆpen (1), mnd., st. V.: nhd. greifen, angreifen, ergreifen, zugreifen, erfassen, umfassen, gefangen nehmen, beginnen, unkeusch betasten, bedenken

zugreifen: krepfen, mhd., sw. V.: nhd. zugreifen

Zugreifen: zuogrif, mhd., st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

zugreifend -- gierig zugreifend: grÆpgÆrich, grÆpgÆrech, mnd., Adj.: nhd. raubgierig, gierig zugreifend, räuberisch

zugreifend -- hart zugreifend: an. harŒfengr, zugreifend -- hart zugreifend: an. harŒfengr

zugreifend: begrÆplÆk, begrÆpelÆk, begripelik, mnd., Adj.: nhd. begreiflich, sinnlich, zugreifend, fassbar, greifbar, begreifbar, tadelnswert

zugreift -- jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift: tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

zugreift -- Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift: tætestÏrinne*, totesterinne, mnd.?, F.: nhd. Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelferin, Testamentvollstreckerin

Zugreihe«: zucrÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Zugreihe«, gewisse Reihenfolge

Zugriemen: schðverÐme, mnd., M.: nhd. Zugriemen; sÐle (1), selle, mnd., M.: nhd. Zugriemen, Tragriemen, Tragseil, Pferdegeschirr, Sielenzeug

Zugriemen: ahd. sila 1; silo 7, Zugriemen: ahd. sila 1; silo 7

Zugriemen -- Zugriemen der Karrenschieber: drõchsÐle*, mnd., M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

Zugriemen: gegenleder, mhd., st. N.: nhd. »Gegenleder«, Zugriemen, Steigbügel

Zugriemen: tochrÐme*, tochreme, mnd.?, M.: nhd. Zugriemen

Zugriemen: ae. þister, Zugriemen: ae. þister

Zugriff -- sich einem Zugriff entziehen: durchwischen, durch wischen, mhd., sw. V.: nhd. »durchwischen«, sich einem Zugriff entziehen

Zugriff: ahd. skõh* 7, Zugriff: ahd. skõh* 7

Zugriff: tægrÐpe, togrepe, mnd.?, M.: nhd. Zugriff, unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff, Räuberei; tægrÆpinge, togripinge, mnd.?, F.: nhd. Zugriff, unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff, Räuberei; tætast*, totast, mnd.?, M., N.: nhd. Zugriff, Hilfe, Angriff; R.: betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen; R.: dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; R.: schneller Zugriff: vȫrgrÐpehÐt, mnd., F.: nhd. Vorgriff, schneller Zugriff; vȫrgrÐpenhÐt, vorgrepenheit, mnd., F.: nhd. Vorgriff, schneller Zugriff, hastiger Übergriff, Überrumpelung; R.: vorheriger unberechtigter Zugriff: vȫrgrÐpe, vȫrgrÐp, mnd., M.: nhd. Vorgriff, vorheriger unberechtigter Zugriff, Vorwegnahme; R.: zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen; R.: Zugriff des Vogtes: vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, mnd., st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

Zugriff -- sich Zugriff verschaffen: nõchvaren*, næchvoren*, nõchvarn, næchvarn, nõch varn, mhd., st. V.: nhd. folgen, nachjagen, nachfolgen, nachfahren, zugreifen, sich Zugriff verschaffen

Zugriff: grif, mhd., st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör; R.: Zugriff haben: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; R.: Zugriff haben auf: haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

Zugriff«: zuogrif, mhd., st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

Zugriffsrecht: vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, mnd., st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

Zugrind: ahd. zugirind* 1, Zugrind: ahd. zugirind* 1

zugrunde -- zugrunde richten: wüesten (1), wuosten, wusten, mhd., sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)

zugrunde -- zugrunde richten: nidergeslahen, nider geslahen, mhd., st. V.: nhd. »niederschlagen«, zugrunde richten, niederschmettern

zugrunde -- zugrunde gehen: widerdÆhen*, wider dÆhen, mhd., st. V.: nhd. zugrunde gehen; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

zugrunde: ahd. untaræst* 2; R.: einer Sache zugrunde liegen: ahd. sÆn untar; stõn untar; R.: zugrunde gehen: ahd. bifallan* 22; zifaran* 13; zigõn 66; zigangan* 43; zirgõn* 5?; zirgangan* 4; briodan* 1; firfaran* (1) 27; firtuon* 61; firwerdan* 45; gifallan* 49; irsterban 111; irwerdan* 42; missidÆhan* 2; untarfallan* 5?; R.: zugrunde liegen: ahd. untar liggen; zi untaræst liggen; untarliggen* 11; zi untaræst liggen; R.: zugrunde richten: ahd. bislÆfan* 5; bitruoben* 1; wintwerfæn* 3; wuolen* 4; zifuoren* 15?; ziknussen* 7; zirÆnan* 1; zisprengen* 6; dæsen* 2; firdæsen* 1; firliosan 208; firæsen* 1; firwerten* 8; firwurken* 3; gianabrehhæn* 1; gibalawæn* 3; irslahan 133; missikÐren* 14; pÆnæn 18; unÐren* 1, zugrunde: ahd. untaræst* 2; R.: einer Sache zugrunde liegen: ahd. sÆn untar; stõn untar; R.: zugrunde gehen: ahd. bifallan* 22; zifaran* 13; zigõn 66; zigangan* 43; zirgõn* 5?; zirgangan* 4; briodan* 1; firfaran* (1) 27; firtuon* 61; firwerdan* 45; gifallan* 49; irsterban 111; irwerdan* 42; missidÆhan* 2; untarfallan* 5?; R.: zugrunde liegen: ahd. untar liggen; zi untaræst liggen; untarliggen* 11; zi untaræst liggen; R.: zugrunde richten: ahd. bislÆfan* 5; bitruoben* 1; wintwerfæn* 3; wuolen* 4; zifuoren* 15?; ziknussen* 7; zirÆnan* 1; zisprengen* 6; dæsen* 2; firdæsen* 1; firliosan 208; firæsen* 1; firwerten* 8; firwurken* 3; gianabrehhæn* 1; gibalawæn* 3; irslahan 133; missikÐren* 14; pÆnæn 18; unÐren* 1

zugrunde -- zugrunde richten: abeõhten*, abeÏhten, mhd., sw. V.: nhd. zugrunde richten; enttuon*, entuon, intuon, enduon, induon, mhd., an. V.: nhd. auftun, öffnen, erschrecken, zugrunde richten, vernichten

zugrunde -- zugrunde gehen: got. fraqistnan* 16, frawaÆrþan* 1, *qistnan; R.: zugrunde richten: got. usqistjan 8

zugrunde -- zugrunde richten: schanfÐren (1), schanfÆren, schõmfÐren, schampferen, schampfiren, schamphiren, mnd., sw. V.: nhd. schimpfieren, niederwerfen, Niederlage bereiten, beschädigen, ruinieren, zugrunde richten, körperlich verletzen, verwunden, Unehre antun, Schimpf antun, beleidigen, schmähen, verunglimpflichen

zugrunde -- zugrunde richten: germ. *wæljan, zugrunde -- zugrunde richten: germ. *wæljan

zugrunde -- nicht zugrunde gerichtet: unverwõzen, unferwõzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unversehrt, nicht verflucht, nicht zugrunde gerichtet

zugrunde -- zugrunde gehen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verschalten, virschalden, ferschalten*, mhd., red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, mhd., st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben

zugrunde -- sich zugrunde richten: tubelen, mhd., sw. V.: nhd. irrewerden an, sich zugrunde richten, verderben?

zugrunde -- zugrunde gehen: sleizen, mhd., sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten

zugrunde -- aus Neid zugrunde richten: vernÆden, fernÆden*, mhd., st. V.: nhd. aus Hass umbringen, aus Neid zugrunde richten, umbringen, zugrunderichten

zugrunde -- zugrunde richtend: verderbende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verderbend, zugrunde richtend

zugrunde -- zugrunde richten: vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vornichtigen, mnd., sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vorwõrlæsen, mnd., sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten

zugrunde -- zugrunde richten: an. greypa (2), zugrunde -- zugrunde richten: an. greypa (2)

zugrunde -- zugrunde gerichtet: vorderflÆk, mnd., Adj.: nhd. verderblich, verdorben, schädlich, nachteilig, zugrunde gerichtet, heruntergekommen, baufällig, dem Verderben ausgesetzt

zugrunde -- zugrunde gehen: anfrk. farfaran 2, zugrunde -- zugrunde gehen: anfrk. farfaran 2

zugrunde -- sich zugrunde richten: vortÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

zugrunde -- zugrunde gehen: vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vorwÐrden, vorwerden, verwerden, mnd., st. V.: nhd. verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben; vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, mnd., sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören

zugrunde -- zugrunde richten: underdingen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, mhd., sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, mhd., sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, mhd., sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen

zugrunde -- durch Frost zugrunde gehen: vorvrÐsen, vorvrÐren, mnd., st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

zugrunde -- durch Austrocknen zugrunde gehen: vordörren, vordorren, mnd., sw. V.: nhd. verdorren, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

zugrundegehen: betðchen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in; ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, mhd., st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen

zugrundegehen: as. anafallan* 2; fallan 19, zugrundegehen: as. anafallan* 2; fallan 19

zugrundegehen: pedden, mnd., sw. V.: nhd. treten, niedertreten, bedrängen, niedermachen, zugrundegehen

zugrundegehen: idg. *gÝhºeiý‑, zugrundegehen: idg. *gÝhºeiý‑

zugrundegehen: vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; vertwelen* (1), vertweln, ferwtelen*, mhd., st. V.: nhd. verschmachten, verkümmern, zugrundegehen; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervellen, ferfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; vürewerden*, vürwerden, vür werden, vurwerten, vurewerten, fürwerden*, furwerten*, furewerten*, mhd., st. V.: nhd. »fürwerden«, vorübergehen, enden, zugrundegehen, verderben, sterben; R.: durch Fallen zugrundegehen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; R.: durch Leid zugrundegehen: verharmen, ferharmen*, mhd., sw. V.: nhd. »verhärmen«, durch Leid zugrundegehen; R.: im Einlager zugrundegehen: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen; R.: zugrundegehen lassen: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

Zugrundegehen: ahd. untargang* 2, Zugrundegehen: ahd. untargang* 2

Zugrundegehen: undergõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

zugrundeliegende -- das der Urteilsfindung der Schöffen zugrundeliegende Recht: schÐpenrecht, scheppenrecht, mnd., N.: nhd. »Schöffenrecht«, das der Urteilsfindung der Schöffen zugrundeliegende Recht

zugrunderichten: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, mhd., st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verhÆwen*, verhÆen, verheien, ferhÆen*, ferheien*, mhd., sw. V.: nhd. schänden, zugrunderichten, zerstören, durch Hitze verderben; verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, mhd., sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten; verlesen (1), ferlesen*, mhd., st. V.: nhd. zugrunderichten, verderben; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vernÆden, fernÆden*, mhd., st. V.: nhd. aus Hass umbringen, aus Neid zugrunde richten, umbringen, zugrunderichten; viulen, fiulen*, mhd., sw. V.: nhd. »fäulen«, zugrunderichten, zerfressen (V.), zersetzen; R.: sich zugrunderichten: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

zugrunderichtend: vertrÆbenlich, fertrÆbenlich*, mhd., Adj.: nhd. verderblich, zugrunderichtend

zugrünen« (oder Verschreibung für zuo vrænen): zuogrüenen*, zuo grüenen, mhd., sw. V.: nhd. »zugrünen« (oder Verschreibung für zuo vrænen?)

Zugseide: sÐge (3), sige, mnd., F.: nhd. Zugseide, Schleppnetz; sÐgene, sÐgen, mnd., F.: nhd. Zugseide, Schleppnetz

Zugseil: zugeseil, zugeseile, mhd., st. N.: nhd. Zugseil

Zugseil -- seitliches Zugseil: lenderÐp, lendereip, mnd., M., N.: nhd. seitliches Zugseil?

Zugseil -- Zugseil an der Wurfmaschine: kõbel, kõbele, cabelle, mnd., M., F.: nhd. Kabel (N.) (1), Tau (N.), Ankertau, Seil, Brunnenseil, Zugseil an der Wurfmaschine

Zugseil: treil***, mnd., Sb.: nhd. Zugseil, Seil zum Einholen eines Schiffes; R.: Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen: treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

Zugseil: krÆchsnær, mnd., F.: nhd. feste Schnur (F.) (1), Zugwinde, Zugseil, Spannseil

Zugseil für kleinen Wagen (M.): kõrerÐme*, kõrrÐme, mnd., M.: nhd. Zugseil für kleinen Wagen (M.)

Zugseil: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; sÐlrÐp, seilrÐp, sÐlreip, seilreip, mnd., N.: nhd. Zugseil, Pferdestrang, Strang, Seil, Tau (N.)

Zugseilstück -- Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes: kõbelstücke, mnd., N.: nhd. Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes

Zugstrang: sÐlenrÐp*, mnd.?, N.: nhd. Tau (N.), Seil, Pferdestrang, Zugstrang; sÐltouw*, mnd., N.: nhd. Zugstrang, Zuggeschirr der Pferde, Sielenzeug

Zugstränge -- lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes: sÆtschÐde, sÆtscheide, sidtschÐde, mnd., F.: nhd. »Seitscheide«, lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes

Zugstränge -- lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde: schÐde (2), scheide, schÐ, mnd., M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt

Zugstränge -- beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge: swengel, schwengel, mnd., M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Zugtier: vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

Zugtier: an. eykr, raukn (2), r‡kn

Zugtier -- Zugtier anspannen: gemenen, mhd., sw. V.: nhd. Zugtier anspannen

Zugtier: as. nôtil* 1, Zugtier: as. nôtil* 1

Zugtier -- überseeisches Rind als Zugtier: mÐrosse, merosse, mnd., M.: nhd. »Meerochse«, Büffel?, überseeisches Rind als Zugtier

Zugtier«: jumente, joment, mhd., sw. F.: nhd. »Zugtier«, Stute

Zugtiere -- Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: joktȫgel, mnd., M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten

Zugtiere -- Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Zugtiere -- Waage zum Anschirren der Zugtiere: plæchwacht, mnd., F.: nhd. beweglich an der Deichsel des Pfluges angebrachtes Querholz, Waage zum Anschirren der Zugtiere

Zugtiere -- Kopfriemen für Zugtiere: koprÐme, mnd., M.: nhd. Kopfriemen für Zugtiere

Zugtiere -- Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: jokrÐme*, jokrÐmen, mnd., M.: nhd. »Jochriemen«, Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten

Zugtiere -- Feldweg auf dem ein Joch Zugtiere nebeneinander gehen kann: jokwech, jockwech, jukwech, juckwech, mnd., M.: nhd. Feldweg auf dem ein Joch Zugtiere nebeneinander gehen kann

Zugtiers -- Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug: koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, mnd., N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

zugunsten -- regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts: tõfelrente, taffelrente, tõvelrente, mnd., F.: nhd. Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt, regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts

zugunsten -- Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals: sÐkenprȫvende*, sÐkenprȫvene, mnd., F.: nhd. »Siechenpräbende«, Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals
zugunsten -- entscheiden zugunsten: afries. forthdêla 1 und häufiger?, zugunsten -- entscheiden zugunsten: afries. forthdêla 1 und häufiger?

zugunsten -- zugunsten von: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zugunsten: wider (3), mhd., Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; R.: zugunsten des besseren Teils: wÏgerhalp, mhd., Adv.: nhd. auf die Seite des Übergewichts, zugunsten des Übergewichts, auf die Seite des besseren Teils, zugunsten des besseren Teils; R.: zugunsten des Übergewichts: wÏgerhalp, mhd., Adv.: nhd. auf die Seite des Übergewichts, zugunsten des Übergewichts, auf die Seite des besseren Teils, zugunsten des besseren Teils

zugunsten: ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, mhd., Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; umbe (2), um, ume, umme, mhd., Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; R.: zugunsten sprechen: vüresprechen*, füresprechen*, vüre sprechen*, füre sprechen*, vürsprechen, fürsprechen*, vür sprechen, für sprechen*, mhd., st. V.: nhd. »fürsprechen«, Fürsprache leisten, zugunsten sprechen, verteidigen

zugute -- Almosen das dem Seelenheil zugute kommt: reddelgõve, mnd., F.: nhd. milde Gabe, Almosen das dem Seelenheil zugute kommt

zugute -- zugute kommen: gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

zugute -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen: pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

zugute -- zugute rechnen: ahd. zi guote kÐren; zi guote kÐren, zugute -- zugute rechnen: ahd. zi guote kÐren; zi guote kÐren

zugute -- nicht zugute: untægæt*, untogude, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zugute, verderblich, schädlich

zugute -- zugute kommen: volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

zugute«: tægæt***, mnd.?, Adv.: nhd. »zugute«

Zugvieh: zugnæz, mhd., st. N.: nhd. Zugvieh

Zugvieh: reizetier, mhd., st. N.: nhd. Zugvieh

Zugvieh: mene 3, menine, mhd., st. F.: nhd. Fuhrwerk, Gespann, Zugvieh; R.: Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: menwec, mhd., st. M.: nhd. »Treibweg«, Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird; R.: Zugvieh leitender Knecht: menkneht, mhd., st. M.: nhd. »Menknecht«, Treiber, Zugvieh leitender Knecht

Zugvorrichtung -- Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zugvorrichtung -- durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen: registrÐren, registrÆren, registerÐren, mnd., sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt): register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zugvorrichtung: plæchtocht, mnd., N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug; plæchtouwe, mnd., N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug; R.: Zugvorrichtung am Pflug: ossentoch, mnd., N.?: nhd. Zugvorrichtung am Pflug

Zugwind: widerwint (2), mhd., st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

Zugwinde: krÆch (2), mnd., M.: nhd. Winde (F.), Zugwinde, Flaschenzug, Spannrad zum Aufwinden der Geschütze, Schraube zum Spannen der Armbrust; krÆchsnær, mnd., F.: nhd. feste Schnur (F.) (1), Zugwinde, Zugseil, Spannseil; R.: für die Zugwinde Benötigtes: krÆchwerk, mnd., N.: nhd. Kriegsführung, Kriegsgerät, Ausgaben für Kriegsgeräte, für die Zugwinde Benötigtes?

zuhaben«: zuohaben*, zuo haben, mhd., sw. V.: nhd. »zuhaben«, anlegen, landen

zuhaften«: zuohaften (1), zuo haften, mhd., sw. V.: nhd. »zuhaften«, anhaften, anhängen, sich anschließen

Zuhaften«: zuohaften (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zuhaften«, Anhänglichkeit, Zugehörigkeit

Zuhalt«: zuohalt, mhd., st. M.: nhd. »Zuhalt«, Aufenthalt, Zugehörigkeit, Zuflucht, Schutz, Hinzukommen

zuhalten: sniffen, mhd., sw. V.: nhd. zuhalten; R.: zuhalten auf: schalten, schalden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor

zuhalten: zuohalten, mhd., st. V.: nhd. zuhalten, halten mit, treiben, sich aufhalten, wohnen

zuhalten: tæhÐlden***, mnd.?, sw. V.: nhd. zuhalten, hinhalten, halten, unterstützen, Anteil nehmen; tæhælden, toholden, mnd.?, st. V.: nhd. zuhalten, hinhalten, halten, unterstützen, Anteil nehmen; tæplichten*, toplichten, mnd.?, sw. V.: nhd. beipflichten, es mit jemandem halten, zuhalten

zuhalten: ahd. bihaben* 7; bihabÐn 41; firhaben* 2; firhabÐn* 3, zuhalten: ahd. bihaben* 7; bihabÐn 41; firhaben* 2; firhabÐn* 3

zuhalten: verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, mhd., sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhalten (1), ferhalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verschieben, ferschieben*, mhd., st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; R.: sich die Nase zuhalten: verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen

Zuhälter: hærenruffÏre*, hærenruffer, mnd., M.: nhd. Zuhälter, Hurenkuppler; hærruffÏre*, hærruffer, hæreruffer*, mnd., M.: nhd. Zuhälter, Hurenkuppler

Zuhälter: buoliõn, mhd., st. M.: nhd. Kuppler, Zuhälter

Zuhälter: ahd. frÆboto* 2; huorõri 20; huormahhõri* 10; huormahho* 5, Zuhälter: ahd. frÆboto* 2; huorõri 20; huormahhõri* 10; huormahho* 5

Zuhälter: huormachÏre*, huormacher, hðrmachÏre*, hðrmacher, mhd., st. M.: nhd. »Hurmacher«, Kuppler, Zuhälter

Zuhalter«: tæhÐldÏre*, tohelder, mnd.?, M.: nhd. »Zuhalter«, Anhänger, Helfer; tæhældÏre*, toholder, mnd.?, M.: nhd. »Zuhalter«, Anhänger, Helfer

Zuhaltung«: zuohaltunge, mhd., st. F.: nhd. »Zuhaltung«, Beipflichtung, Zustimmung

Zuhaltung«: tæhældinge*, toholdunge, mnd.? F.: nhd. »Zuhaltung«, Zustimmung, Anteilnehmen, Unterstützung

Zuhämmern -- durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe: nõgelÆsern, nõgelÆser, mnd., M.: nhd. Nageleisen, Schmiedstock, durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe

zuhangen«: zuohangen (1), zuo hangen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zuhangen«, aufhängen, zugehören

zuhängen«: tæhengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhängen«, anhängen

zuhangend«: zuohangende, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zuhangend«, aufgehängt

Zuhänger«: tæhengÏre*, tæhenger, mnd.?, M.: nhd. »Zuhänger«, Anhänger

Zuhängung«: tæhenginge, mnd.?, F.: nhd. »Zuhängung«, Anhängung

zuhauen -- viereckig zuhauen: vÐrærden, vÐrorden, mnd., sw. V.: nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, einer Sache ein Ebenmaß geben

zuhauen: verbicken, ferbicken*, mhd., sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

zuhauen -- zuhauen mit: widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

zuhauen: houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zuhauen: ahd. bihouwan* 1; R.: viereckig zuhauen: ahd. fiorskæzen* 3, zuhauen: ahd. bihouwan* 1; R.: viereckig zuhauen: ahd. fiorskæzen* 3

zuhauen: houwen (1), howen, houen, hoggen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen

zuhauen«: tæhouwen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten, zerhauen (V.)

zuhauf -- zuhauf schieben: upschðven*, upschuven, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschieben«, hinaufschieben, zuhauf schieben, auf später verschieben

zuhauf: afries. te hâpe, zuhauf: afries. te hâpe

Zuhaufgabe«: tæhæpegift, tohopegift, mnd.?, F.: nhd. »Zuhaufgabe«, Zusammengebung (der Brautleute durch den Priester)

zuhause: got. anahaimeis* 2, zuhause: got. anahaimeis* 2

zuhause: ahd. heimi 10, zuhause: ahd. heimi 10

zuhause: aneheim*, anheim, aneheime, mhd., Adv.: nhd. »anheim«, daheim, zuhause; aneheimes*, anheimes, mhd., Adv.: nhd. »anheims«, zuhause; R.: zuhause seiend: aneheimisch, mhd., Adj.: nhd. zuhause seiend

zuhause: zehðs, mhd., Adv.: nhd. zuhause

zuhause: heim (2), hein, mhd., Adv.: nhd. nach Hause, heim, zuhause; R.: zuhause liegend: heimlege, mhd., Adj.: nhd. »heimliegend«, zuhause liegend; R.: zuhause sitzend: heimsedel, mhd., Adj.: nhd. zuhause sitzend

zuheben«: zuoheben*, zuo heben, mhd., st. V.: nhd. »zuheben«, emporheben

zuheften -- mit einer Spange zuheften: nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zuheften -- sich die Spange zuheften: nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zuheften«: zuoheften, zuo heften, mhd., sw. V.: nhd. »zuheften«, anheften, befestigen

zuheften«: tæheften*, tæhechten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuheften«

zuheilen: zuogeheilen, zuo geheilen, mhd., sw. V.: nhd. zuheilen, verheilen; zuoheilen, zuo heilen, mhd., sw. V.: nhd. zuheilen, heilen (V.) (1)

zuheilen: hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, mnd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

zuhelfen«: zuohelfen, zuo helfen, mhd., st. V.: nhd. »zuhelfen«, zu etwas verhelfen, bei etwas helfen

Zuhetzer«: tæhissÏre*, tohisser, mnd.?, M.: nhd. »Zuhetzer«, Hetzer

Zuhilfenahme -- unter Zuhilfenahme von Beweismitteln: kuntlÆche, küntlÆche, mhd., Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln

zuhorchen«: zuohorchen*** (1), mhd., V.: nhd. »zuhorchen«

Zuhorchen«: zuohorchen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuhorchen«

Zuhorchen«: gehorchede*, gehorchte, mhd., st. F.: nhd. »Zuhorchen«, Gehorsam

Zuhorcher«: afries. tæharker 1, Zuhorcher«: afries. tæharker 1

zuhören: zuohãren, zuo hãren, zðhãren, mhd., sw. V.: nhd. zuhören, angehören, gehören, zustehen; zuolosen, zuo losen, mhd., sw. V.: nhd. »zulosen«, zuhören; zuolusemen, zuo lusemen, zuolusenen, mhd., sw. V.: nhd. zuhören; zuolusen, mhd., sw. V.: nhd. zuhören; zuolusenen, mhd., sw. V.: nhd. zuhören

zuhören -- schweigend zuhören: dagen, mhd., sw. V.: nhd. schweigen, still sein (V.), schweigen von, verschweigen, nicht reden über, ruhig zuhören, schweigend zuhören

zuhören: got. hausjan 111, zuhören: got. hausjan 111

zuhören: an. tilheyra, zuhören: an. tilheyra

zuhören: gehærchen, gehorchen, mhd., sw. V.: nhd. zuhören, gehorchen, gehören; gelosen (1), mhd., sw. V.: nhd. anhören, zuhören, hören auf

zuhören: losen (1), mhd., sw. V.: nhd. »losen«, achtgeben, zuhören, horchen, hören, lauschen, vernehmen

zuhören: afries. tæhêra 5, zuhören: afries. tæhêra 5

zuhören -- ruhig zuhören: dagen, mhd., sw. V.: nhd. schweigen, still sein (V.), schweigen von, verschweigen, nicht reden über, ruhig zuhören, schweigend zuhören

zuhören: afries. harkia 2, zuhören: afries. harkia 2

zuhören: geswÆgen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen; hærchen, horchen, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, horchen, gehören, zuhören; hãren (1), hæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören; R.: schweigend zuhören: geswÆgen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen

zuhören: vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, mhd., st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter

zuhören: ahd. zuolosÐn* 6; daralosÐn* 1; gihæren 417, zuhören: ahd. zuolosÐn* 6; daralosÐn* 1; gihæren 417

zuhören: ahd. herahæren* 2; heralosÐn* 2; herazuohæren* 2; hæren 154?; losÐn 33, zuhören: ahd. herahæren* 2; heralosÐn* 2; herazuohæren* 2; hæren 154?; losÐn 33

zuhören: hÐrehȫren, mnd., sw. V.: nhd. herhören, zuhören, aufmerken; hÐrhȫren, mnd., sw. V.: nhd. herhören, zuhören, aufmerken; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

zuhören: tæhȫren*, tohoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuhören, anhören, zugehören, angehören; uphorken*, uphærken, mnd.?, sw. V.: nhd. aufhorchen, zuhören

zuhören: ae. gehlystan; hlystan, zuhören: ae. gehlystan; hlystan

Zuhören -- aufmerksames Zuhören: lust (2), lðst, mnd., F.: nhd. Gehör, aufmerksames Zuhören, Stille

Zuhören: afries. hlest (3) 4; hleste 2, Zuhören: afries. hlest (3) 4; hleste 2

Zuhören: ahd. gihærida* 7, Zuhören: ahd. gihærida* 7

Zuhören: lust (2), mhd., st. F.: nhd. »Lust«, Gehör, Zuhören

Zuhören: gelosen (2), mhd., st. N.: nhd. Zuhören

zuhörend: uphȫrlÆk***, uphærlek, mnd.?, Adj.: nhd. zuhörend

Zuhörer: zuogehãrÏre*, zuogehãrer, mhd., st. M.: nhd. »Zugehörer«, Zuhörer; zuohãrÏre, zuohãrer, mhd., st. M.: nhd. Zuhörer

Zuhörer: tæhȫrÏre*, tohorer, mnd.?, M.: nhd. Zuhörer

Zuhörer: ahd. losõri 5; ubarlosõri* 1; ? firbotos* 1, Zuhörer: ahd. losõri 5; ubarlosõri* 1; ? firbotos* 1

Zuhörer: hȫrÏre*, hȫrer, hȫrere, mnd., M.: nhd. Zuhörer, Hörender
Zuhörer: hærÏre, hærer, hãrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Hörer«, Zuhörer, mit einer Anhörung Beauftragter, mit der Vernehmung beauftragter Richter; horchÏre*, horcher, mhd., st. M.: nhd. »Horcher«, Zuhörer

zuhüllen«: zuohüllen, zuo hüllen, zðhüllen, mhd., sw. V.: nhd. »zuhüllen«, zudecken

Zuiderzee: as. õlm’ri*, Zuiderzee: as. õlm’ri*

zujagen«: zuojagen, zuo jagen, zðjagen, mhd., sw. V.: nhd. »zujagen«, ausführen

zujubeln: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; trivallen, trifallen*, mhd., sw. V.: nhd. zujubeln

zukam -- Tracht die nur Rittersfrauen zukam: riddÏreschörte*, riddÏreschorte*, ritterschörte, mnd., F.: nhd. »Ritterschürze«, ein aufwendig gearbeitetes Frauenkleidungsstück, Tracht die nur Rittersfrauen zukam

zukaufen«: zuokoufen, zuo koufen, mhd., st. V.: nhd. »zukaufen«

Zukehr: tækÐre*, tokÐr, mnd.?, M., N.: nhd. Zukehr, Hinwendung

Zukehr«: zuokÐr, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Zukehr«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

zukehren: ahd. ingagankÐren* 1, zukehren: ahd. ingagankÐren* 1

zukehren: zuogekÐren, zuo gekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich hinwenden, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, zukehren

zukehren: anekÐren*, ankÐren, mnd., sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; anewenden*, anwenden, mnd., sw. V.: nhd. anwenden, zukehren, zufügen, sich an jemanden wenden

zukehren«: ahd. zuokÐren* 2, zukehren«: ahd. zuokÐren* 2

zukehren«: zuokÐren (1), zuo kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »zukehren«, ankommen, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, sich hinwenden

zukehren«: tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten

Zukehren«: zuokÐren (2), mhd., st. N.: nhd. »Zukehren«, Zukehrung

Zukehrung: zuokÐren (2), mhd., st. N.: nhd. »Zukehren«, Zukehrung

Zukehrung«: zuokÐrunge, mhd., st. F.: nhd. »Zukehrung«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

zukiesen«: zuokiesen, mhd., st. V.: nhd. »zukiesen«, zuschauen

Zukind«: zuokint, mhd., st. N.: nhd. »Zukind«, uneheliches Kind

Zukirche«: zuokirche, mhd., sw. F.: nhd. »Zukirche«, Nebenkirche, Filialkirche

zukleben: tækleimen*, toklÐmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuschmieren, zukleben

zukleben«: zuokleben, zuo kleben, zðkleben, mhd., sw. V.: nhd. »zukleben«, anhaften, sich anschließen, treu beistehen

Zukleber: tækleimÏre***, tæklÐmer***, mnd.?, M.: nhd. Zuschmierer, Zukleber

Zuknecht«: zuokneht, mhd., st. M.: nhd. »Zuknecht«, Mitknecht, Beiknecht

zukneifen: zuotwingen, zuo twingen, mhd., st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zuknistern«: tæknisteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuknistern«, (krachend) zerbrechen

zuknöpfen: zuoknöpfelen*, zuknöpfeln, zuo knöpfeln, mhd., sw. V.: nhd. zuknöpfen

zuknöpfen: tæknȫpen*, toknopen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuknöpfen, verschließen

zuknöpfen: knȫpen, knopen, mnd., sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden

zuknoten: stricken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

zuknüpfen: tæknütten*, toknutten, mnd.?, sw. V.: nhd. zuknüpfen

zukommen: tæbehȫren*, tobehoren, mnd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren; tæbestõn*, tobestõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehören, zukommen, gebühren; tæbevallen*, tobevallen, mnd.?, st. V.: nhd. zufallen, zukommen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tægebȫren*, togeboren, mnd.?, sw. V.: nhd. gebühren, zukommen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; R.: auf jemanden zukommen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; R.: wieder zukommen lassen: weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben; R.: zukommen lassen: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

zukommen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: nicht zukommen: missekomen, missequemen, mhd., st. V.: nhd. schlecht bekommen, übel bekommen, übel ausschlagen, nicht zukommen, nicht ziemen; R.: zukommen lassen: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

zukommen: as. gigangan 4; gilimpan*; girÆsan* 2, zukommen: as. gigangan 4; gilimpan*; girÆsan* 2

zukommen: ahd. anasÆn* 36; anawesan* 19; birÆsan* 1; zeman 38; gifallan* 49; gigõn 20; gilimpfan* 54; girÆsan* 32; giskehan* 178; gizeman* 45; kweman* (1) 1668; limpfan* 11; sÆn (2) 1750?; tugan* 38; untarstantan* 4; R.: einer Sache zukommen: ahd. gilimpfan ana; R.: jemandem zukommen: ahd. anagõn 24; anagangan 16; zeman 38; gilimpfan* 54; gizeman* 45; limpfan* 11; R.: jemandem zukommen lassen: ahd. wenten ana; R.: zukommen lassen: ahd. anagituon* 18; zuogilõzan* 1; zuolõzan (1) 6; gisenten* 3; insezzen* (1) 2; teilen 77; R.: zukommen werden: ahd. kumftÆg sÆn, zukommen: ahd. anasÆn* 36; anawesan* 19; birÆsan* 1; zeman 38; gifallan* 49; gigõn 20; gilimpfan* 54; girÆsan* 32; giskehan* 178; gizeman* 45; kweman* (1) 1668; limpfan* 11; sÆn (2) 1750?; tugan* 38; untarstantan* 4; R.: einer Sache zukommen: ahd. gilimpfan ana; R.: jemandem zukommen: ahd. anagõn 24; anagangan 16; zeman 38; gilimpfan* 54; gizeman* 45; limpfan* 11; R.: jemandem zukommen lassen: ahd. wenten ana; R.: zukommen lassen: ahd. anagituon* 18; zuogilõzan* 1; zuolõzan (1) 6; gisenten* 3; insezzen* (1) 2; teilen 77; R.: zukommen werden: ahd. kumftÆg sÆn

zukommen: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; zuogebüren*, zuogebürn, zuo gebürn, zðgebüren, mhd., sw. V.: nhd. »zugebühren«, gebühren, sich gehören für, zukommen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuogetugen*, zuo getugen, mhd., an. V.: nhd. zukommen; zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.); R.: zukommen lassen: zuobescheiden, zuo bescheiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zubescheiden«, zukommen lassen, zuteilen; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, mhd., an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

zukommen: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gerÆsen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zukommen, ziemen, fallen, niederfallen, gefallen (V.); getugen, mhd., sw. V.: nhd. »taugen«, angemessen sein (V.), nützlich sein (V.), geziemen, zukommen, sollen; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: zukommen lassen: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

zukommen: afries. tæbihêra 1; tækuma 5, zukommen: afries. tæbihêra 1; tækuma 5

zukommen: ae. forefæn, zukommen: ae. forefæn

zukommen: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zukommen: aneerben, anerben, ane erben, mhd., sw. V.: nhd. »anerben«, als Erbe (N.) zufallen, vererben, vererbt sein (V.), angeboren sein (V.), zukommen, zufallen (V.) (2); anegehãren, mhd., sw. V.: nhd. »angehören«, gehören, gehören zu, zukommen, sich gehören für, angehören, angehen, betreffen; anegeziehen, angeziehen, ane geziehen, mhd., st. V.: nhd. zustehen, zukommen, sich schicken, betreffen, entfallen (V.) auf; anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.); anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, mhd., red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; R.: seinen Anteil zukommen lassen: beteilen, mhd., sw. V.: nhd. »beteilen«, seinen Anteil zukommen lassen, ausstatten; R.: von Art zukommen: anearten, ane arten, an arten, mhd., V.: nhd. »anarten«, von Art zukommen; R.: zukommen lassen: beneichen, mhd., sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; beneichenen, mhd., sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; eichen, mhd., sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen; R.: zukommen mit: behagen (1), mhd., sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)

zukommen: gebȫren (2), geboren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; R.: zukommen lassen: insenden, mnd., sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

zukommen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; R.: zukommen lassen: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; rÆsen (1), mhd., st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.); schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zukommen: ðferben, ðf erben, mhd., sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf; ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, mhd., st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: als Erbteil zukommen lassen: ðferberen*, ðferbern, ðf erbern, mhd., st. V.: nhd. als Erbteil zukommen lassen; R.: zukommen lassen: vorespilen*, vor spiln, vorspiln, vurspiln, forespilen*, furspiln*, mhd., sw. V.: nhd. »vorspielen«, vorspiegeln, vor Augen stehen, zukommen lassen

zukommen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; R.: auf jemanden zukommen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; R.: zukommen lassen: mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; ȫvermõken, ȫvermacken, ævermõken, avermõken, mnd., sw. V.: nhd. übersenden, eine Geldsumme überweisen, übermitteln, zukommen lassen, herstellen, reparieren, übertreiben
zukommen: anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, mnd., V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; anehȫren*, anhoren, anhȫren, mnd., sw. V.: nhd. anhören, zugehören, zukommen, gebühren; anekæmen*, ankæmen, mnd., st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anetrÐden*, antrÐden, antreden, mnd., st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen; behȫren, behoren, mnd., sw. V.: nhd. zukommen, gebühren, hören, anhören, gehören, verhören; belÆken, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; berÆsen (1), mnd., sw. V.: nhd. anwachsen, zuwachsen, zukommen, anstehen, sich belaufen; bÆkæmen, mnd., st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen; bȫren (2), boren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; Ðgen (1), egen, eigen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðvenen, effenen, mnd., sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen; R.: zukommen lassen: anekÐren*, ankÐren, mnd., sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; benõlen, mnd., sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, mitteilen, zukommen lassen, einhändigen, entschädigen, bemächtigen, bekommen

Zukommen (N.): zuokomen (3), mhd., st. N.: nhd. Zukommen (N.)

zukommen«: zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

Zukommen«: tækæminge, tokominge, mnd.?, F.: nhd. »Zukommen«, Ankunft, Herankunft

zukommend -- dem Bürger zukommend: bðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. bürgerlich, dem Bürger zukommend, bäuerlich

zukommend -- dem Diener zukommend: dÐnstlÆk (1), dênstlik, mnd., Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, mnd., Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, mnd., Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

zukommend -- einer Matrone zukommend: ahd. itislÆh 2, zukommend -- einer Matrone zukommend: ahd. itislÆh 2

zukommend -- dem Herrn zukommend: hüldelÆk, huldelik, mnd., Adj.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt); hüldelÆke, mnd., Adv.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt)

zukommend: zuokomende, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zukommend, zukünftig

zukommend -- dem Fürsten zukommend: vörstelÆk, vörstlÆk, vorstlik, vürstlÆk, mnd., Adj.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig; vörstelÆken*, vörstlÆken, mnd., Adv.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig

zukommend: muozlich, müezlich, mhd., Adj.: nhd. müßig, zukommend, zulässig

zukommend -- einem Knaben zukommend: knappelich, mhd., Adj.: nhd. »knappelich«, einem Knaben zukommend, ritterlich

zukommend«: tækæment* (2), tækæmende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zukommend«, zukünftig

zukommende -- die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

zukommende -- einer Hausstätte zukommende Zucht: dÐltucht, dÐltuchte, mnd., F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

zukommende -- dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke: dÆkmõte, mnd., F.: nhd. »Deichmaß«, dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke

zukommender -- rechtlich zukommender Anteil: tædÐl*, todÐl, mnd.?, N.: nhd. rechtlich zukommender Anteil, Anteil

zukommender -- dem Finder zukommender Anteil: vuntreht, funtreht*, mhd., st. N.: nhd. »Fundrecht«, dem Finder zukommender Anteil, Finderlohn, Recht auf Finderlohn

zukommendes -- voll zukommendes Maß: vülle (1), mnd., st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

Zukommendes: behȫrlichÐt, behȫrlicheit, mnd., F.: nhd. Ziemendes, Zukommendes; bȫr, mnd., N.: nhd. Zukommendes, Gebührendes
Zukommenheit«: tækæmenhÐt*, tokomenheit, mnd.? F.: nhd. »Zukommenheit«, Zukunft

Zukömmling«: zuokomelinc, zðkomelinc, mhd., st. M.: nhd. »Zukömmling«, Fremder, Landfremder

Zukömmling«: tækȫmelinc*, tokomelink, mnd.?, M.: nhd. »Zukömmling«, Fremder

zukommt -- nicht geben was einem zukommt: entmÐten, entmeten, mnd., st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt

zukommt -- was einem zukommt: afries. sæth (2) 1 und häufiger?, zukommt -- was einem zukommt: afries. sæth (2) 1 und häufiger?

zukommt -- Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt: grætwerkÏre*, grætwerker, mnd., M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

zukommt -- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt: gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, mhd., st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt

zukommt -- Brot das den Fronschnittern zukommt: ahtebræt 2, mhd., st. N.: nhd. Brot das den Fronschnittern zukommt

zukommt -- »Papstschatz«; Abgabe an die Kirche die dem Papst zukommt: põwesschat, mnd., M.: nhd. »Papstschatz«

zukosen«: zuokæsen*, zuo kæsen, mhd., sw. V.: nhd. »zukosen«, zusprechen

Zukost: an. salselaŒr, sufl; R.: Zukost geben: an. syfla

Zukost: potõsie, potõge, potõgi, pottagie, potazye, pottagy, mnd., F.: nhd. aus gekochtem Gemüse zubereitetes Gericht (N.) (2), Zukost, Gemüse, Gemüsesuppe

Zukost: idg. ? *peisk-, Zukost: idg. ? *peisk-

Zukost: ahd. bÆsufilÆ* 3; sðfil*? 1; R.: breiartige Zukost: ahd. zuomuos* 1?; zuomuosi* 19?, Zukost: ahd. bÆsufilÆ* 3; sðfil*? 1; R.: breiartige Zukost: ahd. zuomuos* 1?; zuomuosi* 19?

Zukost: ae. sufl, Zukost: ae. sufl

Zukost: gemȫse, mnd., N.: nhd. Mus, Brei, Zukost, Kost, Speise, Gemüse?; R.: Zukost zum Gemüse: intermæs*, intermos, intermesch, mnd., N.: nhd. Zukost zum Gemüse

Zukost: as. bilivan* 5; sðval* 1, Zukost: as. bilivan* 5; sðval* 1

Zukost: sǖvel, suvel, mnd., Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch; R.: Zukost zum Brot: suffel, sufel, mnd., Sb.: nhd. Zukost zum Brot, eigentliches Essen (N.), warme Mahlzeit; sǖvel, suvel, mnd., Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch

Zukost: zuobræt, mhd., st. N.: nhd. »Zubrot«, Zukost

Zukost: germ. *mæsa-; *obat-; *sufla, Zukost: germ. *mæsa-; *obat-; *sufla

Zukost«: ahd. obaz 28, Zukost«: ahd. obaz 28

Zukraut«: tækrðt, tekrut, mnd., Sb.?: nhd. »Zukraut«

zukriechen: ahd. zuokresan* 3, zukriechen: ahd. zuokresan* 3

zukriegen«: zuokriegen, zuo krÆgen, mhd., sw. V.: nhd. »zukriegen«, feindlich andringen gegen, im Krieg helfen

Zukunft -- für die Zukunft: got. þaþro 11, Zukunft -- für die Zukunft: got. þaþro 11

Zukunft -- in Zukunft: ae. forþ (1), Zukunft -- in Zukunft: ae. forþ (1)

Zukunft: an. skuld; R.: die Zukunft vorhersehend: an. forspõr, spõr

Zukunft: tækæmenhÐt*, tokomenheit, mnd.? F.: nhd. »Zukommenheit«, Zukunft; R.: in Zukunft: vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, mnd., Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrdan, vordan, vordanne, mnd., Adv.: nhd. weiter, weiterhin, vorwärts, fürder, sodann, in Zukunft, alsbald, ferner, hinfort; vordel, mnd.?, Adj.: nhd. weiter, früher, vormals; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, mnd., Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, mnd., Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft; værtan, voertan, værtõn, værtaen, mnd., Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin; værthÐn*, værthen, mnd., Adv.: nhd. weiterhin, ferner, in Zukunft; værtmÐr, værtmÐre, mnd., Adv.: nhd. ferner, sodann, außerdem, im übrigen, überdies, darauf, fernerhin, fortan, in Zukunft, auch ferner, weiter; R.: in Zukunft zu erwarten seiend: vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, mnd., Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere; R.: sich für die Zukunft ausbedingen: vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, mnd., st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen

Zukunft: kunft, kumft, mhd., st. F.: nhd. »Kunft«, Kommen, Zukunft, Ankunft, Nahen, Rückkehr, Wiederkehr; künfticheit, mhd., st. F.: nhd. »Künftigkeit«, Zukunft, Zukünftiges; R.: in alle Zukunft: iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, mhd., Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch; R.: in Zukunft: hernõch, harnõch, hernæch, harnæch, mhd., Adv.: nhd. »hernach«, in Zukunft, von jetzt ab, später, danach, dann, hinterher; hinvürdere*, hinvürder, hinevürder, hinfürder*, hinefürder*, mhd., Adv.: nhd. in Zukunft; iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, mhd., Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch; künfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. sich ereignend, nachfolgend, künftig, in Zukunft

Zukunft: zuokunft*, zuokumft, zuokumpft, mhd., st. F.: nhd. Zukunft, Ankunft, Kommen, Herzukommen, Herabkunft, Verfolgung; zuokünfticheit*, zuokünftickeit, zðkunftikeit, mhd., st. F.: nhd. »Zukünftigkeit«, Zukunft; R.: für die Zukunft auf etwas rechnen: warten (1), mhd., sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren

Zukunft -- in Zukunft: bÆnõmõls, mnd., Adv.: nhd. in Zukunft, nachmals

Zukunft: nõtÆt, nõchtÆt*, mnd., F.: nhd. spätere Zeit, Zukunft; R.: Beweis für die Zukunft: ȫberbewÆsinge, æverbewÆsinge, mnd., F.: nhd. Beweis für die Zukunft, Zeichen, Ausweis?
Zukunft: nõchkumunge, mhd., st. F.: nhd. »Nachkommung«, Nachwelt, Zukunft; R.: in Zukunft: mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, mhd., Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr; noch (1), nog, mhd., Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

Zukunft -- in Zukunft: vürane*, vüran, füran*, mhd., Adv.: nhd. »füran«, fortan, in Zukunft; vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, mhd., Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus

Zukunft: ahd. zuowartÆ* 5; zuowartida* 2; kumft* 42; kumftigÆ* 2; R.: ferne Zukunft: ahd. langsamÆ* 6; R.: für die Zukunft: ahd. frammortson 4; R.: hierauf bis in die Zukunft: ahd. hinõnfuri* 3?; R.: in der Zukunft: ahd. spõto 16; R.: in ferner Zukunft: ahd. bifuri* 8; R.: in Zukunft: ahd. anawartes* 1; furdir 114; furiwertes* 1?; hinafuri* 21, Zukunft: ahd. zuowartÆ* 5; zuowartida* 2; kumft* 42; kumftigÆ* 2; R.: ferne Zukunft: ahd. langsamÆ* 6; R.: für die Zukunft: ahd. frammortson 4; R.: hierauf bis in die Zukunft: ahd. hinõnfuri* 3?; R.: in der Zukunft: ahd. spõto 16; R.: in ferner Zukunft: ahd. bifuri* 8; R.: in Zukunft: ahd. anawartes* 1; furdir 114; furiwertes* 1?; hinafuri* 21

Zukunft -- in Zukunft: henvȫrder, henvȫrdert, hinvȫrder, mnd., Adv.: nhd. weiterhin, von jetzt an, in Zukunft; henvært, hinvært, mnd., Adv.: nhd. »hinfort«, von jetzt an, in Zukunft; hÆrnõ, mnd., Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend; kortens, mnd., Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, mnd., Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kümpstlÆke*, künftlÆke, mnd., Adv.: nhd. künftig, für die Zukunft, in Zukunft

Zukunft -- für die Zukunft: kümpstlÆke*, künftlÆke, mnd., Adv.: nhd. künftig, für die Zukunft, in Zukunft

Zukunft«: ahd. zuokumft* 1, Zukunft«: ahd. zuokumft* 1

Zukunft«: tækumpst, tækumst, mnd.?, F.: nhd. »Zukunft«, Ankunft, Ausgang, Erfolg

zukünftig: as. tæwardig* 1, zukünftig: as. tæwardig* 1

zukünftig: hÐrnõmõles*, hÐrnõmõls, hÐrnõmõlst, mnd., Adv.: nhd. später, hinterher, nachträglich, zukünftig; inskümpstich*** (1), inskümstige, mnd., Adj.: nhd. künftighin seiend, zukünftig; inskümpstich* (2), inskümstige, mnd., Adv.: nhd. künftighin seiend, zukünftig; kümpstich, kümstich, künstich, kümpftich, künftich, mnd., Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkommend, nächst

zukünftig: afries. tækumande 1 und häufiger?, zukünftig: afries. tækumande 1 und häufiger?

zukünftig sein (V.): anestõn* (1), anstõn, mnd., st. V.: nhd. anstehen, anstehen lassen, aufschieben, vertagen, Verhandlung aussetzen, aufgeben, anfangen, beginnen, bevorstehen, zukünftig sein (V.), passend sein (V.), herantreten

zukünftig: etteswanne, ettiswanne, mnd., Adv.: nhd. einmal, einst, zukünftig

zukünftig sein (V.): tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

zukünftig: tækæment* (2), tækæmende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zukommend«, zukünftig; tækümpstich*, tokumpstich, mnd.?, Adj.: nhd. zukünftig

zukünftig: zuokomen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugekommen«, zukünftig; zuokomende, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zukommend, zukünftig; zuokünftic, zuokunftec, zuokunftic, zðkünftic, zðkumftic, mhd., Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkünftig, noch zu erwarten seiend

zukünftig: got. anawaÆrþs* 11, *framwaÆrþs

zukünftig: vort (1), fort*, mhd., Adv.: nhd. »fort«, vorwärts, vor, weiter, fortan, künftig, zukünftig, außerdem; vortmÐr, vortmÐ, vortmÐre, fortmÐr*, fortmÐ*, fortmÐre*, mhd., Adj.: nhd. »fortmehr«, künftig, zukünftig, weiter, weiterhin, fortan, fernerhin, ebenso, außerdem; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, mhd., Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürekomende*, vürkomende, fürekomende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorkommend, zukünftig; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, mhd., Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem

zukünftig: hinvürdic*, hinvürdec, hinfürdic*, hinfürdec*, mhd., Adv.: nhd. zukünftig; inkünftic, mhd., Adj.: nhd. zukünftig; künftic, künftec, kunftec, kunftic, kümftic, kumftec, kumftic, mhd., Adj.: nhd. künftig, zukünftig, bevorstehend, kommend, nachfolgend, sich ereignend; künfticlich, künfteclich, kunfticlich*, kunfteclich, kümfticlich*, kümfteclich, mhd., Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; künfticlÆchen*, künfteclÆchen, kunfticlÆchen*, kunfteclÆchen, kümfticlÆchen*, kümfteclÆchen, mhd., Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlich, mhd., Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlÆchen, mhd., Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig

zukünftig: nõkümpstich*, nõkümstich, nakumstich, nachkümpstich, mnd., Adj.: nhd. nachkommend, zukünftig, spätere

zukünftig: ahd. noh wanne; zuohald* 4; zuokumftÆg* 1; zuowart* 8; zuowert* 12; kumftÆg* 108; kumftÆn* 1; noh wanne, zukünftig: ahd. noh wanne; zuohald* 4; zuokumftÆg* 1; zuowart* 8; zuowert* 12; kumftÆg* 108; kumftÆn* 1; noh wanne

zukünftig: ae. tÅweard; R.: zu​künftigere: ae. uferra, zukünftig: ae. tÅweard; R.: zu​künftigere: ae. uferra

zukünftige: ahd. aftero (1) 67, zukünftige: ahd. aftero (1) 67

zukünftigen -- freie Ausübung des zukünftigen Handwerks: ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

zukünftiger -- Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt: tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, mnd., M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
zukünftiger -- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse: praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, mnd., M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, mnd., M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

zukünftiger -- Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse: praktikenschrift, mnd., F.: nhd. »Praktikenschrift«, Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

zukünftiges -- zukünftiges Ziel: ahd. zuowartida* 2, zukünftiges -- zukünftiges Ziel: ahd. zuowartida* 2

zukünftiges -- zukünftiges Jahr: nõjõr, mnd., N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte

Zukünftiges: ahd. kumft* 42, Zukünftiges: ahd. kumft* 42

Zukünftiges: künfticheit, mhd., st. F.: nhd. »Künftigkeit«, Zukunft, Zukünftiges

Zukünftiges -- Zukünftiges in Erwägung ziehen: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

Zukünftigkeit«: zuokünfticheit*, zuokünftickeit, zðkunftikeit, mhd., st. F.: nhd. »Zukünftigkeit«, Zukunft

Zukunftsangst: zwÆvelwõn, zwÆfelwan*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelwahn«, Zukunftsangst, bange Zukunftsaussicht

Zukunftsaussicht -- bange Zukunftsaussicht: zwÆvelwõn, zwÆfelwan*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelwahn«, Zukunftsangst, bange Zukunftsaussicht

zukunftskundig: an. forspõr, spõr; R.: zukunftskundiger Mann: an. spõmaŒr

Zukunftssorge: vüresorge*, füresorge*, vürsorge, fürsorge*, mhd., st. F.: nhd. »Fürsorge«, Zukunftssorge

zukunftsverkündend: ahd. forawizzo* 4, zukunftsverkündend: ahd. forawizzo* 4

zulächeln: gesmielen, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln; gesmieren, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln

zulächeln: lachen (1), mhd., sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen

zulächeln: ahd. zuolahhan* 1; zuolahhÐn* 1, zulächeln: ahd. zuolahhan* 1; zuolahhÐn* 1

zulachen: anegelachen, angelachen, ane gelachen, mhd., sw. V.: nhd. anlachen, zulachen

zulachen: ahd. zuolahhÐn* 1, zulachen: ahd. zuolahhÐn* 1

Zulachen (N.): zuolachen (2), mhd., st. N.: nhd. Zulachen (N.)

zulachen«: zuolachen (1), zuo lachen, mhd., sw. V.: nhd. »zulachen«, anlachen

zuladen«: tælõden, toladen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuladen«, einladen (V.) (1), gerichtlich vorladen

zuladen«: zuoladen, mhd., sw. V.: nhd. »zuladen«, zu sich bestellen, kommen lassen

Zuladung«: zuoladunge, mhd., st. F.: nhd. »Zuladung«

Zulage: addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz; bõte (1), mnd., F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer

Zulage: tælegginge, tolegginge, mnd.?, F.: nhd. Zulegung, Zulage, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.)

Zulage«: tælõge, tolage, mnd.?, F.: nhd. »Zulage«, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.), Anschuldigung, Bezichtigung

Zulager: tælÐger, toleger, mnd.?, N.: nhd. Zulager, Geiselschaft

zulande: landes***, mnd., Adv.: nhd. zulande, ins Land

zulangen: tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen

zulangen«: tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen

zulänglich sein (V.): inlangen, mnd., st. V.: nhd. auskommen, ausreichen, auf die Kosten kommen, zulänglich sein (V.), ausreichend sein (V.), als zufrieden stellend erweisen

Zulass: tælõt, mnd.?, M.: nhd. Zulass, Erlaubnis; tælõtinge, mnd.?, F.: nhd. »Zulassung«, Zulass, Erlaubnis

zulassen: gestaten, mhd., sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen; hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; hinlõzen, hin lõzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zulassen, vermieten, verleihen, entlassen (V.), weggeben; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zulassen: got. fraletan 32, letan* 21

zulassen: anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen; anestõden*, anstõden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, zulassen; beærlæven, beȫrlȫven, beærleven, beorlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen; dülden, dulden, mnd., sw. V.: nhd. dulden, zulassen, aushalten, ertragen (V.), leiden; erlÆden, mnd., st. V.: nhd. erleiden, dulden, willig hinnehmen, zulassen, leiden; erlȫven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, einräumen, zulassen, übergeben (V.), anvertrauen, beurlauben, entlassen (V.); R.: zu einem Amt zulassen: anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen; R.: zur Ausbeute nicht mehr zulassen: afbǖten, mnd., sw. V.: nhd. abtauschen, einen Sülfmeister entfernen, zur Ausbeute nicht mehr zulassen

zulassen: ae. õlÚtan, zulassen: ae. õlÚtan

zulassen: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

zulassen: zuolõzen, zuo lõzen, zuolõn, mhd., red. V., st. V.: nhd. zulassen, gestatten, herankommen lassen, decken lassen (Tiere)

zulassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen

zulassen: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stÐden, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen

zulassen: gedülden, gedulden, mnd., sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden; gehengen (1), gehingen, mnd.?, sw. V.: nhd. geschehen lassen, zulassen, erlauben; günnen, gönnen, jünnen, mnd., sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; hengen (1), mnd., sw. V.: nhd. hängen, aufhängen, hinhängen, umhängen, aufknüpfen, erhängen, anhängen, einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), verhängen, zulassen, erlauben, hangen, herabhängen, anhängig sein (V.), schweben (Rechtssache), aufgehängt sein (V.); inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, bestätigen; R.: Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen: inbernen, mnd., sw. V.: nhd. Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, durch Brand zerstören (Bedeutung örtlich beschränkt)

zulassen: afries. dâia 18; lÐta (1) 70 und häufiger?; tælÐta 1 und häufiger?; R.: zuletzt zulassen: afries. urbekfinda 1; urbekwÆsa 1, zulassen: afries. dâia 18; lÐta (1) 70 und häufiger?; tælÐta 1 und häufiger?; R.: zuletzt zulassen: afries. urbekfinda 1; urbekwÆsa 1

zulassen: as. lõtan 89, zulassen: as. lõtan 89

zulassen: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bestaten (1), besteten, mhd., sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; bestÏten, mhd., sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in; dolen* (1), doln, mhd., sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, mhd., sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erhenken, erhengen, irhengen, mhd., sw. V.: nhd. erhängen, hängen, zulassen, geschehen lassen, verhängen über; erlouben, irlouben, relouben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

zulassen: verdolen, verdoln, ferdolen*, mhd., sw. V.: nhd. erleiden, ertragen, aushalten, auf sich nehmen, zulassen, geschehen lassen, ausharren; verdulden, verdulten, ferdulden*, mhd., sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; verhõhen, ferhõhen*, mhd., red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; volborten, folborten*, volborden, folborden*, mhd., sw. V.: nhd. »vollborten«, zulassen, zustimmen, genehmigen; R.: zulassen dass etwas geschehe: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zulassen: tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen; tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; vordülden*, vordulden, mnd., sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen; vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vorgünstigen, vorgunstigen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zulassen, zugestehen; vorhangen (1), mnd., st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vorstõden, vȫrstõden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vorstÐden, vorsteden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, verstatten, erlauben, vorlassen, zulassen; værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden; vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; R.: in die Zunft zulassen: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden

zulassen: ahd. dulten 77; firhengen* 4; firlõzan (1) 314?; gidulten* 3; gihengen 42; gilõzan (1) 84; giwerdÐn* 3?; giwerdæn* 45; hengen (1) 37; jõzen* 5; lõzan* (1) 343?, zulassen: ahd. dulten 77; firhengen* 4; firlõzan (1) 314?; gidulten* 3; gihengen 42; gilõzan (1) 84; giwerdÐn* 3?; giwerdæn* 45; hengen (1) 37; jõzen* 5; lõzan* (1) 343?

zulassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; R.: zulassen bei: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

Zulassen: gedæge*, mnd.?, N.: nhd. Leiden, Aushalten, Zulassen

zulassen«: ahd. zuogilõzan* 1; zuolõzan (1) 6, zulassen«: ahd. zuogilõzan* 1; zuolõzan (1) 6

zulassend: hengich (2), mnd., Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend

zulassend: ahd. gihengento, zulassend: ahd. gihengento

zulässig: afries. mætlik 1, zulässig: afries. mætlik 1

zulässig: muozlich, müezlich, mhd., Adj.: nhd. müßig, zukommend, zulässig

zulässig -- als Zeuge zulässig: ziugbÏre, ziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

zulässig: limpich, mnd., Adj.: nhd. zulässig, angemessen, mäßig, passend, gebührend, maßvoll; R.: rechtlich zulässig: næchsam, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, tüchtig, rechtlich zulässig, genügsam

zulässig: rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen

zulässig: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

zulässig -- für zulässig erklären: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

zulässige -- rechtlich zulässige Entschuldigung wegen Fehlens vor Gericht: vornætsinninge, mnd., F.: nhd. rechtlich zulässige Entschuldigung wegen Fehlens vor Gericht

zulässige -- Pfahl der die zulässige Höhe der Wasseraufstauung angibt: stouwepõl, stouwpõl, stovpõl, mnd., M.: nhd. Pfahl der die zulässige Höhe der Wasseraufstauung angibt

zulässigen -- bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

zulässigen -- bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

Zulassung: verhencnisse, verhancnisse, verhannus, verhancnusse, ferhencnisse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Verhängnis, Fügung, Bestimmung, Anordnung, Zulassung, Einwilligung, Erlaubnis, Schickung

Zulassung: afries. lÐte 1 und häufiger?, Zulassung: afries. lÐte 1 und häufiger?

Zulassung: gehengenisse, gehenknisse, gehencnisse, mnd., F.: nhd. Erlaubnis, Zulassung; instõdinge, mnd., F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft; instÐde, mnd., F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Genehmigung; instÐdinge, mnd., F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft; R.: Recht der Zulassung zum Markt: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: sich bewerben um Zulassung: inwerven, inwerffen, inwarven, mnd., sw. V.: nhd. zum Eintritt nötigen, hereinbitten, hineinschaffen, herbeischaffen, einführen, sich anmelden vor Gericht (N.) (1), sich bewerben um Zulassung, um jemands Aufnahme in eine Gilde (Kaufmannsgesellschaft) bitten, um Zulassung vor Gericht (N.) (1) bitten, sich anmelden, an sich bringen, erwerben; R.: Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Zulassung zu einem Amt: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung

Zulassung: ahd. zuolõz 1; zuolõzan, Zulassung: ahd. zuolõz 1; zuolõzan

Zulassung: enwarve, enwerve, antwerve, entwerve, mnd., F.: nhd. Zulassung, Aufnahme; R.: Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung: Ðgrõt, mnd., M.: nhd. Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung

Zulassung: vorhencnisse, vorhenknisse, vorhenkenisse, vorhengnisse, vorhengenisse, mnd., F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vorhenge, vorhenc, mnd., F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung; vorhenginge, mnd., F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung

Zulassung: gehenge (2), mhd., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis, Zustimmung; gehengede, mhd., st. F.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis; hengel, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Hängendes, Hängsel, Traube, Unterkinn, Henkel, Eisenhaken, Türangel, Zulassung, Verhängung

Zulassung«: tælõtinge, mnd.?, F.: nhd. »Zulassung«, Zulass, Erlaubnis

Zulassungsbescheinigung -- Zulassungsbescheinigung für Braumalz: mattensÐdel*, mattenzÐdel, mnd., M.: nhd. Zulassungsbescheinigung für Braumalz; mattenzÐdel, mnd., M.: nhd. Zulassungsbescheinigung für Braumalz

Zulauf erhalten (V.): vormÐren (1), vormerren, vormeerren, vormehren, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)

Zulauf: tælæp, tolæp, mnd.?, M.: nhd. Zulauf, Zudrang; tæsæk, tosæk, mnd.?, M.: nhd. Besuch, Zulauf; tæsȫken* (2), tæsȫkent*, tosokent, mnd.?, N.: nhd. Besuch, Zulauf; tæsȫkinge, tosokinge, mnd.?, F.: nhd. Besuch, Zulauf
Zulauf: lãfel, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang

Zulauf: læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt); læpen (2), lopent, lopende, mnd., N.: nhd. Laufen, Flüchten, Umherlaufen, Gelaufe, Zulauf, Zustrom; nõlæp, nõchlæp*, mnd., M.: nhd. Zulauf, Anhang; ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen; R.: Zulauf oder Ablauf einer Pfanne: pannenrenne, mnd., F.: nhd. »Pfannenrinne«, Zulauf oder Ablauf einer Pfanne; R.: Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle: ouweganc*, ouganc, ougank, oůganc, owganc, oganc, awganc, ougõnc, ouginc, ætganc, oitganc, nouganc, nauganc, mnd., M.: nhd. Flussbett, Bachbett, Wasserlauf, Flussabschnitt, Flussarm, Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle, Wasserrinne

Zulauf: ahd. zuolouft 2, Zulauf: ahd. zuolouft 2

Zulauf -- Zulauf für das Mühlrad: renne, rinne, rönne, rünne, ronne, mnd., F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre

Zulauf«: zuolouf, zðlouf, mhd., st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht

zulaufen: aneloufen, anloufen, ane loufen, mhd., V.: nhd. anlaufen, anfallen, angreifen, überfallen (V.), zulaufen, hinlaufen zu, in die Arme fallen

zulaufen: tæsȫken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. besuchen, zulaufen

zulaufen«: ahd. zuoloufan* 3, zulaufen«: ahd. zuoloufan* 3

zulaufen«: tælæpen, tolopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, überlaufen (V.), übrig sein (V.), zugehen, sich schließen

zulaufen«: zuoloufen, zuo loufen, mhd., red. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, hinzulaufen, entgegenkommen, begegnen

zulaufend -- spitz zulaufend: spis (2), spiczs, spÆs, spiis, spits, spytz, mnd., Adj.: nhd. spitz, scharf, stechend, spitz zulaufend, schmal, in einer Spitze auslaufend

zulaufend -- in spitzem Winkel zulaufend: vlak (1), vlack, vlakk, flak*, mnd., Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, mnd., Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm

zulaufende -- flache und spitz zulaufende Innentasche: spÆsÐser, spitsÐser, mnd., M.: nhd. flache und spitz zulaufende Innentasche?

zulaufende -- eine spitz zulaufende Kopfbedeckung: punthæt, puthæt, mnd., M.: nhd. eine spitz zulaufende Kopfbedeckung

zulaufende -- spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: kægele, kægel, koggel, kagel, mnd., M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

zulaufender -- spitz zulaufender Bug bei antiken Schiffen: schnõbel***, mnd., M.: nhd. Schnabel, spitz zulaufender Bug bei antiken Schiffen, Mund (abwertend)

zulaufender -- spitz zulaufender Stab: pÐgele, mnd., Sb.: nhd. spitz zulaufender Stab, Kegel?

zulaufendes -- spitz zulaufendes Stück Land: gÐre (2), ger, mnd., M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname

zulaufendes -- spitz zulaufendes Stück: las (2), laes, lasch, mnd., M.: nhd. spitz zulaufendes Stück, keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.), keilförmige Lichterscheinung eines Kometen; lasche, mnd.?, F.: nhd. Lasche, spitz zulaufendes Stück

zulaufendes -- spitz zulaufendes Landstück: kægeletimpe*, kægeltimpe, kõgeltimmpe, koggeltimpe, mnd., M.: nhd. Kapuzenzipfel, Kogelzipfel, spitz zulaufendes Landstück

zulaufendes -- spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück: hærn, horne, hoern, hurn, harn, mnd., F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

zulaufendes -- schmal zulaufendes Gelände: spÐresært, spÐrsært, mnd., F.: nhd. »Speeresort«, schmal zulaufendes Gelände, Speerspitze, Speerkraut (Heilpflanze)

Zulaufendes -- verjüngt Zulaufendes: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Zuläufer«: zuoloufÏre*, zuoloufer, mhd., st. M.: nhd. »Zuläufer«, Angreifer

Zulaufrinne: vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, mnd., F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben; R.: freie Zulaufrinne: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad; R.: freie Zulaufrinne zum Mühlrad: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

zulegen: tæleggen (1), toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tæmÐten, tometen, mnd.?, st. V.: nhd. zumessen, beimessen, zulegen, Schuld geben

zulegen: germ. ? *falgjan, zulegen: germ. ? *falgjan

zulegen: ahd. zuoleggen* 10, zulegen: ahd. zuoleggen* 10

zulegen«: zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

zulegen«: afries. tæledza 1, zulegen«: afries. tæledza 1

zulegend: zuolegende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zulegend

Zuleger«: tæleggÏre*, tolegger, mnd.?, M.: nhd. »Zuleger«, Helfer

Zulegung: tælegginge, tolegginge, mnd.?, F.: nhd. Zulegung, Zulage, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.)

Zulegung«: zuolegunge, mhd., st. F.: nhd. »Zulegung«, Hinzulegung, Beistand, Hilfe, Beiwerk

Zulehen«: zuolÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Zulehen«, Bauernlehen

zulehnen: tælÐnen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zulehnen, anlehnen

zulehnen«: zuoleinen, zuo leinen, mhd., sw. V.: nhd. »zulehnen«, eng verbinden, vereinen, vereinigen

Zulehnung«: tælÐninge, toleninge, mnd.?, F.: nhd. »Zulehnung«, ein mit einem Pultdach bedeckter Anbau

zuleide -- zuleide tun: missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, mnd., sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln

zuleiten -- durch Aufstauung zuleiten: vorstouwen, vorstuwen, mnd., sw. V.: nhd. aufstauen, durch Aufstauung zuleiten

zuleiten«: ahd. zuogileiten* 2; zuoleiten* 3, zuleiten«: ahd. zuogileiten* 2; zuoleiten* 3

zuleiten«: zuoleiten, zuo leiten, mhd., sw. V.: nhd. »zuleiten«, herbeiführen

zuleiten«: tælÐiden, toleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuleiten«, zuführen, herbeibringen

Zuleitungsgraben -- Zuleitungsgraben für das Mühlwasser: mȫlengrõve, mnd., M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser; mȫlengrõven, mnd., M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser
zuletzt: lezzist, letztist, letzt, leist, lest, mhd., Adv.: nhd. zuletzt, schließlich, endlich; nõhest, nõheste, nÏhest, nÏhst, mhd., Adv.: nhd. letzthin, jüngst, am nächsten, vor kurzem, zuletzt, am besten, ganz, genau; R.: siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, mhd., st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

zuletzt: verjungest, ferjungest*, mhd., Adv.: nhd. zuletzt, schließlich

zuletzt: tindesan, mnd.?, Adv.: nhd. schließlich, zuletzt; tælatest*, tælast, tolest, mnd.?, Adv.: nhd. zuletzt; ðterst*, uterst, mnd.?, Adv. (Superl.): nhd. äußerst, am äußersten Ende, zuletzt; R.: bis zuletzt ausharren: vuldǖren, mnd., sw. V.: nhd. bis zuletzt ausharren, bis zuletzt standhaft bleiben; R.: bis zuletzt standhaft bleiben: vuldǖren, mnd., sw. V.: nhd. bis zuletzt ausharren, bis zuletzt standhaft bleiben; R.: zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl: wÐtesÐmele*, wÐtesemel, weiteseme, mnd.?, Sb.: nhd. zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl

zuletzt: endelÆche, entlÆche, mhd., Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; R.: bis zuletzt aufschieben: darschieben, mhd., st. V.: nhd. bis zuletzt aufschieben

zuletzt: as. at aftan; ’ndost* 1, zuletzt: as. at aftan; ’ndost* 1

zuletzt: jungest 1 und häufiger?, jungist, mhd., Adv.: nhd. jüngst, zuletzt; jungeste (2), mhd., Adv.: nhd. jüngst, zuletzt

zuletzt: an. õ lesti, õ lesti, at lesti

zuletzt: ae. Ït níehstan; Ït níehstan, zuletzt: ae. Ït níehstan; Ït níehstan

zuletzt: ahd. aftræst 1; az hintaræsten; az jungist; az jungisten; az untaræsten; hitamðn 11; jungist* 23; zi jungist; zi lazzæst; lezzist* 9; zi lezzist; nõhist; nõhæst; niuwæst* 1; zi jungisten, zuletzt: ahd. aftræst 1; az hintaræsten; az jungist; az jungisten; az untaræsten; hitamðn 11; jungist* 23; zi jungist; zi lazzæst; lezzist* 9; zi lezzist; nõhist; nõhæst; niuwæst* 1; zi jungisten

zuletzt: anenegest*, annegest, mnd.?, Adv.: nhd. zuletzt; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch

zuletzt: lõtest, lõtst, mnd., Adv. (Superl.): nhd. zuletzt, kürzlich, jüngst, neulich, vor kurzer Zeit; lest (2), mnd., Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), mnd., Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lestlÆke*, lestlÆk, mnd., Adv.: nhd. letztlich, zuletzt, schließlich, letzten Endes; lestwerve, mnd., Adv.: nhd. letztes Mal, zuletzt; nÆelÆkeste* (2), nilkest, nelkest, nÆelÆkest, nÆelekest, nellkest, nÆligest*, mnd., Adv. (Superl.): nhd. neulich, kürzlich, zuletzt, beim letzten Mal, demnächst; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, mnd., Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen

zuletzt: jüngest, mnd., Adv. (Superl.): nhd. unlängst, jüngst, schließlich, zuletzt, am Ende; R.: der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: jungerman, mnd., M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war; R.: in ein Handwerk zuletzt aufgenommener Meister: juncmÐster, juncmeister, junckmÐster, mnd., M.: nhd. in ein Handwerk zuletzt aufgenommener Meister

zuletzt: afries. tolesta 2; R.: zuletzt zulassen: afries. urbekfinda 1; urbekwÆsa 1, zuletzt: afries. tolesta 2; R.: zuletzt zulassen: afries. urbekfinda 1; urbekwÆsa 1

zuletzt -- bis zuletzt: got. und andi, zuletzt -- bis zuletzt: got. und andi

zuletzt«: zuolezzist*, zuoletzt, mhd., Adv.: nhd. »zuletzt«, endlich

zuliebeln«: zuoliebelen*, zuoliebeln, zuo liebeln, mhd., sw. V.: nhd. »zuliebeln«, liebäugeln mit, gern haben

zulieben«: zuolieben, mhd., sw. V.: nhd. »zulieben«, sich einschmeicheln bei

zuliegen«: zuoligen*, zuo ligen, mhd., st. V.: nhd. »zuliegen«, helfen

Zülle«: zülle, zulle, mhd., sw. F.: nhd. »Zülle«, Zille, Nachen, Flussnachen, Flussschiff, Frachtkahn

zullen: idg. ? *bdel‑, zullen: idg. ? *bdel‑

zulocken«: zuolocken, zuo locken, mhd., sw. V.: nhd. »zulocken«, verführen

zulocken«: tælocken, tolocken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulocken«

zulosen«: zuolosen, zuo losen, mhd., sw. V.: nhd. »zulosen«, zuhören

zulugen«: zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, mhd., sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen

Zuluger«: zuoluogÏre*, zuoluoger, mhd., st. M.: nhd. »Zuluger«, Zuschauer

zum -- Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Werkzeug zum Anfassen: grÐpe (1), gripe, mnd., M.: nhd. Griff, Handhabe, Werkzeug zum Anfassen, Mistgabel, Kunstgriff, Kniff und Pfiff

zum -- Werkzeug zum Hauen: houwe, howe, houw*, mnd., F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen

zum -- Wasser zum Handewaschen: hantwõter, mnd., N.: nhd. Wasser zum Handewaschen

zum -- Wasser zum Brauen einnehmen: inbornen, mnd., sw. V.: nhd. Wasser zum Brauen einnehmen

zum -- Wendeltreppe zum hohen Chor: kærtreppe, mnd., F.: nhd. »Chortreppe«, Treppenaufgang, Wendeltreppe zum hohen Chor

zum -- Zinnzusatz zum Kupfer: græpenspÆse, mnd., F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

zum -- Werkzeug zum Krempeln der Wolle: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Winde zum Aufwinden des Geschützes: hÐvewinde, mnd., F.: nhd. »Hebewinde«, Winde zum Aufwinden des Geschützes

zum -- winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau: knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, mnd., N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

zum -- winkliges Holzstück zum Schiffbau: hærnknÐ, mnd., N.: nhd. winkliges Holzstück zum Schiffbau

zum -- Wocken zum Aufwickeln der Wolle beim Stricken: knüttelwocke, knuttelwocke, mnd., M.: nhd. Wocken zum Aufwickeln der Wolle beim Stricken, eine Art (F.) (1) Spinnrocken

zum -- wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht: grðt, grðte, mnd., F.: nhd. Grut, Porst, Porss, wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht, Grutbier, Grüssing, Braurecht und Brauabgabe, Bierziese, Bierakzise?

zum -- Zeit die man braucht zum Handumdrehen: handeswÆle, mnd., F.: nhd. Zeit die man braucht zum Handumdrehen, Augenblick

zum -- Zange zum Ausziehen alter Hufnägel: hæftange, mnd., F.: nhd. »Hufzange«, Zange zum Ausziehen alter Hufnägel

zum -- Mensch der zum Aufbruch treibt: huiup, huyup, mnd., Sb.?: nhd. Mensch der zum Aufstehen treibt?, Mensch der zum Aufbruch treibt?

zum -- Mensch der zum Aufstehen treibt: huiup, huyup, mnd., Sb.?: nhd. Mensch der zum Aufstehen treibt?, Mensch der zum Aufbruch treibt?

zum -- Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt: grættÐken, grætteiken, mnd., N.: nhd. Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt

zum -- Leine zum Anbinden der Kühe: kælÆne, mnd., F.: nhd. »Kuhleine«, Leine zum Anbinden der Kühe

zum -- locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels: kǖkenkorf, mnd., M.: nhd. locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels

zum -- überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen: halle (1), mnd., F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

zum -- über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft: kerktõfel*, kerktõfele, mnd., F.: nhd. »Kirchentafel«, über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft, Almosentafel

zum -- Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit: kerkenslõpen (2), kerkenslõpent, mnd., N.: nhd. Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit

zum -- Verpflichtung zum Kriegszug: hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, mnd., F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht

zum -- Verpflichtung des Kriegsherrn zum Schadensersatz: hȫvethÐrschop, mnd., F.: nhd. Verpflichtung des Kriegsherrn zum Schadensersatz

zum -- Lederschlaufe zum Befestigen des Glockenklöppels: knÐpelhenge, mnd., F.: nhd. Lederschlaufe zum Befestigen des Glockenklöppels

zum -- voll Neigung zum Krieg seiend: krÆggerne*, krÆgerne, krÆgern, kricherne, mnd., Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig; krÆggerent*, krÆgernde, mnd., Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig

zum -- Versammlung zum Schwatzen: kȫderlÐk, kȫderleik, kõderlÐk, kõderleik, mnd., M.: nhd. Schwatzecke, Plauderecke, Versammlung zum Schwatzen
zum -- Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

zum -- Wascheinrichtung zum Händewäschen: hantvÀt, hantvat, hantvaht, hantvaat, mnd., N.: nhd. Handwaschbecken, Waschbecken, Waschkanne, Gießkanne, Wascheinrichtung zum Händewäschen

zum -- Vorsprung zum Aufhängen: hõkelstÐn, mnd., M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein; hõkestÐn, hakestÐn, hõkestein, mnd., M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein

zum -- lahm zum Greifen: grÆplam, grÆplõm, mnd., Adj.: nhd. »greiflahm«, lahm (an der Hand bzw. am Arm), lahm zum Greifen, zum Halten unfähig

zum -- Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht: fibel, fibele, phibel, mnd., F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

zum -- Kupfer zum Bilderstechen: kopper, kæper, kapper, mnd., N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung

zum -- Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin: krǖzekæ, mnd., F.: nhd. Kreuzkuh, Kuh als Abgabe zum Kreuztagstermin

zum -- Kupfer als Platte zum Dachdecken: kopper, kæper, kapper, mnd., N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung

zum -- Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

zum -- Kessel zum Bereiten des Kindelbiers: kindelbÐrespot*, kindelbÐrspot, kindelbÐrspoeth, kindelbÐrspott, mnd., M.: nhd. Kessel zum Bereiten des Kindelbiers; kindelbÐrpot, kindelbÐrpoeth, kindelbÐrpott, mnd., M.: nhd. Kessel zum Bereiten des Kindelbiers

zum -- Kessel zum Kochen des Garns: gõrnekÐtel, mnd., M.: nhd. Garnekessel, Kessel zum Kochen des Garns; gõrnkÐtel, mnd., M.: nhd. Garnkessel, Kessel zum Kochen des Garns

zum -- Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens: krȫsinge, krosinge, mnd., N.: nhd. Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens, Spundloch

zum -- Kessel zum Aufhängen: hengekÐtel, mnd., M.: nhd. »Hängekessel«, Kessel zum Aufhängen, Kessel mit Henkeln?

zum -- Kette zum Anlegen des Hundes: hundekÐdene*, hundekÐde, mnd., F.: nhd. »Hundekette«, Kette zum Anlegen des Hundes

zum -- Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen: krampe (2), mnd., F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

zum -- kleine Axt zum Aushauen von Kerben: kerfexe, kerfexse, kerfekze, mnd., F.: nhd. kleine Axt zum Aushauen von Kerben, Kerbaxt

zum -- Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird: kinderkristeninge*, kinderkersteninge, kinderkerstinge?, mnd., F.: nhd. Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird, Kindtauffestlichkeit

zum -- Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient: kistenküssen, mnd., N.: nhd. Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient

zum -- zum Bau des Hauses gebrauchter Balken: hðsbalke, mnd., M.: nhd. Hausbalke, zum Bau des Hauses gebrauchter Balken, Balken im Auge (übertragen)

zum -- Kamm zum Auskämmen des Pelzwerks: körsenÏregrempel*, körsenÐrgrempel, mnd., M.: nhd. Kamm zum Auskämmen des Pelzwerks, Krämpel zum Auskämmen des Pelzwerks

zum -- zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus: kerkhðs, kerkehðs*, mnd., N.: nhd. zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus, zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

zum -- zum Bekannten haben: kennen (1), mnd., sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

zum -- Kamm zum Durchkämmen: kraskam, mnd., M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle

zum -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne; kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

zum -- keilförmiger Stein zum Gewölbebau: gewelvestÐn, gewelvestÐin, mnd., M.: nhd. Gewölbestein, keilförmiger Stein zum Gewölbebau

zum -- Kamm zum Kämmen der Wolle: grempe, mnd., M.: nhd. Krämpelkamm, Kamm zum Kämmen der Wolle; grempel, mnd., M.: nhd. Krämpel, Kamm zum Kämmen der Wolle

zum -- Kamm zum Krempeln: kraskam, mnd., M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle

zum -- Krämpel zum Auskämmen des Pelzwerks: körsenÏregrempel*, körsenÐrgrempel, mnd., M.: nhd. Kamm zum Auskämmen des Pelzwerks, Krämpel zum Auskämmen des Pelzwerks

zum -- zum Aufbruch fertig: gevÐrdich, mnd., Adj.: nhd. fertig, bereit, zum Aufbruch fertig, kriegsbereit

zum -- kräftige Nägel zum Befestigen des Schiffskiels: kÆlspÆker*, kÐlspÆker, keylspÆker, mnd., Pl.: nhd. kräftige Nägel zum Befestigen des Schiffskiels

zum -- Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt: hokenklocke, mnd., F.: nhd. Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt

zum -- zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer: kersepæl, kerspæl, karspæl, mnd., M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

zum -- Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes: kõbelstücke, mnd., N.: nhd. Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes

zum -- Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

zum -- zum Amt gehörig: geambachtet, geambechtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedient, zum Amt gehörig?

zum -- Zukost zum Gemüse: intermæs*, intermos, intermesch, mnd., N.: nhd. Zukost zum Gemüse

zum -- kleines Netz zum Hechtfang: hÐketvlok, mnd., N.?: nhd. kleines Netz zum Hechtfang

zum -- Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens: krõgenknæp, mnd., M.: nhd. Kragenknopf, Knopf zum Befestigen oder Schließen des Kragens

zum -- kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt: krðtschüffel, krðtschȫvele, mnd., F.: nhd. kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt
zum -- kleines Fischnetz zum Fang des Kaulbarschs: kðlebõrsvlõkÏrÆe*, kðlebõrsvlõkerÆe, kðlebarscheflackerye, mnd., F.: nhd. kleines Fischnetz zum Fang des Kaulbarschs

zum -- Kolben zum Schlagen beim Ballspiel: kolve, mnd., F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger)

zum -- Korb zum Transport von Hühnern: hȫnerkorf, hoinerkorf, honderkorf, hoenderkorf, honnerkorf, hȫnrekorf, hoinrekorf, hoonrekorf, hðnrekorf, mnd., M.: nhd. »Hühnerkorb«, Korb zum Transport von Hühnern
zum -- Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang: gõrnekorf, garnekorf, mnd., M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; gõrnkorf, mnd., M.: nhd. Garnsack in dem die Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn

zum -- Korb zum Auftragen des Käses: kÐsekorf, kÐskorf, mnd., M.: nhd. Korb zum Auftragen des Käses

zum -- Korb zum Fischfang: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

zum -- Spitzhammer zum Vorschlagen der Hufeisenlöcher: hæfstempel, mnd., M.: nhd. Spitzhammer zum Vorschlagen der Hufeisenlöcher

zum -- Spannrad zum Aufwinden der Geschütze: krÆch (2), mnd., M.: nhd. Winde (F.), Zugwinde, Flaschenzug, Spannrad zum Aufwinden der Geschütze, Schraube zum Spannen der Armbrust

zum -- Stand des zum Heiligen Erhobenen: hillichhÐt*, hillichÐt, hillichÐt, hilligheit, hilligeit, hilicheit, hiligeit, hilchÐt, hilcheit, mnd., F.: nhd. Heiligkeit, Weihe, Unverletzlichkeit, Festtäglichkeit, Stand des zum Heiligen Erhobenen, Erhabenheit, Reinheit, gottgefällige Lebensführung

zum -- Stab den man zum Kleimen braucht: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

zum -- Spange zum Schließen des Kragens: krõgenhõke, mnd., M.: nhd. Haken (M.) zum Schließen des Kragens, Spange zum Schließen des Kragens

zum -- Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

zum -- sich zum Kaufe geben lassend: kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

zum -- Sieb zum Feinsieben des Mörtelkalks: kalksÐve, mnd., N.: nhd. »Kalksieb«, Sieb zum Feinsieben des Mörtelkalks

zum -- Sieb zum Durchseihen des Hopfens: hoppensÆe, hoppensige, hoppensey, mnd., (N.?), F.?: nhd. Sieb zum Durchseihen des Hopfens, Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen; hopsÆe, hopsige, hopsey, mnd., (N.?), F.?: nhd. Sieb zum Durchseihen des Hopfens, Rückstand an Hopfen nach dem Durchseihen

zum -- Recht zum Holzfällen: holthouwinge, mnd., F.: nhd. Recht zum Holzfällen

zum -- Recht zum Holzschlagen: höltinge, holtinc, holtink, holtinge, mnd., F., N.: nhd. Gehölz, Wald, Waldland, Holzschlag, Durchschlag, Recht zum Holzschlagen, geschlagenes Holz, Brennholz

zum -- Raum zum Holzschlag: holtval, mnd., M.: nhd. Raum zum Holzschlag

zum -- Recht der Zulassung zum Markt: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus: kÐr, mnd., M.: nhd. Drehung, Rundlauf, Pflugwende, Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus

zum -- Stange die man zum Kleimen braucht: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

zum -- Riemen zum Zusammenhalten: koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, mnd., N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

zum -- Riemen zum Befestigen der Hose unter den Füßen: hæsenrÐme, hõsenrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Befestigen der Hose unter den Füßen, Steg zum Befestigen der Hose unter den Füßen; hæserÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Befestigen der Hose unter den Füßen, Steg zum Befestigen der Hose unter den Füßen

zum -- Riemen zum Festhalten der Kapuze: kaprÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Festhalten der Kapuze?

zum -- sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen: inrÆden (1), inriden, mnd., sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

zum -- Schöpfgefäß zum Benetzen der Segel: gÐtevat, gÐtvat, mnd., N.: nhd. Schöpfgefäß zum Benetzen der Segel, Gießkanne, Gießgefäß

zum -- Schließe zum Befestigen der Kapuze oder des Kragens: kaphõke, kaphaecke, mnd., M.: nhd. Schließe zum Befestigen der Kapuze oder des Kragens?

zum -- Schraube zum Spannen der Armbrust: krÆch (2), mnd., M.: nhd. Winde (F.), Zugwinde, Flaschenzug, Spannrad zum Aufwinden der Geschütze, Schraube zum Spannen der Armbrust

zum -- schräggeneigter Holzrost zum Ablaufen der Lauge über der Salzpfanne: kõne, kane, kõn, mnd., M.: nhd. Kahn, Boot, kleines Boot, Ruderboot, kleines Fischerfahrzeug, schräggeneigter Holzrost zum Ablaufen der Lauge über der Salzpfanne

zum -- Schlagsichel zum Heideschlagen: hÐitsÐge, hÐidesÐge*?, mnd., F.: nhd. Schlagsichel zum Heideschlagen; hÐitsÐgede, hÐidesÐgede*?, mnd., F.: nhd. Schlagsichel zum Heideschlagen; hÐitseissel*, hÐideseissel*?, hÐitseyssel, hÐitseyssel, mnd., F.: nhd. Schlagsichel zum Heideschlagen

zum -- Sack zum Verwahren des Harnisches: harneschsak, harnssak, mnd., M.: nhd. Sack zum Verwahren des Harnisches

zum -- runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

zum -- Salzbrühe zum Einlegen des Herings: hÐrinclõke, mnd., F.: nhd. Salzbrühe zum Einlegen des Herings; hÐrincpÐkel, mnd., F.: nhd. Salzbrühe zum Einlegen des Herings

zum -- Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird: grassak, mnd., M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird

zum -- Seitenweg zum Moor bzw. Deich: helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, mnd., F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt

zum -- Seitenweg zum Moor: halmdor, mnd., Sb.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor, Nebenweg zum Moor

zum -- Sense zum Kornmähen: kærnseisel*, kærnseysel, kærnseysene, mnd., F.: nhd. Kornsichel, Handsichel, Sense zum Kornmähen

zum -- Sense zum Grasmähen: graslÐ, graslÐhe, mnd., F.: nhd. Sense zum Grasmähen

zum -- Seife zum Kleiderwaschen: klÐdersÐpe, klÐderseipe, kleidersÐpe, kleiderseipe, mnd., F.: nhd. »Kleiderseife«, Seife zum Kleiderwaschen

zum -- Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers: gruntschütte, mnd., N.: nhd. Grundschott, Grundschütt, Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers, Schütt am Grundwerk einer Mühle

zum -- Schrot zum Geschoss: hõgel (1), mnd., M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

zum -- Schwert zum Köpfen: köppeswÐrt, koppeswert, mnd., N.: nhd. Schwert zum Köpfen, Richtschwert

zum -- Schutzleder zum Auffangen des Lanzenstoßes: hurteledder*, hurtelÐder, hurteleder, mnd., N.: nhd. Schutzleder zum Auffangen des Lanzenstoßes, Leder um den Stoß abzuhalten, Stück der Rüstung

zum -- Radspeiche zum Handwagen: hantwõgenspÐke, hantwõgenspeike, mnd., F.: nhd. »Handwagenspeiche«, Radspeiche zum Handwagen

zum -- Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

zum -- mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes: kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, mnd., F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

zum -- Stoff zum Färben vorbereiten: flattÐren, flateren, flatÐren, flattieren, mnd., sw. V.: nhd. Stoff zum Färben vorbereiten

zum -- Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird: kriststok*, kerstok, kerstock, mnd.?, M.: nhd. Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird

zum -- Möglichkeit zum Leben: henkæmen (2), henkæment, mnd., N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben; hennekæmen (2), mnd.?, N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben

zum -- Stelle zum Gemüsebau: kælstÐde, mnd., F.: nhd. Stelle zum Gemüsebau, Kohlgarten

zum -- Steinplatte zum Auslegen des Kellers: kellÏrestÐn*, kellerstÐn, kellerstein, kelrestÐn, mnd., M.: nhd. Steinplatte zum Auslegen des Kellers?

zum -- Stelle zum Kohlenbrennen: kælhof (2), mnd., M.: nhd. Stelle zum Kohlenbrennen, Kohlenmeiler

zum -- Stelle zum Kohlebrennen: kælehof (1), mnd., M.: nhd. Stelle zum Kohlebrennen

zum -- Tüchlein zum Schutz und Reinigen des Altarkelchs: kelekdæk*, kelkdæk mnd., M.: nhd. »Kelchtuch«, Tüchlein zum Schutz und Reinigen des Altarkelchs

zum -- Tüchlein zum Abreiben der Hände nach Benutzung des heiligen Öles: facilet, facilÐt, vaselet, mnd., N.: nhd. Schnupftuch, Taschentuch, Wischtuch, Tüchlein zum Abreiben der Hände nach Benutzung des heiligen Öles

zum -- Türe zum Geschäftszimmer: kuntærdȫre*, kuntærdȫr, mnd., F.: nhd. »Kontortüre«, Türe zum Geschäftszimmer
zum -- Türe zum Altarraum: kærdȫre, mnd., F.: nhd. »Chortüre«, Türe zum Altarraum

zum -- Tuch zum Einschlagen von Gewürzen: krðtdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch zum Einschlagen von Gewürzen

zum -- Stück Ochsenfleisch zum Grapenbraten: græpenbrõdenstücke, mnd., N.: nhd. Stück Ochsenfleisch zum Grapenbraten

zum -- Strick zum Führen bzw. Anbinden der Kühe: kæsÐl, kæseil, mnd., N.: nhd. Kuhseil, Strick zum Führen bzw. Anbinden der Kühe

zum -- Tuch zum Beziehen des Kopfkissens: hȫvetlõken, hoeftlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zum Beziehen des Kopfkissens

zum -- Trog zum Gasseln: gersteltroch, mnd., M.: nhd. Trog zum Gasseln

zum -- Steg zum Befestigen der Hose unter den Füßen: hæsenrÐme, hõsenrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Befestigen der Hose unter den Füßen, Steg zum Befestigen der Hose unter den Füßen; hæserÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Befestigen der Hose unter den Füßen, Steg zum Befestigen der Hose unter den Füßen

zum -- Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang: Æspõl, mnd., M.: nhd. Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang

zum -- Pfanne zum Hopfenrösten: hoppenpanne, mnd., F.: nhd. Pfanne zum Hopfenrösten

zum -- Ort oder Haus zum Übernachten: herberge, hÐreberge, mnd., F.: nhd. Herberge, Ort oder Haus zum Übernachten, Wohnung, Beherbergung, gastliche Aufnahme und Bewirtung, Beherbergungspflicht, Unterkunftsort, öffentliches Gasthaus, Quartier, Absteigequartier

zum -- parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse: klofdam, klæfdam, mnd., M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse

zum -- Platz zum Lagern des Brennholzes: holtrðm, mnd., N.: nhd. Platz zum Lagern des Brennholzes

zum -- Pulver zum Doppelhaken: hõkenkrðt, mnd., N.: nhd. Pulver zur Hakenbüchse, Pulver zum Doppelhaken

zum -- Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt: helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, mnd., F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt; helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, mnd., F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt

zum -- Pokal zum Auftragen: krðtschouwÏre*, krðtschouwer, mnd., M.: nhd. Gefäß zum Auftragen, Schale (F.) (2) zum Auftragen, Pokal zum Auftragen

zum -- Pokal zum Auftragen des Konfekts: krðtvat, mnd., N.: nhd. Gefäß, Schale (F.) (2), Pokal zum Auftragen des Konfekts

zum -- Mund verziehen zum Lachen: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

zum -- Nacht zum 25. Dezember: kristnacht, kersnacht, karstnacht, mnd., F.: nhd. Christnacht, Nacht zum 25. Dezember

zum -- Stätte zum Knien: knÐlstÐde, knelstede, mnd., F.: nhd. Stätte zum Knien, Ort wo man niederkniet, Andachtsstätte

zum -- Stange zum Treiben der Fische in die Netze: jõgestange, mnd., F.: nhd. Stange zum Treiben der Fische in die Netze

zum -- Nebenweg zum Moor: halmdor, mnd., Sb.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor, Nebenweg zum Moor

zum -- Netz zum Herausnehmen von Fischen: kesser, mnd., M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

zum -- Niedergang zum Keller: kellÏrehals*, kellerhals, kelrehals, mnd., M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, Kelleröffnung auf die Straße, Kellerdach, »Kellerhals« (Name einer Pflanze); kellÏreshals*, kellershals, kelreshals, mnd., M.: nhd. Kellereingang, Niedergang zum Keller, »Kellerhals« (Name einer Pflanze), Seidelbast

zum -- Netz zum Fangen von Fischen: kesser, mnd., M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

zum -- Netz zum Hechtfang: hÐketnette, mnd., N.: nhd. »Hechtnetz«, Netz zum Hechtfang

zum -- zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

zum -- Festschmuck der Kirche zum Mai: meiklÐt*, meyklÐt, meykleit, mnd., N.: nhd. »Maikleid«, Festschmuck der Kirche zum Mai

zum -- Fischwehr zum Lachsfang: laswÐre, mnd., F.: nhd. Fischwehr zum Lachsfang

zum -- Festmachleine zum Vertäuen des Schiffes: lanttouwe, lanttouw, lanttowe, mnd., N.: nhd. Landbefestigung, Festmachleine zum Vertäuen des Schiffes

zum -- etwas was nur zum Schein etwas ist: quant, mnd., M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

zum -- feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen: lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, mnd., N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

zum -- flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich: prõm, praam, pr¯m, præm, mnd., M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

zum -- gebogenes Holz zum Bau von Prähmen: prõmwrange, mnd., F.: nhd. gebogenes Holz zum Bau von Prähmen

zum -- Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

zum -- Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen: lõdevorke, mnd., F.: nhd. Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen

zum -- Formziegel zum Bau von Fenstereinfassungen und Türeinfassungen: poststÐn, poststein, poststyn, mnd., M.: nhd. Formziegel zum Bau von Fenstereinfassungen und Türeinfassungen

zum -- Gabe an Geld zum Brautgeschenk: lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk

zum -- eisernes Werkzeug zum noppen: noppeÆsern*, nopÆseren, mnd.?, N.: nhd. eisernes Werkzeug zum noppen

zum -- ein Mittel zum Waschen: læge, loge, logge, louge, loige, mnd., F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens)

zum -- Eingangstür zum Wohnraum: pÆseldȫre, mnd., F.: nhd. »Peseltüre«, Eingangstür zum Wohnraum

zum -- ein besonderes Netz zum Fang von Aalraupen: quappengõrn, mnd., N.: nhd. Netz zum Quappenfang, ein besonderes Netz zum Fang von Aalraupen

zum -- eigentümlich zum Menschen gehörend: minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, mnd., Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend

zum -- ein besonderes Fischnetz zum Fang von Plötzen: plötsenette*, plötsnette, mnd., N.: nhd. ein besonderes Fischnetz zum Fang von Plötzen

zum -- Einkommen das zum Messelesen verpflichtet: lÐseprȫvende, mnd., F.?: nhd. »Lesepräbende«, Einkommen das zum Messelesen verpflichtet

zum -- eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung: ȫverbÐnwõpe*, ȫverbeinwõpe*, æverbÐnwõpe*, mnd., F.: nhd. »Überbeinwaffe«, eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung
zum -- eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk: mðsÆsern*, mðsÆser, mðsiseren, mnd., N.: nhd. »Mauseisen«, eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk

zum -- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben: puntkõmer*, puntkammer, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben

zum -- Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit: lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung

zum -- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
zum -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen: pamp, mnd., Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

zum -- Gerät zum Vermessen von Wunden: puntÆsern, mnd., N.: nhd. Gerät zum Vermessen von Wunden, Sonde

zum -- gerichtlich zum Abschluss bringen: lenden (2), mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden

zum -- Gerät zum Stechen von Soden: plaggensichte, plaggensicht, mnd., N.?: nhd. Gerät zum Stechen von Soden, Querhacke um Soden zu hauen?; plaggenstÐkende*?, plaggenstÐgende, mnd., (subst. Part. Präs.?=)Sb.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden; plaggesÐgÏre*, plaggesÐger, mnd., M.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden; plaggesegge, mnd., F.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden

zum -- Gerät zum Fischfang: lÐde (5), leide, mnd., F.: nhd. Gerät zum Fischfang, Spezialnetz zum Aalfang oder Buttfang?

zum -- Gerät zum Salzsieden: nȫsel (2), mnd., N.: nhd. Gerät zum Salzsieden

zum -- Geschenk zum Neujahr: nÆejõr, nÆjõr, mnd., N.: nhd. Neujahr, Neujahrstag, Geschenk zum Neujahr

zum -- Gestell zum Malztrocknen: moltdõre, maltdõre, mnd., F.: nhd. Darre zum Malztrocknen, Gestell zum Malztrocknen

zum -- gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle: læ (3), loy, loh, læe, loye, mnd., N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt)

zum -- gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten: lachbÐden, lachbeden, lagbÐden, lawbÐden*, mnd., st. V.: nhd. gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten, jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten

zum -- geschickt zum eigenen Vorteil seiend: praktikisch, practikisch, praktikesch, mnd., Adj.: nhd. »praktisch«, geschickt zum eigenen Vorteil seiend, schlau, listig, hinterlistig, betrügerisch

zum -- Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug: plæchtocht, mnd., N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug; plæchtouwe, mnd., N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug

zum -- Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen: ævenschüffel*, ævenschüffele, ovenschuffele, mnd., F.: nhd. »Ofenschaufel«, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstõke, avenstõke, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstok, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen

zum -- Gefäß zum Zerstoßen: mærtÏre*, mærtÐr, mærteer, mærtier, martÐr, mærte, mortÐr, morter, mottÐr?, morten?, mnd., M.: nhd. Mörser, Gefäß zum Zerstoßen, Feuergeschütz, Wurfgeschütz

zum -- Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

zum -- Gefäß zum Milchwärmen: melkkÐtel*, melkekÐtel, mnd., M.: nhd. »Milchkessel«, Gefäß zum Milchwärmen

zum -- Gefäß zum Ausschöpfen: ȫsevat, hosevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Ausschöpfen, hölzernes Schöpfgefäß, tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen, Gießschaufel

zum -- Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

zum -- Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt: ærdinõtor, mnd., M.: nhd. Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt

zum -- Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen: pumpenbær, punpenbær, mnd., M.: nhd. »Pumpenbohrer«, Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen

zum -- Gerät zum Einschieben des Brotes: ævenschõvÏre, ævenschõver, mnd., M.: nhd. »Ofenschaber«, Gerät zum Einschieben des Brotes; ævenschǖvÏre, ævenschǖver, ovenschuver, mnd., M.: nhd. »Ofenschieber«, Gerät zum Einschieben des Brotes
zum -- Geldbeitrag zum Begräbnis: lÆkschot, mnd., N.: nhd. Geldbeitrag zum Begräbnis

zum -- Geistlicher der zum Pfarrer geweiht werden soll: ærdinande, mnd., M.: nhd. Geistlicher der zum Pfarrer geweiht werden soll

zum -- Geläut zum Morgengebet: prÆmeklocke, mnd., F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

zum -- edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch: pelder, mnd., M.: nhd. edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch, Bahrtuch

zum -- Aussparung im Griff zum Aufhängen: ære (1), ȫre, oere, ohre, are, ær, ȫr, oer, oor, ohr, oher, mnd., N.: nhd. Ohr, ohrenförmiger Zipfel an Kleidung, Henkel, Griff, Aussparung im Griff zum Aufhängen
zum -- Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets: lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze

zum -- Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst: profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

zum -- Behältnis zum Auffangen des Regenwassers: ȫvesblÐk, oevesblÐk, mnd., N.: nhd. Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft, Behältnis zum Auffangen des Regenwassers

zum -- Bahre zum Mistaustragen: mesböre*, mesbore, mesborge, mnd., F.: nhd. Bahre zum Mistaustragen; mesvære, mnd.?, F.: nhd. Bahre zum Mistaustragen

zum -- Auftrieb des Viehs zum Markt: ossendrift, mnd., F.: nhd. Auftrieb des Viehs zum Markt

zum -- Anweisung zum Handeln: ærde, oirde, mnd., sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, mnd., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

zum -- Anreizerin zum Bösen: quõtrÐssÏrische*, quõtrÐizersche, quõtreitzersche, mnd., F.: nhd. Herausforderin, Anreizerin zum Bösen

zum -- Armvene zum Aderlass: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

zum -- aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb: mȫlengesteuwe*, mollengesteuwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwinge, mnd., F.: nhd. »Mühlenstauung«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich

zum -- aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers: ȫverdÆk (1), æverdÆk, mnd., M.: nhd. »Überdeich«, aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers; ȫverdÆk (1), æverdÆk, mnd., M.: nhd. »Überdeich«, aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers

zum -- Besen zum Reinigen der Feuerstelle eines Backofens: ævenwisch, avenwisch, mnd., M.: nhd. Besen zum Reinigen der Feuerstelle eines Backofens

zum -- Brücke zum Totenreich: lancbrügge, mnd., F.: nhd. Brücke zum Totenreich

zum -- Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen: prȫvendebræt, prȫventbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendebrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen; prȫvendenbræt*, prȫvedenbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendenbrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen

zum -- Buch zum Aufzeichnen: lÐidebæk, mnd., N.: nhd. Geschichtstabelle, Buch zum Aufzeichnen

zum -- Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält: psalmbȫkeken*, pslambȫkeschen, mnd., N.: nhd. »Psalmbüchlein«, Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch
zum -- Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält: psalmbæk, mnd., N.: nhd. »Psalmbuch«, Buch der Psalmen im AT, Psalter, Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch

zum -- Brosche zum Schließen des Mantels: mantelspan, mnd., F.: nhd. Spange zum Schließen des Mantels, Brosche zum Schließen des Mantels

zum -- Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse: lüns, mnd., M.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse

zum -- bestimmte Sorte zum Schiffsbau gebrauchter Nägel: pennincspÆkÏre*, pennincspÆker, mnd., Pl.: nhd. »Pfennigspicker«, bestimmte Sorte zum Schiffsbau gebrauchter Nägel

zum -- Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse: lünse, lüsse, lönse, loense, lontze, lutze, mnd., F.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse

zum -- Brett zum Wäscherollen: mangelbret, mnd., N.: nhd. Mangelbrett, Brett zum Wäscherollen, Brett um Wäsche zu glätten

zum -- Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens: merkÆsern, merkÆseren, merkeÆseren, mnd., N.: nhd. Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens

zum -- Anreizer zum Bösen: quõtrÐssÏre***, quõtreisser***, mnd., M.: nhd. Herausforderer, Anreizer zum Bösen

zum -- Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz

zum -- Darre zum Malztrocknen: moltdõre, maltdõre, mnd., F.: nhd. Darre zum Malztrocknen, Gestell zum Malztrocknen

zum eigenen Nutzen (M.) seiend: persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, mnd., Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend
zum Nutzen (M.): nutbõrlÆke*, nutbarlik, mnd.?, Adv.: nhd. zum Nutzen (M.); nütlÆken, mnd., Adv.: nhd. nützlich, zweckdienlich, zum Nutzen (M.)

zum Judentum übergetretener Heide (M.): prosÐlite, mnd., M.: nhd. Proselit, zum Judentum übergetretener Heide (M.)

zum -- das Nötigste zum Lebensunterhalt: lÆfnõre, mnd., F.: nhd. Leibesnahrung, das Nötigste zum Lebensunterhalt; lÆfnÐringe, mnd., F.: nhd. Leibesnahrung, das Nötigste zum Lebensunterhalt

zum -- Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr: muntræf, mnd., M.: nhd. Mundraub, Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr

zum -- durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe: nõgelÆsern, nõgelÆser, mnd., M.: nhd. Nageleisen, Schmiedstock, durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe

zum -- den Anreizer zum Bösen betreffend: quõtrÐssÏrisch***, quõtreissÐrisch***, mnd., Adj.: nhd. den Anreizer zum Bösen betreffend

zum -- das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm: æsterlam, mnd., N.: nhd. Osterlamm, das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Jesus

zum -- das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm: æsterlam, mnd., N.: nhd. Osterlamm, das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Jesus; æsterlemlÆn, mnd., N.: nhd. »Osterlämmlein«, Osterlamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm; põschelam, paischelam, paeschelam, põschlam, mnd., N.: nhd. »Paschenlamm«, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Abendmahl

zum -- Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks: lÐsekalk, mnd., M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks

zum -- an einer langen Stange befestigtes Reisigbündel zum Fischfang bzw. Aalfang: questpõl, mnd., M.: nhd. Fischfanggerät, an einer langen Stange befestigtes Reisigbündel zum Fischfang bzw. Aalfang

zum -- als Pfand zum Gebrauch dienen: pandestõn, mnd., st. V.: nhd. verpfändet sein (V.), als Pfand zum Gebrauch dienen

zum -- Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde: pingestenschaffÏre*, pingestenschaffer*, pingstenschaffer, pinxtenschaffer, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde; pingesteschaffÏre*, pingesteschaffer, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde

zum -- Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

zum -- Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land

zum -- Achse zum Transport von Rädern: læpasse, mnd., F.: nhd. »Laufachse«, laufende Achse, Achse zum Transport von Rädern

zum -- Abgabe zum Frühjahr: lentenbÐde, mnd., F.: nhd. Abgabe zum Frühjahr; lentenpenninc*, mnd., M.: nhd. Abgabe zum Frühjahr; lenteschat, mnd., M.?: nhd. Abgabe zum Frühjahr

zum -- Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
zum -- Abgabe zum Frühjahrstermin: meischat*, meyschat, mnd., F.: nhd. »Meischatz«, Abgabe zum Frühjahrstermin

zum -- Abstellhecke zum Wasserlassen: mÆgehecke, mnd., N., F.: nhd. Abstellhecke zum Wasserlassen?

zum -- Abgabe zum Frühjahrstermin an den Landesherrn: meibÐde, meybÐde, meybedde, meygbÐde, maibÐde, mnd., F.: nhd. Steuer (F.) die im Monat Mai zu zahlen ist, Abgabe zum Frühjahrstermin an den Landesherrn; meielpenninc*, meielpennink, mnd.?, M.: Steuer (F.) die im Monat Mai zu zahlen ist, Abgabe zum Frühjahrstermin an den Landesherrn

zum -- zum Inhalt haben: inhebben, mnd., sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; inhælden, inholden, inhalden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehebben, mnd., sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehælden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

zum -- zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle: hospitõleskerke, mnd., F.: nhd. zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle

zum -- zum Inhalt habend: inhebbent*, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend; inhældich, mnd., Adj.: nhd. enthaltend, zum Inhalt habend; innehebbent*, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend

zum -- zum Jahrestag: jõrdõges, mnd., Adv.: nhd. zum Jahrestag, am Jahrestag, jahrtags

zum -- zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß: gildepot, mnd., M.: nhd. »Gildepott«, zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß

zum -- zum Hopfenanbau aufgeworfene Erhöhung: hoppendam, mnd., M.: nhd. »Hopfendamm«, zum Hopfenanbau aufgeworfene Erhöhung; hoppenwal, mnd., M.: nhd. zum Hopfenanbau aufgeworfene Erhöhung

zum -- zum Hängen seiend: hengemõte, hengemaite, mnd., Adj.: nhd. zum Hängen seiend, galgenreif

zum -- zum Handel gehörig: kȫplÆk, kæplik, mnd., Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Kauf stehend, zum Handel gehörig; kȫplÆke***, mnd., Adv.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Verkauf stehend, zum Handel gehörig
zum -- zum Haushalt gehöriges Gesinde: ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

zum -- zum Heiligen erhoben: hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet

zum -- zum Haushalt gehöriges Hausgesinde: gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof

zum -- zum Kampf herausfordernd: kemplÆken, kamplÆken, mnd., Adv.: nhd. zum Kampf herausfordernd, nach Art des Kämpfers

zum -- zum Kloster gehörender Hof: klæsterhof, mnd., M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

zum -- zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein: kerkmissenswÆn, mnd., N.: nhd. »Kirmesschwein«, zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein

zum -- zum Klosterbesitz gehörendes Hausgrundstück: klæsterwært, mnd., F.?: nhd. zum Klosterbesitz gehörendes Hausgrundstück

zum -- zum König krönen: krænigen*, kronigen, mnd., V.: nhd. krönen, zum König krönen, übertrieben auszeichnen, übertrieben belohnen

zum -- zum Kohlenbrennen bestimmtes Waldstück: kælinge, mnd., F.: nhd. zum Kohlenbrennen bestimmtes Waldstück

zum -- zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude: kerkenbæde, mnd., M.: nhd. »Kirchenbude«, zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude

zum -- zum Kapaun machen: kappðnen, mnd., sw. V.: nhd. zum Kapaun machen, kastrieren, verschneiden, entmannen

zum -- zum Kampfe gehörend: kemplÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Kampfe gehörend

zum -- zum Kätner gehörig: kȫtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Kötter...; kȫtenÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Köter...
zum -- zum Kauf stehend: kȫplÆk, kæplik, mnd., Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Kauf stehend, zum Handel gehörig

zum -- zum Kauf anbieten: gedingen, mnd., sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

zum -- zum Halten unfähig: grÆplam, grÆplõm, mnd., Adj.: nhd. »greiflahm«, lahm (an der Hand bzw. am Arm), lahm zum Greifen, zum Halten unfähig

zum -- zum Christen machen: kristen (3), karsten, kassen, kersten, mnd., sw. V.: nhd. zum Christen machen, christlich taufen; kristenen, cristenen, kerstenen, karstenen, mnd., sw. V.: nhd. zum Christen machen, christlich taufen

zum -- zum Chordienst verpflichtet: kærplichtich, mnd., Adj.: nhd. zum Chordienst verpflichtet

zum -- zum Christentum bekehrt: kristen (1), christen, cristen, kersten, karsten, mnd., Adj.: nhd. christlich, christlich getauft, christlichen Glaubens seiend, katholisch-christlich, zum Christentum bekehrt, von Christen bewohnt

zum -- zum Einsturz bringen: instörten, instorten, mnd., sw., V.: nhd. »einstürzen«, schnell hineinschütten in, hineinstürzen, zum Einsturz bringen, sich als Sturzflut ergießen

zum -- zum Einlager auffordern: inmõnen, mnd., sw. V.: nhd. »einmahnen«, einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern

zum -- zum Bezirksgericht zusammentreten: kluchten, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammentreten, zum Bezirksgericht zusammenrufen; kluften, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

zum -- zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

zum -- zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus: kerkhðs, kerkehðs*, mnd., N.: nhd. zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus, zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

zum -- zum Besten haben: fatsen, fatzen, mnd., sw. V.: nhd. necken, zum Narren haben, zum Besten haben; genarren (2), mnd., sw. V.: nhd. sich närrisch benehmen, Narretei betreiben, den Schalksnarren spielen, narren, zum Besten haben; haffen (2), mnd., sw. V.: nhd. Lärm machen, über etwas streiten, verhöhnen, zum Besten haben

zum -- zum Bezirksgericht zusammenrufen: kluchten, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammentreten, zum Bezirksgericht zusammenrufen; kluften, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

zum -- zum Bewohnen bestimmt: inwænelÆk, inwænlÆk, inwonlik, inwæntlÆk, mnd., Adj.: nhd. ansässig, einheimisch, zum Bewohnen bestimmt, bewohnbar

zum -- zum Eintreten nötigen: innȫden, innoden, mnd., sw. V.: nhd. hineinnötigen, zum Eintreten nötigen, einladen (V.) (2)

zum -- zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch: kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

zum -- zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch: kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

zum -- zum Gott erheben: gȫderen***, mnd., sw. V.: nhd. zum Gott erheben

zum -- zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten: görgelwõter, gördelwõter, mnd., N.: nhd. Gurgelwasser, zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten

zum -- zum Gott erhoben: gegȫderet*, gegȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
zum -- zum Geben gehörig: gÐvehaftich, gÐveaftich, mnd., Adj.: nhd. zum Geben gehörig, gebend

zum -- zum Erbteil gehörender Grund: hȫvetgrunt, mnd., F., M.: nhd. zum Erbteil gehörender Grund

zum -- zum Eintritt nötigen: inwerven, inwerffen, inwarven, mnd., sw. V.: nhd. zum Eintritt nötigen, hereinbitten, hineinschaffen, herbeischaffen, einführen, sich anmelden vor Gericht (N.) (1), sich bewerben um Zulassung, um jemands Aufnahme in eine Gilde (Kaufmannsgesellschaft) bitten, um Zulassung vor Gericht (N.) (1) bitten, sich anmelden, an sich bringen, erwerben

zum -- zum Fallen geneigt: gevellich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, hinfällig, schwach, kraftlos

zum -- zum Frischhalten in Salz und Essig legen: insulten*, insülten, mnd., sw. V.: nhd. einsülzen, zum Frischhalten in Salz und Essig legen

zum -- zum Freund machen: gevründen, mnd., sw. V.: nhd. zum Freund machen, befreunden, anfreunden, Freund werden, sich versöhnen

zum -- zum Krämer gehörig: krÐmÏrelÆk*, krÐmerlÆk, kremerlik, mnd., Adj.: nhd. zum Krämer gehörig, Krämer...

zum -- zum Verkauf einführen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zum -- zum Verkauf dienend: kæpsellich, kæpselich, mnd., Adj.: nhd. zum Verkauf dienend

zum -- zum Verkauf geeignet: kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

zum -- zum Verkauf stehend: kȫplÆke***, mnd., Adv.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Verkauf stehend, zum Handel gehörig

zum -- zum Verkauf geeignete Arbeit: kæpmannesgæt*, kæpmansgæt, kæpmansgðt, mnd., N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware, zum Verkauf geeignete Arbeit, untadelhafte Arbeit bzw. Ware

zum -- zum Vagabunden herabgesunkener fahrender Schüler: kammesÐrÏre*, kammesÐrer, kemmesÐrer, mnd., M.: nhd. zum Vagabunden herabgesunkener fahrender Schüler

zum -- zum Schutzheiligen erhoben: gegȫderet*, gegȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
zum -- zum Schutz in die Stadt rufen: inræpen, inropen, mnd., st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

zum -- zum Spießen der Hechte: hÐketharke, mnd., F.: nhd. »Hechtharke«, zum Spießen der Hechte

zum -- zum Strand eilen: hafdrõven, mnd., sw. V.: nhd. zum Strand eilen

zum -- zum Stadtkämmerer gewählter Bürger: kÐmerÆebörgÏre*, kÐmerÆebörger, mnd., M.: nhd. zum Stadtkämmerer gewählter Bürger

zum -- zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker: kerkenacker, mnd., M.: nhd. »Kirchenacker«, zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker

zum -- grobe Leinwand zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles
zum -- großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers: pÐrdekop, mnd., M.: nhd. »Pferdekopf«, Kopf des Pferdes, großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers

zum -- göttliche Liebe zum Menschen: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

zum -- gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles

zum -- Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst: pellen (1), pelle, mnd., Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Gurt zum Pferdegeschirr: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

zum -- zum Winden oder Binden Dienendes: gewint, mnd., N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

zum -- zum Vorschein kommen: hÐrvȫrekæmen, mnd., st. V.: nhd. hervorkommen, zum Vorschein kommen, aufsteigen, aufgehen (Stern); hÐrvȫrkæmen, mnd., st. V.: nhd. hervorkommen, zum Vorschein kommen, aufsteigen, aufgehen (Stern); hÐrværtkæmen, mnd., st. V.: nhd. hervorkommen, zum Vorschein kommen, aufsteigen, aufgehen (Stern)

zum -- zum Zorn reizen: kretten, krÐten, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, zum Zorn reizen, quälen, belästigen, beschädigen, verwunden

zum -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: gÆgenregõl, mnd., N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

zum -- zum Zorne reizen: gretten, grötten, mnd., sw. V.: nhd. zum Zorne reizen, ärgern, gereizt sein (V.), zornig sein (V.)

zum -- zum Schlachthaus führende Brücke: kǖtÏrebrügge*, kǖterbrügge, mnd., F.: nhd. zum Schlachthaus führende Brücke
zum -- zum Lohn dafür: hÆrvȫr, mnd., Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, mnd., Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, mnd., Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür

zum -- zum Lanzenstoß anrennen: hurten, horten, mnd., sw. V.: nhd. stoßen, schubsen, zum Lanzenstoß anrennen

zum -- zum Lohn empfangen: inÐrnen*, inernen, inõrnen, mnd., sw. V.: nhd. ernten, einernten, einsammeln, zum Lohn empfangen

zum -- zum Meierrecht gehörend: hÐgÏrisch*, hÐgersch, mnd., Adj.: nhd. Hagendörfer betreffend, Häger betreffend, nach Hägerrecht seiend, zinspflichtig, zum Meierrecht gehörend

zum -- zum Lumpen machen: hudelen, hudeln, mnd., sw. V.: nhd. achtlos behandeln, zum Lumpen machen

zum -- zum Kuchenbäcker gehörig: kækenbeckÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Kuchenbäcker gehörig, Kuchenbäcker...

zum -- zum Kreuzzug aufrufen: krǖzeprÐdigen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. kreuzpredigen, zum Kreuzzug aufrufen

zum -- zum Kreischen seiend: krõsich, mnd., Adj.?: nhd. lustig?, zum Kreischen seiend?

zum -- zum Krieg gehörend: krÆgelÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Krieg gehörend, kriegerisch, für den kriegerischen Kampf bestimmt

zum -- zum Kuchenbacken vorbereiten: kækenmõken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. zum Kuchenbacken vorbereiten

zum -- zum Krieg gehörig: krÆchhaftich*, krÆchaftich, krÆchachtich, krigaftich, mnd., Adj.: nhd. streitend, streitsüchtig, kriegerisch, im Krieg befindlich, zum Krieg gehörig, für den Krieg bestimmt, umstritten, bestritten, streitig; ? krÆgebõrich, mnd., Adj.: nhd. zum Krieg gehörig?, Krieg...

zum -- zum Mönch machen: kappen (1), mnd., sw. V.: nhd. zum Mönch machen, ins Kloster aufnehmen

zum -- zum Schein: gevinselÆke, mnd., Adv.: nhd. heuchlerisch, verstellt, zum Schein; gevinselÆken, gevinsliken, mnd., Adv.: nhd. heuchlerisch, verstellt, zum Schein

zum -- zum Sauerkraut verwendeter Weißkohl: kumpstkæl, kumstkæl, konstkæl, kumpestkæl, mnd., M.: nhd. Sauerkraut, Sauerkohl, zum Sauerkraut verwendeter Weißkohl

zum -- zum Schein handelnd: gevinselÆk, mnd., Adj.: nhd. heuchlerisch, verstellt, zum Schein handelnd

zum -- zum Schiffssegel: kalves, mnd.?, ?: nhd. zum Schiffssegel?

zum -- zum Schießen Gehörendes: geschot (3), geschæt, mnd., N.: nhd. Geschoß, zum Schießen Gehörendes, Geschütz, Schießzeug

zum -- zum Protestantismus übergetretene Stadt: kettÏrestat*, ketterstat, mnd., F.: nhd. Ketzerstadt, zum Protestantismus übergetretene Stadt

zum -- zum Narren haben: fatsen, fatzen, mnd., sw. V.: nhd. necken, zum Narren haben, zum Besten haben; gecken, mnd., sw. V.: nhd. »gecken«, narren, zum Narren haben,Gespött treiben, verspotten, necken, täuschen

zum -- zum Nachteil gereichen: gehinderen, gehindern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hinderen, hindern, hynnern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen

zum -- zum Nutzen: hÐlsÀmlÆken, mnd., Adv.: nhd. »heilsamlich«, zum Nutzen

zum -- zum Patron erhoben: gegȫderet*, gegȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
zum -- zum Nutzen seiend: hÐlsÀmlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »heilsamlich«, zum Nutzen seiend

zum -- Kamm zum Abkratzen der Wolle: kraskam, mnd., M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle

zum -- Stecheisen zum Lehmabbau: lÐmbÐtel***, mnd., M.: nhd. Lehmmeißel, Meißel um Lehm zu schlagen, Stecheisen zum Lehmabbau

zum -- steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle: pannenstÐn, pannenstein, mnd., N.: nhd. »Pfannenstein«, steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle?

zum -- starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt
zum -- spezielle Art zusätzlicher Abgabe zum Zehnten: ochteme, ochtem, ochtuma, ochtum, ochtom, octuma, ochtemunt, ochtmunt, ochmunt, oftom, oftum, often, ofte, aftom, afen, mnd., M.: nhd. spezielle Art zusätzlicher Abgabe zum Zehnten

zum -- Stäbchen zum Reinigen der Ohren: ærespæn*, ærspæn, ærspoyn, mnd., M.: nhd. »Ohrspan«, Stäbchen zum Reinigen der Ohren?

zum -- Stempel zum Versiegeln: petschaft, petscheft, pitschaft, pitsschaft, petsschaft, pittschoft, mnd., M., F., N.: nhd. Petschaft, Stempel zum Versiegeln, Abdruck des Petschaft

zum -- Tag zum Nüssepflücken: nȫtedach, mnd., M.: nhd. Tag zum Nüssepflücken

zum -- tauglich zum Abliefern: lÐverbõr, mnd., Adj.: nhd. lieferbar, tauglich zum Abliefern, lieferwürdig

zum -- Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist: mõtdach, maddach, mnd., M.: nhd. Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist

zum -- Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen: põpenlÐhen*, põpenlÐen, põpenlÐn, mnd., N.: nhd. Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen, Pfründe

zum -- Strick zum Jagdnetz: pandesÐl, pandeseil, mnd., N.: nhd. Jagdnetz, Strick zum Jagdnetz

zum -- Spezialnetz zum Aalfang oder Buttfang: lÐde (5), leide, mnd., F.: nhd. Gerät zum Fischfang, Spezialnetz zum Aalfang oder Buttfang?

zum -- Schüssel zum Abmessen der Mahlabgabe: mattenschȫtel*, mattenschöttel, mnd., F.: nhd. Schüssel zum Abmessen der Mahlabgabe

zum -- Seil an der Folterbank oder Streckbank zum Recken der Gliedmaßen: pÆnestranc, mnd., M.: nhd. Seil an der Folterbank oder Streckbank zum Recken der Gliedmaßen

zum -- Schulterriemen zum Anheben einer Last: lichte (4), mnd., F.: nhd. Tragriemen, Schulterriemen zum Anheben einer Last; lichtensÐl, lichtenseil, mnd., N.?: nhd. Tragseil, Schulterriemen zum Anheben einer Last

zum -- Schlinge zum Festhalten: ȫse (1), oese, ²se, ouse, osse, mnd., F.: nhd. Öse, kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens, ringförmiger Handgriff, Schlinge zum Festhalten

zum -- Schlitten zum Mistfahren: messlÐpe, mnd., N.: nhd. Schlitten zum Mistfahren

zum -- Seil oder Strick zum Anbinden von Pferden: pÐrdeschÐr, mnd., Sb.: nhd. Seil oder Strick zum Anbinden von Pferden?

zum -- Spange zum Schließen des Mantels: mantelspan, mnd., F.: nhd. Spange zum Schließen des Mantels, Brosche zum Schließen des Mantels

zum -- Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels: mouwenspan, mnd., Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels; mouwenspange, mnd., F.: nhd. Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

zum -- soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht: lÆfberginge, mnd., F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht; lÆvesberginge, mnd., F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht

zum -- sich zum Schlechten wenden: missewinden***, miswinden, missevinden*, misvinden, mnd., st. V.: nhd. sich zum Schlechten wenden

zum -- Sieb zum Mehlbeuteln: mÐlbǖdel, mnd., M.: nhd. »Mehlbeutel«, Sieb zum Mehlbeuteln

zum -- Teil der Rüstung zum Schutz des Unterleibs: panserschörte, panzerschörte, panserschorte, mnd., F.: nhd. »Panzerschürze«, Teil der Rüstung zum Schutz des Unterleibs

zum -- Verpflichtung zum Nachbardienst: nõberplicht, mnd., F.: nhd. »Nachbarpflicht«, Verpflichtung zum Nachbardienst

zum -- von einem Ohr zum andern Tragender: ærendrÐgÏre*, ærendrÐger, ærendreygher, mnd., M.: nhd. Verleumder, von einem Ohr zum andern Tragender

zum -- Verlockung zum Neuen: nÆeringe, nigeringe, mnd., F.: nhd. Neuerung, ungewohnte Änderung, Verlockung zum Neuen, Modeneuheit, Lust auf Neues?

zum -- Veränderung zum Schlechten: missewende, miswende, mnd., F.: nhd. falsche Wendung, Veränderung zum Schlechten, Makel, Schande, Unheil

zum -- Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

zum -- Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

zum -- Waage zum Anschirren der Zugtiere: plæchwacht, mnd., F.: nhd. beweglich an der Deichsel des Pfluges angebrachtes Querholz, Waage zum Anschirren der Zugtiere

zum -- Wachdienst zum Schutz des Landes: lantwacht, mnd., F.: nhd. Wachdienst zum Schutz des Landes

zum -- Vorrichtung zum Ölpressen: ȫliestamp, ȫliestampe, oliestampe, mnd., F.?, M.: nhd. Ölstampfer, Vorrichtung zum Ölpressen; ȫliestempÏre*, ȫliestemper, mnd., F.?, M.: nhd. Ölstampfe, Vorrichtung zum Ölpressen; perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

zum -- Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

zum -- Vorrichtung zum Glätten von Tuchen: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

zum -- ursprünglich zum Klosterbesitz gehörendes Haus: mȫnikehðs, mȫnnikehðs, mnd., N.: nhd. Mönchehaus, ursprünglich zum Klosterbesitz gehörendes Haus
zum -- Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt: mȫlentreppe, mnd., F.: nhd. »Mühlentreppe«, Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt

zum -- Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke: leggetõfel, mnd., F.: nhd. Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke

zum -- tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen: ȫsevat, hosevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Ausschöpfen, hölzernes Schöpfgefäß, tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen, Gießschaufel

zum -- Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen: lichttafel, lechttafel, mnd., F.: nhd. Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen?

zum -- Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle: ȫliedæk, oldæjk, mnd., N.: nhd. »Öltuch«, Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle

zum -- über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge: ȫvermolt, ævermolt, mnd., N.: nhd. über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge

zum -- Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

zum -- über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge: ȫverkærn, æverkærn, mnd., N.: nhd. »Überkorn«, über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge

zum -- Tuch zum Schmuck des Lesepults in der Kirche: pulmetdwÐle, mnd., F.: nhd. Pulttuch, Tuch zum Schmuck des Lesepults in der Kirche

zum -- über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch: mȫtebæk, mȫtbæk, moethbæk, mætebæk, mætbæk, mnd., N.: nhd. über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch
zum -- Schließe zum Zusammenhalten: mouwenspan, mnd., Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

zum -- Nacht zum Ostersonntag: æsterõvent, mnd., M.: nhd. »Osterabend«, Ostersonnabend, Nacht zum Ostersonntag

zum -- Nagel zum Befestigen von Holzverkleidungen oder Paneelen: panÐlnõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zum Befestigen von Holzverkleidungen oder Paneelen

zum -- Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde: læmȫle, læmȫlne, loymȫle, lohemȫle, mnd., F.: nhd. Lohmühle, Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde
zum -- Mittel zum Säuern der Milch: laf, mnd., N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; lebbe, mnd.?, N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch

zum -- Moos zum Abdichten von Mauerwerk: mðs (2), mues, mus, musz, mnd., N.: nhd. Moos zum Abdichten von Mauerwerk

zum -- Nagel zum Vernieten: nÐt (3), mnd., M., F.: nhd. »Niet«, Stift (M.), Nagel zum Vernieten

zum -- Netz zum Vogelfang: nette (2), mnd., N.: nhd. Netz, Fischnetz, Netz zum Vogelfang, netzartiges Gewebe, Haarnetz, Netzwerk, Netzbeutel der Bauchhöhle

zum -- nur zum Schein: quansis, quanzys, quans, mnd.?, Adv.: nhd. nur zum Schein, gleichsam, als ob; quantswÆse* (2), quantswÆs, mnd.?, Adv.: nhd. nur zum Schein, gleichsam, als ob

zum -- Netz zum Quappenfang: quappengõrn, mnd., N.: nhd. Netz zum Quappenfang, ein besonderes Netz zum Fang von Aalraupen

zum -- Netz zum Aalfang oder Buttfang: lÐdenette, mnd., N.: nhd. Netz zum Aalfang oder Buttfang?

zum -- Netz zum Braunfischfang: nÐsengõrn, mnd., N.: nhd. Netz zum Braunfischfang

zum -- mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang: lÆmræde, lÆmrðde, mnd., F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle

zum -- Maßstab zum Maltern des Kohleholzes: mælderstok, mnd., M.: nhd. Maßstab zum Maltern des Kohleholzes

zum -- mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe: lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, mnd., M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

zum -- Maßgefäß zum Abendessen: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

zum -- Maß zum Abmessen der Größe der Wunden: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

zum -- Maß zum Abmessen des Wasserstandes: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

zum -- Messe zum Gedächtnis Verstorbener: missegedechtnisse*, missegedechtnis, mnd., F., N.: nhd. Messe zum Gedächtnis Verstorbener, Seelenmesse

zum -- Milch entnehmen zum Geburtsnachweis: melken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen

zum -- Milcheimer zum Transport der frischen Milch: melkammer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch; melkemmer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch

zum -- Metallform zum Gießen von Kerzen: lichteforme, mnd., F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen; lichtforme, lichtform, lüchtforme, lochtforme, mnd., F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen

zum -- Messschnur zum Abmessen der Leinwand: lÆnwandesrÐp, lÆnwandesreip, lewandesreip, mnd., M.: nhd. Messschnur zum Abmessen der Leinwand

zum -- metallenes Gefäß zum Zerstoßen: mösÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, mnd., M.: Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze

zum -- Ochsen zum Markt Treibender: ossendrÆvÏre*, ossendrÆver, mnd., M.: nhd. Ochsentreiber, Ochsen zum Markt Treibender; ossentreckÏre*, ossentrecker, ochsentrecker, mnd., M.: nhd. Ochsentreiber, Ochsen zum Markt Treibender

zum -- Recht zum Schweinetrieb: mast (2), maist, maste, mnd., F.: nhd. Mast (F.), Schweinemast, Austrieb der Schweine in den Eichenwald oder Buchenwald, Recht zum Schweinetrieb

zum -- regelmäßig ausgeübte Bettelei zum Lebensunterhalt: prachÏrehantwerk*, pracherhantwerk, mnd., N.: nhd. »Bettlerhandwerk«, regelmäßig ausgeübte Bettelei zum Lebensunterhalt

zum -- Recht zum Mähen: meigede*, meygede, meigde, mnd., N.: nhd. Recht zum Mähen?

zum -- Pulver das zum Niesen reizt: prðstpulver, mnd., N.: nhd. »Prustpulver«, ein Arzneimittel, Pulver das zum Niesen reizt

zum -- Recht zum Betrieb einer Mühle: mȫlenrechtichhÐt*, mȫlenrechtichÐt, mȫlenrechticheit, F.: nhd. »Mühlengerechtigkeit«, Recht zum Betrieb einer Mühle
zum -- Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz: pulverstrente, mnd., F.: nhd. Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz

zum -- Schiff zum Auflegen von Fischnetzen: leggeschip, mnd., N.: nhd. Schiff zum Auflegen von Fischnetzen, Liegeschiff, Wachtschiff

zum -- Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes: münderik, mündrik, münderk, munderk, mnd., M.: nhd. Mündrich, Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes, Bootführer

zum -- Schere zum Zerschneiden des Tuches: lõkenschÐre, mnd., F.: nhd. Schere zum Zerschneiden des Tuches

zum -- Salzbrühe zum Einpökeln des Herings: lõke (2), lacke, mnd., F.: nhd. Lake, Salzbrühe, starkes Salzwasser, Salzbrühe zum Einpökeln des Herings, Lauge (Bedeutung örtlich beschränkt), Farbstoff (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- scharfes Eisen zum Abtrennen: mÐssel, meissel, mezel, meytzel, mnd., M.: nhd. Meißel, Bicke, scharfes Eisen zum Abtrennen

zum -- Profession des Bettlers zum Lebensunterhalt: prachÏreærde*, pracherærden, mnd., M.: nhd. »Bettlerordnung«, Profession des Bettlers zum Lebensunterhalt

zum -- Öffnung zum Beheizen des Ofens: ævenhol, mnd., N.: nhd. Ofenloch, Öffnung zum Beheizen des Ofens

zum -- Papier zum Einpacken von Waren: pakpappÆr*, pakpõpÆr, mnd., N.: nhd. Packpapier, Papier zum Einpacken von Waren

zum -- Öffnung zum Beheizen: ævenkðle, mnd., F.: nhd. »Ofenkuhle«, Öffnung zum Beheizen; ævenmunt, ovenmunt, mnd., M.: nhd. »Ofenmund«, Öffnung zum Beheizen

zum -- öffentliches Aufgebot der Bevölkerung zum Kriege: lantschrÆ, lantschri, lantschrie, mnd., M.: nhd. öffentliches Aufgebot bei Gewalttat, Landgeschrei, öffentliches Aufgebot der Bevölkerung zum Kriege

zum -- öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss: lachbÐdinge, mnd., F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss

zum -- Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks: lÐmstõke*, leimstõke, lÐmstõken, mnd., M.: nhd. »Lehmstange«, Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks

zum -- Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen: pranger (2), mnd., M.: nhd. Pranger, Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, Schandpfahl

zum -- Predigt zum Osterfest: æsterprÐdige*, æsterprÐdigt, mnd., F.: nhd. »Osterpredigt«, Predigt zum Osterfest, Predigt am Ostersonntag

zum -- Platte zum Sortieren und Zählen von Geld: pennincbret, pennicbret, penninkbret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

zum -- Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird: pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, mnd., M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (z. B. bei strafbarem Holzeinschlag)

zum -- Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird: parrochiekerke, mnd., F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrochiekerke, mnd., F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

zum -- zum Betreiben der Ölmühle angestellter Müller: ȫliemöllÏre*, ȫliemöller
zum -- zum Losziehen gebrauchter Halm: mðke (2), muke, F.: nhd. Halm, Strohhalm, zum Losziehen gebrauchter Halm, Los

zum -- zum Besten haben: narren (1), mnd., sw. V.: nhd. sich närrisch benehmen, Narretei betreiben, den Schalksnarren spielen, narren, zum Besten haben

zum -- zum Amtsbezirk gehöriges pachtpflichtiges Gut: pachtambachtgæt*, pachtamptgðt, pachtamptguyd, mnd., N.: nhd. zum Amtsbezirk gehöriges pachtpflichtiges Gut

zum -- zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

zum -- zum Lizentiaten promovieren: licenciÐren, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, Erlaubnis geben, zum Lizentiaten promovieren

zum -- zum Lehen gehörig: lÐhenisch*, lÐenesch, lÐensch, leynesch, lentsch, lÐnisch, lÐnsch, lÐns, mnd., Adj.: nhd. zum Lehen gehörig, Lehen betreffend

zum -- zum Leben Notwendiges: nættorft (1), nætorft, nætrocht, nætroft, nætraft, nætturft, næturft, nættroft, nættruft, nætdroft, nætdruft, nætdorft, nædorft, nættrof, nættrocht, nætdrocht, nætrocht, nætorst, noettorft, noittorft, mnd., F.: nhd. Notdurft, Bedürfnis, Notwendigkeit, dringende Angelegenheit, notwendiger Gegenstand, zum Leben Notwendiges, Notstand, Mangel

zum -- zum Lernen eifrig und geschickt: lÐrich, mnd., Adj.: nhd. gelehrig, zum Lernen eifrig und geschickt

zum -- zum letzten Mal: lestmõl, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; lestmõles*, lestmõls, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; ȫverwerf, ȫverwarf, æverwarf, mnd., Adv.: nhd. zum letzten Mal, über die Versammlung hin?, zum überzähligen Male?
zum -- zum letzen Mal: lest (2), mnd., Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), mnd., Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich

zum -- zum Amtsbereich des Papstes gehörig: põweslÆk, põveslÆk, põweselÆk, põwestlÆk, pauwestlÆk, põwstlÆk, povstlÆk, põbstlich, mnd., Adj.: nhd. päpstlich, zum Amtsbereich des Papstes gehörig; pÐweslÆk, pÐveslÆk, pÐweselÆk, pÐwestlÆk, pewistlÆk, pÐvestlÆk, pÐwelÆk, pÐweselÆk, peweslik, pÐwestlÆk, mnd., Adj.: nhd. päpstlich, zum Amtsbereich des Papstes gehörig

zum -- zum Mönch machen: mȫniken*, mönniken, monneken, monken, mnd., sw. V.: nhd. mönchen, zum Mönch machen, ins Kloster schicken

zum -- zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät: nÐdetange*?, nedeyunge?, mnd.?, Sb.: nhd. »Nietzange«?, zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät?

zum -- zum Mord anstiftender Teufel: mȫrdÏredǖvel, mȫrderdǖvel, mnd., M.: nhd. »Mörderteufel«, zum Mord anstiftender Teufel
zum -- zum Mühlengrund gehörende Wiese: mȫlenwische, mȫlenwisch, mnd., F.: nhd. »Mühlenwiese«, zum Mühlengrund gehörende Wiese
zum -- zum Mord geneigt: mȫrdisch, mȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig
zum -- zum Meister gehörend: mÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »meisterisch«, zum Meister gehörend, Meister...

zum -- zum Amt des Prior gehörig: priærlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Amt des Prior gehörig

zum -- zum Amt eines Pfarrers gehörend: põstærlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Amt eines Pfarrers gehörend

zum -- zum Macher gehörig: mÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Macher gehörig, Macher...

zum -- zum Meer gehörig: mÐrich (3), mnd., Sb.: nhd. zum Meer gehörig?

zum -- zum Märtyrer machen: martilen***, mnd., sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen; martilien, mnd.?, sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen

zum -- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche: quõrtist, mnd., M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche

zum -- zum Kriegszug aufrufen: lõden (2), laden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

zum -- zum Krüppel schlagen: lõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen, zum Krüppel schlagen, hilflos machen; lÐmen (3), lemmen, lämen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

zum -- zum Kommen bewegen: locken (1), mnd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, zum Kommen bewegen, an sich ziehen, verlocken, verführen, jemanden wohin locken (V.) (2), hervorlocken (Bedeutung örtlich beschränkt), herausziehen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- zum größten Teil: mÐstliken, meistlÆken, mnd., Adv.: nhd. zum größten Teil, meistens, beinahe

zum -- zum Grundbesitz eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf: ætdorp, mnd., N.: nhd. zum Grundbesitz eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf

zum -- zum Lachen geneigt: lachelÆk, lachelik, lachlÆk, laechlÆk, mnd., Adj.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich, fröhlich, zum Lachen geneigt

zum -- zum Laichen ausgesetzter Karpfen: lÐkkarpe, lÐikkarpe, leikkarpe, lÐkkerpe, lÐikkerpe, leikkerpe, mnd., M.: nhd. zum Laichen ausgesetzter Karpfen

zum -- zum Lachen seiend: lecherlÆk, mnd., Adj.: nhd. lächerlich, lachenswert, zum Lachen seiend

zum -- zum Lamm gehörig: lammisch*, lammesch, mnd., Adj.: nhd. zum Lamm gehörig, Lamm...

zum -- zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten: põpengõrde, mnd., M.: nhd. zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten

zum -- zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Acker: parreacker*, paracker, mnd., M.: nhd. »Pfarracker«, zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Acker

zum -- zum Gerber gehörig: leddermÐkÏrisch***, leddermÐkerisch***, mnd., Adj.: nhd. »ledermacherisch«, zum Gerber gehörig

zum -- zum Düngen verwendete fette Lehmart: mergel, mnd., M.?: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart; mergelÐrde, mnd., F.: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart

zum -- zum Ehepartner nehmen: nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, mnd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen

zum -- zum Dienst am Nächsten verpflichtet: plÐge (2), plege, mnd., Adj.: nhd. pflichtig, verpflichtet, Leistung schuldig, zum Dienst am Nächsten verpflichtet

zum -- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums: quõrtist, mnd., M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche

zum -- zum Dienen gezwungen: nætdÐnstich***, mnd., Adj.: nhd. zum Dienen gezwungen?

zum -- zum eigenen Nutzen: persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, mnd., Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend; prÆvõt (2), mnd., Adj.: nhd. privat, auf den Einzelnen bezogen, zum eigenen Nutzen, nichtöffentlich

zum -- zum geistlichen Stand gehörig: paffenlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig; põpelik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; põplik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; pÐpisch*, pÐpesch, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, einen Geistlichen betreffend, geistlich; pÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig

zum -- zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß: mõschoppespot, mnd., M.: nhd. Gemeinschaftskrug, zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß

zum -- zum Frühjahrstermin abzuliefernde Kuh: meikæ*, meykæ, mnd., F.: nhd. »Maikuh«, zum Frühjahrstermin abzuliefernde Kuh

zum -- zum Fallen neigend: nÐdervellich, neddervellich, mnd., Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

zum -- zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides: postel, postille, mnd., Sb.: nhd. zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides

zum -- zum Nachteil: nõdÐlich (2), nõdeilich, nõdielich, nachdÐlich*, mnd., Adv.: nhd. nachteilig, zum Nachteil, schädigend, schädlich

zum -- zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels: quõrtÐresvolk*, quõrtÐrsvolk, mnd., N.: nhd. zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels

zum -- zum Vorteil von jemandem handeln: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

zum -- zum zweiten Mal: middelest*, middelst, meddelest*, mnd., Adv.: nhd. mitten in, zum zweiten Mal

zum -- Zuschlag zum Pachtgeld: ȫverpacht, æverpacht, auerpacht, mnd., M.: nhd. »Überpacht«, über den gewöhnlichen Pachtzins hinausgehende fällige Abgabe, Zuschlag zum Pachtgeld

zum -- Zusammenkunft zum Handel: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz

zum -- zum Verschwinden bringen: ȫverdǖvelen, mnd., sw. V.: nhd. überdecken, zum Verschwinden bringen

zum -- zum überzähligen Male: ȫverwerf, ȫverwarf, æverwarf, mnd., Adv.: nhd. zum letzten Mal, über die Versammlung hin?, zum überzähligen Male?
zum -- zum Überfluss: ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug
zum -- zum Urteil über vorgelegte Beweismittel: nÐmede, nemende, mnd., N.: nhd. Eidgericht von zwölf benannten Eideshelfern, zum Urteil über vorgelegte Beweismittel

zum -- zum Verschluss von Türen: mõlenslot, mõlslot, maelslot, mnd., N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, zum Verschluss von Türen

zum -- zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus: lusthof, mnd., M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus

zum -- Zahlung für Recht zum Schweinetrieb: mastgelt, mastegelt, mnd., N.: nhd. Zahlung für Recht zum Schweinetrieb

zum -- weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz: lÆm, mnd., M.: nhd. Leim, weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz

zum -- Weihe eines römisch-katholischen Geistlichen zum Priester: prÐsterwÆinge*, prÐsterwÆhunc, mnd., F.: nhd. Weihe eines römisch-katholischen Geistlichen zum Priester

zum -- Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille: mõlstæven, mnd., M.: nhd. Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille

zum -- Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung: pætenwas, mnd., N.: nhd. Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung, Baumwachs

zum -- Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche: mangel (3), mnd., F.: nhd. Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche

zum -- Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe: nætÆsern, mnd., N.: nhd. Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe

zum -- Wiesenland zum Heuen: mÐdelant, mÐtlant, mnd., N.: nhd. Mähland, Heuland, Wiesenland zum Heuen

zum -- Winde zum Aufziehen einer Last: polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, mnd., F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

zum -- Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer: mðranker, miuranker, mnd., M.: nhd. »Maueranker«, Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer

zum -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: plæchhõmer, mnd., M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

zum -- Werkzeug zum Nieten: nÐdeÆsern*, mnd.?, N.: nhd. Werkzeug zum Nieten; nÐtÆseren, mnd., N.: nhd. Werkzeug zum Nieten

zum -- zum Trinken: mussaline, mnd.?, Sb.: nhd. zum Trinken?

zum -- zum Ackerbau geeignet: plæchlÆk, ploghlÆk, ploichlÆk, mnd., Adj.: nhd. pflügbar, zum Ackerbau geeignet, für den Ackerbau genutzt; plægelÆk, mnd., Adj.: nhd. pflügbar, zum Ackerbau geeignet, für den Ackerbau genutzt

zum -- zum Ackerbau genutzt: plæchgenge*, plæchginge, mnd., Adj.: nhd. zum Ackerbau genutzt, mit dem Pflug bearbeitet; plȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflügt, zum Ackerbau genutzt, nicht brachliegend
zum -- Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes: nættȫgel, noittȫgel, mnd., F.?: nhd. Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes
zum -- Zirkel zum Navigieren auf einer Karte: passer, mnd., M.: nhd. Zirkel zum Navigieren auf einer Karte

zum -- Zugang zum Haustor: pærtewech, mnd., M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor

zum -- zum Pastor gehörend: põstærisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Pastor gehörend

zum -- zum Nießbrauch Berechtigter: possessor, mnd., M.: nhd. Besitzer, Eigentümer?, Inhaber eines Amtes oder einer Amtsbefugnis oder eines Anrechts, zum Nießbrauch Berechtigter

zum -- zum Nachteil eines anderen handeln: prÐjðdicÐren, mnd., sw. V.: nhd. beeinträchtigen, zum Nachteil eines anderen handeln

zum -- zum Noppenentferner gehörend: noppÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. noppen entfernend, zum Noppenentferner gehörend

zum -- zum Ostermarkt führender Umzug in Braunschweig: æsterngelÐide, æsterngeleide, æsterngelÐde, mnd., N.: nhd. »Osterngeleite«?, zum Ostermarkt führender Umzug in Braunschweig

zum -- zum Osten gehörig: æstlendisch*, æstlendesch, mnd., Adj.: nhd. »ostländisch«, östlich, zum Osten gehörig

zum -- Zeichen zum Angriff: lȫse (3), læse, loesse, loyse, mnd., F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf

zum -- zum Seelengedächnis geben: nõgÐven, nachgÐven, nageven, mnd., st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben

zum -- zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder: pen (1), penn, mnd., Sb.: nhd. zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder; penne, mnd., F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder

zum -- zum Stilltand bringen: leschen (2), leischen, löschen, lüschen, mnd., sw. V.: nhd. löschen, zum Stilltand bringen, auslöschen, überstrahlen, austilgen, abkühlen, kühlen

zum -- zum Tragen geeignet: lastbõr, mnd., Adj.: nhd. zum Tragen geeignet, belastbar, Last...

zum -- zum Tode führend: mærtlÆk, mortlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Tode führend

zum -- zum Schluss festsetzen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

zum -- zum Priester geweihter Ritter des Deutschen Ordens: prÐsterhÐre, mnd., M.: nhd. zum Priester geweihter Ritter des Deutschen Ordens

zum -- zum Priester gehörend: prÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. priesterlich, zum Priester gehörend

zum -- zum Priester weihen: põpen*** (1), mnd., V.: nhd. zum Priester weihen; prÐsterwÆen***, mnd., sw. V.: nhd. zum Priester weihen

zum -- zum Schein handeln: læsen (1), lusen, mnd., sw. V.: nhd. betrügerisch sein (V.), schmeicheln, zum Schein handeln, freundlich handeln, schmeichelnd handeln

zum -- zum römisch-katholischen Kult gehörend: põwestisch*, põwestesch, pauwestesch, powestesch, mnd., Adj.: nhd. »päpstisch«, zum römisch-katholischen Kult gehörend

zum -- gegrabenes Land zum Gemüsebau: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

zum -- Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt: gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei

zum -- gekrümmter Stock zum Gehen: krumele, mnd., M.: nhd. gekrümmter Stock zum Gehen

zum -- Gerät zum Aufstecken des Haares: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

zum -- Gerät zum Aufhängen oder Anfassen: henge, mnd., F.: nhd. Gerät zum Aufhängen oder Anfassen, Aufhänger, eiserne Öse, Türangel, Haken (M.), Henkel

zum -- Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen: inhengel, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird

zum -- Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen: gÐgenbilde*, gÐgenbÐlde, jÐgenbÐlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

zum -- Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels: kalkmÐle, kalkmÐile, kalkmeile, kallekmÐle, kallekmÐile, kallekmeile, mnd., F.: nhd. Kalkbütte, Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels

zum -- Gegenstand zum Einhängen: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge

zum -- Gegenstand zum Werfen: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen; inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge

zum -- Gegenstand zum Einwerfen: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge

zum -- Gerät zum Auskämmen der Wolle: krasse (1), mnd., F.: nhd. Wollkamm, Gerät zum Auskämmen der Wolle

zum -- gespaltener Stock der zum Vogelfang dient: klof (1), klave, mnd., M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

zum -- Gerüst zum Aufhängen der Kirchenglocke: klockenschÐrwerk, mnd., N.: nhd. Gerüst zum Aufhängen der Kirchenglocke

zum -- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Gießbecken zum Waschen der Hände: gÐtebecken, mnd., N.: nhd. Gießbecken zum Waschen der Hände

zum -- Gewähr der Berechtigung zum Verkauf: gewõre (3), mnd., F.: nhd. Gewähr der Berechtigung zum Verkauf

zum -- Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm: klockenstæl, mnd., M.: nhd. Glockenstuhl, Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm

zum -- Gerät zum Mörtelauftragen: kelle, kel, mnd., F.: nhd. Kelle, Maurerkelle, großer Schöpflöffel, Gerät zum Mörtelauftragen

zum -- Gerät zum Betrieb der Winterfischerei: Æseexe, mnd., F.: nhd. »Eisaxt« (Fischereigerät), Gerät zum Betrieb der Winterfischerei

zum -- Gerät zum Reinigen: hævel, hoffel, mnd., M.: nhd. Hobel, Zimmermannshobel, Tischlerhobel, Gerät zum Reinigen

zum -- Gerät zum Schärfen der Sense: hõrtouwe, hõrtouw, mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss; hõrwerk (2), mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss

zum -- Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs: krassÏre*, krasser, mnd., M.: nhd. Metallpolierer, Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs

zum -- Gefäß zum Auftragen: krðtschouwÏre*, krðtschouwer, mnd., M.: nhd. Gefäß zum Auftragen, Schale (F.) (2) zum Auftragen, Pokal zum Auftragen

zum -- Feldweg zum Abfahren des Getreides: kærnwech, mnd., M.: nhd. Feldweg zum Abfahren des Getreides

zum -- Fass zum Abkühlen des frisch gebrauten Bieres: kȫlevat, kolevat, koylevat, kȫlvat, mnd., N.: nhd. Kühlfass, Fass zum Abkühlen des frisch gebrauten Bieres
zum -- Fischhaken zum Herausholen der Fische: kexe, kekse, keksche, mnd., F.: nhd. eiserner Haken (M.) mit Stiel, Bootshaken, Fischhaken zum Herausholen der Fische; kexhõken, mnd., M.: nhd. eiserner Haken (M.) mit Stiel, Bootshaken, Fischhaken zum Herausholen der Fische

zum -- flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes: kalkmolde, mnd., Sb.: nhd. Kalkmolle, flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes

zum -- flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz: Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

zum -- Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens: hÐvelgõrn, mnd., N.: nhd. Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens, Einschlag (beim Weben)

zum -- Eisenwerkzeug zum Halten des Nagels beim Beschlagen: hæfnõgelÆsern*, hæfnõgelÆseren, mnd., N.: nhd. Eisenwerkzeug zum Halten des Nagels beim Beschlagen

zum -- Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen: kalvõtÏreÆsern*, kalvõterÆseren, kalfõterÆseren, mnd., N.: nhd. Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen

zum -- eiserne Pinne zum Hebezeug: haspelpinne, mnd., F.: nhd. eiserne Pinne zum Hebezeug, eiserne Pinne zur Haspelwinde

zum -- eisernes Werkzeug zum Gerben: gerweÆsern*, gÐreÆseren*, gÐrÆseren, mnd., N.: nhd. Gerbeisen, Falzeisen, eisernes Werkzeug zum Gerben

zum -- eiserner Buckel zum Schutz der Knie: knÐpuchel*, mnd., M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz

zum -- Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

zum -- gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes: krumholt, mnd., N.: nhd. Krummholz, gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes

zum -- Gebäude zum Aufstellen der Walktröge: kumhðs, mnd., N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

zum -- gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

zum -- Gefäß zum Aufbewahren: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische

zum -- Gefäß zum Abkühlen: kȫltroch, mnd., M.: nhd. Kühltrog, Gefäß zum Abkühlen

zum -- Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule: haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, mnd., M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

zum -- Gang in das Wirtshaus zum Einlager: kræchganc, kræchgank, mnd., M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager; kræchlõger, mnd., N.: nhd. »Schanklager«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager

zum -- Gabel zum Zusammenraken: kȫneke, koneke, kȫnke, mnd., F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
zum -- Garn zum Weben: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

zum -- Garnsack zum Rebhühnerfang: hõme (1), mnd., M.: nhd. Hamen, Decke, Hülse (Bedeutung jünger), Gefäß, Behälter, beutelförmiges Stellnetz, Fangsack, Garnsack zum Rebhühnerfang, Nachgeburt?

zum -- Garn zum Zwirnen: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

zum -- Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases: krȫsel (2), krosel, mnd., N.: nhd. Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases, Fügeeisen, Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen

zum -- hineinsenken zum Zwecke der Öffnung: instÐken, mnd., st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

zum -- Herstellung zum Verkauf: kæpenmõke, kæpenmache, mnd., F.?: nhd. Herstellung zum Verkauf

zum -- Holz zum Ausstellen des Kopfes auf der Richtstätte: kopholt, mnd., N.: nhd. Holz von kurzgehaltenen Bäumen, Holz zum Ausstellen des Kopfes auf der Richtstätte

zum -- Holz zum Bau von Kufen: kæpenholt, mnd., N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

zum -- Holz zum Bau von großen Fässern: kæpenholt, mnd., N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

zum -- Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten: haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, mnd., M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

zum -- Harzeug zum Haren der Sense: hõrtouwe, hõrtouw, mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss; hõrwerk (2), mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss

zum -- Harzeug zum Dengeln der Sense: hõrtouwe, hõrtouw, mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss; hõrwerk (2), mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss

zum -- Haspelwinde zum Aufwinden von Lasten: haspelwinde, mnd., F.: nhd. Haspelwinde zum Aufwinden von Lasten

zum -- Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen: heftÐrÐme, hechtÐreme, mnd., N.: nhd. Heftrahmen?, Teil des Pferdegeschirrs, Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen

zum -- Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen: kumhðs, mnd., N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

zum -- Holz zum Brennen des Kalkes: kalkholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Brennen des Kalkes

zum -- in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen: kerkenslõpen*** (1), mnd., st. V.: nhd. in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen

zum -- immer fertig zum Kampfe: krÐgel (1), mnd., Adj.: nhd. streitlustig, eigensinnig, immer fertig zum Kampfe, hartnäckig, munter, lebensfrisch

zum -- Instrument zum Klappern: klapper (1), mnd., F.: nhd. Klapper, Instrument zum Klappern, Rassel, Siechenklapper

zum -- jemanden zum Abschied segnen: gesÐgen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden zum Abschied segnen; gesÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden zum Abschied segnen

zum -- Instrument zum Spannen der Harfe: krÐke (2), krecke, mnd., N.: nhd. Instrument zum Spannen der Harfe; krÐkel, kreckel, mnd., N.: nhd. Instrument zum Spannen der Harfe

zum -- im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender: kattenriddÏre*, kattenridder, mnd., M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

zum -- hölzerne Arme zum Halten der Glocke: klockenschÐre, mnd., F.: nhd. hölzerne Arme zum Halten des Glockenmodells, hölzerne Arme zum Halten der Glocke

zum -- Holz zum Kohlenbrennen: kælholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Kohlenbrennen

zum -- hölzerne Arme zum Halten des Glockenmodells: klockenschÐre, mnd., F.: nhd. hölzerne Arme zum Halten des Glockenmodells, hölzerne Arme zum Halten der Glocke

zum -- Holzgestell zum Trocknen des Heues: höüingeschelf*, höüingschelf, hoyingschelf, mnd., N.: nhd. Holzgestell zum Trocknen des Heues

zum -- hölzerner Schlägel zum Kalfatern: kǖle, kuele, kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

zum -- Harke zum Zusammenraken: kȫneke, koneke, kȫnke, mnd., F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
zum -- großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens: hoppenkðven, hoppenkǖven, mnd., N.: nhd. großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens
zum -- großer Kessel zum Salzsieden: guncpanne, gunkpanne, mnd., F.: nhd. großer Kessel zum Salzsieden, am Gang liegende Pfanne

zum -- großer Sack zum Transport des Hopfens: hoppensak, hoppensack mnd., M.: nhd. Hopfensack, großer Sack zum Transport des Hopfens

zum -- großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand: hõkebüsse, hakebusse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand; hõkelbüsse, hakelbusse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand

zum -- größeres Gefäß zum Einschänken: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

zum -- große Sense zum Schlagen des Heidekrautes: hÐitlÐ, hÐidelÐ*?, hÐitlee, hÐitlehe, mnd., F.: nhd. große Sense zum Schlagen des Heidekrautes

zum -- Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft: kündigeklocke, kündigeklokke*, kundegeklocke, mnd., F.: nhd. Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft, Bürgerglocke

zum -- glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche: gnÆdelstÐn, gnÆdelstÐin, gnÆdelstein, gnidelstÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche; gnidestÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche

zum -- glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird: hantÆsern, hantÆseren, hantisern, mnd., N.: nhd. Handeisen, glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird

zum -- große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen: hȫvetlicht*, hȫvetlecht, mnd., N.: nhd. große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen
zum -- Gras das nicht abgeweidet wird sondern zum Mähen bleibt: hÐgegrõsinge, hegegrasinge, hÐgegrÐsinge, hegegressinge, mnd., F.: nhd. Hegegrasung, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zum Mähen bleibt

zum -- Grube zum Gerben: hǖdekðle, mnd., F.: nhd. Grube zum Gerben

zum -- Hammer zum Aussondern des Erzes: krassehõmer, cratzehõmer, cracehõmer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Aussondern des Erzes?

zum -- Hammer zum Aushämmern der Scharten und Dengeln: hõrhõmer, hõrhamer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Aushämmern der Scharten und Dengeln, Hammer zum Schärfen der Sense und anderer Schneidewerkzeuge

zum -- Hammer zum Schärfen der Sense und anderer Schneidewerkzeuge: hõrhõmer, hõrhamer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Aushämmern der Scharten und Dengeln, Hammer zum Schärfen der Sense und anderer Schneidewerkzeuge

zum -- Hammer zum Zerspalten: klofhõmer, klæfhõmer, klafhõmer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Zerspalten, Keilhammer, Fäustel

zum -- Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine: kalkhõmer, mnd., M.: nhd. Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine

zum -- halb zum geistlichen Stand gehörig: halfpÐpisch***, mnd., Adj.: nhd. halb zum geistlichen Stand gehörig

zum -- Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen: kÆlhacke, kilhacke, mnd., F.: nhd. »Keilhacke«, Keilhaue, Spitzhacke, Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen

zum -- Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

zum -- Hacke zum Eisbrechen: Æshacke, mnd., F.: nhd. »Eishacke«, Hacke zum Eisbrechen

zum -- Hafermalz zum Brauen: hõvermolt, mnd., N.: nhd. Hafermalz zum Brauen, Malz von Hafer, auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern

zum -- Häcksel zum Pferdefutter: hackekaf, hakkekaf, mnd., N.: nhd. gehackte Spreu, Häcksel zum Pferdefutter

zum -- hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad: mȫlenbedde, molenbedde, mnd., N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

zum -- hölzernes Gerät zum Umrühren der Soleflüssigkeit: læte (1), loete, lote, mnd., M.: nhd. hölzernes Gerät zum Umrühren der Soleflüssigkeit, Rechen (M.), Harke

zum -- hölzerne Rolle zum Wäschemangeln: mangelstok, mangelstock, mnd., M.: nhd. »Mangelstock«, Brett um Wäsche zu glätten, hölzerne Rolle zum Wäschemangeln

zum -- Holz zum Bau von Prahmen: prõmholt, prõneholt, mnd., N.: nhd. »Prahmholz«, Holz zum Bau von Prahmen?, auf Prahmen angeführtes Brennholz

zum -- Holz zum Leiterbau: ledderholt (2), mnd., N.: nhd. Holz zum Leiterbau

zum -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, mnd., M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
zum -- Instrument zum Glätten: læÆsern, mnd., N.: nhd. »Loheeisen«, Instrument zum Glätten, Schabe

zum -- Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln: plõne (1), plaue, plave, mnd., sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

zum -- Instrument zum Aderlassen: lõtÆsern*, lõtÆseren, lõteÆseren, laethÆsern, mnd., N.: nhd. Lasseisen, Fliete, Instrument zum Aderlassen

zum -- Hufe oder Bauernstelle die zum Besitz einer Kirche gehört: põpenhæve*, põpenhðve, mnd., F.: nhd. Hufe oder Bauernstelle die zum Besitz einer Kirche gehört

zum -- Huhn als Abgabe zum Maitermin: meihæn*, meyhæn, meighæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Abgabe zum Maitermin

zum -- Herdasche vom Neujahrstag zum Bestreuen des Viehes: nÆejõresasche*, nÆejõrsasche, mnd., F.: nhd. »Neujahrsasche«, Herdasche vom Neujahrstag zum Bestreuen des Viehes

zum -- Hacke zum Schärfen des Mühlsteins: mȫlenbicke*, mȫlenbikke, mollenbikke, mnd., F.: nhd. Hacke zum Schärfen des Mühlsteins, Hammer zum Schärfen des Mühlsteins
zum -- hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes: meshõke, misthõke, mnd., M.: nhd. »Misthake«, hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes

zum -- Hacke zum Lösen des Mergels: mergelÆsern*, mergelÆseren, mnd., N.: nhd. »Mergeleisen«, Hacke zum Lösen des Mergels?

zum Kratzen geneigt (wenn die Haut juckt): klouwhaftich*, klouwichtich, klauwichtich, klouwechtich, klauweftich, mnd., Adj.: nhd. mit juckender Haut seiend, hautkrank, zum Kratzen geneigt (wenn die Haut juckt), räudig

zum Klosterbesitz gehörender Wagen (M.): klæsterwõge, mnd., M.: nhd. zum Klosterbesitz gehörender Wagen (M.)

zum -- Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

zum -- Hauptweg zum Marktort: marketwech, mnd., M.: nhd. »Marktweg«, Hauptweg zum Marktort

zum -- Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

zum -- Handhabe zum Einsammeln von Geld: pennincbret, pennicbret, penninkbret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

zum -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: plæchkloppÏre*, plæchklopper, mnd., M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

zum -- Hammer zum Schärfen des Mühlsteins: mȫlenbicke*, mȫlenbikke, mollenbikke, mnd., F.: nhd. Hacke zum Schärfen des Mühlsteins, Hammer zum Schärfen des Mühlsteins
zum -- Kalk zum Abbeizen der Haare: lÐmbÐtekalk, lÐimbÐitekalk, leimbeitekalk, mnd., M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; lÐmbÐtellÐm*, lÐmbÐtelÐm, lÐimbÐitelÐim, leimbeiteleim, mnd., M.: nhd. Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare

zum -- Lehen zum Unterhalt eines Priesters: prÐsterlÐhen*, prÐsterlÐen, prÐsterlÐn, mnd., N.: nhd. Priesterlehen, Lehen zum Unterhalt eines Priesters, Pfründe eines Priesters

zum -- Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt: prõm, praam, pr¯m, præm, mnd., M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

zum -- langes Seil zum Heraufziehen schwerer Lasten: lenge (2), mnd., N.: nhd. langes Seil zum Heraufziehen schwerer Lasten

zum -- Landstück zum Torfstich: mærstücke, mnd., N.: nhd. Landstück zum Torfstich

zum -- langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe: propholt, mnd., N.: nhd. langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, Ladestock

zum -- Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfes: pumpe, pompe, mnd., F.: nhd. Pumpe, oberirdischer Teil einer Pumpe, Pumpenbaum, Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfes, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Durchlassrohr

zum -- Mäherlohn zum Frühjahrstermin: meipenninc, meypenninc, mnd., M.: nhd. Mäherlohn zum Frühjahrstermin

zum -- Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch: passiænõl, mnd., N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch

zum -- löffelförmiges Instrument zum Reinigen des: ærelÐpel*, ærlÐpel, ohrlepel, M.: nhd. löffelförmiges Instrument zum Reinigen des

zum -- Liebe Gottes zum Menschen: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

zum -- Lindenholz zur Pulververarbeitung und zum Heizen: lindenstok*, linderstok*, mnd., M.: nhd. Lindenholz zur Pulververarbeitung und zum Heizen

zum -- Landstück zum Ackerbau nutzen: plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, mnd., sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt, Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen

zum -- Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird: parrekerke, parrekerk, parkerke, parchkerke, parlekerke, perkerke, pÐrekerke, peerekerke, parkarke, parkirche, mnd., F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrenkerke, mnd., F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

zum -- Kiste zum Messen von Trockenware: mõtekiste, mõtkiste, mnd., F.: nhd. Kiste zum Messen von Trockenware

zum -- Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben: lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, mnd., M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

zum -- Kalk zum Gerben des Leders: ledderkalk, lÐderkalk, mnd., M.?: nhd. »Lederkalk«?, Kalk zum Gerben des Leders?

zum -- Kerze zum Lesen: lÐselicht, mnd., N.: nhd. »Leselicht«, Kerze zum Lesen

zum -- kleine Pfanne zum Backen und Braten: panneken, panken, mnd., N.: nhd. »Pfännchen«, kleine Pfanne zum Backen und Braten

zum -- Korb zum Transport: mÐse (1), meise, mnd., F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer

zum -- Kordel zum Zusammenziehen des Mantels: mantelsnær, mnd., F.: nhd. »Mantelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Zusammenziehen des Mantels, Kordel zum Zusammenziehen des Mantels

zum -- Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist: markethæke, markhæke, markethõke, mnd., M.: nhd. Markthöker, Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist

zum -- kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens: ȫse (1), oese, ²se, ouse, osse, mnd., F.: nhd. Öse, kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens, ringförmiger Handgriff, Schlinge zum Festhalten

zum -- kleines Kissen zum Einstecken der Nadeln: nõtelküssen, mnd., N.: nhd. Nadelkissen, kleines Kissen zum Einstecken der Nadeln

zum Kriegsdienst einberufen (V.): inræpen, inropen, mnd., st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

zum -- besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern: kamrõdeholt, mnd., N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern; kamrõdesholt, kamprõdesholt, mnd., N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern

zum -- Berechtigung zum Kohlenbrennen: kælewõre*, kælwõre, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Kohlenbrennen

zum -- Beutel zum Patengeschenk: kintbǖdel, mnd.?, M.: nhd. Beutel zum Patengeschenk

zum -- Bindfaden zum Hasengarn: hõsentwÐrne, hõsentwÐrn, mnd., M.: nhd. starker Zwirn, Bindfaden zum Hasengarn

zum -- Bier zum Hausgebrauch: hðsbÐr, mnd., N.: nhd. Hausbier, Bier zum Hausgebrauch, Festlichkeit bei Richtung eines Hauses, Richtfest

zum -- Berechtigung zum Holzschlagen in der Mark: holtwõre (2), holtware, mnd., F.: nhd. Forstanteil, Nutzungsrecht, Berechtigung zum Holzschlagen in der Mark

zum -- Behälter zum Aufbewahren: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische

zum -- Bedeckung zum Schutz des Knies: knÐschæ, mnd., M.: nhd. Knieschuh, Bedeckung zum Schutz des Knies

zum -- Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische

zum -- Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels: krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler

zum -- Beinlinge zum Harnisch: harneschhæse, mnd., F.: nhd. Beinlinge zum Harnisch

zum -- bis zum Knie reichender Stiefel: knÐstÐvel, knÆstÐvel, mnd., M.: nhd. Kniestiefel, bis zum Knie reichender Stiefel

zum -- durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen: jȫden, joden, jödden, mnd., sw. V.: nhd. durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, Hasard spielen?

zum -- durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen: indȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen

zum -- Einreiten zum Einlager: inrÆden (2), inrÆdent, mnd., N.: nhd. Einzug zu Pferde, Einreiten zum Einlager; inrÆdinge, mnd., F.: nhd. Einreiten zum Einlager

zum -- Eisen zum Geschoss: hõgel (1), mnd., M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

zum -- Eisen zum Festhalten: helde (1), heldene, hÐlde, heelde, mnd., F.: nhd. Eisen zum Festhalten, Krampe, eiserne Fessel (F.) (1), Fußfessel, Fußschelle

zum -- die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

zum -- Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht: insnÐde, insnede, mnd., F.: nhd. geschnittenes Brot, Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht, Einschnitt, Schnitte

zum -- Broschnadel zum Mantel: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

zum -- Dachziegel zum Hängen: hangelstÐn, hangelstein, mnd., M.: nhd. Dachziegel zum Hängen

zum -- dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied: jæhannesdrunk, mnd., M.: nhd. dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied, Johannesminne

zum -- Darre zum Trocknen und Wolleschlagen: hært, hurt, hærd, hȫrde, mnd., N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
zum -- Band zum Befestigen oder Verzieren der Hose: hæsenestel, mnd., F.: nhd. Band zum Befestigen oder Verzieren der Hose; hæsennestel, hõsennestel, mnd., F.: nhd. Band zum Befestigen oder Verzieren der Hose

zum -- Anreiz zum Bösen: inschündinge*, inschünninge, mnd., F.: nhd. Anstiftung zum Bösen, Anreiz zum Bösen

zum -- Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung: kelke, mnd., F.?: nhd. Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung; kelkinge, mnd., F.: nhd. »Kälkung«, Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung

zum -- Anreizung zum Zorn: grettinge, mnd., F.: nhd. Anreizung zum Zorn

zum -- Arbeiter der zum Flachsschwingen zugelassen ist: hennepswingÏre*, hennepswinger, mnd., M.: nhd. »Hanfschwinger«, Arbeiter der zum Flachsschwingen zugelassen ist

zum -- Anstiftung zum Bösen: inschündinge*, inschünninge, mnd., F.: nhd. Anstiftung zum Bösen, Anreiz zum Bösen

zum -- an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf: kægeleknæp*, kægelknæp, mnd., M.: nhd. an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf

zum -- alles zum Garten Gehörende: gõrdenwerk, mnd., N.: nhd. Gartenwesen, alles zum Garten Gehörende

zum -- »Holzaxt«; zum Holzhauen dienende Axt: holtexe, mnd., F.: nhd. »Holzaxt«

zum -- als Begleitung zum Spiel eines Musikinstruments singen: insingen, mnd., st. V.: nhd. als Begleitung zum Spiel eines Musikinstruments singen, dazu singen

zum -- am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben: klðve (2), klǖve, mnd., N.: nhd. am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben, Feuergabel für den Backofen?
zum -- als schadhaft nicht oder schlecht zum Verkauf geeignet: kæpschõde, mnd., Adj.: nhd. als schadhaft nicht oder schlecht zum Verkauf geeignet

zum -- Arbeiter zum Heumachen: höüwÏre*, höüwer, mnd., M.: nhd. »Heuer« (M.), Heumacher, Arbeiter zum Heumachen

zum -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

zum -- aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben: gallensmacke*, gallensmack, mnd., Sb.: nhd. aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben; gallenswarte, mnd., F.: nhd. aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben

zum -- Ausbau zum Ausguck: kðrhðs, kuerhðs, mnd., N.: nhd. Wächterhaus, Häuschen, Verschlag, Ausbau zum Ausguck, Erker an einem Wahrturm

zum -- Balken zum Verrammen der Tür: grindel (1), mnd., M.: nhd. Querholz, Riegel, Hebebaum, Tragstange, Balken zum Verrammen der Tür, Torriegel, Schubriegel aus Holz und Eisen

zum -- Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden: kattengelt, mnd., N.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden, Trinkgeld?; kattenkost*, kattenkoste, mnd., F.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden

zum -- Aufwerfen des Bodens zum Bau einer Hofstelle: hofwærdinge, mnd., F.: nhd. Aufwerfen des Bodens zum Bau einer Hofstelle

zum -- auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

zum -- auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang: gruntquast, mnd., M.: nhd. Grundquast, auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang

zum -- Aufreizung zum Widerstand: gÐgensterkinge, mnd., F.: nhd. Widerstand, Aufreizung zum Widerstand

zum -- Auftritt zum Haus: hðstrÐde, hðstrede, mnd., M.: nhd. Haustreppe, Hausaufgang, Haustritt, Auftritt zum Haus

zum -- Aufruf zum Kreuzzug: krǖzeprÐdigen* (2), krǖzeprÐdigent, mnd., N.: nhd. Kreuzpredigt, Aufruf zum Kreuzzug
zum -- Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst: herban, mhd., st. M.: nhd. Heerbann, Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst

zum -- zum Schild gehörend: schiltlich, mhd., Adj.: nhd. zum Schild gehörend, mit dem Schild, ritterlich

zum -- zum Schreien bringen: schreien (1), schreigen, mhd., sw. V.: nhd. rufen, schreien, schreien machen, jammern, zum Schreien bringen, wiehern

zum -- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen: hurtvalle, hurtfalle*, mhd., sw. F.: nhd. Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen

zum -- zum Schaden: schedelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt, Schaden bringend, auf Schaden bringende Weise, schädlich, peinigend; schedelÆchen, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt Schaden bringend, schädlich, peinigend

zum -- zum Salzverkauf im Kleinen Berechtigter: salzstãzel, salzstãzÏre*, salzstãzer, mhd., st. M.: nhd. »Salzstößel«, Salzkrämer, zum Salzverkauf im Kleinen Berechtigter

zum -- zum Narren machen: tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

zum -- zum Narren halten: tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

zum -- zum Küssen geeignet: smutzerlich***, mhd., Adj.: nhd. zum Küssen geeignet; smutzerlÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Küssen geeignet; smuzlÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Küssen geeignet

zum -- zum Schöffen gemacht: scheffenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »schöffenbar«, zum Schöffen geeignet, zum Schöffen gemacht

zum -- zum Schöffen geeignet: scheffenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »schöffenbar«, zum Schöffen geeignet, zum Schöffen gemacht

zum -- Balken zum Anhängen von Gegenständen: hengelboum 6?, henkelboum, mhd., st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

zum -- bescheidene Mittel zum Leben: köstel, mhd., st. N.: nhd. bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, Speise; köstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

zum -- Bittgang zum Kreuz: kriuzetraht, krðcetraht, mhd., st. F.: nhd. Kreuztragen, Bittgang zum Kreuz, Bittgang mit dem Kreuz, Kreuzprozession

zum -- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: gargele 1, mhd., st. F.: nhd. Gargel, Kimme, Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens

zum -- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: kirchsaz 23 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

zum -- Brett zum Abstützen eines Grabens: grabenbret 3, mhd., st. N.: nhd. »Grabenbrett«, Brett zum Abstützen eines Grabens

zum -- Behälter zum Aufbewahren des Getreides: kornvaz 1, kornfaz*, mhd., st. N.: nhd. Kornfass (Getreidemaß), Behälter zum Aufbewahren des Getreides

zum -- Geld zum Korneinkauf: kornkouf, mhd., st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

zum -- enger Weg zum Himmel: himelstec, mhd., st. M.: nhd. »Himmelsteg«, enger Weg zum Himmel

zum -- fähig zum Kindergebären: kintbÏre, mhd., Adj.: nhd. »Kind tragend«, schwanger, fähig zum Kindergebären, gebärfähig

zum -- Gewand zum Gürten: gürtelgewant, mhd., st. N.: nhd. »Gürtelgewand«, Gewand zum Gürten

zum -- Grube zum Kohlebrennen: kolgruobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlegrube, Grube zum Kohlebrennen

zum -- Hingehen zum Chor: kærganc, mhd., st. M.: nhd. »Chorgang«, Hingehen zum Chor

zum -- zum Recht verhelfen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

zum -- zum Pfand setzen: besetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

zum -- zum Narren werden: affen, mhd., sw. V.: nhd. »affen«, sich bewegen wie ein Affe, humpeln, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; effen (1), mhd., sw. V.: nhd. »affen«, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; ernarren, mhd., sw. V.: nhd. zum Narren werden

zum -- zum Rufen bringen: erschreien, erschreigen, mhd., sw. V.: nhd. »erschreien«, aufschreien machen, zum Rufen bringen, zum Singen bringen, schreien lassen

zum -- zum Grinsen bringen: ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen

zum -- zum Hauptmann haben: anehoubeten*, anehoupten*, anehoubten, anhoupten, ane houbeten, mhd., sw. V.: nhd. sich unterordnen, zum Hauptmann haben

zum -- zum Grünen bringen: ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, mhd., sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben

zum -- zum Kriegsdienst eingezogener Bauer: bðrenkneht, mhd., M.: nhd. Bauernknecht, zum Kriegsdienst eingezogener Bauer

zum -- zum Klingen bringen: erklengen, erklenken, mhd., sw. V.: nhd. erklingen, klingen, schallen in, zum Klingen bringen, erschallen lassen

zum -- zum Leuchten bringen: berhtelen*, berhteln, mhd., sw. V.: nhd. zum Leuchten bringen

zum -- zum Schlage erheben: erdenen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, spannen, ausdehnen, zum Schlage erheben, ausholen, sich verrenken, erheben, strecken

zum -- zum Schallen bringen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

zum -- zum Narren machen: affen, mhd., sw. V.: nhd. »affen«, sich bewegen wie ein Affe, humpeln, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; effen (1), mhd., sw. V.: nhd. »affen«, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen

zum -- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie: corporõl (1), corporal, korporõl, mhd., st. N.: nhd. Altartuch, Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; corporalgewÏte, mhd., st. N.: nhd. Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie

zum -- zum Holzschlag nicht freigegebener Wald: banholz, mhd., st. N.: nhd. Bannholz, Bannwald, Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist, zum Holzschlag nicht freigegebener Wald

zum -- zum höchsten Preis: allertiurest* 4, allertiureste, mhd., Adv.: nhd. allerteuerst, am teuersten, zum höchsten Preis

zum -- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken: hengelboum 6?, henkelboum, mhd., st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

zum -- zum Ritterstand gehörig: rittÏremÏzic*, rittermÏzic, rittermÏzec, mhd., Adj.: nhd. rittermäßig, zum Ritterstand gehörig, ritterbürtig

zum -- zum Ritter schlagen: rittÏremachen*** (1), mhd., V.: nhd. »rittermachen«, zum Ritter schlagen

zum -- zum Helden machen: degenen, mhd., sw. V.: nhd. zum Helden machen

zum -- zum Greinen bringen: ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen

zum -- zum Glühen bringen: durchglüejen, durchglüewen, mhd., sw. V.: nhd. »durchglühen«, zum Glühen bringen

zum -- zum Kauf anbieten: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

zum -- zum Klingeln bringen: erklingelen*, erklingeln, mhd., sw. V.: nhd. zum Klingeln bringen

zum -- zum Kind werden: erkinden, mhd., sw. V.: nhd. zum Kind werden

zum -- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: kirchensaz, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

zum -- zum Bau von Zäunen ausgeben: vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

zum -- zum Bau verbrauchen: vortimmeren, vortimmern, mnd., sw. V.: nhd. zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

zum -- zum Bau der Uferwand verwendeter Pfahl: vȫrsettingepõl, vȫresettingepõl, mnd., M.: nhd. zum Bau der Uferwand verwendeter Pfahl
zum -- zum Beiliegen geben: vȫrbÆleggen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen

zum -- zum Bauen verwenden: vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, mnd., sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken

zum -- zum Bau von Zäunen verbrauchen: vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

zum -- zum Ausgleich von: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zum -- zum Ausdruck bringen: vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

zum -- zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde: wærdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufwerfen einer Wurt, Auslegen einer Wurt, zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde

zum -- zum Bau der Uferwand verwendete Bohle: vȫrsettingedÐle, vȫresettingedÐle, mnd., F.: nhd. zum Bau der Uferwand verwendete Bohle, Diele
zum -- zum Backen verbrauchen: vorbacken (1), mnd., st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen

zum -- zum Austrag bringen ausrüsten: ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

zum -- zum Brachfeld machen: vorderschen***?, vordreschen***?, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. »vordreschen«, zum Brachfeld machen?

zum -- zum Brachfeld gemacht: vorderschet***, vordreschet***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgedrescht«, zum Brachfeld gemacht?

zum -- zum Bösen verführen: tæschünden*, toschunden, mnd.?, sw. V.: nhd. anreizen, zum Bösen verführen

zum -- zum Brennen bringen: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

zum -- zum Brauen verwenden: vorbrðwen, vorbrouwen, vorbrauwen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verbrauen, zum Brauen verwenden

zum -- zum Brauen verbrauchen: vorgrǖten, mnd., sw. V.: nhd. zum Brauen verbrauchen

zum -- zum Besten von: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zum -- zum Besten haben: vortocken, mnd., sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen

zum -- zum Besitz eines Gutes Kommender: upkæmÏre*, upkomer, mnd.?, M.: nhd. »Aufkommender«, auf eine Stelle Kommender, zum Besitz eines Gutes Kommender

zum -- zum Bleiben bewegen: vorletten (2), mnd., sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen

zum -- zum Binden oder Flechten dienende Rute bzw. Gerte oder aus solchen gewundener Strick bzw. Strang: wÐde* (2), wede, wÐide*, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. zum Binden oder Flechten dienende Rute bzw. Gerte oder aus solchen gewundener Strick bzw. Strang

zum -- zum Bewusstsein bringen: vormünderen, vormunderen, mnd., sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, munter machen, anhalten, anspornen, ermuntern, zum Bewusstsein bringen, antreiben

zum -- zum Schiff ge​hörig: idg. *nõøiØo‑, zum -- zum Schiff ge​hörig: idg. *nõøiØo‑

zum -- zum Sturm dienend: stürmic, sturmic, stürmec, mhd., Adj.: nhd. stürmisch, lärmend, zum Sturm dienend, zur Berennung dienend, tosend

zum -- Tuch zum Seihen: biuteltuoch, mhd., st. N.: nhd. »Beuteltuch«, Tuch zum Sieben, Tuch zum Seihen

zum -- Tuch zum Sieben: biuteltuoch, mhd., st. N.: nhd. »Beuteltuch«, Tuch zum Sieben, Tuch zum Seihen

zum -- zum Schweigen Bringender: swÆgÏre, swÆger, mhd., st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

zum -- zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes: sÐldinc, mhd., st. N.: nhd. letztwillige Schenkung, Testament, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes; sÐlgeschefte, mhd., st. N.: nhd. Testament, letztwillige Schenkung, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes

zum -- zum Segen: sÏliclÆchen, sÏleclÆchen, sÐliclÆchen, sõliclÆchen, mhd., Adv.: nhd. glücklich, herrlich, segensreich, Glück bringend, zum Segen, in Seligkeit

zum -- zum Sterben mager seiend: tætmager, mhd., Adj.: nhd. »todmager«, zum Sterben mager seiend, klapperdürr

zum -- zum Schweigen bringen: stillen (1), mhd., sw. V.: nhd. still machen, zum Schweigen bringen; stillen (2), mhd., sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; sweigen (2), mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, stillen, verschweigen, auslöschen, abhalten von; sweigeren*, sweigern, mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen; swÆgen (1), mhd., st. V.: nhd. schweigen, verstummen, schweigen von, schweigen zu, anhören, zum Schweigen bringen, verschweigen; touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten; tützen, mhd., sw. V.: nhd. beschwichtigen, dämpfen, stutzen, zum Schweigen bringen

zum -- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk: fullestein, mhd., st. M.: nhd. Füllstein, Grundstein, Bruchstein, Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk

zum -- zum Stinken bringen: stenken, mhd., sw. V.: nhd. stinken machen, zum Stinken bringen

zum -- zum Stehen bringen: stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

zum -- zum Stehen kommen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zum -- zum Auftauchen bringen: ðtspringen, mnd.?, st. V.: nhd. auftauchen, zum Auftauchen bringen, emporkommen

zum -- zum Aufhören bringen: vorstillen, mnd., sw. V.: nhd. still machen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, in Vergessenheit bringen, beilegen

zum -- zum Angriff vorgehen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

zum -- zum Vater gehörig: idg. *søÐkuro‑, zum -- zum Vater gehörig: idg. *søÐkuro‑

zum -- zum Volk gehörig: idg. *leudhero‑, zum -- zum Volk gehörig: idg. *leudhero‑

zum -- zum Ausbau ausgeben: vortimmeren, vortimmern, mnd., sw. V.: nhd. zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

zum -- Zeug zum Unterfutter: væderdæk, voderdæk, voiderdæk, voyderdæk, vouderdæk, mnd., M.: nhd. Futtertuch, Zeug zum Unterfutter, weniger feiner Stoff für Unterfutter

zum -- Zeichen zum Angriff: vÆenttÐken, vÆentteiken, vianttêken, mnd., N.: nhd. Zeichen zum Angriff, militärisches Signal

zum -- Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks: wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

zum -- zum andern Male: wedderümme*, wedderumme, wedderumb*, mnd.?, Adv.?: nhd. wiederum, von neuem, zum andern Male, andrerseits, ebenso, umgekehrt, im Gegenteil

zum -- Zügel zum Führen des Pferdes: volgetȫgel, mnd., M.: nhd. Zügel zum Führen des Pferdes, Halfter?

zum -- Zugehörigkeit zum Freienstande: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Band zum Binden: bantwide, bintwide, mhd., st. F.: nhd. Band aus Flechtreisern, Bindereis, Band zum Binden

zum -- Bahre zum Tragen von Steinen: bayart, mhd., Sb.: nhd. Bahre zum Tragen von Steinen, Traggestell für Steine

zum -- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: erbÐxe***, mhd., sw. M.: nhd. Erbexe, aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter

zum Toren (M.) werden: eraffen, ereffen, mhd., sw. V.: nhd. zum Toren (M.) werden, narren

zum Nießbrauch übergeben (V.): biderben, bederben, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

zum -- Aufgebot zum Kriegsdienst: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

zum -- Geld zum Baden: badegelt, mhd., st. N.: nhd. Badegeld, Geld zum Baden

zum -- Herausforderung zum Zweikampf: anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, mhd., st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung

zum -- Ort der sich zum Verbergen eignet: berc (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Umschließung, Verbergung, Verheimlichung, Versteck, Schutz, Ort der sich zum Verbergen eignet, Schutzwall

zum -- durch Bellen zum Stehen bringen: bÆlen, mhd., sw. V.: nhd. bellen, durch Bellen zum Stehen bringen

zum -- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: altwalkÏre, altwelker, mhd., st. M.: nhd. »Altwalker«, Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt

zum -- Handhabe zum Festhalten: anegrif, angrif, mhd., st. M.: nhd. Angreifen, Betastung, Berührung, Handhabe zum Festhalten, Empfang, Umarmung, Liebkosung, Angriff

zum -- zum Glück bestimmt: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

zum -- Berechtigung zum Wollschlagen: bogenreht, mhd., st. N.: nhd. »Bogenrecht«, Wollschlagrecht, Berechtigung zum Wollschlagen

zum -- Beilage zum Hauptgericht: bÆgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Beigericht«, Beilage zum Hauptgericht

zum -- zum Heil der Seele glücklich: sÏliclÆche, sÏleclÆche, mhd., Adv.: nhd. segensreich, zum Heil der Seele glücklich, herrlich

zum -- zum Ziel führen: gelenden, gelenten, mhd., sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

zum -- zum Ziel gelangen: gerõmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen

zum -- Brett zum Decken eines Daches: dachbret, mhd., st. N.: nhd. »Dachbrett«, Brett zum Decken eines Daches

zum -- bis zum Ende kämpfen: durchvehten, durchfehten*, mhd., st. V.: nhd. durchfechten, durchbrechen, niederkämpfen, bis zum Ende kämpfen

zum -- Acker zum Bleichen: bleichacker, mhd., st. M.: nhd. »Bleichacker«, Acker zum Bleichen, Walkerfeld

zum -- Band zum Festbinden: bantseil, mhd., st. N.: nhd. »Bandseil«, Band zum Festbinden

zum -- bis zum Ende gehen: erlÆden, irlÆden, relÆden, mhd., st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen

zum -- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: dincliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

zum -- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz: õse, mhd., sw. F.: nhd. Holzgestell oben an einer Wand, Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz

zum -- zum Einlager senden: Ænsenden, Æn senden, mhd., sw. V.: nhd. »einsenden«, zum Einlager senden, hineinschicken, einflößen, eingeben, inspirieren

zum -- zum Einlager stellen: Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, mhd., st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen

zum -- zum Ende führen: gelenden, gelenten, mhd., sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

zum -- Vorrichtung zum Sitzen: gesidele, gesidle, gesedele, mhd., st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte

zum -- Wasser zum Händewaschen: hantwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Handwasser«, Wasser zum Händewaschen

zum -- Weg zum Himmel: himelstÆge, mhd., sw. F.: nhd. »Himmelsteige«, Weg zum Himmel; himelwec, mhd., st. M.: nhd. »Himmelweg«, Himmelsweg, Weg zum Himmel

zum -- zum Diener machen: gesinden (2), mhd., sw. V.: nhd. sich anschließen an, sich gesellen zu, sich begeben (V.), vereinen, zum Diener machen, aufnehmen, sich in das Gefolge begeben (V.)

zum -- Tuch zum Trocknen des Kopfes: houbettwehele, houbettwehel*, houbettwahel, mhd., sw. F., st. N.: nhd. »Haupttuch«, Tuch zum Trocknen des Kopfes

zum -- Netz zum Hühnerfang: hüenerbÐre, mhd., st. M.: nhd. Netz zum Hühnerfang

zum -- zum Einlager auffordern: Ænvorderen*, Ænvordern, Ænfordern*, Æn vordern, mhd., sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern

zum -- zum Brennen bringen: geeiten, mhd., sw. V.: nhd. zum Brennen bringen

zum -- zum Christen machen: kristen (5), mhd., sw. V.: nhd. zum Christen machen; kristenen, mhd., sw. V.: nhd. zum Christen machen

zum -- Einberufung zum Gericht: bannes, mhd., st. M.: nhd. Gebot, Verbot, Bann, Einberufung zum Gericht, Gerichtsbarkeit?

zum -- eisernes Gerät zum Backen: bachÆsen 1, backÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Backeisen«, Backgerät, Backgerätschaft, eisernes Gerät zum Backen

zum -- Gefäß zum Brauen: briuhaven 15, briuhafen*, mhd., st. N.: nhd. »Brauhafen«, Gefäß zum Brauen, Gefäß für Gebrautes

zum -- Holz zum Brückenbau: bruckholz, mhd., st. N.: nhd. Holz zum Brückenbau

zum -- Eisen zum Flachsschwingen: dehsÆsen 2, mhd., st. N.: nhd. Schwingeisen, Flachseisen, Eisen zum Flachsschwingen

zum -- Einberufung zum Waffendienst: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

zum -- Zeit zum Heizen: heizzÆt, mhd., st. F.: nhd. Zeit zum Heizen

zum -- zum Begleiter wählen: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

zum -- Werkzeug zum Halten: habenisse, mhd., st. N.: nhd. Halter, Werkzeug zum Halten

zum -- Gefäß zum Bierbrauen: briugevÏze, briugefÏze*, mhd., st. N.: nhd. Braugefäß, Gefäß zum Bierbrauen

zum -- Feld zum Bleichen: bleichvelt, bleichfelt*, mhd., st. N.: nhd. »Bleichfeld«, Feld zum Bleichen

zum -- wie zum Küssen geschaffen: kuslich, küslich, mhd., Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlich, küssenlich, mhd., Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend

zum -- zum Kampf geeignet: strÆtbÏre, mhd., Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig

zum -- zum ersten Mal: Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

zum -- zum Esel machen: eselen, mhd., sw. V.: nhd. eselhaft sein (V.), zum Esel machen

zum -- zum Frieren bringen: ervrãren, dervrãren, erfrãren*, derfrãren*, mhd., sw. V.: nhd. erfrieren machen, erfrieren, zum Frieren bringen

zum -- Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke: bancschabe, mhd., F.: nhd. »Bankschabe«, Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke

zum -- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: dincman, mhd., st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

zum -- zum erstenmal: alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst mhd., Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, mhd., Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal

zum -- zum Burgbau geeignete Stelle: burcstadel, mhd., st. M.: nhd. »Burgstadel«, Burgstall, Stelle einer nicht mehr existierenden Burg, zum Burgbau geeignete Stelle

zum -- zum Dorf gehöriges Gebäude: dorfgebiuwe*, dorfgebðwe, mhd., st. N.: nhd. zum Dorf gehöriges Gebäude

zum -- zum Erliegen bringen: erlegen (1), irlegen, mhd., sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen

zum -- zum Essen gut: Ïze (1), mhd., Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft; Ïzic*, Ïzec, mhd., Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft

zum -- zum ersten: eines, eins, mhd., Adv.: nhd. einzig und allein, einmal, einst, zum ersten, allein

zum -- zum Dorf gehörende Dorfflur: dorf, mhd., st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung

zum -- zum Andenken an: durch, dur, dorch, mhd., Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

zum -- zum Abschluss bringen: besliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren

zum -- zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel: berckoste, mhd., st. F.: nhd. zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel

zum -- zum Narren halten: affen, mhd., sw. V.: nhd. »affen«, sich bewegen wie ein Affe, humpeln, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; effen (1), mhd., sw. V.: nhd. »affen«, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; ergouchen, irgouchen, mhd., sw. V.: nhd. närrisch werden, narren, genarrt werden, betört werden, zum Narren halten

zum -- zum Liegen kommen: beligen, mhd., st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden

zum -- zum Gehen bringen: ergengen, mhd., sw. V.: nhd. zum Gehen bringen, zum Stillstehen bringen

zum -- Vorrichtung zum Fischfang: arke (1), arc, arche, arch, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

zum -- Tür zum Gerichtshof: dinchoftor, mhd., st. N.: nhd. Tür zum Gerichtshof, Gemeindehaus

zum -- Waage zum Abwiegen von Blei: blÆwõge, mhd., st. F.: nhd. »Bleiwaage«, Waage zum Abwiegen von Blei, Setzwaage mit einem Bleilot

zum -- zum Blühen bringen: bluomen, mhd., sw. V.: nhd. Blumen treiben, blühen, zum Blühen bringen

zum -- zum Bilch gehörig: bilchÆn, mhd., Adj.: nhd. bilchen, Bilch..., zum Bilch gehörig, aus Bilchfell gefertigt

zum -- Zeit zum Dreschen: dreschzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dreschzeit«, Zeit zum Dreschen

zum -- zum Erben machen: erben, mhd., sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

zum -- zum Verwandten machen: gevriunden, gefriunden*, mhd., sw. V.: nhd. befreunden, zum Freund machen, zum Verwandten machen

zum -- zum Vorteil gereichen: gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

zum -- zum Weinen bringen: greinigen, mhd., sw. V.: nhd. zum Weinen bringen, quälen

zum -- Schneise zum Abtransport der Bäume: blochrise, mhd., st. F.: nhd. Riese (F.), Holzrutsche, Schneise zum Abtransport der Bäume

zum -- Schlinge zum Fischfang: bogelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Bögelein«, kleiner Bogen, Schlinge beim Vogelfang, Schlinge zum Fischfang

zum -- zum Kampfplatz: ringewert, mhd., Adv.: nhd. »ringwärts«, zum Kampfplatz

zum -- zum Stoßen geeignet: hurtelich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurticlich*, hurteclich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll

zum -- zum Hochsommer gehörig: sunnewender, mhd., Adj.: nhd. zum Hochsommer gehörig

zum -- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

zum -- zum Unglauben bringen: irren (1), ierren, mhd., sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen

zum -- zum Schweigen bringen: gedegen, mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, still machen, stillen; gesweigen, geswÐgen, mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, beruhigen, stillen

zum -- zum Stoß geeignet: hurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurticlÆche*, hurteclÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll

zum -- Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen: boffet 1, mhd., Sb.: nhd. dreibeiniges Tischchen, Tischchen zum Anrichten und Absetzen der Speisen

zum -- zum Knecht machen: schalken, mhd., sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

zum -- Tuch zum Bedecken von Bänken: banclachen, mhd., st. N.: nhd. Decke, Satteldecke, Tuch zum Bedecken von Bänken

zum -- Stock zum Festlegen Gefangener: boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, mhd., st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis

zum -- sich zum ungehobelten Menschen machen: dörpÏren*, dörpern, mhd., sw. V.: nhd. sich zum ungehobelten Menschen machen

zum -- sich zum Esel machen: aneeselen*, aneseln, ane eseln, mhd., sw. V.: nhd. sich zum Esel machen

zum -- Parallelkreis zum Äquator: ebenverrer, ebenferrer*, mhd., st. M.: nhd. gleich weit Entfernter, Parallelkreis zum Äquator

zum -- Sack zum Transport von Diebesgut: diepsac, mhd., st. M.: nhd. Diebessack, Sack zum Transport von Diebesgut

zum -- Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung: buosemsnuor, mhd., st. F.: nhd. »Busenschnur«, Schärpe, Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung

zum -- Tuch zum Bedecken des Leichnams: bõrhobel, mhd., st. M.: nhd. Bahrdeckel, Bahrtuch, Tuch zum Bedecken des Leichnams

zum -- Roggen zum Backen: beckÏrerocke*, beckerrocke, mhd., st. M.: nhd. »Bäckerroggen«, Roggen zum Backen

zum -- Plane zum Flachstrocknen: derreblahe, mhd., sw. F.: nhd. Plane zum Flachstrocknen

zum -- Sieb zum Sichten des für die Ziegelherstellung benötigten Sandes: santtõfel*, santtaffel, mnd., F.: nhd. »Sandtafel«, Sieb zum Sichten des für die Ziegelherstellung benötigten Sandes ?

zum -- Sondierstange zum Untersuchen der Bodenart: sȫkÆsern*, sȫkÆser, mnd., N.: nhd. Sucheisen, Sondierstange zum Untersuchen der Bodenart
zum -- Speck zum Spicken: spickespek, mnd., M.?: nhd. Speck zum Spicken

zum -- Semmelkrume zum Reiben: stðtenkrȫme, mnd., M.: nhd. Weißbrot, Semmelkrume zum Reiben

zum -- sich zum Gespött Machender: spotdǖvel, mnd., M.: nhd. Teufel, sich zum Gespött Machender?, Spott Treibender?

zum -- Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze: sÐve, seeve, zeve, sÐf, mnd., N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

zum -- Stab zum Losen: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

zum -- Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen: stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

zum -- Stange zum Aufreihen der Felle: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

zum -- Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine: stÐnbicke, steinbicke, stÐnbick, steinbick, mnd., F.: nhd. Spitzhacke des Steinhauers, Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine; stÐnbicke, steinbicke, stÐnbick, steinbick, mnd., F.: nhd. Spitzhacke des Steinhauers, Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine

zum -- Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine: stÐnexe, steinexe, mnd., F.: nhd. »Steinaxt«, Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine; stÐnexe, steinexe, mnd., F.: nhd. »Steinaxt«, Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine

zum -- Spritze zum Löschen von Feuer: strente, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

zum -- Seil zum Absperren: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

zum -- Seil zum Aufladen von Fässern: spanrÐp, spanreip, mnd., N.: nhd. »Spannreep«, Seil zum Aufladen von Fässern

zum -- Seil zum Binden oder Befördern von Lasten: strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

zum -- Schürze zum Schutze der Kleidung: schörte, schorte, mnd., F.: nhd. Schürze, Schürze zum Schutze der Kleidung, ein Teil der Rüstung, Panzerschurz, Schurz, Überwurf, Überzeug, sackartige Hülle, Armesünderkleid, Schürzung, Knoten (M.)

zum -- Schwein das zum Schlachten bestimmt ist: spÆseswÆn, mnd., N.: nhd. »Speiseschwein«, Schwein das zum Schlachten bestimmt ist

zum -- Seidenschnur zum Siegelanhängen: strancsÆde, strankside, mnd., F.: nhd. »Strangseide«, in Strängen zusammengebundenes Seidengarn, Seidenschnur zum Siegelanhängen?

zum -- Seil zum Hochziehen von Mauersteinen: stÐntouwe, steintouwe, mnd., N.: nhd. Seil zum Hochziehen von Mauersteinen

zum -- Seil zum Schaukeln: schokrÐde, mnd., N.: nhd. Seil zum Schaukeln

zum -- selbst zum Hauptmann erkoren: sülfupgeworpen, mnd., Adj.: nhd. selbst zum Hauptmann erkoren

zum -- Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil; stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil; stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

zum -- Seil zum Einhegen: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

zum -- Seil zum Hochziehen des Rammbocks: rammentouw, mnd., N.: nhd. »Rammentau«, Seil zum Hochziehen des Rammbocks; rõmmesÐl, rammeseil, mnd., N.: nhd. »Rammeseil«, Seil zum Hochziehen des Rammbocks

zum -- Stange zum Fortstoßen des Schiffes: scholte (1), mnd., F.: nhd. Ruderstange, Schiffsstange, Schubstange, Stange, Stange zum Fortstoßen des Schiffes

zum -- Streusand zum Ablöschen nasser Schrift: ströuwesant*, ströuwsant, mnd., N.: nhd. Streusand zum Ablöschen nasser Schrift

zum -- Stroh zum Dachdecken: strædak, mnd., N.: nhd. Strohdach, Stroh zum Dachdecken, Dachstroh

zum -- Strohkorb zum Ausbessern der Deiche: strækorf, mnd., M.: nhd. Strohkorb zum Ausbessern der Deiche

zum -- Stock zum Umrühren: schǖrstok*, schðrstæk, mnd.?, M.: nhd. »Scheuerstock«, Stock zum Umrühren

zum -- Stoffabschnitt zum Verarbeiten: snÆdels, mnd., N.: nhd. abgeschnittenes Stück Tuch, Stoffabschnitt zum Verarbeiten

zum -- Strang zum Flechten eines Taues: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

zum -- Strumpf aus Tuch zum Unterziehen unter die Lederbeinlinge: stroiflinc*, strȫflinc*, stræflink, mnd., M.: nhd. Strumpf aus Tuch zum Unterziehen unter die Lederbeinlinge
zum -- Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist: schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, mnd., M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, mnd., M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient

zum -- Teer zum Gebrauch des Schäfers: schõptÐr, mnd., M.: nhd. Teer zum Gebrauch des Schäfers

zum -- Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

zum -- Strohwisch zum Reinigen der Schuhe: schæwisch, schowisch, mnd., M.: nhd. »Schuhwisch«, Schuhputzer, Lappen (M.) zum Reinigen der Schuhe, Strohwisch zum Reinigen der Schuhe

zum -- Strumpf aus Stoff zum Unterziehen unter die lederenen Beinlinge: strȫphæse*, stræphæse*, stræphõse*, mnd., F.: nhd. strumpfartige Hose, Strumpf aus Stoff zum Unterziehen unter die lederenen Beinlinge

zum -- Stellmacherwerkzeug zum Aufziehen der Radbereifung: rattange, mnd., F.: nhd. »Radzange«, Stellmacherwerkzeug zum Aufziehen der Radbereifung

zum -- Stempel zum Einbrennen der Salzfässer: soltÆsern*, soltÆseren, mnd., N.: nhd. »Salzeisen«, Stempel zum Einbrennen der Salzfässer

zum -- Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze; stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

zum -- Stange zum Gerüstbau: stÐlbæm, mnd., M.: nhd. Baum zum Gerüstbau, Stange zum Gerüstbau, Stellage, zu Stangen verarbeitetes Rundholz, Schaft?

zum -- Stange zum Recken von Tuchen: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

zum -- Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde: sõlestÐn*, sõlstÐn, sõlstein, mnd., M.: nhd. Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde

zum -- Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch: spÆle, mnd., F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

zum -- Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen: snÐse, sneise, mnd., F.: nhd. Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen, Baumreis, Schnur (F.) (1) an die etwas gereiht wird, Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück

zum -- Stock zum Rühren: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

zum -- Stiftung zum Heil der Seele: sÐlegave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; sÐlengave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; sÐlgave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele

zum -- Stiftung zum Heil der Seele zu Gunsten der Kirche: sÐlegift, mnd., F.: nhd. Stiftung zum Heil der Seele zu Gunsten der Kirche

zum -- Stock zum Aufhängen von Fellen: spit (1), mnd., N.: nhd. Spieß (M.) (1), Bratspieß, Stange, Stock an dem Fleisch und Fische sowie ähnliche Waren hängen, Stock zum Aufhängen von Fellen, Kreuz Christi

zum -- Schraubensatz zum Heben von Geschützen: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

zum -- Pfahl an dem Netze zum Rochenfang befestigt werden: rochengõrenpõl, mnd., M.: nhd. Pfahl an dem Netze zum Rochenfang befestigt werden; rochenpõl, mnd., M.: nhd. Pfahl an dem Netze zum Rochenfang befestigt werden

zum -- Pfahlreihe zum Abdichten eines Wassergrabens: rÆdewant (1), mnd., F.: nhd. Spundwand, Pfahlreihe zum Abdichten eines Wassergrabens

zum -- Pfahlwerk im Wasser zum Deichbau: stõle, stõl, mnd., F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles

zum -- nicht mehr zum Beißen fähig: stump (1), mnd., Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

zum -- Palisadenwerk zum Schutz der Vorstadt: schraktðn, mnd., M.: nhd. ein absperrender Zaun, Palisadenwerk zum Schutz der Vorstadt

zum -- Pech zum Abdichten einer Wasserrinne: rennenpik*, rennenpek, mnd., N.: nhd. »Rinnenpech«, Pech zum Abdichten einer Wasserrinne

zum -- Pfosten im Stall zum Anbinden des Viehes: stalsǖle*, stalsðle, mnd., F.: nhd. »Stallsäule«, Pfosten im Stall zum Anbinden des Viehes

zum -- Platz zum Gottesdienst: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

zum -- Plätzchen zum Stehen: stÐdeken (2), mnd., N.: nhd. »Stättchen«, bescheidene Stelle, Plätzchen zum Stehen

zum -- Pfahlwerk zum Fischfang: stõlbæm, stalbæm, mnd., M.: nhd. Pfahlwerk zum Fischfang

zum -- Pfannenstein zum Dachdecken: schrðfdak, mnd., N.: nhd. »Schraubdach«, Pfannenstein zum Dachdecken

zum -- Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde: rosdÐnst, rosdÆnst, mnd., M.: nhd. Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde

zum -- mit Schnüren besetzter oder zum Schnüren eingerichteter Rock: snȫrrok, mnd., M.: nhd. mit Schnüren besetzter oder zum Schnüren eingerichteter Rock

zum -- Mittel zum besseren Verdauen von Speisen: spÆsedouwinge, mnd., F.: nhd. »Speiseverdauung«, Mittel zum besseren Verdauen von Speisen

zum -- Mittel zum Klären von Bier: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

zum -- Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips: rȫse (1), rǖse, ruse, mnd., st. F.: nhd. Röse, Kalkröse, Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips
zum -- Metalllegierung zum Löten von Edelmetallen: slõgelæt, mnd., N.: nhd. Metalllegierung zum Löten von Edelmetallen

zum -- Mischung zum Guss von metallenem Gerät: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

zum -- Nagel zum Festschlagen der sintel: sintelnõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zum Festschlagen der sintel?

zum -- Nagel zum Täfeln: schottiliennõgel, schottilliennõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zum Täfeln

zum -- Netz zum Rehfang: rÐpant, reepant, ruepant, mnd., N.: nhd. Netz zum Rehfang

zum -- Mittel zum Schwarzfärben: smacke (1), mnd., Sb.: nhd. Sumach, Mittel zum Schwarzfärben

zum -- Möbelstück zum Abstellen von Schüsseln bzw. Speisen: rechtebenk, mnd., F.: nhd. Möbelstück zum Abstellen von Schüsseln bzw. Speisen, Anrichte

zum -- Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

zum -- Prahm zum Fortschaffen von Steinen: stÐnprõm, steinprõm, mnd., M.: nhd. »Steinprahm«, Prahm zum Fortschaffen von Steinen

zum -- Schlagsichel zum Plaggenhauen: seisel, seisele, seysel, sÐsel, mnd., F.: nhd. Handsichel, Schlagsichel zum Plaggenhauen

zum -- Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz: slÐde, sledde, sleede, slȫde, mnd., M.: nhd. Schlitten, mit Pferden bespanntes räderloses Fahrgestell, bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht, Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz, Schlitten der Reepschläger zum Festschlagen des Taues (N.)

zum -- Schleppnetz zum Fischen: sÐse (1), sÐsse, seise, seisse, mnd., F.: nhd. Schleppnetz zum Fischen

zum -- Schieferplatte zum Dachdecken: schÐvelstÐn, schÐvelstein, mnd., M.: nhd. »Schieferstein«, blättrige Steinart, Schiefer, Schieferplatte zum Dachdecken

zum -- Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen: slachhõmer, mnd., M.: nhd. Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen, Schlägel

zum -- Schlagsichel zum Hauen von Korn und Heide: sichte (2), sigde, sicht, mnd., F.: nhd. eine Sichelart, Schlagsichel zum Hauen von Korn und Heide

zum -- Schrank zum Aufbewahren der Messgeräte: sacramentesschap, mnd., M.: nhd. Schrank zum Aufbewahren der Messgeräte

zum -- Schrank zum Einschließen des Ratssilbers: smÆdeschap, mnd., M.: nhd. Schmuckschrank, Schrank zum Einschließen des Ratssilbers

zum -- Schraube zum Befestigen von Schlössern: slætesschrðve, slætsschrðve, slotzschrðve, mnd., F.: nhd. »Schlossschraube«, Schraube zum Befestigen von Schlössern?; ? slotschrðve, mnd., F.: nhd. »Schlossschraube«, Schraube zum Befestigen von Schlössern?

zum -- Schmiedenagel zum Befestigen des Dachspans: spænnõgel, sp²nnõgel, mnd., (Koll.)=M.: nhd. »Spannagel«, Schmiedenagel zum Befestigen des Dachspans

zum -- Schmuck zum Anstecken: ströuwegesmÆde*, ströuwgesmÆde, mnd., N.: nhd. Schmuck zum Anstecken?

zum -- Schneidelade zum Häckselschneiden: snÆdelõde, mnd., F.: nhd. eine Baugerätschaft, Schneidelade zum Häckselschneiden, Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden

zum -- Raum zum Aufbewahren von Sätteln und Reitzeug: sõdelkõmer, mnd., F.: nhd. Sattelkammer, Raum zum Aufbewahren von Sätteln und Reitzeug

zum -- Reibeisen zum Mürbemachen des Flachses: ribbeÆsern, ribbÆsern, ribbeÆseren, ribbeÆsen, ripÆseren, ripÆsern, ripÆserne, ribbeÆserne, repÆsen, mnd., N.: nhd. Reibeisen zum Mürbemachen des Flachses, Pferdestriegel

zum -- Riemen zum Verschnüren: snirrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Verschnüren; snitrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Verschnüren

zum -- Pulver zum Räuchern: rækpulver, mnd., N.: nhd. Pulver zum Räuchern

zum -- Querbalken zum Abstützen des Pfahlwerks: stref (1), mnd., N.: nhd. Querbalken zum Abstützen des Pfahlwerks, Erzstrebe, Erzfeste, Strebebogen, Strebepfeiler, Stütze

zum -- Querstange zum Aufhängen von Gegenständen: rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

zum -- Sack zum Verpacken von Salz: soltsak, mnd., M.: nhd. »Salzsack«, Sack zum Verpacken von Salz

zum -- Sand zum Scheuern: schǖrsant, mnd., M.: nhd. »Scheuersand«, Sand zum Scheuern

zum -- Schaf zum Schlachten: snitschõp*, snÆtschõp, mnd., N.: nhd. Schaf zum Schlachten

zum -- roter Farbstoff zum Schreiben: rætkrÆte*, rætkrÆt, mnd., M.: nhd. »Rotkreide«, rote Kreide, roter Farbstoff zum Schreiben

zum -- rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

zum -- Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen: slÐtenholt, sleitenholt, mnd., N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen; slÐtholt, sleitholt, slÐteholt, sleiteholt, mnd., N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen

zum -- zum Nachfolger wählen: wedderkÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederwählen, wiederum erwählen, zum Nachfolger wählen

zum -- zum Mauern verwenden: vormǖren, vormuren, mnd., sw. V.: nhd. zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden

zum -- Land zum Herrenhof: as. s’liland 7, zum -- Land zum Herrenhof: as. s’liland 7

zum -- zum Nachteil gereichend: tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa

zum -- zum Nachteil eines anderen in Schutz nehmen: vȫrvordÐgedingen, vorvordegedingen, vȫrvordedingen, mnd., sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, zum Nachteil eines anderen in Schutz nehmen
zum -- zum Nachteil eines anderen besitzen: vȫrbesitten, mnd., st. V.: nhd. vor einem anderen besitzen, zum Nachteil eines anderen besitzen, besetzt halten

zum -- zum zweiten Male: as. ætharsÆthu* 5, zum -- zum zweiten Male: as. ætharsÆthu* 5

zum -- zum Leuchten bringen: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

zum -- zum Leichtsinn veranlassen: vorhõsten, vorhasten, mnd., sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

zum -- zum Narren machen: as. bidumbilian* 1, zum -- zum Narren machen: as. bidumbilian* 1

zum -- zum Vorteil oder Nachteil gereichen: as. githÆhan 4, zum -- zum Vorteil oder Nachteil gereichen: as. githÆhan 4

zum -- zum Wanken bringen: as. gihrærian* 3, zum -- zum Wanken bringen: as. gihrærian* 3

zum -- zum Schein: vorquansis, verquantzis, mnd., Adv.: nhd. zum Schein, scheinbar

zum -- zum Narren machen: vorsotten, mnd., sw. V.: nhd. zum Toren (M.) werden, zum Narren machen

zum -- bis zum Neunten: anfrk. ? anneando* 2, zum -- bis zum Neunten: anfrk. ? anneando* 2

zum -- zum Abschied segnen: sunden, mnd., sw. V.: nhd. gesund machen, segnen, heilen, Gesundheit wünschen, zum Abschied segnen

zum -- zum Angriff vorgehen: sprengen (1), mnd., sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen

zum -- zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle: rÐkeman (1), rekman, mnd., M.: nhd. Bediensteter der Speisen aufträgt, Tischschaffner, zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle

zum -- zum Zorn reizen: anfrk. *belgen?, zum -- zum Zorn reizen: anfrk. *belgen?

zum -- zum Narren haben: vocken (2), mnd., sw. V.: nhd. foppen, verhöhnen, aufziehen, zum Narren haben, höhnen; vortergen, vortargen, mnd., sw. V.: nhd. necken, reizen, ärgern, zum Narren haben, verlocken, irreführen

zum -- zum Nachteil von: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zum -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10, zum -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10

zum -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4, zum -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4

zum -- zum Erben einsetzen: anfrk. adfadumire* 5?; adfatimire* 2, zum -- zum Erben einsetzen: anfrk. adfadumire* 5?; adfatimire* 2

zum -- zum Leben bringen: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

zum -- zum Fallen geneigt: velhaftich, velaftich, veleftich, mnd., Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, morsch, baufällig, fällig (Geldschuld), verfallen (Adj.), rückzahlbar, nicht genügend (mit dem Beweise), nicht genugtuend der Forderung; vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

zum -- zum Erkalten bringen: vorkȫlden*, vorkülden, mnd., sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken

zum -- zum Entschluss bringen: vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

zum -- zum Frieden bringen: vrÐdesõmen, vrÐdesammen, vredesamen, vredesammen, mnd., sw. V.: nhd. befrieden, versöhnen, zum Friedensschluss veranlassen, Frieden bringen, zum Frieden bringen, aussöhnen, Frieden verleihen, Frieden stiften

zum -- zum Freund machen: vründen, vrunden, mnd., sw. V.: nhd. zum Freund machen, anfreunden, Freunde werden, Freundschaft schließen, sich versöhnen

zum -- zum Forstgericht gehöriges Landstück: vorsthævelant, mnd., N.: nhd. zum Forstgericht gehöriges Landstück

zum -- zum Dieb machen: vorstÐlen (2), vorstelen, vorstellen, verstelen, mnd., st. V.: nhd. stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen

zum -- zum Dachdecken verwendet: vordecket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig

zum -- zum Christentum konvertierte Jüdin: veranÏrine*, veranerin, veronerin, mnd., F.: nhd. zum Christentum konvertierte Jüdin?

zum -- zum Einsturz geneigt: vallhaftich*, vallachtich, mnd., Adj.: nhd. dem Fall nahe, zum Einsturz geneigt, verfallen (Adj.)

zum -- zum Einsturz bringen: undergrõven*, undergraven, mnd.?, sw. V.: nhd. untergraben (V.), zum Einsturz bringen

zum -- zum Dieb werden: vordÐven, mnd., sw. V.: nhd. sich zum Dieb machen, zum Dieb werden, bestehlen

zum -- zum Kauf anbieten: vÐlen (1), vÐilen, veilen, veylen, mnd., sw. V.: nhd. feilhalten, zum Kauf anbieten, zum Verkauf bieten, verkaufen, Handel treiben mit

zum -- zum Inhalt haben: vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

zum -- zum Herzog machen: vörsten, vürsten, mnd., sw. V.: nhd. zum Fürsten machen, zum Herzog machen

zum -- zum Kommen auffordern: vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

zum -- zum Kloster gehöriges Nebengebäude: vȫrklðs, mnd., F.: nhd. Vorklause, zum Kloster gehöriges Nebengebäude

zum -- zum Ketzer machen: vorgiften, mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vorgiftigen (1), mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

zum -- zum Fürsten machen: vörsten, vürsten, mnd., sw. V.: nhd. zum Fürsten machen, zum Herzog machen

zum -- zum Fuchs gehörig: vössisch, mnd., Adj.: nhd. zum Fuchs gehörig, Fuchs...

zum -- zum Friedensschluss veranlassen: vrÐdesõmen, vrÐdesammen, vredesamen, vredesammen, mnd., sw. V.: nhd. befrieden, versöhnen, zum Friedensschluss veranlassen, Frieden bringen, zum Frieden bringen, aussöhnen, Frieden verleihen, Frieden stiften

zum -- zum Geschenk machen: vorschenken, mnd., sw. V.: nhd. schenken, ausschenken, geben, zum Geschenk machen, verschenken

zum -- zum Genuss berechtigen: tuchtigen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. zum Genuss berechtigen

zum -- zum Fuß gehörig: vætlanc*, vætlank, mnd.?, Adj.: nhd. zum Fuß gehörig, Fuß...

zum -- Zukost zum Brot: suffel, sufel, mnd., Sb.: nhd. Zukost zum Brot, eigentliches Essen (N.), warme Mahlzeit; sǖvel, suvel, mnd., Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch
zum -- Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen: sÐlegerÐdebæk, mnd., N.: nhd. »Seelgerätebuch«, Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen; sÐlgerÐdebæk, mnd., N.: nhd. Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen

zum -- von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs: spændak, mnd., (Koll.=)N.: nhd. »Spandach«, von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs

zum -- von einem Ort zum andern laufen: spenkeren, mnd., sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen

zum -- unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen: sætvõrt, mnd., F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

zum -- Verlockung zum Bösen: schunt (1), mnd., M.: nhd. Anreiz, Verlockung zum Bösen

zum -- verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten: serõt, cerõt, sirõt, cirõt, mnd., Sb.: nhd. verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten

zum -- Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm: slamkiste, slamkeste, slampkeste, mnd., F.: nhd. Kiste für den Mühlenschlamm, Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm

zum -- Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten: sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, mnd., F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

zum -- Vorrichtung zum Fischfang: sÐf*, sef, mnd., N.: nhd. Sieb, Siel, Vorrichtung zum Fischfang?

zum -- Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient: slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

zum -- Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen: slǖs, mnd., M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen

zum -- Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang; Wehr mit Aufziehschleuse und Aalkiste: serõn, zeran, ceran, serahn, serrõn, zerran, serrahn, sarõn, zaran, tzaran, sarrõn, tzarran, mnd., M., F.: nhd. Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang

zum -- Topf zum Schmoren: smærpot, mnd., M.: nhd. »Schmorpott«, Topf zum Schmoren

zum -- Torf zum Trocknen Schichtender: stðkÏre*, zum -- Torf zum Trocknen Schichtender: stðkÏre*

zum -- Tragstange zum Tragen der Särge und Schreine bei Bestattung und Prozession: sarkbæm, mnd., M.: nhd. »Sargbaum«, Tragstange zum Tragen der Särge und Schreine bei Bestattung und Prozession

zum -- Tisch zum Einfetten von Leder: smÐrdisch, mnd., M.: nhd. »Schmertisch«, Tisch zum Einfetten von Leder?

zum -- Topf zum Auftragen: spÆsegræpe, mnd., M.: nhd. »Speisegrope«, Topf zum Auftragen?, Topf zum Kochen von Speisen?

zum -- Topf zum Kochen von Speisen: spÆsegræpe, mnd., M.: nhd. »Speisegrope«, Topf zum Auftragen?, Topf zum Kochen von Speisen?

zum -- Tuch zum Durchseihen: sichtedæk, mnd., N.: nhd. Tuch zum Durchseihen, Tuch zum Beuteln

zum -- Überwurf zum Schutz vor Regen: rÐgendæk, mnd., N.: nhd. Regentuch, Überwurf zum Schutz vor Regen

zum -- um das Stützseil gewickelte Bekleidung zum Schutz gegen Reibung: stachklÐdinge, stachkleidinge, mnd., F.: nhd. um das Stützseil gewickelte Bekleidung zum Schutz gegen Reibung

zum -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

zum -- Tuch zum Abwischen des Schweißes: swÐtdæk, sweitdæk, mnd., M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt

zum -- Tuch zum Beuteln: sichtedæk, mnd., N.: nhd. Tuch zum Durchseihen, Tuch zum Beuteln

zum -- Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

zum -- Werkzeug zum Stoßen: stȫsel, mnd., M.: nhd. »Stößel«, Werkzeug zum Stoßen; stȫtel (2), mnd., M.: nhd. Werkzeug zum Stoßen, Stemmeisen?, Ladestock?, Blei für Geschütze?
zum -- Werkzeug zum Stoßen oder Stechen: spærn, spõren, mnd., sw. M.: nhd. Sporn, Reitersporn, Anreiz, Antrieb, Anstoß, Hahnensporn, Werkzeug zum Stoßen oder Stechen?

zum -- Zange zum Schneuzen des Lichtes: snǖtetange, mnd., F.: nhd. »Schneuzzange«, Zange zum Schneuzen des Lichtes, Lichtschere

zum -- Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen: schrðfdakrÐdeschop*, schrðfdakreideschop*, schrðfdakreischop, mnd., F.: nhd. Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen

zum -- Werkzeug zum Kratzen und Schaben: schrõpe, schrape, mnd., F.: nhd. Werkzeug zum Kratzen und Schaben, Rosskamm, Striegel, Verweis, Ausputzer, Vorwurf, Wischer

zum -- Werkzeug zum Schlagen: slõge, mnd., F.: nhd. Werkzeug zum Schlagen, Schlägel, Hufschlag, Spur, Fährte, Schlagbaum, Schranke, Sperre

zum -- Zugehörigkeit zum Ritterstand: riddÏresõdel*, riddersõdel, riddersadel, mnd., M.: nhd. »Rittersadel«, ritterliche Herkunft, Zugehörigkeit zum Ritterstand

zum -- Zugehörigkeit zum Salzamt: soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, mnd., N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

zum -- Zugehörigkeit zum Tischleramt: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit

zum -- Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne: sunne, sonne, mnd., F., M.: nhd. Sonne, Sonnenschein, Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne

zum -- Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist: ræse, rǒse, royze, roise, rðse, mnd., sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

zum -- Zugehörigkeit zum Ritterorden: riddÏreõrt*, ridderõrt, mnd., F.: nhd. »Ritterart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden; riddÏresõrt*, riddersõrt, mnd., F.: nhd. »Rittersart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden, ritterliche Geburt, Herkunft

zum -- Vorrichtung zum Reffen des Segels: ref (2), mnd., N.: nhd. Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, Vorrichtung zum Reffen des Segels

zum -- Vorrichtung zum Seihen: sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, mnd., F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

zum -- Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers: schütte (3), schutte, mnd., F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung

zum -- Vorrichtung zum Herstellen von Seilen: rÆtsõge, mnd., F.: nhd. Seilerrad, Vorrichtung zum Herstellen von Seilen

zum -- Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs: rær (2), mnd., N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

zum -- Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

zum -- Wein den man zum Geschenk macht: settewÆn, setwÆn, mnd., M.: nhd. Weinabgabe, Wein den an für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

zum -- Werkzeug zum Abstreichen: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

zum -- Werkzeug zum Bohren von Löchern: stÆpeltouwe, stipeltouw, mnd., N.: nhd. Werkzeug zum Bohren von Löchern?

zum -- Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen: stõpellicht, mnd., N.: nhd. hohes Licht, Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen, großes Wachslicht

zum -- Wanne zum Einpökeln von Fleisch: söltewanne, mnd., F.: nhd. »Salzwanne«?, Wanne zum Einpökeln von Fleisch

zum -- Weideband zum Gerüstbau: stellewÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

zum -- wie zum Beispiel: sam (4), mhd., Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob

zum -- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, mhd., sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät

zum -- Winde zum Spannen der Armbrust: spangürtel, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Spanngürtel«, Winde zum Spannen der Armbrust; spankriec, mhd., st. M.: nhd. »Spannkrieg«, Winde zum Spannen der Armbrust; spansenewe, spansenwe, spansenne, mhd., sw. F.: nhd. »Spannsehne«, Bogensehne, Sehne, Winde zum Spannen der Armbrust

zum -- zum Abschluss bringen: spuon, mhd., sw. V.: nhd. gelingen, zum Abschluss bringen, von statten gehen

zum -- Würfel zum Falschspielen: trucwürfel, mhd., st. M.: nhd. Trugwürfel, Würfel zum Falschspielen

zum -- wie zum Schutz: schuzlÆchen, schutzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. wie zum Schutz, schützend

zum -- zum Werden geeignet: werdenlÆchen, mhd.., Adv.: nhd. werdend, zum Werden geeignet

zum -- zum Waisen machen: weisen (2), mhd., sw. V.: nhd. »waisen«, verwaist machen, zum Waisen machen

zum -- zum voraus: zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, mhd., Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn

zum -- zum Weib machen: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

zum -- zum Weben gehörig: webÏrisch*, weberisch, mhd., Adj.: nhd. »weberisch«, webend, zum Weben gehörig

zum -- zum Winter werden: winteren*, wintern, mhd., sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

zum -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke: stigel (1), mhd., st. F.: nhd. Stiegel, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke

zum -- Tür zum unteren Schiffsraum: sutentür, mhd., st. F.: nhd. Tür zum unteren Schiffsraum, Tür zum Kielraum

zum -- Tür zum Kielraum: sutentür, mhd., st. F.: nhd. Tür zum unteren Schiffsraum, Tür zum Kielraum

zum -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke: stiegel, mhd., st. M.: nhd. Grad, Stufe, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke; stigele, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke

zum -- Werkzeug zum Schlagen: slegel, mhd., st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus

zum -- was zum Schild gehört: schiltwerc, mhd., st. N.: nhd. »Schildwerk«, was zum Schild gehört

zum -- Zugnetz zum Fischen: sege (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; segene, segen, mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz

zum -- Zeug zum Schlagen: slage, slõge, mhd., st. F.: nhd. Schlag, Hammer, Zeug zum Schlagen, Bengel, Niederschlag, Holzschlag, Spur, Fährte, Weg

zum -- zum Ausschlag kommen: schanzen (2), mhd., sw. V.: nhd. Glücksspiel treiben, Hazard spielen, gewinnen, hervorbringen, zum Ausschlag kommen, durch Glück zufallen (V.) (2)

zum -- Vorrichtung zum Auftreten: trit, mhd., st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Fehltritt, Tanz, Tanzlied, Fußsohle, Vorrichtung zum Auftreten, Fußspur, Weg, Ablauf

zum -- von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier: tinnekleit, mhd., st. M.: nhd. von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier, Schleiergewand

zum -- Werkzeug zum Stoßen: stãzel, mhd., st. M.: nhd. »Stößel«, Werkzeug zum Stoßen, Stoßwerkzeug, den Pflasterern Nachstoßender

zum -- zum Verzweifeln: zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

zum -- zum Vergleich bringen: ebenen, mhd., sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen

zum -- zum Verkauf anbieten: aneveilen, anefeilen*, ane veilen, mhd., sw. V.: nhd. feilbieten, zum Verkauf anbieten

zum -- zum Wanken bringen: erwenken, mhd., sw. V.: nhd. anfangen zu wanken, zum Wanken bringen

zum -- zum Ball werden: sinwellen, sinewellen, mhd., sw. V.: nhd. rund wie eine Kugel werden, wie eine Kugel rollen, rund machen, zum Ball werden

zum -- zum vom Ziegenbock stammend: bocken (3), bucken, mhd., Adj.: nhd. zum vom Ziegenbock stammend, Bock...

zum -- zum Vorschein bringen: erberen* (1), erbern, mhd., st. V.: nhd. zum Vorschein bringen, aufdecken, hervorbringen, gebären, entstehen, geboren werden, unterlassen (V.)

zum -- zum Vorschein bringen: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

zum -- zum Toren werden: betæren, bedæren, mhd., sw. V.: nhd. »betören«, zum Toren werden, zum Toren machen; ertæren, ertãren, irtãren, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

zum -- zum Schweigen bringen: besweigen, mhd., sw. V.: nhd. schweigen machen, zum Schweigen bringen; degen (1), mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, ruhig machen, stillen

zum -- zum Verkauf ausschenken: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen

zum -- zum Verderben: schedelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt, Schaden bringend, auf Schaden bringende Weise, schädlich, peinigend; schedelÆchen, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt Schaden bringend, schädlich, peinigend

zum -- zum Weichen bringen: erschelten, mhd., st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen

zum Schweigen bringen (V.): swiften, mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen (V.), beschwichtigen, beruhigen, zur Ruhe bringen

zum -- Ball zum Schlagen: sleibal, sleipal, slagepal, slegebal (?), mhd., st. M.: nhd. Ball zum Schlagen, Schlageball

zum -- Tuch zum Umhängen oder Wandbehang: rückelachen, ruclachen, ruckelachen, mhd., st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang

zum -- zum Waffenkampf gehörend: wõfenlich, wõpenlich, mhd., Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend

zum -- zum Vorschein kommen: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

zum -- zum Zimier machen: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

zum -- der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist: salzstopezÏre*, salzstopezer, mhd., st. M.: nhd. »Salzstößel«, der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist; salzstãzÏre*, salzstãzer, mhd., st. M.: nhd. »Salzstößel«, der zum Salzverkauf im Kleinen berechtigt ist

zum -- Band zum Umhängen des Schildes: snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

zum -- Band zum Umhängen und Tragen des Schildes: schiltrieme, mhd., sw. M.: nhd. Schildriemen, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes; schiltvezzel, schintvezzel, schiltfezzel*, schintfezzel*, mhd., st. M.: nhd. Schildfessel, Band zum Umhängen und Tragen des Schildes, Schildriemen, schildtragender Diener, Diener der Rüstung und Ross besorgt, Kriegsknecht

zum -- Tuch zum Durchstreichen der Speisen: strÆchtuoch, mhd., st. N.: nhd. »Streichtuch«, Tuch zum Durchstreichen der Speisen

zum -- Band zum Aufhängen oder Umhängen des Spiegels: spiegelsnuor, mhd., st. F.: nhd. »Spiegelschnur«, Band zum Aufhängen oder Umhängen des Spiegels, Band am Handspiegel

zum -- Bank zum Spannen der Armbrust: spanbanc, mhd., st. F.: nhd. »Spannbank«, Bank zum Spannen der Armbrust

zum -- Vorrichtung zum Vogelfangen: snellÏre*, sneller, mhd., st. M.: nhd. »Schneller«, Läufer (M.) (1), Rennpferd, Penis, Vorrichtung zum Vogelfangen, Gatter, Fallgatter, bewegliche Schranke, Schlagbaum, Schnellgalgen

zum -- Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird: ðzreise, mhd., st. F.: nhd. »Ausreise«, Auszug, Abreise, Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird, Abschiedslied

zum -- nicht zum Werden geeignet: unwerdenlich, mhd., Adj.: nhd. nicht werdend, nicht zum Werden geeignet; unwerdenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. schändlich, nicht werdend, nicht zum Werden geeignet

zum -- nicht zum Wanken gebracht: unvervÏret, unvorveret, unverværÐt, unverfÏret*, unverfæret*, unfervÏret*, mhd., Adj.: nhd. unerschrocken, nicht außer Fassung gebracht, nicht zum Wanken gebracht

zum -- Stange zum Aufstören der Fische: vischrudel, fischrudel*, mhd., st. N.: nhd. Stange zum Aufstören der Fische; vischruoder*, fischruoder*, mhd., st. N.: nhd. Stange zum Aufstören der Fische

zum -- Kauf zum wucherischen Weiterverkauf: vürekouf*, fürekouf*, vürkouf, fürkouf*, mhd., st. M.: nhd. »Fürkauf«, Vorwegkauf, Vorkauf, Aufkauf, Kauf zum wucherischen Weiterverkauf

zum -- jemanden zum Unglück bestimmen: verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, mhd., sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

zum -- was nicht zum Gefolge gehört: ðzgesinde, mhd., st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört

zum -- Vorrichtung zum Wasseraufstauen: vach (1), vaht, fach*, faht*, mhd., st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

zum -- Übertritt zum Christentum: übervart, überfart*, obirvart, mhd., st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung

zum -- Vorrichtung zum Hinaufgehen: ðfganc, mhd., st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen; ðfgenge, mhd., st. N.: nhd. Vorrichtung zum Hinaufgehen

zum -- Vorrichtung zum Fischfang: vach (1), vaht, fach*, faht*, mhd., st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

zum -- Vorrichtung zum Vogelfang: vach (1), vaht, fach*, faht*, mhd., st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

zum -- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mulde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides, Mehltrog, Backtrog

zum -- Gemach zum Verstecken: miuchelgadem, mhd., st. N.: nhd. »Meuchelgaden«, Gemach zum Verstecken

zum -- Handstempel zum Siegeln: petschat, betschat, petschaft*, mhd., st. N.: nhd. Petschaft, Handstempel zum Siegeln

zum -- Metallgemisch zum Löten: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1)

zum -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung; lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

zum -- Pfannenstiel zum Pfandsalzen: pfannenstil, phannenstil*, mhd., st. M.: nhd. Pfannenstiel, Pfannenstiel zum Pfandsalzen

zum -- Raum zum Aufbewahren des Fleisches: vleischhðs 4, fleischhðs, vleishðs*, fleishðs, mhd., st. N.: nhd. »Fleischhaus«, Schlachthaus, Schlächterei, Raum zum Fleischverkauf, Fleischkammer, Raum zum Aufbewahren des Fleisches

zum -- sich zum Kampf rüsten: verüeben, ferüeben*, mhd., sw. V.: nhd. »verüben«, sich zu Ende hervortun, sich zum Kampf rüsten

zum -- Stange zum Weinmessen: virgieresruote, mhd., F.: nhd. »Virgierrute«, Stange zum Weinmessen

zum -- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann: müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, mhd., st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann

zum -- Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird: minnehuon, mhd., st. N.: nhd. »Minnehuhn«, Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird

zum -- Raum zum Fleischverkauf: vleischhðs 4, fleischhðs, vleishðs*, fleishðs, mhd., st. N.: nhd. »Fleischhaus«, Schlachthaus, Schlächterei, Raum zum Fleischverkauf, Fleischkammer, Raum zum Aufbewahren des Fleisches

zum -- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters: vuoterstric, fuoterstric*, mhd., st. M.: nhd. »Futterstrick«, Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters

zum -- Gestell zum Vogelfang: vogelhurt, fogelhurt*, mhd., st. F.: nhd. Hürde zum Vogelfang, Gestell zum Vogelfang

zum -- Hürde zum Vogelfang: vogelhurt, fogelhurt*, mhd., st. F.: nhd. Hürde zum Vogelfang, Gestell zum Vogelfang

zum -- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird: viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, mhd., st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurglocke, viwerglocke, viuwerglocke, fiurglocke*, fiwerglocke*, fiuwerglocke*, mhd., F.: nhd. »Feuerglocke«, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird

zum -- Bank zum Fleischverkauf: vleischbanc, fleischbanc, fleisbanc, mhd., st. F.: nhd. »Fleischbank«, Schlachtbank, Fleischhalle, Schlachthaus, Bank zum Fleischverkauf, Verkaufsstand für Fleisch

zum -- Geflecht aus Weiden zum Fischfang: velwÏre 12, velwer, velber, velar, felwÏre*, felwer*, felber*, felar*, mhd., st. M.: nhd. Weide (F.) (1), Korbweide, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; velwe (1), felwe*, mhd., sw. F., st. F., sw. M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidengeflecht, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang

zum -- ganz zum Narren machen: vernarren, fernarren*, mhd., sw. V.: nhd. »vernarren«, ganz zum Narren machen

zum -- diejenige die einen zum Besten hat: umbetrÆbe, mhd., sw. F.: nhd. diejenige die einen zum Besten hat, Herumtreiberin

zum -- die Flügel zum Flug heben: vedervlocken, federflocken*, mhd., sw. V.: nhd. die Flügel zum Flug heben

zum -- zum Mähen bestimmte Wiese: wisemõt, wisemat, wismat, mhd., st. N., F.: nhd. »Wiesemahd«, Wiese die gemäht wird, zum Mähen bestimmte Wiese

zum -- bis zum Ziele gehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

zum -- bis zum Zerreißen abnutzen: verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen

zum -- der die Speisen zum Auftragen anrichtet: vürerihtÏre*, fürerihtÏre*, vürrihter, fürrihter*, mhd., st. M.: nhd. der die Speisen zum Auftragen anrichtet

zum -- bis zum Ende aushalten: volherten (1), folherten*, mhd., sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, mhd., sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen

zum -- betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: vlühtesal, flühtesal*, vluhtsal, fluhtsal*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Zuflucht, Flucht (F.) (1), Hinterziehung, Begegnung, Betrug, betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger

zum -- bis zum Ende bleiben: volharren, folharren*, mhd., sw. V.: nhd. bis zum Ende bleiben, ausharren

zum -- vollständig zum Tor gemacht: vertæret, fertæret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht; vertãret, vortoret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht, vollends betört

zum -- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: vürewurf*, vürwurf, vorwurf, vurworf, vorworf, fürewurf*, forwurf*, furworf*, forworf*, mhd., st. M.: nhd. »Fürwurf«, Gegenstand, Objekt, Ding, vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang

zum -- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt: veige (1), feige*, veic*, mhd., Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend

zum -- Aufforderung zum Auszug: ðzmanen, mhd., st. N.: nhd. Aufforderung zum Auszug

zum -- Band zum Festhalten des Falken: vezzelbant, vizzelbant, fezzelbant*, fizzelbant*, mhd., st. N.: nhd. »Fesselband«, Band zum Festhalten des Falken

zum -- Baum zum Wasseraufstauen: vachboum, fachboum*, mhd., st. M.: nhd. »Fachbaum«, Baum zum Wasseraufstauen

zum -- bis zum Ende gehen: ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, mhd., an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern

zum -- bis zum Ende fahren: volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

zum -- Band zum Befestigen und Festhalten des Schwertes: vezzel (1), fezzel*, mhd., st. M., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Band zum Befestigen und Festhalten des Schwertes, Schwertgurt, Schwertgehänge, Schildriemen, Band des Schildes, Band des Falken

zum -- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

zum -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

zum -- zum März gehörig: merzic, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch; merzisch, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch

zum -- Vorrichtung zum Abschließen: werre, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, mhd., st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), mhd., st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor

zum -- Werkzeug zum Auflockern der Wolle: wolleboge, mhd., sw. M.: nhd. »Wollebogen«, Wollbogen, Bogen der Wollschläger, Werkzeug zum Auflockern der Wolle; wollenboge, mhd., sw. M.: nhd. »Wollbogen«, Werkzeug zum Auflockern der Wolle

zum -- Werkzeug zum Erzbrechen: wolf (2), mhd., st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

zum -- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: sallant, sellant, mhd., st. N.: nhd. »Salland«, Herrengut, Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, herrschaftlicher Grundbesitz

zum -- Mittel zum Schlangenfang: serpentÆn, mhd., Sb.: nhd. Mittel zum Schlangenfang

zum -- zum Ziel kommen: passen, mhd., sw. V.: nhd. »passen«, zum Ziel kommen, erreichen

zum -- Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches: sarbalc, mhd., st. M.: nhd. Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches, Ledersack für die Rüstung

zum -- Lust zum Minnespiel: spillust, mhd., st. F.: nhd. Spiellust, Lust zum Minnespiel

zum -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder: schÆnõt, mhd., st. M.: nhd. kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder

zum -- zum Gewitter machen: witeren, witern, wittern, mhd., sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für

zum -- zum Leben gehörend: werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, mhd., Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt

zum -- zum Erbrechen ekeln: willen (1), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (1), ekelhaft sein (V.), unsauber sein (V.), zum Erbrechen ekeln; wüllen (1), mhd., sw. V.: nhd. »wüllen«, übel werden, ekeln, zum Erbrechen ekeln

zum -- Zaun zum Schutz vor Wölfen: wolfhac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wolfszaun, Zaun zum Schutz vor Wölfen

zum -- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: werltzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag

zum -- zum Abendmahl gehen: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

zum -- Stab zum Zeichengeben: zeichenruote, mhd., st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

zum -- Recht zum Weinverkauf: wÆnban, mhd., st. M.: nhd. »Weinbann«, Weinschankgerechtsame, Abgabe für Weinschankgerechtsame, Recht zum Weinverkauf

zum -- Riemen zum Festbinden der Rüstung: wõfenrieme, mhd., sw. M.: nhd. »Waffenriemen«, Riemen zum Festbinden der Rüstung

zum -- zum Flechtwerk dienende Weidenrute: zeinwÆde 1, mhd., sw. F.: nhd. »Zainweide«, zum Flechtwerk dienende Weidenrute

zum -- Werkzeug zum Steinbrechen: wolf (2), mhd., st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

zum -- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: zeltsnuor, mhd., st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

zum -- Messer zum Häuten: schintmezzer, mhd., st. N.: nhd. »Schindmesser«, Messer zum Häuten, Messer zum Rauben

zum -- zum Nachteil ausschlagen: missegõn, missegÐn, mhd., an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen

zum -- zum Mord in Bezug stehend: morthaft, mhd., Adj.: nhd. »mordhaft«, mordbehaftet, zum Mord in Bezug stehend

zum -- zum Tadel auslegen: missewenden, mhd., sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln

zum -- zum Meer gehörig: merisch, mhd., Adj.: nhd. zum Meer gehörig, Meer...

zum -- zum Menschen gehörig: menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend

zum -- zum Naturreich gehörig: natðrlich, natiurlich, natðrelich, mhd., Adj.: nhd. natürlich, körperlich, sinnlich, leiblich, angeboren, zum Naturreich gehörig

zum -- zum Menschen machen: menschen, mhd., sw. V.: nhd. »menschen«, zum Menschen machen

zum -- zum Pfarrer bestellen: pferren*, pherren, mhd., sw. V.: nhd. »pfärren«, zum Pfarrer bestellen, einpfarren

zum -- zum Nutzen: nütze (2), mhd., Adv.: nhd. nützlich, zum Nutzen; nützelÆche, mhd., Adv.: nhd. nützlich, nutzbringend, zum Nutzen, genussbringend, angenehm

zum -- zum Sitzen auffordern: nidersetzen, nider setzen, mhd., sw. V.: nhd. niedersetzen, hinsetzen, zum Sitzen auffordern, absetzen, einsetzen, bestellen, bestimmen

zum -- zum Unglück ausschlagen: missegõn, missegÐn, mhd., an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen

zum -- zum Verkauf anbieten: niderlegen (1), nider legen, mhd., sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen

zum -- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: weterhðfe 1, mhd., sw. M.: nhd. »Wetterhaufen«, Heuhaufen, zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu

zum -- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: tretz, mhd., st. M.: nhd. eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide

zum -- Gerät zum Ausreuten der Baumstämme: stochouwe, mhd., st. F.: nhd. »Stockhaue«, Ausreuten der Baumstämme, Gerät zum Ausreuten der Baumstämme

zum -- Messer zum Rauben: schintmezzer, mhd., st. N.: nhd. »Schindmesser«, Messer zum Häuten, Messer zum Rauben

zum -- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang: reizeklobe, mhd., sw. M.: nhd. Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, Vogelfalle

zum -- etwas zum Seelenheil Stiftender: sÐlgerÏtÏre*, sÐlgerÏter, mhd., st. M.: nhd. Seelgerätstifter, etwas zum Seelenheil Stiftender, Testamentsverwalter

zum -- zum Vorschein kommen: ougen, öugen, ægen, ãgen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

zum -- zum Mönch machen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

zum -- zum Mönch bestimmen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

zum -- Glück das zum Heil gereicht: sÏledenruote*, sÏldenruote, mhd., st. F.: nhd. Glück das zum Heil gereicht

zum -- Feuerstahl zum Feuerschlagen am Feuerstein: stahelviurÆsen, stahelfiurÆsen, mhd., st. N.: nhd. Feuerstahl zum Feuerschlagen am Feuerstein

zum -- Gefäß zum Einschenken: schenkevaz, schencvaz, schenkefaz*, schencfaz*, mhd., st. N.: nhd. Gefäß zum Einschenken; schenkkar, mhd., st. N.: nhd. Gefäß zum Einschenken

zum -- Zügel zum Hemmen: widerzügel, widerzugel, mhd., st. M.: nhd. Gegenzügel, Zügel zum Hemmen

zum -- Zuweisung zum Nießbrauch: bestalt (1), mhd., st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

zum -- zum Gerinnen bringen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

zum -- zum Zorn reizen: ergremen, irgremen, mhd., sw. V.: nhd. zum Zorn reizen, aufbringen, anreizen, ergrimmen, reizen, grimmig sein (V.) auf

zum -- Zuweisung zum Eigentum: bestalt (1), mhd., st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

zum -- zum Fallen neigend: slecrehtic, slecrehtec, mhd., Adj.: nhd. naschhaft, zum Fallen neigend

zum -- zum Besten haben: tratzen (1), trezen, trutzen, trotzen, mhd., sw. V.: nhd. »tratzen«, reizen, necken, zum Besten haben

zum -- zum Tode verwundet: tætsÐr, mhd., Adj.: nhd. zum Tode verwundet

zum -- zum Tode bestimmt: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

zum -- zum wiederholten Mal: aber (2), mhd., Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals

zum -- zum Tode führend: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

zum -- zum Tode ermattet: tætslech, mhd., Adj.: nhd. zum Tode ermattet

zum -- zum Unglück: schedelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt, Schaden bringend, auf Schaden bringende Weise, schädlich, peinigend; schedelÆchen, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt Schaden bringend, schädlich, peinigend

zum -- zum Stehen bringen: bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit

zum -- zum Teil: etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

zum -- zum Toren machen: betæren, bedæren, mhd., sw. V.: nhd. »betören«, zum Toren werden, zum Toren machen; betãren, mhd., sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten; ertæren, ertãren, irtãren, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

zum -- zum Singen bringen: erschreien, erschreigen, mhd., sw. V.: nhd. »erschreien«, aufschreien machen, zum Rufen bringen, zum Singen bringen, schreien lassen

zum -- zum Schlechten führen: argeren*, argern, mhd., sw. V.: nhd. »ärgern«, zum Schlechten führen, sich verschlimmern

zum -- zum Schreien bringen: erkreischen, mhd., sw. V.: nhd. »erkreischen«, aufkreischen lassen, zum Schreien bringen

zum -- zum zweitenmale: anderleiweide, mhd., Adv.: nhd. zum zweitenmale

zum -- zum Zusammenbrechen bringen: erlegen (1), irlegen, mhd., sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen

zum -- zum zweiten Mal: aber (2), mhd., Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals; anderes*, anders, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderest, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal; anderost, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderstunt, anderstunde, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderwarbe, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal, wieder; anderwarf, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwerbe, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwert, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, wieder

zum -- zum Stillstehen bringen: ergengen, mhd., sw. V.: nhd. zum Gehen bringen, zum Stillstehen bringen

zum -- zum Stolpern bringen: besprengen, mhd., sw. V.: nhd. besprengen, bespritzen, Weihwasser sprengen, zum Stolpern bringen, baden in

zum -- zum zweitenmal: anderweide, mhd., Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, mhd., Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder

zum -- zum Ziel kommen: bezilen*, beziln, mhd., sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen

zum -- zum Märtyrer machen: marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, mhd., sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen

zum -- zum Mann werden: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

zum -- zum Mahlen bestimmtes Getreide: mülenkorn* 1, mülnkorn, mhd., st. N.: nhd. »Mühlenkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide; mülkorn 3, mhd., st. N.: nhd. »Mühlkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide

zum -- Beimischung zum Wein: wÆngemechte, mhd., st. N.: nhd. Beimischung zum Wein

zum -- zum Mann nehmen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zum -- zum Mai gehörig: meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, mhd., Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai

zum Willen sein (V.): willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

zum -- mühsam und bis zum Ersticken schlucken: worgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

zum -- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: zirkel (1), cirkel, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

zum -- Anlauf zum Sprung: zuolouf, zðlouf, mhd., st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht

zum -- Beihilfe zum Hausbau: zimberstiure, zimmerstiure, zimerstiure, mhd., st. F.: nhd. »Zimmersteuer«, Beihilfe zum Hausbau

zum -- zum Löwen gehörig: lewÆn, mhd., Adj.: nhd. Löwen..., zum Löwen gehörig

zum -- Gefäß zum Weinmessen: wÆnmõze, mhd., st. F.: nhd. Weinmaß, Gefäß zum Weinmessen

zum -- gegenseitig zum Stehen bringen: widerstillen, mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig zum Stehen bringen

zum -- Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen: wadel (2), wedel, mhd., st. M., N.: nhd. »Wadel«, Badewedel, Reisigbündel, Feder, Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen, Pinselwedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer, Federbüschel, buschiger Baumwipfel, Laubbüschel, Reiserbüschel, buschiger Tierschwanz, Haarbüschel am Schwanzende, Schweifen, Schwanken, Wanderschaft

zum -- zum Tanz gesungenes Lied: tanzliet, mhd., st. N.: nhd. »Tanzlied«, zum Tanz gesungenes Lied; tanzwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tanzweise«, Tanzlied, zum Tanz gesungenes Lied

zum -- zum Weinen bringen: begreinen, mhd., sw. V.: nhd. »begreinen«, beweinen, zum Weinen bringen, betrüben; ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen; erweinen, irweinen, reweinen, mhd., sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen

zum -- zum Verwundern Dienliches: wunderlichheit*, wunderlicheit, wunderlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Wunderlichkeit«, Wunder, Wunderbarkeit, zum Verwundern Dienliches

zum -- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: weizel, mhd., st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

zum -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: wandelkerze, mhd., sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

zum -- Holz zum Wagenbau: wagenholz, mhd., st. N.: nhd. »Wagenholz«, Holz zum Wagenbau

zum -- Ekel zum Erbrechen: wille (2), wülle, mhd., sw. M.: nhd. Ekel zum Erbrechen; wülle, mhd., sw. M.: nhd. Ekel zum Erbrechen

zum -- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: wÆnglocke, mhd., F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen

zum -- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge: winde (1), mhd., sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

zum -- zum Spott: schempeswÆse, schempwÆse, mnd., Adv.: nhd. spöttisch, zum Spott; schimpeswÆse*, schempeswÆse, schempwÆse, mnd., Adv.: nhd. spöttisch, zum Spott; spötlÆken, spotlÆken*, mnd., Adv.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, zum Spott, in beleidigender Weise, in höhnischer Weise

zum -- zum Spott bespeien: spotspÆen* (1), spotspÆgen, mnd.?, sw. V.: nhd. höhnisch bespucken, zum Spott bespeien

zum -- zum Spott gereichend: spötlÆk, spotlÆk*, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend

zum -- zum sõdelhof gehörige Gut: sõlgæt, salgðt, mnd., N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehörige Gut

zum -- zum Spanndienst Verpflichteter: spannæte, mnd., M.: nhd. zum Spanndienst Verpflichteter

zum -- zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut: spÐtõlgæt, mnd., N.: nhd. »Spitalgut«, zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut

zum -- zum Stallinventar gehörende Bank: ringebank, mnd.ö, F.: nhd. zum Stallinventar gehörende Bank

zum -- zum Stamm der Samariter gehörden: samaritõnisch*, samaritõnsch, mnd., Adj.: nhd. samaritanisch, zum Stamm der Samariter gehörden

zum -- zum Stehen kommen: sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

zum -- zum Spott reizend: spöttisch, spöttsch, spotzsch, spottsz, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, spaßhaft, lächerlich, zum Spott reizend, erbarmungswürdig

zum -- zum Spunden gebrauchtes Beil an Bord eines Schiffes: spuntbÆl, mnd., N.: nhd. »Spundbeil«, Beil zum Spunden?, zum Spunden gebrauchtes Beil an Bord eines Schiffes

zum -- zum Stadtgebiet gehöriger See: statsÐ, mnd., M.: nhd. »Stadtsee«, zum Stadtgebiet gehöriger See

zum -- zum Scherzen aufgelegt: schimprÐdich, schimpredich, mnd., Adj.: nhd. witzig, zum Scherzen aufgelegt

zum -- zum Schiedsrichter bestellter Fürst: schÐdesvörste, scheidesvörste, schÐdesvürste, scheidesvürste, mnd., M.: nhd. »Scheidefürst«, zum Schiedsrichter bestellter Fürst

zum -- zum Schloss führende Straße: slotstrõte, mnd., F.: nhd. »Schlossstraße«, zum Schloss führende Straße

zum -- zum Reitzeug gehöriger Bügel: slachbȫgel*, mnd., M.: nhd. Steigbügel?, zum Reitzeug gehöriger Bügel?

zum -- zum Ritter schlagen: riddÏren***, ridderen***, mnd., sw. V.: nhd. »rittern«, zum Ritter schlagen, die Ritterschaft verleihen

zum -- zum Schaffer erwähltes Mitglied einer Schützengesellschaft: schüttenschaffÏre*, schüttenschaffer, mnd., M.: nhd. »Schützenschaffer«, zum Schaffer erwähltes Mitglied einer Schützengesellschaft

zum -- zum Schrumpfen bringen: schrempen, mnd., sw. V.: nhd. schrumpfen, zusammenziehen, zum Schrumpfen bringen, sich verzeihen, braten, rösten, sengen

zum -- zum Schweigen bringen: stillen, mnd., sw. V.: nhd. »stillen«, still werden, still stehen, still machen, beruhigen, beschwichtigen, lindern, beheben, beilegen, befriedigen, bezahlen, beseitigen, zum Schweigen bringen, verheimlichen, verhehlen; stummen, mnd., sw. V.: nhd. stumm machen, stumm werden, zum Schweigen bringen, mit Stummheit schlagen, verblüffen; swÐgen, sweigen, mnd., sw. V.: nhd. schweigen, zum Schweigen bringen, verschweigen; swÆgen (2), mnd., sw. V.: nhd. schweigen, verstummen, zum Schweigen bringen, stillen

zum -- zum Singen eingerichtet: sangeswÆse, mnd., Adv.: nhd. zum Singen eingerichtet, in Gesangsform

zum -- zum Schluss: slǖtlÆke*, slǖtlÆk, mnd., Adv.: nhd. letzten Endes, zum Schluss, schließlich
zum -- zum Schmiedeinventar gehöriges Werkzeug: sentÆsern*. sentÆseren, mnd., N.?: nhd. zum Schmiedeinventar gehöriges Werkzeug?

zum -- zum Schöffenamt befähigt: schÐpenbõr, scepenbõre, mnd., Adj.: nhd. »schöffenbar«, zum Schöffenamt befähigt

zum -- zum Stillstand kommen: rosten (1), roesten, mnd., sw. V.: nhd. resten, rasten, ruhen, sich erholen, ruhig sein, begraben (Adj.) sein, zum Stillstand kommen; sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

zum -- zum Landesherrscher machen: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

zum -- zum Geständnis bringen: vergihtigen (2), fergihtigen*, mhd., sw. V.: nhd. zum Geständnis bringen

zum -- zum Fürsten erheben: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

zum -- zum Kauf anbieten: veilbieten 7, feilbieten*, mhd., st. V.: nhd. feilbieten, zum Kauf anbieten; veilhaben 16, feilhaben*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. zum Kauf anbieten; veilvüeren 1, feilvüeren*, mhd., st. V.: nhd. zum Kauf anbieten

zum -- zum Klingen bringen: ðfklenken, ðf klenken, mhd., sw. V.: nhd. »aufklingen«, anstimmen, erklingen lassen, zum Klingen bringen

zum -- zum Leben erwecken: ðferquicken, ðf erquicken, ðferkucken, ðf erchücken, mhd., sw. V.: nhd. auferwecken, zum Leben erwecken, erheben aus

zum -- zum Schämen seiend: verdriezic, ferdriezic*, mhd., Adj.: nhd. »verdrießlich«, zum Schämen seiend

zum -- zum Rückzug zwingen: umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, mhd., sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen

zum -- zum Schweigen bringen: verschallen, ferschallen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschallen«, überschallen, übertäuben, übertreffen, verschreien, verjubeln, übertönen, zum Schweigen bringen; versweigen, verswÐgen, fersweigen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschweigen«, sich ankündigen, Laut geben, zum Schweigen bringen; vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, mhd., sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben

zum -- zum Herrn machen: vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, mhd., sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten

zum -- zum Kampf herausfordern: underwinden (1), unterwinden, mhd., st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern

zum -- zum hinterlistigen Menschen werden: verschalken, ferschalken*, mhd., sw. V.: nhd. »verschalken«, zum hinterlistigen Menschen werden, verderben

zum -- zum Vergleich gehörig: sȫnelÆk (2), sȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Vergleich gehörig, zur Schlichtung gehörig
zum -- zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain: schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, mnd., Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

zum -- zum Vorbild nehmen: spÐgelen, speigelen, speylen, mnd., sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, strahlen, mustern, prüfen, zum Vorbild nehmen, prunken, prahlen

zum -- zum Streit geneigt: strÆdich, striddich, mnd., Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers

zum -- zum Stürzen bringen: schütteren, mnd., sw. V.: nhd. »schüttern«, stoßen, zum Stürzen bringen; störten (1), storden, stürten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

zum -- zum Teil: sæmes, sumes, mnd., Adv.: nhd. zum Teil, teils, bisweilen

zum -- zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, mhd., sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen

zum -- zum Gesellen machen: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

zum -- zum Kentern bringen: underkÐren, under kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »unterkehren«, umschlagen, zum Kentern bringen, umdrehen

zum -- zum Wagenbauer gehörend: rõdemÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »radmacherisch«, Radmacher betreffend, zum Wagenbauer gehörend

zum -- zum Zersägen bestimmter Holzstamm: sõgeklik, sõgeknik, mnd., Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm

zum -- Zunder zum Entzünden von Lunten: stiktunder, mnd., M.: nhd. Zunder zum Entzünden von Lunten

zum -- zum Reiten benötigtes Zubehör: rÆdetǖch, mnd., N.: nhd. »Reitzeug«, Sattel und Zaumzeug, zum Reiten benötigtes Zubehör

zum -- zum Ketzer machen: ketzeren*, ketzern, mhd., sw. V.: nhd. zum Ketzer machen, hetzen

zum -- zum Hof gehörig: hövic* 1, hövec, höfic*, höfec*, hövig, höfig*, mhd., Adj.: nhd. höfisch, zum Hof gehörig

zum -- zum Hausgenossen machen: hðsgenæzen, mhd., sw. V.: nhd. zum Hausgenossen machen

zum -- Stange zum Kirschenpflücken: kersehõke*, krieshõke, mhd., sw. M.: nhd. »Kirschhaken«, Stange zum Kirschenpflücken

zum -- zum Hof gehöriges Stück Land: hoveblez 2, hofeblez*, mhd., st. N.: nhd. zum Hof gehöriges Stück Land

zum -- zum Jünger machen: gejungeren*, gejungern, mhd., sw. V.: nhd. zum Jünger machen

zum -- zum Reden bringen: grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, mhd., sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen

zum -- zum Schreien bringen: kerren (2), querren, mhd., sw. V.: nhd. zum Schreien bringen, quälen, anfeinden

zum -- zum Mann nehmen: geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen

zum -- zum Herren machen: hÐrren, herren, mhd., sw. V.: nhd. herrschen, zum Herren machen, zu einem Herren machen, mit einem Herren versehen (V.)

zum -- zum Hirten gehörig: hirtisch 1, mhd., Adj.: nhd. Hirten..., zum Hirten gehörig

zum -- zum Mann werden: gemannen, mhd., sw. V.: nhd. zum Mann werden, erstarken

zum -- Horn zum Blasen: horn (1), horen, mhd., st. N.: nhd. Horn, hornartige Masse, hervorragende Spitze, Bergspitze, Blashorn, Horn zum Blasen, Hornhaut

zum -- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: knappe, knape, mhd., sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1)

zum -- Kette zum Absperren: ketene, keten, kitene, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

zum -- Ofen zum Kalkbrennen: kalcoven, kalcofen*, mhd., st. M.: nhd. Kalkofen, Kalkbrennofen, Kalkbrennerei, Ofen zum Kalkbrennen

zum -- Schild zum gerichtlichen Zweikampf: kampfschilt, mhd., st. M.: nhd. Kampfschild, Schild zum gerichtlichen Zweikampf

zum -- Klauen zum Fange krümmen: krimmen (1), grimmen, mhd., st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

zum -- Strang zum Hängen: halswide, mhd., st. F.: nhd. »Halswiede«, Strang zum Hängen

zum -- Schlüssel zum Himmelreich: himelslüzzel, himelsluzzel, mhd., st. M.: nhd. Schlüssel zum Himmelreich, Himmelschlüssel, Schlüsselblume, Feldblume

zum -- sich zum Einlager stellen: Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, mhd., st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen; ÆnrÆten, Æn rÆten, mhd., st. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, sich zum Einlager stellen, Einlager halten, herbeireiten

zum -- Strang zum Henken: henkewide, mhd., st. F.: nhd. Strang zum Henken

zum -- Straße zum Himmel: himelstrõze, mhd., st. F.: nhd. Himmelstraße, Straße zum Himmel, Maria

zum -- zum Kriegsdienst aufbieten: schrÆben (1), mhd., st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

zum -- zum Klingen bringen: klenken (1), mhd., sw. V.: nhd. singen in, zum Klingen bringen, erklingen lassen

zum -- zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe: stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, mnd., F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- zum erstenmal pflügen: strÐken (1), mnd., sw. V.: nhd. zum erstenmal pflügen, Acker stürzen, mit weitläufigen Furchen pflügen (vom ersten Umpflügen)

zum -- zum Fällen bestimmtes Holz: slachholt (1), mnd., N.: nhd. zum Fällen bestimmtes Holz

zum -- zum Glühen bringen: gebrennen, geburnen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, zum Glühen bringen; glüejen, glüegen, glüewen, glüen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, verbrennen, glühend machen, zum Glühen bringen

zum -- zum Gesinde gehörig: hÆwisch, hÆwesch 1, mhd., Adj.: nhd. zum Gesinde gehörig

zum -- zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

zum -- zum herrschaftlichen Gesinde Gehöriger: stævenkÁrl*, stævenkÐrel, stõvenkÐrel, mnd., M.: nhd. Baderknecht, zum herrschaftlichen Gesinde Gehöriger

zum -- zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering: sÐthÐrinc, sÐtherink, seethÐrinc, seidthÐrinc, sÆthÐrinc, mnd., M.: nhd. zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering; sÆdenhÐrinc, mnd., M.: nhd. zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering

zum -- zum Kriegszug gerüstet: rǖtÏresgewÆse*, rǖteresgewÆse*, rǖtersgewÆse, rutersgewise, mnd., Adv.: nhd. zum Kriegszug gerüstet, bewaffnet, nach Weise eines Ritters
zum -- zum Fenstereinsatz gebrauchtes Glas: schÆvenglas, mnd., N.: nhd. »Scheibenglas«, Fensterglas, zum Fenstereinsatz gebrauchtes Glas

zum -- zum Gebrauch fertig machen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

zum -- zum Gebrauch geeignet: rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig

zum -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt: gegenwerticlÆche, gegenwerticlÆch, gegenwerteclÆche, gegenwurticlÆche, gegenwurteclÆche, gegenwurklÆche, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, unmittelbar, wirklich; hiute, hiuten, hie, hiude, hðte, hðde, huite, mhd., Adv.: nhd. heute, jetzt, zum gegenwärtigen Zeitpunkt

zum -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend: gegenwerticlich, gegenwerteclich, gegenwurticlich, gegenwurteclich, gegenwurklich, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, unmittelbar, wirklich

zum -- zum gerichtlichen Zweikampf antreten: gekempfen 3, mhd., sw. V.: nhd. zum gerichtlichen Zweikampf antreten

zum -- zum Lebensunterhalt Notwendiges: gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage

zum -- zum Liegen kommen: geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

zum -- zum Guten: guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten

zum -- zum Gast machen: gesten (1), gasten, mhd., sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen

zum -- zum Geständnis bringen: gihten (1), mhd., sw. V.: nhd. bekennen, zum Geständnis bringen, zur Aussage bringen; gihtigen, mhd., sw. V.: nhd. zum Geständnis bringen, überführen

zum -- zum Glück: heiles, mhd., Adv.: nhd. zum Glück, unversehrt, glücklicherweise

zum -- zum Gefrieren bringen: gevrãren, gefrãren*, mhd., sw. V.: nhd. zum Gefrieren bringen

zum -- zum Erscheinen vor Gericht auffordern: Ænladen (1) 2 und häufiger?, mhd., st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen, zum Erscheinen vor Gericht auffordern

zum -- zum Freund machen: gevriunden, gefriunden*, mhd., sw. V.: nhd. befreunden, zum Freund machen, zum Verwandten machen

zum -- zum voraus: vorehine*, vorhin, forehin*, mhd., Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor

zum -- zum Verwandten machen: vriunden, friunden*, mhd., vründen, fründen*, mmd., sw. V.: nhd. mit Freunden versehen (V.), zum Freund machen, zum Freund machen bei, sich anfreunden, zum Verwandten machen

zum -- was zum Leben notwendig ist: lÆbesnot, mhd., st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

zum -- zum Verkauf ausrufen: veilschrÆen 1, feilschrÆen*, mhd., st. V.: nhd. zum Verkauf ausrufen

zum -- zum Verkauf auslegen: ðzlegen, ðz legen, mhd., sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten

zum -- zum Verstand kommen: versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

zum -- Wendung zum Leiden: leitwende, mhd., st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

zum -- spitzes Eisengerät zum Umdrehen: nabegÐr, nebegÐr, negbÐr, nagber, negeber, nagebor, negebor, neper, mhd., st. M.: nhd. »Nabenspeer«, spitzes Eisengerät zum Umdrehen, Bohrer, Dreheisen, Bohreisen

zum -- sich zum Lehnsträger eines anderen machen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

zum -- Vorrichtung zum Misttragen: mistbõre*, mistber, mhd., st. F.: nhd. »Mistbahre«, Vorrichtung zum Misttragen

zum -- Wende zum Schlechten: missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

zum -- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung: pagament, pagement, pagiment, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Pagament«, Geldwährung, Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung, ungemünztes Silber, Bruchsilber

zum -- zum Stehen kommen: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

zum -- zum Tod bestimmt: veiclÆche, feiclÆche*, mhd., Adv.: nhd. zum Tod bestimmt, schwächlich

zum -- zum Unterpfand setzen: verunderpfenden*, verunderphenden, ferunderpfenden*, mhd., sw. V.: nhd. zum Unterpfand setzen

zum -- zum Vergehen bringen: vergengen, fergengen*, mhd., sw. V.: nhd. zum Vergehen bringen

zum -- zum Verderben schaffen: verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

zum -- zum Tanz pfeifen: ðfpfÆfen, ðfphÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »aufpfeifen«, anfangen zu pfeifen, zum Tanz pfeifen, aufspielen

zum -- zum Vorwurf machen: unprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. nicht preisen, schmähen, tadeln, erniedrigen, zum Vorwurf machen

zum -- zum Waisen werden: verweisen, ferweisen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

zum -- zum Waisen machen: verweisen, ferweisen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

zum -- zum Unglück: unheiles, mhd., Adv.: nhd. unglücklich, zum Unglück

zum -- zum Vorschein kommen: urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; ðzblÆchen, ðz blÆchen, mhd., st. V.: nhd. »ausbleichen«, zum Vorschein kommen

zum -- zum Vorschein bringen: vüredringen*, vürdringen, vür dringen, fürdringen*, mhd., st. V.: nhd. »fürdringen«, zum Vorschein bringen

zum -- Veränderung zum Schlechten: missewanc, mhd., st. M.: nhd. Veränderung zum Schlechten, Schwanken; missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

zum -- Fass zum Verführen einer Flüssigkeit: leitvaz, leitfaz*, mhd., st. N.: nhd. Tonne (F.) (1), Fass, Fass zum Verführen einer Flüssigkeit

zum -- durch ein Mittel zum Handeln bringen: mittelen* (2), mitteln, mhd., sw. V.: nhd. »mitteln«, in die Mitte stellen, vermitteln, noch nicht entschieden sein (V.), durch ein Mittel zum Handeln bringen

zum -- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: muotwille (1), mðtwille, mhd., sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust; muotwille (1), mðtwille, mhd., sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

zum -- dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen: missewendic, missewendec, mhd., Adj.: nhd. »misswendig«, dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen, tadelhaft, unbeständig, ungebührlich

zum -- bestimmtes Gefäß zum Messen: mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß

zum -- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

zum -- Bedarf zum Leben: nætdurft (1), næturft, mhd., st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

zum -- Markierung zum Einschlagen von Nägeln: nagelmõl, mhd., st. N.: nhd. »Nagelmal«, Nagelzeichen, Stigma, Wundmal von Nägeln, Markierung zum Einschlagen von Nägeln

zum -- Landesaufruf zum Kriege: lantschrÆ, mhd., st. F.: nhd. »Landschrei«, Landesaufruf zum Kriege

zum -- Abweichen vom Besseren zum Schlechteren: missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

zum -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen: pavese, pavÐse, pafese, mhd., sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

zum -- Berufung zum ungebotenen Gericht: lantschrei, mhd., st. M.: nhd. Berufung zum ungebotenen Gericht

zum -- zum Gemahl nehmen: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

zum -- zum Lachen geeignet: lachebÏre, mhd., Adj.: nhd. »lachbar«, zum Lachen geeignet, erfreulich

zum Stehen bringen (Blut): verstenden, ferstenden*, mhd., sw. V.: nhd. zum Stehen bringen (Blut)

zum -- Vorrichtung zum Mahlen: male (1) 3, mhd., sw. F.: nhd. Mahlgang, Vorrichtung zum Mahlen

zum -- Versammlung zum Landgericht: lanttac, mhd., st. M.: nhd. Landtag, Landgericht, Versammlung zum Landgericht

zum -- zum größten Teil: meistic (2), meistec, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; meistteil* (1), meisteil, meistel, mhd., Adv.: nhd. meistenteils, meistens, zum größten Teil, hauptsächlich, insbesondere

zum -- zum Einsturz bringen: niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, mhd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen

zum -- zum Geistlichen weihen: ordinieren, ordenieren, mhd., sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen

zum -- zum Fischfang gebrauchte Stange: pfulse*, phulse, mhd., puulse, mmd., sw. F.: nhd. zum Fischfang gebrauchte Stange

zum -- zum Lebensunterhalt Notwendiges: nætpfrüende* 9, nætphrüende, mhd., st. F., sw. F.: nhd. zum Lebensunterhalt Notwendiges

zum -- zum Angriff sprengen: muozen (1), muoten, mhd., sw. V.: nhd. begegnen, feindlich entgegensprengen, zum Angriff sprengen

zum -- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht

zum -- zum Verderben machen: verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

zum -- zum Aufziehen bestimmte Sau: vaselmuoter, faselmuoter*, mhd., F.: nhd. Faselmutter, Zuchtsau, zum Aufziehen bestimmte Sau

zum -- zum Aufhören bringen: vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, mhd., sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben

zum -- zum Faulen bringen: vðlen (1), fðlen*, mhd., sw. V.: nhd. fäulen, verfaulen, träge sein (V.), zum Faulen bringen

zum -- zum Aufbruch blasen: ðftrumeten, ðf trumeten, mhd., sw. V.: nhd. »auftrompeten«, zum Aufbruch blasen

zum -- Wein zum Nachfüllen und Auffüllen: vüllewÆn, füllewÆn*, mhd., st. M.: nhd. »Füllwein«, Wein zum Nachfüllen und Auffüllen

zum -- zum Aufbruch rufen: ðfsagen, ðf sagen, mhd., sw. V.: nhd. aufsagen, ansagen, beginnen zu reden, schwätzen, zum Aufbruch rufen, absagen, aufkündigen

zum -- zum Freund machen: vriunden, friunden*, mhd., vründen, fründen*, mmd., sw. V.: nhd. mit Freunden versehen (V.), zum Freund machen, zum Freund machen bei, sich anfreunden, zum Verwandten machen

zum -- zum Bewusstsein kommen: versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

zum -- zum besten haben: vienen (1), fienen*, mhd., sw. V.: nhd. übel handeln, ränkevoll handeln, zum besten haben, betrügen

zum -- zum Fallen geneigt: vellic, vellec, fellic*, fellec*, mhd., Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

zum -- zum Fließen bringen: ðzvlãzen, ðzflãzen*, ðz vlãzen, mhd., sw. V.: nhd. hervorfließen lassen, zum Fließen bringen

zum -- zum Freund machen bei: vriunden, friunden*, mhd., vründen, fründen*, mmd., sw. V.: nhd. mit Freunden versehen (V.), zum Freund machen, zum Freund machen bei, sich anfreunden, zum Verwandten machen

zum -- zum Menschen machen: vermenschen, fermenschen*, mhd., sw. V.: nhd. zum Menschen machen, Mensch werden; vleischhaften, fleischhaften, fleishaften, mhd., sw. V.: nhd. zum Menschen machen

zum -- zum Narren machen: vertãren, vertæren, fertãren*, mhd., sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

zum -- zum Ratgeben nicht geschickt: unrõtbÏre, mhd., Adj.: nhd. zum Ratgeben nicht geschickt, ratlos, hilflos

zum -- zum Stehen bringen: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); verstellen, ferstellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen

zum -- zum Sinken bringen: undersenken, under senken, mhd., sw. V.: nhd. versinken machen, zum Sinken bringen; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, mhd., sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; vertrenken, vortrenken, fertrenken*, mhd., sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

zum -- zum Nachteil machen: verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

zum -- zum Ausbruch kommen: ðzgeslahen, ðz, geslahen, mhd., st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzslahen, ðz slahen, mhd., st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in

zum -- zum Besten: vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, mhd., Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

zum -- zum Austragen bringen: ðztragen (1), ðz tragen, mhd., st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen

zum -- zum Narren werden: vertãren, vertæren, fertãren*, mhd., sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

zum -- zum Aufziehen bestimmtes Kalb: vaselkalp, faselkalp*, mhd., st. N.: nhd. zum Aufziehen bestimmtes Kalb

zum -- zum Aufziehen bestimmter Stier: vaselstier, faselstier*, mhd., st. M.: nhd. Faselstier, Zuchtstier, zum Aufziehen bestimmter Stier

zum -- zum Ende kommen: volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

zum -- zum Schmelzen bringen: wellen (3), wullen, mhd., sw. V.: nhd. wälzen, rollen, runden, sieden, zum Sieden bringen, schmelzen, zum Schmelzen bringen, wallen (V.) (2), aufwallen, aufkochen, sprudeln, wogen; zerrennen, mhd., sw. V.: nhd. zerrinnen machen, zum Schmelzen bringen, enden machen

zum -- zum Sieden bringen: wellen (3), wullen, mhd., sw. V.: nhd. wälzen, rollen, runden, sieden, zum Sieden bringen, schmelzen, zum Schmelzen bringen, wallen (V.) (2), aufwallen, aufkochen, sprudeln, wogen

zum -- sich zum See verbreitern: sÐwen (1), sewen, seun, mhd., sw. V.: nhd. See bilden, sich zum See verbreitern

zum -- Nacht zum Sonntag: sunnennaht, sunnaht, mhd., st. F.: nhd. Nacht zum Sonntag, Sonntagnacht, Sonntag

zum -- Pfad zum Weideplatz: strÆchweide, mhd., st. F.: nhd. Wildwechsel, Pfad zum Weideplatz

zum -- zum Stillstand bringen: widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

zum -- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine: schelhamer, mhd., st. M.: nhd. schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine

zum -- zum Verderben geben: vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, mhd., st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten

zum -- zum Urteil in Beziehung stehend: urteillich, mhd., Adj.: nhd. zum Urteil in Beziehung stehend, Urteil betreffend, entscheidend, endgültig

zum -- sich zum Sinne gestalten: sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

zum -- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes: tentsnuor, mhd., st. F.: nhd. Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes, »Zeltschnur«

zum -- Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze: schirmschilt, mhd., st. M.: nhd. »Schirmschild«, Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze, Schutzschild, Schutz, Schirm; schirmschilt, mhd., st. M.: nhd. »Schirmschild«, Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze, Schutzschild, Schutz, Schirm

zum -- Stoß der zum Straucheln bringt: striuchelstæz, mhd., st. M.: nhd. Stoß der zum Straucheln bringt

zum -- Stange zum Fortstoßen des Schiffes: schaltboum, mhd., st. M.: nhd. Stange zum Fortstoßen des Schiffes, Ruderstange; schalte (1), mhd., sw. F.: nhd. Ruderstange, Schiffsstange, Stange zum Fortstoßen des Schiffes; schaltruoder, mhd., st. N.: nhd. »Schaltruder«, Stange zum Fortstoßen des Schiffes

zum -- Spiel zum Tanz: tanz, mhd., st. M.: nhd. Tanz, Gesang, Spiel zum Tanz

zum -- zum Fallen bringen: vervellen, ferfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

zum -- zum Erbrechen ekeln: unwillen, mhd., sw. V.: nhd. zum Erbrechen ekeln, ekeln vor

zum -- Stelle zum Sitzen: sitzestat, mhd., st. F.: nhd. »Sitzstatt«, Sitzstelle, Stelle zum Sitzen, Podex, Residenz

zum -- zum Ziel gelangen: volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

zum -- Topf zum Reiben: rÆbscherbe, mhd., sw. M.: nhd. »Reibscherben«, Topf zum Reiben

zum -- zum Ziel kommen: volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volrechen, folrechen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

zum -- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: riutel 3 und häufiger?, rðtel, mhd., st. F.: nhd. »Reutel«, Pflugreute, Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde

zum -- zum Weichen bringen: verschellen (2), ferschellen*, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen

zum -- zum Weib machen: vrouwen, frouwen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen

zum -- Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips Kalkröse: rȫseæven, mnd., M.: nhd. Ofen unter der Röse, Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips Kalkröse

zum -- Feder zum Barett: birÐtvÐdere*, mnd., F.: nhd. Barettfeder, Feder zum Barett; borÐtvÐdere*, borÐtvedder, mnd., F.: nhd. »Barettfeder«, Feder zum Barett

zum -- Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete: bander, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; banner, bannÐr, banre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; bannir, bannyer, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; benner, benre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete

zum -- feindliche Vorbereitung zum Angriff: aneslach*, anslach, aneslõg*, mnd., M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

zum -- Flechtwerk zum Brückenbau: brüggevlõke, mnd., Sb.: nhd. Flechtwerk zum Brückenbau

zum -- Flechtwerk zum Aalfang: õlhærde***, mnd., F.: nhd. Wehr, Flechtwerk zum Aalfang; õlhurt, õlhært, mnd., F.: nhd. Wehr, Flechtwerk zum Aalfang

zum -- Erwählung zum Bischof: bischopwÐrdinge, mnd., F.: nhd. Erwählung zum Bischof, Einsetzung zum Bischof, Erhebung zum Bischof

zum -- eiserner Bock zum Auflegen der Holzscheite auf den Herd: brantrÐde, brantreide, brantræde, mnd., F.: nhd. Brandbock, Feuerbock, eiserner Bock zum Auflegen der Holzscheite auf den Herd

zum -- Einsetzung zum Bischof: bischopwÐrdinge, mnd., F.: nhd. Erwählung zum Bischof, Einsetzung zum Bischof, Erhebung zum Bischof

zum -- Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht: dÆkÐrde, dîkerde, mnd., F.: nhd. Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht

zum -- erquicken vom Tod zum Leben erwecken: erquicken, erquecken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

zum -- Erhebung zum Bischof: bischopwÐrdinge, mnd., F.: nhd. Erwählung zum Bischof, Einsetzung zum Bischof, Erhebung zum Bischof

zum -- Gerät zum Schlagen: bȫtel, botel, mnd., Sb.: nhd. Schlägel, Gerät zum Schlagen

zum -- Gerät zum Fischen: bÆstÐl*, bÆstel, bÆstal, mnd., Sb.: nhd. Türpfosten, Türvorbau aus Stein oder Holz, Erker, Gerät zum Fischen

zum -- Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: echtedincstat, mnd., F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten

zum -- Getreide das als Summe zum Schutz gegeben wird: dincnissekærn, dinknissekorn, mnd., N.: nhd. Getreide das als Summe zum Schutz gegeben wird

zum -- Gestell am Herd zum Dörren: asse (2), õse, mnd., Sb.: nhd. Gestell am Herd zum Dörren

zum -- geleiten zum Nachteil eines anderen: entlÐden (2), enlÐden, entleiden, mnd., sw. V.: nhd. entführen, verführen, geleiten zum Nachteil eines anderen

zum -- Friede des zum Ding versammelten Volkes: dincvrÐde, dencvrÐde, mnd., M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volkes, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

zum -- freier Platz der zum Gehöfte gehört: anwal, mnd., N.: nhd. freier Platz der zum Gehöfte gehört, zum Verkauf geschlagenes Holz

zum -- Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen: drulgast, mnd., M.: nhd. Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen

zum -- gehörig zum Altar: altõrhȫrich, mnd., Adj.: nhd. gehörig zum Altar, der Kirche hörig

zum -- Gebäude zum Darren: dõrenhðs, darenhðs, mnd., N.: nhd. Darrhaus, Gebäude zum Darren; dõrhðs, dõrehðs*, darrehðs, mnd., N.: nhd. »Darrhaus«, Gebäude zum Darren

zum -- Brett zum Steifmachen der Tücher: dȫkebret, mnd., N.: nhd. Brett zum Steifmachen der Tücher, Plättbrett

zum -- Bottich zum Büken: bǖkvat, mnd., N.: nhd. Bottich zum Büken

zum -- Brunnenrute zum Aufziehen des Wassers: borneræde, mnd., F.: nhd. Brunnenrute zum Aufziehen des Wassers; bornræde, mnd., F.: nhd. Brunnenrute zum Aufziehen des Wassers

zum -- Butterfass zum Buttern: botterkerne, botterkarne, mnd., F.: nhd. Butterfass zum Buttern

zum -- Bude zum Aufbewahren der Asche: aschebæde, mnd., F.: nhd. Aschebude, Bude zum Aufbewahren der Asche

zum -- bis zum Rande gefüllt: Ðvenbȫrde, mnd., Adj.: nhd. bis zum Rande gefüllt; Ðvenbȫrdich (1), mnd., Adj.: nhd. bis zum Rande gefüllt; Ðvenbȫrdich (2), mnd., Adv.: nhd. bis zum Rande gefüllt
zum -- bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben: achtervolgen, mnd., V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben

zum -- bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung: dincnisse, dinknisse, dingnisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

zum -- berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete: Ðnspannich (2), einspannich, mnd., M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes

zum -- bis zum Ende durchführen: endigen (2), Ðndigen, endegen, mnd., sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden

zum -- bis zum Ende bringen: enden (1), Ðnden, eynden, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen

zum -- Eichstelle zum Eichen der Maße: bernekõmer, mnd., F.: nhd. Schmelzhütte für Edelmetalle, Prüfstelle für Silbergehalt, Wägestelle für Silbergehalt, Eichstelle zum Eichen der Maße

zum -- Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs: Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, mnd., N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

zum -- ein Schiff zum Sinken bringen: dörchbæren, dorchboren, mnd., sw. V.: nhd. durchbohren, ein Schiff anbohren, ein Schiff rammen, ein Schiff zum Sinken bringen

zum -- eine Stätte zum Schlafen erhalten: beslõpen, mnd., st. V.: nhd. beschlafen, beiliegen, Beilager halten, auf etwas liegen (Bett), eine Stätte zum Schlafen erhalten, die Nacht über etwas hingehen lassen (V.), sich Zeit lassen (V.) etwas zu bedenken

zum -- ein Teil zum Teil: ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, mnd., Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise

zum -- durch Drohung zum Abzug bringen: afdrouwen, mnd., sw. V.: nhd. »abdrohen«, durch Drohung nehmen, abspenstig machen, durch Drohung zum Abzug bringen

zum -- Deichschutz zum Abwehren des Wassers: bðne, bðn, bune, mnd., F.: nhd. Buhne, Zaun, Schlingenwerk am Ufer, Deichschutz zum Abwehren des Wassers, Fischwehr

zum -- Darre zum Trocknen des Getreides: dõre (2), darre, dõrn, dõrne, mnd., F.: nhd. Darre, Darre zum Trocknen des Getreides

zum -- die zum Bergwerksbetrieb erforderlichen Ausgaben: berchkost, berchköste, mnd., Sb.: nhd. die zum Bergwerksbetrieb erforderlichen Ausgaben

zum -- Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender: aneberÐdÏre*, anbrÐder, anbreider, mnd., M.: nhd. Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender

zum -- diese Welt im Verhältnis zum Jenseits: elende (1), ellende, elelende*, enelende, mnd., N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

zum -- Nagel zum Befestigen der Dachplatte: deckenõgel, mnd., M.: nhd. Deckernagel, Nagel zum Befestigen der Dachplatte

zum -- Nadel zum Aufstecken des Kopftuches: dæknõtel, mnd., F.: nhd. Tuchnadel, Tuchspange, Nadel zum Aufstecken des Kopftuches

zum -- Nagel zum Befestigen der Dachplatten: deckÏrenõgel*, deckernõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zum Befestigen der Dachplatten

zum -- Netz zum Fangen der Butte: butnette, mnd., N.: nhd. Buttnetz, Netz zum Fangen der Butte

zum -- Naschwerk vielfach zum Wein genossen: drosie, drasie, drosiie, drosin, drusie, draye, mnd., Sb.: nhd. überzuckertes Gewürz als Konfekt, Naschwerk vielfach zum Wein genossen, Spezerei

zum -- Mole zum Schutz der Hafenanlage: bælwerk, bælewerk, mnd., N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

zum -- Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf: ever (1), mnd., Sb.: nhd. Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf

zum -- ledernes Rüstzeug zum Schutz für die Arme: armjæpe, armjope, mnd., N.: nhd. »Armjoppe«, Bekleidung des Armes, ledernes Rüstzeug zum Schutz für die Arme; armledder, armleder, mnd., N.: nhd. »Armleder«, ledernes Rüstzeug zum Schutz für die Arme

zum -- Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen: dðmÐlene, dumelne, dðmÐle, dðmelle, dðmÐlen, dðmeÐle, mnd., F.: nhd. Daumelle, Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen

zum -- Meißel zum Zerhauen des Eisens: bÆtÏre*, bÆter, mnd., M.: nhd. »Beißer«, Meißel zum Zerhauen des Eisens, Schmiedewerkzeug

zum -- Medikament zum Einnehmen in einer Oblatenteigkapsel: ablõte, abellõte, mnd., F., M.: nhd. Oblate, Hostie, Medikament zum Einnehmen in einer Oblatenteigkapsel

zum -- Reuse zum Fischfang: balrǖse, balruse, mnd., F.: nhd. Ballreuse, Bollreuse, Reuse zum Fischfang

zum -- Pfanne zum Braunfärben: brðnpanne, mnd., F.: nhd. Pfanne zum Braunfärben?

zum -- Schlagholz zum Büken der Wolle: bækholt (2), bæchholt, mnd., N.: nhd. Schlagholz zum Büken der Wolle

zum -- sich zum christlichen Glauben bekennen: bekennen, mnd., sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen

zum -- Seil zum Verstellen des Pflugbaumes: drõchwÐde, mnd., F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

zum -- Pfahlwerk oder Flechtwerk im Flusse zum Aalfang: õlwer, alver, alvern, alewer, mnd., F.: nhd. Aalwehr, Pfahlwerk oder Flechtwerk im Flusse zum Aalfang, Aalfang mittels Aalwehrs, Aalfangsgerechtigkeit

zum -- nicht zum Lande gehörig: bðtenlendisch, mnd., Adj.: nhd. ausländisch, nicht zum Lande gehörig

zum -- nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch: bðtenrechtesman, mnd., M.: nhd. nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch, nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger

zum -- nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger: bðtenrechtesman, mnd., M.: nhd. nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch, nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger

zum -- nur zum Schein: enquanses (2), mnd.?, Adv.: nhd. nur zum Schein, gleichsam, als ob

zum -- Nische zum Aufbewahren: afsettelse, mnd., N.: nhd. Nische zum Aufbewahren, Mauerabsatz um die Balken aufzulegen

zum -- Instrument zum Flachsbrechen: brõke (2), mnd., F.: nhd. »Breche«, Flachsbreche, Hanfbreche, Kelter, Instrument zum Flachsbrechen

zum -- hölzernes tonnenförmiges Gefäß zum Aufbewahren der Butter: bottertunne, mnd., F.: nhd. Buttertonne, Butterfass, hölzernes tonnenförmiges Gefäß zum Aufbewahren der Butter

zum -- irdener Topf zum Aufbewahren der Butter: botterenpot, mnd., M.: nhd. irdener Topf zum Aufbewahren der Butter; botterpot, mnd., M.: nhd. irdener Topf zum Aufbewahren der Butter

zum -- Kalk zum Abbeizen der Haare: bÐtekalk, beitekalk, mnd., M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare; bÐtelkalk, beitelkalk, mnd., M.: nhd. »Beizkalk«, Ätzkalk, ungelöschter Kalk, Kalk zum Abbeizen der Haare

zum -- jemanden zum Schlummern bringen: entslummeren, entslummern, enslummern, mnd., sw. V.: nhd. »entschlummern«, jemanden zum Schlummern bringen, einschlummern, einschlafen

zum -- Heranreiten zum Angriff: anerÆden* (2), anrÆden, anrÆdent, mnd., N.: nhd. »Anreiten«, Überfall, Heranreiten zum Angriff

zum -- Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient: õmekÐtel, mnd., M.: nhd. »Ahmkessel«, Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient; õmenkÐtel, mnd., M.: nhd. »Ahmenkessel«, Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient

zum -- große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut: erwetelÐ*, erwetlÐ, erffetlÐ, mnd., F.: nhd. große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut

zum -- Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine: brüggehõmer, mnd., M.: nhd. Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine, Hammer der Steinbrücker, Hammer der Straßenpflasterer

zum -- Hebel mit dem die Blide zum Schleudern bewegt wird: blÆdenswengel, mnd., M.: nhd. Hebel mit dem die Blide zum Schleudern bewegt wird

zum -- Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde: bindelhantscho*, bindelhantsche*, mnd., M.: nhd. »Bindehandschuh«, Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde

zum -- Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört: drȫgepot, mnd., M.: nhd. Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört, Trockentopf

zum -- Kuh zum Essen: etekæ, mnd., F.: nhd. Schlachtkuh, Kuh zum Essen

zum -- kurzer Stufengang der zum Dom führt: dæmstÐgel, mnd., F.: nhd. Stegel, kurzer Stufengang der zum Dom führt

zum -- Laken aus grobem Leinen zum Tragen: drõchlõken, mnd., N.: nhd. Traglaken, Laken aus grobem Leinen zum Tragen

zum -- Ladung zum Ding: dincstÐvinge, mnd., F.: nhd. Terminansage, Verkündung, Ladung zum Ding

zum -- Küchengerät zum Durchsieben: dörchslach, dorchslach, mnd., M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

zum -- Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden: bÐrstok, bÐrstock, mnd., M.: nhd. Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden, Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers

zum -- Karpfen zum Braten: brõtkarpe, mnd., M.: nhd. Bratkarpfen, Karpfen zum Braten, gebratener oder gebackener Karpfen

zum -- Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers: bÐrstok, bÐrstock, mnd., M.: nhd. Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden, Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers

zum -- Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast u. s. w.: Ðtelkærn, mnd., N.: nhd. Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast u. s. w.

zum -- Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers: bǖkelkÐtel, mnd., N.: nhd. Bükkessel, Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers

zum -- Eisen zum Zeichnen der Gemäße: tÐkenÆsern, teikenÆsern, mnd., N.: nhd. Stempeleisen, Brenneisen, Prägestempel, Eisen zum Zeichnen der Gemäße, Eicheisen

zum -- Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind: wintÆsern*, wintÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Windeisen«, Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind

zum -- Einrichtung zum Rösten des Flachses: vlasræte*, vlasrȫte, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
zum -- eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle: wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

zum -- eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird: vallant, võlant, mnd., M.: nhd. eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird

zum -- Eisenstange zum Nagelschmieden: tÐn (1), mnd.?, M.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Barren (in der Münze), Eisenstange zum Nagelschmieden, hölzerner Pfeilschaft

zum -- eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut: vǖrkrücke, vǖrkruk, vǖrkrock, mnd., F.: nhd. Feuerrechen, eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut
zum -- Erlaubnis zum Fleischessen während der Fastenzeit: vlÐschbrÐf, vleischbrêf, mnd., M.: nhd. Erlaubnis zum Fleischessen während der Fastenzeit

zum -- eisernes Werkzeug zum Werfen: warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)

zum -- eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs: vlasrÐpe, vlasreppe, mnd., F.: nhd. Flachsriffel, Flachsraufe, eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs

zum -- eisernes Instrument zum Jäten: wÐdÆsern, mnd.?, N.: nhd. Jäteisen, eisernes Instrument zum Jäten

zum -- Dach unter das man zum Schutz tritt: underdak, mnd.?, N.: nhd. »Unterdach«, Dach unter das man zum Schutz tritt

zum -- Decke zum Überbreiten: teppÐt, teppet, tept, teppede, mnd.?, M.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung; toppÐt, topÐt, topÆt, toppet, toppÐde, topte, mnd.?, N.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung

zum -- Brett zum Verkleiden: væderdÐle, vouderdÐle, mnd., F.: nhd. Diele zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden; væderkluft, mnd., F.: nhd. Holzstück zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden

zum -- Botschaft von einem zum andern Tragender: underbæde*, underbode, mnd.?, M.: nhd. »Unterbote«, Botschaft von einem zum andern Tragender

zum -- Brett zum Auftreten: uptrÐde*, uptrede?, uptred, mnd.?, M.: nhd. Auftritt, Brett zum Auftreten, Stufe

zum -- die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

zum -- drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand: vorke, forke, mnd., F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

zum -- eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf

zum -- Diele zum Verkleiden: væderdÐle, vouderdÐle, mnd., F.: nhd. Diele zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden

zum -- die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht

zum -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag: vastõvent, mnd., M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

zum -- Fußtritt zum Besteigen des Pferdes oder auf den Untergeordneten: vætschÐmel, mnd., M.: nhd. Fußschemel, Fußbank, Fußtritt zum Besteigen des Pferdes oder auf den Untergeordneten

zum -- Gebäude zum Ausspähen: wõrde* (1), warde, mnd.?, st. F.: nhd. Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Warte, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen

zum -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

zum -- frisches offen aufbewahrtes Bier zum Nachfüllen der Fässer: vülbÐr, mnd., N.: nhd. frisches offen aufbewahrtes Bier zum Nachfüllen der Fässer; vüllebÐr, vullebÐr, vüllebeyr, vüllebyr, mnd., N.: nhd. frisches offen aufbewahrtes Bier zum Nachfüllen der Fässer

zum -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

zum -- Gefäß zum Fußwaschen: vætspan, votspån, mnd., F.?: nhd. Gefäß zum Fußwaschen; vætvat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Fußwaschen

zum -- Gerät zum Fischfang: vischetouwe, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang; vischetðch, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang, Fischergerät; vischtouwe, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang; vischtðch, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang, Fischergerät

zum -- Geschirr zum Anspannen von vier Pferden: vÐrpÐrdetouwe, mnd., N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von vier Pferden

zum -- Gerät zum Fahren: võrtouwe, mnd., N.: nhd. Fahrzeug, Wagen (M.), Gerät zum Fahren, Fuhrwerk

zum -- Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird: vensterkorf*, vinsterkorf, mnd., M.: nhd. Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird

zum -- Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen: tÐgenbilde*, tÐgenbÁlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

zum -- Feuerkrücke zum Feuerscharren: vǖrkȫneke, mnd., M.: nhd. Feuergabel, Ofengabel, Feuerkrücke zum Feuerscharren

zum -- Finger zum Schwur emporhalten: uphælden*, upholden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufhalten«, aufhören, emporhalten, Finger zum Schwur emporhalten, beherbergen, unterhalten (V.), beschützen, erhalten (V.), bewahren, halten hemmen, hindern, verzögern, fristen, anhalten, festhalten, in Beschlag nehmen, sich widersetzen

zum -- Fensterladen zum Hochklappen oder Herunterklappen: vensterlit*, vinsterlit, mnd., N.: nhd. Fensterladen zum Hochklappen oder Herunterklappen

zum -- Falltür die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird: vrÆschütte, mnd., F., N.: nhd. Schott, Falltür die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird

zum -- Federwisch zum Abstauben: vÐderwisch*, vederwisch, vedderwisch, mnd., M.: nhd. Federwisch zum Abstauben

zum -- Finger zum Schwur emporhalten oder auflegen: upstõven*, upstaven, mnd.?, sw. V.: nhd. Finger zum Schwur emporhalten oder auflegen

zum -- Flachs zum Rösten in den Teich legen: vlasdÆken, mnd., sw. V.: nhd. Flachs zum Rösten in den Teich legen

zum -- freie Zulaufrinne zum Mühlrad: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

zum -- flaches Fahrzeug zum Fischfang oder zu Beförderung von Fischen: vischÏreschðte*, vischerschðte, vischereschðte, mnd., F.: nhd. Fischerschute, flaches Fahrzeug zum Fischfang oder zu Beförderung von Fischen, Fischerschiff

zum -- Fisch zum Trocknen spalten und ausbreiten: vlõken, flacken, flaken, mnd., sw. V.: nhd. mit kleinem Netz fischen, Fisch trocknen, Fisch zum Trocknen spalten und ausbreiten

zum -- Fischhändler der die Fische selbst zum Markt führt: vischvȫrÏre*, vischvȫrer, mnd., M.: nhd. Fischhändler der die Fische selbst zum Markt führt
zum -- alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten: ackerwerk, mnd., N.: nhd. Ackerwerk, alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden, alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten, Bauernstelle

zum -- Aalgabel zum Aalstechen: õlspÐt*, õlspÐte, mnd., M.: nhd. Aalspieß, Aalgabel zum Aalstechen

zum -- alles was zum Bett gehört: beddegerÐde, mnd., N.: nhd. »Bettgerät«, alles was zum Bett gehört; beddewerk, beddewark, mnd., N.: nhd. Bettzeug, alles was zum Bett gehört

zum -- älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt: achterdÆk, mnd., M.: nhd. Hinterdeich, älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt

zum -- alles zum Geschäft des Apothekers Gehörige: abbetÐkÏrÆe*, abbetÐkerÆe, apotÐkerÆe, mnd., F.: nhd. »Apothekerei«, alles zum Geschäft des Apothekers Gehörige

zum Vorteil sein (V.): bõten, batten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener: dingesman, dingestman, mnd., M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichtete Eingesessene (Pl.): dingeslǖde***, mnd., Pl.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichtete Eingesessene (Pl.), Teilnehmer (Pl.) an der Verhandlung

zum Brauen (N.) berechtigter Bürger: brðwÏremÐster*, brðwermÐster, brðwermeister, mnd., M.: nhd. Brauer, zum Brauen (N.) berechtigter Bürger

zum Erhalten des Süsswasserborns ursprünglich versottene Stiege (später entsprechende Rente): bornestÆge, mnd., F.: nhd. zum Erhalten des Süsswasserborns ursprünglich versottene Stiege (später entsprechende Rente); bornstÆge, mnd., F.: nhd. zum Erhalten des Süsswasserborns ursprünglich versottene Stiege (später entsprechende Rente)

zum Eigentum übertragen (V.): Ðgenen (1), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)

zum -- Bahre zum Tragen der Biertonnen: bÐrbȫre, berbore, mnd., F.: nhd. Bahre zum Tragen der Biertonnen, Bierschragen, Biergestell

zum -- Auftragetuch zum Auftragen der Speisen: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

zum -- Bandbohrer zum Bohren der Löcher in Bänder oder Schrägbalken: bantnÐvegÐr, mnd., M.: nhd. Bandbohrer zum Bohren der Löcher in Bänder oder Schrägbalken

zum -- Becher zum Ehrentrunk: ÐrebÐker, Ðrebeker, mnd., M.: nhd. Ehrenbecher, Becher zum Ehrentrunk

zum -- Bastmaterial zum Stricken: bastbant, mnd., M.: nhd. »Bastband«, Bastmaterial zum Stricken, Tau (N.), Racktau

zum -- Aufstauung des Wassers zum Teich: dÆkstouwinge, mnd., F.: nhd. Teichstauung, Aufstauung des Wassers zum Teich

zum -- Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde: draggen, dragge, mnd., M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

zum -- Anbietung zum Verkauf: anebot*, anbot, anbod, mnd., N.: nhd. »Anbot«, Anbietung zum Verkauf, Angebot, Anerbieten (N.), Anbietung (eines Grundstücks zur Ausübung des Vorkaufsrecht)

zum -- Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender: aneræpÏre*, aneræper*, anræper, anröper, mnd., M.: nhd. Anrufer, Anreißer, Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender

zum -- Aufforderung des Geistlichen zum kirchlichen Opfer: bÐdelÆe, beddelÆe, mnd., F.: nhd. Bettelei, Aufforderung des Geistlichen zum kirchlichen Opfer

zum -- auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars: attependium, mnd., N.: nhd. Antependium, Tafel aus Holz, auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars

zum -- ausgefütteter Behälter zum Transport von Flaschen: vlaschenvæder, mnd., N.: nhd. ausgefütteter Behälter zum Transport von Flaschen

zum -- Ausrüstung zum Feldzuge: velttǖch, mnd., N.: nhd. Ausrüstung zum Feldzuge, Kriegsgerät

zum -- aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau: wagenschot, mnd.?, N.: nhd. astfreies zu Blöcken von bestimmter Länge und Dicke (nach der Länge des Stammes) gespaltenes Eichenholz, aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau, Vertäfelung

zum -- Aufgebot zum Gericht: vrænenbot, vrænenboet, mnd., N.: nhd. Aufgebot zum Gericht

zum -- Aufwand zum Überfluss: unrõt (1), mnd.?, M.: nhd. »Unrat«, unglücklicher Zufall, unbeabsichtigter Schaden (M.), Aufwand zum Überfluss, Verschwendung, Widrigkeit, Unrichtigkeit, Ungebührlichkeit, Nachteil

zum -- Ausstehen mit Waren zum Verkauf: ðtstõn, ðtstõnt, mnd.?, N.: nhd. Ausstehen mit Waren zum Verkauf, ausstehendes Geld, Anspruch

zum -- Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird: werte (1), wert, mnd.?, F.: nhd. Würze, Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird

zum -- Block zum Flaschenzug: vȫrvlasche, mnd., F.: nhd. metallener Behälter?, Block zum Flaschenzug?

zum -- Berechtigung zum Falkenfang: valkenvlucht, mnd., F.: nhd. Ort wo Falken fliegen und gefangen werden, Berechtigung zum Falkenfang, Abgabe für den Falkenfang

zum -- Auszug zum Kriege: veltlegginge, mnd., F.: nhd. Auszug zum Kriege, Feldzug

zum -- Becken zum Warmhalten der Speisen: vǖrschõpe, vǖrschõpen, mnd., M.: nhd. Kohlenbecken, Wärmebecken, Becken zum Warmhalten der Speisen, Wärmepfanne mit Henkeln
zum Toren (M.) werden: vorsotten, mnd., sw. V.: nhd. zum Toren (M.) werden, zum Narren machen

zum Wreudeln (N.) (einer Befestigung der Dachlatten an die Sparren durch mit kurzen Stöcken zusammengedreht werden) Benötigtes: wroidelinge, mnd.?, Pl.?: nhd. zum Wreudeln (N.) (einer Befestigung der Dachlatten an die Sparren durch mit kurzen Stöcken zusammengedreht werden) Benötigtes

zum Salben (N.) gebrauchen: vorsmÐren, vorsmeren, mnd., sw. V.: nhd. verschmieren, beschmieren, zum Salben (N.) gebrauchen

zum Empfang berechtigt sein (V.): vordÐnen (1), vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.): tõfelenmesset*, taffelenmesset, mnd., N.: nhd. »Tafelmesser« (N.), zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.); tõfelmesset, tõfelmest, tõfelmes, taffelmesset, taffelmes, mnd., N.: nhd. »Tafelmesser« (N.), zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.)

zum -- abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide: tas, mnd., M.: nhd. abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide, Banse

zum -- Aufenthalt zum Schutz: tæenthælt*, toentholt, mnd.?, N.: nhd. Aufenthalt zum Schutz

zum -- Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung: wõpengerüchte*, wapengerufte, wapengeruchte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrei*, wapengeschrei, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrichte*, wapenschricht, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrie*, wapenschrie, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpenrüchte*, wapenrochte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf

zum -- auf der Pfeife zum Tanz aufspielen: vȫrpÆpen, mnd., sw. V.: nhd. vorpfeifen, auf der Pfeife zum Tanz aufspielen

zum -- Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen: wendevõren*, wendevaren, mnd.?, sw. V.: nhd. Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen

zum -- Ansetzer der Kanone zum Einsetzen der Ladung: vȫrsettÏre*, vȫrsetter, mnd., M.: nhd. Ansetzer der Kanone zum Einsetzen der Ladung, Ladepropfen für Vorderlader
zum -- zum Verkauf auslegen: ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden

zum -- zum Vergleich bewegen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorminnen, mnd., sw. V.: nhd. in Güte beilegen, schlichten, versöhnen, zum Vergleich bewegen

zum -- zum Verkauf ausstehen: vȫrstõn (2), vȫrestõn, vorstõn, verstõn, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren

zum -- zum Verkauf austragen: ðtdrõgen*, ðtdragen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; ðtdrÐgen*, ðtdregen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen

zum -- zum Verkauf ausstellen: upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)

zum -- zum Vergessen geneigt: vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

zum -- zum Unglauben bewegen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

zum -- zum Trinken verbrauchen: vordrinken, verdrinken, mnd., st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird

zum -- zum Unheil ausschlagen: unlücken*, unlucken, mnd.?, sw. V.: nhd. Unglück haben, missglücken, zum Unheil ausschlagen

zum -- zum Unterhalt Notwendiges: tÐringe, mnd.?, F.: nhd. Zehrung, zum Unterhalt Notwendiges, Aufwand, Kosten (F.) (Pl.), Auslage, Abzehrung, Schwindsucht

zum -- zum Untergang führend: vorstȫrlÆk, vorstærlik, mnd., Adj.: nhd. zum Untergang führend, verderblich, unheilvoll

zum -- zum vierten Male: vÐrdewerve, mnd., Adv.: nhd. zum vierten Male, viertens

zum -- zum Verzicht nötigen: ðtdræten*, ðtdroten, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Drohung ausdrängen, beschwerlich machen, zum Verzicht nötigen

zum -- zum vollen Nutzungsanteil an der Mark berechtigt: vulwõrich, vulwarich, mnd., Adj.: nhd. zum vollen Nutzungsanteil an der Mark berechtigt, vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung

zum -- zum Vorschein bringen: vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, mnd., sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrsȫken, mnd., sw. V.: nhd. vorsuchen, hervorkramen, zum Vorschein bringen; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, mnd., st. V.: nhd. nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

zum -- zum Vorbild hinhalten: vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

zum -- zum Verzapfen anstechen: upstÐken*, upsteken, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstechen, aufstecken, beistecken, öffnen, anstechen, zum Verzapfen anstechen, Preis festsetzen, bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll

zum -- zum Verkauf bieten: vÐlen (1), vÐilen, veilen, veylen, mnd., sw. V.: nhd. feilhalten, zum Kauf anbieten, zum Verkauf bieten, verkaufen, Handel treiben mit

zum -- zum Verkauf bestimmte Ware: vÐlsõke, veilsõke, mnd., F.: nhd. feile Ware, zum Verkauf bestimmte Ware

zum -- zum Verkehr mit den Menschen fähig: vlügge, vluge, flügge*, mnd., Adj.: nhd. flügge, flugfähig, zum Verkehr mit den Menschen fähig, bereit sein (V.) etwas zu tun, auf dem Sprung stehend, flüchtig, in Bewegung befindlich, schnell beweglich, behende, eifrig, emsig

zum -- zum Verweilen bewegen: vorletten (2), mnd., sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen

zum -- zum Verschwenden geneigt: tæbringgÐrne*, tobringerne, mnd.?, Adj.: nhd. zum Verschwenden geneigt, verschwenderisch

zum -- zum Ziel führen: enden (1), Ðnden, eynden, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen

zum -- zum Widerwillen geeignet: Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, mnd., Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt

zum -- zum Zorn reizen: ergretten, ergrötten, mnd., V.: nhd. zum Zorn reizen

zum -- zum Zwecke: dörch (3), mnd., Konj.: nhd. damit, zum Zwecke

zum -- zum Zugeständnis verpflichtet: bekennich, mnd., Adj.: nhd. geständig, zum Zugeständnis verpflichtet, zur Anerkennung bereit

zum -- zum Verzicht bewegen: afwenden, mnd., sw. V.: nhd. abwenden, abstellen, abtreten, zum Verzicht bewegen, sich abwenden, entsagen

zum -- zum Tode krank: dætsÐk, mnd., Adj.: nhd. zum Tode krank, zum Tode siech, sterbenskrank, totkrank

zum -- zum Stillstand kommen: entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

zum -- zum Tode siech: dætsÐk, mnd., Adj.: nhd. zum Tode krank, zum Tode siech, sterbenskrank, totkrank

zum -- zum Verkauf geschlagenes Holz: anwal, mnd., N.: nhd. freier Platz der zum Gehöfte gehört, zum Verkauf geschlagenes Holz

zum -- zum Verkauf geben: anegÐven* (1), angÐven, mnd., st. V.: nhd. angeben, aufzählen, berichten, melden, anraten, anzeigen, verleumden, aufhören, aufgeben, zum Verkauf geben

zum -- zum Streit gerüstet: vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt

zum -- zum Streichen verbrauchen: vorstrÆken, vorstriken, vorstricken, mnd., st. V.: nhd. verirren, sich verlaufen (V.), umherstreichen, abirren (Bedeutungen örtlich beschränkt), zum Streichen verbrauchen, in die Ziegelform streichen

zum -- zum Streit rüsten: vÐrdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern

zum -- zum Tode verurteilen: vorrichten, mnd., sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- zum Teufel wünschen: vormaledÆgen, vormaledÆen, mnd., sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vormalledigen, mnd., sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen

zum -- zum selben Geschlecht Gehörender: vrüntlinc*, vrüntlink, vründelink, mnd., M.: nhd. Verwandter, zum selben Geschlecht Gehörender

zum -- Zusatz zum Statut: addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz

zum -- zum zweiten Mal: andermõl, mnd., Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; andermõles*, andermõls, mnd., Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; anderwÐde, anderweide, anderwÐt, anderweit, anderweyde, mnd., Adv.: nhd. wiederum, abermals, zum zweiten Mal; anderwerf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; õver (1), æver, Ðver, mnd., Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen

zum -- Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand: brantgelt, mnd., N.: nhd. Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers, Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand

zum -- zum Schweigen bringen: vorstillen, mnd., sw. V.: nhd. still machen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, in Vergessenheit bringen, beilegen; vorstummen, mnd., sw. V.: nhd. verstummen, stumm werden, still werden, stumm machen, zum Schweigen bringen, verschweigen, verheimlichen

zum -- zum Schlag geballte Faust: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

zum -- zum Gehorsam bringen: afries. bidrÆva* 1, zum -- zum Gehorsam bringen: afries. bidrÆva* 1

zum -- zum Geständnis bringen: afries. bijechte* 3, zum -- zum Geständnis bringen: afries. bijechte* 3

zum -- zum Gegenstand haben: afries. hræra 1 und häufiger?, zum -- zum Gegenstand haben: afries. hræra 1 und häufiger?

zum -- zum einfachen Wert: afries. ênskette 3, zum -- zum einfachen Wert: afries. ênskette 3

zum -- zum Ersatz für: afries. with 47, zum -- zum Ersatz für: afries. with 47

zum -- zum Missvergnügen: afries. unthanklik 1 und häufiger?, zum -- zum Missvergnügen: afries. unthanklik 1 und häufiger?

zum -- zum Zweikampf fordern: afries. bigrÐta 8, zum -- zum Zweikampf fordern: afries. bigrÐta 8

zum -- Zustimmung der Dingleute zum Urteil: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

zum -- zum Weggehen auffordern: afries. ofkÐtha 3, zum -- zum Weggehen auffordern: afries. ofkÐtha 3

zum -- zum Stehen bringen: afries. sketta (2) 2, zum -- zum Stehen bringen: afries. sketta (2) 2

zum -- zum vereinbarten Preis erwerben: afries. kesta, zum -- zum vereinbarten Preis erwerben: afries. kesta

zum -- Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum: afries. Ðtheldæm 8, zum -- Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum: afries. Ðtheldæm 8

zum -- gebühren zum Ersatz: afries. witherbera* 1 und häufiger?, zum -- gebühren zum Ersatz: afries. witherbera* 1 und häufiger?

zum -- bis zum Knochen dringend: afries. bênfest 1, zum -- bis zum Knochen dringend: afries. bênfest 1

zum Lehen erhalten (V.): afries. bilêna* 1, zum Lehen erhalten (V.): afries. bilêna* 1

zum -- Beisteuer zum Wergeld: afries. jeldstæpe 1, zum -- Beisteuer zum Wergeld: afries. jeldstæpe 1

zum -- jemanden zum Geständnis bringen: afries. bÆjechta* 1, zum -- jemanden zum Geständnis bringen: afries. bÆjechta* 1

zum -- Recht zum Stehen: afries. stall (1) 27, zum -- Recht zum Stehen: afries. stall (1) 27

zum -- unfähig zum Greifen: afries. griphalt 2, zum -- unfähig zum Greifen: afries. griphalt 2

zum -- Raum zum Anlegen der Leiter: afries. hladdergang 1, zum -- Raum zum Anlegen der Leiter: afries. hladdergang 1

zum -- Ladung zum Grafengericht: afries. hofbodinge 2; hoflathinge 2, zum -- Ladung zum Grafengericht: afries. hofbodinge 2; hoflathinge 2

zum -- lahm zum Hämmern: afries. hamerhalt 1, zum -- lahm zum Hämmern: afries. hamerhalt 1

zum -- zum Wirtshausgespräch erniedrigen: vorkrȫgen, mnd., sw. V.: nhd. Schankgerechtigkeit ausüben, Bier ausschenken, Bier verzapfen, zum Wirtshausgespräch erniedrigen

zum -- zum Winden oder Binden Dienendes: wint (2), mnd.?, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

zum -- zum Zehnt gehörig: tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, mnd., Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

zum -- zum Ziegelmeister gehörig: tÐgelmÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegelmeister gehörig, Ziegelmeister...

zum -- zum Ziegel gehörig: tÐgelÏrisch***, tÐgelerisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegel gehörig, Ziegel...

zum -- zum Wegwerfen seiend: vorwörpelÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Wegwerfen seiend, untauglich

zum -- zum Vorteil: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zum -- zum Vorschein kommen: updðken*, upduken, mnd.?, st. V.: nhd. auftauchen, aufkommen, zum Vorschein kommen; ðtdðken*, ðtduken, mnd.?, sw. V.: nhd. auftauchen, zum Vorschein kommen

zum -- zum Vorwurf machen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

zum -- zum Walnussbaum gehörig: walbȫmen*, walbomen, mnd.?, Adj.: nhd. zum Walnussbaum gehörig, Walnussbaum...

zum -- zum Wagen gehöriges Gerät: wõgentouwe, mnd.?, N.: nhd. zum Wagen gehöriges Gerät

zum -- zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel: vröudenberch, vroydenberch, vreydenberch, mnd., M.: nhd. zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel

zum -- zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen: vorpõlen, vorpallen, mnd., sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

zum -- zum zweiten Male verheiraten: voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, mnd., sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, publizieren, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

zum -- Zuschreibung zum Eigentum: vorschrÆvinge, vorschrivinge, mnd., F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Kontrakt, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung, Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

zum -- zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten: vÐrdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern

zum -- zum Zuzug voll berechtigt: vulvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt

zum -- zum Ziel kommen: værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, mnd., st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; vullenvõren, mnd., st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; vulvõren, mnd., st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen

zum -- zum Ziel gelangen: winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

zum -- zum Ziel treiben: ðtdrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Macht fördern, zum Ziel treiben

zum -- zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt: vultȫgich, vultogich, mnd., Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig

zum -- zum Zorne geneigt: tornlicht, mnd.?, Adj.: nhd. zum Zorne geneigt, leicht erzürnbar

zum -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde: borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, mnd., M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

zum -- wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden: alfhof, mnd., M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden

zum -- zum Abschluss bringen: enden (1), Ðnden, eynden, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen; endigen (2), Ðndigen, endegen, mnd., sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden

zum -- zum Abspinnen zugemessener Flachs: dÆsene, dÆsne, dÆse, mnd., F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

zum -- zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge: brðtman, mnd., M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

zum -- Werkzeug zum Schlagen: blǖwel, bluwel, bluel, mnd., M.: nhd. Bleuel, Werkzeug zum Schlagen

zum -- Wein zum eigenen Gebrauch: drinkewÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

zum -- Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde: deckelwÐde, mnd., F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde

zum -- Wein zum sofortigen Verbrauch: drankwÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch

zum -- Werkzeug zum Fangen der Aale: õlrÐp, õlreip, mnd., M.: nhd. »Aalreif«, Aalschnur, Werkzeug zum Fangen der Aale

zum -- Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller: drinkewÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

zum -- zum Beiliegen geben: bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen

zum -- zum Bänder gehörig: bendÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Bänder gehörig

zum -- zum Beschluss: beslðtinges, mnd., Adv.: nhd. zum Beschluss; beslðtlÆk (2), beslûtlik, mnd., Adv.: nhd. abschließend, schließlich, zum Beschluss

zum -- zum Beschluss seiend: beslðtlÆk (1), beslûtlik, mnd., Adj.: nhd. abschließend, schließlich, zum Beschluss seiend, zum Beschluss dienend

zum -- zum Beschluss dienend: beslðtlÆk (1), beslûtlik, mnd., Adj.: nhd. abschließend, schließlich, zum Beschluss seiend, zum Beschluss dienend

zum -- zum Aushang bringen: aneslõn*, anslõn, mnd., st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken

zum -- zum Amtsbezirk gehörige Hufe: ambachtgæt, ambachtgðt, mnd., N.: nhd. Amtgut, zum Amtsbezirk gehörige Hufe, mit dem Amt verbundenes Gut

zum -- zum allerfrühesten Termin: allerÐrsten, mnd., Adv.?: nhd. zuerst, als (Konj.) erstes, zum allerfrühesten Termin

zum -- zum anderen Mal: õvermõl, mnd., Adv.: nhd. »abermal«, zur Zeit, wiederum, zum anderen Mal

zum -- zum Arbeiten geeignet: arbÐderne, arbeiderne, arbeidernde, mnd., Adj.: nhd. arbeitsam, zum Arbeiten geeignet

zum -- zum Anfall kommen: ervallen, mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.)

zum -- starker Querbalken auf Deck zum Festlegen der Ankertaue: bÐtinge, bettinge, mnd., F.: nhd. starker Querbalken auf Deck zum Festlegen der Ankertaue

zum -- Stahl zum Verstählen: eggestõl, ecgestõl, mnd., N.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen?, Stahl zu schneidendem Gerät, Stahl zum Verstählen

zum -- Stein zum Bodenbelag: õstrackesstÐn, astrackesstÐn, astrackesstein, mnd., M.: nhd. Estrichstein, Fliese, Stein zum Bodenbelag; õstrakstÐn, õstrakstein, mnd., M.: nhd. Estrichstein, Fliese, Stein zum Bodenbelag

zum -- Stiel zum Butterfass: botterstaf, mnd., M.: nhd. Stiel zum Butterfass, Stößer ins Butterfass, Gerät das man dreht um zu buttern, Rüschestock, Buttersterl; botterstok, botterstock, mnd., M.: nhd. Stiel zum Butterfass, Stößer ins Butterfass, Buttereisen, Butterstecher

zum -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: altõrstÐn, altõrstein, mnd., M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

zum -- spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern: dörchslach, dorchslach, mnd., M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

zum -- sich zum Vorteil ziehen: afbõten, mnd., sw. V.: nhd. abziehen, an Geld kürzen, sich zum Vorteil ziehen

zum -- sich zum Esel machen: Ðselen, mnd., sw. V.: nhd. sich zum Esel machen

zum -- Spatel zum Glätten der Butter: botterspõn, botterspan, mnd., M.: nhd. Butterspan, Butterlöffel (zum Abstechen der Butter), Spatel zum Herausheben der Butter aus dem Butterfass, Spatel zum Glätten der Butter

zum -- Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird: Ðtenvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird; Ðtevat, ettvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird

zum -- Spatel zum Herausheben der Butter aus dem Butterfass: botterspõn, botterspan, mnd., M.: nhd. Butterspan, Butterlöffel (zum Abstechen der Butter), Spatel zum Herausheben der Butter aus dem Butterfass, Spatel zum Glätten der Butter

zum -- Urkunde über die Bestallung zum Amtsmann des Herrn: ambachtbrÐf, amptbrÐf, mnd., M.: nhd. »Amtsbrief«, Urkunde über die Bestallung zum Amtsmann des Herrn; ambachtesbrÐf*, ambachtsbrÐf, mnd., M.: nhd. »Amtsbrief«, Urkunde über die Bestallung zum Amtsmann des Herrn

zum -- ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

zum -- was zum Nachtlager gehört: beddinge, mnd., F.: nhd. Bettung, Schlafstelle, was zum Nachtlager gehört

zum -- weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund: drõtæsemunt, mnd., M.: nhd. weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund

zum -- Weg zum Brunnen: borneganc, mnd., M.: nhd. »Borngang«, Weg zum Brunnen; bornganc, mnd., M.: nhd. »Borngang«, Weg zum Brunnen

zum -- Tuch zum Tragen: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

zum -- Teufelstafel als Gegensatz zum heiligen Abendmahl: dǖvelestafel*, dǖvelstafel, dǖvelstaffel, dǖvelestaffel, mnd., M.: nhd. Teufelstafel als Gegensatz zum heiligen Abendmahl
zum -- Strohbesen zum Ausfegen der Asche: beckÏreschæf*, beckerschæf, mnd., M.: nhd. Strohbesen zum Ausfegen der Asche

zum -- Tuch zum Abtrocknen: drȫgedæk, mnd., M.: nhd. Tuch zum Abtrocknen

zum -- Tuch zum Decken der Speisen: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

zum -- Tuch zum Bedecken des Allerheiligsten: corporõledÐke, corporõldÐke, mnd., F.?: nhd. Abendmahlstuch, Tuch zum Bedecken des Allerheiligsten; corporõleisdæk, corporõlisdæk, corporõlesdæk?, mnd., N.: nhd. Abendmahlstuch, Tuch zum Bedecken des Allerheiligsten

zum -- zum Mönch machen: bekægelen, mnd., sw. V.: nhd. Mönchskappe geben, zum Mönch machen

zum -- zum Mann werden: bemannen, bemennen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, Mannschaft besetzen, übermannen, überwältigen, heiraten, Frau verheiraten, in den Besitz eines Mannes übergehen, zum Mann werden

zum -- zum Nachteil gereichend: afbrȫkich, afbrokich, mnd., Adj.: nhd. zum Nachteil gereichend, schädlich; afbrȫklÆk*, afbrȫkelich, afbroklich, mnd., Adj.: nhd. zum Nachteil gereichend, schädlich
zum -- zum Narren machen: begecken, mnd., sw. V.: nhd. narren, zum Narren machen, foppen, betrügen

zum -- zum Narren haben: dæren, dören, mnd., sw. V.: nhd. »toren«, Tor (M.) sein (V.), töricht sein (V.), töricht handeln, sich wie ein Tor (M.) gebärden, rasen, Torheiten treiben, betören, zum Narren haben

zum -- zum Kauf anbieten: dingen, mnd., sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

zum -- zum Frieden bringen: besõten (2), mnd., sw. V.: nhd. zur Ruhe bringen, zum Frieden bringen, schützen

zum -- zum ersten Male: Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, mnd., Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, mnd., Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; Ðrsttæ, Ðrstæ, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst; Ðrstwarf, Ðrstwerf, mnd., Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens; Ðrstwerve, mnd., Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens

zum -- zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute: ervetinslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

zum -- zum Kampf rüsten: bewÆgen (1), mnd., sw. V.: nhd. bekämpfen, angreifen, zum Kampf rüsten

zum -- zum Kalfatern eines Schiffes bestimmter Platz am Ufer: brakbank, mnd., F.?: nhd. zum Kalfatern eines Schiffes bestimmter Platz am Ufer; brõwinge, brawinge, braginge*, mnd., F.: nhd. zum Kalfatern eines Schiffes bestimmter Platz am Ufer

zum -- zum schlechten Vormund erklären: bõlemunden, balmunden, mnd., sw. V.: nhd. Vormundschaft absprechen, zum schlechten Vormund erklären

zum -- zum Schiedsmann wählen: compromittÐren, kompromittÐren*, mnd., sw. V.: nhd. um einen Schiedsspruch bitten, zum Schiedsmann wählen

zum -- zum Schluss: endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch

zum -- zum Stadtgebiet gehörend: besingelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bezingelt«, zum Stadtgebiet gehörend

zum -- zum Schweigen bringen: beswÆgen, mnd., st. V.: nhd. verschweigen, etwas schweigend anhören, geschehen lassen (V.), zum Schweigen bringen

zum -- zum Scheine seiend: enquanses (1), mnd.?, Adj.: nhd. zum Scheine seiend, verborgen?

zum -- zum Recht verhelfen: behelpen, mnd., st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen

zum -- zum Narren werden: ernarren, mnd., sw. V.: nhd. närrisch werden, zum Narren werden

zum -- zum Ritter schlagen: Ðdelen, eddelen, mnd., sw. V.: nhd. adeln, edel machen, zum Ritter schlagen, echt machen

zum -- zum Schein seiend: blint, blind, mnd., Adj.: nhd. blind?, verblendet, unverständig, töricht, einfältig, nichtig, vergeblich, blind waltend, unwirklich, zum Schein seiend

zum -- zum Rufen gehörig: Ðschaftich, eischaftich, mnd., Adj.: zum Rufen gehörig?

zum -- zum Brunnen gehörig: bornich, mnd., Adj.: nhd. zum Brunnen gehörig

zum -- zum Brunnen führen: börnen (2), mnd., sw. V.: nhd. tränken, zum Brunnen führen, zu frischem Wasser führen

zum -- zum dem Amt gehörig: ambachthȫrich, ammethærich, mnd., Adj.: nhd. »amthörig«, dem Amt hörig, zum dem Amt gehörig

zum -- zum Dienst verpflichtet: dÐnstplichtich, mnd., Adj.: nhd. dienstpflichtig, zum Dienst verpflichtet

zum -- zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut: ambachtlÐhen*, ambachtlÐn, mnd., N.: nhd. »Amtslehn«, zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut

zum -- zum Brennen geeignet: bernhaftich*, bernachtich, mnd., Adj.: nhd. brennbar, zum Brennen geeignet

zum -- zum Besten halten: bespÐlen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, zum Besten halten, verspotten, beschlafen (V.)

zum -- zum Besten haben: õpen (1), mnd., sw. V.: nhd. äffen, zum Besten haben, verspotten

zum -- zum Bischof gewählt werden: bischopwÐrden***, mnd., sw. V.: nhd. zum Bischof gewählt werden

zum -- zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade u. s. w.: brõde, brõ, mnd., F., M.: nhd. Braten (M.), Dickfleisch, Hüftfleisch, Keule, zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade u. s. w.

zum -- zum Bischof geweiht werden: bischopeswÆen***, mnd., sw. V.: nhd. zum Bischof geweiht werden

zum -- zum ersten Mal: anevenclÆke*, anevenclÆk*, anvenclÆk, mnd., Adv.: nhd. anfänglich, anfangs, ursprünglich, zuerst, zum ersten Mal, im Anfang, am Anfang; Ðnewerve, Ðinewerve, mnd., Adv.: nhd. einmal, zum ersten Mal, erstens; Ðnwarf, Ðinwarf, Ðnwarve, Ðnwerf, Ðinwerf, mnd., Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens; Ðnwerf, Ðinwerf, mnd., Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens

zum -- zum ersten: Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, mnd., Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst

zum -- zum ersten Mal gebären: ÐrstbÐren***, mnd., V.: nhd. zum ersten Mal gebären?

zum -- zum ersten Mal umpflügen: dörchstrÐken, dȫrstrÐken, mnd., sw. V.: nhd. zum ersten Mal umpflügen
zum -- zum ersten Mal heizen: anehÐten*, anhÐten, anheiten, mnd., sw. V.: nhd. anheizen, heizen, zum ersten Mal heizen

zum -- zum Erbgut gehöriger Eigenmann: erveman, erfman, mnd., M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

zum -- zum Ei gehörig: eierleiich*, eyerleyich, mnd., Adj.: nhd. zum Ei gehörig, Ei...

zum -- zum dritten Mal: driddewerf, derdewerf, mnd., Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittes Mal, drittens; driddewerve, mnd., Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittens

zum -- zum Ekel geneigt: Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, mnd., Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt

zum -- zum Ende führend: endehaft, endaft, Ðndaft, mnd., Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, mnd., Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endehaftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend; endehaftichlÆken*, endeftichlÆken, mnd., Adv.: nhd. zum Ende führend, endlich, bestimmt, entscheidend

zum -- zum Element Erde gehörig: Ðrdisch (1), Ðrdesch, Ðrdes, mnd., Adj.: nhd. irdisch, Erde..., zum Element Erde gehörig

zum -- Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug: teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, mnd., N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug

zum -- Falle bzw. Schlinge zum Fang von Rehen: rÐsÐl, rÐseil, mnd., N.: nhd. »Rehseil«, Falle bzw. Schlinge zum Fang von Rehen

zum -- Farbe zum Färben von Speisen: safrõngÐl, safferangÐl, mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. »Safrangelb«, Farbe zum Färben von Speisen

zum -- Fahrt zum Heringsfang nach Schonen: schænevart, mnd., F.: nhd. »Schonenfahrt«, Fahrt zum Heringsfang nach Schonen; schænrÐse, schænreise, mnd., F.: nhd. »Schonenreise«, Fahrt zum Heringsfang nach Schonen

zum -- Erziehung zum Gehorsam: straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts)

zum -- fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen: slÐpe, mnd., F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?)

zum -- fertig zum Aussegeln: sÐgelvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. »segelfertig«, fertig zum Aussegeln

zum -- festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht: stÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern; stÐvenen (1), steffenen, steffnen, mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, anberaumen, fordern, vorfordern

zum -- Fensterrahmen zum Aufschieben bzw. Niederschieben: schðfbæge, schðfbõge, mnd., M.: nhd. Fensterrahmen zum Aufschieben bzw. Niederschieben

zum -- Fass zum Klären: settevat, mnd., N.: nhd. Setzfass, Fass zum Klären, Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten?

zum -- Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten: settevat, mnd., N.: nhd. Setzfass, Fass zum Klären, Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten?

zum -- Eisen des Schmiedes zum Auswirken der Pferdehufe: schðfÆsern, schðfÆseren, mnd., N.: nhd. Eisen des Schmiedes zum Auswirken der Pferdehufe

zum -- Eisen zum Beschlag an Edelmetall: schÐne, schene, schenne, mnd., F.: nhd. Schiene, Schienbein, schmaler Reif (M.) (2), Eisen zum Beschlag an Edelmetall

zum -- einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen: stückewerk, stuckewerk, mnd., N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, mnd., N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

zum -- eingekauftes Silber zum Ausmünzen: sülverkæp, sulverkæp, mnd., M.: nhd. Silberkauf, Kaufpreis des Silbers, eingekauftes Silber zum Ausmünzen

zum -- eingeschlagene Pfähle zum Festmachen der Fischreusen: slenge (1), mnd., F.: nhd. Schlinge, Schleuder, Strick (M.) (1), Seil, Gitterstange, Pfahlwerk, eingeschlagene Pfähle zum Festmachen der Fischreusen

zum -- Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtsweges: rechtbÆdunc, mnd., F.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtsweges

zum -- Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs: rechtbÐden (1), mnd., N.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechtbÐdinge, mnd., F.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechteserbÐden (2), rechtserbÐden, rechteserbÐdent, mnd., N.: nhd. Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechteserbÐdinge, rechtesirbedinge, rechtserbÐdinge, rechteserbÐdinc, mnd., F.: nhd. Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs

zum -- eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln: rÐpe (1), reppe, mnd., F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln; rÐpele, repel, mnd., F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln

zum -- eiserne Stange zum Stechen: stÐkestõke, mnd., M.: nhd. »Stechstange«, eiserne Stange zum Stechen

zum -- eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz: schrõpÆsern, mnd., N.: nhd. »Schabeisen«, eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz

zum -- Festlichkeit zum Sommeranfang: sæmermõken* (2), sæmermõkent, sÅmmermõkent, sõmermõkent, mnd., N.: nhd. Festlichkeit zum Sommeranfang

zum -- gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten: stõpelen, mnd., sw. V.: nhd. stapeln, häufen, aufstapeln, auf den Stapelplatz bringen, gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten, die Grenze durch Pfähle bezeichnen

zum -- Gerät des Bäckers zum Reinigen des Ofens: swankel, mnd., Sb.: nhd. Gerät des Bäckers zum Reinigen des Ofens

zum -- Gemähtes zum Trocknen ausbreiten: swÐlen (2), schwÐlen, mnd., sw. V.: nhd. schwelen, dörren, Gemähtes zum Trocknen ausbreiten, Heu machen

zum -- Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns: strægelt, mnd., N.: nhd. »Strohgeld«, Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns

zum -- Geld zum Unterhalt: spÆsepenninc*, spÆsepenning, mnd., M.: nhd. »Speisepfennig«, Geld zum Unterhalt, Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende

zum -- Gerät zum Fischfang: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur; ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel; schupstok*, schupstock, mnd., M.: nhd. »Schubstock«, Gerät zum Fischfang

zum -- Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs: rær (2), mnd., N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

zum -- Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk: ramme (2), rõmme*, mnd., F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; rammewerk, mnd., N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme

zum -- Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen: slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, mnd., F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser

zum -- Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei: swõte, mnd., Sb.: nhd. Fischspeer, Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei?

zum -- Flachs in kleinen Bunden zum Trocknen aufstellen: stðken, mnd., sw. V.: nhd. stoßen, stauchen, Flachs in kleinen Bunden zum Trocknen aufstellen

zum -- Forke zum Aufladen von Heu bzw. Stroh bzw. Garben: schotvorke, schotforke, mnd., F.: nhd. Heugabel, Strohgabel, Forke zum Aufladen von Heu bzw. Stroh bzw. Garben

zum -- flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen: spõn, span, spaen, spain, mnd., M.: nhd. Span, Holzspan, Holzscheit, Latte, flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen, Holzabfall

zum -- Finger der zum Schwur erhoben wird: swÐrvinger, schwÐrvinger, mnd., M.: nhd. »Schwörfinger«, Schwurfinger, Finger der zum Schwur erhoben wird

zum -- flacher Schmiedenagel zum Festnageln verspundeter Holzteile: spuntnõgel, spuntnagel, mnd., M.: nhd. »Spundnagel«, Brettspieker, Dielennagel, flacher Schmiedenagel zum Festnageln verspundeter Holzteile

zum -- Gefäß zum Einschenken: schenkevat, schenkvat, mnd., N.: nhd. Schenkgefäß, Gefäß zum Einschenken

zum -- Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat: sacristÏre*, sacrister, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacriste, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacristein, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat

zum -- Gefäß zum Anrichten von Speisen: richtevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Anrichten von Speisen, flache Schüssel?, Anrichtschüssel?

zum -- Gabe zum Heil der Seele: sÐlegave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; sÐlengave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; sÐlgave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele

zum -- Garn zum Nähen von Segeln: sÐgelgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zum Nähen von Segeln, Bindfaden

zum -- eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle: swÐderik, mnd., M.: nhd. eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle

zum -- dünne Stange zum Stützen von Rankgewächsen: stÆvel, stÆvele, mnd., F.: nhd. dünne Stange zum Stützen von Rankgewächsen

zum -- dünnes Holz zum Zäunen der Wände: stõlholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau, dünnes Holz zum Zäunen der Wände?

zum -- Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

zum -- dicker zum Zerschneiden bestimmter Block: sõgeblok, szageblok, mnd., M.: nhd. »Sägeblock«, dicker zum Zerschneiden bestimmter Block, Bohlenholz

zum -- Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient: steldÐle, mnd., F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient

zum -- Löffelbohrer zum Ausbohren des Nabenlochs: rõdebærÏre*, rõdebærer, mnd., M.: nhd. »Radbohrer«, Löffelbohrer zum Ausbohren des Nabenlochs?

zum -- Lichtschere zum Schneuzen des Dochtes: sǖverschÐre, mnd., F.: nhd. Lichtschere zum Schneuzen des Dochtes

zum -- loses Schiffstau zum Niederholen des Segels: smÆte (1), smite, mnd., F.: nhd. loses Schiffstau zum Niederholen des Segels

zum -- Material zum Auskleiden und Abdichten einer Wasserrinne: rennenvoder, rönnenvoder, mnd., N.: nhd. »Rinnenfutter«, Material zum Auskleiden und Abdichten einer Wasserrinne

zum -- Masse zum Abdichten: stoppinge, mnd., F.: nhd. Stopfung, Masse zum Abdichten, Garnierung (Bedeutung örtlich beschränkt), Bekleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abdichtung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken: richteholt, richtholt, mnd., N.: nhd. Richtholz, Richtscheit, Winkelmaß, Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes

zum -- Brot zum Einschneiden oder Einbrocken: soppenbræt, mnd., N.: nhd. »Suppenbrot«, Brot zum Einschneiden oder Einbrocken

zum -- Brett zum Ausrichten von Mauern: richteschÐde*, richtschÐde, richtscheide, mnd., F.: nhd. Richtscheit, Brett zum Ausrichten von Mauern

zum -- Brett bzw. Bohle bzw. Planke zum Gerüstbau: stellebret, mnd., N.: nhd. Brett bzw. Bohle bzw. Planke zum Gerüstbau

zum -- Brett das für Brettspiele oder zum Würfeln bestimmt ist: spÐlbret, spÐlbert, mnd., N.: nhd. »Spielbrett«, Brett das für Brettspiele oder zum Würfeln bestimmt ist

zum -- Bude zum Kleinverkauf des Salzes: soltbæde, soltb¦de, mnd., F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz; soltebæde, mnd., F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz

zum -- Bütte zum Schöpfen: schepbütte, mnd., F.: nhd. »Schöpfbütte«, Bütte zum Schöpfen, Balje zum Schöpfen

zum -- Büchse zum Scheibenschießen: schÆvenrôr, mnd., N.: nhd. Scheibenrohr (ein Geschütz?), Büchse zum Scheibenschießen

zum -- Brotbrocken zum Einweichen: soppenbrok, mnd., M.: nhd. »Suppenbrocken«, Brotbrocken zum Einweichen

zum -- Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch: rapiarium, mnd., N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte

zum -- Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze: stiklüchtÏre*, stiklüchter, stikluchter, mnd., M.: nhd. Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze

zum -- ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen: stÐntange, mnd., F.: nhd. »Steinzange«, ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen

zum -- ein Gestell zum Auflegen von Steinen: stÐnbok, steinbok, stÐnbuk, steinbuk, mnd., M.: nhd. Steinbock, Tierkreiszeichen des Steinbocks, ein Motiv auf Silbergerät, ein Gestell zum Auflegen von Steinen

zum -- ein Gefäss zum Brauen: schÆrkum, mnd., M.: nhd. ein Gefäss zum Brauen

zum -- Eimer zum Gießen der Sole: sælemmer, sõlemmer, saalemmer, mnd., M.: nhd. »Soleimer«, Eimer zum Gießen der Sole

zum -- Eimer zum Hochziehen des Brunnenwassers: sætammer, mnd., M.: nhd. Brunneneimer, Eimer zum Hochziehen des Brunnenwassers; sætemmer*, mnd., M.: nhd. Brunneneimer, Eimer zum Hochziehen des Brunnenwassers

zum -- eine Art Konfekt zum Wein gereicht: spuntkrǖde, mnd., F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

zum -- eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler: schÆvengõrn, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler, Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas

zum -- ein zum Schiffsgerät gehöriger Gegenstand: schulpÏre*, schulper, skulper, mnd., M.: nhd. ein zum Schiffsgerät gehöriger Gegenstand?

zum -- ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend: sültemðre, mnd., F.: nhd. ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend

zum -- ein Werkzeug zum Stampfen: stempel, stemmel, mnd., M.: nhd. Stempel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Stempfel, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild

zum -- lederner Eimer zum Feuerlöschen: span (3), spõn, mnd., N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen

zum -- lederner Beutel zum Aufbewahren von Safran: safrõnessak, safrõnssak, mnd., M.: nhd. »Safranssack«, lederner Beutel zum Aufbewahren von Safran

zum -- lederner Riemen zum Zuschnüren: snȫrrÐme, mnd., M.: nhd. »Schnürriemen«, lederner Riemen zum Zuschnüren

zum -- letztwillige Verfügung zum Heil der Seele: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

zum -- Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern: strÆkrÐme, mnd., M.: nhd. Streichriemen (M.) (1), Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern

zum -- durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen: sȫren, særen, sǖren, suiren, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen

zum -- durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles: sÐve, seeve, zeve, sÐf, mnd., N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

zum -- durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät: schranke, mnd., sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät

zum -- Lederhang am Helm zum Schutz des Hinterkopfes und des Nackens: slappe (1), mnd., F.: nhd. Helmschlappe, Lederhang am Helm zum Schutz des Hinterkopfes und des Nackens

zum -- Leder zum Festschnallen der Sporen am Fuß: spæreledder*, spærledder, mnd., N.: nhd. Leder zum Festschnallen der Sporen am Fuß

zum -- Gerät zum Reinigen der Pflugschar: rǖde, rude, mnd., F.: nhd. Pflugstocher, Gerät zum Reinigen der Pflugschar

zum -- kleiner Jagdhund zum Aufspüren und Aufscheuchen kleineren Wildes: stȫvÏre* (2), stȫver, stoyver, stoever, stæver, mnd., M.: nhd. Spürhund, kleiner Jagdhund zum Aufspüren und Aufscheuchen kleineren Wildes
zum -- Kiste zum Aufbewahren von Sand: santkiste, mnd., F.: Sandkiste (beim Hausbau), Kiste zum Aufbewahren von Sand

zum -- kleiner Kahn zum Einholen von Stroh: stræbæt, mnd., N.: nhd. schmales Boot, kleiner Kahn zum Einholen von Stroh?

zum -- Knebel zum Würgen: stappe (2), mnd., M.: nhd. Falle, Schlinge, Fallstrick, Strick (M.) (1), Knebel zum Würgen

zum -- kleines Fass zum Niedersetzen oder Liegen auf den Schragen: settelõgel, settelagel, mnd., N.: nhd. »Setzlägel«, Lägel, kleines Fass zum Niedersetzen oder Liegen auf den Schragen?, kleines Klärfass?

zum -- Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz: soltkellÏre*, soltkeller, mnd., M.: nhd. »Salzkeller«, Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz

zum -- Kelle zum Abschäumen: schðmkelle, mnd., F.: nhd. »Schaumkelle«, Kelle zum Abschäumen

zum -- Kessel zum Kochen: sÐdekÐtel, mnd., M.: nhd. »Siedekessel«, Kessel zum Sieden, Kessel zum Kochen

zum -- Kette zum Absperren: slõgekÐdene*, slõgekÐde, mnd., F.: nhd. Kette zum Absperren

zum -- Kessel zum Sieden: sÐdekÐtel, mnd., M.: nhd. »Siedekessel«, Kessel zum Sieden, Kessel zum Kochen

zum -- Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes: strÆkbret, mnd.?, N.: nhd. »Streichbrett«, Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes; strÆkholt, strÆkehælt, mnd., N.: nhd. Streichholz der Lakenmesser (M.), Streichholz der Leinwandmesser (M.), Streichholz des Getreidemessers (M.), Streichholz des Salzmessers (M.), Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes

zum -- Holz zum Anfertigen von Schragen: schrõgenholt, mnd., F.: nhd. »Schragenholz«, Holz zum Anfertigen von Schragen

zum -- Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen: stelholt, mnd., N.: nhd. Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen; stelleholt, mnd., N.: nhd. »Stellholz«, Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen

zum -- Holz- bzw. Schieferschindel zum Dachdecken: schindele, schingele, mnd., F.: nhd. Schindel, Holz- bzw. Schieferschindel zum Dachdecken

zum -- Holz das zum Regeln gebraucht wird: rÐgelholt, rÆgelholt, rÆlholt, rijlholt, rylholt, mnd., N.: nhd. waagerecht angebrachter Balken, Querholz, Holz das zum Regeln gebraucht wird

zum -- Holz zum Fachwerkbau: stõleholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau; stõlholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau, dünnes Holz zum Zäunen der Wände?

zum -- Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert: soltwöltÏre*, soltwölter, mnd., M.: nhd. Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert

zum -- Holz zum Betrieb einer Erzschmelze: rȫstenholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Betrieb einer Erzschmelze

zum -- Holz zum Anfertigen von Schubkarren: schðfbȫrenholt, mnd., N.: nhd. »Schiebbahrenholz«, Holz zum Anfertigen von Schubkarren

zum -- Holz zum Bau einer Aufziehschleuse: schütteholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Bau einer Aufziehschleuse

zum -- Karre zum Transport von Lebensmitteln: spÆsekõre, mnd., F., N.: nhd. »Speisekarre«, Karre zum Transport von Lebensmitteln

zum -- Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen: stellen (3), mnd., sw. V.: nhd. Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen, Gerüste aufrichten

zum -- Holz zum Schleusenbau: slǖseholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Schleusenbau

zum -- Holz zum Gerüstbau: stÐgerholt, steigerholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Gerüstbau

zum -- Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen: rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

zum -- hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer: stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, mnd., F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm: stormræde, mnd., F.: nhd. Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm

zum -- Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern: schot (4), mnd., N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

zum -- Holz zum Verschalen: schõlholt, schalholt, mnd., N.: nhd. »Schalholz«, Holz zum Verschalen

zum -- Holz zum Spunden: spuntholt, mnd., N.: nhd. »Spundholz«, Holz zum Spunden

zum -- Holz zum Staken der Wände im Fachwerk: stõkholt, mnd., N.: nhd. »Stakholz«, Holz zum Staken der Wände im Fachwerk, Holz aus dem man Staken (F. Pl.) macht

zum -- Jagdnetz zum Fangen von Rehen: rÐnette, mnd., N.: nhd. »Rehnetz«, Jagdnetz zum Fangen von Rehen

zum -- Instrument zum Stechen: stöppeken, mnd., N.: nhd. »Stoppelchen«, Stachel, Instrument zum Stechen?

zum -- jemanden zum Nachteil anderer unterstützen: stÆveren, mnd., sw V.: nhd. jemanden zum Nachteil anderer unterstützen

zum -- junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: stitseke*, stitzeke, mnd.?, N.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

zum -- junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat: starke (1), mnd., F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb; sterke (1), mnd., F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb

zum -- Honiglöffel zum Füttern der Bienen: slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, mnd., M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

zum -- Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen: spÆleken, spilleken, mnd., N.: nhd. Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen

zum -- in die Erde gebrannte Höhle zum Aufstellen des Spießes: spÐthol, mnd., N.: nhd. »Spießhöhle«, in die Erde gebrannte Höhle zum Aufstellen des Spießes

zum -- Instrument zum Siegeln: signÐt, signeeth, singet, singenÐt, singnÆt, syngnyt, sinnit, synnitt, mnd., N.: nhd. »Signet«, Instrument zum Siegeln, kleines Siegel einer Kanzlei, Handsiegel, Petschaft, Siegelring, Siegelabdruck, Wachssiegel, Siegel als Gütezeichen für Tuche

zum -- Instrument der Schuster zum Ausspannen der Stiefel: stõvelenbolte, mnd., M.: nhd. »Stiefelbolzen«, Instrument der Schuster zum Ausspannen der Stiefel

zum -- Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts: sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

zum -- Gewürz zum Streuen: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

zum -- Glaswalze zum Plätten: strÆkglas, mnd., N.: nhd. »Streichglas«, Glaswalze zum Plätten

zum -- Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird: stæmatike, stæmateke, mnd., F.: nhd. Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird; stæmatike, stæmateke, mnd., F.: nhd. Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird

zum -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden: ræte (1), rȫte, rõte, mnd., F.: nhd. Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden, Flachsröte, Falchsrotte
zum -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen: rȫtedÆk, mnd., M.: nhd. »Rötedeich«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; rȫtekðle, mnd., F.: nhd. »Rötekuhle«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte

zum -- großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen: schelhõmer*, schelhamer, mnd., M.: nhd. großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen; schellehõmer, mnd., M.: nhd. »Schellhammer«, großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen

zum -- großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren: swÐpenõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren; swÐpennõgel, sweypennõgel, sweppennõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren; swÐpnõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren

zum -- große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern: stüksõge, stðksõge?, mnd., F.: nhd. »Stücksäge«, Säge einer bestimmten Art?, große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern?

zum -- Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet: schotklocke, schotclogke, mnd., F.: nhd. »Schoßglocke«, Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet

zum -- Glocke die zum Aufruhr läutet: schichtklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zum Aufruhr läutet

zum -- Gerätschaft zum Schnüren: snȫrtouwe, mnd., N.: nhd. Gerätschaft zum Schnüren?, Seil?, Strick? (M.), Tauwerk?

zum -- Gertenzaun im Watt zum Fischfang: rÆsgõrt, rÆßgart, mnd., M.: nhd. Gertenzaun im Watt zum Fischfang

zum -- Gerät zum Spulen: spæltouwe, sp¦ltouwe, mnd., N.: nhd. Gerät zum Spulen, Spulgerät, Spule

zum -- Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe: rǖmenõdel, mnd., F.: nhd. Räumnadel, Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe

zum -- Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen: sætangel, mnd., F.: nhd. »Sodangel«, Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen

zum -- Gestell zum Abstellen von Schüsseln: schȫtelkorf, schöttelkorf, schottelkorf, mnd., M.: nhd. »Schüsselkorb«, Korb in den Schüsseln gesetzt werden, Gestell zum Abstellen von Schüsseln

zum -- Gestell zum Gerüstbau: schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

zum -- gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie: richtesnær, richtesn²r, richtesnoir, richteschnær, richtsnær, richtschnær, mnd., M.: nhd. Richtschnur (der Bauleute), gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie, Regel nach der man sein Verhalten richtet, Norm

zum -- Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

zum -- Geschütz zum Stürmen von Festungen: stormehõke, mnd.?, M.: nhd. »Sturmhaken«, Geschütz zum Stürmen von Festungen; stormhõke, mnd., M.: nhd. Geschütz zum Stürmen von Festungen, bestimmte Art Feuerwaffe

zum -- großer Topf zum Schüsselspülen: schȫtelgræpe*, schȫtelgrõpe, schöttelgrõpe, mnd., M.: nhd. »Schüsselgrope«, großer Topf zum Schüsselspülen?
zum -- Hacke zum Feldbau: rǖge, mnd., F.: nhd. Hacke zum Feldbau, Karst (F.) (1)

zum -- Hacke zum Roden: rædehacke, rothacke, mnd., F.: nhd. »Rodehacke«, Hacke zum Roden; rædehouwe, mnd., F.: nhd. Hacke zum Roden

zum -- Haartuch zum Durchseihen: stromÆn, mnd., N.: nhd. Haartuch zum Durchseihen

zum -- großes Schleppnetz zum Abfischen des Fischwassers in voller Breite: seine, zeyne, tzeyne, sÐgen, mnd., N., F.: nhd. großes Schleppnetz zum Abfischen des Fischwassers in voller Breite

zum -- Gürtel zum Anhängen der Schlüssel: slȫtelrÐme, mnd., M.: nhd. »Schlüsselrieme«, Gürtel zum Anhängen der Schlüssel

zum -- Herberge zum Übernachten: slõphðs, mnd., N.: nhd. »Schlafhaus«, Schlafsaal, Herberge zum Übernachten, Schlafstätte in Klöstern

zum -- hinterhältige Handlung zum Nachteil anderer: renke, reinge, renk, mnd., F.: nhd. hinterhältige Handlung zum Nachteil anderer, Machenschaft, Fopperei, Streich

zum -- Hechtbrut zum Aussetzen: snȫkel, snokel, mnd., Sb.: nhd. Hechtbrut zum Aussetzen

zum -- Handmühle zum Mahlen der Senfkörner: sennepmȫle, sennepmolle, sennepmoelle, sÐnepmȫle, mnd., F.: nhd. Senfmühle, Handmühle zum Mahlen der Senfkörner
zum -- Harke zum Roden: rædeharke, rõdeharke, mnd., F.: nhd. »Rodeharke«, Harke zum Roden

zum -- langes Brot zum Zerschneiden: snÆdebræt, mnd., N.: nhd. langes Brot zum Zerschneiden, größeres Brot?

zum -- Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: stitse, stitze, mnd., F.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat; stitsken, mnd., N.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

zum -- längliche Schüssel zum Auftragen von Schinken: schinkenschȫtel, schinkenschottel, mnd., F.: nhd. »Schinkenschüssel«, längliche Schüssel zum Auftragen von Schinken

zum -- großer Topf zum Spülen von Schüsseln: schȫtelkÐtel, schöttelkÐtel, mnd., M.: nhd. »Schüsselkessel«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln; schȫtelpot, schöttelpot, schottelpot, mnd., M.: nhd. »Schüsselpott«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln, Kochtopf?
zum -- länglicher Kessel zum Kochen von Schinken: schinkenkÐtel, schinkenkettel, mnd., M.: nhd. Schinkenkessel, länglicher Kessel zum Kochen von Schinken

zum -- Knüppel zum Treiben der Schweine: swÆneknüppel, swÆneknuppel, swÆneknupel, mnd., M.: nhd. »Schweineknüppel«, Knüppel zum Treiben der Schweine; swÆnknüppel, mnd., M.: nhd. »Schweineknüppel«, Knüppel zum Treiben der Schweine

zum -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

zum -- Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes: rȫsekorf, rosekorf, mnd., M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

zum -- Küchengerät zum Verkleinern: rÆfÆsern, ryffÆsern, mnd., N.: nhd. »Reibeisen«, Reibe, Küchengerät zum Verkleinern

zum -- Kriegsgerät zum Ansturm auf eine Festung: stormeschot, mnd., N.: nhd. Kriegsgerät zum Ansturm auf eine Festung

zum -- Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird: vÐmarket, veemarket, fehemarket, mnd., M.: nhd. Viehmarkt, Platz auf dem der Viehmarkt stattfindet, Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird

zum -- Raum soviel es Wagen zum Fahren oder Wenden braucht: wõgenrðm, mnd.?, N.: nhd. »Wagenraum«, Raum soviel es Wagen zum Fahren oder Wenden braucht

zum -- platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche: waschbȫtel*, waschbotel, mnd.?, Sb.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschebȫtel*, waschebotel, mnd.?, Sb.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; wascheholt, mnd.?, N.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschespæn, mnd.?, M., F.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschholt, mnd.?, N.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschspæn, mnd.?, M., F.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche

zum -- Pelzwerk zum Ausfüttern: væderwerk, mnd., N.: nhd. Pelzwerk zum Ausfüttern

zum -- Pferde zum Schutz oder Schmuck mit einer Decke bedecken: vorkævertǖren, vorkonverturen, mnd., sw. V.: nhd. Pferde mit Decke versehen (V.), Pferde zum Schutz oder Schmuck mit einer Decke bedecken

zum -- Riemen zum Umhängen der Geldtasche: vickenrÐme, fickenrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Umhängen der Geldtasche

zum -- Schüssel zum Auftragen der Speisen: vlõderennap, mnd., Sb.: nhd. Schüssel zum Auftragen der Speisen

zum -- Seil zum Einholen eines Schiffes: treil***, mnd., Sb.: nhd. Zugseil, Seil zum Einholen eines Schiffes

zum -- Schilfgewässer zum Fischfang: vischrÐt, vischrÆt, mnd., Sb.: nhd. Schilfgewässer zum Fischfang?

zum -- ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen: vingerlÆn (1), mnd., N.: nhd. Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen

zum -- Sand zum Straßenbau: wechsant, mnd.?, M.: nhd. »Wegsand«, Sand zum Straßenbau

zum -- Ort zum Erweichen: wÐke (2), mnd.?, st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

zum -- nicht zum Brachfeld gemacht: unvorderschet*, unvordreschet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zum Brachfeld gemacht?

zum -- nicht zum Ende führend: unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich

zum -- Netz zum Vogelfang: vȫgelnette, vægelnette, mnd., N.: nhd. Vogelnetz, Netz zum Vogelfang

zum -- Nagel zum Preis eines Weißpfennigs: wittennõgel*, wittennagel, mnd.?, M.: nhd. Nagel zum Preis eines Weißpfennigs?

zum -- Netz zum Fischfang: vischenette, vischenet, mnd., N.: nhd. Fischnetz, Netz zum Fischfang; vischnette, vischnet, mnd., N.: nhd. Fischnetz, Netz zum Fischfang

zum -- nicht zum Nachteil gereichend: unvorvenclÆk*, unvorvenklik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Schaden gereichend, nicht zum Nachteil gereichend

zum -- Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr oder eine Brücke: vÐregat, mnd., N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Durchlass in einer Aufzugsbrücke; vÐrgat, veergat, mnd., N.: nhd. Fahrloch, Öffnung zum Durchfahren der Schiffe durch ein Wehr oder eine Brücke, Durchlass für Schiffe in einer Palisadenreihe, Durchlass für Schiffe in einer Brücke, Aufzugsbrücke

zum -- Öffnung zum Entleeren eines Fasses: taphol, mnd., N.: nhd. Zapfloch, Öffnung zum Entleeren eines Fasses, Auslassöffnung an größeren Flüssigkeitsbehältern

zum -- offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

zum -- nicht zum Schaden gereichend: unvorvenclÆk*, unvorvenklik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Schaden gereichend, nicht zum Nachteil gereichend

zum -- nicht zum Ziele führend: unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich

zum -- Torf zum Ziegelbrennen: tÐgeltorf, mnd.?, M.: nhd. »Ziegeltorf«, Torf zum Ziegelbrennen

zum -- Treibnetz zum Fischfang: vischegõrn, vischegarn, mnd., N.: nhd. Fischgarn, Fischnetz, Treibnetz zum Fischfang; vischgõrn, vischgarn, mnd., N.: nhd. Fischgarn, Fischnetz, Treibnetz zum Fischfang

zum -- Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen: test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber

zum -- Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit: wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit

zum -- Stück Eisen zum Feueranschlagen von bestimmter Form: vǖrÆsern*, vǖrÆseren, vǖrisern, mnd., N.: nhd. Stück Eisen zum Feueranschlagen von bestimmter Form, Feuerstahl, Silbermünze im Wert von 11 Pfennigen (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund 1512])
zum -- Trichter zum Einfüllen des Biers in die Fässer: võteltrechtÏre*?, võteltrechter, mnd., M.: nhd. Trichter zum Einfüllen des Biers in die Fässer

zum -- Verführung zum Bösen: tæschündinge*, toschundinge, mnd.?, F.: nhd. Anreizung, Verführung zum Bösen

zum -- Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt: underlõt, mnd.?, M.: nhd. Unterlass, Aufhören, Pause, Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt, Scheune

zum -- Verbrecher zum Richtplatz bringen: ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen

zum -- Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung: vorsnellinge, mnd., F.: Übereilung, Überhastung, Überraschung, Übervorteilung, Überrumpelung, Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung

zum -- um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht

zum -- Stoff zum Füttern: væderinge (1), mnd., F.: nhd. Fütterung, Einnähen des Unterfutters, Verkleidung, Ausmauerung, Unterfutter, Stoff zum Füttern

zum -- Stahl und Stein zum Feuerschlagen: vǖrtǖch, mnd., N.: nhd. Feuerzeug, Stahl und Stein zum Feuerschlagen, Feuerlöschgerät (Bedeutung jünger)

zum -- Stangengerüst aus Holz oder Eisen im Schornstein zum Aufhängen des Räucherfleisches: vlÐschwÆme, vleischwÆme, mnd., M.: nhd. Stangengerüst aus Holz oder Eisen im Schornstein zum Aufhängen des Räucherfleisches

zum -- Stab bzw. Pfahl zum Anbinden der Weinreben: wÆnstõvel*, mnd.?, Sb.: nhd. »Weinstab«, Stab bzw. Pfahl zum Anbinden der Weinreben

zum -- sich zum Dieb machen: vordÐven, mnd., sw. V.: nhd. sich zum Dieb machen, zum Dieb werden, bestehlen

zum -- sich zum Vorsatz machen: vȫrsetten (1), mnd., sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (Bedeutung örtlich beschränkt)

zum -- Stauvorrichtung die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird: vrÆslǖse, mnd., F.: nhd. Stauvorrichtung die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird

zum -- Stelle zum Wasserschöpfen im Fluss: vülle (2), mnd., F.: nhd. Stelle zum Wasserschöpfen im Fluss

zum -- Stiel mit schräg angesetzter Schaufel zum Plaggenhauen: twicke, mnd.?, F.: nhd. Zwicke, Quicke, Stiel mit schräg angesetzter Schaufel zum Plaggenhauen

zum -- Stelle zum Fischfang: vischÏrevært*, vischervært, vischerværd, mnd., F.: nhd. Stelle zum Fischfang; vischvært, vischværd, mnd., F.: nhd. Stelle zum Fischfang

zum -- Stein zum Feuerschlagen: vǖrstÐn, vǖrstein, mnd., M.: nhd. Feuerstein, Stein zum Feuerschlagen
zum -- Steinblock zum Ausmauern: væderstücke, mnd., N.: nhd. Steinblock zum Ausmauern?

zum -- mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann: vrÆbǖtÏre, vrÆbǖter, vributer, mnd., M.: nhd. Freibeuter, mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann, auf eigene Faust handelnder Kaper, Seeräuber, Räuber
zum -- Holz zum Fuß des Spinnrades: vætholt, mnd.?, N.: nhd. Holz zum Fuß des Spinnrades

zum -- Holz zum Zäunen: tðnholt, mnd.?, N.: nhd. Zaunholz, Holz zum Zäunen

zum -- Holz zum Fliederbusch: vlÐderenholt*, vlÐdernholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Fliederbusch; vlÐderholt, mnd., N.: nhd. Fliederholz, Holz zum Fliederbusch

zum -- Heubüschel zum Reinigen: wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit

zum -- Holz das zum Bau gehört: timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude

zum -- hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen: vangenstæke, mnd., M.: nhd. hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis

zum -- in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb: war (1), mnd.?, N.: nhd. Wehr (N.) (2), in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb

zum -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

zum -- im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung: vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, mnd., N.: nhd. Vorlohn, Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern, im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung
zum -- hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen: vangenstok, vangenstock, mnd., M.: nhd. hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis

zum -- Holzstück zum Verkleiden: væderkluft, mnd., F.: nhd. Holzstück zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden

zum -- Hausierhandel der zum Schaden der ansässigen Kaufleute und Handwerker ausgeübt wird: vȫrpranc, vorprank, mnd., M.: nhd. Vorkauf, Warenaufkauf, Hausierhandel der zum Schaden der ansässigen Kaufleute und Handwerker ausgeübt wird?

zum -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches: vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, mnd., M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

zum -- große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen: vlÐschgaffel, vleischgaffel, vlÐsgaffel, vleisgaffel, vlÐschgaffele, vleischgaggele, vlÐschgafle, vleischgafle, vlÐschgefle, vleischgefle, mnd., F.: nhd. große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen

zum -- Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung: vorlǖdinge (2), mnd., F.: nhd. Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung

zum -- geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel: wÆebrÐf*, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?; ? wÆgelbrêf, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?

zum -- glaubensmäßig zum Abfall bewegen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

zum -- großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird: vȫgelkenwant, vogelkenwant, mnd., F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

zum -- Handtuch zum Aufhängen: uphangeldwÐle*, uphangeldwele, mnd.?, F.: nhd. Handtuch zum Aufhängen

zum -- Haus zum Spähen: wõrdehðs*, wardehðs, mnd.?, N.: nhd. Warte zum Spähen, Haus zum Spähen

zum -- Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird: vlasræte*, vlasrȫte, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
zum -- großes Zugnetz zum Fischen: wõde (2), wade, mnd.?, F.: nhd. »Wade« (F.), großes Zugnetz zum Fischen

zum -- großes Zugnetz zum Fischfang: vischÏrewõde*, vischerwõde, mnd., F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang; vischwõde, mnd., F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang

zum -- Korb zum Fischfang an einem Wehr: upkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb zum Fischfang an einem Wehr

zum -- kurzer Frauenmantel zum Überhängen: vrouwenhoike*, vrouwenhoyke, vrouwenheyke, vrouwenheike, vrowenheike, mnd., M.: nhd. kurzer Frauenmantel zum Überhängen

zum -- Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen: vischekorf, mnd., M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische transportiert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen; vischkorf, viskorf mnd., M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische transportiert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen

zum -- kleines Netz zum Fischfang: vischenetken, mnd., N.: nhd. Fischnetzchen, kleines Netz zum Fischfang

zum -- Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen: vǖrvat, mnd., N.: nhd. Feuerbecken, Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen

zum -- leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke

zum -- metallener Deckel zum Dämpfen und Sichern des offenen Feuers: vǖrstülpÏre*, vǖrstülper, vǖrstolper, mnd., M.: nhd. metallener Deckel zum Dämpfen und Sichern des offenen Feuers; vǖrstülpe, vȫrstülpe, mnd., F.: nhd. metallener Deckel zum Dämpfen und Sichern des offenen Feuers
zum -- metallener oder hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Schüsseln am Speisetisch: tõfelrinc, taffelrinc, tõvelrinc, tõwelrinc, tafelrink, mnd., M.: nhd. metallener oder hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Schüsseln am Speisetisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln

zum -- metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch: tõfelenkrans*, taffelenkranz, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln; tõfelkrans, tõfelkranz, taffelkrans, taffelkranz, tõfelekranz, tõvelkrans, tawelkrans, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln

zum -- Löffel zum Abschöpfen des Rahms: vlȫte (3), vlote, mnd., F.: nhd. Löffel zum Abschöpfen des Rahms, breiter Abrahmlöffel

zum -- Maß zum Schenken: trul, mnd., F.?: nhd. Schenkgefäß, Maß zum Schenken

zum -- kleiner Kessel der zum Einfüllen dient: vüllekÐtel, vulleketel, mnd., M.: nhd. kleiner Kessel der zum Einfüllen dient

zum -- jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen: võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

zum -- jemanden zum Begräbnis beläuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

zum -- Instrument zum Ziehen der Zähne: tõntange, t¯ntange, tÐntange, mnd., F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne

zum -- Instrument zum Aderlassen: vlÐteme, vlÐtem, vlÐtme, vlÐte, vleetme, vlÐtene, mnd., sw. F.: nhd. Fliete, Aderlasseisen, Instrument zum Aderlassen

zum -- Instrument zum Wurststopfen: worstebögel*, worstebogel, worstbogel, mnd.?, M.: nhd. »Wurstbügel«, Instrument zum Wurststopfen

zum -- junges Pferd bis zum vierten Jahr: væle, vole, volle, võle, vale, vælke, fæle*, mnd., M., N.: nhd. Fohlen (N.) (1), Füllen (N.) (1), junges Pferd bis zum vierten Jahr, Hengstfohlen, Eselfohlen; vælen, völlen, volne, valen, voeln, fælen*, mnd., N.: nhd. Füllen (N.) (1), Fohlen (N.) (1), junges Pferd bis zum vierten Jahr, Hengstfohlen, Eselfohlen

zum -- Kette zum Fesseln: vesser, fesser*, veßer, mnd., M.: nhd. Fessel (F.) (1), Kette zum Fesseln

zum -- kleine Schaufel zum Schmiedefeuer: vǖrlÐpel, mnd., M.: nhd. kleine Schaufel zum Schmiedefeuer

zum -- Kessel zum Kochen von Fisch: vischkÐtel, mnd., M.: nhd. Kessel zum Kochen von Fisch

zum -- Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken: timpekanne, mnd.?, F.: nhd. Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken

zum -- Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt: veltkõrde, veltkarte, mnd., F.: nhd. Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt

zum -- Balken zur Einfassung bzw. zum Abschluss einer Holzkonstruktion: rÐgelschÐde, rÐgelscheide, rÐgelscheyde, mnd., F.: nhd. Balken zur Einfassung bzw. zum Abschluss einer Holzkonstruktion

zum -- Balje zum Schöpfen: schepbütte, mnd., F.: nhd. »Schöpfbütte«, Bütte zum Schöpfen, Balje zum Schöpfen

zum -- Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird: sÐlebat, sÐlbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird; sÐlenbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird

zum -- Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen: richtebank (2), mnd., F.: nhd. Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen, Anrichte

zum -- Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist: sagebæm (1), mnd., M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz

zum -- Bank zum Schlafen: slõpbank, slõpbenk, mnd., F.: nhd. »Schlafbank«, Bank zum Schlafen, Bank die auseinandergekippt als Bett benutzt werden kann

zum -- Bank zum Aufstellen des Prunkgeräts: schouwebank*, schouwbank, showbank, mnd., F.: nhd. Schaubank, Bank zum Aufstellen des Prunkgeräts

zum -- Axt zum Roden: rædeexe, rõdeexe, mnd., F.: nhd. Axt zum Roden

zum -- Anlage zum Stauen von Wasser: slǖs, mnd., M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen; slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, mnd., F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser
zum -- angezogen wird zum Warmhalten der Füße: stÐvelschæ, mnd., M.: nhd. »Stiefelschuh«, Schuh der unter einen Stiefel (M.) (1), angezogen wird zum Warmhalten der Füße

zum -- an einer Schnur befestigtes Gewicht zum Bestimmen der Senkrechte: richteblÆ, richteblig, mnd., N.: nhd. »Richtblei«, an einer Schnur befestigtes Gewicht zum Bestimmen der Senkrechte, Richtlot

zum -- Anleitung zum Reimen: rÆmekunst, mnd., F.: nhd. »Reimkunst«, Anleitung zum Reimen, Verslehre

zum -- aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände: stellestõke, mnd., M.: nhd. Pfahl für den Gerüstbau, aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände

zum -- Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten: slÐpe, mnd., F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?)

zum -- antreiben zum Laufen: spenkeren, mnd., sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen

zum -- Baum zum Gerüstbau: stÐlbæm, mnd., M.: nhd. Baum zum Gerüstbau, Stange zum Gerüstbau, Stellage, zu Stangen verarbeitetes Rundholz, Schaft?

zum -- Beutel zum Auspressen des Honigseims: sÐmbǖdel, seimbǖdele, sÐmbǖdele, mnd., M.: nhd. Beutel zum Auspressen des Honigseims
zum -- bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole: sæle (2), sõle, saale*, mnd., F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

zum -- Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide: swÐpÏre*, swÐper, mnd., M.: nhd. Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide

zum -- bis zum Ende des vierzehnten Jahrunderts herzoglicher Stadtvogt der auch das Sültegericht hegte: soltvæget, mnd., M.: nhd. »Salzvogt«, bis zum Ende des vierzehnten Jahrunderts herzoglicher Stadtvogt der auch das Sültegericht hegte?

zum -- breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum: spruncrÐme, mnd., M.: nhd. »Sprungriemen«, breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum

zum -- Bohrer zum Verbohren von Nagellöchern: spÆkÏrebær*, spÆkerbær, spÆkerboer, spÆkerbõr, spÆkerbõre, spÆkelbær, mnd., M.: nhd. Spiekerbohrer, Nagelbohrer, Bohrer zum Verbohren von Nagellöchern

zum -- bis zum Übermaß sättigen: stenken, mnd., sw. V.: nhd. stinken, durch Gestank belästigen, bis zum Übermaß sättigen

zum -- Bergarbeiter zum Abdämmen der Aufschlagwasser: schütteman, schutteman, mnd., M.: nhd. Bergarbeiter zum Abdämmen der Aufschlagwasser

zum -- Beil zum Hauen von Buschholz: strðkbõrde, mnd., F.: nhd. »Strauchbarde«, Beil zum Hauen von Buschholz

zum -- Behälter zum Aufbewahren von Vorräten: spÆsekaste, mnd., M., F.: nhd. »Speisekasten« (M.), Kasten (M.) für Esswaren, Behälter zum Aufbewahren von Vorräten

zum -- Bauwerk zum Ebnen des Bodens: slichteræde*, mnd., Sb.: nhd. Bauwerk zum Ebnen des Bodens?, Rodung zur Ebnung des Bodens?

zum -- Beil zum Spunden: spuntbÆl, mnd., N.: nhd. »Spundbeil«, Beil zum Spunden?, zum Spunden gebrauchtes Beil an Bord eines Schiffes

zum -- Bereitschaft zum Recht erklären: rechtesvorbÐden***, mnd., sw. V.: nhd. Bereitschaft zum Recht erklären

zum -- Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtsweges erklären: rechtbÐden*** (2), mnd., sw. V.: Recht erbieten, Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtsweges erklären

zum -- bereit zum Aussegeln: sÐgelrÐde, sÐgelreide, mnd., Adj.: nhd. segelfertig, bereit zum Aussegeln

zum -- Wasser zum Fußwaschen: vætwõter, mnd., N.: nhd. Wasser zum Fußwaschen

zum -- Wassergrube zum Rösten des Flachses: vlasræte*, vlasrȫte, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
zum -- Warte zum Spähen: wõrdehðs*, wardehðs, mnd.?, N.: nhd. Warte zum Spähen, Haus zum Spähen

zum -- was man zum Fleisch isst: tægem#se*, tægemæs, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst; tæmæs*, tæmæsede, tæmæsde, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst

zum -- Wedel zum Abwehren der Fliegen: vlÐgenquast, mnd., M.: nhd. Wedel zum Abwehren der Fliegen

zum -- Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

zum -- Werkzeug zum Drehen oder Winden: vætlÆne, mnd., Sb.: nhd. »Fußleine«?, Werkzeug zum Drehen oder Winden?

zum -- Wedel zum Anfachen des Feuers: vǖrweiÏre*, vǖrweyer, vǖrweyger, vðrweiger, mnd., M.: nhd. Wedel zum Anfachen des Feuers, Antreiber, Hetzer; vǖrweiel*, vǖrweyel, mnd., M.: nhd. Wedel zum Anfachen des Feuers, Antreiber, Hetzer
zum -- Wein zum Umhersenden: ümmesendewÆn, ummesendewÆn, mnd.?, M.: nhd. Wein zum Umhersenden

zum -- Waren zum Verkauf aushängen: ðthengen, mnd.?, sw. V.: nhd. aushängen, Waren zum Verkauf aushängen

zum -- vom Schicksal zum Tode bestimmt: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken

zum -- von einem zum anderen gehen: undergõn, mnd.?, sw. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

zum -- vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen: vÐrtÆdenoffer, mnd., N.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenofferpenninc, mnd., M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenpenninc, mnd., M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen

zum -- völlig zum Narren werden: vordæren*, vordȫren, vordoren, mnd., sw. V.: nhd. völlig zum Narren werden, unsinnig werden
zum -- Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges: wÐke (2), mnd.?, st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

zum -- vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen: vȫrkæpen, vȫrekæpen, mnd., sw. V.: nhd. Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
zum -- Waren zum Verkauf aufstellen: ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschiessen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen

zum -- Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht: tÐÆsÏre*, tÐÆser, mnd., N.: nhd. Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, Zieheisen

zum -- Vorrichtung zum Erweichen: wÐke (2), mnd.?, st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt): rÆdende (1), ridene, riddende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »reitend«, beritten, zu Pferde reitend, zu Pferde ausgeführt, auf Reittiere bezogen (Bedeutung örtlich beschränkt), zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mit einem Pferd ausgestattet

zum -- »zum Schöffen geboren«: schepgebæren, mnd., Adj.: nhd. »zum Schöffen geboren«?

zum letzenmal fein scheren (schwarzes Tuch): schipschÐren, mnd., sw. V.: nhd. zum letzenmal fein scheren (schwarzes Tuch)

zum Angriff übergehen (V.) (1): störmen (1), stürmen, mnd., sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

zum Inventar eines Schusters gehöriges Messer (N.): sǖvermesset*, sǖvermest, mnd., N.: nhd. Schabemesser (N.), zum Inventar eines Schusters gehöriges Messer (N.)
zum Schaartor (in Hamburg) gehörige Pforte: schærpærte, mnd., F.: nhd. zum Schaartor (in Hamburg) gehörige Pforte

zum -- Werkzeug zum Stehen und Gehen: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

zum -- Werkzeug zum Spalten: vȫrspange, mnd., N.: nhd. Spalter, Werkzeug zum Spalten

zumachen: afries. bilðka 13, zumachen: afries. bilðka 13

zumachen: zuogetuon, zuo getuon, mhd., an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln; zuotuon (1), zuo tuon, mhd., an. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, schließen, zumachen, zufügen; R.: Türe zumachen: zuogetuon, zuo getuon, mhd., an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln

zumachen: ae. bedyttan, zumachen: ae. bedyttan

zumachen: tædrücken*, todrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrücken, zumachen; tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; tæwerken, towerken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, bedecken, abschließen; vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

zumachen: ahd. bituon* 53; zuobituon* 4; zuogituon* 20; zuotuon 20, zumachen: ahd. bituon* 53; zuobituon* 4; zuogituon* 20; zuotuon 20

zumachen: as. tædæn* 3, zumachen: as. tædæn* 3

zumachen -- Stadttor zumachen: dærslðten*** (1), mnd., V.: nhd. Tor schließen, Stadttor zumachen

zumachen: vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, mhd., sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

Zumachen: vormõken* (2), vormõkent, mnd., N.: nhd. Zumachen, Verstopfen

zumachen«: zuomachen, zuo machen, zðmachen, mhd., sw. V.: nhd. »zumachen«, sich auf den Weg machen, zurechtmachen, rüsten, schmücken

Zumage«: tæmõge***, mnd.?, M.: nhd. »Zumage«, Verwandter

zumal: ahd. duruhfasto* 1, zumal: ahd. duruhfasto* 1

zumal: zuomõle, zðmõle, mhd., Adv.: nhd. zumal, gänzlich, ganz und gar, besonders

zumal: aleine (2), alein, mhd., Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges

zumal«: tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen

Zumaß«: zuomaz, mhd., st. N.: nhd. »Zumaß«, zur Zuspeise dienende Lebensmittel

zumäßig«: tæmõte, tomate, mnd.?, Adj.: nhd. »zumäßig«, zu pass, recht (Adj.), bequem

zumauern: verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, mhd., an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen; vermðren, fermðren*, mhd., sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

zumauern: vormǖren, vormuren, mnd., sw. V.: nhd. zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden

Zum-Besten-Haben: vienen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. übles Handeln, Zum-Besten-Haben

Zum-Besten-Haben: tratzen (2), trotzen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tratzen«, Reizen, Necken, Zum-Besten-Haben

zumeist: mÐstelÆk, meistelÆk, mnd., Adv.: nhd. meistens, zumeist, am meisten, vorwiegend

zumeist: an. helzt, zumeist: an. helzt

zumeist: tæmÐst, tomÐst, mnd.?, Adv.: nhd. zumeist, hauptsächlich

zumessen: schðven (1), schµven, schuven, schuwen, mnd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen

zumessen: Ænmezzen, mhd., st. V.: nhd. »einmessen«, zumessen

zumessen: got. gamitan* 1, zumessen: got. gamitan* 1

zumessen: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuomezzen, zuo mezzen, mhd., st. V.: nhd. hinzumessen, zumessen, vergleichen

zumessen -- Baukalk zumessen: kalkmÐten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Baukalk zumessen

zumessen: germ. *gametan, zumessen: germ. *gametan

zumessen: schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

zumessen: ahd. zuomezzan* 1; mezzan* (1) 43, zumessen: ahd. zuomezzan* 1; mezzan* (1) 43

zumessen: tæmÐten, tometen, mnd.?, st. V.: nhd. zumessen, beimessen, zulegen, Schuld geben; ðtmÐten, mnd.?, st. V.: nhd. ausmessen, zumessen, Kornhandel im Kleinen treiben; R.: jedem einer Menge seinen Teil zumessen: ümmemÐten*, ummemeten, mnd.?, st. V.: nhd. »ummessen«, jedem einer Menge seinen Teil zumessen

zumessen: undermezzen, mhd., st. V.: nhd. im rechten Maß versehen (V.) mit, zumessen; vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); vorezilen*, vorzilen, vorziln, forezilen*, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, zumessen, vorlegen; R.: vollständig zumessen: volmezzen (1), folmezzen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig zumessen, völlig ausmessen, ausschöpfen

zumessen: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

Zumessen -- Aufseher über das Zumessen des Kalkes: kalkmÐtÏre*, kalkmÐter, mnd., M.: nhd. Aufseher über das Zumessen des Kalkes

Zumessen -- Zumessen des Baukalks: kalkmÐten* (2), kalkmÐtent, mnd., N.: nhd. Zumessen des Baukalks

Zumessung -- Gebühr für die Zumessung des Malzes: mattengelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Zumessung des Malzes

Zumessung: ahd. mõz* (1) 1, Zumessung: ahd. mõz* (1) 1

zumischen: zuomischen, zuo mischen, mhd., sw. V.: nhd. zumischen, beimengen, beimischen, hinzufügen

Zumischung: zuomischunge, mhd., st. F.: nhd. Zumischung

zumisten«: tæmessen, tæmÐssen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zumisten«, Stück Land völlig bedüngen

Zumpf«: zumpf, zump, mhd., st. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied; zumpfe, zumpe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied

Zümpflein«: zumpfelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zümpflein«, kleines männliches Glied

Zumüllner«: zuomülnÏre*, zuomüllÏre*, zuomüller, mhd., st. M.: nhd. »Zumüllner«, Müllergehilfe

Zumus«: zuomüese, mhd., st. N.: nhd. »Zumus«, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide

zumute: ahd. in muote; zi muote, zumute: ahd. in muote; zi muote

zumute -- trübe zumute: leit (2), liet, leide, liede, mhd., Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise

zumute -- übel zumute: ande (2), ant, ante, mhd., Adj.: nhd. schmerzlich, unleidlich, übel zumute; ande (3), mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, unleidlich, übel zumute

zumute sein (V.): wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

zumute: anfrk. ze muode sin, zumute: anfrk. ze muode sin

zumuten: muoten (1), mhd., sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

zumuten: zuodenken, zuo denken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen

zumuten: anemuoten, anmuoten, ane muoten, mhd., sw. V.: nhd. »anmuten«, zumuten, ansagen, verlangen, auffordern; anesinnen, ane singen, mhd., st. V.: nhd. ansinnen, zumuten, fordern; enblanden (1), inblanden, enplanden, inplanden, mhd., red. V., st. V.: nhd. beimischen, auferlegen, beschäftigen, auf sich nehmen, sich angelegen sein (V.) lassen, abverlangen, zur Aufgabe machen, überlassen (V.), zumuten, schwer machen, vorwerfen

zumuten: vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, mhd., sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; R.: sich zu viel zumuten: übernemen, mhd., st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden

zumuten: anegesinnen*, angesinnen, mnd., sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen; anemæden* (1), anmæden, anmoden, mnd., sw. V.: nhd. zumuten, fordern, ersuchen, Forderungen an jemanden stellen, begehren; anesinnen* (1), ansinnen, mnd., sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen

Zumuten (N.): mæden*** (2), mnd., N.: nhd. Zumuten (N.), Verlangen (N.)

zumuten«: zuomuoten, zuo muoten, mhd., sw. V.: nhd. »zumuten«, wünschen, fordern, verlangen, auftragen

Zumutung: anemuotunge*, anmuotunge, mhd., st. F.: nhd. »Anmutung«, Zumutung

Zum-Vorschein-Kommen: erschÆn, mhd., Sb.: nhd. »Erscheinen«, Zum-Vorschein-Kommen

zunächst: allernõheste*, allernÏheste, allernÏhste, mhd., Adv.: nhd. »allernächst befindlich«, am nächsten, zunächst; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.); R.: zunächst einmal: Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, mhd., Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal

zunächst: zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, mhd., Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

zunächst: dõrnÐgest, darnegest, dõrnÐst, dõrnÐist, darneist, mnd., Adv.: nhd. zunächst, am Nächsten, danach; Ðrstan*, Ðrstõn, mnd., Adv.: nhd. zu allererst, zunächst; R.: Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat: bÆkæp, bikôp, mnd., M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?

zunächst: vorehine*, vorhin, forehin*, mhd., Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor

zunächst: södder, südder, sodder, mnd., Adv.: nhd. seitdem, später, seit, zunächst; R.: Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen: sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, mnd., F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

zunächst: ahd. sõr 560?, zunächst: ahd. sõr 560?

zunächstkommend: Ðrstkæment*, Ðrstkæmende, Ðrstkæmend, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zunächstkommend, nächstkünftig, nächst

Zunagel«: zuonagel, mhd., st. M.: nhd. »Zunagel«, Ersatznagel

zunageln: tænÐgelen, tonegelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zunageln; vornõgelen (1), vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, mnd., sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

zunageln: ahd. binagalen* 1, zunageln: ahd. binagalen* 1

Zunageln -- durch Zunageln unbrauchbar machen: vornõgelen (1), vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, mnd., sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

zunähen: zuonÏjen, zuo nÏjen, mhd., sw. V.: nhd. zunähen

zunahen«: zuonÏhen, zuo nÏhen, mhd., sw. V.: nhd. »zunahen«

Zunahme: mÐringe (1), mnd., F.: nhd. Mehrung, Vermehrung, Steigerung, Zunahme; ȫkinge, oekinge, oikinge, mnd., F.: nhd. Vermehrung, Zunahme, Förderung, Wachtstum
Zunahme: tæwas*, towas, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme; tæwassinge*, towassinge, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme; vȫrganc, vorgank, mnd., M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt); vorgrȫtinge, vorgrotinge, mnd., F.: nhd. Vergrößerung, Zunahme; vormÐringe, mnd., F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung; vorækinge, voroukinge, vorouckynghe, mnd., F.: nhd. Vermehrung, Zunahme; wasdæm, mnd.?, N.?: nhd. Wachstum, Zuwachs, Zunahme, Vorteil; wassinge, mnd.?, F.: nhd. »Wachsung«, Wachstum, Wuchs, Zunahme, Vermehrung

Zunahme: zuonemen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zunehmen«, Zunahme, Wachstum; zuonemunge, mhd., st. F.: nhd. Zunehmung, Zunahme, Wachstum, Vermehrung; zuonunft, zuonumft*, zðnunft, zðnumft, mhd., st. F.: nhd. Zunahme, Wachstum; zuowahsen (2), mhd., N.: nhd. »Zuwachsen«, Zunahme

Zunahme: ae. éaca; éacnung; geéacnung; þéoging, Zunahme: ae. éaca; éacnung; geéacnung; þéoging

Zunahme: ahd. gidigÆ* 1; gimÐrsal* 1; gimÐrsala* 2; mihhilÆ* 29; ouhhunga 5, Zunahme: ahd. gidigÆ* 1; gimÐrsal* 1; gimÐrsala* 2; mihhilÆ* 29; ouhhunga 5

Zuname -- ein Zuname: kæletÏre*, kæletÐr, mnd., M.: nhd. ein Zuname

Zuname: nõnõme, nõchnõme*, mnd., M.: nhd. Nachname, Zuname; ȫkelname, mnd., M.: nhd. Zuname, Beiname, Spitzname, Spottname
Zuname: tænõme, toname, mnd.?, M.: nhd. Zuname, Beiname

Zuname: ahd. ginanno* 3, Zuname: ahd. ginanno* 3

Zuname«: zuoname, zðname, mhd., sw. M.: nhd. »Zuname«, Beiname

Zunamen -- Zunamen geben: zuonamen, mhd., sw. V.: nhd. »zunamen«, Zunamen geben, Beinamen geben

Zunamen -- »Zunamen geben«: zuonemen (3), mhd., sw. V.: nhd. »Zunamen geben«, Beinamen geben

zunamen«: zuonamen, mhd., sw. V.: nhd. »zunamen«, Zunamen geben, Beinamen geben

zunamen«: tænõmen, tonamen, mnd.?, st. V.: nhd. »zunamen«, Beinamen geben

Zündbüchse«: sintbüsse, mnd., F.: nhd. »Zündbüchse«, Feuerbüchse, Schießgewehr

Zünde«: zünde, mhd., st. F.: nhd. »Zünde«, Glut

Zundel«: zundel, mhd., st. M.: nhd. »Zundel«, Feuerschwamm, Zunder, Feuer, Brand

Zündeln: ae. õlgeweorc, Zündeln: ae. õlgeweorc

Zündemittel -- gegenseitiges Zündemittel: underkündel, mhd., st. N.: nhd. gegenseitiges Zündemittel

zünden: ahd. zuntæn* 3, zünden: ahd. zuntæn* 3

zünden: ae. *t’ndan, zünden: ae. *t’ndan

zünden -- Raketen zünden: racketwerpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Raketen werfen«, Raketen zünden

zünden: vengen (1), fengen*, mhd., sw. V.: nhd. zünden

zünden: zünden, zunden, zünten, mhd., sw. V.: nhd. zünden, entzünden, anzünden, sich entzünden, brennen, leuchten

zünden: künten, künden, mhd., sw. V.: nhd. »künten«, zünden, heizen

Zünden -- Zünden von Raketen: racketwerpen* (2), racketwerfen, mnd., N.: nhd. Zünden von Raketen, Abschießen von Feuerwerkskörpern

zünden«: zenden*** (3), mhd., sw. V.: nhd. »zünden«

Zunder: as. banut*? 1, Zunder: as. banut*? 1

Zunder...: ahd. zuntarÆn* 1, Zunder...: ahd. zuntarÆn* 1

Zunder: ahd. funko* 4; kwikkunga* 1; zuntara* 29; zuntarah* 1; zuntnussida* 1; R.: aus Zunder: ahd. zuntarÆn* 1, Zunder: ahd. funko* 4; kwikkunga* 1; zuntara* 29; zuntarah* 1; zuntnussida* 1; R.: aus Zunder: ahd. zuntarÆn* 1

Zunder: germ. *tundra-; *tundræ-, Zunder: germ. *tundra-; *tundræ-

Zunder: mies, mhd., st. N., st. M.: nhd. Moos, Zunder

Zunder: an. tundr, Zunder: an. tundr

Zunder: tunder, mnd., M.: nhd. Zunder, Zündschwamm

Zunder: ae. d‘þ; tynder; tyndre, Zunder: ae. d‘þ; tynder; tyndre

Zunder -- Zunder zum Entzünden von Lunten: stiktunder, mnd., M.: nhd. Zunder zum Entzünden von Lunten

Zunder (): sengel (2), mhd., st. N.: nhd. Zunder (?)

Zunder: zander, zanter, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder; zundel, mhd., st. M.: nhd. »Zundel«, Feuerschwamm, Zunder, Feuer, Brand; zunder, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zunder, Zündstoff, Zündholz, Feuer, Feuerschwamm

Zunder: bæmswam, mnd., M.: nhd. Baumschwamm, Zunder

Zünder: ahd. zuntõri* 1; zuntil 2, Zünder: ahd. zuntõri* 1; zuntil 2

Zünder«: zündÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Zünder«

zunderfarben«: zundervar, zunderfar*, mhd., Adj.: nhd. »zunderfarben«, feuerrot, brandrot

Zünderin«: zündÏrinne***, mhd., st. F.: nhd. »Zünderin«

Zunderlade: vǖrlõde, wurlõde, mnd., F.: nhd. Feuerherd?, Zunderlade

zunderrot«: zunderræt, mhd., Adj.: nhd. »zunderrot«, feuerrot

Zunderschwamm: ahd. zuntara* 29, Zunderschwamm: ahd. zuntara* 29

Zunderschwamm: wegeswamme 1, mhd., sw. M.: nhd. »Wegschwamm«, Zunderschwamm?

Zunderschwamm: buochswam, puochswam, mhd., st. M.: nhd. Stockschwamm, Buchschwamm, Feuerschwamm, Zunderschwamm; buochswamme 1, mhd., sw. M.: nhd. Buchschwamm, Feuerschwamm, Zunderschwamm

Zündfackel: bache (2), mhd., F.: nhd. Zündfackel

Zündfaden: lunte, mnd., F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe

Zündholz: swÐvelholt***, mnd., N.: nhd. »Schwefelholz«, Streichholz, Zündholz; swÐvelhölteken*, swÐvelhöltken, mnd., N.: nhd. »Schwefelhölzchen«, Streichholz, Zündholz; swÐvelsticke, swevelsticke, mnd., M., N.: nhd. »Schwefelstecken« (N.), mit Schwefel überzogenes Hölzchen, Zündholz

Zündholz: ahd. kuntil* 1, Zündholz: ahd. kuntil* 1

Zündholz: zunder, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zunder, Zündstoff, Zündholz, Feuer, Feuerschwamm

Zündkanals -- Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe: rǖmenõdel, mnd., F.: nhd. Räumnadel, Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe

Zündkraut: afries. bussakrðd 1, Zündkraut: afries. bussakrðd 1

Zündkugel -- Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie: vǖrbalch, mnd., Sb.: nhd. Feuergebläse, Gerät zur Brandstiftung, Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie

Zundloch -- Pulver fürs Zundloch: züntpulver, mhd., st. N.: nhd. »Zündpulver«, Pulver fürs Zundloch

Zündloch -- Zündloch eines Geschützes: züntloch, mhd., st. N.: nhd. Zündloch eines Geschützes

Zündloch: pulverhol, mnd., N.: nhd. »Pulverhöhle«, Zündloch

Zündloch -- Zündloch des Geschützes: sünthol, mnd., N.: nhd. Zündloch des Geschützes

Zündloch -- hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente: slȫtelbüsse, schlatellbüsse, mnd., F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente

Zündpulver«: züntpulver, mhd., st. N.: nhd. »Zündpulver«, Pulver fürs Zundloch

Zündrohr: sintrær, zintrær, zyntror, mnd., N.: nhd. Zündrohr, Schießgewehr

Zündschwamm: tunder, mnd., M.: nhd. Zunder, Zündschwamm

Zündstock -- Zündstock für die Feuerwaffe: lunte, mnd., F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe

Zündstoff (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form: vǖrwerk, vǖrwark, mnd., N.: nhd. Feuerung, Feuerholz, Heizmaterial, Feuerzeug (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form, örtlich beschränkt), Zündstoff (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form, örtlich beschränkt), Feuerwerk (Bedeutung jünger)
Zündstoff: vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

Zündstoff: zunder, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zunder, Zündstoff, Zündholz, Feuer, Feuerschwamm

Zündstoff: ahd. zinsilo* 1; zinsilæd* 4; zinsilunga 4; zuntara* 29; zuntil 2; funko* 4, Zündstoff: ahd. zinsilo* 1; zinsilæd* 4; zinsilunga 4; zuntara* 29; zuntil 2; funko* 4

Zündstoff: vuorunge, vüerunge, fuorunge*, füerunge*, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Speisung, Ernährung, Nahrung des Feuers, Zündstoff, Überführung, Transport, Fuhrdienst

Zündstrick: lunte, mnd., F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe

Zündung: zundunge***, mhd., st. F.: nhd. Zündung; zündunge***, mhd., st. F.: nhd. Zündung

Zündung: ahd. zuntida* 1, Zündung: ahd. zuntida* 1

Zündwerk: ahd. kuntil* 1, Zündwerk: ahd. kuntil* 1

zunehmen: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren

zunehmen: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zðgenemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, schließen vor; zuogelegen, zuo gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuogenemen, zuo genemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen

zunehmen: zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1); zuowahsen (1), zuo wahsen, mhd., st. V.: nhd. »zuwachsen«, heranwachsen, zunehmen, wuchern; R.: an Ansehen zunehmen: wirden (1), mhd., sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

zunehmen: ae. éacan (2); éacian; gegræwan; gestríenan; geweaxan; græwan; stríenan; weaxan (1), zunehmen: ae. éacan (2); éacian; gegræwan; gestríenan; geweaxan; græwan; stríenan; weaxan (1)

zunehmen: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, mhd., st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, mhd., st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun

zunehmen: arten, mhd., sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); bÆwahsen*, bÆ wahsen, mhd., st. V.: nhd. »beiwachsen«, zunehmen

zunehmen: an. ymprast; R.: an Kraft zunehmen: an. dafna (1), zunehmen: an. ymprast; R.: an Kraft zunehmen: an. dafna (1)

zunehmen: ahd. anadÆhan* 1; birinnan* 3; wahsan* (1) 120; dÆhan 47; giwahsan* (1) 16; iremizzigæn* 1; irwahsan* 33; starkÐn* 9, zunehmen: ahd. anadÆhan* 1; birinnan* 3; wahsan* (1) 120; dÆhan 47; giwahsan* (1) 16; iremizzigæn* 1; irwahsan* 33; starkÐn* 9

zunehmen: anfrk. furithÆan* 1, zunehmen: anfrk. furithÆan* 1

zunehmen: stÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; swellen (1), schwellen, swillen, mnd., st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen; R.: an Gewicht zunehmen: swõren (1), swÐren, mnd., sw. V.: nhd. schwerer werden, an Gewicht zunehmen, sich verstärken, beschwerlich werden, lästig werden, beschweren, bekümmern; R.: an Macht zunehmen: stÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; R.: an Stärke zunehmen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: an Umfang zunehmen: swellen (1), schwellen, swillen, mnd., st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen

zunehmen: idg. *aøeg-; *aøeks-, zunehmen: idg. *aøeg-; *aøeks-

zunehmen: megen, mhd., an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren

zunehmen: germ. *wahsjan, zunehmen: germ. *wahsjan

zunehmen: got. biauknan 2, gaaukan* 1, gaþeihan* 2

zunehmen: gestarken, mhd., sw. V.: nhd. erstarken, stärken, bestärken, stärken für, stärken in, stärken mit, zunehmen; gewahsen (1), gewachsen, mhd., st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus; R.: an Wachstum zunehmen: græzen (1), grãzen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten

zunehmen: grojen, gröjen, groyen, gröyen, gröien, groeigen, groien, groen, grogen, grugen, mnd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprießen, treiben, gedeihen; grȫten (2), græten, groten, mnd., sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; græven (2), groven, mnd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), stark werden, zunehmen

zunehmen: tænÐmen, tonemen, mnd.?, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1); tæwassen*, towassen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwachsen (V.) (1), zunehmen; vormennichvældigen, mnd., sw. V.: nhd. vervielfältigen, vergrößern, zunehmen, vermehren, fortpflanzen; vormÐren (1), vormerren, vormeerren, vormehren, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vorwassen, mnd., st. V.: nhd. aufwachsen, überwachsen (V.), zuwachsen, sich verstopfen, über den Kopf wachsen, in Zorn geraten (V.), übermäßig anwachsen, zunehmen; wassen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), entstehen, hervorkommen, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen; wedderwassen, mnd.?, st. V.: nhd. »weiterwachsen«, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen?; R.: sehr zunehmen: wækeren, wækern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wuchern, Zins nehmen, sich vermehren, sehr zunehmen

zunehmen (Preis): upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)

zunehmen: anewassen*?, õnwassen, mnd., st. V.: nhd. anwachsen, festwachsen, wachsen (V.) (1), sich ausbreiten, zunehmen

zunehmen: afries. waxa 15; wekkria 1 und häufiger?, zunehmen: afries. waxa 15; wekkria 1 und häufiger?

zunehmen: ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, mhd., an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden

Zunehmen: ðfganc, mhd., st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen

Zunehmen: zuogrif, mhd., st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

Zunehmen«: zuonemen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zunehmen«, Zunahme, Wachstum

zunehmend: quantswÆse (1), quantswÆs, quantsewÆse, quantsewÆs, mnd., Adv.: nhd. mengenmäßig, zunehmend, nach und nach; quantwÆse, quantwÆs, mnd., Adv.: nhd. mengenmäßig, zunehmend, nach und nach

zunehmend: zuonemende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zunehmend

zunehmend: ahd. wuohi* 1, zunehmend: ahd. wuohi* 1

zunehmenden -- in den zunehmenden Mond eintreten: wedelieren, mhd., sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

Zunehmer: zuonemÏre*, zuonemer, mhd., st. M.: nhd. Zunehmer

Zunehmung: zuonemunge, mhd., st. F.: nhd. Zunehmung, Zunahme, Wachstum, Vermehrung

zuneigen: liepsehen*** (1), mhd., st. V.: nhd. zuneigen

zuneigen: ahd. zuohelden* 1; zuolinÐn* 1, zuneigen: ahd. zuohelden* 1; zuolinÐn* 1

zuneigen: zuoneigen (1), zuo neigen, mhd., sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.); R.: zuneigen zu: zuoneigen (1), zuo neigen, mhd., sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)

zuneigen -- sich zuneigen: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen

zuneigen: nÐdernÐgen, nÐderneigen, mnd., sw. V.: nhd. niederbeugen, zuneigen; R.: sich jemandem zuneigen: nÆgen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. sich neigen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen, sich verbeugen, sich niederbeugen, niederstürzen, sich jemandem zuneigen, neigen, senken; R.: sich zuneigen: minnen (1), mnd., sw. V.: nhd. lieben, gern haben, schätzen, sich zuneigen, versöhnen, in Güte scheiden, aussöhnen

zuneigen: innÐgen, innÐigen, mnd., sw. V.: nhd. zuneigen

zuneigen: tobȫgen***, mnd., sw. V.: nhd. »zubeugen«, nötigen, antreiben, zuneigen; tænÐgen, tonÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuneigen

zuneigen«: tænÆgen, tonigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuneigen«

Zuneigen«: zuoneigen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuneigen«, Zuneigung

zuneigend -- sich zuneigend: ahd. anahald* 2, zuneigend -- sich zuneigend: ahd. anahald* 2

Zuneigung: germ. *ansti-, Zuneigung: germ. *ansti-

Zuneigung: anepfliht*, anpliht, anephliht, anphliht, mhd., st. F.: nhd. Zuneigung, Anteilnahme, Bereitwilligkeit

Zuneigung: gelust, gelüst, gelost, glüst, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gruoz, grðz, mhd., st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; gunst (2), guns, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gust, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; holtschaft, mhd., st. F.: nhd. Gewogenheit, Freundschaft, Zuneigung

Zuneigung: got. wiljahalþei 3, Zuneigung: got. wiljahalþei 3

Zuneigung: süezmüete, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Güte, Zuneigung; triute (1), mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebkosung, Lieblichkeit, Hang, Zuneigung, Ergebenheit, Neigung

Zuneigung: an. elskhugi, hylli, vil (1)

Zuneigung: holtschop, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Treue; hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid

Zuneigung: lÐfhebbinge, mnd., F.: nhd. Liebe, Zuneigung; lÐfhÐt, lÐfheit, leefhÐt, leyfhÐt, mnd., F.: nhd. Liebe, Zuneigung; lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; R.: Liebe Zuneigung: lÐflÆchhÐt*, lÐflÆchÐt, lÐflÆcheit, leeflÆchÐt, lÐflicheit, mnd., F.: nhd. Liebe Zuneigung, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit

Zuneigung: tæböginge*, toboginge, mnd.?, F.: nhd. »Zubeugen«, Nötigung, Antrieb, Zuneigung; tænÐge, tonÐge, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tænÐgichhÐt*, tonÐgicheit, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tænÐginge, tonÐginge, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tævȫginge*, tovoginge, mnd.?, F.: nhd. Zufügung, Hinzufügung, Abordnung, Zuneigung, Liebe, Fügung, Anstiftung; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; R.: Ermächtigung; Zuneigung: wille, mnd.?, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; R.: Zuneigung der Frauen: vrouwenhult, vrouwenhuld, vrowenhuld, mnd., F.: nhd. Zuneigung der Frauen, Liebe der Frauen

Zuneigung: willegunst, mhd., st. F.: nhd. Zuneigung; zuoneigen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuneigen«, Zuneigung

Zuneigung: liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen; liepsehen (2), mhd., st. N.: nhd. Zuneigung; meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; minnelÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Zuneigung; neigunge, mhd., st. F.: nhd. Neigung, Zuneigung, Bereitschaft, Gelüsten, Zustimmung; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; R.: Zuneigung haben zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

Zuneigung: ahd. winigernÆ* 2; winiskaf* 11; dank* (1) 47; giminni* (2) 1; liobminna* 1; liubÆ 32; minna 230; muotluba* 1; muotskaf* 3, Zuneigung: ahd. winigernÆ* 2; winiskaf* 11; dank* (1) 47; giminni* (2) 1; liobminna* 1; liubÆ 32; minna 230; muotluba* 1; muotskaf* 3

Zuneinung -- Zuneinung unter Verwandten: ae. mÚgsibb, Zuneinung -- Zuneinung unter Verwandten: ae. mÚgsibb

Zunft -- gewählter Vorsteher einer Zunft: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Zunft -- Eintrittsgeld für eine Zunft: lÐregelt, lÐrgelt, mnd., N.: nhd. Lehrgeld, Eintrittsgeld für eine Zunft

Zunft -- Mitangehöriger der Zunft: mÐdevorwante, mitvorwante, mnd., M.: nhd. Verbündeter, Parteigänger, Anhänger, Mitangehöriger der Zunft

Zunft -- Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft: ærtschop, mnd., F.: nhd. Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft

Zunft -- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter: ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, mnd., M.: nhd. von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
Zunft -- nicht einer Zunft angehörend: læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos

Zunft -- Amt bzw. Zunft der Paternostermacher: paternosterambacht*, paternosterampt, mnd., N.: nhd. Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher

Zunft -- Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher: paternosterambacht*, paternosterampt, mnd., N.: nhd. Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher

Zunft: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; werkÏreschap***, werkerschap***, mnd., F.: nhd. Zunft; werkeambacht***, werkeammecht, mnd., F.: nhd. Zunft; R.: Abkömmling eines der Zunft angehörigen Fleischers: vlÐschhouwÏrekint*, vlÐschhouwerkint, vleischouwerkint, vlÐshouwerkint, vleischouwerkint, mnd., N.: nhd. in der Fleischerzunft geborenes Kind, Abkömmling eines der Zunft angehörigen Fleischers; R.: Amtsbeisitzer einer Zunft: võder, vader, võter, fõder, võr, mnd., M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder; R.: Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt: wõrdebÐr*?, wartbÐr, mnd.?, N.: nhd. Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt; R.: Gesellenzeit innerhalb der Zunft: vȫrdÐnst, vȫredÐnst, mnd., M.: nhd. vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit; R.: in die Zunft aufgenommen werden: værtkæmen, mnd., st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten; værtvõren, mnd., st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), das Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen; R.: in die Zunft zulassen: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden; R.: keiner Zunft angehörend: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; R.: nicht der Zunft angehörender Schlachter: vrÆslechtÏre*, vrÆslechter, mnd., M.: nhd. nicht der Zunft angehörender Schlachter; R.: nicht der Zunft angehöriger Bäcker: vrÆbeckÏre*, vrÆbecker, vribecker, mnd., M.: nhd. nicht der Zunft angehöriger Bäcker; R.: vollberechtigter Angehöriger der Zunft: vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, mnd., M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; R.: vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit: vȫrdÐnst, vȫredÐnst, mnd., M.: nhd. vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit; R.: Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen: taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner; R.: Zunft der Taschner oder Täschner: taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner; R.: Zunft der Wollenweber: wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber

Zunft -- Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher: paternosterambacht*, paternosterampt, mnd., N.: nhd. Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher

Zunft -- Einstandsgeld für die Zunft: lÐrekost*, lÐreköste, mnd., F.: nhd. Einstandsgeld für die Zunft

Zunft -- Einstandsgelage für die Älterleute der Zunft: ældermanneskost*, ældermanskost, mnd., F.: nhd. Einstandsgelage für die Älterleute der Zunft

Zunft -- Angehörige eines Amtes oder einer Zunft: partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde

Zunft: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft; R.: Finanzmittel einer Zunft: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse; R.: Mitgliedschaft in einer Zunft: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Zunft -- Zunft der Senfhersteller: mostartambacht*, mostartampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Senfhersteller

Zunft -- Zunft der Sänger und Spielleute: meinstrandie, mnd.?, F.: nhd. Zunft der Sänger und Spielleute

Zunft -- Zechmeister einer Zunft: ürtenmeister, mhd., st. M.: nhd. Zechmeister einer Zunft

Zunft: gaffel, mhd., mdd., F.: nhd. »Gaffel«, Gilde, Zunft; hantwerc, antwerc, mhd., st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine; innunge, mhd., st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft

Zunft: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zunft, zumft, zunf, mhd., st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft; R.: Mitgliedschaft in einer Zunft: zunft, zumft, zunf, mhd., st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft; R.: Rechte und Pflichten einer Zunft: zunftreht, mhd., st. N.: nhd. »Zunftrecht«, Rechte und Pflichten einer Zunft; R.: Vorsteher einer Zunft: zunftmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft; R.: Zunft angehörend: zünftic, mhd., Adj.: nhd. zünftig, Zunft angehörend

Zunft -- Zunft der Nadelmacher: nõtelÏreambacht*, nõtelerampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Nadelmacher; nõtelÏrehantwerk*, nÐtelerhantwerk, nätelerhantwerk, mnd., N.: nhd. »Nadlerhandwerk«, Zunft der Nadelmacher

Zunft -- Zunft der Holzschuhmacher: patÆnenmõkÏrewerk*, patÆnenmõkerwerk, mnd., N.: nhd. Amt der Holzschuhmacher, Zunft der Holzschuhmacher

Zunft -- Zunft der Flickschneider: æltschrȫdÏrambacht*, æltschrȫderampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Flickschneider
Zunft -- Vorsteher einer Zunft: ȫverælde (1), æverælde, overolde, averælde, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælder (3), æverælder, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg

Zunft -- Zunft der Messerschmiede: messetwerkeambacht*, mestwerkeammecht, mnd., F.: nhd. Zunft der Messerschmiede

Zunft -- Zunft der Maler: mõlÏreambacht*, mõlerampt, mnd., N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler; mÐlÏreambacht*, mÐlerampt, mnd., N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler

Zunft -- Zunft der Leinweber: lÆnenwÐvÏreambacht*, lÆnenwÐvÏreampt*, linewÐvÏreampt*, lÆnenwÐverampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Leinweber; linnenwÐvÏreambacht*, linnenwÐvÏreampt*, linnewÐvÏreampt*, linnenwÐverampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Leinweber

Zunft -- Hauptversammlung der Zunft: hȫvetstÐven*, hȫvetsteven, hȫvetstefen, mnd., F.: nhd. Hauptversammlung der Zunft
Zunft -- Jahresfest der Zunft: jõrschaffÏrÆe*, jõrschafferÆe, mnd., F.: nhd. jährliche Veranstaltung der Schaffer, Jahresfest der Zunft

Zunft -- Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr: harneschgelt, harnisgelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Zunft -- große Zunft: hȫvetambacht, hȫvetampt, mnd., N.: nhd. Hauptzunft, große Zunft
Zunft: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft; R.: Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe; R.: aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft: ambachtvȫrwÐsÏre*, ambachtvorwÐser, mnd., M.: nhd. »Amtvorweser«, aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft; R.: beauftragter Beschauer einer Zunft: besichtÏre*, besichter, mnd., M.: nhd. Beschauer, amtlicher Prüfer, beauftragter Beschauer einer Zunft; besichtigÏre*, besichtiger, mnd., M.: nhd. »Besichtiger«, Beschauer, amtlicher Prüfer, beauftragter Beschauer einer Zunft; R.: Fleischverkäufer außerhalb der Zunft: buschÏre*, buscher, mnd., M.: nhd. Schlachter, Fleischverkäufer außerhalb der Zunft, Dorfschlachter; R.: Förderung bzw. Schutz über die die Zunft verfügt: ambachtesvorvȫrderinge*, ambachtsvorvȫrderinge, mnd., F.: nhd. Förderung bzw. Schutz über die die Zunft verfügt; R.: Gebühr für Aufnahme in die Zunft: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe; R.: jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis: ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, mnd., N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch; R.: Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt: ambachtvȫrrõt*, ampteværrõt, mnd., M.: nhd. »Amtsvorrat«, Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt; R.: Mitglied einer Zunft: ambachtesman, ambachtsman, mnd., M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, mnd., M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; R.: Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird: ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; R.: Verband der Gesellen einer Zunft: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft; R.: Weber der nicht in der Zunft ist: bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, mnd., M.: nhd. auswärtiger Weber. Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist; R.: weibliches Mitglied der Zunft: ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, mnd., F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt; R.: zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister: ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, mnd., M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister; R.: Zugehöriger zur Zunft: ambachtesvorwante*, ambachtsvorwante, mnd., M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft; ambachtvorwante, mnd., M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft; R.: Zunft des Tuchbereiters: berÐdÏrÆeambacht*, berÐderÆeampt, bereiderÆeampt, mnd., N.: nhd. Tuchmacherampt, Zunft des Tuchbereiters, Tuchschereramt

Zunft -- Anrede an den in die Zunft Aufzunehmenden: knõdast, knaddast, mnd., M.: nhd. Knotenast, Knorrenast, Anrede an den in die Zunft Aufzunehmenden

Zunft -- Aufnahme in eine Zunft: instõdinge, mnd., F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft; instÐdinge, mnd., F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft

Zunft -- Zunft der Kleinhändler: hækewerk, hõkwerk, mnd., N.: nhd. Kleinhandelgeschäft, Zunft der Kleinhändler, Hökeramt, Innung der Krämer

Zunft -- Zunft der Kleinkrämer: hȫkÏreambacht*, mnd., N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft; hȫkÏregilde*, hȫkergilde, mnd., F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hȫkÏrinninge*, hȫkerinninge, mnd., F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hækeambacht*, hækamt, hækeampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft

Zunft: sech (3), seche, zech, zeche, mnd., F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei; R.: Geselle in der Zunft der Armbrustmacher und Büchsenmacher: schüttegeselle, mnd., M.: nhd. »Schützengeselle«, Geselle in der Zunft der Armbrustmacher und Büchsenmacher; R.: Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck: sÆdenwerkÏre*, sÆdenwerker, mnd., M.: nhd. Seidenwirker, Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck; R.: Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker: rætlöschÏre*, rætlöscher, rætloesscher, rætlössker, rætlescher, rætlascher, mnd., M.: nhd. Handwerker der feines rotgegerbtes Leder herstellt, Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker; R.: Zunft der Gürtelmacher: rÐmenslÐgÏreambacht*, rÐmenslÐgerampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Gürtelmacher; rÐmenslÐgÏrewerk*, rÐmenslÐgerwerk, mnd., N.: nhd. Zunft der Gürtelmacher; rÐmensnÆdÏreambacht*, rÐmensnÆderammet, rÐmensnÆderampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Riemenschneider, Zunft der Gürtelmacher; R.: Zunft der Reepschläger: rÐpÏreambacht*. rÐipÏreambacht*, rÐperambach, rÐiperambach, rÐperammet, rÐiperammet, mnd., N.: nhd. Reepschlägerhandwerk, Zunft der Reepschläger; rÐpslÐgÏreambacht*, rÐpslÐgerampt, reipslÐgerampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Reepschläger; R.: Zunft der Riemenschneider: rÐmÏreambacht*, rÐmerampt, mnd., N.: nhd. »Riemeramt«, Zunft der Riemenschneider; rÐmensnÆdÏreambacht*, rÐmensnÆderammet, rÐmensnÆderampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Riemenschneider, Zunft der Gürtelmacher; R.: Zunft der Rotgerber: rætgerwÏre*, rotgerwer, rætgherwer, rotgarwer, mnd., M.: nhd. Rotgerber, Handwerker der Leder mit Lohe gerbt, Zunft der Rotgerber; R.: Zunft der Rotgießer: rætgÐtÏreambacht*, rætgÐterampt, mnd., N.: nhd. »Rotgießeramt«, Zunft der Rotgießer; R.: Zunft der Schildmacher: schildÏreambacht*, schilderambacht*, schilderampt, schilderamt, mnd., N.: nhd. Schilderamt, Amt der Schildmacher, Zunft der Schildmacher; R.: Zunft der Schuhmacher: schæmõkÏreambacht*, schæmõkerammet, shæmõkeramt, schæmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Schuhmacheramt«, Amt der Schuhmacher, Gilde der Schuhmacher, Zunft der Schuhmacher; R.: Zunft der Seidenwirker in Lübeck: sÆdenwerkÏreschop*, sÆdenwerkÏreschap*, sÆdenwerkerschap, mnd., F.: nhd. Zunft der Seidenwirker in Lübeck; R.: Zunft der Stockfischweicher und Stockfischverkäufer: stokvischwÐkÏre*, stokvischwÐkere, stokvischweikere, mnd., M.: nhd. »Stockfischweicher«, Zunft der Stockfischweicher und Stockfischverkäufer; R.: Zunft der Wagenbauer: rõdemõkÏre*, rõdemõker, rõdemõkere, rõtmõker, raetmõker, mnd., M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõdemõkÏreambacht*, rõdemõkerampt, mnd., N.: nhd. »Radmacheramt«, Zunft der Wagenbauer; rõdemÐkÏre*, rõdemÐker, rõdemecker, rõdemÐkere, rædemÐker, mnd., M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõtmõkÏre*, rõtmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer

Zunft -- Zunft der Kannengießer: kannengÐtÏreambacht*, kannengÐterampt, mnd., N.: nhd. Kannengießeramt, Zunft der Kannengießer

Zunft -- Zugehörigkeit zur Zunft: knõpengilde, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zunft -- Zunft der Einzelhändler: krõmÏreambacht*, krõmeramt, krõmerampt, mnd., N.: nhd. Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krõmÏregilde*, krõmergilde, mnd., F.: nhd. »Kramergilde«, Gilde der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏreambacht*, krÐmeramt, krÐmerampt, mnd., N.: nhd. »Krämeramt«, Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, mnd., F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler

Zunft -- Zunft der Hutmacher: hætmõkÏreambacht*, hætmõkerampt, mnd., N.: nhd. Hutmacheramt, Zunft der Hutmacher

Zunft«: gezunft*, gezunfte, mhd., st. N.: nhd. »Zunft«, Gesellschaft, Begleitung

Zunftanforderungen -- den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend: gichtich (3), mnd., Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?

Zunftangehöriger: ambachtespersæne*, ambachtspersæne, mnd., F.: nhd. »Amtsperson«, Handwerker, Zunftangehöriger; ambachtgenæte, amptgenæte, mnd., M.: nhd. »Amtnosse«, Handwerker, Zunftangehöriger; ambachtnæte, amptnæte, mnd., M.: nhd. »Amtnosse«, Handwerker, Zunftangehöriger

Zunftaufnahme -- Antrag auf Zunftaufnahme: vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, mnd., F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung

Zunftbanner: bander, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; banner, bannÐr, banre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; bannir, bannyer, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; benner, benre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete

Zunftbeitrag: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe

Zunftberechtigung -- Höker mit voller Zunftberechtigung: vulhȫkÏre*, vulhȫker, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung
Zunftberechtigung -- Krämer mit voller Zunftberechtigung: vulhȫkÏre*, vulhȫker, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung; vulhæke, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

Zunftberechtigung -- Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung: vulhȫkÏrebank*, vulhȫkerbank, mnd., F.: nhd. Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung
Zunftbrief -- Zunftbrief der Heringsverkäufer: hÐrinchȫkÏrerulle*, hÐrinchȫkerrolle, hõrinchȫkerrolle, mnd., F.: nhd. Zunftbrief der Heringsverkäufer
Zunftbrief«: zunftbrief, zumftbrief, mhd., st. M.: nhd. »Zunftbrief«, Stiftungsurkunde, Bestätigungsurkunde einer Handwerkszunft

Zunftbruder: sechebræder, mnd., M.: nhd. »Zechbruder«, Zunftbruder, Gildebruder

Zunftbruder: inningebræder, innigebræder, mnd., M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; inningesbræder, innigesbræder, mnd., M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; kumpõnÆebræder, cumpanygebræder, mnd., M.: nhd. »Kompaniebruder«, Mitglied einer Genossenschaft, Gildebruder, Zunftbruder

Zunftbruder«: zunftbruoder, zumftbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Zunftbruder«, Zunftgenosse

Zunftbruders -- Verpflichtung des Zunftbruders: ambachtesplicht, amptesplicht, mnd., F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders; ambachtplicht, amptplicht, mnd., F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders

Zunftbüchse -- Einlage in die Zunftbüchse: stuolveste, stuolfeste*, mhd., st. F.: nhd. Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, Einlage in die Zunftbüchse

Zunftdirn«: gaffelsdierne*, gaffelsdiern, gafellstirn, mhd., sw. F.: nhd. »Zunftdirn«, Freudenmädchen

Zünfte -- eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte: bÐrbrȫke, mnd., M.: nhd. eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte

Zünften -- Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt: richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, mnd., M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Zünften -- Aufseher in Ämtern und Zünften: dÐken (1), dÐchen, decan, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Zünften -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat: vorbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, mnd., M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

Zünften -- Aufseher in Ämtern und Zünften: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Zunftfahne: baniere, banier, baner, panier, paniere, paner, mhd., st. F., st. N.: nhd. Banner, Fahne, Lanzenfahne, Fähnlein, Stück des weiblichen Kopfschutzes, Wimpel, Feldzeichen, Zunftfahne

Zunftgebühr -- Zunftgebühr für das Fortkommen: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe

Zunftgelage: ambachtesbÐr*, ambachtsbÐr, amptsbÐr, mnd., N.: nhd. »Amtsbier«, Zunftgelage; ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus

Zunftgelage: lÐvekost*, lÐveköste, lÐvekaste, mnd., Sb.: nhd. Zunftgelage, Liebesmahl, Verlobungsfeier?

Zunftgeld«: zunftgelt, zumftgelt, mhd., st. N.: nhd. »Zunftgeld«, Geldbeitrag der Zunftgenossen

Zunftgelder -- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter: ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, mnd., M.: nhd. von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
Zunftgenosse: gewerke (2), mhd., sw. M.: nhd. Gewerke (M.), Handwerksgenosse, Zunftgenosse, Bergwerksteilhaber

Zunftgenosse: zunftbruoder, zumftbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Zunftbruder«, Zunftgenosse; zunftgenæz, mhd., sw. M.: nhd. Zunftgenosse; zunftgenæze, zumftgenæze, mhd., sw. M.: nhd. Zunftgenosse; zunftgeselle, zumftgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zunftgeselle«, Zunftgenosse, Handwerksgeselle

Zunftgenosse: werkenæte*, werkenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werkgenæte*, werkgenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werknæte*, werknote, mnd.?, M.: nhd. Innungsgenosse, Zunftgenosse; R.: Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Zunftgenosse: mÐdeambachtbræder*, mÐdeamtbræder, mitamtbræder, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse, Gildebruder; mÐdeambachtman*, mÐdeamtman, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse, Gildebruder; mÐdebæle*, mÐdebȫle, mÐdebµle, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse; mÐdebræder, meddebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse; R.: kleiner Zunftgenosse: mÐdebȫleke, mnd., N.: nhd. kleiner Zunftgenosse?; R.: Zunftgenosse der Bäcker: mÐdebeckÏre*, mÐdebekker, mnd., M.: nhd. Mitbäcker, Zunftgenosse der Bäcker

Zunftgenosse: ambachtbræder, mnd., M.: nhd. »Amtsbruder«, Mitglied einer Handwerkerzunft, Zunftgenosse; ambachtesbræder*, ambachtsbræder, mnd., M.: nhd. »Amtsbruder«, Mitglied einer Handwerkerzunft, Zunftgenosse; ambachtgeselle*, amptselle, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse, Handwerksgeselle; ambachtselle*, amptselle, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse, Handwerksgeselle

Zunftgenossen -- Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen: rærgelt, mnd., N.: nhd. Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen

Zunftgenossen: zunftliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Zunftleute«, Zunftgenossen; R.: Geldbeitrag der Zunftgenossen: zunftgelt, zumftgelt, mhd., st. N.: nhd. »Zunftgeld«, Geldbeitrag der Zunftgenossen

Zunftgenossen -- Zusammenschluss der Zunftgenossen: knõpengilde, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zunftgenossen -- Tochter eines Zunftgenossen: ambachtdochter, mnd., F.: nhd. »Amtstochter«, Tochter eines Zunftgenossen; ambachtesdochter*, ambachtsdochter, amptsdochter, mnd., F.: nhd. »Amtstochter«, Tochter eines Zunftgenossen

Zunftgenossen -- Frau eines Zunftgenossen: ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, mnd., F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt

Zunftgenossen -- Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen: ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus

Zunftgerechtigkeit -- »Plattenschlägerlehen« vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers: plõtenslÐgÏrelÐhen*, plõtenslÐgerlÐen, plõtenschlÐgerlÐen, mnd., N.: nhd. »Plattenschlägerlehen« vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers

Zunftgeschworener: hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Zunftgeselle: ambachtenknecht, mnd., M.: nhd. »Amtknecht«, Zunftgeselle, Handwerksgeselle, Amtsdiener; ambachtesknecht*, ambachtsknecht, mnd., M.: nhd. »Amtsknecht«, Zunftgeselle, Handwerksgeselle, Amtsdiener; ambachtknecht, amptknecht, mnd., M.: nhd. »Amtknecht«, Zunftgeselle, Handwerksgeselle, Amtsdiener

Zunftgeselle«: zunftgeselle, zumftgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zunftgeselle«, Zunftgenosse, Handwerksgeselle

Zunftgesellen -- Vereinigung der Zunftgesellen: knõpenrecht, mnd., N.: nhd. Vereinigung der Zunftgesellen

Zunftgesetze: ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

Zunfthaus -- Zunfthaus der Heringshändler: hÐrinchðs, hõrinchðs, mnd., N.: nhd. Lagerhaus für Hering, Verkaufshaus für Hering, Zunfthaus der Heringshändler

Zunfthaus: bræthðs, mhd., st. N.: nhd. Brothaus, Brotmarkt, Brotladen, Bäckerei, Speisehaus, Zunfthaus

Zunftherberge: stube, mhd., sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

zünftig: ambachthaftich*, ammetachtich, mnd., Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig; ambachtich, amptich, mnd., Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig

zünftig: schõmel (1), schÐmel, mnd., Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, ehrbar, zünftig, demütig, blöd, bescheiden (Adj.), bedauernswert, arm, armselig, bedürftig, anstößig, beschämend

zünftig: zünftic, mhd., Adj.: nhd. zünftig, Zunft angehörend

zünftige -- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist: vulhæke, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

zünftigen -- Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks: ambachtwinninge, ammetwinninge, mnd., F.: nhd. Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks

zünftiger -- zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet: buschhõse, mnd., M.: nhd. zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet

zünftiger -- zünftiger Fischer: ambachtvischÏre*, ambachtvischer, mnd., M.: nhd. »Amtfischer«, zünftiger Fischer

zünftiger -- zünftiger Bäcker: statbeckÏre*, statbecker, mnd., M.: nhd. »Stadtbäcker«, zünftiger Bäcker, Bäcker der für den Verkauf innerhalb und außerhalb der Stadt bäckt

zünftiger -- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: constofel, cunstofel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender

zünftiger -- zünftiger Krämer: ambachtkrÐmÏre*, ambachtkrÐmer, mnd., M.: nhd. zünftiger Krämer

Zunftkasse: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

Zunftknecht«: zunftkneht, mhd., st. M.: nhd. »Zunftknecht«, Handwerksgeselle

Zunftlade -- Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade: stælgelt, stoilgelt, mnd., N.: nhd. »Stuhlgeld«, Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade

Zunftleute«: zunftliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Zunftleute«, Zunftgenossen

zunftmäßig: ambachthaftich*, ammetachtich, mnd., Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig; ambachtich, amptich, mnd., Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig

Zunftmeister: inningemÐster, inningemester, inningemeister, mnd., M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister; inningesmÐster, inningesmeister, mnd., M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister

Zunftmeister -- Zunftmeister werden: værtkæmen, mnd., st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten

Zunftmeister: sechemÐster, sechemeister, mnd., M.: nhd. »Zechmeister«, Zunftmeister, Gildemeister

Zunftmeister -- Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat: bæmschaffÏre*, bæmschaffer, mnd., M.: nhd. Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat

Zunftmeister: meisterman, mhd., st. M.: nhd. »Meistermann«, Meister, Zunftmeister

Zunftmeister: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?; R.: Pflichtversammlung der Zunftmeister eines Handwerkes: morgensprõke, mnd., F.: nhd. Morgenbesprechung, Pflichtversammlung der Zunftmeister eines Handwerkes

Zunftmeister«: zunftmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft

Zunftmitglied: mÐdegewerke, mitgewerke, mnd., M.: nhd. Zunftmitglied; mÐdewerkman, mnd., M.: nhd. Zunftmitglied

Zunftmitglied -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied: richtesman, mnd., M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied

Zunftordnung: einunge, mhd., st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Zunftordnung: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Zunftordnung: ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, ærdinõtion, mnd., F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung

Zunftordnung: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

Zunftordung: kumpõnÆebrÐf, kumpenyebrÐf, mnd., M.: nhd. »Kompaniebrief«, Gildebrief, Zunfturkunde, Zunftordung

Zunftpatron: vorbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, mnd., M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron
Zunftpflicht: ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, mnd., F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

Zunftrecht: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Zunftrecht«: zunftreht, mhd., st. N.: nhd. »Zunftrecht«, Rechte und Pflichten einer Zunft

Zunftregeln -- Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Zunftrolle: ambachtesrulle, ambachtesrolle, mnd., F.: nhd. »Amtrolle«, Amtsstatut, Zunftrolle; ambachtesschrõ, mnd., F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtesschrõge, mnd., F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtesschrõgen, mnd., M.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtrulle, ambachtrolle, mnd., F.: nhd. »Amtrolle«, Amtsstatut, Zunftrolle; ambachtschrõ, mnd., F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtschrõge, mnd., F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtschrõgen, mnd., M.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes

Zunftrollen -- Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen: ambachteslõde, mnd., F.: nhd. »Amtslade«, Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen

Zunftschmaus: ambachtescollõcie*, ambachtskollatie, mnd., F.: nhd. »Amtskollation«, Zunftschmaus

Zunftsmitglied -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied: richteman*, richtman, mnd., M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied

Zunftstube: stube, mhd., sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

Zunftstubenvorsteher: stubenmeister, mhd., st. M.: nhd. »Stubenmeister«, Zunftstubenvorsteher

Zunfturkunde: hȫvetbrÐf, hȫvetbrÆf, hovetbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde, Schuldbrief, Verkaufsurkunde, Ausgangsurkunde, Originalurkunde, Zunfturkunde, Privileg; kumpõnÆebrÐf, kumpenyebrÐf, mnd., M.: nhd. »Kompaniebrief«, Gildebrief, Zunfturkunde, Zunftordung
Zunftverordnung: ærdinõrin, mnd., N.?: nhd. Satzungsbuch, Zunftverordnung

Zunftversammlung -- Tisch an dem die Zunftversammlung sitzt: morgensprõkestõfel, mnd., F.: nhd. Tisch an dem die Zunftversammlung sitzt

Zunftversammlung -- Einstandsgeld auf der Zunftversammlung: morgensprõkesgelt, mnd., N.: nhd. Einstandsgeld auf der Zunftversammlung

Zunftversammlung: bot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Zunftversammlung -- Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung: vorbotgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung

Zunftversammlung -- bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zunftversammlung: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Zunftversammlung -- Zunftversammlung zu Fastnacht: vastelõventgelach, mnd., N.: nhd. Fastnachtsgelage, Zunftversammlung zu Fastnacht

Zunftversammlungen -- Protokollbuch über die Zunftversammlungen: morgensprõkesbæk, mnd., N.: nhd. Protokollbuch über die Zunftversammlungen

Zunftvorschriften -- den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

Zunftvorstands -- Angehörige des Zunftvorstands: meisterliute 2, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Meisterleute«, Vorsteher, Verwalter, Handwerkmeister, Angehörige des Zunftvorstands

Zunftvorsteher -- vereidigter Zunftvorsteher: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Zunftvorsteher: vȫrstandÏre*, vȫrstander, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

Zunftvorsteher: lochteman, mnd., M.: nhd. Zunftvorsteher, Zunftvorsteher der Sälzer in Werl, Richtmann; R.: Zunftvorsteher der Sälzer in Werl: lochteman, mnd., M.: nhd. Zunftvorsteher, Zunftvorsteher der Sälzer in Werl, Richtmann

Zunftwesens -- städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens: zunftmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft

Zunftzugehörigkeit -- Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Zunge -- Zunge herausstrecken: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern

Zunge -- mit der Zunge reinigen: licken (1), lecken, mnd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (1), ablecken, mit der Zunge reinigen, auflecken, schlürfen

Zunge -- Weib mit böser Zunge: lestÏrinne*, lesterinne, mnd., F.: nhd. Lästerin, Weib mit böser Zunge

Zunge: an. tunga; R.: mit böser Zunge: an. tunguskãŒr; R.: mit der Zunge schlürfen: an. sautra, Zunge: an. tunga; R.: mit böser Zunge: an. tunguskãŒr; R.: mit der Zunge schlürfen: an. sautra

Zunge (der Kuh): vlubbe, flubbe*, mnd., Sb.: nhd. Zunge (der Kuh)

Zunge: got. razda 11, tuggo 3

Zunge: idg. *d¤�høõ; *d¤�hð, Zunge: idg. *d¤�høõ; *d¤�hð

Zunge: tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form; R.: Instrument zur Reinigung der Zunge: tungenschǖrÏre*, tungenschurer, mnd.?, M.: nhd. »Zungenscheuerer«, Instrument zur Reinigung der Zunge; R.: Klöppel der Zunge: tungenkleppel, mnd.?, M.: nhd. »Zungenklöppel«, Klöppel der Zunge; R.: mit der Zunge anstoßen: wlispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen; wlispen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen; R.: Zunge in der Waage: tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form

Zunge: ahd. zunga 110; gizungi* 5; R.: kleine Zunge: ahd. zungil 1; zungilÆn* 1, Zunge: ahd. zunga 110; gizungi* 5; R.: kleine Zunge: ahd. zungil 1; zungilÆn* 1

Zunge: afries. tunge 28, Zunge: afries. tunge 28

Zunge: ae. tunge, Zunge: ae. tunge

Zunge: stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, mnd., F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volkes, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum; R.: mit der Zunge schnalzen um Pferde anzutreiben: smæterken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Zunge schnalzen um Pferde anzutreiben

Zunge -- böse Zunge: kleffÏretunge*, kleffertunge, mnd., F.: nhd. böse Zunge, Verleumder

Zunge -- heuchlerische Zunge: hǖcheltunge, mnd., F.: nhd. heuchlerische Zunge

Zunge: anfrk. tunga 8, Zunge: anfrk. tunga 8

Zunge -- Balkenwaage mit Zunge und Kloben: kluftbalke*, kloftbalke*, mnd., M.: nhd. Balkenwaage mit Zunge und Kloben

Zunge -- mit einer Zunge versehene Waage: klofwõge, mnd., F.: nhd. Spaltwaage, mit einer Zunge versehene Waage

Zunge: as. tunga 6, Zunge: as. tunga 6

Zunge: germ. *tungæ-, Zunge: germ. *tungæ-

Zunge -- Spalte in der die Zunge der Wagschale geht: klof (1), klave, mnd., M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

Zunge -- Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zunge: wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zunge (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel; R.: kleine Zunge: zungel, züngel, mhd., st. N.: nhd. »Zungel«, kleine Zunge; zungelÆn, züngelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zünglein«, kleine Zunge; R.: ohne Zunge: zungenlæs, mhd., Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge; R.: ohne Zunge seiend: zungelæs, mhd., Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge seiend

Zunge: gezunge, gezünge, mhd., st. N.: nhd. Zunge, Sprache

Zunge: slüzzel, sluzzel, mhd., st. M.: nhd. Schlüssel, Drücker, Zunge, Notenschlüssel, Musikschlüssel, Geigenwirbel; R.: Schlag der Zunge: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Zunge: blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück; R.: Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht: dörchslach, dorchslach, mnd., M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht; R.: Zunge der Armbrust: armborstslȫtel, mnd., M.: nhd. »Armbrustschlüssel«, Drücker der Armbrust, Zunge der Armbrust
Zunge -- böse Zunge: meinunge (2), mhd., sw. F.: nhd. böse Zunge, Zauberzunge

Zungel«: zungel, züngel, mhd., st. N.: nhd. »Zungel«, kleine Zunge

züngeln: brünselen*, brünseln, prünseln, mhd., sw. V.: nhd. brenzeln, nach Brand riechen, verbrannt riechen, züngeln

züngeln: züngelen*, züngeln, mhd., sw. V.: nhd. züngeln

züngelnd: zisplot, mhd., Adj.: nhd. züngelnd

zungelos«: tungelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »zungelos«

Zungen...: züngic*, züngec, mhd., Adj.: nhd. »züngig«, Zungen...

zungen«: tungen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zungen«, mit einer Zunge versehen (V.)

Zungenähnliches: zunge (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel

zungenartiger -- zungenartiger Bandstreifen der durch eine Schnalle gesteckt wird: senkel (1), sengel, mnd., M.: nhd. »Senkel«, zungenartiger Bandstreifen der durch eine Schnalle gesteckt wird, Schnürsenkel, Schnalle, Nestel, Schnürriemen

Zungenband: ae. tungeþrum, Zungenband: ae. tungeþrum

Zungenbändchen: kÐkelrÐme, mnd., M.: nhd. Zungenbändchen

Zungenbuße: afries. tungebæte 1, Zungenbuße: afries. tungebæte 1

zungenfertig: sprÐke (2), mnd., Adj.: nhd. beredt, freundlich, leutselig, zungenfertig, verleumderisch

zungenfertig: betungen*?, betunget, mnd., Adj.: nhd. zungenfertig

Zungenklöppel«: tungenkleppel, mnd.?, M.: nhd. »Zungenklöppel«, Klöppel der Zunge

zungenlos: ae. Útynge, zungenlos: ae. Útynge

zungenlos«: zungelæs, mhd., Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge seiend; zungenlæs, mhd., Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge

zungenlos«: ahd. zungalæs* 1, zungenlos«: ahd. zungalæs* 1

zungenlos«: tungenlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »zungenlos«

Zungenmissbrauch: an. tunguskãŒi, Zungenmissbrauch: an. tunguskãŒi

Zungenpfeifen -- transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen: regõl (1), mnd., N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Zungenpfeifenregister -- ein Zungenpfeifenregister der Orgel: rærwerk*, rærwark, mnd., N.: nhd. ein Zungenpfeifenregister der Orgel, Schnarrwerk

Zungenregister -- kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel: regõl (1), mnd., N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Zungenregister -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: gÆgenregõl, mnd., N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

Zungenscheuerer«: tungenschǖrÏre*, tungenschurer, mnd.?, M.: nhd. »Zungenscheuerer«, Instrument zur Reinigung der Zunge

Zungenspitze: angel, mnd., M.: nhd. »Angel« (F.), Spitze, Stachel (Biene), Haken (M.), Dornspitze, Zungenspitze, Fischangel, Fußangel, Türangel

Zungenspitze -- Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs: pfipfiz*, pfiphiz*, phiphiz, mhd., st. M.: nhd. Pips, Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs

Zungenstendel -- einschwieliger Zungenstendel: swÐrtkrðt, mnd., N.: nhd. »Schwertkraut«, Stendelwurz, einschwieliger Zungenstendel, Sumpfschwertlilie, Wasserschwertlilie

zungescheuern«: tungenschǖren***, tungenschuren***, mnd., sw. V.: nhd. »zungescheuern«

zungig: tungich***, mnd.?, Adj.: nhd. zungig

zungig: ae. *tynge, zungig: ae. *tynge

züngig: an. *tyngdr?, züngig: an. *tyngdr?

züngig«: züngic*, züngec, mhd., Adj.: nhd. »züngig«, Zungen...

Zünglein -- Zünglein der Wage: wichtetunge, mnd.?, F.: nhd. Zünglein der Wage

Zünglein -- Zünglein an der Waage: ahd. wõgðnzunga* 3; gizungi* 5, Zünglein -- Zünglein an der Waage: ahd. wõgðnzunga* 3; gizungi* 5

Zünglein in der Wage (M.): sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

Zünglein -- Zünglein der Waage: ae. scytel, Zünglein -- Zünglein der Waage: ae. scytel

Zünglein«: zungelÆn, züngelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zünglein«, kleine Zunge

Züngler«: züngelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Züngler«, Schwätzer, Verleumder

zunichte -- zunichte werden: veigen (1), feigen*, mhd., sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verschalen*, verschaln, ferschalen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben; verswinden, virswinden, ferswinden*, mhd., st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.); vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, mhd., st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben

zunichte -- zunichte machen: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; nihten (1), mhd., sw. V.: nhd. »nichten«, zunichte machen, vernichten

zunichte: tænichte, tonichte, mnd.? Adj.: nhd. zunichte; R.: zunichte machen: tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen; vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, mnd., sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.); vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vornichtigen, mnd., sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vorschȫren, vorschoren, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zunichte machen; vorsmelten, vorsmölten, mnd., st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen; vorspilden, vorspillen, mnd., sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vorstȫren, vorstoren, vorstõren, mnd., sw. V.: nhd. stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vorstǖren, vorsturen, mnd., sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, mnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); R.: zunichte werden: vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten

zunichte: zenihte, mhd., Adv.: nhd. zunichte; R.: zunichte machen: widereahten*, widerahten, mhd., sw. V.: nhd. zurückweisen, hintertreiben, zunichte machen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zertragen, zetragen, zotragen, mhd., st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; R.: zunichte werden: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

zunichte -- zunichte machen: schenden, mhd., sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; swenden (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren

zunichte -- zunichte machen: hingelegen, hinegelegen, hin gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hinlegen, hinelegen, hin legen, mhd., sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hãnen (1), hænen, mhd., sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen; kranken, mhd., sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), mhd., sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

zunichte: ahd. zi niowihte; R.: zunichte geworden: ahd. zi niowihte gibrouhhæt; zi niowihte gibrouhæt; R.: zunichte machen: ahd. weihhen* 28; zistæren* 48; ziwerfan* 57; zizukken* 1; zi niowihte bringan; duruhstehhan* 13; firbæsæn* 8; firwesan* (2) 3; firzeran* 13; giÆtalen* 1; giniowihten* 1; giunwirden* 2; giweihhen* 28; intwurken* 4; irwerten* 29; zi niowihte bringan; tÆligæn 24; unwirden* 10; uppæn* 1; R.: zunichte werden: ahd. zi leibu werdan; zi ædÆ werdan; irswintan* 4; zi leibu werdan; swintan* 27, zunichte: ahd. zi niowihte; R.: zunichte geworden: ahd. zi niowihte gibrouhhæt; zi niowihte gibrouhæt; R.: zunichte machen: ahd. weihhen* 28; zistæren* 48; ziwerfan* 57; zizukken* 1; zi niowihte bringan; duruhstehhan* 13; firbæsæn* 8; firwesan* (2) 3; firzeran* 13; giÆtalen* 1; giniowihten* 1; giunwirden* 2; giweihhen* 28; intwurken* 4; irwerten* 29; zi niowihte bringan; tÆligæn 24; unwirden* 10; uppæn* 1; R.: zunichte werden: ahd. zi leibu werdan; zi ædÆ werdan; irswintan* 4; zi leibu werdan; swintan* 27

zunichte -- zunichte werden: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; entwerden (1), intwerden, mhd., st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; erwerden, irwerden, rewerden, mhd., st. V.: nhd. verderben, entstehen, zunichte werden, umkommen, vergehen

zunichte -- zunichte machen: betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entnihten, mhd., sw. V.: nhd. zunichte machen, entwerten, vermindern, mindern; entwürken, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen; enzweidrumen, entzweidrumen, mhd., sw. V.: nhd. zunichte machen, beenden; ersterben (2), mhd., sw. V.: nhd. töten, umbringen, zunichte machen

zunichte -- zunichte machen: underbrechen, mhd., st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen; verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, mhd., sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, mhd., st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, mhd., sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verschalten, virschalden, ferschalten*, mhd., red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, mhd., sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

zunichte -- zunichte machen: nichtigen, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen

zunichte -- zunichte machen: an. fordjarfa, zunichte -- zunichte machen: an. fordjarfa

zunichtemachen: vernihtigen, verniutigen, vornihtigen, fernihtigen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernichtigen«, zunichtemachen, für nichts achten; R.: durch Spiel zunichtemachen: verspilen*, ferspilen*, verspiln, ferspiln*, vorspiln, forspiln*, mhd., sw. V.: nhd. »verspielen«, spielend hinbringen, spielend verlieren, durch Spiel zunichtemachen, täuschen

zunichtemachen: senken, mhd., sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zunicken: ahd. bouhnen* 27; gibouhnen* 2; inbouhnen* 8; inmõlÐn* 1, zunicken: ahd. bouhnen* 27; gibouhnen* 2; inbouhnen* 8; inmõlÐn* 1

zunicken: genÆgen, mhd., st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken

Zunicken: ahd. bouhhannissa* 1, Zunicken: ahd. bouhhannissa* 1

zunötigen«: tænȫdigen*, tonodigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zunötigen«, aufnötigen, aufdrängen

Zunötiger: tænȫdÏre*, tonoder, mnd.?, M.: nhd. Zunötiger, Einlader

zunutze -- sich zunutze machen: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

zuordnen -- zuordnen zu: schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

zuordnen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zuordnen: bÆvlÆgen, bÆvlÆen, mnd., st. V.: nhd. zuordnen, beiordnen, Schaden zufügen

zuordnen: ahd. geban (1) 992?; inbiheften* 6, zuordnen: ahd. geban (1) 992?; inbiheften* 6

zuordnen: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; R.: zuordnen zu: gestæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen

zuordnen: tõlen, mnd., sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen

zuordnen: anevüegen, anefüegen*, ane vüegen, mhd., sw. V.: nhd. »anfügen«, sich anschmiegen, zuordnen, sich anpassen; benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen

zuordnen: zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, mhd., sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen; zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuoordenen, zuo ordenen, mhd., sw. V.: nhd. zuordnen; zuoschaffen, zuo schaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen; zuoschrÆben, zuo schrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zuschreiben«, zuordnen; R.: zuordnen zu: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zuordnen: ae. bel’cgan, zuordnen: ae. bel’cgan

zuordnen: ordenen (1), mhd., sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben; R.: zuordnen zu: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; ordinieren, ordenieren, mhd., sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

Zuordnung: zuogelÆchunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugleichung«, Vergleich, Zuordnung

zupacken: ahd. zuogifõhan* 1, zupacken: ahd. zuogifõhan* 1

zupacken -- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: krimmen (1), grimmen, mhd., st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

zupacken: zuogrÆfen, zuo grÆfen, mhd., st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen; R.: mit zupacken: zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

Zupacken: ae. gripe (1), Zupacken: ae. gripe (1)

zupfählen: tæpõlen*, topalen, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfählen, durch eine Pfahlreihe versperren; tæpÐlen***, mnd., sw. V.: nhd. zupfählen, durch eine Pfahlreihe versperren

zupfählen: verpfÏlen*, verphÏlen, ferpfÏlen*, mhd., sw. V.: nhd. »verpfählen«, zupfählen, einpfählen, einschließen

Zupfählung: tæpÐlinge*, topÐlinge?, mnd.?, F.: nhd. Zupfählung, Recht sein (Poss.-Pron.) Eigentum mit Pfählen zu umzäunen?

zupfeifen«: zuopfÆfen, zðpfÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zupfeifen«, anhexen

Zupfeifer«: zuopfÆfÏre*, zuophÆfer, mhd., st. M.: nhd. »Zupfeifer«, Zuflüsterer, Verleumder

zupfen: afries. tapia 1, zupfen: afries. tapia 1

zupfen: tõpen (1), tappen, sw. V.: nhd. tappen, umherfühlen, zupfen, reißen

zupfen: idg. *pe¨- (2), zupfen: idg. *pe¨- (2)

zupfen: lðken, luken, mnd., st. V.: nhd. ziehen, zupfen, zuziehen?, schließen?; pitsigen, pitzigen, pizigen, mnd., sw. V.: nhd. peitschen, schlagen, zupfen, kneifen, peinigen; plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, mnd., sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; plðsen, mnd., sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zausen, sich unrechtmäßig Dinge aneignen, plündern, ausräumen, säubern, raufen, sich prügeln; pðlen, pðln, mnd., sw. V.: nhd. »pulen«, die Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

zupfen: teppen, mnd., sw. V.: nhd. zupfen, pflücken; tÐsen, mnd.,?, sw. V.: nhd. zupfen, kratzen, pflücken; tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen; tocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, schnell und hastig oder auch wiederholt reißen, heranholen, locken (V.) (1), verlocken

zupfen: ahd. zeisalæn 1; zeisan* 10; zeisen* 3; zwangæn* 4; zwengen* 2; zwikken* 1; fleisken* 2?; gizeisan* 2; liohhan* 1, zupfen: ahd. zeisalæn 1; zeisan* 10; zeisen* 3; zwangæn* 4; zwengen* 2; zwikken* 1; fleisken* 2?; gizeisan* 2; liohhan* 1

zupfen: roppen, mnd., sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zerzausen

zupfen: germ. *flus-, zupfen: germ. *flus-

zupfen: raffen (1), reffen, mhd., sw. V.: nhd. zupfen, rupfen, raufen, raffen, eilig an sich reißen; rupfen (1), rüpfen, mhd., sw. V.: nhd. rupfen, zerrupfen, zausen, zupfen, pflücken; slicken, slichen, mhd., sw. V.: nhd. schlingen (V.) (2), schlucken, zupfen, verschlingen, in sich hineinschlingen

zupfen: zeisen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. »zeisen«, zausen, zupfen, auflockern, ausdehnen; zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zwacken, mhd., sw. V.: nhd. zwacken, zupfen, zerren; zwicken, mhd., sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

zupfen: liechen (1), mhd., st. V.: nhd. »liechen«, rupfen, zupfen, ducken, schlüpfen; lðchen, mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; pfetzen*, phetzen, mhd., sw. V.: nhd. »pfetzen«, zupfen, zwicken, kitzeln

zupfen: gezeisen, mhd., st. V.: nhd. zupfen, zerfasern

Zupfen: tõpen* (2), tõpent, mnd., N.: nhd. Tappen, Zupfen, Reißen

Zupfgeiger: plukvÐdelÏre*, plokvÆdler, mnd., M.: nhd. Lautenspieler, Zupfgeiger, loser Musikant

Zupfinstrument -- größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper: lðte, mnd., F.: nhd. Laute, größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper

Zupfinstrument: lÆre, mhd., sw. F.: nhd. Leier (F.) (1), Zupfinstrument

Zupflicht«: zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, mhd., st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise

zupflichten«: zuopflihten*, zuophlihten, zuo phlihten, mhd., sw. V.: nhd. »zupflichten«, zuteilen, beigesellen

zuplatzen«: tæplassen*, toplatzen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuplatzen«, heftig zufahren

zupreschen: zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf; R.: zupreschen auf: zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf

zupressen: zuotwingen, zuo twingen, mhd., st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zur -- zur Hanse gehörig: æsterisch*, æstersch, oestersch, oostersch, ostersk, osterisk, æsters, ȫsters, østers, mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, zur Hanse gehörig, niederdeutsch; æsterlingisch, mnd., Adj.: nhd. zur Hanse gehörig
zur -- zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe: mærtwõpen, mnd., F.: nhd. Mordwaffe, zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe

zur -- zur Gicht gehörig: podõgeren, mnd., Adj.: nhd. zur Gicht gehörig, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig

zur -- zur Hälfte teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

zur -- zur Kenntnis nehmen: merken (1), marken, mnd., sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, mnd., sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

zur -- zur Hilfe kommen: ȫverhelpen, æverhelpen, mnd., st. V.: nhd. zur Hilfe kommen, unterstützen

zur -- zur Harnschau benutztes Gefäß: pissebütte*, pissebutte, mnd., F.: nhd. zur Harnschau benutztes Gefäß; pissevat, pisvat, mnd., N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf, zur Harnschau benutztes Gefäß, Harnglas

zur -- zur Harnschau benutztes Glasgefäß: pisseglas, pisglas, mnd., N.: nhd. zur Harnschau benutztes Glasgefäß

zur -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter: lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

zur -- zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt: mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, mnd., M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

zur -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter: lÐheneserve*, lÐenserve, lÐeneserve, lehenserve, lehnserve, mnd., M.: nhd. Lehnserbe, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter

zur -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten: lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

zur -- zur Fortbewegung unfähig: lam (1), lõm, laem, mnd., Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft

zur -- zur Geburt gehörig: natǖrich, mnd., Adj.: nhd. zur Geburt gehörig

zur -- zur Erhaltung des Körpers notwendig: lichamlÆk, lÆchamlik, lichaemlÆk, lichõmelÆk, lichammelk, mnd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, irdisch, zur Erhaltung des Körpers notwendig; lÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, zur Erhaltung des Körpers notwendig, weltlich, natürlich, das Leben behaltend

zur -- zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf: lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

zur -- zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte: opperhof, mnd., M.: nhd. »Opferhof«, zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte; opperhof, mnd., M.: nhd. »Opferhof«, zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte

zur -- zur Verfügung halten: nõhælden, nachhælden*, nõhalden, nõchhælden, nõchhalden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, zur Verfügung halten, vorbehalten (V.), reservieren, sicherstellen (eines Besitzes)

zur -- zur Verfügung stellen: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

zur -- zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

zur -- zur Seite gehen: ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, mnd., st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

zur -- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: prÐbendÐren, mnd., sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

zur -- zur Stadt Peine gehörig: peinisch*, peynisch, peynsch, peinsch, painsch, mnd., Adj.: nhd. Peine betreffend, zur Stadt Peine gehörig, aus Peine stammend

zur -- zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend: ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, mnd., Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend

zur -- Getreide zur Nahrung: õtkærn, mnd., N.: nhd. Korn zur Nahrung, Getreide zur Nahrung

zur -- Gilde für die Elenden zur Unterstützung der Fremden: elendengilde, mnd., F., N.: nhd. Gilde für die Elenden zur Unterstützung der Fremden

zur -- Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

zur -- Zustimmung zur Auflassung: mÐdelõtinge, mnd., F.: nhd. Zustimmung zur Auflassung

zur -- Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird z. B. als Pfand: ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, mnd., M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird z. B. als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

zur -- Gerüst zur Deckung des Nahangriffs: berchvrÐde, mnd., M., N.: nhd. Bergfried, Turm, Warte, Bollwerk, befestigtes Haus, Giebel, Schanze, Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, bewegliche und fahrbare Angriffswerke bzw. Schutzwerke

zur -- zur Ruhe legen: nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.) besiegen, zu Ende bringen

zur -- zur Maifeier hinausfahren: meienvõren* (1), meyenvõren, mnd., sw. V.: nhd. eine Frühlingsfahrt machen, zur Maifeier hinausfahren, im Freien feiern; meivõren*, meyvõren, mnd., sw. V.: nhd. eine Frühlingsfahrt machen, zur Maifeier hinausfahren, im Freien feiern

zur -- zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein: mastswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestenswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mesteswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein

zur -- zur Mitte gerichtet: middewõrt*, middewart, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet; middewõrts*, middewarts, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet, mittig

zur -- zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte: opperhðs, mnd., N.: nhd. »Opferhaus«, zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte; opperhðs, mnd., N.: nhd. »Opferhaus«, zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte

zur -- zur Lunge führende Vene: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

zur -- zur Maifeier ausreiten: meien (1), meyen, mnd., sw. V.: nhd. Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

zur -- zur Mühle führender Weg: mȫlenwech, mnd., M.: nhd. »Mühlenweg«, zur Mühle führender Weg

zur -- zur Plünderung freigeben: prÆsgÐven, mnd., st. V.: nhd. »preisgeben«, zur Plünderung freigeben, erbeuten, rauben

zur -- zur Prüfung der Qualität vorzeigen: pÆlen, mnd., sw. V.: nhd. ausbreiten, zur Prüfung der Qualität vorzeigen

zur -- zur römisch-katholischen Kirche gehörig: põpistisch, põpistesch, Adj.: zur römisch-katholischen Kirche gehörig, der römisch-katholischen Lehre anhängend

zur -- zur Mühle gehöriges Land: mȫlenlant, mnd., N.: nhd. »Mühlenland«, zur Mühle gehöriges Land

zur -- zur Nachtzeit: nacht (3), mnd., Adv.: nhd. nachts, nächtlicherweile, zur Nachtzeit; nachtesgewÆs, mnd.?, Adv.: nhd. nächtlicherweise, zur Nachtzeit

zur -- zur Pachtzahlung verpflichtet: pachthaftich*, pachtaftich, mnd., Adj.: nhd. »pachthaftig«, zur Pachtzahlung verpflichtet, in einem Abhängigkeitsverhältnis befindlich, abhängig

zur -- Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

zur -- Stundenglas zur Navigation: nachtglas, mnd., N.: nhd. »Nachtglas«, Sanduhr, Stundenglas zur Navigation

zur -- Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient: pÐrdemðlenholt, perde mulenholt, mnd., N.: nhd. »Pferdemaulholz«, Teil des Pferdegeschirrs das zur Disziplinierung des Tieres dient, Nasenbremse?

zur -- Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses: ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

zur -- Stein zur Einfassung des Weges: lÆstenstÐn, lÆstenstein, mnd., M.: nhd. »Leistenstein«, Randstein, Stein zur Einfassung des Weges

zur -- Stelle zur Torfgewinnung: mærte, moerte, mnd., N., F.: nhd. Moorland, Stelle zur Torfgewinnung

zur -- Teilung zur Hälfte: middelinge, mnd., F.: nhd. Halbscheidung, Halbteilung, Teilung zur Hälfte

zur -- Tuch zur Abdeckung des Abendmahlkelchs: palle (1), mnd., N., F.?: nhd. Altartuch, Altardecke, Tuch zur Abdeckung des Abendmahlkelchs; pallen, mnd., N., F.?: nhd. Altartuch, Altardecke, Tuch zur Abdeckung des Abendmahlkelchs

zur -- Utensil zur Aufbewahrung von Schreibzubehör: pennõl, pennael, pinnõl, pinnael, mnd., N.: nhd. ledernes Pennal zur Bewahrung der Schreibutensilien, Utensil zur Aufbewahrung von Schreibzubehör, Federkasten, Federbüchse, Federmappe

zur -- Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes: plæchdÐnst, plæchdÆnst, mnd., M., N.: nhd. »Pflugdienst«, Frondienst im Ackerbau und beim Pflügen, Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes

zur -- Tran zur Beleuchtung: lüse, lyse, lµse, mnd., Sb.: nhd. Tran zur Beleuchtung, Öl zur Beleuchtung

zur -- Transport von und zur Mühle: mȫlenvære, molenvore, mȫlenvær, mollenvur, mnd., M.: nhd. »Mühlenfuhre«, Transport von und zur Mühle
zur -- Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken: lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

zur -- Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt: probÐræven, probÆrõven, mnd., M.: nhd. »Probierofen«, Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt

zur -- schriftliche Verpflichtung zur Fischlieferung nach Bergen: nærdervõrÏrerulle*, nærdervõrerrulle, mnd., F.: nhd. schriftliche Verpflichtung zur Fischlieferung nach Bergen

zur -- Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört: nackenblæme, nakenblæme, mnd., F.: nhd. »Nackenblume«, Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört

zur -- sackartiges Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver: pulvertasche, mnd., F.: nhd. »Pulvertasche«, sackartiges Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver

zur -- Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch: pÐkel (1), pekel, peckel, pickel, mnd., F.: nhd. »Pökel«, Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden

zur -- Schriftstück das zur Bettelei berechtigt: prachÏrebrÐf*, pracherbrÐf, mnd., M.: nhd. »Bettlerbrief«, Schriftstück das zur Bettelei berechtigt, Bettelbrief; prachÏreschrÆven*, pracherschrÆven, mnd., N.: nhd. »Bettlerschreiben«, Schriftstück das zur Bettelei berechtigt

zur -- städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern: pestilencienhðs, pestilenhðs, pestilentienhðs, mnd., N.: nhd. städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern

zur -- Stange zur Befestigung von Fischnetzen: prÆdeke, mnd., F.: nhd. Stange zur Befestigung von Fischnetzen?

zur -- Stangenholz zur Weiterverarbeitung: masthölteken*, masthöltken, mnd., N.: nhd. Stangenholz zur Weiterverarbeitung

zur -- Schrotmühle zur Malzherstellung: moltmȫle, mnd., F.: nhd. Schrotmühle zur Malzherstellung

zur -- Sehne vom Ochsen zur Herstellung von Peitschen: ossensÐnuwe*, ossensÐne, mnd., F.: nhd. »Ochsensehne«, Sehne vom Ochsen zur Herstellung von Peitschen

zur -- Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument: plugge, plagge, plachge, plüche, mnd., sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

zur -- vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

zur -- zur Abdeckung der Mauer aufgelegte Holzplatte: mðreplõte*, mðrplate*, mðrplõte, mðrblõte, mnd., F.: nhd. zur Abdeckung der Mauer aufgelegte Holzplatte

zur -- zur Ader lassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

zur -- zur Allmende gehörender Grund und Boden: markengrunt, mnmd., M.: nhd. zur Allmende gehörender Grund und Boden

zur -- zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern: pÆpenstaf, mnd., M.: nhd. »Pfeifenstab«, zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern

zur -- zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern: pÆpestaf*, pÆpstaf, mnd., M.: nhd. »Pfeifestab«, zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern

zur -- zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus: lusthof, mnd., M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus

zur -- zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen: ærtküssen, mnd., N.: nhd. Zierkissen, zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen

zur -- zur Deichschleuse führender Teil des Abwässerungsgrabens: lantsÆl, mnd., M.: nhd. zur Deichschleuse führender Teil des Abwässerungsgrabens

zur -- zur Ehe versprechen: læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

zur -- zur Eifersucht geneigt: nÆtdenkerne, mnd., Adj.: nhd. eifersüchtig, zur Eifersucht geneigt

zur -- zur Austeilung der Sakramente berechtigter Priester: prÐster, preyster, preister, prÆster, mnd., M.: nhd. Priester, Geistlicher, geweihter Geistlicher, zur Austeilung der Sakramente berechtigter Priester

zur -- zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel: põpenhoike*, põpenhoyke, mnd., M.: nhd. zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel

zur -- zur christlichen Verkündigung geeignet: lÐrehaftich*, lÐrhaftich, mnd., Adj.: nhd. lehrtüchtig, zur christlichen Verkündigung geeignet

zur -- Wasserzulauf zur Mühle: mȫlenstræm, mollenstræm, mnd., M.: nhd. »Mühlenstrom«, Wasserzulauf zur Mühle; mȫlenwõter, mnd., N.: nhd. »Mühlenwasser«, Wasserzulauf zur Mühle
zur -- Weg den das Vieh zur Weide geht: quikganc, quikgank, quekganc, mnd., M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht

zur -- Werkzeug zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: plæchhõke, mnd., M.: nhd. Werkzeug zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

zur -- Vollstein zur Errichtung von Mauern: mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, mnd., M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein
zur -- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter: ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, mnd., M.: nhd. von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
zur -- Vorrichtung in einem Behältnis zur Aufbewahrung des Federmessers: pennõlschÐde, pennõlscheide, penalschÐde, mnd., F.: nhd. »Pennalscheide«, Scheide des Federmessers, Vorrichtung in einem Behältnis zur Aufbewahrung des Federmessers, Pennal

zur -- Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird: lȫsewÐder*, loseweder, mnd.?, M.: nhd. Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird?

zur -- Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren: narrenærden, mnd., M.: nhd. »Narrenorden«, Gemeinschaft der Narren, Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren

zur -- zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig: wÆkbeldisch*, wîkbeldesch, mnd.?, Adj.: nhd. Weichbild..., zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig

zur -- zur Genüge versorgen: vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

zur -- Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums: pergamÐnplõster*, permentplaster, parmÐtplaster, mnd., N.: nhd. Wundauflage aus Pergament, Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums

zur -- Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde: lætÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde

zur -- Ziegelstein zur Errichtung von Mauern: mðretÐgel*, mðrtÐgel, mnd., M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

zur -- Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt: dwereshðs*, dwershðs, dwershûs, mnd., M.: nhd. Querhaus, Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt; dwÐrhðs, mnd., N.: nhd. Querhaus, Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt

zur -- zur Freude reizend: wollüstich*, wollustich, mnd.?, Adj.: nhd. »wollüstig«, zur Freude reizend, liebreizend

zur -- zur freien Verfügung gestellt: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

zur -- Recht zur Kreuzaufsteckung: bekrǖzinge, mnd., F.: nhd. Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück, Recht zur Kreuzaufsteckung

zur -- Schlagverletzung die Ausfließen des Speichels zur Folge hat: spÐkelsprunc, speikelsprunc, mnd., M.: nhd. Schlagverletzung die Ausfließen des Speichels zur Folge hat

zur -- zur Genüge: vulstõdichlÆken*, vulstadichliken, mnd.?, Adv.: nhd. rechtsbeständig, zur Genüge; woldankes, mnd.?, Adv.: nhd. zu Dank, zur Genüge

zur -- zur Geltung kommen: værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, mnd., st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

zur -- Schieferstein zur Berandung: bærtstÐn, bærtstein, mnd., M.: nhd. »Bordstein«, Schieferstein zur Berandung

zur -- Schröpfer der zur Ader lässt: õderenslÐgÏre*, õderenslÐger, mnd., M.: nhd. »Aderschläger«, Schröpfer der zur Ader lässt

zur -- Segeltuch zur Verlängerung des Segels: bonnit (2), bonit, benit, mnd., Sb.: nhd. Segelansatz, Streifen (M.), Segeltuch zur Verlängerung des Segels

zur -- rechteckige Stücke zur Befestigung des Strohs am First: dõkhÐde, dõkhÐide, mnd., F.: nhd. Heideplaggen, rechteckige Stücke zur Befestigung des Strohs am First

zur -- Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung: dÐtðte***, mnd., Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

zur -- Saal quer zur Giebelseite: dweressõl*, dwerssõl, mnd., M.: nhd. großer Raum im Obergeschoss eines Querhauses, Längssaal, Saal quer zur Giebelseite

zur -- Recht zur Verfertigung von hölzernen Schüsseln: schȫtelwõre, mnd., F.: nhd. »Schüsselware«, bestimmtes Anrecht an der Holzmark, Recht zur Verfertigung von hölzernen Schüsseln

zur -- Ring am Schuh zur Befestigung des Riemens: schærinc, mnd., M.: nhd. »Schuhring«, Spange oder Schnalle am Schuh, Ring am Schuh zur Befestigung des Riemens

zur -- Rodung zur Ebnung des Bodens: slichteræde*, mnd., Sb.: nhd. Bauwerk zum Ebnen des Bodens?, Rodung zur Ebnung des Bodens?

zur -- Raum zur Aufbewahrung von Speisevorräten: spÆsekamer, mnd., F.: nhd. Speisekammer, Raum zur Aufbewahrung von Speisevorräten

zur -- Recht der Nutzung eines Gebietes zur Schweinemast: swÆndrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebietes zur Schweinemast

zur -- Recht der Nutzung eines Gebiets zur Schweinemast: swÆnedrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebiets zur Schweinemast

zur -- Schiff zur Salzausfuhr: soltkõne, soltkõn, soltkaan, mnd., M.: nhd. »Salzkahn«, Kahn aus dem Salz verkauft wird, kahnartiger Holzrost zum Ablaufen der Mutterlauge und zum Trocknen des auf dem Rost (M.) (1) zurückbleibenden Salzes, Schiff zur Salzausfuhr

zur -- Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz: soltschip, mnd., N.: nhd. Salzschiff, Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, Schiff von dem aus Salz verkauft wird

zur -- Schirmbrett zur Abhaltung der Hitze: schermebret, schermbret, scharmbret, mnd., N.: nhd. Schirmbrett zur Abhaltung der Hitze, Lichtschirm, Schirmwand; schermenbret, mnd., N.: nhd. Schirmbrett zur Abhaltung der Hitze, Lichtschirm, Schirmwand

zur -- Rundholzbalken zur Befestigung des Segeltuchs der am Schiffsmast mittig und beweglich aufgehängt ist: rõholt, mnd., N.: nhd. Rundholzbalken zur Befestigung des Segeltuchs der am Schiffsmast mittig und beweglich aufgehängt ist, Segelstange, Rah

zur -- Sack zur Aufbewahrung von Schoßgeld: schotbǖdel, mnd., M.: nhd. »Schoßbeutel«, Sack zur Aufbewahrung von Schoßgeld

zur -- Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird: schüppestæl, schuppestæl, schüpstæl, mnd., M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; stðpestæl, mnd., M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger

zur -- Verpflichtung zur Arbeit an Brücken: brüggendÐnst, mnd., M.: nhd. Verpflichtung zur Arbeit an Brücken

zur -- Verpflichtung zur Eidesleistung: Ðtplichtinge, eitplichtinge, mnd., F.: nhd. Verpflichtung zur Eidesleistung

zur -- Versammlung der Werkmeister zur Beratung: bðrsprõke, mnd., F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

zur -- Unterrichter der die Urteile und Entscheidungen in bürgerlichen Sachen zur Vollziehung bringt: ervevræne*, erfvræne, mnd., M.: nhd. Unterrichter der die Urteile und Entscheidungen in bürgerlichen Sachen zur Vollziehung bringt

zur -- Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt: ÐtswÐre, eitswÐre, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat

zur -- Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde: bðrÐninge, bðrÐininge, bðreninge, mnd., F.: nhd. Bürgervereinigung, Bauernvereinigung, Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde

zur -- Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten: dachsÐdele, dachsÐdel, mnd., F.: nhd. Tagesordnung, Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten

zur -- Weg zur Burg: borchwech, mnd., M.: nhd. Weg zur Burg

zur -- Wegführung des Gutes zur See: entsÐgelinge, untsÐgelinge, mnd., F.: nhd. Wegführung des Gutes zur See

zur -- Versammlung zur Bursprakenverlesung: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

zur -- Verschlag zur Bieraufbewahrung: bÐrschap, bÐrschapp, mnd., N.: nhd. Bierverschlag, Verschlag zur Bieraufbewahrung

zur -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss: õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, mnd., M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

zur -- sich zur Verfügung halten: afwõren, mnd., sw. V.: nhd. abwarten, sich zur Verfügung halten

zur -- sich zur Wehr setzen: entsetten, ensetten, mnd., sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

zur -- Stadtbuch zur Eintragung von Rechten: contractbæk, mnd., N.: nhd. »Kontraktbuch«, Stadtbuch zur Eintragung von Rechten

zur -- Seidenstoff zur Kleidung: bÀldeke, boldeke, mnd., N., M.: nhd. Seidenstoff zur Kleidung, Seidenstoff als Decke, Bahrtuch, Sargdecke, Baldachin

zur -- selbständiges Stück zur Pulveraufnahme das ans Rohr befestigt wurde: büssenkõmer, mnd., F.: nhd. selbständiges Stück zur Pulveraufnahme das ans Rohr befestigt wurde

zur -- sich zur Beratung zurückziehen: afstõn (1), mnd., st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.)

zur -- Sturz zur Erde: Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, mnd., M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

zur -- Tür zur Dörnse: dörnsendȫre, mnd., Sb.: nhd. Tür zur Dörnse

zur -- umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden: bðrstok, mnd., M.: nhd. umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden

zur -- Stadtbuch zur Verzeichnung der Bürgeraufnahme: börgÏrebæk, börgerbæk, mnd., N.: nhd. Bürgerbuch, Stadtbuch zur Verzeichnung der Bürgeraufnahme

zur -- Stein zur Einfassung: bantstÐn, bantstên, bantstein, mnd., M.: nhd. Stein zur Einfassung, Art Ziegelstein; dȫrenstÐn, dȫrenstein, mnd., M.: nhd. Stein zur Einfassung, Stein an den Stufen der Kirche, Stein zur Einfassung an der Kirchentür
zur -- Stein zur Einfassung an der Kirchentür: dȫrenstÐn, dȫrenstein, mnd., M.: nhd. Stein zur Einfassung, Stein an den Stufen der Kirche, Stein zur Einfassung an der Kirchentür
zur -- Raum zur Aufbewahrung fürstlichen oder städtischen Tafelsilbers und sonstiger Prunkgefäße: sülverkõmer, mnd., F.: nhd. »Silberkammer«, Raum zur Aufbewahrung fürstlichen oder städtischen Tafelsilbers und sonstiger Prunkgefäße

zur -- Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines: butelei*, buteley, mnd., F.: nhd. Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines

zur -- Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit: sÐkenklappe, mnd., F.: nhd. »Siechenklapper«, Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit; sÐkenklapper, mnd., F.: nhd. »Siechenklapper«, Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit; sÐkenklepere, mnd., F.: nhd. »Siechenklapper«, Klapper der Aussätzigen zur Ankündigung ihrer Anwesenheit

zur -- Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung: sǖveringe, suveringe, süferinge, mnd., F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

zur -- Ordnung für die Zusammenlegung kleiner Besitztümer zur Besiedung und Ausbeutung: bǖteærdeninge, mnd., F.: nhd. Ordnung für die Zusammenlegung kleiner Besitztümer zur Besiedung und Ausbeutung

zur -- Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark: binnerpacht, mnd., F.: nhd. Pacht an Geld und Hühnern und kleineren Naturalien, Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark

zur -- Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung: commende, mnd., F.: nhd. kleinere geistliche Stiftung, Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung

zur -- Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt: schðtenjunge, mnd., M.: nhd. »Schutenjunge«, Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt

zur -- leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen: rÆdewõgen, rÆdewõge, mnd., M.: nhd. leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen

zur -- letztes Glockenläuten am Abend das zur Heimkehr auffordert: rðmestrõte, rðmstrõte, mnd., F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend das zur Heimkehr auffordert

zur -- kleines Kästchen zur Aufbewahrung von Ringen: rinckastken, mnd., N.: nhd. »Ringkästchen«, kleines Kästchen zur Aufbewahrung von Ringen

zur -- Kornsteuer zur Abhaltung von Messen: sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

zur -- Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen: stoklÐmede, stoklemede, mnd., F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen

zur -- Korb zur Aufbewahrung der Speisespenden: õlmissekorf, mnd., M.: nhd. »Almosekorb«, Korb zur Aufbewahrung der Speisespenden

zur -- Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast u. s. w.: Ðtelkærn, mnd., N.: nhd. Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast u. s. w.

zur -- Korn zur Nahrung: õtkærn, mnd., N.: nhd. Korn zur Nahrung, Getreide zur Nahrung

zur -- ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße: dǖkdalben, mnd., Sb.: nhd. Dükdalben, ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße; dǖkdalben, mnd., Sb.: nhd. Dükdalben, ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße

zur -- jemanden zur Hilfe beigeben: bÆschicken, mnd., sw. V.: nhd. hinsenden, jemanden zur Hilfe beigeben

zur -- Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

zur -- metallene Botenbüchse zur Beförderung der Briefe: bædenbüsse, mnd., F.: nhd. metallene Botenkapsel, metallene Botenbüchse zur Beförderung der Briefe

zur -- Mittel zur Verdauungsförderung: dÆgestÆf, mnd., N.: nhd. »Digestiv«, Mittel zur Verdauungsförderung

zur -- neue Orgel zur Probe abspielen: afslõn, mnd., sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen

zur -- Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen: ambachteslõde, mnd., F.: nhd. »Amtslade«, Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen

zur -- Lade zur Aufbewahrung von Briefen: brÐvekiste, brÐvekeste, mnd., F.: nhd. Kasten (M.) zur Aufbewahrung von Urkunden, Lade zur Aufbewahrung von Briefen; brÐvelõde, mnd., F.: nhd. »Brieflade«, Lade zur Aufbewahrung von Briefen

zur -- Merkzeichen zur Bezeichnung des Herstellungsorts: bÆmarke, mnd., N.: nhd. Nebenzeichen, Merkzeichen zur Bezeichnung des Herstellungsorts; bÆmerke, mnd., N.: nhd. Nebenzeichen, Merkzeichen zur Bezeichnung des Herstellungsorts

zur -- Opferstock zur Aufnahme der für das Seelenheil des Toten gespendeten Almosen: sÐleblok, mnd., M.: nhd. »Seelenblock«, Opferstock zur Aufnahme der für das Seelenheil des Toten gespendeten Almosen

zur -- Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung: stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

zur -- Pfahlwerk zur Befestigung: slenc, mnd., N.: nhd. Pfahlwerk zur Befestigung, Bohlenwerk als Sperre, Einfriedung, Schlagbaum

zur -- nicht zur Stelle seiend: sǖmich, sumich, suimich, mnd., Adj.: nhd. säumig, träge, nachlässig, pflichtvergessen, unpünktlich, in Rückstand seiend, in Verzug seiend, nicht zur Stelle seiend

zur -- ohne Zeit zur Beichte seiend: sinnelæs, sinlæs, mnd., Adj.: nhd. »sinnlos« geistesgestört, wahnsinning, irrsinnig, besinnungslos, bewusstlos, jäh, ohne Besinnung seiend, ohne Zeit zur Beichte seiend

zur -- Opfer zur Vergebung der Sünde: süntoffer, sündeoffer, mnd., N., M.: nhd. »Sündeopfer«, Opfer zur Vergebung der Sünde

zur -- Probefässchen von acht Stübchen Bier das der Brauer nach dem Abbrauen des zur Verschiffung bestimmten Bieres den Brauerknechten stiftete: schÐpelkanne, mnd., F.: nhd. Probefässchen von acht Stübchen Bier das der Brauer nach dem Abbrauen des zur Verschiffung bestimmten Bieres den Brauerknechten stiftete

zur -- Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen: strÆkestÐn, strÆkestein, mnd., M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen; strÆkstÐn, strÆkstein, mnd.?, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen

zur -- Raum zur Aufbewahrung der Kirchengeräte und des Kirchenschatzes: sacristÆe, mnd., F.: nhd. Sakristei, Raum zur Aufbewahrung der Kirchengeräte und des Kirchenschatzes

zur -- Pfeil aus der Hand Gottes zur Bestrafung des Sünders: strafpÆl, mnd., M.: nhd. »Strafpfeil«, Pfeil aus der Hand Gottes zur Bestrafung des Sünders

zur -- Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken: spunt, mnd., N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

zur -- Plankenzaun zur Uferbefestigung: rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

zur -- Malzlösung zur Vollbierbereitung: sons, mnd., Sb.: nhd. Malzlösung zur Vollbierbereitung

zur -- markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben: stæpe (1), mnd., F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben

zur -- metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades: rõdekrampe, mnd., F.: nhd. Radkrampe, metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades

zur -- Litze zur Einfassung von Schetter: sÐterlisch, ceterlisg, mnd., Sb.: nhd. Litze zur Einfassung von Schetter?, Leinenlitze

zur -- loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört: sÐhoike*, sÐhoyke, mnd., M.: nhd. Umhang der Seeleute, loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört

zur -- Malerei zur Dekoration: schildÏrÆe*, schilderÆe, mnd., F.: nhd. »Schilderei«, Malerei zur Dekoration, Malerei, Gemälde

zur -- Nagel zur Befestigung der Schieferplatten auf dem Dach: schÐverstÐnesnõgel*, schÐversteinsnõgel, mnd., M.: nhd. »Schiefersteinnagel«, Nagel zur Befestigung der Schieferplatten auf dem Dach; schÐverstÐnnõgel, schÐversteinnõgel, mnd., M.: nhd. »Schiefersteinnagel«, Nagel zur Befestigung der Schieferplatten auf dem Dach

zur -- Nagel zur Befestigung von Holzleisten: rÐvelnõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zur Befestigung von Holzleisten

zur -- Nageleisen zur Herstellung von Spundnägeln: spuntnõgelÆsern*, spuntnõgelÆseren, mnd., N.: nhd. ein Schmiedegerät, Nageleisen zur Herstellung von Spundnägeln

zur -- Mittel zur Pflege der Haut: salve (1), mnd., F.: nhd. Salbe, Mittel zur Pflege der Haut, Schönheitsmittel, Schminke, Heilmittel

zur -- Mittel zur Versteifung des abstehenden Rockes: springÏre*, springer, mnd., M.: nhd. »Springer«, Seiltänzer, Mittel zur Versteifung des abstehenden Rockes, Reifengestell, Heuschrecke

zur -- Nagel zur Befestigung der Querlatten an den Dachsparren: swÐrtnõgel, mnd., M.: nhd. »Schwertnagel«, Nagel zur Befestigung der Querlatten an den Dachsparren

zur -- Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten: nasch, mnd., N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

zur -- Beutel zur Verwahrung von Schießpulver: pulverbǖdel, mnd., M.: nhd. »Pulverbeutel«, sackartiges Behältnis, Beutel zur Verwahrung von Schießpulver

zur -- Bindemittel zur Vergoldung: pulver, pulfer, pulffer, polver, mnd., N.: nhd. »Pulver«, feinkörnige bis staubartige Substanz, Erde, Schmutz, Staub, Asche, durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, Gewürzpulver, Bindemittel zur Vergoldung, Schießpulver

zur -- bis zur Mitte: mitwech, mnd., M.: nhd. »Mittweg«, mitten, in der Mitte, bis zur Mitte, auf halbem Wege

zur -- zur Verantwortung ziehen: ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

zur -- zur Verfügung: vȫrhande, mnd., Adv.: nhd. zur Hand, zur Verfügung

zur -- zur Verfügung stellen: vorvulbærden, vorvullebærden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, einwilligen, zur Verfügung stellen, bewilligen, bestätigen

zur -- Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften: müntÆebæk, mnd., N.: nhd. Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften

zur -- Büchse aus Edelmetall zur Aufbewahrung des Chrismas: ȫliebüsse, oligebüsse, olibüsse, ollichbüsse, mnd., F.: nhd. »Ölbüchse«, Büchse aus Edelmetall zur Aufbewahrung des Chrismas

zur -- zur Vergeltung für: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zur -- Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken: postanniken, mnd., Sb.: nhd. eine Stoffart, Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken?

zur -- Bote der zur Trauerfeier einlädt: lÆkbiddÏre*, lÆkbidder, mnd., M.: nhd. Bote der zur Trauerfeier einlädt

zur -- breitköpfiger Nagel zur Herstellung von Blasebälgen: pǖstÏrenõgel*, pǖsternõgel, mnd., M.: nhd. breitköpfiger Nagel zur Herstellung von Blasebälgen
zur -- zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten: vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

zur -- zur Strafe für ein Vergehen fahren bzw. reisen Müssender: weddevõre*, weddevare, mnd.?, M.: nhd. zur Strafe für ein Vergehen fahren bzw. reisen Müssender?

zur -- zur Strafe geneigt: wrÐkeren*, wrekerne, mnd.?, Adj.: nhd. zur Rache geneigt, rachsüchtig, zur Strafe geneigt

zur -- zur Stelle: vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit
zur -- zur Stelle bringen: vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, mnd., sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen

zur -- zur Stelle schaffen: vorschaffen (1), mnd., sw. V.: nhd. herbeischaffen, zur Stelle schaffen, besorgen, anschaffen, beschaffen (V.), verschaffen, ausrichten, veranlassen, bewirken, bewerkstelligen, fügen

zur -- zur Übereilung veranlassen: vorhõsten, vorhasten, mnd., sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

zur -- zur Umkehr bringen: wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen

zur -- zur Unredlichkeit bewegen: vorschalken, vorschelken, mnd., sw. V.: nhd. überlisten, betrügen, treulos werden, unrecht handeln, übervorteilen, zur Unredlichkeit bewegen, sich schlecht betragen

zur -- zur Sühne bewegen: vorsȫnen, vorsonen, mnd., sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten

zur -- zur Tat greifen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

zur -- zur Taverne gehörig: tavernÏrisch***, tavernisch***, mnd., Adj.: nhd. »tavernisch«, zur Taverne gehörig, Tavernen...

zur -- zur Verhandlung bringen: vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

zur -- Eier zur Befruchtung absetzen: lÐken (1), lÐiken, leiken, mnd., sw. V.: nhd. laichen, Eier zur Befruchtung absetzen

zur -- ein Thema wiederholt zur Sprache bringen: podderen, pödderen, pöddern, mnd., sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen

zur -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, mnd., F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

zur -- zur Hand gehen: vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, mnd., sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen

zur -- Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung: lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze

zur -- Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz: ærvÐhedeÐt*, ærvÐdeÐt, ærvÐdeeit, ærveedeeit, ðrvÐdeÐt, ðrveedeÐt, ðrvÐdeeit, ðrveedeeit, mnd., M.: nhd. »Urfehdeeid«, Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz

zur -- eine zur Gattung der Storchschnabelgewächse gehörige Pflanze: ærval, ærnal, mnd., F.?: nhd. eine zur Gattung der Storchschnabelgewächse gehörige Pflanze, Ruprechtskraut

zur -- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben: puntkõmer*, puntkammer, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben

zur -- Eisenblech zur Herstellung von Pfannen: pannenÆsern, pannenÆseren, pantÆneneÆseren, mnd., N.: nhd. Eisenblech zur Herstellung von Pfannen, eisernes Untergestell einer Pfanne

zur -- ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch: ȫre (2), ȫr oer, ²r, mnd., M.?: nhd. ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch, Lachsforelle
zur -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: plõgegelt, mnd., N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; plõgegelt, mnd., N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

zur -- eine Sache zur Beschlagnahme verwirken: ȫverbȫren (1), ȫverboeren, ȫverbǖren æverbȫren, æverboeren, æverbǖren, overboren, mnd., V.: nhd. übermitteln, mitteilen, nachsagen, bezichtigen, eine Sache zur Beschlagnahme verwirken?
zur -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch: teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

zur -- zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes: vastelkost, vastekost, mnd., F.: nhd. Fastenspeise, zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes; vastenkost, mnd., F.: nhd. Fastenspeise, zur Herstellung der Fastenspeise Dienendes

zur -- zur Heeresfolge verpflichtet: volgeplichtich, mnd., Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet; volgich, vollich, mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt

zur -- zur Verhandlung vorladen: vordachvõrden, mnd., sw. V.: nhd. zur Verhandlung vorladen, auf Termine vorladen

zur -- zur Jagd abgerichteter Raubvogel: vægelspil, vogelspil, vægelspÐl, vogelspel, mnd., N.: nhd. Jagdvogel, zur Jagd abgerichteter Raubvogel, Vogelbeize

zur -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke: telthõre*, telthare, mnd.?, F.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke

zur -- Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz

zur -- Deich zur Stauung des Mühlwassers: mȫlendam, mollendõm, mnd., M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers, Straßenbezeichnung

zur -- die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

zur -- zur Hauptsache: vȫrnÐmelÆken, vornemeliken, mnd., Adv.: nhd. besonders, vornehmlich, hauptsächlich, zur Hauptsache, insbesondere

zur -- Bude zur Unterbringung von Pfründnern: prȫvenbæde, mnd., F.: nhd. kleines Wohnhaus, Bude zur Unterbringung von Pfründnern

zur -- Bühne zur Aufführung von Schauspielen: plas (1), plats, platz, mnd., M.: nhd. Platz, freie Fläche, Stelle, öffentlicher Platz, Straße, Arbeitsfläche, Pflanzstelle, Schlachtfeld, Waldstück, Bauplatz, Bühne zur Aufführung von Schauspielen, Örtlichkeit, Aufenthaltsort

zur See (als Richtungsangabe Bereich der überquert wird bzw. Strecke): ȫversÐ, ȫversee, æversÐ, ȫver sÐ, æver sÐ, mnd., Adv.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land (als Ortsangabe bezogen auf topographische Vergleichsgrößen), auf dem Seeweg, zur See (als Richtungsangabe Bereich der überquert wird bzw. Strecke)

zur -- »Pflichtgerte« Peilstange zur Messung der Wassertiefe: plichtgarde, mnd., N., F.: nhd. »Pflichtgerte« Peilstange zur Messung der Wassertiefe

zur -- Abgabe zur Bestreitung des Frühlingsfestes: meigrÐvengelt*, meygrÐvengelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Bestreitung des Frühlingsfestes

zur -- zur Probe dienen: vȫrvrȫnen, mnd., sw. V.: nhd. vorweg dienen?, zur Probe dienen?

zur -- zur Rache geneigt: wrÐkeren*, wrekerne, mnd.?, Adj.: nhd. zur Rache geneigt, rachsüchtig, zur Strafe geneigt

zur -- zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zur -- am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet: plæchbõrde, mnd., F.: nhd. am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchÆsern, plæchÆseren, plæchÆserne, plæchÆsere, plæchÆser, plæchÆsen, plæcheysen, plæcÆsern, plðchÆsern, plðchÆseren, mnd., N.: nhd. »Pflugeisen«, Pflugschar und Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchkolter, mnd., N.: nhd. Pflugmesser (N.), am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsek, plæchseke, mnd., N.: nhd. Pflugsech, Pflugeisen, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsik, mnd., N.: nhd. Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet

zur -- Amt zur Pfrüfung des Leinens: leggeærdeninge, mnd., F.: nhd. Prüfungseinrichtung, Amt zur Pfrüfung des Leinens

zur -- Amt zur Prüfung des Leinens: legge (3), mnd., F.: nhd. Einrichtung, Amt zur Prüfung des Leinens

zur -- Abgabe zur Unterhaltung der Stadtmauer: mðrepenninc*, mðrpenninc*, mnd., M.: nhd. Abgabe zur Unterhaltung der Stadtmauer

zur -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: palmtȫverÆe, mnd., F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

zur -- am Ende des Pflugbaumes angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges: plæchkrümme, mnd., F.: nhd. Pflugsterz, am Ende des Pflugbaumes angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges; plæchstÐrt, plæcstõrt, plæchstõrt, plæcstÐrt, plockstÐrt, plæchsterz, mnd., M.: nhd. Pflugsterz, Pflugsterze, Handhabe des Pfluges, am Ende des Pflugbaumes angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges

zur -- zur Kenntnis bringen: vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, mnd., sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vorinneren, vorinren, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; værtbringen, værtbrengen, mnd., sw. V.: nhd. vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen

zur -- zur Kenntnis nehmen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

zur -- zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze: taschengrosse*, taschenkrosse, mnd., M.: nhd. »Taschengroschen«, zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze

zur -- zur Jagd abgerichteter Vogel: vÐderspil*, vederspil, vedderspil, vedderspÐl, viderspil, mnd., N.: nhd. zur Jagd abgerichteter Vogel, Falke, zur Beize abgerichteter Vogel, Jagd mit abgerichtetem Vogel

zur -- zur Jagd gehörig: wÐidelÆk*, weidelik, wÐdelik, mnd.?, Adj.: nhd. jägermäßig, zur Jagd gehörig, schön, stattlich, prächtig; wÐidelÆken*, weideliken, mnd.?, Adv.: nhd. jägermäßig, zur Jagd gehörig, schön, stattlich

zur -- zur Kebse machen: vorkÐvesen, vorkevesen, mnd., sw. V.: nhd. zur Kebse machen, Ehe brechen, hintergehen, betrügen

zur -- zur Leistung eines Schutzgeldes verpflichtetes Dorf: vorbiddelesdorp*, vorbiddelsdorp, mnd., N.: nhd. Schutzdorf, zur Leistung eines Schutzgeldes verpflichtetes Dorf

zur -- zur Leistung von Diensten verpflichtet: volgeplichtich, mnd., Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet

zur -- zur Ohnmacht geneigt: vorvlauet***, vorvlaut***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zur Ohnmacht geneigt

zur -- zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats: tÐkÏre*, tÐker, teiker, mnd., M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats

zur -- zur Kundschaft bringen: vorwitschoppen, vorwischoppen, mnd., sw. V.: nhd. in Kenntnis setzen, zur Kundschaft bringen, versichern

zur -- zur Last legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vorbÐren (1), vorberen, sw. V.: nhd. zur Last legen, vorwerfen, Schuld geben; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

zur -- Aufgebot zur Verfolgung eines Schuldigen: nõvolge, nachvolge*, mnd., F.: nhd. Nachfolge, Verfolgung, Aufgebot zur Verfolgung eines Schuldigen, Gefolge (Bedeutung örtlich beschränkt), Brautgefolge (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- Besitz an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird: plæchhõve, mnd., F.: nhd. »Pflughabe«, Besitz an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird

zur -- zur Reise gerüstet bzw. auf der Reise begriffen: wechvÐrdich*, wechverdich, wechvardich, mnd.?, Adj.: nhd. wegfertig, reisefertig, zur Reise gerüstet bzw. auf der Reise begriffen

zur -- zur Rückkehr bewegen: wedderwenden, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückwenden, abwenden, rückgängig machen, zur Rückkehr bewegen

zur -- Berechtigung zur Pfändung: pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

zur -- bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten: plichtwillich, mnd., Adj.: nhd. »pflichtwillig«, bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten

zur -- Besen zur Reinigung der Feuerstelle: ævenquast, ovenquast, mnd., M.: nhd. »Ofenquast«, Besen zur Reinigung der Feuerstelle

zur -- zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten: vÐrdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern

zur -- zur Sicherung schriftlich niederlegen: vorwõren (1), vorwæren, mnd., sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden

zur -- zur Speise verbrauchen: vorspÆsen, mnd., sw. V.: nhd. verspeisen, als Verpflegung verbrauchen, zur Speise verbrauchen, vertrinken

zur -- zur Schau stellen: vortænen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, aufweisen, vor Augen stellen, zur Schau stellen, lehren, andeuten, offenbaren

zur -- zur Schau stellende Auslegung von Waren: ðtvlÐge*, ðtvlege, mnd.?, st. M.: nhd. Aufputz, zur Schau stellende Auslegung von Waren

zur -- zur See fahrender Kaufmann: wõtervõre*, watervare, mnd.?, M.: nhd. »Wasserfahrer«, Schiffer, zur See fahrender Kaufmann

zur -- ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten: posteidengræpe*, posteydengræpe, mnd., M.: nhd. ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten; posteidenkȫkischen*, posteydenkȫkeschen, pasteykȫkeschen, mnd., N.: nhd. ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten
zur -- Befugnis zur Pfändung: pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

zur -- Behälter zur Aufbewahrung des Beleuchtungsgeräts: lichtelõde, mnd., F.: nhd. Behälter zur Aufbewahrung des Beleuchtungsgeräts; lichtlõde, lichtelõde, mnd., F.: nhd. Behälter zur Aufbewahrung des Beleuchtungsgeräts

zur -- Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung: polÆtÆe, pollitie, polÆcÆe, pollicie, polÆzÆ, polÆzey, pelæsÆe, mnd., F.: nhd. Rechtsordnung, soziales Regelwerk, institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, öffentliche Ordnung, einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten, Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung, Polizei

zur -- Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle: mȫlendÆk, mollendÆk, mnd., M.: nhd. »Mühlenteich«, Mühlteich, Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle

zur -- Ausfahrt zur Frühlingsfeier: meienvõren*, meyenvõren, meyenvõrent, mnd., N.: nhd. Ausfahrt zur Frühlingsfeier

zur -- Beitrag zur Durchführung des Landfriedens: lantvrÐdespenninc*, mnd., M.: nhd. »Landfriedenspfennig«, Beitrag zur Durchführung des Landfriedens

zur -- Berechtigter zur Schweinemast: mÐdesÆlhÐre, mnd., M.: nhd. Berechtigter zur Schweinemast

zur -- Berechtigung zur Holznutzung in der Gemeindemark: læfwõre*, læfware, mnd., F.: nhd. Berechtigung zur Holznutzung in der Gemeindemark, Berechtigung Futterlaub zu sammeln

zur -- Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver: pulversak, mnd., M.: nhd. »Pulversack«, Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver

zur -- bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

zur -- Beitrag von Bürgern zur landesherrlichen Abgabe: lantschot, lantschõt, mnd., N.: nhd. Beitrag von Bürgern zur landesherrlichen Abgabe

zur -- eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments: plõne (1), plaue, plave, mnd., sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

zur -- metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchtrampe, mnd., F.: nhd. metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

zur -- metallenes Kochgefäß zur Bereitung eines Pottharst: potharstespot, mnd., M.: nhd. »Pottharstestopf«, metallenes Kochgefäß zur Bereitung eines Pottharst

zur -- metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

zur -- Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

zur -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: plæchhouwel*, plæchhouwele, mnd., N.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

zur -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchstõke, mnd., sw. M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten; plæchstȫkÏre*, plæchstȫker, plogstöcker, plæchstæker, mnd., M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

zur -- Mittel bzw. Instrument zur Prüfung eines Sachverhalts: prȫvetunge, mnd., F.: nhd. »Probezunge«, Mittel bzw. Instrument zur Prüfung eines Sachverhalts

zur -- Mittel zur Lederbereitung: læge, loge, logge, louge, loige, mnd., F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens)

zur -- Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

zur -- Metallplatten zur Fertigung von Brustpanzern: plõtenÆsern, mnd., N.: nhd. »Platteneisen«, Metallplatten zur Fertigung von Brustpanzern

zur -- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne: pÐgelkanne, mnd., F.: nhd. »Pegelkanne«, mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne

zur -- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne: pÐgelquartÐrkanne*, pÐgelquõrtekanne, mnd., F.: nhd. mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne

zur -- Korb zur Aufbewahrung der Gewichtsstücke: lætkorf, mnd., M.: nhd. Korb zur Aufbewahrung der Gewichtsstücke

zur -- kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln: litholt, letholt, lÐtholt, mnd., N.: nhd. Deckelholz, Bodenholz, kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln

zur -- Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

zur -- zur gütlichen Einigung bewegen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

zur -- Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe: leieman*, leiman*, leyman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leykebræder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder

zur -- Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt: mütze, mutze, mutse, mnd., F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara

zur -- Lindenholz zur Pulververarbeitung und zum Heizen: lindenstok*, linderstok*, mnd., M.: nhd. Lindenholz zur Pulververarbeitung und zum Heizen

zur -- liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses: põce, põcem, mnd., M., N.: nhd. »Pacem«, Friede, Friedensgruß, Friedenskuss, Friedenskuss bei der Messe, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; põcificõl, pacificael, põcificõle, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, Kusskreuz bei der Messe, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐse (1), pece, pÐze, petze, pÐtse, pÐtze, mnd., F.: nhd. Friedenskuss, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses, Kusstäfelchen, Pazifikale; pÐsebret, pecebret, pÐzebret, petzebret, pÐsepebret, põsbret, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐsekrǖze, pÐsekrǖz, pÐzekrǖzem pÐzkrǖze, petzkrǖze, petzekrǖze, pÐskrǖze, peeskrǖze, peeßkrǖze, põcemkrǖze, pÐsecruce, mnd., N.: nhd. Kusskreuz, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses

zur -- mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger: põternoster, mnd., N.: nhd. »Paternoster«, Vaterunser, Rosenkranz, mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger, Daumenschraube

zur -- ledernes Pennal zur Bewahrung der Schreibutensilien: pennõl, pennael, pinnõl, pinnael, mnd., N.: nhd. ledernes Pennal zur Bewahrung der Schreibutensilien, Utensil zur Aufbewahrung von Schreibzubehör, Federkasten, Federbüchse, Federmappe

zur -- Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes: quardÏre*, quarder, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); quardel, quandel, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdÏre*, querder, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdel, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- Lehenspflicht zur Heeresfolge: manvolge, mnd., F.: nhd. »Mannfolge«, Lehenspflicht zur Heeresfolge

zur -- Mühle zur Herstellung von Schießpulver: pulvermȫle, pulvermole, mnd., F.: nhd. »Pulvermühle«, Mühle zur Herstellung von Schießpulver, Pulverfabrik

zur -- Probearbeit zur Meisterprüfung: mÐsterstücke*, meysterstücke, mnd., M.: nhd. Meisterstück, Probearbeit zur Meisterprüfung

zur -- Raum zur Verarbeitung der Milch: molkenkõmer, mulkenkõmer, mnd., F.: nhd. »Molkenkammer«, Milchkammer, Raum zur Verarbeitung der Milch

zur -- Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers: mesrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; messesrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; mestrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; mistrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers

zur -- Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen: pranger (2), mnd., M.: nhd. Pranger, Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, Schandpfahl

zur -- Predigt beim Kirchgang zur Ratsneuwahl: lutterprÐdige, mnd., F.: nhd. Predigt beim Kirchgang zur Ratsneuwahl

zur -- Predigt zur Passionszeit: passienprÐdigen*, passienprÐdiken*, passienprÐdikent, mnd., N.: nhd. »Passionspredigten«, Predigt zur Passionszeit

zur -- regelmäßige Abgabe der Hamburger Gerber zur Nutzung eines Stadttores: pærtenhǖre, mnd., F.: nhd. »Pfortenheuer«, regelmäßige Abgabe der Hamburger Gerber zur Nutzung eines Stadttores?

zur -- Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze: lüchtÏrepÆpe*, mnd., F.: nhd. Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze, Tülle in die das Licht gesteckt wird

zur -- Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

zur -- Recht zur Besetzung eines Kirchenamts: prÐsentõtie, prÐsentõcie, mnd., F.: nhd. Vorschlag Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

zur -- Recht zur Verlehnung: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben

zur -- rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus: plæchvrÐde, mnd., M.: nhd. Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

zur -- Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen: laschenõgel, mnd., M.?: nhd. »Laschenagel«, Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen

zur -- nicht zur Kenntnis nehmen: ȫverhȫren, æverhȫren, overhoren, mnd., sw. V.: nhd. überhören, nicht zur Kenntnis nehmen, nicht achten, missachten, hören, anhören
zur -- öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte: prætÐstõtie, prætÐstõcie, mnd., F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, mnd., F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte

zur -- Nachzahlung zur Vermögensteuer: nõschot, nõchschot*, mnd., N.: nhd. »Nachschuss«, Nachzahlung zur Vermögensteuer

zur -- Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs: plõtennõgel, mnd., M.: nhd. »Plattennagel«, Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs

zur -- Nagel zur Befestigung der Dachlatten: lattennõgel, mnd., M.: nhd. Nagel mit plattem Kopf, Nagel zur Befestigung der Dachlatten

zur -- zur Grundsteuer pflichtig: vrænenschüldich*, vrænenschuldich, mnd., Adj.: nhd. zur Grundsteuer pflichtig

zur -- Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

zur -- Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen: pæte (2), potte, põte, mnd., M., F.: nhd. Setzling, Steckling, junge Pflanze, junger Baum, Pflänzling, junger Zweig, Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen

zur -- Öl zur Beleuchtung: lüse, lyse, lµse, mnd., Sb.: nhd. Tran zur Beleuchtung, Öl zur Beleuchtung

zur -- Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage: ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, mnd., M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

zur -- Pfandgeld zur Absicherung eines Vertrages: æringe, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Pfandgeld zur Absicherung eines Vertrages, Angeld

zur -- Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

zur -- Gefäß zur Benutzung beim Melken: melkvat, mnd., N.: nhd. »Milchfass«, Gefäß zur Benutzung beim Melken

zur -- Gefäß zur Entnahme einer Bierprobe: prȫvelpot, mnd., M.: nhd. »Probepott«, Gefäß zur Entnahme einer Bierprobe

zur -- Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe: mettehðs, mnd., N.: nhd. »Messhaus«, Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe?

zur -- Gebühr zur Ablösung des Weinkaufs: lÆtkæpespenninc*, mnd., M.: nhd. Gebühr zur Ablösung des Weinkaufs

zur -- Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver: pðderbüsse, pðderbusse, mnd., F.: nhd. »Puderbüchse«, Gewürzbüchse, Gewürzdose, Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver

zur -- Gehäuse zur Aufbewahrung des Chrisma: ȫliehǖseken, ollichhǖseken, mnd., N.: nhd. Gehäuse zur Aufbewahrung des Chrisma
zur -- Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs: lasgelt, mnd., N.: nhd. Lachsgeld, Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs, Abgabe in Lachsen

zur -- Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder: pantlȫse, pantlose, mnd., F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder; pantlȫsinge, mnd., F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder

zur -- Gefäß zur Verrichtung der Notdurft: pissÏrepot*, pisserpot, pischpot, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissebecken, pisbecken, mnd., N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissegræpe*, pisgræpe, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissepot, pispot, piscept, pischpot, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissevat, pisvat, mnd., N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf, zur Harnschau benutztes Gefäß, Harnglas; pölkepot, p²lkepott, pölkeput, mnd., M.: nhd. Nachttopf, Gefäß zur Verrichtung der Notdurft

zur -- gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges: plæchstõl, plðchstõl, plǒchstõl, mnd., M.: nhd. gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges
zur -- Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

zur -- Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild: lÆfvarwe, mnd., F.: nhd. »Leibfarbe«, Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild

zur -- festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver: pulverlÐgellÆn*, pulverlÐchele, mnd., N.: nhd. Pulverfässchen, festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver; pulvertunne, mnd., F.: nhd. »Pulvertonne«, festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver

zur -- festes flaschenförmiges Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver: pulvervlasche, pulverflaske, mnd., F.: nhd. »Pulverflasche«, festes flaschenförmiges Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver

zur -- erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber: lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

zur -- Erdwall zur Stauung des Mühlwassers: mȫlendam, mollendõm, mnd., M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers, Straßenbezeichnung

zur -- Fahrweg zur Kirche: nætstrõte*, mnd.?, F.: nhd. »Notstraße«, Fahrweg zur Kirche, Fahrweg für den Leichenzug; nætwech, noetwech, noitwech, mnd., M.: nhd. Notweg, Fahrweg zur Kirche, Fahrweg des Leichenzuges

zur -- Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern: post (1), mnd., M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

zur -- Frühgebet zur Zeit der Prime: prÆme (2), mnd., F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

zur -- Garn zur Herstellung von Bogensehnen: pÐsegõrn, pessegõrn, peßegõrn, pezegõrn, pȫsegõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Bogensehnen?; ? pÐselgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Bogensehnen?
zur -- Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen: pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

zur -- flüchtig zur Kenntnis nehmen: ȫvergissen, ævergissen, overgissen, mnd., sw. V.: nhd. flüchtig zur Kenntnis nehmen, flüchtich beurteilen, flüchtig raten

zur -- flüssiger Leim zur Festigung des Papiers: lÆmwõter, mnd., N.: nhd. flüssiger Leim zur Festigung des Papiers?

zur -- Geldsumme zur Ablösung einer Abgabe in Flachs: lÆnpenninc*, mnd., M.: nhd. »Leinpfennig«, Geldsumme zur Ablösung einer Abgabe in Flachs

zur -- Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung: lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

zur -- Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln: nõgelholt, nachelholt, mnd., N.: nhd. festes langgeädertes Holz, Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln

zur -- Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe: quadrant (2), mnd., M.: nhd. Quadrant, Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe

zur -- Holz zur Herstellung von Wasserbauanlagen und Plankenwänden und Sieltoren u. s. w.: plankholt, mnd., N.: nhd. Holz zur Herstellung von Wasserbauanlagen und Plankenwänden und Sieltoren u. s. w.

zur -- hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: plæchkÆl, mnd., M.: nhd. »Pflugkeil«, hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

zur -- Holzspan zur Beleuchtung: lichtenspõn, mnd., M.: nhd. Holzspan zur Beleuchtung

zur -- Kessel zur Laugebereitung: lækÐtel, mnd., M.: nhd. Lohekessel, Kessel zur Laugebereitung

zur -- Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird: prÆmeklocke, mnd., F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

zur -- zur Hand: vȫrhande, mnd., Adv.: nhd. zur Hand, zur Verfügung

zur -- Jahresfrist zur Nutzung des Düngers: mesjõr, mnd., N.: nhd. Jahresfrist zur Nutzung des Düngers; mistjõr, mnd., N.: nhd. Jahresfrist zur Nutzung des Düngers

zur -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

zur -- Kamm zur Pflege der Pferdemähne: mõnkam, mnd., M.: nhd. Kamm zur Pflege der Pferdemähne

zur -- Gewebestreifen zur Befestigung von Siegeln an Schriftstücken: pressele, pressule, pressel, prestele, prestel, pretsel, pretzel, presse, mnd., F.: nhd. Siegelband, schmaler Streifen (M.) von Pergament, Gewebestreifen zur Befestigung von Siegeln an Schriftstücken

zur -- grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen: puntledder, puntlÐder, mnd., N.: nhd. grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen

zur -- Handbeil zur Kennzeichnung abzuholzender Bäume: mõlbõrde, maelbõrde, mnd., F.: nhd. »Mahlbarde«, Handbeil zur Kennzeichnung abzuholzender Bäume

zur -- Gerät zur Bodenbearbeitung: plæch, plðch, mnd., M., F.: nhd. Pflug, Gerät zur Bodenbearbeitung, Ackerland, Nutzland, Lebensunterhalt, Erwerb, bäuerliche Wirtschaftseinheit

zur -- Geschenk zur Bestechung: possðl, possµl, poss¦l, poesul, passðl, mnd., Sb.: nhd. Geschenk zur Bestechung, Trinkgeld

zur -- geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen: masselrÆgene*, masselrÆge, masselrÆe, maselrÆge, maschelrÆge, mnd., F.: nhd. geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen, Maßwerk?

zur -- Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind: pulverlöschunge*, pulverlöschunc, mnd., F.: nhd. »Pulverlöschung«, Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind

zur -- Hohlform zur Herstellung von Ziegeln: poststÐndenvat, poststeindenvat, postendenwat, mnd., N.: nhd. Hohlform zur Herstellung von Ziegeln

zur -- Holz zur Anfertigung von Pfeilschäften: pÆlholt, mnd., N.: nhd. »Pfeilholz«, Holz zur Anfertigung von Pfeilschäften

zur -- Handmühle zur Zerkleinerung der Senfkörner: mostartmȫle, mnd., F.: nhd. Handmühle zur Zerkleinerung der Senfkörner

zur -- Haus zur Aufbewahrung der Feuerleitern: ledderhðs (2), mnd., N.: nhd. »Leiterhaus«, Haus zur Aufbewahrung der Feuerleitern

zur -- Hecke zur Befestigung der Landwehr: lantknik*, lantknick, mnd., M.: nhd. Hecke zur Befestigung der Landwehr

zur -- Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung: dultdach*, mnd., M.: nhd. Fristtag, Aufschub, Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung

zur -- zur Seite gehen: bÆwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), zur Seite gehen, aus dem Weg gehen

zur -- zur Burg gehöriges Weideland: borchvenne, mnd., F.: nhd. zur Burg gehöriges Weideland

zur -- zur Eintracht führen: Ðndrechtigen (1), eindrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. vertragen, zur Eintracht führen

zur -- zur selben Zeit: dæsülven, dæsilven, mnd., Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit; dæsülves, dæsülvest, dæselves, dæselvest, dæsilves, mnd., Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit

zur -- zur Seite weisen: bÆwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. zur Seite weisen, fortweisen, Geld abweisen, aus dem Verkehr ausschließen

zur -- zur Seite weg: besÆden, mnd., Adj.: nhd. bei Seite, zur Seite weg, fort, allein

zur -- zur Erle gehörig: elleren* (1), ellern, elren, mnd., Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend

zur -- zur Essigbereitung gebrauchtes Malz: Ðtikmolt, mnd., N.: nhd. zur Essigbereitung gebrauchtes Malz

zur -- zur Fahrt bereit machen: bevÐrdigen, beverdigen, mnd., sw. V.: nhd. fertig machen, zur Fahrt bereit machen

zur -- zur Entartung führen: entõrden, untõrden, mnd., sw. V.: nhd. »entarten«, zur Entartung führen, aus der Art bringen

zur -- zur Entscheidung führend: endehaft, endaft, Ðndaft, mnd., Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, mnd., Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endehaftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend

zur -- zur Erklärung dienendes Beispiel: bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

zur -- zur Sorge sein: anegeleggen*, angelegen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »angelegen«, am Herzen liegen, zur Sorge sein

zur -- zur vollen Länge strecken: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

zur -- zur Zahlung verpflichten: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

zur -- zur Zahlung von Buße verpflichtet: sõkevellich, mnd., Adj.: nhd. »sachfällig«, zur Zahlung von Buße verpflichtet

zur -- zur Stunde: stundes***, mnd., Adv.: nhd. zur Stunde

zur -- zur Trocknen aufgestelltes Bündel Flachs: stðke (3), mnd., F.: nhd. zur Trocknen aufgestelltes Bündel Flachs, Bund Getreide

zur -- zur Unterhaltung Dienender: spÐlevægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

zur -- zur Teilnahme Verpflichtete Einladender: aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, mnd., M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

zur -- zur Teilnahme an einer Rechtshandlung bzw. Fehde bewegen bzw. überreden: anedÐgedingen*, anedÐdingen*, andÐgedingen, andÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich angreifen, anklagen, ansprechen, rechtlich in Anspruch nehmen, zur Teilnahme an einer Rechtshandlung bzw. Fehde bewegen bzw. überreden

zur -- zur Taggleiche und Nachtgleiche gehörig: ÐvennachtlÆk, mnd., Adj.: nhd. zur Taggleiche und Nachtgleiche gehörig

zur -- zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben: schæten (2), schõten, schotten, scoten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zur -- Zwirn zur Verarbeitung von Schetter: sÐtertwÐrne*, sÐtertwÐrn, setertwern, mnd., M.: nhd. »Schetterzwirn«, Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, bestimmte Art Leinenzwirn?

zur -- zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender: aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, mnd., M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

zur -- kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern: tÐgelprõm, mnd., M.: nhd. kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern

zur -- kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes: vorschǖmen, vorschumen, mnd., sw. V.: nhd. kochen bis sich kein Schaum mehr bildet, ausschäumen, kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes

zur -- Kostenbeitrag zur Abschiedsfestlichkeit: vÐrdelõge, mnd., F., N.: nhd. Abschiedsgelage, Abschiedsschmaus, Abschiedstrunk, Kostenbeitrag zur Abschiedsfestlichkeit, Abschiedsgeschenk

zur -- zur Ruhe bringen: besõdigen, mnd., sw. V.: nhd. beruhigen, zur Ruhe bringen; besõten (2), mnd., sw. V.: nhd. zur Ruhe bringen, zum Frieden bringen, schützen

zur -- zur Ruhe kommen: entrouwen (1), entrouwen, mnd., sw. V.: nhd. zur Ruhe kommen

zur -- kleine Abgabe der Schüler zur Erhaltung des Schulgebäudes: venstergelt*, vinstergelt, mnd., N.: nhd. Steuer (F.) auf Fenster, Steuer (F.) auf Ladenfenster, Bezahlung für Fensterbemalung, kleine Abgabe der Schüler zur Erhaltung des Schulgebäudes

zur -- Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird: vȫrlÐt, mnd., N.: nhd. Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?

zur -- Liniment zur Offenhaltung einer Wunde: wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?

zur -- Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zur -- kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zur -- Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen: upsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsenden«, hinaufsenden, hinsenden, verzichten, Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen

zur -- Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind: vorbiddeleslǖde*, vorbiddelslǖde, mnd., Pl.: nhd. Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind
zur -- zur Rede stellen: anesprÐken*, ansprÐken, mnd., st. V.: nhd. »ansprechen«, anfangen zu sprechen, Rede beginnen, anreden, sprechen, zur Rede stellen, auffordern, ersuchen, besuchen, klagen, rechtlich beanspruchen, beschuldigen, anklagen

zur -- zur gerichtlichen Klage bringen: beschüldigen, mnd., sw. V.: nhd. beschuldigen, verklagen, anklagen, beanstanden, zur gerichtlichen Klage bringen

zur -- zur Hand seiend: belÐgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belegen (Adj.), gelegen, bequem, passend, zur Hand seiend, zugehörig, besessen, angesessen

zur -- zur Hure machen: behæren, behoren, behuren, mnd., sw. V.: nhd. zur Hure machen

zur -- zur Frau geben: ÐhaftegÐven*** (1), mnd., st. V.: nhd. zur Frau geben

zur -- zur Frau gegeben: ÐhaftegÐven* (2), echtegÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zur Frau gegeben

zur -- zur Fütterung der Brut der Bienen dienende Nahrung: bÆenbræt, bÐenbræt, bÐnbræt, mnd., N.: nhd. Bienenbrot, zur Fütterung der Brut der Bienen dienende Nahrung, Immenbrot

zur -- zur Notwehr zwingen: benȫdigen*, benædigen, mnd., sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zur Notwehr zwingen, vergewaltigen, notzüchtigen, gebrauchen, benötigen

zur -- zur Pflicht machen: beplichten, mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, zur Pflicht machen; beplichtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. verpflichten, zur Pflicht machen

zur -- zur rechten Zeit: entÆt, mnd., Adv.: nhd. in der Zeit, zur rechten Zeit, rechtzeitig

zur -- zur Kenntnis bringen: entdecken, endecken, undecken, mnd., sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden

zur -- zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

zur -- zur Mitgift gehörige Decke: brðtdÐkene*, brðtdÐken, mnd., F.: nhd. zur Mitgift gehörige Decke, Bettdecke

zur -- zur Stelle schaffen: stellen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen

zur -- zur Ausrodung bestimmtes bzw. bereits gerodetes Waldland: rot (1), ræt, roed, rǒt, rõt, raht, rat, rõt, rut, mnd., N.: nhd. Rodeland, zur Ausrodung bestimmtes bzw. bereits gerodetes Waldland, Neubruch
zur -- zur Aussaat bestimmte Wicke: sõtwicke, mnd., F.: nhd. »Saatwicke«, zur Aussaat bestimmte Wicke

zur -- zur Aussaat bestimmter Roggen: sõtrogge, sõtroggen, mnd., M.: nhd. »Saatroggen«, zur Aussaat bestimmter Roggen

zur -- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit: sæmernette, sÅmmernette, mnd., N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

zur -- zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark: schõr (2), schaer, mnd., N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe

zur -- zur Ader lassen: stðgen, stugen, mnd., sw. V.: nhd. schröpfen, zur Ader lassen

zur -- zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude: schathðs, mnd., N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung

zur -- zur Deckung einer Schuld ausreichen: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

zur -- zur Eile mahnen: spæden (1), spoeden, spȫden*, mnd., sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

zur -- zur Aussaat bestimmter Weizen: sõtwÐte, sõtwÐten, sõtweiten, mnd., M.: nhd. »Saatweizen«, zur Aussaat bestimmter Weizen

zur -- zur Aussaat bestimmtes Getreide: sõtkærn, sõtkærne, mnd., N.: nhd. »Saatkorn«, zur Aussaat bestimmtes Getreide, Saatweizen

zur -- zur Burg gehöriges Steinhaus: stÐngõdem*, stÐngõden, steingõden, mnd., N.: nhd. zur Burg gehöriges Steinhaus

zur -- Zugehörigkeit zur Schuhmacherinnung: schæwerk, schowerk, mnd., N.: nhd. »Schuhwerk«, Arbeit des Schusters, Schuhmacherhandwerk, Schuhmacherinnung, Zugehörigkeit zur Schuhmacherinnung

zur -- Waage zur Prüfung der Münzsorten: seigÏre*, seyger, seiger, seygher, zeygher, zeger, zeiger, sÐer, sÐger, segir, zeegher, szeger, zeger, seer, segger, seggher, seyer, seier, zeyer, mnd., M., N.: nhd. Waage zur Prüfung der Münzsorten, Uhrwerk, Turmuhr

zur -- Waldstück das nicht zur Waldmark gehört: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

zur -- was ein Einzelner zur Ernährung benötigt: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

zur -- von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit: swÐrtdans, mnd., M.: nhd. Schwerttanz, von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit

zur -- Vorrichtung an Pfählen zur Behinderung des Fischfangs: snitÆsern*, snÆtisern, snÆtÆseren, mnd., N.: nhd. Schneideeisen, Vorrichtung an Pfählen zur Behinderung des Fischfangs

zur -- Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche: ref (2), mnd., N.: nhd. Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, Vorrichtung zum Reffen des Segels

zur -- zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​ganges im After beigebracht werden: stÐkepille*, stekepille, stekpille, stekpil, steckpil, mnd., F.: nhd. »Steckpille«, zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​ganges im After beigebracht werden

zur -- Zeug das zur Gerade gehört: rõdewant*, radewant, mnd.?, N.: nhd. Zeug das zur Gerade gehört

zur -- Zugehörigkeit zur Schneidergilde: schrȫdÏregilde*, schrȫdergilde, schrõdergilde, schrȫdergülde, mnd., F.: nhd. »Schrötergilde«, Schneidergilde, Zugehörigkeit zur Schneidergilde
zur -- Weg zur Schmiede: smitwech, mnd., M.: nhd. Weg zur Schmiede

zur -- Wünschelrute zur Schatzsuche: sprancræde, mnd., F.: nhd. Wünschelrute zur Schatzsuche; sprincræde, mnd., F.: nhd. Wünschelrute zur Schatzsuche

zur -- Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch: swÆnepÐkel*, swÆnepeckel, mnd., F.: nhd. »Schweinepökel«, Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch

zur -- zur Schau ausgelegtes Brot: schouwebræt*, schouwbrot, mnd., N.: nhd. Schaubrot, zur Schau ausgelegtes Brot

zur -- zur Schau stellen: schouwvȫren, mnd., sw. V.: nhd. zur Schau stellen

zur -- zur Schlichtung gehörig: sȫnelÆk (2), sȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Vergleich gehörig, zur Schlichtung gehörig
zur -- zur Saat bestimmt: sõdich (1), sÐdich, mnd., Adj.: nhd. besäbar, zur Saat bestimmt; sÐdich (2), seidich, mnd., Adj.: nhd. zur Saat bestimmt, mit Saat bestellt, besät

zur -- zur Saat bestimmter Grund und Boden: seigrunt*, seygrunt, mnd., F., M.: nhd. »Saatgrund«, zur Saat bestimmter Grund und Boden

zur -- zur Schande gereichend: smÐlÆk, smÐlik, smÐlich, mnd., Adj.: nhd. Schmach zufügend, verachtend, hochfahrend, abweisend, schroff, verächtlich, höhnend, zur Schande gereichend, schimpflich, schmählich

zur -- zur See Fahrender: schipman, schepman, schimman, mnd., M.: nhd. Schiffsmann, Angehöriger der Schiffsmannschaft, Matrose, Vollmatrose, Rang innerhalb einer Schiffsmannschaft, Schiffer eines kleinen Fahrzeuges, Führer eines kleinen Fahrzeuges, unterer Offizier des Schiffes, zur See Fahrender, Schifffahrt Betreibender

zur -- zur Seite: sÆt (5), mnd., Adv., Präp.: nhd. an den Seiten, seits, zur Seite, seitlich von

zur -- zur Sonne gehörig: sunnelÆk, mnd., Adj.: nhd. zur Sonne gehörig

zur -- zur Schlinge ziehen: snarken (1), mnd., sw. V.: nhd. schlingen, binden, zur Schlinge ziehen

zur -- zur sechsten Stunde gehöriges Stundengebet: sexte, sext, mnd., F.: nhd. sechste kanonische Stunde, zur sechsten Stunde gehöriges Stundengebet

zur -- zur See: sÐwart, sÐwert, sÐwort, mnd., Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See, in die See hinaus, zur See; sÐwõrdes, sÐwerts, mnd., Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See, in die See hinaus, zur See

zur -- zur Ruhe bringen: rasten, mnd., sw. V.: nhd. rasten, ruhen, erholen, schlafen, niederlassen, bleiben, zur Ruhe bringen, begraben sein (V.), beisetzen

zur -- zur Geselligkeit Dienender: spÐlevægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

zur -- zur Hautreinigung verwendeter Stein: rÆfstÐn, rÆfstein, mnd., M.: nhd. zur Hautreinigung verwendeter Stein, Bimsstein; rÆvestÐn, rÆvestÐin, mnd., M.: nhd. »Reibestein«, zur Hautreinigung verwendeter Stein, Bimsstein

zur -- zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

zur -- zur Er​bauung dienend: stichtichlÆk, stiftichlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. erbaulich, zur Er​bauung dienend

zur -- zur Ernte bereit werden: rÆpen (2), mnd., sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), zur Ernte bereit werden, sich voll entwickeln

zur -- zur Geltung verhelfen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

zur -- zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein: stÐkewÆn, mnd., M.: nhd. »Stechwein«, Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt, zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein

zur -- zur rechten Seite hin: rechtsÆdich*, rechtsÆdech, mnd., Adv.: nhd. »rechtseitig«, zur rechten Seite hin, rechts

zur -- zur Rede stellen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

zur -- zur nordfriesischen Frauentracht gehöriger Schmuck: spandÐl, spandeil, mnd., Sb.: nhd. zur nordfriesischen Frauentracht gehöriger Schmuck

zur -- zur Nutzung der Waldbienen Berechtigter: sÆdelÏre*, sÆdeler*, cÆdeler, mnd., M.: nhd. »Zeitler«, zur Nutzung der Waldbienen Berechtigter

zur -- zur Ordnung weisen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

zur -- zur Wette aussetzen: vorwedden, mnd., V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

zur -- zur Wasche gehörig: waschich***, mnd.?, Adj.: nhd. waschig, zur Wasche gehörig

zur -- zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff: vrÐdeschip, vredeschip, mnd., N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

zur -- zur Wut reizen: vorgrellen, vorgrillen, mnd., sw. V.: nhd. erzürnen, zur Wut reizen, in Zorn bringen; vorgretten, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, erzürnen, erbittern, zur Wut reizen

zur -- zur Wurt machen: tæwærden*, toworden, mnd.?, sw. V.: nhd. zur Wurt machen

zur -- zur Witwe machen: vorwÐdewen, vorwedewen, mnd., sw. V.: nhd. zur Witwe machen, verwitwen

zur -- zur Vesper gesungener Psalm: vesperpsalm, mnd., M.: nhd. »Vesperpsalm«, zur Vesper gesungener Psalm

zur -- zur Verzollung anmelden: vorenteren, mnd., sw. V.: nhd. zur Verzollung anmelden, verzollen

zur -- zur Versöhnung bewegen: vorsȫnen, vorsonen, mnd., sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten

zur -- zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff: vrÐdeschip, vredeschip, mnd., N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

zur -- zur Wacht ausliegen: ðtliggen, mnd.?, st. V.: nhd. ausliegen, zur Wacht ausliegen

zur -- zur vollen Zufriedenheit: vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

zur -- zur Zeit: wÐges***, mnd., Adv.: nhd. »wegs«?, ständig, zur Zeit

zur -- Weg den das zur Weide gehende Vieh austritt: vÐtrõde, vÐtrÐde, mnd., F.: nhd. Weg den das zur Weide gehende Vieh austritt

zur -- wieder zur Besinnung kommen: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

zur -- Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient: vlǖger, mnd., M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel

zur -- Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt: tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, mnd., M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
zur -- Waren zur Schau ordnen: ðtvlÆen*, ðtvlien, ðtvligen, mnd.?, sw. V., sw. V.: nhd. schmücken, herausputzen, Waren zur Schau ordnen, ausstellen

zur -- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht: trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht

zur -- zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte: tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, mnd., M.: nhd. Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

zur -- zur Zeugnisablegung fähig: tǖgelÆk*, tugelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeugnisfähig, zur Zeugnisablegung fähig

zur -- zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht: vigilienvesper, mnd., F.: nhd. zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht; vigilievesper, mnd., F.: nhd. zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht

zur -- zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh: võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

zur -- zur zu frühen Geburt gehörig: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

zur -- zur Zierde gereichen: vorsÆren (1), vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, mnd., sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)

zur -- Niederschlagen zur Erde: afries. erthslauwe* 1, zur -- Niederschlagen zur Erde: afries. erthslauwe* 1

zur -- nicht zur Beweisführung zugelassen: afries. rÐdlâs 1, zur -- nicht zur Beweisführung zugelassen: afries. rÐdlâs 1

zur -- Messe zur Vorbereitung auf den Tod: afries. ambecht 36, zur -- Messe zur Vorbereitung auf den Tod: afries. ambecht 36

zur -- zur Bestrafung freigegeben: afries. fai 2, zur -- zur Bestrafung freigegeben: afries. fai 2

zur -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. saltwerk 1 und häufiger?, zur -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. saltwerk 1 und häufiger?

zur -- Schlag zur Erde: afries. moldeslêk 1, zur -- Schlag zur Erde: afries. moldeslêk 1

zur -- zur See verunglücken: blÆven (1), mnd., st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, in Besitz bleiben, in der Were (Gewere) bleiben, übrig bleiben, in Bestand bleiben, bestehen bleiben, bestehen werden, sterben, verunglücken, zur See verunglücken, sich jemands Urteil unterwerfen, sich jemands Spruch fügen

zur -- zur Rüstung gehöriger Schutz des Gesichts am Bruststück des Panzers befestigt: bõrt (1), mnd., M.: nhd. Bart, zur Rüstung gehöriger Schutz des Gesichts am Bruststück des Panzers befestigt

zur -- zur Ruhe setzen: aflõten, õvelõten, mnd., st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld bzw. Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hofe bzw. Gute, zur Ruhe setzen, Wasser bzw. einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

zur -- Hecke zur Abschließung: afries. ? klesie 1, zur -- Hecke zur Abschließung: afries. ? klesie 1

zur -- Fall zur Erde: afries. gersfall 21, zur -- Fall zur Erde: afries. gersfall 21

zur -- zur Seite: besÆt, mnd., Adv.: nhd. »beiseite«, zur Seite, bei Seite, weg; bÆsÆden, mnd., Adv.: nhd. bei Seite, bei Seiten, zur Seite, allein; bÆwÐges, mnd., Adv.: nhd. zur Seite

zur -- zur Eidesleistung auffordern: afries. kestigia 12, zur -- zur Eidesleistung auffordern: afries. kestigia 12

zur -- zur Last legen: afries. tæhalda 1 und häufiger?; tæledza 1; uppawerpa 1 und häufiger?; upsedza 1, zur -- zur Last legen: afries. tæhalda 1 und häufiger?; tæledza 1; uppawerpa 1 und häufiger?; upsedza 1

zur -- zur Kenntnis nehmen: afries. forstõn 16; forstanda* 1 und häufiger?; understanda 1, zur -- zur Kenntnis nehmen: afries. forstõn 16; forstanda* 1 und häufiger?; understanda 1

zur -- zur Hilfe rufen: afries. ðtlathia 1, zur -- zur Hilfe rufen: afries. ðtlathia 1

zur -- zur Versöhnung bereit: vorsȫnlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. versöhnlich, zur Versöhnung bereit; vorsȫnlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. zur Versöhnung bereit
zur -- zur Teilung kommen: afries. hwerva to dêle, zur -- zur Teilung kommen: afries. hwerva to dêle

zur -- zur See gerichtet: afries. ðthald 3, zur -- zur See gerichtet: afries. ðthald 3

zur -- zur Entscheidung bringen: afries. endia 3; ðtriuchta 1 und häufiger?, zur -- zur Entscheidung bringen: afries. endia 3; ðtriuchta 1 und häufiger?

zur -- zur Eidesleistung verpflichteter Blutsverwandter: afries. kestfriænd 1, zur -- zur Eidesleistung verpflichteter Blutsverwandter: afries. kestfriænd 1

zur -- zur Eidesleistung ausgewählter Verwandter: afries. keremÐch* 2, zur -- zur Eidesleistung ausgewählter Verwandter: afries. keremÐch* 2

zur -- zur Hand: afries. tohand 5, zur -- zur Hand: afries. tohand 5

zur -- zur Gewaltvollstreckung vorgehen: afries. tÆdia 1, zur -- zur Gewaltvollstreckung vorgehen: afries. tÆdia 1

zur -- zur Folge haben: afries. falla (1) 50 und häufiger?, zur -- zur Folge haben: afries. falla (1) 50 und häufiger?

zur -- Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie: wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

zur -- Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält: vÐgevǖrespõpe, mnd., M.: nhd. »Fegefeuerpfaffe«, Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält

zur -- Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung: wõterrat*, waterrat, mnd.?, N.: nhd. Wasserrad, Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung

zur -- Ratsherr zur Beaufsichtigung des Fischereiwesens: vischehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Beaufsichtigung des Fischereiwesens, über die Fischerei gesetzter Ratsherr; vischhÐre, vischere, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Beaufsichtigung des Fischereiwesens, über die Fischerei gesetzter Ratsherr

zur -- nur zur Feuerung dienlich: unechte (1), unecht, mnd.?, Adj.: nhd. unecht, rechtlos, unfrei, gemein, verworfen, unehelich, unfruchtbar, nutzlos, nur zur Feuerung dienlich

zur -- offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung: vǖrpanne, mnd., F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

zur -- Pferd zur Ziegelbeförderung: tÐgelpÐrt, mnd., N.: nhd. Pferd zur Ziegelbeförderung

zur -- Recht zur Vogelstellerei: vægelvanc, vægelvank, mnd., M.: nhd. Vogelfang, Recht zur Vogelstellerei

zur -- Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung: tiodðte*, tiodute, tÐdðte, tojodute, mnd.?, Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

zur -- Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient: vrÐderæde, vrederode, mnd., F.: nhd. Landstück (ausdrücklich befriedet?), Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient?

zur -- Recht zur freien und ungehinderten Nutzung: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- Recht zur Nutzung von Astholz: telchhöltinge*, telchhöltunge, telikehöltunge, mnd., F.: nhd. Recht zur Nutzung von Astholz

zur -- Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

zur -- nicht zur Ohnmacht geneigt: unvorvlauet*?, unvorvlaut, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zur Ohnmacht geneigt, fest, kräftig

zur -- Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer: vÐgevǖresmisse, mnd., F.: nhd. Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer

zur -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat: vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

zur -- Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau: wippe, weppe, mnd.?, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

zur -- Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

zur -- Material zur Arbeit: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

zur -- nicht zur bestimmten Zeit seiend: unpunctlÆk*, unpuntlik, mnd.?, Adj.: nhd. unpünktlich, nicht zur bestimmten Zeit seiend

zur -- nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler: vrÆkrÐmÏre*, vrÆkrÐmere, vrÆkrÐmer, mnd., M.: nhd. nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler

zur -- nicht zur Hanse gehörend: ðthensisch*, ðthensch, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zur Hanse gehörend

zur -- Mittel zur Vorstreckung: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

zur -- Nagel zur Befestigung der Fensterbeschläge: vensternõgel*, vinsternõgel, mnd., M.: nhd. Fensternagel, Nagel zur Befestigung der Fensterbeschläge

zur -- nicht zur Acht bzw. Genossenschaft gehörend: ðtÐhaftisch*, ðtechtisch, mnd.?, Adj.: nhd. fremd, nicht zur Acht bzw. Genossenschaft gehörend

zur -- Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

zur -- Trommelwirbel zur Begrüßung: veltgeschrei*, veltgeschrey, mnd., N.: nhd. Kriegsgeschrei, Schlachtruf, Waffenlärm, Trommelwirbel zur Begrüßung

zur -- unfähig zur Erkenntnis machen: vorblenden, mnd., sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren

zur -- Stempel zur Prägung von Vierlingen: vÐrlincstempel, mnd., M.: nhd. Stempel zur Prägung von Vierlingen

zur -- Streitsache zur Beilegung aufnehmen: upgrÆpen*, upgripen, mnd.?, st. V.: nhd. aufgreifen, ergreifen, auffangen, anberaumen, Streitsache zur Beilegung aufnehmen

zur -- Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen: test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber

zur -- Verpflichtung zur Heeresfolge: volginge, mnd., F.: nhd. Folge, Nachfolge, Begleitung, Erbfolge, Heeresfolge, Verpflichtung zur Heeresfolge, Anspruch auf Heeresfolge, Hilfeleistung auf Grund eines Abkommens, sich Ergebendes

zur -- Versammlung einer Brüderschaft zur Fastnachtszeit: vastenenstÐvene*, vastenenstÐven, mnd., F.: nhd. Versammlung einer Brüderschaft zur Fastnachtszeit

zur -- vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen: værtvõren, mnd., st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), das Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

zur -- Unternehmung zur See: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

zur -- Verpflichtung zur Buße im Übertretungsfall: vorpÐninge, mnd., F.: nhd. Verpflichtung zur Buße im Übertretungsfall

zur -- Verpflichtung zur Futterversorgung: væderinge (2), voderinge, mnd., F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung

zur -- Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung: vȫrslõn, vorslõn, mnd., st. V.: nhd. vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

zur -- Schiffe zur Wache ausliegen lassen: ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschiessen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen

zur -- Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zur -- Schmuckstück zur Kleidung: võtem, vatem, mnd., Sb.: nhd. Schmuckstück zur Kleidung

zur -- Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

zur -- Schiff zur Auslegung der Seetonnen: tunnenbojer*, tunnenboier, mnd.?, M.: nhd. Schiff zur Auslegung der Seetonnen; tunnenschip, mnd.?, N.: nhd. »Tonnenschiff«, Schiff zur Auslegung der Seetonnen

zur -- Schiff zur Verteidigung: vrÐdeschip, vredeschip, mnd., N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

zur -- sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

zur -- Stauwehr zur Herstellung eines Fischbeckens: vischewÐr, vischewere, mnd., N.: nhd. Fischwehr, Stauwehr zur Herstellung eines Fischbeckens; vischwÐr, vischwere, vischweer, mnd., N.: nhd. Fischwehr, Stauwehr zur Herstellung eines Fischbeckens

zur -- Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird: warpe, mnd.?, sw. F.: nhd. Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird?

zur -- Seetonne zur Markierung des Fahrwassers: tunne, tonne, mnd.?, F.: nhd. Tonne (F.) (1), Seetonne zur Markierung des Fahrwassers

zur -- Senkel zur Befestigung der Hose: vÐtel (1), vettel, mnd., F.: nhd. Band, Riemen, Nestel, Senkel zur Befestigung der Hose, Fessel (F.) (2) des Pferdefußes, Teil des Pferdefußes

zur -- sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zur -- Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen: vȫrwærdesbæk, vorwordesbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen, Rentenbuch

zur -- Bude zur Aufbewahrung der Fischereigeräte: vischÏrebæde*, vischerbæde, vischerbðde, vischerbode, mnd., F.: nhd. Bude zur Aufbewahrung der Fischereigeräte

zur -- Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens: vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, mnd., F.: nhd. Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vÐmebrÐf, veimebrÐf, vÐmbrÐf, veimbrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Femurkunde, Verfemung, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens

zur -- Buch zur Eintragung der hypothekarischen Sicherungen: vrÐdebæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der hypothekarischen Sicherungen, Grundbuch

zur -- Buch zur Eintragung der Verfesteten: vorvestebæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der Verfesteten

zur -- Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde: võrbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde

zur -- zur Bearbeitung verwenden: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

zur -- zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube: vullemet, vullemate, vullemunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund; vulment, vulmet, vulmete, vulmette, vulmat, vulmate, vulman, folment, volment, vulmunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund

zur -- zur Arbeit verwenden: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

zur -- Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg: vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, mnd., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort
zur -- Büschel oder Besen für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut: vǖrquast, mnd., M.: nhd. Büschel oder Besen für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut

zur -- Bußzahlung zur Wiederaufnahme in den Königsfrieden: vrÐdekæp, mnd., M.: nhd. Bußzahlung zur Wiederaufnahme in den Königsfrieden

zur -- Buch zur Eintragung der Friedloserklärung: vÐmebæk, veimebæk, vhembogk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der Friedloserklärung

zur -- Beamter zur Untersuchung der Weinverfälschung: wÆnvindÏre*, wÆnvinder, mnd.?, M.: nhd. »Weinfinder«, Beamter zur Untersuchung der Weinverfälschung

zur -- bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zur -- Beschlagnahme zur Sicherstellung: vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, mnd., M.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern; vȫrvenclÆchÐt, vȫrvenclÆcheit, mnd., F.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung

zur -- aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung: werf (2), warf, mnd.?, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle

zur -- Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse: tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, mnd., N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
zur -- Backstein zur Errichtung einer Mauer: tÐgelmðrestÐn, tÐgelmðrestein, teygelmðrestein, mnd., M.: nhd. Ziegelmauerstein, Backstein zur Errichtung einer Mauer

zur -- Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: vülledÐle, mnd., F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

zur -- Brücke die zur Viehweide führt: vÐbrügge, mnd., F.: nhd. Viehbrücke, Brücke die zur Viehweide führt

zur -- Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile: võrbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde

zur -- bis zur Entkräftung peinigen: vorpÆnigen, vorpinegen, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig peinigen, martern, zermartern, bis zur Entkräftung peinigen, schwer bedrücken

zur -- Blüten und Blätter zur Arzneibereitung: viæle, vigole, viggole, fyggole, vÆole, fiæle, mnd., sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, liebliche Blume, Blume der Demut, Blume der Bescheidenheit, Frühlingsblume, Blüten und Blätter zur Arzneibereitung, Märzveilchen

zur -- Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens: tÐgelholt, teigelholt, mnd., N.: nhd. Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens, Richtscheit des Maurers

zur -- Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht: vǖrdecksel*, vðrdeksel, mnd., N.: nhd. Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht

zur -- den Geächteten zur Verurteilung ausläuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

zur -- den Gebannten zur Verurteilung ausläuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

zur -- zur Verteidigung gehörendes Inventar: borchwÐre, borchwere, mnd., F.: nhd. Burgwehr«, Verteidigung einer Burg, Befestigung der Burg (Stadt), zur Verteidigung gehörendes Inventar

zur -- zur Vernunft kommen: besinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen

zur -- zur Verarmung bringen: entarmen, enarmen, mnd., sw. V.: nhd. verarmen, in Armut bringen, zur Verarmung bringen

zur -- die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession: ümmegõn*, ummegõn, mnd.?, st. V.: nhd. umgehen, vermeiden, herumgehen, die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession, umlaufen (Bad), sich drehen (Wind), verlaufen (Jahr), wechseln, abwechseln, die Partei wechseln

zur -- die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

zur -- die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

zur -- den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

zur -- dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht: visch* (2), mnd.?, M.: nhd. dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht

zur -- die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht

zur -- zur Welt bringen: bringen, brengen, mnd., sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken

zur -- zur Abgabe des Zehnten verpflichtet: tÐgedegiftich*, tÐgetgiftich, tÆensgiftich, mnd., Adj.: nhd. zur Abgabe des Zehnten verpflichtet

zur -- zur Abfuhr bereites Erz: værstÐn (1), mnd., M.: nhd. zur Abfuhr bereites Erz?

zur -- zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient: vǖrbal, mnd., M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

zur -- zur Arbeit verbrauchen: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

zur -- zur Anzeige bringen: vorkünden, vorküngen, mnd., sw. V.: nhd. verkünden, mitteilen, anzeigen, bekannt werden, kundtun, melden, zur Anzeige bringen, ächten; vorkündigen, vorkündingen, mnd., sw. V.: nhd. sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vormelden, mnd., sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen

zur -- zur Abwehr von: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zur -- zur Zeit: õvermõl, mnd., Adv.: nhd. »abermal«, zur Zeit, wiederum, zum anderen Mal

zur -- zur Zahlung nötigen: afdwingen, mnd., st. V.: nhd. abzwingen, zur Zahlung nötigen, abnötigen

zur -- zur Wirtschaft bestellte Ausgeberin: bðwmæme*, buwmome, bðwemæme*, mnd., F.: nhd. zur Wirtschaft bestellte Ausgeberin

zur -- Zeug zur Zierde zerschlitzen: vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, mnd., st. V.: nhd. abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

zur -- Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht: vastengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht

zur -- Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung: execðcie, mnd., F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

zur -- Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung: wõpengerüchte*, wapengerufte, wapengeruchte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrei*, wapengeschrei, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrichte*, wapenschricht, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrie*, wapenschrie, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpenrüchte*, wapenrochte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf

zur -- zur freien Verfügung besitzen: vlocken (1), flocken, mnd., sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

zur -- zur Fastnacht gehörig: vastelõvenisch*, vastelõvensch, mnd., Adj.: nhd. zur Fastnacht gehörig, Fastnachtsbrauch betreffend, Fastnacht...; vastelõvisch*, vastelõvesch, mnd., Adj.: nhd. zur Fastnacht gehörig, Fastnachtsbrauch betreffend, Fastnacht...

zur -- zur Fahrt oder zur Reise fertig machen: vÐrdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern; vÐrdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern

zur -- zur Berichtigung durchsehen: corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, mnd., sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen

zur -- zur Besinnung bringen: erquicken, erquecken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

zur -- zur Brautausstattung gehöriges Tuch: brðtdwÐle, mnd., F.: nhd. zur Brautausstattung gehöriges Tuch

zur -- zur Erkenntnis bringen: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

zur -- zur Empörung bringen: vortȫrnen, vortȫrenen, mnd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien
zur -- zur Einsicht kommen: vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

zur -- zur Fahrt bereit: vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt

zur -- zur ersten Hälfte gehörig: vȫrhalf, vorhalf, mnd., Adj.: nhd. zur ersten Hälfte gehörig

zur -- zur Erkenntnis kommen: vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

zur -- zur Beratung Gezogener: achtesman, mnd., M.: nhd. zur Beratung Gezogener, Teilnehmer einer Acht (F.) (1), Schöffe

zur -- Zugehöriger zur Zunft: ambachtesvorwante*, ambachtsvorwante, mnd., M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft; ambachtvorwante, mnd., M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft

zur -- zur Abfolge berechtigter Abkömmling: erveblæt, erfblæt, mnd., N.: nhd. Blutserbe, zur Abfolge berechtigter Abkömmling

zur -- zur Ader lassen: õderen, mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen, mit Adern versehen (V.), mit Sehnen versehen (V.), den Sattel beziehen und bepolstern, aus Sehnen machen; õderenlõten***, mnd., sw. V.: nhd. »aderlassen«, zur Ader lassen; õderken, mnd., V.: nhd. zur Ader lassen; õderlõten (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen

zur -- Zeitraum von einer Brache zur anderen: brõktÆt, brõketÆt, mnd., F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

zur -- Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät: blÆdenschrank, mnd., N.: nhd. Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät

zur -- Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes: aftǖginge, mnd., F.: nhd. Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes

zur -- zur Aufsicht des Bergwesens abgestellter Ratsherr: berchhÐre, mnd., M.: nhd. zur Aufsicht des Bergwesens abgestellter Ratsherr

zur -- zur Ausbeute nicht mehr zulassen: afbǖten, mnd., sw. V.: nhd. abtauschen, einen Sülfmeister entfernen, zur Ausbeute nicht mehr zulassen

zur -- zur Bauerschaft gehörende Tote: bðrschopesdæde, mnd., M.: nhd. zur Bauerschaft gehörende Tote

zur -- zur Anerkennung bereit: bekennich, mnd., Adj.: nhd. geständig, zum Zugeständnis verpflichtet, zur Anerkennung bereit

zur -- zur Anklage gehörig: aneklÐgÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »anklägerisch«, zur Anklage gehörig

zur -- zur Aufnahme in das Amt geeignet: ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, mnd., Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt mnd., Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

zur -- zur Beendigung des Streites veranlassen: vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

zur Seite sein (V.): vorsellen (1), mnd., sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen

zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1): tÐgelÐrde, teygelÐrde, teylÐrde, tÆgelÐrde, teigelerde, mnd., F.: nhd. zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1), Ziegelton

zur -- zur Beratung bzw. Urteilsfindung u. s. w. abtreten lassen: ðtwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung u. s. w. abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen

zur -- zur Beleuchtung verwenden: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

zur -- zur Beize abgerichteter Vogel: vÐderspil*, vederspil, vedderspil, vedderspÐl, viderspil, mnd., N.: nhd. zur Jagd abgerichteter Vogel, Falke, zur Beize abgerichteter Vogel, Jagd mit abgerichtetem Vogel

zur -- als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen: vȫrstõn (2), vȫrestõn, vorstõn, verstõn, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren

zur -- an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zur -- auffordern zur Übergabe: upÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. auffordern, auffordern die Tore zu öffnen, auffordern zur Übergabe, auffordern zu kommen, aufbieten, publizieren

zur -- Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes: vorbiddegelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddeles*, vorbiddels, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelesgelt*, vorbiddelsgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbundegelt, mnd., Sb.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes

zur -- abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung: værblok, vorblok, mnd., M., N.: nhd. abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung?, Holzblock aus dem Latten gefertigt werden?

zur -- abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht: vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, mnd., N.: nhd. Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Vorwerk, Außenbefestigung, Schanze, Fort

zur -- zur Beratung stellen: vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

zur -- zur Ehre geben: vorÐren, mnd., sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken

zur -- zur Ehe versprechen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

zur -- zur Ehe nehmen: vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, mnd., sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

zur -- zur Einsicht bringen: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

zur -- zur Einnahme des Zehnten geeignet: tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet

zur -- zur Eile drängen: vorhõsten, vorhasten, mnd., sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

zur -- zur Besinnung kommen: vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

zur -- zur Besinnung bringen: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

zur -- zur Bereitung von Firnis verwendeter Bernstein: vernis, vornis, vernus, fernis, ferniis, fornisse, mnd., M.: nhd. Firnis, zur Bereitung von Firnis verwendeter Bernstein

zur -- zur Ehe geben: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

zur -- zur Bestreitung der Baukosten verwenden: vortimmeren, vortimmern, mnd., sw. V.: nhd. zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

zur -- zur Besorgung obliegen: vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, mnd., st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen

zur -- Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schütschot, schutschot, mnd., N.: nhd. Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

zur -- Stein zur Ausmauerung eines Brunnenschachts: sætstÐn, sætstein, mnd., M.: nhd. »Sodstein«, Stein zur Ausmauerung eines Brunnenschachts

zur -- Stein zur Einfassung des Bürgersteiges: sÆdelstÐn*, sidelsten, sielstÐn, mnd., M.: nhd. Trottoirstein, Kantstein, Stein zur Einfassung des Bürgersteiges

zur -- städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes: soltmÐtÏre*, soltmÐter, mnd., M.: nhd. Salzmesser (M.), städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes

zur -- Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schüttekæven, schuttekoven, mnd., M.: nhd. Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

zur -- Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schütstal, mnd., M.: nhd. Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt; schüttestal, schuttestal, mnd., M.: nhd. Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

zur -- Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist: rætschÐr, ræschÐr, rotscheer, roetscheer, roitscher, rætschõr, vorscher, mnd., M.: nhd. eine Stockfischart, Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist

zur -- Streichprobe zur Ermittlung des Feingehalts des Goldes: strÆke (1), mnd., Sb.: nhd. »Streiche«, Streichprobe zur Ermittlung des Feingehalts des Goldes

zur -- Stroh zur Verwendung bei der Pferdehaltung: rõderstræ, mnd., N.: nhd. Stroh zur Verwendung bei der Pferdehaltung?

zur -- Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner: söldÆe, söldÆge, tzoldÆe, zoldÆe, söldigge, suldie, mnd., F.: nhd. Soldzahlung, Entlöhnung der Söldner, Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner

zur -- Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

zur -- Stichverletzung die Steifheit eines Gliedes zur Folge hat: stÆfstÐke*, stÆfstÐk, mnd., F.: nhd. Stichverletzung die Steifheit eines Gliedes zur Folge hat

zur -- Spiel zur Unterhaltung: schimpspÐl, schimpspel, mnd., N.: nhd. Spiel zur Unterhaltung, Scherzspiel

zur -- Klapptisch zur Auslage der Waren an der Straße: windelõge*, windelage, mnd.?, sw. F.: nhd. Fensterladen, Klapptisch zur Auslage der Waren an der Straße

zur -- schlittenartiges Fahrzeug zur Fortschaffung von Waren: slȫpe, mnd., F.: nhd. Schleife, schlittenartiges Fahrzeug zur Fortschaffung von Waren, Schleppe, Schlitten, Fischreuse

zur -- schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w.: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

zur -- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: võtelkanne, vatelkanne, mnd., F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird; vÐtelkanne, mnd., F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird

zur -- Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels: vlÐgelkappe, vlegelkappe, vlÐgelkoppe, vlegelkoppe, mnd., F.: nhd. Kappe zur Befestigung des Klöppels am Stiel des Dreschflegels

zur -- klagend zur Anzeige bringen: vorklõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören

zur -- Silber zur Herstellung von Spangen: spangensülver, mnd., N.: nhd. Silber zur Herstellung von Spangen

zur -- Sole zur Salzgewinnung: soltwõter, saltwõter, mnd., N.: nhd. Salzwasser, Lake, Salzlösung, Pökel, Sole zur Salzgewinnung, salzhaltiges Quellwasser

zur -- Speicherraum zur Aufbewahrung des Salzes: soltrðm, mnd., M., N.: nhd. »Salzraum«, Salzlager, Speicherraum zur Aufbewahrung des Salzes

zur -- Seetonne zur Markierung des Fahrwassers: sÐtunne, mnd., F.: nhd. »Seetonne«, Seetonne zur Markierung des Fahrwassers

zur -- Seilmaß zur Feldvermessung: schÐdemõte*, schÐdemõt, mnd., N.: nhd. »Scheidemaß«, Seilmaß zur Feldvermessung

zur -- Sieb zur Ausscheidung des Mahlabfalls: slamsÐf, mnd., N.: nhd. »Schlammsieb«, Sieb zur Ausscheidung des Mahlabfalls

zur -- verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt: repressõlienbrÐf, represõlienbrÐf, mnd., M.: nhd. »Repressalienbrief«, verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt

zur -- Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme: ransdÐl, ranesdÐl*, rõnsdeil, mnd., M.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme; rõnsdÐle, rõnesdÐle*, rõnsdeile, mnd., F.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme

zur -- Verletzung die eine Veränderung der Sprachfähigkeit zur Folge hat: sprõkewandelinge, mnd., F.: nhd. »Sprachwandlung«, Verletzung die eine Veränderung der Sprachfähigkeit zur Folge hat

zur -- unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen: rðchtalch, rðchtallich, mnd., N.: nhd. »Rautalg«, unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen

zur -- Ursache zur Klage: schultærsõke*, schultȫrsõke, mnd., F.: nhd. »Schuldursache«, Beschwerdegrund, Ursache zur Klage
zur -- Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes: sÆlacht, zylacht, mnd., F.: nhd. »Sielacht«, Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes

zur -- Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers: senkinge, mnd., F.: nhd. »Schenkung«, Versenkung, Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers, Tieferlegung

zur -- Verteidigung zur See: sÐwÐre, mnd., F.: nhd. »Seewehr«, Verteidigung zur See, Bekämpfung der Piraten auf hoher See

zur -- vom Rathaus zur Sülze führende Straße: sültestrõte, mnd., F.: nhd. Sülzstraße, vom Rathaus zur Sülze führende Straße

zur -- Verpflichtung zur Schweinemast: swÆnemast, swÆnemaste, mnd., F.: nhd. »Schweinemast«, Schweinefutter (Bedeutung örtlich beschränkt), Eichelmast, Verpflichtung zur Schweinemast, Recht auf Schweinemast, Abgabe für die Schweinemast; swÆnmast, swÆnmaste, mnd., F.: nhd. »Schweinmast«, Schweinefutter (Bedeutung örtlich beschränkt), Eichelmast, Verpflichtung zur Schweinemast, Recht auf Schweinemast, Abgabe für die Schweinemast

zur -- Verschlag zur Unterbringung von Schweinen: swÆnekæve, schwÆnekõve, mnd., M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆnekæven, swÆnekõven, schwÆnekæven, schwÆnekõven, mnd., M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆneskæve, swÆnskæve, mnd., M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆneskæven, swÆnskæven, mnd., M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆnkæve*, mnd.?, M.: nhd. »Schweinekoben«, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen

zur -- verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen: stÆpgat, mnd., N.: nhd. verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, Loch im Taubenschlag

zur -- Unterlage zur Erbauung eines Schiffes: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

zur -- Trage zur Beförderung von Steinen: stÐnlõde, steinlõde, mnd., F.: nhd. »Steinlade«, Trage zur Beförderung von Steinen?

zur -- Tragebaum zur Beförderung von Haustein: stÐnbæm, steinbæm, mnd., M.: nhd. Tragebaum zur Beförderung von Haustein, eiserne Hebelstange zum Heben oder Senken (N.) des Läufers (oberer Mühlstein)

zur -- Treppe die zur Turmuhr führt: seigÏretreppe*, seygertreppe, mnd., F.: nhd. Treppe die zur Turmuhr führt

zur -- Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

zur -- Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit: swÐrtrei*, swÐrtrey, swertreige, mnd., M.: nhd. Schwerttanz, Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit

zur -- Termin zur Abhaltung der Gildeversammlung: stÐventÆt, mnd., F.: nhd. Termin zur Abhaltung der Gildeversammlung

zur -- Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient: slachdÐke, mnd., F.?: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachdæk, slachd¦k, mnd., M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachtdæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slõgedæk, mnd., M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- Türe zur Straße: strõtendȫre, mnd., F.: nhd. »Straßentüre«, Türe zur Straße, Haustüre

zur -- unfähig zur Teilnahme am Gespräch: stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

zur -- Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgeldes: schotkaste, mnd., F.: nhd. »Schoßkasten«, Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgeldes; schotkiste*, schotkeste, mnd., F.: nhd. »Schoßkasten«, Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgeldes

zur -- Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen: schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, mnd., N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein

zur -- Truhe zur Aufnahme der Steuergelder: schætelkiste*, schætelkeste, mnd., F.: nhd. Kiste zur Aufnahme der Steuergelder, Truhe zur Aufnahme der Steuergelder

zur -- Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen: vüllekalk, mnd., M.: nhd. Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen?

zur -- Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers: vüllÐgellÆn*, vüllÐgelÆn*, vüllÐgelen, vullegelen, vüllechelen, vüllechgelen, vullechghelen, mnd., N.: nhd. kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden, Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers

zur -- Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen: vellewerk, mnd., N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle; velwerk, mnd., N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle

zur -- Feuerharke für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut: vǖrrõke, mnd., F.: nhd. Feuerharke für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut

zur -- Fähigkeit zur Vermehrung: vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, mnd., F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, mnd., F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.)

zur -- Fass zur Verpackung von Flachs oder Leinen: vlasvat, mnd., N.: nhd. Fass zur Verpackung von Flachs oder Leinen, Fass mit Flachs

zur -- Fass zur Verpackung von Fleisch: vlÐschvat, vleischvat, vlÐsvat, vleisvat, mnd., N.: nhd. Fleischfass, Fass zur Verpackung von Fleisch, Gefäß mit Fleisch, Fleischtopf, Fleischschüssel

zur -- für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender: ðtnÐmÏre*, ðtnemer, mnd.?, M.: nhd. »Ausnehmer«, eine Ausnahme Machender, Anschaffer, Besorger, für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender, für die Besorgung eines Geschäfts schadlos Haltender

zur -- Fürbitte für jemanden anders oder zur Abwendung eigenen Leides: vȫrbÐde (2), vorbede, voerbeide, mnd., F.: nhd. Fürbitte (besonders um Milderung eines Urteils oder um Begnadigung), Fürbitte für jemanden anders oder zur Abwendung eigenen Leides

zur -- Gebet zur kanonischen Hore: tÆdegebÐde*, tÆdegebet, mnd.?, N.: nhd. Gebet zur kanonischen Hore

zur -- Flüssigkeitsmaß zur Eichung: visÐr, mnd., F.: nhd. Maß, Flüssigkeitsmaß zur Eichung

zur -- Frevel zur Vergeltung bzw. Rache habend: weddervrÐvellÆk***, mnd., Adj.: nhd. Frevel zur Vergeltung bzw. Rache habend

zur -- Frevel zur Widervergeltung bzw. Rache: weddervrÐvellÆchÐt*, wedderwrevelicheit, mnd.?, F.: nhd. Frevel zur Widervergeltung bzw. Rache

zur -- erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern: vorinneren, vorinren, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen

zur -- durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben: vorpersen*, vorpressen, mnd., sw. V.: nhd. durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben

zur -- durch Hunger zur Ergebung nötigen: ðtsmachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschmachten«, aushungern, durch Hunger zur Ergebung nötigen; ðtsmechtigen, ðtsmachtigen, mnd., sw. V.: nhd. aushungern, durch Hunger zur Ergebung nötigen

zur -- durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen: vorsmachten, vorsmechten, mnd., sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen

zur -- die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht: vesper, fesper*, mnd., F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde

zur -- Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: vülledÐle, mnd., F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

zur -- durch Abschneidung des Wassers zur Ergebung nötigen: ðtdrenken, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Abschneidung des Wassers zur Ergebung nötigen

zur -- eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten: tÐgedemõte*, tÐgetmõte, tÐgetmõt, mnd., N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten; teindemõte*, tÐntmõte, mnd., N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten

zur -- Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten: tÐgedehimte*, tÐgethimte, tÐgethimpte, mnd., M.: nhd. »Zehnthimte«, Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten

zur -- Einlager eines fürstlichen Herrn und seines Jagdgesindes zur Fastenzeit als veräußerbares Recht: vastenlõger, mnd., N.: nhd. Einlager eines fürstlichen Herrn und seines Jagdgesindes zur Fastenzeit als veräußerbares Recht

zur -- durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zur -- durchgesteckter Nagel zur Befestigung: vȫrsteknõgel, mnd., M.: nhd. durchgesteckter Nagel zur Befestigung, durchgesteckter Stift zur Befestigung, Splint

zur -- durchgesteckter Stift zur Befestigung: vȫrsteknõgel, mnd., M.: nhd. durchgesteckter Nagel zur Befestigung, durchgesteckter Stift zur Befestigung, Splint

zur -- Herdspieß der Schmiede zur Beseitigung der Schlacken: wellenlÐpel*, wellenlepel, mnd.?, M.: nhd. Herdspieß der Schmiede zur Beseitigung der Schlacken

zur -- Hof dessen Einkünfte zur Bestreitung eines Stellvertreteramts dienen: vicõrienhof, vickerigenhof, mnd., M.: nhd. Hof dessen Einkünfte zur Bestreitung eines Stellvertreteramts dienen

zur -- Holzblock zur Herstellung von Fensterbogen: vensterblok, vinsterblok, mnd., M.: nhd. Holzblock zur Herstellung von Fensterbogen

zur -- Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist: tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

zur -- Haustein zur Außenwand eines Turmes: vancstÐn, vancstein, mnd., M.: nhd. Haustein zur Außenwand eines Turmes

zur -- Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen: wippe, weppe, mnd.?, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

zur -- jemandem zur Last Gelegtes: uplõge*, uplage, mnd.?, F.: nhd. Auflage, Anschuldigung, jemandem zur Last Gelegtes

zur -- jemanden zur Sicherstellung nötigen: vorwissenen, vorwisnen, mnd., sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben

zur -- junges Pferd das noch nicht zur Arbeit verwendet wird: veltstrÆke, veltstrike, veltsterke, mnd., M.: nhd. junges Pferd das noch nicht zur Arbeit verwendet wird, frei im Feld umherlaufendes Pferd

zur -- in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb: war (1), mnd.?, N.: nhd. Wehr (N.) (2), in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb

zur -- Instrument zur Reinigung der Zunge: tungenschǖrÏre*, tungenschurer, mnd.?, M.: nhd. »Zungenscheuerer«, Instrument zur Reinigung der Zunge

zur -- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

zur -- großer Kessel zur Aufbewahrung einer Flüssigkeit: võtekÐtel, vateketel, mnd., M.: nhd. großer Kessel zur Aufbewahrung einer Flüssigkeit

zur -- Gerät zur Brandstiftung: vǖrbalch, mnd., Sb.: nhd. Feuergebläse, Gerät zur Brandstiftung, Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie

zur -- Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

zur -- Geschenk zur Bestechung: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

zur -- Gegenstand zur Ausstattung der Speisetafel: tõfelrÐde, mnd., N.: nhd. Tischgerät, Tischzeug, Gegenstand zur Ausstattung der Speisetafel

zur -- Geld zur Ernährung verwenden: vorkösten, mnd., sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen

zur -- Geldgeschenk zur Fastnachtsfeier: vastnachtespenninc, mnd., M.: nhd. »Fastnachtspfennig«, Geldgeschenk zur Fastnachtsfeier

zur -- Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht: terentei, mnd.?, N.: nhd. Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht; terentei, mnd.?, N.: nhd. Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht

zur -- Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit: vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit

zur -- gröbere Wollart zur Filzbereitung: viltwulle, mnd., F.: nhd. Filzwolle, gröbere Wollart zur Filzbereitung, Lämmerwolle

zur -- gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung: vǖrpanne, mnd., F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

zur -- Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender: uptȫgÏre*, uptoger, mnd.?, M.: nhd. Aufzieher, Aufwinder, Zapfer, Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender

zur -- Gewand zur Zierde schnitzen: tæhouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen

zur -- Schauspiel zur Frühlingsfeier: æsterspil, mhd., st. N.: nhd. »Osterspiel«, Passionsspiel, Spiel, Schauspiel zur Frühlingsfeier, zur Osterfeier, Osterscherz, Osterfreude, höchste Freude, Wonne

zur -- und zur Bestrafung des Landfriedensbruch: lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

zur -- Messgesang zur Opferung: offerende, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Offerende, Messgesang zur Opferung, Opfergabe

zur -- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut: meierhof, mhd., st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof

zur -- einfacher Weg zur Sünde: lasterwec, mhd., st. M.: nhd. »Lasterweg«, einfacher Weg zur Sünde

zur -- hell wie zur Morgenzeit: morgenlieht, mhd., Adj.: nhd. »morgenlicht«, hell wie zur Morgenzeit

zur -- zur Ruhe kommen: muozen (2), mhd., sw. V.: nhd. freie Zeit haben, zur Ruhe kommen, ablassen von, sich erholen von

zur -- zur Schande: lasterlÆche, lesterlÆche, lastertlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lästerlich«, beleidigend, beschimpfend, schändlich, schimpflich, beschimpfend, schmählich, schandbar, in Schande, zur Schande, unehrenhaft, schlecht, sündhaft, erbärmlich

zur -- zur Seite stellen: nebenen, mhd., sw. V.: nhd. zur Seite stellen

zur -- Rechtssatzung zur Friedenssicherung: landesvride 3, landesfride*, mhd., st. M.: nhd. Landfriede, Rechtssatzung zur Friedenssicherung; lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

zur -- zur Seite der Mutter: muoterhalp, mhd., Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter

zur -- zur Seite gehen: mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

zur -- zur Braut nehmen: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

zur -- Verlockung zur Liebe: minneluoder, mhd., st. N.: nhd. Anreiz zur Liebe (Gottes), Verlockung zur Liebe

zur -- Gang zur Mette: mettenganc*, mettÆnganc, mhd., st. M.: nhd. »Mettengang«, Gang zur Mette

zur -- zur Ehe nehmen: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

zur -- zur Ehre anrechnen: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

zur -- zur Ader lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

zur -- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: bÆlegen, bÆ legen, mhd., sw. V.: nhd. »beilegen«, sich hinzulegen, legen an, legen zu, einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen

zur -- Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam: balsamkiste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Balsamkiste«, Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam, Heilige Martina

zur -- Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten: dienestwagen, mhd., st. M.: nhd. »Dienstwagen«, Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten

zur -- Heer zur Erhaltung des Landfriedens: lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

zur -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: õderlõzmõz 1, mhd., st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

zur -- Fall zur Erde: ertval, ertfal*, mhd., st. M.: nhd. Fall zur Erde, Totschlag, Wunde, Heilpflanze, Fall

zur -- zur Ausfahrt bereit: veric, verec, ferec*, feric*, mhd., Adj.: nhd. zur Ausfahrt bereit

zur -- zur Dame machen: vrouwen, frouwen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen

zur -- zur Besinnung kommen: versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

zur -- zur Maienzeit: meienzÆten, mhd., Adv.: nhd. zur Maienzeit, im Mai

zur -- zur Nachtzeit: nahtes, mhd., Adv.: nhd. nachts, während der Nacht, zur Nachtzeit

zur -- zur Besinnung bringen: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

zur -- vor Gericht zur Verantwortung ziehen: vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, mhd., sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

zur -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels: vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

zur -- zur Ehe geben: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

zur -- wieder zur Sprache bringen: ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, mhd., sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken

zur -- sich zur Schau stellen: vürebieten*, vürbieten, vür bieten, vurebieten, fürebieten*, furebieten*, mhd., st. V.: nhd. »fürbieten«, vorladen, vor sich halten, hoch halten, zuriegeln, sich zur Schau stellen, prunken

zur -- rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung: volge, folge*, mhd., st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam

zur -- zur Straße hin offener Aufbau: loube (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau

zur -- zur Person machen: persænen*, persæen, mhd., sw. V.: nhd. »personen«, zur Person machen

zur -- zur Gemeinde gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

zur -- zur Verfügung stellen: lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

zur -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers: prangÏre*, pranger, branger, mhd., st. M.: nhd. Pranger, Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, Pfahl

zur -- zur Stadt Osnabrück gehörig: æsenbrückesch, mhd., Adj.: nhd. osnabrückisch, zur Stadt Osnabrück gehörig

zur -- zur Kenntnis nehmen: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

zur -- zur Nonne machen: nunnen, mhd., sw. V.: nhd. »nonnen«, zur Nonne machen, weibliches Tier verschneiden, sterilisieren

zur -- zur Osterfeier: æsterspil, mhd., st. N.: nhd. »Osterspiel«, Passionsspiel, Spiel, Schauspiel zur Frühlingsfeier, zur Osterfeier, Osterscherz, Osterfreude, höchste Freude, Wonne

zur -- zur großen Masse gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

zur -- zur Frau nehmen: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zur -- zur Gaukelei dienendes Holz: loterholz, mhd., st. N.: nhd. zur Gaukelei dienendes Holz

zur -- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

zur -- ausreichend zur Verfügung stehen: gelangen (1), mhd., sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen

zur -- Band zur Befestigung des Helmes an der Rüstung: helmbant, mhd., st. N.: nhd. »Helmband«, Band zur Befestigung des Helmes an der Rüstung, Helmriemen, Helmspange

zur -- Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg: kappellÏre, mhd., st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

zur -- Recht zur Entscheidung: gescheit (1), mhd., st. N.: nhd. Scheiden, Recht zur Entscheidung, Trennung, Schlichtung

zur -- Sandbank zur Goldwäscherei: goltgrien, mhd., st. M.: nhd. Sandbank zur Goldwäscherei

zur -- fähig zur Zeugenschaft: geziugbÏre* 1 und häufiger?, geziucbÏre, mhd., Adj.: nhd. zeugnisfähig, fähig zur Zeugenschaft

zur -- Erdgrube zur Kornaufbewahrung: korngruobe, mhd., sw. F.: nhd. Korngrube, Erdgrube zur Kornaufbewahrung

zur -- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: hederÏre*, hederer, mhd., st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

zur -- dichtes Gehölz zur Befestigung: hagen (1), hain, mhd., st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

zur -- Aufruf zur Heerpflicht: geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, mhd., st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf

zur -- Bolzen zur Armbrust: hðspfÆl*, hðsphÆl, mhd., st. M.: nhd. Hauspfeil, Pfeil, Bolzen zur Armbrust

zur -- durch Geburt zur Erbschaft berechtigt: geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich

zur -- zur Vernunft kommen: versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

zur -- zur Verfügung stehen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zur -- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: halphÐrre 1 und häufiger?, halpherre, mhd., sw. M.: nhd. Halbherr, unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters, Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist

zur -- zur Wahl vorlegen: vüreteilen*, vürteilen, vür tielen, fürteilen*, mhd., sw. V.: nhd. »fürteilen«, zur Wahl vorlegen

zur -- zur Umkehr bewegen: umbegetuon, ummegetuon, mhd., an. V.: nhd. »umtun«, herumbringen, von einer Ansicht abbringen, überwinden, besiegen, widerlegen, zur Umkehr bewegen; umbetuon, umbe tuon, ummetuon, mhd., an. V.: nhd. »umtun«, herumbringen, von einer Ansicht abbringen, überwinden, besiegen, widerlegen, zur Umkehr bewegen

zur -- zur Tugend erheben: übertugenden, mhd., sw. V.: nhd. an Tugenden übertreffen, zur Tugend erheben

zur -- nicht zur Verfügung stehen: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

zur -- Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages: kirchensaz, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

zur -- sich zur Verfügung halten: Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, mhd., sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten

zur -- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: gerucht, geruht, gerücht, mhd., st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

zur -- Fremder zur Bewirtung: gast (1), mhd., st. M.: nhd. Fremder, Fremder zur Bewirtung, Gast, Krieger, Besucher, Kämpfer, Feind

zur -- Gang zur Trauung und Einsegnung: kirchganc, kilchganc, mhd., st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett

zur -- zur Christenheit gehörig: kristanic, kristõnec, mhd., Adj.: nhd. christlich, zur Christenheit gehörig; kristen (1), kristam, kristan, mhd., Adj.: nhd. »christen«, christlich, zur Christenheit gehörig

zur -- zur Flucht verhelfen: hinhelfen, mhd., st. V.: nhd. weiterhelfen, das Leben retten, zur Flucht verhelfen

zur -- zur Aussage bringen: gihten (1), mhd., sw. V.: nhd. bekennen, zum Geständnis bringen, zur Aussage bringen

zur -- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: halpvihe, halfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Halbvieh«, Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen

zur -- vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat: herbestrõt, mhd., st. M.: nhd. Herbstrat, vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat

zur -- Weg zur Hölle: hellestÆc, mhd., st. M.: nhd. Weg zur Hölle, Höllensteig; hellestrõze, mhd., st. F.: nhd. »Höllenstraße«, Weg zur Hölle; hellewec, hellwec, helwec, mhd., st. M.: nhd. »Höllenweg«, Weg zur Hölle, Heerweg

zur -- Wendung zur Schande: lasterkÐre*, lasterkÐr, mhd., st. M.: nhd. »Lasterkehre«, Wendung zur Schande

zur -- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist: nætdurft (1), næturft, mhd., st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

zur -- Weide zur Nachtzeit: nahtetze 4 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Nachtetze«, Nachtweide, Weide zur Nachtzeit, Weiden (N.) bei Nacht, rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht

zur -- zur Braut erwerben: gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, mhd., sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit

zur -- zur Hand gehen: voregõn* (1), vorgõn, vor gõn, vorgÐn, vorgæn, foregõn*, forgÐn*, forgæn*, mhd., an. V.: nhd. zur Hand gehen

zur -- Wendung zur Betrübnis: leitwende, mhd., st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

zur -- zur Genüge: genuhtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. zur Genüge, reichlich

zur -- zur Hand nehmen: henden, mhd., sw. V.: nhd. mit Händen versehen (V.), zur Hand nehmen, festnehmen

zur -- zur Kebse machen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

zur -- zur Gesellschaft: geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft

zur -- zur Hälfte: halbenteil, mhd., Adv.: nhd. zur Hälfte; halbiu, mhd., Adv.: nhd. halb, zur Hälfte; halp (3), half, mhd., Adv.: nhd. halb, zur Hälfte; halpschiht, mhd., Adv.: nhd. zur Hälfte

zur -- zur Gemahlin erwerben: gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, mhd., sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit

zur -- zur Frau nehmen: geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen

zur -- was zur Einfriedung dient: hegesal, mhd., st. N.: nhd. was zur Einfriedung dient

zur -- was zur Einkleidung dient: ingewÏte, mhd., st. N.: nhd. Kleidungsstücke, Kleidung, was zur Einkleidung dient

zur -- zur Kebse nehmen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

zur -- zur Heimat machen: heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen

zur -- zur Hurerei gehörend: huorlich, mhd., Adj.: nhd. Hurerei bezweckend, Hurerei betreibend, zur Hurerei gehörend

zur -- Zurüstung zur Abwehr: gewÐr (2), gewÐre, gewere, mnd., F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr

zur -- zur Zeit vor sich gehend: itslȫpich, itzlȫpich mnd., Adj.: nhd. jetzig, zur Zeit vor sich gehend
zur -- zur Zeit: gÐgenwõrdich (1), gÐgenwærdich, gÐgenwördich, gÐnwõrdich, jÐgenwõrdich, jÐnwõrdich, kÐgenwõrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; gÐgenwÐrdich (1), kÐgenwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; indertÆt, mnd., Adv.: nhd. zur Zeit; itsons, itzons, itsondtz, mnd., Adj.: nhd. jetzt, zur Zeit; itsstundes, itsstunds, itzunt, mnd., Adv.: nhd. zur Zeit, gegenwärtig; itsunder, itonder, itzunder, mnd., Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, nun; itsundes, idtzundes, itzundes, idsundes, mnd., Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, heutzutage, hier, an dieser Stelle; itsunt, idtsunt, itsunt, ytsunt, icsunt, utsunt, itzunt, itczunt, utzunt, mnd., Adv.: nhd. bisher, bereits, schon, in diesem Augenblick, nun, gegenwärtig, zur Zeit, jetzt; iutæ, iuttæ, iuttæl, iutæl, iuttæn, iuttone, iuton, iutone, iuttuns, iutuns, mnd., Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit

zur -- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

zur -- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

zur -- Zuschüsse zur Brandhilfe: güldenbÐde, mnd., F.: nhd. Zuschüsse zur Brandhilfe, Brandkasse

zur -- zur Verfügung Stellender: henlõtÏre*, henlõter, mnd., M.: nhd. Überlassender, zur Verfügung Stellender

zur -- zur Verfügung stellen: henlõten, mnd., st. V.: nhd. überlassen (V.), zur Verfügung stellen; hennelõten*, mnd.?, st. V.: nhd. überlassen (V.), zur Verfügung stellen

zur -- zur Stelle schaffen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; instellen, mnd., sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen

zur -- zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr: kȫrehÐre, kȫrhÐre, kohrhÐre, kurhÐre, mnd., M.: nhd. Wähler, zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr, Wahlmann, Kurfürst, Untersucher, Prüfer
zur -- zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr: kõmereshÐre*, kõmershÐre, mnd., M.: nhd. Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten; kõmerhÐre, kõmmerhÐre, mnd., M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten

zur -- zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann: kellÏreman*, kellerman, kelreman, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann

zur -- Ablösung der Pflicht zur Beratung der Hofhörigen zu erscheinen: schækæp, mnd., M.: nhd. Ablösung der Pflicht zur Beratung der Hofhörigen zu erscheinen

zur -- abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden: stõdel (2), mnd., N.: nhd. abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden

zur -- Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs: sancgelt, sankgelt, mnd., N.: nhd. »Gesangsgeld«, Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs, Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern

zur -- Angehöriger der städtischen Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen: schüttemÐster (2), schüttemeister, schuttemÐster, mnd., M.: nhd. Angehöriger der städtischen Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen

zur -- Angehörige eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war: solttunnenmõkÏre*, solttunnenmõker, mnd., M.: nhd. »Salztonnenmacher«, Hersteller von Salztonnen, Angehörige eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war

zur -- Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe: snÆdelgelt, mnd., N.: nhd. Schneidegeld, Schnittgeld, Abgabe an den Grundherrn, Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe, Arbeitslohn für das Schneiden (N.) von Formsteinen

zur See (F.) fahren: sÐgelen (1), seggelen, seylen, mnd., sw. V.: nhd. segeln, zur See (F.) fahren, segelnd befördern, verschiffen, segelnd lenken; sÐvõren***, mnd., V.: nhd. seefahren, zur See (F.) fahren

zur Ernte geeignet (Ad.): rÆpe (3), mnd., Adj.: nhd. reif, zur Ernte geeignet (Ad.), voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), fällig, erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gründlich, reiflich

zur -- zur Ader lassen: aderlõzen*** (1), mhd., red. V.: nhd. »aderlassen«, zur Ader lassen

zur -- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: slachschat, mnd., M.: nhd. »Schlagschatz«, Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten

zur Suppe gereichter kalter Braten (M.): soppenbrõde, suppenbrõde, mnd., M.: nhd. »Suppenbraten«, zur Suppe gereichter kalter Braten (M.)

zur See (F.) fahrend: sÐvõrent* (1), sÐvõrende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »seefahrend«, zur See (F.) fahrend

zur -- zur Kirche führender Fußsteig: kerkstÆch, mnd., M.: nhd. zur Kirche führender Fußsteig, Kirchgasse

zur -- zur Kenntnis nehmen: hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

zur -- zur Kenntnis bringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zur -- zur Knospe geschlossen: geslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet

zur -- zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel: klæsterschÐpel, mnd., M.: nhd. »Klosterscheffel«, zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel

zur -- zur Kirche gehörende Baulichkeiten: kerkengebðwete, mnd., N.: nhd. zur Kirche gehörende Baulichkeiten, kirchliches Gebäude

zur -- zur Heugewinnung benutzen: höüen, hoien, hoyen, hoyghen, hoigen, mnd., sw. V.: nhd. heuen, Heu machen, Heu gewinnen, abheuen, zur Heugewinnung benutzen, auf der Wiese weiden (V.)

zur -- zur Heubereitung abgemähtes Gras: höügras, hoigras, hewgras, mnd., N.: nhd. zur Heubereitung abgemähtes Gras

zur -- zur Heimat: hÐmwÐrt, hÐmwõrt, hÐmwært, heimwÐrt, mnd., Adv.: nhd. heimwärts, zur Heimat, nach Hause

zur -- zur Kebse machen: kÐvesen***, mnd., sw. V.: nhd. zur Kebse machen

zur -- zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte: juncvrouwenwippe*, juncvrðwenwippe, jungfernwippe, mnd., F.: nhd. zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte

zur -- zur Heugewinnung bestimmte Wiese: höüslach, hoislach, hoyslach, hoeslach, hogslach, hoichslach, mnd., M.: nhd. zur Heugewinnung bestimmte Wiese; höüwÐse, mnd., F.: nhd. Heuwiese, zur Heugewinnung bestimmte Wiese; höüwische, höüwisch, mnd., F.: nhd. Heuwiese, zur Heugewinnung bestimmte Wiese

zur -- zur Reinigung ausklopfen: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

zur -- zur Prüfung beklopfen: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

zur -- zur Pfünde des Stiftsküsters gehörendes Gut: köstÏregæt*, mnd., N.: nhd. zur Pfünde des Stiftsküsters gehörendes Gut

zur -- zur Sprache bringen: invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, mnd., st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

zur -- zur Seite stehend: hülpelÆk, hülplÆk, hulplik, hülpelk, mnd., Adj.: nhd. helfend, behilflich, hilfreich, dienlich, nützlich, zur Seite stehend; hülpelÆken, mnd., Adv.: nhd. helfend, hilfreich, dienlich, nützlich, zur Seite stehend

zur -- zur Saat bestimmt: gesÐdich (1), mnd., Adj.: nhd. zur Saat bestimmt

zur -- zur nächtlichen Sicherung in der Kirche untergebrachter Angehöriger des Nowgoroder Hansehofs: kerkenslÐpÏre*, kerkenslÐper, kerkensleper, mnd., M.: nhd. »Kirchenschläfer«, zur nächtlichen Sicherung in der Kirche untergebrachter Angehöriger des Nowgoroder Hansehofs

zur -- zur Mast nutzen: inschõren, mnd., sw. V.: nhd. mit Schweinen betreiben, zur Mast nutzen

zur -- zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd: hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, mnd., N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd

zur -- zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein: kellÏreswÆn*, kellerswÆn, mnd., N.: nhd. zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein

zur -- zur Pflicht machen: inbinden, mnd., st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen; inplichten, mnd., sw. V.: nhd. einpflichten, zur Pflicht machen, als Leistung auferlegen

zur -- zur Pflege überweisen: indæn, indoen, mnd., st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

zur -- Anlass zur Sünde: schandelisÐringe, mnd., F.: nhd. sittliches Ärgernis, Anlass zur Sünde

zur -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen: pavese, pavÐse, pafese, mhd., sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

zur Nutzung überlassen (V.): verwidemen, ferwidemen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwidmen«, zur Nutznießung stiften, zur Nutzung überlassen (V.), übergeben (V.)

zur Buße verfallen (V.): vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zur -- Hund zur Vogeljagd: vogelhunt, fogelhunt*, mhd., st. M.: nhd. »Vogelhund«, Jagdhund, Jagdhund zur Vogeljagd, Hund zur Vogeljagd

zur -- »nicht zur Freude verhelfend«: vröudenhelfelæs, vröudenhelfenlæs, fröudenhelfelæs*, fröudenhelfenlæs*, mhd., Adj.: nhd. »nicht zur Freude verhelfend«

zur -- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten: münzgelt, mhd., st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

zur -- rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung: volge, folge*, mhd., st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam

zur -- Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende: übervaren* (2), übervarn, überfaren*, überfarn*, mhd., st. N.: nhd. Überfahrtsrecht, Anwenderecht, Recht zur Nutzung angrenzender Acker für die Pflugwende

zur -- nicht zur Klage gebracht: ungeklaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeklagt, unbeklagt, nicht zur Klage gebracht

zur -- Jagdhund zur Vogeljagd: vogelhunt, fogelhunt*, mhd., st. M.: nhd. »Vogelhund«, Jagdhund, Jagdhund zur Vogeljagd, Hund zur Vogeljagd

zur -- nicht zur rechten Zeit erfolgend: unzÆtic, unzÆtec, unzÆtech, unzÆtich, mhd., Adj.: nhd. unzeitig, unrechtzeitig, unzeitgemäß, unpassend, nicht zur rechten Zeit erfolgend, unreif, früh

zur -- nicht zur Klage veranlasst: unklagebÏre, mhd., Adj.: nhd. »unklagbar«, nicht beklagenswert, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig; unklagehaft, mhd., Adj.: nhd. »unklaghaft«, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig

zur -- zur Genüge: vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vollentlÆche, follentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, zur Genüge

zur -- zur Folge haben: vrühten, vruhten, frühten*, fruhten*, mhd., sw. V.: nhd. fruchten, Frucht tragen, fruchtbar sein (V.), als Frucht tragen, zur Folge haben, hervortreiben, fruchtbar machen, befruchten, von etwas den Fruchtgenuss haben, aufkeimen, emporsprossen, hervorbringen

zur -- zur Fahrt ausrüsten: vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen

zur -- zur Frau werden: vrouwen, frouwen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen

zur -- zur Frau machen: vrouwen, frouwen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen

zur -- zur Genüge erfolgend: vollentlich***, follentlich***, mhd., Adj.: nhd. vollständig, zur Genüge erfolgend; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, mhd., Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend

zur -- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten: viurbeschouwe, viwerbeschouwe, viuwerbeschouwe, fiurbeschouwe*, fiuwerbeschouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Feuerbeschau«, Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten; viurbeschouwede*, fiurbeschouwede*, fiurbeschouwe*, fiurbeschouwede*, fiwerbeschouwede*, fiuwerbeschouwede*, mhd., st. F.: nhd. »Feuerbeschau«, Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten

zur -- Anleitung zur Freude: vröudenlÐre, fröudenlÐre*, mhd., st. F.: nhd. »Freudenlehre«, Anleitung zur Freude

zur -- Hütte zur Aufbewahrung der Fische: vischehðs 1, fischehðs*, mhd., st. N.: nhd. »Fischehaus«, Fischhütte, Hütte zur Aufbewahrung der Fische

zur -- zur Ehe hingeben: vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, mhd., st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten

zur -- zur Flucht: vlühtelÆche*, flühtelÆche*, vluhtelÆche, fluhtelÆche*, mhd., Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, durch die Flucht, zur Flucht, eilig; vlühticlÆche, flüthticlÆche*, vlühteclÆche, flühteclÆche*, mhd., Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, durch die Flucht, zur Flucht, schnell, eilig

zur -- zur Fahrt bereit halten: vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen

zur -- Axt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen: schõrakes*, schõrax, schõraxe, scharas, mnd., F.: nhd. »Scharaxt«, Axt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen

zur -- Ausrüstung eines Schiffes zur Seetüchtigkeit: rÐdinge (2), reidinge, mnd., F.: nhd. Abrechnung, Rechnung, Bereitschaft, Ausrüstung eines Schiffes zur Seetüchtigkeit, Ausreedung, zubereitete Speise (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Mahlzeit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zur -- ausgemauerte Grube im Brauhaus zur Aufnahme der Treber: seikðle*, seykðle, segkðle, mnd., F.: nhd. ausgemauerte Grube im Brauhaus zur Aufnahme der Treber

zur -- Balken zur Verlängerung: stÐkebande, stÐkbande, mnd., F.: nhd. »Stichbande«, Stichbalken, Balken zur Verlängerung

zur -- Balken zur Einfassung bzw. zum Abschluss einer Holzkonstruktion: rÐgelschÐde, rÐgelscheide, rÐgelscheyde, mnd., F.: nhd. Balken zur Einfassung bzw. zum Abschluss einer Holzkonstruktion

zur -- Bahre zur Beförderung von Erde: schotbȫre*, schotbȫre, schotbore, mnd., F.: nhd. Bahre zur Beförderung von Erde?
zur -- Aufschub zur Beratung: rüggetoch, rüggetæch, rüggetõch, mnd., M.: nhd. Aufschub zur Beratung

zur -- Auflage bzw. Umschlag zur Heilung und Abdeckung einer Schwellung: swulstræf, swulstroyf, swolstræf, mnd., M.: nhd. Auflage bzw. Umschlag zur Heilung und Abdeckung einer Schwellung

zur -- Anlass zur Sünde geben: schandelisÐren, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, Anstoß geben, Anlass zur Sünde geben

zur -- aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung: stremsel, mnd., Sb.: nhd. aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung

zur -- Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen: rærgelt, mnd., N.: nhd. Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen

zur -- Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide: rÆenpap, rÆenpappe, mnd., M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide; rÆgenpap, rÆgenpappe, mnd., M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide

zur -- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: unberehtet, unbereht, mhd., Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

zur -- Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: bierglocke, mhd., sw. F.: nhd. »Bierglocke«, Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde

zur -- Gerät zur Weinherstellung: bersÆhe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Beerenseihe«, Gerät zur Weinherstellung

zur -- nicht zur Anklage gebracht: unverklaget (1), unferklaget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschmerzt, unverklagt, nicht zur Anklage gebracht; unverklaget (2) 2, unferklaget*, unverkleit, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unverklagt, nicht zur Anklage gebracht

zur -- jemandem etwas zur Aufbewahrung geben: ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen

zur -- nicht zur Hand seiend: ungereit, ungereite, mhd., Adj.: nhd. nicht bereit, ungerüstet, machtlos, unfähig, unbereit, unzugänglich, nicht zur Hand seiend, unerreichbar, verwehrt

zur -- zur Wonne gestalten: wünnen, mhd., sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

zur -- zur Wonne machen: wünnen, mhd., sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

zur -- Bank bzw. Holzriege auf welcher der Schafkäse bis zur Reife lagert: schõpkÐsebank, mnd., F.: nhd. »Schafkäsebank«, Bank bzw. Holzriege auf welcher der Schafkäse bis zur Reife lagert

zur -- zur Wende Gehöriger: widerkÐrÏre*, widerkÐrer, mhd., st. M.: nhd. »Wiederkehrer«, zur Wende Gehöriger

zur -- zur Zehrung dienend: zerlich, mhd., Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

zur -- zur Zierde ausschneiden: zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, mhd., sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden

zur -- zur Erde fallend: ertvellic 4, ertvellec, ertfellic*, mhd., Adj.: nhd. zur Erde fallend, zu Boden fallend

zur -- zur Drei machen: drÆen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden

zur -- zur Bürgschaft zwingen: bürgeziehen, mhd., st. V.: nhd. zur Bürgschaft zwingen

zur -- zur Entfaltung bringen: durchblüejen, durchplüen, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, zur Entfaltung bringen

zur -- zur Erkenntnis bringen: besinnen, mhd., st. V.: nhd. »besinnen«, nachdenken, ausdenken, zur Besinnung bringen, zur Erkenntnis bringen, sich bewusst werden, überlegen (V.), bedenken, erklären

zur -- zur Erde werden: erden, mhd., sw. V.: nhd. zur Erde werden

zur -- zur Ehre gereichen: Ðren, hÐren, mhd., sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

zur -- zur Welt gehörend: werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, mhd., Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt

zur -- zur Stelle bringen: stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

zur -- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: burcman, mhd., st. M.: nhd. Burgmann, zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale, Stadtrichter, Gerichtsbeisitzer, Lehnsmann

zur -- zur Einsicht gelangen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

zur -- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: dehemswÆn, mhd., st. N.: nhd. zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein

zur -- zur Besinnung bringen: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; besinnen, mhd., st. V.: nhd. »besinnen«, nachdenken, ausdenken, zur Besinnung bringen, zur Erkenntnis bringen, sich bewusst werden, überlegen (V.), bedenken, erklären

zur -- zur Annahme von Buße bereit: bezzerenhalp*, bezzernhalp, bezzerenthalp, mhd., Adv.: nhd. auf der besseren Seite, zur Annahme von Buße bereit, gnädig

zur -- zur Alm gerodetes Land: alpriutine, mhd., sw. F.: nhd. zur Alm gerodetes Land

zur -- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: auctoriteit, mhd., st. F.: nhd. Autorität, zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text

zur -- zur Burg führender Weg: burcstrõze, mhd., st. F.: nhd. Burgstraße, Burgweg, zur Burg führender Weg

zur -- zur Besserung gereichend: bezzerhaftlich, mhd., Adj.: nhd. besserlich, auf Besserung gerichtet, zur Besserung gereichend

zur -- zur Aufgabe machen: enblanden (1), inblanden, enplanden, inplanden, mhd., red. V., st. V.: nhd. beimischen, auferlegen, beschäftigen, auf sich nehmen, sich angelegen sein (V.) lassen, abverlangen, zur Aufgabe machen, überlassen (V.), zumuten, schwer machen, vorwerfen

zur -- zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet: buozhaft, mhd., Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet; buozvellic, buozfellic*, buozvellec, buozfellec*, mhd., Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet, straffällig

zur -- zur Entrichtung einer Buße verpflichtet: büezendic*, büezendec, mhd., Adj.: nhd. zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mit einer Geldbuße belegt

zur -- zur Ader Lassender: õderlõzÏre, õderlõzer, mhd., st. M.: nhd. »Aderlasser«, zur Ader Lassender

zur -- zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: badÏrepfanne*, baderphanne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Baderpfanne«, zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr

zur -- zur Auslegung: bediutelÆche, mhd., Adv.: nhd. zur Auslegung, als Erklärung

zur -- zur Rechenschaft ziehen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

zur -- zur Schlichtung gehörig: süenlich, suonlich, mhd., Adj.: nhd. »sühnlich«, zur Sühne dienend, versöhnend, gütlich, zur Schlichtung gehörig

zur -- zur Seite: sitelÆchen, mhd., Adv.: nhd. der Sitte gemäß, dem Herkommen gemäß, zur Seite

zur -- zur Gerichtsverhandlung laden: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

zur -- zur Berennung dienend: stürmic, sturmic, stürmec, mhd., Adj.: nhd. stürmisch, lärmend, zum Sturm dienend, zur Berennung dienend, tosend

zur -- zur ewigen Seligkeit bestimmt: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

zur -- Recht zur Waldbienenzucht: zÆdelweide, mhd., st. F.: nhd. »Zeidelweide«, Bienenzucht, Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird, Recht zur Waldbienenzucht

zur -- Segensformel zur Wundheilung: wuntsegen, mhd., st. M.: nhd. »Wundsegen«, Segensformel zur Wundheilung

zur -- Pflugarbeit zur Saat: zelge, mhd., sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

zur -- zur Ruhe kommen: rasten (1), resten, mhd., sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich schonen, sich ausruhen, zur Ruhe kommen, begraben sein (V.), Ruhe geben, ruhen lassen, im Grabe ruhen; stillen (2), mhd., sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen

zur -- zur Rose werden: ræsen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rosen«, Rosen tragen, zur Rose werden

zur -- zur Ruhe bringen: swiften, mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen (V.), beschwichtigen, beruhigen, zur Ruhe bringen

zur -- zur Speise dienend: spÆselich, mhd., Adj.: nhd. zur Speise dienend

zur -- zur Sühne dienend: süenlich, suonlich, mhd., Adj.: nhd. »sühnlich«, zur Sühne dienend, versöhnend, gütlich, zur Schlichtung gehörig

zur -- »anreizen zur Widersetzlichkeit«: widerschünden*** (1), mhd., V.: nhd. »anreizen zur Widersetzlichkeit«

zur -- zur Straße hin: strõzehalp 2, mhd., Adv.: nhd. straßenseitig, zur Straße hin

zur -- zur Stadt gehöriges Feld: stetvelt 2, mhd., st. N.: nhd. zur Stadt gehöriges Feld

zur -- zur Seite stehen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; standen (1), mhd., an. V.: nhd. beharren, stehen, an einer Stelle sich befinden, stehen, zur Seite stehen, stehen bleiben, stille stehen, beruhen auf, stand halten, fortbestehen, dauern (V.) (1), anfangen, beginnen

zur -- zur Tenne machen: tennen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

zur -- zur Kurzweil kämpfen: schimpfen*, schimphen, mhd., sw. V.: nhd. »schimpfen«, scherzen, spielen, verspotten, zur Kurzweil kämpfen, beschimpfen, verhöhnen, beleidigen, spotten

zur -- zur Rache geneigt: richlich, mhd., Adj.: nhd. zur Rache geneigt

zur -- »zur Hand«: zehant, zuohant, zðhant, zæhant, mhd., Adv.: nhd. »zur Hand«, auf der Stelle, sogleich, alsbald, sobald, sobald als, unverzüglich, geradewegs, direkt, sofort, gleich, gleich darauf, alsbald

zur -- zur Wahl stellen: teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zur -- zur Sünde machen: sünden, sunden, mhd., sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen, verschulden, zur Sünde machen, Schuld auf sich laden, Unrecht tun, schändlich handeln

zur -- zur Begrüßung herbeieilen: dringen (1), tringen, mhd., st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

zur -- Mehl zur Herstellung von Brei: brÆmel, mhd., st. N.: nhd. »Breimehl«, Mehl zur Herstellung von Brei

zur -- kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: bierglöckelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Bierglöcklein«, kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde

zur -- Haus zur Aufnahme und Betreuung Hilfsbedürftiger: armenspitõl 25, mhd., st. M.: nhd. Armenspital, Haus zur Aufnahme und Betreuung Hilfsbedürftiger

zur -- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung: ackeran, ackeram, eckeren, eckern, ecker, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Ackeran«, Ecker, Buche, Buchecker, Eichel, von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung

zur -- Vorrichtung zur Uferbefestigung: arke (1), arc, arche, arch, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

zur -- liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele: commendacie, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Überantwortung der Seele, liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele

zur -- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte: anewegÏre, mhd., st. M.: nhd. städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte

zur -- Recht zur Ächtung: õhte (1), Ïhte, mhd., st. F.: nhd. Acht (F.) (1), Androhung der Acht, Recht zur Ächtung, Verfolgung, Bedrängnis, Bann, Verbannung

zur -- zur Nutzung in Besitz genommenes Land: bivanc, bifanc*, mhd., st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt

zur -- Hund zur Falkenjagd: beizhunt, mhd., st. M.: nhd. Beizhund, Hund zur Falkenjagd; beizwint, mhd., st. M.: nhd. Beizhund, Jagdhund, Hund zur Falkenjagd

zur -- Ochse der zur Burgwerkleistung dient: burcohse, mhd., sw. M.: nhd. »Burgochse«, Ochse der zur Burgwerkleistung dient

zur -- Recht zur Imkerei: bÆnevluc 1, bÆnefluc*, mhd., st. M.: nhd. »Bienenflug«, Recht zur Imkerei, Imkerei

zur Nutzung übergeben (V.): biderbenen, bederbenen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

zur -- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: zÆtkuo, mhd., st. F.: nhd. »Zeitkuh«, zweijährige zur Nachzucht reife Kuh

zur -- ursprünglich zur Schöpfung gehörig: beschaffenlich, mhd., Adj.: nhd. vorherbestimmt, von Gott erschaffen (Adj.), ursprünglich zur Schöpfung gehörig

zur -- Anlass zur Betrübnis: angestzere, angestzer, mhd., st. F.: nhd. Anlass zur Betrübnis, verzehrende Angst

zur -- zur Zuspeise dienende Lebensmittel: zuomaz, mhd., st. N.: nhd. »Zumaß«, zur Zuspeise dienende Lebensmittel

zur -- zur Zierde gereichen: zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

zur -- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes: buckelrÆs, mhd., st. N.: nhd. Verzierung, Schildbeschlag, vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes

zur -- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: burchuote, mhd., st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

zur -- Weg zur Burg: burcwec, mhd., st. M.: nhd. »Burgweg«, Weg zur Burg

zur -- Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme: dincpfliht, dincphliht, mhd., st. F.: nhd. »Dingpflicht«, Erscheinungspflicht (vor Gericht), Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme, Steuerverbindlichkeit

zur -- tot zur Welt bringen: erwerfen, derwerfen, mhd., st. V.: nhd. »auswerfen«, tot werfen, gebären, fehlgebären, steinigen, tot zur Welt bringen

zur -- Tritt zur Seite: bÆtrit, mhd., st. M.: nhd. »Beitritt«, Fehltritt, Tritt zur Seite

zur -- zur Vernunft bringen: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

zur -- zur Stelle bringen: bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit

zur -- zur selben Sippe gehörig: besippe (1), mhd., Adj.: nhd. verwandt, zur selben Sippe gehörig

zur -- zur Vereinbarung bringen: einmüetigen* 1, einmüetegen, mhd., sw. V.: nhd. zur Vereinbarung bringen

zur -- zur Wirkung kommen: begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen

zur -- zur Waise machen: beweisen (2), mhd., sw. V.: nhd. zur Waise machen; entweisen, mhd., sw. V.: nhd. zur Waise machen

zur -- zur Strafzahlung verpflichtet: bruchhaftic, mhd., Adj.: nhd. straffällig, zur Strafzahlung verpflichtet

zur -- zur Freiheit gelangen: entwahsen (1), unwahsen, mhd., st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden

zur -- zur Beichte bereit: begihthaft, bigihthaft, mhd., Adj.: nhd. »beichtbereit«, zur Beichte bereit

zur -- zur Seite schreiten: bÆgõn, bÆgÐn, bÆ gõn, mhd., an. V.: nhd. gehen neben, zur Seite schreiten, begleiten, stehen neben, in der Nähe sein (V.)

zur -- zur Übereinkunft bringen: ebenen, mhd., sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen

zur -- zur Tagundnachtgleiche gehörend: ebennahtic*, ebennahtec, mhd., Adj.: nhd. »ebennächtig«, Tag und Nacht gleich seiend, zur Tagundnachtgleiche gehörend

zur -- zur Schande machen: erschemen, irschemen, erschamen, irschamen, mhd., sw. V.: nhd. sich schämen, zur Schande machen

zur -- zur Hand seiend: bereit (1), bereite, breit, mhd., Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar

zur -- zur Gänze wahrnehmen: durchgoumen, mhd., sw. V.: nhd. zur Gänze wahrnehmen, schmecken

zur -- zur Nonne machen: benunnen, mhd., sw. V.: nhd. zur Nonne machen

zur -- zur Seite: behalben (1), behalven, behalfen*, mhd., Adv.: nhd. zur Seite; beneben, mhd., Adv., Präp.: nhd. daneben, seitwärts, zur Seite, neben zu, nahe, zurück, hinweg, neben; besÆt, mhd., Adv.: nhd. beiseits, zur Seite, weg, ab, außerdem; besÆte, mhd., Adv.: nhd. beiseits, zur Seite, weg, ab, außerdem; besÆten, mhd., Adv.: nhd. beiseits, zur Seite, weg, ab, außerdem; bihalben, bihalven, mhd., Adv.: nhd. zur Seite

zur -- zur Schau stellen: brunken, mhd., sw. V.: nhd. »prunken«, zeigen, zur Schau stellen

zur -- zur Kenntnis kommen: anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, mhd., st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.)

zur -- zur Verfügung stellen: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren

zur -- zur Verfügung stehen: anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, mhd., red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; bÆwonen, bÆwanen, bÆ wonen, mhd., sw. V.: nhd. »beiwohnen«, dabeisein, beistehen, sich aufhalten, bleiben bei, wohnen, eignen, gehören, zur Verfügung stehen

zur -- zur Gänze mit Süße erfüllen: durchseimen, mhd., sw. V.: nhd. zur Gänze mit Süße erfüllen

zur -- zur Lüge machen: erliegen, irliegen, mhd., st. V.: nhd. erlügen, vorlügen, vorenthalten (V.), zur Lüge machen, brechen

zur -- zur Krippe gehen: barnen, mhd., sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten

zur -- zur Verfügung stehen: gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

zur -- zur Wachsabgabe Verpflichteter: kerzÏre 3, mhd., st. M.: nhd. Kerzer, Kerzner, zur Wachsabgabe Verpflichteter, Wachszinser

zur -- zur Verfolgung rufen: hiuzen (1), hðzen, mhd., sw. V.: nhd. hetzen, hetzen gegen, wetteifern, zur Verfolgung rufen

zur -- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: ruocht 6, mhd., st. N.: nhd. Gerüchte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

zur -- Freiheit zur letztwilligen Verfügung: testiervrÆheit, mhd., st. F.: nhd. Testierfreiheit, Freiheit zur letztwilligen Verfügung

zur -- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

zur -- zur Zierde aufschneiden: verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, mhd., st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

zur -- zur Zahlung verpflichtet: gelthaft, mhd., Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gültehaft, mhd., Adj.: nhd. verschuldet, zur Zahlung verpflichtet, schuldig

zur -- zur Zeit: gegenwertic (3) 272 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit; iegenæte, ignæte, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch

zur -- zur Verfügung halten: gehalten (1), mhd., st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, mhd., sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten

zur -- zur Welt bringen: getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gewerfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

zur -- zwei Dinge zur Auswahl: geteilete*, geteilte, mhd., st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

zur -- wie zur Tenne machen: tennen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

zur -- Büschel zur Bedeckung der Scham beim Baden: schirmwadel, mhd., st. M.: nhd. »Schirmwedel«, Büschel zur Bedeckung der Scham beim Baden

zur -- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: stichwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Stichwein«, der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein

zur -- zur Ader lassen: schraffen, schrapfen, schreffen, schrepfen, schreven, schrefen*, mhd., sw. V.: nhd. schröpfen, zur Ader lassen

zur -- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, mhd., sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät

zur -- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters: torweiz 1, mhd., st. M.: nhd. Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters

zur -- Eifer zur Tugend: tugentvlÆz, tugentflÆz*, mhd., st. M.: nhd. »Tugendfleiß«, Eifer zur Tugend, Tugendeifer

zur -- Ort im Kloster zur Unterhaltung: redehðs, mhd., st. N.: nhd. »Redehaus«, Ort im Kloster zur Unterhaltung

zur -- Pulver zur Arznei und Zauber: stüppe, stuppe, mhd., st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver

zur -- bis zur Tollheit betrunken: tobetrunken, mhd., Adj.: nhd. bis zur Tollheit betrunken

zur -- Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde: rittÏrestiure*, ritterstiure, mhd., st. F.: nhd. »Rittersteuer«, Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde

zur -- berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags: sentbÏrevrÆ*, sempervrÆ, semperfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. »sendbarfrei«, semperfrei, frei, reichsunmittelbar frei, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag, frei vom höchsten Stand, berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags

zur -- zur Herrin machen: vrouwen, frouwen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen

zur -- zur Hand Gehen: voregõn (2), vorgõn, foregõn*, mhd., st. N.: nhd. zur Hand Gehen

zur -- zur Kriegsfahrt untauglich: ungereisic, mhd., Adj.: nhd. zur Kriegsfahrt untauglich, unrüstig, schwach

zur -- zur Schande: unmÏre (2), mhd., Adv.: nhd. zur Schande

zur -- zur Ruhe kommen: verschehen, ferschehen*, mhd., sw. V.: nhd. zur Ruhe kommen, aufhören zu rennen; verzabelen, verzabeln, ferzabelen*, ferzabeln*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende zappeln, auszappeln, ruhig werden, zur Ruhe kommen

zur -- zur Last legen: ðfgeheben (2), ðf geheben, mhd., st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðflegen, ðf legen, mhd., sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen

zur -- zur Waise werden: verweisen, ferweisen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

zur -- zur Witwe werden: verwitewen, verwitwen, ferwitewen*, ferwitwen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwitwen«, zur Witwe machen, zur Witwe werden

zur -- zur Witwe machen: verwitewen, verwitwen, ferwitewen*, ferwitwen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwitwen«, zur Witwe machen, zur Witwe werden

zur -- zur Konkubine erklären: verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, mhd., sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

zur -- zur Stelle: unvram, unfram*, mhd., Adv.: nhd. zur Stelle

zur -- zur Welt bringen: ðzgeberen*, ðzgebern, ðz gebern, mhd., st. V.: nhd. »ausgebären«, gebären, zur Welt bringen, hervorbringen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, mhd., an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen

zur -- zur Kenntnis nehmen: gesehen (1), gesÐn, mhd., st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, treffen, antreffen, ansehen, zur Kenntnis nehmen, in Augenschein nehmen, besuchen, wiedersehen

zur -- zur Konkubine machen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

zur -- zur Leistung bereit: genuocsam (1), mhd., Adj.: nhd. genügsam, bereit, zur Leistung bereit, Genüge habend, Fülle habend

zur -- zur Ruhe kommen: gerasten, getrasten, mhd., sw. V.: nhd. rasten, zur Ruhe kommen, ablassen von; gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen

zur -- zur Last: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll

zur -- zur Last fallen: gedrangen, mhd., sw. V.: nhd. im Gedränge sein (V.), bedrängen, belästigen, zur Last fallen

zur -- zur Nebenfrau machen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

zur -- zur Nutznießung stiften: verwidemen, ferwidemen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwidmen«, zur Nutznießung stiften, zur Nutzung überlassen (V.), übergeben (V.)

zur -- zur Nutznießung gestiftet: verwidemet***, ferwidemet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zur Nutznießung gestiftet, überben (Adj.)

zur -- zur Nebenfrau nehmen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

zur -- zur Ruhe bringen: gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen

zur -- zur Lilie machen: gilgen, mhd., sw. V.: nhd. zur Lilie machen, rein wie eine Lilie machen

zur -- zu r Stadt zur Trier gehörig: trielisch* (2), trielsch, mhd., Adj.: nhd. trierisch, zu r Stadt zur Trier gehörig, Trier betreffend

zur -- grobes Tuch zur Kleidung: wõtmõl, mhd., st. N.: nhd. »Watmal«, grobes Tuch zur Kleidung

zur -- Geld zur Unterhaltung der Wege: wegegelt, weggelt, mhd., st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

zur -- Gang zur Jagd: weideganc, weidganc, mhd., st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

zur -- »zur Stunde«: zestunt, zðstunde, zuostunde, mhd., Adv.: nhd. »zur Stunde«, gleich, sofort, auf der Stelle; zuostunden, zðstunden, mhd., Adv.: nhd. »zur Stunde«, gleich, sofort, auf der Stelle

zur -- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: widem, widen, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

zur -- gezupftes Leinen zur Wundversorgung: weizel, mhd., st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

zur -- zur Bewaffnung gehörend: wõfenlich, wõpenlich, mhd., Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend

zur -- zur Freude: werde (2), mhd., Adv.: nhd. herrlich, zu Ehren, zur Freude, würdig, angemessen, wohlgefällig

zur -- zur Bienenzucht im Wald Berechtigter: zÆdelÏre, zÆdler, mhd., st. M.: nhd. Zeidler, Bienenzüchter, zur Bienenzucht im Wald Berechtigter

zur -- Geld zur Ausbesserung der Wege: wegegelt, weggelt, mhd., st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

zur -- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: wahszinsic 4, mhd., Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

zur -- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: wettestap 1, mhd., st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

zur -- was zur Rüstung und Bewaffnung dient: wÆcgeziuc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kriegszeug, was zur Rüstung und Bewaffnung dient

zur -- was zur Verzäunung gehört: zðnheit, zounheit, mhd., st. F.: nhd. was zur Verzäunung gehört

zur -- Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches: wÏle, wÏl, mhd., st. F.: nhd. Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches

zur -- Instrument zur Messung des Erdumfangs: werltmezzer, mhd., st. M.: nhd. »Weltmesser« (N.), Instrument zur Messung des Erdumfangs

zur -- Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, mhd., st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

zur -- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes: zeltsnuor, mhd., st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

zur -- Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, mhd., st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

zur -- Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung: waltgelt, mhd., st. N.: nhd. »Waldgeld«, Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung

zur -- »zur Stätte«: zestete, mhd., Adv.: nhd. »zur Stätte«

zur -- sich zur Wehr setzen: widervalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. widerholen, sich zur Wehr setzen, aufkrempeln

zur -- Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht: zÆdelhuobe, mhd., st. F.: nhd. »Zeidelhufe«, Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht

zur -- Anreizung zur Widersetzlichkeit: widerschünden (2), mhd., st. N.: nhd. Anreizung zur Widersetzlichkeit

zur -- zur Landung geeignet: zuolendic, mhd., Adj.: nhd. zur Landung geeignet

zur -- zur Rückkehr auffordern: widerladen (1), wider laden, mhd., sw. V.: nhd. »widerladen«, zurückrufen, zur Rückkehr auffordern

zur -- zur Nahrung dienend: zerlich, mhd., Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

zur -- zur Rüstung gehörend: wõfenlich, wõpenlich, mhd., Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend

zur -- zur Kommunion gehen: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

zur -- zur Kleidung bestimmter Seidenstoff: wõtpfelle*, wõtphelle, mhd., sw. M.: nhd. zur Kleidung bestimmter Seidenstoff, Seidenstoff

zur -- Raum zur Dachtraufe: tropfstal, mhd., st. N.: nhd. »Tropfstall«, Raum zur Dachtraufe, Trauferecht

zur -- schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der Bergbaugruben: stempfel, stempel, mhd., st. M.: nhd. Stößel, Stempfel, Grabstichel, Münzstempel, Prägstock, Prägestock, Prägebild, Relief, Petschaft, schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der Bergbaugruben

zur -- weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: tennebanse, mhd., st. M.: nhd. weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne

zur -- Unterstützung zur Schwertleite: swertstiure, mhd., st. F.: nhd. Unterstützung zur Schwertleite

zur -- Vorrichtung zur Marter: schreiõt, mhd., st. F.: nhd. Martervorrichtung, Marter, Schandsäule, Pranger, Vorrichtung zur Marter

zur -- Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett: riutelstab*, riutelstap, mhd., st. M.: nhd. Pflugrute, Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett

zur -- Anstiftung zur Sünde: sündenstift, mhd., st. F.: nhd. Anstiftung zur Sünde

zur -- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: slagegelt*, slahgelt, mhd., st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, mhd., st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

zur -- Abgabe zur Erhaltung der Stege: stegegelt, mhd., st. N.: nhd. Stegegeld, Abgabe zur Erhaltung der Stege

zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2): sweigmate, mhd., sw. F.: nhd. »Schweigmatte«, Almwiese, zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2)

zur -- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte: setzschilt, mhd., st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, mhd., sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

zur -- auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle: stetehalp 7, mhd., Adv.: nhd. auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle

zur -- Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der Bergbaubetriebe: bercgesworene*, bercgesworne, mhd., sw. M.: nhd. »Berggeschworener«, Berggeschworener, im Bergwerk Beeidigter, Aufsichtsperson des Bergamtes zur Kontrolle der Bergbaubetriebe

zur -- zur Welt bringen: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

zur -- zur Wappenführung Berechtigter: wõfengenæz, mhd., st. M.: nhd. »Waffengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger; wõpengenæz, mhd., st. M.: nhd. »Wappengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger

zur -- zur Seite stellen als Zeugen: zuogevüegen, zuo gevüegen, zuogefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. »zufügen«, zur Seite stellen als Zeugen, beigesellen, beigeben, hinzufügen, unterstellen

zur -- zur Schau stellen: zõfen (1), zõven, mhd., zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen

zur -- zur Stunde: zestunden, mhd., Adv.: nhd. zur Stunde

zur -- Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen: schafholt, mnd., N.: nhd. »Schaffholz«, Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen

zur -- dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude: schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, mnd., F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude

zur -- den Sülfmeistern auferlegte städtische Abgabe zur Unterhaltung der Salzscheffel: soltschÐpelgelt, mnd., N.: nhd. den Sülfmeistern auferlegte städtische Abgabe zur Unterhaltung der Salzscheffel

zur -- Butter zur Zubereitung von Speisen: spÆsebotter, mnd., F.: nhd. »Speisebutter«, Butter zur Zubereitung von Speisen

zur -- Brett auf dem Flachsstengel oder Hanfstengel zur Bearbeitung befestigt werden: swingelblok, schwingelblok*, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstengel oder Hanfstengel zur Bearbeitung befestigt werden

zur -- Brett zur Dielung bzw. Täfelung: schotdÐle, schotdele, mnd., F.: nhd. Brett zur Dielung bzw. Täfelung

zur -- Bucht zur Aufbewahrung von Salz: soltevat, mnd., N.: nhd. Salzfass, Salzbehälter, Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes, Bucht zur Aufbewahrung von Salz

zur -- Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen: schõrbÆl, mnd., N.: nhd. »Scharbeil«, Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen

zur -- durch Hunger zur Übergabe zwingen: smechtigen, mnd., sw. V.: nhd. hungern lassen, durch Hunger zur Übergabe zwingen

zur -- durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges: sÐve, seeve, zeve, sÐf, mnd., N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

zur -- Dolch zur Bekämpfung von Ratten: rottenpampe*, rottenpamp, rattenpamp, mnd., M., F.: nhd. Dolch zur Bekämpfung von Ratten; rottenplÆte*, rottenplÆt, rattenplÆt, mnd., F.: nhd. Dolch zur Bekämpfung von Ratten

zur -- der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt: schænemarket, mnd., M.: nhd. »Schonenmarkt«, der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt

zur -- die zur Kirche führende Stufe: stÐge, mnd., M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag

zur -- die zur Verteidigung eines Schiffes notwendige Ausrüstung: schÐpeswÐre, mnd., F.: nhd. »Schiffswehr«, die zur Verteidigung eines Schiffes notwendige Ausrüstung

zur -- Gefäß zur Aufbewahrung von Käse: kÐsevat, mnd., N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse

zur -- Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

zur -- Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

zur -- gehegtes Waldstück besonders zur Hüttenkohlegewinnung: hei* (2), hey, heyg, mnd., M.: nhd. gehegtes Waldstück besonders zur Hüttenkohlegewinnung

zur -- gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes: krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, mnd., F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes
zur -- geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern: hospitõl, hospitael, mnd., N., M.: nhd. »Hospital«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern; hospitõleshðs, mnd., N.: nhd. »Hospitalshaus«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern

zur -- gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle: kælhei*, kælhey, mnd., M.: nhd. gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle

zur -- Bollwerk zur Festigung des Ufers: stacket, stackit, stackette, stackhet, stackkyt, stakitte, stackitte, steckette, steckitte, stekitte, stockette, stanket, staket, mnd., N.: nhd. Staket, Pfahlwerk, Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen u. s. w., Bollwerk zur Festigung des Ufers, Palisadenzaun als Schanzwerk

zur -- breites flaches Flussschiff zur Lastenbeförderung: strðse (1), struse, mnd., F.: nhd. breites flaches Flussschiff zur Lastenbeförderung

zur -- Brett auf dem Flachsstängel oder Hanfstängel zur Bearbeitung befestigt werden: swingeblok, swincblok, zwynckblok, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstängel oder Hanfstängel zur Bearbeitung befestigt werden

zur -- Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil: kȫningesdach, koningesdach, mnd., M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

zur -- Garn zur Herstellung von Seilen: kõbelgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Seilen, Garn zur Herstellung von Ankertauen

zur -- Garn zur Herstellung von Ankertauen: kõbelgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Seilen, Garn zur Herstellung von Ankertauen

zur -- Gang zur Kirche: kerkenwech, mnd., M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, mnd., M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

zur -- eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden: sterkejacht, mnd., F.?: nhd. eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden

zur -- Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

zur -- erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung

zur -- Erhöhung zur Heustapelung: höüwerf, hoiwerf, hoywerf, mnd., M., N.: nhd. Erhöhung zur Heustapelung

zur -- Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes: kindertrecke*, kindertreck, mnd., M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe

zur -- Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

zur -- Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist: gætenkorf, gottenkorf, mnd., M.: nhd. Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist

zur -- flaches Lastschiff zur Holzbeförderung: holtprõm, mnd., N.: nhd. »Holzprahm«, flaches Lastschiff zur Holzbeförderung

zur -- Gebäude zur Unterbringung von Schweinen: swÆnehðs, mnd., N.: nhd. »Schweinehaus«, Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, Schweinestall; swÆnhðs, mnd., N.: nhd. »Schweinehaus«, Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, Schweinestall

zur -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

zur -- Gefäß zur Aufbewahrung von Rosmarinnadeln: ræsmarÆnballie, mnd., F.: nhd. Gefäß zur Aufbewahrung von Rosmarinnadeln

zur -- Eisen zur Brandmarkung: Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

zur -- Erhebung zur ewigen Seligkeit: hillichmõkinge, mnd., F.: nhd. Heiligung, Erhebung zur ewigen Seligkeit

zur -- eiserne Pinne zur Haspelwinde: haspelpinne, mnd., F.: nhd. eiserne Pinne zum Hebezeug, eiserne Pinne zur Haspelwinde

zur -- Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke: knÐbant, mnd., N.: nhd. Strumpfband, Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke

zur -- festes Bauwerk zur Unterbringung von Schweinen: swÆnestal, mnd., M.: nhd. Schweinestall, festes Bauwerk zur Unterbringung von Schweinen; swÆnstal, mnd., M.: nhd. Schweinestall, festes Bauwerk zur Unterbringung von Schweinen

zur -- Fett zur Pflege von Tieren: smÐr, smer, smör, mnd., N.: nhd. Schmer, Fett, Bauchfett, Stück Schmer von bestimmter Größe?, Schmierfett, Wagenschmiere, Fett zur Pflege von Tieren

zur -- Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft: ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, mnd., M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen

zur -- Faschine zur Befestigung aufgeworfener Erde: specke, mnd., F.: nhd. Holzbündel, Faschine zur Befestigung aufgeworfener Erde

zur -- eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat: slÐplÐmenisse, mnd., F.: nhd. eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat

zur -- eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrades: ratnõgel, mnd., M.: nhd. »Radnagel«, eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrades

zur -- Fahrzeug mit einem Aufbau zur Personenbeförderung: sitterump, mnd., M.: nhd. Fahrzeug mit einem Aufbau zur Personenbeförderung?

zur -- Garn zur Verarbeitung von Schetter: sÐtergõrn, setergarn, czetergõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Verarbeitung von Schetter, ein bestimmtes Leinengarn?

zur -- frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd: jachtvrÆ, mnd., Adj.: nhd. frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd

zur -- Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern: hært, hurt, hærd, hȫrde, mnd., N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
zur -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, mnd., N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

zur -- Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlengerinnes: rennekorf, mnd., M.: nhd. »Rinnekorb«, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlengerinnes?

zur -- Form zur Aufnahme der Käsemasse: schõpkÐsenap, mnd., N.: nhd. »Schafkäsenapf«, bei der Schafkäseherstellung gebrauchter Napf, Form zur Aufnahme der Käsemasse?

zur -- fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr: schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

zur -- Haus das den Giebel zur Straße kehrt: gÐvelhðs, mnd., N.: nhd. Giebelhaus, Haus mit Giebel, Haus das den Giebel zur Straße kehrt

zur -- harziges Holz zur Beleuchtung: kÐn (1), keyn, kÆn, mnd., M., N.: nhd. »Kien«, Kienholz, Kiefernholz, harzvolles Holz der Kiefer, harziges Holz zur Beleuchtung, Frucht der Tanne, Tannapfel, Kienharz

zur -- Handschmiede in der das Osemund zur Drahtbereitung gespalten wird: Æse, mnd., F.: nhd. Handschmiede in der das Osemund zur Drahtbereitung gespalten wird

zur -- Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

zur -- Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln: knik* (3), knick, knigk, knigg, mnd., M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

zur -- Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr: knik* (3), knick, knigk, knigg, mnd., M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr; knik* (3), knick, knigk, knigg, mnd., M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

zur -- Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken: gastehðs, mnd., N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters; gasthðs, mnd., N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters

zur -- größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

zur -- großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände: kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

zur -- Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt: hÐgegras, hegegras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; hÐgenegras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; heigras, heygras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; heingras, heyngras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt

zur -- größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren: krõmvat, kraemvat, kraenvat, mnd., N.: nhd. Fass, größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren

zur -- Handschlag zur Besiegelung eines Vertrags: hantstrecke*, hantstrekke, mnd., F.: nhd. Handreichung, Handschlag zur Besiegelung eines Vertrags; hantstreckinge*, hantstrekkinge, mnd., F.: nhd. Handreichung, Handschlag zur Besiegelung eines Vertrags

zur -- Handmühle zur Grützebereitung: görtequerne, mnd., F.: nhd. Grützmühle, Handmühle zur Grützebereitung

zur -- Haferabgabe zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung: hundehõver, mnd., M.: nhd. Haferabgabe zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung

zur -- Honig zur Herstellung von Arzneimitteln: hænichsÐm, hænichsÐn, hænnichsÐm, hænichseim, hænichsein, mnd., N.: nhd. Honigseim, ungeklärter Honig aus der Wabe, flüssiger Honig aus der Wabe, Honig zur Herstellung von Arzneimitteln

zur -- hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

zur -- Holz zur Einfassung des Floßes: kransholt, mnd., N.: nhd. Holz zur Einfassung des Floßes

zur -- Huhn als Abgabe zur Kirchweih: kerkmissenhæn, mnd., N.: nhd. »Kirmeshuhn«, Huhn als Abgabe zur Kirchweih

zur -- jährliche Rate zur Abtragung einer Schuld: jõrtermÆn, mnd., M.: nhd. jährliche Rate zur Abtragung einer Schuld

zur -- im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz: holtgelt, mnd., N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

zur -- Hutband zur Verzierung: hætkrans, mnd., M.: nhd. »Hutkrans«, Hutband zur Verzierung

zur -- heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird: grõwant***, mnd., N.: nhd. »Graugewand«, heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird

zur -- heidnisches Beiwerk das zur Ausstattung des Götzenbilds gehört: götzenwerk, mnd., N.: nhd. heidnisches Beiwerk das zur Ausstattung des Götzenbilds gehört

zur -- Hegegras das nicht abgeweidet wird sondern zur Hausnutzung bestimmt ist: hÐchgras, mnd., N.: nhd. Hegegras das nicht abgeweidet wird sondern zur Hausnutzung bestimmt ist

zur -- Herdeisen zur Deckung des gemauerten Herdes: hÐrtÆsern*, hertÆseren, hertisern, mnd., N.: nhd. Herdeisen zur Deckung des gemauerten Herdes, ein Schmiedegerät

zur -- Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

zur -- hilfreich zur Seite stehend: hülpevȫrderlÆk*, hülpvȫrderlÆk, mnd., Adj.: nhd. hilfefördernd, hilfreich zur Seite stehend
zur -- Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt: grunthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt

zur -- gewaltsam zur Herrschaft gelangt: ingedrenget*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrängt«, gewaltsam zur Herrschaft gelangt, unrechtmäßig

zur -- Bier zur Wegzehrung: rÐsebÐr*, rÐsebÆr, reisebÆr, mnd., N.: nhd. »Reisebier«, Bier zur Wegzehrung

zur -- Bohle zur Balkendecke: slȫtelbalke, mnd., M.: nhd. »Schlüsselbalken«, Bohle zur Balkendecke

zur -- zur Schlange gehörig: idg. *e�hinos, zur -- zur Schlange gehörig: idg. *e�hinos

zur -- Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden: spuntkrǖde, mnd., F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

zur -- Betrag zur Unterhaltung Gewaffneter: söldinge, mnd., F.: nhd. Besoldung, Betrag zur Unterhaltung Gewaffneter

zur -- beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge: swengel, schwengel, mnd., M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

zur -- Bewirtung der Schoßherren zur Zeit des Schoßempfanges: schætellach, schottellach, mnd., N.: nhd. Bewirtung der Schoßherren zur Zeit des Schoßempfanges

zur -- Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird: knechtgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

zur -- Gelände zur Ausbeutung wilder Bienenstöcke: hænichwÐide, hænnichwÐide, mnd., F.: nhd. Gelände zur Ausbeutung wilder Bienenstöcke

zur -- Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags: kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

zur -- Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd: hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, mnd., N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd

zur -- Gerät zur Haarpflege: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

zur -- Geldzahlung zur Ablöse einer Holzabgabe: holtpenninc, mnd., M.: nhd. Geldzahlung zur Ablöse einer Holzabgabe

zur -- Geldgeschenk zur Firmung: fermegelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk zur Firmung

zur -- Befund zur Rechtslage: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zur -- Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen: schüttemÐsterÆe, schüttemeisterÆe, mnd., F.: nhd. Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen

zur -- bei den Juden ein Bediensteter der durch Klopfen zur Schule ruft: schælekloppÏre*, schæleklopper, mnd., M.: nhd. »Schulklopfer«, bei den Juden ein Bediensteter der durch Klopfen zur Schule ruft

zur -- Gerät zur Metallverarbeitung: hüttetouwe, hüttetowe, mnd., N.: nhd. Gerät zur Metallverarbeitung

zur -- Getreide zur Grützebereitung: grüttekærn, mnd., N.: nhd. »Grützekorn«, Getreide zur Grützebereitung

zur -- geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke: klockengesmÆde*, kloickengesmÆde*, klockengesmeide, mnd., N.: nhd. geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke

zur -- Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen: kannenstok, mnd., M.: nhd. Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen

zur -- Beize zur Fellbearbeitung: rðchbÐte, rðchbeite, rðwebÐte, rðwebeite, mnd., F.: nhd. Beize zur Fellbearbeitung

zur -- Berg zur Bezeichnung der Grenze: schÐdelberch, mnd.?, M.: nhd. »Scheideberg«, Berg zur Bezeichnung der Grenze

zur -- Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten: sÐgen (1), mnd., M.: nhd. Segen, Kreuzeszeichen, Segnung, Segensspruch, Abschiedsgruß, Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten, Böteformel

zur -- Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben: schot (5), schot, schoit, mnd., N.: nhd. Abgabe, Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, städtische Steuer (F.), Bürgersteuer die von den Steuernden nach eidlicher Angabe ihrer Vermögensverhältnisse erlegt wird, von den Bürgern Zusammengeschossenes, Schoß (M.) (3) (direkte Steuer vom Vermögen), Steuer (F.)

zur -- bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses: rindesstræte, mnd., F.: nhd. bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses, Wamme

zur -- Beisteuer der Blutsverwandten zur Mannesbuße: stðt (2), studth, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Landesherrn als Ablösung früherer Naturalleistungen, Beherbergungspflicht, Beisteuer der Blutsverwandten zur Mannesbuße

zur -- Beitrag der Sülzrentner zur Tilgung der Lüneburger Stadtschuld: sültehülpe, mnd., F.: nhd. »Sülzehilfe«, Beitrag der Sülzrentner zur Tilgung der Lüneburger Stadtschuld

zur -- Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung: stÐgegelt, mnd., N.: nhd. »Stegegeld«, Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung

zur -- Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes: soltevat, mnd., N.: nhd. Salzfass, Salzbehälter, Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes, Bucht zur Aufbewahrung von Salz

zur -- Kiste zur Aufbewahrung des Soldes: soltkiste, mnd., F.: nhd. »Soldkiste«, Kiste zur Aufbewahrung des Soldes

zur -- Kiste zur Aufnahme der Steuergelder: schætelkiste*, schætelkeste, mnd., F.: nhd. Kiste zur Aufnahme der Steuergelder, Truhe zur Aufnahme der Steuergelder

zur -- Kessel zur Bereitung von Sauerteig: sðrekÐtel, sureketel, mnd., M.: nhd. »Sauerkessel«, Kessel zur Bereitung von Sauerteig

zur Aufnahme Fremder bereit sein (V.): herbergÐren***, mnd., sw. V.: nhd. zur Aufnahme Fremder bereit sein (V.)

zur Abgabe aus dem Nachlass (kȫremÐde) verpflichtet: kȫremȫdich*, kȫrmȫdich, kȫrmoedich, kȫrmuydig, kȫrmundich, mnd., Adj.: nhd. zur Abgabe aus dem Nachlass (kȫremÐde) verpflichtet
zur -- Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz: soltkellÏre*, soltkeller, mnd., M.: nhd. »Salzkeller«, Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz

zur -- Amt bzw. Brüderschaft zur Unterstützung der Heimatlosen: elendenbrȫderschop, elendenbrȫderschop, mnd., F.: nhd. Elendenbrüderschaft, Amt bzw. Brüderschaft zur Unterstützung der Heimatlosen
zur -- an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung: dæktÐken, dækteiken, mnd., N.: nhd. »Tuchzeichen«, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung

zur -- aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen: afbæsmen, afbusemen, mnd., sw. V.: nhd. einen Hörigen abfordern, beanspruchen, aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen, Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen

zur -- allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen: borchwerk, mnd., N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

zur -- zur Genüge haben: anfrk. ginuhtigon* 1, zur -- zur Genüge haben: anfrk. ginuhtigon* 1

zur Bereitung des Grutbiers gebrauchter Porst (wilder Rosmarin): Ðrndekrðt, mnd., N.: nhd. zur Bereitung des Grutbiers gebrauchter Porst (wilder Rosmarin); Ðrnekrðt, mnd., N.: nhd. zur Bereitung des Grutbiers gebrauchter Porst (wilder Rosmarin)

zur -- Abgabe der Schiffe zur Austiefung: dǖpegelt, dǖpelgelt, mnd., N.: nhd. Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete, Abgabe der Schiffe zur Austiefung, Zollzulage
zur -- zur treuen Hand: as. in truwin hand, zur -- zur treuen Hand: as. in truwin hand

zur -- zur Ruhe bringen: as. *stillian?, zur -- zur Ruhe bringen: as. *stillian?

zur -- zur Nahrung gehörig: as. wistlÆk* 1, zur -- zur Nahrung gehörig: as. wistlÆk* 1

zur -- Karre zur Beförderung von Rheinwein: rÆnkõre, rÆnkõr, rÆnkarre, mnd., F.: nhd. »Rheinkarre«, Karre zur Beförderung von Rheinwein

zur -- Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten: strakjacht*, strackjacht, mnd., F.: nhd. »Strackjagd«, Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten

zur -- Kanal der das Wasser zur Schleuse führt: slǖsenvlÐt, mnd., M.: nhd. Kanal der das Wasser zur Schleuse führt

zur -- Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau: störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, mnd., F.: nhd. Stürzkarren, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?

zur Verwaltung übergeben (V.): indæn, indoen, mnd., st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

zur Nutzung übergeben (V.): indæn, indoen, mnd., st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

zur Bestrafung übergeben (V.): inantwærden, inantwÐrden, inantwerden, mnd., sw. V.: nhd. überantworten, einhändigen, übergeben (V.), ausliefern, zur Bestrafung übergeben (V.)

zur -- bereit zur Ernte: as. aru* 1, zur -- bereit zur Ernte: as. aru* 1

zur -- zur Mitgift gehörig: as. withumlÆk* 2, zur -- zur Mitgift gehörig: as. withumlÆk* 2

zur -- zur Hand: as. at 60, zur -- zur Hand: as. at 60

zur -- zur Besinnung kommen: as. farsinnan* 1, zur -- zur Besinnung kommen: as. farsinnan* 1

zur -- Ausgaben zur Bezahlung der Bewachung: borchhȫde*, borchhæde, borchhode, borchhude, mnd., F.: nhd. Burghut (F.), Bewahrung der Burg, Behütung der Burg, Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung, Ausgaben zur Bezahlung der Bewachung, Raum innerhalb dessen der Schutz gilt, Friedensbezirk

zur -- eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel: dÆhselerinc*, disselrinc, mnd., M.: nhd. »Deichselring«, eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel

zur -- Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks: ambachtwinninge, ammetwinninge, mnd., F.: nhd. Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks

zur -- Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören: buschelmarket*, buschelmarkt, mnd., M.: nhd. Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören

zur -- Eisenblech zur Verstärkung der hölzernen Achse: asseÆseren, asÆseren, mnd., N.: nhd. »Achseeisen«, Achseneisen, Eisenblech zur Verstärkung der hölzernen Achse

zur -- Eichhölzung zur Schweinemast: Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, mnd., N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

zur -- einen Tag zur Verhandlung bestimmen: dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

zur -- einen Weg zur Seite einschlagen: afslõn, mnd., sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen

zur -- Gefäß zur Tintenbereitung oder Aufbewahrung: blakpot, blakput, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Tintenbereitung oder Aufbewahrung

zur -- Gefäß zur Verrichtung der Notdurft: beddepot, mnd., M.: nhd. »Bettpott«, Nachttopf, Gefäß zur Verrichtung der Notdurft

zur -- Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt: balchpenninc, mnd., M.: nhd. Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt

zur -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: cibærium*, siborium, simborium, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz

zur -- fremder nicht zur Gemeinschaft gehöriger Bürger: bðtenbðr, mnd., M.: nhd. fremder nicht zur Gemeinschaft gehöriger Bürger

zur -- Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme: dÆhselepenninc*, dÆsselpenninc, dÆstelpenninc, mnd., M.: nhd. Deichselzoll, Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme

zur -- Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes: ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

zur -- bis zur Zeit: dennoch, dennenoch, mnd., Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, mnd., Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem

zur -- Brett zur Bedachung oder Verschalung: dakbret, mnd., N.: nhd. Brett zur Bedachung oder Verschalung

zur -- Brot zur Verteilung an die Armen: õlmissebræt, mnd., N.: nhd. »Almosebrot«, Brot zur Verteilung an die Armen

zur -- Beitrag zur Begräbniskasse: dædengelt, mnd., N.: nhd. Beitrag zur Begräbniskasse

zur -- Ausgrabung der Erde zur Aufführung eines Deiches: dÆkspittinge, dÆkspittunge, mnd., F.: nhd. Ausgrabung der Erde zur Aufführung eines Deiches

zur -- Ausweis zur Benutzung des Backhauses: backtÐken, backteiken, mnd., N.: nhd. »Backzeichen«, Marke, Ausweis zur Benutzung des Backhauses

zur -- Baumrinde zur Lohe: bark, mnd., M., N.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde zur Lohe, Fruchthülse der großen Bohne; barke (3), mnd., F.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde zur Lohe, Fruchthülse der großen Bohne

zur -- der zur Ader lässt: õderenlõtÏre*, õderenlõter, mnd.?, õderlÐter, mnd., M.: nhd. »Aderlasser«, Schröpfer, der zur Ader lässt; õderlõtÏre*, õderlõter, mnd., õderlÐter, mnd., M.: nhd. »Aderlasser«, Schröpfer, der zur Ader lässt

zur -- Dreckkarren zur Abfuhr des Unrats: drekkõre, drekkõren, drekkarre, mnd., M.: nhd. Dreckwagen, Dreckkarre, Dreckkarren zur Abfuhr des Unrats

zur -- durch Hunger zur Ergebung zwingen: afsmachten, mnd., sw. V.: nhd. »abschmachten«, aushungern, durch Hunger zur Ergebung zwingen

zur -- Bunge die Träger zur Arbeit ruft: drÐgÏrebunge*, drÐgerbunge, mnd., F.: nhd. Arbeitstrommel, Bunge die Träger zur Arbeit ruft

zur -- Brotkasten zur Mitnahme ins Feld: brætkiste, brætkeste, mnd., F.: nhd. Brotkasten, Brotkasten zur Mitnahme ins Feld

zur -- Brüderschaft zur Hilfeleistung: elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, mnd., F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung

zur -- Buch zur Eintragung verhängter Bußen: brȫkebæk, mnd., N.: nhd. Urteilbuch, Buch zur Eintragung verhängter Bußen

zur -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente: kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, mnd., M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
zur -- Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften: kæpmannesbæk*, kæpmansbæk, mnd., N.: nhd. Kaufmannsbuch, Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften

zur -- Blockholz zur Herstellung von Wasserrinnen: kannenholt, mnd., N.: nhd. Blockholz zur Herstellung von Wasserrinnen

zur -- die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien: gerichtelǖde, gerichteslǖde?, mnd., Pl.: nhd. die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien
zur -- Einkunft zur Beschaffung der Kopfbedeckung: hætpenninc*, h¦tpenninc*, mnd., M.: nhd. »Hutpfennig«, Einkunft zur Beschaffung der Kopfbedeckung

zur -- durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische

zur -- durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben: knarreholt, knerreholt, knoreholt, knarholt, mnd., N.: nhd. durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, dünne Bretter, eichene Bretter

zur -- aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze: giftsnÐde, giftsneide, mnd., F.: nhd. aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze

zur -- aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz: klapholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

zur -- aus der Pflicht zur Beherbergung entstehend: herberchlÆk, herberlich, mnd., Adj.: nhd. herberglich, aus der Pflicht zur Beherbergung entstehend

zur -- bei der Firmung benutzte Stirnbinde zur Bedeckung des gesalbten Firmelkreuzes: fermedæk, mnd., M.: nhd. bei der Firmung benutzte Stirnbinde zur Bedeckung des gesalbten Firmelkreuzes; fermeldæk, mnd., M.: nhd. bei der Firmung benutzte Stirnbinde zur Bedeckung des gesalbten Firmelkreuzes

zur -- bis zur Tiefe des Kellers reichend: kellÏredÐp*, kellerdÐp, kelredÐp, mnd., Adj.: nhd. »kellertief«, bis zur Tiefe des Kellers reichend, mit Keller versehen (Adj.)

zur -- Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten: knicken (1), knigken, mnd., sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

zur -- Beitrag zur Begräbniskasse der Gilde: grÐfnisgelt, mnd., N.: nhd. Beitrag zur Begräbniskasse der Gilde

zur -- Geldsteuer zur Abhaltung von Messen: sanckærn, sankkorn, mnd., N.: nhd. Geldsteuer zur Abhaltung von Messen; sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

zur -- Geleitbrief oder Schutzbrief zur See: sÐcundÆte, sÐcundÆt, mnd., F.: nhd. Geleitschutz zur See, Kondukt, Geleitbrief oder Schutzbrief zur See

zur -- Geleitschutz zur See: sÐcundÆte, sÐcundÆt, mnd., F.: nhd. Geleitschutz zur See, Kondukt, Geleitbrief oder Schutzbrief zur See

zur -- Geld zur Bezahlung der Bürgersteuer: schætelgelt, mnd., N.: nhd. »Schoßgeld«, Geld zur Bezahlung der Bürgersteuer

zur -- Geld zur Anschaffung von Schuhzeug: schælæn, mnd., F.: nhd. »Schuhlohn«, Geld zur Anschaffung von Schuhzeug

zur -- Geld zur Beschaffung von Schüsseln: schȫtelgelt, schöttelgelt, mnd., N.: nhd. »Schüsselgeld«, Geld zur Beschaffung von Schüsseln?

zur -- Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen: spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

zur -- Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas: hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

zur -- einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes: inrÆden (1), inriden, mnd., sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

zur -- Einladung zur Gevatternschaft: kȫrewært*, kȫrwært, koerwært, mnd., N.?: nhd. »Kürwort«?, Einladung zur Gevatternschaft?; ? kȫrwort, korwort, koerwort, mnd., N.: nhd. Einladung zur Gevatternschaft?
zur -- Glocke die zur Ratssitzung läutet: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

zur -- Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

zur -- Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände: schermbrÐkÏre*, schermbrÐker, mnd., M.: nhd. »Schirmbrecher«, Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände

zur -- Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses: swingeblok, swincblok, zwynckblok, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstängel oder Hanfstängel zur Bearbeitung befestigt werden; swingelblok, schwingelblok*, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstengel oder Hanfstengel zur Bearbeitung befestigt werden

zur -- aus Binsen geflochtener Korb zur Quarkherstellung: hottenkorf, hattenkorf, hortterkorf, mnd., M.: nhd. aus Binsen geflochtener Korb zur Quarkherstellung?

zur -- Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt: slǖsestræm, mnd., M.: nhd. Schleusenstrom, Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt

zur -- Heilsalbe in der Pferdemedizin zur Behandlung geschwollener Nüstern: swelsalve, mnd., F.: nhd. Heilsalbe in der Pferdemedizin zur Behandlung geschwollener Nüstern

zur -- Hof bzw. Gehöft zur Haltung von Schafen: schõpÏrehof*, schõperhof, mnd., M.: nhd. Schäferhof, Hof bzw. Gehöft zur Haltung von Schafen

zur -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren: slotnõgel, slotnagel, mnd., M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

zur -- Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

zur -- Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird: rÐventÏreklocke*, rÐventerklok, mnd., F.: nhd. Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird

zur -- Grasland zur Heugewinnung: swellich, mnd., N.: nhd. Grasland zur Heugewinnung

zur -- Holzspan zur Beleuchtung: spõnlicht*, mnd., N.: nhd. »Spanlicht«, Holzspan zur Beleuchtung

zur -- im Bereich der ostfälischen Städte amtlich von den Städten oder den Herzögen bestellte Straßenwächter zur Überwachung der Landstraßen: strõtenhȫdÏre*, strõtenhȫder, strõtenhoider, mnd., M.: nhd. »Straßenhüter«, im Bereich der ostfälischen Städte amtlich von den Städten oder den Herzögen bestellte Straßenwächter zur Überwachung der Landstraßen
zur -- in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

zur -- Holz zur Schleife: slÐdenholt, mnd., N.: nhd. Holz zur Schleife

zur -- Holz das beim Schiffsbau zur Stütze dient: stüttenholt, stuttenholt, mnd., N.: nhd. Holz das beim Schiffsbau zur Stütze dient

zur -- Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern: schot (4), mnd., N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern; schot (4), mnd., N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

zur -- Holz zur Herstellung von Rädern: rõdeholt (1), mnd., N.: nhd. Holz zur Herstellung von Rädern; ratholt (1), mnd., N.: nhd. Holz zur Herstellung von Rädern

zur -- an Eigennamen zur Bezeichnung der Abstammung: inc*, ink, mnd.?, Suff.?: nhd. »...ing«, Deminutivbezeichnung, an Eigennamen zur Bezeichnung der Abstammung, Eigenname selbst?

zur -- an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf: kægeleknæp*, kægelknæp, mnd., M.: nhd. an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf

zur -- älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird: hofstolte, mnd., M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird; hævestolte, havestolte, mnd., M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird

zur -- Angeld zur Sicherung eines Vertrags: hantgift, hantgifte, mnd., F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird

zur -- auf das Beste zur Unterstützung einer Sache abzielen: inrõmen, inramen, mnd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, zielen, bestimmen, auf das Beste zur Unterstützung einer Sache abzielen, den besten Weg zu finden suchen

zur -- auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern: hõvermolt, mnd., N.: nhd. Hafermalz zum Brauen, Malz von Hafer, auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern

zur -- ansprechen zur Bewillkommnung: grȫten (1), groten, grüten, gruten, mnd., sw. V.: nhd. grüßen, begrüßen, ansprechen zur Bewillkommnung

zur -- Abgabe zur Ausstattung einer Fürstentochter: hæveschat, h¦veschat, mnd., M.: nhd. Abgabe einer Bauernstelle, Abgabe zur Ausstattung einer Fürstentochter, Hufenschatz, Gesamtheit der pflichtigen Hufen

zur -- Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht: knechtegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht; knechtgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

zur -- Glocke die zur Wandlung geläutet wird: stillemissenklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird; stilnisseklocke, stillenseklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird

zur -- Abgabe zur Bestreitung der Hundehaltung: koppelhõver, koppelhafer, mnd., M.: nhd. Abgabe zur Bestreitung der Hundehaltung

zur -- allgemeiner zur Kirche führender Weg: kerkenwech, mnd., M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, mnd., M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

zur -- alles was zur Küche gehört: kȫkene, kȫken, kokene, kakene, mnd., F.: nhd. Küche, Versammlungsort des Rates, alles was zur Küche gehört, Hoflager
zur -- Abgabe zur Haltung von Soldaten: knechtegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht; knechtgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

zur -- Riemen zur Hakenbüchse: hõkensÐle, mnd., F.: nhd. Seil zur Hakenbüchse, Riemen zur Hakenbüchse

zur -- verschnittener Ziegenbock zur Mast: hõverbok, mnd., M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast; hõverbuk, mnd., M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast

zur -- Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel: kalksant, mnd., M.: nhd. Kalksand, Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel

zur -- Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung: jædðden* (2), jædðdent, mnd., N.: nhd., Notschrei, Hilfeschrei, Gerüft, Gerüchte, Gerüfte, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung

zur -- Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug: koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, mnd., N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

zur -- Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte: kælestÆge*, kælstÆge, mnd., F.: nhd. Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte

zur -- zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

zur -- zur Bereitung von Gallert bebraucht: hðsblõsinge, mnd., F.: nhd. innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso, zur Bereitung von Gallert bebraucht

zur -- Schrank zur Aufbewahrung der Wochenbettwäsche: krõmschap, mnd., N.: nhd. Schrank zur Aufbewahrung der Wochenbettwäsche

zur -- schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient: hilde (1), hille, helde, mnd., F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

zur -- Schriftrolle mit Polizeivorschriften zur öffentlichen Verlesung: kündigerulle, mnd., F.: nhd. Schriftrolle mit Polizeivorschriften zur öffentlichen Verlesung

zur -- Schrank zur Aufbewahrung von Trinkbechern im Schütting: kappelle (3), kapelle, kopille, mnd., F.: nhd. Schrank zur Aufbewahrung von Trinkbechern im Schütting

zur -- Schleife zur Holzbeförderung: knÐpken, mnd., N.?: nhd. Schlitten zur Holzbeförderung, Schleife zur Holzbeförderung

zur -- Schimpfwort zur Bezeichnung der Liebhaber der ehebrecherischen Frau: harbassen, mnd., Sb.: nhd. Schimpfwort zur Bezeichnung der Liebhaber der ehebrecherischen Frau

zur -- schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

zur -- Schlitten zur Holzbeförderung: knÐpken, mnd., N.?: nhd. Schlitten zur Holzbeförderung, Schleife zur Holzbeförderung

zur -- Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm: holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, mnd., M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm

zur -- Planke zur Ableitung des Mühlwassers: klap (1), klõp, klapp, mnd., M.: nhd. Planke zur Ableitung des Mühlwassers

zur -- Ratsherr zur Aufsicht über das Apothekerwesen: krǖdehÐre, krudehere*, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Aufsicht über das Apothekerwesen

zur -- Pulver zur Hakenbüchse: hõkenkrðt, mnd., N.: nhd. Pulver zur Hakenbüchse, Pulver zum Doppelhaken

zur -- Pechpfanne zur öffentlichen Beleuchtung: hÐrpanne, mnd., F.: nhd. große Schale (F.), Pfanne, Pechpfanne zur öffentlichen Beleuchtung, Feldkessel, Feldküche?

zur -- parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse: klofdam, klæfdam, mnd., M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse; klofdam, klæfdam, mnd., M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse

zur -- Pinne die zur Belegung des Tauwerks dient: kobilie*, mnd., Sb.: nhd. hölzerner Nagel, Pinne die zur Belegung des Tauwerks dient

zur -- Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen: grõvenpÐrt, mnd., N.: nhd. »Grabenpferd«, Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen

zur -- Recht zur Kalkausbeutung: kalkbrÐken* (2), kalkbrÐkent, mnd., N.: nhd. »Kalkbrechen«, Kalkgewinnung, Recht zur Kalkausbeutung

zur -- Raum zur Lagerung von Kohlen: kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, mnd., F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

zur -- Reliquienschrein zur Abgabe des Eides: hilligenschrÆn, hilgenschrÆn, mnd., N.: nhd. Heiligenschrein, Reliquienschrein zur Abgabe des Eides

zur -- Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe: kerkenlÐhen*, kerkenlÐn, mnd., N.: nhd. Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat; kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, mnd., N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat

zur -- Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols: kopperrækeshÐre, kupperrækeshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols

zur -- Ratsherr zur Verwaltung von Forst; Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst: holthÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst; holthÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst

zur -- Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

zur -- Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden: græpelkappelle*, græpelkapelle, grapelkapelle, mnd., F.: nhd. Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden

zur -- Zug zur Kirche: kerktrecke*, kerktrok, kerktrock, mnd., M.: nhd. Zug zur Kirche, Kirchgang, Kirchgang bei der Hochzeit

zur -- Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe: kindertrecke*, kindertreck, mnd., M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe

zur -- Zugehörigkeit zur christlichen Kirche: kristendæm, kerstendæm, mnd., M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche

zur -- Zugang zur Hölle: hellepærte, mnd., F.: nhd. Tor (N.) zur Hölle, Zugang zur Hölle

zur -- Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast: hõgelpenninc, mnd., M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast; hõgepenninc, mnd., M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast

zur -- Worte zur Aushorchung gesprochen: horkerÐde, horkerede, mnd., F.: nhd. Horchrede, Worte zur Aushorchung gesprochen, Erkundung, Meinungsforschung

zur -- Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung: kordewõnvel, mnd., N.: nhd. Korduanfell, Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung

zur -- Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit: hillichartich, mnd., Sb.: nhd. Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit

zur -- zur Aufgabe machen: ingÐven (1), mnd., st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf

zur -- zur Anerkennung beitragen: gesterken, mnd., sw. V.: nhd. verstärken, mächtig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), durch Parteinahme stützen, zur Anerkennung beitragen

zur -- zur Ausbesserung auf die Seite legen: karÆnen, mnd., sw. V.: nhd. kielholen, zur Ausbesserung auf die Seite legen

zur -- zur Aufnahme Fremder bereit: herbergich, mnd., Adj.: nhd. zur Aufnahme Fremder bereit, gastfreundlich

zur -- Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen: hofrecht, mnd., N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

zur -- Zugehörigkeit zur Kürschnergilde: körsenewrechtengilde*, körsenwerchtengilde, korsenwichtengilde, kortzewartengilde, mnd., F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde; körsenewrechteninninge*, körsenwerchteninninge, korsenwerteninninge, mnd., F.: nhd. Kürschnerinnung, Kürschnergilde, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde

zur -- zur Ader lassen: hicken, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Schnabel hacken, picken, loshacken, schröpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zur Ader lassen, beunruhigen?, zerren?; köppen (1), koppen, mnd., sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

zur -- Zugehörigkeit zur Zunft: knõpengilde, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

zur -- Wanne zur Beförderung unfesten Materials: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

zur -- vorläufiger Friedensvertrag zur Sicherung des Handels: kæpmannesvrÐde*, kæpmansvrÐde, mnd., M.: nhd. Kaufmannsfriede, vorläufiger Friedensvertrag zur Sicherung des Handels

zur -- Seil zur Hakenbüchse: hõkensÐle, mnd., F.: nhd. Seil zur Hakenbüchse, Riemen zur Hakenbüchse

zur -- Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte: Æsenaktouwe, mnd., N.: nhd. Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte

zur -- Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen: inbernen, mnd., sw. V.: nhd. Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, durch Brand zerstören (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags: hantveste (1), mnd., F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestene, mnd.?, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvesteninge, mnd., F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Annerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestinge, mnd., F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung

zur -- vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde: græpenbrõdenvet, mnd., N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde

zur -- Viertelmaß Wein zur Probe: kunnequarte, mnd., F.: nhd. Viertelmaß Wein zur Probe

zur -- widerrechtlich zur Herrschaft gelangt: ingedrungen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt

zur -- Wergeld zur Lösung des Kopfes: hȫvetbrȫke, mnd., M., F.: nhd. Wergeld zur Lösung des Kopfes

zur -- Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde: gædeskellÏre*, gædeskeller, mnd., M.: nhd. Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde

zur -- Wiesenland zur Heugewinnung: höüelwas*, hoyelwas, mnd., N.: nhd. Heuertrag, Wiesenland zur Heugewinnung; höügewas, hoigwas, hoigewas, mnd.?, N.: nhd. Heuwachstum, Ertrag an Heu, Wiesenland zur Heugewinnung; höülant, howlant, houwlant, hoylant, hoeylant, mnd., N.: nhd. »Heuland«, Wiesenland zur Heugewinnung; höüwas, höüewas, howas, hoywas, hoiwas, hoyelwas, mnd., N.: nhd. Heuertrag, Wiesenland zur Heugewinnung

zur -- Weg zur Heuabfahrt: höüwech, hoywech, mnd., M.: nhd. »Heuweg«, Weg zur Heuabfahrt

zur -- Weg der nur zur Wiese führt: graswech, mnd., M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird

zur -- Weg zur Kirche: kerkenwech, mnd., M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, mnd., M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

zur -- Weg zur Hölle: hellewech (2), mnd., M.: nhd. Weg zur Hölle

zur -- Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes: kalkæven, kalkõven, mnd., M.: nhd. Kalkofen, Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes

zur -- zur Einführung in ein Lehen Beauftragter: inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, mnd., M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

zur -- zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter: inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, mnd., M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

zur -- zur Eile antreiben: hõsten, hasten, mnd., sw. V.: nhd. »hasten«, eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen; hõstigen (1), mnd., sw. V.: nhd. eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen

zur -- zur Erbteilung einbringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zur -- zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter: kindesvæt, mnd., N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

zur -- zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen: kappellenlÐhen*, kappellenlÐen, mnd., N.: nhd. »Kapellenlehen«, zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen

zur -- zur Erbteilung einwerfen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zur -- zur Ebbezeit aufgenommenes Netz: fletie, mnd.?, Sb.: nhd. zur Flutzeit ausgelegtes Netz, zur Ebbezeit aufgenommenes Netz

zur -- tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze: kerve (3), mnd., F.: nhd. Erzkorb, tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, eine Maßeinheit

zur -- Tür zur Haferkammer: hõverdȫre*, hõverdȫr, mnd., F.: nhd. Tür zur Haferkammer
zur -- Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags: hantgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, mnd., M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

zur -- Teich zur Karpfenzucht: karpendÆk, mnd., M.: nhd. Karpfenteich, Teich zur Karpfenzucht; karpenkðle, mnd., F.: nhd. Teich zur Karpfenzucht; karpensÐ, karpensee, mnd., F.: nhd. Teich zur Karpfenzucht

zur -- zur Deichpflicht heranziehen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

zur -- zur Bildung eines Ganzen beitragen: formÐren (1), formeiren, mnd., sw. V.: nhd. herstellen, gestalten, formen, zur Bildung eines Ganzen beitragen, hineinbilden, vorschriftsmäßig abfassen, vorschriftsmäßig aufsetzen

zur -- technisches Instrument zur Tuchbereitung: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

zur -- zur Feldausrüstung des Mannes gehörendes Bett: hÐrpæl*, hÐrpȫle, hÐrpȫl, hÐrepȫle, hÐrepȫl, herpole, mnd., M.: nhd. zur Feldausrüstung des Mannes gehörendes Bett, Heerpfühl, Feldbett, Feldmatratze
zur -- Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

zur -- Stein zur Gosse: gætenstÐn, gætenstein, mnd., M.: nhd. Gossenstein, Stein zur Gosse, Handstein, steinerner Ausguss, Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet, Abzugsrinne unter der Oberfläche, Rinnstein

zur -- Stück Stoff zur Anfertigung von Beinkleidern: hæsenwant, hõsenwant, mnd., M.: nhd. Stück Stoff zur Anfertigung von Beinkleidern, Hosenstoff

zur -- ständiger Bauernausschuss zur Überwachung des Hofrechts: hævesrõt, hõvesrõt, mnd., M.: nhd. ständiger Bauernausschuss zur Überwachung des Hofrechts

zur -- zur Heerfahrt fertig: hÐrvÐrdich*, herverdich, mnd., Adj.: nhd. zur Heerfahrt fertig, zur Heerfahrt bereit

zur -- zur Heerfahrt bereit: hÐrvÐrdich*, herverdich, mnd., Adj.: nhd. zur Heerfahrt fertig, zur Heerfahrt bereit

zur -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender: grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, mnd., M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

zur -- zur Prüfung herbeiziehen: beküren*, bekürn, mhd., sw. V.: nhd. zur Prüfung herbeiziehen, sich richten nach

zur -- zur fürstlichen Verwaltung gehörender Hof: kõmerhof, kõmmerhof, mnd., M.: nhd. zur fürstlichen Verwaltung gehörender Hof

zur -- zur Frauentracht gehörige kurze Jacke: jæpe, mnd., F.: nhd. Joppe, Wams, Teil der Rüstung, bäuerliches Kleidungsstück, zur Frauentracht gehörige kurze Jacke

zur -- zur Flutzeit ausgelegtes Netz: fletie, mnd.?, Sb.: nhd. zur Flutzeit ausgelegtes Netz, zur Ebbezeit aufgenommenes Netz

zur -- zur Geselligkeit begabt: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt

zur -- Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen: hæsedæk, hæsdæk, mnd., N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæselõken, mnd., N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæsendæk, mnd., N.: nhd. »Hosentuch«, Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæsenlõken, hõsenlõken, mnd., N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen

zur -- zur Hälfte: half (2), hallef, halft, halfte, mnd., Adv.: nhd. zur Hälfte, halb, halber Teil, nicht ganz, nicht völlig, fast, beinahe, um die Hälfte; halfwech, mnd., Adv.: nhd. halbwegs, zur Hälfte, halb; halfwÐge, halfwege, halwege, mnd., Adv.: nhd. halbwegs, zur Hälfte, halb; halvewÐge, halvewege, mnd., Adv.: nhd. halbwegs, zur Hälfte

zur -- zur Geselligkeit geneigt: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt

zur -- Verpflichtung zur Unterbringung herrschaftlicher Hunde: hundeherberge, mnd., F.: nhd. »Hundeherberge«, Verpflichtung zur Unterbringung herrschaftlicher Hunde; hundelÐger, mnd., N.: nhd. Verpflichtung zur Unterbringung herrschaftlicher Hunde, Abgabe statt der Fütterung herrschaftlicher Hunde

zur -- Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung: gerwekiste*, gÐrekiste*, gÐrkiste, mnd., F.: nhd. Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung, Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung

zur -- Kupfer zur Herstellung von Kesseln: kÐtelkopper*, kÐtelkæper mnd., N.: nhd. Kupfer zur Herstellung von Kesseln

zur -- locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels: kǖkenkorf, mnd., M.: nhd. locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels

zur -- Lade zur Aufbewahrung von Schriftstücken: kapsel, capzell, captzell, mnd., F.: nhd. Behälter, Lade zur Aufbewahrung von Schriftstücken

zur -- Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient: hundekærn, hundekærne, mnd., N.: nhd. Kornabgabe die zur Bestreitung der Kosten herrschaftlicher Hundehaltung dient, Pachtkorn

zur -- Korn das zur Grütze verarbeitet wird: görtekærn, mnd., N.: nhd. Grützkorn, Korn das zur Grütze verarbeitet wird, Buchweizen, Gerste, Hafer

zur -- Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts: hÐrschillinc, hÐreschillinc*, mnd., M.: nhd. Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts, Abgabe an den Grundherrn

zur -- Kraut zur Bereitung des Krautbiers: klomer, mnd., Sb.: nhd. eine aromatische Pflanzem, Kraut zur Bereitung des Krautbiers

zur -- Maschine zur Herstellung von Schießpulver: krðtmȫle, krðtmoele, krðtmolle, mnd., F.: nhd. Pulvermühle, Maschine zur Herstellung von Schießpulver, Pulverfabrik

zur -- Nagel zur Befestigung des Hufeisens: hæfnõgel, mnd., M.: nhd. Hufnagel, Nagel zur Befestigung des Hufeisens

zur -- Nagel zur Befestigung der Türangel: hespenõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zur Befestigung der Türangel; hespennõgel, mnd., M.: nhd. Nagel zur Befestigung der Türangel

zur -- nur zur Miete Wohnender: hǖslinc, hueslinc, huislinc, mnd., M.: nhd. Hausmieter, Einmieter, Untermieter, nur zur Miete Wohnender

zur -- nichts zur Reife bringend: græsel, großel, grossel mnd., Adj.: nhd. unreif, herb, nichts zur Reife bringend

zur -- mildtätige Stiftung zur Speisung der nicht bettelnden Armen: hðsarmentõfel, mnd., F.: nhd. »Hausarmentafel«, mildtätige Stiftung zur Speisung der nicht bettelnden Armen

zur -- milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot: hõgelspende, hagelspende, mnd., F.: nhd. milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot, jährliche Spende des Braunschweiger Rates an die Armen im Juli

zur -- Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins: kalkmȫle, kalickmȫle, mnd., F.: nhd. »Kalkmühle«, Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins
zur -- mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

zur -- Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

zur -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

zur -- Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

zur -- Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand: kalkkǖven, kalleckǖven, kalkkuven, mnd., N.: nhd. Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand, Kalkkufe
zur -- Verschlag zur Lagerung von Kohlen: kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, mnd., F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

zur -- zur Bierbereitung verwendete Pflanze: gõgel (2), mnd., Sb.: nhd. Porst, zur Bierbereitung verwendete Pflanze

zur -- jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient: gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient

zur -- Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung: gerwekiste*, gÐrekiste*, gÐrkiste, mnd., F.: nhd. Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung, Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung

zur -- kleines Schränkchen zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw. Schmuck: klÐnȫdeschepeken*, klÐnȫdeschepken, kleinȫdeschepken, mnd., N.: nhd. kleines Schränkchen zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw. Schmuck
zur -- Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides: kærnkorf, kærnekorf, mnd., M.: nhd. Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides

zur -- Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

zur -- kleiner Schrank zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw Schmuck: klÐnȫdeschap, kleinȫdeschap, mnd., N.: nhd. kleiner Schrank zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw Schmuck
zur -- kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz: kÆmÆsern*, kÆmÆseren, kimisern, mnd., N.: nhd. Beil der Böttcher, Zimmeraxt, Kerbaxt, kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, Stemmeisen, Schnitzeisen

zur -- kleines Horn zur Aufbewahrung von feinem Schießpulver: krðthærn*, krðthærne, mnd., N.: nhd. Pulverhorn, kleines Horn zur Aufbewahrung von feinem Schießpulver

zuraten: tærõden*, toraden, mnd.?, st. V.: nhd. zuraten

zuraten: zuorõten, zuo rõten, mhd., red. V., st. V.: nhd. zuraten

zuraten«: ahd. ? zuorõtan* 1, zuraten«: ahd. ? zuorõtan* 1

zuratend: tærõdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zuratend

Zuratende: tærõdÏrische*, toradersche, mnd.?, F.: nhd. Zuratende

Zuratender: tærõdÏre*, torader, mnd.?, M.: nhd. Zuratender

zuraunen: tærðnen*, torunen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuraunen, einflüstern; vlisteren, flisteren*, mnd., sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

zuraunen: as. tærðnon* 1, zuraunen: as. tærðnon* 1

zuraunen: zuorðnen, zuo rðnen, mhd., sw. V.: nhd. zuraunen, zuflüstern

zuraunen: rðnen (1), rounen, rðmen, mhd., sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

Zürch«: zürch, zurch, mhd., st. M.: nhd. »Zürch«, Tierkot

zürchen«: zürchen, mhd., sw. V.: nhd. »zürchen«, den Kot von sich lassen, misten

zurechen«: zuorechen, zðrechen, zuo rechen, mhd., st. V.: nhd. »zurechen«, häufen auf, hinzuscharren

zurechnen: genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen

zurechnen: beahten, mhd., sw. V.: nhd. rechnen, beachten, zählen, zurechnen, zuteilen

zurechnen -- zurechnen als: prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zurechnen: zuoahten, zuo ahten, mhd., sw. V.: nhd. zurechnen; zuoreiten, zðreiten, zuo reiten, mhd., sw. V.: nhd. hinzurechnen, zurechnen, rüsten, zurüsten

zurechnen: ahd. bizellen* 32; zuobifaldan* 2; gizellen 79, zurechnen: ahd. bizellen* 32; zuobifaldan* 2; gizellen 79

zurechnungsfähig -- nicht zurechnungsfähig: unmündich*, unmundich, mnd.?, Adj.: nhd. unmündig, unvernünftig, nicht zurechnungsfähig

zurechnungsfähig: sinnic, sinnec, mhd., Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig

zurechnungsfähig: sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, mnd., Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich

zurecht -- zurecht legen: geschicken***, mnd., sw. V.: nhd. zurecht legen, zurecht stellen, ordnen, anordnen, einrichten, senden; gevlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen

zurecht -- auf neu zurecht machen: vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

zurecht -- zurecht gemacht: feitieret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurecht gemacht

zurecht -- zurecht machen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

zurecht -- zurecht machen: feiten, mhd., sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, verzieren, schmücken; feitieren, fÐgetieren, feigetieren, mhd., sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, schmücken, kleiden, kleiden in; geprüeven, geprüefen*, geprðven, geprðfen*, mhd., sw. V.: nhd. prüfen, beurteilen, feststellen, herstellen, zurecht machen, darstellen, schildern, beschaffen (V.), ausweisen als

zurecht -- zurecht stellen: geschicken***, mnd., sw. V.: nhd. zurecht legen, zurecht stellen, ordnen, anordnen, einrichten, senden

zurecht -- das Haupthaar zurecht machen: toppÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »toupieren«, das Haupthaar zurecht machen

zurecht -- sich zurecht machen: berichten (1), mnd., sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen

zurecht -- zurecht legen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

zurecht -- zurecht stellen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

zurecht -- zurecht feilen: vÆlen, vilen, mnd., sw. V.: nhd. feilen, zurecht feilen, abfeilen, durch Feilen zu Spänen oder zu Pulver machen, schärfen, glätten, reinigen

zurecht -- zurecht hauen: tæhouwen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten, zerhauen (V.)

zurecht -- zurecht machen: tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten; upmõken*, upmaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufmachen«, zurecht machen, bereiten (von Speisen); ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

zurecht -- zurecht biegen: ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

zurecht -- zurecht bringen: vorrichten, mnd., sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurechtbiegen: vorbðgen, mnd., st. V.: nhd. umbiegen, zurechtbiegen

zurechtbringen: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

zurechtfinden -- sich zurechtfinden: enkennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen

zurechtfinden: gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von

zurechtfinden -- sich zurechtfinden: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

zurechtfinden -- Bescheid sich zurechtfinden: erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

zurechtflicken: lappen, mnd., sw. V.: nhd. flicken, ausbessern, zurechtflicken, zusammenstoppeln

zurechtfrisieren: stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

zurechtgemacht: mõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemacht«, gefälscht, zurechtgemacht, minderwertig; R.: neu zurechtgemacht: nÆegemõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. neu gemacht, neu zurechtgemacht

zurechtgemacht -- nicht zurechtgemacht: ungemachet, ungemacht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungemacht, nicht zurechtgemacht, ungefälscht, nicht abgerichtet, unerschaffen

zurechtkommen: genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; hinkomen, hinekomen, hin komen, mhd., st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

zurechtkommen: vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

zurechtkommen: afries. tækuma 5, zurechtkommen: afries. tækuma 5

zurechtkommen: tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

zurechtlegen: rivieren (1), mhd., sw. V.: nhd. nachprüfen, zurechtlegen, den Bezirk im Gehen mustern, ausströmen; sachen, mhd., sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; R.: das Haupthaar zurechtlegen: topieren, mhd., sw. V.: nhd. bedecken, das Haupthaar zurechtlegen, toupieren

zurechtmachen: ahd. gifazzæn*; hefenæn* 2; rusten* 7, zurechtmachen: ahd. gifazzæn*; hefenæn* 2; rusten* 7

zurechtmachen: prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zurechtmachen: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; R.: Mehlbrei zurechtmachen und füttern: pappen, mnd., sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

zurechtmachen: ae. sidian, zurechtmachen: ae. sidian

zurechtmachen: vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, mnd., st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

zurechtmachen: smücken, mnd., sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen; stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

zurechtmachen: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; R.: sich zurechtmachen: schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen

zurechtmachen: gereiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, aufzählen, nennen, zurechtmachen, rüsten, bereiten, bereithalten, bereitmachen, berechnen; gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gevazzen, gefazzen*, mhd., sw. V.: nhd. zurechtmachen, bereiten (V.) (1), rüsten, erlangen, aufnehmen in, aufladen auf

zurechtmachen: got. manwjan 15, zurechtmachen: got. manwjan 15

zurechtmachen: gevlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen

zurechtmachen: anebereiten*, ane bereiten, mhd., sw. V.: nhd. zurechtmachen; anemachen, anmachen, ane machen, mhd., sw. V.: nhd. »anmachen«, anlegen, bauen, zurechtmachen, herausputzen, sich putzen; antreiten, mhd., sw. V.: nhd. ordnen, zurechtmachen, bereiten, machen, einrichten; bahsen, mhd., sw. V.: nhd. herausputzen, zurechtmachen

zurechtmachen: zuomachen, zuo machen, zðmachen, mhd., sw. V.: nhd. »zumachen«, sich auf den Weg machen, zurechtmachen, rüsten, schmücken

zurechtmachen: idg. *rÐdh-, zurechtmachen: idg. *rÐdh-

Zurechtmachen -- Abfall beim Zurechtmachen der Heringe: grum (2), grom, græm, mnd., N.: nhd. Überbleibsel, Abfall, Fischeingeweide, Abfall beim Zurechtmachen der Heringe; hÐrincgrum, hõrincgrum, mnd., N.: nhd. Abfall beim Zurechtmachen der Heringe

Zurechtmachung: rehtvertigunge 2 und häufiger?, rehtfertiguneg*, mhd., st. F.: nhd. Rechtfertigung, Zurechtmachung, Instandsetzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsentscheidung, rechtsgültige Ausfertigung, rechtliche Einkünfte

Zurechtmachung: ae. *dréog (2); gedréog (2), Zurechtmachung: ae. *dréog (2); gedréog (2)

zurechtmischen: ahd. zisamanetemparæn* 1, zurechtmischen: ahd. zisamanetemparæn* 1

zurechtschneiden: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

zurechtschneiden: ahd. bisnÆdan* 14, zurechtschneiden: ahd. bisnÆdan* 14

zurechtschneiden: anesnÆden, ansnÆden, ane snÆden, mhd., st. V.: nhd. »anschneiden«, auf den Leib schneiden, zurechtschneiden, ausmessen, anmessen; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, mhd., st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.)

zurechtsetzen: ersetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. ersetzen, anflicken, ausfüllen, würzen, bereiten, brauen, sich setzen, zurechtsetzen, entschädigen, ausgleichen

zurechtstreichen -- behutsam glätten und zurechtstreichen: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

zurechtweisen: ae. n’bbian, zurechtweisen: ae. n’bbian

zurechtweisen: underrihten, mhd., sw. V.: nhd. einrichten, zustandebringen, anweisen, unterrichten, zurechtweisen, richtig stellen, belehren; underwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über

zurechtweisen: strõfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

zurechtweisen: lasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; lesteren, lestern, mnd., sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; premesen*, premzen, premsen, premtzen, prensen, mnd., sw. V.: nhd. »bremsen«, Maulholz anlegen, zurechtweisen, zwingen

zurechtweisen: got. *idweitan, zurechtweisen: got. *idweitan

zurechtweisen: underrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterrichten«, zurechtweisen, Vorstellungen machen, Kunde (F.) geben, belehren; underwÆsen*, underwisen, mnd.?, sw. V.: nhd. unterweisen, belehren, zurechtweisen, anweisen; vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, mnd., st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen; vormunderen, mnd.?, sw., V.: nhd. zurechtweisen, unterweisen, belehren, berichten

zurechtweisen: ahd. bidwingan* 71; bilÐren* 1; drewen* 33; drouwen* (2) 6; falsken* 7?; falskæn* 3; firmanÐn* 45; gidwingan* 28; inkrebæn* 7; kestigæn* 9; refsen 36; rihten 171; sahhan* 15, zurechtweisen: ahd. bidwingan* 71; bilÐren* 1; drewen* 33; drouwen* (2) 6; falsken* 7?; falskæn* 3; firmanÐn* 45; gidwingan* 28; inkrebæn* 7; kestigæn* 9; refsen 36; rihten 171; sahhan* 15

zurechtweisen: germ. *gasakan, zurechtweisen: germ. *gasakan

zurechtweisen: zuoreden, zuo reden, mhd., sw. V.: nhd. zureden, zurechtweisen

zurechtweisen: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

zurechtweisen: berespen, mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen; bestrõfen, bestræfen, mhd., sw. V.: nhd. bestrafen, zurechtweisen, tadeln

zurechtweisen: schüldigen (1), schuldegen, schülgen, scüldegen, mnd., sw. V.: nhd. beschuldigen, anklagen, verklagen, klagen, schelten, zurechtweisen, strafen, als fehlerhaft beanstanden; snǖten, snuten, snotten, mnd., st. V.: nhd. schnäuzen, das Licht putzen, schnauben, schnupfen, betrügen, prellen, widerlegen, zurechtweisen; straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Zurechtweisender: berichtÏre*, berichter, mnd., M.: nhd. »Berichter«, Lehrer, Zurechtweisender, Richter, Streitschlichter

Zurechtweiser: berihtÏre, berihter, mhd., st. M.: nhd. Ordner, Zurechtweiser, Friedensstifter, Pfleger, Leiter (M.)

Zurechtweiser: underrichtÏre*, underrichter, mnd.?, M.: nhd. »Unterrichter«, Zurechtweiser

Zurechtweisung: strõfunge, mhd., st. F.: nhd. »Strafung«, Zurechtweisung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Bestrafung, Strafgewalt

Zurechtweisung: an. hirting, Zurechtweisung: an. hirting

Zurechtweisung: berespunge, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Zurechtweisung, Bestrafung; bestrõfede, mhd., st. F.: nhd. Strafe, Tadel, Zurechtweisung

Zurechtweisung: ðzrihte (2), mhd., st. F.: nhd. Anweisung, Auskunft, Zurechtweisung, Tadel, Vergütung

Zurechtweisung: correctie, correccie, correxie, mnd., F.: nhd. »Korrektion«, Zurechtweisung, geistliche Strafe

Zurechtweisung: ahd. flÆzunga* 2; gibulaht* (2) 8; itawÆz* 55; nætsuona* 2, Zurechtweisung: ahd. flÆzunga* 2; gibulaht* (2) 8; itawÆz* 55; nætsuona* 2

Zurechtweisung: straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffen (2), straffent, mnd., (subst. V.=)N.: nhd. »Strafen« (N.), Bestrafung, Handlung des Tadelns, Tadel, Zurechtweisung; straffinge, strõfinge, straeffinge, mnd., F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

Zurechtweisung: got. garaÆhteins* 1, gasahts* 4

Zurede: vȫrbestellinge, vorbestellinge, mnd., F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

Zurede: zuosprõche, zðsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zurede«: zuorede, mhd., st. F.: nhd. »Zurede«, Redezusatz

zureden: ahd. anasprehhan* 3; zuosprehhan* 41, zureden: ahd. anasprehhan* 3; zuosprehhan* 41

zureden: inrÐden (1), mnd., sw. V.: nhd. einwenden, ausstellen, widersprechen, zureden, einreden; insprõken, mnd., sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

zureden: lÐfkæsen (1), leefkæsen, leifkæsen, mnd., sw. V.: nhd. freundlich sprechen, zureden, schmeicheln, liebkosen (Tier), anschmeicheln (Tier); lÐvekæsen, mnd., sw. V.: nhd. freundlich sprechen, zureden, schmeicheln, liebkosen (Tier), anschmeicheln (Tier)

zureden: idg. *bheidh- (1), zureden: idg. *bheidh- (1)

zureden: mitereden, mite reden, mhd., sw. V.: nhd. »mitreden«, zureden, reden mit, mitteilen; R.: zureden zu: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

zureden: tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben

zureden: anfrk. rõdan* 2, zureden: anfrk. rõdan* 2

zureden: germ. *þlaihæn; *þlaihan, zureden: germ. *þlaihæn; *þlaihan

zureden: zuojehen, zuo jehen, mhd., st. V.: nhd. überreden, zureden; zuoreden, zuo reden, mhd., sw. V.: nhd. zureden, zurechtweisen

zureden: zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, mhd., st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

Zureden: ümmesprÐkinge, ummesprekinge, mnd.?, F.: nhd. Umstimmung, Zureden

Zureden: anesprõke*, ansprõke, ansprake, mnd., F.: nhd. Ansprache, Zureden, Zuspruch, rechtlicher Anspruch, Forderung, Beschuldigung, Klage, Anklage, Einspruch; anesprõkinge*, ansprõkinge, mnd., F.: nhd. Anspruch, Einspruch, Einreden, Zureden; anesprÐkinge*, ansprÐkinge, mnd., F.: nhd. Zusprechen, Einreden, Zureden

Zureden (N.): inrÐden* (2), inrÐdent, mnd., N.: nhd. Widerspruch, Einspruch, Zureden (N.), Beeinflussen

Zureden -- durch Zureden abwehren: læssprÐken, mnd., st. V.: nhd. lossprechen, freisprechen, durch Zureden abwehren

Zureden -- gutes Zureden: lÐfkæsen* (2), lÐfkæsent, mnd., N.: nhd. gutes Zureden, Schmeicheln

Zureden: zuosprõche, zðsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zureden: insprÐkinge, mnd., F.: nhd. göttliche Weisung, Eingebung, Zureden, Dreinreden

zureden«: afries. tæquetha 1, zureden«: afries. tæquetha 1

Zuredner«: zuoredenÏre*, zuoredener, mhd., st. M.: nhd. »Zuredner«

zureichen: gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, mnd., sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen

zureichen: tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen; tærecken*, torecken, mnd.?, sw. V.: nhd. zureichen, genügen; tærÐken*, torÐken, mnd.?, sw. V.: nhd. zureichen, genügen; vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, mnd., sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen

zureichen: ahd. haltan (1) 121, zureichen: ahd. haltan (1) 121

zureichend: genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend
zureichende -- zureichende Pflege: gerak, mnd., N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand

Zureichendes (N.): gerÐke, gerek, mnd., N.: nhd. Ordnung, guter Zustand, Zureichendes (N.), genügende Pflege

Zureichendes: gerak, mnd., N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand

zureisen«: zuorÆsen, mhd., st. V.: nhd. »zureisen«, zufallen (V.) (1)

zureiten: anerÆten (1), anrÆten, ane rÆten, mhd., st. V.: nhd. »anreiten«, zu Pferd angreifen, angreifen, zureiten

zureiten: tærÆden*, toriden, mnd.?, sw. V.: nhd. zureiten, eilig zureiten; R.: eilig zureiten: tærÆden*, toriden, mnd.?, sw. V.: nhd. zureiten, eilig zureiten

zureiten -- ein Pferd zureiten: berÆden, mnd., st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen

zureiten«: zuorÆten, zuo rÆten, mhd., st. V.: nhd. »zureiten«, herreiten, herbeireiten, herantraben, hinzureiten, reiten zu, näher kommen, entgegenreiten, begegnen

zureitet -- Mensch der Pferde abrichtet und zureitet: pÐrdeberÆdÏre*, pÐrdeberÆder, mnd., M.: nhd. »Pferdebereiter«, Mensch der Pferde abrichtet und zureitet; pÐrderÆdÏre*, pÐrderÆder, mnd., M.: nhd. »Pferdereiter«, Mensch der Pferde abrichtet und zureitet

zurennen«: zuorennen, zuo rennen, zðrennen, mhd., sw. V.: nhd. »zurennen«, herbeirennen, hinzueilen, zu Hilfe eilen

Zürgelbaum: ahd. ? geizboum 5; ? geizilboum*? 1, Zürgelbaum: ahd. ? geizboum 5; ? geizilboum*? 1

Züricher (eine Münze): zürichÏre*, züricher, mhd., st. M.: nhd. Züricher (eine Münze)

zurichten -- schön zurichten: parelieren, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, schön zurichten, rüsten, ausrüsten

zurichten -- zurichten beschädigen: schenden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen

zurichten: tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen; ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten; R.: hauend zurichten: tæhouwen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten, zerhauen (V.); R.: schändlich zurichten: vorschanden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, schändlich zurichten; R.: übel zurichten: tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten

zurichten: anerichten*, anrichten, mnd., sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; aptÐren, mnd., sw. V.: nhd. einrichten, zurichten, anerkennen, bestätigen; berÐden (1), bereiden, mnd., sw. V.: nhd. bereiten, vorbereiten, zurichten, herstellen, fertig machen, bezahlen, entrichten, ausstatten, verheiraten, ausrüsten, rüsten, sich fassen, rauhen (Tuch), scheren (Tuch); bestellen (1), mnd., sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern

zurichten: temperen*, tempern, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten

zurichten: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

zurichten -- schlimm zurichten: gewursen, gewirsen, mhd., sw. V.: nhd. schlimm zurichten; gðlen, mhd., sw. V.: nhd. misshandeln, schlimm zurichten

zurichten: germ. *tawjan, zurichten: germ. *tawjan

zurichten: ahd. garawen* 76, zurichten: ahd. garawen* 76

zurichten«: zuorihten, zuo rihten, mhd., sw. V.: nhd. »zurichten«, bereitmachen, rüsten, zubereiten, herrichten

Zurichter«: zuorihtÏre*, zuorihter, mhd., st. M.: nhd. »Zurichter«, Bereitmachender

Zurichtung: ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

zuriechen: anerðken*, anrðken, anrǖken, mnd., st. V.: nhd. »anriechen«, entgegenriechen, zuriechen
zuriegeln: vürebieten*, vürbieten, vür bieten, vurebieten, fürebieten*, furebieten*, mhd., st. V.: nhd. »fürbieten«, vorladen, vor sich halten, hoch halten, zuriegeln, sich zur Schau stellen, prunken

zuriegeln«: zuorigelen, zuo rigelen, mhd., sw. V.: nhd. »zuriegeln«, zuschließen

zurinnen«: zuorinnen, zðrinnen, zuo rinnen, mhd., st. V.: nhd. »zurinnen«, hinzulaufen, herbeilaufen, hinzueilen, herbeieilen

zürnen: mðlen, mnd., V.: nhd. maulen, schmollen, zürnen

zürnen: ahd. gremizzæn* 19?; *grimmisæn; irgremmizzæn* 3; R.: zürnen über: ahd. zurnen 32, zürnen: ahd. gremizzæn* 19?; *grimmisæn; irgremmizzæn* 3; R.: zürnen über: ahd. zurnen 32

zürnen: ahd. belgan 40; zizurnen* 1; zornæn* 1; zurnen 32, zürnen: ahd. belgan 40; zizurnen* 1; zornæn* 1; zurnen 32

zürnen: unhogen, mhd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit; unhügen, mhd., unhogen, mmd., sw. V.: nhd. unmutig, zürnen; R.: aufhören zu zürnen: verzürnen, vorzürnen, ferzürnen*, forzürnen*, mhd., sw. V.: nhd. »verzürnen«, aufhören zu zürnen, in Zorn geraten (V.); R.: zürnen mit: unhogen, mhd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit

zürnen: gramen (1), mhd., sw. V.: nhd. »gramen«, zürnen; gremen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.); grimmen (1), mhd., st. V.: nhd. lärmen, brüllen, zürnen, ergrimmen, wüten, toben; grinnen, mhd., st. V.: nhd. zürnen, wüten, toben, lärmen, brüllen

zürnen: an. kunna, zürnen: an. kunna

zürnen: belgen (1), pelgen, mhd., st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen; bolgen (1), mhd., sw. V.: nhd. zürnen; erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, mhd., st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden; ergramen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn versetzen; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen; R.: zürnen mit: erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

zürnen -- zürnen mit: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zürnen: zornen, mhd., sw. V.: nhd. »zornen«, zürnen, streiten; zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zürnen: ae. belgan; gebelgan; iersian; þindan; wrÚþan, zürnen: ae. belgan; gebelgan; iersian; þindan; wrÚþan

zürnen: germ. *belgan; *grem-; *gremman; *uzbelgan, zürnen: germ. *belgan; *grem-; *gremman; *uzbelgan

zürnen: as. õbelgan* 2; belgan 12; *gibelgan?, zürnen: as. õbelgan* 2; belgan 12; *gibelgan?

zürnen: got. *grimman, hatizon* 1, inraðhtjan* 2, *raðhtjan, unwerjan 2

zürnen: grÐmen, gremmen, mnd., sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zürnen, sich sorgen, sich grämen; grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.); grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

zürnen: tȫrnen*, tornen, mnd.?, st. V.?, sw. V.?: nhd. zürnen, erzürnen, reizen

zürnen: balgen, balligen, mnd., sw. V.: nhd. balgen, zürnen, streiten, zanken, schlagen

Zürnen: zürnen (2), zurnen, mhd., st. N.: nhd. Zürnen, Zorn

Zürnen: ahd. zurnida 5, Zürnen: ahd. zurnida 5

zürnend: zornec, tzarnec, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zornhaft, mhd., Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornhaftic, mhd., Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornic, zurnic, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zornisch, mhd., Adj.: nhd. zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlich, zörnlich, mhd., Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zürnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zürnend, aufbegehrend; zürnic, zürnec, mhd., Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zürnend: bolgen, bulgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj: nhd. erzürnt, zürnend

zürnend: grÐmelÆk, mnd., Adj.: nhd. zornig, zürnend; R.: schrecklich zürnend: grisgrimment*, grisgrimmende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Zähne weisend, schrecklich zürnend, sehr wütend; R.: zürnend beklagen: grinnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen

Zürnende: zornÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Zürnerin, Zürnende; zürnÏrinne*, zürnÏrin*, zürnerin, zürnerÆn, mhd., st. F.: nhd. »Zürnerin«, Zürnende

Zürnender: grÆnÏre* 1, grÆner, mhd., st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

Zürnender: zürnÏre*, zürner, zörner, mhd., st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Zürner«: zürnÏre*, zürner, zörner, mhd., st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Zürnerin: zornÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Zürnerin, Zürnende

Zürnerin«: zürnÏrinne*, zürnÏrin*, zürnerin, zürnerÆn, mhd., st. F.: nhd. »Zürnerin«, Zürnende

zürnig«: zürnic, zürnec, mhd., Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

Zurschaustellen: ahd. furigilegida* 1, Zurschaustellen: ahd. furigilegida* 1

Zurschaustellung: ahd. ruomalÆ* 5; ruomisal 7; R.: schmachvolle Zurschaustellung: ahd. fingarzeihhan* 2, Zurschaustellung: ahd. ruomalÆ* 5; ruomisal 7; R.: schmachvolle Zurschaustellung: ahd. fingarzeihhan* 2

zurüchalten: ae. ’ftforfindan, zurüchalten: ae. ’ftforfindan

zurück: hinderrügges, hinderrugks, hinderrucks, mnd., Adv.: nhd. zurück; hinderwõrt, hinderwært, mnd., Adv.: nhd. zurück, rückwärts; hinderwÐrt, hinderwert, mnd., Adv.: nhd. zurück, rückwärts; hintan***, mnd., Adv.: nhd. hintan, zurück; R.: sich zurück ziehen: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern; R.: wieder zurück: hÐrewÐder, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwÐder, hÐrwider, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil

zurück: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widere, mhd., Adv.: nhd. gegen, zurück, wieder; widerwartes, widerwarts, mhd., Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, umgewendet, verkehrt; widerwert (2), widerwart, mhd., Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, verkehrt; zerücke, zurucke, zuruche, zuruoche, mhd., Adv.: nhd. zurück, rückwärts, hinter sich, nach hinten, rücklings

zurück: ȫverstǖre, ȫverstǖr, æverstǖre, æverstǖr, mnd., Adv.: nhd. zurück, rückwärts, verkehrt, an den Ausgangsort
zurück: an. aptan, aptr

zurück: as. eft 196; withar* (1) 40, zurück: as. eft 196; withar* (1) 40

zurück: anfrk. bihalvon* 3, zurück: anfrk. bihalvon* 3

zurück: achter (4), achtere, mnd., Adv.: nhd. hinten, zurück, weiterhin, später, nachher, wiederum; achterrügge, mnd., Adv.: nhd. rückwärts, zurück, hinter dem Rücken, hinterrücks; achterwõrt, achterwært, achterwart, achterwort, mnd., Adv.: nhd. hinterwärts, zurück; achterwÐrt, achterwert, mnd., Adv.: nhd. hinterwärts, zurück; R.: Blick zurück: achterblik, mnd., M.: nhd. Rückblick, Blick zurück, Blick von hinten; R.: hinterwärts zurück: achteraf, mnd., Adv.: nhd. hinten ab, hinterwärts zurück; R.: zurück seiend: entachter, intachter, mnd., Adj.?: nhd. rückständig, hinten seiend, zurück seiend

zurück: idg. *ati‑, zurück: idg. *ati‑

zurück: got. aftra 102=101, ibuks* 3

zurück: germ. *aftra, zurück: germ. *aftra

zurück: revers (2), mnd., Adv.: nhd. zurück; rügge (4), mnd., Adv.: nhd. zurück, rück

zurück: tærügge*, torugge, mnd.?, Adv.: nhd. zurück; wedder (2), weder, widder, wider, mnd.?, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm; wedderwÐrt*, wedderwert, mnd.?, Adj.: nhd. rückwärts, zurück; wÐder* (5), weder, mnd.?, Adv.: nhd. wieder, wider, zurück; R.: nicht zurück gehen könnend: unwÐderkæmelÆk*, unwedderkomelik, unwederkomelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unwiederkömmlich«, nicht zurückgehbar, nicht zurück gehen könnend; R.: weiter zurück: uphær, mnd.? Adv.: nhd. höher hinauf, weiter zurück, bei Seite

zurück...: ahd. widargi; widarigi; widariir; hinair; hintar 27; umbi 512, zurück...: ahd. widargi; widarigi; widariir; hinair; hintar 27; umbi 512

zurück: afries. abefta 1; to beke; bitefta 1 und häufiger?; bitefta; *et (3); to beke, zurück: afries. abefta 1; to beke; bitefta 1 und häufiger?; bitefta; *et (3); to beke

zurück: ahd. bifora 26; widar (2) 283?; widari* 59; widarort* 23; widarortes* 2; heimort* 4; heimortes 13; hintar sih; hintarort* 9; hintarot* 10; hintarrukki* 2; zi ruggi; R.: zurück bleiben: ahd. zi leibu wesan, zurück: ahd. bifora 26; widar (2) 283?; widari* 59; widarort* 23; widarortes* 2; heimort* 4; heimortes 13; hintar sih; hintarort* 9; hintarot* 10; hintarrukki* 2; zi ruggi; R.: zurück bleiben: ahd. zi leibu wesan

zurück: ae. Ïfter (2); ’ft; hinder, zurück: ae. Ïfter (2); ’ft; hinder

zurück: behinden, mhd., Adv.: nhd. hinten, zurück; behindere* (2), behinder, mhd., Adv.: nhd. hinten, hinter, zurück; beneben, mhd., Adv., Präp.: nhd. daneben, seitwärts, zur Seite, neben zu, nahe, zurück, hinweg, neben; dõwider, dawider, darwider, dar wider, derwider, dowider, dæ wider, mhd., Adv.: nhd. dagegen, dafür, zurück, andererseits, hingegen

zurück -- zurück ans andere Ufer fahren: überkÐren, über kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »überkehren«, zurückkehren, umwenden, zurück ans andere Ufer fahren

zurück: herwider, her wider, mhd., Adv.: nhd. »herwider«, wieder, noch einmal, zurück, dagegen, andererseits, gegen, in Richtung auf; hindenõn, hindan, hintnan, hindenen, hinnen, hinde, hinten, mhd., Adv.: nhd. »hintenan«, hinten, von hinten, zurück; hindene, mhd., Adv.: nhd. »hintenan«, hinten, von hinten, zurück; hinder (3), hunder, mhd., Adv.: nhd. hinten, nach hinten, zurück; hinder (4), hinter, mhd., Präp.: nhd. hinter, unter, gegenüber, nach hinten, zurück, rückwärts; hindersich, mhd., Adv.: nhd. »hinter sich«, zurück, im Gegenteil; hinderwart, hinterwart, mhd., Adv.: nhd. »hinterwärts«, zurück, rückwärts, von hinten, hinter dem Rücken, heimlich; hinderwert, hinterwert, mhd., Adv.: nhd. »hinterwärts«, nach hinten, von hinten, zurück; hinderwertes, mhd., Adv.: nhd. »hinterwärts«, nach hinten, von hinten, zurück; hinderwertlingen, mhd., Adv.: nhd. nach hinten, von hinten, zurück; hinhinder, mhd., Adv.: nhd. zurück, rückwärts; hinumbe, hin umbe, hineumbe, mhd., Adv.: nhd. um, um ... herum, herum, zurück; hinwider, hinewider, mhd., Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen; hæher, hãher, mhd., Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis; R.: Tritt zurück: hindertrit, mhd., st. M.: nhd. »Hintertritt«, Tritt zurück, Rückgang, Fehltritt, Störung, Behinderung, Hemmnis; R.: weiter zurück: hinderbaz, mhd., Adv.: nhd. weiter zurück

zurück -- wieder zurück: umbehine*, umbehin, umbhin, mhd., Adv.: nhd. umhin, um etwas herum, herum, umher, wieder zurück

zurückbegeben -- sich zurückbegeben: widertragen, wider tragen, mhd., st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

zurückbehalten (V.): besperren, bisperren, pesperren, mhd., sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in

zurückbehalten -- Geld zurückbehalten: geltsmorken***, mnd., sw. V.: nhd. geizig sein (V.), Geld zurückbehalten

zurückbehalten (V.): Ænbehalten 1, mhd., st. V.: nhd. einbehalten (V.), zurückbehalten (V.)

zurückbehalten -- nicht zurückbehalten: ahd. framlõzan* 2, zurückbehalten -- nicht zurückbehalten: ahd. framlõzan* 2

zurückbehalten (V.): behebben, mnd., sw. V.: nhd. erreichen, bekommen, behalten (V.), zurückbehalten (V.), wegnehmen

zurückbehalten (V.): underbehælden*, underbeholden, mnd.?, sw. V.: nhd. im Besitz behalten (V.), zurückbehalten (V.)

Zurückbehaltung: bewerringe, mnd., F.: nhd. Hinderung, Zurückbehaltung

zurückbeißen: widerebÆzen*, widerbÆzen, mhd., st. V.: nhd. beißen, zurückbeißen, bissig antworten

zurückbekommen: widergehaben, wider gehaben, wider geheben, mhd., sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen; widerhaben, wider haben, widerhõn, mhd., sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen

zurückbekommen: inkrÆgen, inkrigen, mnd., st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege

zurückberichten: wedderkündigen*, wedderkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerkündigen«, zurückberichten, zurückmelden

zurückberichten: ahd. widarkunden* 1, zurückberichten: ahd. widarkunden* 1

zurückberichten: widerkünden, mhd., sw. V.: nhd. »widerkünden«, zurückberichten, zurückmelden; widerkündigen, mhd., sw. V.: nhd. zurückberichten, zurückmelden

zurückberichten: ae. ’ftges’cgan; ’fts’cgan, zurückberichten: ae. ’ftges’cgan; ’fts’cgan

zurückbeugen: ahd. umbibougen* 1, zurückbeugen: ahd. umbibougen* 1

zurückbeugen: wedderbȫgen*, wedderbogen, wederbogen, mnd., V.: nhd. widerspiegeln?, krümmen?, biegen?, rückwärts krümmen?, zurückbeugen?

zurückbeugen: widerbiegen, widerbðgen, mhd., st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen

zurückbeugen: an. keikja, zurückbeugen: an. keikja

zurückbewegen -- sich zurückbewegen: ahd. widarweggen* 1, zurückbewegen -- sich zurückbewegen: ahd. widarweggen* 1

zurückbewegen -- sich zurückbewegen von: erwegen (1), irwegen, mhd., st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

zurückbeziehen -- sich zurückbeziehen: widertragen, wider tragen, mhd., st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

zurückbiegen: widerbiegen, widerbðgen, mhd., st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen; R.: zurückbiegen in: widerbiegen, widerbðgen, mhd., st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen

zurückbiegen: ahd. widarbiogan* 2; widarkrampfen* 1, zurückbiegen: ahd. widarbiogan* 2; widarkrampfen* 1

Zurückbiegung: widervalt, mhd., st. M.: nhd. Zurückbiegung, Ringelung des Haares, Abhauen des Ohres

zurückbleiben: afterbelÆben*, after belÆben, mhd., st. V.: nhd. zurückbleiben; beklÆben, biklÆben, mhd., st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

zurückbleiben: entvallen, envallen, untvallen, mnd., st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort bzw. ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

zurückbleiben: nõblÆven, nabliven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

zurückbleiben -- bevorstehen; zurückbleiben: vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen

zurückbleiben: ae. õbÆdan; gelÚfan; lÚfan, zurückbleiben: ae. õbÆdan; gelÚfan; lÚfan

zurückbleiben: hinderblÆven, mnd., st. V.: nhd. hinten bleiben, zurückbleiben

zurückbleiben: vorachteren, vorachtern, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vorblÆven (1), vorbliven, mnd., st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vorechteren, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vorharren, vorherren, mnd., sw. V.: nhd. verharren, verbleiben, bleiben, zurückbleiben, ausharren, aushalten, hartnäckig bleiben bei, verzögern, säumig sein, harren, warten; vorhælden (1), vorholden, vorhalden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken

zurückbleiben: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; vertwalen*, vertwõlen, fertwõlen*, mhd., sw. V.: nhd. zurückbleiben, von Kräften kommen, sich aufhalten

zurückbleiben: ahd. bilÆban 35?; zi leibu werdan; zi leibu wesan; gistullen* 14; gitwellen* 10; zi leibu werdan, zurückbleiben: ahd. bilÆban 35?; zi leibu werdan; zi leibu wesan; gistullen* 14; gitwellen* 10; zi leibu werdan

zurückbleiben: widerhaben, wider haben, widerhõn, mhd., sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen

zurückbleiben: hinderbelÆben***, mhd., st. V.: nhd. »hinterbleiben«, zurückbleiben

zurückbleiben: achterblÆven, mnd., V.: nhd. unterbleiben, zurückbleiben, ausbleiben; achteren, achtern, echtern, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, entfernen, zurückbleiben, ausbleiben; afblÆven, mnd., st. V.: nhd. unterbleiben, abgeschafft sein (V.), fortbleiben, davonbleiben, zurückbleiben; entachteren, entachtern, mnd., sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen; entblÆven (1), untblÆven, mnd., st. V.: nhd. »entbleiben«, zurückbleiben, unterbleiben, ausbleiben, fortbleiben

zurückbleiben: as. afstõn* 1; afstandan 2, zurückbleiben: as. afstõn* 1; afstandan 2

zurückbleiben: got. biliþans* wisan, zurückbleiben: got. biliþans* wisan

Zurückbleiben: hinderbelÆben*, hinderblÆben, mhd., st. N.: nhd. »Hinterbleiben«, Zurückbleiben

Zurückbleiben: vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, mnd., F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

Zurückbleiben: entblÆven (2), entblÆvent, untblÆven, untblÆvent, mnd., N.: nhd. Zurückbleiben, Ausbleiben

zurückbleibend: ahd. firleibit, zurückbleibend: ahd. firleibit

zurückbleibend: hinderstellic, hinderstellec, mhd., Adj.: nhd. bei Seite gestellt, übrig, zurückgestellt, aufbewahrt, sich nach hinten stellend, zurückbleibend, rückständig, unbeglichen, ausstehend

zurückbleibend: afries. efterstallich 1 und häufiger?, zurückbleibend: afries. efterstallich 1 und häufiger?

zurückbleibend: achterstÐdich, mnd., Adj.: nhd. rückständig, übrig bleibend, zurückbleibend; achterstellich, mnd., Adj.: nhd. zurückbleibend, rückständig, übrigbleibend

zurückbleibt -- Hinterkorn das beim Worfeln zurückbleibt: echtereste* (2), echterste, mnd., N.: nhd. Hinterkorn das beim Worfeln zurückbleibt, Nachgeburt

zurückbleibt -- stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt: brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

zurückbleibt -- Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt: dest (1), mnd., M.: nhd. Herdblei, Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt

zurückblicken: hindersehen*** (1), mhd., V.: nhd. »hintersehen«, zurückblicken

zurückblicken: widersehen (1), wider sehen, mhd., st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen; R.: zurückblicken in: widersehen (1), wider sehen, mhd., st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen

zurückblicken: sehen (1), sÐn, mhd., st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

zurückblicken: ahd. widarsehan* 4; widarskouwæn* 1; hintarsehan* 2, zurückblicken: ahd. widarsehan* 4; widarskouwæn* 1; hintarsehan* 2

zurückblicken: ae. ’ftscéawian, zurückblicken: ae. ’ftscéawian

zurückblicken: ümmesÐn, ummesÐn, mnd.?, st. V.: nhd. »umsehen«, zurückblicken, umherschauen; wedderschouwen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederschauen, zurückblicken

Zurückblicken: hindersehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Hintersehen«, Zurückblicken, Rücksicht

zurückblinken: ahd. widariskÆnan* 1, zurückblinken: ahd. widariskÆnan* 1

zurückbringen: ae. ’ftbr’ngan; ’fthweorfan; ongéagnbringan; ongéagnlÚdan ae.; R.: nach einem Heim zurückbringen: ae. hõm’ttan; R.: wieder zurückbringen: ae. gest’fnan, zurückbringen: ae. ’ftbr’ngan; ’fthweorfan; ongéagnbringan; ongéagnlÚdan ae.; R.: nach einem Heim zurückbringen: ae. hõm’ttan; R.: wieder zurückbringen: ae. gest’fnan

zurückbringen: anfrk. bringan* 6, zurückbringen: anfrk. bringan* 6

zurückbringen: widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widergewinnen, wider gewinnen, mhd., st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen; widergeziehen, wider geziehen, mhd., st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertragen, wider tragen, mhd., st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, mhd., sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen; widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten; R.: zurückbringen auf: widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, mhd., sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen; R.: zurückbringen in: widertragen, wider tragen, mhd., st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben; R.: zurückbringen zu: widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, mhd., sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

zurückbringen: gewideren, mhd., sw. V.: nhd. abwenden, ablehnen, abweisen, von sich weisen, wieder einbringen, zurückbringen, anfechten, aufheben; herwiderebringen*, herwiderbringen, herwider bringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zurückbringen

zurückbringen: ahd. afurtragan* 3; bikÐren* 104; widarbringan* 10; widarigiantwurten* 1; widarkÐren* 10; irbiotan* 51, zurückbringen: ahd. afurtragan* 3; bikÐren* 104; widarbringan* 10; widarigiantwurten* 1; widarkÐren* 10; irbiotan* 51

zurückbringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, mnd., st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

zurückbringen: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

zurückbringen: vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); wedderbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbringen, wiedergutmachen, ersetzen, abbringen, zurückbringen; wedderdrõgen*, wedderdragen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«; wedderdrÐgen***; weddervȫren*, weddervoren, weddervuren, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückführen, zurücktragen, zurückbringen
Zurückbringen: widerbringunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerbringung«, Wiederherstellung, Zurückbringen, Errettung

zurückbringen«: rüggebringen, mnd., sw. V.: nhd. »zurückbringen«, bei Rückkehr überbringen

Zurückbringer: widerbringÏre*, widerbringer, mhd., st. M.: nhd. »Widerbringer«, Zurückbringer, Wiederhersteller, Retter, Erretter, Erlöser

Zurückbringerin: widerbringÏrinne*, widerbringerinne, mhd., st. F.: nhd. »Widerbringerin«, Zurückbringerin, Wiederbestellerin, Erretterin, Erlöserin

Zurückbringung: wedderdrõginge***, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung; wedderdrÐginge*, wedderdreginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung

zurückdenken: erdenken, mnd., sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern

zurückdenken: vordenken (1), mnd., st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen

zurückdenken: ae. ’ftgemunan; ’ftþ’ncan, zurückdenken: ae. ’ftgemunan; ’ftþ’ncan

zurückdrängen: verstüefen, ferstüefen*, mhd., sw. V.: nhd. zurückdrängen, aufhalten, decken, schützen

zurückdrängen: ahd. bideppen* 3; bidðhen* 4; widarskurgen* 5; firrukken* 3; firtemmen* 1; gidðhen* 6; ubarkweman* 6, zurückdrängen: ahd. bideppen* 3; bidðhen* 4; widarskurgen* 5; firrukken* 3; firtemmen* 1; gidðhen* 6; ubarkweman* 6

zurückdrängen: afdrÐgen (2), mnd., st. V.: nhd. durch Betrug nehmen, abnötigen, erpressen, erzwingen, zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen (vom Eide); afdrengen, mnd., sw. V.: nhd. zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen, abnötigen, erpressen, abzwingen

zurückdrängen: widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

zurückdrängen: vordrÆven (1), verdrÆven, mnd., st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vordrücken, mnd., sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten

zurückdrängen: schðlen (1), schulen, mnd., sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

zurückdrängen«: umbehintuon*, umbehin tuon, mhd., an. V.: nhd. »zurückdrängen«

zurückdrehen: wedderdrücken*, wedderdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerdrücken«, zurückdrehen, rückwärtsbeugen, zurückwenden; wedderpersen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederpressen«, zurückdrehen, zurückwenden

zurückdrehen: ae. ’ftcierran, zurückdrehen: ae. ’ftcierran

zurückdrücken: zerückedrücken*, zerücke drücken, mhd., sw. V.: nhd. zurückdrücken

zurückebben: ebben (1), mnd., sw. V.: nhd. zurückgehen (von der Meerflut), zurückebben

zurückeilen: widergõhen, wider gõhen, mhd., sw. V.: nhd. zurückeilen; widerÆlen, mhd., sw. V.: nhd. zurückeilen

zurückeilen: ahd. widarfaran* 11, zurückeilen: ahd. widarfaran* 11

zurückeilen: as. witharÆlian* 1, zurückeilen: as. witharÆlian* 1

zurückeilen: ae. ’ftgerinnan, zurückeilen: ae. ’ftgerinnan

zurückeilen«: ahd. widarÆlen* 2, zurückeilen«: ahd. widarÆlen* 2

zurückerhalten (V.): widerenpfõhen* 64, widerenphõhen, mhd., st. V.: nhd. zurückerhalten (V.), wiederaufnehmen; widergewinnen, wider gewinnen, mhd., st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen

zurückerhalten: widerwinnen, mhd., st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückerhalten

zurückerhalten (V.): weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

zurückerobern: widergewinnen, wider gewinnen, mhd., st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen

zurückerstatten: widererstaten 1, mhd., sw. V.: nhd. zurückerstatten; widergeben (1), wider geben, wideregeven, wideregefen*, mhd., st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückerstatten, erbrechen; widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widerweren (2), widerwern, mhd., sw. V.: nhd. zurückgewähren, zurückerstatten

zurückerstatten: vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, mhd., st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen

zurückerstatten: vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, mnd., sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, (durch Einspruch) rückgängig machen, mit jemandem in Handelskompanie treten, umlegen

zurückerstatten: ȫverlÐveren, æverlÐveren, averlÐveren, ǖberlÆberen, mnd., sw. V.: nhd. überliefern, übergeben (V.), aushändigen, hinterlegen, in jemandes Verfügungsgewalt geben, zurückerstatten, ausliefern, mitteilen, nennen, angeben
zurückerstatten: ahd. widarsezzen* 3; gaganwerten* 1, zurückerstatten: ahd. widarsezzen* 3; gaganwerten* 1

zurückerstatteter Zoll (M.) (2): weddertolne, mnd.?, M.: nhd. zurückerstatteter Zoll (M.) (2)?

Zurückerstattung: wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

zurückerwerben -- von jemandem etwas zurückerwerben: aflȫsen*, aflæsen, mnd., sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben

zurückerwerben: widererwerben, wider erwerben, mhd., st. V.: nhd. »widererwerben«, zurückerwerben

zurückfahren: vanvõren, mnd., st. V.: nhd. wegfahren, zurückfahren

zurückfahren: prellen, mhd., sw. V.: nhd. aufprallen, abprallen, zurückfahren, sich schnell fortbewegen, hervorbringen, fortstoßen, werfen, zurückprallen, schnellen aus

zurückfallen: ahd. widarirukken* 1; girisiræn* 1; irfliohan* 8; R.: auf jemanden zurückfallen: ahd. afurgifezzan* 1; R.: zurückfallen auf: ahd. sehan (1) 573, zurückfallen: ahd. widarirukken* 1; girisiræn* 1; irfliohan* 8; R.: auf jemanden zurückfallen: ahd. afurgifezzan* 1; R.: zurückfallen auf: ahd. sehan (1) 573

zurückfallen: ae. ’ftõslÆdan, zurückfallen: ae. ’ftõslÆdan

zurückfallen: wedderinvallen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedereinfallen«, zurückfallen; weddervallen, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückfallen, Unfall haben; R.: an den Lehnsherren zurückfallen: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen; R.: durch Tod zurückfallen: vorsterven (1), vorstarven, versterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; R.: zurückfallen an: vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.)

zurückfallen: afries. inhwerva* 2; witherfalla* 1 und häufiger?, zurückfallen: afries. inhwerva* 2; witherfalla* 1 und häufiger?

zurückfallen: hÐmvallen, heimvallen, mnd., st. V.: nhd. heimfallen, zurückfallen, anfallen

zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt): vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

zurückfallen: ervallen, erfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in

zurückfallen: kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

zurückfallen: widervallen, wider vallen, mhd., red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen; widerwerden, wider werden, mhd., st. V.: nhd. zurückgegeben werden, zurückfallen, wieder gehören

zurückfallen: widererben 4, mhd., sw. V.: nhd. zurückfallen, wieder erben, weitervererben, sich weitervererben; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widergevallen 6, widergefallen*, mhd., st. V.: nhd. zurückfallen, wieder zufallen; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

zurückfallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

Zurückfallen: hindervelle, hinderfelle*, mhd., st. F.: nhd. Zurückfallen, Zurücksinken, Widerlegung

Zurückfallen: widerturc, mhd., st. M.: nhd. Zurücktaumeln, Zurückfallen, Widerstand

zurückfallend -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: zinsvellic, zinsfellic*, mhd., Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

zurückfallender -- zurückfallender Erbteil: afries. witherfall* 1 und häufiger?, zurückfallender -- zurückfallender Erbteil: afries. witherfall* 1 und häufiger?

Zurückfassen: bakvank, mnd.?, M.: nhd. Rückgriff, Zurückfassen

zurückfliegen: ahd. danafliogan* 2, zurückfliegen: ahd. danafliogan* 2

zurückfliegen -- zurückfliegen in: widervliegen, widerfliegen*, mhd., st. V.: nhd. zurückfliegen in, in seinen Ursprung zurückgehen

zurückfliehen«: widervliehen, widerfliehen*, mhd., st. V.: nhd. »zurückfliehen«

zurückfließen: ðzgevliezen, ðzgefliezen*, mhd., st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzvliezen (1), ðz vliezen, ðzfliezen*, mhd., st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in

Zurückfließen: widervluz, widervloz, widerfluz*, widerfloz*, mhd., st. M.: nhd. »Widerfluss«, Rückfluss, Zurückfließen; R.: Zurückfließen in Gott: widervliezunge, widerfliezunge*, mhd., st. F.: nhd. Zurückströmen, Zurückfließen in Gott

zurückfließen«: ahd. widarfliozan* 1, zurückfließen«: ahd. widarfliozan* 1

zurückfließen«: widervliezen, widerfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

zurückfließend: ahd. widarfluzzÆg* 1, zurückfließend: ahd. widarfluzzÆg* 1

zurückfluchen: ahd. widarfluohhan* 1, zurückfluchen: ahd. widarfluohhan* 1

zurückfluten: as. witharwõgian* 2, zurückfluten: as. witharwõgian* 2

zurückfordern -- Geld zurückfordern: got. lausjan 7, zurückfordern -- Geld zurückfordern: got. lausjan 7

zurückfordern: abevorderen*, abvordern, abeforderen*, abforderen*, abevordern*, abe vordern, mhd., sw. V.: nhd. »abfordern«, zurückfordern, zurückverlangen

zurückfordern: widereischen, wider eischen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. »wiederheischen«, zurückfordern, zurückverlangen; widereveren* 2, widerevern, mhd., sw. V.: nhd. zurückfordern, Rechtsanspruch wiederholen, Klage wiederholen; widergevorderen* 2, widergevordern, widergeforderen*, mhd., sw. V.: nhd. zurückfordern, zurückverlangen; widervorderen, widervordern, widerforderen*, widerfodern*, wider vordern, mhd., sw. V.: nhd. »widerfordern«, zurückfordern, zurückverlangen; R.: Gepfändetes zurückfordern: widerpfenden* 3, widerphenden, mhd., sw. V.: nhd. Gepfändetes zurückfordern, pfänden

zurückfordern: invȫrderen* (1), inværderen, mnd., sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern

zurückfordern: ahd. afurgihalæn* 1; widareiskæn* 4; widarhalæn* 3; widarsuohhen* 1; eiskæn* 69; gieiskæn* 52, zurückfordern: ahd. afurgihalæn* 1; widareiskæn* 4; widarhalæn* 3; widarsuohhen* 1; eiskæn* 69; gieiskæn* 52

zurückfordern: vorvȫrderen (2), vorværderen, vorvȫrdern, vorværdern, vorvæderen, vorvoderen, vorvurderen, mnd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, Forderungen stellen, auffordern, anfordern, zurückfordern; wedderÐschen, weddereschen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerheischen«, gegenfordern, zurückfordern

Zurückforderung: widervorderunge, widerforderunge*, mhd., st. F.: nhd. Zurückforderung, Rückgabeforderung

zurückführen: weddervȫren*, weddervoren, weddervuren, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückführen, zurücktragen, zurückbringen

zurückführen: herwiderbeleiten, mhd., sw. V.: nhd. zurückführen; Ænsetzen, Æn setzen, mhd., sw. V.: nhd. zurückführen, einsetzen, einweisen; R.: zurückführen zu: gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

zurückführen: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerleiten*, wider leiten, mhd., sw. V.: nhd. »widerleiten«, gegenleiten, zurückführen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, mhd., sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

zurückführen: reducÆren*, reducÆrn, mnd., sw. V.: nhd. »reduzieren«, umrechnen (Einheiten), zurückführen, verringern

zurückführen: ae. ’ftõlÚdan; ’ftÚdan; ongéagnbringan, zurückführen: ae. ’ftõlÚdan; ’ftÚdan; ongéagnbringan

zurückführen: ahd. ðzfuoren* 4; widarbringan* 10; widarfuoren* 1; widarileiten* 3; furileiten* 3; gileiten* 33; irwenten* 41, zurückführen: ahd. ðzfuoren* 4; widarbringan* 10; widarfuoren* 1; widarileiten* 3; furileiten* 3; gileiten* 33; irwenten* 41

Zurückführung: widerleitunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerleitung«, Zurückführung

Zurückgabe: kÐren* (5), kÐrent, mnd., N.: nhd. Wiedererstattung, Zurückgabe

Zurückgabe: wedderdõt, mnd.?, F.: nhd. »Widertat«, Zurückgabe, Erstattung, Genugtuung; weddergÐvinge*, weddergevinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedergebung«, Zurückgabe; weddergift, mnd.?, st. F.: nhd. »Wiedergift«, Zurückgabe; wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

Zurückgabe: widergõbe, mhd., st. F.: nhd. »Widergabe«, Zurückgabe, Vergütung, Rückvergütung, Vergeltung; widergebunge, mhd., st. F.: nhd. Zurückgabe, Rückvergütung

zurückgeben: restituÐren, restituÆren, mnd., sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen

zurückgeben: ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðfgegeben, ðf gegeben, mhd., st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben; ðfgesenden 1, mhd., sw. V.: nhd. aufkündigen, zurückgeben

zurückgeben: vorwedderen, mnd., V.: nhd. wiederbringen, zurückgeben; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden; weddergÐven*, weddergeven, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergeben«, zurückgeben, ausliefern, erbrechen; wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen; weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben; R.: Lehen zurückgeben: upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; R.: nicht zurückgeben: vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, mnd., st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen

zurückgeben: ae. õgeagngéotan; õgíefan; gehwierfan; hwierfan; ofstandan; ongéagns’ndan, zurückgeben: ae. õgeagngéotan; õgíefan; gehwierfan; hwierfan; ofstandan; ongéagns’ndan

zurückgeben: gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); herwideregeben*, herwidergeben, mhd., st. V.: nhd. zurückgeben

zurückgeben: got. gawandjan 40, zurückgeben: got. gawandjan 40

zurückgeben: ȫverschõpen*?, ȫverschappen, æverschappen, mnd., sw. V.: nhd. zurückgeben, überreichen
zurückgeben: widerantwürten, widerantwurten, wider antwurten, mhd., sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückliefern, übergeben (V.), ausliefern, stellen, sich stellen; widergeantwürten*, widergeantwurten, mhd., sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben; widergeben (1), wider geben, wideregeven, wideregefen*, mhd., st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückerstatten, erbrechen

zurückgeben: ahd. widarort wenten; widarort wenten; widarort irwenten; widarort irwintan; gaganwerten* 1; geltan* 64; irbiotan* 51; irgeban 77; widarort irwenten; widarort irwintan, zurückgeben: ahd. widarort wenten; widarort wenten; widarort irwenten; widarort irwintan; gaganwerten* 1; geltan* 64; irbiotan* 51; irgeban 77; widarort irwenten; widarort irwintan

zurückgeben: afries. wither umbewÆsa; upandwordia 1; ? witherbera* 1 und häufiger?; witherjeva 10; *witherwenda, zurückgeben: afries. wither umbewÆsa; upandwordia 1; ? witherbera* 1 und häufiger?; witherjeva 10; *witherwenda

zurückgeben: widergegeben 3, mhd., st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerlõzen, wider lõzen, widerlõn, mhd., red. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, überlassen (V.), entgegengehen lassen; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; R.: gleich messend zurückgeben: widermezzen, wider mezzen, mhd., st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben; R.: wägend zurückgeben: widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

Zurückgeben: widerantwurten 1, mhd., st. N.: nhd. »Wiederantworten«, Zurückgeben, Rückgabe

Zurückgeben: widergeben (2), mhd., st. N.: nhd. Zurückgeben, Gegengabe, Lohn, Erbrechen, Speien

Zurückgeber: widergebÏre*, widergeber, mhd., st. M.: nhd. Zurückgeber, Wiedererstatter

zurückgeblieben: ahd. bilibanÐr; irlegan, zurückgeblieben: ahd. bilibanÐr; irlegan

zurückgeblieben: vertwõlet, vertwõlt, fertwõlet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgeblieben

zurückgebliebenen -- große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln: hungerharke, mnd., F.: nhd. große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln

zurückgebogen: ae. glyrende, zurückgebogen: ae. glyrende

zurückgebogen -- mit zurückgebogenem Kopf: an. gaghals, zurückgebogen -- mit zurückgebogenem Kopf: an. gaghals

zurückgebracht: ahd. widarfartÆg* 1, zurückgebracht: ahd. widarfartÆg* 1

zurückgegeben -- zurückgegeben werden: widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerwerden, wider werden, mhd., st. V.: nhd. zurückgegeben werden, zurückfallen, wieder gehören

zurückgegeben -- nicht zurückgegeben: ungegeben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungegeben«, unverschenkt, nicht gegeben, nicht zurückgegeben

zurückgehalten: verhalten (2), ferhalten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhalten« (Adj.), verschlossen, versperrt, zurückgehalten, lenksam; R.: nicht zurückgehalten: ungesparet* (2), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungestemen, mhd., Adj.: nhd. nicht zurückgehalten, ungestüm

zurückgehalten -- bei Ebbe zurückgehalten werden: beebben, sw. V.: nhd. von der Ebbe überrascht werden, bei Ebbe zurückgehalten werden

zurückgehalten: vorhælden (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgehalten, verschlagen (Adj.), verhalten (Adj.), gehemmt

zurückgehaltene -- zurückgehaltene Zahlung: reteininge*, reteyninge, mnd., F.: nhd. zurückgehaltene Zahlung

zurückgehbar -- nicht zurückgehbar: unwÐderkæmelÆk*, unwedderkomelik, unwederkomelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unwiederkömmlich«, nicht zurückgehbar, nicht zurück gehen könnend

zurückgehen: widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.)

zurückgehen: deisen, deusen, mnd., sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen

zurückgehen: hindergõn (1), hinder gõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. hintergehen, von hinten herangehen an, überfallen (V.), berücken, betrügen, überkommen (V.), zurückgehen

zurückgehen: widerslÆchen, wider slÆchen, mhd., st. V.: nhd. zurückschleichen, zurückgehen, sich zurückziehen; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; widerwalten, mhd., red. V.: nhd. zuwiderhandeln, abnehmen, abnehmen an, zurückgehen, schwinden; R.: in seinen Ursprung zurückgehen: widervliegen, widerfliegen*, mhd., st. V.: nhd. zurückfliegen in, in seinen Ursprung zurückgehen; R.: zurückgehen in: widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; R.: zurückgehen zu: widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen

zurückgehen: an. aptrhverfa, zurückgehen: an. aptrhverfa

zurückgehen: ahd. afurgõn* 1; widargõn* 2; widargangan* 2, zurückgehen: ahd. afurgõn* 1; widargõn* 2; widargangan* 2

zurückgehen: vorswinden (1), mnd., st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen; ? wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?; weddergõn, mnd.?, st. V.: nhd. »widergehen«, zurückgehen, zurückkehren

zurückgehen: ae. õwõcian; ’ftfaran; ’ftgõn; ’ftgemetan, zurückgehen: ae. õwõcian; ’ftfaran; ’ftgõn; ’ftgemetan

zurückgehen (von der Meerflut): ebben (1), mnd., sw. V.: nhd. zurückgehen (von der Meerflut), zurückebben

Zurückgehen: widerkÐr, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, mhd., st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐrunge, mhd., st. F.: nhd. Zurückgehen, Umkehr, Rückkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung, Abkehr

zurückgekehrt: erwunden***, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. zurückgekehrt, aufgehört, gesucht

zurückgekehrt -- nicht zurückgekehrt: unerwunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewunden«, nicht zurückgekehrt, unbeendet, ungesucht

zurückgelangen: ahd. widarifunten* 1, zurückgelangen: ahd. widarifunten* 1

zurückgelassen -- zurückgelassen werden: nõblÆven, nabliven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

zurückgelassen: verlõzen (2), ferlõzen*, verlæn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgelassen, übermütig, ausschweifend, frech, unanständig, weltlich, erlassen (Adj.), nachgelassen, zurückgelassen, hinterlassen (Adj.)

zurückgelassene -- von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile: danc, dang, dank, mnd., M.: nhd. »Tang«, Seetang, von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile

Zurückgelassenes: ae. lõf, Zurückgelassenes: ae. lõf

zurückgelegtes -- für den Notfall zurückgelegtes Geld: nætpenninc, mnd., M.: nhd. »Notpfennig«, für den Notfall zurückgelegtes Geld

zurückgelehnt: ahd. girigilæt; R.: mit dem Kopf zurückgelehnt: ahd. ðfkapfÆg* 1; R.: zurückgelehnt liegen: ahd. linÐn* 22, zurückgelehnt: ahd. girigilæt; R.: mit dem Kopf zurückgelehnt: ahd. ðfkapfÆg* 1; R.: zurückgelehnt liegen: ahd. linÐn* 22

zurückgeschlagen -- nicht zurückgeschlagen: unwidergeslagen 1, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unwidergeschlagen«, nicht zurückgeschlagen

zurückgestellt: hinderstellic, hinderstellec, mhd., Adj.: nhd. bei Seite gestellt, übrig, zurückgestellt, aufbewahrt, sich nach hinten stellend, zurückbleibend, rückständig, unbeglichen, ausstehend

zurückgetrieben -- zurückgetrieben werden: ahd. widarfliozan* 1, zurückgetrieben -- zurückgetrieben werden: ahd. widarfliozan* 1

zurückgewähren: widerweren (2), widerwern, mhd., sw. V.: nhd. zurückgewähren, zurückerstatten

zurückgewandt: wedderwendich, mnd.?, Adj.: nhd. zurückgewandt, abgewandt

zurückgewandtes -- zurückgewandtes Gedränge: widerdranc, mhd., st. M.: nhd. zurückgewandtes Gedränge

zurückgewiesen -- nicht zurückgewiesen: unversprochen (1), unfersprochen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversprochen«, nicht zurückgewiesen, nicht abgelehnt, worauf kein Anspruch erhoben wird, in gutem Ruf stehend, unbescholten; unverworfen, unferworfen*, mhd., Adj.: nhd. »unverworfen«, nicht zurückgewiesen, unverdächtigt, nicht entfremdet, nicht verschmäht, zurückgeworfen (Adj.)

zurückgewiesen: entlechet*, entlecht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

zurückgewiesen -- nicht zurückgewiesen: unvorworpen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverworfen, nicht zurückgewiesen

zurückgewinnen: hinderstõn (1), hinder stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. »dahinterstehen«, zurückstehen, auflauern, rückgängig machen, zurückgewinnen

zurückgewinnen -- unter Gegenleistung zurückgewinnen: inlȫsen, inlosen, mnd., sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

zurückgewinnen -- Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen: inlȫsen, inlosen, mnd., sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

zurückgewinnen: widergewinnen, wider gewinnen, mhd., st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen

zurückgewinnen: ahd. widarigiwinnan* 2; widarwinnan* 1; widarwinnan* 1, zurückgewinnen: ahd. widarigiwinnan* 2; widarwinnan* 1; widarwinnan* 1

zurückgewinnen: recuperÐren, mnd., sw. V.: nhd. zurückgewinnen, wiedererlangen

zurückgewinnen: afries. urhalia 1 und häufiger?, zurückgewinnen: afries. urhalia 1 und häufiger?

zurückgeworfen (Adj.): unverworfen, unferworfen*, mhd., Adj.: nhd. »unverworfen«, nicht zurückgewiesen, unverdächtigt, nicht entfremdet, nicht verschmäht, zurückgeworfen (Adj.)

zurückgezogen: simpel (1), mnd., Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder

zurückgezogen: ingetægen, ingetõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu Hause aufgewachsen, ohne Lebensart seiend, zurückgezogen, eingezogen

zurückgezogen: ahd. giswõso* (2) 4, zurückgezogen: ahd. giswõso* (2) 4

zurückgezogen: stilliclÆche, stilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. im Stillen, still, zurückgezogen, geheim, ruhig, schweigend

zurückgezogen: ungiudiclÆchen*, ungiudeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. nicht verschwenderisch, zurückgezogen, bescheiden (Adv.)

Zurückgezogenheit: ahd. gitouganÆ 14, Zurückgezogenheit: ahd. gitouganÆ 14

zurückgießen: ae. ’fttÅgéotan, zurückgießen: ae. ’fttÅgéotan

zurückglänzen: ahd. widariskÆnan* 1, zurückglänzen: ahd. widariskÆnan* 1

zurückgleiten: ae. ’ftõslÆdan, zurückgleiten: ae. ’ftõslÆdan

zurückgleiten: widervliezen, widerfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

zurückgleiten: ahd. widarfliozan* 1, zurückgleiten: ahd. widarfliozan* 1

Zurückhalt: enthælt, entholt, enthalt, unthælt, mnd., N.: nhd. Inhalt, Aufenthalt, Wohnung, Stütze, Schutz, Halt, Unterhalt, Nahrung, Zurückhalt, Gedächtnis

zurückhalten: germ. *farberan, zurückhalten: germ. *farberan

zurückhalten: afharden, afherden, mnd., sw. V.: nhd. abmahnen, zurückhalten; bedecken, mnd., sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen; bewÐren (3), mnd., sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, hindern, zurückhalten, befestigen; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, mnd., st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, mnd., st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; R.: sich zurückhalten: enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, mnd., st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; R.: zurückhalten von: entspæn, untspæn, mnd., V.: nhd. keinen Belang in etwas stellen, sich abkehren von, zurückhalten von

zurückhalten -- sich zurückhalten: as. biskrÆvan* 2, zurückhalten -- sich zurückhalten: as. biskrÆvan* 2

zurückhalten: spõren (1), sparen, sparren, mnd., sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern; R.: fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr: schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern; R.: Zahlung zurückhalten: reteinen***, mnd., sw. V.: nhd. Zahlung zurückhalten

zurückhalten: anfrk. antheben* 2, zurückhalten: anfrk. antheben* 2

zurückhalten -- sich zurückhalten: mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

zurückhalten: gestemen (1), mhd., sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten; gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; helen* (1), heln, mhd., st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten; innebehaben 3, mhd., sw. V.: nhd. einbehalten (V.), zurückhalten; Æntuon, Æn tuon, mhd., an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten; R.: sich zurückhalten: helen* (1), heln, mhd., st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten; Æntuon, Æn tuon, mhd., an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten; R.: sich zurückhalten bei: gestemen (1), mhd., sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten; R.: zurückhalten von: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

zurückhalten: sparen* (1), sparn, mhd., sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen; stillen (2), mhd., sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; sðmen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

zurückhalten: afries. hinderia* 3; uphalda 3, zurückhalten: afries. hinderia* 3; uphalda 3

zurückhalten: abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, mhd., sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, mhd., st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; bergen (1), mhd., st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, mhd., st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, mhd., sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor; enthalten (1), enthalden, mhd., st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; entheben, mhd., sw. V.: nhd. »entheben«, aufhalten, zurückhalten, befreien, entledigen, bleiben, warten, aufrechterhalten, festhalten, ruhighalten, sich halten, sich beherrschen, enthalten; entlÆben (1), intlÆben, mhd., st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten; entwelen* (2), entweln, mhd., sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben; entwellen, mhd., sw. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, verzögern, betäuben, sich aufhalten, verweilen, treffen, verwunden; erhaben (1), mhd., sw. V.: nhd. aufrecht erhalten (V.), aufhalten, zurückhalten; erwenden (1), irwinden, mhd., sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an; R.: sich zurückhalten: enthalten (1), enthalden, mhd., st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten

zurückhalten (V.): versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt [Aegid. Rom. 39]): vormÐtigen, mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, ermäßigen, verringern, zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt [Aegid. Rom. 39]), temperieren

zurückhalten: nõhælden, nachhælden*, nõhalden, nõchhælden, nõchhalden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, zur Verfügung halten, vorbehalten (V.), reservieren, sicherstellen (eines Besitzes); panden, pannen, panten, mnd., sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; penden, pÐnden, peenden, peynden, mnd., sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen

zurückhalten: vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vorbergen, verbergen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vorhinderen, vorhindern, mnd., sw. V.: nhd. verhindern, hindern, stören, sperren, anhalten, aufhalten, zurückhalten, unterbinden, abschaffen; vorhælden (1), vorholden, vorhalden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vorkrõgen, mnd., sw. V.: nhd. zurückhalten, bezwingen, unterdrücken; vortȫgeren (1), mnd., sw. V.: nhd. hinziehen, hinausziehen, hinausschieben, zurückhalten, aufhalten, hinhalten, vorenthalten (V.), hindern, hinauszögern, verzögern; vortrõgen, mnd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; R.: widerrechtlich zurückhalten: vȫrenthælden, vorenthælden, vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorenthalten (V.), widerrechtlich zurückhalten, verborgen halten
zurückhalten: ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, mhd., st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen; ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, mhd., st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen; ðfenthalten, ðf enthalten, mhd., st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; ðfgehaben (1), ðf gehaben, ðfgehõn, mhd., sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.), sich aufrecht halten, aufhören, anhalten, ruhen, zügeln, zurückhalten, wegnehmen, aufhalten, festnehmen; ðfhalten, ðf halten, mhd., red. V., st. V.: nhd. anhalten, haltmachen, hochhalten, aufrechterhalten, erhalten (V.), stützen, bewahren, aushalten, aufhalten, festhalten, beschlagnahmen, zurückhalten, festnehmen, verhindern, retten, Aufenthalt geben, beherbergen, abhalten, verhaften; ðfziehen, ðf ziehen, mhd., st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, mhd., st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, mhd., sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhalten (1), ferhalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheften, ferheften*, mhd., sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren; vertwelen* (2), vertweln, fertwelen*, mhd., sw. V.: nhd. zurückhalten, verkrümmen, sich aufhalten; verwÆlen, ferwÆlen*, mhd., sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen; vristen (1), fristen*, mhd., sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; R.: sich zurückhalten: ðfenthalten, ðf enthalten, mhd., st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; verhalten (1), ferhalten*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, mhd., st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; R.: zurückhalten vor: verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, mhd., st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; versparen*, fersparen*, versparn, fersparn*, mhd., sw. V.: nhd. sich schonen, zurückhalten vor

zurückhalten: widergehalten, mhd., st. V.: nhd. gegenhalten, erhalten (V.), zurückhalten; widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widergeziehen, wider geziehen, mhd., st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerhaben, wider haben, widerhõn, mhd., sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen; widerhalten, wider halten, widerhalden, mhd., red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten; R.: jemanden zurückhalten von: widergehaben, wider gehaben, wider geheben, mhd., sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen; R.: sich zurückhalten: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; zuhten, mhd., sw. V.: nhd. »zuchten«, sich anständig benehmen, sich zurückhalten; R.: sich zurückhalten von: widergehaben, wider gehaben, wider geheben, mhd., sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen; R.: zurückhalten von: widergeziehen, wider geziehen, mhd., st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

zurückhalten: ahd. gilezzen* 5; gitwellen* 10; haben* 14?; habÐn 1952?; inthaben* 4; inthabÐn 53; inttwalæn* 2; irwenten* 41; twellen* 40?; R.: nicht zurückhalten: ahd. ðzlõzan* 17; framlõzan* 2; R.: sich zurückhalten: ahd. gidiomuoten* 29; inthaben* 4; inthabÐn 53; R.: sich zurückhalten von: ahd. gistullen* 14, zurückhalten: ahd. gilezzen* 5; gitwellen* 10; haben* 14?; habÐn 1952?; inthaben* 4; inthabÐn 53; inttwalæn* 2; irwenten* 41; twellen* 40?; R.: nicht zurückhalten: ahd. ðzlõzan* 17; framlõzan* 2; R.: sich zurückhalten: ahd. gidiomuoten* 29; inthaben* 4; inthabÐn 53; R.: sich zurückhalten von: ahd. gistullen* 14

zurückhalten: ae. õhabban; behabban; behealdan; forhealdan; forríepan; gehealdan; gestíeran; getéon (2); healdan; stíeran; stæwian; téon (3); R.: sich zurückhalten: ae. õberan; forberan; forhabban, zurückhalten: ae. õhabban; behabban; behealdan; forhealdan; forríepan; gehealdan; gestíeran; getéon (2); healdan; stíeran; stæwian; téon (3); R.: sich zurückhalten: ae. õberan; forberan; forhabban

zurückhalten: ahd. firwenten* 1; fristen* (1) 13; gidiomuoten* 29; gifristen* 1; gihaben* 10; gihabÐn* 31, zurückhalten: ahd. firwenten* 1; fristen* (1) 13; gidiomuoten* 29; gifristen* 1; gihaben* 10; gihabÐn* 31

zurückhalten: hÐlen (3), helen, heelen, hellen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken; hemmen, mnd., sw. V.: nhd. »hemmen«, aufhalten, zurückhalten, hindern; hinderhælden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, im Hintergrund halten; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten; R.: sich zurückhalten: inhælden, inholden, inhalden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

zurückhalten: ahd. bitullen* 4; widarhabÐn* 5; firhabÐn* 3, zurückhalten: ahd. bitullen* 4; widarhabÐn* 5; firhabÐn* 3

zurückhalten: ahd. bihaben* 7; bihabÐn 41, zurückhalten: ahd. bihaben* 7; bihabÐn 41

Zurückhalten: ahd. firmÆdunga* 1, Zurückhalten: ahd. firmÆdunga* 1

Zurückhalten: ahd. gihabÐtÆ* 1, Zurückhalten: ahd. gihabÐtÆ* 1

Zurückhalten: ahd. bihabÐtÆ* 1; bihaltnÆssi* 1, Zurückhalten: ahd. bihabÐtÆ* 1; bihaltnÆssi* 1

Zurückhalten -- Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes: nættȫgel, noittȫgel, mnd., F.?: nhd. Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes
zurückhaltend: vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, mhd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, mhd., Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

zurückhaltend: gezogen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; gezogenlich, mhd., Adj.: nhd. erzogen, anständig, artig, fein gebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig; gezogenlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend; kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

zurückhaltend: swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swÐrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.)

zurückhaltend: an. ðframr, zurückhaltend: an. ðframr

zurückhaltend: lÆse (1), mnd., Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), mnd., Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆsen, mnd., Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; mÆdelÏrenich***, mnd., Adj.: nhd. vermeidbar, zurückhaltend, schüchtern

zurückhaltend: schamende, schemende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, mhd., Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

zurückhaltend: hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; hȫdisch, hȫdesch, mnd., Adj.: nhd. behutsam, zurückhaltend
zurückhaltend: blȫdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. blöde, schwach, schamhaft, zurückhaltend, furchtsam

zurückhaltend: ahd. furiburtÆg* 11; inthabÐnto; sitÆg 11, zurückhaltend: ahd. furiburtÆg* 11; inthabÐnto; sitÆg 11

zurückhaltend: vröchtsam, vörchtsam, vrüchtsam, vürchtsam, mnd., Adj.: nhd. fürchterlich, furchtbar, furchtsam, besorgt, ängstlich, schüchtern, zurückhaltend, schrecklich; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

zurückhaltend: zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, mhd., Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

zurückhaltend: bescheiden (2), wescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; bescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; blðc, bliuc, plðc, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach, demütig; blðclich, bliuclich, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, besonnen (Adj.), vorsichtig; blðclÆche, bliuclÆche, mhd., Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig; blðwic*, blðwec, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach; blðwiclich*, blðweclich, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig

zurückhaltend sein (V.): verhÏlen, ferhÏlen*, mhd., sw. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen, sich nicht entdecken, zurückhaltend sein (V.)

zurückhaltender -- zurückhaltender Mensch: zage (1), mhd., sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Zurückhaltung: mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit; mÆdelÏrenichhÐt*, mÆdelÐrenichhÐt*, mÆdelÐrenichÐt, mÆdelÐrenicheit, mnd., F.: nhd. Vermeidbarkeit, Zurückhaltung, Schüchternheit, Scheu; R.: mit Zurückhaltung: potlinschen, mnd., Adv.: nhd. mit Zurückhaltung, während eines peinlichen Verhörs?

Zurückhaltung: vorhældinge, vorholdinge, mnd., F.: nhd. Zurückhaltung, Vorenthaltung, Säumen, Zögerung, Hinhalten (N.)

Zurückhaltung: ahd. gihabÐtÆ* 1; inthabanÆ* (1)? 2?; mÆda 1; situhaftÆ 2; skama* 46; skamalÆ* 1; ungihaba* 1, Zurückhaltung: ahd. gihabÐtÆ* 1; inthabanÆ* (1)? 2?; mÆda 1; situhaftÆ 2; skama* 46; skamalÆ* 1; ungihaba* 1

Zurückhaltung: kiusche (3), kiusch, kðsche, mhd., st. F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, Sittsamkeit, Sanftmut, Reinheit, Unschuld, Tugend, Enthaltsamkeit, Zurückhaltung, Beherrschung

Zurückhaltung: ae. behÏfedn’ss; forbor; forhÏfedn’ss; gem’tfÏstn’ss; *hÏfedn’ss, Zurückhaltung: ae. behÏfedn’ss; forbor; forhÏfedn’ss; gem’tfÏstn’ss; *hÏfedn’ss

Zurückhaltung: schæne (2), mnd., F.: nhd. Schonung, Rücksichtnahme, aufmerksame Behandlung, Verschonung, Mäßigung, Zurückhaltung, Pause, Ferien, unbefugte Unterbrechung der Arbeit; schǖw, schǖ, schu, schµw, schouw, schow, mnd., M.: nhd. Scheu, Zurückhaltung, Bedenken; schǖwe (2), schuw, schuwe, schðe, schµwe, schue, mnd., F.: nhd. Scheu, Furcht, Zurückhaltung, Angst, Widerwille, Abscheu, Gräuel, Scheuche, Schreckbild
Zurückhaltung: schame (1), scheme, mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile; schamen (3), mhd., st. N.: nhd. Scham, Zurückhaltung, Scheu, Schande, Schmach

Zurückhaltung: hinderhælt*, hinderholt, hinderhalt, mnd., M.: nhd. Hinterhalt, hinterhältiger Überfall, Zurückhaltung, Nachhut, Versteck

Zurückhaltung: behothÐt, behotheit, mnd., F.: nhd. Behutsamkeit, Vorsicht, Achtsamkeit, Zurückhaltung; blȫdichhÐt, blȫdichÐt, blȫdicheit, mnd., F.: nhd. »Blödigkeit«, Schwachheit des Gesichts, Schwachheit des Sinnes, Scham, Zurückhaltung, Furchtsamkeit
Zurückhaltung: zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Zurückhaltung: vremede (3), vremde, vrömde, vrömede, fremde*, fremede*, frömde*, frömede*, mhd., st. F.: nhd. Fremde (F.) (1), Fremdheit, Ferne, Entfernung, Trennung, Unbekanntheit, Unvertrautheit, Zurückhaltung, Scheu, Befangenheit, Entfremdung, Feindschaft; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, mhd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

Zurückhaltung: bedeckunge, mhd., st. F.: nhd. »Bedeckung«, Verhüllung, Verdunklung, Zurückhaltung; betwunge, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Mäßigung, Zurückhaltung, Beherrschung; blðcheit, bliycheit, bliucheit, blðkeit, plðkeit, mhd., st. F.: nhd. Scheu, Zurückhaltung, Schüchternheit, Ängstlichkeit, Unsicherheit, Furcht; enthaltnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Enthaltnis«, Zurückhaltung, Aufenthalt, Inhalt, Obhut, Schutz; enthebede, enthebde, mhd., st. F.: nhd. Abwendung, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Enthaltsamkeit

Zurückhaltung: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzlÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Enthaltsamkeit, Sparsamkeit, Zurückhaltung

zurückholen: ahd. widarhalæn* 3, zurückholen: ahd. widarhalæn* 3

zurückholen: ae. ’ftfæn, zurückholen: ae. ’ftfæn

zurückholen: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widergewinnen, wider gewinnen, mhd., st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen; widerholen*, widerholn, wider holn, mhd., sw. V.: nhd. »widerholen«, zurückholen; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

zurückjagen: widerjagen, mhd., sw. V.: nhd. zurückjagen

zurückkaufen: inkȫpen (1), inkopen, mnd., sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben

zurückkaufen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

zurückkaufen (Rente): wedderlȫsen*, wedderlosen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlösen«, einlösen (Pfand), zurückkaufen (Rente)

zurückkaufen: ðtkȫpen*, ðtkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auskaufen«, herauskaufen, zurückkaufen, von einer Strafe frei kaufen; wedderkȫpen*, wedderkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederkaufen«, zurückkaufen, einlösen
zurückkaufen: widerkoufen, wider koufen, mhd., sw. V.: nhd. zurückkaufen, einlösen, auslösen, loskaufen; widerlãsen, mhd., sw. V.: nhd. erlösen, wiedereinlösen, zurückkaufen

zurückkaufen: ahd. irkoufen* 5, zurückkaufen: ahd. irkoufen* 5

zurückkehren: got. atwandjan* 1, gawandjan 40

zurückkehren: ae. õgeagnw’ndan; õw’ndan; cierran; ’ftõw’ndan; ’ftgew’ndan; ’ftwunian; géagncierran; gecierran; gehweorfan; hweorfan; ongéagncierran; ongéagnhweorfan, zurückkehren: ae. õgeagnw’ndan; õw’ndan; cierran; ’ftõw’ndan; ’ftgew’ndan; ’ftwunian; géagncierran; gecierran; gehweorfan; hweorfan; ongéagncierran; ongéagnhweorfan

zurückkehren: afries. inhwerva* 2; witherfara 1 und häufiger?; witherkêra 1, zurückkehren: afries. inhwerva* 2; witherfara 1 und häufiger?; witherkêra 1

zurückkehren: widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widersinden, mhd., st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren; widersinnen, mhd., st. V.: nhd. zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren; widertreten, wider treten, mhd., st. V.: nhd. »widertreten«, begegnen, entgegentreten, widerfahren, zurückkehren; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; widerwenden (1), wider wenden, mhd., sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwenden (2), mhd., st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern; widerwerben, mhd., st. V.: nhd. zurückkehren, sich erneuern; widerwinden (1), mhd., st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

zurückkehren: widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten; R.: zurückkehren wollen: widerhügen*, widerhugen, mhd., sw. V.: nhd. zurückkehren wollen; R.: zurückkehren zu: widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerloufen, wider loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu; widersinnen, mhd., st. V.: nhd. zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren; widervõhen, widerfõhen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. entgegenhandeln, aufhalten, zurückkehren zu, stützen, anhalten; widerwenden (2), mhd., st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern

zurückkehren: erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurückkehren: überkÐren, über kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »überkehren«, zurückkehren, umwenden, zurück ans andere Ufer fahren

zurückkehren: herwidereheben*, herwiderheben, mhd., st. V.: nhd. zurückkehren; herwiderekÐren*, herwiderkÐren, mhd., sw. V.: nhd. zurückkehren; hinderkÐren*, hinder kÐren, mhd., sw. V.: nhd. zurückkehren; Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, mhd., st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: zurückkehren zu: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an

zurückkehren: anfrk. bikÐren* 12; witherekÐren* 6, zurückkehren: anfrk. bikÐren* 12; witherekÐren* 6

zurückkehren: as. witharkuman* 1, zurückkehren: as. witharkuman* 1

zurückkehren: hÐrwÐderkæmen*** (1), mnd., st. V.: nhd. zurückkommen, zurückkehren; kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, mnd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.); R.: als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: in die Wohnung zurückkehren: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; R.: nach Hause zurückkehren: hÐmkæmen, hÐmekæmen, heimkæmen, mnd., st. V.: nhd. heimkommen, nach Hause zurückkehren

zurückkehren: ahd. afurgõn* 1; afurwerban* 1; gikÐren* 35; giwerban* 11; intgaganen* 5; irwegæn* 1; irwintan* 26; kÐren 119; warbalæn* 12; werban* 73; werben* 51; widarfaran* 11; widargõn* 2; widargangan* 2; widargikÐren* 1; widaribikÐren* 1; widarifunten* 1; widarigisinnan* 2; widariirwintan* 4; widarÆlen* 2; widarisinnan* 3; widariziohan* 5; widarkÐren* 10; widarkweman* 2; widarwerban* 9; ? hrki (?) 1, zurückkehren: ahd. afurgõn* 1; afurwerban* 1; gikÐren* 35; giwerban* 11; intgaganen* 5; irwegæn* 1; irwintan* 26; kÐren 119; warbalæn* 12; werban* 73; werben* 51; widarfaran* 11; widargõn* 2; widargangan* 2; widargikÐren* 1; widaribikÐren* 1; widarifunten* 1; widarigisinnan* 2; widariirwintan* 4; widarÆlen* 2; widarisinnan* 3; widariziohan* 5; widarkÐren* 10; widarkweman* 2; widarwerban* 9; ? hrki (?) 1

zurückkehren: ümmekÐren*, ummekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, ändern, zerstören, zurückkehren, heimwärts gehen; ümmetÐn, ummetÐn, mnd.?, sw. V.: nhd. »umziehen«, um etwas herum gehen, um etwas herum fahren, herumziehen, herumkriegen, auf seine Seite bringen, umwerfen, zurückkehren, Umschweife machen; weddergõn, mnd.?, st. V.: nhd. »widergehen«, zurückgehen, zurückkehren; wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen; weddertrÐden*, weddertreden, mnd.?, st. V.?: nhd. zurücktreten, zurückkehren; wedderwinden, mnd.?, st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, ein Ende finden, aufhören; R.: nicht zurückkehren: vorblÆven (1), vorbliven, mnd., st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen

zurückkehren: germ. *gahwerban, zurückkehren: germ. *gahwerban

Zurückkehren: widerwinden (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widerwenden«, Sich-Umwenden, Zurückkehren, Ablassen

zurückkehrend -- auf demselben Weg zurückkehrend: wedderbægelÆk, wederbogelik, mnd.?, Adj.: nhd. auf demselben Weg zurückkehrend?

zurückkehrend: widerwendiclÆche*, mhd., Adv.: nhd. widerruflich, umwendbar, zurückkehrend

zurückkehrend -- nicht zurückkehrend: unwiderwendiclich, mhd., Adj.: nhd. »unwiderwendbar«, unwiderruflich, nicht umwendbar, nicht zurückkehrend

zurückkehrend: ahd. widarfarlÆh* 1; irwintanto; R.: über See zurückkehrend: ahd. widarfluzzÆg* 1, zurückkehrend: ahd. widarfarlÆh* 1; irwintanto; R.: über See zurückkehrend: ahd. widarfluzzÆg* 1

zurückkehrendes -- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel: kartanÆe, mhd., st. F.: nhd. ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel

zurückkehrendes -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff: hervestschip*, mnd., N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

zurückkommen: hÐrwÐderkæmen*** (1), mnd., st. V.: nhd. zurückkommen, zurückkehren

zurückkommen: afries. witherkuma 1 und häufiger?, zurückkommen: afries. witherkuma 1 und häufiger?

zurückkommen: widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; R.: zurückkommen von: widerwenden (1), wider wenden, mhd., sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), mhd., st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

zurückkommen -- von einem Irrtum zurückkommen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

zurückkommen: herwiderekomen*, herwiderkomen, mhd., st. V.: nhd. zurückkommen; herwidererÆten*, herwiderrÆten, mhd., st. V.: nhd. »zurückreiten«, zurückkommen; Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, mhd., an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen; R.: zurückkommen auf: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; R.: zurückkommen aus: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zurückkommen: ahd. afurfaran* 1?; widarigisinnan* 2; widarisinnan* 3; irgangan* 51; R.: auf etwas zurückkommen: ahd. ibbihhæn* 1, zurückkommen: ahd. afurfaran* 1?; widarigisinnan* 2; widarisinnan* 3; irgangan* 51; R.: auf etwas zurückkommen: ahd. ibbihhæn* 1

zurückkommen: vorachteren, vorachtern, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vorechteren, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen; R.: auf etwas Besprochenes zurückkommen: wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen; R.: zurückkommen könnend: wÐderkæmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. wieder kommend, zurückkommen könnend

zurückkommen: ae. ’ftcuman; gew’ndan; w’ndan, zurückkommen: ae. ’ftcuman; gew’ndan; w’ndan

zurückkommend: ahd. widarfartÆg* 1, zurückkommend: ahd. widarfartÆg* 1

zurückkriechen: widerkriechen, mhd., st. V.: nhd. zurückkriechen

zurückkriechen: ahd. widarkresan* 1; zuoslÆhhan* 3, zurückkriechen: ahd. widarkresan* 1; zuoslÆhhan* 3

Zurückkunft: wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

Zurückkunft: hÐrwÐderkæmen* (2), hÐrwÐderkæment, mnd., N.: nhd. Zurückkunft, Rückkehr

Zurückladung: widerladunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerladung«, Zurückladung, Zurückrufung

zurücklassen: germ. *laibjan; *lÐtan, zurücklassen: germ. *laibjan; *lÐtan

zurücklassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

zurücklassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; leiben, mhd., sw. V.: nhd. schonen, übriglassen, zurücklassen, liegenlassen, verschonen, angreifen

zurücklassen: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bewerden, mhd., st. V.: nhd. gewähren, zurücklassen, sich selbst überlassen (V.), verfahren (V.)

zurücklassen: ae. ’ftforlÚtan; gelÚfan; gelÚtan; lÚfan; lÚtan, zurücklassen: ae. ’ftforlÚtan; gelÚfan; gelÚtan; lÚfan; lÚtan

zurücklassen: verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen

zurücklassen: got. afletan 52, bileiþan* 26, letan* 21

zurücklassen: afries. lâvia* 1; lâvigia 9; lêva (2) 35, zurücklassen: afries. lâvia* 1; lâvigia 9; lêva (2) 35

zurücklassen: ahd. bilÆban 35?; firlõzan (1) 314?; lõzan* (1) 343?; R.: in jemandes Gewalt zurücklassen: ahd. untar henti lõzan; untar henti lõzan, zurücklassen: ahd. bilÆban 35?; firlõzan (1) 314?; lõzan* (1) 343?; R.: in jemandes Gewalt zurücklassen: ahd. untar henti lõzan; untar henti lõzan

zurücklassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÐven (1), leiven, leyven, liven, loven, mnd., sw. V.: nhd. zurücklassen, hinterlassen (V.), nachlassen, vererben; nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören

zurücklassen: hinderlõten, hinderlaten, hinderlõn, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, auslassen, übergehen, verschweigen

zurücklassen: achterlõten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), im Stich lassen, auslassen, versäumen, unterlassen (V.), übergehen; belõten, mnd., st. V.: nhd. belassen (V.), verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen (V.), testamentarisch vermachen, überlassen (V.), gestatten, beschuldigen

zurücklassen: as. lõtan 89, zurücklassen: as. lõtan 89

zurücklässt -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern: swõnfeldÏre*?, swõnfelder, mnd., M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

zurücklaufen: ae. ’ftgerinnan, zurücklaufen: ae. ’ftgerinnan

zurücklaufen: herwidereloufen*, herwiderloufen, mhd., st. V.: nhd. zurücklaufen

zurücklaufen: widerloufen, wider loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu

zurücklaufen: döisen, dösen, mnd., sw. V.: nhd. zurücklaufen, davonlaufen

zurücklaufen: ahd. irloffæn* 1, zurücklaufen: ahd. irloffæn* 1

zurücklegen: ae. ’ftõs’ttan; gerinnan; R.: sich zurücklegen: ae. ’ftger’stan, zurücklegen: ae. ’ftõs’ttan; gerinnan; R.: sich zurücklegen: ae. ’ftger’stan

zurücklegen -- eine Strecke zurücklegen: ȫverlÆden, æverlÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben; ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, mnd., st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schifffahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen

zurücklegen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

zurücklegen -- eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen: ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, mnd., sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen
zurücklegen -- Strecke zurücklegen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

zurücklegen: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

zurücklegen: hǖden (1), huden, mnd., sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

zurücklegen: ahd. bileggen* 14; gileggen* 24; tuon 2566?, zurücklegen: ahd. bileggen* 14; gileggen* 24; tuon 2566?

zurücklegen: Ænlegen, Æn legen, mhd., sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen

zurücklegen: widerrÆten (1), mhd., st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

zurücklegen: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

Zurücklegen -- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht

zurücklegt -- Weg den ein Geschoss zurücklegt: schütte (2), schutte, mnd., N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite

zurücklegt -- Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt: schȫte (1), schȫt, schötte, schote, mnd., st. M.: nhd. Schuss, Schießen (N.), Geschoss, Ladung (F.) (1), Schussrichtung, Schussbahn, Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt, Pfeil
zurücklehnen: ahd. gileggen* 24, zurücklehnen: ahd. gileggen* 24

zurücklehnen -- sich zurücklehnen: ae. ’ftger’stan, zurücklehnen -- sich zurücklehnen: ae. ’ftger’stan

zurückleiten«: ahd. widarileiten* 3, zurückleiten«: ahd. widarileiten* 3

zurücklenken: widerlenken*** (1), mhd., V.: nhd. zurücklenken

zurücklenken: ahd. widardwingan* 1, zurücklenken: ahd. widardwingan* 1

Zurücklenken: widerlenken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurücklenken

zurückleuchten: wedderlüchten*, wedderluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, zurückleuchten, zurückstrahlen

zurückliefern: wedderantwærden*, wedderantworden, wedderantwarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerantworten«, zurückliefern, wiedergeben

zurückliefern: widerantwürten, widerantwurten, wider antwurten, mhd., sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückliefern, übergeben (V.), ausliefern, stellen, sich stellen

zurückliegend: ahd. afterwart* (1) 1, zurückliegend: ahd. afterwart* (1) 1

zurückliegend -- zeitlich zurückliegend: vorrücket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen

zurückliegendes -- weiter zurückliegendes Jahr: vȫrejõr, mnd., N.: nhd. früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrjõr (1), vorjõr, vorjõre, mnd., N.: nhd. früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefraum im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurückmelden: ahd. afurtragan* 3; widarkunden* 1, zurückmelden: ahd. afurtragan* 3; widarkunden* 1

zurückmelden: wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); wedderkündigen*, wedderkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerkündigen«, zurückberichten, zurückmelden

zurückmelden: widerkünden, mhd., sw. V.: nhd. »widerkünden«, zurückberichten, zurückmelden; widerkündigen, mhd., sw. V.: nhd. zurückberichten, zurückmelden; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, mhd., sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

zurückmessen: weddermÐten*, weddermeten, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedermessen«, zurückmessen, überdenken

zurückmessen: ae. ’ftgemetan, zurückmessen: ae. ’ftgemetan

zurücknahm -- Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm: gehÐrwÐde, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Zurücknahme: weddertoch, mnd.?, N., M.: nhd. Rückzug, Heimreise, Zurücknahme, Widerruf, Vorbehalt

Zurücknahme: ahd. widartrahta* 3; widarzug* 1; widarzuht* 1; R.: Aufforderung zur Zurücknahme: ahd. untbrutt* 4, Zurücknahme: ahd. widartrahta* 3; widarzug* 1; widarzuht* 1; R.: Aufforderung zur Zurücknahme: ahd. untbrutt* 4

Zurücknahme: widersage (2), mhd., st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung

Zurücknahme -- Zurücknahme eines gegebenen Wortes: abesage, mhd., st. F.: nhd. Absage, Zurücknahme eines gegebenen Wortes, Aufkündigung der Freundschaft, Ablehnung, Abweisung, Fehdebrief, Todesurteil

zurücknehmen: afries. withernima 1 und häufiger?, zurücknehmen: afries. withernima 1 und häufiger?

zurücknehmen: wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); weddernÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedernehmen«, zurücknehmen; wedderræpen, wedderrupen, mnd.?, st. V.: nhd. widerrufen (V.), zurückrufen, aufheben, zurücknehmen; weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen; weddertÐn, weddertein, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückziehen, heimkehren, zurücknehmen

zurücknehmen: inseggen (1), mnd., sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

zurücknehmen: retractÐren, mnd., sw. V.: nhd. zurücknehmen, widerrufen (V.)

zurücknehmen: ahd. ðzneman 10; widarneman* 2, zurücknehmen: ahd. ðzneman 10; widarneman* 2

zurücknehmen: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; widernemen (1), wider nemen, mhd., st. V.: nhd. »widernahmen«, zurücknehmen, wiederbekommen, wiedergewinnen, wieder aufnehmen

zurücknehmen: herwiderenemen*, herwidernemen, mhd., st. V.: nhd. zurücknehmen, wiedergewinnen

zurücknehmen: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, mhd., st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen

zurücknehmen: ae. ’ftfæn; ’ftrÚdan, zurücknehmen: ae. ’ftfæn; ’ftrÚdan

zurücknehmen: afnÐmen, mnd., st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten

zurücknehmen: widerrüefen, wider rüefen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. Rückkehr befehlen, zurückrufen in, widerrufen (V.), zurücknehmen; widerruofen, wider ruofen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen; widerstüefen, mhd., sw. V.: nhd. zurücknehmen, aufheben; R.: durch Flehen zurücknehmen: widervlÆen*, widervlÆhen, widerflÆhen*, mhd., sw. V.: nhd. durch Flehen zurücknehmen

Zurücknehmen: ðfnemen (2) 4, mhd., st. N.: nhd. Aufnehmen, Zurücknehmen

Zurücknehmen: widernemen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widernehmen«, Zurücknehmen, Wiederbekommen, Wieder-Aufnehmen

Zurücknehmen -- Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern: hõlinge (2), hælinge, mnd., F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung; hÐlinge (2), mnd., F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung

Zurücknehmung: weddernÐminge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedernehmung«, Zurücknehmung

zurückneigen: widerneigen (1), mhd., sw. V.: nhd. »widerneigen«, zurückneigen, anlehnen, hinlegen

zurückneigen: weddernÐgen, wedderneigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederneigen«, zurückneigen; weddernÆgen, weddernÆggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederneigen«, zurückneigen

zurückneigen«: widernÆgen, mhd., sw. V.: nhd. »zurückneigen«

zurückprallen: prellen, mhd., sw. V.: nhd. aufprallen, abprallen, zurückfahren, sich schnell fortbewegen, hervorbringen, fortstoßen, werfen, zurückprallen, schnellen aus

zurückprallen: ahd. widarskrekkæn* 1; widarskrikken* 1; widarslahan* 10, zurückprallen: ahd. widarskrekkæn* 1; widarskrikken* 1; widarslahan* 10

Zurückreise -- Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche: vanvõre, mnd., F.: nhd. Weggehen, Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche

zurückreisen: wedderrÐsen***, wedderreisen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerreisen«, zurückreisen

zurückreisen: widerreisen (1), mhd., sw. V.: nhd. zurückreisen

zurückreiten: widerrÆten (1), mhd., st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

zurückreiten -- zurückreiten in: widerrÆten (1), mhd., st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

zurückreiten: umberÆten, umbe rÆten, mhd., st. V.: nhd. herumreiten, umherreiten, zurückreiten, umreiten, umkehren

Zurückreiten: widerrÆten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurückreiten, Entgegenreiten

zurückreiten«: herwidererÆten*, herwiderrÆten, mhd., st. V.: nhd. »zurückreiten«, zurückkommen

zurückrennen: ae. ’ftgerinnan, zurückrennen: ae. ’ftgerinnan

zurückriechen«: ahd. widarstinkan* 2, zurückriechen«: ahd. widarstinkan* 2

zurückrollen: ae. framõwieltan, zurückrollen: ae. framõwieltan

zurückrollen: ahd. biwelzen* 5, zurückrollen: ahd. biwelzen* 5

zurückrufen: inræpen, inropen, mnd., st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen; R.: in die Stadt zurückrufen: inræpen, inropen, mnd., st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

zurückrufen: wedderræpen, wedderrupen, mnd.?, st. V.: nhd. widerrufen (V.), zurückrufen, aufheben, zurücknehmen; R.: ins Leben zurückrufen: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

zurückrufen: ahd. wantalæn* 24; widargikÐren* 1; widarhalæn* 3; widarladæn* 2; widarwenten* 4; widarort wÆsen; R.: ins Gedächtnis zurückrufen: ahd. widarhuggen* 1, zurückrufen: ahd. wantalæn* 24; widargikÐren* 1; widarhalæn* 3; widarladæn* 2; widarwenten* 4; widarort wÆsen; R.: ins Gedächtnis zurückrufen: ahd. widarhuggen* 1

zurückrufen: herwidereruofen*, herwiderruofen, mhd., st. V.: nhd. zurückrufen

zurückrufen: an. aptrkala, zurückrufen: an. aptrkala

zurückrufen -- in das Gedächtnis zurückrufen: erinnen, inrinnen, mnd., sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, mnd., sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen

zurückrufen: ae. efengecíegan; ’ftgecíegan; ’ftgelaþian; ’fttéon, zurückrufen: ae. efengecíegan; ’ftgecíegan; ’ftgelaþian; ’fttéon

zurückrufen: widerladen (1), wider laden, mhd., sw. V.: nhd. »widerladen«, zurückrufen, zur Rückkehr auffordern; widerruofen, wider ruofen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen; R.: zurückrufen in: widerrüefen, wider rüefen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. Rückkehr befehlen, zurückrufen in, widerrufen (V.), zurücknehmen

zurückrufend: ahd. irhalænto, zurückrufend: ahd. irhalænto

Zurückrufung: widerladen (2), mhd., st. N.: nhd. »Widerladen«, Zurückrufung; widerladunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerladung«, Zurückladung, Zurückrufung

zurücksaufen«: ahd. widarsðfan* 1, zurücksaufen«: ahd. widarsðfan* 1

zurückschallen: ae. ’ftõs’cgan, zurückschallen: ae. ’ftõs’cgan

zurückschaudern: ahd. widarrðzan* 2, zurückschaudern: ahd. widarrðzan* 2

zurückschauen: ae. ’ftscéawian, zurückschauen: ae. ’ftscéawian

zurückschauen: ahd. widarskouwæn* 1, zurückschauen: ahd. widarskouwæn* 1

zurückschauen: widerluogen, wider luogen, mhd., sw. V.: nhd. zurückschauen; widerschouwen (1), wider schouwen, mhd., sw. V.: nhd. »widerschauen«, zurückschauen

Zurückschauen: widerkapfen (2), mhd., st. N.: nhd. Zurückschauen

zurückschauen«: widerinjÐhen*** (1), mhd., V.: nhd. »zurückschauen«; widerkapfen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zurückschauen«, wieder hineinschauen

zurückschauend: verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, mhd., Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend

zurückscheinen: widerblicken (1), mhd., sw. V.: nhd. zurückstrahlen, zurückscheinen, wieder anblicken

zurückscheuchen -- zurückscheuchen vor: schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, mhd., sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

zurückscheuen: schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, mnd., sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

zurückscheuen: ahd. skiuhen* 22; R.: zurückscheuen vor: ahd. skiuhen* 22, zurückscheuen: ahd. skiuhen* 22; R.: zurückscheuen vor: ahd. skiuhen* 22

zurückschicken: ae. ’ftforgiefan;’fts’ndan, zurückschicken: ae. ’ftforgiefan;’fts’ndan

zurückschicken: herwideresenden*, herwidersenden, herwider senden, mhd., sw. V.: nhd. zurückschicken, zurücksenden

zurückschicken: widersenden, wider senden, mhd., sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden; R.: zurückschicken in: widersenden, wider senden, mhd., sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden

zurückschicken: ahd. widarsenten* 4, zurückschicken: ahd. widarsenten* 4

Zurückschicken: ae. ’ftforgiefn’ss, Zurückschicken: ae. ’ftforgiefn’ss

zurückschieben: widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

zurückschieben: ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, mhd., sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken

zurückschieben: ahd. widarkÐren* 10; widartrÆban* 2, zurückschieben: ahd. widarkÐren* 10; widartrÆban* 2

Zurückschieben: gegenicheit*?, gegenkeit, mhd., st. F.: nhd. Zurückschieben, Hinführen

Zurückschieben: ahd. widarikÐrida* 2, Zurückschieben: ahd. widarikÐrida* 2

zurückschiebend: gegenic***, mhd., Adj.: nhd. zurückschiebend, hinführend

zurückschießen: ahd. widarskiozan* 2, zurückschießen: ahd. widarskiozan* 2

zurückschlagen: ðfgeswingen, mhd., st. V.: nhd. sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðfsweifen, ðf sweifen, mhd., red. V., st. V.: nhd. aufstoßen, hochziehen, zurückschlagen, gewaltsam öffnen, hochgehen; ðfswingen, ðf swingen, mhd., st. V.: nhd. auffliegen, sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðzslahen, ðz slahen, mhd., st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; verbæzen, ferbæzen*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zurückschlagen, vernichten; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

zurückschlagen: widerhouwen, mhd., red. V.: nhd. zurückschlagen; widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben; widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

zurückschlagen: slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

zurückschlagen: ahd. widarbliuwan* 6; widarwerfan* 7, zurückschlagen: ahd. widarbliuwan* 6; widarwerfan* 7

zurückschlagen: abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen

zurückschlagen: wedderslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederschlagen, zurückschlagen

zurückschlagen«: ahd. widarslahan* 10, zurückschlagen«: ahd. widarslahan* 10

zurückschleichen: widerslÆchen, wider slÆchen, mhd., st. V.: nhd. zurückschleichen, zurückgehen, sich zurückziehen

zurückschleppen: ahd. widardinsan* 2, zurückschleppen: ahd. widardinsan* 2

zurückschleudern: ae. ’ftweorpan, zurückschleudern: ae. ’ftweorpan

zurückschleudern: ahd. widarskiozan* 2, zurückschleudern: ahd. widarskiozan* 2

zurückschlingen: ahd. widarslintan* 1, zurückschlingen: ahd. widarslintan* 1

zurückschlürfen: ahd. widarsðfan* 1, zurückschlürfen: ahd. widarsðfan* 1

zurückschneiden: ahd. wipfilæn* 1, zurückschneiden: ahd. wipfilæn* 1

zurückschrecken: vorgrÐsen, vorgresen, mnd., sw. V.: nhd. schaudern, zurückschrecken, sich entsetzen; vorswerken, mnd., st. V.: nhd. dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?; R.: zurückschrecken vor: vröchten, vörchten, vrüchten, vürchten, fröchten*, mnd., sw. V.: nhd. fürchten, besorgt sein (V.), sich fürchten, Angst haben vor, sich hüten vor, respektieren, befürchten, zurückschrecken vor

zurückschrecken: widersitzen, mhd., st. V.: nhd. Widerstand leisten, bange werden, fürchten, sich fürchten, erschrecken, zurückschrecken

zurückschrecken: as. drævian* 2, zurückschrecken: as. drævian* 2

zurückschrecken: erschrecken (1), irscherken, derscherken, mhd., st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erschricken, irschricken, reschricken, mhd., sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern; R.: erschrecken zurückschrecken: erschrecken (2), mhd., sw. V.: nhd. aufschrecken, erschrecken zurückschrecken, zusammenschrecken, aufscheuchen, in Schrecken versetzen; R.: zurückschrecken vor: erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurückschrecken: ahd. bibÐn* 14; bibinæn* 9; forhten 241?; giskutisæn* 1; ingrðÐn* 2; irgrðwisæn* 2, zurückschrecken: ahd. bibÐn* 14; bibinæn* 9; forhten 241?; giskutisæn* 1; ingrðÐn* 2; irgrðwisæn* 2

zurückschrecken: ae. wõcian, zurückschrecken: ae. wõcian

zurückschreckend -- vor nichts zurückschreckend: an. ðsvÆfr, zurückschreckend -- vor nichts zurückschreckend: an. ðsvÆfr

zurückschreiben: widerschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »widerschreiben«, zurückschreiben, schriftlich aufkündigen, schriftlich ablehnen, schriftlich wiedergeben

zurückschreiten: ae. wiþtr’mman, zurückschreiten: ae. wiþtr’mman

zurückschütten: ae. ’fttÅgéotan, zurückschütten: ae. ’fttÅgéotan

zurückschwimmen: widervliezen, widerfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

zurücksehen: widersehen (1), wider sehen, mhd., st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen

zurücksehen: ahd. widarsehan* 4; hintarsehan* 2, zurücksehen: ahd. widarsehan* 4; hintarsehan* 2

zurücksehen: ae. ’ftbehealdan; ’ftbeséon; ’ftlæcian, zurücksehen: ae. ’ftbehealdan; ’ftbeséon; ’ftlæcian

zurücksehen«: herwideresehen*, herwidersehen, mhd., st. V.: nhd. »zurücksehen«, hersehen

zurücksehend: widersehende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zurücksehend, sich umsehend

zurücksehnen -- sich zurücksehnen: widersenen, mhd., sw. V.: nhd. sich zurücksehnen

zurücksenden: insenden, mnd., sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

zurücksenden: ahd. widarsenten* 4, zurücksenden: ahd. widarsenten* 4

zurücksenden: ae. õgeagngéotan; ongéagns’ndan, zurücksenden: ae. õgeagngéotan; ongéagns’ndan

zurücksenden: herwideresenden*, herwidersenden, herwider senden, mhd., sw. V.: nhd. zurückschicken, zurücksenden

zurücksenden: widersenden, wider senden, mhd., sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden

zurücksetzen: nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.) besiegen, zu Ende bringen

zurücksetzen: hindersetzen, mhd., sw. V.: nhd. zurücksetzen, bewältigen

zurücksetzen: entsetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; R.: zurücksetzen an: betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

zurücksetzen: hintansetten, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, nachordnen

zurücksetzen: ahd. intsezzen* 31; R.: sich zurücksetzen: ahd. widarfõhan* 1, zurücksetzen: ahd. intsezzen* 31; R.: sich zurücksetzen: ahd. widarfõhan* 1

zurücksetzen: entachteren, entachtern, mnd., sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen; entechteren*, entechtern, untechteren*, untechtern, mnd., sw. V.: nhd. zurücksetzen, versäumen, beeinträchtigen

zurücksetzen: vorachteren, vorachtern, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vorechteren, mnd., sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

zurücksinken: ae. ’ftõslÆdan, zurücksinken: ae. ’ftõslÆdan

Zurücksinken: hindervelle, hinderfelle*, mhd., st. F.: nhd. Zurückfallen, Zurücksinken, Widerlegung

zurückspringen: erschrecken (1), irscherken, derscherken, mhd., st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erschricken, irschricken, reschricken, mhd., sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern

zurückspringen: wedderspringen, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückspringen

zurückspringen: ahd. widarskrekkæn* 1; widarspringan* 1, zurückspringen: ahd. widarskrekkæn* 1; widarspringan* 1

zurückspringen: widerspringen, wider springen, mhd., st. V.: nhd. »widerspringen«, zurückspringen

zurückstechen: widerstechen, mhd., st. V.: nhd. »widerstechen«, entgegenstechen, zurückstechen, spitz antworten und dadurch verletzen

zurückstecken: hinderstÐken, mnd., st. V.: nhd. zurückstecken

zurückstehen: achterstõn, mnd., st. V.: nhd. zurückstehen, zurücktreten, zurückstellen, rückständig sein (V.)

zurückstehen -- zurückstehen hinter: entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

zurückstehen: hinderstõn (1), hinder stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. »dahinterstehen«, zurückstehen, auflauern, rückgängig machen, zurückgewinnen

zurückstellen: rüggestellen, mnd., sw. V.: nhd. zurückstellen

zurückstellen: ahd. zisezzen* 6, zurückstellen: ahd. zisezzen* 6

zurückstellen: vortrõgen, mnd., sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern

zurückstellen: hinderstellen, mnd., sw. V.: nhd. zurückstellen, hintanstellen; hǖden (1), huden, mnd., sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen

zurückstellen: ae. ’ftõs’ttan, zurückstellen: ae. ’ftõs’ttan

zurückstellen: achterstõn, mnd., st. V.: nhd. zurückstehen, zurücktreten, zurückstellen, rückständig sein (V.)

zurückstoßen: widerhurten, mhd., sw. V.: nhd. zurückstoßen, zurücktreiben; widerspurnen, mhd., sw. V.: nhd. zurückstoßen; widerstæzen, wider stæzen, mhd., red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen; zerückestæzen*, zerücke stæzen, mhd., st. V.: nhd. zurückstoßen

zurückstoßen: ahd. widarstæzan* 5; danastæzan* 11; irstouwen* 7, zurückstoßen: ahd. widarstæzan* 5; danastæzan* 11; irstouwen* 7

zurückstoßen: ahd. bistæzan* 11; widarskurgen* 5, zurückstoßen: ahd. bistæzan* 11; widarskurgen* 5

zurückstoßen: wedderstæten*, wedderstoten, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückstoßen, wegstoßen

Zurückstoßen: ahd. widarstæz* 3, Zurückstoßen: ahd. widarstæz* 3

zurückstrahlen: widerblicken (1), mhd., sw. V.: nhd. zurückstrahlen, zurückscheinen, wieder anblicken; widerbrehen, widerbrechen, widerprehen, mhd., st. V.: nhd. sich widerspiegeln in, sich widerspiegeln auf, widerscheinen in, zurückstrahlen; widerglesten, mhd., sw. V.: nhd. entgegenglänzen, zurückstrahlen, um die Wette strahlen mit; widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben; widerspilen*, widerspiln, mhd., sw. V.: nhd. »widerspielen«, zurückstrahlen

zurückstrahlen: ahd. widariskÆnan* 1, zurückstrahlen: ahd. widariskÆnan* 1

zurückstrahlen: wedderlüchten*, wedderluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, zurückleuchten, zurückstrahlen

zurückstreben: widerkriegen (1), mhd., sw. V.: nhd. zurückstreben, widerstreben, wegstreben von, bekämpfen, widerstreiten

zurückstreben: zerückestreben*, zerücke streben, mhd., sw. V.: nhd. zurückstreben

Zurückstreben: widerkriegen (2), mhd., st. N.: nhd. »Wiederkriegen«, Zurückstreben, Widerstreben; widerneigen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurückstreben

zurückstreichen: niderstrÆchen, nider strÆchen, mhd., st. V.: nhd. »niederstreichen«, glatt streichen, zurückstreichen

zurückstreifen -- Haut zurückstreifen: an. flenna, zurückstreifen -- Haut zurückstreifen: an. flenna

zurückströmen: widervliezen, widerfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

zurückströmen -- zurückströmen in: widervliezen, widerfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

Zurückströmen: widerÆnvliezen (2), widerÆnfliezen*, mhd., st. N.: nhd. Zurückströmen; widerÆnwal, mhd., st. M.: nhd. Zurückströmen, Zurückwallen

Zurückströmen: widervliezunge, widerfliezunge*, mhd., st. F.: nhd. Zurückströmen, Zurückfließen in Gott

zurückströmen«: widerÆnvliezen*** (1), widerÆnfliezen*, mhd., V.: nhd. »zurückströmen«

zurückstürzen: widerstürzen, widersturzen, mhd., sw. V.: nhd. umknicken, umstürzen, zurückstürzen, verschwinden, weichen (V.) (2), umkehren

Zurücktaumeln: widerturc, mhd., st. M.: nhd. Zurücktaumeln, Zurückfallen, Widerstand

zurückteilen: afries. urbekdêla* 1, zurückteilen: afries. urbekdêla* 1

zurücktönen: ae. ’ftõs’cgan, zurücktönen: ae. ’ftõs’cgan

zurücktragen: weddervȫren*, weddervoren, weddervuren, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückführen, zurücktragen, zurückbringen; R.: »wiedertragen«; zurücktragen: wedderdrõgen*, wedderdragen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«; wedderdrÐgen***

zurücktragen: ae. ’ftbr’ngan; ongéagnberan ae., zurücktragen: ae. ’ftbr’ngan; ongéagnberan ae.

zurücktragen: widertragen, wider tragen, mhd., st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

zurücktragen: ahd. afurtragan* 3; tragan (1) 166?, zurücktragen: ahd. afurtragan* 3; tragan (1) 166?

zurücktragend: widertragende, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widertragend«, zurücktragend

Zurücktragung: widertragunge, mhd., st. F.: nhd. Zurücktragung

Zurücktragung: wedderdrõginge***, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung; wedderdrÐginge*, wedderdreginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung

zurücktreiben -- Vieh zurücktreiben: injõgen, mnd., sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

zurücktreiben: widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerhurten, mhd., sw. V.: nhd. zurückstoßen, zurücktreiben; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

zurücktreiben: ahd. widarigitrÆban* 1; widarskurgen* 5; widartrÆban* 2; firskurgen* 4; firtrÆban* (1) 74?; flæhen* 1, zurücktreiben: ahd. widarigitrÆban* 1; widarskurgen* 5; widartrÆban* 2; firskurgen* 4; firtrÆban* (1) 74?; flæhen* 1

zurücktreiben: hinderen* (1), hindern, mhd., sw. V.: nhd. hindern, behindern, verhindern, hindern an, fernhalten von, zurücktreiben, zögern, sich aufhalten; Æntuon, Æn tuon, mhd., an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten

zurücktreiben: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

zurücktreiben: afwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. abweisen, zurücktreiben, vertreiben, abtreten lassen, Urteil aussprechen

zurücktreiben: wedderdrÆven*, wedderdriven, mnd.?, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurückweisen, abweisen, widerlegen, rückgängig machen, hintertreiben

zurücktreiben: widerwinden (1), mhd., st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen; R.: zurücktreiben in: widergetrÆben, mhd., st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

zurücktreiben: an. hneykja, zurücktreiben: an. hneykja

Zurücktreiben: widertrÆp, mhd., st. M.: nhd. Zurücktreiben, Verhindern, Einwand

zurücktreten -- zurücktreten von: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten -- zurücktreten vor: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten: cedieren, zedieren*, mhd., sw. V.: nhd. »zedieren«, zurücktreten; erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurücktreten: überhæherstõn*, überhæher stõn, mhd., an. V.: nhd. zurücktreten

zurücktreten: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten: idg. *tØegÝ‑, zurücktreten: idg. *tØegÝ‑

zurücktreten: ae. ’ftfÊran; R.: zurücktreten von: ae. forbðgan, zurücktreten: ae. ’ftfÊran; R.: zurücktreten von: ae. forbðgan

zurücktreten -- zurücktreten aus: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten: ahd. widargõn* 2; widargangan* 2, zurücktreten: ahd. widargõn* 2; widargangan* 2

zurücktreten: achterstõn, mnd., st. V.: nhd. zurückstehen, zurücktreten, zurückstellen, rückständig sein (V.); achtertrÐden, achterterden, mnd., st. V.: nhd. zurücktreten; afstõn (1), mnd., st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.)

zurücktreten: entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: vom Amt zurücktreten: aftrÐden, mnd., st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten; R.: zurücktreten hinter: entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurücktreten: læsseggen, mnd., sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen; ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, mnd., st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

zurücktreten: vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen; weddertrÐden*, weddertreden, mnd.?, st. V.?: nhd. zurücktreten, zurückkehren; R.: zurücktreten von: vortichten***, mnd., sw. V.: nhd. verzichten, auflassen, entäußern, zurücktreten von

Zurücktreten: widerwanc, mhd., st. M.: nhd. »Widerwank«, Wiederkehr, Schwanken, Unbeständigkeit, Flucht (F.) (1), Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr; widerwende (1), mhd., st. F.: nhd. Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr, Aufhören, Streitigkeit; widerwinc, mhd., st. M.: nhd. Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr

Zurücktreten: aftrÐde, mnd., M.: nhd. Zurücktreten, Abfall, Abtritt, Rücktritt aus einem Vertragsverhältnis

zurücktretend: hinderstallich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

zurücktretend: aftrÐdich, mnd., Adj.: nhd. abtrünnig, zurücktretend

Zurücktritt: aftrit, mnd., M.: nhd. Abtritt, Zurücktritt

zurücktrollen: deisen, deusen, mnd., sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen

zurückverfolgen: ahd. widariwartÐn* 1, zurückverfolgen: ahd. widariwartÐn* 1

zurückverkünden: ae. ’ftges’cgan; ’fts’cgan, zurückverkünden: ae. ’ftges’cgan; ’fts’cgan

zurückverlangen: widereischen, wider eischen, mhd., red. V., sw. V.: nhd. »wiederheischen«, zurückfordern, zurückverlangen; widergevorderen* 2, widergevordern, widergeforderen*, mhd., sw. V.: nhd. zurückfordern, zurückverlangen; widermuoten, mhd., sw. V.: nhd. zurückverlangen; widervorderen, widervordern, widerforderen*, widerfodern*, wider vordern, mhd., sw. V.: nhd. »widerfordern«, zurückfordern, zurückverlangen

zurückverlangen: abevorderen*, abvordern, abeforderen*, abforderen*, abevordern*, abe vordern, mhd., sw. V.: nhd. »abfordern«, zurückfordern, zurückverlangen; R.: nicht zurückverlangen: borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen

zurückverlangen: ae. ’ftbiddan; ’ftwillian, zurückverlangen: ae. ’ftbiddan; ’ftwillian

zurückverlangen: ahd. widareiskæn* 4; widarsuohhen* 1, zurückverlangen: ahd. widareiskæn* 4; widarsuohhen* 1

zurückverlegen: inrücken, mnd., sw. V.: nhd. zurückverlegen

Zurückverlegung -- Zurückverlegung von Deichstrecken: insettelse, insettels, mnd., N.: nhd. Zurückverlegung von Deichstrecken, Deichstrecke, neuaufgeworfener Deich

zurückverweisen -- an eine niedrigere Instanz zurückverweisen: remissÐren, mnd., sw. V.: nhd. an eine niedrigere Instanz zurückverweisen; remittÐren, remittÆren, mnd., sw. V.: nhd. an eine niedrigere Instanz zurückverweisen

zurückverweisen: vorwÆsen (1), verwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

Zurückwallen: widerÆnwal, mhd., st. M.: nhd. Zurückströmen, Zurückwallen

zurückwälzen: ae. framõwieltan, zurückwälzen: ae. framõwieltan

zurückwehren: widerwenden (1), wider wenden, mhd., sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen

zurückweichen: überhæhergõn*, überhæher gõn, mhd., an. V.: nhd. zurückweichen; umbewÆchen, umbe wÆchen, mhd., st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von; underwÆchen, mhd., st. V.: nhd. zurückweichen, untergehen; R.: zurückweichen von: umbewÆchen, umbe wÆchen, mhd., st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von

zurückweichen: gevliehen, gevlien, gefliehen*, geflien*, mhd., st. V.: nhd. fliehen (verstärkt), sich flüchten, meiden, in Sicherheit bringen, zurückweichen; gewÆchen, mhd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen; gewÆchen, mhd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen

zurückweichen: schiehen, mhd., sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, sich scheuen, zurückweichen, schnell dahinfahren, jagen

zurückweichen: entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; R.: zurückweichen vor: erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurückweichen: abetreten, abtreten, abe treten, mhd., st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen

zurückweichen: widerwenken, wider wenken, mhd., sw. V.: nhd. zurückweichen, zurückzucken; widerwÆchen, wider wÆchen, mhd., st. V.: nhd. zurückweichen

zurückweichen -- zurückweichen von: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurückweichen -- zurückweichen vor: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurückweichen: afries. fortiõ 20; ingõn 7, zurückweichen: afries. fortiõ 20; ingõn 7

zurückweichen: an. fyrirlõta, hopa, hr�kkva (1), hvika, sÆga

zurückweichen: germ. *dantisæn?, zurückweichen: germ. *dantisæn?

zurückweichen: ae. ’ftfÊran, zurückweichen: ae. ’ftfÊran

zurückweichen: achterwÆken, mnd., V.: nhd. zurückweichen?; R.: zurückweichen vor: entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurückweichen: ahd. ðzgõn* 16; widarigiwÆhhan* 1; widariirwintan* 4; widarirukken* 1; widariwÆhhan* 1; widarkÐren* 10; widarweggen* 1; wÆhhan* 19; danakÐren* 21; fliohan* 87; hinawÆhhan 2; intfliohan* 10; intwÆhhan* 16; irfliohan* 8; irwintan* 26; rðmen 29, zurückweichen: ahd. ðzgõn* 16; widarigiwÆhhan* 1; widariirwintan* 4; widarirukken* 1; widariwÆhhan* 1; widarkÐren* 10; widarweggen* 1; wÆhhan* 19; danakÐren* 21; fliohan* 87; hinawÆhhan 2; intfliohan* 10; intwÆhhan* 16; irfliohan* 8; irwintan* 26; rðmen 29

zurückweichen: vȫrwÆken, vȫrewÆken, vorwÆken, mnd., st. V.: nhd. ausweichen, zurückweichen, nachgeben, entweichen, entfliehen, flüchten
Zurückweichen: widerwanc, mhd., st. M.: nhd. »Widerwank«, Wiederkehr, Schwanken, Unbeständigkeit, Flucht (F.) (1), Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr; widerwende (1), mhd., st. F.: nhd. Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr, Aufhören, Streitigkeit

Zurückweichen: widerwinc, mhd., st. M.: nhd. Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr

Zurückweichen: abewanc, abwanc, mhd., st. M.: nhd. Abweichen, Zurückweichen, Ausweichen, Abkehr, Fehltritt, Fehlschlag, Betrug

Zurückweichen: hinderganc, mhd., st. M.: nhd. »Hintergehung«, Betrug, Zurückweichen, Nachgeben, Rückbewegung; hinderswÆchen (2), mhd., st. N.: nhd. Zurückweichen, Hinterhalt, Zweifel, Vorbehalt

zurückweichen«: hinderswÆchen*** (1), mhd., V.: nhd. »zurückweichen«

zurückweichend: hinderstallich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

zurückweichend: abewenke, mhd., Adj.: nhd. abweichend, zurückweichend

zurückweisen: upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen; vȫrbÆleggen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; vorkÐsen (1), vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, mnd., st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vorsprÐken (1), vorspraken, verspreken, mnd., st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vorstæten, vorstoten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben; vorwerpen (1), verwerpen, mnd., st. V.: nhd. wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, verwerfen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern; wedderachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerachten«, anders erkennen, anfechten, verwerfen, zurückweisen; wedderdrÆven*, wedderdriven, mnd.?, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurückweisen, abweisen, widerlegen, rückgängig machen, hintertreiben; wedderstõn, mnd.?, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstraffen*, wedderstrafen, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückweisen; wedderwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. zurückweisen, verwerfen; R.: einen Zeugen zurückweisen: wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

zurückweisen: ae. õcweþan; ’ftbecweþan; forbéodan; forsacan; forséon; forwiernan; ongéagnspornan; spor’ttan; sporn’ttan; wiþcéosan; wiþweorpan, zurückweisen: ae. õcweþan; ’ftbecweþan; forbéodan; forsacan; forséon; forwiernan; ongéagnspornan; spor’ttan; sporn’ttan; wiþcéosan; wiþweorpan

zurückweisen: ðzslahen, ðz slahen, mhd., st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, mhd., red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, mhd., st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, mhd., sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, mhd., st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; R.: jemanden mit Abscheu zurückweisen: verpfÏhen*, verphÏhen, ferpfÏhen*, mhd., sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen; verpfÆen*, verphÆen, ferpfÆen*, mhd., sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen

zurückweisen: as. farsakan* 8, zurückweisen: as. farsakan* 8

zurückweisen: widereahten*, widerahten, mhd., sw. V.: nhd. zurückweisen, hintertreiben, zunichte machen; wideren, widern, witern, mhd., sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben; widersprechen (1), wider sprechen, mhd., st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; widerwerfen, mhd., st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren

zurückweisen: abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; abestãren, abe stãren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zurückweisen, verhindern, abwenden; abewÆsen (2), abwÆsen, abe wÆsen, mhd., sw. V.: nhd. abweisen, zurückweisen, vertreiben, abbringen, abhalten; R.: mit Worten zurückweisen: abesagen, absagen, abe sagen, mhd., sw. V.: nhd. »absagen«, mit Worten zurückweisen, versagen, Fehde ankündigen, aufkündigen, verweigern; R.: zurückweisen aufhören: abetuon, abtuon, abe tuon, mhd., an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen

zurückweisen: achterstellen, mnd., sw. V.: nhd. zurückweisen; bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; entleggen (1), untleggen, enleggen, mnd., sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben. erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen; R.: Zeugen zurückweisen: afschüdden, afschütten, mnd., sw. V.: nhd. abschütteln, fortschaffen, bei Seite schaffen, Zeugen zurückweisen

zurückweisen: afries. bifalla* (2) 3; falla (2) 13; ofdrÆva 5; urfalla 2, zurückweisen: afries. bifalla* (2) 3; falla (2) 13; ofdrÆva 5; urfalla 2

zurückweisen: schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern; R.: Klage zurückweisen: reprobÆren, mnd., sw. V.: nhd. Klage zurückweisen, Klage verwerfen

zurückweisen: ahd. antrahhæn* 3; bibouhnen* 1; bisÆten* 1; widaren* 5; widaræn* 57; widarsahhan* 5; widarskurgen* 5; widarslahan* 10; widarsprehhan* 5; widarstrÆtan* 10; widarwõzan* 2; widarwerfan* 7; ? widarwinnan* 1; bouhhanen*; firkwedan* 9; firmanÐn* 45; firsahhan* 25; firspÆwan* 4; firsprehhan* 24; firtrÆban* (1) 74?; firwõzan* (1) 40; firwidaren* 1; firwidaræn* 1; intbouhnen* 1; intrahhæn 4; irstouwen* 7; irwerfan* 27; irwidaren* 1; irwidaræn* 1; leidæn* 17; R.: etwas zurückweisen: ahd. firsprehhan* 24, zurückweisen: ahd. antrahhæn* 3; bibouhnen* 1; bisÆten* 1; widaren* 5; widaræn* 57; widarsahhan* 5; widarskurgen* 5; widarslahan* 10; widarsprehhan* 5; widarstrÆtan* 10; widarwõzan* 2; widarwerfan* 7; ? widarwinnan* 1; bouhhanen*; firkwedan* 9; firmanÐn* 45; firsahhan* 25; firspÆwan* 4; firsprehhan* 24; firtrÆban* (1) 74?; firwõzan* (1) 40; firwidaren* 1; firwidaræn* 1; intbouhnen* 1; intrahhæn 4; irstouwen* 7; irwerfan* 27; irwidaren* 1; irwidaræn* 1; leidæn* 17; R.: etwas zurückweisen: ahd. firsprehhan* 24

Zürückweiser: abewÆsÏre, abewÆser, mhd., st. M.: nhd. Abweiser, Zürückweiser, Ablehnender

Zurückweisung: verwerfenunge, ferwerfenunge*, mhd., st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen; verwerfunge, ferwerfunge*, mhd., st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen

Zurückweisung -- verächtliche Zurückweisung: smÏhenisse, smÏhnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Verschmähung, verächtliche Behandlung, verächtliche Zurückweisung, Schmähung, Beschimpfung, Entehrung

Zurückweisung: ahd. widarskurg* 1; widarwerfunga* 1; ziwurfidi* 2; zurwerf* 1; R.: Zurückweisung einer Beschuldigung: ahd. abanemunga 3, Zurückweisung: ahd. widarskurg* 1; widarwerfunga* 1; ziwurfidi* 2; zurwerf* 1; R.: Zurückweisung einer Beschuldigung: ahd. abanemunga 3

Zurückweisung: vorkÐsinge, verkeysinge, mnd., F.: nhd. Zurückweisung, Verschmähung, Auserwählung, Gnadenwahl; vorlegginge, mnd., F.: nhd. Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe; wedderstraffinge*, wedderstrafinge, mnd.?, F.: nhd. Zurückweisung

zurückwenden: widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerwenden (1), wider wenden, mhd., sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; R.: sich zurückwenden: widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

zurückwenden: got. gawandjan 40, zurückwenden: got. gawandjan 40

zurückwenden: erwenden (1), irwinden, mhd., sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an

zurückwenden: ahd. girÆdan* 3; hinairwintan* 1; umbibougen* 1, zurückwenden: ahd. girÆdan* 3; hinairwintan* 1; umbibougen* 1

zurückwenden: wedderdrücken*, wedderdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerdrücken«, zurückdrehen, rückwärtsbeugen, zurückwenden; wedderpersen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederpressen«, zurückdrehen, zurückwenden; wedderwenden, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückwenden, abwenden, rückgängig machen, zur Rückkehr bewegen

zurückwenden -- sich wieder ins Leben zurückwenden: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

zurückwerfen: herwiderewerfen*, herwiderwerfen, mhd., st. V.: nhd. zurückwerfen

zurückwerfen: widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

zurückwerfen: ahd. widarslahan* 10; widarwerfan* 7; R.: den Kopf zurückwerfen: ahd. ðfkapfÐn* 7, zurückwerfen: ahd. widarslahan* 10; widarwerfan* 7; R.: den Kopf zurückwerfen: ahd. ðfkapfÐn* 7

zurückwerfen: ðfwerfen, ðf werfen, mhd., st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen

zurückwerfen -- zurückwerfen in: widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

zurückwerfen -- zurückwerfen aus: widerslahen, wider slahen, widerslagen, mhd., st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

zurückwerfen -- den Kopf zurückwerfen: an. reigjast, zurückwerfen -- den Kopf zurückwerfen: an. reigjast

zurückwerfen: ae. ’ftweorpan, zurückwerfen: ae. ’ftweorpan

Zurückwerfen: widerewurf*, widerwurf, mhd., st. M.: nhd. Zurückwerfen, Objektivierung

Zurückwerfen: widerwerfunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerwerfung«, Zurückwerfen, Objektivierung

zurückwinden«: ahd. widarwintan* 4, zurückwinden«: ahd. widarwintan* 4

zurückwirkend: widervÏhic 1, mhd., Adj.: nhd. zurückwirkend

Zurückwurf: hinderwerf, mhd., st. M.: nhd. Zurückwurf, Wegwurf, Abfall

zurückzahlen: inmÐten, mnd., st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

zurückzahlen: vorgelden, vergelden, mnd., st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

zurückzahlen: ahd. widargeltan* 2; widarmezzan* 13, zurückzahlen: ahd. widargeltan* 2; widarmezzan* 13

zurückzahlen: mÐten (1), metten, mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

zurückzahlen: geantwürten, geantwurten, geantworten, geantwarten, mhd., sw. V.: nhd. in die Gegenwart eines anderen bringen, übergeben (V.), überlassen (V.), überantworten, ausliefern, vorschlagen, stellen, sich stellen, antworten, erwidern, zurückzahlen, anvertrauen; gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

zurückzahlen: ae. õgíefan; õgieldan, zurückzahlen: ae. õgíefan; õgieldan

zurückzahlen: widergelten (1), wideregelten, mhd., st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen; widergereiten, wider gereiten, mhd., sw. V.: nhd. zurückzahlen, Rechenschaft ablegen über; widerreiten (1), wider reiten, mhd., sw. V.: nhd. gegenrechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen, Rechenschaft ablegen über, zurückzahlen; widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

zurückzahlen: vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, mhd., st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen

Zurückzahlen (N.): widergelten (2), mhd., st. N.: nhd. »Widergelten«, Zurückzahlen (N.)

Zurückzahlung: widergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung

zurückziehbar -- nicht zurückziehbar: ahd. unirkÐrentlÆh* 2, zurückziehbar -- nicht zurückziehbar: ahd. unirkÐrentlÆh* 2

zurückziehen: ahd. widarzwisæn* 1; ziohan 137; R.: sich zurückziehen: ahd. antrahhæn* 3; gibergan* 60; gizessæn* 1; intrahhæn 4; intziohan 21; irslÆfan* 1, zurückziehen: ahd. widarzwisæn* 1; ziohan 137; R.: sich zurückziehen: ahd. antrahhæn* 3; gibergan* 60; gizessæn* 1; intrahhæn 4; intziohan 21; irslÆfan* 1

zurückziehen: hinderziehen, hinder ziehen, mhd., st. V.: nhd. »hinterziehen«, hinter jemandem ziehen, jemandem in den Rücken fallen, entziehen, zurückziehen; R.: sich ins Kloster zurückziehen: klðsen, mhd., sw. V.: nhd. ins Kloster bringen, ins Kloster sperren, sich ins Kloster zurückziehen; R.: sich zurückziehen: geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; Ænziehen, Æn ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen, sich bekehren, sich zurückziehen, anziehen, hinziehen, hineinziehen

zurückziehen: weddertÐn, weddertein, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückziehen, heimkehren, zurücknehmen; R.: sich zurückziehen: vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, mnd., st. V.: nhd. fliehen, die Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen, sich fernhalten, in Sicherheit bringen; R.: sich zurückziehen von: vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

zurückziehen: revozieren, mhd., sw. V.: nhd. zurückziehen, widerrufen

zurückziehen: sünderen, sunderen, sönderen, sündern, mnd., sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, schneiden, abteilen, aussortieren, für sich nehmen, hinwegbegeben, zurückziehen, sich entfernen; R.: sich zurückziehen: retirÐren, mnd., sw. V.: nhd. sich zurückziehen, fliehen

zurückziehen: hǖden (1), huden, mnd., sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; R.: sich in sein Versteck zurückziehen: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen; R.: sich in seine Höhle zurückziehen: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

zurückziehen: afries. fortiõ 20, zurückziehen: afries. fortiõ 20

zurückziehen: læsseggen, mnd., sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen; R.: sich zurückziehen: mÆden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von

zurückziehen: aftrecken, mnd., sw. V.: nhd. abziehen, zurückziehen, fortziehen, fortnehmen, weggehen; aftrÐden, mnd., st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten; R.: sich zur Beratung zurückziehen: afstõn (1), mnd., st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.); R.: sich zurückziehen: afbrÐken, mnd., st. V.: nhd. abbrechen, abreißen, Abbruch erleiden, abnehmen, kleiner werden, Abbruch tun, wegreißen, benehmen, abziehen, sich zurückziehen, nicht länger leisten wollen (V.); aftÐn, mnd., st. V.: nhd. abziehen, wegziehen, herabziehen, abreißen, lösen, schmälern, ablenken, sich zurückziehen; afwÆken, mnd., st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), abtreten, bei Seite treten, sich zurückziehen, abbiegen; R.: sich zurückziehen vor: entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurückziehen: ahd. widardinsan* 2; widarhalæn* 3; widariziohan* 5; widarizukken* 2, zurückziehen: ahd. widardinsan* 2; widarhalæn* 3; widariziohan* 5; widarizukken* 2

zurückziehen: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; widergeziehen, wider geziehen, mhd., st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerziehen, wider ziehen, mhd., st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

zurückziehen: as. withartiohan* 1, zurückziehen: as. withartiohan* 1

zurückziehen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: sich zurückziehen: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerslÆchen, wider slÆchen, mhd., st. V.: nhd. zurückschleichen, zurückgehen, sich zurückziehen; widerstelen*, widersteln, wider steln, mhd., st. V.: nhd. sich zurückziehen; widertragen, wider tragen, mhd., st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben; widertrecken, wider trecken, mhd., sw. V.: nhd. sich zurückziehen; R.: sich zurückziehen an: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: sich zurückziehen auf: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: sich zurückziehen aus: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: sich zurückziehen in: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: sich zurückziehen von: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: sich zurückziehen zu: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: zurückziehen von: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; R.: zurückziehen vor: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

zurückziehen -- sich zurückziehen: got. gaskaidan sik* 1, ufsliupan* 3=2

zurückziehen: ae. õbregdan; õfierran; õlÚdan; ’ftõlÚdan; ’ftfæn; ’ftÚdan; fierran; wiþstyllan; R.: sich zurückziehen: ae. bðgan; ’ftfÊran; forhabban; gesweþrian; sweþrian, zurückziehen: ae. õbregdan; õfierran; õlÚdan; ’ftõlÚdan; ’ftfæn; ’ftÚdan; fierran; wiþstyllan; R.: sich zurückziehen: ae. bðgan; ’ftfÊran; forhabban; gesweþrian; sweþrian

zurückziehen -- sich zurückziehen: an. horfa (2), zurückziehen -- sich zurückziehen: an. horfa (2)

zurückziehen: abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, mhd., st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, mhd., st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; entsagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, mhd., st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen; R.: sich zurückziehen: afterziehen, mhd., st. V.: nhd. sich zurückziehen; drücken (1), drucken, drokken, trucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter; entnemen, mhd., st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen; R.: sich zurückziehen aus: begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, mhd., st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen; R.: sich zurückziehen von: entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, mhd., st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen

zurückziehen: ðfgezucken, ðf gezucken, mhd., sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, mhd., sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, mhd., sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; R.: sich aus der Welt zurückziehen: ðzkomen, ðz komen, mhd., st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); R.: sich zurückziehen: undertuon, under tuon, mhd., an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; ðzgetuon, mhd., an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, mhd., st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, mhd., sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, mhd., st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, mhd., st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vürderwenken, fürderwenken*, mhd., sw. V.: nhd. sich zurückziehen; R.: sich zurückziehen in: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: sich zurückziehen von: ðzgetuon, mhd., an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; R.: sich zurückziehen zu: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zurückziehen -- sich zurückziehen: liechen (2), mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

Zurückziehen: ahd. widartrahta* 3; widarzug* 1; widarzuht* 1, Zurückziehen: ahd. widartrahta* 3; widarzug* 1; widarzuht* 1

Zurückziehen: widerzuc, mhd., st. M.: nhd. »Widerzug«, Zurückziehen, Rückkehr, Rückzug, Gegenzug

Zurückziehung: ahd. widarzug* 1, Zurückziehung: ahd. widarzug* 1

zurückzucken: ðfgezucken, ðf gezucken, mhd., sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, mhd., sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen

zurückzucken: widerezücken* widerzücken, wider zücken, mhd., sw. V.: nhd. »widerzücken«, zurückzucken, wieder zurückzucken, aufrichten, aufheben; widerwenken, wider wenken, mhd., sw. V.: nhd. zurückweichen, zurückzucken; R.: wieder zurückzucken: widerezücken* widerzücken, wider zücken, mhd., sw. V.: nhd. »widerzücken«, zurückzucken, wieder zurückzucken, aufrichten, aufheben

zurückzufordern -- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen: wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

zurückzuhalten -- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten: sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, mnd., F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

zurückzukaufen -- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen: wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

zurückzulegender -- an einem Tag zurückzulegender Weg: tageweide, tagweit, dageweit, mhd., st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

zurückzwingen: ahd. widardwingan* 1, zurückzwingen: ahd. widardwingan* 1

Zuruf -- durch Zuruf anfeuern: aneræpen* (1), anræpen, mnd., st. V.: nhd. anrufen, Gericht anrufen, ansuchen, anflehen, durch Zuruf anfeuern, schelten, ausspotten

Zuruf: mane (1), man, mhd., st. F.: nhd. Ermahnung, Meinung, Gesinnung, Zuruf; R.: Zuruf beim Schachspiel: mat (1), mhd., Interj.: nhd. »matt«, Zuruf beim Schachspiel

Zuruf -- durch Zuruf abschrecken: verkrÆen, ferkrÆen*, virkrÆen, mhd., st. V.: nhd. durch Zuruf abschrecken

Zuruf: ae. clipung, Zuruf: ae. clipung

zurufen: ahd. anaruofen* 7; zuoruofan* 1; foraharÐn* 1; harÐn 79; skrÆan* 12, zurufen: ahd. anaruofen* 7; zuoruofan* 1; foraharÐn* 1; harÐn 79; skrÆan* 12

zurufen: tæræpen*, toropen, mnd.?, st. V.: nhd. zurufen

zurufen: anegeruofen, angeruofen, mhd., st. V.: nhd. anrufen, anflehen, anbeten, nachrufen, zurufen, anreden; anepfÆen*, ane phÆen, mhd., sw. V.: nhd. zurufen, verspotten; aneruofen, anruofen, ane ruofen, mhd., sw. V., red. V.: nhd. anrufen, anflehen, anbeten, nachrufen, zurufen, anreden; anewðchezen*, anewðchzen, ane wðchzen, mhd., sw. V.: nhd. »schreien«, zurufen

zurufen: afries. *tæhræpa, zurufen: afries. *tæhræpa

zurufen: güften (1), güffen, guffen, mhd., sw. V.: nhd. seine Freude laut äußern, übermütig sein (V.), erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben, fliegen (V.); guofen, mhd., sw. V.: nhd. Freude äußern, übermütig sein (V.), fliegen, erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben (V.)

zurufen: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären; ruofen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. schreien, rufen, singend rufen, singend beten, beten, flehen zu, sich beschweren über, klagen um, zurufen, herbeirufen, ausrufen, verkünden

zurufen: zuogeschrÆen*, zuo geschrÆen, mhd., st. V.: nhd. »zuschreien«, zurufen; zuoschrÆen, mhd., st. V.: nhd. zuschreien, zurufen

zurufen: got. wopjan 18, zurufen: got. wopjan 18

zurufen: aneschrÆen*, anschrÆen, mnd., st. V.: nhd. »anschreien«, anrufen, zurufen

Zurufer«: afries. tæhræpere* 1, Zurufer«: afries. tæhræpere* 1

zurühren«: zuorüeren, zuo rüeren, zðrüeren, mhd., sw. V.: nhd. »zurühren«, hinzueilen, herbeieilen

zurüsten: ahd. zumften* 2; garawen* 76; R.: jemanden zurüsten: ahd. giwarnæn* 9, zurüsten: ahd. zumften* 2; garawen* 76; R.: jemanden zurüsten: ahd. giwarnæn* 9

zurüsten: zuoreiten, zðreiten, zuo reiten, mhd., sw. V.: nhd. hinzurechnen, zurechnen, rüsten, zurüsten

zurüsten: gerwen, garwen, gerewen, gÐren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, fertig machen, gerben, zurüsten, bekleiden, rüsten

zurüsten: tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; tærÐden*, torÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. zubereiten, zurüsten, rüsten; tærüsten*, torusten, mnd.?, V.: nhd. zurüsten, ausrüsten; tæschicken*, toschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. zurüsten

zurüsten (): gefeitieren, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten (?), herausputzen

zurüsten: reiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

zurüsten: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

Zurüsten: reiten*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bereiten, Zurüsten, Übergeben

zurüsten«: zuorüsten, zuo rüsten, mhd., sw. V.: nhd. »zurüsten«, sich bereit machen

zurüstet -- Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

zurüstet -- Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

Zurüstung: gerÐde (4), gereide, grÐde, mnd., N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge; gerÐde (5), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. bares Geld, bewegliche und feste Güter, Bereitschaft, Zurüstung, Unternehmen; gerÐtschop (1), gerÐitschop, gerÐtschap, mnd., F.: nhd. Bereitschaft, gute Aufnahme, Bargeld, Zurüstung, Ausrüstung; R.: Zurüstung zur Abwehr: gewÐr (2), gewÐre, gewere, mnd., F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr

Zurüstung: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; rüste, mhd., st. F.: nhd. Rüstung, Ausrüstung, Zurüstung

Zurüstung: ahd. girusti 14?, Zurüstung: ahd. girusti 14?

Zurüstung: warnunge, mhd., st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen

Zurüstung: gegerwe (1), mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Zurüstung, vollständige Ausrüstung; gerÏte, gerõte, mhd., st. N.: nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Hilfe, Vorrat, Fülle, Zurüstung, Reichtum, Hausrat, Gerätschaft, Unterhalt, Hilfsmittel, Ausrüstung, Ausstattung, Vorrat, Speise, Besitz, Gut; gereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Zurüstung, Ausrüstung, Gerät, Gerätschaft, Barschaft, Vorbereitung, Bereitschaft; gerwe (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Zubereitung, Zurüstung, Schmuck, Kleidung, Gerberei, Priestergewänder

Zurüstung: an. viŒbðnaŒr, Zurüstung: an. viŒbðnaŒr

Zurüstung: sõtinge (2), mnd., F.: nhd. Rüstung, Zurüstung; R.: Zurüstung treffen: sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

Zurüstung: tærÐde*, torÐt, mnd.?, N.: nhd. Zurüstung; tærÐdinge*, torÐdinge, mnd.?, F.: nhd. Zurüstung; vorschickinge, mnd., F.: nhd. Vorbereitung, Beschickung, Zubereitung, Zurüstung, göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zurüstung: berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, mnd., F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung; R.: Zurüstung zu einem Feste: akær, acoer, mnd., N.: nhd. Zurüstung zu einem Feste, Zusammenkunft ?

Zurüstungen -- Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt: schǖrman, mnd., M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt

zurvorkommen: ae. forcuman, zurvorkommen: ae. forcuman

Zusaat«: zuosõt, mhd., st. F.: nhd. »Zusaat«, Vermischung

zusachen«: zuosachen*, zuo sachen, mhd., sw. V.: nhd. »zusachen«, Klage anbringen

Zusage: rÐden* (2), rÐdent, mnd., N.: nhd. Reden (N.), Rede, Erzählung, Aussage, Mitteilung, Zusage, Versprechen

Zusage: antwerte, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; R.: Zusage geben: anegesagen*, angesagen, mhd., sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, mhd., sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen

Zusage: gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; jõwort, mhd., st. N.: nhd. »Jawort«, Zusage, Genehmigung

Zusage: afries. rÐd (1) 39, Zusage: afries. rÐd (1) 39

Zusage -- förmliche Zusage der Braut: bekentenisse, bekentnisse, bekennisse, mnd., F., N.: nhd. »Bekenntnis«, Geständnis, Aussage, Schuldbrief, Anerkenntnis einer Schuld, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, förmliche Zusage der Braut

Zusage: verwÏnunge, ferwÏnunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verwähnung«, Zusage, vorausgehende Verabredung; R.: Zusage von Hilfe: vertrãstunge, fertrãstunge*, mhd., st. F.: nhd. »Vertröstung«, Zusage von Hilfe

Zusage: zuosage, mhd., st. F.: nhd. Zusage, Versprechen; zuosagunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusagung«, Zusage, Versprechen

Zusage: jõwært, jawort, mnd., N.: nhd. Jawort, Zustimmung, bejahende Antwort, Zusage, Einwilligung

Zusage: sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen; R.: Zusage geben für: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

Zusage: lȫfte, löfte, loefte, loifte, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; löftestant, mnd., F.: nhd. Zusage, Vertrag; lȫvede, lõvede, lövete, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; ȫverlöfte, æverlöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverlȫvede, æverlȫvede, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverrÐdinge*, ȫverrÐdunge, ȫverreddunge, æverrÐdunge, mnd., F.: nhd. »Überredung«, Zusage; R.: eine verbindliche Zusage machen: plichten (1), mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, eine verbindliche Zusage machen, eine Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.); R.: verbindliche Zusage: plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung

Zusage: tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung; vorhÐschen (2), vorhÐschent, vorheischen, mnd., N.: nhd. Zusage, Zusicherung; vorhÐtinge, vorheitinge, mnd., F.: nhd. Verheißung, Zusage, Versprechen; vorseggen (2), vorseggent, mnd., N.: nhd. Zusage, Versprechen, Weigerung; vortrȫstinge, vortræstinge, mnd., F., M.: nhd. Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Vertröstung, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung; wært (1), mnd.?, N.: nhd. Wort, Ausdruck, Bezeichnung, Rede, Spruch, Zusage, Verabredung; R.: eine Zusage machen: tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen; R.: vorherige Zusage: vȫrewært, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

zusagen: sicheren*, sichern, mhd., sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

zusagen: gejehen, mhd., st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; heizen (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen

zusagen: ðzgedingen, ðz gedingen, mhd., sw. V.: nhd. »ausgedingen«, ausbedingen, zusagen, vorbehalten (V.); versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

zusagen: loben (1), loven, lofen*, mhd., sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

zusagen: zuosagen, zuo sagen, mhd., sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

zusagen: anegesagen*, angesagen, mhd., sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, mhd., sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen

zusagen: bevallen (1), mnd., st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.); R.: Braut förmlich zusagen: bekennen, mnd., sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen

zusagen: lÆken (3), mnd., sw. V.: nhd. zusagen, passen, gefallen; læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben; præmitÆren, mnd., sw. V.: nhd. versprechen, zusagen; R.: nicht zusagen: missebehõgen*, misbehõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

zusagen: gerÐden (1), mnd., sw. V.: nhd. zusagen, versprechen; R.: freies Geleit zusagen: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

zusagen: ahd. zuobimeinen* 1; zuosprehhan* 41; intheizan* 13; nikken* 7; R.: fest zusagen: ahd. rahhæn 29, zusagen: ahd. zuobimeinen* 1; zuosprehhan* 41; intheizan* 13; nikken* 7; R.: fest zusagen: ahd. rahhæn 29

zusagen: vorhÐschen (1), vorheischen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verheißen, zusagen, ankündigen; vorhÐten (1), vorheiten, mnd., st. V.: nhd. heißen, anordnen, befehlen, verheißen, versprechen, geloben, zusagen; vorseggen (1), verseggen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, mnd., st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; vorwillekȫren, vorwilkȫren, mnd., sw. V.: nhd. freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; R.: jemandem etwas schriftlich zusagen: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zusagen: rÐden (1), redden, mnd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben; sõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. sagen, erzählen, erklären, als richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, mnd., sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

zusagen: afries. ðtwÆsa 1 und häufiger?, zusagen: afries. ðtwÆsa 1 und häufiger?

zusagend -- Kindern zusagend: kindisch, kindesch, mhd., Adj.: nhd. jugendlich, jung, kindlich, kindartig, kindisch, Kindern angemessen, Kindern zusagend

Zusager«: zuosagÏre*, zuosager, zðsager, mhd., st. M.: nhd. »Zusager«, Aussager, Vorhersager

Zusagung«: zuosagunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusagung«, Zusage, Versprechen

zusammen -- zusammen kommen: vorsõmelen, vorsammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen

zusammen: anfrk. samon 3; *tesamon?, zusammen: anfrk. samon 3; *tesamon?

zusammen: ae. ÏtgÏdre; Ïtsamne; endemes; endemest (2); gadertang; geador; getanglÆce; mid (1); sam (2); samen; samlÆce; *samne; samod (1); tÅgÏdre; tÅsamne; R.: alles zusammen: ae. mid ealle; R.: zusammen aufstehen: ae. samodõrÆsan; samodupõrÆsan; R.: zusammen flüchten: ae. samodbecuman; R.: zusammen mit: ae. samod (2), zusammen: ae. ÏtgÏdre; Ïtsamne; endemes; endemest (2); gadertang; geador; getanglÆce; mid (1); sam (2); samen; samlÆce; *samne; samod (1); tÅgÏdre; tÅsamne; R.: alles zusammen: ae. mid ealle; R.: zusammen aufstehen: ae. samodõrÆsan; samodupõrÆsan; R.: zusammen flüchten: ae. samodbecuman; R.: zusammen mit: ae. samod (2)

zusammen -- wieder zusammen binden: wedderstricken, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder zusammen flechten, wieder zusammen binden

zusammen -- wieder zusammen flechten: wedderstricken, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder zusammen flechten, wieder zusammen binden

zusammen -- zusammen binden: tæbinden*, tobinden, mnd.?, st. V.: nhd. zubinden, zusammen binden; vorknütten, mnd., sw. V.: nhd. verknüpfen, zusammen binden, sich mit Stricken (Pl.) aneinander binden, sich anschließen, verbünden

zusammen: mÐde (2), medde, me, miede, met, mit, midde, mnd., Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig; mÐnlÆke, mÐnleke, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐnlÆken*, mÐnliken, mÐinliken, mÐnleken, mÐnelken, mÐinelken, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, mnd., Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen; ȫverhȫvet, æverhȫvet, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollständig, zusammen, überhaupt, pro Stück, durchschnittlich, kopfüber, unüberlegt, überstürzt; R.: alle zusammen: middÐnander, middeinander, mnd., Adv.: nhd. miteinander, alle zusammen; mitÐnander, miteinander, meteinander, mnd., Adv.: nhd. miteinander, alle zusammen; mitsament, mitsõmet, mitsampt, mnd., Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen; R.: durch Läuten zusammen rufen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen; R.: wieder zusammen löten: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen; R.: zusammen mit: mit (1), met, mide, mnd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; mitgõder, mitgõdder, mnd., Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitgõderes*, mitgõders, mnd., Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitsament, mitsõmet, mitsampt, mnd., Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen; R.: zusammen seiend mit: mitsõmich***, mnd., Adj.: nhd. »mitsamig«, zusammen seiend mit?

zusammen -- zusammen seiend: vorsõmet, vorsammet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, zusammen seiend, vereinigt

zusammen: sõmede***, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmelÆken, sõmelken, sammelÆken, mnd., Adv.: nhd. sämtlich, zusammen, gemeinschaftlich; sõmen (3), sõmene, sammene, sÐmene, sammene, mnd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, versammelt; sõmende (2), sament, mnd., Adv.: nhd. zusammen; sament (2), sõment, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, mnd., Adv.: nhd. zusammen, samt, insgesamt, vollzählig, gemeinsam, gemeinschaftlich, soliddarisch; samtmÐde, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, zusammen; R.: »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld: sõmelgelt, sammelgelt, mnd., N.: nhd. »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld; R.: Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: sÐlegerÐdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet; R.: Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: sÐlengerõdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet; R.: Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: sÐlegerÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten; R.: Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil; R.: ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen: schiprÐde, schipreide, schepreide, mnd., F.: nhd. Schiffsgestellungsbezirk, ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen; R.: Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementÐren, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen; R.: Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementen, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen; R.: nicht zusammen: ströuwende, mnd., Adv.: nhd. »streuend«, nicht zusammen, getrennt, in einzelnen Gruppen; R.: zusammen aufbewahren: sõmen (1), sammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; R.: zusammen mit anderen jemandes Schirmherrschaft Unterstellter: schermesvorwante, mnd., M.: nhd. »Schirmverwandter«, zusammen mit anderen jemandes Schirmherrschaft Unterstellter

zusammen -- Geld zusammen scharren: vorschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?

zusammen -- zusammen packen: upbinden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufbinden«, losbinden, zusammen packen, Arbeit einstellen

zusammen: as. al saman; atsamne 5; samad 29; saman (1) 6; *samna?; tesamna* 13; R.: zusammen fechten: as. samanfehtan 1, zusammen: as. al saman; atsamne 5; samad 29; saman (1) 6; *samna?; tesamna* 13; R.: zusammen fechten: as. samanfehtan 1

zusammen: got. alakjo 5, samana 12, samaþ 4; R.: zusammen sein: got. miþgawisan* 1

zusammen: tægõder*, togader, togadder, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen; tæhæpe, tohope, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen, zu Hauf; tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen; tæsõmen*, tosamen, tosamene, tosamne, tosammene, tosemene, tosemmene, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen; tæsõmende*, tosamende, tosammende, tosampde, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen

zusammen: germ. *samana; *samaþa, zusammen: germ. *samana; *samaþa

zusammen: gõder (1), gadder, gõr, mnd., Adv.: nhd. zusammen; inÐn, inein, mnd., Adv.: nhd. zusammen; insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut; R.: ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird: kaprike, mnd., Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?; R.: einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt: hantspÐlÏre*, hantspÐler, hantspeler, hantspÐlre, mnd., M.: nhd. Gaukler, Würfelspieler, einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt; R.: Knopf um das Haar zusammen zu halten: hõrknæp, mnd., M.: nhd. »Haarknopf«, Knopf um das Haar zusammen zu halten, Frauenschmuck, Haarschmuck (zum Halten der Haare); R.: Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden; R.: zusammen bringen: gõderen (1), gadderen, mnd., sw. V.: nhd. zusammen bringen, sammeln; R.: zusammen leben mit: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

zusammen: an. sam, saman

zusammen -- Altes mit Neuem zusammen verarbeiten: vormengen, mnd., sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

zusammen sein (V.): vorsõmen, vorsammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

zusammen: afries. allgader* 16; gader 16; to gadera; te hâpe; semin 4; tilgader 1; to gadera; togadera 1 und häufiger?; tohâpe 1 und häufiger?; tosemine 1; underêna 2; R.: zusammen vorladen: afries. gaderlathia 1 und häufiger?, zusammen: afries. allgader* 16; gader 16; to gadera; te hâpe; semin 4; tilgader 1; to gadera; togadera 1 und häufiger?; tohâpe 1 und häufiger?; tosemine 1; underêna 2; R.: zusammen vorladen: afries. gaderlathia 1 und häufiger?

zusammen: altæsõmen, mnd., Adv.: nhd. zusammen, alle, im Ganzen, alles; altæsõmende, mnd., Adv.: nhd. zusammen, alle, im Ganzen, alles; bÆÐn, bÆein, mnd., Adv.: nhd. zusammen; bÆsõmen*, besõmen, mnd., Adj.: nhd. beisammen, zusammen; Ðn (2), mnd., Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, mnd., Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit; Ðninges, eininges, mnd., Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus; entsÐmentlÆk***?, mnd., Adj.: nhd. zusammen, insgesamt, sämtlich; entsÐmentlÆken, ensÐmentlÆken, mnd., Adv.: nhd. zusammen, insgesamt, sämtlich; R.: alle gleichmäßig zusammen: ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; R.: alle gleichmäßig zusammen seiend: ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, mnd., Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend; R.: alle zusammen: algõder, allegõder, mnd., Adv.: nhd. alle zusammen; allentsõmede, mnd., Adv.: nhd. alle zusammen, gemeinsam; allentsõmen, allensõmen, mnd., Adv.: nhd. alle zusammen, gemeinsam; altægõder, alletægõder, mnd., Adv.: nhd. alle zusammen; R.: alles zusammen: allesõmen, alsõmen, mnd., Adv.: nhd. alle, alles insgesamt, alles zusammen; alsõment, mnd., Adv.: nhd. alle, alles insgesamt, alles zusammen; R.: zusammen kommen: bÆÐnkæmen*, mnd.?, V.: nhd. zusammen kommen; bÆsõmenkæmen***, mnd., sw. V.: nhd. »beisammenkommen«, zusammen kommen; R.: zusammen seiend: ensõmenet*, entsõment, ensõment, ensõmet, Ðnsammet, ensÐmen, ensÐment, mnd., Adj.: nhd. zusammen seiend, gesammelt, versammelt

zusammen: idg. *Á (1); *sem- (2), zusammen: idg. *Á (1); *sem- (2)

zusammen berufen (V.): vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

zusammen -- zusammen fahren: ahd. gisamantfartæn* 1, zusammen -- zusammen fahren: ahd. gisamantfartæn* 1

zusammen -- zusammen anspannen: ahd. zisamanegiwetan* 1, zusammen -- zusammen anspannen: ahd. zisamanegiwetan* 1

zusammen -- zusammen mit: ahd. mit 3030; mitisaman* 1; samant (1) 373, zusammen -- zusammen mit: ahd. mit 3030; mitisaman* 1; samant (1) 373

zusammen -- zusammen herausschneiden: ahd. zisamanegisnÆdan* 1, zusammen -- zusammen herausschneiden: ahd. zisamanegisnÆdan* 1

zusammen: ahd. zisamane 96; in ein; gilÆhho* 93; gimahho (1) 8; samahaft (2) 2; saman 41; samant (1) 373; samanthafto 8, zusammen: ahd. zisamane 96; in ein; gilÆhho* 93; gimahho (1) 8; samahaft (2) 2; saman 41; samant (1) 373; samanthafto 8

zusammen -- die Zeit der Ebbe und Flut zusammen: tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden

zusammen -- alle zusammen: ahd. samant (1) 373, zusammen -- alle zusammen: ahd. samant (1) 373

zusammen...: ahd. zisamanebi; zisamanefolla; zisamanegi; ingagangi; sama 208; samane (2), zusammen...: ahd. zisamanebi; zisamanefolla; zisamanegi; ingagangi; sama 208; samane (2)

zusammen: samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samen (1), samene, mhd., Adv.: nhd. gesamt, zusammen, miteinander, gegeneinander; sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig; sament (2), samet, samt, sant, sam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; samenthaft (2), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gesamt, völlig, gänzlich; samentlÆche, sementlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sämtliche«, sämtlich, zusammen, gemeinsam, alle zusammen; samiclÆche* 6 und häufiger?, sameclÆche, semeclÆche, mhd., Adv.: nhd. sämtlich, zusammen, gemeinsam; R.: alle zusammen: samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samentlich, mhd., Adj.: nhd. alle zusammen, sämtlich; samentlÆche, sementlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sämtliche«, sämtlich, zusammen, gemeinsam, alle zusammen; R.: zusammen mit: sam (3), sem, mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit; sament (2), samet, samt, sant, sam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; samenthaft (3) 1, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit

zusammen -- zusammen mit: mit (1), mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

zusammen -- nahe zusammen stehen bei: nÏheren, mhd., sw. V.: nhd. nähern, nahekommen, nahe zusammen stehen bei

zusammen: zegater, mhd., Adv.: nhd. zusammen, insgesamt; zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, mhd., Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; zesament (1), zesamt, zesamenet*, mhd., Adv.: nhd. zusammen, zugleich mit; zesament (2), zesamt, zesamenet*, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; zuosamen, mhd., Adv.: nhd. zusammen; R.: zusammen mit: ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zesament (2), zesamt, zesamenet*, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; zuoze, mhd., Präp.: nhd. zu, gegenüber, zusammen mit, für

zusammen: überal (1), uberal, mhd., Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; undereinander, mhd., Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig, zusammen, miteinander; unverscheidenlÆche, unverscheidelÆche, unferscheidenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. ohne Unterschied, insgesamt, gemeinsam, zusammen; R.: nicht zusammen: unzesamene, mhd., Adj.: nhd. nicht zusammen, nicht miteinander, allein

zusammen: alwegen, mhd., Adv.: nhd. überall, immer, zugleich, zusammen, überhaupt; alzemõle, alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; beidenthalben (1), mhd., Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits, zusammen, beide zusammen; besamen (1), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam; bÆein, mhd., Adv.: nhd. beieinander, zusammen; bÆsamen*, bisamen, mhd., Adv.: nhd. beisammen, zusammen; einander (1), enander, anander, mhd., Pron., Adj.: nhd. einander, der eine dem andern, zusammen, miteinander, untereinander, gemeinsam, gegenseitig; enein, eneine, in ein, in eine, inein, mhd., Adv.: nhd. überein, einig (Adv.), zusammen, gleich, miteinander, ununterbrochen; ensam, mhd., Adv.: nhd. zusammen; ensamen, mhd., Adv.: nhd. zusammen; ensament, ensamt, mhd., Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig; enzesament*, enzesamenet*, enzesamt, enzamt, mhd., Adv.: zusammen, zugleich mit; R.: alle Barone zusammen: barðnÆe, mhd., st. F.: nhd. alle Barone zusammen, Edelleute; R.: alle zusammen: algemeine (2), mhd., Adv.: nhd. auf ganz gemeinsame Weise, alle zusammen, insegesamt; algemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, insgesamt, gemeinsam; allesam (1), mhd., Adj.: nhd. alle zusammen; allesam (2), mhd., Adv.: nhd. alle zusammen; allÆclÆche*, alleclÆche, mhd., Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; alsamen (1), mhd., Adj.: nhd. alle zusammen, alle; alsamen (2), mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, gleichermaßen, zugleich, alle, allesamt; alsament, allesament, alsamt, alsamet, allesamet, mhd., Adj.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alsamet, alsampt, mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alzemõl, mhd., Adv.: nhd. allzumal, alle zusammen, vollständig; alzesamene*, alzesamen, mhd., Adv.: nhd. »allzusammen«, alle zusammen; ebenalle, mhd., Indef.-Pron.: nhd. alle, allesamt, alle zusammen; R.: beide zusammen: beidenthalben (1), mhd., Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits, zusammen, beide zusammen; beidentsamen, mhd., Adv.: nhd. beide zusammen; beidesamt, beidesamen, beide samt, beide samen, mhd., Adv.: nhd. beide zusammen, alle beide; R.: vollständig zusammen: albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; allemetallen, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; almitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; R.: zusammen mit: bÆ, mhd., Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; ensament, ensamt, mhd., Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt; R.: zusammen passen: bÆvüegen*, bÆ vüegen, bÆfüegen*, mhd., sw. V.: nhd. »beifügen«, zusammen passen

zusammen: gater (1), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gleich; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; R.: alle zusammen: gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich

zusammen -- zusammen mit jemandem trauern: mitetrðren (1), mite trðren, mhd., sw. V.: nhd. »mittrauern«, zusammen mit jemandem trauern

zusammen«: mitein*, mit ein, mhd., Adv.: nhd. »zusammen«

zusammen«: insament, mhd., Adv.: nhd. »zusammen«

zusammen«: allezsam, mhd., Adv.: nhd. »zusammen«

Zusammenarbeit: kÐdeninge*, kÐdinge, mnd., F.: nhd. Kettung, fester Zusammenschluss, Zusammenarbeit

Zusammenarbeit: ae. midwist, Zusammenarbeit: ae. midwist

zusammenarbeiten: vormengen, mnd., sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

Zusammenarbeiten: mitewürken (2), mhd., st. N.: nhd. »Mitwirken«, Zusammenarbeiten

zusammenballen -- sich zusammenballen: zesamenestõn*, zesamenstõn, mhd., an. V.: nhd. zusammenstehen, sich zusammenballen

zusammenballen: idg. *gelebh-; *glebh-, zusammenballen: idg. *gelebh-; *glebh-

zusammenballen: germ. *klu-; *klut-; *knub-; *knuþ-, zusammenballen: germ. *klu-; *klut-; *knub-; *knuþ-

zusammenballen: ahd. zisamanekliuwen* 2?; fulken* 4, zusammenballen: ahd. zisamanekliuwen* 2?; fulken* 4

zusammenballen -- sich zusammenballen: ae. hlÊcan, zusammenballen -- sich zusammenballen: ae. hlÊcan

zusammenballen: an. �kkvast, zusammenballen: an. �kkvast

zusammenballen: klæten, kloten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenballen

zusammenballende -- der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet: schærhõr, mnd., N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet

Zusammenballung: ahd. zisamanebrungida* 1; hðfo 54, Zusammenballung: ahd. zisamanebrungida* 1; hðfo 54

zusammenbehalten«: zesamenebehalten, zesamenbehalten, mhd., st. V.: nhd. »zusammenbehalten«, sammeln

zusammenbeißen: verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, mhd., st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken

zusammenbekommen: hðfen, houfen, mhd., sw. V.: nhd. häufen, aufhäufen, anhäufen, sich häufen, mehren, zusammenbekommen, vergrößern, vermehren, sich vermehren

zusammenberufen: got. galaþon 9, zusammenberufen: got. galaþon 9

zusammenbiegen: an. kropna, zusammenbiegen: an. kropna

zusammenbinden: ferlen, verlen, mnd., sw. V.: nhd. zusammenrollen, zusammenbinden; koppelen, köppelen*, mnd., sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen

zusammenbinden: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

zusammenbinden: zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesameneheften*, zesamene heften, zesamenheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, zusammenbinden; zuobinden (1), zuo binden, mhd., st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit; R.: zusammenbinden mit: zuobinden (1), zuo binden, mhd., st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit

zusammenbinden: nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zusammenbinden: schouben, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbinden, bündeln

zusammenbinden: binden (1), pinden, mhd., st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen

zusammenbinden: ahd. bintan 57; bistrikken* 2; biziohan* 12; zisamanebenten* 1; zisamanebintan* 6?; zisamaneflehtan* 1?; zisamaneknupfen* 2; dringan* 22; gibenten* (?) 1; gibintan 46; gidwingan* 28; rigæn* 1; strikken* 4, zusammenbinden: ahd. bintan 57; bistrikken* 2; biziohan* 12; zisamanebenten* 1; zisamanebintan* 6?; zisamaneflehtan* 1?; zisamaneknupfen* 2; dringan* 22; gibenten* (?) 1; gibintan 46; gidwingan* 28; rigæn* 1; strikken* 4

zusammenbinden: afries. gaderbinda* 2, zusammenbinden: afries. gaderbinda* 2

zusammenbinden: got. gawidan* 1, zusammenbinden: got. gawidan* 1

zusammenbinden: rÆven (2), mnd., st. V.: nhd. zusammenbinden; sÐlen (1), seilen, mnd., sw. V.: nhd. seilen, binden, fesseln, an die Leine legen, zusammenbinden, mit Seilen befestigen; spannen (1), spennen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

zusammenbinden: ȫverbinden, æverbinden, auerbinden, mnd., st. V.: nhd. zusammenbinden

zusammenbinden: vorbinden, mnd., st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vorhaften, mnd., sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vorheften, mnd., sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern

zusammenbinden: an. fitja, kn‘ta, lerka; R.: Planken eines Schiffes zusammenbinden: an. s‘ja (2)

zusammenbinden: ae. forwrÆþan, zusammenbinden: ae. forwrÆþan

zusammenbinden: binden (1), mnd., st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen

Zusammenbinden -- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters: vuoterstric, fuoterstric*, mhd., st. M.: nhd. »Futterstrick«, Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters

Zusammenbindung«: zesamenebindunge, zesamenbindunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusammenbindung«, Verbindung

zusammenbitten: ahd. zisamanebitten* 1; follabitten* 2, zusammenbitten: ahd. zisamanebitten* 1; follabitten* 2

zusammenblasen: ahd. zisamaneblõsan* 3; giblõsan* 2, zusammenblasen: ahd. zisamaneblõsan* 3; giblõsan* 2

zusammenblasen: zesameneblõsen*, zesamene blõsen, mhd., st. V.: nhd. zusammenblasen

zusammenblasend: zesameneblõsende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zusammenblasend

zusammenbleiben: zesamenehalten, zesamene halten, zesamenhalten, zesamenehalten, zemenhalten, zuosamenhalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. zusammenhalten, zusammenbleiben, zusammengehören

zusammenbrauen: tæbrðwen*, tobruwen, mnd.?, st. V.: nhd. zusammenbrauen, anstiften

zusammenbrauen: brðwen (1), brouwen, brǖwen, brðen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. brauen, anstiften, einrühren, zusammenbrauen
zusammenbrauen -- sich zusammenbrauen: ahd. irdikkÐn* 2, zusammenbrauen -- sich zusammenbrauen: ahd. irdikkÐn* 2

zusammenbrechen: nÐdervallen, neddervallen, mnd., st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

zusammenbrechen: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); R.: unter einer Last zusammenbrechen: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt): nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen, beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammenbrechen: ahd. zifallan* 7; zigangan* 43, zusammenbrechen: ahd. zifallan* 7; zigangan* 43

zusammenbrechen: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; inschÐten, inscheten, inscheiten, mnd., st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammenbrechen: dõlen (1), dalen, mnd., sw. V.: nhd. niederfallen, zusammenbrechen, untergehen, niedersteigen, fallen, sinken, im Wert sinken, niederlegen, lagern

zusammenbrechen: ahd. fallezzen* 1; firbrehhan* 54; ungimagÐn* 1, zusammenbrechen: ahd. fallezzen* 1; firbrehhan* 54; ungimagÐn* 1

zusammenbrechen: niderbrechen, nider brechen, mhd., st. V.: nhd. niederbrechen, niederreißen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; niderbresten, nider bresten, mhd., st. V.: nhd. niederstürzen, niederbrechen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; niderstrðchen, nider strðchen, mhd., sw. V.: nhd. »niederstrauchen«, niederstraucheln, straucheln, niederfallen, zusammenbrechen

zusammenbrechen: zesamenebresten, zesamenbresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, aufeinander prallen

zusammenbrechen: ae. õwõcian; tÅfeallan, zusammenbrechen: ae. õwõcian; tÅfeallan

zusammenbrechen: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

Zusammenbrechen: ahd. bresto 4, Zusammenbrechen: ahd. bresto 4

Zusammenbrechen: dõlen (3), dõlent, mnd., N.: nhd. Niederfallen, Zusammenbrechen, Untergehen, Niedersteigen, Fallen (N.), Sinken, Niederlegen, Lagern

Zusammenbrechen -- zum Zusammenbrechen bringen: erlegen (1), irlegen, mhd., sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen

zusammenbringen: as. *samnabr’ngian?, zusammenbringen: as. *samnabr’ngian?

zusammenbringen: resolvÐren, resolvÆren, mnd., sw. V.: nhd. sich auflösen, flüssig werden, verflüssigen, zusammenbringen, sich einigen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Beschluss fassen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); sõmelen (1), sammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten; sõmen (1), sammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

zusammenbringen: ae. efengebr’ngan; efengelÚdan; efens’ndan, zusammenbringen: ae. efengebr’ngan; efengelÚdan; efens’ndan

zusammenbringen: upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; vorsõmelen, vorsammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen; vorsõmen, vorsammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

zusammenbringen: afries. forgaderia*; gaderbranga* 1; togaderabranga 3; toseminebranga 1; R.: durch Rechtsspruch zusammenbringen: afries. gaderdêla 1, zusammenbringen: afries. forgaderia*; gaderbranga* 1; togaderabranga 3; toseminebranga 1; R.: durch Rechtsspruch zusammenbringen: afries. gaderdêla 1

zusammenbringen: zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren

zusammenbringen: inÐnbringen, ineinbringen, mnd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, vereinigen; inÐnvorgõderen, ineinvorgõderen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen; koppelen, köppelen*, mnd., sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen

zusammenbringen: samelen, sameln, samlen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samelieren, mhd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenrufen; samenen, samnen, samen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammenbringen: ermõken, mnd., sw. V.: nhd. herbeischaffen, zusammenbringen; R.: durch Geiz zusammenbringen: bewækeren, mnd., sw. V.: nhd. durch Geiz zusammenbringen, durch Wucher zusammenbringen; R.: durch Wucher zusammenbringen: bewækeren, mnd., sw. V.: nhd. durch Geiz zusammenbringen, durch Wucher zusammenbringen; R.: kargend zusammenbringen: bekargen, mnd., sw. V.: nhd. bejammern, beklagen, beknausern, kargend zusammenbringen

zusammenbringen: ȫverÐnbringen, ȫvereinbringen, ȫverÐnbrengen, ȫvereinbrengen, mnd., st. V.: nhd. »übereinbringen«, auf eine Orientierungslinie bringen, vermischen, zusammenbringen, vereinigen, in Ordnung bringen, Streit schlichten; R.: auf engem Raum zusammenbringen: packen (1), mnd., sw. V.: nhd. »packen«, Sachen für die Beförderung verpacken, auf engem Raum zusammenbringen, versammeln

zusammenbringen -- feindlich zusammenbringen: ahd. zisamanegiheften* 4; zisamaneheften* 18, zusammenbringen -- feindlich zusammenbringen: ahd. zisamanegiheften* 4; zisamaneheften* 18

zusammenbringen: ahd. zisamanedinsan* 1; zisamanetuon* 2; gituon 349; samabringan* 2; samamahhæn* 1, zusammenbringen: ahd. zisamanedinsan* 1; zisamanetuon* 2; gituon 349; samabringan* 2; samamahhæn* 1

Zusammenbringen: ahd. samanõta* 1, Zusammenbringen: ahd. samanõta* 1

Zusammenbringen: ae. ymbeaht, Zusammenbringen: ae. ymbeaht

Zusammenbringen: ahd. zisamanebrungida* 1, Zusammenbringen: ahd. zisamanebrungida* 1

zusammenbringen«: ahd. zisamanebringan* 2, zusammenbringen«: ahd. zisamanebringan* 2

zusammenbringen«: as. *tesamnabr’ngian?, zusammenbringen«: as. *tesamnabr’ngian?

Zusammenbringung: afries. forgadringe 22; urgadringe 1 und häufiger?, Zusammenbringung: afries. forgadringe 22; urgadringe 1 und häufiger?

Zusammenbringung: ahd. zisamanebrungida* 1, Zusammenbringung: ahd. zisamanebrungida* 1

Zusammenbruch: Ðnval, Ðinval, mnd., M.: nhd. Verfall, Zusammenfall, Zusammenbruch

Zusammenbruch: ahd. blast* 1, Zusammenbruch: ahd. blast* 1

zusammenbündeln: ahd. bibuntilæn* 1, zusammenbündeln: ahd. bibuntilæn* 1

zusammendrängen: ahd. zisamane beiten; bidringan* 2; bidðhen* 4; zidikken*? 1; zisamanedringan* 1; zisamanedwingan* 3; zisamanegihðfæn* 1; zitiggen* 1; drangæn* 4; dringan* 22; fulken* 4; ? girehhanæn* 8; hðfæn 11; sinaferahtæn* 1; umbidringan* 2; R.: dicht zusammendrängen: ahd. umbibidringan* 1, zusammendrängen: ahd. zisamane beiten; bidringan* 2; bidðhen* 4; zidikken*? 1; zisamanedringan* 1; zisamanedwingan* 3; zisamanegihðfæn* 1; zitiggen* 1; drangæn* 4; dringan* 22; fulken* 4; ? girehhanæn* 8; hðfæn 11; sinaferahtæn* 1; umbidringan* 2; R.: dicht zusammendrängen: ahd. umbibidringan* 1

zusammendrängen: bekrimmen, mhd., st. V.: nhd. zusammendrängen; drengen, mhd., sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, unter Druck setzen, zusammendrängen, drücken

zusammendrängen: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

zusammendrängen: verdringen, vertringen, ferdringen*, mhd., st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen

zusammendrängen: idg. *bharekÝ‑; *bherekÝ‑; ? *gÝei- (2)?, zusammendrängen: idg. *bharekÝ‑; *bherekÝ‑; ? *gÝei- (2)?

Zusammendrängen -- Zusammendrängen des Wassers: wõcgedrenge, wõgegedrenge, mhd., st. N.: nhd. »Waggedränge«, Zusammendrängen des Wassers, Flut, Sturmflut

zusammendrehen: verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

zusammendrehen -- aus mehreren Fäden zusammendrehen: zwirnen, mhd., sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

zusammendrehen: wringen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

zusammendrehen: inÐndreien*, inÐndreyen, ineindreyen, mnd., sw. V.: nhd. zusammendrehen; R.: Flachs zu Bündeln zusammendrehen: knocken, knacken, mnd., sw. V.: nhd. Flachs zu Bündeln zusammendrehen

zusammendrehen: ae. gehl’ncan; *hl’ncan, zusammendrehen: ae. gehl’ncan; *hl’ncan

zusammendrehen: bedrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. zusammendrehen, umwinden

zusammendrücken: germ. *kam-; *kem-; *klammjan; *klemman; *klempan; *knab-; *knag-, zusammendrücken: germ. *kam-; *kem-; *klammjan; *klemman; *klempan; *knab-; *knag-

zusammendrücken: an. kneikja, kreppa

zusammendrücken: klemmen (2), mnd., sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen

zusammendrücken: klimpfen, klimpen, mhd., st. V.: nhd. fest zusammenziehen, drücken, einengen, zusammendrücken

zusammendrücken: bedrücken, bedrucken, wedrucken, mhd., sw. V.: nhd. niederdrücken, überwältigen, bändigen, zusammendrücken; dringen (1), tringen, mhd., st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

zusammendrücken: ahd. biklemmen* 1; firdrukken* 7; gidðhen* 6; samadrukken* 1; R.: die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken: ahd. worgalozannÐn* 1, zusammendrücken: ahd. biklemmen* 1; firdrukken* 7; gidðhen* 6; samadrukken* 1; R.: die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken: ahd. worgalozannÐn* 1

zusammendrücken: zesamenedrücken*, zesamene drücken, zesamendrücken, zesamnedrucken, zesamenedrucken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrücken, zusammendrücken; zesameneheben, zesamenheben, zosamenheben, mhd., st. V.: nhd. »zusammenheben«, zusammenrücken, aufeinander losgehen, zusammendrücken; zesamenetwingen*, zesamene twingen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammendrücken: idg. *gen-, zusammendrücken: idg. *gen-

zusammendrücken: twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

zusammendrücken: verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; R.: fest zusammendrücken: verklamben, verklammen, ferklamben*, mhd., sw. V.: nhd. fest aneinanderdrücken, fest zusammendrücken, einklemmen, einengen, umklammern, sich umklammern, ineinanderflechten; verklimmen, ferklimmen*, mhd., st. V.: nhd. fest zusammendrücken, einklammern, umklammern, sich schlingen, klammern; R.: krampfhaft zusammendrücken: verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, mhd., st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

Zusammendrücken: twingen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

zusammendrücken«: ahd. zisamanedrukken* 2; zisamanedðhen* 1, zusammendrücken«: ahd. zisamanedrukken* 2; zisamanedðhen* 1

zusammenducken: smiegen (1), mhd., st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenducken -- sich zusammenducken: gesmiegen, mhd., st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenebnen«: zesameneebenen*, zesamene ebenen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenebnen«

zusammeneilen«: zesameneÆlen, zesamenÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammeneilen«, sich versammeln

zusammenfahren: underkæmen*, underkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren

zusammenfahrend: grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, mnd., Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

Zusammenfahrt: mitevart, mitefart*, mhd., st. F.: nhd. Mitfahrt, Zusammenfahrt

Zusammenfall: Ðnval, Ðinval, mnd., M.: nhd. Verfall, Zusammenfall, Zusammenbruch

zusammenfallen: gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

zusammenfallen: ae. feall’ttan, zusammenfallen: ae. feall’ttan

zusammenfallen: ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, mnd., st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, mnd., st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen

zusammenfallen: ergrÆfen, irgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erjagen, mhd., sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; erloufen (1), mhd., st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; R.: terminlich zusammenfallen: ergrÆfen, irgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erjagen, mhd., sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben

zusammenfallen: vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zusammenfallen: zesamenevallen, zesamenefallen*, zesamene vallen, zesamene fallen*, zesamenvallen*, zesamenfallen*, mhd., red. V.: nhd. zusammenfallen, sich decken

zusammenfallen -- in sich zusammenfallen: invallen (1), mnd., st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

zusammenfallen: ahd. fallezzen* 1; intswellan* 1; irfallan* 11, zusammenfallen: ahd. fallezzen* 1; intswellan* 1; irfallan* 11

zusammenfallen: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

zusammenfallen«: ahd. zisamanefallan* 4; zisamanegifallan* 1, zusammenfallen«: ahd. zisamanefallan* 4; zisamanegifallan* 1

zusammenfalten: an. falda (3), keisa

zusammenfalten: zesamenevalten, zesamenefalten*, mhd., red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen, zusammenlegen

zusammenfalten: invalten, Æn valten, infalten*, mhd., red. V.: nhd. »einfalten«, zusammenfalten, in Unordnung bringen, verwirren

zusammenfalten: bevalten, befalten*, mhd., red. V.: nhd. falten, zusammenfalten, umstricken; ebenvalden 1, ebenvalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. zusammenfalten; ervalten, erfalten*, mhd., st. V.: nhd. zusammenfalten, niederdrücken

zusammenfalten: valten (1), valden, falten*, falden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; vervalten, ferfalten*, verwalden, fervalden*, mhd., red. V.: nhd. zusammenfalten

zusammenfalten: invælden, mnd., sw. V.: nhd. einfalten, zusammenfalten

zusammenfalten: ahd. zisamanefaldan* 1; faltæn* 3; gifaldan* 2; lesæn* 1, zusammenfalten: ahd. zisamanefaldan* 1; faltæn* 3; gifaldan* 2; lesæn* 1

zusammenfalten: ae. gefieldan, zusammenfalten: ae. gefieldan

zusammenfalten: vælden (1), valden, fælden*, mnd., sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

Zusammenfaltung: valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

zusammenfangen«: ahd. zisamanefõhan* 1, zusammenfangen«: ahd. zisamanefõhan* 1

zusammenfassen: ae. geclipian, zusammenfassen: ae. geclipian

zusammenfassen: zesamenevüegen, zesamene vüegen, zesamenvüegen, zesamenvuogen, zemenvuogen, zesamenfüegen*, zesamenfuogen*, zemenfuogen*, zesamenfüegen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, zusammenfassen; R.: eng zusammenfassen: zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen

zusammenfassen: vorsõmelen, vorsammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen

zusammenfassen: resðmÐren***, mnd., sw. V.: nhd. »resümieren«, zusammenfassen

zusammenfassen: begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; bestricken, mhd., sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen; binden (1), pinden, mhd., st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen; R.: sich zusammenfassen: bekoberen, bekobern, mhd., sw. V.: nhd. sich zusammenfassen, erholen, sich verkehren in, sich erholen, sich sammeln

zusammenfassen: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; versamenen, fersamenen*, versamen, versamnen, mhd., sw. V.: nhd. vereinigen, versammeln, sammeln, zusammenfassen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; vetzen (2), fetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

zusammenfassen: schoberen, schuberen, schübern, schübren, mhd., sw. V.: nhd. aufhäufen, zusammenrechen, zusammenfassen; R.: zusammenfassen in: tihten (1), mhd., sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

zusammenfassen: got. usfulljan 34=33, zusammenfassen: got. usfulljan 34=33

zusammenfassen: afries. gaderlðka 1 und häufiger?, zusammenfassen: afries. gaderlðka 1 und häufiger?

zusammenfassen: ahd. bigrÆfan* 54?; firfõhan 25; houbithaftæn* 1; irfollæn 23; R.: auf das Kürzeste zusammenfassen: ahd. zi demo ginætisten bringan; zi demo ginætisten bringan; R.: etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen: ahd. houbithaftæn* 1; R.: in einem Heerhaufen zusammenfassen: ahd. zisamanekliuwen* 2?, zusammenfassen: ahd. bigrÆfan* 54?; firfõhan 25; houbithaftæn* 1; irfollæn 23; R.: auf das Kürzeste zusammenfassen: ahd. zi demo ginætisten bringan; zi demo ginætisten bringan; R.: etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen: ahd. houbithaftæn* 1; R.: in einem Heerhaufen zusammenfassen: ahd. zisamanekliuwen* 2?

zusammenfassen: idg. *ger- (1); *grem-, zusammenfassen: idg. *ger- (1); *grem-

Zusammenfassen«: germ. *hansæ, Zusammenfassen«: germ. *hansæ

zusammenfasst -- Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst: postille (1), postelle, postile, mnd., F.: nhd. Postille, Predigtsammlung, Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, geistliche Schrift, Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung

Zusammenfassung: ahd. samansprõhha 2, Zusammenfassung: ahd. samansprõhha 2

Zusammenfassung -- Zusammenfassung von vier Stück: gõrst, gerst, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

Zusammenfassung: menginge, meyninghe?, mnd., F.: nhd. Vermischung, Mischung, Legierung, Vermengung, Zusammenfassung, Durcheinander; R.: Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird: nættÐgede, mnd., M.: nhd. Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird; R.: Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird: ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, mnd., M., N.: nhd. Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, Art des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

Zusammenfassung: idg. *�h¥tís, Zusammenfassung: idg. *�h¥tís

Zusammenfassung: recapitulõtie, mnd., F.: nhd. Rekapitulation, Inhaltsübersicht, Zusammenfassung; resðmÐringe, mnd., F.: nhd. »Resümierung«, Zusammenfassung; summe (1), somme, sum, mnd., M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung; R.: kurze Zusammenfassung: sümmelken, mnd., F.: nhd. »Sümmchen«, kurze Zusammenfassung; R.: Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes: summõria, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht; summõrium, mnd., N.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht; R.: Zusammenfassung eines Textes: summa, mnd., F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug

Zusammenfassung -- Zusammenfassung aller Bauten des Hofes: gebðwete, gebǖwete, mnd., N.: nhd. Gebäude, Bauen, Bauanlage, Zusammenfassung aller Bauten des Hofes, Bauwerk, Aufbaute, Erbauung, Ackerland
Zusammenfassung: ae. scortn’ss, Zusammenfassung: ae. scortn’ss

zusammenfegen: an. raka (2), zusammenfegen: an. raka (2)

Zusammenfegen -- Feuerharke für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut: vǖrrõke, mnd., F.: nhd. Feuerharke für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut

Zusammenfegen -- Büschel oder Besen für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut: vǖrquast, mnd., M.: nhd. Büschel oder Besen für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut

zusammenfegt -- Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt: dustvegÏre*, dustvÐger, mnd., M.: nhd. Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt

zusammenfinden -- sich zusammenfinden: ahd. gizumften* 9; gizumftidæn* 1, zusammenfinden -- sich zusammenfinden: ahd. gizumften* 9; gizumftidæn* 1

zusammenfinden -- sich als Bienenschwarm zusammenfinden: ahd. zisamaneswermen* 1, zusammenfinden -- sich als Bienenschwarm zusammenfinden: ahd. zisamaneswermen* 1

zusammenfinden -- an dem sich Treibholz zusammenfindet: an. reki (1), zusammenfinden -- an dem sich Treibholz zusammenfindet: an. reki (1)

zusammenflechten: as. tesamnaflehtan* 1, zusammenflechten: as. tesamnaflehtan* 1

zusammenflechten: ahd. weban* (1) 22; zisamaneflehtan* 1?, zusammenflechten: ahd. weban* (1) 22; zisamaneflehtan* 1?

zusammenflicken: stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

Zusammenflicker«: ahd. zisamaneblezzõri* 6, Zusammenflicker«: ahd. zisamaneblezzõri* 6

zusammenfließen: gevliezen, gefliezen*, mhd., st. V.: nhd. ineinanderfließen, zusammenfließen, zusammenlaufen, fließen, auf dem Wasser fahren, strömen aus, strömen in, schwimmen auf

zusammenfließen -- an den Ufern zusammenfließen: uoveren, uoferen*, mhd., sw. V.: nhd. »ufern«, an den Ufern zusammenfließen

zusammenfließen: erwallen (1), mhd., st. V.: nhd. aufkochen, sieden, überwallen, in Wallung geraten (V.), überfließen, zusammenfließen, sich vermengen

zusammenfließen: ahd. zisamanefliozan* 1; zisamaneloufan* 3; gifliozan* 2; girennen* 11; miskilæn* 14; munden* 1, zusammenfließen: ahd. zisamanefliozan* 1; zisamaneloufan* 3; gifliozan* 2; girennen* 11; miskilæn* 14; munden* 1

zusammenfließend: ahd. fluzzÆg* 4, zusammenfließend: ahd. fluzzÆg* 4

Zusammenfluss: ae. gerynning; twisla, Zusammenfluss: ae. gerynning; twisla

Zusammenflüstern: hæperðninge, mnd., F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

zusammenfügen: smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen; R.: Akten geordnet zusammenfügen: rotulÐren, rottelÐren, mnd., sw. V.: nhd. Akten geordnet zusammenfügen

zusammenfügen: an. fella (3), skeyta; R.: lose zusammenfügen: an. fata (3)

zusammenfügen: ahd. bifõhan 171?; bimahhæn* 1; biziohan* 12; zisamanefuogen* 8; zisamanegiheften* 4; zisamanegiouhhæn* 1; zisamaneheften* 18; zisamaneleggen* 20; zisamanelÆmen* 1; zisamanesezzen* 2; zisamanesliozan* 1?; zisamanestæzan* 6; zisamanestæzan* 6; zisamanetragan* 2; zuofuogen* 1; zuokliben* 1; bringan 340; in ein bringan; in ein bringan; fuogen* 24; gifuogen* 38; gilÆmen* 11; gimahhæn* 93; gisÆtæn* 4?; gistatæn 27; inflehtan* 2; klebÐn* 10; kleiben* 11; lÆmen* (1) 2; samabringan* 2; R.: sich zusammenfügen: ahd. zisamanegirinnan* 4, zusammenfügen: ahd. bifõhan 171?; bimahhæn* 1; biziohan* 12; zisamanefuogen* 8; zisamanegiheften* 4; zisamanegiouhhæn* 1; zisamaneheften* 18; zisamaneleggen* 20; zisamanelÆmen* 1; zisamanesezzen* 2; zisamanesliozan* 1?; zisamanestæzan* 6; zisamanestæzan* 6; zisamanetragan* 2; zuofuogen* 1; zuokliben* 1; bringan 340; in ein bringan; in ein bringan; fuogen* 24; gifuogen* 38; gilÆmen* 11; gimahhæn* 93; gisÆtæn* 4?; gistatæn 27; inflehtan* 2; klebÐn* 10; kleiben* 11; lÆmen* (1) 2; samabringan* 2; R.: sich zusammenfügen: ahd. zisamanegirinnan* 4

zusammenfügen: as. fægian* 1; *gifægian? as., zusammenfügen: as. fægian* 1; *gifægian? as.

zusammenfügen: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vorbinden, mnd., st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, mnd., sw. V.: nhd. vereinigen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

zusammenfügen: got. gagatilon* 2, gawadjon* 1

zusammenfügen: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; Ænstricken, Æn stricken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen; R.: fest zusammenfügen: klamben, mhd., sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, verklammern; klampferen, klampfern, mhd., sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, verklammern; klemberen, mhd., sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, klammern

zusammenfügen: serten, mhd., st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden; sliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; stricken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

zusammenfügen: idg. *dem-, zusammenfügen: idg. *dem-

zusammenfügen: inÐnvȫgen, ineinvȫgen, mnd., sw. V.: nhd. zusammenfügen
zusammenfügen: rickelen*, rickeln, mhd., sw. V.: nhd. »rickeln«, anbinden, fesseln, ricken, zusammenfügen, besetzen; ricken (1), mhd., sw. V.: nhd. »ricken«, anbinden, fesseln, einfriedigen, einschließen, häkeln, zusammenschnüren, zusammenfügen, besetzen, abtrennen, abschneiden

zusammenfügen: zesamenebrÆsen*, zesamenbrÆsen, zesameneprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen; zesamenegevüegen*, zemengevüegen, zemenegefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, vereinigen, verbinden, verbinden mit; zesamenesliezen, zesamene sliezen, zesamensliezen, zesamnesliezen, zusamenesliezen, mhd., st. V.: nhd. zusammenschließen, sich schließen, sich verdichten, zusammenfügen, verbinden; zesamenespannen*, zesamenspannen, mhd., st. V.: nhd. zusammenspannen, zusammenfügen; zesamenevüegen, zesamene vüegen, zesamenvüegen, zesamenvuogen, zemenvuogen, zesamenfüegen*, zesamenfuogen*, zemenfuogen*, zesamenfüegen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, zusammenfassen; zuowirken (1), zuo wirken, mhd., sw. V.: nhd. »zuwirken«, zusammenfügen, herstellen; R.: zusammenfügen zu: zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zusammenfügen: umbeserten, mhd., sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen; ðzgesamenen*, ðzgesamnen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen; verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; vieren, fieren, mhd., sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen; R.: passend zusammenfügen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: sich zusammenfügen: undermischen, under mischen, mhd., sw. V.: nhd. »untermischen«, vermischen, sich zusammenfügen, vereinigen, vereinigen mit; R.: viereckig zusammenfügen: vieren, fieren, mhd., sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

zusammenfügen: liden, lÆn, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um; lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf; mischen (1), müschen, muschen, mhd., missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

zusammenfügen: ae. efengewyrcan; gelÆman; lÆman (1); teofenian; tÅgeþíedan, zusammenfügen: ae. efengewyrcan; gelÆman; lÆman (1); teofenian; tÅgeþíedan

zusammenfügen: pletsen, mnd., sw. V.: nhd. flicken, zusammenfügen; R.: sich zu zweit zusammenfügen: põren, mnd., sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

Zusammenfügen: ricken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Anbinden, Fesseln (N.), Zusammenfügen

Zusammenfügen: twingen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

Zusammenfügen -- weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz: lÆm, mnd., M.: nhd. Leim, weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz

zusammenfügend: ahd. gifuoglÆh 2, zusammenfügend: ahd. gifuoglÆh 2

Zusammenfügender: lÆmÏre*, lÆmer, mnd., M.: nhd. Leimer, Zusammenfügender, Besänftiger

Zusammenfügerin: vüegÏrinne*, vüegerinne, füegÏrinne*, füegerinne*, mhd., st. F.: nhd. »Fügerin«, Zusammenfügerin, Schöpferin, Urheberin, Anordnerin, Kupplerin

zusammenfügt -- was Gott und die Seele zusammenfügt: minnelÆm, mhd., st. M.: nhd. »Minneleim«, was Gott und die Seele zusammenfügt, Liebesbindung

zusammenfügt -- Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht: vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, mnd., M.: nhd. Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht
zusammenfügt -- einer der Balken zusammenfügt: ahd. tubilõri* 1, zusammenfügt -- einer der Balken zusammenfügt: ahd. tubilõri* 1

Zusammenfügung: ahd. zisamanefuogida* 1; zisamanegifuogunga* 1; zisamanegiheftida* 2; zisamaneheftungÆ* 1; gifuogi* (2) 4, Zusammenfügung: ahd. zisamanefuogida* 1; zisamanegifuogunga* 1; zisamanegiheftida* 2; zisamaneheftungÆ* 1; gifuogi* (2) 4

Zusammenfügung: idg. *arm‑, Zusammenfügung: idg. *arm‑

Zusammenfügung: væge, fæge, voge, mnd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Zusammenfügung, Fuge (F.) (1) in Mauerwerk und Holzwerk, Stelle wo etwas aneinander gefügt ist, Aneinanderfügung, Verbindung; vȫginge, vöginge, mnd., F.: nhd. Zusammenfügung, Verbindung
Zusammenfügung: an. fella (1), Zusammenfügung: an. fella (1)

Zusammenfügung: gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit

Zusammenfügung -- Zusammenfügung zweier Bretter: nuot, mhd., st. F.: nhd. Nut, Fuge (F.) (1), Zusammenfügung zweier Bretter

Zusammenfügung: zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes; zuovüegunge, zuovðgunge, zuofüegunge*, zuofðgunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Verbindung

Zusammenfügung: vüegunge, füegunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fügung«, Zusammenfügung, Verbindung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, mhd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

zusammenführen: afries. gaderlêda 1, zusammenführen: afries. gaderlêda 1

zusammenführen: ae. efengebr’ngan; efengelÚdan, zusammenführen: ae. efengebr’ngan; efengelÚdan

zusammenführen: bedingen, mhd., sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln

zusammenführen: zesamenecondewieren*, zesamene condewieren, mhd., sw. V.: nhd. zusammenführen; zesamenesenden, zesamensenden, mhd., sw. V.: nhd. »zusammensenden«, zusammenführen; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, mhd., st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren; zesamenevüeren, zesamenefüeren*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenführen; zesamenewÆsen, zesamenwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenweisen«, zusammenführen

zusammenführen: ahd. gisamanæn* 85, zusammenführen: ahd. gisamanæn* 85

zusammengebacken: vorbacken (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebacken, verklebt, verhärtet, verkrustet (Blut und Schmutz), verstockt

zusammengeballte -- zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials: plucke (1), mnd., Sb.: nhd. Pflück, Flocke, zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials

zusammengeballte -- zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare: vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

zusammengeballte -- zusammengeballte Haare: vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, mnd., N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

zusammengeben: zesamenegeben*, zesamene geben, zesamengeben, zesamenegeben, zesamnegeben, zuosamengeben, mhd., st. V.: nhd. zusammengeben, ehelich zusammengehen, verheiraten

zusammengeben: mischen (1), müschen, muschen, mhd., missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

zusammengeben: ahd. zisamanegeban* 1, zusammengeben: ahd. zisamanegeban* 1

zusammengebracht: ae. ? efengelÚded, zusammengebracht: ae. ? efengelÚded

Zusammengebrachtes: as. tesamnabrõhti 1, Zusammengebrachtes: as. tesamnabrõhti 1

Zusammengebrachtes«: got. gabaðr (1) 4, Zusammengebrachtes«: got. gabaðr (1) 4

zusammengebrochen: niderbrüstic*, niderbrüstec, mhd., Adj.: nhd. niederbrechend, niederstürzend, zusammengebrochen

zusammengebunden -- nicht zusammengebunden: ungebunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefesselt, nicht gebunden, nicht zusammengebunden, unverbunden, ungebunden, unverdeckt, unverheiratet, nicht verpflichtet, freiwillig

zusammengebunden -- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden: runtvisch, runtfisk, rumvisch, mnd., M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

zusammengebunden: zesamenegebunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebunden

zusammengebunden: ahd. girigan* 1?; rigan; girigan, zusammengebunden: ahd. girigan* 1?; rigan; girigan

zusammengebunden: schöubÆn 1 und häufiger?, schoubÆn, mhd., Adj.: nhd. von Stroh gemacht, aus Stroh bestehend, strohgedeckt, zusammengebunden

zusammengebundene -- zusammengebundene Pferde bzw. Hunde: koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, mnd., N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

Zusammengebundener: an. *kn‘tir?, Zusammengebundener: an. *kn‘tir?

zusammengebundenes -- in Strängen zusammengebundenes Seidengarn: strancsÆde, strankside, mnd., F.: nhd. »Strangseide«, in Strängen zusammengebundenes Seidengarn, Seidenschnur zum Siegelanhängen?

zusammengebundenes -- zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird: slip (2), mnd., Sb.: nhd. zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird

Zusammengebundenes: bunt (2), mnd., M., N.: nhd. Bund, Verbindung, Bündnis, Vereinbarung, Abmachung, Bindung, Geltung, Band, Bündel, Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw

Zusammengebundenes: ae. gerif, Zusammengebundenes: ae. gerif

Zusammengebundenes: gebunt, mnd., N.: nhd. Bündel (N.), Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische oder Flachs oder Eisenstäbe und ähnliches

Zusammengebundenes: bunt (3), mhd., st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Zusammengebung (der Brautleute durch den Priester): tæhæpegift, tohopegift, mnd.?, F.: nhd. »Zuhaufgabe«, Zusammengebung (der Brautleute durch den Priester)

zusammengedrängt: ahd. dikki* 30, zusammengedrängt: ahd. dikki* 30

zusammengedreht -- Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist: trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

zusammengedreht -- zweimal zusammengedreht: ahd. gizwirnÐt*, zusammengedreht -- zweimal zusammengedreht: ahd. gizwirnÐt*

zusammengedreht -- zusammengedrehter Zopf: an. vindli, zusammengedreht -- zusammengedrehter Zopf: an. vindli

zusammengedreht -- womit ein Bündel zusammengedreht wird: wredel, wrÐdel?, mnd.?, M.: nhd. Knüppel, Knebel, womit ein Bündel zusammengedreht wird, womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird

zusammengedrehter Strick (M.) (1): stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt): knæp, knoep, mnd., M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammengedrehter -- aus einer Anzahl Fäden zusammengedrehter Strang: ducht (4), mnd., F.: nhd. aus einer Anzahl Fäden zusammengedrehter Strang

zusammengedrehter -- aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde: strærÐp, stræreip, mnd., M.: nhd. »Strohreep«, aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde

zusammengedrehtes -- dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

zusammengedrehtes -- ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau: marlinc, merlinc, marlink, merlink, mnd., M.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau

zusammengedrückt: gesmogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschmiegt, anliegend, zusammengezogen, zusammengedrückt

zusammengedrückte -- zusammengedrückte Masse: korpel, mnd., N.: nhd. zusammengedrückte Masse, Kloß

Zusammengedrücktes: idg. *gen-, Zusammengedrücktes: idg. *gen-

zusammengefasst -- Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind: rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, mnd., F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut

zusammengefasst: ahd. samanÆg* 1, zusammengefasst: ahd. samanÆg* 1

zusammengefasst: versamenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinigt, versammelt, zusammengefasst

zusammengefasst -- Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind: rodõl, rodal, rodael, rothal, mnd., N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden

zusammengefassten -- Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen: rechtbæk, rechtbðk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsbuch, Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften

zusammengefassten -- Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit: kerke (1), karke, kirke, mnd., F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit

zusammengefasster -- am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

zusammengefegter -- zusammengefegter Strohabfall: strævÐgelse*, strævÐgels, mnd., N.: nhd. zusammengefegter Strohabfall

zusammengefegtes -- nach dem Worfeln zusammengefegtes Korn: dustkærn, mnd., N.: nhd. nach dem Worfeln zusammengefegtes Korn, Schalen (F. Pl.) (1) des Korns

Zusammengefegtes: vÐgelse, mnd., N.: nhd. Zusammengefegtes, Kehricht

zusammengeflickt -- bunt zusammengeflickt: gemanicvaltet*, gemanicfaltet*, gemanecvaltet, gemanecfaltet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemannigfaltet«, bunt zusammengeflickt

zusammengeflossene -- zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit: iddel (1), mnd., M., N.: nhd. Odel, Jauche, zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit

zusammengeflossene -- zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit: õdel (2), õdele, addel, mnd., M., N.: nhd. Adel (M.) (2), Odel, Jauche, zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit

zusammengefügt -- mit einer Ziernaht zusammengefügt: platnÐtisch, mnd., Adj.: nhd. »plattnähtisch«, mit einer glatten Naht versehen (Adj.), mit einer Ziernaht zusammengefügt

zusammengefügt: idg. *¥t‑, zusammengefügt: idg. *¥t‑

zusammengefügt: ahd. festi (1) 109; gifuoglÆh 2; gifuoglÆhho* 1; ginuoit, zusammengefügt: ahd. festi (1) 109; gifuoglÆh 2; gifuoglÆhho* 1; ginuoit

zusammengefügt: gesteinet, gesteint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt

zusammengefügte -- zusammengefügte Arbeit: vȫgewerk, mnd., N.: nhd. zusammengefügte Arbeit, Schmuck

zusammengeführte -- zusammengeführte Speisen: mölje, molyge, molge, molly, mulge, mülje, molie, mnd., F.: nhd. fette Brotsuppe, mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe, eingeweichtes Brot, zusammengeführte Speisen

zusammengeführte -- aus Ringen zusammengeführte Schmuckkette: rinckÐdene*, rinckÐde, mnd., F.: nhd. »Ringkette«, aus Ringen zusammengeführte Schmuckkette

zusammengegossenes -- zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs: klockestückewas, klockestückewas, mnd., N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, mnd., N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

zusammengehalten: umbeheldet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengehalten

zusammengehalten -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde: an. sp‘tingr, zusammengehalten -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde: an. sp‘tingr

zusammengeharkt -- zusammengeharkte Halme: an. rak (2), zusammengeharkt -- zusammengeharkte Halme: an. rak (2)

zusammengeheftetes -- zusammengeheftetes Aktenkonvolut: rodõl, rodal, rodael, rothal, mnd., N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden; rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, mnd., F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut

zusammengehen: zesamenegõn (2), zesamene gõn, zesamengõn, zesamenengõn, zusamnegõn, mhd., an. V.: nhd. zusammengehen, aufeinander zugehen, zusammenkommen, sich schließen, aufeinandertreffen; R.: ehelich zusammengehen: zesamenegeben*, zesamene geben, zesamengeben, zesamenegeben, zesamnegeben, zuosamengeben, mhd., st. V.: nhd. zusammengeben, ehelich zusammengehen, verheiraten

zusammengehen: ahd. zisamanefaran* 4; zisamanegõn* 1; zisamanegangan* 1, zusammengehen: ahd. zisamanefaran* 4; zisamanegõn* 1; zisamanegangan* 1

zusammengehen: inÐngõn, ineingõn, mnd., st. V.: nhd. zusammengehen, übereinstimmen

zusammengehen: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Zusammengehen: neigen (4), mhd., st. N.: nhd. Zusammengehen

zusammengehen«: zesamenegõn*** (1), mhd., V.: nhd. »zusammengehen«

zusammengehen«: neigen (3), mhd., sw. V.: nhd. »zusammengehen«

zusammengehend: ahd. gigõntil* 1, zusammengehend: ahd. gigõntil* 1

zusammengehören: ahd. zi einero hant hæren; zi einero hant hæren, zusammengehören: ahd. zi einero hant hæren; zi einero hant hæren

zusammengehören: zesamenehalten, zesamene halten, zesamenhalten, zesamenehalten, zemenhalten, zuosamenhalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. zusammenhalten, zusammenbleiben, zusammengehören

zusammengehörig -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen: an. stÏla (2), zusammengehörig -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen: an. stÏla (2)

zusammengehörig: ahd. ungiskeidan* 23; R.: nicht zusammengehörig: ahd. giskeidan, zusammengehörig: ahd. ungiskeidan* 23; R.: nicht zusammengehörig: ahd. giskeidan

zusammengehörig: ȫverÐn (1), ȫverein, æverÐn, æverein, auerÐn, auerein, mnd., Adj.: nhd. überein seiend, zusammengehörig, gemeinsam
zusammengehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

zusammengehörig: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

zusammengehörig: tægedõnich***, mnd.?, Adj.: nhd. zusammengehörig

zusammengehörig -- nicht zusammengehörig: ströuwent***, mnd., Adj.: nhd. getrennt, einzeln, nicht zusammengehörig

zusammengehörige -- Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind: plÐnõrium, mnd., N.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind; plÐnõrius, mnd., M.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind

zusammengehörige -- zusammengehörige Gruppe von Menschen: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

zusammengehörigen -- Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren: span (2), mnd., N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

zusammengehöriger -- Gruppe zusammengehöriger Menschen: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft

Zusammengehörigkeit: samentheit, mhd., st. F.: nhd. Zusammengehörigkeit, Gemeinschaft, Gesamtheit, Einheit

Zusammengehörigkeit: sticht, stift, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund

Zusammengehörigkeit: tægedõnichhÐt*, tægedõnicheit, mnd.?, F.: nhd. nahe Beziehung, Zusammengehörigkeit

Zusammengehörigkeit: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Zusammengehung«: zesamenegÐunge, zesamengÐunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusammengehung«, Zusammentreffen, Aufeinandertreffen

zusammengeizen (Geld): begÆren, mnd., sw. V.: nhd. ergeizen, zusammengeizen (Geld)

zusammengejagt«: zesamenegejaget, zesamengejagt, zesamengejaget, zesamenegejagt, zesamenegejaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengejagt«, voll gepresst

Zusammengejochtes: gewet, mhd., st. N.: nhd. Paar, Joch, Zusammengejochtes

zusammengeketteten -- aus zusammengeketteten Wagen hergestellte Verschanzung: wõgenborch, mnd.?, F.: nhd. »Wagenburg«, aus zusammengeketteten Wagen hergestellte Verschanzung

zusammengeklebt: klattich (2), mnd., Adj.: nhd. zusammengeklebt, verfilzt

Zusammengeklebtes: klÆve, mnd., F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette

zusammengeknüpft -- zusammengeknüpftes Tuch: an. kn‘ti, zusammengeknüpft -- zusammengeknüpftes Tuch: an. kn‘ti

Zusammengekochtes: kækerõsÆe, kõkerõtie, mnd., F.: nhd. Kocherei, Zusammengekochtes

Zusammengekratztes: idg. *greu-; *grÈmo, Zusammengekratztes: idg. *greu-; *grÈmo

Zusammengekratztes: schrÐpsel, mnd., N.: nhd. Zusammengekratztes, Rückstand

zusammengelegt: zesamenegeleget*, zesamenegeleit*, zesamengeleit, mhd., sw. V. (Prät.): nhd. zusammengelegt

zusammengelegten -- je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks: sturz, mhd., st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks

zusammengelegten -- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Zusammengelegtes: gelõge*, gelÏge, mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1)

zusammengemischt -- Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt: trõde* (2), trade, mnd.?, M.: nhd. »Trade«, Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt

zusammengenäht -- nicht zusammengenäht: ahd. unginõit 3, zusammengenäht -- nicht zusammengenäht: ahd. unginõit 3

zusammengenommen -- alles zusammengenommen: midille, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im ganzen, ganz und gar, durchaus; mitalle, mital, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus

zusammengepresster -- zusammengepresster Tresterkuchen: seckÏre* 5, secker, mhd., st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

Zusammengepresstes -- das Zusammengepresste: an. *amstr?, Zusammengepresstes -- das Zusammengepresste: an. *amstr?

zusammengerafftes -- zusammengerafftes Gut: ripsraps, mnd., Sb.: zusammengerafftes Gut

zusammengeraten: vergateren*, vergatern, fergateren*, mhd., sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln

Zusammengereihtes: germ. *sarwa, Zusammengereihtes: germ. *sarwa

zusammengerollt: zesamenegelochen*, zesamengelochen, zesamnegelochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengerollt

Zusammengerolltes: rolle, rulle, mhd., sw. F.: nhd. Rolle, Verzeichnis, Liste, Aufgerolltes, Zusammengerolltes, Glättrolle

zusammengerotteter -- zusammengerotteter Haufe: hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde

zusammengeschlossen -- Gilde in der die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind: brðwÏregilde*, brðwergilde, brðwergülde, mnd., F.: nhd. »Brauergilde«, Gilde in der die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind

zusammengeschlossen -- Amt in dem die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind: brðwÏreambacht*, brðwerambacht, brðweramt, mnd., N.: nhd. »Braueramt«, Amt in dem die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind; brðwÏreschop*, brðwerschop, mnd., Sb.: nhd. Amt in dem die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind

zusammengeschlossen«: zesamenegeslozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengeschlossen«

zusammengeschlossener -- richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden: ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, mnd., sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

zusammengeschmiedet -- im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird: tangÆsern, tangÆseren, mnd., N.: nhd. Brechzange, Dietrich, im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird

zusammengeschmolzen -- Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist: werkgolt, mnd.?, N.: nhd. »Werkgold«, Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist?

zusammengeschmolzen: zesamenegesmelzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengeschmolzen

Zusammengeschossenes -- von den Bürgern Zusammengeschossenes: schot (5), schot, schoit, mnd., N.: nhd. Abgabe, Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, städtische Steuer (F.), Bürgersteuer die von den Steuernden nach eidlicher Angabe ihrer Vermögensverhältnisse erlegt wird, von den Bürgern Zusammengeschossenes, Schoß (M.) (3) (direkte Steuer vom Vermögen), Steuer (F.)

zusammengeschrumpft: an. kroppinn, skarpr, skorpinn

zusammengeschrumpft (Haut): vorschrumpen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengeschrumpft (Haut), runzlig, faltig

zusammengeschrumpft: germ. *skarpa-, zusammengeschrumpft: germ. *skarpa-

zusammengesetzt: geteilet, geteilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«, gespalten, gegliedert, unterteilt, zusammengesetzt, ausgebreitet

zusammengesetzt -- Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt: stÐrtwinde, mnd., M.: nhd. Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt

zusammengesetzt -- aus mehreren Stofffetzen zusammengesetzt: talterich, mnd., Adj.: nhd. aus mehreren Stofffetzen zusammengesetzt

zusammengesetzt: zesamenegesezzet*, zesamenegesast, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengesetzt

zusammengesetzt -- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück: an. skakkeran, zusammengesetzt -- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück: an. skakkeran

zusammengesetzte -- aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung: lappenbonnit, mnd., M.: nhd. aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung

zusammengesetzte -- aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke: schifbrucke*, schifbrücke, schifprücke, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schiffbrücke, Schiffsbrücke, Landungsbrücke, aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke

zusammengesetzte -- aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung: pantkægele*, pantkagel, pantkægel, mnd., M., F.: nhd. aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, Kapuze?

zusammengesetztes -- aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster: rðtenvenster, mnd., M.: nhd. »Rautenfenster«, aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster

zusammengesetztes -- aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk: rðtwerk, mnd., N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?

zusammengesetztes -- aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch: pergamÐnbæk*, pergamentenbæk, permentbæk, permÐtbæk, permintbðk, parmentebæk, mnd., N.: nhd. aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch; pergamÐnesbæk*, permintesbæk, parmintesbæk, mnd., N.: nhd. aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch; pergamentenbæk, permintenbæk, mnd., N.: nhd. aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch

zusammengesetztes -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

zusammengestückeltes -- zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk: döinisse*, döynisse, döyenisse, mnd., F.: nhd. zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk

zusammengestückeltes -- zusammengestückeltes oder sonst behandeltes Fellwerk mit den Haaren: hõrdinc, hõrdink, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, zusammengestückeltes oder sonst behandeltes Fellwerk mit den Haaren

zusammengestücktes -- zusammengestücktes Pelzwerk: dögenisse, dogenisse, mnd., F.?: nhd. zusammengestücktes Pelzwerk, schlechtes Fell, verfälschte Ware

zusammengetragen -- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen: traht (2), draht, mhd., st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung

zusammengetrieben -- eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird: vallant, võlant, mnd., M.: nhd. eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird

Zusammengetrocknetes: griebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Griebe«, Ausgelassenes, Zusammengetrocknetes, ausgeschmelzter Fettwürfel, Grieb, Grebe, Grieve

zusammengewürfeltes -- zusammengewürfeltes Wort: bickelwort, mhd., st. N.: nhd. »Bickelwort«, unverständliches Wort, zusammengewürfeltes Wort

zusammengezogen: gesmogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschmiegt, anliegend, zusammengezogen, zusammengedrückt

zusammengezogen«: zesamenegezogen, zesamengezogen, zesamenegezogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengezogen«, verdichtet

Zusammengezogenes: an. *skref? (2), Zusammengezogenes: an. *skref? (2)

Zusammengezogenes«: afries. gadertocht 1 und häufiger?, Zusammengezogenes«: afries. gadertocht 1 und häufiger?

zusammengießen: gegiezen, mhd., st. V.: nhd. zusammengießen, vergießen, gießen, sich ergießen auf

zusammengießen: ahd. zisamanegiozan* 1?; gigiozan* 4?, zusammengießen: ahd. zisamanegiozan* 1?; gigiozan* 4?

zusammengreifen: zesamenegrÆfen*, zesamene grÆfen, mhd., st. V.: nhd. zusammengreifen

zusammenhaben«: zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden

zusammenhaften: heften, hechten, mnd., sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen

zusammenhaften«: ahd. zisamanehaftÐn* 13, zusammenhaften«: ahd. zisamanehaftÐn* 13

zusammenhaften«: zesamenehaften, zesamene haften, zesamenhaften, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaften«, zusammmenhängen, zusammenhalten

zusammenhält -- Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält: krampe (2), mnd., F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

zusammenhält -- Spange die das Gewand zusammenhält: vüregespanne*, vürgespanne, füregespanne*, mhd., st. N.: nhd. Spange die das Gewand zusammenhält

zusammenhält -- Spange die das Gewand vorn zusammenhält: vüregespenge*, vürgespenge, füregespenge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgespänge«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält; vürespange*, fürespange*, vürspange, fürspange*, mhd., F.: nhd. »Fürspange«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält

zusammenhält -- Halter der die ganze Welt zusammenhält: ahd. biheftõri* 2, zusammenhält -- Halter der die ganze Welt zusammenhält: ahd. biheftõri* 2

Zusammenhalt: ahd. lÆm 42; samanhaftÆ 1, Zusammenhalt: ahd. lÆm 42; samanhaftÆ 1

zusammenhalten: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

zusammenhalten: sõmelen (1), sammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten

zusammenhalten: erkoberen, erkovern, erkoveren, mhd., sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten

zusammenhalten: germ. *gad-, zusammenhalten: germ. *gad-

zusammenhalten: idg. *ghedh-; *klÐp‑?, zusammenhalten: idg. *ghedh-; *klÐp‑?

zusammenhalten: anfrk. tesamonthwingan* 1, zusammenhalten: anfrk. tesamonthwingan* 1

zusammenhalten: zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden; zesamenehaften, zesamene haften, zesamenhaften, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaften«, zusammmenhängen, zusammenhalten; zesamenehalten, zesamene halten, zesamenhalten, zesamenehalten, zemenhalten, zuosamenhalten, mhd., red. V., st. V.: nhd. zusammenhalten, zusammenbleiben, zusammengehören; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; R.: sich zusammenhalten: zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden; R.: zusammenhalten gegen: zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden

zusammenhalten: umbehelden***, mhd., sw. V.: nhd. zusammenhalten

zusammenhalten: ahd. anaklebÐn* 3; zisamanedwingan* 3; zisamanefollahabÐn* 1; zisamanehabÐn* 7; festinæn 97?; ginusken* 2; umbihabÐn* 20, zusammenhalten: ahd. anaklebÐn* 3; zisamanedwingan* 3; zisamanefollahabÐn* 1; zisamanehabÐn* 7; festinæn 97?; ginusken* 2; umbihabÐn* 20

zusammenhalten: halten (1), halden, mhd., st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; Ænheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenhalten

Zusammenhalten -- Schließe zum Zusammenhalten: mouwenspan, mnd., Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

Zusammenhalten -- Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels: mouwenspan, mnd., Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels; mouwenspange, mnd., F.: nhd. Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

Zusammenhalten -- Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer: mðranker, miuranker, mnd., M.: nhd. »Maueranker«, Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer

Zusammenhalten -- Riemen zum Zusammenhalten: koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, mnd., N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

zusammenhaltend -- fest zusammenhaltend: klam, mnd., Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt

zusammenhaltend -- weich aber zusammenhaltend: tõ (1), tõge, taie, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, mnd., Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig

zusammenhaltend: herte (1), hert, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng; kleberic, kleberec, klebric, kleberig, mhd., Adj.: nhd. »klebrig«, zusammenhaltend, haftend, hartnäckig, zäh, selbstgefällig

zusammenhaltend: dichte (1), dicht, mnd., Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, mnd., Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr; R.: fest zusammenhaltend: dicke (1), dick, ducke, dik, mnd., Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken

zusammenhaltende -- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange: vürespan*, fürespan*, vürspan, fürspan*, mhd., st. N.: nhd. Fürspan, das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, Klammer

zusammenhaltenden -- Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten: henkstat*, mnd., F.: nhd. Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten

Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt): hældÏre*, hældere, hoilder, holder, mnd., M.: nhd. Halter, Besitzer, Inhaber, Verwahrer, Sparer, Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt), Daumen (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Zusammenhang -- nicht mehr im Zusammenhang stehend: vorlæren, vorloren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

Zusammenhang -- in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei: nahtschachlÆche* 2, nahtschachlÆch, mhd., Adv.: nhd. in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei

Zusammenhang: haft (4), mhd., st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt

Zusammenhang -- im Zusammenhang: got. gahahjo 1, Zusammenhang -- im Zusammenhang: got. gahahjo 1

Zusammenhang -- im Zusammenhang stehend: anehengich*, anhengich, mnd., Adj.: nhd. »anhängig«, zu etwas gehörig, im Zusammenhang stehend

Zusammenhang -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten: ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

Zusammenhang: ahd. fuogÆ 6; gifuogi* (2) 4; gifuogida* 20; ginæzsamÆ 3?; samanthaftÆ* 10; samantwist* 12, Zusammenhang: ahd. fuogÆ 6; gifuogi* (2) 4; gifuogida* 20; ginæzsamÆ 3?; samanthaftÆ* 10; samantwist* 12

Zusammenhang: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

zusammenhängen: ahd. zisamanehaftÐn* 13; zisamanekweman* 14; zuohaftÐn 8, zusammenhängen: ahd. zisamanehaftÐn* 13; zisamanekweman* 14; zuohaftÐn 8

zusammenhängend: ahd. zisamanehabÆg* 4; gihaft* 15; samahaft (2) 2; samahaftingðn 1; samahafto* 2; samanhaft 1; samanthaft* 2; samanthaftÆg* 3; samanthaftÆgo 2, zusammenhängend: ahd. zisamanehabÆg* 4; gihaft* 15; samahaft (2) 2; samahaftingðn 1; samahafto* 2; samanhaft 1; samanthaft* 2; samanthaftÆg* 3; samanthaftÆgo 2

zusammenhängend: ae. geh’nge, zusammenhängend: ae. geh’nge

zusammenhängend: samenthaft (1), mhd., Adj.: nhd. zusammenhängend, gänzlich; samenthaftic, mhd., Adj.: nhd. zusammenhängend, gesamt

zusammenhängend: got. *gahahjis, gahahjo 1

zusammenhängend: an. samfastr, samr; R.: zusammenhängend mit: an. õfastr

zusammenhängend (in Kugelform): drul, drol, Adj.: nhd. zusammenhängend (in Kugelform)

zusammenhängende -- nicht zusammenhängende Landstücke: ströuwelant*, ströuwlant, mnd., N.: nhd. zerstreut liegende Parzellen, nicht zusammenhängende Landstücke, Streubesitz

zusammenhängende -- zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare: vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

zusammenhängenden -- übergreifender Ausdruck für die mit Seehandel und Schiffswerk zusammenhängenden Angelegenheiten: schÐpeswerk, mnd., N.: nhd. »Schiffswerk«, übergreifender Ausdruck für die mit Seehandel und Schiffswerk zusammenhängenden Angelegenheiten

zusammenhängenden -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: trðbe, troube, mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

zusammenhängender -- zusammenhängender Heuhaufen: höüklump*, höüklumpe, howklumpe, mnd., N.?: nhd. »Heuhaufe«, zusammenhängender Heuhaufen

zusammenhängendes -- zusammenhängendes Bettgestell: rÐsebedde, reisebedde, mnd., N.: nhd. Reisebett, zusammenhängendes Bettgestell

zusammenhängendes -- zusammenhängendes Stück: vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, mnd., N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Zusammenhängendes -- lose Zusammenhängendes: klatte (1), kladde, mnd., F.: nhd. Schmutzfleck, lose Zusammenhängendes?, Fetzen?

Zusammenharkender -- die Halme auf dem Felde Zusammenharkender: harkÏre*, harkÐr, harkÐre, harker, mnd., M.: nhd. Harker, Harkender, auf dem Felde die Halme mit der (Hunger-)Harke Zusammenharkender, die Halme auf dem Felde Zusammenharkender

zusammenharkt -- der Heu zusammenharkt: höurechÏre*, höurecher, mhd., st. M.: nhd. »Heurecher«, Heu Zusammenrechender, der Heu zusammenrecht, der Heu zusammenharkt

zusammenhauen: afries. toskeldeia* 1 und häufiger?, zusammenhauen: afries. toskeldeia* 1 und häufiger?

zusammenhauen: ahd. zisamanegisnÆdan* 1, zusammenhauen: ahd. zisamanegisnÆdan* 1

zusammenhäufen: ahd. zisamanegihðfæn* 1; zisamanekliuwen* 2?; zisamanetragan* 2; gihðfæn* 16; gitragan* (1) 17, zusammenhäufen: ahd. zisamanegihðfæn* 1; zisamanekliuwen* 2?; zisamanetragan* 2; gihðfæn* 16; gitragan* (1) 17

zusammenhäufen: schæten (2), schõten, schotten, scoten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zusammenhäufen -- mit dem Rechen zusammenhäufen: rechen (3), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln

zusammenheben«: zesameneheben, zesamenheben, zosamenheben, mhd., st. V.: nhd. »zusammenheben«, zusammenrücken, aufeinander losgehen, zusammendrücken

zusammenheften: got. gagahaftjan* 1; R.: zusammengeheftet: got. *gahafts, zusammenheften: got. gagahaftjan* 1; R.: zusammengeheftet: got. *gahafts

zusammenheften: zesameneheften*, zesamene heften, zesamenheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, zusammenbinden

zusammenheften: an. nista (2), zusammenheften: an. nista (2)

zusammenheften: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

zusammenheften: prǖnen, prünen, prunen, mnd., sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

zusammenheften: ahd. zisamanedrukken* 2; zisamanegiheften* 4; pfriemen* 1, zusammenheften: ahd. zisamanedrukken* 2; zisamanegiheften* 4; pfriemen* 1

zusammenheften: nÏjen (1), nÏn, nÏgen, nÏwen, neigen, neien, mhd., sw. V.: nhd. nähen, annähen, besetzen mit, einnähen, steppen (V.) (1), sticken, zusammenheften, schnüren, schnüren in, einschnüren; nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

Zusammenheften -- Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen: spÆleken, spilleken, mnd., N.: nhd. Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen

Zusammenheften -- Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

zusammenheften«: ahd. zisamaneheften* 18, zusammenheften«: ahd. zisamaneheften* 18

Zusammenhefter«: ahd. biheftõri* 2, Zusammenhefter«: ahd. biheftõri* 2

zusammenheftet -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet: hefte (3), hechte, mnd., M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

Zusammenheftung: ahd. zisamanegiheftida* 2; zisamaneheftungÆ* 1, Zusammenheftung: ahd. zisamanegiheftida* 2; zisamaneheftungÆ* 1

Zusammenheftung: nõt, naet, nåt, mnd., F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Zusammenheftung: nõt (1), mhd., st. F.: nhd. Naht, kunstreiche Naht, Stickerei, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Zusammenheit«: sõmichhÐt* (1), sõmichheit*, sõmichÐt, sõmicheit, mnd., F.: nhd. »Zusammenheit«, Gesellschaft

zusammenholen: ahd. ðzlesan* 3; zuobrettan* 1, zusammenholen: ahd. ðzlesan* 3; zuobrettan* 1

zusammenholen: rõken (1), mnd., sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zusammenholen: vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

zusammenholen -- wieder zusammenholen: widerlesen, mhd., st. V.: nhd. wieder zusammenholen, widerlegen

zusammenjochen: ae. rÚpan, zusammenjochen: ae. rÚpan

zusammenjochen: weten (1), wetten, mhd., st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

Zusammenjochung«: got. gajuko (2) 30, Zusammenjochung«: got. gajuko (2) 30

zusammenkargen -- Gut zusammenkargen: besmachten, mnd., sw. V.: nhd. aushungern, Gut erhungern, Gut zusammenkargen

zusammenkauern: an. hnðka, krysja

zusammenkauern -- sich zusammenkauern: versmiegen, fersmiegen*, mhd., st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern

zusammenkaufen: ahd. in eban koufen, zusammenkaufen: ahd. in eban koufen

zusammenkaufen -- alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen: samentkȫpen*, sõmentkȫpen*, sõmetkȫpen*, mnd.?, V.: nhd. alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, Großhandel betreiben
zusammenkehren: zesamenekÐren, zesamene kÐren, zesamenkÐren, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkehren, sich zusammenschließen über, zusammenkommen, heiraten

zusammenketten: ahd. zisamanesliozan* 1?, zusammenketten: ahd. zisamanesliozan* 1?

Zusammenklang: ahd. gifelligÆ* 1, Zusammenklang: ahd. gifelligÆ* 1

Zusammenklang: kær (1), koer, koir, chær, choer, chur, chære, mnd., N., M.: nhd. Chor (M.) (1), Chor (M.) (2), Sängerchor, Gesamtheit der Sänger oder Sprecher, Zusammenklang, Chorgesang, abgeteilter Platz in der Kirche in dem die Geistlichkeit oder der Chor (M.) (1) aufgestellt ist, erhöhter Altarraum, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst; R.: Zusammenklang der Orgelpfeifen: kærmõte, mnd., F.: nhd. Zusammenklang der Orgelpfeifen, Einklang zwischen den Orgelpfeifen

Zusammenklang: ae. samodgieddung, Zusammenklang: ae. samodgieddung

zusammenklappbar: vældelÆk, mnd., Adj.: nhd. faltbar, zusammenklappbar

zusammenklappbarer -- zusammenklappbarer Tisch: vældetafel*, vældetõfel, voldetafele, mnd., F.: nhd. zusammenklappbarer Tisch, Klapptisch

zusammenklappbarer -- zusammenklappbarer Löffel: vældelÐpel, vældeleppel, mnd., M.: nhd. zusammenklappbarer Löffel?

zusammenklappbares -- zusammenklappbares Messer: vældemesset*, vældemest, mnd., N.: nhd. Klappmesser, zusammenklappbares Messer, Schustermesser

zusammenklappen: ahd. zisamanefallan* 4, zusammenklappen: ahd. zisamanefallan* 4

zusammenklappen: vælden (1), valden, fælden*, mnd., sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

zusammenkleben: vorbacken (1), mnd., st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen

zusammenkleben: klatten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenkleben, verfilzen

zusammenkleben: ahd. zisamanelÆmen* 1; gilÆmen* 11; klenan* 4; lÆmen* (1) 2, zusammenkleben: ahd. zisamanelÆmen* 1; gilÆmen* 11; klenan* 4; lÆmen* (1) 2

zusammenkleben«: ahd. zisamaneklebÐn* 2, zusammenkleben«: ahd. zisamaneklebÐn* 2

zusammenklebend: klatterich, mnd., Adj.: nhd. zusammenklebend?

zusammenkleistern: kleiben, mhd., sw. V.: nhd. kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, Lehm streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen, sich festbeißen, zusammenkleistern; klenen, mhd., sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten

zusammenklemmen: an. hnepta, zusammenklemmen: an. hnepta

zusammenklingen: ahd. gihellan* 36, zusammenklingen: ahd. gihellan* 36

zusammenklingen: mitehellen, mithellen, mite hellen, mhd., st. V.: nhd. übereinstimmen, zusammenklingen, ähnlich sein (V.), zustimmen

zusammenklingen: gehellen (1), mhd., st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen

zusammenklingen: ae. samodswÊgan, zusammenklingen: ae. samodswÊgan

zusammenklingend: gehel (1), mhd., Adj.: nhd. zusammenklingend, zusammenstimmend

zusammenkneten: knÐden, kneden, mnd., st. V.: nhd. kneten, zusammenkneten, knetend mischen, durchkneten

zusammenkneten -- zusammengeknetet: got. *digrs, zusammenkneten -- zusammengeknetet: got. *digrs

zusammenknoten: knȫpen, knopen, mnd., sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden; knütten, knutten, knüdden, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

zusammenknüpfen: ahd. zisamaneknupfen* 2; gibrettan* 3; giknupfen* 2; samaflehtan* 1, zusammenknüpfen: ahd. zisamaneknupfen* 2; gibrettan* 3; giknupfen* 2; samaflehtan* 1

zusammenknüpfen: knüppen, knuppen, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.); knütten, knutten, knüdden, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

zusammenknüpfen: ae. gesíowan; síowan; strician, zusammenknüpfen: ae. gesíowan; síowan; strician

Zusammenknüpfung: ahd. giknupfida* 1, Zusammenknüpfung: ahd. giknupfida* 1

zusammenkommen: ae. efencuman; efengecuman; samodõfaran; samodcuman, zusammenkommen: ae. efencuman; efengecuman; samodõfaran; samodcuman

zusammenkommen: an. samanbera, zusammenkommen: an. samanbera

zusammenkommen: vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

zusammenkommen: ahd. zisamanefaran* 4; zisamanegõn* 1; zisamanekweman* 14, zusammenkommen: ahd. zisamanefaran* 4; zisamanegõn* 1; zisamanekweman* 14

zusammenkommen: ahd. zisamanewalbæn* 1; gaganloufan* 4, zusammenkommen: ahd. zisamanewalbæn* 1; gaganloufan* 4

zusammenkommen: germ. *gadæn (2), zusammenkommen: germ. *gadæn (2)

zusammenkommen: rottÐren, rottÏren?, mnd., sw. V.: nhd. sich versammeln, zusammenrotten, zusammenkommen; sõmelen (1), sammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten; sõmen (1), sammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

zusammenkommen: zesamenegõn (2), zesamene gõn, zesamengõn, zesamenengõn, zusamnegõn, mhd., an. V.: nhd. zusammengehen, aufeinander zugehen, zusammenkommen, sich schließen, aufeinandertreffen; zesamenekÐren, zesamene kÐren, zesamenkÐren, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkehren, sich zusammenschließen über, zusammenkommen, heiraten; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesamenereichen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkommen; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

zusammenkommen: samenen, samnen, samen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammenkommen: gaten, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen

zusammenkommen: ahd. gisamanæn* 85; gizumftidæn* 1; samankweman* 2, zusammenkommen: ahd. gisamanæn* 85; gizumftidæn* 1; samankweman* 2

zusammenkommen: got. gagaggan* 7, gaqiman* 13, garinnan* 7; R.: zusammenkommen mit: got. andqiþan 2

zusammenkommen: samtkæmen***, mnd., sw. V.: nhd. zusammenkommen

zusammenkommen: afries. gaderkuma 2; togaderakuma 2; tohâpekuma 3; toseminekuma 1, zusammenkommen: afries. gaderkuma 2; togaderakuma 2; tohâpekuma 3; toseminekuma 1

zusammenkommen: inÐnkæmen, ineinkæmen, mnd., st. V.: nhd. zusammenkommen, ein Ganzes bilden, einig werden

Zusammenkommen: ahd. zisamanekwemanÆ* 1, Zusammenkommen: ahd. zisamanekwemanÆ* 1

Zusammenkommen: ahd. gisamanida* 2, Zusammenkommen: ahd. gisamanida* 2

Zusammenkommen: samtkæmen (2), samtkæment, samptkæmen, samptkæment, mnd., N.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft, Versammlung

Zusammenkommen: samentkæme*, sõmentkæme, sõmetkæme, sõmetkomme, sõmetkumme, mnd., M.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft

zusammenkommend -- glücklich mit der Mündung zusammenkommend: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?

zusammenkommend: ahd. gizumftÆglÆh* 1, zusammenkommend: ahd. gizumftÆglÆh* 1

zusammenkommend: vannõhÐrkæmÏre*, vannõhÐrkæmer, mnd., M.?: nhd. »vonnahherkommer«, zusammenkommend?, zusammentreffend?

Zusammenkommendes: bȫre (3), bȫr, mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang
Zusammenkommendes: gebȫre (2), mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; gebȫrede, gebȫrde, mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang
zusammenkommt -- Stadt bzw. Stätte in der das Schiedsgericht zusammenkommt: schÐdemannesstat*, schÐdemansstat, scheidemansstat, mnd., F.: nhd. Stadt bzw. Stätte in der das Schiedsgericht zusammenkommt

zusammenkrampfen: germ. *krempan, zusammenkrampfen: germ. *krempan

zusammenkrampfen -- sich zusammenkrampfen: ðfringen, ðr ringen, mhd., st. V.: nhd. »aufringen«, sich zusammenkrampfen

zusammenkrampfen: krimpfen, krimpen, grimpfen, mhd., st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

zusammenkrampfen -- sich zusammenkrampfen: krimpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

zusammenkratzen: zuoscherren, zuo scherren, mhd., st. V.: nhd. zuscharren, zusammenkratzen

zusammenkratzen: rechen (3), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln

zusammenkratzen: raspelen (1), mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenkratzen

zusammenkratzen: ahd. krazzæn* 23, zusammenkratzen: ahd. krazzæn* 23

Zusammenkratzender -- Geld Zusammenkratzender: schrubbert, mnd., M.: nhd. Geld Zusammenkratzender, Geizhals

zusammenkrümmen: krimpfen, krimpen, grimpfen, mhd., st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

Zusammenkunft: rotterÆe, rottÏrÆe*, mnd., F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, mnd., F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung; sõmelen*, sõmelent, sõmelt, mnd., N.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft; sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; samentkæme*, sõmentkæme, sõmetkæme, sõmetkomme, sõmetkumme, mnd., M.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft; samentkumpst*, sõmentkumpst*, sõmentkumst, sõmetkumpst*, sõmetkumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; samtkæme, samkæme, samptkæme, mnd., M.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hansetagung, Tagfahrt, Gildefestlichkeit; samtkæmen (2), samtkæment, samptkæmen, samptkæment, mnd., N.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft, Versammlung; samtkumpst*, samtkumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; samtkumpst*, samtkunst, sambtkunst, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft; stõn (2), stõnt, staent, mnd., N.: nhd. Stehen, Art zu stehen, Zusammenkunft, Besprechung, Versammlung der Kaufleute zu Beratung und Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt) (Nowgorod); R.: beratende Zusammenkunft: reppinge, rÐpinge, mnd., F.: nhd. beratende Zusammenkunft, Besprechung, Wiederaufnahme eines Themas, Wiederaufrühren von Streitigkeiten; R.: bestimmter Tag für eine Zusammenkunft: stimpt, mnd., F.: nhd. bestimmter Tag für eine Zusammenkunft; R.: festliche Zusammenkunft der Schützen: schüttenkost, mnd., F.: nhd. »Schützenkost«, festliche Zusammenkunft der Schützen; R.: Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets: swærenlach, swõrenlach, schwõrenlach, mnd., N.: nhd. Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets; R.: Zusammenkunft zwecks Unterredung: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

Zusammenkunft: klõssie, klatie, klatzie, clacie, klaczyge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft, Festlichkeit, Gelage, Zecherei; kumpst (1), kumst, komst, kunft, kunst, mnd., F.: nhd. »Kunft«, Ankunft, Eintreffen, Zusammenkunft, Sitzung; R.: Aufwärter bei der Zusammenkunft einer Bruderschaft: kræchschaffÏre*, kræchschaffer, mnd., M.: nhd. Aufwärter bei der Zusammenkunft einer Bruderschaft; R.: festliche Zusammenkunft: kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt; R.: gebotene Zusammenkunft: gebot, gebod, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; R.: gesellige Zusammenkunft: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, mnd., F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft; R.: gesellige Zusammenkunft der Schuhmachergilde: kunnenbÐr, mnd., N.: nhd. gesellige Zusammenkunft der Schuhmachergilde; R.: gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde: geselschoppeshȫge, mnd., F.: nhd. gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde, Gildeschmaus, Amtskost
Zusammenkunft: mÐnschoppinge, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenkunft; ȫverÐnkæminge, ȫvereinkæminge, ȫverÐnkõminge, ȫvereinkõminge, æverÐnkæminge, ævereinkæminge, õverÐnkæminge, õvereinkæminge, mnd., F.: nhd. Übereinkunft, Zusammenkunft; parlament, parliament, parlement, parliament, parelmönt, perlament, perlement, parlment, purlment, mnd., N.: nhd. Parlament, Zusammenkunft, Besprechung, Parlamentssitzung, Wortwechsel, Gezänk, Auseinandersetzung, Streit, Rechtsstreit; R.: absichtliche Zusammenkunft: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung; R.: beratende Zusammenkunft der Prälaten einer Region: prÐlõtendach, mnd., M.: nhd. »Prälatentag«, beratende Zusammenkunft der Prälaten einer Region; R.: festliche Zusammenkunft der Gilde: lachdrinken* (2), lachdrinkent, mnd., N.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lachdrunk, mnd., M.: nhd. Getränk bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lõgedrank, mnd., M.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; R.: freundliche Zusammenkunft: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung; R.: gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof: mȫlenbot, mnd., N.: nhd. gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof; R.: gesellige Zusammenkunft: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; R.: Zusammenkunft zum Handel: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz; R.: Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen: pærteganc*, pærtganc, mnd., M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

Zusammenkunft: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; samenunc, mhd., st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Zusammenkunft -- Zusammenkunft zu Spiel und Tanz: cævenanz, gævenanz, mhd., st. M.: nhd. Zusammenkunft zu Spiel und Tanz, Tanz

Zusammenkunft: versamenunge, versamnunge, fersamenunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung, Mischung, Sammlung

Zusammenkunft: afries. forgadringe 22; gaderleger 4; urgadringe 1 und häufiger?, Zusammenkunft: afries. forgadringe 22; gaderleger 4; urgadringe 1 und häufiger?

Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1): dachlÐstinge, dachleistinge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dõgelÐstinge, dõgeleistinge, dageleistunge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt

Zusammenkunft: got. gaqumþs* 8, Zusammenkunft: got. gaqumþs* 8

Zusammenkunft -- festliche Zusammenkunft: colacie, collatie, calacie, collation, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt

Zusammenkunft: tæsõmendekumpst*, tosamendekumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; tæsõmenkumpst*, tosamenkumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, mnd., F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt); vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; vorsõmeninge, vorsamminge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft, Vereinigung, Genossenschaft; R.: heimliche oder verbotene Zusammenkunft: vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, mnd., F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Zusammenkunft schriftlich anberaumen: ðtschrÆven*, ðtschriven, mnd.?, st. V.: nhd. abschreiben, kopieren, aufschreiben, verzeichnen, ausschreiben, ausstellen, ausstreichen, Hypothek im Stadterbebuch tilgen, Zusammenkunft schriftlich anberaumen

Zusammenkunft: an. fyndr, samkund; R.: verabredete Zusammenkunft: an. laga (1); R.: Zusammenkunft zu Spiel und Sport: an. leikmæt

Zusammenkunft: besõmelinge, besammelinge, mnd., F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft; bÆÐnkumpst, bÆeinkumpst, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft; bÆkumpst, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hinkunft, Ankunft; bÆsõmenkumpst*, besõmenkumpst, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft

Zusammenkunft: ae. gemæt; geþeaht; mæt (2); ymbcyme, Zusammenkunft: ae. gemæt; geþeaht; mæt (2); ymbcyme

Zusammenkunft -- Zusammenkunft zwecks Vermittlung: dõgesbegrÆpinge, mnd., F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung

Zusammenkunft: ahd. zisamanekumft* 1; zuokwemanÆ* 1; zuokwemÆ* 1; zuokwumÆ* 1; eindingida* 1; fezzida* 1; giding* 1?; giruori* 1; gizumft* 38; gizumftida* 1; samankumft* 2; samankwimi* 1; samantkumft* 3, Zusammenkunft: ahd. zisamanekumft* 1; zuokwemanÆ* 1; zuokwemÆ* 1; zuokwumÆ* 1; eindingida* 1; fezzida* 1; giding* 1?; giruori* 1; gizumft* 38; gizumftida* 1; samankumft* 2; samankwimi* 1; samantkumft* 3

Zusammenkunft: gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, mhd., st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft; R.: gesellige Zusammenkunft: hovelÆn, hofelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Höflein«, kleiner Hof, Hofplatz, kleines Anwesen, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest; hovetelÆn*, hovetlÆn, hofetlÆn*, mhd., st. N.: nhd. kleiner Hof, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest; R.: trauliche Zusammenkunft: heimgarte, heingarte, mhd., sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit

Zusammenkunft -- Zusammenkunft: akær, acoer, mnd., N.: nhd. Zurüstung zu einem Feste, Zusammenkunft ?

Zusammenkunft -- gebotene Zusammenkunft: bot (1), bæt, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

Zusammenkunft -- Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkellach, mnd., N.: nhd. Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, Beteiligte (M. Pl.) an einem Gelage der Lübecker Zirkelbrüder

Zusammenkunft -- gesellige Zusammenkunft der Frauen nach der Hochzeit: brðtwocke, mnd., M.: nhd. gesellige Zusammenkunft der Frauen nach der Hochzeit

Zusammenkünfte -- geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt: jæhanneslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Johannesleute«, geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt

Zusammenkünften -- Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft: ærtschop, mnd., F.: nhd. Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft

Zusammenkünften -- Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt: pantbræder, mnd., M.: nhd. »Pfandbruder«, Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt

Zusammenkunftsort: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zusammenkunftsort: dachstÐde, dachstede, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort; dõgestÐde, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort

zusammenladen«: zesameneladen*, zesamene laden, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenladen«

Zusammenlauf: ae. hwearf, Zusammenlauf: ae. hwearf

Zusammenlauf: ahd. samanlouft* 1, Zusammenlauf: ahd. samanlouft* 1

Zusammenlauf: læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zusammenlauf: hæpelæpen (2), hopelopent, mnd., N.: nhd. Zusammenrottung, Auflauf (M.), Zusammenlauf

zusammenlaufen: as. girunnian* 1; R.: zusammenlaufen lassen: as. r’nnian 1, zusammenlaufen: as. girunnian* 1; R.: zusammenlaufen lassen: as. r’nnian 1

zusammenlaufen: afries. gaderhlâpa 1, zusammenlaufen: afries. gaderhlâpa 1

zusammenlaufen: got. garinnan* 7, zusammenlaufen: got. garinnan* 7

zusammenlaufen -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen: ahd. zwiwiggi* 1, zusammenlaufen -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen: ahd. zwiwiggi* 1

zusammenlaufen -- zusammenlaufen lassen: ahd. rennen* 7, zusammenlaufen -- zusammenlaufen lassen: ahd. rennen* 7

zusammenlaufen: ahd. zisamaneloufan* 3; zisamanerinnan* 3, zusammenlaufen: ahd. zisamaneloufan* 3; zisamanerinnan* 3

zusammenlaufen: ahd. girinnan* 22, zusammenlaufen: ahd. girinnan* 22

zusammenlaufen: hæpelæpen*** (1), mnd., st. V.: nhd. zusammenlaufen, zusammenrotten

zusammenlaufen: ae. hyrsian; tÅrinnan, zusammenlaufen: ae. hyrsian; tÅrinnan

zusammenlaufen: schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

zusammenlaufen: zesameneloufen, zesamene loufen, zesamenloufen, zesamneloufen, mhd., red. V.: nhd. zusammenlaufen, aufeinander prallen, sich sammeln, sich versammeln

zusammenlaufen: gevliezen, gefliezen*, mhd., st. V.: nhd. ineinanderfließen, zusammenfließen, zusammenlaufen, fließen, auf dem Wasser fahren, strömen aus, strömen in, schwimmen auf; R.: schnell zusammenlaufen: gegõhen, mhd., sw. V.: nhd. beeilen, eilig streben, schnell handeln, schnell zusammenlaufen, zusammenstürzen

Zusammenlaufen: ahd. zisamanekwemanÆ* 1, Zusammenlaufen: ahd. zisamanekwemanÆ* 1

Zusammenlaufen: ahd. samanlouft* 1, Zusammenlaufen: ahd. samanlouft* 1

Zusammenlaufen: ahd. zuolouft 2, Zusammenlaufen: ahd. zuolouft 2

zusammenleben: ahd. ebanlebÐn* 1, zusammenleben: ahd. ebanlebÐn* 1

zusammenleben: geleben, mhd., sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.)

zusammenleben: bÆwõnen, bÆwænen, mnd., sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

zusammenleben -- mit der er zusammenlebt: an. kefsir, zusammenleben -- mit der er zusammenlebt: an. kefsir

Zusammenleben: mÐnschop, meinschop, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenleben, Besitzgemeinschaft, Handelsgemeinschaft, Wohngemeinschaft; R.: auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt: mÐdebörgÏrelÆk*, mÐdebörgerlÆk, mnd., Adj.: nhd. »mitbürgerlich«, auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt

Zusammenleben: miteleben (2), mhd., st. N.: nhd. gemeinsames Leben, Zusammenleben

Zusammenleben: ae. samwist, Zusammenleben: ae. samwist

Zusammenleben: bÆwõninge, mnd., F.: nhd. Zusammenleben, Zusammenwohnen

zusammenlebende -- mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau: põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, mnd., F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, mnd., Sb.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, mnd., N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

zusammenlebende -- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus: burse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus

zusammenlegbare -- zusammenlegbare Laterne: leggelüchte, leggeluchte, mnd., F.: nhd. zusammenlegbare Laterne

zusammenlegbarer -- zusammenlegbarer Sitz: ahd. wentilstuol* 1, zusammenlegbarer -- zusammenlegbarer Sitz: ahd. wentilstuol* 1

zusammenlegbarer -- zusammenlegbarer Sitz: prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, mnd., M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

zusammenlegbares -- zusammenlegbares Bett​gestell: spanbedde, mnd., N.: nhd. zusammenlegbares Bett​gestell, Tragbett

zusammenlegen: vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, mnd., sw. V.: nhd. vereinigen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden

zusammenlegen -- einlegen zusammenlegen: velzen, felzen*, mhd., sw. V.: nhd. aneinanderlegen, ineinanderlegen, einlegen zusammenlegen, Passementeriearbeit machen, schmücken, fügen in

zusammenlegen: got. falþan* 1, zusammenlegen: got. falþan* 1

zusammenlegen: zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen; zesamenevalten, zesamenefalten*, mhd., red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen, zusammenlegen; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

zusammenlegen -- Tuch zusammenlegen: drapenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Tuch bereiten, Tuch falten, Tuch zusammenlegen, Tuch herrichten

zusammenlegen: ahd. faldan* 10, zusammenlegen: ahd. faldan* 10

zusammenlegen: invlÆen, invlÆgen, invliggen, mnd., sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken

zusammenlegen«: ahd. zisamaneleggen* 20, zusammenlegen«: ahd. zisamaneleggen* 20

Zusammenleger«: zesamenelegÏre* 1, zesameneleger, mhd., st. M.: nhd. »Zusammenleger«, Kompilator

Zusammenlegung -- Ordnung für die Zusammenlegung kleiner Besitztümer zur Besiedung und Ausbeutung: bǖteærdeninge, mnd., F.: nhd. Ordnung für die Zusammenlegung kleiner Besitztümer zur Besiedung und Ausbeutung

Zusammenlegung: zesamenelegunge*, zesamenlegunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammenlegung, Zusammensetzung, Zusammenstellung; zesamenestæz*, zuosamenstæz, mhd., st. M.: nhd. »Zusammenstoß«, Zusammenlegung, eheliche Gütergemeinschaft

zusammenleimen: betÐren, mnd., sw. V.: nhd. zusammenleimen, kleben

zusammenleimen: ahd. zisamanelÆmen* 1; zuogilÆmen* 1, zusammenleimen: ahd. zisamanelÆmen* 1; zuogilÆmen* 1

zusammenleimen: lÆmen, mnd., sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen

zusammenleimen: wringen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

zusammenleimen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

zusammenleimen: serten, mhd., st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden

zusammenleimen: umbeserten, mhd., sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen

zusammenleimen«: zesamenelÆmen*, zesamenlÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenleimen«, kitten

zusammenlesen: as. gilesan* 1; tesamnalesan* 3, zusammenlesen: as. gilesan* 1; tesamnalesan* 3

zusammenlesen: ae. lesan, zusammenlesen: ae. lesan

zusammenlesen: got. galisan* 10, zusammenlesen: got. galisan* 10

zusammenlesen: idg. *le�-, zusammenlesen: idg. *le�-

zusammenlesen: zesamenelesen*, zesamene lesen, zesamenlesen, mhd., st. V.: nhd. zusammenlesen, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen; zesamenen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenlesen, sammeln

zusammenlesen: ahd. ðzgilesan* 1; ðzlesan* 3; zisamanelesan* 4; gilesan* 5, zusammenlesen: ahd. ðzgilesan* 1; ðzlesan* 3; zisamanelesan* 4; gilesan* 5

zusammenlesen«: zesamenegelesen, zesamnegelesen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenlesen«, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen

zusammenliegend: ahd. gilego* 2, zusammenliegend: ahd. gilego* 2

zusammenlöten: lãten, mhd., sw. V.: nhd. zusammenlöten, löten, härten, schärfen

zusammenmachen«: zesamenemachen*, zesamenmachen, zemenmachen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenmachen«, zustande bringen

zusammenmengen: gemengen (2), mhd., sw. V.: nhd. mischen aus, zusammenmengen, zusammenmischen

zusammenmerken»: as. tesamnam’rkian* 2, zusammenmerken»: as. tesamnam’rkian* 2

zusammenmischen: gemengen (2), mhd., sw. V.: nhd. mischen aus, zusammenmengen, zusammenmischen

zusammenmischen: ahd. zisamanemisken* 2; zisamanemiskilæn* 1, zusammenmischen: ahd. zisamanemisken* 2; zisamanemiskilæn* 1

zusammennageln: vornõgelen (1), vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, mnd., sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

zusammennähen: afries. gadersÆa 1; togaderasÆa 1 und häufiger?, zusammennähen: afries. gadersÆa 1; togaderasÆa 1 und häufiger?

zusammennähen: ahd. bisiuwen* 5; giflehtan* 9; ginõen* 4, zusammennähen: ahd. bisiuwen* 5; giflehtan* 9; ginõen* 4

zusammennähen -- grob und eilig zusammennähen: prǖnen, prünen, prunen, mnd., sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

zusammennähen: an. rifa (2), zusammennähen: an. rifa (2)

zusammennähen -- lose zusammennähen: ae. tréagian, zusammennähen -- lose zusammennähen: ae. tréagian

zusammennähen: zesamenesiuwen, zesamensiuwen, mhd., sw. V.: nhd. zusammennähen

zusammennähen: nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zusammennehmen: ahd. samantneman*, zusammennehmen: ahd. samantneman*

zusammennehmen: samelen, sameln, samlen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammennehmen: zesamenenemen*, zesamene nemen, mhd., st. V.: nhd. zusammennehmen

zusammennehmen -- wieder zusammennehmen: ae. ’ftrÚdan, zusammennehmen -- wieder zusammennehmen: ae. ’ftrÚdan

zusammenpacken: convasÐren, mnd., V.: nhd. zusammenpacken

zusammenpacken: ahd. duruhfollæn* 2, zusammenpacken: ahd. duruhfollæn* 2

zusammenpacken: an. balla, stappa (2)

zusammenpacken: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; R.: zusammenpacken und aufladen: vetzen (2), fetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

zusammenpacken: ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, mnd., st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

zusammenpacken: vlocken (1), flocken, mnd., sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

zusammenpassen: zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesameneschÆnen, zesamenschÆnen, mhd., st. V.: nhd. zusammenpassen

zusammenpassen: ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, mnd., st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen, zusammenpassen; ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, mnd., st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, ȫvereindr’gen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, mnd., st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, mnd., st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen
zusammenpassen: vergelÆchen, fergelÆchen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergleichen«, ausgleichen, sich vertagen, zusammenpassen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: zusammenpassen mit: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zusammenpassen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zusammenpassen: mitegehellen, mhd., st. V.: nhd. zusammenpassen

zusammenpassen: gaten, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen; gaten, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen

Zusammenpassen: ahd. gilimpf* 1, Zusammenpassen: ahd. gilimpf* 1

zusammenpassend -- nicht zusammenpassend: uneben, mhd., Adj.: nhd. uneben, ungleich, nicht zusammenpassend, unbequem, rauh, grausam, schlecht, ungleichmäßig, unähnlich, unbescheiden; unebene, uneben, mhd., Adv.: nhd. uneben, nicht zusammenpassend, ungleich, ungleichmäßig, unähnlich, bescheiden (Adv.), unbequem, ungelegen, ungerade, umsonst, vergebens, rauh, grausam, bösartig, schlecht

zusammenpasst -- was zusammenpasst: vordrechlÆk, mnd., Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; vordrÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

zusammenpflügen: invlÆen, invlÆgen, invliggen, mnd., sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken

Zusammenprall -- Zusammenprall beim Kampf zu Pferde: hurt (3), hort, hurte, mnd., M., F.: nhd. Stoß, Anrennen, Zusammenprall beim Kampf zu Pferde

Zusammenprall -- Zusammenprall der Lanzen: stich, stic, mhd., st. M.: nhd. Stich, Speerstoß, Zusammenprall der Lanzen, Hieb, Stoß, Knoten (M.), Punkt, Augenblick, abschüssige Stelle, steile Anhöhe

zusammenprallen: zesamenedringen*, zesamene dringen, zesamendringen, zesamnetringen, zesamenetringen, mhd., st. V.: nhd. zusammenprallen, zusammenstoßen; zesamenerÆten, zesamenrÆten, zesamnerÆten, mhd., st. V.: nhd. »zusammenreiten«, aufeinander losreiten, zusammenprallen, sich sammeln; zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, mhd., st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen

zusammenprallen -- zusammenprallen lassen: ahd. zisamane stuofen, zusammenprallen -- zusammenprallen lassen: ahd. zisamane stuofen

zusammenpressen: vertwingen, virtwingen, fertwingen*, mhd., st. V.: nhd. »verzwingen«, bezwingen, zusammenpressen, verkrampfen, pressen an

zusammenpressen: an. knafa?, zusammenpressen: an. knafa?

zusammenpressen: ahd. giklenken* 4, zusammenpressen: ahd. giklenken* 4

zusammenpressen: twengen (1), zwangen, duengen, mhd., sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an

zusammenpressen: wringen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen; R.: Kehle zusammenpressen: wörgen*, worgen, mnd.?, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

zusammenpressen: beklamben, beklemben, beklammen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenpressen, beklemmen, einklemmen, bedrängen; beklemmen, mhd., sw. V.: nhd. »beklemmen«, einengen, zusammenpressen, bedrängen

zusammenpressen: zesamenetwingen*, zesamene twingen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammenpressend -- zusammenpressend aussprechen: würgen, worgen, mhd., wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen

Zusammenpressung: getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang

zusammenraffen: krassen (1), kratzen, krazen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

zusammenraffen -- nachträglich zusammenraffen: nõschrõpen, nõchschrõpen*, mnd., sw. V.: nhd. nachträglich zusammenraffen

zusammenraffen: gerechen (1), mhd., st. V.: nhd. zusammenraffen, zusammenscharen, erreichen, treffen, umwenden; gerespen, mhd., st. V.: nhd. zusammenraffen

zusammenraffen: rechen (2), mhd., st. V.: nhd. »rechen«, zusammensuchen aus, häufen auf, häufen in, aufhäufen, raffen unter, zusammenraffen, zusammenscharren; respen (1), mhd., st. V.: nhd. »respen«, raffen, zusammenraffen; rispen, mhd., sw. V.: nhd. »rispen«, zusammenraffen

zusammenraffen: rõpen, rabben, rapen, mnd., sw. V.: nhd. raffen, an sich raffen, an sich reißen, zusammenraffen; respelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenraffen; schansen (2), schanzen?, schantzen, mnd., sw. V.: nhd. »schanzen«, mit Schanzen versehen (V.), Schanzwälle aufwerfen, zusammenraffen

zusammenraffen -- hastig zusammenraffen: ahd. gõhæn* 14?, zusammenraffen -- hastig zusammenraffen: ahd. gõhæn* 14?

zusammenraffen: zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, mhd., st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen

Zusammenraffen: an. *þref? (2), Zusammenraffen: an. *þref? (2)

Zusammenraffen: krassen (2), krassent*, mnd., N.: nhd. Kratzen, Wollkämmen, Krempeln, beim Auskämmen abgefallene Wolle, Zusammenraffen

Zusammenraffer: raspÏre*, rasper, mhd., st. M.: nhd. »Rasper«, Raffender, Zusammenraffer

zusammenrafft; -- Mensch der etwas zusammenrafft; E s. rõpen: rõpÏre*, rõper, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas an sich reißt, Mensch der etwas zusammenrafft

Zusammenraken -- Gabel zum Zusammenraken: kȫneke, koneke, kȫnke, mnd., F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
Zusammenraken -- Harke zum Zusammenraken: kȫneke, koneke, kȫnke, mnd., F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
Zusammenraunen: hæperðninge, mnd., F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

zusammenrechen: rechen (3), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln; schoberen, schuberen, schübern, schübren, mhd., sw. V.: nhd. aufhäufen, zusammenrechen, zusammenfassen

zusammenrechen: berechen, mhd., st. V.: nhd. zusammenrechen, bescharren, verscharren, vergraben (V.), begraben (V.)

zusammenrechen: afries. bireka 1 und häufiger?, zusammenrechen: afries. bireka 1 und häufiger?

Zusammenrechender -- Heu Zusammenrechender: höurechÏre*, höurecher, mhd., st. M.: nhd. »Heurecher«, Heu Zusammenrechender, der Heu zusammenrecht, der Heu zusammenharkt

Zusammenrecher: rechÏre*** (2), mhd., st. M.: nhd. »Recher«, Rechender, Zusammenrecher

zusammenrechnen: überlegen (1), mhd., sw. V.: nhd. überziehen, bedecken, bedecken mit, belegen (V.), beraten (V.) mit, überrechnen, zusammenrechnen, verlegen (V.), verschieben

zusammenrechnen: summen (2), mnd., sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, postenweise aufführen, aufstellen, zusammenrechnen, berechnen; summÐren, mnd., sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, zusammenrechnen, veranschlagen, schätzen

zusammenrecht -- der Heu zusammenrecht: höurechÏre*, höurecher, mhd., st. M.: nhd. »Heurecher«, Heu Zusammenrechender, der Heu zusammenrecht, der Heu zusammenharkt

zusammenregieren: miterÆchen, mite rÆchen, mhd., sw. V.: nhd. mitregieren, zusammenregieren

zusammenreiten«: zesamenerÆten, zesamenrÆten, zesamnerÆten, mhd., st. V.: nhd. »zusammenreiten«, aufeinander losreiten, zusammenprallen, sich sammeln

zusammenrennen: vergateren*, vergatern, fergateren*, mhd., sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln

zusammenrennen«: zesamenerennen*, zesamene rennen, zesamenrennen, zusammenrennen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenrennen«, zusammenstoßen

zusammenrinnen: ae. efengerinnan; efenrinnan, zusammenrinnen: ae. efengerinnan; efenrinnan

zusammenrinnen: ahd. zisamanerennen* 2, zusammenrinnen: ahd. zisamanerennen* 2

zusammenrollen: got. falþan* 1, zusammenrollen: got. falþan* 1

zusammenrollen: ferlen, verlen, mnd., sw. V.: nhd. zusammenrollen, zusammenbinden

zusammenrollen: ahd. biwintan* 29; welzen* 15; zisamanebiwintan* 4; zisamanefaldan* 1; faltæn* 3; gifelahan* 7; giwintan* 2, zusammenrollen: ahd. biwintan* 29; welzen* 15; zisamanebiwintan* 4; zisamanefaldan* 1; faltæn* 3; gifelahan* 7; giwintan* 2

zusammenrollen: zesamenevalten, zesamenefalten*, mhd., red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen, zusammenlegen; R.: sich zusammenrollen: zesameneziehen*, zesamenziehen, mhd., st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen

zusammenrollen: inwelzen, Ænwelzen, Æn welzen, mhd., sw. V.: nhd. »einwälzen«, zusammenrollen

zusammenrollen: rullen, rollen, rüllen, mnd., sw. V.: nhd. rollen, auf Rollen und Walzen bewegen, aufrollen, zusammenrollen, sich rollend bewegen, in einem Fahrzeug fahren, schriftlich aufzeichnen

zusammenrotten: ahd. gifelahan* 7; R.: sich zusammenrotten: ahd. gihðfæn* 16, zusammenrotten: ahd. gifelahan* 7; R.: sich zusammenrotten: ahd. gihðfæn* 16

zusammenrotten: rotten (2), rutten, mnd., sw. V.: nhd. »rotten«, zusammenrotten, sich versammeln, Gruppen bilden, eine Bande (F.) (1) bilden, eine Interessensgemeinschaft eingehen, einer Sekte anhängen (Bedeutung örtlich beschränkt); rottÐren, rottÏren?, mnd., sw. V.: nhd. sich versammeln, zusammenrotten, zusammenkommen; R.: sich zusammenrotten: sõmelen (1), sammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten

zusammenrotten: zÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »zeilen«, reihen, in Reihen stellen, sich aufstellen, zusammenrotten

zusammenrotten: hæpelæpen*** (1), mnd., st. V.: nhd. zusammenlaufen, zusammenrotten; R.: sich zusammenrotten: hǖpen (1), hupen, hȫpen, mnd., sw. V.: nhd. anhäufen, aufhäufen, in Haufen setzen, sich häufen (Bedeutung örtlich beschränkt), sich vermehren (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anhäufen, sich zusammenrotten

zusammenrotten -- sich zusammenrotten: vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

Zusammenrottung: garde (2), gwarde, mnd., F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung; hæpelæpen (2), hopelopent, mnd., N.: nhd. Zusammenrottung, Auflauf (M.), Zusammenlauf; hȫpinge (2), mnd., F.: Menschenauflauf, Zusammenrottung, Verschwörung
Zusammenrottung: zuolouf, zðlouf, mhd., st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht

Zusammenrottung: gerote, mhd., st. N.: nhd. Menge, Zusammenrottung

Zusammenrottung: ahd. *zava; zava 4, Zusammenrottung: ahd. *zava; zava 4

Zusammenrottung -- kriegerische Zusammenrottung: afries. partÆe 1, Zusammenrottung -- kriegerische Zusammenrottung: afries. partÆe 1

Zusammenrottung: rotterÆe, rottÏrÆe*, mnd., F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, mnd., F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung; rottinge, mnd., F.: nhd. Zusammenrottung, aufrührerischer Zusammenschluss; sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; R.: Teilnehmer an einer Zusammenrottung: rottÏre***, mnd., M.: nhd. Teilnehmer an einer Zusammenrottung?

Zusammenrottung: uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, mnd., F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt); vorhǖpinge, mnd., F.: nhd. Anhäufung, Zusammenrottung, Auflauf; vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung

zusammenrücken: ahd. nidarnikken* 2, zusammenrücken: ahd. nidarnikken* 2

zusammenrücken: zesamenedrücken*, zesamene drücken, zesamendrücken, zesamnedrucken, zesamenedrucken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrücken, zusammendrücken; zesameneheben, zesamenheben, zosamenheben, mhd., st. V.: nhd. »zusammenheben«, zusammenrücken, aufeinander losgehen, zusammendrücken; zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zusammenrufen: ahd. zisamanebitten* 1; zisamanewÆsen* 3; gisamanæn* 85; samanruofen* 1, zusammenrufen: ahd. zisamanebitten* 1; zisamanewÆsen* 3; gisamanæn* 85; samanruofen* 1

zusammenrufen: wüefen (1), wæfen, wuofen, mhd., sw. V.: nhd. Geschrei ausstoßen, rufen, schreien, brüllen, jammern, zusammenrufen, klagen, weinen; zesamenebiten, zesamenbiten, mhd., st. V.: nhd. zusammenrufen; zesameneruofen*, zesamene ruofen, mhd., st. V.: nhd. zusammenrufen; zesamenezellen*, zesamenzelen, zesamenezelen, zesamenezeln*, zesamene zeln, mhd., sw. V.: nhd. zusammenzählen, zusammenrufen, miteinander vergleichen

zusammenrufen: got. gahaitan* 8, zusammenrufen: got. gahaitan* 8

zusammenrufen: lõden (2), laden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

zusammenrufen: kreiÐren*, krejÐren*, kreyeren, kreieren, kregÐren, mnd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, öffentlich bekannt geben, zusammenrufen

zusammenrufen: ae. gehÚlsian; hÚlsian, zusammenrufen: ae. gehÚlsian; hÚlsian

zusammenrufen: vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

zusammenrufen: afries. bihræpa* 12; togaderakÐtha* 1, zusammenrufen: afries. bihræpa* 12; togaderakÐtha* 1

zusammenrufen: gehoufen 1, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrufen

zusammenrufen: samelieren, mhd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenrufen; samenen, samnen, samen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten; schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen; senden (1), mhd., sw. V.: nhd. schicken, senden, holen lassen, einladen (V.) (2), zusammenrufen, Botschaft senden, führen, bringen, geben, spenden, übermitteln

zusammenrufen: berüefen, mhd., sw. V.: nhd. berufen (V.), zusammenrufen, ausrufen, anklagen, tadeln; beruofen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; besamen (2), mhd., sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besamenen, besamnen, besamelen, mhd., sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besenden, bisenden, mhd., sw. V.: nhd. »besenden«, kommen lassen, einberufen (V.), beschicken, sich rüsten, Heer aufstellen, schicken nach, aufbieten, zusammenrufen, holen, schicken, senden, einbestellen; R.: sich zusammenrufen: beruofen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf

Zusammenrufen -- Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft: kündigeklocke, kündigeklokke*, kundegeklocke, mnd., F.: nhd. Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft, Bürgerglocke; R.: zum Bezirksgericht zusammenrufen: kluchten, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammentreten, zum Bezirksgericht zusammenrufen; kluften, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

zusammenruft -- Glocke die die Bürger zusammenruft: bðrklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die die Bürger zusammenruft, Glocke welche die Bürger ins Gericht u. s. w. ruft

zusammenruft -- Horn das die Bauern einer Herrschaft zusammenruft: bðrhærn, mnd., N.: nhd. Horn das die Bauern einer Herrschaft zusammenruft

zusammensammeln: zesamenegelesen, zesamnegelesen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenlesen«, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen; zesamenelesen*, zesamene lesen, zesamenlesen, mhd., st. V.: nhd. zusammenlesen, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen; zesamenesamelen*, zesamene samelen, mhd., sw. V.: nhd. zusammensammeln, sammeln, versammeln; zesamenesamenen*, zesamene samenen, zesamenesamen, zesamensamen, mhd., sw. V.: nhd. zusammensammeln, sammeln, versammeln

zusammenschaffen: ae. efengeweorþan, zusammenschaffen: ae. efengeweorþan

zusammenschaffen: krassen (1), kratzen, krazen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

zusammenscharen: ahd. sinaferahtæn* 1; R.: sich zusammenscharen: ahd. houfæn* 1, zusammenscharen: ahd. sinaferahtæn* 1; R.: sich zusammenscharen: ahd. houfæn* 1

zusammenscharen: an. flykkja; R.: sich zusammenscharen: an. þyrpast, zusammenscharen: an. flykkja; R.: sich zusammenscharen: an. þyrpast

zusammenscharen: gerechen (1), mhd., st. V.: nhd. zusammenraffen, zusammenscharen, erreichen, treffen, umwenden

zusammenscharen: schoren* (1), schorn, mhd., sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenscharen, kehren (V.) (1), stoßen, anstoßen, fortschieben, zusammenscheiben

zusammenscharren: ahd. abaskerran* 3; birehhan* 2; rehhan* (2) 1; R.: sich zusammenscharren: ahd. zisamanekliuwen* 2?, zusammenscharren: ahd. abaskerran* 3; birehhan* 2; rehhan* (2) 1; R.: sich zusammenscharren: ahd. zisamanekliuwen* 2?

zusammenscharren: rõken (1), mnd., sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); scharren, scherren, mnd., sw. V.: nhd. scharren, kratzen, schaben, hervorscharren, zusammenscharren

zusammenscharren: inrõken* (1), inraken, mnd.?, sw. V.: nhd. raffen, zusammenscharren; inrõken (2), inraken, mnd., sw. V.: nhd. hineingeraten (V.) in, geraten (V.) auf, treffen, raffen, zusammenscharren

zusammenscharren: afries. bireka 1 und häufiger?; reka 1 und häufiger?, zusammenscharren: afries. bireka 1 und häufiger?; reka 1 und häufiger?

zusammenscharren -- ganz zusammenscharren: verrechen (1), ferrechen*, mhd., st. V.: nhd. ganz rechen, ganz zusammenscharren, aufhäufen

zusammenscharren: germ. *grab-, zusammenscharren: germ. *grab-

zusammenscharren: rechen (2), mhd., st. V.: nhd. »rechen«, zusammensuchen aus, häufen auf, häufen in, aufhäufen, raffen unter, zusammenraffen, zusammenscharren

Zusammenscharren -- eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut: vǖrkrücke, vǖrkruk, vǖrkrock, mnd., F.: nhd. Feuerrechen, eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut
zusammenschaudern: ahd. wimezzen* 4, zusammenschaudern: ahd. wimezzen* 4

zusammenschaufeln: schüffelen, schuffelen, schðfelen, schǖfelen, mnd., sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenschaufeln, schaufelnd reinigen
zusammenscheiben: schoren* (1), schorn, mhd., sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenscharen, kehren (V.) (1), stoßen, anstoßen, fortschieben, zusammenscheiben

zusammenschießen: beschiezen, mhd., st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken

zusammenschlagen: umbeserten, mhd., sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen

zusammenschlagen: zerbochen, zerpuchen, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zusammenschlagen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zesamenegeslahen, zusamnegeslahen, zemengeslahen, mhd., st. V.: nhd. sich schließen, die Glocken läuten, zusammenschlagen, aufhäufen; zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, mhd., st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen; zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, mhd., st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen; zesamenewalken*, zesamene walken, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenwalken«, zusammenschlagen

zusammenschlagen: serten, mhd., st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden

zusammenschlagen -- die Hände zusammenschlagen: hantslagen (1), mhd., sw. V.: nhd. die Hände zusammenschlagen, mit Handschlag geloben, die Hände ringen

zusammenschlagen: ae. hl’mman; R.: die Hände zusammenschlagen: ae. ? beaftan, zusammenschlagen: ae. hl’mman; R.: die Hände zusammenschlagen: ae. ? beaftan

zusammenschlagen -- Hände zusammenschlagen: hacken (1), hakken, mnd., sw. V.: nhd. hacken, hauen, schlagen, zerkleinern, Hände zusammenschlagen, mit der Hacke bearbeiten; hantslõgen (1), hantslagen, mnd., sw. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen; hantslõn, mnd., st. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, Hände ringen (als Zeichen der Trauer), in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen

zusammenschlagen -- Hände in Freude zusammenschlagen: hantslõgen (1), hantslagen, mnd., sw. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen; hantslõn, mnd., st. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, Hände ringen (als Zeichen der Trauer), in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen

zusammenschlagen: dendelen, mnd., sw. V.: nhd. schlagen, zusammenschlagen, treffen; R.: klagend Hände zusammenschlagen: behantslõgen, mnd., sw. V.: nhd. klagend Hände zusammenschlagen, beklagen

zusammenschlagen: ahd. zisamanegislahan* 1; zisamanegistæzan* 1; zisamaneslagæn* 2; zisamaneslahan 11; dwingan* 95; firknussen* 14; knussen* 12; slagæn 1; slahan 187, zusammenschlagen: ahd. zisamanegislahan* 1; zisamanegistæzan* 1; zisamaneslagæn* 2; zisamaneslahan 11; dwingan* 95; firknussen* 14; knussen* 12; slagæn 1; slahan 187

Zusammenschlagung«: zesameneslahunge*, zesamenslahunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusammenschlagung«

zusammenschleichen«: zesameneslÆchen*, zesamene slÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenschleichen«

zusammenschleppen: ahd. zisamanedinsan* 1, zusammenschleppen: ahd. zisamanedinsan* 1

zusammenschließen -- sich zusammenschließen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zusammenschließen: vorbinden, mnd., st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vorslðten, vorsluten, mnd., st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

zusammenschließen: zesamenesliezen, zesamene sliezen, zesamensliezen, zesamnesliezen, zusamenesliezen, mhd., st. V.: nhd. zusammenschließen, sich schließen, sich verdichten, zusammenfügen, verbinden; R.: sich zusammenschließen: zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, mhd., st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen; R.: sich zusammenschließen über: zesamenekÐren, zesamene kÐren, zesamenkÐren, mhd., sw. V.: nhd. zusammenkehren, sich zusammenschließen über, zusammenkommen, heiraten

zusammenschließen: sliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; R.: sich zusammenschließen: samenieren, mhd., sw. V.: nhd. sich zusammenschließen, sammeln

zusammenschließen: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; R.: zusammenschließen mit: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

zusammenschließen: ahd. zisamanefallan* 4; zisamanesliozan* 1?; gieinæn* 45; R.: sich zusammenschließen: ahd. gihðfæn* 16, zusammenschließen: ahd. zisamanefallan* 4; zisamanesliozan* 1?; gieinæn* 45; R.: sich zusammenschließen: ahd. gihðfæn* 16

zusammenschließen: afries. *gaderslðta, zusammenschließen: afries. *gaderslðta

zusammenschließen -- sich zusammenschließen in: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zusammenschließendes -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zusammenschließung: afries. gaderslðtinge 3, Zusammenschließung: afries. gaderslðtinge 3

Zusammenschließung: zesamenesliezunge*, zesamensliezunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammenschließung

Zusammenschluss: congregõcie, kongregõcie*, congregõtie, mnd., F.: nhd. »Kongregation«, Zusammenschluss, Brüderschaft, Klosterbrüderschaft

Zusammenschluss -- Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken: rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, mnd., M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde

Zusammenschluss: vorbindinge, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarztes, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung; vorbunt, vorbund, mnd., N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?; vorbüntnisse, vorbüntnis, vorbüntenisse, mnd., F., N.: nhd. Bund, Bündnis, Verbindung, Abkommen, Zusammenschluss, Verschwörung; vorÐniginge, vorÐiniginge, mnd., F.: nhd. Vereinigung, Einswerden, Zusammenschluss; vorÐninge, vorÐinigen, mnd., F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

Zusammenschluss -- aufrührerischer Zusammenschluss: rotterÆe, rottÏrÆe*, mnd., F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, mnd., F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung; rottinge, mnd., F.: nhd. Zusammenrottung, aufrührerischer Zusammenschluss

Zusammenschluss -- Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken: rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, mnd., M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

Zusammenschluss -- Zusammenschluss der Zunftgenossen: knõpengilde, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zusammenschluss -- Zusammenschluss von Geistlichen: kanonÆe, kanonige, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe; kanonisÆe, kanonisÆ, kanonesÆe, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe

Zusammenschluss -- brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Zusammenschluss -- fester Zusammenschluss: kÐdeninge*, kÐdinge, mnd., F.: nhd. Kettung, fester Zusammenschluss, Zusammenarbeit

Zusammenschluss: sloz, slæz, mhd., st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.)

Zusammenschluss -- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3, Zusammenschluss -- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3

Zusammenschlusses -- Genosse eines Zusammenschlusses: bunthÐre, mnd., M.: nhd. Anhänger, adliger Anhänger, Genosse einer Verbindung, Genosse eines Zusammenschlusses

zusammenschmelzen: zesamenesmelzen*, zesamene smelzen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenschmelzen

zusammenschmelzen: ahd. zirennen* 8; giblõen* 7; girennen* 11, zusammenschmelzen: ahd. zirennen* 8; giblõen* 7; girennen* 11

zusammenschmelzen -- zusammenschmelzen auf: gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen

zusammenschmieden: ae. geswÚtan; swÚtan, zusammenschmieden: ae. geswÚtan; swÚtan

zusammenschmiegen -- sich zusammenschmiegen: gesmiegen, mhd., st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenschmiegen: smiegen (1), mhd., st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen; smücken (1), smucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

zusammenschneiden: zesamenesnÆden, zesamensnÆden, zesamnesnÆden, mhd., st. V.: nhd. zusammenschneiden, verbinden

zusammenschneiden«: ahd. zisamanegisnÆdan* 1, zusammenschneiden«: ahd. zisamanegisnÆdan* 1

zusammenschnüren: ahd. bistrikken* 2; zisamanedrukken* 2; giknupfen* 2; strikken* 4, zusammenschnüren: ahd. bistrikken* 2; zisamanedrukken* 2; giknupfen* 2; strikken* 4

zusammenschnüren: ricken (1), mhd., sw. V.: nhd. »ricken«, anbinden, fesseln, einfriedigen, einschließen, häkeln, zusammenschnüren, zusammenfügen, besetzen, abtrennen, abschneiden

zusammenschnüren: zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit

Zusammenschnürung: nõt, naet, nåt, mnd., F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Zusammenschnürung: nõt (1), mhd., st. F.: nhd. Naht, kunstreiche Naht, Stickerei, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

zusammenschrapt -- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt: schrõpelse, schrapelse, mnd., N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt

zusammenschrecken: erschrecken (1), irscherken, derscherken, mhd., st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erschrecken (2), mhd., sw. V.: nhd. aufschrecken, erschrecken zurückschrecken, zusammenschrecken, aufscheuchen, in Schrecken versetzen; erschricken, irschricken, reschricken, mhd., sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern

zusammenschrecken: vorschrecken (1), vorschricken, mnd., sw. V.: nhd. in Schrecken (M.) versetzen, erschrecken, in Schrecken (M.) geraten (V.), zusammenschrecken, hochschrecken

zusammenschreiben: afries. togaderaskrÆva 1, zusammenschreiben: afries. togaderaskrÆva 1

zusammenschreiben«: zesameneschrÆben*, zesamenschrÆben, zisamenschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zusammenschreiben«, aufzählen, auflisten

zusammenschrumpfen: erklumpen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen: vorkrimpen (1), mnd., st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen; vorschrimpen, mnd., st. V.: nhd. schrumpfen, zusammenschrumpfen, faltig werden; vorswinden (1), mnd., st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen: slinken, mnd., sw. V.: nhd. schrumpfen, schwinden, allmählich vergelten, zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen: ae. forscrincan; scrimman, zusammenschrumpfen: ae. forscrincan; scrimman

zusammenschrumpfen: klumpen***, mhd., sw. V.: nhd. zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen: ahd. zisamanebisnerfan* 1; zisamanekrðhhen* 1; zisamanesmiogan* 1; zisamanesnerfan* 1; gizukkæn* 3, zusammenschrumpfen: ahd. zisamanebisnerfan* 1; zisamanekrðhhen* 1; zisamanesmiogan* 1; zisamanesnerfan* 1; gizukkæn* 3

Zusammenschrumpfung: snurz, mhd., st. M.: nhd. Verkürzung, Zusammenschrumpfung?

zusammenschütteln: ae. efengecw’ccan, zusammenschütteln: ae. efengecw’ccan

zusammenschütten: plumperen, mnd., sw. V.: nhd. umschütten, zusammenschütten

zusammenschweißen: wellen (2), mnd.?, st. V.: nhd. aufwallen machen, aufkochen, sieden lassen, zusammenschweißen

zusammenschwemmen: ahd. zisamanedinsan* 1, zusammenschwemmen: ahd. zisamanedinsan* 1

zusammenschwinden: vorswinden (1), mnd., st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

zusammenschwören: zesamenesweren* (1), zesameneswern*, zesamene swern, zesamenswern*, mhd., st. V.: nhd. zusammenschwören

Zusammenschwören (N.): zesamenesweren* (2), zesameneswern*, zesamene swern*, zesamenswern, mhd., st. N.: nhd. Zusammenschwören (N.)

Zusammenschwörung«: zesameneswerunge*, zesamenswerunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusammenschwörung«, Verschwörung

zusammensein: gepflihten*, gephlihten, mhd., sw. V.: nhd. zusammensein, wohnen

zusammensein: afries. togaderawesa 7, zusammensein: afries. togaderawesa 7

zusammensein: bÆwõnen, bÆwænen, mnd., sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

zusammensein: ahd. samantwesan* 7, zusammensein: ahd. samantwesan* 7

zusammensein -- vertraut zusammensein: ahd. giswõsen* 4, zusammensein -- vertraut zusammensein: ahd. giswõsen* 4

Zusammensein: gepfliht, gephliht, mhd., st. F.: nhd. Zusammensein, Gemeinschaft, Freundschaft

Zusammensein: geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, mhd., st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft; gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, mhd., st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft

Zusammensein: mitewesen (2), mhd., st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

Zusammensein: germ. *samawesti-, Zusammensein: germ. *samawesti-

Zusammensein: bÆwesunge, mhd., st. F.: nhd. Umstand, Umgang, Beisein, Zusammensein, Gesellschaft, besondere Umstände

Zusammensein: idg. *somÆ, Zusammensein: idg. *somÆ

Zusammensein: ahd. samantwist* 12; samanwist* 4; samawist 2; samwist* 1; R.: das Zusammensein: ahd. mitiwist* 12, Zusammensein: ahd. samantwist* 12; samanwist* 4; samawist 2; samwist* 1; R.: das Zusammensein: ahd. mitiwist* 12

Zusammensein: ahd. mitiwist* 12, Zusammensein: ahd. mitiwist* 12

Zusammensein: ae. gewesa, Zusammensein: ae. gewesa

Zusammensein: mÐdesõmichhÐt*, mÐdesõmichheit, mnd., F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Liebenswürdigkeit

zusammensenden«: zesamenesenden, zesamensenden, mhd., sw. V.: nhd. »zusammensenden«, zusammenführen

zusammensetzen: ahd. zisamanedðhen* 1; zisamaneheften* 18; zisamaneleggen* 20; zisamanesezzen* 2; bæsæn* 3; samanæn 59, zusammensetzen: ahd. zisamanedðhen* 1; zisamaneheften* 18; zisamaneleggen* 20; zisamanesezzen* 2; bæsæn* 3; samanæn 59

zusammensetzen: gesamen, mhd., sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, mhd., sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen

zusammensetzen -- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: zerstücken, zerstucken, zestucken, mhd., sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

zusammensetzen -- aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: zerstrÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

zusammensetzen: eneintuon*, enein tuon, mhd., an. V.: nhd. »eintun«, zusammensetzen

zusammensetzen: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; verbunden (1), ferbunden*, mhd., sw. V.: nhd. verbinden, zusammensetzen; R.: bunt zusammensetzen: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; R.: fünffach zusammensetzen: vünfen, fünfen*, mhd., sw. V.: nhd. fünffach zusammensetzen, fünfach aufstellen; R.: mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen: versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; R.: stückweise zusammensetzen: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; R.: vierfach zusammensetzen: vieren, fieren, mhd., sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

zusammensetzen -- streifenweise zusammensetzen: zerstrÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

zusammensetzen: samelen, sameln, samlen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammensetzen -- aus Flecken zusammensetzen: zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, mhd., sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen

zusammensetzen: binden (1), mnd., st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen; dörchwerken, dörchwörken, dȫrwerken, dȫrwerken, dorchwerken, mnd., sw. V.: nhd. durchwirken, durcharbeiten, zusammensetzen, ineinander verarbeiten

zusammensetzen: an. kompona, komponera

zusammensetzen: got. ussatjan* 8; R.: sich zusammensetzen: got. miþgasatjan* 2=1 ?, zusammensetzen: got. ussatjan* 8; R.: sich zusammensetzen: got. miþgasatjan* 2=1 ?

zusammensetzen: mischen (1), müschen, muschen, mhd., missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in; parrieren (1), mhd., sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen; R.: bunt zusammensetzen: manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, mhd., sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen; R.: sich zusammensetzen: manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, mhd., sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen; R.: zusammensetzen aus: mischelen*, mischeln, mhd., sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus; mischen (1), müschen, muschen, mhd., missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

zusammensetzen: vorbinden, mnd., st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; R.: bunt zusammensetzen: undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen

zusammensetzen -- aus Stücken zusammensetzen: stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

zusammensetzen: ae. tÅrÚcan, zusammensetzen: ae. tÅrÚcan

zusammensetzen«: zesamenesetzen*, zesamene setzen, mhd., V.: nhd. »zusammensetzen«

zusammensetzt -- Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt: messetberÐdÏre*, messetberÐder, mestberÐder, mestberider, mnd., M.: nhd. Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, Messermacher

Zusammensetzung -- Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen: complexie, conplexie, complectie, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Zusammensetzung -- Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden: probÐrstÐn, probÐrstein, mnd., M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

Zusammensetzung -- Veränderung in der Zusammensetzung der Stadtverwaltung: regimentesvoranderinge*, regimentsvoranderinge, regementsvüranderunc, mnd., F.: nhd. »Regimentsveränderung«, Veränderung in der Zusammensetzung der Stadtverwaltung, Regierungswechsel

Zusammensetzung: ahd. ginuoÆ* 1, Zusammensetzung: ahd. ginuoÆ* 1

Zusammensetzung: mixtðre, mhd., st. F.: nhd. »Mixtur«, Mischung, Zusammensetzung

Zusammensetzung: zesamenelegunge*, zesamenlegunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammenlegung, Zusammensetzung, Zusammenstellung; zesamenesetzunge*, zesamensetzunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammensetzung; zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes

zusammensichern«: zesamenesicheren*, zesamenesichern*, zesamene sichern, mhd., sw. V.: nhd. »zusammensichern«

zusammensinken: idg. (*nõus-) (2), zusammensinken: idg. (*nõus-) (2)

zusammensinken: ahd. zislÆfan* 8; fallezzen* 1; giskrÆtan* 2; gislipfen* 1, zusammensinken: ahd. zislÆfan* 8; fallezzen* 1; giskrÆtan* 2; gislipfen* 1

zusammensinken: störten (1), storden, stürten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

zusammensitzen: gesitzen, mhd., st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

zusammensitzen: zesamenesitzen*, zesamene sitzen, mhd., st. V.: nhd. zusammensitzen

Zusammensitzen: ahd. gisidili 17, Zusammensitzen: ahd. gisidili 17

Zusammensitzen: ae. gesitle, Zusammensitzen: ae. gesitle

Zusammensitzen: an. samsÏti, Zusammensitzen: an. samsÏti

Zusammensitzen: sitten (2), sittent, mnd., N.: nhd. Sitzen, Session, Umtrunk, Zusammensitzen, Ansässigsein, Wohnen, After, Gesäß

zusammensitzenden -- Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen: bende (2), mnd., Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen; bendede, mnd., Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen

Zusammensitzung: zesamenesitzunge*, zesamensitzunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammensitzung

zusammenspannen: ahd. zisamanegiwetan* 1, zusammenspannen: ahd. zisamanegiwetan* 1

zusammenspannen: zesamenespannen*, zesamenspannen, mhd., st. V.: nhd. zusammenspannen, zusammenfügen; zesameneweten, zesamene weten, zesamenweten, mhd., st. V.: nhd. »zusammenwetten«, zusammenspannen

zusammensparen: bespõren, mnd., sw. V.: nhd. aufsparen, zusammensparen, ersparen, vermeiden

zusammenspringen«: zesamenespringen, zesamene springen, zesamenspringen, zesamnespringen, zisamenespringen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenspringen«, sich aufeinander stürzen, gegeneinander anrennen

zusammenstampfen: dörchstampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, einstampfen, zusammenstampfen

zusammenstapfen«: zesamenestapfen*, zesamene stapfen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenstapfen«

zusammenstechen«: zesamenestechen, zesamenstechen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenstechen«, zusammenstoßen, aufeinander eindringen

zusammenstehen: zesamenestõn*, zesamenstõn, mhd., an. V.: nhd. zusammenstehen, sich zusammenballen

zusammenstehen: afries. gaderstanda* 1; tohâpestanda 1 und häufiger?, zusammenstehen: afries. gaderstanda* 1; tohâpestanda 1 und häufiger?

zusammenstehen -- zusammenstehen mit: got. miþstandan* 1, zusammenstehen -- zusammenstehen mit: got. miþstandan* 1

zusammenstellen -- sich zusammenstellen: verboten (1), ferboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, mhd., sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

zusammenstellen: vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; vorsõmelen, vorsammelen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen

zusammenstellen: zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

zusammenstellen: lÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen

zusammenstellen: ahd. zisamanegiwerfan* 1; zisamaneleggen* 20; gistõten* 26; gistatæn 27; ðfgirihten* 1, zusammenstellen: ahd. zisamanegiwerfan* 1; zisamaneleggen* 20; gistõten* 26; gistatæn 27; ðfgirihten* 1

Zusammenstellung: ahd. zisamanebrõhtÆ* 4; zuobrunganÆ* 1; gimahhida* 36?; gisamanunga* 14?; gisezzida 47; gisezzidÆ 1?; giwerf* 10; ? giworfanÆ* 1; stõtunga* 1; temparunga* 6, Zusammenstellung: ahd. zisamanebrõhtÆ* 4; zuobrunganÆ* 1; gimahhida* 36?; gisamanunga* 14?; gisezzida 47; gisezzidÆ 1?; giwerf* 10; ? giworfanÆ* 1; stõtunga* 1; temparunga* 6

Zusammenstellung: afries. rekeninge 3, Zusammenstellung: afries. rekeninge 3

Zusammenstellung: zesamenelegunge*, zesamenlegunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammenlegung, Zusammensetzung, Zusammenstellung

Zusammenstellung: as. tesamnabrõhti 1, Zusammenstellung: as. tesamnabrõhti 1

Zusammenstellung«: got. gajuko (2) 30, Zusammenstellung«: got. gajuko (2) 30

zusammensteuern -- zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben: schæten (2), schõten, schotten, scoten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zusammenstimmen: ahd. bihellan* 1?; gihellan* 36, zusammenstimmen: ahd. bihellan* 1?; gihellan* 36

zusammenstimmend: gehel (1), mhd., Adj.: nhd. zusammenklingend, zusammenstimmend

zusammenstimmend: ahd. gistimmi* 2, zusammenstimmend: ahd. gistimmi* 2

zusammenstoppeln: lappen, mnd., sw. V.: nhd. flicken, ausbessern, zurechtflicken, zusammenstoppeln

Zusammenstoß -- Zusammenstoß zweier Schiffe: anesÐgelinge*, ansÐgelinge, mnd., F.: nhd. »Ansegelung«, Ansegeln, Zusammenstoß zweier Schiffe

Zusammenstoß: hurt (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Stoß, Anprall, stoßendes Losrennen, Zusammenstoß, Aufprall, Ansturm, Angriff

Zusammenstoß: ae. cnoss; gehnÚst; grind (2); R.: Zusammenstoß von Standarten: ae. cumbolgehnÚst, Zusammenstoß: ae. cnoss; gehnÚst; grind (2); R.: Zusammenstoß von Standarten: ae. cumbolgehnÚst

Zusammenstoß -- bewaffneter Zusammenstoß: mangelÆe, mangelie, mnd., F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mangelinge (1), manglinge, manklinge, mnd., F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß

Zusammenstoß: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel; stȫtinge, mnd., F.: nhd. Stoß, Zusammenstoß, Anstoß, Zwist, Streit, Unstimmigkeit, Unrichtigkeit bei der Verrechnung strittiger Posten; R.: Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer: schotrenne, schotrönne, stætrenne, mnd., F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

Zusammenstoß -- ein Schiff durch Zusammenstoß beschädigen: dörchsÐgelen**, dörchsÐgeln, dȫrsÐgeln, mnd., sw. V.: nhd. ein Schiff durch Zusammenstoß beschädigen, hindurchsegeln
Zusammenstoß: stæz, mhd., st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

Zusammenstoß: müete* (3), muote, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Begegnung, Zusammenstoß, Angriff

Zusammenstoß«: zesamenestæz*, zuosamenstæz, mhd., st. M.: nhd. »Zusammenstoß«, Zusammenlegung, eheliche Gütergemeinschaft

zusammenstoßen: anekæmen*, ankæmen, mnd., st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; R.: zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht: anesÐgelen*, ansegelen, mnd., sw. V.: nhd. ansegeln, zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht

zusammenstoßen: ae. beiernan; hnÆtan, zusammenstoßen: ae. beiernan; hnÆtan

zusammenstoßen -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen: kÐle (2), mnd., F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

zusammenstoßen: got. stigqan 1, zusammenstoßen: got. stigqan 1

zusammenstoßen: zesamenedringen*, zesamene dringen, zesamendringen, zesamnetringen, zesamenetringen, mhd., st. V.: nhd. zusammenprallen, zusammenstoßen; zesamenegerõmen*, zesamengerõmen, zesamnegerõmen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenstoßen; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesamenerennen*, zesamene rennen, zesamenrennen, zusammenrennen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenrennen«, zusammenstoßen; zesamenestechen, zesamenstechen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenstechen«, zusammenstoßen, aufeinander eindringen; zesamenestæzen, zesamene stæzen, zesamenstæzen, mhd., red. V.: nhd. zusammenstoßen, aneinanderstoßen, aneinandergrenzen, zusammentreffen, aufeinander prallen

zusammenstoßen: ahd. zisamaneheften* 18; zisamanestæzan* 6; firstæzæn* 1; samanstokken* 1; samanstæzæn*? 1; samantstæzæn*? 1; R.: zusammenstoßen lassen: ahd. zisamaneslahan 11, zusammenstoßen: ahd. zisamaneheften* 18; zisamanestæzan* 6; firstæzæn* 1; samanstokken* 1; samanstæzæn*? 1; samantstæzæn*? 1; R.: zusammenstoßen lassen: ahd. zisamaneslahan 11

Zusammenstoßen: gestãze, mhd., st. N.: nhd. Stoßen, Zusammenstoßen, Drängen, Gedränge, Kampf, Streit, Handgemenge, Nichts

Zusammenstoßen -- Zusammenstoßen mit den Backen: backenknus, backenknðz, mhd., st. M.: nhd. Zusammenstoßen mit den Backen, Ohrfeige

Zusammenstoßen -- feindliches Zusammenstoßen: druc (1), truc, mhd., st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken

zusammenstreichen: zesamenestrÆchen*, zesamenstrÆchen, zesamenstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. zusammenstreichen

zusammenstricken: verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, mhd., st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; R.: fest zusammenstricken: verstricken, virstricken*, ferstricken*, mhd., sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in

zusammenstricken: ae. gestrician, zusammenstricken: ae. gestrician

zusammenstricken«: zesamenestricken*, zesamene stricken, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenstricken«

zusammenströmen: zesamenesÆgen*, zesamene sÆgen, zesamensÆgen, mhd., st. V.: nhd. zusammenströmen, zusammenströmen aus; R.: zusammenströmen aus: zesamenesÆgen*, zesamene sÆgen, zesamensÆgen, mhd., st. V.: nhd. zusammenströmen, zusammenströmen aus

zusammenströmen: ahd. zisamanegõn* 1; zisamanegangan* 1; zisamaneswermen* 1, zusammenströmen: ahd. zisamanegõn* 1; zisamanegangan* 1; zisamaneswermen* 1

Zusammensturz: got. uswalteins 2, Zusammensturz: got. uswalteins 2

Zusammensturz: vorvallunge, mnd.?, F.: nhd. Verfall, Zusammensturz

zusammenstürzen: ahd. gigõhæn* 2; R.: brandend aufbrausen zusammenstürzen: ahd. walzæn* 5; R.: zusammenstürzen lassen: ahd. nidarslahan* 9, zusammenstürzen: ahd. gigõhæn* 2; R.: brandend aufbrausen zusammenstürzen: ahd. walzæn* 5; R.: zusammenstürzen lassen: ahd. nidarslahan* 9

zusammenstürzen: nÐderstörten, nedderstörten, mnd., sw. V.: nhd. niederstürzen, zu Boden stürzen, umfallen, zusammenstürzen, umstürzen, niedergeschlagen sein (V.); nÐdervallen, neddervallen, mnd., st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

zusammenstürzen -- lärmend zusammenstürzen: an. gnata, zusammenstürzen -- lärmend zusammenstürzen: an. gnata

zusammenstürzen: gegõhen, mhd., sw. V.: nhd. beeilen, eilig streben, schnell handeln, schnell zusammenlaufen, zusammenstürzen; hinbrechen, mhd., st. V.: nhd. zusammenstürzen, sich hinwenden, sich hingeben an

zusammensuchen: klðben (1), mhd., sw. V.: nhd. »klauben«, pflücken, rauben, stehlen, ablesen, auflesen, zerreißen, zusammensuchen, heraussuchen, auflesen, abzwicken

zusammensuchen -- zusammensuchen aus: rechen (2), mhd., st. V.: nhd. »rechen«, zusammensuchen aus, häufen auf, häufen in, aufhäufen, raffen unter, zusammenraffen, zusammenscharren

zusammensuchen: ahd. zisamaneraspæn* 3; raspæn* 2, zusammensuchen: ahd. zisamaneraspæn* 3; raspæn* 2

zusammentragen: ahd. zisamaneraspæn* 3; zisamanetragan* 2; gifuoren* 7?; gitragan* (1) 17; hðfæn 11; samabringan* 2, zusammentragen: ahd. zisamaneraspæn* 3; zisamanetragan* 2; gifuoren* 7?; gitragan* (1) 17; hðfæn 11; samabringan* 2

zusammentragen: got. gadragan* 1, zusammentragen: got. gadragan* 1

zusammentragen: zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, mhd., st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren

zusammentragen: schæten (2), schõten, schotten, scoten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zusammentragen -- Vorräte zusammentragen: insõmelen, insammelen, mnd., sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

zusammentragen«: got. gabaÆran 26, zusammentragen«: got. gabaÆran 26

Zusammentragung: ahd. zuobrunganÆ* 1, Zusammentragung: ahd. zuobrunganÆ* 1

zusammentreffen: sehen (1), sÐn, mhd., st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

zusammentreffen: drõpen (1), drapen, mnd., sw. V.: nhd. treffen, zusammentreffen, ein Ziel treffen, übereintreffen; R.: feindlich zusammentreffen: drÐpen (1), mnd., st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf

zusammentreffen: ahd. ingagangõn* 3?; ingagangangan* 3; ingagangigangan* 1; samanæn 59, zusammentreffen: ahd. ingagangõn* 3?; ingagangangan* 3; ingagangigangan* 1; samanæn 59

zusammentreffen: treffen, mhd., st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

zusammentreffen: ahd. zisamanefallan* 4; zisamanegifallan* 1; zisamanegirinnan* 4; zisamanekweman* 14; zisamanestæzan* 6, zusammentreffen: ahd. zisamanefallan* 4; zisamanegifallan* 1; zisamanegirinnan* 4; zisamanekweman* 14; zisamanestæzan* 6

zusammentreffen: ae. efengerinnan; efenrinnan, zusammentreffen: ae. efengerinnan; efenrinnan

zusammentreffen -- zusammentreffen mit: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: Zusammentreffen von zwei Wegen: gewicke, mhd., st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

zusammentreffen: zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, mhd., st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesamenestæzen, zesamene stæzen, zesamenstæzen, mhd., red. V.: nhd. zusammenstoßen, aneinanderstoßen, aneinandergrenzen, zusammentreffen, aufeinander prallen

Zusammentreffen: Ænvalschaft, Ænfalschaft*, mhd., st. F.: nhd. Zusammentreffen, Einheit, Übereinstimmung

Zusammentreffen: zuozuht, mhd., st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

Zusammentreffen: stæz, mhd., st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß; tref, trif, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Treff«, Zusammentreffen, entscheidender Streich, Schlag, Hieb

Zusammentreffen: ahd. ding 616?; gagangang* 1, Zusammentreffen: ahd. ding 616?; gagangang* 1

Zusammentreffen: sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft

Zusammentreffen -- feindliches Zusammentreffen: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

Zusammentreffen: zesamenegÐunge, zesamengÐunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusammengehung«, Zusammentreffen, Aufeinandertreffen

Zusammentreffen: tÐgenlæp, mnd., M.: nhd. Entgegenkommen, Zusammentreffen

Zusammentreffen: an. mæt (2), Zusammentreffen: an. mæt (2)

zusammentreffend: vannõhÐrkæmÏre*, vannõhÐrkæmer, mnd., M.?: nhd. »vonnahherkommer«, zusammenkommend?, zusammentreffend?

Zusammentreffens -- Zeit eines Zusammentreffens: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

zusammentreiben: afries. togaderadrÆva 1, zusammentreiben: afries. togaderadrÆva 1

zusammentreiben: zesamenetrÆben*, zesamene trÆben, mhd., st. V.: nhd. zusammentreiben

zusammentreten -- zum Bezirksgericht zusammentreten: kluchten, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammentreten, zum Bezirksgericht zusammenrufen; kluften, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

zusammentreten: zesamenetreten, mhd., sw. V.: nhd. zusammentreten, aufeinandertreffen

zusammentreten: afries. gadergunga 1, zusammentreten: afries. gadergunga 1

zusammentritt -- Tag an dem das Sendgericht zusammentritt: sÐntdach, seentdach, mnd., N.: nhd. »Sendtag«, Gerichtstag der Synode, Tag an dem das Sendgericht zusammentritt

zusammentritt -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt: ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, mnd., N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

zusammentun: vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, mnd., sw. V.: nhd. vereinigen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vorsõmen, vorsammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

zusammentun: plichten (1), mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, eine verbindliche Zusage machen, eine Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.); prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, mnd., sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen; R.: sich zu zweit zusammentun: põren, mnd., sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zusammentun: ahd. zisamanebituon* 1; zisamanetuon* 2, zusammentun: ahd. zisamanebituon* 1; zisamanetuon* 2

zusammentun -- sich zusammentun: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

zusammentun -- sich abseits zusammentun: vertuon (1), fertuon*, mhd., an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben

zusammentun: anespannen, anspannen, ane spannen, mhd., red. V.: nhd. anspannen, spannen, anschnallen, zusammentun; R.: sich zu einer Schar zusammentun: bescharen*, bescharn, mhd., st. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, bescheren, sich sammeln, sich scharen, sich zu einer Schar zusammentun

zusammentun: kumpõnÆen, kumpenÆen, mnd., sw. V.: nhd. vertragen (V.), zusammentun, verbünden, gesellen

zusammentun -- sich zusammentun: got. *gawaÆrþan ?, zusammentun -- sich zusammentun: got. *gawaÆrþan ?

zusammenverweilen: got. miþgawisan* 1, zusammenverweilen: got. miþgawisan* 1

zusammenwachsen: ahd. zisamanewahsan* 1; zisamanewalbæn* 1; intspringan* 2, zusammenwachsen: ahd. zisamanewahsan* 1; zisamanewalbæn* 1; intspringan* 2

zusammenwachsen: wimmeren, wimmern, mhd., sw. V.: nhd. »wimmern« (V.) (2), zusammenwachsen; zesamenewahsen*, zesamenwahsen, mhd., st. V.: nhd. zusammenwachsen

zusammenwachsen: verwahsen (1), ferwahsen*, mhd., st. V.: nhd. »verwachsen« (V.) (2), zuwachsen, anschwellen, zusammenwachsen, überwachsen (V.)

zusammenwalken: verwalken (1), ferwalken*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verwalken«, zusammenwalken, verfilzen

zusammenwalken«: zesamenewalken*, zesamene walken, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenwalken«, zusammenschlagen

zusammenweben: ahd. gibrettan* 3, zusammenweben: ahd. gibrettan* 3

zusammenweben: ae. õwefan, zusammenweben: ae. õwefan

zusammenweisen«: zesamenewÆsen, zesamenwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenweisen«, zusammenführen

zusammenwenden«: zesamenewenden*, zesamene wenden, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenwenden«

zusammenwerfen -- unordentlich zusammenwerfen: an. sumbla, zusammenwerfen -- unordentlich zusammenwerfen: an. sumbla

zusammenwerfen: ahd. zisamanewerfan* 1, zusammenwerfen: ahd. zisamanewerfan* 1

zusammenwerfen: zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, mhd., st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen

Zusammenwerfung«: zesamenewerfunge*, zesamenwerfunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusammenwerfung«, Handelsgemeinschaft

zusammenwetten«: zesameneweten, zesamene weten, zesamenweten, mhd., st. V.: nhd. »zusammenwetten«, zusammenspannen

zusammenwickeln: ahd. zisamanebiwintan* 4; zisamanewintan* 2, zusammenwickeln: ahd. zisamanebiwintan* 4; zisamanewintan* 2

zusammenwickeln: ae. wealcan, zusammenwickeln: ae. wealcan

zusammenwickeln: an. kimbla, zusammenwickeln: an. kimbla

zusammenwickeln: zesamenewinden, zesamene winden, zesamenwinden, zesamnewinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenwickeln

zusammenwickeln -- das Haar in einem Schopf zusammenwickeln: balzieren, balsieren, mhd., sw. V.: nhd. das Haar in einem Schopf zusammenwickeln

zusammenwinden«: ahd. zisamanebiwintan* 4; zisamanewintan* 2, zusammenwinden«: ahd. zisamanebiwintan* 4; zisamanewintan* 2

zusammenwirbeln -- zusammenwirbeln von Schnee: an. fenna (2), zusammenwirbeln -- zusammenwirbeln von Schnee: an. fenna (2)

zusammenwirken: geselleschaffen, mhd., sw. V.: nhd. »gesellschaften«, verbinden, zusammenwirken

zusammenwirken -- zusammenwirken mit: mitewürken (1), mitwürken, mhd., sw. V.: nhd. mitwirken, zusammenwirken mit, bewirken

Zusammenwirken: ahd. ebanwerk* 1; einwerk* 1, Zusammenwirken: ahd. ebanwerk* 1; einwerk* 1

zusammenwohnen: ae. õsittan, zusammenwohnen: ae. õsittan

Zusammenwohnen: ahd. mitiwist* 12; R.: das Zusammenwohnen: ahd. mitiwist* 12, Zusammenwohnen: ahd. mitiwist* 12; R.: das Zusammenwohnen: ahd. mitiwist* 12

Zusammenwohnen: bÆwõninge, mnd., F.: nhd. Zusammenleben, Zusammenwohnen

Zusammenwurf: zuowurf, mhd., st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

zusammenzählen: ae. õrÆman; rÆman, zusammenzählen: ae. õrÆman; rÆman

zusammenzählen: zesamenezellen*, zesamenzelen, zesamenezelen, zesamenezeln*, zesamene zeln, mhd., sw. V.: nhd. zusammenzählen, zusammenrufen, miteinander vergleichen

zusammenzählen -- zu einer Summe zusammenzählen: summen (1), mhd., sw. V.: nhd. summen (V.) (2), summieren, zu einer Summe zusammenzählen

zusammenzählen: ahd. zisamanezellen* 2; samanæn 59, zusammenzählen: ahd. zisamanezellen* 2; samanæn 59

zusammenzählen: rÐken (7), recken, rechen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; summen (2), mnd., sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, postenweise aufführen, aufstellen, zusammenrechnen, berechnen; summÐren, mnd., sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, zusammenrechnen, veranschlagen, schätzen

zusammenziehen: rimpen, rümpfen, mnd., st. V.: nhd. zusammenziehen, Falten werfen, in Falten legen, rümpfen; schrempen, mnd., sw. V.: nhd. schrumpfen, zusammenziehen, zum Schrumpfen bringen, sich verzeihen, braten, rösten, sengen; R.: sich zusammenziehen: strempen, mnd., sw. V.: nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen; strimpen, mnd., sw. V.: nhd. schrumpfen, sich zusammenziehen

zusammenziehen: idg. *strenk-, zusammenziehen: idg. *strenk-

zusammenziehen -- sich zusammenziehen: entsmiegen, mhd., st. V.: nhd. sich zusammenziehen, schließen

zusammenziehen -- sich zusammenziehen: zesamenekrimpfen, zesamenkrimpfen, mhd., st. V.: nhd. sich zusammenziehen; zesameneziehen*, zesamenziehen, mhd., st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen

zusammenziehen: ahd. girapfen* 1; gisamanæn* 85; gizukken* 4; nidarnikken* 2; samanæn 59; R.: sich zusammenziehen: ahd. ? zisamanefõhan* 1; zukkæn* 5; smiogan* 1, zusammenziehen: ahd. girapfen* 1; gisamanæn* 85; gizukken* 4; nidarnikken* 2; samanæn 59; R.: sich zusammenziehen: ahd. ? zisamanefõhan* 1; zukkæn* 5; smiogan* 1

zusammenziehen: bekrimpen, mnd., st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen; R.: sich zusammenziehen: drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen

zusammenziehen -- Gürtel zusammenziehen: ingörden, mnd., sw. V.: nhd. sich gürten, Gürtel anziehen, Gürtel zusammenziehen

zusammenziehen: zesamenerÆhen*, zesamene rÆhen, zesamenrÆhen, zesamenrÆgen, mhd., st. V.: nhd. zusammenziehen; zesameneziehen*, zesamenziehen, mhd., st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen; zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen; zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

zusammenziehen: vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; R.: krampfhaft zusammenziehen: vorkrimpen (1), mnd., st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen

zusammenziehen -- je zwei Fäden zusammenziehen: zwirnen, mhd., sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

zusammenziehen: rimpfen (1), rümpfen, rimphen, mhd., st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über; runzelen*, runzeln, mhd., sw. V.: nhd. runzeln, zusammenziehen; smücken (1), smucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken; snerchen, mhd., st. V.: nhd. binden, knüpfen, zusammenziehen; R.: sich zusammenziehen: rimpfen (1), rümpfen, rimphen, mhd., st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über; schrimpfen, schrimpen, mhd., st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden; smiegen (1), mhd., st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen; smücken (1), smucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken; spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit; R.: zusammenziehen wollen: suochen (1), mhd., sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

zusammenziehen: got. *snaÆrpan; R.: zusammenziehen machen: got. *snarpjan, zusammenziehen: got. *snaÆrpan; R.: zusammenziehen machen: got. *snarpjan

zusammenziehen: afries. gadertiõ* 1, zusammenziehen: afries. gadertiõ* 1

zusammenziehen -- sich zusammenziehen: krimpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

zusammenziehen: an. snerkja; R.: sich zusammenziehen: an. skreppa (3), zusammenziehen: an. snerkja; R.: sich zusammenziehen: an. skreppa (3)

zusammenziehen: versmiegen, fersmiegen*, mhd., st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern; R.: krampfhaft zusammenziehen: verkrempfen, ferkrempfen*, mhd., sw. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, sich verkrampfen; R.: mit Stricken zusammenziehen: versnarren, fersnarren*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stricken zusammenziehen; R.: sich zusammenziehen: verklimpfen, ferklimpfen*, mhd., sw. V.: nhd. sich zusammenziehen, einschrumpfen

zusammenziehen: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; krimpfen, krimpen, grimpfen, mhd., st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen; R.: fest zusammenziehen: klimpfen, klimpen, mhd., st. V.: nhd. fest zusammenziehen, drücken, einengen, zusammendrücken; R.: krumm oder krampfhaft zusammenziehen: krimpfen, krimpen, grimpfen, mhd., st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen; R.: sich zusammenziehen: gesmiegen, mhd., st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

zusammen​ziehen -- sich zusammen​ziehen: ae. clingan; gescrincan; scrimman; scrincan; R.: Truppen zusammenziehen: ae. fylcian; gefylcian, zusammen​ziehen -- sich zusammen​ziehen: ae. clingan; gescrincan; scrimman; scrincan; R.: Truppen zusammenziehen: ae. fylcian; gefylcian

zusammenziehen: germ. *krempan; *snerpan; R.: sich zusammenziehen: germ. *klengan (2), zusammenziehen: germ. *krempan; *snerpan; R.: sich zusammenziehen: germ. *klengan (2)

zusammenziehen -- sich an der Grenze zusammenziehen: grenitzen, grentzen, grensen, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, an der Grenze liegen, sich an der Grenze zusammenziehen

zusammenziehen: ahd. bisnerfan* 1; wimmeren* (2) 1; zisamanebisnerfan* 1; zisamanedinsan* 1; zisamanegiziohan* 1; zisamanegizukkæn* 1; zisamanesnerfan* 1; zisamaneziohan* 5; firsnerfan* 1, zusammenziehen: ahd. bisnerfan* 1; wimmeren* (2) 1; zisamanebisnerfan* 1; zisamanedinsan* 1; zisamanegiziohan* 1; zisamanegizukkæn* 1; zisamanesnerfan* 1; zisamaneziohan* 5; firsnerfan* 1

Zusammenziehen -- Zusammenziehen des Schlundes: worgelinge, mnd.?, F.: nhd. Zusammenziehen des Schlundes, Würgen, Herbheit von Speisen

Zusammenziehen: ahd. gidinsunga* 1, Zusammenziehen: ahd. gidinsunga* 1

Zusammenziehen -- Kordel zum Zusammenziehen des Mantels: mantelsnær, mnd., F.: nhd. »Mantelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Zusammenziehen des Mantels, Kordel zum Zusammenziehen des Mantels

Zusammenziehen -- Zusammenziehen der Haut bzw. der Schleimhäute: runselinge, mnd., F.: nhd. Runzeln (N.), Zusammenziehen der Haut bzw. der Schleimhäute

Zusammenziehen: zuoziehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

zusammenziehend: rimpich, rimpech, rümpich, rumpich, mnd., Adj.: nhd. faltig, runzlig, zusammenziehend, würgend; runsich, mnd., Adj.: nhd. zusammenziehend

zusammenziehend -- sich zusammenziehend: grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, mnd., Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

zusammenziehend: worgellÆk*, worgelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zusammenziehend, herb (von Geschmack); worgelhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. zusammenziehend, herb (von Geschmack)

zusammenziehend -- sich zusammenziehend fortschnellen: schrimpfen, schrimpen, mhd., st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden

zusammenziehende -- zusammenziehende Wirkung haben: widerdiuhen*, widerdðhen, mhd., sw. V.: nhd. zusammenziehende Wirkung haben

zusammenziehender -- zusammenziehender Pflanzensaft: lüppe, luppe, mhd., st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung

zusammenzubinden -- Tau um Schiffe in einer Schlacht zusammenzubinden: an. tengsl, zusammenzubinden -- Tau um Schiffe in einer Schlacht zusammenzubinden: an. tengsl

zusammenzubinden -- Seil um Taue zusammenzubinden: bintsÐl, bintsÐil, bintsel, bintzel, buntsel, mnd., N.: nhd. Bindseil, Seil um Taue zusammenzubinden, Halfter, Strick (M.)

zusammenzucken: erschrecken (1), irscherken, derscherken, mhd., st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.)

Zusammenzucken: erschrickunge, mhd., st. F.: nhd. Zusammenzucken

Zusammenzug: zuozuht, mhd., st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

zusammenzuhalten -- Papier bzw. Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten: wockenblat, mnd.?, N.: nhd. Papier bzw. Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten

zusammenzurufen -- Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen: vorbædingedÐnst, mnd., M.: nhd. Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen

zusammenzwängen: zesamenetwingen*, zesamene twingen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammenzwängen: klemmen, mhd., sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

zusammenzwingen: ahd. zisamanedwingan* 3, zusammenzwingen: ahd. zisamanedwingan* 3

zusammenzwingen«: anfrk. tesamonthwingan* 1, zusammenzwingen«: anfrk. tesamonthwingan* 1

zusammenzwingen«: zesamenetwingen*, zesamene twingen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammmenhängen: zesamenehaften, zesamene haften, zesamenhaften, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaften«, zusammmenhängen, zusammenhalten

Zusatz bei Steuern (F. Pl.): addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz

Zusatz: anehanc*, anhanc, anhang, mnd., M.: nhd. Anhang, Anhängerschaft, Partei, Gefolge, Zusatz, zugefügte Bedingung, Forderung, Klausel; anehangen* (2), anhangen, anhangent, mnd., N.: nhd. Anhang, Zusatz, zugefügte Klausel; anemerkinge*, anmerkinge, mnd., F.: nhd. »Anmerkung«, Beobachtung, Betrachtung, Bemerkung, Zusatz; aneslõgezeddel*, anslõgezeddel, mnd., M.: nhd. »Anschlagezettel«, der Urkunde in besonderer Anlage beigegebener Beleg, Zusatz, Anhängsel

Zusatz von Metallen (Münzwesen): beschickinge, mnd., F.: nhd. Abordnung, Botensendung, Verhandlung, Besprechung, Anordnung, Verfügung, Zusatz von Metallen (Münzwesen)

Zusatz -- Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft: slÐbÐr***, mnd., N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft; slÐnbÐr, mnd., N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft

Zusatz -- Zusatz zum Statut: addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz

Zusatz -- Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk: bÆdruk, bÆdruck, mnd., M.: nhd. Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk

Zusatz: aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung; R.: einschränkender Zusatz: beterminierunge, mhd., st. F.: nhd. einschränkender Zusatz, Bestimmung

Zusatz: mitewesen (2), mhd., st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung; R.: Zusatz zu dem Wesen: mitewesen (2), mhd., st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung

Zusatz: intoch, mnd., M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf; R.: dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen: koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, mnd., M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen
Zusatz: zuosaz, zuosatz, zðsatz, mhd., st. M.: nhd. Zusatz, Grundlage, Hinzufügung, Legierung, Beihilfe, Aushilfsperson, Hilfstruppe, Besatzung, Beigeordneter, Beisitzer

Zusatz: ahd. nõhskrift* 1; R.: durch Zusatz: ahd. zuogituonto, Zusatz: ahd. nõhskrift* 1; R.: durch Zusatz: ahd. zuogituonto

Zusatz: ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, mnd., F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei; R.: als Zusatz zu Ingwer: meckinc, mnd., Adj?: nhd. als Zusatz zu Ingwer?, ein Warenname? (substantiviert); R.: unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse: mandelkÐse, mnd., M.: nhd. »Mandelkäse«, unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse; R.: unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier: porsbÐr, mnd., N.: nhd. »Porschbier«, unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier, Grutbier; R.: unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst: lÐverworst, lÐverwurst, lÐverwost, lÐverwust, mnd., F.: nhd. »Leberwurst«, unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst

Zusatz: tæsettinge*, tosettinge, mnd.?, F.: nhd. Zusatz, Zutat; vormÐringe, mnd., F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung

Zusatzleute«: zuosazliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Zusatzleute«, Beigeordnete

zusätzlich: ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, mnd., Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig; ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, mnd., Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere; ȫverlei* (1), ȫverleye, æverleye, overleych, overley, mnd., Adj.: nhd. als Rest verbleibend, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, unmäßig, unangebracht; ȫverlÆk, æverlÆk, averlÆk, ȫverlich, mnd., Adj.: nhd. übrig, restlich, als Rest verbleibend, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫverschÐrich, ȫverschÐrech, ȫverschȫrich, æverschÐrich, averschÐrich, ærschÐrich, mnd., Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, übermäßig, maßlos, entbehrlich, überflüssig; ȫverschÐrigen, æverschÐrigen, mnd., Adv.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, überaus, sehr, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich; ȫverstendich, æverstendich, mnd., Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz. unnötig; R.: Näharbeit vor allem zusätzlich als Schmuck: ȫvervlȫdich (3), mnd., N.: nhd. »Überflüssiges«, Näharbeit vor allem zusätzlich als Schmuck; R.: zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend: ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, mnd., Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend
zusätzlich -- zusätzlich zu: ahd. zuo (1) 151, zusätzlich -- zusätzlich zu: ahd. zuo (1) 151

zusätzlich -- zusätzlich genannt: zuogenant, zuogenennet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, zusätzlich genannt

zusätzlich -- zusätzlich verschaffen: zuoschaffen, zuo schaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen

zusätzlich -- zusätzlich geben: zuogeben, zuo geben, mhd., st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf

zusätzlich: ae. tÅéacan; R.: zusätzlich benennen: ae. getÅnamian, zusätzlich: ae. tÅéacan; R.: zusätzlich benennen: ae. getÅnamian

zusätzlich: anegenommen*, angenommen, angenomen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »angenommen«, zusätzlich; darzuo, dõrzuo, darzæ, derzæ, dar, zuo, mhd., Adv.: nhd. dahin, dazu, zusätzlich, dafür; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, mhd., Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

zusätzlich -- Last die man noch zusätzlich zu tragen hat: unlast, mnd.?, M., F.: nhd. Last die man noch zusätzlich zu tragen hat

zusätzlich: undereal* 2, underal, mhd., Adv.: nhd. unter allem anderen, zusätzlich; ðzgesunderet* (2), ðzgesundert, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ausgesondert«, außerdem, zusätzlich; ðzwendic (1), ðzwendec, ðzewendic, ðzewendec, ussewendig, mhd., Adj.: nhd. auswendig, äußere, äußerlich, zusätzlich, auswärtig

zusätzlich: noch (1), nog, mhd., Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

zusätzliche -- zusätzliche Solemenge die der Sülfmeister dem Rate der Stadt bezahlen muss: kæpstÆge, mnd., F.: nhd. zusätzliche Solemenge die der Sülfmeister dem Rate der Stadt bezahlen muss

zusätzliche -- Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet: stÆgekæpgelt, mnd., N.: nhd. »Steigkaufgeld«, Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet; stÆgkæpgelt, mnd., N.: nhd. Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet

zusätzliche -- zusätzliche Leistung oder Gegenleistung: nõchvar (2) 1, mhd., st. F.: nhd. Nachzahlung, zusätzliche Leistung oder Gegenleistung

zusätzliche -- zusätzliche Schiffsladung: ȫverȫke, ȫveroike, æverȫke, overoke, averȫke, mnd., M.: nhd. Überschuss, Überfracht, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge, zusätzliche Schiffsladung, Last
zusätzliche -- zusätzliche Präbende: ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, mnd., F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
zusätzliche -- zusätzliche Markierung am Warenzeichen: ȫverstrȫke, æverstrȫke, mnd., M.: nhd. zusätzliche Markierung am Warenzeichen
zusätzliche -- zusätzliche Zollabgabe: ȫvertol, ævertol, mnd., M.: nhd. besondere Zollabgabe, zusätzliche Zollabgabe

zusätzliche -- zusätzliche Zahlung: ȫverpenninc*, ȫverpenning, æverpenning, auerpenning, mnd., M.: nhd. außerordentliche Ausgabe, zusätzliche Zahlung
zusätzliche -- zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung: ȫvervorschrÆvinge, ævervorschrÆvinge, mnd., F.: nhd. Überschreibung, Verschreibung, zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung

zusätzliche -- zusätzliche Erfindung machen: nõvinden***, nachvinden***, mnd., sw. V.: nhd. zusätzliche Erfindung machen, Hintergedanken haben

zusätzliche Kosten (F. Pl.): unkost, mnd.?, F.: nhd. »Unkosten«, Kosten (F. Pl.), zusätzliche Kosten (F. Pl.), vermeidbare Kosten (F. Pl.), Aufwand

zusätzliche -- zusätzliche freiwillige Leistung: afries. forhugsumhêd 1 und häufiger?, zusätzliche -- zusätzliche freiwillige Leistung: afries. forhugsumhêd 1 und häufiger?

zusätzliche -- zusätzliche Abgabe an den Grundherrn: ȫverbÐde, mnd., F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.)

zusätzliche -- zusätzliche Erfindung: nõvindinge, nachvindinge*, mnd., F.: nhd. zusätzliche Erfindung, Hintergedanke, Untersuchung

zusätzliche -- zusätzliche Entschädigung: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

zusätzlicher -- zusätzlicher Strahlenkranz: ȫverkræne, æverkæne, overkrone, mnd., F.: nhd. zusätzlicher Strahlenkranz, Heiligenschein

zusätzlicher -- zusätzlicher Zaunpfahl: ȫkelpõl, ȫkelpael, mnd., M.: nhd. zusätzlicher Zaunpfahl
zusätzlicher -- zusätzlicher Sold: stormmõnt, stormmaent, mnd., F.: nhd. zusätzlicher Sold, Gefahrenzulage für angreifende Truppen, Monatssold der Soldaten für einen Sturm

zusätzlicher -- spezielle Art zusätzlicher Abgabe zum Zehnten: ochteme, ochtem, ochtuma, ochtum, ochtom, octuma, ochtemunt, ochtmunt, ochmunt, oftom, oftum, often, ofte, aftom, afen, mnd., M.: nhd. spezielle Art zusätzlicher Abgabe zum Zehnten

zusätzliches -- zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung: positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, mnd., N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

Zusätzliches: ȫverlei* (2), ȫverleye, mnd., N.: nhd. Übriges, Rest, Zusätzliches, Überschuss
Zusatzverpflegung -- leichte Zusatzverpflegung: lÆfkost, mnd., F.: nhd. leichte Zusatzverpflegung

Zusatzzahlung: zuobuoze, zðbuoze, mhd., st. F.: nhd. Zugabe, Zuwage, Zusatzzahlung

zuschaffen«: zuoschaffen, zuo schaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen

zuschandemachen -- genug zuschandemachen: volschenden, mhd., sw. V.: nhd. genug zuschandemachen, genug entehren, genug beschimpfen

zuschanden -- zuschanden werden: ahd. zi hænidðn werdan; zi skamæn werdan; giskenten* 11; zi hænidæm; zi skamæm werdan; skamÐn* 30, zuschanden -- zuschanden werden: ahd. zi hænidðn werdan; zi skamæn werdan; giskenten* 11; zi hænidæm; zi skamæm werdan; skamÐn* 30

zuschanden -- zuschanden reiten: vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten

zuschanden -- zuschanden machen: ahd. firneskan* 1; firskenten* 1; gihænen* 30; gimisken* 11; giskenten* 11; hænen* 21; skenten* 16, zuschanden -- zuschanden machen: ahd. firneskan* 1; firskenten* 1; gihænen* 30; gimisken* 11; giskenten* 11; hænen* 21; skenten* 16

zuschanden -- zuschanden werden lassen: ahd. skenten* 16, zuschanden -- zuschanden werden lassen: ahd. skenten* 16

zuschanden -- zuschanden werden: zerdringen, zudrinden, mhd., st. V.: nhd. »zerdringen«, anschwellen, die Besinnung verlieren, vernichtet werden, zuschanden werden

zuschanden -- zuschanden machen: geschenden, gischenden, mhd., sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen

zuschanden -- zuschanden werden: vorschÐmen, vorschemmen, vorschõmen, mnd., sw. V.: nhd. beschämen, zuschanden werden, in Scham und Schande bringen, verhöhnen, verachten, verunglimpfen

zuschanden -- zuschanden machen: verschenden, ferschenden*, mhd., sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, schänden, zuschanden machen

zuschandenmachen: schenden, mhd., sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für

zuscharen«: zuoscharen*, zuoscharn, zuo scharn, mhd., sw. V.: nhd. »zuscharen«

zuscharren: tærõken*, toraken, mnd.?, sw. V.: nhd. wohin gelangen, zuscharren

zuscharren: zuoscherren, zuo scherren, mhd., st. V.: nhd. zuscharren, zusammenkratzen

zuscharren: verscherren, ferscherren*, mhd., st. V.: nhd. verscharren, zuscharren

zuscharren: bescherren, mhd., st. V.: nhd. beschaben, beschneiden, zuscharren, verscharren, vergraben (V.)

Zuschatz«: zuoschaz, mhd., st. N.: nhd. »Zuschatz«, Heiratsgut, Mitgift, Ausstattung

zuschauen: ahd. zuosehan* 9, zuschauen: ahd. zuosehan* 9

zuschauen: warten (1), mhd., sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren; zuokiesen, mhd., st. V.: nhd. »zukiesen«, zuschauen; zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, mhd., sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen

zuschauen: schouwen (1), mhd., sw. V.: nhd. sehen, schauen, ansehen, betrachten, begutachten, besichtigen, Ausschau halten, prüfen, besuchen, sich beschauen, sich umsehen, nachsehen, zuschauen, sich in Anschauung versenken, aussehen, blicken auf, blicken vor, blicken in, anschauen, erkennen, aufsuchen

zuschauen: tækÆken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zuschauen, aufsehen

Zuschauen -- neugieriges Zuschauen: kapfen (2), mhd., st. N.: nhd. Gaffen, neugieriges Zuschauen

Zuschauen: schouwen (2), mhd., st. N.: nhd. Sehen, Schauen, Betrachten, geistliche Betrachtung, Beschaulichkeit, Besuchen, Aussehen, Gestalt, Blick, Anblick, Betrachtung, Zuschauen, Anschauen

Zuschauer: ae. behealdend; wlõtere, Zuschauer: ae. behealdend; wlõtere

Zuschauer: kÆkÏre*, kÆker, mnd., M.: nhd. Zuschauer, Beschauer, Zuseher; R.: Chor für die Zuschauer: kõpekær, kõpkær, mnd., M.: nhd. Chor für die Zuschauer, Tribüne, Kirchenempore

Zuschauer: schouwÏre* (1), schouwer, schower*, mnd., M.: nhd. »Schauer«, Beschauer, Besichtiger, Prüfer, Zuschauer

Zuschauer: kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, mhd., st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

Zuschauer: ahd. anasehõri* 1; biskouwõri* 1, Zuschauer: ahd. anasehõri* 1; biskouwõri* 1

Zuschauer: tækÆkÏre*, tokiker, mnd.?, M.: nhd. Zuschauer, Aufseher

Zuschauer: zuokapfÏre*, zuokapfer, mhd., st. M.: nhd. Zuschauer; zuoluogÏre*, zuoluoger, mhd., st. M.: nhd. »Zuluger«, Zuschauer; zuoschouwe, mhd., sw. M.: nhd. Zuschauer; zuosehÏre, zuoseher, zðseher, mhd., st. M.: nhd. Zuschauer, Zuseher, Aufseher

Zuschauertribüne: stÐgeringe (1), steigeringe, mnd., F.: nhd. Podium, Zuschauertribüne, Baugerüst, Stellage, Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe, Stockwerk, Geschoß, Sturmleiter (F.) zum Ersteigen von Mauern; stellinge (2), mnd., F.: nhd. Schragen, Sägebock, Gestell, Unterlage, Stellage, Podium, Zuschauertribüne, Bühne, Gerüst, Baugerüst, Stockwerk, Geschoss eines Hauses

zuschaufeln: verschoren*, verschorn, ferschoren*, mhd., sw. V.: nhd. zuschaufeln, verscharren

zuschaufeln: beschüffelen, mnd., sw. V.: nhd. zuschaufeln

Zuschaustellung -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers: prangÏre*, pranger, branger, mhd., st. M.: nhd. Pranger, Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, Pfahl

zuschellen«: zuoschellen*, zuo schellen, mhd., st. V.: nhd. »zuschellen«, ertönen

zuschicken: ae. tÅs’ndan, zuschicken: ae. tÅs’ndan

zuschicken: ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, mnd., sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen

zuschicken: afries. tæskikka 1 und häufiger?, zuschicken: afries. tæskikka 1 und häufiger?

zuschicken: zuobeschicken, zuo beschicken, mhd., sw. V.: nhd. schicken, zuschicken, zuteilen; zuoschicken, zuo schicken, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden

zuschicken: ahd. zuolõzan (1) 6; R.: heimlich zuschicken: ahd. untarlõzan* 2, zuschicken: ahd. zuolõzan (1) 6; R.: heimlich zuschicken: ahd. untarlõzan* 2

zuschicken: insenden, mnd., sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

zuschieben: anewellen, anwellen, ane wellen, mhd., st. V.: nhd. zuschieben, anlasten

zuschieben: schðven (1), schµven, schuven, schuwen, mnd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen

zuschieben: tæschðven*, toschuven, mnd.?, st. V.: nhd. zuschieben, helfen, zufügen, antun, ansinnen, vorschlagen

zuschieben«: ahd. zuoskioban* 1, zuschieben«: ahd. zuoskioban* 1

Zuschieber«: tæschǖvÏre*, toschuver, mnd.?, M.: nhd. »Zuschieber«, Helfer

zuschießen: ae. scéotan, zuschießen: ae. scéotan

zuschießen: tæschÐten*, toschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschießen, zuwenden

zuschießen: afries. skiõta 27, zuschießen: afries. skiõta 27

zuschießen: inbȫten, inboten, mnd., sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen; inschÐten, inscheten, inscheiten, mnd., st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zuschießen«: zuogeschiezen*, zuo geschiezen, mhd., sw. V.: nhd. »zuschießen«, angreifen; zuoschiezen, mhd., st. V.: nhd. »zuschießen«, angreifen, zuschleudern

zuschiffen«: zuoschiffen*, zuo schiffen, mhd., sw. V.: nhd. »zuschiffen«

zuschlafen«: zuoslõfen, zuo slõfen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zuschlafen«, einschlafen, weiterschlafen

Zuschlag: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Zuschlag: afries. forbeteringe 2, Zuschlag: afries. forbeteringe 2

Zuschlag: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher; R.: Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen: ȫverbÐde, mnd., F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.); R.: Zuschlag zum Pachtgeld: ȫverpacht, æverpacht, auerpacht, mnd., M.: nhd. »Überpacht«, über den gewöhnlichen Pachtzins hinausgehende fällige Abgabe, Zuschlag zum Pachtgeld
Zuschlag«: tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Zuschlagbuße: afries. overbæte 6, Zuschlagbuße: afries. overbæte 6

zuschlagen: zuogeslahen, zuo geslahen, zægeslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen; zuogewerfen, zuo gewerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

zuschlagen: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zuschlagen: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

zuschlagen: ahd. bartæn* 1; zuobituon* 4; zuogituon* 20, zuschlagen: ahd. bartæn* 1; zuobituon* 4; zuogituon* 20

zuschlagen: afries. tæslõ 1 und häufiger?, zuschlagen: afries. tæslõ 1 und häufiger?

zuschlagen: geslahen, mhd., st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen; houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zuschlagen: zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

zuschlagen -- etwas schwingend zuschlagen: nüttelen*, nütteln, mhd., sw. V.: nhd. rütteln, sich hin und her bewegen, etwas schwingend zuschlagen

zuschlagen: slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

Zuschlagen: tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Zuschlagen -- Zuschlagen der Falle: snal, mhd., st. M.: nhd. rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, Fang, Zuschlagen der Falle, Schnellgalgen

Zuschlagen: zuoslahen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zuschlagen, Dazukommen

zuschlagen«: tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

zuschlagend -- mit der Hand zuschlagend: hantslachtich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand schlagend, mit der Hand zuschlagend

Zuschläger«: tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

Zuschlagswergeld: afries. overjeld 11, Zuschlagswergeld: afries. overjeld 11

zuschlägt -- Böttcher der Tonnen für Störe fertigt und zuschlägt: stȫreslÐgÏre*, stȫreslÐger, mnd., M.: nhd. »Störschlager« (PN), Böttcher der Tonnen für Störe fertigt und zuschlägt?
zuschleichen«: zuoslÆchen, zuo slÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zuschleichen«, heranschleichen, hinzuschleichen, sich nähern, sich unbemerkt nähern, begegnen

zuschleifen: zuoslÆfen, zuo slÆfen, mhd., st. V.: nhd. zuschleifen, schleifen (V.) (1), sich nähern, nahen

zuschleudern: zuoschiezen, mhd., st. V.: nhd. »zuschießen«, angreifen, zuschleudern

zuschlichten«: zuoslihten*, zuo slihten, mhd., sw. V.: nhd. »zuschlichten«, auffüllen

zuschlicken: tæslicken*, tosliken, mnd.?, st. V.: nhd. zuschlicken

zuschließen: sliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; sperren (1), spirren, mhd., sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

zuschließen: gesliezen, mhd., st. V.: nhd. zuschließen, verschließen

zuschließen: got. galukan* 5, zuschließen: got. galukan* 5

zuschließen: verlðchen***, ferlðchen***, mhd., st. V.: nhd. verschließen, zuschließen; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, mhd., sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben

zuschließen: liechen (2), mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, mhd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

zuschließen: belðchen, mhd., st. V.: nhd. sich schließen, zuschließen, einschließen, einschließen in; besliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; beslützen, besluzzen, mhd., sw. V.: nhd. »beschlützen«, einschließen, zuschließen, verschließen

zuschließen: tælðken, toluken, mnd.?, st. V.: nhd. zuschließen; tæslðten*, tosluten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschließen, versperren; vorslðten, vorsluten, mnd., st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

zuschließen: beslÐten, mnd., st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, mnd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen

zuschließen: slðten (1), slueten, sluiten, mnd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

zuschließen: zuobesliezen, zuo besliezen, mhd., st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter; zuogelouchen, zuo gelouchen, mhd., sw. V.: nhd. zuschließen; zuolðchen, zuo lðchen, mhd., st. V.: nhd. zuschließen, schließen; zuorigelen, zuo rigelen, mhd., sw. V.: nhd. »zuriegeln«, zuschließen; zuosliezen, zuo sliezen, mhd., st. V.: nhd. zuschließen, versperren; zuoversperren, zuofersperren*, zuo versperren, mhd., sw. V.: nhd. einschließen, verschließen, zuschließen

zuschmieren: versmirwen, fersmirwen*, verschmirzen, ferschmirzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschmieren«, zuschmieren, beschmieren

zuschmieren: tækleimen*, toklÐmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuschmieren, zukleben

Zuschmierer: tækleimÏre***, tæklÐmer***, mnd.?, M.: nhd. Zuschmierer, Zukleber

zuschmücken«: zuosmücken, zuosmucken, zuo smücken, mhd., sw. V.: nhd. »zuschmücken«, anschmiegen, anschmiegen an

zuschnappen: zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, mhd., sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zuschnappen -- wiederholt zuschnappen: ahd. ? klammezzen* 1, zuschnappen -- wiederholt zuschnappen: ahd. ? klammezzen* 1

zuschneiden: lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, mhd., sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken

zuschneiden: ahd. segæn* 11, zuschneiden: ahd. segæn* 11

zuschneiden: houwen (1), howen, hawen, houen, mhd., st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten; R.: nach französischer Mode zuschneiden: franzen, vranzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Fransen besetzen (V.), nach französischer Mode zuschneiden

zuschneiden: schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÐden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

zuschneiden: besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, mhd., st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.)

zuschneiden: tæsnÆden*, tosniden, mnd.?, st. V.: nhd. zuschneiden

zuschneiden: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

zuschneiden (Stoff): scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen

zuschneiden: versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; R.: fehlerhaft zuschneiden: versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

zuschneiden: zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, mhd., st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen

zuschneiden: insnÆden, mnd., st. V.: nhd. einschneiden, Schere setzen in, zuschneiden, in ein Gericht (N.) (2) hineinschneiden (Brot), geschnitten hinzugeben

Zuschneiden -- Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen: undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen; R.: Leder zuschneiden: vorsnÆden, vorsniden, mnd., st. V.: nhd. abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

Zuschneiderin -- Zuschneiderin für Leinwandkleidung: lÆnwantsnÆdÏrische*, lÆnwantsnÆdersche, mnd., F.: nhd. Leinwandschneiderin, Zuschneiderin für Leinwandkleidung

Zuschneidetisch: schÐrdisch, mnd., M.: nhd. Arbeitstisch der Tuchscherer, Schneidertisch, Zuschneidetisch; snÆdetõfel, mnd., F.: nhd. Zuschneidetisch

zuschneien: ahd. firsnÆwan* 1, zuschneien: ahd. firsnÆwan* 1

zuschneien: versnÆwen, fersnÆwen*, versnÆen, fersnÆen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. verschneien, zuschneien, eingeschneit werden

Zuschnitt: snit, mhd., st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug

Zuschnitt: geschrõt, mhd., st. N., st. M.: nhd. geschnittenes Stück, Schnitt, Zuschnitt

zuschnüren -- Kehle zuschnüren: querken (1), mnd., sw. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Kehle zuschnüren

zuschnüren: zuosnüeren, zðsnüeren, mhd., sw. V.: nhd. zuschnüren, verschnüren mit; zuotwingen, zuo twingen, mhd., st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zuschnüren: vernÏjen, vernÏen, vernÏn, vornÏn, fernÏjen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernähen«, einnähen, einschnüren, zuschnüren, überall sticken, durchsticken; versnüeren, fersnüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verschnüren«, zuschnüren, beeinträchtigen, schmälern, ineinanderflechten, fesseln

zuschnüren: brÆsen (1), prÆsen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schnüren, einschnüren, zuschnüren, einfassen, kleiden in

zuschnüren: idg. *an�h‑, zuschnüren: idg. *an�h‑

Zuschnüren -- lederner Riemen zum Zuschnüren: snȫrrÐme, mnd., M.: nhd. »Schnürriemen«, lederner Riemen zum Zuschnüren

zuschreiben: tæbeschrÆven*, tobeschriven, st. V.: nhd. zuschreiben, zuteilen; tæleggen (1), toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tætÐken*, totÐken, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætÐkenen*, totÐkenen, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætichten*, totichten, mnd.?, V.: nhd. zuschreiben, zusprechen

zuschreiben -- Nachteiliges zuschreiben: ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben

zuschreiben: anesweren*, aneswern, ane swern, mhd., st. V.: nhd. zuschreiben, übertragen (V.), Fluch auferlegen; bÆschrÆben*, bÆ schrÆben, mhd., st. V.: nhd. »beischreiben«, zuschreiben

zuschreiben: ahd. bisagÐn* 6; wõrezzen* 2; bizellen* 32; zellen 376?; zellen ðfan; zuobifaldan* 2; zuogimeinen* 1; zuogizeihhanen* 1; zuoskrÆban* 5; geban (1) 992?; sagen 689?; sagÐn 81; R.: jemandem zuschreiben: ahd. zellen ðfan; R.: sich zuschreiben: ahd. eiganen* 5, zuschreiben: ahd. bisagÐn* 6; wõrezzen* 2; bizellen* 32; zellen 376?; zellen ðfan; zuobifaldan* 2; zuogimeinen* 1; zuogizeihhanen* 1; zuoskrÆban* 5; geban (1) 992?; sagen 689?; sagÐn 81; R.: jemandem zuschreiben: ahd. zellen ðfan; R.: sich zuschreiben: ahd. eiganen* 5

zuschreiben: schrÆven (1), scrÆven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen; ? stolkeren, mnd., sw. V.: nhd. aneignen?, zuschreiben?, anmaßen?

zuschreiben: afries. tæledza 1, zuschreiben: afries. tæledza 1

zuschreiben: ae. cnéodan; ges’cgan; getalian; get’llan; gewÆtan (1); gewÆtan (3); hlÆgan; s’cgan; talian; t’llan; wÆtan (1); wÆtan (3), zuschreiben: ae. cnéodan; ges’cgan; getalian; get’llan; gewÆtan (1); gewÆtan (3); hlÆgan; s’cgan; talian; t’llan; wÆtan (1); wÆtan (3)

zuschreiben«: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

zuschreiben«: zuoschrÆben, zuo schrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zuschreiben«, zuordnen

Zuschreiber«: zuoschrÆbÏre*, zuoschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Zuschreiber«, Hilfsschreiber

Zuschreibung -- Zuschreibung zum Eigentum: vorschrÆvinge, vorschrivinge, mnd., F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Kontrakt, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung, Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

Zuschreibung«: tæschrÆvinge*, toschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Zuschreibung«, Zuschrift, schriftliche Überweisung, Gutschrift

zuschreien: zuoschrÆen, mhd., st. V.: nhd. zuschreien, zurufen

zuschreien«: ahd. zuoskrÆan* 1, zuschreien«: ahd. zuoskrÆan* 1

zuschreien«: zuogeschrÆen*, zuo geschrÆen, mhd., st. V.: nhd. »zuschreien«, zurufen

zuschreiten«: zuoschrÆten, zuo schrÆten, mhd., st. V.: nhd. »zuschreiten«, allmählich herannahen, unaufhaltsam herannahen

Zuschrift: tæschrÆvinge*, toschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Zuschreibung«, Zuschrift, schriftliche Überweisung, Gutschrift; R.: durch Zuschrift wissen lassen: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

Zuschroter«: zuoschrotÏre*, zuoschræter, mhd., st. M.: nhd. »Zuschroter«, Fleischhacker

Zuschub: tæschæve*, toschove, mnd.?, st. M.: nhd. Vorschub, Zuschub, Unterstützung; tæschðf*, toschðf, mnd.?, N.?: nhd. Vorschub, Zuschub, Unterstützung

Zuschub«: zuoschup, mhd., st. M.: nhd. »Zuschub«, Hilfe, heimliche Hilfe, Begünstigung, Vorschub

zuschulden -- sich zuschulden kommen lassen: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

zuschünden«: zuoschünden, zuo schünden, mhd., sw. V.: nhd. »zuschünden«, antreiben, anreizen

zuschüren«: zuoschüren, zuoschürn*, zuo schürn, zðschüren, zuoschuren, zðschuren, mhd., sw. V.: nhd. »zuschüren«, Feuer schüren, schüren, einheizen, anfachen, antreiben zu

Zuschuss: hülpe (1), hulpe, mnd., F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn; R.: Zuschuss der Stadtkasse für die Feste der Patrizierbrüderschaft: kunstabelengelt, mnd., N.: nhd. Zuschuss der Stadtkasse für die Feste der Patrizierbrüderschaft

Zuschuss: addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz; bõtenschop, mnd., F.: nhd. Zuschuss; R.: Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand: brantgelt, mnd., N.: nhd. Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers, Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand

Zuschuss: zuoschuz, mhd., st. M.: nhd. Zuschuss, Schutz, Hilfe, heimliche Hilfe, Begünstigung, Vorschub, Losfahren auf, Angriff

Zuschuss: vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, mnd., F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zuschüsse -- Zuschüsse zur Brandhilfe: güldenbÐde, mnd., F.: nhd. Zuschüsse zur Brandhilfe, Brandkasse

zuschütten: beschüten, mhd., sw. V.: nhd. beschütten, überschütten, zuschütten, bedecken, überwältigen, beschützen, entlasten, befreien

zuschütten: vergraben, fergraben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.); verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, mhd., st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien

zuschütten: ȫverschüdden, ȫverschuedden, oeverschschuedden, æverschüdden, mnd., sw. V.: nhd. »überschütten«, verschütten, zuschütten, überhäufen, erfüllen; ævervüllen, overvullen, mnd., sw. V.: nhd. ausfüllen, zuschütten, übermäßig füllen, erfüllen, innerlich Besitz ergreifen, ausführen, vollbringen

zuschütten: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

zuschütten: dempen, mnd., sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten

zuschütten: tæÐvenen*, toevenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuebnen, ausfüllen, zuschütten; vüllen (1), füllen*, vullen, mnd., V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

zuschütten: afries. tædamma 1 und häufiger?, zuschütten: afries. tædamma 1 und häufiger?

Zuschüttung: slichten* (3), slichtent, mnd., N.: nhd. Zuschüttung, Einebnung

zuschwellen: tædrinten*, todrinten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschwellen, aufschwellen; tæswellen*, tæswillen*, toswillen, mnd.?, V.: nhd. zuschwellen; vorwallen, mnd., st. V.: nhd. entzünden, zuschwellen

zuschwellen: verswellen (1), ferswellen*, mhd., st. V.: nhd. »verschwellen«, übel anschwellen, zuschwellen

zuschwellen«: zuoswellen***, zuswellen***, mhd., V.: nhd. »zuschwellen«, aufdunsen, voller Beulen sein (V.)

zuschwimmen«: ahd. zuoswimman* 3?, zuschwimmen«: ahd. zuoswimman* 3?

zuschwören: tæswÐren*, tosweren, mnd.?, V.: nhd. zuschwören, schwören; vorswÐren (2), mnd., st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

zuschwören«: afries. tæswera 2, zuschwören«: afries. tæswera 2

zusehen -- zusehen bei: zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, mhd., sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen

zusehen: zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, mhd., sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen; zuosehen (1), zuo sehen, mhd., st. V.: nhd. zusehen, betrachten, sich überlegen (V.), achten auf, sorgen für, sich beschäftigen mit

zusehen: sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, mnd., st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

zusehen: afries. tæsiõ 2, zusehen: afries. tæsiõ 2

zusehen: ae. forescéawian; onlæcian, zusehen: ae. forescéawian; onlæcian

zusehen: ahd. anasehan 72; zuosehan* 9; gisehan (1); R.: einer Sache zusehen: ahd. wara neman; wara neman, zusehen: ahd. anasehan 72; zuosehan* 9; gisehan (1); R.: einer Sache zusehen: ahd. wara neman; wara neman

zusehen: tæsÐn*, tosÐn, mnd.?, st. V.: nhd. zusehen, Acht (F.) (2) auf etwas haben

Zusehen: zuosehen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zusehen, Betrachten

zusehend: afries. *tæsiðnich, zusehend: afries. *tæsiðnich

Zuseher: kÆkÏre*, kÆker, mnd., M.: nhd. Zuschauer, Beschauer, Zuseher

Zuseher: zuosehÏre, zuoseher, zðseher, mhd., st. M.: nhd. Zuschauer, Zuseher, Aufseher

Zuseher: ae. scéawere, Zuseher: ae. scéawere

zusenden: widersenden, wider senden, mhd., sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden; zuosenden, mhd., sw. V.: nhd. zusenden, schicken

zusenden: afries. tæsenda 1, zusenden: afries. tæsenda 1

zusenden: got. insandjan 87, zusenden: got. insandjan 87

zusenden: ae. tÅs’ndan, zusenden: ae. tÅs’ndan

zusetzen: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõleggen, nõchleggen, mnd., sw. V.: nhd. zusetzen, bedrängen, nahe legen; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; R.: jemandem zusetzen: ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, mnd., st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden; R.: stark zusetzen: ȫvermȫden, ævermȫden, mnd., sw. V.: nhd. stark zusetzen, zwingen

zusetzen: nætegen (1), nætigen, mhd., sw. V.: nhd. nötigen, notzüchtigen, Zwang antun, zusetzen

zusetzen: afries. tæsetta 2, zusetzen: afries. tæsetta 2

zusetzen: ahd. zuogiouhhæn 4; zuoouhhæn* 3; danatuon* 3; dwingan* 95; ouhhæn* 9; R.: einer Sache zusetzen: ahd. anahaldÐn 6; R.: hart zusetzen: ahd. strengen* 1, zusetzen: ahd. zuogiouhhæn 4; zuoouhhæn* 3; danatuon* 3; dwingan* 95; ouhhæn* 9; R.: einer Sache zusetzen: ahd. anahaldÐn 6; R.: hart zusetzen: ahd. strengen* 1

zusetzen -- unablässig zusetzen: knõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. nagen, benagen, knabbern, ständig Vorwürfe machen, angehen, tadeln, unablässig zusetzen, peinigen, bedrücken

zusetzen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; zuodringen, zuo dringen, mhd., st. V.: nhd. »zudringen«, sich hinzudrängen, zusetzen, überwältigen, aufdrängen, sich herandrängen, sich zu schaffen machen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuogeben, zuo geben, mhd., st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf; zuogelegen, zuo gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuogetreten, zðgetreten, zuo getreten, mhd., st. V.: nhd. eintreten, nahen, näher treten zu, zusetzen, angreifen; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuosetzen, zuo setzen, mhd., sw. V.: nhd. zusetzen, einsetzen, aufs Feuer setzen, feindlich eindringen auf, verfolgen, auf die Schule schicken; zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

zusetzen -- zusetzen mit: zuoblõsen (1), zuo blõsen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

zusetzen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zusetzen: anestrÆten, anstrÆten, ane strÆten, mhd., st. V.: nhd. anfechten, beunruhigen, streitig machen, zusetzen, überwältigen, bedrängen, bekämpfen, ankämpfen; bewinden, mhd., st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen

zusetzen: tæschüppen*, toschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwerfen, zusetzen, bedrängen; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen; tæsitten*, tositten, mnd.?, st. V.: nhd. zusetzen, angreifen; ? vorpæsen, mnd., sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?; vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; zwacken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen; R.: eine Öffnung zusetzen: tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen

zusetzen: bÆsetten, mnd., sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.); R.: einem zusetzen: beswacken (1), bezwacken, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen; bezwacken, mnd., sw. V.: nhd. Abbruch tun, einem zusetzen

zusetzen -- arg zusetzen: underschaffen, mhd., st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen

Zusetzen: zuoziehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

Zusetzer«: tæsettÏre*, tosetter, mnd.?, M.: nhd. »Zusetzer«, Hinzufüger, Fälscher

zusichern: anfrk. adhramire* 8?, zusichern: anfrk. adhramire* 8?

zusichern: ðzdingen, ðz dingen, mhd., sw. V.: nhd. ausnehmen, vorbehalten (V.), ausbedingen, zusichern, sichern, schonen, eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen, urteilen; ðzzeigen, ðz zeigen, mhd., sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, mhd., sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, mhd., sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); verwissen, verwisen*, ferwissen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwissen«, vergewissern, durch Pfand sichern, zusichern, versichern; R.: durch Bürgen zusichern: verbürgelen* 1, verbürgeln, mhd., sw. V.: nhd. verbürgen, durch Bürgen zusichern; R.: schriftlich zusichern: verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

zusichern: geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; gesicheren*, gesichern, mhd., sw. V.: nhd. Gehorsam zusichern, zusichern, sichern; gewissen, mhd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben; R.: Gehorsam zusichern: gesicheren*, gesichern, mhd., sw. V.: nhd. Gehorsam zusichern, zusichern, sichern

zusichern: afries. forsikuria 1 und häufiger?; R.: durch Handschlag zusichern: afries. tæslõ 1 und häufiger?, zusichern: afries. forsikuria 1 und häufiger?; R.: durch Handschlag zusichern: afries. tæslõ 1 und häufiger?

zusichern: lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben; R.: Mitgift einer Frau zusichern: mÐdelæven (1), mÐdelaven, mitlæven, mnd., sw. V.: nhd. mitgeloben, eine Mitverpflichtung eingehen, Mitgift einer Frau zusichern; R.: zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: prÐbendÐren, mnd., sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

zusichern -- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

zusichern: sicheren*, sichern, mhd., sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; stÏten, stÐten, mhd., sw. V.: nhd. befestigen, bestätigen, beglaubigen, garantieren, bekräftigen, sichern, festigen, zusichern, stärken, einsetzen als; trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

zusichern: bewissen, mnd., sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Sicherheit stellen; bewissenen, mnd., sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Kaution stellen; enthÐten, enhÐten, mnd., st. V.: nhd. verheißen, zusichern, geloben, heißen, befehlen; R.: jemandem vertraglich etwas zusichern: afvordingen, afverdingen, mnd., sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit

zusichern: an. tryggja, zusichern: an. tryggja

zusichern -- eine Gegengabe für etwas zusichern: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

zusichern: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; erstÏten, mhd., sw. V.: nhd. bestätigen, festmachen, zusichern

zusichern: stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen; R.: rechtlich zusichern: stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen

zusichern: ahd. adhramire 8?; festen* 5; ramire* 1?, zusichern: ahd. adhramire 8?; festen* 5; ramire* 1?

zusichern: vorsÐkeren, mnd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vorvrÐden, mnd., sw. V.: nhd. Sicherheit geben, zusichern; vorwÆsen (1), verwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen; vorwisseren, mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicher machen, gewiss machen, zusichern, sicherstellen, vergewissern, versichern; wissen, mnd.?, V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; wissenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; R.: durch Handschlag zusichern: tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken; R.: eidlich zusichern: vorwissen (1), mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); R.: fest zusichern: vorwissen (1), mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); R.: urkundlich zusichern: vorbrÐven, vorbrÆven, mnd., sw. V.: nhd. verbriefen, urkundlich zusichern, schriftlich geloben, schriftlich vorladen, als Unkosten für Schreibarbeiten ausgeben; R.: vertraglich zusichern: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

zusichern: inlæven, inloven, mnd., sw. V.: nhd. angeloben, geloben, zusichern

zusicherndes -- zusicherndes gewährleistendes Wort: werwort (2), mhd., st. N.: nhd. »Währwort«, zusicherndes gewährleistendes Wort

Zusicherung: voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, mhd., st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk

Zusicherung -- seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit: stõdesvȫrwõrde*, stõdesvȫrwÐrde, mnd., F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit; statvȫrwõrde*, statvȫrwÐrde, mnd., F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit
Zusicherung: ahd. mahal (1) 15, Zusicherung: ahd. mahal (1) 15

Zusicherung: sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; træstunge*, trãstunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Zusicherung: geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; gewisheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube; R.: die Zusicherung geben: gewissen, mhd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben

Zusicherung: tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung; vȫrewært, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vorhÐschen (2), vorhÐschent, vorheischen, mnd., N.: nhd. Zusage, Zusicherung; vorsÐkeringe, mnd., F.: nhd. Versicherung, Zusicherung; vorsÐkernisse***, mnd., F.: nhd. Versicherung, Zusicherung; vorwõr (1), mnd., F.: nhd. Sicherheit, Sicherung, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; vorwõringe, mnd., F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; vorwissen* (2), vorwissent, mnd., N.: nhd. Sicherheit, Zusicherung; vorwissinge, mnd., F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Sicherstellung, Gewährleistung, Kaution, Gewissheit, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; vȫrwært (1), vorwort, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; wisseninge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Sicherung, Gewissheit, Sicherheit, Garantie, Gewähr; wissinge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Gewissheit, Sicherung, Sicherheit, Garantie, Gewähr; R.: feste Zusicherung: wishÐt*, wisheit, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewissheit, Gewähr, Sicherheit; wissende, mnd.?, st. F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit, Gewissheit; wissene, mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit; wissenhÐt*, wissenheit, wisneheit, wissenÐt, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewähr, Gewissheit, Sicherheit; R.: schriftliche Zusicherung: vorsÐkernissebrÐf, mnd., M.: nhd. schriftliche Garantie, Versicherungsurkunde, schriftliche Zusicherung; vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Zusicherung: lȫfte, löfte, loefte, loifte, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvede, lõvede, lövete, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit

zusmmensitzen: afries. togaderasitta 1 und häufiger?, zusmmensitzen: afries. togaderasitta 1 und häufiger?

Zusonne«: zuosunne, mhd., sw. F.: nhd. »Zusonne«, Nebensonne

zuspannen«: tæspannen*, tospannen, mnd.?, st. V.: nhd. »zuspannen«?, es mit jemandem halten?

zuspeilen«: zuospÆlen*, zuo spÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »zuspeilen«, zusperren

Zuspeise: zuomüese, mhd., st. N.: nhd. »Zumus«, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide; zuomuos, zuomuose, mhd., st. N.: nhd. »Beispeise«, Beilage, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide; R.: zur Zuspeise dienende Lebensmittel: zuomaz, mhd., st. N.: nhd. »Zumaß«, zur Zuspeise dienende Lebensmittel

Zuspeise: bÆrichte (2), bÆricht, mnd., F.: nhd. Nebengericht, Zuspeise; bÆspÆse, mnd., F.: nhd. »Beispeise«, Nebengericht, Zuspeise

zusperren: besperren, bisperren, pesperren, mhd., sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in

zusperren: vorspÐren, vorsperren, mnd., sw. V.: nhd. versperren, zusperren, beschlagnahmen, mit Arrest belegen (V.)

zusperren: zuosperren, zuo sperren, zuospern, mhd., sw. V.: nhd. zusperren, schließen, einsperren; zuospÆlen*, zuo spÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »zuspeilen«, zusperren; R.: fest zusperren: zuobesliezen, zuo besliezen, mhd., st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter

zuspitzen: ahd. firstæn* 1; spizzen* 10; spizzæn* 2; splÆzæn* 1; sprizzalæn* 2, zuspitzen: ahd. firstæn* 1; spizzen* 10; spizzæn* 2; splÆzæn* 1; sprizzalæn* 2

zuspitzen: scherpen (1), schirpen, scharfen, mnd., sw. V.: nhd. schärfen, spitzen, zuspitzen

zuspitzen: spitzen, mhd., sw. V.: nhd. spitzen, scharf machen, zuspitzen, mit Spitzen versehen (V.), zieren, spitzig reden

zuspitzen: verspitzen, ferspitzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verspitzen«, zuspitzen, auf eine Spitze auslaufen, vermeinen; R.: vorne zuspitzen: vürespitzen*, fürespitzen*, vürspitzen, vür spitzen, fürspitzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fürspitzen«, vorne zuspitzen

Zuspitzer: spitzÏre* 2 und häufiger?, spitzer, mhd., st. M.: nhd. Spitzer, Zuspitzer, Zuspitzer von Rebstecken, Schleifer, Scharfzüngiger; R.: Zuspitzer von Rebstecken: spitzÏre* 2 und häufiger?, spitzer, mhd., st. M.: nhd. Spitzer, Zuspitzer, Zuspitzer von Rebstecken, Schleifer, Scharfzüngiger

Zusprache: insprõke, inspraike, mnd., F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung

Zusprache«: zuosprõche, zðsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zusprache«: tæsprõke*, tosprake, mnd.?, F.: nhd. »Zusprache«, rechtlicher Anspruch, Klage, Beschwerde

zusprechen: jÐn (3), jein, mnd., st. V.: nhd. sagen, sprechen, gestehen, bekennen, bezeichnen, zuerkennen, zusprechen

zusprechen: ae. õmetan, zusprechen: ae. õmetan

zusprechen: afries. bispreka* 1; weldigia 4; R.: gerichtlich zusprechen: afries. onbanna 2, zusprechen: afries. bispreka* 1; weldigia 4; R.: gerichtlich zusprechen: afries. onbanna 2

zusprechen: tæschÐden*, toschÐden, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæschÐren*, toscheren, mnd.?, sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben; tætichten*, totichten, mnd.?, V.: nhd. zuschreiben, zusprechen; vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vorsprÐken (1), vorspraken, verspreken, mnd., st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; R.: durch Urteil zusprechen: tæærdÐlen*, toordÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuurteilen«, durch Urteil zusprechen; R.: gerichtlich zusprechen: tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen; R.: von Rechts wegen zusprechen: tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen

zusprechen: betellen, mnd., sw. V.: nhd. aussprechen, zusprechen, ansprechen, beanspruchen, verlangen; R.: durch Urteil zusprechen: erdÐlen, erdeilen, mnd., sw. V.: nhd. durch Urteil zusprechen, durch Urteil erklären, mittels Urteils auferlegen

zusprechen: sprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

zusprechen: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; zuokæsen*, zuo kæsen, mhd., sw. V.: nhd. »zukosen«, zusprechen; zuoteilen, zuo teilen, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, anberaumen, anordnen, einteilen, zusprechen, erteilen; R.: als Eigentum zusprechen: zuosagen, zuo sagen, mhd., sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

zusprechen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

zusprechen: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; judicieren, mhd., sw. V.: nhd. zusprechen

zusprechen: sagen (1), sõn, segen, sein, mhd., sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zusprechen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bemeinen, bimeinen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, mitteilen, zusprechen, zuteilen, bekanntmachen, überantworten, beabsichtigen, bezeichnen; besagen (1), mhd., sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden; bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; besprechen, mhd., st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; eichen, mhd., sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen

zusprechen: ahd. zuorahhæn* 1; eihhæn* 4; firgiften* 6; geban (1) 992?; ineihhan* 3; kwedan* 3266?; sagen 689?; sagÐn 81; træsten 49; R.: jemandem Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: jemandem Trost zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Trost zusprechen: ahd. træsten 49, zusprechen: ahd. zuorahhæn* 1; eihhæn* 4; firgiften* 6; geban (1) 992?; ineihhan* 3; kwedan* 3266?; sagen 689?; sagÐn 81; træsten 49; R.: jemandem Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: jemandem Trost zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Trost zusprechen: ahd. træsten 49

zusprechen: as. tæsprekan* 2, zusprechen: as. tæsprekan* 2

Zusprechen: ahd. anasaga 6, Zusprechen: ahd. anasaga 6

Zusprechen: anesprÐkinge*, ansprÐkinge, mnd., F.: nhd. Zusprechen, Einreden, Zureden

zusprechen«: zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, mhd., st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

Zusprecher«: zuosprechÏre*, zuosprecher, mhd., st. M.: nhd. »Zusprecher«, Ansprecher der einen Anspruch erhebt, Anklagender

Zusprechung: ervolgunge, erfolgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Erfolgung«, Erlangung, Zusprechung, Urteilsausführung, Verfolgung, Befolgung

Zusprechung«: zuosprechunge, zðsprechunge, mhd., st. F.: nhd. »Zusprechung«, Ermahnung

zusprengen«: zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf

zuspringen: ahd. zuogiskrikken* 1, zuspringen: ahd. zuogiskrikken* 1

zuspringen -- zuspringen auf: zuospringen, zuo springen, mhd., st. V.: nhd. »zuspringen«, zuspringen auf, herzuspringen, hinzuspringen

zuspringen: tætusken, totusken, mnd.?, sw. V.: nhd. zuspringen?

zuspringen«: tæspringen*, tospringen, mnd.?, st. V.: nhd. »zuspringen«, herbeispringen, heranspringen, anspringen

zuspringen«: zuospringen, zuo springen, mhd., st. V.: nhd. »zuspringen«, zuspringen auf, herzuspringen, hinzuspringen

Zuspruch: anesprõke*, ansprõke, ansprake, mnd., F.: nhd. Ansprache, Zureden, Zuspruch, rechtlicher Anspruch, Forderung, Beschuldigung, Klage, Anklage, Einspruch

Zuspruch: tæsprÐkinge*, tosprekinge, mnd.?, F.: nhd. Zuspruch, Trost; vormõninge, vormõnige, mnd., F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet

Zuspruch: gruoz, grðz, mhd., st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel

Zuspruch«: zuospruch, mhd., st. M.: nhd. »Zuspruch«, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

zuspünden (ein Fass): tæspunden*, tospunden, mnd.?, sw. V.: nhd. zuspünden (ein Fass)

zustaben: tæstõven*, tostaven, mnd.?, sw. V.: nhd. zustaben, vereidigen

zustampfen: verstempfen, verstempen, ferstempfen*, mhd., sw. V.: nhd. zerstampfen, feststampfen, zustampfen

zustand -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, mnd., M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, mnd., M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

zustand -- Inhaber einer öffentlichen Badestube dem auch das Bartscheren zustand: stȫvÏre* (1), stȫver, mnd., M.: nhd. Bader, Inhaber einer öffentlichen Badestube dem auch das Bartscheren zustand; R.: jammervoller Zustand: schreilichÐt*, schreylichÐt, schreylicheit, mnd., F.: nhd. jammervoller Zustand, Elend; R.: schädigender Zustand: schÐdelÆchÐt, schÐdelicheit, scheddelichÐt, scheddelicheit, schÐtlichÐt, schÐtlicheit, mnd., F.: nhd. Schaden (M.), Schädigung, schädigende Tat, Vergehen, Bedrohung, Not, SchAdjaftigkeit, schädigender Zustand; R.: Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine: schõpesrump, mnd., M.: nhd. »Schafsrumpf«, Rumpf vom Schaf, Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine; R.: sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden: rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, mnd., sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.); R.: stürmischer Zustand: storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; R.: überkommener Zustand: schick, schik, mnd., M.: nhd. »Schick«, Gestalt, Beschaffenheit, Form, überkommener Zustand, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Lebensart, Brauch, Mode; R.: Zustand der Ruhe: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.); R.: Zustand der Untätigkeit oder Trägheit: slõp (1), sclap, slaep, sl¯p, mnd., M.: nhd. Schlaf, Schlummern, Schlafen, Todesschlaf, Zustand der Untätigkeit oder Trägheit, Starre, Verstocktheit; R.: Zustand der Verachtung: smõhÐt, smõheit, mnd., F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung; R.: Zustand des inneren Friedens: rouwesõmichhÐt*, rouwesõmichÐt, rouwesõmicheit, rouwsõmichÐt, rousõmichÐt, mnd., F.: nhd. Ruhe, Zustand des inneren Friedens; R.: Zustand des Reifseins: rÆpehÐt*, rÆphÐt, rÆphÐit, rypet, mnd., F.: nhd. Zustand des Reifseins, Reife, Frühe, früher Morgen; rÆpichhÐt*, rÆpichhÐit, ripicheit, rijpichÐt, rÆpechÐt, mnd., F.: nhd. Reife, Zustand des Reifseins, Reifezeit, Frühe, früher Morgen, Gesetztheit des Wesens; R.: Zustand des Sattseins: sõdichhÐt*, sõdichheit*, sadicheit, mnd., F.: nhd. »Sattigkeit«?, Sattheit, Sättigung, Zustand des Sattseins, Übersättigung, Ekel, Fülle, Überfluss; R.: Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können: rÆpe (2), mnd., F.: Reife, Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können

Zustand: ahd. anafuntida* 1; anagiheftida* 3; anahabid* 1; anaheftida* 1; anakwemanÆ* 4; biheftida 4; ? wonunga* 3; fata* 2; gidingi* (1) 31; gihaba 13?; gihabida* 8?; gimah (2) 19; gimahha* (1) 4; giskaft* (2) 59; haba (1) 38; kust* 18; rahha 70; sahha 87; stata 42; statnissa 1; R.: ausgereifter Zustand: ahd. follawahsanÆ* 1; R.: elender Zustand: ahd. wÐnagÆ* 1; R.: früherer Zustand: ahd. eristÆ* 1; R.: glücklicher Zustand: ahd. gifuori* (2) 38?; R.: in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf: ahd. birehhanæn* 3; R.: in ein und demselben Zustand: ahd. in einemo; R.: in einem Zustand befindlich: ahd. anagihaft* 3; R.: schlimmer Zustand: ahd. ungiwurt* (2) 10; R.: ungünstiger Zustand: ahd. ungifuora* 1, Zustand: ahd. anafuntida* 1; anagiheftida* 3; anahabid* 1; anaheftida* 1; anakwemanÆ* 4; biheftida 4; ? wonunga* 3; fata* 2; gidingi* (1) 31; gihaba 13?; gihabida* 8?; gimah (2) 19; gimahha* (1) 4; giskaft* (2) 59; haba (1) 38; kust* 18; rahha 70; sahha 87; stata 42; statnissa 1; R.: ausgereifter Zustand: ahd. follawahsanÆ* 1; R.: elender Zustand: ahd. wÐnagÆ* 1; R.: früherer Zustand: ahd. eristÆ* 1; R.: glücklicher Zustand: ahd. gifuori* (2) 38?; R.: in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf: ahd. birehhanæn* 3; R.: in ein und demselben Zustand: ahd. in einemo; R.: in einem Zustand befindlich: ahd. anagihaft* 3; R.: schlimmer Zustand: ahd. ungiwurt* (2) 10; R.: ungünstiger Zustand: ahd. ungifuora* 1

Zustand: an. reik (.3); R.: angenehmer Zustand: an. inndÏli; R.: Zustand der Atemlosigkeit: an. �rendi (2), Zustand: an. reik (.3); R.: angenehmer Zustand: an. inndÏli; R.: Zustand der Atemlosigkeit: an. �rendi (2)

Zustand: stal*** (2), mhd., st. N.: nhd. Zustand; stant, mhd., st. M.: nhd. Stand, Sitz, Schießstand, Schießstätte, Bestehen, Innehaltung, Besitz, Zustand, Lebensweise, Amt, Würde; stat (3), mhd., st. M.: nhd. Stand, Zustand, Lebensweise, Würde; R.: eigentümlicher Zustand: tuom (1), mhd., st. M.: nhd. Macht, Herrschaft, Würde, Stand, Besitz, eigentümlicher Zustand, Urteil, Gericht (N.) (1); R.: geordneter Zustand: rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; R.: in einem bestimmten Zustand befindlich: stõnde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »stehend«, an einem bestimmten Ort stehend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Pfandschaft stehend, stehend, unbewegt; R.: in einen bestimmten Zustand bringen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: in einen bestimmten Zustand versetzen: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

Zustand: germ. *dæma-; *maka-, Zustand: germ. *dæma-; *maka-

Zustand -- wahrer Zustand: as. sunnia* 1, Zustand -- wahrer Zustand: as. sunnia* 1

Zustand: ahte (1), mhd., st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; bestandunge, mhd., st. F.: nhd. Zustand, Standhaftigkeit, Beständigkeit; bð, bou, mhd., st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: guter Zustand: bate (1), bade, bazze, mhd., F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand; R.: in besseren Zustand bringen: bezzeren*, bezzern, pezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; R.: in einen Zustand bringen: bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; R.: ursprünglicher Zustand: Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; R.: wieder in den früheren Zustand kommen: bekÐren (1), bikÐren, mhd., sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; R.: wirtschaftlicher Zustand eines Hofes: bð, bou, mhd., st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

Zustand: gelõge*, gelÏge, mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1); gelegenheit, mhd., st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; geschaffenheit, mhd., st. F.: nhd. Natur, Zustand, Geschaffenheit, Geschöpflichkeit; geschicknisse, mhd., st. F.: nhd. Schickung, Leiden, Zustand; gestal***, mhd., st. N.: nhd. Zustand; kust (1), mhd., st. F.: nhd. Prüfung, Schätzung, Befund, Beschaffenheit, Erscheinung, Zustand, Verhalten, Einschätzung; R.: guter Zustand: gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage; R.: in einen bestimmten Zustand gebracht werden: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: in einen bestimmten Zustand kommen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

Zustand: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme; R.: guter Zustand: point (1), mhd., st. Sb.: nhd. guter Zustand, gute Zustimmung; R.: in einem bestimmten Zustand befindlich: ligende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend; R.: in einen bestimmten Zustand bringen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; R.: in üblen Zustand richten: missevüeren, missefüeren*, mhd., sw. V.: nhd. in üblen Zustand richten, schlechten Lebenswandel führen, misshandeln; R.: sich in einem bestimmten Zustand befinden: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

Zustand: wõt, wÏjet*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; wesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wirde, werde, wierde, mhd., st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit; R.: Zustand des Zweifelns: zwÆvelnis, zwÆfelnis*, mhd., st. N.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; zwÆvelnisse, zwÆfelnisse*, mhd., st. F.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; R.: Zustand eines Waisen: weisetuom, mhd., st. N.: nhd. »Waistum«, Zustand eines Waisen, Lage einer Waisen

Zustand: vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; R.: beschwerlicher Zustand: vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, mhd., st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein; R.: der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: verworfenheit, ferworfenheit*, mhd., st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu; R.: nicht in gehörigem Zustand befindlich: ungerech (1), mhd., Adj.: nhd. nicht in gehörigem Zustand befindlich, hässlich, scheußlich; R.: trostloser Zustand: ungenõde, ungnõde, mhd., st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit; R.: ungewohnter Zustand: vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, mhd., st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein; R.: Zustand des Noch-Nicht-Geborenseins: ungeborenheit*, ungebornheit, mhd., st. F.: nhd. »Ungeborenheit«, Zustand des Noch-Nicht-Geborenseins; R.: Zustand einer Ungesunden: unvrüete, unfrüete*, mhd., st. F.: nhd. Ungedeihen, Zustand einer Ungesunden, Ungewissheit

Zustand -- Zustand der Verwüstung: vorwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, mnd., F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn

Zustand -- Zustand der seelischen Unempfänglichkeit: vorküldinge, mnd., F.: nhd. Erkaltung, Erkaltung der Liebe, Zustand der seelischen Unempfänglichkeit

Zustand -- aus dem bisherigen Zustand bringen: vorrücken, vorrucken, mnd., sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, das Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

Zustand -- Zustand des Friedens: vrÐdestant, vredestant, mnd., M.: nhd. Friedenszustand, Zustand des Friedens, Waffenstillstand, Friede, rechtliche Sicherheit (z. B. eines begnadigten Verbrechers)

Zustand -- unordentlicher Zustand: vorbÆsteringe, vorbÆstringe, mnd., F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

Zustand -- streitloser Zustand: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Zustand -- wüster Zustand: vordȫminge, vordominge, mnd., F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang

Zustand -- vollständiger Zustand: vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand: afries. lÐgenhêd 1; skepnisse* 2; stõt 1 und häufiger?; R.: elender Zustand: afries. elelendichêd 1; R.: in ordnungsgemäßen Zustand befindlich: afries. henzich ende hêrich, Zustand: afries. lÐgenhêd 1; skepnisse* 2; stõt 1 und häufiger?; R.: elender Zustand: afries. elelendichêd 1; R.: in ordnungsgemäßen Zustand befindlich: afries. henzich ende hêrich

Zustand: bestant (2), bestand, mnd., N.: nhd. »Bestand«, Waffenstillstand, Waffenruhe, Aussetzen der Streitigkeiten, Ruhestand, Stand, Zustand, Fortbestand, Dauer, Ausdauer, Widerstand; bewant (2), mnd., F.: nhd. Beschaffenheit, Bewandtnis, Zustand; conditiæn, konditiæn*, mnd., F.: nhd. Zustand, Haltung, Führung, ausbedungene Anstellung (Bedeutung jünger); R.: beengter Zustand: dwanchÐt, dwanchÐit, mnd., F.: nhd. Enge, beengter Zustand; R.: in gutem baulichen Zustand befindlich: bðwelÆk, bðwelich*, buwelich, mnd., Adj.: nhd. »baulich«, in gutem baulichen Zustand befindlich, im baulichen Stande befindlich, Bauen nötig habend, baufällig, baufähig, anbaufähig, ertragfähig; bðwhaftich, bðwehaftich*, mnd., Adj.: nhd. baufähig, ertragfähig, abbaufähig, im Abbau stehend, in gutem baulichen Zustand befindlich; R.: in schlechtem baulichen Zustand befindlich: bðwlæs, buwlos, bðlæs, bðwelæs*, mnd., Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustand befindlich, verfallen (Adj.), im Bau nicht unterhalten (Adj.), im Bau nicht gebessert; R.: jämmerlicher Zustand: bedrȫfnisse, bedrȫvenisse, mnd., F.: nhd. Betrübnis, Betrübtheit, Schmerz. Aufregung, jämmerlicher Zustand
Zustand: lõge (1), lage, mnd., F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; R.: guter Zustand: ploie*, ploye, mnd., F.: nhd. Falte, guter Zustand, rechte Gestalt; pünte (1), punte, pµnte, puncte, mnd., F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis; R.: in einen anderen Zustand versetzen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; R.: in einen schlechten Zustand versetzen: quessen, quassen, mnd., sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, mnd., V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, mnd., sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; R.: übler Zustand: missestant*, missestõnt, misstõnt, mnd., N.: nhd. Missstand, übler Zustand, Übelstand, Schande; R.: Zustand der freien Verfügbarkeit ohne Rechtsansprüche anderer: quÆthÐt*, quÆtheit*, quÆtheyt, mnd., F.: nhd. Zustand der freien Verfügbarkeit ohne Rechtsansprüche anderer; R.: Zustand des Altseins: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand: hebbinge, mnd., F.: nhd. Besitz, Habe, Verhalten, Sichbefinden (N.), Zustand; R.: ausreichender Zustand: gerak, mnd., N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand; R.: baulicher Zustand: gebðwe, gebð, gebouwe, gebǖwe, mnd., N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Bau, Aufbau, Bauen, Erbauung, baulicher Zustand, Ackerbau; R.: bedrängter Zustand: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; R.: beengter Zustand: gedwanchÐt, gedwancheit, mnd., F.: nhd. Einengung, Enge, beengter Zustand; R.: elender Zustand: jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, mnd., F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid; R.: guter Zustand: gerÐke, gerek, mnd., N.: nhd. Ordnung, guter Zustand, Zureichendes (N.), genügende Pflege; R.: in einem Zustand verharren: hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; R.: jammervoller Zustand: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, mnd., F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh; R.: kläglicher Zustand: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; R.: leidvoller Zustand: jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, mnd., F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh; R.: notvoller Zustand: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; R.: schmählicher Zustand: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; R.: schmerzvoller Zustand: jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, mnd., F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid; R.: verächtlicher Zustand: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; R.: Zeit und Zustand des Jungseins: jȫget, jȫghet, yoghed, jöget, juget, iuget, jȫgent, joget, joecht, mnd., F.: nhd. Jugend, Zeit und Zustand des Jungseins, Jugendlicher; R.: Zustand der Betrübnis: krǖzestant*, krǖzstõnt*, krǖzstant, mnd., M.: nhd. Zustand des Leidens, Zustand der Betrübnis, Geduldsprüfung; R.: Zustand des Leidens: krǖzestant*, krǖzstõnt*, krǖzstant, mnd., M.: nhd. Zustand des Leidens, Zustand der Betrübnis, Geduldsprüfung
Zustand: ae. hõd (1); steall (2); wÆse (1); R.: wurmzerfressener Zustand: ae. wyrmÚte (1), Zustand: ae. hõd (1); steall (2); wÆse (1); R.: wurmzerfressener Zustand: ae. wyrmÚte (1)

Zustand: rak (2) rõke, rake mnd., F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge; rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, mnd., F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit; regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, mnd., F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung; regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, mnd., N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung; rÐke (1), rȫke, mnd., F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung; sõke, zaeke, saike, sacke, mnd., F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; scheppenisse, schepnisse, scheppenis, scheppnis, schÐpenisse, schepenisse, schippenisse, schipnisse, schippenis, schippnis, schapnus, mnd., F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Erschaffenes, Geschöpf, Gestalt, Form, Aussehen, Beschaffenheit, Zustand, Schaffung, Herbeiführung; schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung; schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; stal (2), stõl, stael, stail, stel, mnd., M., N.: nhd. Stall, Stellung, Zustand, Stallung, Gehege, Haftraum, Fischzaun; stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; R.: angemessen in gutem Zustand seiend: rÐkelÆk, reckelÆk, reklÆk, mnd., Adj.: nhd. gefällig, ordentlich, angemessen in gutem Zustand seiend; R.: beschränkter Zustand: smõlhÐt, smõlheit, smaelhÐt, mnd., F.: nhd. beschränkter Zustand, Mittellosigkeit, Knappheit; R.: erbsündefreier Zustand: rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, mnd., F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand; R.: gefestigter Zustand: stÐde (2), steede, stÐte, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Stätigkeit, Festigkeit, Treue, Beistand, Rechtsgültigkeit, gefestigter Zustand, Stabilität; R.: günstiger Zustand: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.); R.: guter Zustand: rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, mnd., F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen; rÐke (1), rȫke, mnd., F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung; R.: hinreichender Zustand: rak (2) rõke, rake mnd., F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge; R.: in bestem Zustand befindlich: rüstich, rustich, mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; R.: in freiem unbelasteten Zustand seiend: rak (4), mnd., Adj.: nhd. in freiem unbelasteten Zustand seiend; R.: in guten Zustand befindlich: rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig; R.: in ordentlichem Zustand: recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; R.: in ordnungsgemäßem Zustand: richtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung, in guter Ordnung, in ordnungsgemäßem Zustand, gesetzmäßig, gerichtlich; R.: in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend: richtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung sich befindend, in guter Ordnung sich befindend, in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend, gesetzmäßig, gerichtlich

Zustand: tærÐke* (1), toreke, mnd.?, F.: nhd. Zustand?, Beschaffenheit?, Reihe?, Ordnung?; wÐsen (2), wÐsent, mnd.?, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer

Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt): vorlõten (3), mnd., N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand -- Freude hervorrufender Zustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Zustand -- fertiger Zustand: vÐrdichhÐt*, vÐrdichÐt*, vÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Vollständigkeit, fertiger Zustand, Fertigkeit, Bereitschaft

Zustand -- gefrorener Zustand: vrost, frost*, mnd., M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

Zustand -- friedlicher Zustand: vrÐdichhÐt*, vrÐdichÐt, mnd., F.: nhd. friedlicher Zustand, Friede

Zustand -- erfreulicher Zustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Zustand -- ausgebesserter Zustand: vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, mnd., F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung

Zustand -- aus einem qualvollen Zustand befreien: vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, mnd., sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien

Zustand -- elender Zustand: vorbÆsteringe, vorbÆstringe, mnd., F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

Zustand -- durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Zustand -- in gutem Zustand seiend: tærÐke*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. wohlbehalten, in gutem Zustand seiend

Zustand -- in gutem Zustand befindlich: vȫre (5), mnd., Adj.: nhd. in gutem Zustand befindlich

Zustand -- schlechter Zustand: vorderfnisse, vordervenisse, mnd., F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden, Schade, Verlust

Zustand -- kriegsloser Zustand: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Zustand -- in einen anderen Zustand versetzen: voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, mnd., sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten

Zustand -- guter Zustand: vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, mnd., F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung; vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand -- in den richtigen Zustand bringen: vorrechtvÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. in den richtigen Zustand bringen, in Ordnung bringen, bessern, ordnen, regeln, für rechtskräftig erklären, unter Eid anerkennen, aburteilen (Bedeutung örtlich beschränkt [LandR. Münsterland]), richten (Bedeutung örtlich beschränkt [LandR. Münsterld.])

zustande -- zustande bringen: prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, mnd., sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen

zustande -- zustande kommen: tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen

zustande -- zustande bringen: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vorkrÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; værtbringen, værtbrengen, mnd., sw. V.: nhd. vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.); vorvȫrderen (1), vorvȫrdern, vorvürderen, mnd., sw. V.: nhd. fördern, begünstigen, vorwärts bringen, erhöhen, steigern, zustande bringen, betreiben, bewerkstelligen, erlangen, erreichen; vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vulenden, mnd., sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, mnd., sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenenden, mnd., sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen

zustande -- zustande bringen: ahd. zisamanetuon* 2; ziugæn* 3; bringan 340; duruhfrummen* 6; duruhtuon* 19; gituon 349; irkoboræn 4, zustande -- zustande bringen: ahd. zisamanetuon* 2; ziugæn* 3; bringan 340; duruhfrummen* 6; duruhtuon* 19; gituon 349; irkoboræn 4

zustande -- etwas zustande bringen: ahd. giflÆzan 13, zustande -- etwas zustande bringen: ahd. giflÆzan 13

zustande -- zustande bringen: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

zustande -- zustande kommen: volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

zustande -- zustande bringen: ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, mhd., an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; vürekÐren*, vürkÐren, vür kÐren, fürekÐren*, mhd., sw. V.: nhd. »fürkehren«, fördernd anwenden, übertreffen, vorbeigehen, vorbereiten, weitergehen, weiterreiten, umkehren, hervorkehren, zustande bringen

zustande -- zustande kommen: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

zustande -- zustande bringen: beschepfen (1), bescheffen, beschephen, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, erschaffen (V.), zustande bringen, herstellen, leisten; ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun

zustande -- zustande kommen: schÐn, scheen, schein, scÐn, mnd., sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren, zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

zustande -- nicht zustande kommen: zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zustande -- zustande bringen: zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenemachen*, zesamenmachen, zemenmachen, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenmachen«, zustande bringen; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, mhd., st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren

zustande -- nicht zustande kommen: abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben

zustande -- nicht zustande kommen lassen: zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

Zustande -- nicht in gehörigem Zustande befindlich: ungerech (3), mhd., Adv.: nhd. nicht in gehörigem Zustande befindlich, hässlich, scheußlich

Zustande -- in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend: erbarmelÆk*, erbarmlÆk, mnd., Adj.: nhd. erbärmlich, jämmerlich, in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend

Zustande -- in schlechtem baulichen Zustande: bðwelæs*, mnd., Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustande, verfallen (Adj.)

Zustände -- Zustände überwinden: ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, mnd., st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

zustandebringen: understanden, mhd., st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; versachen, fersachen*, mhd., sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen

zustandebringen: geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, mhd., st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

zustandebringen: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen

zustandebringen: übereinbringen 4, mhd., an. V.: nhd. »übereinbringen«, zustandebringen, vereinbaren; ðfbringen, ðf bringen, mhd., an. V.: nhd. hochbringen, großziehen, pflegen, aufbringen, erfinden, zustandebringen, einrichten; underrihten, mhd., sw. V.: nhd. einrichten, zustandebringen, anweisen, unterrichten, zurechtweisen, richtig stellen, belehren; understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

zustandebringen: zechen (1), mhd., sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, mhd., an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

zustandebringen: anegetragen, angetragen, ane getragen, mhd., st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anetragen, antragen, ane tragen, mhd., st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; betouben (1), mhd., sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; bezilen*, beziln, mhd., sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen

Zustandebringen: understõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

Zustandebringer: zuotrÆbÏre*, zuotrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Zutreiber«, Zustandebringer, Kuppler

zustandegekommene -- auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung: dincnisse, dinknisse, dingnisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

zustandekommen: volbrechen, folbrechen*, vollebrechen, follebrechen*, mhd., st. V.: nhd. geschehen, zustandekommen

zustanden -- Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden: banmÆle, mnd., F.: nhd. »Bannmeile«, Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden

Zustandes -- Schädigung des allgemeinen Zustandes: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

zuständig -- Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist: gehælt (2), gehalt, mnd., N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck

zuständig -- für einen Rechtsbezirk zuständig: lantlöftich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
zuständig -- in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist: pulvermõkÏre*, pulvermõker, mnd., M.: nhd. »Pulvermacher«, in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist, Pulvermeister; pulvermÐster, pulvermeister, mnd., M.: nhd. »Pulvermeister«, in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist

zuständig -- Magd die für die Haarpflege zuständig ist: hõrmõget, mnd., F.: nhd. Haarmagd, Magd die für die Haarpflege zuständig ist

zuständig -- Aufsichtsbeamter der für die Bierprobe zuständig ist: prȫvÏre*, pröver, prover, mnd., M.: nhd. Prüfer, Untersucher, Ratsangehöriger, Aufsichtsbeamter der für die Bierprobe zuständig ist

zuständig -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: parrochõre, parichpõpe, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist; parrochiepõpe*, parrochpõpe, parochpõpe, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

zuständig -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist: plÐbõn, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, Pfarrer, Leutpriester

zuständig: anestendich*, anstendich, mnd., Adj.: nhd. »anständig«, zuständig, zugehörig

zuständig -- Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist: swÆnemõget, mnd., F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist; swÆnmõget, mnd.?, F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist

zuständig sein (V.): gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für

zuständig sein (V.): zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.)

zuständig -- Anklage für die das Sendgericht zuständig ist: sÐntwrȫge, zentwrȫge, mnd., F.: nhd. Anklage für die das Sendgericht zuständig ist, Strafe des Sendgerichts?
zuständig -- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist: quõrtemÐster, quõrtemeister, mnd., M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, mnd., M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, mnd., M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

zuständig -- Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist: punthÐre, puntherre, mnd., M.: nhd. »Pfundherr«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; puntmÐster, puntmeister, puntmeyster, mnd., M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolhÐre, mnd., M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolnÏre*, punttolner, mnd., M.: nhd. »Pfundzöllner«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist

zuständig -- vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: põstær, pastor, pastær, pastoer, pastoir, põstor, mnd., M.: nhd. Pastor, Pfarrer, vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

zuständig: tæstendich*, tostendich, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend; tæstendlÆk*, tostendlik, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend; R.: gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist: tÐlachtÏre*, tÐlachter, mnd., M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist; R.: Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist: teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teindepenningeshÐre*, teyndepennincsherre, mnd., M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teinpenningeshÐre*, teynpenningeshÐre, teynpenningesher, teynpennincsher, teynpennicher, teyenpenningesher, teyenpenningesher, mnd., M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

zuständige -- für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

zuständige -- zuständige Stelle: ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

zuständige -- zuständige Bußzahlung: afries. fellinge 26, zuständige -- zuständige Bußzahlung: afries. fellinge 26

zuständigen -- eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören: ærvÐheden*, ærvÐden, ærveeden, ærveiden, mnd., sw. V.: nhd. eine Urfehde haben, sich seit Urzeiten anfehden, eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören

zuständigen -- Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz: ȫverantwærdinge, ȫverantwÐrdinge, æverantwærdinge, averantwærdinge, aůerantwærdinge, ȫverantwærdunge, ȫverantwðrdinge, mnd., F.: nhd. »Überantwortung«, Übergabe, Auslieferung, Aushändigung, Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz, richterliche Entscheidung, Schiedsspruch

zuständigen -- Hufe die dem zuständigen Pfarrer abgabepflichtig ist: parrehðve*, parhðve, mnd., F.: nhd. zu einer Pfarrei gehörende Bauernstelle (Hufe), Hufe die dem zuständigen Pfarrer abgabepflichtig ist

zuständigen -- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: hansegrõve, hansgrõve, hansegrõfe*, hansgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. »Hansegraf«, Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, Hansevorsteher, Handelsrichter

zuständigen -- regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk: richtegelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

zuständigen -- Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz: ærvÐhedeÐt*, ærvÐdeÐt, ærvÐdeeit, ærveedeeit, ðrvÐdeÐt, ðrveedeÐt, ðrvÐdeeit, ðrveedeeit, mnd., M.: nhd. »Urfehdeeid«, Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz

zuständigen -- regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk: richtegarve, mnd., F.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtekærn, mnd., N.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

zuständigen -- Amt des für die Beleuchtung zuständigen Kanonikers: spõnambacht*, spõnamt, spaenamt, mnd., N.: nhd. Amt des für die Beleuchtung zuständigen Kanonikers

zuständiger -- für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch: prævantmÐster, prævantmeister, præfantmeister, præviantmeister, mnd., M.: nhd. Proviantmeister, für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch

zuständiger -- zuständiger Gerichtshof: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

zuständiger -- für die Seelsorge zuständiger Pfarrer: parrÏre*, parrer, perrer, perrere, pherrer, parre, perre, mnd., M.: nhd. Pfarrer, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt, für die Seelsorge zuständiger Pfarrer

zuständiger -- für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter: lantvræne, lantfroene, mnd., M.: nhd. für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter

zuständiger -- für die Landwehrbefestigung zuständiger Ratsherr: lantwÐreshÐre*, lantwÐreshÐr, lantwerdeshÐr, mnd., M.: nhd. für die Landwehrbefestigung zuständiger Ratsherr

zuständiges -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied: richteman*, richtman, mnd., M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied

zuständiges -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied: richtesman, mnd., M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied

zuständiges -- für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht: bðrgerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

zuständiges -- für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates: pachthÐre, pachthÐr, mnd., M.: nhd. »Pachtherr«, Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat, Verpächter eines Grundstücks, für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates

zuständiges -- für Angelegenheiten eines Gutshofes zuständiges herrschaftliches Gericht: meierdinc*, meyerdinc, meygerdinc, meierdink, mnd., N.: nhd. für Angelegenheiten eines Gutshofes zuständiges herrschaftliches Gericht

Zuständigkeit -- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts: abeeischunge, mhd., st. F.: nhd. »Abheischung«, Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts

Zuständigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt): rȫringe (2), rȫrunge, rȫrinc, mnd., F.: nhd. »Rührung«, Bewegung, Verdauung, Abführung, Berührung, Schlaganfall, Zuständigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)
Zuständigkeit -- gerichtliche Zuständigkeit: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Zuständigkeit -- Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen: grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

Zuständigkeit -- in die Zuständigkeit des Obergerichts fallend: ȫverrechtich, æverrechtich, mnd., Adj.: nhd. in die Zuständigkeit des höchsten Gerichts (N.) (1) fallend, in die Zuständigkeit des Obergerichts fallend

Zuständigkeit -- der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Zuständigkeitsbereich -- Zuständigkeitsbereich eines Richters: gebiet 36 und häufiger?, gepiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. Befehl, Gebot, Gebiet, Herrschaftsbereich, Herrschaftsgebiet, Zuständigkeitsbereich eines Richters, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit

Zuständigkeitsbereich -- Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Zuständigkeitsbereich: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Zuständigkeitsbereichs -- außerhalb eines Zuständigkeitsbereichs liegend: ȫverleggen* (1), ȫverlÐgen, æverlÐgen, averlÐgen, mnd., Adj.: nhd. »überlegen« (Adj.), außerhalb eines Zuständigkeitsbereichs liegend, außerhalb der Befugnis einer Institution befindlich
Zustands -- plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands: inschot, mnd., N.: nhd. »Einschuss«, plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands

Zustands -- Veränderung eines Zustands in einen anderen: ȫverlÆden, ȫverlÆdent, mnd., N.: nhd. Veränderung eines Zustands in einen anderen, Übergang
zustapfen: zuostapfen, zuo stapfen, mhd., sw. V.: nhd. zustapfen, hinzureiten, heranreiten

zustatten -- zustatten kommen: bõten, batten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

zustatten: zestaten, mhd., Adv.: nhd. zustatten

zustatten«: zuostaten, zuo staten, mhd., sw. V.: nhd. »zustatten«, erlauben, Erlaubnis geben

Zustattenkommendes -- armen Seelen Zustattenkommendes: armselgÐrÏte, mhd., st. N.: nhd. armen Seelen Zustattenkommendes, Seelgeräte

zustechen: gestechen, mhd., st. V.: nhd. zustechen, stechen durch, verwunden

zustechen: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zustecken -- Röhre um etwas hinein zustecken: dille (2), mnd., F.: nhd. Tülle, Röhre um etwas hinein zustecken, Eisenring, Eisenfassung

zustecken: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

zustecken: tæstÐken* (2), tosteken, mnd.?, sw. V.: nhd. zustecken, verpacken, schließen

zustecken: sleichen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schleichen«, schleichen machen, heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben, tauschen, zustecken, hervorziehen unter

Zustecken: tæstÐkinge*, tostekinge, mnd.?, F.: nhd. Zustecken

Zustecken: sleichen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Schleichen« (N.), Schleichenmachen, Tauschen, Zustecken, Hervorziehen

zustehen: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

zustehen: ahd. giburien* 56; girÆsan* 32, zustehen: ahd. giburien* 56; girÆsan* 32

zustehen: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zustehen: zuobehãren, zuo behãren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, gehören, angehören, zustehen; zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuohãren, zuo hãren, zðhãren, mhd., sw. V.: nhd. zuhören, angehören, gehören, zustehen; zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.); zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, mhd., red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

zustehen: anegebüren, angebürn*, ane gebürn, mhd., sw. V.: nhd. »angebühren«, gebühren, zustehen; anegeziehen, angeziehen, ane geziehen, mhd., st. V.: nhd. zustehen, zukommen, sich schicken, betreffen, entfallen (V.) auf; anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, mhd., red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

zustehen: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

zustehen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zustehen: hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

zustehen: tæbȫren*, toboren, mnd.?, sw. V.: nhd. gebühren, zustehen; vorplichten, mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden; R.: als Pfand zustehen: vorstõn (1), mnd., st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

zustehen: afries. tæhêra 5, zustehen: afries. tæhêra 5

zustehen: anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, mnd., V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; bestõn (1), mnd., st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); Ðgen (1), egen, eigen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren

zustehen: ogen, mnd., anom. V.: nhd. besitzen, zustehen, beanspruchen dürfen, haben, sollen

Zustehen: tugen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

zustehen«: zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.)

zustehend -- dem Bannwart zustehend: banwartic*, banwartec, mhd., Adj.: nhd. dem Bannwart zustehend

zustehend: gewendet, gewant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

zustehend: behȫrich, behorich, mnd., Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; bȫrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »gebührlich«, gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆke*, bȫrlÆk, mnd., Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend
zustehend -- dem weiblichen Geschlecht zustehend: vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, mnd., Adj.: nhd. weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend

zustehend: hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig; R.: dem Herrn zustehend: hüldelÆk, huldelik, mnd., Adj.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt); hüldelÆke, mnd., Adv.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: dem König zustehend: kȫninclÆk, könninclÆk, kȫniclÆk, kȫnichlÆk, könnichlÆk, könnelk, mnd., Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs handelnd, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningeslÆk, koningeslik, mnd., Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs herrschend, dem Schutz des Königs unterstellt; R.: einem Herrn zustehend: hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, mnd., Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

zustehende -- hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr: prækðrõtie, præcðrõtie, præcðrõcie, mnd., F.: nhd. Auftrag, Mandat, hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, Prokurationsgebühr

zustehende -- das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz: erveholt, erfholt, mnd., N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

zustehende -- die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

zustehende -- zustehende Leistung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehende -- einer Amtsgemeinschaft zustehende Verkaufsbude: ambachtbæde (1), mnd., F.: nhd. »Amtsbude«, einer Amtsgemeinschaft zustehende Verkaufsbude

zustehende -- zustehende Einkünfte: anegevelle, mhd., st. N.: nhd. zustehende Einkünfte, Besitzanspruch

zustehende -- zustehende Achtung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehende -- zustehende Entlohnung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehende -- die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt: ban, mnd., M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

zustehenden -- Ablösung einer zustehenden Heringslieferung: hÐrincgelt, hõrincgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe vom Heringsfang, Ablösung einer zustehenden Heringslieferung

zustehenden -- einen zustehenden Rechtsanteil nehmen: vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

zustehenden -- dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

zustehenden -- dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

zustehenden -- herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht: dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

Zustehendens -- Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

zustehender -- auf Grund von Arbeit zustehender Lohn: vordÐnte, mnd., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

zustehender -- angefallener zustehender Lohn: partlæn, partloen, mnd., M.: nhd. »Teillohn«, angefallener zustehender Lohn

zustehender -- dem Grundherrn zustehender Teil: blðlÐvinge***, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil?

zustehender -- dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen: roggenblðlÐvinge, roggenblðleivinge, rocgenblðlevinge, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen?

zustehender -- zustehender Respekt: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehender -- dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil: bðwlÐve, bðwleive, bðlÐve, bðleive, bðwelÐve*, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil; bðwlÐvinge, bðwleivinge, bðlÐvinge, bðleivinge, bðwelÐvinge*, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil

zustehender -- dem Grundherrn zustehender Zehnt: eigenzehent 1, mhd., st. M.: nhd. »Eigenzehnt«, dem Grundherrn zustehender Zehnt

zustehender -- dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil: kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

zustehender -- dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit: kokgericht, mnd., N.: nhd. dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit

zustehendes -- dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn: vægethæn, vaeghthæn, mnd., N.: nhd. dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn

zustehendes -- dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis: stæle, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

zustehendes -- Steinhauern oder Bauarbeitern oder Schmiedearbeitern zustehendes Aufgeld für den Besuch des Badehauses: stævenlæn, stõvenlæn, stævenloen, mnd., M.: nhd. Badegebühr, Steinhauern oder Bauarbeitern oder Schmiedearbeitern zustehendes Aufgeld für den Besuch des Badehauses, Badegeld (als Trinkgeld gegeben)

zustehendes -- der Gilde zustehendes Geld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

zustehendes -- dem Grundherrn als Abgabe zustehendes Huhn: hÐrenhæn, mnd., N.: nhd. »Herrenhuhn«, dem Grundherrn als Abgabe zustehendes Huhn

zustehendes -- dem Kirchendiener zustehendes Landstück: opperkamp, mnd., M.: nhd. dem Kirchendiener zustehendes Landstück; opperlant (1), mnd., N.: nhd. dem Kirchendiener zustehendes Landstück

Zustehendes: behȫr, behær, mnd., F., N.: nhd. Gebühr, Gehörigkeit, Zustehendes

Zustehendes -- auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

zusteht -- eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht: võrgelt, vaergelt, mnd., N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichtes

zusteht -- Verhalten für das Strafe zusteht: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vordÐnte, mnd., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

zusteht -- dem etwas zusteht: vordÐnÏre*, vordÐner, mnd., M.: nhd. Verdiener, Verdienender, dem etwas zusteht

zusteht -- Anteil an der Sole der dem Frauenkloster Lüne als Rente zusteht: vrouwenstÆge, mnd., F.: nhd. Anteil an der Sole der dem Frauenkloster Lüne als Rente zusteht

zusteht -- bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht: vægedesstÆge*, vægedestÆge, mnd., F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht; vægetstÆge, mnd., F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht

zusteht -- Tag an dem das Altaropfer dem Pfarrer zusteht: offerdach, mnd., M.: nhd. Tag an dem das Altaropfer dem Pfarrer zusteht

zusteht -- einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht: samtvrünt, samptvrünt, mnd., M.: nhd. einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht

zusteigen«: zuostÆgen, zuo stÆgen, mhd., st. V.: nhd. »zusteigen«, heraufziehen

zustellen: værtstellen, mnd., sw. V.: nhd. forsetzen, fortführen, fördern, vorlegen, zustellen; R.: wieder zustellen: wedderschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschicken«, wieder herstellen, wieder zustellen, ausliefern

zustellen«: zuostellen, zuo stellen, mhd., sw. V.: nhd. »zustellen«, Vorkehrungen treffen, angreifen

Zusteuer (F.): tæstǖre*, tosture, mnd.?, N.: nhd. Zusteuer (F.), Hilfe an Geld

zusteuern: tæstǖren*, tosturen, mnd.?, V.: nhd. zusteuern, zuwenden

zustimmen: staten (2), mhd., sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen

zustimmen: verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); volborten, folborten*, volborden, folborden*, mhd., sw. V.: nhd. »vollborten«, zulassen, zustimmen, genehmigen; volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

zustimmen: gehellen (1), mhd., st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen; gehengen (1), mhd., sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; R.: einer Seite zustimmen: gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

zustimmen: willeküren, willekürn, wilkürn, mhd., willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden; zuogehellen, zuo gehellen, mhd., st. V.: nhd. zustimmen, beistimmen; zuohellen, zuo hellen, mhd., st. V.: nhd. zustimmen, beistimmen; zuosagen, zuo sagen, mhd., sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

zustimmen: loben (1), loven, lofen*, mhd., sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; mitehellen, mithellen, mite hellen, mhd., st. V.: nhd. übereinstimmen, zusammenklingen, ähnlich sein (V.), zustimmen; mitejehen, mite jehen, mhd., st. V.: nhd. beistimmen, zustimmen, übereinstimmen mit, folgen; nõchjehen, nõch jehen, mhd., sw. V.: nhd. bestimmen, zustimmen, verteidigen; R.: zustimmen zu: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

zustimmen: bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bÆgestõn, bÆgestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. beistehen, helfen, stehen neben, bleiben bei, gehören, passen, sich gesellen zu, zustimmen; bÆhellen, bÆ hellen, mhd., st. V.: nhd. zustimmen, beistimmen

zustimmen: ahd. wõrezzen* 2; zuobouhnen* 2; zuogihengen* 1; zuorahhæn* 1; zuosprehhan* 41; firhengen* 4; gihengen 42; gijõzen* 16; gilouben 405?; inbouhnen* 8; jõzen* 5; jehan* 240?; krænen* 16; lÆmen* (2) 2; mitijehan* 1; R.: einer Sache zustimmen: ahd. jehan* 240?; R.: in einer Sache zustimmen: ahd. jehan* 240?; R.: jemandem zustimmen: ahd. jehan* 240?, zustimmen: ahd. wõrezzen* 2; zuobouhnen* 2; zuogihengen* 1; zuorahhæn* 1; zuosprehhan* 41; firhengen* 4; gihengen 42; gijõzen* 16; gilouben 405?; inbouhnen* 8; jõzen* 5; jehan* 240?; krænen* 16; lÆmen* (2) 2; mitijehan* 1; R.: einer Sache zustimmen: ahd. jehan* 240?; R.: in einer Sache zustimmen: ahd. jehan* 240?; R.: jemandem zustimmen: ahd. jehan* 240?

zustimmen: tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen; volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vorjõen, mnd., sw. V.: nhd. bejahen, bestätigen, zustimmen, bewilligen; vorjõwærden, vorjaworden, mnd., sw. V.: nhd. Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen; vornÐgen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. verneigen, zustimmen; vorvulbærden, vorvullebærden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, einwilligen, zur Verfügung stellen, bewilligen, bestätigen; vorwillekȫren, vorwilkȫren, mnd., sw. V.: nhd. freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vorwillen (1), mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vorwilligen, vorwilgen, mnd., sw. V.: nhd. bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; R.: freiwillig zustimmen: vorwillekȫren, vorwilkȫren, mnd., sw. V.: nhd. freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen

zustimmen: an. kvÏŒa, samtykkja

zustimmen: ae. ? dybbian; efn’ttan; geþaf’ttan; geþafian; geþwÚrian; *þaf’ttan; þafian; þwÚrian; R.: nicht zustimmen: ae. geunþwÚrian, zustimmen: ae. ? dybbian; efn’ttan; geþaf’ttan; geþafian; geþwÚrian; *þaf’ttan; þafian; þwÚrian; R.: nicht zustimmen: ae. geunþwÚrian

zustimmen: lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen; licenciÐren, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, Erlaubnis geben, zum Lizentiaten promovieren; licitÐren, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen; mÐdehellich, mÐdehÐlich, medehellich, mnd., Adj.: nhd. übereinstimmend, zustimmen, verträglich; mÐdeseggen, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen; plichten (1), mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, eine verbindliche Zusage machen, eine Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

zustimmen: afries. konsentÐria 3, zustimmen: afries. konsentÐria 3

zustimmen: bevulbærden, bevulborden, bevolbærden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen; bÆvallen, mnd., st. V.: nhd. zustimmen, auf jemandes Seite treten, beistehen, Partei nehmen, anhängen; R.: jemandem zustimmen: adherÐren, adderÐren, mnd., sw. V.: nhd. jemandem zustimmen, anhangen, sich anschließen, jemandem im Prozess beitreten

zustimmen: gevolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, befolgen, gehorchen, zustimmen, gewähren; hennevallen, mnd., st. V.: nhd. zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; henvallen, mnd., st. V.: nhd. »hinfallen«, zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; involgen, mnd., sw. V.: nhd. Folge leisten (Einladung), beistimmen, zustimmen; jõseggen, jaseggen, mnd., sw. V.: nhd. ja sagen, zustimmen; jõwærden, jaworden, mnd., sw. V.: nhd. ja sagen, billigen, genehmigen, zustimmen, Zustimmung geben

zustimmen (Vertrag oder Abkommen): inwilligen, mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen (Vertrag oder Abkommen), Einwilligung geben zu

zustimmen«: tæstemmen*, tostemmen, mnd.?, V.: nhd. »zustimmen«, bestimmen, berechtigen

zustimmend: gevolchlÆk, mnd., Adj.: nhd. folgsam, folgend, zustimmend, Folge leistend; hengich (2), mnd., Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend; involdich, mnd., Adj.: nhd. beistimmend, zustimmend; involgich, invollich, mnd., Adj.: nhd. beistimmend, zustimmend

zustimmend: mÐdehellent*, mÐdehÐlent, mnd., Adj.: nhd. übereinstimmend, zustimmend

zustimmend: gehellic, mhd., Adj.: nhd. zustimmend?; R.: sich zustimmend äußern: hellen (4), mhd., st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen

zustimmend: mitegehellic, mhd., Adj.: nhd. zustimmend; mitehellende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zustimmend; mitehellic, mhd., Adj.: nhd. »mithellig«, zustimmend

zustimmend: bÆplichtich***, mnd., Adj.: nhd. »beipflichtig«, zustimmend

zustimmend: ae. efenþwÚre; geþÏf; geþafsum; gewyrde (2); *þÏf, zustimmend: ae. efenþwÚre; geþÏf; geþafsum; gewyrde (2); *þÏf

zustimmend: volchhaftich, volchaftich, volchhachtich, volchhechtich, mnd., Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; volge (2), mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, folgsam, gehorsam; volgehaftich, volgeaftich, volgeheftich, volghaftich, volgachtich, mnd., Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; volgich, vollich, mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt; vollichhaftich*, vollichaftich, mnd., Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; vulbærdich (1), mnd., Adj.: nhd. einwilligend, zustimmend, willig, nachgebend; vulstanthaftich*, vulstantachtich, mnd., Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendich, vulstandich, volstendich, mnd., Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, mnd., Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze)

zustimmend: ahd. gihengÆg 4, zustimmend: ahd. gihengÆg 4

Zustimmender: vulbærdÏre*, vulbærder, mnd., M.: nhd. Zustimmender, Gutheißer, Genehmiger

Zustimmender: bÆvallÏre*, bÆvaller, mnd., M.: nhd. Anhänger, Zustimmender

Zustimmer: mitehellÏre*, miteheller, mitheller, mhd., st. M.: nhd. Jasager, Zustimmer, Schmeichler, Vertrauter, Freund, Mitläufer, Anhänger

Zustimmer: ahd. lÆmento, Zustimmer: ahd. lÆmento

Zustimmer: ae. geþafa (1), Zustimmer: ae. geþafa (1)

zustimmt -- der immer zustimmt: jõhÐre, jahere, mnd., M.: nhd. der immer zustimmt, Maulschwätzer

Zustimmung: gelæf, mnd., st. M., st. N.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Urlaub; gelæve (1), gelȫve, glæve, mnd., sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand; gewille, mnd., M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; gunst, mnd., M., F.: nhd. Gunst, Erlaubnis, freundliche Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit, unrechte Begünstigung, Förderung, Gönnerschaft, Zustimmung; hengenisse, hengnisse, mnd., F.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; inrõm, mnd., Sb.: nhd. Zustimmung, Billigung, Bestimmung, Festsetzung, Beschluss; inrÐdichhÐt*, inrÐdichÐt, inrÐdicheit, mnd., F.: nhd. Zustimmung; jõwært, jawort, mnd., N.: nhd. Jawort, Zustimmung, bejahende Antwort, Zusage, Einwilligung; R.: durch allgemeine Zustimmung für ein Amt ernannt: ingelÐvet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beliebt, angenommen, durch allgemeine Zustimmung für ein Amt ernannt; R.: Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; R.: Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; R.: Zustimmung geben: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; jõwærden, jaworden, mnd., sw. V.: nhd. ja sagen, billigen, genehmigen, zustimmen, Zustimmung geben

Zustimmung: ae. gemÊde (1); geþafsumn’ss; geþafung; handgewrit; þafung; þéodsumn’ss; unne, Zustimmung: ae. gemÊde (1); geþafsumn’ss; geþafung; handgewrit; þafung; þéodsumn’ss; unne

Zustimmung: an. kv‡Œ, Zustimmung: an. kv‡Œ

Zustimmung: auctæritÐt, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Beschluss; behach, mnd., N., M.: nhd. Behagen, Gefallen (N.), Belieben, Zustimmung; bevulbærdinge, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Genehmigung; bÆrõt, mnd., M.: nhd. Zustimmung, Teilnahme an der Beratschlagung, Rat niederer Charge, Beisitzer im Rat, Nebenrat; bÆval, mnd., M.: nhd. Beifall, Hilfe, Beistand, Zustimmung, Anhang; consens, consent, mnd., Sb.: nhd. »Konsens«, Zustimmung, Einwilligung

Zustimmung des Erben (M.): ervegelæf, erfgelæf, mnd., M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervelæf, erflæf, mnd., N.: nhd. Erbelaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervengelæf, mnd., M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervenlæf, mnd., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.)

Zustimmung -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

Zustimmung: afries. bihâch 1; biwillinge 1; forhangnisse* 1 und häufiger?; hinsinge* 1 und häufiger?; jevinge 1 und häufiger?; konsent 3; tæhangnisse 4; tæhinsinge 1, Zustimmung: afries. bihâch 1; biwillinge 1; forhangnisse* 1 und häufiger?; hinsinge* 1 und häufiger?; jevinge 1 und häufiger?; konsent 3; tæhangnisse 4; tæhinsinge 1

Zustimmung: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit; læf (3), loef, mnd., N.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; lȫfnisse, mnd., F.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; mÐdebelÐvinge, mnd., F.: nhd. Mitbeliebung, Zustimmung; mÐdelöfte, mnd., N.: nhd. Mitgelöbnis, Zustimmung; ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft; ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, mnd., N.: nhd. »Urlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied; plaus, mnd., M.: nhd. Applaus, Zustimmung, Beifall, Tanz, Jubel, Jauchzen; plausinge, mnd., F.: nhd. Jubel, Zustimmung, Beifall, Jauchzen, Tanz; R.: freundliche Zustimmung: mÐdelÐve, mnd., F.: nhd. freundliche Zustimmung; R.: rechtliche Zustimmung: lach (2), lag, læch, lov, mnd., N.: nhd. Gesetz, Statut, gesetzmäßige Willenserklärung, festgelegtes Recht, Festsetzung, rechtliche Zustimmung; R.: Zustimmung zur Auflassung: mÐdelõtinge, mnd., F.: nhd. Zustimmung zur Auflassung

Zustimmung -- Zustimmung geben: consentÐren, consentieren, mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, Zustimmung geben

Zustimmung: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; samegunst, mhd., st. F.: nhd. Zustimmung; state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe

Zustimmung: verhengen (2) 2, mhd., st. N.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vertrac, fertrac*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; volbort, folbort*, mhd., st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter; volge, folge*, mhd., st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam; volgunge, folgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Folgung«, Befolgung, Gehorsam, Recht ein Aufgebot zu erlassen, Abstimmung, Urteilsaufführung, Folge, Zustimmung

Zustimmung: lop, lob, lof, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lob, Preis, Lobpreisung, Ruhm, Ansehen, Ruf, Anerkennung, Zustimmung, Versprechen, Tugend; minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; mitehellunge, mithellunge, mhd., st. F.: nhd. »Mithellung«, Zustimmung, Übereinstimmung, Einverständnis; mitevolge, mitefolge*, mhd., st. F.: nhd. »Mitfolge«, Beistimmung, Zustimmung, Befolgung; mitewille, medewille, mhd., sw. M.: nhd. »Mitwille«, Zustimmung; nõchhengunge, mhd., st. F.: nhd. Zustimmung; neigunge, mhd., st. F.: nhd. Neigung, Zuneigung, Bereitschaft, Gelüsten, Zustimmung; R.: gute Zustimmung: point (1), mhd., st. Sb.: nhd. guter Zustand, gute Zustimmung

Zustimmung: ahd. dank* (1) 47; flega 1; gihellannussÆ* 1; gihengida* 7; gijõzunga* 1; gijiht* 52; inkwedunga* 4; inkwetanÆ* 1; R.: Gott der Zustimmung: ahd. willolf* 1; R.: schmeichlerische Zustimmung: ahd. flega 1, Zustimmung: ahd. dank* (1) 47; flega 1; gihellannussÆ* 1; gihengida* 7; gijõzunga* 1; gijiht* 52; inkwedunga* 4; inkwetanÆ* 1; R.: Gott der Zustimmung: ahd. willolf* 1; R.: schmeichlerische Zustimmung: ahd. flega 1

Zustimmung: wille (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; willekür, wilkür, mhd., willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willengelt, mhd., st. N.: nhd. »Willengeld«, Willensgeld, Gegenleistung, Zustimmung; willenkur, willenkür, willenkor, mhd., willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken; wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zuohaltunge, mhd., st. F.: nhd. »Zuhaltung«, Beipflichtung, Zustimmung; zuohel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zustimmung; zuohellunge, mhd., st. F.: nhd. Zustimmung, Widerhall; zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, mhd., st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, mhd., st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff; R.: durch freie Zustimmung bestätigen: willeküren, willekürn, wilkürn, mhd., willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

Zustimmung: gehancnüsse, gehencnisse, mhd., st. F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; gehel (2), mhd., st. N.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung, Einwilligung, Einverständnis; gehellen (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Einverständnis; gehellunge, mhd., st. F.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung; gehelzot 1, mhd., st. Sb.: nhd. Zustimmung, Einverständnis; gehenge (2), mhd., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis, Zustimmung; gehengen (2), mhd., st. N.: nhd. Zustimmung, Einverständnis; geloup (2) 10, gelæp, mhd., st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelüb, mhd., st. N., st. F.: nhd. Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gunst (2), guns, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; hancnisse 1, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; hant (1), mhd., st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz; hel (5) 2, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung; jõ (3), ja, mhd., st. N.: nhd. Ja (N.), Bejahung, Zustimmung

Zustimmung -- Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird: rÆkesafschÐt, rÆkesafscheit, rÆksafschÐt, rÆksabschÆt, mnd., M.: nhd. »Reichsabschied«, Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, Reichsrezess

Zustimmung: tædõnichhÐt*, todanicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zugetanheit«, Geneigtheit, Zustimmung; tæhældinge*, toholdunge, mnd.? F.: nhd. »Zuhaltung«, Zustimmung, Anteilnehmen, Unterstützung; tæhælt, toholt, mnd.?, M., N.: nhd. Aufenthalt, Schutzort, Anteilnehmen, Unterstützung, Zustimmung; tæholtnisse, mnd.?, F.: nhd. Anhang (zu einem Gebäude), Nebengebäude?, Anteilnehmen, Unterstützung, Zustimmung; volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis; vorgünninge, vorgunninge, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Missgunst, Neid; vorgunst, mnd., Sb.: nhd. Zustimmung; vorgünstiginge, vorgunstigunge, mnd., F.: nhd. Vergünstigung, Erlaubnis, Zustimmung, Genehmigung; vorhencnisse, vorhenknisse, vorhenkenisse, vorhengnisse, vorhengenisse, mnd., F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vorhenginge, mnd., F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vorjõinge, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vornÐginge, mnd., F.: nhd. Verneigung, Zustimmung; vorwilliginge, vorwilginge, mnd., F.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Übereinkommen, Billigung; vorwillinge, mnd., F.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Billigung; vulbærdichhÐt*, vulbærdichÐt, vulbærdicheit, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, mnd., F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung; wille, mnd.?, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; willekȫre*, willekore, willekor, mnd.?, M.: nhd. »Willkür«, freier Wille, Belieben, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Bestimmung, Rechtssatzung, Statut; R.: freie Zustimmung: vrÆmæt, mnd., M.: nhd. freie Zustimmung, Freiwilligkeit, freudige Bejahung; R.: freiwillige Zustimmung: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; R.: seine Zustimmung wozu geben: willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen; R.: Zustimmung der Dingleute zum Urteil: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Zustimmungsurkunde: vulbærdesbrÐf, mnd., M.: nhd. Zustimmungsurkunde, Genehmigungsurkunde; vulbærtbrÐf, mnd., M.: nhd. Zustimmungsurkunde, Genehmigungsurkunde

zustopfen: an. dytta, teppa

zustopfen: ahd. biwerfan* 24, zustopfen: ahd. biwerfan* 24

zustopfen: verschieben, ferschieben*, mhd., st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, mhd., red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren

zustopfen: zuoschopfen, zuo schopfen, mhd., sw. V.: nhd. zustopfen, verbinden

zustopfen: afries. slõ 150 und häufiger?, zustopfen: afries. slõ 150 und häufiger?

zustopfen: stoppen (1), mnd., sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken

zustopfen: vorstoppen, mnd., sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen

zustopfen: tæstoppen*, tostoppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zustopfen, dicht machen, verstopfen

zustopfen: proppen, mnd., sw. V.: nhd. stopfen, hineinstopfen, zustopfen, Feuerwaffen laden

Zustopfen: tæstoppinge*, tostoppinge, mnd.?, F.: nhd. Zustopfen, Verstopfen

zustoßen: ahd. zuostæzan* 4; klÆban 13, zustoßen: ahd. zuostæzan* 4; klÆban 13

zustoßen: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gewerren, giwerren, mhd., st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben

zustoßen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuostæzen, zuo stæzen, zæstæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. zustoßen, anlegen, landen, landen an, landen in, hinzukommen; zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, mhd., red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

zustoßen: afries. tækuma 5, zustoßen: afries. tækuma 5

zustoßen: übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, mhd., an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, mhd., red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

zustoßen: beschehen, mhd., st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen

zustoßen: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zustoßen -- Übles zustoßen: missekæmen, miskæmen, mnd., st. V.: nhd. schlecht bekommen, nicht bequem sein (V.), Übles zustoßen, Übles zufügen, missfallen

zustoßen: anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, mnd., V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; anekæmen*, ankæmen, mnd., st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; berȫgen, berÐgen, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, regen, anrühren, zustoßen; bestæten*, bestȫten, mnd., sw. V., st. V.: nhd. stoßen, anstoßen, zustoßen, vor den Kopf stoßen, vollstoßen, mit Pfählen besetzen, füllen; bÆkæmen, mnd., st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen; enkæmen (2), entkæmen, st. V.: nhd. ankommen, zustoßen

zustoßen: tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; ? tæstæten*, tostoten, mnd.?, V.: nhd. zustoßen?; uplæpen*, uplopen, mnd.?, st. V.: nhd. auflaufen, zustoßen, durch Laufen öffnen, durch Dagegenlaufen öffnen, sprengen, sich erheben; R.: unglücklicherweise zustoßen: vorungelücken, mnd., sw. V.: nhd. verunglücken, einen Unfall erleiden, unglücklicherweise zustoßen

zustoßen: as. tæstôtan* 1, zustoßen: as. tæstôtan* 1

zustoßen: ae. beiernan, zustoßen: ae. beiernan

zustreben: ahd. rõmÐn zi, zustreben: ahd. rõmÐn zi

zustreben: zuowerben, zuo werben, mhd., st. V.: nhd. »zuwerben«, sich bemühen um, zustreben, hinstreben zu

zustreben«: zuostreben, zuo streben, mhd., sw. V.: nhd. »zustreben«, eindringen auf

zustrecken: tæstrecken*, tostrecken, mnd.?, V.: nhd. zustrecken, hinhalten, darreichen

Zustrom -- freier Zustrom: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

Zustrom: zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, mhd., st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Zustrom: ahd. anafluz 2, Zustrom: ahd. anafluz 2

Zustrom: læpen (2), lopent, lopende, mnd., N.: nhd. Laufen, Flüchten, Umherlaufen, Gelaufe, Zulauf, Zustrom

zuströmen: ahd. birinnan* 3; zuodiozan* 3; R.: im Überfluss zuströmen: ahd. ubargussæn* 1, zuströmen: ahd. birinnan* 3; zuodiozan* 3; R.: im Überfluss zuströmen: ahd. ubargussæn* 1

zuströmen: zuosÆgen, zuo sÆgen, zðsÆgen, mhd., st. V.: nhd. hereinsinken, nahen, herannahen, herbeiziehen, herabfallen, herabströmen, zufallen (V.) (1), hereinbrechen, zufließen, zuströmen

Zuströmen: tævlucht*, tovlucht, mnd.?, F.: nhd. Zuflucht, Hineilen, Zuströmen

Zuströmung: ahd. anafluz 2, Zuströmung: ahd. anafluz 2

zustürmen«: zuostürmen, zuo stürmen, mhd., sw. V.: nhd. »zustürmen«, angreifen, anrennen gegen

zusuchen«: zuosuochen, zðsuochen, zuo suochen, mhd., sw. V.: nhd. »zusuchen«, beimessen, vorwerfen, bestrafen

zutage -- zutage fördern: ahd. ðzmelkan* 1, zutage -- zutage fördern: ahd. ðzmelkan* 1

zutage -- das zutage liegende Hangende in Bergwerken: hengelke, mnd., N.: nhd. das zutage liegende Hangende in Bergwerken?, Gehänge?

zutage -- zutage treten: ahd. furikweman* 12, zutage -- zutage treten: ahd. furikweman* 12

Zutal«: zuotal, mhd., st. N.: nhd. »Zutal«, Nebental, Talniederung

zutasten: tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen

zutasten«: zuotasten, zuo tasten, mhd., sw. V.: nhd. »zutasten«, hintasten

Zutat: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: eine Zutat für eine Pferdearznei: rÆsegalle, mnd., F., N.: nhd. eine Zutat für eine Pferdearznei; R.: Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels: swõlenpulver, mnd., N.: nhd. Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels

Zutat: undermache, mhd., st. F.: nhd. Zutat

Zutat: zuogeschiht, mhd., st. F.: nhd. Zutat

Zutat -- Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank: grõworm, grawworm, mnd., M.: nhd. »Grauwurm«, Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank

Zutat: tædõt*, todõt, mnd.?, F.: nhd. Zutat, Hinzufügung, Zutun, Hilfe; tæsettinge*, tosettinge, mnd.?, F.: nhd. Zusatz, Zutat

Zutat -- Zutat der Bierbrauerei: gerstenkærn, mnd., N.: nhd. Gerstenkorn (Frucht), Gerstenkorn (Augenübel), Gerste (Getreide), Zutat der Bierbrauerei

Zutaten -- wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten: pðder (1), p¦der, pðdel, mnd., N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Zutaten -- mehrere Zutaten zerstoßend vermischen: pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

Zutaten -- kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten: koldeschõl, kolleschõl, mnd.?, N.: nhd. kühlendes Sommergetränk aus Bier, kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten

Zutaten -- Zutaten für Bereitung gekochter Speisen: kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, mnd., F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise; kokspÆse, mnd., F.: nhd. Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, in der Küche zubereitete Speise
Zutaten -- aus Quitten und anderen Zutaten hergestelltes Gewürzkonfekt: quÐdenkrðt, mnd., N.: nhd. »Quittenkraut«, aus Quitten und anderen Zutaten hergestelltes Gewürzkonfekt, Quittenmus

Zutatenliste -- Zutatenliste für eine Arznei: recept, mnd., M.: nhd. »Rezept«, Zutatenliste für eine Arznei

zutätig«: zuotÏtic, mhd., Adj.: nhd. »zutätig«, sich anschmiegend, umgänglich, einnehmend, anhänglich

Zutätigkeit«: zuotÏticheit, mhd., st. F.: nhd. »Zutätigkeit«, Anhänglichkeit

zuteil -- Gnade zuteil werden lassen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

zuteil -- als Erbschaft zuteil werden: tæsterven*, tosterven, mnd.?, st. V.: nhd. als Erbschaft zuteil werden

zuteil -- zuteil werden: tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen; tæwÐsen*, towesen, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, zuteil werden, feindlich gegen jemanden vorgehen; vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen; wÐrden (1), mnd.?, st. V.: nhd. werden, entstehen, geschehen, zuteil werden, bekommen

zuteil -- nicht zuteil werden lassen: vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, mnd., st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen
zuteil -- zuteil werden: ae. forefæn; geweorþan, zuteil -- zuteil werden: ae. forefæn; geweorþan

zuteil -- zuteil werden: schÐn, scheen, schein, scÐn, mnd., sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren, zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

zuteil -- zuteil werden: afries. onfalla 1, zuteil -- zuteil werden: afries. onfalla 1

zuteil -- zuteil werden: mÐdewÐrden, mnd., V.: nhd. zuteil werden

zuteil -- zuteil werden lassen: ahd. inbiheften* 6, zuteil -- zuteil werden lassen: ahd. inbiheften* 6

zuteil -- zuteil werden: ahd. bigaganen* 37; bikweman* 68; werdan* 4400?; zi teile werdan; wesan* (2) 12240?; zawÐn* 5; zuogifallan* 1; zuogislingan* 1; zuogitreffan* 1; zuoslingan* 11; fallan 132; giburien* 56; gifallan* 49; girÆman* 3; giskehan* 178; giwerdan* 5; habÐn 1952?; in henti kweman; irreimen* 1; kweman* (1) 1668; in henti kweman; sÆn (2) 1750?; spuon 22; zi teile werdan, zuteil -- zuteil werden: ahd. bigaganen* 37; bikweman* 68; werdan* 4400?; zi teile werdan; wesan* (2) 12240?; zawÐn* 5; zuogifallan* 1; zuogislingan* 1; zuogitreffan* 1; zuoslingan* 11; fallan 132; giburien* 56; gifallan* 49; girÆman* 3; giskehan* 178; giwerdan* 5; habÐn 1952?; in henti kweman; irreimen* 1; kweman* (1) 1668; in henti kweman; sÆn (2) 1750?; spuon 22; zi teile werdan

zuteil -- zuteil werden: got. undrinnan* 2, zuteil -- zuteil werden: got. undrinnan* 2

zuteil -- zuteil werden: anfrk. kuman 42, zuteil -- zuteil werden: anfrk. kuman 42

zuteil -- es wird Freude zuteil: ahd. wirdit wola; wirdit wola, zuteil -- es wird Freude zuteil: ahd. wirdit wola; wirdit wola

zuteil -- zuteil werden lassen: tæbekÐren*, tobekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, zuteil werden lassen; tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten; vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

zuteil -- zuteil geworden: ahd. gimein*, zuteil -- zuteil geworden: ahd. gimein*

zuteil -- jemandem zuteil werden: ahd. bigatæn* 1, zuteil -- jemandem zuteil werden: ahd. bigatæn* 1

zuteil -- durch rechtliches Urteil zuteil werden: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

zuteil -- zuteil werden lassen: mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

zuteil -- zuteil werden: mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden

zuteil -- zuteil werden lassen: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu

zuteil -- als Erbe zuteil werden: erben, mhd., sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

zuteil -- zuteil werden lassen: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); kunttuon, kunt tuon, mhd., an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen

zuteil -- zuteil werden lassen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zuteil -- zuteil werden lassen: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

zuteil -- zuteil werden: rÆsen (1), mhd., st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)

zuteil -- zuteil werden: ðfrÆsen, ðf rÆsen, mhd., st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), zuteil werden; vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

zuteil -- zuteil werden: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; horden (1), hürden, hürten, mhd., sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, mhd., sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zuteil -- zuteil geworden: gewendet, gewant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

zuteil -- zuteil werden: anetreten, antreten, ane treten, mhd., st. V.: nhd. angehören, zuteil werden, treffen, fällig sein (V.) (Zins), beginnen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; berÆsen, berisen, mhd., st. V.: nhd. befallen (V.), zufallen (V.) (2), zuteil werden, überdecken; beschehen, mhd., st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen; enspuon, mhd., sw. V.: nhd. zuteil werden

zuteil -- zuteil werden lassen: zuogewerfen, zuo gewerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

zuteil -- mehr und mehr zuteil werden lassen: zuozogen, zuo zogen, mhd., sw. V.: nhd. heranziehen, mehr und mehr zuteil werden lassen, sich mehren, beistehen

zuteil -- zuteil werden: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuogewerden*, zuo gewerden, mhd., st. V.: nhd. zuteil werden; zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.)

zuteil«: enteil, mhd., Adv.: nhd. »zuteil«

zuteilen: schÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben

zuteilen: ahd. biskerien* 19; zuobimeinen* 1; zuogeban* 3; zuogifelgen* 2; gimeinen* (1) 68; giskerien* 5; irskeidan* 22; irteilen 103; skeidan* (1) 185; skerien* 10; teilen 77, zuteilen: ahd. biskerien* 19; zuobimeinen* 1; zuogeban* 3; zuogifelgen* 2; gimeinen* (1) 68; giskerien* 5; irskeidan* 22; irteilen 103; skeidan* (1) 185; skerien* 10; teilen 77

zuteilen: got. gadailjan* 8, gamitan* 1; R.: einem zuteilen: got. dailjan 3

zuteilen: idg. *ai- (3); *ar‑ (2); *bhag- (1); *er‑; *nem- (1), zuteilen: idg. *ai- (3); *ar‑ (2); *bhag- (1); *er‑; *nem- (1)

zuteilen: as. bimênian* 1; sk’rian* 4, zuteilen: as. bimênian* 1; sk’rian* 4

zuteilen: germ. *metæn; *metan, zuteilen: germ. *metæn; *metan

zuteilen: afries. forthwÆsa 1; skaria 1; tædêla 4; witherdêla 1 und häufiger?, zuteilen: afries. forthwÆsa 1; skaria 1; tædêla 4; witherdêla 1 und häufiger?

zuteilen: afwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. herunterbewegen, abheben, abwägen, abwälzen, abwiegen, zuwiegen, zuteilen; bestellen (1), mnd., sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; distribuÐren, destribuÐren, mnd., sw. V.: nhd. austeilen, zuteilen; Ðgenen (1), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.); R.: als Abfindung zuteilen: afdÐlen, afdeilen, mnd., sw. V.: nhd. abteilen, abschichten, als Abfindung zuteilen, verurteilen, aberkennen

zuteilen (vom Schicksal): beschÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. bescheren, abscheren, zuteilen (vom Schicksal), schenken

zuteilen: kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.); R.: Holz zuteilen: holtkrÆten***, mnd., V.: nhd. Holz mit Kreide anstreichen, Holz zuteilen

zuteilen: ae. brytnian; gemedemian; gescierian; medemian; scierian; ? *scierwan, zuteilen: ae. brytnian; gemedemian; gescierian; medemian; scierian; ? *scierwan

zuteilen: mitdÐlen***, mitdeilen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, zuteilen, austeilen; ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, mnd., sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen; R.: jemandem etwas zuteilen: mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen

zuteilen: tæbeschrÆven*, tobeschriven, st. V.: nhd. zuschreiben, zuteilen; tædÐlen*, todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuteilen, durch Richterspruch zuerkennen; tævȫgen, tovogen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufügen, hinzufügen, zuteilen, bescheren, abordnen, sich fügen, passen, sich geziemen; tovorærden*, tovorordenen, mnd.?, sw. V.: nhd. beiordnen, zuteilen; ðtspenden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausspenden, zuteilen; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

zuteilen: aneteilen, ane teilen, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, Anteil geben; beahten, mhd., sw. V.: nhd. rechnen, beachten, zählen, zurechnen, zuteilen; bemeinen, bimeinen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, mitteilen, zusprechen, zuteilen, bekanntmachen, überantworten, beabsichtigen, bezeichnen; benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bescharen*, bescharn, mhd., st. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, bescheren, sich sammeln, sich scharen, sich zu einer Schar zusammentun; bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; beschÆben, mhd., st. V.: nhd. sich wälzen, zuwenden, zuteilen, bestimmen zu; enteilen, mhd., sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen; erahten, mhd., sw. V.: nhd. »erachten«, genau bestimmen, ermessen, erwägen, zuteilen, bestimmen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen; R.: durch Grenzziehung zuteilen: abereinigen*, abereinegen, mhd., sw. V.: nhd. abrainen, durch Grenzziehung zuteilen

zuteilen: ðfseilen, ðf seilen, mhd., sw. V.: nhd. aufbürden, aufbinden, zuteilen, aufstellen; underscheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; ðzgesunderen*, ðzgesundern, mhd., sw. V.: nhd. »aussondern«, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; ðzscheiden (1), ðz scheiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, ausnehmen, absondern, absondern von, unterscheiden, herausfinden, zuteilen, aussuchen, bestimmen, bestimmen zu, fortgehen, Abschied nehmen, auswählen, verleihen; ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, mhd., sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verschaffen (2), ferschaffen*, mhd., sw. V.: nhd. abschaffen, aufheben, verwandeln, vermachen, zuteilen; voreteilen*, vorteilen, vor teilen, foreteilen*, mhd., sw. V.: nhd. »vorteilen«, auferlegen, zuteilen; vorezilen*, vorzilen, vorziln, forezilen*, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, zumessen, vorlegen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zuteilen: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

zuteilen: getermen, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen; gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

zuteilen: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; zuobescheiden, zuo bescheiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zubescheiden«, zukommen lassen, zuteilen; zuobeschicken, zuo beschicken, mhd., sw. V.: nhd. schicken, zuschicken, zuteilen; zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuopflihten*, zuophlihten, zuo phlihten, mhd., sw. V.: nhd. »zupflichten«, zuteilen, beigesellen; zuoteilen, zuo teilen, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, anberaumen, anordnen, einteilen, zusprechen, erteilen; zuowegen (1), zuo wegen, mhd., st. V.: nhd. zuteilen; zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, mhd., sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zuteilen: scheren (3), schern, mhd., sw. V.: nhd. teilen, abteilen, zuteilen, hinschaffen, stellen, abstellen, fortschaffen, ausschließen; snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; sunderen* (2), sundern, sunteren, mhd., sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, entfernen, abwenden, unterscheiden, ausnehmen, aufteilen, berauben, zuteilen, versammeln in; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; termen (1), tirmen, mhd., sw. V.: nhd. an einen bestimmten Ort setzen, bestimmen, zuteilen, widmen, weihen, formen, schaffen, bereiten, sich an einen bestimmten Ort begeben

Zuteilen: termen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bestimmen, Zuteilen, Widmen, Weihen, Formen, Schaffen, Bereiten

zuteilen«: zuoverhengen***, zuoferhengen***, mhd., V.: nhd. »zuteilen«

zuteilend: zuoverhengende, zuoferhengende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zubemessend, zuentscheidend, zuteilend

Zuteiler«: zuoteilÏre***, mhd., M.: nhd. »Zuteiler«

Zuteilerin: zuoteilÏrinne*, zuoteilerinne, mhd., st. F.: nhd. Zuteilerin, Einteilerin

zuteilig«: zuoteilic*, zuoteilec, mhd., Adj.: nhd. »zuteilig«, gehörend, zugehörig

Zuteilung: ae. ? meoduscierwen; ? *scierwen; s’len, Zuteilung: ae. ? meoduscierwen; ? *scierwen; s’len

Zuteilung -- Zuteilung betreffend: gebelich, mhd., Adj.: nhd. Zuteilung betreffend

Zuteilung: bescherunge, mhd., st. F.: Zuteilung, Bestimmung, Verhängnis, Schicksal; R.: abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: beschihten, mhd., sw. V.: nhd. abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens, sich auseinandersetzen, einigen

Zuteilung: mitdÐlinge, mitdeilinge, mnd., F.: nhd. Zuteilung, Austeilung; R.: Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes: matteknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; mattenknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; R.: Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes: mattentol, mnd., M.: nhd. Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes

Zuteilung -- Zuteilung in Brot: hÐremælder, mnd., M.: nhd. »Heermalter«, ein großes Kornmaß, eine daraus hervorgegangene Abgabe, Zuteilung in Brot

Zuteilung: ahd. suntarungÆ* 1, Zuteilung: ahd. suntarungÆ* 1

Zuteilung: beschÐringe, mnd., F.: nhd. Zuteilung, Verteilung; Ðgeninge, mnd., F.: nhd. Zuteilung, Eigentumsübertragung

Zuteilung: vorhenge, vorhenc, mnd., F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung

Zuteilung -- Zuteilung der Speise: idg. *bhag- (1), Zuteilung -- Zuteilung der Speise: idg. *bhag- (1)

Zuteilung: schÐre (4), schere, mnd., F.: nhd. Zuteilung, Ordnung, Abfolge, Abteilung, Kette, Garn; R.: regelmäßige Zuteilung: ratiæn, mnd., F.: nhd. »Ration«, regelmäßige Zuwendung, regelmäßige Zuteilung, Aufwendung?

zuteilwerden: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, mhd., st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen

zuteilwerden: ervallen, erfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

Zuteilwerden: zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, mhd., st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

zutiefst: hertelÆke, mnd., Adv.: nhd. herzlich, von Herzen, zutiefst, sehr, mit Mühe und Not; hertelÆken, mnd., Adv.: nhd. herzlich, sehr, mit Mühe und Not, von Herzen, zutiefst

zutiefst: ingruntlÆche, mhd., Adv.: nhd. zutiefst, eindringlich

zutiefst: tieflÆche, mhd., Adv.: nhd. tief, zutiefst, völlig, schmerzhaft

zutiefst -- zutiefst ergriffen: vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

zutraben«: zuodraben, zuo draben, mhd., sw. V.: nhd. »zutraben«, herbeireiten

zutragen -- sich zutragen: gebȫren (2), geboren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, mnd., sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen; gerÐken (2), gerecken, mnd., sw. V.: nhd. ausstrecken, erheben, darreichen, sich erstrecken, sich ordnen, sich zutragen, sich ereignen; geschÐn, geschin, mnd., st. V., sw. V.: nhd. sich zutragen, geschehen, sich begeben, sich ereignen; gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

zutragen -- sich zutragen: schÐn, scheen, schein, scÐn, mnd., sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren, zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

zutragen: getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; R.: sich zutragen: getragen (1), mhd., st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

zutragen: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: sich zutragen: trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zutragen: ðfziehen, ðf ziehen, mhd., st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; R.: sich zutragen: verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, mhd., sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen; vüregetragen*, vürgetragen, vür getragen, füregetragen*, mhd., st. V.: nhd. vorsetzen, sich zutragen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, mhd., st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

zutragen -- sich zutragen: begÐven (1), mnd., st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen; bȫren (2), boren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; erlæpen, mnd., st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)

zutragen -- sich zutragen: vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

zutragen: anetrÆben, ane trÆben, mhd., st. V.: nhd. »antreiben«, intensiv tun, anstiften, ausüben, tätigen, fortsetzen, fortwährend tun, betreiben, zutragen, aufzwingen; R.: sich zutragen: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; büren*, bürn, mhd., sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufheben, heben, in die Höhe heben, anheben beginnen, seinen Ausgang nehmen, sich zutragen, geschehen; dartragen, mhd., st. V.: nhd. sich zutragen; erloufen (1), mhd., st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

zutragen: zuotragen, zuo tragen, zðtragen, zætragen, mhd., st. V.: nhd. zutragen, herbeitragen, herbeibringen, bringen, überbringen, entgegenbringen, Ernte einbringen

zutragen: ahd. zuotragan* 3; R.: sich zutragen: ahd. giskehan* 178, zutragen: ahd. zuotragan* 3; R.: sich zutragen: ahd. giskehan* 178

Zutragen: tædrÐgel***, mnd.?, Sb.: nhd. Auftragen, Auftischen, Zutragen

Zutragen -- flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes: kalkmolde, mnd., Sb.: nhd. Kalkmolle, flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes

Zutragen -- Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels: kalkmÐle, kalkmÐile, kalkmeile, kallekmÐle, kallekmÐile, kallekmeile, mnd., F.: nhd. Kalkbütte, Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels

Zutragender -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: vüllÏre*, vüller, füllÏre*, füller*, mhd., st. M.: nhd. Füller, Fresser, Säufer, Schwelger, Schankwirt, Weinschenk, Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender

Zutragender« -- »etwas Anzeigender oder etwas Zutragender«: rodelÏre*, rodeler, mhd., st. M.: nhd. »etwas Anzeigender oder etwas Zutragender«

Zuträger: tædrõgÏre*, todrager, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer; tædrÐgÏre*, todreger, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer

Zuträger: sprÐkÏre*, sprÐker, mnd., M.: nhd. Sprecher, Fürsprecher, Schwätzer, Zuträger, Anwalt vor Gericht (N.) (1); strÆkÏre*, strÆker, mnd., M.: nhd. Streicher, Tuchmesser (M.), Leinwandmesser (M.), Geld in Empfang Nehmender, Heranmachender, Zuträger

Zuträger: anedrÐgÏre*, anedrÐger*, andrÐger, mnd., M.: nhd. »Anträger«, Urheber, Anstifter, Kundschafter, Zuträger

Zuträger«: zuotragÏre*, zuotrager, mhd., st. M.: nhd. »Zuträger«, Klatscher

Zuträgerin: drõgester*, dragester, mnd., F.: nhd. Trägerin, Zuträgerin; drÆve (2), mnd., F.: nhd. Klatschweib, Zuträgerin, Herumtreiberin, Kupplerin?

Zuträgerin: zuobringÏrinne*, zuobringÏrin*, zuobringerin, mhd., st. F.: nhd. »Zubringerin«, Zuträgerin, Kupplerin

zuträglich sein (V.): ahd. gifallan* 49, zuträglich sein (V.): ahd. gifallan* 49

zuträglich: tædrÐchtlÆk*, todrechtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zuträglich, förderlich

zuträglich: ahd. frambrðhhi* 1, zuträglich: ahd. frambrðhhi* 1

zuträglich: drõchlÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõchtlÆk, drachtlich, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõgelÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆk (1), drechlik, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆken, mnd., Adv.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchtlÆk, mnd., Adj.: nhd. »träglich«, tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm

zuträglich sein (V.): tædrõgen*, todragen, todregen, mnd.?, st. V.: nhd. zuträglich sein (V.), förderlich sein (V.), betragen, belaufen, herbeitragen, auftragen, beibringen, ereignen

zuträglich: vruhtlich, fruhtlich*, mhd., Adj.: nhd. »fruchtlich«, fruchtbar, zuträglich, nutzbringend; vruhtsam, fruhtsam*, mhd., Adj.: nhd. »fruchtsam«, fruchtbar, zuträglich

zuträglich: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimhaft, mhd., Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich

zuträglicher -- zuträglicher förderlicher Ausspruch: tædracht*, todracht, mnd.?, F.: nhd. zuträglicher förderlicher Ausspruch?

Zuträglichkeit: profÆt, profijt, proffith, provit, mnd., N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung

zutrauen: tæbetrðwen*, tobetruwen, mnd.?, sw. V.: nhd. zutrauen; tælȫven*, tol²ven, mnd.?, sw. V.: nhd. zutrauen; tætrðwen*, totruwen, mnd.?, V.: nhd. zutrauen; vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

zutrauen -- sich zutrauen: as. biwõnian* 1, zutrauen -- sich zutrauen: as. biwõnian* 1

zutrauen: zuodenken, zuo denken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen; R.: sich zutrauen: zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, mhd., sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zutrauen: belȫven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, glauben, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, beglaubigen, bevollmächtigen; betrðwen (1), betrouwen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, sich verloben, heiraten

zutrauen -- jemandem etwas nicht zutrauen: verkunnen, ferkunnen*, mhd., an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von

zutrauen -- sich zutrauen: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

zutrauen: gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, mhd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, mhd., sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; R.: sich zutrauen: getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, mhd., sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; geturren, getürren, gitürren, mhd., an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen

zutrauen -- sich zuviel zutrauen: übertuon, über tuon, mhd., an. V.: nhd. »übertun«, übertreiben, sich überheben, übertreten (V.), überheben, mehr tun als nötig ist, sich zuviel zutrauen, bedecken, sich übermäßig hervortun

zutrauen: erkuonen, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, zutrauen

zutrauen: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; R.: sich zutrauen zu: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

Zutrauen: betrðwen (2), betrðwent, mnd., N.: nhd. Vertrauen., Zutrauen

Zutrauen: vortrðwen (2), vortrðwent, vortruwen, vortruwent, mnd., M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben

Zutrauen: læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke; R.: kein Zutrauen haben: missetrðwen (1), mistrðwen, mnd., sw. V.: nhd. misstrauen, kein Zutrauen haben

Zutrauen: getrðwen (2), getrðwent, mnd., N.: nhd. Zutrauen, Vertrauen

Zutrauen -- Zutrauen haben: got. trõuan 4, Zutrauen -- Zutrauen haben: got. trõuan 4

zutraulich: sitic, sitec, mhd., Adj.: nhd. sittig, ruhig, bescheiden (Adj.), anständig, zahm, zutraulich, beherrscht, sittsam, anstellig

Zutraulichkeit: zame, mhd., st. F.: nhd. Zahmheit, Gezähmtheit, Zutraulichkeit, Vertrautheit

zutrechen«: zuotrechen, mhd., st. V.: nhd. »zutrechen«, verschaffen

zutreffen: tædrÐpen*, todrepen, mnd.?, st. V.: nhd. zutreffen, zufügen; tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen

zutreffen: germ. *daban, zutreffen: germ. *daban

zutreffen: idg. ? *øeik- (3), zutreffen: idg. ? *øeik- (3)

zutreffen: as. gilimpan*, zutreffen: as. gilimpan*

zutreffen: belÆken, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen

zutreffen: ahd. zuogifallan* 1; gifallan* 49; gifallæn* 1; gilimpfan* 54, zutreffen: ahd. zuogifallan* 1; gifallan* 49; gifallæn* 1; gilimpfan* 54

zutreffen -- nicht zutreffen: vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, mhd., sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen

zutreffen: zuotreffen***, mhd., V.: nhd. zutreffen

zutreffend: ahd. wõrhafto* 18; wõrlÆh* 2; wola (1) 403; gilimpflÆh* 15; gilimpflÆhho* 11; reht (1) 348; rehto 94, zutreffend: ahd. wõrhafto* 18; wõrlÆh* 2; wola (1) 403; gilimpflÆh* 15; gilimpflÆhho* 11; reht (1) 348; rehto 94

zutreffend: drõplÆk, draplik, drõpelÆk, mnd., Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich

zutreffend -- nicht zutreffend: undrÐpelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zutreffend, unpassend, verkehrt; undrÐpelÆken*, undrepliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zutreffend, unpassend, verkehrt

zutreffend sein (V.): ahd. zeman 38, zutreffend sein (V.): ahd. zeman 38

zutreffend: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; rechtlÆk, rechlÆk, rechtlich, mnd., Adj.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, genau, regelmäßig, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich

zutreffend: rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß

zutreffend: zuotreffende, zðtreffende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zutreffend, zufällig

zutreiben -- zutreiben auf: trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zutreiben: tædrÆven*, todriven, mnd.?, st. V.: nhd. zutreiben, zufügen, nötigen; R.: dem Untergang zutreiben: vorvõren (1), mnd., st. V.: nhd. wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, verfahren (V.), handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zutreiben«: zuotrÆben (1), zðtrÆben, zuo trÆben, mhd., st. V.: nhd. »zutreiben«, ziehen nach, einfahren in, auferlegen, vereinen, aufhalsen

Zutreiben«: zuotrÆben (2), mhd., st. N.: nhd. »Zutreiben«, Hinzufügung

zutreibend: tædriftich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zutreibend, zugetrieben, aus dem Meer seiend, aus dem Meer stammend, ans Ufer getrieben (Adj.)

Zutreiber«: ahd. zuotribil* 1, Zutreiber«: ahd. zuotribil* 1

Zutreiber«: zuotrÆbÏre*, zuotrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Zutreiber«, Zustandebringer, Kuppler

Zutreiberin«: zuotrÆbÏrinne*, zuotrÆberinne, mhd., st. F.: nhd. »Zutreiberin«, Kupplerin

zutreten: treten (2), tretten, treden, mhd., sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

zutreten: ahd. zuotretan* 1, zutreten: ahd. zuotretan* 1

zutreten: tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen

zutreten«: zuotreten, zuo treten, zðtreten, mhd., st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.)

Zutrieb«: zuotrÆp, mhd., st. M.: nhd. »Zutrieb«

zutriefen«: zuotriefen, zuo triefen, mhd., st. V.: nhd. »zutriefen«, herabtropfen, herabrieseln, herabströmen von

zutrinken: tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden; tædrinken, todrinken, mnd., st. V.: nhd. zutrinken, zutrinkend übergeben (V.)

zutrinken: bringen, brengen, mnd., sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken

zutrinken«: zuotrinken, zuo trinken, mhd., st. V.: nhd. »zutrinken«

zutrinkend übergeben (V.): tædrinken, todrinken, mnd., st. V.: nhd. zutrinken, zutrinkend übergeben (V.)

zutrinkend -- den Becher zutrinkend herumreichen: ȫverschenken, ærschenken, mnd., sw. V.: nhd. den Becher zutrinkend herumreichen, einen Trunk reichen, ein Getränk anbieten

Zutritt: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; R.: Zutritt gestatten: instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Zutritt gewähren: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen

Zutritt: ae. genéosung; néosung, Zutritt: ae. genéosung; néosung

Zutritt -- Zutritt verschaffen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Zutritt: an. tilferŒ, Zutritt: an. tilferŒ

Zutritt: tæganc*, togank, mnd.?, M.: nhd. Zugang, Herangehen, Angriff, Zutritt, Eingang, Öffnung

Zutritt: aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung

Zutritt: überval, überfal*, mhd., st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Zutritt: zuoganc, zðganc, mhd., st. M.: nhd. Zugang, Zutritt, Eingang, Näherkommen, Herankunft, Waffengang, Abgabe beim Antritt eines Besitzes, Sonnenuntergang; zuotrit, mhd., st. M.: nhd. Zutritt, Anfang, Angriff

Zutritt: ahd. bÆkumft* 2; zuofart* 7, Zutritt: ahd. bÆkumft* 2; zuofart* 7

Zutritt -- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, mhd., st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

zutrotten«: zuotrotten, zðtrotten, mhd., sw. V.: nhd. »zutrotten«, herbeiziehen

Zutrunk -- brüderlicher Zutrunk unter Mönchen: frõterdrunk, mnd., M.: nhd. brüderlicher Zutrunk unter Mönchen

zutun: germ. *bidæn; *bidÐn, zutun: germ. *bidæn; *bidÐn

zutun: tædæn* (1), todæn, mnd.?, st. V.: nhd. zutun, schließen, hinzutun, hinzufügen, zutunlich sein (V.), anschließen

zutun: ahd. zuowerfan* 6, zutun: ahd. zuowerfan* 6

zutun: anekÐren*, ankÐren, mnd., sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten

Zutun: tædæn* (2), todæn, todænt, mnd.?, N.: nhd. Zutun, Hilfe, Unterstützung

Zutun: verhengunge, vorhengunge, ferhengunge*, mhd., st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Zutun, Einverständnis, Verhängnis, Fügung; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, mhd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

Zutun -- bewirkendes Zutun: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Zutun: zuotuon (2), zðtuon, mhd., st. N.: nhd. Zutun, Beihilfe, Verlängerung

Zutun: tædõt*, todõt, mnd.?, F.: nhd. Zutat, Hinzufügung, Zutun, Hilfe

zutun«: ahd. zuobituon* 4; zuogituon* 20; zuotuon 20, zutun«: ahd. zuobituon* 4; zuogituon* 20; zuotuon 20

zutun«: as. tædæn* 3, zutun«: as. tædæn* 3

zutun«: zuotuon (1), zuo tuon, mhd., an. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, schließen, zumachen, zufügen

zutunlich: gemechlich, gemachlich*, mhd., Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig

zutunlich: vlÆsam, vlysem, mnd., Adj.: nhd. sich fügend, fügsam, zutunlich, verträglich

zutunlich sein (V.): tædæn* (1), todæn, mnd.?, st. V.: nhd. zutun, schließen, hinzutun, hinzufügen, zutunlich sein (V.), anschließen

zutunlich: mechlÆche, mhd., Adv.: nhd. bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm

Zutunlichkeit: sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, mnd., F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

zutütteln«: zuotütelen* (1), zuo tütelen, mhd., V.: nhd. »zutütteln«, anschmeicheln

Zutütteln«: zuotütelen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zutütteln«, Anschmeicheln

Zutüttler«: zuotütelÏre, zuotutelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Zutüttler«, sich Anschmeichelnder

Zutzel«: zutzel, mhd., st. M.: nhd. »Zutzel«, Sauglappen

zuunterst -- ganz zuunterst: zeallerunderst, mhd., Adv.: nhd. zuallerunterst, ganz zuunterst

zuunterst: ahd. az nidaræst, zuunterst: ahd. az nidaræst

zuurteilen«: tæærdÐlen*, toordÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuurteilen«, durch Urteil zusprechen

zuvȫrderst: vorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, zuvȫrderst; vȫrÐrste*, vȫrÐrst, vorÐrst, vuryrst, mnd., Adv.: nhd. zuerst, anfänglich, zuvȫrderst
zuverbinden: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Zuverlass: tævorlõt*, tovorlõt, mnd.?, M.: nhd. Zuverlass

Zuverlass«: zuoverlõz, zðvorlõz, zuoferlõz*, zðforlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Zuverlass«, Zuversicht, Zuflucht

zuverlässig: læfhaftich, læfhachtich, læfachtich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; læfwÁrdich (1), læfwerdich, loefwÁrdich, læfwõrdich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; læfwÁrdigen, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lævenhaftich*, lævenaftich, lævenachtich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lævenwÐrdich (1), mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig

zuverlässig: germ. *wÐra-, zuverlässig: germ. *wÐra-

zuverlässig: dichte (1), dicht, mnd., Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, mnd., Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr; enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht; enkedich***, mnd., Adj.: nhd. offenkundig, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt

zuverlässig: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend; sÐkerlÆk, sekerlik, mnd., Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, gewiss, zuverlässig; stanthaftlÆke, mnd., Adv.: nhd. standhaft, unerschütterlich, tapfer, pflichtgetreu, zuverlässig; stÐde (3), steede, steide, stõde, mnd., Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig; strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

zuverlässig: afries. gæd (2) 41; sikur (1); triðwe (2) 18; triðwelik 1, zuverlässig: afries. gæd (2) 41; sikur (1); triðwe (2) 18; triðwelik 1

zuverlässig: as. wis* 2, zuverlässig: as. wis* 2

zuverlässig: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), mnd., Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; gelæfhaftich, mnd., Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig; gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gewislÆken, mnd., Adv.: nhd. sicher, zuverlässig, sicherlich; gewisse, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewisslich, zuverlässig; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend

zuverlässig: an. dyggr, fastnÏmr, �ruggr, traustr, trðlyndr

zuverlässig: ae. getréowe (1); getréowlic; getréowlÆce; tréowlic; tréowlÆce, zuverlässig: ae. getréowe (1); getréowlic; getréowlÆce; tréowlic; tréowlÆce

zuverlässig: tævorlõtich*, tovorlatich, mnd.?, Adj.: zuverlässig; trǖwe*, truwe, mnd.?, Adj.: nhd. treu, getreu, zuverlässig, sicher; trðwewÐrdich*, truwewerdich, truwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; uprecht, upricht, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, aufrichtig, ehrlich, bieder, vortrefflich, zuverlässig, echt; uprichtich, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, zuverlässig, echt, gut; vast (1), fast*, mnd., Adj.: nhd. fest, dicht, hart, stark, beständig, nicht kündbar (Rente und Zehnte), sicher, gesichert, zuverlässig; vestichlÆken, vestichlÆk, mnd., Adv.: nhd. fest, zuverlässig, sicher; vestlÆk (1), vestelÆk, mnd., Adj.: nhd. fest, sicher, zuverlässig, unverbrüchlich; vestlÆk (2), vestelÆk, mnd., Adv.: nhd. fest, sicher, zuverlässig, unverbrüchlich; vestlÆken, vestelÆken, mnd., Adv.: nhd. fest, rechtsverbindlich, unverbrüchlich, sicher, zuverlässig; wÐre (1), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, sicher, zuverlässig, treu; wis (2), mnd.?, Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig; wishaftich*, wÆshaftich, wiseachtich, mnd.?, Adj.: nhd. nachweisbar, zuverlässig; wislÆk***, mnd., Adj.: nhd. sicher, zuverlässig; wislÆken*, wisliken, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig, gewisslich; wisse (1), mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig, gewisslich; wisselÆk***, mnd., Adj.: nhd. sicher, zuverlässig; wisselÆke*, wisselik, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig; wisselÆken*, wisseliken, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig

zuverlässig: ahd. wõrhafto* 18; frumahaft 4; gitriuwi* 37; giwis* 132; guot (1) 880?; triuwilÆhho* 4; R.: zuverlässig bezeugt: ahd. urkundlÆhho* 2, zuverlässig: ahd. wõrhafto* 18; frumahaft 4; gitriuwi* 37; giwis* 132; guot (1) 880?; triuwilÆhho* 4; R.: zuverlässig bezeugt: ahd. urkundlÆhho* 2

zuverlässig: wõr (1), wær, wÏr, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõrhaft, mhd., Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, mhd., Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftic (2), wærhaftic, mhd., Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlich***, mhd., Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlÆche, mhd., Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhaftisch, mhd., Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu; wÏrlich, wõrlich, wÐrlich, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, glaubwürdig, zuverlässig, sicher, unverfälscht; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wÆs (1), mhd., Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss

zuverlässig: geloubehaftic, geloubhaftic, mhd., Adj.: nhd. gläubig, glaubwürdig, zuverlässig; geloubsam, mhd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig, beglaubigt; geloubwirdic 1, mhd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; getriuwelich, getriuwenlich, getriulich, getrðlich, getrðwelich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, zuverlässig, aufrichtig, beständig, gerecht, aus Treue hervorgehend; getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwenlÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich; gewÏre, gewõre, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; gewõrhaft, gewÏrhaft, mhd., Adj.: nhd. wahrhaft, zuverlässig; gewÏrlich, gewõrlich, mhd., Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, sicher; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, mhd., Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich; gewerlÆche, gewerlÆch, mhd., Adv.: nhd. aufmerksam, sicher, zuverlässig, behutsam, vorsichtig, kampfbereit, gefährlich; gewis (1), mhd., Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig, vertrauenswürdig, überzeugt, bestimmt, festgesetzt; gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; gewislich, mhd., Adj.: nhd. gewisslich, gewiss, sicher, zuverlässig, sicherlich, sicherstellend; gewislÆche, gewisselÆche, mhd., Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich; gewisse (2), mhd., Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig

zuverlässig: vervanclich, vervenclich, ferfanclich*, mhd., Adj.: nhd. tauglich, nützlich, wirksam, erfolgreich, verbindlich, zuverlässig; veste (1), vest, feste*, fest*, mhd., Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; R.: ganz zuverlässig: volstÏte, folstÏte*, mhd., Adj.: nhd. ganz zuverlässig

zuverlässig: sicher (1), mhd., Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherlich, mhd., Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss; sicherlÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden; sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; stÏte (1), stõte, stÐte, mhd., Adj.: nhd. stet, fest, beständig, treu, anhaltend, standhaft, zuverlässig, dauerhaft, unvergänglich, sicher, verbindlich, rechtsgültig, gültig; triuwe (2), triu, trÆwe, trðwe, mhd., Adj.: nhd. treu, zuverlässig, aufrichtig; triuwebÏre, triwebÏre, triubÏre, triuwenbÏre, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, zuverlässig; triuwelich, trðwelich, triwelich, triulich, mhd., Adj.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆche, triwelÆche, trðwelÆche, triulÆche, mhd., Adv.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; trãstenlich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend

zuverlässig: bewÏre (2), mhd., Adj.: nhd. bewährt, zuverlässig; endelich, entlich, mhd., Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endiclich*, endeclich, mhd., Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher

zuverlässig: got. triggwaba 2, triggws 26

zuverlässige Kunde (F.): enkethÐt, enkithÐt, mnd., F.: nhd. Offenkundigkeit, sichere Kunde (F.), zuverlässige Kunde (F.)

zuverlässigere: vastere*, vaster, mnd., Adj. (Komp.): nhd. festere, dichtere, härtere, stärkere, sicherere, zuverlässigere

Zuverlässigkeit: an. ein‡rŒ, Zuverlässigkeit: an. ein‡rŒ

Zuverlässigkeit: afries. fÆe 1 und häufiger?, Zuverlässigkeit: afries. fÆe 1 und häufiger?

Zuverlässigkeit: læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?

Zuverlässigkeit: stÏte (3), stõte, stÐte, stÐde, mhd., st. F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, Treue, Beständigkeit, Zuverlässigkeit, Dauer; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, mhd., st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Zuverlässigkeit: gewisheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube; gewisse (1), mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Zuverlässigkeit

Zuverlässigkeit: anfrk. fremigheid* 1, Zuverlässigkeit: anfrk. fremigheid* 1

Zuverlässigkeit: wõrheit, wærheit, mhd., st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, mhd., st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer

zuvermachen«: zuovermachen, zuofermachen*, zuo vermachen, mhd., sw. V.: nhd. »zuvermachen«, zu machen, verschließen

Zuversicht: got. stoma* 2, trõuains 8

Zuversicht: ae. bieldu; gebieldu, Zuversicht: ae. bieldu; gebieldu

Zuversicht: anfrk. githingi* 6, Zuversicht: anfrk. githingi* 6

Zuversicht: tævȫrsicht*, tovorsicht, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Hoffnung, Beglaubigung, Beglaubigungsschreiben, Zertifikat; træst, mnd.?, M.: nhd. Trost, Gemütsberuhigung, Zuversicht, Tröstung, tätige Hilfe, Helfer; trðwinge, trǖwinge, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Trauen, Treue, Trauung, Verheiratung; vÐlichhÐt*, vÐlichÐt, veilicheit, veylichÐt, velechÐt, vehlichÐt, velichkÐt, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Schutz, Friede, Befriedigung, freies Geleit, Sorglosigkeit, Zuversicht, Vertrauen; vorbÐdinge (1), vorbÐidinge, mnd., F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern; vorhæpeninge, vorhõpeninge, vorhöpeninge, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Erwartung, Zuversicht; vorhæpinge, vorhõpinge, vorhöpinge, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Erwartung, Zuversicht; vortrðwen (2), vortrðwent, vortruwen, vortruwent, mnd., M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben; vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, mnd., F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; vrÆmȫdichhÐt*, vrÆmȫdichÐt*, vrÆmȫdicheit*, mnd., F.: nhd. Freimütigkeit, Zuversicht, Unbeschwertheit; vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, mnd., F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Föhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest; R.: seine Zuversicht worauf setzen: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben; R.: voll guter Zuversicht seiend: trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend; R.: voll Zuversicht: trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; R.: voll Zuversicht seiend: trǖwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; R.: Zuversicht geben: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

Zuversicht: gedinge (1), mnd.?, M.: nhd. Zuversicht, Hoffnung; getrȫstichhÐt*, getrȫstichÐt, getrȫsticheit, getræsticheit, mnd., F.: nhd. Zuversicht, Mut; hæpe (3), hape, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpen (4), hȫpene, hoppene, hapene, happen, mnd., F., M.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpeninge, hȫpninge, hopeninge, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht; hȫpenisse, hopenisse, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht; hȫpinge (1), mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht; R.: voll Zuversicht: getrȫstet (2), getræst, mnd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. getrost, voll Vertrauen, voll Zuversicht; R.: Zuversicht auf Gottes Gnaden: hæpe (3), hape, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpen (4), hȫpene, hoppene, hapene, happen, mnd., F., M.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; R.: Zuversicht geben: getrȫsten, mnd., sw. V.: nhd. trösten, Zuversicht geben, ermutigen

Zuversicht: sÐkerhÐt, sÐkerheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerhÐt, sÐkerheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkeringe, mnd., F.: nhd. Sicherung, Schutz, gegenseitige Sicherung, Bündnis, Sicherstellung, Garantie, Zuversicht, Vertrauen; solõs, solaes, mnd., N.: nhd. Trost, Zerstreuung, Vergnügen, Zuversicht

Zuversicht: ahd. beldÆ 46; gitriuwida* 4; træst (1) 71; R.: Zuversicht geben: ahd. træsten 49, Zuversicht: ahd. beldÆ 46; gitriuwida* 4; træst (1) 71; R.: Zuversicht geben: ahd. træsten 49

Zuversicht: dõtum, mnd., N., M.: nhd. Datum, Zuversicht, Vertrauen, Hoffnung (auf zeitliche Dinge)

Zuversicht: germ. *trausta-, Zuversicht: germ. *trausta-

Zuversicht: belde, mhd., st. F.: nhd. Dreistigkeit, Kühnheit, Zuversicht; dinge (1), mhd., sw. M.: nhd. Schutzherr, Hoffnung, Zuversicht; R.: Zuversicht gründen: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; R.: Zuversicht haben: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Zuversicht: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; R.: grundlose Zuversicht: missetriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit

Zuversicht: afries. trâst 3, Zuversicht: afries. trâst 3

Zuversicht: vrastgemunt, frastgemunt*, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrastmunt, vrastmunde, frastmunt*, frastmunde*, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit; R.: voll Zuversicht: vrastmuetlÆchen, mhd., Adv.: nhd. voll Zuversicht, zuversichtlich; R.: Zuversicht haben: versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, mhd., st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; R.: Zuversicht verlieren: verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, mhd., sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen

Zuversicht: wõn, wæn, mhd., st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wolgetrðwen (2), wolgetrouwen, mhd., st. N.: nhd. »Wohlgetrauen«, Vertrauen, Zuversicht; zuoverlõz, zðvorlõz, zuoferlõz*, zðforlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Zuverlass«, Zuversicht, Zuflucht; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, mhd., st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer; R.: ohne feste Zuversicht: zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln; R.: ohne feste Zuversicht seiend: zwÆvellich, zwÆfellich*, mhd., Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos

Zuversicht: gedinge (3), mhd., sw. M., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen, Verlangen, Erwartung, Anwartschaft, Anliegen, Bitte; hæchmuot, hæchmðt, hæmðt, hæmuot, mhd., st. M., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl, Überheblichkeit, Stolz, Zuversicht; hoffenunge, hoffunge, mhd., st. F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen

Zuversicht: træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; trðwunge, mhd., st. F.: nhd. »Trauung«, Zuversicht; R.: hoffärtige Zuversicht: sunderwõn, mhd., st. M.: nhd. hoffärtige Zuversicht, Irrtum; R.: seine Zuversicht setzen auf: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für; R.: Zuversicht haben: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

Zuversicht«: ahd. zuofirsiht* 11, Zuversicht«: ahd. zuofirsiht* 11

zuversichtig«: zuoversihtic, zðversihtic, zuofersihtic*, zðfersihtic*, mhd., Adj.: nhd. »zuversichtig«, zuversichtlich, hoffnungsvoll

zuversichtiglich«: zuoversihticlich***, zuofersihticlich*, mhd., Adj.: nhd. »zuversichtiglich«

zuversichtlich -- zuversichtlich machen: ahd. gitræsten* 28?, zuversichtlich -- zuversichtlich machen: ahd. gitræsten* 28?

zuversichtlich: anfrk. *baldlÆk?; baldlÆko* 1?; baldo 1, zuversichtlich: anfrk. *baldlÆk?; baldlÆko* 1?; baldo 1

zuversichtlich -- sehr zuversichtlich: ahd. borabaldo* 1, zuversichtlich -- sehr zuversichtlich: ahd. borabaldo* 1

zuversichtlich: getrȫstet (1), getræst, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getröstet, zuversichtlich; getrȫstich, getræstich, mnd., Adj.: nhd. zuversichtlich
zuversichtlich: vaste (1), vast, mnd., Adv.: nhd. fest, stark, gewaltig, recht, gar, sehr, sicher, sicherlich, zuversichtlich, direkt, auf der Stelle, rasch, eilig, bestimmt fest abgemacht, unverbrüchlich; vastichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. fest, bestimmt, zuversichtlich; vastichlÆken, mnd., Adv.: nhd. fest, bestimmt, zuversichtlich; vrÆmȫdich (1), mnd., Adj.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdich (2), mnd., Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdigen, mnd., Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken
zuversichtlich: balde (1), palde, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, mhd., Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich

zuversichtlich -- zuversichtlich machen: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

zuversichtlich: trãstenlich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend

zuversichtlich: zuoversihtic, zðversihtic, zuofersihtic*, zðfersihtic*, mhd., Adj.: nhd. »zuversichtig«, zuversichtlich, hoffnungsvoll; zuoversihticlÆche*, zuoversihteclÆche, zufersihticlÆche*, zuofersihteclÆche*, mhd., Adv.: nhd. vertrauensvoll, getrost, zuversichtlich

zuversichtlich -- zuversichtlich machen: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

zuversichtlich sein (V.): trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zuversichtlich: gemeit (1), mhd., Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar

zuversichtlich sein (V.): vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

zuversichtlich: unverzaget, unverzagt, unvirzagt, unverzeit, unferzaget*, mhd., Adj.: nhd. unverzagt, unerschrocken, furchtlos, tapfer, unerschütterlich, unbeirrt, unbesorgt, zuversichtlich, kühn, mutig; vrastmuetlÆchen, mhd., Adv.: nhd. voll Zuversicht, zuversichtlich; vrastmuntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. kühn, zuversichtlich

zuversichtlich sein (V.): gedingen (1), getingen, mhd., sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von

zuversichtlich: ahd. bald 29; baldlÆhho 16; baldo 44; borabaldo* 1; giwaltÆglÆhho* 1; horsko 23, zuversichtlich: ahd. bald 29; baldlÆhho 16; baldo 44; borabaldo* 1; giwaltÆglÆhho* 1; horsko 23

zuversichtlich sein (V.): ahd. belden* 7; firtrðÐn* 3; træsten 49, zuversichtlich sein (V.): ahd. belden* 7; firtrðÐn* 3; træsten 49

zuversichtlich -- allzu zuversichtlich: ahd. borabaldo* 1, zuversichtlich -- allzu zuversichtlich: ahd. borabaldo* 1

zuversichtlich: as. frâ; frôlÆko* 2; thrÆstmæd 2, zuversichtlich: as. frâ; frôlÆko* 2; thrÆstmæd 2

zuversichtlich -- zuversichtlich sein (V.): germ. *traustjan, zuversichtlich -- zuversichtlich sein (V.): germ. *traustjan

zuversichtlich: sÐker (2), seker, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewiss, ungefährdet, friedlich, geruhsam, zuversichtlich, getrost, unbekümmert, gedankenlos, bestimmt; sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

zuversichtliche -- zuversichtliche Erwartung: getrðwen (2), mhd., st. N.: nhd. Vertrauen, zuversichtliche Erwartung

zuviel -- zuviel nehmen: afries. overtiõ 2, zuviel -- zuviel nehmen: afries. overtiõ 2

zuviel -- zuviel geworden: vervilet***, ferfilet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zuviel geworden

zuviel -- sich zuviel herausnehmen: bevilen, beviln, befilen*, befiln*, mhd., sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken

zuviel -- zuviel düngen: übermisten, mhd., sw. V.: nhd. »übermisten«, zuviel düngen

zuviel: ae. Úr (2); R.: zuviel zum Trinken geben: ae. oferdr’ncan, zuviel: ae. Úr (2); R.: zuviel zum Trinken geben: ae. oferdr’ncan

zuviel -- nicht zuviel werden: unvervilet*, unvervilt, unverfilet*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht zuviel werden

zuviel sein (V.) für: vervilen*, verviln, ferfilen*, mhd., sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

zuviel -- zuviel werden: vervilen*, verviln, ferfilen*, mhd., sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

zuviel sein (V.): betrõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen

zuviel -- sich zuviel zutrauen: übertuon, über tuon, mhd., an. V.: nhd. »übertun«, übertreiben, sich überheben, übertreten (V.), überheben, mehr tun als nötig ist, sich zuviel zutrauen, bedecken, sich übermäßig hervortun

zuviel -- zuviel dünken: vervilen*, verviln, ferfilen*, mhd., sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

zuviel: an. mikilsti, zuviel: an. mikilsti

Zuviel: ae. oferflæwn’ss, Zuviel: ae. oferflæwn’ss

zuvor: envor, enfor*, enpfor, enphor, mhd., Adv.: nhd. »vorher«, zuvor, früher; Ðvor 1, mhd., Adv.: nhd. zuerst, zuvor, vor allem

zuvor: bevȫr, mnd., Adv.: nhd. bevor, zuvor, vorher; bevȫren, bevoren, beværen, mnd., Adv.: nhd. zuvor, vorher; bevȫrens, mnd., Adv.: nhd. hiervor, zuvor, vorher; dõrbevȫren*, dõrbeværen, mnd., Adv.: nhd. zuvor, vorher; dõrvȫr, dõrvȫre, darvore, mnd., Adv.: nhd. davor, zuvor, dafür, wovor, wofür; Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, mnd., Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, mnd., Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrsten, mnd., Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher

zuvor -- zuvor geschrieben: prÐschrÐven, mnd., Adj.: nhd. zuvor geschrieben, oben erwähnt

zuvor...: ahd. gifuri, zuvor...: ahd. gifuri

zuvor: ahd. bifora 26; Ðr (1) 526?; Ðr (1) 526?; fora (1) 480; jð* 241?, zuvor: ahd. bifora 26; Ðr (1) 526?; Ðr (1) 526?; fora (1) 480; jð* 241?

zuvor: vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, mhd., Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; vorehine*, vorhin, forehin*, mhd., Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor; vürehine*, vürhin, fürehin*, mhd., Adv.: nhd. »fürhin«, voraus, zuvor, weg, weiter; R.: zuvor erwähnt: voregesprochen*, vorgesprochen, foregesprochen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesprochen«, vorgenannt, zuvor erwähnt; R.: zuvor genannt: voregenant*, vorgenant, vorgenennet*, foregenant*, forgenant*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt, vorher erwähnt, zuvor genannt; R.: zuvor Geschriebenes: vorgeschrÆben* (2), vorgeschriben, forgeschriben*, mhd., st. N.: nhd. zuvor Geschriebenes

zuvor: afries. afora (2) 13?; bifora* (2) 13?; fora 35; tofora (2) 41?, zuvor: afries. afora (2) 13?; bifora* (2) 13?; fora 35; tofora (2) 41?

zuvor: got. faðrþis 23, zuvor: got. faðrþis 23

zuvor: zevorder, zeforder*, mhd., Adv.: nhd. zuvor, vor allem; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, mhd., Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn; zevorent, zeforent*, mhd., Adv.: nhd. zuvor, vorher, im voraus; zuovore*, zuovor, zuofore*, mhd., Adv.: nhd. zuvor, im voraus; zuovoren* (2), zuvoren, zuoforen*, mhd., Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher, im Voraus, vorn

zuvor: tæbevȫren*, tobevoren, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, vorab, vorwärts; tævȫren* (3), tovoren, tovorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher; tævȫrens*, tovorens, mnd.?, Adv.: nhd. vorwärts, zuvor, vorher; vȫr (2), för*, mnd., Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, mnd., Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), mnd., Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, zuvȫrderst; vȫrnan, mnd., Adv.: nhd. zuvor, vorweg; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, mnd., Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst; R.: Abend zuvor: vȫrõvent, mnd., M.: nhd. Vorabend, Abend vorher, Abend zuvor, Tag vorher; R.: zuvor benannt: vȫranegetÐkenet*, vȫrangetÐkent, vȫrangeteikent, mnd., Adj.: nhd. zuvor benannt
zuvor -- zuvor erwähnen: ae. fores’cgan, zuvor -- zuvor erwähnen: ae. fores’cgan

zuvoran«: zuovoren* (1), zuovorn, zðvorn, zuoforen*, zðforn*, mhd., Adv.: nhd. »zuvoran«, früher

zuvorderst: zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, mhd., Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

zuvorderst: vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, mhd., Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst

zuvorderst: ahd. zi fordaræst, zuvorderst: ahd. zi fordaræst

zuvoreilen: got. bisniwan* 1, zuvoreilen: got. bisniwan* 1

zuvorkommen: verdÆhen, ferdÆhen*, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, zuvorkommen, zuvorkommen in, übertreffen, abnehmen, in Verfall geraten (V.), überwinden; verkomen, ferkomen*, vürkomen, mhd., st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; versnellen, fersnellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschnellen«, fortschnellen, zuvorkommen, übereilen, fehlschlagen, sich übereilen, verfehlen, übervorteilen, überlisten; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, mhd., st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vüregrÆfen*, vürgrÆfen, vür grÆfen, füregrÆfen*, mhd., st. V.: nhd. »fürgreifen«, vorausschauen, voreilig sein (V.), zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

zuvorkommen -- im Spannen des Bogens zuvorkommen: voregespannen, vorgespannen, vor gespannen, foregespannen*, mhd., st. V.: nhd. im Spannen des Bogens zuvorkommen

zuvorkommen -- verhindernd zuvorkommen: vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

zuvorkommen -- jemandem zuvorkommen: übervrüejen, mhd., sw. V.: nhd. sich sehr früh aufmachen, früher sein (V.) als, es jemandem zuvortun, jemandem zuvorkommen, jemandem etwas entreißen

zuvorkommen: vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, mnd., st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; vorwõren (1), vorwæren, mnd., sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; R.: durch Klugheit zuvorkommen: vorklȫken, vorklocken, mnd., sw. V.: nhd. an Klugheit übertreffen, durch Klugheit überwinden, durch Klugheit zuvorkommen, überlisten, betrügen, hineinlegen

zuvorkommen: got. bisniwan* 1, faðrbisniwan* 1, faðrsniwan* 3

zuvorkommen -- zuvorkommen in: verdÆhen, ferdÆhen*, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, zuvorkommen, zuvorkommen in, übertreffen, abnehmen, in Verfall geraten (V.), überwinden

zuvorkommen: afries. inhalia* 2, zuvorkommen: afries. inhalia* 2

zuvorkommen (): afries. ? urhwerva 1 und häufiger?, zuvorkommen (): afries. ? urhwerva 1 und häufiger?

zuvorkommen: überÆlen, mhd., sw. V.: nhd. übereilen, einholen, zuvorkommen, übervorteilen, sich beeilen, überstürzen; überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

zuvorkommen -- zuvorkommen bei: vorerennen*, vorrennen, vor rennen, forerennen*, mhd., sw. V.: nhd. »vorrennen«, vorauseilen, zuvorkommen bei

zuvorkommen -- hindernd zuvorkommen: vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

zuvorkommen: ahd. firfõhan 25; forakweman* 2; forasprehhan* 12; furifõhan* 14; furifangæn* 19; furifaran 38; furikweman* 12; furiloufan* 9; furisprehhan* 6; gifurifangæn* 5; R.: jemandem zuvorkommen: ahd. furiloufan* 9, zuvorkommen: ahd. firfõhan 25; forakweman* 2; forasprehhan* 12; furifõhan* 14; furifangæn* 19; furifaran 38; furikweman* 12; furiloufan* 9; furisprehhan* 6; gifurifangæn* 5; R.: jemandem zuvorkommen: ahd. furiloufan* 9

zuvorkommen: anfrk. furikuman* 8, zuvorkommen: anfrk. furikuman* 8

zuvorkommen: ae. beforegecuman; forecuman; forest’ppan; forfæn; onettan, zuvorkommen: ae. beforegecuman; forecuman; forest’ppan; forfæn; onettan

Zuvorkommen: vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, mhd., st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

Zuvorkommen: überkomen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

zuvorkommend: as. efni* 2, zuvorkommend: as. efni* 2

zuvorkommend sein (V.): hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

zuvorkommend: unhãne, mhd., Adj.: nhd. herablassend, zuvorkommend, rücksichtsvoll; vürekomenlich*, vürkomenlich, fürekomenlich*, mhd., Adj.: nhd. zuvorkommend, im voraus gewährt; R.: zuvorkommend behandeln: verkomen, ferkomen*, vürkomen, mhd., st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern

zuvorkommend: ahd. dionæstsam* 1, zuvorkommend: ahd. dionæstsam* 1

zuvorlaufen: vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen

zuvortun: vȫrdæn, mnd., unreg. V.: nhd. vormachen, vorleben, zuvortun, hervortun, hervortreten

zuvortun -- es jemandem zuvortun: übervrüejen, mhd., sw. V.: nhd. sich sehr früh aufmachen, früher sein (V.) als, es jemandem zuvortun, jemandem zuvorkommen, jemandem etwas entreißen

Zuwachs: tæȫke*, tooke, mnd.?, sw. M.: nhd. Zuwachs, Vermehrung; tæȫkelse*, tookelse, mnd.?, sw. M.: nhd. Zuwachs, Vermehrung; tæwas*, towas, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme; tæwassinge*, towassinge, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme; vormÐringe, mnd., F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung; wasdæm, mnd.?, N.?: nhd. Wachstum, Zuwachs, Zunahme, Vorteil

Zuwachs: an. auki, õv‡xtr, v‡xtr

Zuwachs: gewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gewinnunge, mhd., st. F.: nhd. Streben (N.), Gewinn, Vorteil, Erwerb, Zuwachs

Zuwachs: ae. éaca; tÅgeíehtn’ss; wæcor, Zuwachs: ae. éaca; tÅgeíehtn’ss; wæcor

Zuwachs: ahd. wahst* 3; wuohhar* 58; wuohhari* 1; uowahst* 13, Zuwachs: ahd. wahst* 3; wuohhar* 58; wuohhari* 1; uowahst* 13

Zuwachs: ȫke, mnd., M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs; ȫkelse***, mnd., M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs; ȫken (2), æke, mnd., M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs, Vermögenszuwachs
zuwachsen: verwahsen (1), ferwahsen*, mhd., st. V.: nhd. »verwachsen« (V.) (2), zuwachsen, anschwellen, zusammenwachsen, überwachsen (V.)

zuwachsen (V.) (1): vergenzen, fergenzen*, mhd., sw. V.: nhd. zuwachsen (V.) (1)

zuwachsen: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in

zuwachsen (V.) (1): tæwassen*, towassen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwachsen (V.) (1), zunehmen; vorwækeren, vorwoeckeren, vorwaukern, mnd., sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern

zuwachsen: berÆsen (1), mnd., sw. V.: nhd. anwachsen, zuwachsen, zukommen, anstehen, sich belaufen

zuwachsen: tæȫken*, tooken, mnd.?, sw. V.: nhd. vermehren, zuwachsen, vergrößern; vorwassen, mnd., st. V.: nhd. aufwachsen, überwachsen (V.), zuwachsen, sich verstopfen, über den Kopf wachsen, in Zorn geraten (V.), übermäßig anwachsen, zunehmen

zuwachsen«: zuowahsen (1), zuo wahsen, mhd., st. V.: nhd. »zuwachsen«, heranwachsen, zunehmen, wuchern

Zuwachsen«: zuowahsen (2), mhd., N.: nhd. »Zuwachsen«, Zunahme

Zuwage: zuobuoz, mhd., st. M.: nhd. Zugabe, Zuwage; zuobuoze, zðbuoze, mhd., st. F.: nhd. Zugabe, Zuwage, Zusatzzahlung

zuwägen: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

zuwägen: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

zuwägen: tæwÐgen*, towegen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwägen, abwiegen; wÐgen (1), wegen, mnd.?, st. V.: nhd. wiegen (V.) (2), schwer sein (V.), Wert haben, wägen, abwägen, zuwägen, erwägen, achten, schätzen, bedenken

zuwahren -- wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat: anewõringe*, anwaringe, mnd., F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat

zuwälzen«: zuowelzen, zuo welzen, mhd., sw. V.: nhd. »zuwälzen«, hinrollen

Zuwanderer: intȫgelinc, intogelink, mnd., M.: nhd. Eingeborener, Einheimischer, Zuwanderer, Zuzügler, Fremder, Ankömmling

Zuwanderer: Ænkomelinc, mhd., st. M.: nhd. »Einkömmling«, Eingewanderter, Zuwanderer, Fremder

zuwandern: inkümpsten***, mnd., sw. V.: nhd. einziehen, einwandern, zuwandern; R.: zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Zuwanderung: inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, mnd., F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag

zuwarten: gebÆten, mhd., st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten

zuwarten«: zuowarten, zuo warten, zuwarten*, zðwarten*, mhd., sw. V.: nhd. »zuwarten«, aufpassen, aufwarten, bedienen

zuwärts«: as. tæward* 3; tæwardes* 1, zuwärts«: as. tæward* 3; tæwardes* 1

zuwärts«: zuowart, zðwart, mhd., Adv.: nhd. »zuwärts«, vorwärts

Zuweg: tæwech*, towech, mnd.?, M.: nhd. Zuweg, Pfad

zuwege -- zuwege bringen: zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, mhd., an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

zuwege -- zuwege bringen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

zuwege -- zuwege bringen: slihten (1), slehten, mhd., sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten

zuwege -- zuwege bringen: prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, mnd., sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen

zuwege«: zewegen*, ze wegen, mhd., Adv.: nhd. »zuwege«, wegen

zuwegebringen: vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

zuwehen -- üblen Geruch zuwehen: zuostinken, mhd., st. V.: nhd. üblen Geruch zuwehen

zuwehen: anewÏjen, anwÏjen, ane wÏjen, mhd., sw. V.: nhd. anwehen, anblasen, zuwehen

zuwehen«: zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, mhd., sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit

zuwehren«: tæwÐren, toweren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuwehren«, durch eine Wehr einengen bzw. aufstauen

Zuweib«: zuowÆp, mhd., st. N.: nhd. »Zuweib«, Kebsweib, Nebenfrau

Zuweihung: ahd. segan 50, Zuweihung: ahd. segan 50

zuweilen: afries. thõ hwÆle; to hwÆle; summÐls 1 und häufiger?; to hwÆle, zuweilen: afries. thõ hwÆle; to hwÆle; summÐls 1 und häufiger?; to hwÆle

zuweilen: underwÆlen, underwÆlent, mhd., Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen

zuweilen: inhant (2), mhd., Adv.: nhd. zuweilen, hie und da

zuweilen: etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

zuweilen -- manchmal zuweilen: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

zuweilen: underwÆlen*, underwilen, mnd.?, Adv.: nhd. zuweilen; underwÆles*, underwiles, mnd.?, Adv.: nhd. zuweilen

zuweilen: somtÆden, sumtÆden, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆdes, somtides, somtÆds, sumtÆdes, summetÆdes, sumptÆdes, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆt, sumtÆt, mnd., Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen, manchmal; somwÆle, somwile, sumwile, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, bisweilen; somwÆlen, somwilen, sumwilen, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, bisweilen; sæmwÆles, sumwÆles, sumwiles, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, bisweilen; summõls, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal; sunderstunden, mnd., Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen, gleich, sofort, ohne Aufschub; sundertÆden, mnd., Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen; sunderwÆlen, sunderwilen, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, unverweilt, sogleich

zuweilen: ahd. wÆlæm* 4; wola ofto; eddeswanne* 33; iowanne* 8; ofto 146; sæ ofto; wola ofto; sumenes 8, zuweilen: ahd. wÆlæm* 4; wola ofto; eddeswanne* 33; iowanne* 8; ofto 146; sæ ofto; wola ofto; sumenes 8

zuweilen: allenthant (1), allenthant, mnd., Adv.: nhd. alsbald, sogleich, schließlich, zuweilen; altæmit, mnd., Adv.: nhd. nach und nach, zuweilen; betÆden (1), bÆtÆden, bÆtÆt, mnd., Adv.: nhd. beizeiten, zuweilen, rechtzeitig, früh; bewÆlen, bewÆle, bÆwÆlen, mnd., Adv.: nhd. jeweils, zuweilen, bisweilen, manchmal, vor Zeiten, bald; bÆtÆdes, mnd., Adv.: nhd. beizeiten, zuweilen, rechtzeitig, früh

zuweilen: an. Ïva, zuweilen: an. Ïva

zuweisen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: Schuld zuweisen: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)

zuweisen: staben, mhd., sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: Geld zuweisen: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

zuweisen: underwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über; ðzzeigen, ðz zeigen, mhd., sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen

zuweisen: inwÆsen (1), inwisen, mnd., st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt

zuweisen: afries. biwÆsa 33; tæwÆsa 1 und häufiger?; umbewÆsa 1; R.: wieder zuweisen: afries. wither umbewÆsa, zuweisen: afries. biwÆsa 33; tæwÆsa 1 und häufiger?; umbewÆsa 1; R.: wieder zuweisen: afries. wither umbewÆsa

zuweisen: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; R.: einen Platz zuweisen: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten; R.: Gnade zuweisen: nõden***, mnd., V.: nhd. Gnade zuweisen, begaben

zuweisen: benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; R.: als Eigentum zuweisen: bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit; R.: ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen: bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; R.: Platz zuweisen: bestatigen*, bestategen, mhd., sw. V.: nhd. Platz zuweisen; R.: rechtlich zuweisen: bezeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren; R.: Stelle zuweisen: bestaten (1), besteten, mhd., sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten

zuweisen: anedæn*, andæn, mnd., st. V.: nhd. antun, jemandem etwas zufügen, bezaubern, behexen, zuweisen, übergeben (V.), anziehen (von Kleidern), kleiden; assignÐren, mnd., sw. V.: nhd. zuweisen, anweisen; R.: Gnade zuweisen: benõden, mnd., sw. V.: nhd. Gnade zuweisen, begaben?

zuweisen: ae. dÊman; gedÊman; gelÚtan; gescrÆfan; getÚcan; lÚtan; scrÆfan; tÅbíecnan, zuweisen: ae. dÊman; gedÊman; gelÚtan; gescrÆfan; getÚcan; lÚtan; scrÆfan; tÅbíecnan

zuweisen: ahd. bimeinen* 47; zeihhanen* 48; zuogeban* 3; zuogifelgen* 2; zuogimeinen* 1; zuogizeihhanen* 1; zuoleggen* 10, zuweisen: ahd. bimeinen* 47; zeihhanen* 48; zuogeban* 3; zuogifelgen* 2; zuogimeinen* 1; zuogizeihhanen* 1; zuoleggen* 10

zuweisen: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zöugen, zougen, zoigen, zöigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen; zuoschicken, zuo schicken, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden; zuowÆsen, zuo wÆsen, mhd., sw. V.: nhd. zuweisen

zuweisen: tæschÐden*, toschÐden, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæschÐren*, toscheren, mnd.?, sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen; tæwÆsen*, towisen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuweisen, als Anteil bestimmen, ausweisen, besagen; vorsprÐken (1), vorspraken, verspreken, mnd., st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vorwÆsen (1), verwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

Zuweisung: Ðginge, mnd., F.: nhd. Eigentum, Übereignung, Zuweisung

Zuweisung: afries. tæwÆsinge 2, Zuweisung: afries. tæwÆsinge 2

Zuweisung: vorwÆsen* (2), vorwÆsent, mnd., N.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung an einen anderen Lehnsherren; vorwÆsinge, mnd., F.: nhd. Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Verweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherren, Verstoßung, Verbannung

Zuweisung -- Zuweisung zum Nießbrauch: bestalt (1), mhd., st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

Zuweisung -- Zuweisung zum Eigentum: bestalt (1), mhd., st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

Zuweisung: krÆginge, mnd., F.: nhd. Erwerbung, Zuweisung, Bekommen, Erhalten

zuwenden: as. tow’ndian* 1, zuwenden: as. tow’ndian* 1

zuwenden -- sich zuwenden: idg. *kÝel- (1), zuwenden -- sich zuwenden: idg. *kÝel- (1)

zuwenden: got. atwandjan* 1; R.: sich zuwenden: got. *gawaÆrþan ?, zuwenden: got. atwandjan* 1; R.: sich zuwenden: got. *gawaÆrþan ?

zuwenden: ahd. zuotuon 20; zuowenten* 2; zuowerben* 2; forageban* 1; gagankÐren* 4; girÆdan* 3; herakÐren* 1; kÐren 119; R.: sich aufmerksam etwas zuwenden: ahd. zuogilosÐn* 1; R.: sich einer Sache zuwenden: ahd. anagiheften* 4; fõhan ana; fõhan zi; fõhan zuo; R.: sich jemandem zuwenden: ahd. wara neman; fõhan zi; wara neman; R.: sich liebevoll zuwenden: ahd. minnæn 306?; R.: sich zuwenden: ahd. bigruozen* 1, zuwenden: ahd. zuotuon 20; zuowenten* 2; zuowerben* 2; forageban* 1; gagankÐren* 4; girÆdan* 3; herakÐren* 1; kÐren 119; R.: sich aufmerksam etwas zuwenden: ahd. zuogilosÐn* 1; R.: sich einer Sache zuwenden: ahd. anagiheften* 4; fõhan ana; fõhan zi; fõhan zuo; R.: sich jemandem zuwenden: ahd. wara neman; fõhan zi; wara neman; R.: sich liebevoll zuwenden: ahd. minnæn 306?; R.: sich zuwenden: ahd. bigruozen* 1

zuwenden: tæbekÐren*, tobekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, zuteil werden lassen; tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten; tæschÐten*, toschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschießen, zuwenden; tæschÆvelen*, toschivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, betrügerisch zuwenden; tæstǖren*, tosturen, mnd.?, V.: nhd. zusteuern, zuwenden; tætÐken*, totÐken, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætÐkenen*, totÐkenen, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; R.: betrügerisch zuwenden: tæschÆvelen*, toschivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, betrügerisch zuwenden; R.: sich zuwenden: vȫrenÐmen, mnd., st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrnÐmen (1), vornemen, mnd., st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen

zuwenden -- den Hintersteven zuwenden: an. skotta; R.: sich zuwenden: an. horfa (1), zuwenden -- den Hintersteven zuwenden: an. skotta; R.: sich zuwenden: an. horfa (1)

zuwenden: kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, mnd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)

zuwenden: anekÐren*, ankÐren, mnd., sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten

zuwenden: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; ? nõligen, nõchligen*, mnd., sw. V.: nhd. zuwenden?; R.: sich zuwenden: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõlen (1), nÐlen, mnd., sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

zuwenden: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; niderkÐren, nider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »niederkehren«, heruntersteigen, senken, herabsenken, herabwenden, zuwenden, wenden zu; nÆgen (1), mhd., st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach

zuwenden: zuogebÏren*, zuo gebÏren, mhd., sw. V.: nhd. zuwenden; zuogekÐren, zuo gekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich hinwenden, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, zukehren; zuokÐren (1), zuo kÐren, mhd., sw. V.: nhd. »zukehren«, ankommen, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, sich hinwenden; zuokippen, zuo kippen, mhd., sw. V.: nhd. zuwenden; zuowenden, zæwenden, mhd., sw. V.: nhd. zuwenden, entgegenkommen; R.: sich zuwenden: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zuoschicken, zuo schicken, mhd., sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden

zuwenden: afries. bikêra* 2; tæledza 1; wenda 19, zuwenden: afries. bikêra* 2; tæledza 1; wenda 19

zuwenden: schenken (1), mnd., st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren

zuwenden: verrenken, ferrenken*, mhd., sw. V.: nhd. »verrenken«, verbiegen, umbiegen, herumdrehen, unknicken, verdrehen, zuwenden, verführen

zuwenden: gerücken, gerucken, mhd., sw. V.: nhd. »rücken«, geraten (V.) auf, herausziehen, ziehen, zuwenden; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: sich zuwenden: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

zuwenden: anekÐren, anekõren*, ankÐren, ane kÐren, ane kõren, mhd., sw. V.: nhd. »ankehren«, angehen, ansprechen, überfallen (V.), bedrängen, beanspruchen, Anspruch erheben auf, zuwenden; beschÆben, mhd., st. V.: nhd. sich wälzen, zuwenden, zuteilen, bestimmen zu; bewenden, mhd., sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; eichen, mhd., sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen

zuwenden: scharen (1), scharn, mhd., sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; senken, mhd., sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; R.: sich zuwenden zu: schÆben, mhd., st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen

zuwendig«: zuowendic*, zuowendec, mhd., Adj.: nhd. »zuwendig«, angrenzend

Zuwendung: anebinde, anbinde, mhd., st. F.: nhd. »Anbindung«, Zuwendung, Hinwendung, Anknüpfung

Zuwendung -- Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

Zuwendung: credensie (2), credencie, credentie, mnd., F.: nhd. Kredenztisch, Auftragetisch, Buffet, festliche Bewirtung, Zuwendung, Gastgeschenk; R.: Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom: doktorõtprÐbende*, doctoratprÐbende, mnd., F.: nhd. »Doktoratspräbende«, Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom

Zuwendung: rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, mnd., F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit; schenke (2), mnd., F.: nhd. Schenkung, Gabe, Vergütung, Zuwendung, Schenkhaus, Wirtshaus, Schenkmaß; R.: regelmäßige Zuwendung: ratiæn, mnd., F.: nhd. »Ration«, regelmäßige Zuwendung, regelmäßige Zuteilung, Aufwendung?; R.: regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste: sende (1), mnd., F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung

Zuwendung: mÐdedÐlinge, mÐdedeilinge, mnd., F.: nhd. Zuwendung; prÐsant, prÐsent, mnd., N.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe, Zuwendung, Aufwandsentschädigung; prȫfe***, mnd., F.: nhd. Zuwendung; prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: besondere Zuwendung an Bedienstete: oppergelt, mnd., N.: nhd. »Opfergeld«, Trinkgeld, besondere Zuwendung an Bedienstete; R.: eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar: pöttÏregelt*, pöttergelt, pettergelt, pöttergelde*, mnd., N.: nhd. eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar; R.: regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: plichtprȫve, mnd., F.: nhd. regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts; R.: regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: prÐbende, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt; R.: Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom: lektorõtprÐbende, mnd., F.: nhd. »Lektoratspräbende«, Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom; R.: Zuwendung an Geistliche: portie (1), porcie, porszie, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; portiæn, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; R.: Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, mnd., F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

Zuwendung: ahd. forateila 3; itlæn* 6, Zuwendung: ahd. forateila 3; itlæn* 6

Zuwendungen -- Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen: lÆfdinge, lifftinge, mnd., N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Zuwendungen -- Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet: plÐclinc, pleglinc, mnd., M.: nhd. Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet

Zuwendungen -- Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: pitancienmÐster, pitancienmeister, pietancienmÐster, mnd., M.: nhd. Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen

zuwerben«: zuowerben, zuo werben, mhd., st. V.: nhd. »zuwerben«, sich bemühen um, zustreben, hinstreben zu

zuwerfen: tæschüppen*, toschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwerfen, zusetzen, bedrängen; tæwerpen*, towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwerfen, hinzufügen; vordempen, vordampen, mnd., sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, durch Rauch oder Luftentzug ersticken, überwuchern, unterdrücken, zuwerfen, ausfüllen, auffüllen (künstliche Vertiefung), auslöschen, ungültig machen, nichtig machen

zuwerfen: anewerfen, anwerfen, ane werfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen; bolen* (2), boln, poln, mhd., sw. V.: nhd. rollen, wälzen, werfen, schleudern, kunstvoll anbringen, schlagen, zuwerfen

zuwerfen: zuogewerfen, zuo gewerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); R.: Blicke zuwerfen: widersehen (1), wider sehen, mhd., st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen

zuwerfen: schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

zuwerfen: verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, mhd., st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien

zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt): vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

zuwerfen: ahd. biwerfan* 24, zuwerfen: ahd. biwerfan* 24

zuwerfen: dampen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zuwerfen, ausfüllen; R.: eine Grube zuwerfen: bedümpen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; dümpen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen

zuwerfen: afries. tæwerpa 1 und häufiger?, zuwerfen: afries. tæwerpa 1 und häufiger?

Zuwerfen -- Zuwerfen der Tür: zuowurf, mhd., st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

Zuwerfung«: zuowerfunge, mhd., st. F.: nhd. »Zuwerfung«, Hinzufügung

zuwetten: zuoweten, zuowetten, mhd., st. V.: nhd. zuwetten

zuwider: wedder (2), weder, widder, wider, mnd.?, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm

zuwider sein (V.): gollen, mhd., sw. V.: nhd. zuwider sein (V.), Leid sein (V.)

zuwider -- zuwider werden: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

zuwider sein (V.): leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; missestõn, mhd., st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für

zuwider: lÐde (3), leide, leede, lee, mnd., Adv.: nhd. »leid«, ängstlich, bang, zuwider, widerwärtig; R.: zuwider machen: lÐden (2), leiden, mnd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden

zuwider sein (V.): tæwedderen*, towedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwider sein (V.), feindlich gesinnt sein (V.); weddertÐmen*, weddertemen, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. nicht geziemend sein (V.), zuwider sein (V.); werren, wÐren*, mnd.?, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

zuwider: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zuwider -- zuwider seiend: widermÏre (1), mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; widermüete (1), mhd., Adj.: nhd. widerwärtig, zuwider seiend; widerwinne (2), widerwünne, mhd., Adj.: nhd. widerwärtig, zuwider seiend

zuwider: hÐtelÆken*, hÐtlÆken, mnd., Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig; R.: zuwider seiend: hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, mnd., Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend

zuwider sein (V.): widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerstõn, widerstÐn, widerstæn, mhd., an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, mhd., sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widerzemen, mhd., st. V.: nhd. unziemlich sein (V.), unschicklich sein (V.), widerstreben, zuwider sein (V.), missfallen, sich widerwärtig machen

zuwider sein (V.): unbehagen (1), mhd., sw. V.: nhd. nicht behagen, zuwider sein (V.)

zuwider -- zuwider seiend: unlustic, unlüstic, mhd., Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich

zuwider: afries. tobuppa 6, zuwider: afries. tobuppa 6

zuwider sein (V.): smecken (1), smacken, mhd., sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

zuwider: ahd. widarwartÆgo* 6, zuwider: ahd. widarwartÆgo* 6

zuwider -- zuwider machen: wideren, widern, witern, mhd., sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen

zuwider -- zuwider seiend: tæwedder*, towedder, toweddere, mnd., Adj.: nhd. zuwider seiend, entgegen seiend, feindlich

zuwider -- guter Lebensart zuwider seiend: untÐre, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig; untÐrlÆk*, untÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig

zuwider -- zuwider sein: wideren****, mnd., sw. V.: nhd. »widern«, zuwider sein

zuwider: an. gegn (2), g�gn; R.: nicht zuwider: an. ðleiŒr

zuwiderhandeln: widerwalten, mhd., red. V.: nhd. zuwiderhandeln, abnehmen, abnehmen an, zurückgehen, schwinden

zuwiderhandeln: dõwidertuon, mhd., an. V.: nhd. widertun, zuwiderhandeln

zuwiderhandeln: gÐgendÐden***, mnd., sw. V.: nhd. zuwiderhandeln

zuwiderhandeln: vorsÐn (1), vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, mnd., st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen

Zuwiderhandelnder: gÐgendÐdÏre*, gÐgendÐder, jegendeder, mnd., M.: nhd. Zuwiderhandelnder

Zuwiderhandelnder: tÐgendÐdÏre*, tÐgendÐder, mnd., M.: nhd. »Gegentäter«, Zuwiderhandelnder

Zuwiderhandlung: ȫvertrÐde, ȫvertrÐt, ævertrÐde, avertrÐde, mnd., st. M.?, N.: nhd. Übertretung, hervorstechendes Merkmal (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Gesetzesverstoß, Zuwiderhandlung, Antonomasie, Setzung eines Appellativs oder einer Periphrase an die Stelle des Eigennamens; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, mnd., F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag

zuwiderschmecken: missesmecken, mhd., sw. V.: nhd. »missschmecken«, zuwiderschmecken

zuwidersein: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein

zuwidersein: afries. witherwesa 1 und häufiger?, zuwidersein: afries. witherwesa 1 und häufiger?

zuwiegen: afwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. herunterbewegen, abheben, abwägen, abwälzen, abwiegen, zuwiegen, zuteilen

zuwiehern: ahd. zuoirweiæn* 1, zuwiehern: ahd. zuoirweiæn* 1

Zu-Willen-Sein: willenvaren* (2), willenvarn, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Willfahren, Zu-Willen-Sein

zuwinken -- zuwinken mit den Augen: ægenblinken, mnd., sw. V.: nhd. blinzeln, zuwinken mit den Augen

zuwinken: ahd. gibouhnen* 2; inbouhnen* 8, zuwinken: ahd. gibouhnen* 2; inbouhnen* 8

zuwinken: winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern; R.: zuwinken mit: winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

zuwirken«: zuowirken (1), zuo wirken, mhd., sw. V.: nhd. »zuwirken«, zusammenfügen, herstellen

zuwispeln«: zuowispelen*, zuowispeln, zuo wispeln, mhd., sw. V.: nhd. »zuwispeln«

Zuwort«: zuowort, mhd., st. N.: nhd. »Zuwort«, Adverb, Beistimmung, Lob

Zuwurf«: tæworp*, toworp, mnd.?, M.: nhd. »Zuwurf«, aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes, aus dem Fluss dem Gute Hinzugewordenes, Anschwemmung, Alluvion

Zuwurf«: zuowurf, mhd., st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

zuzahlen -- Bußgeld das an den Gerichtsherrn zuzahlen ist: richtebrȫke, richtebrocke, mnd., M.: nhd. Strafzahlung, Bußgeld das an den Gerichtsherrn zuzahlen ist

zuzahlen: zuobüezen, zuo büezen, mhd., sw. V.: nhd. »zubüßen«, zuzahlen, ergänzen, vervollständigen

zuzählen: bezalen*, bezaln, mhd., sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen

zuzählen: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zuzählen: ahd. bizellen* 32; zellen 376?, zuzählen: ahd. bizellen* 32; zellen 376?

zuzählen: zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, mhd., sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zuzählen«: tætellen*, totellen, mnd.?, V.: nhd. »zuzählen«, einzeln hinzuzählen

zuziehen -- sich zuziehen: underdingen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen

zuziehen: herziehen 1, mhd., st. V.: nhd. herziehen, zuziehen

zuziehen: ahd. zuodinsan* 1; R.: sich zuziehen: ahd. haben* 14?; habÐn 1952?, zuziehen: ahd. zuodinsan* 1; R.: sich zuziehen: ahd. haben* 14?; habÐn 1952?

zuziehen: tætücken*, tætucken, totucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zuziehen; R.: durch Vergehen eine Strafe zuziehen: vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen; R.: durch Vergehen einen Verlust zuziehen: vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen; R.: durch Verschuldung zuziehen: vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen; R.: eine Verstauchung zuziehen: vorklichten, mnd., sw. V.: nhd. verstauchen, eine Verstauchung zuziehen; R.: sich zuziehen: winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

zuziehen: zuogeschöcken, mhd., sw. V.: nhd. heranziehen, zuziehen; zuoschocken, zðschogen, zuo schocken, mhd., sw. V.: nhd. heranziehen, zuziehen; zuoziehen (1), zuo ziehen, mhd., st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

zuziehen: lðken, luken, mnd., st. V.: nhd. ziehen, zupfen, zuziehen?, schließen?

zuziehen: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: in einem Ort zuziehen: innevõren, mnd., st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, mnd., st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; R.: sich durch Trinken zuziehen: indrinken, mnd., st. V.: nhd. einsickern, Flüssigkeit aufsaugen, sich durch Trinken zuziehen

zuziehen: belðken, mnd., st. V.: nhd. schließen, zuziehen

zuziehen: afries. tætiõ 1, zuziehen: afries. tætiõ 1

zuziehen«: tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

Zuziehen«: zuoziehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

zuzieht -- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht: bluotslac 1, mhd., st. M.: nhd. »Blutschlag«, Schlag der eine blutende Wunde zuzieht

Zuzucht«: zuozuht, mhd., st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

Zuzug -- zum Zuzug voll berechtigt: vulvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt

Zuzug -- zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt: vultȫgich, vultogich, mnd., Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig

Zuzug«: zuozuc, mhd., st. M.: nhd. »Zuzug«, Anziehung, Anreizung, Eingebung

Zuzügler: inkæmÏre, inkæmer, inkomer, inkõmer, inkamer, mnd., M.: nhd. Einwanderer, Zuzügler, Ankömmling, Besucher, aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender; intȫgelinc, intogelink, mnd., M.: nhd. Eingeborener, Einheimischer, Zuwanderer, Zuzügler, Fremder, Ankömmling

Zuzugsgeld: invõrelgelt, infarlegelt, mnd., N.: nhd. Zuzugsgeld, Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort

zuzunehmen beginnen (Mond): entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

zuzwingen«: zuotwingen, zuo twingen, mhd., st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zuzwinkern: anezwieren*, ane zwieren, mhd., sw. V.: nhd. zuzwinkern

Zuzwinkern: winkelsehen (2), mhd., st. N.: nhd. Zwinkern, Zuzwinkern

zw. -- Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr: ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, mnd., F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichteerklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

Zwack«: zwac, mhd., st. M.: nhd. »Zwack«, Biss

zwacken: zwacken, mhd., sw. V.: nhd. zwacken, zupfen, zerren

zwacken: tacken (1), mnd., sw. V.: nhd. berühren, anrühren, betasten, zwacken, zwicken, mit Worten reizen; tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen

zwacken: ahd. zwengen* 2; R.: wiederholt zwacken: ahd. hinazwengen* 1, zwacken: ahd. zwengen* 2; R.: wiederholt zwacken: ahd. hinazwengen* 1

Zwang -- ohne Zwang verlaufend: unbenȫdiget*, unbenodiget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenötigt, ohne Zwang verlaufend

Zwang -- sich einem Zwang durch Flucht entziehen: vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

Zwang: anfrk. githwang*? 1?; githwing* 2, Zwang: anfrk. githwang*? 1?; githwing* 2

Zwang -- frei von Zwang seiend: unstðr, mnd.?, Adj.: nhd. »unstur«, frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrich, unsturich, mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrlÆk*, unstðrlik mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm

Zwang -- in Zwang halten: underhælden*, underholden, mnd.?, sw. V.: nhd. unter sich halten, nieder halten, in Zwang halten, unterdrücken, festhalten, bei sich behalten, nicht herausgeben, beherbergen, schützen, beschirmen, bewahren, erhalten (V.), unterhalten (V.), Kost bzw. Nahrung geben

Zwang: bedwanc, bedwank, bedwang, mnd., M.: nhd. »Bezwang«, Zwang, Gewalt; benȫdiginge*, benædinge, mnd., F.: nhd. Angriff, Bedrängnis, Nötigung, Zwang; benȫdinge*, benodinge, mnd.?, F.: nhd. Bedrängnis, Nötigung, Zwang; benouwinge, mnd., F.: nhd. Schmälerung, Beengung, Beschränkung, Zwang, Angst; dranc (1), drank, mnd., M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt; drange (1), mnd., M.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; drenge, mnd., N., F.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Bedrängung, Zwang; drengenisse, drengnisse, mnd., F., N.: nhd. Bedrängung, Zwang; drengete, drengede*?, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Zwang; dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwangete, dwancte, dwankte, twangete, mnd., F.: nhd. Zwang, Enge, Nötigung, Zwangsmittel; dwenge, mnd., F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen; dwingichhÐt*, dwingichÐt, dwingicheit, mnd., F.: nhd. Zwang, Druck; R.: eine Summe durch Zwang oder Gewalt abnehmen: afschatten, mnd., sw. V.: nhd. besteuern, Abgabe auferlegen, als Steuer (F.) bzw. Schatzung abnehmen, eine Summe durch Zwang oder Gewalt abnehmen; R.: Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang: execðcie, mnd., F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl; R.: Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung: execðcie, mnd., F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Zwang: spengichhÐt*, spengichÐt, spengicheit, mnd., F.: nhd. Kasteiung, Ent​haltsamkeit, Zwang

Zwang: ahd. alanæt* 1; bant* 29; bidwing* 2; bidwingnissi* 1; bidwingnussa* 1; bidwungannussida* 2; *zwang?; dou* 1; dwang* 2; dwingnissi* 1; gidwang* 12; gidwing* 48; gidwingi* 1; gidwunganÆ* 3; *gidwungida?; ginætunga* 1; næt 633?; nætagunga* 4; nætida 2; nætnumft 15; nætnumftigÆ* 1; R.: ohne Zwang: ahd. õnu næt; R.: unter Zwang: ahd. nætlÆhho* 4, Zwang: ahd. alanæt* 1; bant* 29; bidwing* 2; bidwingnissi* 1; bidwingnussa* 1; bidwungannussida* 2; *zwang?; dou* 1; dwang* 2; dwingnissi* 1; gidwang* 12; gidwing* 48; gidwingi* 1; gidwunganÆ* 3; *gidwungida?; ginætunga* 1; næt 633?; nætagunga* 4; nætida 2; nætnumft 15; nætnumftigÆ* 1; R.: ohne Zwang: ahd. õnu næt; R.: unter Zwang: ahd. nætlÆhho* 4

Zwang: gedrange, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; gedrangete, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängen, Bedrängnis, Nötigung, Zwang; gedrengete, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängung, Nötigung, Zwang, Bedrängnis; gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gedwencnisse, gedwenknisse, mnd., F.: nhd. Zwang, Bedrängung, Bedrängnis; gedwenge, mnd., N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

Zwang: afries. forhersinge 1; nêd 40 und häufiger?; nêdmanda* 12; thwang 4, Zwang: afries. forhersinge 1; nêd 40 und häufiger?; nêdmanda* 12; thwang 4

Zwang: idg. *ank‑ (1); *nýuti-, Zwang: idg. *ank‑ (1); *nýuti-

Zwang: getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; getwancnisse, getwencnisse, mhd., st. F.: nhd. Zwang; getwancsal, mhd., st. N.: nhd. Unterdrückung, Zwang; getwenge (3), mhd., st. N.: nhd. Beengung, Gedränge, Bedrängnis, Not, Gerichtszwang, Zwang, Gebiet, Ansturm, Unwetter; getwinc, mhd., st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt; getwungenheit, mhd., st. F.: nhd. »Gezwungenheit«, Zwang, Selbstbeherrschung; gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; gezwungenheit, mhd., st. F.: nhd. Selbstbeherrschung, Zwang, Naturgegebenheit

Zwang: bedrencnisse 1, mhd., st. F.: nhd. »Bedrängnis«, Zwang, Druck; benætnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zwang; betwanc, bezwanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt; betwancnisse, betwencnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zwang, Drangsal; betwinc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Heereszwang, Gewalt; betwuncnisse, mhd., st. F.: nhd. Zwang; betwunge, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Mäßigung, Zurückhaltung, Beherrschung; betwungenheit, mhd., st. F.: nhd. Bezwingung, Zwang; betwungenschaft, mhd., st. F.: nhd. Zwang; betwungnisse, mhd., st. F.: nhd. Zwang; betwungnust 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Zwang; bezwungenheit, mhd., st. F.: nhd. Gewalt, Zwang; bunt (3), mhd., st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.); R.: durch Zwang: betwungenlÆchen 2, mhd., Adv.: nhd. durch Zwang, zwangsweise; R.: durch Zwang erlangen: abebetwingen, abbetwingen, abe betwingen, mhd., st. V.: nhd. »abzwingen«, durch Zwang erlangen, abnötigen, rauben; R.: mit Zwang: betwunclÆche***, mhd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclich***, mhd., Adj.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclÆche***, mhd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; R.: Zwang ausüben: betwingen, bitwingen, bidwingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.)

Zwang: næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pfrancsal*, phrancsal, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Einschränkung, Auflage, Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal; R.: Zwang antun: nætegen (1), nætigen, mhd., sw. V.: nhd. nötigen, notzüchtigen, Zwang antun, zusetzen

Zwang: ae. hÏbbung; néadung; níed (1); þréat; R.: unter Zwang Handelnder: ae. níeddÚda, Zwang: ae. hÏbbung; néadung; níed (1); þréat; R.: unter Zwang Handelnder: ae. níeddÚda

Zwang: got. nauþs 11=10; R.: durch Zwang veranlassen: got. ananauþjan* 1, Zwang: got. nauþs 11=10; R.: durch Zwang veranlassen: got. ananauþjan* 1

Zwang: an. kðfan, kðgan

Zwang: germ. *naudi-; *þwanga-; *þwangi-; *þwenga-, Zwang: germ. *naudi-; *þwanga-; *þwangi-; *þwenga-

Zwang: twanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Beschränkung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Drang, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid; twancsal, mhd., st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss; twangen (2), mhd., st. N.: nhd. Zwang, Gewalt, Einschränkung, Selbstüberwindung; twenge (1), mhd., st. N.: nhd. Zwang; twengel, mhd., st. M.: nhd. Zwang; twinc, mhd., st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann; twincnisse, twincnust, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Gewalt, Zwangsrecht; R.: Zwang ausüben: twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zwang: ðfsuochunge, mhd., st. F.: nhd. »Aufsuchung«, Streben (N.), Zwang; R.: ohne Zwang: unbetwunclÆche* 4, unbetwunclÆch, mhd., Adv.: nhd. ungezwungen, freiwillig, ohne Zwang; unbetwungen (2) 23, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungezwungen, freiwillig, ohne Zwang; unbetwungiclÆche*, unbetwungeclÆch, mhd., Adv.: nhd. ungezwungen, freiwillig, ohne Zwang; ungenãtete*, ungenãtet, mhd., Adv.: nhd. ohne Zwang; ungetwungen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungezwungen«, ohne Zwang; ungevangen (2) 3, ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang

Zwang: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nætdrenginge, noetdrenginge, mnd., F.: nhd. Zwang; nætgedranc*, mnd.?, M.: nhd. Zwang; pÆne, pÆn, mnd., F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; prõme (1), mnd., F.: nhd. Presse, Druck, Zwang; premese, premze, premtze, premes, premmisse, mnd., F., M.: nhd. »Bremse« (F.) (2), Maulholz, Nasenbremse, Maulkorb, Norm, Zwang; puch (1), mnd., Sb.: nhd. Bedrohung, Drang, Zwang, Pochen, Trotz; R.: Zwang der Notwendigkeit: nætdwanc, mnd., M.: nhd. Zwang der Notwendigkeit

Zwang: as. githwing* 11; *thwungannussi?, Zwang: as. githwing* 11; *thwungannussi?

Zwang: zwanc, mhd., st. M., N.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid; zwungenschaft, mhd., st. F.: nhd. »Zwungenschaft«, Zwang

Zwänge«: dwenge, mnd., F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

zwängen (vom Unterleibszwang beim Gebären oder vom Mastdarmzwang): bengen, beengen*?, mnd., sw. V.: nhd. zwängen (vom Unterleibszwang beim Gebären oder vom Mastdarmzwang)

zwängen: nætstallen, mnd., sw. V.: nhd. einengen, zwängen, bedrücken

zwängen: dwengen, mnd., sw. V.: nhd. zwängen, bezwingen, drängen, bedrängen; R.: sich zwängen: drengen (1), drangen, mnd., sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen

zwängen: beswacken (1), bezwacken, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen

zwängen -- sich zwängen aus: dringen (1), tringen, mhd., st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

zwängen -- zwängen durch: sloufen, slæfen, mhd., sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

zwängen: twengen (1), zwangen, duengen, mhd., sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

zwängen -- sich zwängen durch: streifen, mhd., sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten

zwängen: quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, mhd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen

zwängen: ahd. zwengen* 2, zwängen: ahd. zwengen* 2

zwängen: swacken*** (2), mnd., sw. V.: nhd. zwingen, zwängen

zwängen: as. *kl’mmian?; tw’ngian* 1, zwängen: as. *kl’mmian?; tw’ngian* 1

zwängen: ae. nierwan, zwängen: ae. nierwan

Zwängen: dwenge, mnd., F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

Zwängen: gedwenge, mnd., N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

Zwängen: zwangen (2), mhd., st. N.: nhd. Zwängen, Drängen

Zwängen: twingen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

Zwängen«: twengen*** (2), mhd., st. N.: nhd. »Zwängen«

Zwangholz: kluppe, mhd., sw. F.: nhd. Zange, Zwangholz, abgespaltenes Stück

zwanglos: gevallÆken, mnd., Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos

Zwanglösung: afries. nêdlêsene 1, Zwanglösung: afries. nêdlêsene 1

Zwangsabgabe: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

Zwangsabgabe: nætbete, mhd., st. F.: nhd. Steuer (F.), Zwangsabgabe, außerordentliche Abgabe; nætstiure, mhd., st. F.: nhd. außerordentliche Steuer, Zwangsabgabe

Zwangsabgabe: dingede, mhd., st. N.: nhd. Zwangsabgabe, Brandschatzung

Zwangsbande: afries. nêdbende 3, Zwangsbande: afries. nêdbende 3

Zwangsbehälter -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers: prangÏre*, pranger, branger, mhd., st. M.: nhd. Pranger, Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, Pfahl

Zwangsbrief: dwancbrÐf, dwankbrÐf, mnd., M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

Zwangsdienst: ahd. nætwerk* 1, Zwangsdienst: ahd. nætwerk* 1

Zwangsfolge«: ahd. nætfolgunga 2, Zwangsfolge«: ahd. nætfolgunga 2

Zwangsgebot: drambot, mnd., N.: nhd. Zwangsgebot

Zwangsgelöbnis: afries. nêdlofnisse 3; nêdlovithe* 2, Zwangsgelöbnis: afries. nêdlofnisse 3; nêdlovithe* 2

Zwangsgelter«: ae. níedgelda, Zwangsgelter«: ae. níedgelda

Zwangsgemeinschaft: afries. nêdmanda* 12, Zwangsgemeinschaft: afries. nêdmanda* 12

Zwangshandelsplatz: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Zwangsherausgabe: afries. nêdlêsene 1, Zwangsherausgabe: afries. nêdlêsene 1

Zwangslage: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; ? nætdÐnstichhÐt*, nætdÐstichÐt, nætdÐnsticheit, mnd., F.: nhd. Zwangslage?; ȫvergÐvenhÐt, ȫvergÐvenheit, ævergÐvenhÐt, ævergÐvenheit, auergÐvenhÐt, auergÐvenheit, overgevenheit, mnd., F.: nhd. Bedrängnis, Zwangslage, Verzweiflung; ȫversnellinge, ȫverschnellinge, æversnellinge, æverschnellinge, mnd., F.: nhd. Erschütterung, Schrecken (M.), Zwangslage, Überraschung, Überrumpelung
Zwangslage: ahd. dwunganÆ* 1, Zwangslage: ahd. dwunganÆ* 1

Zwangslage: bestrickinge, mnd., F.: nhd. Fesselung, Zwangslage

Zwangslage: næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

zwangsläufig: ahd. ginæton 1; undankes 26, zwangsläufig: ahd. ginæton 1; undankes 26

zwangsmäßig -- Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden: kæphðs, mnd., N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Zwangsmaßnahme -- Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

Zwangsmaßnahmen -- Zwangsmaßnahmen ergreifen: afries. onfara 2, Zwangsmaßnahmen -- Zwangsmaßnahmen ergreifen: afries. onfara 2

Zwangsmittel: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Zwangsmittel -- gerichtliches Zwangsmittel: bot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Zwangsmittel: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwangete, dwancte, dwankte, twangete, mnd., F.: nhd. Zwang, Enge, Nötigung, Zwangsmittel

Zwangsrecht: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

Zwangsrecht: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Zwangsrecht: twincnisse, twincnust, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Gewalt, Zwangsrecht; twingunge, zwingunge, mhd., st. F.: nhd. »Zwingung«, Bezwingung, Zwangsrecht

Zwangsreise: ae. níedfaru, Zwangsreise: ae. níedfaru

Zwangstäter«: ae. níeddÚda, Zwangstäter«: ae. níeddÚda

Zwangsverfügung -- gerichtliche Zwangsverfügung: nætreht, mhd., st. N.: nhd. Gerichtszwang, Kampfordnung, gerichtliche Zwangsverfügung

Zwangsverheißung: afries. nêdundhêtinge 1, Zwangsverheißung: afries. nêdundhêtinge 1

Zwangsversprechen: afries. nêdlofnisse 3; nêdundhêtinge 1, Zwangsversprechen: afries. nêdlofnisse 3; nêdundhêtinge 1

Zwangsvollstreckung: nõm, mnd., M.: nhd. »Nahme«, Zwangsvollstreckung, Pfändung

Zwangswahl: nætkȫre*, nætkȫr, noetkoer, mnd., F.: nhd. »Notkür«, erzwungener Beschluss, Zwangswahl
zwangsweise -- zwangsweise abnehmen: afnȫden, avenæden, mnd., sw. V.: nhd. abnötigen, zwangsweise abnehmen; afnȫdigen, mnd., sw. V.: nhd. abnötigen, zwangsweise abnehmen
zwangsweise -- zwangsweise vorführen: vorvesten, vervesten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vorvestigen, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vrænen, vronen, vorænen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

zwangsweise: as. *nôdag?; nôdago 2, zwangsweise: as. *nôdag?; nôdago 2

zwangsweise: betwungenlÆchen 2, mhd., Adv.: nhd. durch Zwang, zwangsweise

zwanzig -- zwanzig Quadratruten: afries. enze 150 und häufiger?, zwanzig -- zwanzig Quadratruten: afries. enze 150 und häufiger?

zwanzig...: afries. twintich 39, zwanzig...: afries. twintich 39

zwanzig -- zwanzig Stück: afries. snês 1 und häufiger?; stÆge (1) 3, zwanzig -- zwanzig Stück: afries. snês 1 und häufiger?; stÆge (1) 3

zwanzig: got. stega 1 (krimgot.), twai tigjus, twaitigjus

zwanzig: twintich, mnd.?, Num. Kard.: nhd. zwanzig

zwanzig -- sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten: hunt (2), mnd., N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe

zwanzig -- nhd zwanzig: idg. *øÆ¨£tÆ, zwanzig -- nhd zwanzig: idg. *øÆ¨£tÆ

zwanzig: ae. twÐntig, zwanzig: ae. twÐntig

zwanzig: an. tjogu, tuttugu; R.: zwanzig enthaltend: an. tvÆtugr

zwanzig: germ. *twaitegewi-, zwanzig: germ. *twaitegewi-

zwanzig: as. twêntig* 98; R.: zwanzig Stück: as. stÆga* (2) 4 und häufiger?, zwanzig: as. twêntig* 98; R.: zwanzig Stück: as. stÆga* (2) 4 und häufiger?

zwanzig: ahd. zweinzug* 7, zwanzig: ahd. zweinzug* 7

zwanzig: zwanzic, zwintzic, zewenzic, mhd., Num. Kard.: nhd. zwanzig; zweinzic (1), zweinzec, zwenzec, zwÐnzec, zwenzic, zwÐnzic, mhd., Num. Kard.: nhd. zwanzig; zwirzehen, mhd., Num. Kard.: nhd. »zweimalzehn«, zwanzig; R.: Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: zweinziger, zweinzicer*, mhd., st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

zwanzig -- zwanzig Gran: schrðpel, scrupel, zcrupel, schrupbel, schrðbel, mnd., N.: nhd. »Skrupel«, kleinstes Gewicht, zwanzig Gran

zwanzig -- Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück: snÐse, sneise, mnd., F.: nhd. Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen, Baumreis, Schnur (F.) (1) an die etwas gereiht wird, Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück

Zwanziger (Münze): zweinziger, zweinzicer*, mhd., st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

zwanzigfach: zweinzicvalt*, zweinezcvalt, mhd., Adj.: nhd. zwanzigfach, zwanzigmal

zwanzigjährig: an. tvÆtugr, zwanzigjährig: an. tvÆtugr

zwanzigmal: zweinzicvalt*, zweinezcvalt, mhd., Adj.: nhd. zwanzigfach, zwanzigmal

zwanzigste: ahd. zweinzugæsto* 2, zwanzigste: ahd. zweinzugæsto* 2

zwanzigste: afries. twintigosta 16, zwanzigste: afries. twintigosta 16

zwanzigste: ae. twÐntigoþa, zwanzigste: ae. twÐntigoþa

zwanzigste: zweinzigeste, zweinziceste*, zweinzicest*, zweinzigest, zweinzigeste, zweinzegest, zweinzegeste, mhd., Num. Ord.: nhd. zwanzigste

zwanzigtausend: zwanzictðsent*, zwanzicdðsent, mhd., Num. Kard.: nhd. zwanzigtausend; zweinzictðsent*, zweinzectðsent, zwÐnzictðsent, zwÐntzecdðsent, zwanzicdðsent, mhd., Num. Kard.: nhd. zwanzigtausend

zwar: õl (3), alle, mnd., Konj.: nhd. obgleich, obwohl, wenn auch, zwar; allent (2), mnd., Konj.: nhd. obgleich, obwohl, wenn auch, zwar

zwar: ahd. giwisso* 375?; ouh 1735?; R.: und zwar: ahd. joh* (2) 1719; ouh 1735?, zwar: ahd. giwisso* 375?; ouh 1735?; R.: und zwar: ahd. joh* (2) 1719; ouh 1735?

zwar: gewislÆche, gewisselÆche, mhd., Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich

zwar: iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, mnd., Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen

zwar -- und zwar: unde (1), und, unt, ind, mhd., Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was

zwar -- und zwar: got. jah 3915, zwar -- und zwar: got. jah 3915

Zwatzler«: zwatzlÏre*, zwetzlÏre*, zwatzler, zwetzler, mhd., st. M.: nhd. »Zwatzler«, Penis

Zweck: as. ’ndi (1) 15, Zweck: as. ’ndi (1) 15

Zweck: an. leit, Zweck: an. leit

Zweck: vrume, vrum, vrome, vrom, vron, frume*, frum*, frome*, from*, fron*, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Hilfe, Zweck; R.: seinen Zweck erreichen: volrechen, folrechen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

Zweck: ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; R.: Zweck erreichen: berõken (2), mnd., sw. V.: nhd. treffen, einrichten, Zweck erreichen

Zweck: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; R.: Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land; R.: für einen besonderen Zweck aufbewahren: ȫveren, æveren, mnd., sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten (V.), sparen, für einen besonderen Zweck aufbewahren, als Rest verbleiben, übrig bleiben; R.: Tuch für festlichen Zweck: lichtdwÐle, lechtdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch für festlichen Zweck?

Zweck: gehuof, mhd., st. M.: nhd. Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Nutzen (M.)

Zweck: rÐde (1), redde, reede, reyde, mnd., F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft; R.: ersichtlicher Zweck: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; R.: für einen bestimmten Zweck aufstellen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: Sitzgerät zu besonderem Zweck: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; R.: Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde: sõlestÐn*, sõlstÐn, sõlstein, mnd., M.: nhd. Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde; R.: Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze; R.: zu eigenem Zweck verwenden: spilden, spillen, mnd., sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden; R.: zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges; R.: Zweck zu erreichen suchen: strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

Zweck -- zu diesem Zweck: hÆrtæ, mnd., Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck

Zweck: ahd. sand (1) 1; R.: zu dem Zweck: ahd. bÆdiu 263?; in den wortðm; R.: zu welchem Zweck: ahd. zi wiu; zi wiu, Zweck: ahd. sand (1) 1; R.: zu dem Zweck: ahd. bÆdiu 263?; in den wortðm; R.: zu welchem Zweck: ahd. zi wiu; zi wiu

Zweck: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise

Zweck: zwek, zweck, mnd., M.: nhd. Zweck, Ziel; R.: jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung: vorsnellinge, mnd., F.: Übereilung, Überhastung, Überraschung, Übervorteilung, Überrumpelung, Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung; R.: zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen: vorpõlen, vorpallen, mnd., sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

Zweck: behuof, behðf, mhd., st. M.: nhd. Behuf, Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Bedarf, Nutzen (M.), Förderlichkeit, Unterhalt; endezil, mhd., st. N.: nhd. Endziel, Zweck, Ende, Vollendung; R.: zu diesem Zweck: darvüre*, dar vür, mhd., Adv.: nhd. dafür, darauf, zu diesem Zweck; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, mhd., Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

Zweck: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Zweck«: zwec, zuoc, mhd., st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

zweckdienlich: nütlÆken, mnd., Adv.: nhd. nützlich, zweckdienlich, zum Nutzen (M.); nüttelÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. zu Nutzen (M.), nützlich, zweckdienlich

zweckdienlich: vuldÐdich, mnd., Adj.: nhd. ausreichend, Genüge leistend, genügend, vollwertig, hinlänglich, zweckdienlich

Zwecke -- in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist: stȫtegelt, støtegelt, mnd., N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist

Zwecke -- Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit: kerkenslõpen (2), kerkenslõpent, mnd., N.: nhd. Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit

Zwecke -- in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen: kerkenslõpen*** (1), mnd., st. V.: nhd. in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen

Zwecke -- Geld für gottesdienstliche Zwecke: spendepenninc, spentpenninc, spendepennink, spendpennink, mnd., M.: nhd. »Spendepfennig«, Geld für gottesdienstliche Zwecke, Almosen in Geld

Zwecke -- Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus: stÐnvracht, steinvracht, mnd., F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus

Zwecke -- Geld für gemeinnützige Zwecke geben: bewÐdemen, mnd., sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben

Zwecke -- hineinsenken zum Zwecke der Öffnung: instÐken, mnd., st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

Zwecke -- betteln unter Vorgeben fremder Zwecke: granten, mnd., sw. V.: nhd. betteln, betteln unter Vorgeben fremder Zwecke, gierig nach etwas sein (V.)

Zwecke -- vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen: vȫrkæpen, vȫrekæpen, mnd., sw. V.: nhd. Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
Zwecke -- zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel: vröudenberch, vroydenberch, vreydenberch, mnd., M.: nhd. zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel

Zwecke -- zum Zwecke: dörch (3), mnd., Konj.: nhd. damit, zum Zwecke

Zwecke: pinnõgel, mnd., M.: nhd. kleiner Nagel, Zwecke; R.: Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe; R.: runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird: paddenstÐn, paddenstÐin, mnd., M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, mnd., M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird

Zwecke -- Messbuch für besondere Zwecke: votivõle, votivõl, mnd., N.: nhd. Messbuch für besondere Zwecke

Zwecken -- Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt: spendehof, spenthof, mnd., M.: nhd. »Spendehof«, Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt

Zwecken -- zu Zwecken: ae. Ïfter (1), Zwecken -- zu Zwecken: ae. Ïfter (1)

Zwecken -- falschen Zwecken zuführen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Zwecken -- Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken: sancbæm*, mnd., M.: nhd. Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken

Zwecken -- Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister: bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, mnd., M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister

Zwecken -- verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung: blokhðs, blockhðs, mnd., N.: nhd. Blockhaus, verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung

Zwecken -- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zwecken -- Bruderschaft zu weltlichen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Zwecken -- regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken: spendegelt, spendgelt, mnd., N.: nhd. »Spendegeld«, Almosen in Geld, regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken

Zwecken -- Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken: rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, mnd., M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

Zwecken -- Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken: rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, mnd., M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde

Zwecken -- Bruderschaft zu geselligen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Zwecken -- Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung: bræthðs, mnd., N.: nhd. Bäckeramtshaus, Brüderschaftshaus, Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung

Zwecken -- Bruderschaft zu beruflichen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Zwecken -- Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

zwecken«: zwecken, mhd., sw. V.: nhd. »zwecken«, herausziehen

zweckfrei: unberõten, unberæten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unberaten«, unversorgt, arm, bloß, hilflos, zweckfrei, freiwillig, uneigennützig, unselbständig, unverheiratet

zwecklos: ahd. arawingu* 1; arawingðn 10, zwecklos: ahd. arawingu* 1; arawingðn 10

zwecklos: unendehaft, unendhaft, mhd., Adj.: nhd. unendlich, endlos, zwecklos, sinnlos, unentschlossen, untüchtig, unbeendbar, unentschieden, unnütz; unendelÆche, unendlÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos

zwecklos: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

zwecklos: unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich; vorgÐvens, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vorgÐves, vorgÐvest, mnd., Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vorgÐvisch*** (1), mnd., Adj.: nhd. vergeblich, unnütz, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Not; vorgÐvisch (2), vorgÐvesch, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei

Zwecklosigkeit: unende, mnd.?, M., N.: nhd. Erfolglosigkeit, Zwecklosigkeit, Verkehrtheit

zweckmäßig: an. tilr, zweckmäßig: an. tilr

zweckmäßig: gÐdelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. passend, passlich, tauglich, zweckmäßig, bequem; gÐdelÆke*, gÐdelÆk, mnd., Adv.: nhd. bequem, passend, passlich, tauglich, zweckmäßig

zweckmäßig: benüegelich, mhd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, zweckmäßig, sachmäßig

zweckmäßig -- zweckmäßig sein: got. du þaðrftai faÆrrinnan, zweckmäßig -- zweckmäßig sein: got. du þaðrftai faÆrrinnan

zweckmäßig -- zweckmäßig einrichten: underordinieren, mhd., sw. V.: nhd. zweckmäßig einrichten, ordnen

zweckmäßig: ahd. gifuorlÆh* 2, zweckmäßig: ahd. gifuorlÆh* 2

Zweckmäßigkeit: an. *tili?, Zweckmäßigkeit: an. *tili?

Zweckmäßigkeit«: gemechlÆchheit*, gemechlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Zweckmäßigkeit«

zwecks -- dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

zwecks -- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3, zwecks -- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3

zwecks -- Zusammenkunft zwecks Unterredung: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

zwecks: ahd. duruh 720?, zwecks: ahd. duruh 720?

zwecks -- Zusammenkunft zwecks Vermittlung: dõgesbegrÆpinge, mnd., F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung

zwecks -- Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens: kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, mnd., F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

Zwecksilber«: zwecksilber, mhd., st. N.: nhd. »Zwecksilber«, Quecksilber

zweckvoll: endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; R.: zweckvoll rasch: endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell

Zwehle: ahd. dwahila* 14; hantdwehila* 12, Zwehle: ahd. dwahila* 14; hantdwehila* 12

Zwehle«: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

zwei -- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: halpvihe, halfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Halbvieh«, Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen

zwei -- je zwei und zwei: gezwei, mhd., Adj.: nhd. je zwei und zwei, paarweise; gezwei, mhd., Adj.: nhd. je zwei und zwei, paarweise

zwei: idg. *di‑; *dis‑; *døai; *døei‑; *døeiko‑; *døisno‑; *døæu; *øÂ- (1), zwei: idg. *di‑; *dis‑; *døai; *døei‑; *døeiko‑; *døisno‑; *døæu; *øÂ- (1)

zwei -- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

zwei -- zwei Dinge zur Auswahl: geteilete*, geteilte, mhd., st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

zwei -- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: überschar, mhd., st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

zwei -- je zwei: enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, mhd., Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen

zwei -- wir zwei gemeinsam: anderbar, mhd., Adv.: nhd. gemeinsam, wir zwei gemeinsam

zwei: zwei (1), mhd., Num. Kard. (N.): nhd. zwei; zwÐne (M.), zwei (N.), zweihe, zwæ (F.), zwõ, zwuo (F.), zwð, zuwÐne, zuweige, zuwõ, zuwæ, tzwei, twÐne, tzwæ, mhd., Num. Kard.: nhd. zwei; zwæ, zwuo, mhd., F., Num. Kard.: nhd. »zwo«, zwei; R.: auf zwei Seiten: zwæsÆt, mhd., Adv.: nhd. auf zweierlei Art, in zweierlei Hinsicht, auf zwei Seiten; R.: auf zwei Wegen gehen: zweiverten, zwiverten, zweiferten*, zwiferten*, mhd., sw. V.: nhd. auf zwei Wegen gehen; R.: ein zwei Zoll dickes Brett: zweilinc, mhd., st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett; R.: einer von zwei Herren über ein Gebiet: zwihÐrre*, zwiherre, mhd. sw. M.: nhd. »Zweiherr«, einer von zwei Herren über ein Gebiet; R.: in zwei Teile zerlegen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; R.: in zwei teilen: zwispelen* (2), zwispeln, mhd., sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, mhd., sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten; R.: je zwei: zwisc (1), zwisch, mhd., Adj.: nhd. zweifach, je zwei, doppelt, beide; R.: je zwei Fäden zusammenziehen: zwirnen, mhd., sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen; R.: Krüglein mit zwei Henkeln: zuberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln; R.: zwei Drittel: zwæzal, mhd., st. F.: nhd. »Zweizahl«, zwei Drittel; R.: zwei Namen tragend: zweinÏmic*, zweinamic, mhd., Adj.: nhd. »zweinamig«, zwei Namen tragend

zwei -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: swiboge, mhd., sw. M.: nhd. Schwibbogen, zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen

zwei -- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen: strebekatze 3 und häufiger?, mhd., sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

zwei -- zwei Seidel: trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel

zwei -- Raum zwischen den zwei Sattelbogen: satelboge, mhd., sw. M.: nhd. Sattelbogen, Raum zwischen den zwei Sattelbogen, Sattel (M.)

zwei -- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: manewerc, mhd., st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann

zwei -- Zusammentreffen von zwei Wegen: gewicke, mhd., st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

zwei -- zwei Augen im Würfelspiel: tðs, dðs, mhd., st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

zwei -- Maß von zwei Pfund: ahd. zwigiwõgi* 2; zwiwõga* 1; zwiwõgi* 1, zwei -- Maß von zwei Pfund: ahd. zwigiwõgi* 2; zwiwõga* 1; zwiwõgi* 1

zwei -- Länge von zwei Ellen: ahd. zweioelinamez* 2, zwei -- Länge von zwei Ellen: ahd. zweioelinamez* 2

zwei -- in zwei geteilt: ahd. zispaltan; zwiski* 56; zwispaltÆg* 3, zwei -- in zwei geteilt: ahd. zispaltan; zwiski* 56; zwispaltÆg* 3

zwei -- zwei Ellen lang: ahd. zweioelinÆg* 2, zwei -- zwei Ellen lang: ahd. zweioelinÆg* 2

zwei -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen: ahd. zwiwiggi* 1, zwei -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen: ahd. zwiwiggi* 1

zwei -- mit zwei Zinken: ahd. zwibÆzÆg* 1, zwei -- mit zwei Zinken: ahd. zwibÆzÆg* 1

zwei -- in zwei gespalten: ahd. zwifurhi* 1, zwei -- in zwei gespalten: ahd. zwifurhi* 1

zwei: ahd. zwÐne* 514; zwiski* 56, zwei: ahd. zwÐne* 514; zwiski* 56

zwei -- Amboss mit zwei Spitzen: spÐrhõke, spõrhõke, mnd., M.: nhd. »Speerhaken« (M.), ein eisernes Instru​ment des Schmiedes, Amboss mit zwei Spitzen

zwei -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: sÐlegerÐdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

zwei -- in zwei Furchen: ahd. zwifurhi* 1, zwei -- in zwei Furchen: ahd. zwifurhi* 1

zwei -- Gefäß mit zwei Traggriffen: ahd. zwibar* 34, zwei -- Gefäß mit zwei Traggriffen: ahd. zwibar* 34

zwei -- Alter von zwei Jahren: ahd. zwijõr* 1; zwijõrigÆ* 1, zwei -- Alter von zwei Jahren: ahd. zwijõr* 1; zwijõrigÆ* 1

zwei -- zwei Geldstücke: ahd. zwiwõgi* 1, zwei -- zwei Geldstücke: ahd. zwiwõgi* 1

zwei -- Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot: marketpunt, mnd., N.: nhd. Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot

zwei -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist: parallaxis, mnd., Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

zwei -- Teil zwischen zwei Gelenken: lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, mnd., N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glieder des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk

zwei -- kleine rigische Münze im Wert von zwei Schilling: nagat, mnd., M.: nhd. kleine rigische Münze im Wert von zwei Schilling

zwei -- Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei: mõttæver, matteæver*, mnd., M.: nhd. Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei

zwei -- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: paskõrte*, paskõrt, paskaert, mnd., F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

zwei -- Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke: leggetõfel, mnd., F.: nhd. Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke

zwei -- zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe: middelgrunt, mnd., F.: nhd. zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe

zwei -- zwei Jahre alt: ahd. zwijõrÆg* 4, zwei -- zwei Jahre alt: ahd. zwijõrÆg* 4

zwei -- zwei Jahre: ahd. zwijõr* 1, zwei -- zwei Jahre: ahd. zwijõr* 1

zwei -- Zeitraum von zwei Wochen: ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, mnd., F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
zwei -- Zeitraum zwischen zwei Terminen: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

zwei -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister: ælderlǖde, mnd., Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

zwei -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: sÐlengerõdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

zwei -- Vieleid der mit zwei Eidhelfern geschworen wird: sülfdridde*, mnd., Sb.?: nhd. Vieleid der mit zwei Eidhelfern geschworen wird?

zwei -- viereckiger Korb von zwei Humpen: sæk (1), sogh, mnd., N.: nhd. ein Maß für Salz, viereckiger Korb von zwei Humpen

zwei -- Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken: redder (1), redher, mnd., N., M.: nhd. Redder, Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken

zwei -- Mauer die zwei Grundstücke trennt: schÐdelmǖre, scheidelmǖre, mnd., F.: nhd. »Scheidmauer«, Grenzmauer, Mauer die zwei Grundstücke trennt
zwei -- Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren: span (2), mnd., N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

zwei -- schmaler Gang zwischen zwei Häusern: sæde (3), mnd., F.: nhd. schmaler Gang zwischen zwei Häusern

zwei -- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken: reinwant, reynwant, mnd., F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken

zwei: afries. twõ 90 und häufiger?; twêne 100 und häufiger?; twÆne 1; R.: auf zwei Seiten: afries. a twihalve; R.: zwei Drittel: afries. twõdêl 1 und häufiger?; R.: zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5, zwei: afries. twõ 90 und häufiger?; twêne 100 und häufiger?; twÆne 1; R.: auf zwei Seiten: afries. a twihalve; R.: zwei Drittel: afries. twõdêl 1 und häufiger?; R.: zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5

zwei...: ae. twi, zwei...: ae. twi

zwei: ae. tð; twõ; twÊgen; R.: eins von zwei Dingen: ae. æþer twÊga; R.: je zwei: ae. twinn (1); R.: Zeitraum von zwei Jahren: ae. twõ géarum; R.: Zeitraum von zwei Tagen: ae. twÊge dagas; twÊge dætor; R.: zwei Drittel: ae. twÚde, zwei: ae. tð; twõ; twÊgen; R.: eins von zwei Dingen: ae. æþer twÊga; R.: je zwei: ae. twinn (1); R.: Zeitraum von zwei Jahren: ae. twõ géarum; R.: Zeitraum von zwei Tagen: ae. twÊge dagas; twÊge dætor; R.: zwei Drittel: ae. twÚde

zwei -- Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken: schÐdeltðn, scheideltðn, mnd., M.: nhd. »Scheidezaun«, Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken

zwei -- zwei bewegliche Querhölzer unter dem Obergestell des Wagens: schõmel (2), mnd., M.: nhd. Schemel (M.), Fußbank, zwei bewegliche Querhölzer unter dem Obergestell des Wagens

zwei -- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben: slæt, sloet, mnd., N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

zwei -- Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt: span (7), mnd., M.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; spanne (1), spenne, mnd., F.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt

zwei -- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden: runtvisch, runtfisk, rumvisch, mnd., M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

zwei -- Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

zwei -- durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken: schrðven (1), mnd., sw. V., st. V.: nhd. schrauben, winden, durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, auf einen silbernen Fuß schrauben, mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen

zwei -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: sÐlegerÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

zwei -- an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz: stafwõde, mnd., F.: nhd. an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz

zwei -- auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen: schræden (2), schrõden, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen (Weinfässer und Bierfässer), aufladen, abladen, auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen

zwei -- durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

zwei -- große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet: schulpsõge, mnd., F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet

zwei -- israelisches Gewicht von zwei Lot: sÆkelen, cikelen, cikulus, cikelus, mnd., N.: nhd. israelisches Gewicht von zwei Lot

zwei -- kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist: stÐkebalke, stÐkbalke, mnd., M.: nhd. »Stichbalken«, kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist

zwei -- Durchgang zwischen zwei Häusern: stÐge, mnd., M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag

zwei -- Eisenband das zwei Balken aneinander schient: stÐkebant, mnd.?, N.: nhd. »Stichband«, Eisenband das zwei Balken aneinander schient

zwei -- gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern: stÐntwÆte, steintwÆte, mnd., F.: nhd. gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern

zwei -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

zwei -- ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg: gatze, gadtze, gasse, mnd., F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

zwei -- Fach zwischen zwei Giebelsparren: gÐvelspan, mnd., N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren

zwei: anfrk. twÐne* 1, zwei: anfrk. twÐne* 1

zwei -- auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund: geltpunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

zwei -- auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund: krõmÏrepunt*, krõmerpunt, mnd., N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

zwei -- freier Hofplatz zwischen zwei Häusern: hofblÁk, mnd., N.: nhd. freier Hofplatz zwischen zwei Häusern

zwei -- Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten: glÐve (2), mnd., M.: nhd. Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten

zwei -- Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden: hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, mnd., N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

zwei -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen: kÐle (2), mnd., F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

zwei -- große Säge mit zwei Griffen: kerfsõge, karfsõge, mnd., F.: nhd. große Säge mit zwei Griffen, Waldsäge, Baumsäge

zwei -- kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern: kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

zwei -- kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten: hoie*, hoye, mnd., Sb.: nhd. kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten

zwei: as. twêne* (M.) 196, zwei: as. twêne* (M.) 196

zwei -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: dðdõne, mnd., Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

zwei -- Gildeworthalter mit zwei Beiständern: drÐman, mnd., M.: nhd. Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, Gildeworthalter mit zwei Beiständern

zwei -- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet: börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, mnd., F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

zwei -- Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen: draggen, dragge, mnd., M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

zwei -- die zwischen zwei Tagen liegende Nacht: dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, mnd., F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt; dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

zwei -- eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen: dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, mnd., st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

zwei -- Raum zwischen zwei Häusern: blÐk (1), blik, blick, blech, mnd., N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke

zwei -- zwei Holzteile ineinander passen: afschelken, mnd., sw. V.: nhd. zwei Holzteile ineinander passen, Holzteile aneinander stücken, anstücken, durch Anstückung verlängern

zwei: got. twai 59 (auch krimgot.); R.: je zwei: got. twans ¸anzuh, tweihnai* 2

zwei: germ. *twai; *twaina; R.: aus zwei bestehend: germ. *twija-; R.: welcher von zweien: germ. *hwaþara, zwei: germ. *twai; *twaina; R.: aus zwei bestehend: germ. *twija-; R.: welcher von zweien: germ. *hwaþara

zwei -- Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern: dakkÐle, mnd., F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel

zwei -- zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht: anesÐgelen*, ansegelen, mnd., sw. V.: nhd. ansegeln, zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht

zwei -- zwei Drittel oder drei Viertel Morgen: dræn, dræ, dræne, mnd., M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1)

zwei -- treibfischen zwischen zwei Netzen: jõgebarven, mnd., sw. V.: nhd. treibfischen zwischen zwei Netzen

zwei -- Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses: pÆselvak, pÐlvak, mnd., N.: nhd. »Peselfach«, eine Maßeinheit, Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses

zwei -- das zwischen zwei Extremen Liegende: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

zwei -- ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau: marlinc, merlinc, marlink, merlink, mnd., M.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau

zwei -- zwischen je zwei: ahd. untar zwiskÐn; untar zwiskÐn, zwei -- zwischen je zwei: ahd. untar zwiskÐn; untar zwiskÐn

zwei -- zwei Jahre dauernd: ahd. zwijõrÆg* 4, zwei -- zwei Jahre dauernd: ahd. zwijõrÆg* 4

zwei -- auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund: müntepunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

zwei -- eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen: põr, p¯r, paar, pahr, mnd., N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar

zwei -- in zwei gleiche Hälften teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

zwei -- in zwei gleiche Teile: lÆkentwei, lÆkentwey, mnd., Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen

zwei -- in zwei Hälften teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

zwei -- Entscheidung zwischen zwei Parteien: præbe (1), mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

zwei -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können: ȫvertucht, ævertucht, mnd., F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

zwei -- Holzsohle auf zwei Stützhölzern die im Riemen am Fuß befestigt wird: patÆne, pattine, patÆn, potÆne, pottine, petÆne, pettine, mnd., F.: nhd. Holzsohle auf zwei Stützhölzern die im Riemen am Fuß befestigt wird, Holzschuh, Pantoffel, hoher Frauenschuh; patÆneken*, patÆnken, mnd., N.: nhd. Holzsohle auf zwei Stützhölzern die im Riemen am Fuß befestigt wird, Holzschühchen

zwei -- zwischen zwei: ahd. untar zwiskÐn; untar zwiskÐn, zwei -- zwischen zwei: ahd. untar zwiskÐn; untar zwiskÐn

zwei -- Zeit zwischen zwei Stundenschlägen: klockenstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde

zwei -- zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen: krǖzebæm, kruzebæm, mnd., M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

zwei -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet: hefte (3), hechte, mnd., M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

zwei: twÐ, twei, mnd.?, Num. Kard.: nhd. zwei; R.: aus zwei verschiedenen Teilen bestehend: vormenget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermengt, aus zwei verschiedenen Teilen bestehend; R.: direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen: võrewech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; R.: ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun; R.: erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze: võre (3), vaer, fõre*, mnd., F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe; R.: Gabel mit zwei langen Zinken: tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, mnd., F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; R.: hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann; R.: horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal; R.: in zwei Teile gespalten: twelhaftich*, twelaftich, mnd., Adj.: nhd. in zwei Teile gespalten; R.: in zwei Teile teilen: tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben; R.: nach zwei Seiten seiend: twierwÐgen*, twierwegene, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, nach zwei Seiten seiend; R.: Raum zwischen zwei Scheidewänden: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; R.: regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen: værelwõgen, mnd., M.: nhd. Fuhrwagen, Frachtwagen, regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen, Postwagen; R.: Schwanken zwischen zwei Ansichten: twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit; R.: Schwanken zwischen zwei Handlungen: twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit; R.: Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist: trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden; R.: von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; R.: Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf; R.: zwei Drittel: twÐde, mnd.?, Adj.: nhd. halb, zwei Drittel; R.: zwei Drittel einer Menge oder einer Masse: twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse; R.: zwei Frauen habend: twÐmannich, twimannich, mnd.?, Adj.: nhd. zwei Frauen habend?; R.: zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun; R.: zwei Pfund schwer seiend: twÐwagich, mnd.?, Adj.: nhd. zweipfündig, zwei Pfund schwer seiend; R.: zwei Winter: twinter (2), mnd.?, M.: nhd. zwei Winter; R.: zwei Winter alt: twinter (1), mnd.?, Adj.: nhd. zwei Winter alt, zweijährig (von Rindern oder Pferden); R.: zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

zwei: an. tveir, *tvÆ (1); R.: die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar: an. klauf; R.: eine für zwei Personen bestimmte Wohnung: an. tvÆb‘li; R.: Wasser zwischen zwei Seen: an. run; R.: zwei Ellen breit: an. tvÆeln

Zwei: ahd. dðs 2, Zwei: ahd. dðs 2

Zwei -- Zwei auf dem Würfel: dðs, dûs, mnd., N.: nhd. »Daus«, Zwei auf dem Würfel, Ass auf der Karte, Ausbund, höchster Wurf

zweiartig: zweierslahte, mhd., Adj.: nhd. zweigeschlechtlich, zweistämmig, zweiartig

Zwei‑As‑Stück: ahd. zwigiwõgi* 2, Zwei‑As‑Stück: ahd. zwigiwõgi* 2

zweibalkig«: twÐbalket, twibalket, mnd.?, Adj.: nhd. »zweibalkig«

zweibeinig: ahd. zwibeini* 3, zweibeinig: ahd. zwibeini* 3

zweibildig«: ahd. zwibilidlÆh* 1, zweibildig«: ahd. zwibilidlÆh* 1

zweibreit«: twÐbrÐt, mnd.?, Adj.: nhd. »zweibreit«, von doppelter Breite seiend

zweideutig: ahd. zwifalt* (1) 57; krumb* 33, zweideutig: ahd. zwifalt* (1) 57; krumb* 33

zweideutig: ae. twiwyrdig; R.: zweideutig sprechend: ae. twisprÚce, zweideutig: ae. twiwyrdig; R.: zweideutig sprechend: ae. twisprÚce

zweideutige -- zweideutige Angelegenheit: ahd. zweho* 7, zweideutige -- zweideutige Angelegenheit: ahd. zweho* 7

zweideutiger -- zweideutiger Scherz: winkelscherz, mhd., st. M.: nhd. »Winkelscherz«, zweideutiger Scherz

zweideutiges -- zweideutiges Lob: zwÆvellop, zwÆfellop*, mhd., st. N.: nhd. »Zweifellob«, zweifelhaftes Lob, zweideutiges Lob

Zweideutigkeit: ahd. zweho* 7, Zweideutigkeit: ahd. zweho* 7

Zweideutigkeit: an. efasemd, sneiŒingr

Zweideutigkeit: klebewort, mhd., st. N.: nhd. »Klebewort«, festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort, Zweideutigkeit

zweidrittel -- zweidrittel betragend: afries. twêde 38, zweidrittel -- zweidrittel betragend: afries. twêde 38

zweidrittel -- zu zweidrittel Buße verpflichtend: afries. twêdebÐte 1 und häufiger?, zweidrittel -- zu zweidrittel Buße verpflichtend: afries. twêdebÐte 1 und häufiger?

zweidrittel: afries. twêde 38, zweidrittel: afries. twêde 38

Zweidrittel: afries. twêdnath 11, Zweidrittel: afries. twêdnath 11

zweieckig: ahd. zwiekki* 2, zweieckig: ahd. zwiekki* 2

zweieinhalb: ahd. ? drittehalb* 2, zweieinhalb: ahd. ? drittehalb* 2

zweieinhalb: as. thriuhalf* 2, zweieinhalb: as. thriuhalf* 2

zweieinhalb: drithalp, drittehalp, drithalf, drittehalf, mhd., Num. Kard., Adj.: nhd. zweieinhalb

zweieinhalb: driddehalf, derdehalf, dördehalf, mnd., Adv.: nhd. »drittehalb«, zweieinhalb

Zweiellenmaß«: ahd. zweioelinamez* 2, Zweiellenmaß«: ahd. zweioelinamez* 2

zweiellig«: ahd. zweioelinÆg* 2, zweiellig«: ahd. zweioelinÆg* 2

zweien -- Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz: bÆpõrendans, mnd., M.: nhd. Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz

zweien -- jeder von zweien: geweder, mhd., Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien, jeder, beide; ietweder, ieweder, mhd., Indef.-Pron.: nhd. jeder von beiden, jeder von zweien, beide, jedweder

zweien -- sich zu zweien vereinigen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zweien -- im Verhältnis zwischen zweien: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zweien -- einer von zweien oder mehreren: kein, mhd., Indef.‑Pron., Zahlpron., Adj.: nhd. irgendein, kein, irgendjemand, ein, einer von zweien oder mehreren, irgendetwas

zweien -- jeder von zweien: iewÐder, ietwÐder, jÐweder, mnd., Pron.: nhd. jeder von zweien

zweien -- wer von zweien: idg. *kÝotero-, zweien -- wer von zweien: idg. *kÝotero-

zweien -- jeder von zweien: as. ? eogihwethar* 3; eohwethar* 29; gihwÐthar* 3, zweien -- jeder von zweien: as. ? eogihwethar* 3; eohwethar* 29; gihwÐthar* 3

zweien -- eins von zweien: ÐntwÐder, eintwÐder, entwÐr, antwÐder, entwedder, entwÐder, entÐr, enter, mnd., Konj.: nhd. entweder, eins von zweien

zweien -- welcher von zweien: ahd. wedar* 61?, zweien -- welcher von zweien: ahd. wedar* 61?

zweien -- jeder von zweien: ahd. giwedar* 4, zweien -- jeder von zweien: ahd. giwedar* 4

zweien -- einer von zweien: dehein, dechein, dekein, mhd., Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch

zweien -- wer auch immer von zweien: afries. hwedersõ (1) 15?, zweien -- wer auch immer von zweien: afries. hwedersõ (1) 15?

zweien -- jeder von zweien: beide, bÐde, mhd., Indef.-Pron., Num.-Adj.: nhd. beide, jeder von zweien

zweien -- eine von zweien: andere (1), mhd., Adj., Num. Ord.: nhd. zweite, folgende, übrige, eine von zweien, andere

zweien -- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren: uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

zweien -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

zweien -- zu zweien vereinigen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

Zweien -- Streit zwischen Zweien: twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen Zweien, Kampf zwischen Zweien

Zweien -- Kampf zwischen Zweien: twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen Zweien, Kampf zwischen Zweien

zweien«: zwÆen, zwien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, pfropfen, Baum veredeln, zweigen, verzweigen, ausdehnen

zweien«: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

Zweien«: zweien (2), mhd., st. N.: nhd. »Zweien«, Vereinigung, Paarung, Entzweiung, Streit

zweier -- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

zweier -- Verbindung zweier Bergwerke: durchslac, mhd., st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

zweier -- Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen: pærteganc*, pærtganc, mnd., M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

zweier -- Kampf zweier Länder oder Heere: lantstrÆt, mhd., st. M.: nhd. »Landstreit«, Kampf zweier Länder oder Heere, Krieg

zweier -- Länge zweier Lakengrößen: lõkenlenge, mnd., F.: nhd. »Lakenlänge«, Länge zweier Lakengrößen

zweier -- Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer: schotrenne, schotrönne, stætrenne, mnd., F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

zweier -- schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

zweier -- Zusammenstoß zweier Schiffe: anesÐgelinge*, ansÐgelinge, mnd., F.: nhd. »Ansegelung«, Ansegeln, Zusammenstoß zweier Schiffe

zweier -- ein Festtag des Kürschneramtes in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister: schorseldach, mnd., M.: nhd. ein Festtag des Kürschneramtes in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister

zweier -- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken: hengelboum 6?, henkelboum, mhd., st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

zweier -- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: lantsuone, mhd., st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

zweier -- Kampf zweier Heere: volcwÆc, folcwÆc*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kampf zweier Heere, Schlacht, große Schlacht

zweier -- Gleichheit zweier Dinge prüfen: gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

zweier -- Verbindung zweier Stücke: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

zweier -- Zusammenfügung zweier Bretter: nuot, mhd., st. F.: nhd. Nut, Fuge (F.) (1), Zusammenfügung zweier Bretter

zweier -- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch: warnesanc, mhd., st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

Zweier: an. tveggja; R.: Zweier im Würfelspiel: an. dauss, Zweier: an. tveggja; R.: Zweier im Würfelspiel: an. dauss

Zweier (Münze): zweilinc, mhd., st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett

Zweier« (eine Münze): bÆselinc? 1, mhd., st. M.: nhd. »Zweier« (eine Münze), Münze

zweierlei: twierhande, twigerhande, mnd.?, Adj.: nhd. zweierlei; twierleie, mnd.?, Adj.: nhd. zweierlei; R.: zweierlei redend: twÐwærdich, twiwordich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwortig«, zweierlei redend, doppelzüngig

zweierlei: zweierhande, zweigerhande, mhd., Adj.: nhd. zweierlei, doppelt; zweierleie, zweigerleie, mhd., Adj.: nhd. zweierlei, doppelt; R.: auf zweierlei Art: zwæsÆt, mhd., Adv.: nhd. auf zweierlei Art, in zweierlei Hinsicht, auf zwei Seiten; R.: auf zweierlei Wegen geschehend: zwivertic, zwifertic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifertig«, auf zweierlei Wegen geschehend; R.: in zweierlei Hinsicht: zwæsÆt, mhd., Adv.: nhd. auf zweierlei Art, in zweierlei Hinsicht, auf zwei Seiten

zweierlei -- von zweierlei Stoff seiend: stückeht (1), mhd., Adj.: nhd. stückweise, von zweierlei Stoff seiend, zweifarbig

zweierlei: afries. twÆne 1, zweierlei: afries. twÆne 1

zweiern«: zweieren*, zweiern, mhd., sw. V.: nhd. »zweiern«, scheiden

zweifach: idg. *døeiplo‑, zweifach: idg. *døeiplo‑

zweifach: enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, mhd., Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen

zweifach: ae. dypple; getwifeald; twifeald; twifealdlic; twifealdlÆce; R.: zweifach gefärbt: ae. twitÏlged, zweifach: ae. dypple; getwifeald; twifeald; twifealdlic; twifealdlÆce; R.: zweifach gefärbt: ae. twitÏlged

zweifach: an. tvennr, tvÆfaldr

zweifach: anfrk. twifald* 2, zweifach: anfrk. twifald* 2

zweifach: zweisinc, mhd., Adj.: nhd. zweifach; zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, mhd., Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt; zwilich (1), zwilch, mhd., Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig; zwir, zwier, zwire, tzwir, mhd., Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt; zwire, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zweifach; zwiren (2), zwirn, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirent, zwirnt, zwirn, zwirunt, zwurent, zwürent, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirhalben, mhd., Adv.: nhd. zweifach; zwirhalp, mhd., Adv.: nhd. zweifach; zwisc (1), zwisch, mhd., Adj.: nhd. zweifach, je zwei, doppelt, beide; zwisc (2), zwisch, mhd., Adv.: nhd. zweifach, doppelt, beide; zwischel, zwiskel, mhd., Adj.: nhd. zweifach, doppelt; zwischelic, mhd., Adj.: nhd. zweifach; zwiselisch, mhd., Adj.: nhd. zweifach; zwispel, mhd., Adj.: nhd. »zwispel«, zweifach; zwispil (2), mhd., Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwispilede* (1), zwispilde, zwispilt, zwispilte, mhd., Adj.: nhd. zweifach, doppelt; zwispilede* (2), zwispilde, zwispilt, zwispilte, mhd., Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwivach, zwifach*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefach«, zweifach; zwivachtic, zwifachtic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifachtig«, zweifach; zwivalt (1), zwifalt*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten; zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten; zwivaltic (1), zwivaltec, zwievaldec, zwievaldic, zwieveltic, zwieveldic, zwevaldec, zwevaldic, zweveltic, zweveldic, zwifaltic*, zwifaltec*, zwiefaldec*, zwiefaldic*, zwiefeltic*, zwiefeldic*, zwefaldec*, zwefaldic*, zwefeltic*, zwefeldic*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefältig«, zweifach, doppelt; zwivaltic (2), zwifaltic*, Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwivalticlich, zwifalticlich*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt; zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivaltlich, mhd., Adj.: nhd. zwiefaltig, zweifach, doppelt; R.: zweifach entgelten: zwispileden*, zwispilden, zwispilten, mhd., sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten; R.: zweifach gehend: zwigenge, mhd., Adj.: nhd. zweifach gehend, doppelt; R.: zweifach machen: zwischelen*, zwischeln, mhd., sw. V.: nhd. zweifach machen; zwÆvelveltigen, zwÆvelveldigen, zwÆfelfeltigen*, zwÆfelfeldigen*, mhd., sw. V.: nhd. zweifach machen, verdoppeln, doppelt bezahlen; R.: zweifach werden: zwivachen, zwifachen*, mhd., sw. V.: nhd. »zwiefachen«, zweifach werden

zweifach: dubbel*** (3), mnd., Adj.: nhd. doppelt, zweifach; dubbelet* (1), dubbelt, dobbelt, mnd., Adj.: nhd. doppelt, zweifach, zwiespältig, doppelzüngig

zweifach: twÐvak*, twÐvacht, twivacht, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach; twÐvælt, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt; twierwÐgen*, twierwegene, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, nach zwei Seiten seiend; twisch, twÆes, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, verschieden; R.: zweifach gedrehter Faden: twÐrne, twern, twerne, mnd., M.: nhd. Zwirn, zweifach gedrehter Faden

zweifach: afries. a twira wegena; twifald 12; twifaldich* 1, zweifach: afries. a twira wegena; twifald 12; twifaldich* 1

zweifach: ahd. zwifalt* (1) 57; zwifalt* (2) 6?; zwifalta* 1; zwifaltÆgo* 1; zwifaltlÆh* 1; ? zwilÆh 10; zwiski* 56; R.: nicht zweifach: ahd. unzwifalt* 1; R.: zweifach tönend: ahd. zwilðti* 3; R.: zweifach verheiratet: ahd. zwigihÆwit* 1; zwihÆwit* 2; zwiro hÆwit, zweifach: ahd. zwifalt* (1) 57; zwifalt* (2) 6?; zwifalta* 1; zwifaltÆgo* 1; zwifaltlÆh* 1; ? zwilÆh 10; zwiski* 56; R.: nicht zweifach: ahd. unzwifalt* 1; R.: zweifach tönend: ahd. zwilðti* 3; R.: zweifach verheiratet: ahd. zwigihÆwit* 1; zwihÆwit* 2; zwiro hÆwit

zweifach: as. *twisk?, zweifach: as. *twisk?

zweifach: germ. *twihna-; *twis-; *twiska-, zweifach: germ. *twihna-; *twis-; *twiska-

zweifach -- zweifache Buße: ae. twibæt, zweifach -- zweifache Buße: ae. twibæt

zweifach«: zwispil*** (1), mhd., Adj.: nhd. »zweifach«

Zweifache -- um das Zweifache: ahd. zwifalt* (2) 6?, Zweifache -- um das Zweifache: ahd. zwifalt* (2) 6?

zweifacher -- zweifacher Art: ahd. zwiski* 56, zweifacher -- zweifacher Art: ahd. zwiski* 56

Zweifacher: an. Tveggi, Zweifacher: an. Tveggi

zweifachleistend: ae. twigilde, zweifachleistend: ae. twigilde

zweifachtig«: zwivachtic, zwifachtic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifachtig«, zweifach

zweifachtragend«: ahd. zwibirÆg* 1, zweifachtragend«: ahd. zwibirÆg* 1

zweifädig: zwilich (1), zwilch, mhd., Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig; R.: zweifädig gewebter Stoff: zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff; R.: zweifädig weben: zwilichen, zwilhen, mhd., sw. V.: nhd. zweifädig weben, verdoppeln

zweifädig: ahd. zwilÆh 10, zweifädig: ahd. zwilÆh 10

zweifädiges -- zweifädiges Gewebe: zwilehinc, zwilichinc, mhd., st. M.: nhd. zweifädiges Gewebe, Zwilch; zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

zweifädiges -- zweifädiges Gewebe: dwelk, dwellik, dwallik, dullik, dulk, twelk, mnd., M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe; dwellich?, mnd.?, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe

Zweifalter«: zweivalter 5 und häufiger?, zwivalter, zivalter, mhd., st. M.: nhd. »Zweifalter«, Schmetterling

zweifaltig: anfrk. twifald* 2, zweifaltig: anfrk. twifald* 2

zweifältig«: twÐvaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvÐldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvældich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt

zweifältigen«: twÐvaldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen; twÐvældigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen

Zweifältiges«: germ. *twÆfla-, Zweifältiges«: germ. *twÆfla-

Zweifältigkeit«: twÐvaldichhÐt*, twÐvaldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität; twÐvældichhÐt*, twÐvoldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität

zweifarben«: zwivar, zwifar*, mhd., Adj.: nhd. »zweifarben«, zweifarbig

zweifarbig: ahd. zwifaro* 3, zweifarbig: ahd. zwifaro* 3

zweifarbig -- zweifarbig rot und weiß: rætwit, mnd., Adj.: nhd. »rotweiß«, zweifarbig rot und weiß

zweifarbig -- zweifarbig rot und gold: rætgülden, rætguldin, mnd., Adj.: nhd. »rotgolden«, zweifarbig rot und gold, mit Goldfäden durchwebt oder bestickt (Brokat), aus Rotgold bestehend (Bedeutung örtlich beschränkt)

zweifarbig: stückeht (1), mhd., Adj.: nhd. stückweise, von zweierlei Stoff seiend, zweifarbig

zweifarbig: twÐvõrich, twivarich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifarbig

zweifarbig: bunt (1), mhd., Adj.: nhd. »bunt«, gefleckt, gestreift, zweifarbig, mehrfarbig, schwarz-weiß-gefleckt, schwarz-weiß-gestreift

zweifarbig -- zweifarbig machen: halvÐren, mnd., sw. V.: nhd. halbieren, zweifarbig machen, teilen, scheiden

zweifarbig: zwivar, zwifar*, mhd., Adj.: nhd. »zweifarben«, zweifarbig; zwiverbic, zwivirbig, zwifirbig*, zwiferbic*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefarbig«, zweifarbig

zweifarbiges -- zweifarbiges Gold: zwisgolt, mhd., st. N.: nhd. zweifarbiges Gold

zweifedrig«: ahd. zwifedarÆg* 1, zweifedrig«: ahd. zwifedarÆg* 1

Zweifel: twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit; twÆvelinge, mnd.?, F.: nhd. Zweifel, Zweifeln; wanc*, wank, mnd.?, M.: nhd. Wanken, Schwanken, Wandel, Veränderung, Fehler, Leichtsinn, Bedenken, Zweifel; R.: ohne Zweifel seiend: ungetwÆvelet*, ungetwivelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbezweifelt, ohne Zweifel seiend; R.: voll Zweifel seiend: twÆvel*** (2), mnd., Adj.: nhd. zweifelnd, verzweifelt, voll Zweifel seiend; R.: Zweifel an Gottes Barmherzigkeit: vortwÆvelinge, vortwifelinge, mnd., F.: nhd. Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit, Gottlosigkeit, Zweifel an Gottes Barmherzigkeit, Blasphemie

Zweifel: afries. twÆfel 4; twÆflinge 3, Zweifel: afries. twÆfel 4; twÆflinge 3

Zweifel: an. ef (1), efan, grunr, hv‡rfun, if (1), ifi, reik (2), t‘ja (1)

Zweifel: ahd. ahtunga 15; wank* 23; wanka* 1; blðgheit* 1; blðgnissa* 1; zweho* 7; zwÆfal* (1) 54; zwÆfalheit* 1; zwÆfalÆ* 2; zwÆfalunga* 4; zwÆfo* 1; firkunst* 4; R.: im Zweifel sein (V.) über: ahd. zwÆfalæn* 62; R.: mit Zweifel: ahd. zwÆfalÆgo*; R.: ohne Zweifel: ahd. õnu wõn; ðzar zwehon; õnu zwÆfal; ðzzar zwÆfal; unzwÆfalÆgo* 3; unzwÆfalo* 3; R.: Zweifel an: ahd. wank* 23; zwÆfal* (1) 54; R.: Zweifel über: ahd. zwÆfal* (1) 54, Zweifel: ahd. ahtunga 15; wank* 23; wanka* 1; blðgheit* 1; blðgnissa* 1; zweho* 7; zwÆfal* (1) 54; zwÆfalheit* 1; zwÆfalÆ* 2; zwÆfalunga* 4; zwÆfo* 1; firkunst* 4; R.: im Zweifel sein (V.) über: ahd. zwÆfalæn* 62; R.: mit Zweifel: ahd. zwÆfalÆgo*; R.: ohne Zweifel: ahd. õnu wõn; ðzar zwehon; õnu zwÆfal; ðzzar zwÆfal; unzwÆfalÆgo* 3; unzwÆfalo* 3; R.: Zweifel an: ahd. wank* 23; zwÆfal* (1) 54; R.: Zweifel über: ahd. zwÆfal* (1) 54

Zweifel: missedünken (2), misdünkent, misdunkent, mnd., N.: nhd. Zweifel, Argwohn, Misstrauen, Verdacht; R.: Zweifel empfinden: missedünken (1), misdünken, misdunken, mnd., sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen; R.: Zweifel wecken: missedünken (1), misdünken, misdunken, mnd., sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

Zweifel: got. tweifls* (1) 1; R.: in Zweifel versetzen: got. tweifljan 1, Zweifel: got. tweifls* (1) 1; R.: in Zweifel versetzen: got. tweifljan 1

Zweifel: ae. getwéo; gewand; inca; twéo; twéonung; twíen, Zweifel: ae. getwéo; gewand; inca; twéo; twéonung; twíen

Zweifel: germ. *dwulæ-; *twÆfla-; *twihæ-, Zweifel: germ. *dwulæ-; *twÆfla-; *twihæ-

Zweifel: wanc (1), mhd., st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg; zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, mhd., zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit; zwÆvelõt, zwÆfelõt*, mhd., st. F.: nhd. Ungewissheit, Zweifel; zwÆvelheit, zwÆfelheit*, mhd., st. F.: nhd. Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Unsicherheit; zwÆvelknode, zwÆvelknote, zwÆfelknode*, zwÆfelknote*, mhd., sw. M.: nhd. Zweifelsknoten, Zweifel, Frage; zwÆvelunge, zwÆfelunge*, mhd., st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht; R.: voll Zweifel seiend: zwÆvelvar, zwÆfelfar*, mhd., Adj.: nhd. »zweifelfarben«, voll Zweifel seiend, argwöhnisch

Zweifel: arcwõn, arcwæn, mhd., st. M.: nhd. Verdacht, Argwohn, Misstrauen, Zweifel

Zweifel: ungedanc, mhd., st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel; verzwÆvelnisse, ferzwÆfelnisse*, mhd., st. F.: nhd. Verzweiflung, Zweifel; R.: in Zweifel versetzen: verkunnen, ferkunnen*, mhd., an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von; R.: ohne Zweifel: unzwÆvele, unzwÆfele*, mhd., Adv.: nhd. ohne Zweifel, zweifellos; unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede

Zweifel: hinderswÆchen (2), mhd., st. N.: nhd. Zurückweichen, Hinterhalt, Zweifel, Vorbehalt; R.: ohne Zweifel: gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest

Zweifel: spot, mhd., st. M.: nhd. Spott, Verspottung, Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Schimpf, Schande, Gespött, Scherz, Schmach, Sünde, Zweifel, Gegenstand des Spottes, Spaß, Schelte; twÆch, mhd., Sb.: nhd. Zweifel

Zweifel: as. giwand* 12; tweho* 6; *wand? (2), Zweifel: as. giwand* 12; tweho* 6; *wand? (2)

Zweifel -- keinem Zweifel ausgesetzt: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

Zweifel: biwõn, mnd.?, M.: nhd. Zweifel

zweifel«: zwÆvel (2), zwÆvle, zwÆfel*, zwÆfle*, mhd., Adj.: nhd. »zweifel«, ungewiss, zweifelhaft, gespalten

Zweifelbürde«: zwÆvelbürde, zwÆfelbürde*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelbürde«, Last des Zweifels, Last der Ungewissheit, Last des Misstrauens

zweifelfarben«: zwÆvelvar, zwÆfelfar*, mhd., Adj.: nhd. »zweifelfarben«, voll Zweifel seiend, argwöhnisch

Zweifelgott«: ahd. zwÆfalgot* 1, Zweifelgott«: ahd. zwÆfalgot* 1

zweifelhaft: ae. ÚwÊne; unwÊne, zweifelhaft: ae. ÚwÊne; unwÊne

zweifelhaft: got. *tweifls (2), zweifelhaft: got. *tweifls (2)

zweifelhaft: afries. twÆfelhlestich 1 und häufiger?; twÆfellik* 2; thiðstere 4; thiðsterlik 1 und häufiger?, zweifelhaft: afries. twÆfelhlestich 1 und häufiger?; twÆfellik* 2; thiðstere 4; thiðsterlik 1 und häufiger?

zweifelhaft: as. twÆflÆk* 1, zweifelhaft: as. twÆflÆk* 1

zweifelhaft: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; slim (1), slimm, mnd., Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein

zweifelhaft: dǖster (1), dðster, düster, mnd., Adj.: nhd. »düster«, finster, trübe, unklar, zweifelhaft

zweifelhaft: misselÆk, miselÆk, mnd., Adj.: nhd. zweifelhaft, unsicher, verschiedenartig, ungewiss, ärgerlich, erbittert; misselÆke, mislÆke, mnd., Adv.: nhd. zweifelhaft, verschiedenartig, ungewiss, zweifelhaft, ärgerlich, erbittert; misselÆke, mislÆke, mnd., Adv.: nhd. zweifelhaft, verschiedenartig, ungewiss, zweifelhaft, ärgerlich, erbittert; misselȫvich*, mislȫvich, mislovich, mnd., Adj.: nhd. zweifelhaft, ungläubig, irrgläubig
zweifelhaft: ahd. untar zweim; zwÆfal* (2) 5; zwÆfali* 2; zwÆfalÆg* 15; zwÆfalÆgo*; zwÆfalÆn* 1; zwÆfallÆh* 2; *zwÆfalo?; zwÆfalænti; untar zweim; urdõhti* 1, zweifelhaft: ahd. untar zweim; zwÆfal* (2) 5; zwÆfali* 2; zwÆfalÆg* 15; zwÆfalÆgo*; zwÆfalÆn* 1; zwÆfallÆh* 2; *zwÆfalo?; zwÆfalænti; untar zweim; urdõhti* 1

zweifelhaft sein (V.): twÆvelen, twivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifelhaft sein (V.)

zweifelhaft -- zweifelhaft machen: ahd. zwehæn* 9; zwÆfalen* 5, zweifelhaft -- zweifelhaft machen: ahd. zwehæn* 9; zwÆfalen* 5

zweifelhaft sein (V.): ahd. in zwÆfale sÆn, zweifelhaft sein (V.): ahd. in zwÆfale sÆn

zweifelhaft: twÆvelhaftich*, twivelaftich, twivelachtich, twivelechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft, zweifelnd; twÆvelhaftigen***, twÆveleftigen***, mnd.?, Adv.: nhd. zweifelhaft; twÆvelich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft; twÆvellÆk, twivelÆk, twivellik, twivelik, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft; twÆvelsam, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsam«, zweifelnd, zweifelhaft; ungewis, mnd.?, Adj.: nhd. ungewiss, zweifelhaft, unzuverlässig, unberechenbar

zweifelhaft: zwÆvel (2), zwÆvle, zwÆfel*, zwÆfle*, mhd., Adj.: nhd. »zweifel«, ungewiss, zweifelhaft, gespalten; zwÆvelhaft, zwÆfelhaft*, mhd., Adj.: nhd. zweifelhaft, verzweifelt, zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, mit halbem Herzen; zwÆvelhaftic, zwÆfelhaftic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifelhaftig«, ungewiss, zweifelhaft; zwÆvelic, zwÆfelic*, mhd., Adj.: nhd. zweifelnd, ungewiss, zweifelhaft; zwÆvellich, zwÆfellich*, mhd., Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

zweifelhaft: irric, irrec, mhd., Adj.: nhd. irrig, zweifelhaft, hinderlich, falsch, verirrt, ungestüm, zornig

zweifelhaft: misselich, mislich, mhd., Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend

zweifelhaft: arcwÏnic, arcwÏnec, mhd., Adj.: nhd. Argwohn erregend, verdächtig, argwöhnisch, zweifelhaft, ungewiss, treulos, anfechtbar, fragwürdig

zweifelhaft sein (V.): zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, mhd., sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

zweifelhaft«: twÆvelhaft***, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelhaft«

zweifelhafte -- zweifelhafte Erzählung: zwÆvelmÏre, zwÆfelmÏre*, mhd., st. N.: nhd. zweifelhafte Erzählung, Zweifelrede; zwÆvelrede, zwÆfelrede*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelrede«, Qual der Ungewissheit, zweifelhafte Erzählung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

zweifelhaftem -- von zweifelhaftem Ruf seiend: ruchtbõr, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Hilfegeschrei angezeigt, von zweifelhaftem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet

zweifelhafter -- zweifelhafter Mensch: putse (1), puttze, mnd., F.: nhd. unredlicher Mensch, zweifelhafter Mensch

zweifelhafter -- von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend: wankelhaftich*, wankelaftich, mnd.?, Adj.: nhd. fehlerhaft, von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend, mangelhaft

zweifelhafter -- von zweifelhafter Herkunft seiend: herverloufen, herferloufen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hergelaufen, von zweifelhafter Herkunft seiend

zweifelhafter -- Schrift zweifelhafter Echtheit: ahd. zwÆfalgiskrÆb* 1, zweifelhafter -- Schrift zweifelhafter Echtheit: ahd. zwÆfalgiskrÆb* 1

zweifelhaftes -- zweifelhaftes Lob: zwÆvellop, zwÆfellop*, mhd., st. N.: nhd. »Zweifellob«, zweifelhaftes Lob, zweideutiges Lob

zweifelhaftig: afries. *twÆfelhaftich?, zweifelhaftig: afries. *twÆfelhaftich?

zweifelhaftig«: zwÆvelhaftic, zwÆfelhaftic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifelhaftig«, ungewiss, zweifelhaft

Zweifelhaftigkeit: twÆvelhaftichhÐt*, twivelachticheit, mnd.?, F.: nhd. Zweifelhaftigkeit

Zweifelhaftigkeit: afries. twÆfelachtichêd 1, Zweifelhaftigkeit: afries. twÆfelachtichêd 1

zweifelig«: ahd. zwÆfalÆgo*, zweifelig«: ahd. zwÆfalÆgo*

Zweifellob«: zwÆvellop, zwÆfellop*, mhd., st. N.: nhd. »Zweifellob«, zweifelhaftes Lob, zweideutiges Lob

zweifellos: ahd. ðzzar zwÆfal; nalles unwõn; nalles unwõnitlÆh; unzwÆfal* 1, zweifellos: ahd. ðzzar zwÆfal; nalles unwõn; nalles unwõnitlÆh; unzwÆfal* 1

zweifellos: ae. untwéolic; untwéolÆce, zweifellos: ae. untwéolic; untwéolÆce

zweifellos: sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

zweifellos: alles, allez, als, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon

zweifellos: sicher (1), mhd., Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherhaft, mhd., Adj.: nhd. unbesorgt, furchtlos, zweifellos; sicherlich, mhd., Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss

zweifellos: unzwÆvele, unzwÆfele*, mhd., Adv.: nhd. ohne Zweifel, zweifellos; unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede

Zweifelmut«: twÆvelmæt, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweifelmut«, verzweifelnder Sinn, Treulosigkeit, Unentschlossenheit, Verzagtheit, Verzweiflung

Zweifelmut«: zwÆvelmuot, zwÆfelmuot*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelmut«, zweifelnder Sinn, Unentschlossenheit, Verzagtheit

zweifelmütig: twÆvelmȫdich*, twivelmodich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelmütig; twÆvelsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig; twÆvelsinnet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig

zweifeln -- zweifeln an: verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verzwÆvelen (1), verzwÆveln, virzwÆfeln, virzwÆbelen, ferzwÆfelen*, firzwÆfeln*, firzwÆbelen*, mhd., sw. V.: nhd. verzweifeln, zweifeln, zweifeln an, die Hoffnung aufgeben

zweifeln: ae. geortréowan; getwéogan; ortréowan; twéogan; twíegan; wiclian; wiþstyltan, zweifeln: ae. geortréowan; getwéogan; ortréowan; twéogan; twíegan; wiclian; wiþstyltan

zweifeln -- zweifeln an: wanken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen; wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, mhd., sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

zweifeln: scrupelen, scrupeln, mhd., sw. V.: nhd. zweifeln

zweifeln -- im Gewissen zweifeln: widerrafzelen*** (1), mhd., V.: nhd. im Gewissen zweifeln, wieder aufraffen

zweifeln: as. gitwehæn* 1; gitwîflian* 5; twehæn* 3; twÆflian* 6; twÆflon* 2, zweifeln: as. gitwehæn* 1; gitwîflian* 5; twehæn* 3; twÆflian* 6; twÆflon* 2

zweifeln: gezwÆvelen*, gezwÆveln, gezwÆfeln, mhd., sw. V.: nhd. ungewiss sein (V.), zweifeln, zweifeln an, unentschieden sein (V.), wanken, schwanken, bezweifeln, verzweifeln; R.: zweifeln an: gezwÆvelen*, gezwÆveln, gezwÆfeln, mhd., sw. V.: nhd. ungewiss sein (V.), zweifeln, zweifeln an, unentschieden sein (V.), wanken, schwanken, bezweifeln, verzweifeln; irregõn, irre gõn, irregÐn, mhd., st. V.: nhd. irregehen, sich verirren, umherirren, abirren von, verfehlen, zweifeln an, übertreiben

zweifeln: verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, mhd., sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; verzwÆvelen (1), verzwÆveln, virzwÆfeln, virzwÆbelen, ferzwÆfelen*, firzwÆfeln*, firzwÆbelen*, mhd., sw. V.: nhd. verzweifeln, zweifeln, zweifeln an, die Hoffnung aufgeben

zweifeln: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; zabelen (1), zabeln, zaplen, zappelen, mhd., sw. V.: nhd. »zabeln«, auf dem Brette spielen, Brett spielen, ruhelos tätig sein (V.), zappeln, zweifeln, schwanken; zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, mhd., sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

zweifeln: got. tuzwerjan* 1, tweifljan 1

zweifeln: afries. *twÆflia, zweifeln: afries. *twÆflia

zweifeln: an. efa, ifa

zweifeln: twÆvelen, twivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifelhaft sein (V.)

zweifeln: ahd. blðgisæn* 3; zwehæn* 9; zwÆfalen* 5; zwÆfalæn* 62; firkunnan* 9; flæzÐn* 3?; gizwehæn* 1; missitrðÐn* 14; R.: an Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; R.: an jemandes Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; ginõdæn firkunnan; R.: zweifeln an: ahd. zwÆfalæn* 62; missitrðÐn* 14; R.: zweifeln lassen an: ahd. zwÆfalen* 5, zweifeln: ahd. blðgisæn* 3; zwehæn* 9; zwÆfalen* 5; zwÆfalæn* 62; firkunnan* 9; flæzÐn* 3?; gizwehæn* 1; missitrðÐn* 14; R.: an Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; R.: an jemandes Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; ginõdæn firkunnan; R.: zweifeln an: ahd. zwÆfalæn* 62; missitrðÐn* 14; R.: zweifeln lassen an: ahd. zwÆfalen* 5

zweifeln: idg. *¨onk‑, zweifeln: idg. *¨onk‑

Zweifeln: got. tweifleins* 2, Zweifeln: got. tweifleins* 2

Zweifeln: verzwÆvelen* (2), verzwÆveln, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verzweifeln, Zweifeln

Zweifeln: zwÆvelen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zweifeln, In-Ungewissheit-Sein; zwÆvelnis, zwÆfelnis*, mhd., st. N.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; zwÆvelnisse, zwÆfelnisse*, mhd., st. F.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; R.: Erfülltsein mit Zweifeln: zwÆvelberc, zwÆfelberc*, mhd., st. M.: nhd. Erfülltsein mit Zweifeln

Zweifeln: twÆvelinge, mnd.?, F.: nhd. Zweifel, Zweifeln

zweifelnd -- zweifelnd im Glauben: krankgelȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben; kranklȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben
zweifelnd: ahd. blðgo* 1; zwÆfal* (2) 5; zwÆfali* 2; zwÆfalÆg* 15; zwÆfalÆn* 1; *zwÆfalæntlÆhho?; R.: nicht zweifelnd: ahd. unzwÆfalÆg* 5, zweifelnd: ahd. blðgo* 1; zwÆfal* (2) 5; zwÆfali* 2; zwÆfalÆg* 15; zwÆfalÆn* 1; *zwÆfalæntlÆhho?; R.: nicht zweifelnd: ahd. unzwÆfalÆg* 5

zweifelnd: ae. twéolic; twéolÆce, zweifelnd: ae. twéolic; twéolÆce

zweifelnd: zwÆvelhaft, zwÆfelhaft*, mhd., Adj.: nhd. zweifelhaft, verzweifelt, zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, mit halbem Herzen; zwÆvelic, zwÆfelic*, mhd., Adj.: nhd. zweifelnd, ungewiss, zweifelhaft; zwÆvellich, zwÆfellich*, mhd., Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, mhd., Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

zweifelnd: as. twÆfli* 6, zweifelnd: as. twÆfli* 6

zweifelnd: twÆvel*** (2), mnd., Adj.: nhd. zweifelnd, verzweifelt, voll Zweifel seiend; twÆvelhaftich*, twivelaftich, twivelachtich, twivelechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft, zweifelnd; twÆvelsam, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsam«, zweifelnd, zweifelhaft

zweifelnd: gezwÆvellich, mhd., Adj.: zweifelnd; gezwÆvellÆche, mhd., Adv.: zweifelnd

zweifelnd: misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, mhd., Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), mhd., Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

zweifelnden -- zweifelnden Herzens: ahd. zwÆfalemo muote; zwÆfalemo muote, zweifelnden -- zweifelnden Herzens: ahd. zwÆfalemo muote; zwÆfalemo muote

zweifelnder -- zweifelnder Sinn: zwÆvelmuot, zwÆfelmuot*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelmut«, zweifelnder Sinn, Unentschlossenheit, Verzagtheit

Zweifelnder: zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, mhd., st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist; zwÆvelender***, mhd., (Part. Präs.=)st. M.: nhd. Zweifelnder

Zweifelnot«: zwÆvelnæt, zwÆfelnæt*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelnot«, Qual der Ungewissheit, Pein des Zweifelns

Zweifelns -- Zustand des Zweifelns: zwÆvelnis, zwÆfelnis*, mhd., st. N.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; zwÆvelnisse, zwÆfelnisse*, mhd., st. F.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit

Zweifelns -- Sünde des Zweifelns und Verzweifelns: zwÆvelsünde, zwÆfelsünde*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelsünde«, Sünde des Zweifelns und Verzweifelns

Zweifelns -- Pein des Zweifelns: zwÆvelnæt, zwÆfelnæt*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelnot«, Qual der Ungewissheit, Pein des Zweifelns

Zweifelrede: zwÆvelmÏre, zwÆfelmÏre*, mhd., st. N.: nhd. zweifelhafte Erzählung, Zweifelrede

Zweifelrede«: zwÆvelrede, zwÆfelrede*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelrede«, Qual der Ungewissheit, zweifelhafte Erzählung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

Zweifels -- Last des Zweifels: zwÆvelbürde, zwÆfelbürde*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelbürde«, Last des Zweifels, Last der Ungewissheit, Last des Misstrauens

zweifelsam«: twÆvelsam, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsam«, zweifelnd, zweifelhaft

Zweifelschlag«: zwÆvelslac, zwÆfelslac*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelschlag«, mit Verzweiflung geführter Schlag

Zweifelschrift«: ahd. zwÆfalgiskrÆb* 1, Zweifelschrift«: ahd. zwÆfalgiskrÆb* 1

zweifelsfrei: ahd. unzwÆfalæntlÆhho* 1, zweifelsfrei: ahd. unzwÆfalæntlÆhho* 1

zweifelsinnig«: twÆvelsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig; twÆvelsinnet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig

Zweifelsknoten: zwÆvelknode, zwÆvelknote, zwÆfelknode*, zwÆfelknote*, mhd., sw. M.: nhd. Zweifelsknoten, Zweifel, Frage

zweifelsohne: ahd. unzwÆfalo* 3; unzwÆfalæntlÆhho* 1, zweifelsohne: ahd. unzwÆfalo* 3; unzwÆfalæntlÆhho* 1

Zweifelsorge«: zwÆvelsorge, zwÆfelsorge*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelsorge«, Sorge

Zweifelsünde«: zwÆvelsünde, zwÆfelsünde*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelsünde«, Sünde des Zweifelns und Verzweifelns

zweifelt«: twÆvelet***, twÆvelt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelt«, verblendet, versessen

zweifelt« (Part. Prät.): zwÆvelet***, zwÆfelet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelt« (Part. Prät.)

Zweifelwahn«: zwÆvelwõn, zwÆfelwan*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelwahn«, Zukunftsangst, bange Zukunftsaussicht

zweifertig«: zwivertic, zwifertic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifertig«, auf zweierlei Wegen geschehend

Zweifler: twÆvelÏre*, twÆveler, twiveler, mnd.?, M.: nhd. Zweifler, Ungläubiger, eine Art Tuch (zweifarbig bzw. meliert?)

Zweifler: zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, mhd., st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist

Zweifler: ahd. zwÆfalõri* 2, Zweifler: ahd. zwÆfalõri* 2

Zweifler: dünkelÏre*, dünkelÐr, mnd., M.: nhd. Zweifler, Grübler

Zweifler: verzwÆvelÏre*, verzwÆveler, ferzwÆfelÏre*, ferzwÆfeler*, mhd., st. M.: nhd. »Verzweifler«, Zweifler; verzwÆvelender* 1, verzwÆvelnter, ferzwÆvelender*, ferzwÆvelnter*, mhd., (Part. Präs.=)st. M.: nhd. Verzweifelnder, Verzweifelter, Zweifler

zweiflügelig: ahd. zwifedarÆg* 1, zweiflügelig: ahd. zwifedarÆg* 1

Zweiflung«: zwÆvelunge, zwÆfelunge*, mhd., st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht

zweiförmig«: twÐförmich*, twÐformich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiförmig«

zweifriedig«: afries. twifrethe 1, zweifriedig«: afries. twifrethe 1

zweifurchig«: ahd. zwifurhi* 1; zwifurhÆg* 2, zweifurchig«: ahd. zwifurhi* 1; zwifurhÆg* 2

zweifüßig: zweivüezic*, zweivüezec, mhd., Adj.: zweifüßig

zweifüßig: ahd. zwifuozi* 1, zweifüßig: ahd. zwifuozi* 1

zweifüßig«: twÐvȫtich*, twÐvotich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifüßig«

Zweig: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; sprætlinc, sproetlinc, sprotlink, mnd., M.: nhd. Sprössling, Zweig; staf, stõf, stef, mnd., M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?); strðk, strǖk, strðke, struk?, mnd., M.: nhd. Strauch, Staude, Busch, Gebüsch, Strauchwerk, Dickicht, Weinstock, Gerte, Rute, Zweig, Strunk, Stiel, Strauß (M.) (2); swelch (2), mnd., Sb.: nhd. Zweig; R.: abgeschnittener Zweig: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel; R.: dünner Zweig: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; R.: dürrer Zweig: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; R.: junger Zweig: sæmerlæde, sÅmmerlæde, sæmerlõde, sumerlæde, mnd., M., F.: nhd. Schößling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst; sæmertelge, sÅmmertelge, mnd., M.: nhd. Schössling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst; R.: stachelbesetzter Zweig einer Rose: ræsendærn, mnd., M.: nhd. »Rosendorn«, Dorn der Rose, stachelbesetzter Zweig einer Rose; R.: Zweig der Raute: rðndentwÆch, mnd., M.: nhd. »Rautenzweig«, Zweig der Raute; R.: Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis

Zweig: afries. bæch? 1 und häufiger?, Zweig: afries. bæch? 1 und häufiger?

Zweig: bæch (2), bðch, bæg, mnd., M.: nhd. Bug, Keule, Schulter, Bug des Schiffes, Vorderteil, Zweig, Abfallholz beim Behauen von Stämmen, Biegung, Wendung, Bezeichnung eines Ackerstücks; boug?, mnd.?, M.: nhd. Ast, Zweig; brõke (1), mnd., F., M.: nhd. Zweig, Ast, Baumstumpf, Reisig, Buschwerk, Strauchwerk

Zweig (zum Pfropfen oder Einpflanzen): ente, mnd.?, Sb.: nhd. Reis (N.), Zweig (zum Pfropfen oder Einpflanzen)

Zweig: ahd. õsneita 4; õsnit* 2; ast 29; estilÆn 1; framknuot* 1; gerta 44; rÆs (1) 9; skina 13; snitiling* 28; spah 9; spahha 11; *sproh; sprohho* 2; sumarlota* 33; *wÆ (1)?; *wÆa?; wid (1) 19; zein 27; zuog 8; zuogo* 9; zwelga* 3; zwÆ* 9; zwÆg* 16; ? glizza* 1; ? hadun*? 1; R.: abgeschnittener Zweig: ahd. skræt* 2; spahha 11; R.: Auge an einem Zweig: ahd. gimma 24; R.: belaubter Zweig: ahd. loublÆn* 1; R.: dünner Zweig: ahd. wid (1) 19; zuog 8; sprohho* 2; R.: gabelförmiger Zweig: ahd. zwisila* 8; R.: grüner Zweig: ahd. rÆs (1) 9, Zweig: ahd. õsneita 4; õsnit* 2; ast 29; estilÆn 1; framknuot* 1; gerta 44; rÆs (1) 9; skina 13; snitiling* 28; spah 9; spahha 11; *sproh; sprohho* 2; sumarlota* 33; *wÆ (1)?; *wÆa?; wid (1) 19; zein 27; zuog 8; zuogo* 9; zwelga* 3; zwÆ* 9; zwÆg* 16; ? glizza* 1; ? hadun*? 1; R.: abgeschnittener Zweig: ahd. skræt* 2; spahha 11; R.: Auge an einem Zweig: ahd. gimma 24; R.: belaubter Zweig: ahd. loublÆn* 1; R.: dünner Zweig: ahd. wid (1) 19; zuog 8; sprohho* 2; R.: gabelförmiger Zweig: ahd. zwisila* 8; R.: grüner Zweig: ahd. rÆs (1) 9

Zweig: as. hrÆs* 1; *tæg?; tægo* 1, Zweig: as. hrÆs* 1; *tæg?; tægo* 1

Zweig: lõde (4), mnd.?, F.: nhd. Zweig, Spross, Nachkomme; R.: junger Zweig: læde (1), loie, lõde, late, mnd., F.: nhd. Jahresschößling, Spross, junger Zweig, Baumtrieb; pæte (2), potte, põte, mnd., M., F.: nhd. Setzling, Steckling, junge Pflanze, junger Baum, Pflänzling, junger Zweig, Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen; R.: mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang: lÆmræde, lÆmrðde, mnd., F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle; R.: Zweig des Baumes: pol, pöl, poel, polle, mnd., M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel; R.: Zweig mit Blättern: læf (1), mnd., N.: nhd. Laub, Blätter eines Laubbaumes, Zweig mit Blättern, Laubbüschel, Futterlaub

Zweig: gart, mnd., F.: nhd. Gerte, Zweig, Rute, Stachel, ein Längenmaß, ein Landmaß, Ackerstück; R.: Zweig der Stechpalme: hülsbrõke, mnd., F., M.: nhd. Eibenzweig, Zweig der Stechpalme

Zweig: rÆs (1), rÆz, riz, rist, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch; rÆsach, rÆsech, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Gebüsch, Reisig; ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß; schoz (3), mhd., st. N.: nhd. Zweig; spriez, mhd., st. M.: nhd. Hervorsprießen, Hervorgesprossenes, Zweig, Arabeske, Entspringen, Nutzen (M.); stam, mhd., st. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Zweig, Ursprung, Grund, Grundlage, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Geschlecht, Abstammung, Stammvater, Sprössling, Stück, Abschnitt, Stütze

Zweig: wit (1), wide, wid, mhd., st. F.: nhd. Zweig, Wiede, Weidenzweig, Flechtreis, Strang, Strang aus gedrehten Reisern, Schmuckband; zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange; zelch, zelge, zellige, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Zweig, Ast; zelche, mhd., sw. M.: nhd. Zweig, Ast; zilge, mhd., sw. M.: nhd. Zweig, Ast; zwec, zuoc, mhd., st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel; zwÆ, zwei, mhd., st. N.: nhd. Zweig, Reis (N.), Pfropfreis, Setzreis; zwÆc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zweig, Reis (N.), Pfropfreis, Setzreis; R.: kleiner Zweig: zwÆgel, mhd., st. N.: nhd. »Zweigel«, Zweiglein, kleiner Zweig

Zweig: arm (1), arn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Arm, Ranke, Zweig, Nebenfluss, Wasserarm, Flussarm, Meerbusen, Meerenge, Landzunge; ast, mhd., st. M.: nhd. Ast, Querbalken, Zweig, Trieb, Baumstamm, Stange, Kreuzbalken; estichÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Ästchen, Zweig, Zweiglein, Ast; R.: abgeschnittener Zweig: abesnit, mhd., st. M.: nhd. Abschnitt, Abschneiden, Schnitt, abgeschnittener Zweig

Zweig: an. grein (2), hrÆsla, kvÆsl, kvistr, lim (1), limr, sproti, teinn, v‡ndr; R.: biegsamer Zweig: an. sveigr (1); R.: dünner biegsamer Zweig: an. svigi; R.: dürrer Zweig: an. sprek, tros; R.: schmaler Zweig: an. tjalga; R.: dessen Zweige auf dem Boden liegen: an. hrapi (1); R.: Zweige abhauen: an. kvista; R.: aus Zweigen geflochtener Korb: an. teina; R.: den Zweigen gefährlich: an. kvistskãŒr; R.: Stamm mit abgehauenen Zweigen: an. strangi

Zweig: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); telch, tellich, mnd., M., N.: nhd. »Telge«, Zelge, Zweig, Ast; telge, tellige, mnd.?, sw. M.: nhd. Zweig, Ast, Pflänzling, junger Baum; tæch (2), mnd.?, N., M.: nhd. Zweig, Ast; tol (1), tolle, mnd.?, Sb.: nhd. äußerste Spitze eines Zweiges, Zweig; twÆch, mnd.?, N.: nhd. Zweig, Geweih, Hirschgeweih; R.: junger Zweig: ðtsprot, mnd.?, M.: nhd. Ausspross, Spross, junger Zweig; R.: Zweig bzw. Schößling des Weinstocks: wÆntelge, mnd.?, M.: nhd. Zweig bzw. Schößling des Weinstocks, Rebzweig, Weinstaude

Zweig: virge, mhd., Sb.: nhd. Zweig; R.: einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, mhd., st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen; R.: kleiner dünner Zweig: virgel, firgel*, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Virgel«, kleiner dünner Zweig

Zweig: gerte (1), gerthe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Gerte«, Rute, Zweig, Stab, Messrute, Ackermaß; holzeht, mhd., st. N.: nhd. Zweig

Zweig: germ. *gazdi-; *graini-; *leimu-; *snaisæ; *taina‑; *telgæ-; *telgæ-; *þunæ-; *tulla-?; *twÆga; *twæga, Zweig: germ. *gazdi-; *graini-; *leimu-; *snaisæ; *taina‑; *telgæ-; *telgæ-; *þunæ-; *tulla-?; *twÆga; *twæga

Zweig: idg. *bhrughno‑?; *�halgh-; *gøes‑; *gøozdo‑; *¨Àk- (2); *¨Àkhõ; *¨ank‑; ? *¨ip‑?; *lÐ�h- (1); *ozdos; *øerõd-, Zweig: idg. *bhrughno‑?; *�halgh-; *gøes‑; *gøozdo‑; *¨Àk- (2); *¨Àkhõ; *¨ank‑; ? *¨ip‑?; *lÐ�h- (1); *ozdos; *øerõd-

Zweig: got. asts 9, tains* 1; R.: gespaltener Zweig: got. *kluba

Zweig: ae. blÚd (3); bæg; brod; brogne; clyster; cræh (2); foreblÊsting; geclyster; gierd; hoss; hrÆs; lim; æwÏstm; sprÏc; spranca; *sprecel; sprot; sprota; sprytla; stofn; tõn; telga; twig; twiga (1); twigge; t‘dern’ss (1); R.: kleiner Zweig: ae. spÏc; R.: aus Zweigen bestehend: ae. tÚnen, Zweig: ae. blÚd (3); bæg; brod; brogne; clyster; cræh (2); foreblÊsting; geclyster; gierd; hoss; hrÆs; lim; æwÏstm; sprÏc; spranca; *sprecel; sprot; sprota; sprytla; stofn; tõn; telga; twig; twiga (1); twigge; t‘dern’ss (1); R.: kleiner Zweig: ae. spÏc; R.: aus Zweigen bestehend: ae. tÚnen

Zweig...: ae. tÚnen, Zweig...: ae. tÚnen

zweigabelig«: zwigebel, mhd., Adj.: nhd. »zweigabelig«, zweizackig

Zweigbüschel: quast (1), mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät; quest, mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät

Zweigchen: zwiel, zwÆl, mhd., st. N.: nhd. »Zweil«, Zweiglein, Zweigchen

Zweige (Pl.): grozze, mhd., sw. M.: nhd. Sprossen, Zweige (Pl.)

Zweige -- Zweige abhauen: afstðven, mnd., sw. V.: nhd. stutzen, abhauen, Zweige abhauen, stumpf machen; betelgen, mnd., sw. V.: nhd. Zweige abhauen

Zweige -- voll Zweige seiend: telgich, mnd.?, Adj.: nhd. voll Zweige seiend

Zweige -- Zweige treiben: gezwÆen (1), mhd., sw. V.: nhd. Zweige treiben, sich fortpflanzen

Zweige -- Zweige einer Wallhecke abknicken: knicken (1), knigken, mnd., sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

Zweige: wittahe, mhd., st. N.: nhd. Zweige?; R.: wie Zweige ausstrecken: zwÆgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben; R.: Zweige treiben: zwÆgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

Zweige -- einem Baume die Zweige abhauen: sneien*, snoien, mnd.?, V.: nhd. einem Baume die Zweige abhauen, beschneiden

Zweige -- kleine Zweige abschneiden: snõtelen, snatelen, mnd., sw. V.: nhd. entasten, kleine Zweige abschneiden

Zweige -- beim Stutzen von Bäumen und Sträuchern abfallende Zweige und Äste: stðfholt, mnd., N.: nhd. beim Stutzen von Bäumen und Sträuchern abfallende Zweige und Äste

Zweige -- dürre Zweige: rÆsholt, mnd., N.: nhd. Reisholz, Reisig, Buschholz, dürre Zweige

Zweige: palmestrðk, palmstrðk, mnd., M.: nhd. »Palmstrauch«, Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmtwÆch, mnd.?, M.: nhd. Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; polholt, pollholt, poltholt, mnd., N.: nhd. Holz der Baumwipfel, Zweige, Reisig; R.: als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: palmtȫverÆe, mnd., F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden; R.: am Palmsonntag geweihte grüne Zweige: palme, palm, pallem, palle, mnd., M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern; R.: grüne Zweige von Birken: mei, mey, meye, meyg, may, meig, mnd., st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken; R.: trockene Zweige: lÐgerholt, mnd., N.: nhd. Windbruch, Abfall in den Waldungen, Leseholz, trockene Zweige; R.: über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen: ȫvergewas, ævergewas, avergewas, mnd., N.: nhd. »Übergewächs«, über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen; R.: überhängende Zweige: ȫverhanc, æverhanc, overhank, mnd., N.: nhd. »Überhang«, Überbau, über die Straße hervorspringender Gebäudeteil, Erker, überhängende Zweige; R.: Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag: palmenwÆen*, palmenwÆent, mnd., N.: nhd. »Palmweihen«, Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag; palmwÆinge*, palmwÆginge, mnd., N.?: nhd. »Palmweihung«, Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag; R.: Zweige der Salweide: palme, palm, pallem, palle, mnd., M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern; R.: Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden: palmeholt, palmholt, mnd., N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmesholt, mnd., N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmestrðk, palmstrðk, mnd., M.: nhd. »Palmstrauch«, Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmtwÆch, mnd.?, M.: nhd. Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden

Zweige -- Zweige haben: telgen, mnd., sw. V.: nhd. Zweige haben, belaubt sein (V.)

Zweige -- niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung: gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau

Zweige -- Busch dessen Zweige im Fastnachtsbrauchtum bzw. im Frühjahrsbrauchtum benutzt werden: hüls, huls, mnd., M.: nhd. Eibe, Stechpalme, immergrüner Baum, Hülse (F.) (2), Busch dessen Zweige im Fastnachtsbrauchtum bzw. im Frühjahrsbrauchtum benutzt werden

zweigegabelt: ae. twifyrclede, zweigegabelt: ae. twifyrclede

Zweigel«: zwÆgel, mhd., st. N.: nhd. »Zweigel«, Zweiglein, kleiner Zweig

Zweigeld«: zwigelt, mhd., st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn

zweigeltend«: ae. twigilde, zweigeltend«: ae. twigilde

zweigen: zwÆen, zwien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, pfropfen, Baum veredeln, zweigen, verzweigen, ausdehnen

Zweigen -- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pföhlen mit Lehm dazwischen einsetzen: lÐmstõken***, mnd., sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pföhlen mit Lehm dazwischen einsetzen

Zweigen -- flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde: vlõke, vlacke, flacke, mnd., F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter, kleines Fischernetz

Zweigen -- Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen: rinde, mnd., F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste

Zweigen -- aus Zweigen gefertigt: ræden (4), rðden, mnd., Adj.: nhd. Ruten..., aus Gerten gefertigt, aus Zweigen gefertigt

Zweigen -- mit Zweigen ausstatten: erzwÆgen, mhd., sw. V.: nhd. mit Zweigen ausstatten

Zweigen -- Rute aus schwankenden Zweigen: wipfel, mhd., wippel, mmd., st. M., st. N.: nhd. Wipfel, Spitze, Rute aus schwankenden Zweigen

Zweigen -- Strang aus gedrehten Zweigen: rÆs (1), rÆz, riz, rist, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch

Zweigen -- aus jungen Zweigen geflochtener Korb: lædekorf, mnd., M.: nhd. aus jungen Zweigen geflochtener Korb

Zweigen -- Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen: buk (3), mnd., Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

Zweigen -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: palmtȫverÆe, mnd., F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

zweigen« (1): zwÆgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

zweigen« (2): zwÆgen (2), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (2), willfahren, gewähren, erhören

Zweiges -- äußerste Spitze eines Zweiges: tol (1), tolle, mnd.?, Sb.: nhd. äußerste Spitze eines Zweiges, Zweig

Zweigeschlecht«: twÐslechte***, mnd.?, N.: nhd. »Zweigeschlecht«

zweigeschlechtlich: zweierslahte, mhd., Adj.: nhd. zweigeschlechtlich, zweistämmig, zweiartig

zweigeschlechtlich«: twÐslechtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweigeschlechtlich«

Zweigespann: ahd. zwigijohhi* 1, Zweigespann: ahd. zwigijohhi* 1

zweigestaltig: ahd. zwibilidlÆh* 1; zwifaltlÆh* 1; zwilÆhhami* 2; zwispildÆg* 1, zweigestaltig: ahd. zwibilidlÆh* 1; zwifaltlÆh* 1; zwilÆhhami* 2; zwispildÆg* 1

zweigeteilt: zwivalt (1), zwifalt*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten; zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten

Zweiggeflecht: vlõke, vlacke, flacke, mnd., F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter, kleines Fischernetz

Zweigholz: telchholt, mnd., N.: nhd. Zweigholz, Holz von Ästen

zweigig«: twÆgich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweigig«, bezweigt

Zweiglein: zwiel, zwÆl, mhd., st. N.: nhd. »Zweil«, Zweiglein, Zweigchen; zwÆgel, mhd., st. N.: nhd. »Zweigel«, Zweiglein, kleiner Zweig; zwÆgelin, mhd., st. N.: nhd. Zweiglein

Zweiglein: estichÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Ästchen, Zweig, Zweiglein, Ast

Zweiglein: vÐse, fÐse*, mnd., F., M.: nhd. Fehse, Faser, Körnerhülse, Spreu, Bezeichnung für Kleines oder Unbedeutendes, Splitter, Zweiglein, Rute

Zweiglein: gertel (1) 1, mhd., st. N.: nhd. »Gertlein«, Gertchen, Zweiglein, Eberraute, Eberreis; gertelÆn (1), mhd., st. N.: nhd. »Gertlein«, kleine Gerte, Zweiglein

zweigliedrig: manbõr, manbõre, mambare, mnd., Adj.: nhd. mannbar, ausgereift, heiratsfähig, erwachsen (Adj.), waffenfähig, zweigliedrig

zweigliedrig: twÐlÐdich*, twÐledich, mnd.?, Adj.: nhd. zweigliedrig

zweigreich«: ahd. zwÆohti* 1, zweigreich«: ahd. zwÆohti* 1

Zweigspitze: kolle (1), kol, kölle, külle, mnd., M.: nhd. Kopf einer Pflanze, Zweigspitze, Wipfel, weißer Fleck an der Stirn der Pferde

zweigt« (Part.: zwÆget***, mhd., Part. Prät.: nhd. »zweigt« (Part.

Zweihaftigkeit«: ahd. zwifaltÆ* 1, Zweihaftigkeit«: ahd. zwifaltÆ* 1

zweihälftig«: afries. twihalve 4, zweihälftig«: afries. twihalve 4

zweihändig: ahd. zwihenti* 1, zweihändig: ahd. zwihenti* 1

zweihäuptig«: as. twÆhôfdig* 1, zweihäuptig«: as. twÆhôfdig* 1

Zweiheit: zweie (1), mhd., st. F.: nhd. Zweiheit, Alternative

Zweiheit«: zweiheit, mhd., st. F.: nhd. »Zweiheit«

Zweiherr«: zwihÐrre*, zwiherre, mhd. sw. M.: nhd. »Zweiherr«, einer von zwei Herren über ein Gebiet

Zweihorn: biwinkel, mnd., M.: nhd. Zweihorn?

zweihörnig: ahd. zwihurni* 1, zweihörnig: ahd. zwihurni* 1

zweihundert: ahd. zweihunt* 5; ducent 1, zweihundert: ahd. zweihunt* 5; ducent 1

zweihundert: got. twa hunda, zweihundert: got. twa hunda

zweihundert: zweihundert, mhd., Num. Kard: nhd. zweihundert

zweihundert: ducente, mhd., Num.: nhd. zweihundert

zweihundertfaltig«: zwirhundertvaltec, zwirhundertvaltic*, mhd., Adj.: nhd. »zweihundertfaltig«

zweihundertfünfzig: drithalphundert, mhd., Num. Kard.: nhd. zweihundertfünfzig

zweiig«: zweiic*, zweiec, mhd., Adj.: nhd. »zweiig«, entzweit

zweijährig: zweijÏric, zweijÐric, mhd., Adj.: nhd. zweijährig; zwilich (1), zwilch, mhd., Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

zweijährig: ahd. zwijõri* 1; zwijõrÆg* 4, zweijährig: ahd. zwijõri* 1; zwijõrÆg* 4

zweijährig (von Rindern oder Pferden): twinter (1), mnd.?, Adj.: nhd. zwei Winter alt, zweijährig (von Rindern oder Pferden)

zweijährig: twÐjõrich*, twÐjarich, mnd.?, Adj.: nhd. zweijährig

zweijährige -- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh: zÆtkuo, mhd., st. F.: nhd. »Zeitkuh«, zweijährige zur Nachzucht reife Kuh

Zweikampf: rechtinge (2), mnd., F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht, Zweikampf, Schlägerei, Prügelei; R.: ritterlicher Zweikampf: sust, mnd., Sb.: nhd. ritterlicher Zweikampf, Turnier

Zweikampf -- Richter beim Zweikampf: as. griotward* 1, Zweikampf -- Richter beim Zweikampf: as. griotward* 1

Zweikampf: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; kampvechtinge, mnd., F.: nhd. Zweikampf; R.: Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf: krÐsmÐster, kreismeister, mnd., M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf, Grieswart; R.: für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend: kampbõr, kambar, kamper, kampfer, mnd., Adj.: nhd. für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend; kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, mnd., Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, mnd., Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; R.: gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; R.: ritterlicher Zweikampf: kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf; R.: Schild für den Zweikampf: kampschilt, mnd., M.: nhd. »Kampfschild«, Schild für den Zweikampf; R.: Sekundant im geistlichen Zweikampf: krÐswÐrÏre*, krÐswÐrer, kreiswÐrer, mnd., M.: nhd. Sekundant im geistlichen Zweikampf; R.: Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf: grÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grießbaum, Grießstange, Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf; R.: streiten im gerichtlichen Zweikampf: kempen (1), kampen, mnd., sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten im gerichtlichen Zweikampf, streiten im Gottesurteil; R.: wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht: kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, mnd., Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, mnd., Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; R.: Zweikampf ausführen: houwen (1), howen, houen, hoggen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen; R.: Zweikampf führen: kampvechten***, mnd., st. V.: nhd. Zweikampf führen

Zweikampf: an. einvÆgi, Zweikampf: an. einvÆgi

Zweikampf -- Streit beim Zweikampf: afries. êthstrÆd 1 und häufiger?, Zweikampf -- Streit beim Zweikampf: afries. êthstrÆd 1 und häufiger?

Zweikampf: ÐnwÆch, ÐinwÆch, ÐwÆch, Ðwich, mnd., M.: nhd. Einzelkampf, Zweikampf; R.: ritterlichen Zweikampf ausfechten: djostÐren, diustÐren, diostÐren, mnd., sw. V.: nhd. tjostieren, ritterlichen Zweikampf ausfechten, turnieren; R.: ritterlicher Zweikampf: dust (3), zdyust, zdust, zdiust, mnd., Sb.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf, Belustigung, Tanz, Lustbarkeit; R.: ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: djost, djoste, diost, joste, yoste, mnd., M.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Turnierkampf

Zweikampf -- zum Zweikampf fordern: afries. bigrÐta 8, Zweikampf -- zum Zweikampf fordern: afries. bigrÐta 8

Zweikampf: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; einwÆc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Zweikampf; ÐwewÆc*, ÐwÆc, mhd., st. M.: nhd. Zweikampf; R.: Beistand beim gerichtlichen Zweikampf: bote, pote, mhd., sw. M.: nhd. Bote, Abgesandter, Briefbote, Dienstbote, Bevollmächtigter, Beauftragter des Gerichts, Beistand beim gerichtlichen Zweikampf, Gerichtshelfer, Apostel, Prophet, Stellvertreter; R.: Herausforderung zum Zweikampf: anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, mhd., st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung; R.: im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: bekempfen*, bekemphen, mhd., sw. V.: nhd. »bekämpfen«, im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten

Zweikampf: kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; kriec, krÆc, krieg, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit; R.: der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, mhd., sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, mhd., st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; R.: einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: justen, mhd., sw. V.: nhd. einen ritterlichen Zweikampf kämpfen, bekämpfen; R.: einen Zweikampf ausfechten: justieren, mhd., sw. V.: nhd. einen Zweikampf ausfechten; R.: für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: kempfÏre*, kempfer, kempfere, mhd., st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer; R.: gerichtlichen Zweikampf austragen: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern; R.: gerichtlicher Zweikampf: kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; R.: im gerichtlichen Zweikampf fechten: kampfrehten, mhd., sw. V.: nhd. im gerichtlichen Zweikampf fechten, Zweikampf ausfechten, Gerichtskampf ausfechten; R.: Schild zum gerichtlichen Zweikampf: kampfschilt, mhd., st. M.: nhd. Kampfschild, Schild zum gerichtlichen Zweikampf; R.: zum gerichtlichen Zweikampf antreten: gekempfen 3, mhd., sw. V.: nhd. zum gerichtlichen Zweikampf antreten; R.: zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern; R.: zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, mhd., sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen; R.: Zweikampf als Gottesurteil: kampfwÆc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zweikampf als Gottesurteil; R.: Zweikampf ausfechten: kampfrehten, mhd., sw. V.: nhd. im gerichtlichen Zweikampf fechten, Zweikampf ausfechten, Gerichtskampf ausfechten; R.: Zweikampf halten mit einem: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

Zweikampf: vacht (2), vachte, facht, mnd., M., F.: nhd. Gefecht, Kampf, Streit, Zweikampf; vechte (1), vecht, fechte, mnd., F., N.: nhd. Gefecht, Kampf, Zweikampf, Streit; vechtnisse, vechtenisse, mnd., F.: nhd. Kampf, Zweikampf; R.: durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken: vorvechten, mnd., st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken; R.: im Zweikampf fechten: vechten (1), fechten, mnd., st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen; R.: Schlacht; Zweikampf: vechtinge, fechtinge, mnd., F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht

Zweikampf -- gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf: afries. kampthing 1, Zweikampf -- gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf: afries. kampthing 1

Zweikampf -- einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten: afries. kampia 1 und häufiger?, Zweikampf -- einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten: afries. kampia 1 und häufiger?

Zweikampf -- Eid beim gerichtlichen Zweikampf: afries. strÆdêth 5, Zweikampf -- Eid beim gerichtlichen Zweikampf: afries. strÆdêth 5

Zweikampf -- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf: vürewürhte*, vürwürhte, fürewürhte*, mhd., vurwurchte, furwurchte*, vorwurchte, forwurchte*, mmd., sw. M.: nhd. Vertreter, Vertreter im gerichtlichen Zweikampf

Zweikampf -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf: afries. strÆdfretho 1, Zweikampf -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf: afries. strÆdfretho 1

Zweikampf -- Schlussgang beim Zweikampf: afries. lðkhêtene 1, Zweikampf -- Schlussgang beim Zweikampf: afries. lðkhêtene 1

Zweikampf: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, mhd., M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjostiure, (2) jostiure, justiere, mhd., st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; R.: ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, mhd., M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjoste, tjuste, joste, juste, schuste, kuste, mhd., st. F.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; R.: ritterlicher Zweikampf mit einem Speer: tjostiure, (2) jostiure, justiere, mhd., st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; R.: Speerstoß in einem Zweikampf: tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, mhd., M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjoste, tjuste, joste, juste, schuste, kuste, mhd., st. F.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; tjostiure, (2) jostiure, justiere, mhd., st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; R.: Zweikampf ausfechten: tjostieren (1), tjostiuren, jostieren, justieren, justiuren, schustieren, mhd., sw. V.: nhd. Speerkampf austragen, Zweikampf ausfechten, Lanzenangriff führen

Zweikampf: ahd. wehading* 2; einaziwÆgi* 1; einwÆg* 6; einwÆgi* 23; kampf 5; manslahtispil* 2; slahtispil* 1, Zweikampf: ahd. wehading* 2; einaziwÆgi* 1; einwÆg* 6; einwÆgi* 23; kampf 5; manslahtispil* 2; slahtispil* 1

Zweikampf -- gerichtlicher Zweikampf: afries. kamp 10; kampstrÆd 1 und häufiger?; strÆd 56, Zweikampf -- gerichtlicher Zweikampf: afries. kamp 10; kampstrÆd 1 und häufiger?; strÆd 56

Zweikampf« -- »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«: widertjoste, mhd., st. F.: nhd. »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«

Zweikampfbeistand: warnÏre*, warner, mhd., st. M.: nhd. »Warner«, Wächter, Spion, Gerichtsbeistand, Zweikampfbeistand

Zweikämpfe -- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe: griezwart, mhd., st. M.: nhd. »Grießwart«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwartÏre*, griezwarter, mhd., st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwarte, mhd., sw. M.: nhd. Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe

Zweikämpfer -- gerichtlicher Zweikämpfer: afries. kampa (1) 38, Zweikämpfer -- gerichtlicher Zweikämpfer: afries. kampa (1) 38

Zweikämpfer: kempfÏre*, kempfer, kempfere, mhd., st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer; kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, mhd., sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, mhd., st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Zweikämpfer: kÆvÏre*, kÆver, mnd., M.: nhd. Zänker, Streiter, Streitsüchtiger, Streitender, Kämpfer, Kriegsmann, Zweikämpfer; R.: Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: kempe (2), kampe, mnd., M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

Zweikampfschlacht: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

zweiköpfig: as. twÆhôfdig* 1, zweiköpfig: as. twÆhôfdig* 1

zweiköpfig: ahd. zwihoubit* 3, zweiköpfig: ahd. zwihoubit* 3

Zweikorn: ahd. emerum 1, Zweikorn: ahd. emerum 1

Zweil«: zwiel, zwÆl, mhd., st. N.: nhd. »Zweil«, Zweiglein, Zweigchen

zweileibig: ahd. zwilÆhhami* 2, zweileibig: ahd. zwilÆhhami* 2

Zweiling«: twÐlinc*, twÐlink?, mnd.?, M.: nhd. »Zweiling«, eine Münze

zweimal -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: sæmerwulle, sÅmmerwulle, mnd., F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

zweimal: ae. twiwa; R.: zweimal geschmolzen: ae. twimielte, zweimal: ae. twiwa; R.: zweimal geschmolzen: ae. twimielte

zweimal -- zweimal fünf auf den Würfel: sinkedðs, mnd., N.: nhd. zweimal fünf auf den Würfel?

zweimal: twÐn (1), twein, mnd., Adv.: nhd. zweimal; twie, twige, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal; twier, twiger, mnd.?, Adj.: nhd. zweimal, doppelt; twies, twiges, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal; twinelen, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal; R.: zweimal gedreht: twÐdreiet*, twÐdreget, mnd.?, (Part. Perf.=)Adj.: nhd. zweimal gedreht, doppelt gedreht

zweimal: afries. twÐra 1 und häufiger?; twÆa 28, zweimal: afries. twÐra 1 und häufiger?; twÆa 28

zweimal: zweies, mhd., Gen. Adv.: nhd. zweimal; zweistunt, mhd., Adv.: nhd. zweimal; zwies, zwis, zwÆs, twiges, mhd., Adv.: nhd. zweimal; zwir, zwier, zwire, tzwir, mhd., Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt; zwire, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zweifach; zwiren (2), zwirn, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirent, zwirnt, zwirn, zwirunt, zwurent, zwürent, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwis, zwÆs, mhd., Adv.: nhd. zweimal

zweimal: anderes*, anders, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderest, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal; anderost, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal

zweimal: an. tvisvar, zweimal: an. tvisvar

zweimal -- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, mhd., st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

zweimal: idg. *døis, zweimal: idg. *døis

zweimal: germ. *twis-, zweimal: germ. *twis-

zweimal: ahd. anderÐst 32; zwiro* 14; zwiron* 3; zwirænt* 1; zwirær* 7?; zwirort* 1; R.: zweimal im Jahr Frucht tragend: ahd. zwibirÆg* 1; R.: zweimal verheiratet: ahd. zwihÆwit* 2; R.: zweimal zusammengedreht: ahd. gizwirnÐt*, zweimal: ahd. anderÐst 32; zwiro* 14; zwiron* 3; zwirænt* 1; zwirær* 7?; zwirort* 1; R.: zweimal im Jahr Frucht tragend: ahd. zwibirÆg* 1; R.: zweimal verheiratet: ahd. zwihÆwit* 2; R.: zweimal zusammengedreht: ahd. gizwirnÐt*

zweimal: as. twio* 1, zweimal: as. twio* 1

zweimal: got. twaim sinþam, zweimal: got. twaim sinþam

zweimalzehn«: zwirzehen, mhd., Num. Kard.: nhd. »zweimalzehn«, zwanzig

zweimastiges -- kleineres schnelleres zweimastiges Schiff: ketse, ketze, ketsche, mnd., F.: nhd. kleineres schnelleres zweimastiges Schiff, Jacht

zweimastiges -- zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel: smackeschip*, smakschip, mnd., N.: nhd. »Schmackschiff«, zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel

zweimeerlich«: ahd. zwimerilÆh* 4, zweimeerlich«: ahd. zwimerilÆh* 4

zweinamig«: zweinÏmic*, zweinamic, mhd., Adj.: nhd. »zweinamig«, zwei Namen tragend

zweinhundertjährig: zweihundertjõric, mhd., Adj.: nhd. zweinhundertjährig

zweipfündig: twÐwagich, mnd.?, Adj.: nhd. zweipfündig, zwei Pfund schwer seiend

zweirädriger -- zweirädriger Wagen: halfwõgen, mnd., M.: nhd. halber Wagen, Sturzkarren, zweirädriger Wagen

zweirädriger Wagen (M.): kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

Zweirösser«: zweirusser, mhd., st. M.: nhd. »Zweirösser«, Zweispänniger

zweirossig«: zweirüssic, mhd., Adj.: nhd. »zweirossig«, zweispännig

Zweisamkeit: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

Zweischelligkeit«: zweischellicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zweischelligkeit«, widersprechende Meinung, Zwiespalt

Zweischellung«: zweischellunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweischellung«, widersprechende Meinung, Zwiespalt

zweischildig«: twÐschildich, twischildich, mnd.? Adj.: nhd. »zweischildig«, nur einen Knappen habend

zweischneiden: zweisnideren***, mhd., V.: nhd. zweischneiden, teilen

Zweischneider«: twÐsnÆdÏre*, twÐsnider, mnd.?, M.: nhd. »Zweischneider«, zweischneidige Waffe

zweischneidernd«: zweisnÆderende*, zwisnÆdrende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zweischneidernd«, zweischneidig

zweischneidig: zweisnÆderende*, zwisnÆdrende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zweischneidernd«, zweischneidig; zweisnÆderic*, zweisnÆdric, mhd., Adj.: nhd. zweischneidig; zwischarpf, mhd., Adj.: nhd. zweischneidig; zwiwas, zwiwahs, mhd., Adj.: nhd. zweischneidig

zweischneidig: twÐscherpich, mnd.?, Adj.: nhd. zweischneidig; vȫrhaldich, mnd., Adj.: nhd. zweischneidig
zweischneidig: ahd. zwibÆzÆg* 1; zwiekki* 2; zwiwas* 11, zweischneidig: ahd. zwibÆzÆg* 1; zwiekki* 2; zwiwas* 11

zweischneidig: ae. twi’cge; twilafte, zweischneidig: ae. twi’cge; twilafte

zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt: ahd. satulakkus* 1, zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt: ahd. satulakkus* 1

zweischneidige -- zweischneidige Axt: as. sðlakus* 1, zweischneidige -- zweischneidige Axt: as. sðlakus* 1

zweischneidige -- zweischneidige Axt: ahd. dwerahakkus* 10; halmakkus* 2; helmakkus, zweischneidige -- zweischneidige Axt: ahd. dwerahakkus* 10; halmakkus* 2; helmakkus

zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: helmbarte, helmparte, hellenbarte, helnbarte, hellebarte, helbarte, hallenbarte, mhd., sw. F.: nhd. Beil an einem Stiel, Streitaxt, zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft, Hellebarde

zweischneidige -- zweischneidige Waffe: twÐsnÆdÏre*, twÐsnider, mnd.?, M.: nhd. »Zweischneider«, zweischneidige Waffe

zweischneidige -- zweischneidige Axt: halmackes, mhd., st. F.: nhd. Doppelaxt, zweischneidige Axt; helmackes 6, helmaks, helmaxt, mhd., st. F.: nhd. »Helmaxt«, Stielaxt, zweischneidige Axt, Beil

zweischneidige -- zweischneidige Axt: ae. twibill, zweischneidige -- zweischneidige Axt: ae. twibill

zweischneidige -- zweischneidige Axt: sðlexe, sðlex, sðlõkes, mnd., F.: nhd. zweischneidige Axt

zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt: polexe, pollexe, polexse, polexze, polekse, polaxe, mnd., F.: nhd. Axt, zweischneidige Streitaxt

zweischneidiges -- kleines zweischneidiges Schwert: ahd. sahs 17, zweischneidiges -- kleines zweischneidiges Schwert: ahd. sahs 17

zweischneidiges -- zweischneidiges Stechmesser: gense (1), genze, gentze, gencze, jense, yentze, mnd., M.: nhd. eine Art Dolchmesser, zweischneidiges Stechmesser

zweischürigen -- im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle: winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle

zweiseitig: ahd. zwifalt* (1) 57; zwihenti* 1, zweiseitig: ahd. zwifalt* (1) 57; zwihenti* 1

zweiseitiger Haken (M.): krampe (2), mnd., F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

zweiseits«: twÐsÆt, mnd.?, Adv.: nhd. »zweiseits«, zu beiden Seiten

zweispalten«: twÐspalden***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweispalten«, zwiespalten

zweispaltig«: zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, mhd., Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt

zweispaltig«: ahd. zwispaltÆg* 3, zweispaltig«: ahd. zwispaltÆg* 3

zweispältig«: twÐspaldich, twispaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig; twÐspeldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig

Zweispaltung«: twÐspaldinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweispaltung«, Zwiespalt

zweispännig: zweirüssic, mhd., Adj.: nhd. »zweirossig«, zweispännig

Zweispänniger: zweirusser, mhd., st. M.: nhd. »Zweirösser«, Zweispänniger

zweisperrig«: twÐsperrich*, twÐsperich, twisperich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisperrig«, zwiespältig, streitig

Zweisperrung«: twÐspÐringe, tweisperinge, twisperinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweisperrung«, Zwiespalt

Zweispiel«: zwispil (4), mhd., st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrages

Zweispitz: bicke, mnd., F.: nhd. Spitzhacke, Zweispitz

zweispitzigen -- Seite der zweispitzigen Bischofsmütze: schiez, schieze, mhd., sw. M.: nhd. Giebelseite, Gebäudegiebelseite, Seite der zweispitzigen Bischofsmütze

zweisplitterig«: twÐsplitterich, twÐspletterich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisplitterig«, entzwei gesplissen, zwiespältig

zweisplittern«: twÐsplitteren, twisplitteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisplittern«, entzweisplittern, zersplittern

Zweisplitterung«: twÐsplitteringe, twisplitteringe, mnd.?, F.: nhd. »Zweisplitterung«, Zersplitterung, Entzweiung

Zweisprache«: twÐsprõke, tweisprake, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache; twÐsprÐke***, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache

Zweisprachiger«: ahd. zwisprehho* 1, Zweisprachiger«: ahd. zwisprehho* 1

zweisprechen«: twÐsprõken***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisprechen«, uneinig sprechen, streitig werden, schelten; twÐsprÐken, tweispreken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisprechen«, uneinig sprechen, streitig werden, schelten

zweistämmig: zweierslahte, mhd., Adj.: nhd. zweigeschlechtlich, zweistämmig, zweiartig

Zweistand«: twÐstant, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistand«, Zwiespalt, Zwist

zweiständig«: twÐstendich, twistendich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiständig«, zwiespältig, im Streit seiend

Zweiständigkeit«: twÐstendichhÐt*, twÐstendicheit, twistendicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweiständigkeit«, Zwiespalt

zweistehen«: twÐstõn, tweistan, mnd.?, st. V.: nhd. »zweistehen«

Zweistreit«: twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen Zweien, Kampf zwischen Zweien

zweit -- zu zweit: ahd. zwiski* 56, zweit -- zu zweit: ahd. zwiski* 56

zweit -- sich zu zweit zusammenfügen: põren, mnd., sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zweit -- sich zu zweit zusammentun: põren, mnd., sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zweit -- zu zweit: afries. twÆrasum 9, zweit -- zu zweit: afries. twÆrasum 9

zweit« (PArt. Prät.): zweiet*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zweit« (PArt. Prät.)

zweit« (Part. Prät.): zweiet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweit« (Part. Prät.)

zweitausend: got. twos þusundjos, zweitausend: got. twos þusundjos

zweitausend: zweitðsent, zweidðsent, mhd., Num. Kard.: nhd. zweitausend

Zweitausfertigung -- Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird z. B. als Pfand: ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, mnd., M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird z. B. als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

Zweitausfertigung -- Zweitausfertigung einer Urkunde: abeschrift, mhd., st. F.: nhd. Abschrift, Zweitausfertigung einer Urkunde

zweite: ae. æþer (1), zweite: ae. æþer (1)

zweite: ander, andere*, mnd., Num. Ord.: nhd. andere (von beiden), zweite, einer von beiden; endere*, ender, enger, engere*, mnd., Num. Ord.: nhd. andere (von beiden), zweite, einer von beiden; R.: der zweite Wiesenwachs: etgrȫde, etgræde, mnd., F.: nhd. zweiter Wiesenwuchs, der zweite Wiesenwachs, Nachweide

zweite -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe: ringertal, mnd., F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

zweite: got. anþar 157, zweite: got. anþar 157

zweite: afries. æther 120 und häufiger?, zweite: afries. æther 120 und häufiger?

zweite: andere (1), mhd., Adj., Num. Ord.: nhd. zweite, folgende, übrige, eine von zweien, andere; R.: die zweite Obertonstimme singen: discantieren, mhd., sw. V.: nhd. Diskant singen, die zweite Obertonstimme singen; R.: zweite Acht: aberõhte, mhd., st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

zweite -- zweite Acht: überÏhte, mhd., st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

zweite -- das zweite Pflügen: ruore, ruor, rðr, mhd., st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, mhd., st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

zweite -- zweite Potenz einer Zahl: quadrõt, mnd., M., N.: nhd. »Quadrat« (Potenz), Quadratzahl, zweite Potenz einer Zahl; quadrõttal, mnd., M.: nhd. »Quadratzahl«, zweite Potenz einer Zahl

zweite -- zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern: prÆme (2), mnd., F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

zweite -- zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern: prÆmentÆt, mnd., F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmestunde, mnd., F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmetÆt, mnd., F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern

zweite -- zweite Mast: nõmast, nõchmast, mnd., F.: nhd. Nachmast, zweite Mast, Spätmast

zweite -- zweite Hälfte des Jahres: nõjõr, mnd., N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte

zweite -- Fischer der jede zweite Nacht den Fang ausüben darf: halfschip, mnd., N.: nhd. halbes Fischereirecht, Fischer der jede zweite Nacht den Fang ausüben darf

zweite -- zweite Woche vor Pfingsten: krǖzewÐke, kruzeweke, krǖzewÐkene, krǖzwÐke, mnd., F.: nhd. Kreuzwoche, Himmelfahrtswoche, zweite Woche vor Pfingsten, Betwoche
zweite: ahd. aftero (1) 67; aftræro; ander 1421, zweite: ahd. aftero (1) 67; aftræro; ander 1421

zweite -- zum zweiten Male: an. endr, zweite -- zum zweiten Male: an. endr

Zweiteil«: twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse

Zweiteil«: zweiteil, zweitel, mhd., st. N.: nhd. »Zweiteil«, Hälfte, ein Flächenmaß für bewirtschafteten Raum

zweiteilen: zwispileden*, zwispilden, zwispilten, mhd., sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten; zwiteilen, mhd., sw. V.: nhd. zweiteilen, entzweiteilen

zweiteilen«: twÐdÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweiteilen«, entzweien, teilen

zweiteilig: an. tvennr; R.: Saumsattel für eine zweiteilige Last: an. klyf, zweiteilig: an. tvennr; R.: Saumsattel für eine zweiteilige Last: an. klyf

zweiteilig: ahd. zwifalt* (1) 57; zwiski* 56, zweiteilig: ahd. zwifalt* (1) 57; zwiski* 56

zweiteilige -- zweiteilige Tür deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient: veldȫre, veldȫr, velledȫre, mnd., F.: nhd. Falltür, zweiteilige Tür deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt): pelikõn, pellican, mnd., M.: nhd. Pelikan, ein großer Wasservogel, zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Geschütz

zweiten -- Lichtmesse am zweiten Februar: lichtmisse, lechtmisse, luchtmisse, legtmisse, lüchtmesse, mnd., F.: nhd. Lichtmesse am zweiten Februar

zweiten -- zum zweiten Mal: middelest*, middelst, meddelest*, mnd., Adv.: nhd. mitten in, zum zweiten Mal

zweiten -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: sÐlegerÐdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

zweiten -- Erbe der zweiten Generation: volcherve, mnd., M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation; volgeerve, mnd., M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation

zweiten -- Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen: wendevõren*, wendevaren, mnd.?, sw. V.: nhd. Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen

zweiten -- zum zweiten Male verheiraten: voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, mnd., sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, publizieren, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

zweiten -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: sÐlengerõdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

zweiten -- Engel des zweiten Chores: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

zweiten -- zum zweiten Mal: aber (2), mhd., Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals; anderes*, anders, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderest, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal; anderost, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderstunt, anderstunde, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderwarbe, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal, wieder; anderwarf, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwerbe, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwert, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, wieder

zweiten -- Priester des zweiten Grades der niederen Weihen: afries. exorcista 2, zweiten -- Priester des zweiten Grades der niederen Weihen: afries. exorcista 2

zweiten -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: aftererbe, mhd., sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.)

zweiten -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: sÐlegerÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

zweiten -- Gras der zweiten Heuernte: stoppelgras, mnd., N.: nhd. Gras der zweiten Heuernte, Nachmahd

zweiten -- Heu vom zweiten Schnitt: emide 1, mhd., st. N.: nhd. »Öhmd«, Grummet, Heu vom zweiten Schnitt

zweiten -- zum zweiten Male: as. ætharsÆthu* 5, zweiten -- zum zweiten Male: as. ætharsÆthu* 5

zweiten -- beim zweiten Mal: ahd. anderÐst 32, zweiten -- beim zweiten Mal: ahd. anderÐst 32

zweiten -- zum zweiten Mal: andermõl, mnd., Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; andermõles*, andermõls, mnd., Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; anderwÐde, anderweide, anderwÐt, anderweit, anderweyde, mnd., Adv.: nhd. wiederum, abermals, zum zweiten Mal; anderwerf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; õver (1), æver, Ðver, mnd., Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen

zweiten -- Amt des zweiten Kämmerers: bÆkÐmÏrÆe*?, bÆkÐmerÆe, mnd., F.: nhd. Amt des zweiten Kämmerers

zweiten -- zum zweiten Mal verheiratet: ahd. zwigihÆwit* 1; zwihÆwit* 2, zweiten -- zum zweiten Mal verheiratet: ahd. zwigihÆwit* 1; zwihÆwit* 2

zweiten -- zum zweiten Mal: ahd. zi demu andremu wehsale; anderastunt 8; anderÐst 32; zi demu andremu wehsale; zwiro* 14; zwirær* 7?, zweiten -- zum zweiten Mal: ahd. zi demu andremu wehsale; anderastunt 8; anderÐst 32; zi demu andremu wehsale; zwiro* 14; zwirær* 7?

Zweiten -- zu Zweiten gehörig: nõbÐr (1), neiber, mnd., Adj.: nhd. benachbart, zu Zweiten gehörig?

zweitenmal -- zum zweitenmal: anderweide, mhd., Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, mhd., Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder

zweitenmale -- zum zweitenmale: anderleiweide, mhd., Adv.: nhd. zum zweitenmale

zweitens: anderstunt, anderstunde, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal

zweitens: anderwerf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens

zweiter -- Rechtserholung in zweiter Instanz: achterhõlinge, mnd., F.?: nhd. Rechtserholung in zweiter Instanz, Stätte wo man appellieren kann

zweiter -- zweiter November: hinkepÐve, hinkepee, mnd., M.: nhd. Allerseelentag, zweiter November

zweiter -- zweiter Februar: liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, mhd., st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar

zweiter -- zweiter Teil einer kanonischen Hore: salm, mhd., st. M.: nhd. Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore; salme (2), mhd., sw. M.: nhd. Salm (M.) (2), Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore

zweiter -- zweiter Ausgang: nebentür, mhd., st. F.: nhd. »Nebentür«, zweiter Ausgang

zweiter -- zweiter Zuchtstier: zuovarre, zuofarre*, mhd., sw. M.: nhd. »Zufarre«, zweiter Zuchtstier

zweiter -- Lehen aus zweiter Hand: afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, mnd., N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen

zweiter -- an zweiter Stelle: afries. efta 8, zweiter -- an zweiter Stelle: afries. efta 8

zweiter -- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde: sibende (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde

zweiter -- zweiter Schnitt des Grases: nõmõt, nõchmõt*, nõmõte, nõmath, nõmad, nõmatt, mnd., N., F.: nhd. Nachmahd, zweiter Schnitt des Grases, Recht auf Nachmahd

zweiter -- zweiter Mann: nõman, naeman, nõchman*, mnd., M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe

zweiter -- zweiter Wiesenwuchs: etgrȫde, etgræde, mnd., F.: nhd. zweiter Wiesenwuchs, der zweite Wiesenwachs, Nachweide

zweiter -- zweiter Grasschnitt: ahd. õmõd 8, zweiter -- zweiter Grasschnitt: ahd. õmõd 8

zweiter -- Lehre in zweiter Fassung: ahd. afurlÐra* 1, zweiter -- Lehre in zweiter Fassung: ahd. afurlÐra* 1

zweiter -- zweiter Januar: wischeldach, mnd.?, M.: nhd. zweiter Januar

zweiter -- zweiter Grasschnitt: nõgras, nachgras*, nagras, mnd., N.: nhd. zweiter Grasschnitt, Gras das nach der Heuernte wächst

zweiter -- Mann in zweiter Ehe: nõman, naeman, nõchman*, mnd., M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe

zweiter -- zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten: schõdebörge, schadeborge, mnd., M.: nhd. zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten

zweiter -- zweiter Kämmerer: bÆkÐmÏre*?, bÆkÐmer, mnd., M.: nhd. zweiter Kämmerer; bÆkÐmerÏre*, bÆkÐmener, mnd., M.: nhd. zweiter Kämmerer

zweiter -- zweiter Rechtsbeistand: batsprÐkÏre*, batspreker, mnd., M.: nhd. zweiter Rechtsbeistand, besser Sprechender

Zweiter -- Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist: dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, mnd., N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

zweites -- zweites Mähen: õmõt, mhd., st. N.: nhd. Zweitmahd, zweites Mähen, Omet, Ohmet, Grummet

zweites -- zweites Umpflügen machen: zwibrõchen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. zweites Umpflügen machen

zweites -- zweites Mähen: üemet, mhd., st. N.: nhd. Omet, zweites Mähen, Gras

zweites -- zweites Umpflügen im August: zwibrõchen (2), mhd., st. N.: nhd. zweites Umpflügen im August

zweites -- zweites Urteil: as. andari? 1, zweites -- zweites Urteil: as. andari? 1

zweites -- zweites Exemplar der carta partita: gÐgenserte*, kÐgenserte, kÐgenczerte, mnd., F.: nhd. Gegenurkunde, zweites Exemplar der carta partita

zweites -- zweites Synodalgericht: afries. eftersinuth* 5, zweites -- zweites Synodalgericht: afries. eftersinuth* 5

zweitklassig: klÐnlȫdich, kleinnlȫdich, mnd., Adj.: nhd. zweitklassig, nicht mit dem großen Siegel versehen (Adj.)
Zweitknecht: middelknecht, mnd., M.: nhd. Zweitknecht

Zweitlehre«: ahd. afurlÐra* 1; afursprõhha* 1, Zweitlehre«: ahd. afurlÐra* 1; afursprõhha* 1

Zweitmahd: ahd. õmõd 8, Zweitmahd: ahd. õmõd 8

Zweitmahd: õmõt, mhd., st. N.: nhd. Zweitmahd, zweites Mähen, Omet, Ohmet, Grummet

zweitonige -- zweitonige Pfeife: hümmelke, hümmeke, h¦mmlge, h¦mlge, mnd., Sb.: nhd. Holzblasinstrument, zweitonige Pfeife, Orgelstimme

Zweitönigkeit: twÐdönichhÐt*, twÐdonicheit, twidonicheit, mnd.?, F.: nhd. Zweitönigkeit, zwiespältige Überlieferung

zweiträchtig«: zweitrehtic, mhd., Adj.: nhd. »zweiträchtig«, doppelt, verdoppelt

Zweitschlüssel: nõchslüzzel, mhd., st. M.: nhd. Nachschlüssel, Zweitschlüssel

Zweitschrift: duplÆk, mnd., F.: nhd. Duplik, Zweitschrift

Zweitsturz«: ahd. afursturz* 5, Zweitsturz«: ahd. afursturz* 5

zweitürig: twigerdær, mnd.?, Adj.?: nhd. zweitürig?

zweitweise: ae. weoroldlÆce, zweitweise: ae. weoroldlÆce

Zweiunddreißigstel -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: ackerteil, mhd., st. N.: nhd. »Ackerteil«, Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel

zweiundsechzigste: ahd. sehszugæsto ander, zweiundsechzigste: ahd. sehszugæsto ander

zweiundsiebzig: zweiundesibenzic*, zweiundesibenzec, mhd., Num. Kard.: nhd. zweiundsiebzig

zweiundsiebzigste: ahd. sibunzugæsto ander, zweiundsiebzigste: ahd. sibunzugæsto ander

zweiundvierzigste: ahd. fiorzugæsto ander*, zweiundvierzigste: ahd. fiorzugæsto ander*

Zweiung: twÐinge, tweiinge, twiinge, twiginge, twiunge, twiginge, tweiunge, mnd.?, F.: nhd. Zweiung, Teilung, Entzweiung, Streit, Halbbürtigkeit

Zweiung«: zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zwÆunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweiung«, Einfügung

Zweiweg«: twÐwech, twiwech, mnd.?, M.: nhd. »Zweiweg«, Weg der sich gabelt

zweiwertig«: afries. twiskette 12, zweiwertig«: afries. twiskette 12

Zweiwinkel«: twÐwinkel***, mnd.?, M.: nhd. »Zweiwinkel«

zweiwinkelig«: twÐwinkelich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwinkelig«

zweiwöchige -- zweiwöchige Fastenzeit vor Ostern: passientÆt, mnd., F.: nhd. »Passionszeit«, zweiwöchige Fastenzeit vor Ostern

Zweiwort«: twÐwært***, mnd.?, N.: nhd. »Zweiwort«, Doppelrede, Doppelzunge

zweiwortig«: twÐwærdich, twiwordich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwortig«, zweierlei redend, doppelzüngig

zweizackig: ahd. zwisilohti* 1; zwiwas* 11, zweizackig: ahd. zwisilohti* 1; zwiwas* 11

zweizackig: zwigebel, mhd., Adj.: nhd. »zweigabelig«, zweizackig

Zweizahl: an. tõ (2), Zweizahl: an. tõ (2)

Zweizahl«: twÐtal, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweizahl«

Zweizahl«: zwæzal, mhd., st. F.: nhd. »Zweizahl«, zwei Drittel

zweizahlig«: twÐtalich, twÐtallich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizahlig«, zwiespältig, zankend

zweizeilig -- zweizeilige Gerste: an. valbygg, zweizeilig -- zweizeilige Gerste: an. valbygg

zweizeilige -- zweizeilige Gerste: ahd. kerngersta 1, zweizeilige -- zweizeilige Gerste: ahd. kerngersta 1

zweizinkig: ahd. zwibÆzÆg* 1; zwifurhi* 1; zwifurhÆg* 2; zwihurni* 1, zweizinkig: ahd. zwibÆzÆg* 1; zwifurhi* 1; zwifurhÆg* 2; zwihurni* 1

zweizinkige -- zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel: vorke, forke, mnd., F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

zweizinkige -- zweizinkige Gabel: ahd. gartgabala 6; krakko* 3, zweizinkige -- zweizinkige Gabel: ahd. gartgabala 6; krakko* 3

zweizinkige -- zweizinkige hölzerne Stützgabel: gartgabele*, gartgabel, mhd., st. F.: nhd. Heugabel, zweizinkige hölzerne Stützgabel

zweizinkige -- zweizinkige Heugabel: höüvorke, hoivorke, howvorke, howevorke, hoyvorke, hauwevorke, mnd., F.: nhd. »Heuforke«, Heugabel, zweizinkige Heugabel

zweizungig: ahd. zwizungi* 1, zweizungig: ahd. zwizungi* 1

zweizüngig: an. tvÆtyngdr, zweizüngig: an. tvÆtyngdr

zweizungig«: twÐtungich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizungig«, doppelzüngig

zweizüngig«: zweizüngic*, zweizungic, mhd., Adj.: nhd. »zweizüngig«, doppelzüngig

Zweizüngigkeit: ae. twisprÚc, Zweizüngigkeit: ae. twisprÚc

zwerch: germ. *þwerha-, zwerch: germ. *þwerha-

zwerch: ae. þweorh, zwerch: ae. þweorh

zwerch: as. *thwerh?, zwerch: as. *thwerh?

zwerch: ahd. dweres* 5, zwerch: ahd. dweres* 5

zwerch: tweres, mhd., Adv.: nhd. verkehrt, seitwärts, in die Quere, quer, zwerch, überzwerch

zwerch«: twerch, dwerch, querch, zwerch, mhd., Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

Zwerchaxt«: twerchackes, mhd., st. F.: nhd. »Zwerchaxt«, Queraxt

Zwerchfell: vȫrherte (1), mnd., N.: nhd. Zwerchfell, Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, Netz um das Herz

Zwerchfell: vellelÆn 6?, fellelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Felllein«, inneres Häutchen, Zwerchfell?, Haut, Apfelschale

Zwerchfell: kützvleisch 1, kützfleisch*, mhd., st. N.: nhd. kitzlige Stelle, Zwerchfell?

Zwerchfell: brustvel, mhd., st. N.: nhd. »Brustfell«, Zwerchfell

Zwerchfell: ae. midhrif; midhriþre, Zwerchfell: ae. midhrif; midhriþre

Zwerchfell: idg. *gÝhren‑, Zwerchfell: idg. *gÝhren‑

Zwerchfell: slieme, sliem, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Netzhaut, Zwerchfell, Haut, Fell, Pergament, Art dünn gegerbter Haut in die Fenster, Fensterüberhang

Zwerchfell: krÐge (1), kreyge, mnd., Sb.: nhd. Zwerchfell, Bauchfell

Zwerchfell: middelrif, mnd., N.: nhd. Weiche unter den Rippen, Zwerchfell; midder (3), middere?, mnd., N.: nhd. Zwerchfell

Zwerchfell: an. þind, Zwerchfell: an. þind

Zwerchfell: ahd. ? kuczleich? 1, Zwerchfell: ahd. ? kuczleich? 1

Zwerchfell: afries. *hrether; hrithere* 1; midhref 1; midhrether* 7; sprÆdeke 1, Zwerchfell: afries. *hrether; hrithere* 1; midhref 1; midhrether* 7; sprÆdeke 1

Zwerchfellkrampf: hükup, huckup, hueckup, mnd., M.: nhd. Schluckauf, Zwerchfellkrampf, Schluchzen

Zwerchfinger«: twerchvinger, twerchfinger*, mhd., st. M.: nhd. »Zwerchfinger«, Fingerbreite

Zwerchhaus»: as. thwerhhðs*, Zwerchhaus»: as. thwerhhðs*

Zwerchnagel«: twerchnagel 2, twirnagel, mhd., st. M.: nhd. »Zwerchnagel«, Nagel, Pflock

Zwerchstuhl«: as. thwerhstæl* 1, Zwerchstuhl«: as. thwerhstæl* 1

Zwerchweg«: twerchwec 1, mhd., st. M.: nhd. »Zwerchweg«, Querweg

zweren«: zweren, mhd., st. V.: nhd. »zweren«, durcheinander rühren

Zwerg: twerc, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Zwerg

Zwerg: mendel (1), mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennel, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennelÆn, menlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, kleiner Mann, Zwerg

Zwerg: wihtel, mhd., st. N.: nhd. Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel; wihtelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Wichtellein«, Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel

Zwerg: afries. dwerch 1, Zwerg: afries. dwerch 1

Zwerg: ahd. gitwerg* 25; gitwergilÆn* 1; twerg* 11; R.: kleiner Zwerg: ahd. gitwergilÆn* 1, Zwerg: ahd. gitwerg* 25; gitwergilÆn* 1; twerg* 11; R.: kleiner Zwerg: ahd. gitwergilÆn* 1

Zwerg: getwerc, getwirc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zwerg

Zwerg: dǖmelinc, dumelink, mnd., M.: nhd. Däumling, Bedeckung des Daumens, Zwerg, Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären; dwerch, dwarch, dwark, mnd., M.: nhd. Zwerg

Zwerg: germ. *dwerga-, Zwerg: germ. *dwerga-

Zwerg: as. gidwerg* 1, Zwerg: as. gidwerg* 1

Zwerg: ae. dweorg, Zwerg: ae. dweorg

Zwerg: an. dvergr, GrÆmr, kurfaldi, ljæmi, mjæŒvitnir, moŒvitnir, Muninn, Onarr, þrær; R.: Zwerg (Odinsname): an. Ginnarr; R.: Zwergen oder Riesenname: an. (Dðrnir; R.: Name eines Zwerges: an. (Brokkr

Zwerg: urkint, mhd., st. N.: nhd. Zwerg

Zwergapfel: dwerchappel, mnd., M.: nhd. Zwergapfel, Gallapfel

zwergartig: twerclich, mhd., Adj.: nhd. zwergartig

Zwergchen: twergelÆn, twirgelÆn, mhd., st. N.: nhd. Zwerglein, Zwergchen

Zwergenname: an. berlingr, (B‡furr, (B‡mburr), (Dæri, (Dðri, (Durinn, þrõr

Zwergenvolk: twercgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Zwerggesinde«, Zwergenvolk

Zwergfalke: an. smyrill, Zwergfalke: an. smyrill

Zwergfalke: smerille, mhd., sw. M.: nhd. Zwergfalke; smerl* (2), smirl, mhd., st. M.: nhd. Zwergfalke, Merlinvalke; smerle (1) 8, smirle, smire, mhd., sw. M.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlÆn, smirlÆn, smirilÆ, mhd., st. N.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlinc* (2) 1, smirlinc, mhd., st. N.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlÆnterze*, smirlÆnterze, mhd., sw. M.: nhd. Zwergfalke

Zwerggesinde«: twercgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Zwerggesinde«, Zwergenvolk

zwerghaft: idg. *dhøergh-, zwerghaft: idg. *dhøergh-

Zwergholunder: ae. wealwyrt, Zwergholunder: ae. wealwyrt

Zwergholunder: ahd. atuh 60, Zwergholunder: ahd. atuh 60

zwergig: körtlinc (4), mnd., Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, zwergig

Zwergin: twerginne, twergin, mhd., st. F.: nhd. Zwergin

Zwergin: getwerginne, mhd., st. F.: nhd. Zwergin

Zwergin: wihtinne, mhd., st. F.: nhd. »Wichtin«, Zwergin

Zwergin: an. dyrgja (1), Zwergin: an. dyrgja (1)

Zwerglein: ahd. gitwergilÆn* 1; *twergilÆn?, Zwerglein: ahd. gitwergilÆn* 1; *twergilÆn?

Zwerglein: twergelÆn, twirgelÆn, mhd., st. N.: nhd. Zwerglein, Zwergchen

Zwerglein (BN): an. dyrgill, Zwerglein (BN): an. dyrgill

Zwerglein«: getwergelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zwerglein«

Zwergname: an. NiŒi, Oinn

Zwetsche: swetske, swetsche, schwetske, mnd., F.: nhd. Zwetsche, Zwetschge, Pflaume

Zwetschge: plðme (1), plumme, plomme, prðme, proeme, prumme, prðne, mnd., F.: nhd. Pflaume, ein Steinobstgewächs, Pflaumenbaum, rundliche Baumfrucht, Aprikose, Zwetschge, Kriechenpflaume, Mirabelle

Zwetschge: swetske, swetsche, schwetske, mnd., F.: nhd. Zwetsche, Zwetschge, Pflaume

Zwetschge: bðrplðme*, bðrplumme, buerplumme, mnd., F.: nhd. »Bauerpflaume«?, Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, Zwetschge; damasche, dammasche, mnd., F.: nhd. Zwetschge, Zwetschke

Zwetschke: damasche, dammasche, mnd., F.: nhd. Zwetschge, Zwetschke

Zwick: knÐp, knep, knepe, mnd., M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff

Zwick«: zwic, mhd., st. M.: nhd. »Zwick«, Zwicken, Kneifen

Zwicke: twicke, mnd.?, F.: nhd. Zwicke, Quicke, Stiel mit schräg angesetzter Schaufel zum Plaggenhauen

Zwickeisen«: ahd. zwakÆsarn* 1, Zwickeisen«: ahd. zwakÆsarn* 1

Zwickel: kÆl (1), mnd., M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

Zwickel: wecke, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Keil, Zwickel, Weck, Wecke, Wecken, Brotlaib; wegge, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Wegge«, Keil, Zwickel, Weck, Wecken, Brotlaib

Zwickel: ahd. *gairo, Zwickel: ahd. *gairo

Zwickel«: zwickel, mhd., st. M.: nhd. »Zwickel«, Keil

zwicken: germ. *twikkjæn, zwicken: germ. *twikkjæn

zwicken: idg. *klei¨‑, zwicken: idg. *klei¨‑

zwicken: ahd. zwangæn* 4; zwengen* 2; zwikken* 1; gizwikken* 1; gniffen* 3; hinazwengen* 1, zwicken: ahd. zwangæn* 4; zwengen* 2; zwikken* 1; gizwikken* 1; gniffen* 3; hinazwengen* 1

zwicken: kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, mnd., sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

zwicken: prickelen, prikelen, preckelen, mnd., sw. V.: nhd. »prickeln«, stechen, zwicken, Schmerz oder stechende Empfindung verursachen, beunruhigen, belasten

zwicken: bezwicken, mhd., sw. V.: nhd. »bezwicken«, zwicken, kneifen, kneipen, fest umgreifen

zwicken: tacken (1), mnd., sw. V.: nhd. berühren, anrühren, betasten, zwacken, zwicken, mit Worten reizen

zwicken: kneten (2), mhd., st. V.: nhd. kneten, stapfen, zwicken; krimmen (1), grimmen, mhd., st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

zwicken: zwicken, mhd., sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

zwicken: pfetzen*, phetzen, mhd., sw. V.: nhd. »pfetzen«, zupfen, zwicken, kitzeln

zwicken: hecken (1), hechen, hacken, mhd., sw. V.: nhd. »hecken«, hauen, stechend verwunden, beißen, stechen, treffen, anfressen, zwicken; klimmen (1), klimben, chlimen, mhd., st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Zwicken: zwic, mhd., st. M.: nhd. »Zwick«, Zwicken, Kneifen

Zwicken: klimmen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

Zwicken: zwurc, mhd., Sb.: nhd. Zwicken, Kneifen

Zwickmühle«: swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, mnd., F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
zwickt« (Part. Prät.): zwicket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zwickt« (Part. Prät.)

zwie...: ae. twi, zwie...: ae. twi

zwie...: germ. *twi-, zwie...: germ. *twi-

zwie‑: ahd. zwi, zwie‑: ahd. zwi

Zwieback: twÐbak, mnd.?, M.: nhd. Zwieback

Zwieback -- aus Roggen hergestellter Zwieback: roggentwÐbak, mnd., M.: nhd. aus Roggen hergestellter Zwieback

Zwieback: piscot, mhd., M.: nhd. »Biskotte«, Zwieback

Zwiebel: sipolle, sypolle, cypolle, zypolle, sippolle, tzipolle, zipolle, czipolle, siipolle, sibolle, sibbolle, czibolle, tzibolle, syppolle, zippele, zippel, sippel, sipol, sipel, sypel, zipel, zypel, mnd., M., F.: nhd. Zwiebel, Sommerzwiebel; R.: Knolle der Zwiebel: sipollenhȫvet, cipollenhȫvet, zipollenhȫvet, mnd., N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Knolle der Zwiebel
Zwiebel: louche, mhd., st. N.: nhd. Lauch, Zwiebel

Zwiebel: zwibolle, zibolle, zwivolle, zwivulle, zwival, zwivel, zibel, zwifel, zwibel, zubel, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Zwiebel

Zwiebel: idg. (*kerem‑), Zwiebel: idg. (*kerem‑)

Zwiebel: germ. *kipel; ? *klubæ, Zwiebel: germ. *kipel; ? *klubæ

Zwiebel: zwÆvel, zwÆwel, zwÆbel, mnd., F.: nhd. Zwiebel

Zwiebel: ae. cíepe (2); clufu; hramesa; hramse; léac; ynneléac, Zwiebel: ae. cíepe (2); clufu; hramesa; hramse; léac; ynneléac

Zwiebel: allæk, mnd., M.: nhd. eine Lauchart, Hohllauch, Zwiebel

Zwiebel: as. hâllôk* 1; sðrio 1, Zwiebel: as. hâllôk* 1; sðrio 1

Zwiebel: ahd. asklouh* 37; zibolla 2; zibollo* 27; bol (2) 6; (? cuokar? 1); unilouh* 3; unna (1) 1; ? kropfo* 1, Zwiebel: ahd. asklouh* 37; zibolla 2; zibollo* 27; bol (2) 6; (? cuokar? 1); unilouh* 3; unna (1) 1; ? kropfo* 1

zwiebelartig: ae. clufeht, zwiebelartig: ae. clufeht

Zwiebelhändler: sipollenhȫkÏre*, sipollenhȫker, sippollenhȫker, cipollenhoker, mnd., M.: nhd. Zwiebelhändler, Zwiebelverkäufer
Zwiebelhaupt«: sipollenhȫvet, cipollenhȫvet, zipollenhȫvet, mnd., N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Knolle der Zwiebel
Zwiebelhaupt«: zwibolhoubet*, zwibolhoupt, zwivalhoupt, mhd., st. N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Zwiebelknolle

Zwiebelhaus«: sipollenhðs, sippelenhðs, mnd., N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse

Zwiebelknolle: zwibolhoubet*, zwibolhoupt, zwivalhoupt, mhd., st. N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Zwiebelknolle

Zwiebeln -- im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

Zwiebeln: an. unian, Zwiebeln: an. unian

Zwiebelsaat«: sipollensõt, cypollensõt, zypollensõt, sippollensõt, sippolensõt, scipollensõt, cipollensõt, zipollensõt, tzypollensõt, sippelensõt, zippelnsõt, mnd., F.: nhd. »Zwiebelsaat«, Zwiebelsame, Zwiebelsamen

Zwiebelsaft: ahd. louhsaf* 1, Zwiebelsaft: ahd. louhsaf* 1

Zwiebelsaft«: sipollensap, sypollensap, mnd., M.: nhd. »Zwiebelsaft«

Zwiebelsame: sipollensõt, cypollensõt, zypollensõt, sippollensõt, sippolensõt, scipollensõt, cipollensõt, zipollensõt, tzypollensõt, sippelensõt, zippelnsõt, mnd., F.: nhd. »Zwiebelsaat«, Zwiebelsame, Zwiebelsamen

Zwiebelsamen: sipollensõt, cypollensõt, zypollensõt, sippollensõt, sippolensõt, scipollensõt, cipollensõt, zipollensõt, tzypollensõt, sippelensõt, zippelnsõt, mnd., F.: nhd. »Zwiebelsaat«, Zwiebelsame, Zwiebelsamen

Zwiebelspeise«: sipollenspÆse, cippollenspÆse, sipollenspise, mnd., F.: nhd. »Zwiebelspeise«

Zwiebelverkäufer: sipollenhȫkÏre*, sipollenhȫker, sippollenhȫker, cipollenhoker, mnd., M.: nhd. Zwiebelhändler, Zwiebelverkäufer; R.: Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer: sipollenhðs, sippelenhðs, mnd., N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse

zwiefach -- zwiefach machen: twÐvechtigen, twivechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. zwiefach machen, doppelt ausfertigen

zwiefach: afries. a twira wegena; a twira wegena, zwiefach: afries. a twira wegena; a twira wegena

zwiefach«: zwivach, zwifach*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefach«, zweifach

zwiefachen«: zwivachen, zwifachen*, mhd., sw. V.: nhd. »zwiefachen«, zweifach werden

zwiefalt«: zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten

zwiefalt«: zwivalt (1), zwifalt*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten

Zwiefalt«: zwivalt (2), zwifalt*, mhd., st. F.: nhd. »Zwiefalt«, Zwiespältigkeit

zwiefalten«: zwivalten (1), zwivalden, zwifalten*, zwifalden*, mhd., sw. V.: nhd. »zwiefalten«, verdoppeln, doppelt werden, sich entwickeln, sich entfalten

zwiefaltet«: zwivaltet***, zwifaltet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zwiefaltet«, verdoppelt

zwiefaltig: zwivalticlich, zwifalticlich*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt

zwiefaltig: zwivaltlich, mhd., Adj.: nhd. zwiefaltig, zweifach, doppelt

zwiefältig: ahd. zwifalt* (1) 57, zwiefältig: ahd. zwifalt* (1) 57

zwiefältig: zwitrehtic, zwitrahtic*, mhd., Adj.: nhd. zwieträchtig, zwiefältig

zwiefältig: zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig

zwiefältig: twÐvaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvÐldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvældich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvælt, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt

zwiefältig«: zwivaltic (1), zwivaltec, zwievaldec, zwievaldic, zwieveltic, zwieveldic, zwevaldec, zwevaldic, zweveltic, zweveldic, zwifaltic*, zwifaltec*, zwiefaldec*, zwiefaldic*, zwiefeltic*, zwiefeldic*, zwefaldec*, zwefaldic*, zwefeltic*, zwefeldic*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefältig«, zweifach, doppelt

zwiefältigen«: zwivaltigen, zwifaltigen*, mhd., sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten; zwiveltigen, zwifeltigen*, mhd., sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln?

Zwiefältigkeit: twÐvaldichhÐt*, twÐvaldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität; twÐvældichhÐt*, twÐvoldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität

Zwiefältigkeit«: zwivalticheit*, zwivaltickeit, zwifalticheit*, zwifaltickeit*, mhd., st. F.: nhd. »Zwiefältigkeit«, Unentschiedenheit

zwiefältiglich«: zwivalticlich, zwifalticlich*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt; zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig

Zwiefältigung«: zwivaltigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zwiefältigung«, Wiederholung des Subjektbegriffs

zwiefarbig«: zwiverbic, zwivirbig, zwifirbig*, zwiferbic*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefarbig«, zweifarbig

zwiegespalten: ae. twisnÏcce; twisnÚse, zwiegespalten: ae. twisnÏcce; twisnÚse

Zwiegespräch: twÐsprõke, tweisprake, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache; twÐsprÐke***, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache

Zwiegespräch: wehselrede, mhd., st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede; zwikãse, mhd., st. F.: nhd. Zwiegespräch

Zwiegespräch: mÐdesprõke, mnd., F.: nhd. Zwiegespräch, Unterhaltung

Zwielauf«: zwilouf, mhd., st. M.: nhd. »Zwielauf«, Zwist, Zwietracht

Zwielaut: diptonge, mhd., F.: nhd. Doppellaut, Zwielaut, Diphthong

Zwielicht: bÆlichte, mnd., N.: nhd. Dämmerung, Zwielicht

Zwielicht: ae. deorcung; glæm; glæmung; twéoneléoht; ðht; ðhta; ðhte; ðhttÆd, Zwielicht: ae. deorcung; glæm; glæmung; twéoneléoht; ðht; ðhta; ðhte; ðhttÆd

Zwielicht -- bei Zwielicht: ahd. untar zwiskÐm liohtum; untar zwiskÐm liohtum, Zwielicht -- bei Zwielicht: ahd. untar zwiskÐm liohtum; untar zwiskÐm liohtum

zwielichtig«: twÐlicht, mnd.?, Adj.?: nhd. »zwielichtig«, dämmerig

zwieren«: zwieren, mhd., sw. V.: nhd. »zwieren«, blinzeln, verstohlen blicken, blicken auf, blicken zu

zwiesel«: zwisele* (2), zwisel, mhd., Adj.: nhd. »zwiesel«, doppelt

Zwiesel«: ahd. zwisila* 8, Zwiesel«: ahd. zwisila* 8

Zwiesel«: zwisele (1), zwisel, mhd., st. F.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Astgabel, Gabelung, etwas Gabelförmiges

Zwiesel«: germ. *twisila, Zwiesel«: germ. *twisila

zwieselicht«: zwiseleht, mhd., Adj.: nhd. »zwieselicht«, gabelförmig

zwieselig«: zwiselic*, zwiselec, mhd., Adj.: nhd. »zwieselig«, gabelförmig, gegabelt

zwieseln«: zwiselen, zwiseln, mhd., sw. V.: nhd. »zwieseln«, spalten, gabelförmig spalten

Zwiespalt: widerpart, mhd., st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, mhd., st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner; zerwerfnisse, zerwerfnüsse, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Streit; zweischellicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zweischelligkeit«, widersprechende Meinung, Zwiespalt; zweischellunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweischellung«, widersprechende Meinung, Zwiespalt; zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zwiwurft, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Feindschaft, Zwietracht

Zwiespalt: strÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Zwiespalt: enttrenninge, entrenninge, mnd., F.: nhd. Trennung, Zwiespalt; erringe, arringe, irringe, mnd., F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Zwiespalt: geschÐle, geschÐl, mnd., N.: nhd. Zwist, Zwiespalt, Streitigkeit

Zwiespalt: got. missaquiss 3, twisstass* 2=1

Zwiespalt: twÐlöfte*, twÐlæft, twilæft, mnd.?, F., N.: nhd. Zwiespalt, Streit; twÐlucht, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twÐluft*, twiluft, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twÐlüchtichhÐt*, twÐlufticheit, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt; twÐschÐle*, twÐschele, twischele, mnd.?, N.: nhd. Streit, Zwiespalt; twÐschÐlinge*, twÐschelinge, twÐschellinge, mnd.?, F.: nhd. Streit, Zwiespalt; twÐspaldinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweispaltung«, Zwiespalt; twÐspÐringe, tweisperinge, twisperinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweisperrung«, Zwiespalt; twÐstant, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistand«, Zwiespalt, Zwist; twÐstendichhÐt*, twÐstendicheit, twistendicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweiständigkeit«, Zwiespalt; twÐvÐrdichhÐt*, twÐverdicheit, twiverdicheit, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twisteringe, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twistinge, mnd.?, F.: nhd. Zwist, Zwiespalt; twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit; unminne, mnd.?, F.: nhd. Feindschaft, Hass, Bosheit, Zwiespalt

Zwiespalt: an. deila (1), Zwiespalt: an. deila (1)

Zwiespalt: ahd. gisliz* 7; ungihellÆ* 2, Zwiespalt: ahd. gisliz* 7; ungihellÆ* 2

Zwiespalt: strÆt (1), mnd., M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

zwiespalten: twÐspalden***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweispalten«, zwiespalten

zwiespältig: gezweiet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezweit«, zwiespältig, gepaart

zwiespältig: unrihtic, mhd., Adj.: nhd. unrichtig, missgestaltet, unrecht, ungerecht, nicht recht geschaffen, nicht abgerichtet, aus der Richtung gebracht, verrückt, zwiespältig

zwiespältig verfahren (V.): zweiselen, mhd., sw. V.: nhd. zwiespältig verfahren (V.), zwiespältig sein (V.)

zwiespältig: zweischellic, mhd., Adj.: nhd. uneins, zwiespältig; zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, mhd., Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt

zwiespältig: dubbelet* (1), dubbelt, dobbelt, mnd., Adj.: nhd. doppelt, zweifach, zwiespältig, doppelzüngig

zwiespältig: ahd. zwifaltÆg* 3; zwispaltÆg* 3, zwiespältig: ahd. zwifaltÆg* 3; zwispaltÆg* 3

zwiespältig sein (V.): zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; zweiselen, mhd., sw. V.: nhd. zwiespältig verfahren (V.), zwiespältig sein (V.)

zwiespältig: twÐklüftich*, twÐkluftich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig; twÐllȫpich*, twÐlopich, twilopich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig; twÐlüchtich*, tweilouftich, twilouftich, tweiloiftich, twiloiftich, tweiluftich, twiluftich, tweiluchtich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig; twÐspaldich, twispaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig; twÐspeldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig; twÐsperrich*, twÐsperich, twisperich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisperrig«, zwiespältig, streitig; twÐsplitterich, twÐspletterich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisplitterig«, entzwei gesplissen, zwiespältig; twÐstendich, twistendich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiständig«, zwiespältig, im Streit seiend; twÐtalich, twÐtallich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizahlig«, zwiespältig, zankend; twÐvÐrdich, twiverdich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig, entzweit, streitig

zwiespältig«: gezweiet (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zwiespältig«

zwiespältige -- zwiespältige Überlieferung: twÐdönichhÐt*, twÐdonicheit, twidonicheit, mnd.?, F.: nhd. Zweitönigkeit, zwiespältige Überlieferung

zwiespältige -- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

zwiespältige -- zwiespältige Wahl: missekȫre*, missekȫr, miskȫr, miskore, mnd., M., F.: nhd. Misswahl, zwiespältige Wahl
Zwiespältigkeit: zwivalt (2), zwifalt*, mhd., st. F.: nhd. »Zwiefalt«, Zwiespältigkeit

Zwiespältigkeit: vorschÐdenhÐt, vorschÐdenheit, vorscheidenhÐt, vorscheidenheit, mnd., F.: nhd. Zwiespältigkeit, Zerrissenheit, Trennung

Zwiespan«: zwispan, mhd., st. M.: nhd. »Zwiespan«, Streitigkeit, Streitsache

Zwiespitz«: zwispiz, mhd., st. M.: nhd. »Zwiespitz«, Steinhaue, Spitzhaue

Zwiesprache: samtkæsen* (2), samtkæsent, mnd., N.: nhd. Zwiesprache, Gespräch, Unterredung

Zwiesprache -- Zwiesprache halten mit: einkæsen, einkosen, mhd., sw. V.: nhd. Zwiesprache halten mit, im Inneren vertraulich reden; einreden, mhd., sw. V.: nhd. »einreden«, Zwiesprache halten mit, reden von, mit sich selbst reden

Zwiesprache -- mit sich selbst Zwiesprache halten: reden (2), riden, mhd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

Zwietracht: an. grein (1), Zwietracht: an. grein (1)

Zwietracht: germ. *turna-, Zwietracht: germ. *turna-

Zwietracht: schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); secte, secta, mnd., F.: nhd. Sekte, religiöser Orden, Teil, Abteilung, glaubensmäßige Abspaltung, Irrlehre, Ketzerei, Zwietracht, Uneinigkeit; spaldinge, mnd., F.: nhd. Spaltung, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Glaubensspaltung; splitterichhÐt*, splitterichÐt, splittericheit, mnd., F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht; splitteringe, splotteringe, mnd., F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist; störlinge, mnd., F.: nhd. Zwietracht, Streit, Uneinigkeit; R.: Zwietracht unter den Gläubigen Säender: sectenmõkÏre*, sectenmõker, mnd., M.: nhd. »Sektenmacher«, Ketzerei Schaffender, Zwietracht unter den Gläubigen Säender

Zwietracht: ae. flit; geflit; geter; ungeþwÚrn’ss; unsibb, Zwietracht: ae. flit; geflit; geter; ungeþwÚrn’ss; unsibb

Zwietracht: missebehÐgelichÐt*, missebehÐgelicheit, misbehÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Missfallen, Unzufriedenheit, Verdruss, Unbehagen, Zwietracht, Streit; missehõch, mishõch, mnd., M.: nhd. Missbehagen, Streit, Zwistigkeit, Zwietracht; missehõgelichÐt, missehõgelicheit, mishõgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehÐgelichÐt*, missehÐgelicheit, mishÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehellinge, mishellinge, mishellunge, mnd., F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht, Zwist, Misshelligkeit; planc, plank, plan, planch, plank, mnd., M.: nhd. Streit, Zank, Zwietracht, Auseinandersetzung; quÐdracht, mnd., F.: nhd. Zwietracht, Uneinigkeit; R.: Zwietracht verursachen: plangen, mnd., sw. V.: nhd. Zwietracht verursachen, Streit verursachen

Zwietracht: atzunge, mhd., st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit

Zwietracht: gespanne, gespenne, mnd., F.?, N.: nhd. Spannung, Zerwürfnis, Zwietracht

Zwietracht (Bedeutung örtlich beschränkt): vordÐlinge, vordeilinge, mnd., F.: nhd. Aufteilung, Teilung, Zwietracht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zwietracht: twÐdracht, tweidracht, twidracht, twÐdrach, tweidrach, twidrach, mnd.?, M., F.: nhd. Zwietracht; twÐdrachtichhÐt*, twÐdrachticheit, mnd.?, F.: nhd. Zwietracht; twÐpart, twipart, mnd.?, N.: nhd. Parteiung, Streit, Zwietracht; twisselinge, mnd.?, F.: nhd. Zwietracht; unÐntalinge*, uneintalinge, mnd.?, F.: nhd. Zwietracht; upstæt, mnd.?, M.: nhd. Aufstoß, Zwietracht, Uneinigkeit; wedderwÐrdichhÐt*, wedderwerdicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Ungemach, Feindseligkeit, Zwietracht; werre (2), mnd.?, M., N., F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; werringe, wÐringe*, mnd.?, F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; wrok, wruk, mnd.?, M.: nhd. Hass, Feindschaft, Streit, Zwietracht; R.: Zwietracht schaffen: werren, wÐren*, mnd.?, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

Zwietracht: afries. twidracht 1, Zwietracht: afries. twidracht 1

Zwietracht: gebõge, gebÏge, mhd., st. N.: nhd. Zank, Hader (M.) (1), Streit, Zwietracht; gestriuzunge, mhd., st. F.: nhd. Zwietracht; gewerre, mhd., sw. M., st. N.: nhd. »Gewerre«, Zwietracht, Streit, Gewirre; kriec, krÆc, krieg, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit; R.: Same der Zwietracht: irresõme, mhd., sw. M.: nhd. Same der Zwietracht

Zwietracht: ahd. bifõrida* 1; werra* (2) 5; werra 18?; zislizzida* 2; zursliz 4; fÆjantskaf* 20; gibõgi* 3; heimstrÆt 2; missihellida* 1; missiherzida* 1; strÆt 167; unfridu 5; ungihellÆ* 2; ungizumft* 17; ungizumftida*1; unsippa* 1; R.: schändliche Zwietracht: ahd. skantwerra* 1; R.: Zwietracht unter dem Volk: ahd. heimstrÆt 2, Zwietracht: ahd. bifõrida* 1; werra* (2) 5; werra 18?; zislizzida* 2; zursliz 4; fÆjantskaf* 20; gibõgi* 3; heimstrÆt 2; missihellida* 1; missiherzida* 1; strÆt 167; unfridu 5; ungihellÆ* 2; ungizumft* 17; ungizumftida*1; unsippa* 1; R.: schändliche Zwietracht: ahd. skantwerra* 1; R.: Zwietracht unter dem Volk: ahd. heimstrÆt 2

Zwietracht: ungelÆche (2), unglÆche, mhd., st. F., st. N.: nhd. Ungleichheit, Zwietracht, Ungleiche, Unrecht

Zwietracht: afgunst, mnd., F.: nhd. Abgunst, Missgunst, Zwietracht; entweistandinge, entweystandinge, mnd., F.: nhd. Zwietracht; erdæm, Ðrdæm, erredæm, ardæm, erdomb, mnd., M.: nhd. Irrtum, Irrung, falsche Lehre, Spaltung, Zwietracht; ernisse, errnisse, Ðrnis, Ðrnisse, arnisse, mnd., F.: nhd. Irrung, Zwietracht, Streit, Zwist; R.: Zwietracht stiften: afgünsten***, mnd., V.: nhd. Zwietracht stiften; R.: Zwietracht Stiftender: afgünstÏre*, afgünster, mnd., M.: nhd. Zwietracht Stiftender, Hader Stiftender

Zwietracht: missehellede, mhd., st. F.: nhd. Zwietracht, Misshelligkeit, Streit, Rechtsstreit

Zwietracht -- Same der Zwietracht: scheidelsõme, mhd., sw. M.: nhd. Same der Zwietracht; scheidelsõt, mhd., st. F.: nhd. Same der Zwietracht

Zwietracht: werre, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, mhd., st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), mhd., st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; zisma, mhd., st. N.: nhd. Schisma, Zwietracht; zweitrac, mhd., st. M.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht; zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zweizuht, mhd., st. F.: nhd. Zwietracht; zwilouf, mhd., st. M.: nhd. »Zwielauf«, Zwist, Zwietracht; zwilouft, mhd., st. M.: nhd. Zwist, Zwietracht; zwitraht, zweitraht, mhd., st. F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht; zwitrehticheit, zweitrehticheit, zwidrahtikeit, zwitrahtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Zwieträchtigkeit«, Zwietracht, Entzweiung; zwÆvelunge, zwÆfelunge*, mhd., st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht; zwiwurft, mhd., st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Feindschaft, Zwietracht; R.: auf Zwietracht sinnend: zweitragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwieträchtig«, auf Zwietracht sinnend; R.: in Zwietracht bringen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); R.: Zwietracht Stiftende: werrÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Wirrerin«, Verwirrende, Verwirrung Stiftende, Zwietracht Stiftende; R.: Zwietracht Stiftender: werrÏre*, werrer, mhd., st. M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrender, Verwirrung Stiftender, Zwietracht Stiftender

Zwietracht -- Zwietracht stiftender Trank: scheideltranc, mhd., st. M.: nhd. Zwietracht stiftender Trank

zwietrachten«: zwitrehten, zweitrehten, mhd., sw. V.: nhd. »zwietrachten«, sich entzweien

zwieträchtig: entweidrachtich, entweydrachtich, entwÐdrachtich, mnd., Adj.: nhd. »entzweiträchtig«, zwieträchtig; errich (1), irrich, mnd., Adj.: nhd. »irrig«, streitig, zwistig, uneinig, zwieträchtig, irrend

zwieträchtig sein (V.): twÐdrÐgen*, twÐdregen, tweidregen, twÐdragen, tweidragen, mnd.?, st. V.: nhd. verschieden sein (V.), zwieträchtig sein (V.); twisselen***, mnd., sw. V.: nhd. zwieträchtig sein (V.)

zwieträchtig: ae. twis’ht, zwieträchtig: ae. twis’ht

zwieträchtig: widerwart (1), mhd., Adj.: nhd. entgegengesetzt, feindlich, zwieträchtig; widerwert (1), widerwart, mhd., Adj.: nhd. entgegengesetzt, gegensätzlich, feindlich, zwieträchtig; widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, mhd., Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig; zwilöufic, zwilöuftic, mhd., Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig; zwilöuftic, mhd., Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig; zwitrehtic, zwitrahtic*, mhd., Adj.: nhd. zwieträchtig, zwiefältig

zwieträchtig sein (V.): zweitragen***, mhd., V.: nhd. zwieträchtig sein (V.)

zwieträchtig: ahd. ungizõm* 1, zwieträchtig: ahd. ungizõm* 1

zwieträchtig: twÐdrachtich, twidrachtich, twÐdrechtich, twidrechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zwieträchtig; twissellÆk*, twisselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zwieträchtig; twistelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »zwistig«, in Zwist seiend, zwieträchtig

zwieträchtig: schelhaft, mhd., Adj.: nhd. uneins, zwieträchtig

zwieträchtig«: zweitragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwieträchtig«, auf Zwietracht sinnend

zwieträchtig«: afries. twidrachtig 1, zwieträchtig«: afries. twidrachtig 1

Zwieträchtigkeit«: zwitrehticheit, zweitrehticheit, zwidrahtikeit, zwitrahtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Zwieträchtigkeit«, Zwietracht, Entzweiung

Zwietrachtsame: scheidesõme*, scheidsõme, mhd., sw. M.: nhd. Zwietrachtsame

Zwilch: zwilehinc, zwilichinc, mhd., st. M.: nhd. zweifädiges Gewebe, Zwilch; zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff; R.: aus Zwilch gemacht: zwilich (1), zwilch, mhd., Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

Zwillich: zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

Zwillich: swildæk, schildæk, mnd., M.: nhd. grobes Leinentuch, Zwillich

Zwillich: twelt, mnd.?, Sb.: nhd. Zwillich?

Zwillich: dwelk, dwellik, dwallik, dullik, dulk, twelk, mnd., M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe; dwellich?, mnd.?, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe; R.: aus Zwillich bestehend: dwÐlen (2), mnd., Adj.: nhd. aus Zwillich bestehend

Zwillich: ae. twilic (2), Zwillich: ae. twilic (2)

zwillich«: zwilich (1), zwilch, mhd., Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

Zwillich«: zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

Zwillichgewand: ahd. zwilÆhrok* 1, Zwillichgewand: ahd. zwilÆhrok* 1

Zwilling: zwilichkint, mhd., st. N.: nhd. Zwillingskind, Zwilling; zwillinc, zwilinc, mhd., st. M.: nhd. Zwilling; zwinelÆn, zwinlÆn, mhd., st. N.: nhd. Zwilling; zwinelinc, zwillinc, zwilinc, mhd., st. M.: nhd. Zwilling; zwiselinc, mhd., st. M.: nhd. Zwilling

Zwilling: gezwinelÆn, gezwinlÆn, mhd., st. N.: nhd. Zwilling

Zwilling: swellinc, mnd., M.: nhd. Zwilling; swillinc, zwillinch, swellinc, mnd., M.: nhd. Zwilling

Zwilling: an. billingr, Zwilling: an. billingr

Zwilling: ahd. zwinalo; zwinilÆn* 1; zwiniling* 8; gizwinalo* 5; gizwinilÆn* 4?; gizwiniling* 1; gizwino* 1, Zwilling: ahd. zwinalo; zwinilÆn* 1; zwiniling* 8; gizwinalo* 5; gizwinilÆn* 4?; gizwiniling* 1; gizwino* 1

Zwilling: ae. getwisa; twinn (2), Zwilling: ae. getwisa; twinn (2)

Zwilling: twelinc*, twelink, mnd., M.: nhd. Zwilling; twelke (1), mnd.?, Sb.: nhd. Zwilling; twÐse, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐseke, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐselinc*, twÐselink, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐserlinc*, twÐserlink, mnd., M.: nhd. Zwilling; twÐselke, mnd.?, M.: nhd. Zwilling

Zwilling: idg. *Øemo‑, Zwilling: idg. *Øemo‑

Zwilling: as. gitwiso* 1; *twiso?, Zwilling: as. gitwiso* 1; *twiso?

Zwillinge: ahd. gizwinili, Zwillinge: ahd. gizwinili

Zwillings...: ahd. zwinal* 9; gizwinili* 2, Zwillings...: ahd. zwinal* 9; gizwinili* 2

Zwillings...: zwinel, mhd., Adj.: nhd. Zwillings...

Zwillingsbruder: bælebræder, mnd., M.: nhd. Zwillingsbruder

Zwillingsbruder: ahd. gizwino* 1, Zwillingsbruder: ahd. gizwino* 1

Zwillingskind: zwilichkint, mhd., st. N.: nhd. Zwillingskind, Zwilling

Zwin (Flussmündung in Flandern): SwÆn (2), SwÐn, mnd., FlN: nhd. Zwin (Flussmündung in Flandern)

Zwing«: twinc, mhd., st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann

Zwing«: as. *thwing?, Zwing«: as. *thwing?

Zwing«: anfrk. *thwing?, Zwing«: anfrk. *thwing?

Zwing«: ahd. dwing* 1, Zwing«: ahd. dwing* 1

Zwingburg: vræne (2), vræn, fræne*, fræn*, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Herrschaftlichkeit, Herrlichkeit, Heiligkeit, Gewaltherrschaft, Zwingburg, Gefängnis, Herrendienst, Frondienst, Fron, Fronung, gerichtliche Beschlagnahme, beschlagnahmtes Gut

Zwinge: dwenge, mnd., F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

Zwinge: germ. *þwangi-, Zwinge: germ. *þwangi-

Zwingelhof«: zwingelhof, mhd., st. M.: nhd. »Zwingelhof«, Zitadelle

zwingen: gedwingen, mnd.?, st. V.: nhd. zwingen; hÐrdigen, herdigen, mnd., sw. V.: nhd. antreiben, zwingen

zwingen: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; müezen (1), mðzen, mæzen, mhd., sw. V.: nhd. »müssen«, nötigen, zwingen; næten (1), mhd., sw. V.: nhd. in Not sein (V.), Not werden, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, nötigen, zwingen, drängen zu; nãten (1), mhd., sw. V.: nhd. »nöten«, nötigen, zwingen, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, drängen zu; pÆnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »peinen«, quälen, strafen, peinigen, martern, nötigen, zwingen, sich abmühen, sich bemühen um, züchtigen, beschäftigen; R.: zwingen in: quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, mhd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen

zwingen: germ. *anatjan; *baidjan; *gaþwengan; *naudjan; *þwengan, zwingen: germ. *anatjan; *baidjan; *gaþwengan; *naudjan; *þwengan

zwingen: ae. bÚdan (1); forníedan; gebÚdan; geníedan; geþrÚstan; geþréatian; gewieldan; néadian; níedan; þrÚstan; þréatian; þréatnian; þríetan; þ‘an; wieldan; R.: zur Abreise zwingen: ae. ðtõlíoran, zwingen: ae. bÚdan (1); forníedan; gebÚdan; geníedan; geþrÚstan; geþréatian; gewieldan; néadian; níedan; þrÚstan; þréatian; þréatnian; þríetan; þ‘an; wieldan; R.: zur Abreise zwingen: ae. ðtõlíoran

zwingen: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen; R.: zum Rückzug zwingen: umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, mhd., sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen; R.: zwingen als Geisel mitzufahren: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

zwingen: nȫden, noden, mnd., sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zwingen, dringend einladen (V.) (2), nötig sein (V.); nȫdigen, nȫdegen, nodigen, mnd., sw. V.: nhd. nötigen, zwingen, einladen (V.) (2), notzüchtigen, vergewaltigen; nætdrengen, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, mit Gewalt bedrängen; ȫvermȫden, ævermȫden, mnd., sw. V.: nhd. stark zusetzen, zwingen; ȫverpolteren, æverpolteren, auerpolteren, mnd., sw. V.: nhd. »überpoltern«, überwinden, zwingen; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; premesen*, premzen, premsen, premtzen, prensen, mnd., sw. V.: nhd. »bremsen«, Maulholz anlegen, zurechtweisen, zwingen; R.: mit Gewalt zwingen: nættȫgen (1), nættægen, nættagen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gewalt zwingen, notzüchtigen, vergewaltigen
zwingen: idg. *bheidh- (1), zwingen: idg. *bheidh- (1)

zwingen: afries. thwinga 19; weldigia 4, zwingen: afries. thwinga 19; weldigia 4

zwingen: überdriezen, mhd., st. V.: nhd. zwingen; überewinden* (1), überwinden, überwinten, mhd., st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen

zwingen: got. ananauþjan* 1, *anatjan, lat.got. anetiare, baidjan* 2, gabaidjan* 1, nauþjan* 4

zwingen: twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor; R.: zwingen zu: trengen, mhd., sw. V.: nhd. bedrängen, zwingen zu

zwingen: tæmen (1), tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäumen, zügeln, zwingen; R.: durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen: vorsmachten, vorsmechten, mnd., sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen; R.: sich zwingen: vorwinnen (1), verwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten; R.: unter sich zwingen: underdwingen, mnd.?, sw. V.: nhd. unter sich zwingen, unterwerfen; R.: zwingen können: vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; R.: zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

zwingen: ahd. anetsare* 7; bidwingan* 71; zuodwingan* 1; doubæn* 15; dwingan* 95; gidoubæn* 4; gidwingan* 28; ginætagæn* 1; ginæten* 21; ginætzogæn* 1; nætagæn* 4; næten 56?; R.: zwingen zu: ahd. ginæten* 21; næten 56?, zwingen: ahd. anetsare* 7; bidwingan* 71; zuodwingan* 1; doubæn* 15; dwingan* 95; gidoubæn* 4; gidwingan* 28; ginætagæn* 1; ginæten* 21; ginætzogæn* 1; nætagæn* 4; næten 56?; R.: zwingen zu: ahd. ginæten* 21; næten 56?

zwingen -- zwingen zu: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

zwingen: gebougen, gebægen, geböugen, mhd., sw. V.: nhd. beugen, biegen, zwingen; genãten, genæten, mhd., sw. V.: nhd. »nötigen«, zwingen, zwingen zu, verleiten, bezwingen; R.: zwingen zu: genãten, genæten, mhd., sw. V.: nhd. »nötigen«, zwingen, zwingen zu, verleiten, bezwingen; getwingen, mhd., st. V.: nhd. bezwingen, beherrschen, bedrängen, zwingen zu

zwingen: anetwingen, ane twingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen; beiten (1), beiden, peiten, mhd., sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; benãten, mhd., sw. V.: nhd. überführen, bedrängen, in Not bringen, notzüchtigen, zwingen, nötigen, in Not geraten (V.); benætigen*, benætegen, mhd., sw. V.: nhd. »benötigen«, zwingen, nötigen, bedrängen; benãtigen 6 und häufiger?, mhd., sw. V.: nhd. überführen, bedrängen, in Not bringen, notzüchtigen, zwingen, nötigen, in Not geraten (V.); betwingen, bitwingen, bidwingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, mhd., red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen; R.: zur Bürgschaft zwingen: bürgeziehen, mhd., st. V.: nhd. zur Bürgschaft zwingen; R.: zwingen unter: drücken (1), drucken, drokken, trucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter; R.: zwingen zu: betwingen, bitwingen, bidwingen, mhd., st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.)

zwingen: bedringen, mnd., st. V.: nhd. bedrängen, nötigen, zwingen; bedwingen, betwingen, mnd., st. V.: nhd. »bezwingen«, zwingen, unterwerfen, überwinden; benȫden*, benæden, mnd., sw. V.: nhd. nötigen, zwingen, bedrängen, nötig sein (V.), nötig haben; beswacken (1), bezwacken, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen; coarcÐren, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, bezwingen; dringen (1), mnd., st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken; dwingen, mnd., st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen; engen, mnd., sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen; erdrengen, mnd., sw. V.: nhd. abdrängen, drängen, zwingen; R.: durch Hunger zur Ergebung zwingen: afsmachten, mnd., sw. V.: nhd. »abschmachten«, aushungern, durch Hunger zur Ergebung zwingen; R.: gesetzlich zwingen: bevallen (1), mnd., st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.); R.: zur Notwehr zwingen: benȫdigen*, benædigen, mnd., sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zur Notwehr zwingen, vergewaltigen, notzüchtigen, gebrauchen, benötigen
zwingen: anfrk. thwingan* 1, zwingen: anfrk. thwingan* 1

zwingen: as. bêdian 2; bithwingan* 8; nôdian* 3; thwingan* 2, zwingen: as. bêdian 2; bithwingan* 8; nôdian* 3; thwingan* 2

zwingen: swacken*** (2), mnd., sw. V.: nhd. zwingen, zwängen; R.: durch Hunger zur Übergabe zwingen: smechtigen, mnd., sw. V.: nhd. hungern lassen, durch Hunger zur Übergabe zwingen; R.: zu Lösegeld zwingen: schattigen, mnd., sw. V.: nhd. schatzen, zu Lösegeld zwingen

zwingen: an. beiŒa (1), hneppa, kðga, nauŒga, �ngja, pynda, skylda (2), þreka, þreyta, þryngva, þvinga, þyngja (2)

Zwingen: überewinden* (2), überwinden, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwinden, Überwältigen, Bewältigen, Durchsetzen, Übertreffen, Besiegen, Bewältigen, Verwinden, Verschmerzen, Überstehen, Bestechen, Überreden, Überzeugen, Zwingen, Bringen, Überführen, Beweisen, Erweisen

Zwingen (N.): twingen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

zwingen«: twangen*** (1), mhd., V.: nhd. »zwingen«

zwingend: dwangich***, mnd., Adj.: nhd. zwingend, beengend; dwingich***, mnd., Adj.: nhd. zwingend, drückend

zwingend: twinclich, mhd., Adj.: nhd. drängend, zwingend, bezwingend, überwältigend

zwingend: afries. bigripelik* 2, zwingend: afries. bigripelik* 2

zwingend: ahd. darazuoleitenti; næthaft* 5?; næthafti 12?; unirnesantlÆh* 1; unirwÆsantlÆh* 1; R.: ohne zwingenden Grund: ahd. unnætag 5, zwingend: ahd. darazuoleitenti; næthaft* 5?; næthafti 12?; unirnesantlÆh* 1; unirwÆsantlÆh* 1; R.: ohne zwingenden Grund: ahd. unnætag 5

zwingend: Ðwehaft (1), Ðhaft, mhd., Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren

zwingender -- zwingender Hunger: næthunger, mnd., M.: nhd. rasender Hunger, zwingender Hunger

zwingender -- zwingender Grund: nætsache, mhd., st. F.: nhd. »Notsache«, dringende Ursache, dringende Angelegenheit, Notfall, Gefahr, zwingender Grund

Zwingender: twingÏre, twinger, zwinger, mhd., st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Zwingender«: twengÏre*, twenger, tphwenger, mhd., st. M.: nhd. »Zwingender«, Tyrann

Zwingendes: twinc, mhd., st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann

Zwinger: twingÏre, twinger, zwinger, mhd., st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Zwinger: ahd. biloh* 11; *zwang?; *dwingõri?, Zwinger: ahd. biloh* 11; *zwang?; *dwingõri?

Zwinger: dwengÏre*, dwenger, mnd., M.: nhd. Zwinger, Turm der Befestigung; dwingÏre***, dwinger***, mnd., M.: nhd. Zwinger, Überwinder

Zwinger: boumgart 128, mhd., st. M.: nhd. Baumgarten, Obstgarten, Zwinger; boumgarte, boungarte, bæmgarte, bængarte, bðngarte, poumgarte, mhd., sw. M.: nhd. Baumgarten, Zwinger, Obstgarten, Lustgarten

Zwingerin: twingÏrinne, twingerin, mhd., st. F.: nhd. Zwingerin

Zwingers -- Teil des Zwingers: meteler?, mnd., M.: nhd. Teil des Zwingers

Zwingherr: twingÏre, twinger, zwinger, mhd., st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Zwingherr«: twinchÐrre*, twincherre, mhd., sw. M.: nhd. »Zwingherr«, Gerichtsherr

Zwinghof«: twinchof, mhd., st. M.: nhd. »Zwinghof«, Herrenhof der hörige Güter unter sich hat

Zwingli -- der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß: zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß

Zwingli -- den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend: zwingeliõnÏrisch*?, zwingliõnersch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend; zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß

Zwingli -- Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli: zwingelÏre*?, zwingelÐre, mnd., M.: nhd. Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli; zwingeliõnÏre*?, zwingliõner, mnd., M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli

Zwinglianer«: zwingeliõnÏre*?, zwingliõner, mnd., M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli

zwinglich«: zwinglich***, mhd., Adj.: nhd. »zwinglich«

Zwinglied«: twincliet, mhd., st. N.: nhd. »Zwinglied«, drängendes nötigendes Lied

Zwingolf«: zwingolf, mhd., st. M.: nhd. »Zwingolf«, Vormauer, Außenhof

zwingt -- Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen: stoklÐmede, stoklemede, mnd., F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen

Zwingung«: twingunge, zwingunge, mhd., st. F.: nhd. »Zwingung«, Bezwingung, Zwangsrecht

zwinken«: zwinken, mhd., sw. V.: nhd. »zwinken«, zwinkern, blinzeln, stark blinzeln

zwinkern: idg. *didrõmi?, zwinkern: idg. *didrõmi?

zwinkern: zwinken, mhd., sw. V.: nhd. »zwinken«, zwinkern, blinzeln, stark blinzeln; R.: mit den Augen zwinkern: winkelsehen (1), winkelsehen, mhd., st. V.: nhd. mit den Augen zwinkern, die Augen verdrehen, in einem Winkel herumschnüffeln, scheel blicken

zwinkern: germ. *twent-?, zwinkern: germ. *twent-?

zwinkern: ae. twinclian, zwinkern: ae. twinclian

zwinkern: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern; pinken, mnd., sw. V.: nhd. blinzeln, zwinkern; plinken, mnd., sw. V.: nhd. blinzeln, zwinkern

zwinkern: ahd. brõwezzen* 1, zwinkern: ahd. brõwezzen* 1

zwinkern: knippen (1), mnd., sw. V.: nhd. schnippen, zwinkern, schnelle Bewegung machen

Zwinkern: winkelsehen (2), mhd., st. N.: nhd. Zwinkern, Zuzwinkern

Zwinkern: pinken, mhd., st. N.: nhd. Zwinkern

Zwinkern -- Zwinkern der Augen: ahd. winkezzunga* 2, Zwinkern -- Zwinkern der Augen: ahd. winkezzunga* 2

Zwinkern: got. bra¸* 2=1, Zwinkern: got. bra¸* 2=1

Zwinkern: knippen (2), mnd., N.: nhd. Zwinkern, Augenzwinkern

zwinkernd: ahd. zwinkougi* 1, zwinkernd: ahd. zwinkougi* 1

zwir«: zwir, zwier, zwire, tzwir, mhd., Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt

Zwirbel«: zwirbel, mhd., st. M.: nhd. »Zwirbel«, kreisförmige Bewegung

zwirbeln: zwirbelen, mhd., sw. V.: nhd. zwirbeln, wirbeln

zwirben«: zwirben, mhd., sw. V.: nhd. »zwirben«, wirbeln

Zwirn -- Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde: brasiligentwÐrne, mnd., st. M.: nhd. Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde

Zwirn -- starker Zwirn: hõsentwÐrne, hõsentwÐrn, mnd., M.: nhd. starker Zwirn, Bindfaden zum Hasengarn

Zwirn -- Zwirn zur Verarbeitung von Schetter: sÐtertwÐrne*, sÐtertwÐrn, setertwern, mnd., M.: nhd. »Schetterzwirn«, Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, bestimmte Art Leinenzwirn?

Zwirn: twÐrne, twern, twerne, mnd., M.: nhd. Zwirn, zweifach gedrehter Faden

Zwirn: germ. *twizna-, Zwirn: germ. *twizna-

Zwirn: zwirn (1), mhd., st. M.: nhd. Zwirn; R.: Zwirn feinster Art: wift, mhd., st. M.: nhd. Faden, Zwirn feinster Art, Honigwabe

zwirnen: ahd. zwirnÐn* 17; gidrõen* 2, zwirnen: ahd. zwirnÐn* 17; gidrõen* 2

zwirnen: twernen, mnd.?, sw. V.: nhd. zwirnen; vÐdemen, vedemen, mnd., sw. V.: nhd. spinnen, zwirnen

zwirnen: germ. *twiznÐn, zwirnen: germ. *twiznÐn

zwirnen: an. tvinna, zwirnen: an. tvinna

Zwirnen -- Garn zum Zwirnen: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

zwirnen«: zwirnen, mhd., sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

Zwirner«: twernÏre*, twerner, mnd.?, M.: nhd. »Zwirner«, Zwirnmacher

Zwirnmacher: twernÏre*, twerner, mnd.?, M.: nhd. »Zwirner«, Zwirnmacher; twinator, mnd.?, M.: nhd. Zwirnmacher

Zwirnsfaden: an. tvinni, Zwirnsfaden: an. tvinni

zwischem -- weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden: sæle (1), solle, sõle, mnd., F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

zwischen -- Himmelsrichtung zwischen Süden und Osten: sǖtæsten, sûtæsten, mnd., N.: nhd. »Südosten«, Himmelsrichtung zwischen Süden und Osten, Wind aus dem Südosten

zwischen -- Grenzbereich zwischen Wasser und Land: schõr (1), schær, mnd., N.: nhd. Uferrand, Böschung, bestimmte Gegend am Ufer, Hafengelände, Grenzbereich zwischen Wasser und Land

zwischen -- gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern: stÐntwÆte, steintwÆte, mnd., F.: nhd. gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern

zwischen -- kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist: stÐkebalke, stÐkbalke, mnd., M.: nhd. »Stichbalken«, kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist

zwischen -- zwischen Süden und Westen gelegen: sǖtwest, sudtwest, sðtwest, mnd., Adj.: nhd. »südwest«, zwischen Süden und Westen gelegen

zwischen -- zwischen Süden und Osten gelegen: sǖtæst, sǖtoest, sûtæst, mnd., Adv.: nhd. »südost«, zwischen Süden und Osten gelegen
zwischen -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei: schenkõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

zwischen -- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben: slæt, sloet, mnd., N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

zwischen: twischen, mnd., Adv., Präp.: nhd. zwischen, seitlich; under (1), mnd., Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe; under (2), mnd.?, Adv.: nhd. unter, unten, zwischen

zwischen -- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß: schõfgeiz, mhd., st. F.: nhd. Kreuzung zwischen Schaf und Geiß

zwischen Frost und Tauen (N.) schwankendes Wetter: twÐvrost, twivrost, mnd.?, M.: nhd. zwischen Frost und Tauen (N.) schwankendes Wetter?

zwischen -- Auseinandersetzung zwischen Frauen: wÆvekrÆch*, wivekrÆch, mnd.?, M.: nhd. »Weiberkrieg«, Auseinandersetzung zwischen Frauen?

zwischen -- Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde: vÐmegrõve, veimegrõve, mnd., M.: nhd. Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde

zwischen -- pressen zwischen: schieben (1), mhd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

zwischen -- Raum zwischen den zwei Sattelbogen: satelboge, mhd., sw. M.: nhd. Sattelbogen, Raum zwischen den zwei Sattelbogen, Sattel (M.)

zwischen -- stehen zwischen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zwischen -- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben: twingÏre, twinger, zwinger, mhd., st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

zwischen -- sitzen zwischen: sitzen (1), mhd., st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

zwischen: germ. *twiskæ; *under, zwischen: germ. *twiskæ; *under

zwischen: afries. bitwisk* 4; mang 2; twisk 34; under 34; R.: zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5, zwischen: afries. bitwisk* 4; mang 2; twisk 34; under 34; R.: zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5

zwischen: manc (1), mang, mank, mange, mankge, mnd., Präp.: nhd. zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; manc (2), mank, mnd., Adv.: nhd. zwischen, unter, darunter, dazwischen; mangen (1), mangken, mangen, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; manget, manket, mangket, macheth, mankct, mangt, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; R.: Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter: punttal, mnd., F.: nhd. »Pfundzahl«, eine auf das Pfund bezogene Gewichtsbestimmung, Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter; R.: aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend: poppendÆkisch*, poppendÆkesch, popendÆkesch, mnd., Adj.: nhd. Papenteich..., aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend; R.: Auseinandersetzungen zwischen Rat und Geistlichkeit: põpenkrÆch, mnd., M.: nhd. Auseinandersetzungen zwischen Rat und Geistlichkeit; R.: Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses: pÆselvak, pÐlvak, mnd., N.: nhd. »Peselfach«, eine Maßeinheit, Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses; R.: Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch: middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, mnd., M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: das zwischen zwei Extremen Liegende: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; R.: eine Grenzstraße zwischen Neumarkt und Pommern: löstich, mnd., Sb.: nhd. eine Grenzstraße zwischen Neumarkt und Pommern; R.: Entscheidung zwischen zwei Parteien: præbe (1), mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; R.: Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn: PoppendÆk, mnd., ON: nhd. Papenteich, Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn; R.: Grenze zwischen Landstücken: pÐner, pender, pÐnere, mnd., M., F.: nhd. Grenze zwischen Landstücken, Feldrain, Ackerscheide; R.: Kreuzung zwischen Pferd und Esel: mðlÐsel, muelÐsel, mnd., M.: nhd. Maulesel, Kreuzung zwischen Pferd und Esel; R.: Messe zwischen Frühmesse und Hochamt: middelmisse, mnd., F.: nhd. Messe zwischen Frühmesse und Hochamt; R.: mitten zwischen: manc (1), mang, mank, mange, mankge, mnd., Präp.: nhd. zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; mangen (1), mangken, mangen, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; manget, manket, mangket, macheth, mankct, mangt, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; R.: Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes; R.: Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: paskõrte*, paskõrt, paskaert, mnd., F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann; R.: Seite zwischen den Rippen und der Lende: lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt; R.: Teil zwischen zwei Gelenken: lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, mnd., N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glieder des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk; R.: Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig: põpenbæk, mnd., N.: nhd. Bezeichnung für das apokryphe Bibelbuch Jesus Sirach, Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig; R.: Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel: middelbant, mnd., M.: nhd. »Mittelband«, Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel; R.: Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff; R.: Zeitraum zwischen zwei Terminen: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen; R.: zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe: middelgrunt, mnd., F.: nhd. zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe

zwischen: gemanc (1), mnd., Präp.: nhd. dazwischen, darunter, zwischen, unter; gemanc (2), gemank, mnd., Adv.: nhd. dazwischen, dabei, darunter, zwischen, unter; in (2), un, mnd., Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), mnd., Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; R.: Auseinandersetzung zwischen Adeligen: hÐrenærlæge, hÐrenȫrlÆge, hÐrenorlige, mnd., N.: nhd. Auseinandersetzung zwischen Adeligen; R.: Einklang zwischen den Orgelpfeifen: kærmõte, mnd., F.: nhd. Zusammenklang der Orgelpfeifen, Einklang zwischen den Orgelpfeifen; R.: Fach zwischen zwei Giebelsparren: gÐvelspan, mnd., N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren; R.: freier Hofplatz zwischen zwei Häusern: hofblÁk, mnd., N.: nhd. freier Hofplatz zwischen zwei Häusern; R.: Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan: Jordõn, mnd., M.: nhd. Jordan, Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan; R.: Haarstrang zwischen Sauerland und Hellweg: hõre (2), mnd., F.: nhd. Anhöhe, Haar, Haarstrang zwischen Sauerland und Hellweg?; R.: Kanal zwischen Bergen: glip, glap, glippe, glepe, mnd., N.: nhd. enges Fahrwasser, Ritze, Spalt, Art schräger Steine, Kanal zwischen Bergen; R.: kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer: jðme, mnd., F.: nhd. kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer; R.: lebender Zaun zwischen Wiesen: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht; R.: Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm: holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, mnd., M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm; R.: Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone: klik (2), mnd., Sb.: nhd. Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone; R.: treibfischen zwischen zwei Netzen: jõgebarven, mnd., sw. V.: nhd. treibfischen zwischen zwei Netzen; R.: Vertiefung zwischen Darre und Backofen: hallik, mnd., Sb.: nhd. Vertiefung zwischen Darre und Backofen, hohler Raum; R.: Zeit zwischen zwei Stundenschlägen: klockenstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, mnd., F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; R.: zwischen beiden: hÆrtwischen, mnd., Adv.: nhd. hierzwischen, zwischen beiden; R.: zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes: knippeken, knipken, knipgen, mnd., N.: nhd. Schnippchen, Fingerschnippen, Fingerknipsen, Prise, zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes

zwischen -- Stallbaum zwischen Pferdestellplätzen: rosbæm, mnd., M.: nhd. Stallbaum zwischen Pferdestellplätzen

zwischen: idg. *enter; *meta, zwischen: idg. *enter; *meta

zwischen -- Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken: schÐdeltðn, scheideltðn, mnd., M.: nhd. »Scheidezaun«, Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken

zwischen -- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken: reinwant, reynwant, mnd., F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken

zwischen -- Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken: redder (1), redher, mnd., N., M.: nhd. Redder, Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken

zwischen: ae. betwéonum; betweox; gemang (2); in (1); ongemang; twÆh; under (2); R.: Erhöhung zwischen zwei Furchen: ae. balc, zwischen: ae. betwéonum; betweox; gemang (2); in (1); ongemang; twÆh; under (2); R.: Erhöhung zwischen zwei Furchen: ae. balc

zwischen -- Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt: span (7), mnd., M.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; spanne (1), spenne, mnd., F.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt

zwischen -- Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen: stÐnmÐl, steinmÐl, mnd., N.: nhd. »Steinmehl«, Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen

zwischen: an. Æ (1), miŒil, milli, of (2), undir (2)

zwischen -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

zwischen: almank, mnd., Adv.: nhd. zwischen, dazwischen, unter der Zeit; R.: Aufforderungsschreiben zwischen Gerichten: compulsoriõlbrÐf, mnd., M.: nhd. Aufforderungsschreiben zwischen Gerichten; R.: die zwischen zwei Tagen liegende Nacht: dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, mnd., F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt; dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist; R.: eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen: dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, mnd., st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden; R.: Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern: balke, mnd., M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern; R.: gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: dðdõne, mnd., Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann; R.: gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen: ÐhaftetÆt*, echtetÆt, mnd., F.: nhd. gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen; R.: Grenzland zwischen Geest und Marsch: anegÐst*, angÐst, mnd., F.: nhd. Grenzland zwischen Geest und Marsch; R.: Loch zwischen den Balken: balkenslop, mnd., N.: nhd. »Balkenschlupf«, Bodenluke, Loch zwischen den Balken; R.: Raum zwischen zwei Häusern: blÐk (1), blik, blick, blech, mnd., N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke; R.: Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden: bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, mnd., M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden; R.: Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern: dakkÐle, mnd., F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel; R.: zwischen andern: dõrmÐde, darmede, mnd., Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen; R.: zwischen durch: dörch (2), dorch, dȫre, mnd., Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z

zwischen -- schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände: stÆch, mnd., M.: nhd. Steig, Fußweg, schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, Bergpfad, Wildpfad, Treppenweg, Anstieg

zwischen: as. an gimang; undar (1) 167; undartwisk* 1, zwischen: as. an gimang; undar (1) 167; undartwisk* 1

zwischen -- schmaler Gang zwischen zwei Häusern: sæde (3), mnd., F.: nhd. schmaler Gang zwischen zwei Häusern

zwischen -- Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren: span (2), mnd., N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

zwischen -- schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

zwischen -- ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen: vüllinge, vullinge, mnd., F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

zwischen -- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht: rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, mnd., F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht

zwischen -- breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum: spruncrÐme, mnd., M.: nhd. »Sprungriemen«, breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum

zwischen -- Auseinandersetzung zwischen Städten: stÐdeærlæge, stÐdeȫrlÆge, stÐdeorlige, mnd., N.: nhd. Städtekrieg, Auseinandersetzung zwischen Städten
zwischen: ahd. zwiskÐn* 1; untar zwiskÐn; in (1) 6762?; untar (1) 527?; untar zwiskÐn; R.: Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2; R.: in der Mitte zwischen: ahd. untar mitti; untar ... mitti; R.: Stelle zwischen den Augenbrauen: ahd. untarbrõ* 1; R.: Tuch zwischen Wand und Rücken: ahd. ruggilahhan* 15; R.: zwischen beide: ahd. untar zwiskÐn; R.: zwischen beiden: ahd. untar zwiskÐn; R.: zwischen je zwei: ahd. untar zwiskÐn; R.: zwischen zwei: ahd. untar zwiskÐn; R.: Zwischenraum zwischen den Brauen: ahd. wetanbrõwa* 1, zwischen: ahd. zwiskÐn* 1; untar zwiskÐn; in (1) 6762?; untar (1) 527?; untar zwiskÐn; R.: Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2; R.: in der Mitte zwischen: ahd. untar mitti; untar ... mitti; R.: Stelle zwischen den Augenbrauen: ahd. untarbrõ* 1; R.: Tuch zwischen Wand und Rücken: ahd. ruggilahhan* 15; R.: zwischen beide: ahd. untar zwiskÐn; R.: zwischen beiden: ahd. untar zwiskÐn; R.: zwischen je zwei: ahd. untar zwiskÐn; R.: zwischen zwei: ahd. untar zwiskÐn; R.: Zwischenraum zwischen den Brauen: ahd. wetanbrõwa* 1

zwischen -- Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe: swõve, swavee, zwave, Swavei, swõbe, schwõbe, swõf, mnd., M.: nhd. Schwabe, Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum (Bedeutung örtlich beschränkt), Nordschwabe (Bedeutung örtlich beschränkt)

zwischen -- Dunkelheit zwischen Tag und Nacht: schÐm, mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

zwischen -- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont: refrõctie, mnd., F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont

zwischen -- das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist: spint (3), mnd., M., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintenholt, mnd., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintholt, mnd., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist

zwischen -- steppen zwischen: steppen, mhd., sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), steppen auf, steppen zwischen, stellenweise stechen, durchstechen, reihenweise nähen, durchnähen, einstechen, einnähen in, sticken

zwischen -- Tuch zwischen Wand und Rücken: rückelachen, ruclachen, ruckelachen, mhd., st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang; rücketuoch, mhd., st. N.: nhd. Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandumhang

zwischen -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: swiboge, mhd., sw. M.: nhd. Schwibbogen, zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen

zwischen: inmanc, mhd., Adv.: nhd. zwischen, unter; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, mhd., Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor; R.: aushandeln zwischen: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen; R.: enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: helle (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hölle, Abgrund, Unterwelt, enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand

zwischen: zwischen (2) 2 und häufiger?, zwischent, zwüschen, zwüschet, zwüschent, zuwuschen, mhd., Präp.: nhd. zwischen, in, inmitten, innerhalb von, unter; R.: erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: wert (6), mhd., st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer; R.: Gegend zwischen Weiche und Hüfte: waste (1), mhd., st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte; R.: im Verhältnis zwischen zweien: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; R.: Stelle zwischen den Augenbrauen: zilÏre* 1, zilere, ziler, cilre, mhd., st. M.: nhd. auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender, Zieler, Stelle zwischen den Augenbrauen; R.: wechseln zwischen: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild); R.: zwischen innen liegend: zwirch, mhd., Adj.: nhd. seitwärtig, verkehrt, schräg, quer liegend, zwischen innen liegend

zwischen -- entschieden werden zwischen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

zwischen: manc (3), mang, mhd., Präp.: nhd. zwischen, unter; manc*** (4), mhd., Adv.: nhd. zwischen; R.: der zwischen den Parteien steht: mitterman, mhd., st. M.: nhd. »Mittelmann«, Vermittler, der zwischen den Parteien steht, Ministeriale; R.: Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur; R.: Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mittelsie, mhd., st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau; mittenkünne, mhd., st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau

zwischen: derzwischen*, derzwuschent, mhd., Präp.: nhd. zwischen; enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, mhd., Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen; enzwischen (2), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, entzwuschent, inzwuschent, mhd., Präp.: nhd. zwischen

zwischen -- ausgetragen werden zwischen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

zwischen -- eindringen zwischen: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zwischen: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); R.: den Unterschied klar machen zwischen: underscheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; R.: gehen zwischen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; R.: hindernd zwischen etwas treten: vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, mhd., sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von; R.: knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern: undertõt, mhd., st. N.: nhd. knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern, Nasenknorpel, Nasenbein, Nasenrücken; R.: niederfallen zwischen: vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; R.: schleichen zwischen: underslÆchen, under slichen, mhd., st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen; R.: sich stellen zwischen: vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, mhd., sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von; R.: sich zwischen etwas drängen: underschaffen, mhd., st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen; R.: sich zwischen etwas schwingen: underswingen, mhd., st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern; R.: Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter: vüregrif*, vürgrif, vurgrif, vürgrift, füregrif*, furgrif*, fürgrift*, mhd., st. M.: nhd. »Fürgriff«, Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter, Akkord, Vorgriff, Stückarbeit; R.: was man zwischen etwas schwingt: underswanc, mhd., st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt; R.: zwischen etwas legen: undersetzen, under setzen, mhd., sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; R.: zwischen etwas setzen: undersetzen, under setzen, mhd., sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; R.: zwischen etwas stellen: undersetzen, under setzen, mhd., sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; R.: zwischen etwas treten: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; undertreten, under treten, mhd., st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren; R.: Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: überschar, mhd., st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

zwischen -- zwischen inneliegend: twer (1), dwer, quer, mhd., Adj.: nhd. quer, schräge, zwischen inneliegend

zwischen -- Durchgang zwischen zwei Häusern: stÐge, mnd., M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag

zwischen -- Krieg zwischen Fürsten: vörstenkrÆch, mnd., F.: nhd. Krieg zwischen Fürsten

zwischen -- Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

zwischen -- Schwanken zwischen zwei Ansichten: twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit

zwischen -- Kampf zwischen Zweien: twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen Zweien, Kampf zwischen Zweien

zwischen -- Raum zwischen Haus und Straße: võlt, fõlt, valt, võlet, vælt, volt, mnd., M.: nhd. umzäunter Raum, Hofraum, Hofplatz, Raum zwischen Haus und Straße, Pferch, Pferdehürde, Schafhürde, Mistplatz

zwischen -- Krieg zwischen Völkern: volkwÆch, volkwÆg, mnd., N.: nhd. Massenkampf, Krieg zwischen Völkern

zwischen -- regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen: værelwõgen, mnd., M.: nhd. Fuhrwagen, Frachtwagen, regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen, Postwagen

zwischen -- Raum zwischen zwei Scheidewänden: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

zwischen -- Schwanken zwischen zwei Handlungen: twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit

zwischen -- vermitteln zwischen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

zwischen -- direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen: võrewech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, mnd., M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen

zwischen -- Gefecht zwischen kleineren Abteilungen: scharmüssel, scharmutzel, schermüssel, schermutzel, mnd., N.: nhd. »Scharmützel«, Gefecht zwischen kleineren Abteilungen

zwischen -- zwischen inne liegend: twerch, dwerch, querch, zwerch, mhd., Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

zwischen -- erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze: võre (3), vaer, fõre*, mnd., F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe

zwischen -- Streit zwischen Zweien: twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen Zweien, Kampf zwischen Zweien

zwischen -- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren: uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

zwischen -- horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Zwischenband: underbant, mhd., st. N.: nhd. »Unterband«, Verbindung, Trennung, Kopfband, verbindendes Band, Zwischenband

zwischendrunter«: zwischendrunder (1), mhd., Adv.: nhd. »zwischendrunter«

zwischendurch -- zwischendurch aufschütten: underschüten, mhd., sw. V.: nhd. »unterschütten«, durchbrechen, durchsetzen mit, zwischendurch aufschütten, auffüllen

zwischeneingehender -- anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen: züpfel, mhd., st. M.: nhd. spitzes Ende, Zipfel, anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, Waldstreifen

Zwischenfaden -- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt: underviz, underfiz*, mhd., st. M.: nhd. Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, Scheidewand

Zwischenfaden -- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: vitze, fitze*, mhd., st. F.: nhd. »Fitze«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden; viz, vitz, fiz*, fitz*, mhd., st. M.: nhd. »Fitz«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden

Zwischenfall: Ænval, inval, Ænfal*, infal*, mhd., st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Zwischenfall: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall

zwischenfügen: inmengen, mnd., sw. V.: nhd. »einmengen«, zwischenfügen, einmischen, unterlaufen (V.), sich einschalten; invlicken, mnd., sw. V.: nhd. einflicken, zwischenfügen, sich einmischen, sich einnisten; invȫgen, mnd., sw. V.: nhd. einfügen, zwischenfügen; invorlÆven, mnd., sw. V.: nhd. einverleiben, einfügen, zwischenfügen

zwischengehender -- anhangender oder zwischengehender Landstreifen: zipfel, mhd., st. M.: nhd. spitzes Ende, Spitze, Zipfel, anhangender oder zwischengehender Landstreifen, Waldstreifen

Zwischengericht: intremeis, mhd., st. N.: nhd. Zwischengericht

Zwischengesang -- Zwischengesang in der Messe: gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, mnd., N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Zwischenhandel: underkouf, mhd., st. M.: nhd. »Unterkauf«, Zwischenhandel, Gewinn des Zwischenhändlers

Zwischenhandel: underkæp, mnd.?, M.: nhd. Vorwegkauf, Kauf unter der Hand, Mäkelei, Zwischenhandel; R.: Händlerin die Zwischenhandel betreibt: vȫrkȫpÏrische*, vȫrkȫpersche, mnd., F.: nhd. Händlerin die Zwischenhandel betreibt
Zwischenhandelsgeschäft: mõkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÏredÆe*, mÐkelerdÆe, mõkelerdÆe, makelardÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkeldarÆe, mõkeldarÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung, Maklergebühr; mÐkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÆe, mÐkelige, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung

Zwischenhändler: underkȫpÏre*, underkoper, mnd.?, M.: nhd. Zwischenhändler, Makler; vȫrhȫkÏre*, vȫrhȫker, vorhoker, mnd., M.: nhd. Vorkäufer, Aufkäufer, Zwischenhändler; vȫrhæke, vȫrhȫke, vȫrhoike, mnd., M.: nhd. Aufkäufer, Zwischenhändler; vȫrkȫpÏre*, vȫrkȫper, voerkoeper, mnd., M.: nhd. Vorkäufer, Zwischenhändler, Aufkäufer

Zwischenhändler: underkoufÏre, underkoufer, underköufÏre*, underköufer, mhd., st. M.: nhd. »Unterkäufer«, Zwischenhändler, Makler; underköufel, mhd., st. M.: nhd. »Unterkäufer«, Zwischenhändler, Makler

Zwischenhändlers -- Gewinn des Zwischenhändlers: underkouf, mhd., st. M.: nhd. »Unterkauf«, Zwischenhandel, Gewinn des Zwischenhändlers

zwischenheften: inhengen, mnd., sw. V.: nhd. anhängen, einhängen, vorhängen, einheften, zwischenheften

zwischenkommen«: zwischenkomen, mhd., st. V.: nhd. »zwischenkommen«

Zwischenläufer«: interlȫpÏre*, interlæper, mnd., M.: nhd. »Zwischenläufer«, Schiff das eine Route fährt ohne der für diese Strecke konzessionierten Handesgesellschaft anzugehören

Zwischenlicht: schummerlicht, mnd., N.: nhd. »Schummerlicht«, Dämmerlicht, Dämmerung, Zwischenlicht

Zwischenlicht«: zwischenlieht, mhd., st. N.: nhd. »Zwischenlicht«

Zwischenmahl -- ein Zwischenmahl einnehmen: jðsen, mhd., sw. V.: nhd. jausnen, ein Zwischenmahl einnehmen, eilen nach

Zwischenmahlzeit -- Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag: vesperbræt, mnd., N.: nhd. »Vesperbrot«, Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag; vesperkost, vesperkoste, mnd., F.: nhd. Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag

Zwischenmahlzeit: undermõl, mhd., st. N.: nhd. Zwischenmahlzeit

Zwischenmahlzeit: jðs, mhd., st. M.: nhd. Jause, Zwischenmahlzeit, Imbiss, Schwelgen, Schwelgerei

Zwischenmann: underman, mhd., st. M.: nhd. Zwischenmann, Stellvertreter

Zwischenposition: understõndinge*, understandinge, mnd.?, F.: nhd. Dazwischentreten, Zwischenposition

Zwischenraum: an. glenna, hliŒ (2), hrÆŒ, sund (2)

Zwischenraum -- ohne Zwischenraum: strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick)

Zwischenraum: plõze, plaetze, plaetsse, plõz, plaats, mnd., F., M.: nhd. Platz, freie Fläche, freier Raum, Zwischenraum, Entfernung, Ortspunkt, Örtlichkeit, Ort, Stelle, Gelegenheit, Lage, Rang, Stellung

Zwischenraum: ahd. ? bila 3?; lukka* 7; rðm (1) 3; untarbrust* 2; untarlõz* 20; untarmark* 1; untarmerki* 3; untarstal* 2; untarwÆla* 2; wÆtuobili* 6; R.: Zwischenraum zwischen den Brauen: ahd. wetanbrõwa* 1, Zwischenraum: ahd. ? bila 3?; lukka* 7; rðm (1) 3; untarbrust* 2; untarlõz* 20; untarmark* 1; untarmerki* 3; untarstal* 2; untarwÆla* 2; wÆtuobili* 6; R.: Zwischenraum zwischen den Brauen: ahd. wetanbrõwa* 1

Zwischenraum: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Zwischenraum: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; R.: Zwischenraum in gespaltenem Holz: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zwischenraum: ae. fÏc; ginn’ss; *þern; R.: Zwischenraum eines Tages: ae. dÏgþern, Zwischenraum: ae. fÏc; ginn’ss; *þern; R.: Zwischenraum eines Tages: ae. dÏgþern

Zwischenraum: anfrk. ? bila 3?, Zwischenraum: anfrk. ? bila 3?

Zwischenraum -- zeitlicher Zwischenraum: verst (1), ferst, vorst, verste, mnd., F.: nhd. Frist, Zeitraum, zeitlicher Zwischenraum, Aufschub

Zwischenräumen -- in Zwischenräumen schmücken: underscheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen

Zwischenrede: underrede, mhd., st. F.: nhd. »Unterrede«, Zwischenrede, Vermittlung, Unterredung, Beeinflussung, Unterhandlung, Beratung; underwort, mhd., st. N.: nhd. Zwischenrede, Wechselrede

Zwischenritt: underreit, mhd., st. M.: nhd. Zwischenritt, Auslassung

Zwischenruf: inrÐde, inrede, mnd., F.: nhd. Dreinreden, Zwischenruf, Einrede, Widerspruch, Einspruch, Beweiseinrede, Anspruch, Behauptung

Zwischenruhe: upschðr, M.?: nhd. Nachlass eines Schauers (M.) (1) (Krankheit oder Ungewitters oder Anfeindung), Zwischenruhe, Erholung; upschǖringe*, upschuringe, mnd.?, F.: nhd. Nachlass eines Schauers (M.) (1) (Krankheit oder Ungewitters oder Anfeindung), Zwischenruhe, Erholung

Zwischensatz -- Zwischensatz von Spitzen: binnenwerk, mnd., N.: nhd. Einsatz, Zwischensatz von Spitzen

Zwischensatz -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen: an. stÏla (2), Zwischensatz -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen: an. stÏla (2)

Zwischensatz«: zwischensaz, mhd., st. M.: nhd. »Zwischensatz«, Zwischenstellung des Mondes

zwischenstecken: dörchstÐken (1), dorchsteken, mnd., st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

Zwischenstellung -- Zwischenstellung des Mondes: zwischensaz, mhd., st. M.: nhd. »Zwischensatz«, Zwischenstellung des Mondes

Zwischenstoßen: understæz, mhd., st. M.: nhd. »Unterstoß«, Zwischenstoßen, Unterbrechung, Unterschied

Zwischenträger: mengÏre*, menger, mhd., st. M.: nhd. »Menger«, Friedensstörer, Zwischenträger

Zwischenträgerei: mengerÆe, mhd., st. F.: nhd. Friedensstörung, Zwischenträgerei

Zwischenwand: schÐdesmiddelwant, scheidesmiddelwant, mnd., F.: nhd. »Scheidemittelwand«, Zwischenwand; schÐdewant, scheidewant, mnd., F.: nhd. »Scheidewand«, Zwischenwand, Trennwand; schÐrwant, schõrwant, mnd., F.: nhd. Zwischenwand

Zwischenwand -- durch eine Zwischenwand abteilen: afklÐden, afkleiden, mnd., sw. V.: nhd. durch eine Zwischenwand abteilen

Zwischenwand: undersitz, mhd., st. M.: nhd. »Untersitz«, Zwischenwand, Stützfüllung; R.: Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: überschar, mhd., st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

Zwischenwand: got. midgardiwaddjus* 2, Zwischenwand: got. midgardiwaddjus* 2

zwischenwirken«: zwischenwürken, mhd., sw. V.: nhd. »zwischenwirken«, vermitteln

zwischenwirkend«: zwischenwürkende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwischenwirkend«, vermittelnd

Zwischenzeit: middeltÆt, mnd., F.: nhd. Zwischenzeit

Zwischenzeit: an. undorn, Zwischenzeit: an. undorn

Zwischenzeit -- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der Feindseligkeiten: ursage (2), mhd., st. F.: nhd. Aufkündigung der Freundschaft, Kriegserklärung, die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der Feindseligkeiten

Zwischenzeit: interim, mnd., N.: nhd. Interim, Zwischenzeit, Übergangslösung

Zwischenzeit -- in der Zwischenzeit: niderdes*, nider des, mhd., Adv.: nhd. in der Zwischenzeit

Zwischenzeit: ahd. muozi* 1; untarn* 8; untarstal* 2; untarstunta* 2; untarwÆla* 2, Zwischenzeit: ahd. muozi* 1; untarn* 8; untarstal* 2; untarstunta* 2; untarwÆla* 2

Zwischenzeit: germ. *undurni-, Zwischenzeit: germ. *undurni-

Zwischenzeit: ae. undern, Zwischenzeit: ae. undern

zwishen -- Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge: NormedÆe, Normedyge, mnd., N., F.: nhd. Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge

zwispel«: zwispel, mhd., Adj.: nhd. »zwispel«, zweifach

zwispeln«: zwispelen* (1), zwispeln, mhd., sw. V.: nhd. »zwispeln«, wispern, flüstern; zwispelen* (2), zwispeln, mhd., sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln

Zwispil«: zwispil* (3), mhd., st. F.: nhd. »Zwispil«, Doppeltes, doppelter Betrag

Zwist: geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; kriec, krÆc, krieg, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Zwist: schelle (1), mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Tumult, Auflauf, Zwist; schellunge, mhd., st. F.: nhd. Zwist; spõn (1), mhd., st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit; strðz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Widerstand, Zwist, Streit, Kampf, Gefecht

Zwist: widerwille, mhd., sw. M.: nhd. »Widerwille«, Zwist, Auflehnung, Widersetzlichkeit, Ungemach; zwilouf, mhd., st. M.: nhd. »Zwielauf«, Zwist, Zwietracht; zwilouft, mhd., st. M.: nhd. Zwist, Zwietracht; zwist, mhd., st. M.: nhd. Entzweiung, Zwist, Zerwürfnis

Zwist: twÐstant, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistand«, Zwiespalt, Zwist; twist, mnd.?, M.: nhd. Zwist; twistinge, mnd.?, F.: nhd. Zwist, Zwiespalt; unbehach, mnd.?, N.?: nhd. Unbehagen, Ausfallen, Zwist; unÐndracht*, uneindracht, mnd.?, F.: nhd. »Uneintracht«, Zwist; unvrüntschop*, unvruntschap, mnd.?, F.: nhd. Unfreundschaft, Hass, Zwist, Freundlosigkeit; vorkrÆch, mnd., M.: nhd. Streit, Zwist; wedderspÐringe, mnd.?, F.: nhd. »Widersperrung«, Gegenstreben (N.), Feindschaft, Zwist; R.: in Zwist seiend: twÐspennich, twispennich, mnd.?, Adj.: nhd. uneinig, in Zwist seiend; twistelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »zwistig«, in Zwist seiend, zwieträchtig; R.: Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren: uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; R.: Zwist haben; scheiden: tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben

Zwist: missehellunge, mhd., st. F.: nhd. »Misshellung«, Misshelligkeit, Zwist, Uneinigkeit, Streit; ockesðne, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Zwist

Zwist: gesank, gezank, gezangk, mnd., Sb.: nhd. Zank, Zwist; geschÐle, geschÐl, mnd., N.: nhd. Zwist, Zwiespalt, Streitigkeit; geschelle, geschille, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult, Zwist, Differenz, Streitigkeit; geschicht, geschichte, mnd., N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; gespÐn, gespÐn, mnd., N.: nhd. Zwist, Spannung; kõse, kase, mnd., F.: nhd. Streit, Streitigkeit, Zwist, Schlägerei, Gefecht, Kampf; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, mnd., M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf

Zwist: ahd. fÆjantskaf* 20, Zwist: ahd. fÆjantskaf* 20

Zwist: entweispaldinge*, entweyspõldinge, entweispældinge, mnd., F.: nhd. Spaltung, Zwist; ernisse, errnisse, Ðrnis, Ðrnisse, arnisse, mnd., F.: nhd. Irrung, Zwietracht, Streit, Zwist; erringe, arringe, irringe, mnd., F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Zwist: missehõgelichÐt, missehõgelicheit, mishõgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehÐgelichÐt*, missehÐgelicheit, mishÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehellinge, mishellinge, mishellunge, mnd., F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht, Zwist, Misshelligkeit; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; prellinge, mnd., F.: nhd. Spannung, Widerstand, Ablehnung, Zwist

Zwist: as. mistumft* 1, Zwist: as. mistumft* 1

Zwist: blõst, mhd., st. M.: nhd. Lufthauch, Hauch, Atem, Blasen (N.), Schnauben, Blähung, Wehen (N.), Zwist

Zwist: afries. kâse 25; klÐm 2; strÆd 56; twist 1; twistinge* 1; zÆve 6, Zwist: afries. kâse 25; klÐm 2; strÆd 56; twist 1; twistinge* 1; zÆve 6

Zwist: schÐlinge, schellinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; spaldinge, mnd., F.: nhd. Spaltung, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Glaubensspaltung; span (6), spen, mnd., M.: nhd. Spannung, Streit, Zwist, Uneinigkeit, Zerwürfnis, kriegerische Handlung (Bedeutung jünger), Fehde (Bedeutung jünger); spÐringe, speringe, sperringe, mnd., F.: nhd. Sperrung, Hinderung, Beschlagnahme, Verhinderung, Einspruch, Zwist, Unfriede; splitteringe, splotteringe, mnd., F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist; stæt (1), stoet, stoit, mnd., M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages ?(Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?; stȫtinge, mnd., F.: nhd. Stoß, Zusammenstoß, Anstoß, Zwist, Streit, Unstimmigkeit, Unrichtigkeit bei der Verrechnung strittiger Posten; strÆt (1), mnd., M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

zwisten«: twisten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zwisten«, in Zwiespalt sein (V.), in Streit sein (V.)

zwistig: twÐschellich, tweischelich, twischelich, mnd.?, Adj.: nhd. zwistig, uneinig; twistich, tweistich, mnd.?, Adj.: nhd. zwistig; unÐndrechtich*, uneindrechtich, mnd.?, Adj.: nhd. »uneinträchtig«, zwistig; unÐndrachtlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. »uneinträchtig«, zwistig; unÐndrachtlÆken*, unÐndrachtliken, mnd.?, Adv.: nhd. »uneinträchtig«, zwistig; ungelÆk (1), mnd.?, Adj.: nhd. ungleich, zwistig, streitend, ungerecht, unrechtfertigt; unlÆk (1), mnd.?, Adj.: nhd. ungleich, zwistig, streitend, ungerecht; unwillich, mnd.?, Adj.: nhd. »unwillig«, unlustig, zwistig; unwillichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. unwillig, unlustig, zwistig; unwillichlÆken*, unwillichliken, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, unlustig, zwistig

zwistig: zwilöufic, zwilöuftic, mhd., Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig; zwilöuftic, mhd., Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig

zwistig sein (V.): entweien (1), entweyen, mnd., sw. V.: nhd. zwistig sein (V.), streiten, teilen

zwistig: errich (1), irrich, mnd., Adj.: nhd. »irrig«, streitig, zwistig, uneinig, zwieträchtig, irrend

zwistig«: twistelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »zwistig«, in Zwist seiend, zwieträchtig

Zwistigkeit: irretuom, irrtuom, iertuom, irretðm, irrtðm, iertðm, mhd., st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Anfechtung; irrunge, mhd., st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; R.: Streit Zwistigkeit: irretac, mhd., st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit Zwistigkeit

Zwistigkeit: kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

Zwistigkeit: got. twisstass* 2=1, Zwistigkeit: got. twisstass* 2=1

Zwistigkeit: ahd. ungizumft* 17, Zwistigkeit: ahd. ungizumft* 17

Zwistigkeit: missehõch, mishõch, mnd., M.: nhd. Missbehagen, Streit, Zwistigkeit, Zwietracht

Zwistigkeit: schÐle (1), mnd., N.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie

Zwistigkeit: vorschÐlinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Uneinigkeit, Zwistigkeit

Zwistigkeit: arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, mnd., N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen; brÐk (1), brek, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐke (1), brÐk, mnd., M.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit

Zwistigkeiten -- Zwistigkeiten über Land: afries. landseka 1, Zwistigkeiten -- Zwistigkeiten über Land: afries. landseka 1

Zwistsache«: twistsõke, mnd.?, F.: nhd. »Zwistsache«, Streitsache

Zwitarn«: zwitarn, mhd., st. M.: nhd. »Zwitarn«, Zwitter, Bastard

zwitschern: silken, mnd., sw. V.: nhd. »tschilpen«, zwitschern, lärmen; sirken (2), mnd., sw. V.: nhd. zirpen, zwitschern, schilpen

zwitschern: germ. *klak-; *twitwizæn, zwitschern: germ. *klak-; *twitwizæn

zwitschern: quitelen*, quiteln, mhd., sw. V.: nhd. zwitschern; quittelen* (1), quitteln, mhd., sw. V.: nhd. schwatzen, schnarren, quaken, zwitschern

zwitschern: an. klaka, kvaka, kvÏkla

zwitschern: idg. *glag-; *titi‑?, zwitschern: idg. *glag-; *titi‑?

zwitschern: zitzeren*, zitzern, mhd., sw. V.: nhd. »zitzern«, zwitschern; zwitzeren*, zwitzern, mhd., sw. V.: nhd. »zwitzern«, zwitschern, schwingen, zittern, flimmern; zwitzieren, mhd., sw. V.: nhd. zwitschern

zwitschern: kirren, mnd., sw. V.: nhd. girren, zwitschern, knirschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), quietschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zwitschern: ahd. zwizziræn* 16; krõen* 9?, zwitschern: ahd. zwizziræn* 16; krõen* 9?

zwitschern -- zwitschern singen: quinkelÐren, quinkkelÆren, mnd., sw. V.: nhd. wohlklingen, harmonisch musizieren, zwitschern singen, sich im Singen versuchen, trällern

Zwitschern (N.): grÆninge, grinninge, mnd., F.: nhd. Greinen (N.), Gekläff (N.), Zwitschern (N.)

zwitschernd: ahd. zwizzirænti; zwizzirænto; kerranti; lðtreisÆg* 4; rospænti, zwitschernd: ahd. zwizzirænti; zwizzirænto; kerranti; lðtreisÆg* 4; rospænti

Zwitter: as. withillo* 1, Zwitter: as. withillo* 1

Zwitter: an. billingr, Tveggi

Zwitter: zwitarn, mhd., st. M.: nhd. »Zwitarn«, Zwitter, Bastard

Zwitter: ahd. wÆbillo* 3; wÆblÆdo* 1; widil* 2; widillo* 17; zwitarn 9, Zwitter: ahd. wÆbillo* 3; wÆblÆdo* 1; widil* 2; widillo* 17; zwitarn 9

Zwitter: ae. bÚddel; scritta; wÚpnedwÆfestre, Zwitter: ae. bÚddel; scritta; wÚpnedwÆfestre

Zwitter (): zwidorn, zwitarn, mhd., st. M.: nhd. Bastard, Kreuzung von Tierarten, Zwitter (?)

zwitterhaft: zwislehtic, mhd., Adj.: nhd. zwitterhaft

zwitzen«: zwitzen, mhd., sw. V.: nhd. »zwitzen«, kläffen, schwatzen

zwitzern«: zwitzeren*, zwitzern, mhd., sw. V.: nhd. »zwitzern«, zwitschern, schwingen, zittern, flimmern

zwo«: zwæ, zwuo, mhd., F., Num. Kard.: nhd. »zwo«, zwei

zwöfmal: zwelfvalt, zwelffalt*, mhd., Adj.: nhd. zwölffach, zwöfmal

zwölf: germ. *twalibi, zwölf: germ. *twalibi

zwölf: as. tw’lif* 27; R.: zwölf Stück: as. skilling* 30, zwölf: as. tw’lif* 27; R.: zwölf Stück: as. skilling* 30

zwölf -- Münze im Wert von zwölf Groschen: kopstücke, mnd., N.: nhd. Münze im Wert von zwölf Groschen

zwölf: ae. tw’lf, zwölf: ae. tw’lf

zwölf: got. twalif 23, thintua* 1 (krimgot.)

zwölf -- Maß von zwölf Saumlasten: kor (1), mhd., st. M.: nhd. Maß von zwölf Saumlasten

zwölf -- zwölf Uhr mittags: sexte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sext, sechste kanonische Stunde, Gebetsstunde, zwölf Uhr mittags

zwölf: zwelf, zwelif, zwelef, zwelve, zweleve, zwolf, zwölf, mhd., Num. Kard.: nhd. zwölf

zwölf: twelf, twelef, twelve, tweleve, mnd.?, Num. Kard.: nhd. zwölf; twelfich*, twelvich, mnd.?, Adv.: nhd. zwölf, je zwölf, zwölffach; R.: bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen; R.: die Zahl zwölf: twelftal (1), mnd.?, M., F.: nhd. »Zwölfzahl«, die Zahl zwölf; R.: je zwölf: twelfich*, twelvich, mnd.?, Adv.: nhd. zwölf, je zwölf, zwölffach; R.: je zwölf enthaltend: twelftal (2), mnd.?, Adj.: nhd. je zwölf enthaltend; R.: Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird: twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

zwölf -- Anzahl von zwölf Dutzend: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

zwölf -- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: sextern, mhd., st. M.: nhd. Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern

zwölf -- einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne: stÐrnenblæme, stÐrnenbl¦me, mnd., F.: nhd. »Sternenblume«, einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne

zwölf -- Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden: etmõl, mnd., N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

zwölf -- Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen: stoknÐven, stokneven, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen; stoknÐveninge, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen

zwölf -- Münze im Wert von zwölf Pfennigen: snÐwir, mnd., M.: nhd. Münze im Wert von zwölf Pfennigen

zwölf -- Münze im Wert von zwölf Pfennig: snÐbergÏre* (1), snÐberger, mnd., M.: nhd. »Schneeberger«, Münze im Wert von zwölf Pfennig

zwölf...: ahd. zwelifing* 1, zwölf...: ahd. zwelifing* 1

zwölf: ahd. zwelif* 51; R.: zwölf Ellen lang: ahd. zwelifelnÆg* 1, zwölf: ahd. zwelif* 51; R.: zwölf Ellen lang: ahd. zwelifelnÆg* 1

zwölf -- Eidgericht von zwölf benannten Eideshelfern: nÐmede, nemende, mnd., N.: nhd. Eidgericht von zwölf benannten Eideshelfern, zum Urteil über vorgelegte Beweismittel

zwölf: an. tolf, zwölf: an. tolf

zwölf: afries. twelef 45, zwölf: afries. twelef 45

zwölf -- Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden: afries. etmÐl 14; etmÐlde 4, zwölf -- Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden: afries. etmÐl 14; etmÐlde 4

Zwölf: afries. tolva, Zwölf: afries. tolva

zwölfacht«: twelfachtede, mnd.?, Num. Kard.?: nhd. »zwölfacht«?

Zwölfbote«: zwelfbote, zweilfbode, zweilfpote, mhd., sw. M.: nhd. »Zwölfbote«, Apostel

Zwölfbote«: twelfbæde*, twelfbode, mnd.?, M.: nhd. »Zwölfbote«, Apostel

Zwölfbotentum«: zwelfbotentuom, mhd., st. M.: nhd. »Zwölfbotentum«, Apostelamt

Zwölfbotin«: zwelfbotinne, zwelfbotÆn, mhd., st. F.: nhd. »Zwölfbotin«, weiblicher Apostel (Maria Magdalena)

zwölfbotisch«: zwelfbotisch, zwelfpotisch, mhd., Adj.: nhd. »zwölfbotisch«, apostolisch

zwölfeinhalb: drÆzehendehalp, mhd., Adj.: nhd. »dreizehntehalb«, zwölfeinhalb

zwölfellig«: ahd. zwelifelnÆg* 1, zwölfellig«: ahd. zwelifelnÆg* 1

Zwölfer«: zwelver, zwelfer*, mhd., st. M.: nhd. »Zwölfer«, Mitglied eines Zwölferkollegiums

Zwölferamt«: zwelverambahte*, zwelveramt, mhd., st. N.: nhd. »Zwölferamt«

Zwölfereid: afries. fullêth 1 und häufiger?; twelevaêth* 1, Zwölfereid: afries. fullêth 1 und häufiger?; twelevaêth* 1

Zwölferkollegiums -- Mitglied eines Zwölferkollegiums: zwelver, zwelfer*, mhd., st. M.: nhd. »Zwölfer«, Mitglied eines Zwölferkollegiums

Zwölferkollegs -- Mitglied des Zwölferkollegs: afries. tolfta (1) 2, Zwölferkollegs -- Mitglied des Zwölferkollegs: afries. tolfta (1) 2

zwölferlei: zwelfhande, mhd., Adj.: nhd. zwölferlei

zwölferlei«: zwelferlei, mhd., Adj.: nhd. »zwölferlei«

zwölffach: twelfich*, twelvich, mnd.?, Adv.: nhd. zwölf, je zwölf, zwölffach

zwölffach: ahd. zwelifing* 1, zwölffach: ahd. zwelifing* 1

zwölffach: zwelfvalt, zwelffalt*, mhd., Adj.: nhd. zwölffach, zwöfmal

zwölfjährig: ae. tw’lfwintre, zwölfjährig: ae. tw’lfwintre

zwölfjährig: zwelfjÏric, zwelfjÐric, mhd., Adj.: nhd. zwölfjährig

zwölfjährig: got. twalibwintrus 1, zwölfjährig: got. twalibwintrus 1

zwölfjährig: afries. twelefwintere 1 und häufiger?; twelefwintrad* 1, zwölfjährig: afries. twelefwintere 1 und häufiger?; twelefwintrad* 1

zwölfmal: zwelfstunt, mhd., Adv.: nhd. zwölfmal

zwölfmal: ahd. zwelifstunt* 1, zwölfmal: ahd. zwelifstunt* 1

zwölfmal: twelfwerve, mnd.?, Adv.: nhd. zwölfmal

Zwölfmanneid«: twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

zwölfsternig«: zwelfsternic*, zwelfsternec, mhd., Adj.: nhd. »zwölfsternig«

zwölfsternige -- zwölfsternige Krone der Maria: stÐrnekræne, mnd., F.: nhd. »Sternenkrone«, zwölfsternige Krone der Maria

zwölftausend: zwelftðsent, zwelfdðsent, mhd., Num. Kard.: nhd. zwölftausend

zwölfte: ahd. zwelifto* 4, zwölfte: ahd. zwelifto* 4

zwölfte: twelfte (1), mnd.?, Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte: zwelfte, zwelft, zwelifte, mhd., Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte: afries. twelefta (1) 11, zwölfte: afries. twelefta (1) 11

zwölfte: an. tolfti, zwölfte: an. tolfti

zwölfte: ae. twelfta, zwölfte: ae. twelfta

Zwölfte«: afries. tolfta (1) 2, Zwölfte«: afries. tolfta (1) 2

zwölftehalb«: zwelftehalp, mhd., Adj.: nhd. »zwölftehalb«, elfeinhalb

Zwölfteil«: zwelfteil, mhd., st. N.: nhd. »Zwölfteil«, Zwölftel

Zwölftel: zwelfteil, mhd., st. N.: nhd. »Zwölfteil«, Zwölftel

Zwölftel: ahd. dðmmõli* 1, Zwölftel: ahd. dðmmõli* 1

zwölften -- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht: rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, mnd., F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht

zwölfter -- zwölfter Tag: afries. tweleftadei 4, zwölfter -- zwölfter Tag: afries. tweleftadei 4

Zwölftertag«: twelfterdach, mnd.?, M.: nhd. »Zwölftertag«, Dreikönigstag

zwölfwintrig«: afries. twelefwintere 1 und häufiger?; twelefwintrad* 1, zwölfwintrig«: afries. twelefwintere 1 und häufiger?; twelefwintrad* 1

zwölfwintrig«: ae. tw’lfwintre, zwölfwintrig«: ae. tw’lfwintre

Zwölfzahl: an. tylft, Zwölfzahl: an. tylft

Zwölfzahl: as. skilling* 30, Zwölfzahl: as. skilling* 30

Zwölfzahl: ahd. zwelifinga ruoba; zwelifinga ruoba, Zwölfzahl: ahd. zwelifinga ruoba; zwelifinga ruoba

Zwölfzahl«: twelftal (1), mnd.?, M., F.: nhd. »Zwölfzahl«, die Zahl zwölf

Zwolle: Swolle, Zwolle, Swol, mnd., ON: nhd. Zwolle; R.: aus Zwolle stammend: swollisch*, swollesch, swulsch, mnd., Adj.: nhd. aus Zwolle stammend, Zwolle zugehörig; R.: Zwolle zugehörig: swollisch*, swollesch, swulsch, mnd., Adj.: nhd. aus Zwolle stammend, Zwolle zugehörig

Zwungenheit«: zwungenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Zwungenheit«

Zwungenschaft«: zwungenschaft, mhd., st. F.: nhd. »Zwungenschaft«, Zwang

Zyklamen: ahd. ziklamma* 8, Zyklamen: ahd. ziklamma* 8

Zylinder: ahd. wellibleh* 6, Zylinder: ahd. wellibleh* 6

Zylinder -- drehbarer Zylinder: welle (1), mnd.?, F.: nhd. Rundholz, drehbarer Zylinder, Welle, Walze, Reisigbündel

zylinderförmiges -- zylinderförmiges Stück: zol (1), mhd., st. M.: nhd. Zoll (M.) (1), zylinderförmiges Stück, Baumstück, Baumstamm, Kurbel

zylinderrund: warprunt, mnd.?, Adj.: nhd. zylinderrund, walzenförmig

zylindrischer -- länglicher zylindrischer Hohlkörper: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

zylindrischer -- zylindrischer Hohlkörper: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

zylindrisches -- langes zylindrisches oder kantiges Holzstück: põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

Zymbal: hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, mnd., N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

Zypern: Cyper, Kipern, Kipper, mhd., N.: nhd. Zypern; Cypernlant, mhd., st. N.: nhd. Zypern

Zypern: SÆperlant, Cyperlant, mnd., ON: nhd. Zypern; sÆpern***, mnd.?, ON: nhd. Zypern; R.: aus Zypern stammend: sÆpisch*, sÆpsch, czipssch, sÐpsch, mnd., Adj.: nhd. zyprisch, aus Zypern stammend

Zyperngras: ahd. wildgalgan* 2, Zyperngras: ahd. wildgalgan* 2

Zyperngras: semende, mnd.?, Sb.: nhd. Zyperngras?

Zypernwein: cyperwÆn, kiperwÆn, mhd., st. M.: nhd. Zypernwein

Zypresse: ahd. zipres* 2; zipresboum* 4; kupresboum* 3; R.: von Zypressen: ahd. ziperboumÆn* 2; R.: von Zypressen gemacht: ahd. zipressÆn* 4, Zypresse: ahd. zipres* 2; zipresboum* 4; kupresboum* 3; R.: von Zypressen: ahd. ziperboumÆn* 2; R.: von Zypressen gemacht: ahd. zipressÆn* 4

Zypresse: sipresse***, mnd., F.: nhd. Zypresse; sipressenbæm, cipressenbæm, zypressenbæm, sipressenboem, sipresbæm, sienpressenbæm, cienpressenbæm, cynpressenbæm, mnd., M.: nhd. »Zypressenbaum«, Zypresse; sipressenpalme, mnd., F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria; sipressienpalme, cipressienpalme, mnd., F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria; R.: Holz der Zypresse: sipressenholt, cipressenholt, sypressenholt, mnd., N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse; sipressienholt, cipressienholt, cypressienholt, mnd., N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse

Zypresse: cypriõn, mhd., st. M.: nhd. Zypresse

Zypresse: ae. cypresse, Zypresse: ae. cypresse

Zypresse...: zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, mhd., Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypresse: ziperboum, ciperboum, mhd., st. M.: nhd. »Ziperbaum«, Zypresse; zipres, zypres*, cypres, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Zypresse; zipresboum, mhd., st. M.: nhd. Zypresse; zipresse (1), zypresse*, cypresse, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Zypresse; zipressenboum 1 und häufiger?, zypressenboum*, zipressenpoum*, zypressenpõm*, zipressenpõm*, cypressenpoum, cipressenpoum, cypressenpõm, mhd., st. M.: nhd. Zypresse, Zypressenbaum

Zypressen...: ahd. ziperboumÆn* 2; zipressÆn* 4, Zypressen...: ahd. ziperboumÆn* 2; zipressÆn* 4

zypressen«: zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, mhd., Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypressenapfel«: zipressenapfel*, zypressenapfel*, zypressenöpfel*, cypressenöpfel, cypressenapfel, mhd., st. M.: nhd. »Zypressenapfel«, Zypressenzapfen

Zypressenbaum: zipressenboum 1 und häufiger?, zypressenboum*, zipressenpoum*, zypressenpõm*, zipressenpõm*, cypressenpoum, cipressenpoum, cypressenpõm, mhd., st. M.: nhd. Zypresse, Zypressenbaum

Zypressenbaum«: sipressenbæm, cipressenbæm, zypressenbæm, sipressenboem, sipresbæm, sienpressenbæm, cienpressenbæm, cynpressenbæm, mnd., M.: nhd. »Zypressenbaum«, Zypresse

Zypressenholz -- aus Zypressenholz bestehend: zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, mhd., Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypressenholz -- von Zypressenholz hergestellt: zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, mhd., Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypressenholz -- aus Zypressenholz hergestellt: ahd. zipressÆn* 4, Zypressenholz -- aus Zypressenholz hergestellt: ahd. zipressÆn* 4

Zypressenholz -- Kiste aus Zypressenholz: sipressenkiste, sypritsenkiste, mnd., F.: nhd. »Zypressenkiste«, Kiste aus Zypressenholz

Zypressenholz«: sipressenholt, cipressenholt, sypressenholt, mnd., N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse; sipressienholt, cipressienholt, cypressienholt, mnd., N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse

Zypressenkiste«: sipressenkiste, sypritsenkiste, mnd., F.: nhd. »Zypressenkiste«, Kiste aus Zypressenholz

Zypressenpalme«: sipressenpalme, mnd., F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria; sipressienpalme, cipressienpalme, mnd., F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria

Zypressenzapfen: zipressenapfel*, zypressenapfel*, zypressenöpfel*, cypressenöpfel, cypressenapfel, mhd., st. M.: nhd. »Zypressenapfel«, Zypressenzapfen

zypriotisch«: kipperisch, mhd., Adj.: nhd. »zypriotisch«

zyprisch: cyprisch, kyprisch, mhd., Adj.: nhd. zyprisch

zyprisch: cziperisch*, czipers, czipresch, mnd.?, Adj.: nhd. zyprisch

zyprisch: sÆperisch*, sipers***, mnd., Adj.: nhd. zyprisch; sÆpisch*, sÆpsch, czipssch, sÐpsch, mnd., Adj.: nhd. zyprisch, aus Zypern stammend; sÆperisch*, sÆprisch, cypresch, mnd., Adj.: nhd. zyprisch

zyprischer -- zyprischer Wein: kipper (2), mhd., st. M.: nhd. zyprischer Wein; kipperwÆn, mhd., st. M.: nhd. zyprischer Wein

zyprisches -- »zyprisches Kraut«: sÆperischkrǖde*, sÆperskrǖde, sÆperkrǖde, mnd., F.?: nhd. »zyprisches Kraut«, eine Pflanzenart?
zyprisches -- zyprisches Gold: sÆperischgolt*, sÆpersgolt, czipersgolt, mnd., N.: nhd. zyprisches Gold

Zyrogat (ein Tier): zyrogat*, cyrogat, mhd., sw. M.: nhd. Zyrogat (ein Tier)
